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m. —— 
— ——* Bei dem Bezirkögerihte 
u ” - J fand ie * Berbandlung flatt, welche 
wir ber Sellenheit ihres Gegenſtandes megen nit are 


erwäßnt laſſen wollen. Es Hanbelie fig nämikh um 
eine Berunglimpfung des löniglig boheriſchen Wappen, 
Vngefäße 4 Gtunde von KTegernfee Befindet mw 
2** Gerrun[äneiberhauß (1 (menn wir nit irren 
ein Wirthehaus ), wildes durch ein Paar [höne Haus 
Ibäpter uvm beſondern Anziehungspunft und haupiſach⸗ 
Eh für ben Herın Poferpeditor zu Tegernfee bildete, 
welder fo Käfig dori einkehrte und fo Tange blieh, 
dab won eined (dömem Morgend dab Königliche Wappen 
der Zegernfeer Poſt verſchwunden und dafür au 
— — angebracht ſah. Drei luſtige 
erten aus Münden Hatten dieſe unbtfugte Verlegung 
der Tegeruſter Voſtixpiditlon bemarffligt; das Saigı 
erfaunte den vorgegibenen Scherz jetoh lat ar, ſon⸗ 
bern verurtheilte „diefelben wigen Berunglimpfung deB 
Gehe, baperifgen Wappınd zw je einer ie) von 


8. 
: CH Münden, 1. Ian. . 





andep 
Se. Maj. der König 


Abend wang Acaalehri 
en — —ãâS— 
auerheiligen· 


Hoffirche beigeiwoßnt. 

Der rnerpflegfgeftärarg der Stadt Münden Hat 
haute gegen bie vom Romite bes Müngener Landwebr · 
eerterfügun; Ausieind beabfihtigte Verigeilung det ans 
34,00 fl, b ſtihenden Bermögens dieſes Brreind an bie 
freitwißige Armerpflege und om die Feuerwehr Proteft 
erboben, da rot dem Wortlaut der Bereinäflatuten das 
Berwd;zn des Bereins bit deſſen Aufiölung der Armen⸗ 
taſſe vv allen Hat, 

sen, 1. Jan. Im Staatämtnifterium 
ter Jufiz begaun diefen Vormittag unter tem Morfihe 
des Herre Yafizmhifters bie Gen der ben 


— Hut -Üdganemenist d09 Bieriefiada 28 fr; — Zufunsiten 


Kammern vorzulsgenden Minolatenorbuung, zu welchtr 
Berathung mehrere unferer Adrokalen beigezogen wurden. 
Bon ben Mitgliedern ber Kammer der Mögeorbneten 
iſt eine ſehr große Anzahl berelts heute Hier anweſend. 
Es iſt deßhaib ampunehmen, daß ſchou Im Laufe des 
morgigen Vormittags ſich mehr als die Hälfte ber Ab⸗ 
geordneten im Gtänbehaufe wird angemeldet haben mub 
fohin Herits Mittags der Witeräpräfitent in Bunfion 
treten kann; als folder wird abermald der Pfarrer 
Sqhuuld, Abgeordnete won Traunfteln, fungiren. Die 
Kammer wird fon am Dlenſtag die Eimveilnungsfoms 
milfton durch bad Loos —* tönnenz da jedoch dieſe 
Rommifflen zur Prüfung mehrere 
bedarf, fo wird bie —— — In der Rammmıer 
ſelbſt nit vor Freuag oder Samflag zur Beratung 


2. Jar. Der König hat —— 

vern, berg und Heſſen einerfeits, : 
ftweizerifchen Eidgenoffenfaft andererfeltö ——— 
Vertrag zum genenfeitigen Schuß der Rechte au liter 
rarlſchen Erzeugnifien und Werken der Kunft raliftzitt 
‚ CH Dim Ronumando des 3, Artillerie Repiments 
bat im Auftrage eimed Ungenannten der Oberlichtenant 
end BataillonseAdjutant Maximillan von Hartlichb’ges 
nannt Wallſporn biejed Regiments ben Belrag von Zwei⸗ 
hundert Bulden ſchankungẽwelſe zu dem Zwele Aber⸗ 
geben, daß bie Zuſen dieſes Kapitals durch den je 
weili en Regimentslowmandanten erkrankten ehelichtn 
Rindern würdizer Uneroffiziere und Soldaten des 8. Ars 
tillererie » Reniments Könlgin Mutter als Zuſchuß zur 
Ermoöglichung erhdhter Pflege während ber rank eit 
igewendet werden. Stfue Majeſtät dar König Haben zur 
Aarafıne tiefe Ropitals tie Peiidigung ertheilt und 
angrorbnet, daß bon Diefer, den Wohlthaͤligkeils ſiun bes 
ungenannten Schenkerd bitundtien Sliftung Kenrtuiß 
gegeben werde. 





Selretär des Abnigs biöger interimiftifch bekleidete, wurde 
num definitiv non Sr. Mojekät mit diiſer Funktion 
Minifterlalrat befördert, 


Etranbing, 3%. Dr; Heute Bormitt 
Uhr erfolgte unter dbonneräbnlihem Schlag ein Ey» 
ploſion in der hieſigen Basfabrit. Außer einer Verlegung 
eines Arbeiters und theilweiſer Zerträmmerumg bed 
Fabritgebãudes und verſchiedener Fenſterſcheiben in ben 
—— iſt gotilob kein weiteres Unglüd zu 
betlagen. Wis wir wurbe ber Borfall dadurch 
veranlagt, dag auf eine nod) wicht aufgeflärte Beife ein Lels 
tungörofr yeriprang, au welchem das Gas jefort mafjenhaft 
ausitsdmte. Ob dadurch eins Unterbrechung in der Bass 
Bereitung auf längere Dauer eintreten wird, laßt fich 
Beute noch nicht wit Beſtimmiheit fagen. 

Bayreuth, — erſchoß ſich am 29, Dezem · 
ber in ber Nahe ber Krelsirrenauſtalt Lieutenant DR, 
vom 7. Infanterie Regiment aus bisher noch unbefanne 
ten Gründen. 

In Strinbühl (dei Nürnberg) find 2 Knaben 


verſchũttet und wit. vieler 
Bar zerqueiſcht aus ben en hervorgt zogen. 

Würzburg, 1. Jan, Die Reujahrdnacht nahm 
einen ziemlich ſtürmiſchen Berlauf, wie die in ver 


in 
Folgen bleiben dürfte. 


fo raſch als mögliä 
198 zu werden ſuchte. An ber Heutigen Fruchtborſe wur⸗ 
den die Zaplungsverbinblikeiten faſt ausfhliegig in 
Diefer Münzforte audgegligen, fo baf ol ett eide⸗ 
eg von einzelnen Müller Beträge vo 
2000 fl, in Sechſern in Eupfang —— Die danu 

durch Dienftmänner weiter geſchleppl vnden. 


Wien, 1. Jan. Einer Mitteilung der heutigen 
„R fr, Br. zufolge Hat der Kalſer geitern Deren v. 
Plener empfangen, welchet dem Berlangen deB Ralles 
zen bie Anficht der Mojorität des erg 

das Memorandum der Minorilät Uberbradgte, Die 
—2 Hätte erllaͤrt, ſich den Plänen der Minorität 
nit anfeliegen zu Ynnen, und den Gegenſatz In dem 
Anſichten ald unverſbhnlich konftatiet, Der Raifer Habe 
hierauf den Wunſch geäußert, bag bie Minifler Die Ber 
ſchaͤfte einſtweilen fortführen mögten. | „- Bu | 


* Berlin, 1. Ian, Huf Die Anrede des Generals 
Feldmarſchalls Grafen v. Wrangel beim Empfange ber 
gelammten in Berlin anweſenden Generalität, in welcher 
des Stolzes gibdacht wurde, ben Die Armee über bie 
Berleifung des Gt. Georgenordend erſter Klafſe em⸗ 
rg welcher jetzt die Bruft Sr, Maj. des 

„Baterd unferer Armee”, ſchmückt, erwiderle ber 
Ban ungefähr: Ich danke Ionen für die Geflunungen, 
bie Sie mir im Ramen der Anwelenden audgefprodgen. 
Da Sie aber ber Auszeichnung Erwähnung gethau, 
welche Ge. Maj. ber Kalfer von Rußland mir zu 
Theil bat werden Laffen, fo muß id es bier und Jonen 
außfpreen, daß id; bieje ſowohl als die kaiſerlichen 
Worte, welche dief Bezleiteten, nur Ihnen, meins 


—— a fo großartigen Erfolgen 2*8 
eitet haben. 


er 2. Jar. ine Verſammlung der 
deuiſchen Wartei deB oberfämänlfgen Ganed, die in 
Waldfer tagte, Hat erffärt: 1) Die nationale Einigung 


Veſth, 29. Di. Dir Großhändler Einer, mehr 


Gründer und Vraſident der Peflfer Spiritus⸗ 
RoffinsrierBefelligaft, hat Ach erſche fſen. 
30, De In der 


» 
Ryeinau (für Gelftedtrande) iſt legte Macht 
ka. Das ſelbe eniſtand 


ſtalt 
zwolf 


s3 


Wcgmannfgaften von Rhelaau und ber benachbarten 
babif en 


Vordäde zerſtreut, aber vollzählig, 

* Florenz, 1. Januar, uf die Glüdmünfge 
zum Jahrestvehfel, melde dem Könige ein Deputation 
des Parlamentd darbrachte, erolderte ber König, er 
Bege den Wunſch, do die finanziellen Schwierigkeiten 
dur; ein gemeinfgaftliges Einvernehmen pelöft werden 
. In der Deputation war bie, Linke dur zahl⸗ 


die guten —— * zwiſchen Meiner Mer 
g und allen anderen Mädten Befichen. — 
fer richtete darauf an jeden Chef einer Deſandt ⸗ 


Die Drdaung gefigert ift, erſcheint ein glüdlider Erfolg 
geiciß, und Die Greißeit ala befinitio begründet”. 
Butanıf, 31. Antrag Balliach, 


weſer Franz Ziegler von Mädelgofen MM ber 1. definitive 
Squldienſt zu Reuftadt a)&. und dem Schulverweſer 
Helnrid Wr von Baunad) der Schule und Kirdens 
dienft zu Werberg, BA, Brüdenau, Übertragen worden. 





Militär Dienftesnachrichten. 

Im Mominifirstiondperfonale des Heeres irelem 
wiehrfache Menderungen ein, denen wir folgende ente 
nehmen: Verſeht werden: der Rriendtommiffär L. Trens 
tint vom Bouvernement der Feſtang Ingolſtadt zur 
Korps · Intendantur des Generallommondes Würzburg, 
Die Regimenteqaartiermeiſter Th. Jordan von ber don, 
Intendantur zur Korps Kriegslaſſe des Senerallomman« 
dos Würzburg als funftioniender SKriegdtommiffär, 
A. Mahler und W. Meyer von ber Korps Intendantur 


müller som 3. ArmerDisifionstommando KRorpds 
R e des Geutrallommandos Wür, Ernaunt 
wurde: zum Diviflond« Intendanten der Kriegäfomemiffär 


C. Ralfer beim 4. Armee Divifionäfommande, 
Sandels: und volkswirtbfchaftliche 
Berichte. 
DWrünchen, 31. Dez. Die heutige ge bes 
trug im Bargen 18,874 Sch. on 14,488 
4391 wurden rutelpre F i 
ass me de ; Rom 1A 37. (fan un 


11 2); Gerfte 18 fi. 
71 3. ( um 5 fr.) 





.u.®. en — 
G. fr . 1844: B. 1831, 8. 


— Baligier 351: BP 8. 
* . 91 


Xoslaner 51: B. 







ämmtli 
ausfepiffe 
Alzenau. d 





34 Todes- Anzeige. 
En — | Den Vollzug 

— — Freunden und Bekannten widmen. die —— — 

ung: erz Anzeige ‚von am 1. d. Mis, er-W ' 

a fo'gten Hinscheiden unseres gelichten Kindes 2: m um * ih 


Eliſabelha 


im zarten Alter von 8 Monaten und bitten um stilles Beileid 
Aschaffenburg den 3, Januar 1870. 
Die trauernden Eltern: 


Heinrich Reuß und Frau. 























D aufgeftell 


Allnan am 30. Dejember 1869. 
Königl ides Berirlänggt, 
Angerer, 
Döppenihmitt, 










anntma 
einzi. Dproff von * —— bt ih um eine ee 
——— a Bene — dun iee anlico, DE, 


Ddernburg ben 20. Dejember 2 Uhr, 
85 J— Berirtsamt nenn al iocee 6 

a na eiftbietenden 

zu Liebhaber einlabet 
Schimborn den 2. Januar 1870. * 
Glaab, Bürgermeifler, ı 


21 










2 De 4 et — u Gaſt · und Schent, 
wien ja ae 
Einfprüche und Dlitbewerbungen find binnen 14tägiger Ausichlubfrift anzu 







59913 An 





"Dbernburg den 28. Deyember 1869. * 
J— ———— R———— 
Kö N E 

2 Befanntmahn 
Der Giat } ex Gemeinbeorrwaltung Hörftein für das 38 1870 Liegt vom Doviie, & — Betten 
2 Januar an, 14 Tage Be Be En me ‚Einficht und Erumerungtadoabe ber — — — Haus’, Fü, 
onulaen auf dem Geneindeha d Garten» Gerätbicaiten, gegen, 
örjtein den 30. Same, or N br öffentlich verfteigert‘, wog 
a El rad Ze Sehe ber fumblft eingelaben, werben, 

e⸗— — 

















* Solz⸗Verſteigerung. 
Dienftag den 11. Jauuar 1870, rn a EEE 1 ihr, 
werben zu irıggr im Bau baufe aus dem Gemeinbeunte 


Kieſern · Stämme verfchiebener Sor 
ie Rlafter Aienweeet: und —E 
eh 


Haren Sin erniihe a ok no 
@ire® werden zu den billig 

Men — IE 
u 





6) Sin iu Sanbeafdüler fucht ein ai, 
zum lelhen. 


27) Ein linder - Yltis» Pelilragen wurde 
verloren. Dem fyinber eine Belohnung, % 


Laudwirthſchaftliches. —* | 


3 Eine Stempelpreffe —3 — 
Dienſtag den 4. Januar 1870, Rachmittags 8 Ahr, |Honlirukien if m perlanien. Mob ig 
verfieigert der Unterzeirhnete dahier zwei feblerfreie Zucht⸗ 
ere 14 und 2 Jahre alt, jo wie vier zur Zucht vorzügliche 
felihweine (Sber), 8 bis 12 Monate alt. Zagdkatten 
Straßbeſſenbach den 29. Dezember 1869. finb vorräthig in der 
OEL 5. Geimbad. 2. Wallandt’fchen Deuderei, \ 
\ 


Kebigwi unter Berantworkumg bed Drutens mb Verlegers A. Waiilandt. h, 








Stod 
in freier Ronkurteng oͤffentlich zeigen, m wozu Steigerer böflichit einlabet 

Hörftein den 91. Degember 
Noll, Bürgermeifter. 
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Dienftag den A. — — i870, ; 
⏑ — ertea · Aceratat das ertetj⸗te 20 Ir; — Duferaiien 












achricht⸗ 
affenburg, A, Jar. —— In Uns 
‚gi vn gebraten Bürgermeiftereibezirte 
betgeiligten Gxmeinden wieder aufs 
N. einigen Fällen [dom deßhalb, weil 
en Berneindeauöfchüffe Aber bie Wahl 
Dürgermeifterd nicht einigen konn⸗ 
feilgerigen Landgemeinden Nöttingen, 
Obernburg, Karlftadt und Bolfad 
am Aufl In die Reifen der Gemeinden mit 
Berfoffung eingetreten, 

. Sa, Ge. Maj. der König 
* — Preußens, Fıhr. dv. Werther, 
Mittags in feierliger Aupdienz empfangen, um 
ala Geſaudter des notddeutſchen Bun⸗ 
— Dieſen Mittag wurde gine 
Situng des Minifterrath3 abgehalten, 
E wiehrere, den Landtag betr. Fragen zur Ber 
Ob Se, Maj. der Rönig ſelbſt die 
g bes Landtags vollziehen wird, Ift 
 Betannt; die Eröffnung kann "abır 
fie Woche ftattfinden, zumal «8 
die Kammer der Abpeorbneten noch 
Bote die Wahl ihres Präfldenten 
wird vornesmenlönnen. Eine Rellas 
Wohl der 7 Mögeosöneten ber Res 
an die Kammer eingereicht worden. 
| Abgeordneten waren dieſen Nachmillag 
anweſend. Alteräpräfibent iſt Hr. Pfarrer 
} ” Junpfebretäre fungiren bie Abgeordneten 
—2— und Kaufmann Ronlarz 9 

Die Kammer wird morgen Früh die 6 
Einweifungätommiffon dur daB Loos 
— Rad mehrmonatlichem ſchweren Leiden 
gg der a ge 

el, Barleger der „Baperifhen Landes 


; 


a 


ie 
er 
2 2533 


Is 
He 


H 
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ord ade⸗ ti.a Die toeljtaßtigs Petiipeile ober danan Manza; 





zeitung“ und bis zum Jahredſchluß Vorfland 'unferes 
Sewieindelollegluiꝰ. — Wie Ich eben noch vermehme, 
iſt and and Obeteiſensheim bei Schweinfurt eine Rikla⸗ 
matlon, und zwar gegen bie Wahlkreldeinthellung, au 
die Kammer der Abgeordneten eingelaufen, 

Aus dem bayerifhen Wald wird gefärieben: 
Am Teile des heil. —— Abends gab «3 vor dem 
Wirtgepanfe In Klafferſtraß bei Breitenberg leider wieder 
einmal eine großartige Rauferei. Das Meffer wurde 
fo ziemlih in Anwendung gebracht. Ein noch micht 
fange verheiratgeter Mann trug mit weniger als 10 
Siſche davon, barunter auch gefägrlige; ein Bruder 
deſſelben auch "mehrere, jedoch von minderer Bedeutung, 
Endli wurde einem Dritten der Mund nicht gar bis 
zu den Ohten entzwei geſchnitten und aud ein Theil 
der Haare ſaramt der Kopfhaut mit dem Meſſer noch 


mengepußt. 

In Laudshut IH am 1. Januar der Bezirks⸗ 
gerichtsralh Th. Mayer an der Waſſerſcheu geſtorben. 
Er mar vor einiger Zeit von feinem eigenen Hündchen 
gebiffen worden und war nur einen Tag frank, 

Mürnberg, 1. Jar. Der „Br. Kur,“ fdreißt: 
Eine Nadriht betrübendfter Ari durchfliegt unfere 
Stadt. Der Oberft des hieſigen Landwehrregiments, 
Here Heinrig v. Elauf, Hat Heute Mtitag feinem Leben 
durch einen Piſtolenſchuß ein Ende gemacht. 

Altenkundftadt, 31.De. Heute Fruh zwiſchen 
5 und 6 Uhr hat fich Konditor Rittiseger dahler friſches 
Waſſer an feinem Ziehbrunnen heraufgezogen; ald er 
den vollen Eimer faffen wollte, befam er dad Ueber⸗ 
gericht und flärgte mit demjelben im den Brunnen. 
Sein Schwager, das Hülferufen höcend, fprang and 
dem Bette vinangelleidet in den Brunnen, um zu helfen, 
wad ihm leider zu ſchwer wurde. Erſt nad) dreiviertels 
Ründigem Bemüßen weiterer Veihllfe gelang es, * 
beiden Männer ganzlich erſtarrt and dem Brunnen 3 


F 


fl 
einen baytriſchen Frauen» 
begründen, Könnte ala Andentung einer 
vorfichenden u Baker mißverflanden werden 


wenn nicht 

Konvention auch Im anderen Staaten bereit# begründet 
worden wären; ba die Beihülfe folder Bereine die 
Milltärfanitätäverwaltung wefentlic erieitert, fo vers 


r 
3 
i 
H 


= 
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, Um für ade Eventualitäten gefidert zu fein, 
and der unter der Vorſtandſchaft des k. Univerfi» 
dätöprofefford und Bandiogdabgeordneten Dr, Gerfiner 
dahier beftchende Kreiöuerein zur Unterfiägung krlegs⸗ 
bedrängter Orte ein Kapital von 25,000 fl. für den — 
Hoffentlich ferne liegenden — Ball eines Fünfligen 
.. referbirt, (8, 4.) 
iſchofahein v. Nh. Rachdem Herr Schicht⸗ 
qeifler Wehner den kaufmanniſchen Betrieb der hieſigen, 
won polptedgnifcgen Bereine aus Bereind«, Rreids und 
Difiiktsmitteln unterkaltenen Holzſchnitzſchule niederzu⸗ 
Iegen beabfiätigt, Hat ber polyiechniſche Berein Verkaufs, 
amterhaublungen mit einem Augäburger Geſchäftahauſe 
eingeleitet, walches den Abſatz ber von der Holzſchnitz⸗ 
ſchule vrfertigten Waaren in ein rentables Privatunters 
nehmen ummandein till, während der Bedarf ber 
Säule felbft, worin fi fon über 100 Zöglinge aus 
den armen Rhdngemeinden zu tüdtigen Holzſchnitzern 
ausgebildet haben, and ben feilßerigen Fonds auch 
Länftighin gedeckt werben wird. 
+ , 2. Ian. Im „Beobachter am Main“ 
Eonnte man unlängft des Lobes viel über bie bi:fige 
Einigkeit leſen. Schön find zwar Einigkeit und Friede, 
die eine Gemeinde felbft fih gibts doch wenn eine 
fremde herrſchſüchtige Hand bethdrte Menſchen mie eine 
willenloſe Heerde zufomimenpalten will, dann kann der 
falſche Friede von nicht Langer Dauer fein. Wohl 
hielt ſich ber feelengute Pfarrherr, ein geborner Aldafr 
——— 
amonlaner 
ſonſt argloſe unvirdorbene Einwehnerſchaft zur 
Zeit der Wahlen ein fanatiſcher, fein eigenes Fielſch 
nicht ſchonender Haufe, So hat man den In weiteren 
Krelfen ala Ehrenmann bekannten früheren LandtagBs 
abgeordneten Lehrer Hetterich, der Über 30 Jahre 
fegendvoll in der Gemelude wirkte, ber durch Ber wandte 
jchafto⸗ und andere gleiche Jatereſſen gleichſam vers 
wachſen mit ihr iſt, der, wenn ed ſich um Öffentliche 
Berhältniffe handelte, ſtels an der Spitzt ſtand und 
tur Erfahrung glängte, einem jungen Fanatiler, ber 
in Krombach nie feine Heimath ſuchen wird, in ſchnöder 
Weiſe geopfert, Nicht mar, daß Lehrer Hellerich bei 
den Landtagswahlen kaum eime Gtiume als Wahl⸗ 
mann erhielt, man ging bei den Gemeindeivaplen in 


grandlojem Hafie fo weit, dah man ein wit feinen: 
Ramen varſehtues Teinkgias, welches aus ſchönern Tas 
gen im jehigen Bawueravereindlotal fichen geblieben 
war, am die Band warf, „damit fein Ra ne bert nicht 
mehr erifliee." Doc, wie mit dem Glas ſchon mans 
Hes GAR zerbrach, fo folle mit der That and ihrer 
Urpeber Freude getrüßt werden. Alsbaid erhoben fi 
Stimmen für Heilerich, mar fragte, waß biefer Daun, 
ber früßere Helfer im der Noth, denn wohl verfhulbet 
babe, man ſchämte fi jener Geſellen, bie in ihrem 
Uebermu he fo meit fi vernaßen, und als gar dem 
Hırın Baueravereinduorftande noch eine Standuhr in?s 
Haus gefgidt wurde, fand fiS ſchnell eine Unzahi 
Männer, an ihrer Spitze Schneidermeiſter Schmitt, 
entiloffen, iprem ſchwergikcãnklen Lehrer Genugthuuug 
zu leiten. In feftiigem Aufzuge, voran eine Mufll- 


bande, unter Jabelrufen und reudenfhüffem brachten 


fie Ihm am Menjaprätage nigt nur ebenfalls eine noch 
werthvollere Ufr zum Geſchente, fondern auch mil 

zu verkennendem Zartſinn ein geſchliffenes Glas mit 
feinem Namendzuge. Sichtlich gerüßrt durch jene Zei⸗ 
Gen des Edelmulhs und die paffende Anſprache eines 
Fuhrers der Deputotion, dankte Herr Lehrer Hetterich 
dem getreuen Hänflein, und es blieb nur zu wänfden, 
daß Die ganze Gewitinde Zeuge des Augenblick und 
ber nachfolgenden froen Slunden geweſen wäre: gewiß 
hätte Mander bedauert, die Freude der Lehrers nicht 
au fein Wert nennen zu danen, Webrigen® au 
fo wird die eble That Ihre Frügte tragen und eine 
Belt nicht ferne fein, im der die große Wiaſſe einſicht, 
daß fie gefehlt, und dag, was fie ſich einbildet, zum 
Eintritt in das Himmtireich bie MitgliebjHaft kaiho⸗ 
liſcher Bauernoereine nicht genüge, fondern Sankt Bıter 
an ber Pforte noch Leben und Thaten prüfen wird, ber 
vor er das Wandaerbuch viſirt. Herrn Lehrer Heilerich 
aber wünfhen wir, daß ihm die Ühr noch mande frohe 
Stunde zeigen und er das gefüllte Gias bald leeren 
möze Krombahs wahren Frieden | 


Ja Airchtuarnbach (Pfalz) iſt am 20. Di. in 
der Frühe 5 Uhr zur größten Feeude der lieben Schul⸗ 
jugend das Schulhaus zufammengeflärzt. Die Sqale 
iſt gefgloffen, und 123 Kinder find nun, Dank der 
vorlsefflihen Berwaltung, melde das Schulhausd in 
ſolch ruindfem Zuſtand lieg, ohne Unterriät. 

*° Wien, 3. Jan. Dir Eczher oz Albrecht reift 
heute zu einem längeren Echolungsanfentpalt nad Süd» 
frankeeich ab. — Die wieder aufgelauchte Nachricht von 
einer bevorſt · henden Kaiferreife nad Rom, wird offigtd3 
für volländiz unbegründet erklärt, 

Am 29, Dezember Abends wurde der Poſtwagen 
von Bregenz nad Au feinse Sendung von über 14,000 
Bulden beraubt, 

„81. Dez. Ein II efuch, vom Domlapitel 
und —— Did Se hand, wil⸗ 
ches 3 * a —— frechterhaltung 
bitt ‘ gegang 

* Neunhaus bei Tabor (Bözmen) wurde füngft 


da alleingelaſſenes 6 Woden altes Kind van zwei 


Gäweinm aufgefreffen. 

Moitenburg, 29. Dez. So eben endet der Kt 
der Menge 3 ——— bes Biſchofs Dr. C. J. 
v. Hide Den nd vorher wurde das Feſt eine 
Yale Stunde lang ern allen Glocken eingeläutet, Heute 
Bergen vrfändete TrommelfHlag ber na a 
wie 25 Rauoneufhäfl: den feſtũchen Ta 
Konfikration, nahdem der Handkuß Seendigt —* — 
gleiteten ſãmmiliche G:ifiligen, die auweſenden Miul⸗ 
—* x, unter aufgeſtellten der Bürgerwehr, 
Jo sie ber Feuerwehr den neugeweihlen Bifchof zu feis 
ser Bohnung unter dem Gläute aller Glocken, nebfl 
Rauosendsnne, Ene unüberfehbare Denfenmenge 
in feRlicer Meldung bidete Cpaller. 

*Frankfurt a, M., 3. Yan. Auf die am 40, 
und 411. Januar auch hier bei dem Bankhauſe M. A. 
wı Wothſchild und Sohne zur Sabſkription kommenden 
7 Millionen Taler fünfprogimtize obirſchleſiſche Eifen- 
bahasBrloritäten laufen ſchon fett fehr zahlreiche Zeich⸗ 
muugen, namentlich Tr — Sũuddeutſchland ein. Der 
Euifonipruis it 97 
efih. Die DO; — bringen In Ihrer Neu⸗ 
jaßrönummer einen Brief Kofjuth’3 and Turin as den Ab⸗ 
georbneten Bidae!, Koſſath widmet 1000 Fr. zu dem 
Bau eines Jwalidenhauſes für Honveds von 1848. 
Ein —— an bis Ratlon fordert zw wellerer Betheill⸗ 


Elben, 26. Dey Die Lage ſcheint wieder eine 
erafte zu fein. Nach franzdfiſchen Berichten 
daß verwunde licht Auftreten des alten eitlen 

Heree Gılbauha einer republikanifdgen Jatrigue als 
Borfpiel — za baden Ein Aaſchlag lautet: 
„Bürser, die beleidigle Ehre des Volles ruft und gu 
ben Bıffml Ba den Waffen! Fort mit der Krone! 
Rieder mit dem Röntal Es lebe die Rıpublitl' Es 
wird auch nemeldet, daf in Liffabon eine „Raterne” er⸗ 
Iheine, und daß ber Laſtlaniſche Rochefort fein —** 
mer ed abfGenligier mißfandele, ald der 

ö 1. alge. 

u“ Beteräburg, 30. Dez. Die Regierung ber 
Pr “ von ber dimnädf bier erivarteten außerordent⸗ 
Ten chineſiſchen Geſandtſchaft das Met zu verlangen, 
daß ruffifche Untertanen im ganzen chineſiſchen Reiche 
Luder erwerben können, und dag Ruflaud In allen 
Städten Ehina’3 Ronfulote aufſtellen dürfe. 

WBafbingten, 30. Dry. Einer verlägligen Ab⸗ 

Wägung zufolge verſpricht der monatlie Ausweis * 
deanztainiſters am 1. Januar eine Abnahme der 
a um 3 I Dollars, 


Bat, 
Den genan geführten Büdern ber Bıförherungss 
2 zuſoige find bio jetzt 158,000 Chineſen 
in Rolifornien importirt, von denen 10, 426 geitorben 
un 57,323 gurüdgkihrt find; von den 91,000 an 


I) 


der Weftkäfe Nordamerikas lebenden Ehinefen kommen 
auf Ralifornien nur 41,000, von denen 9300 Weiber, 


Wien, 3, Bei Bde nbenen Riehung 
der Serien gr zn 1854 wu „us ——— 
—— 79, ss —J — 
— 2220, 269 en, 2908, 


301 yiız Sal S168 07, 857, 
A an. en 
treidehandel war es in abgela taufener Wode Hi eh 
un he hen 
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de Dualität a 38 1 
— urt, —— en, Die Ze gi 


dal mob! ct * aus 
einen erfreulich dblid im Die 
machen —— Buell im 


Konjuntturen, por fon gegen bie 2 rer a. ver 
Au’gang [m — —— da? Facit Et ben var Im 
Möre 


Sabre befier werben. Heine "Berleht 
ledten Woche be te fi i 
HT 


fl. loco bier gr empfangen, Roggen 
galt 8-3 fi, Berfte 9a—du fl, Hafer Say R. nad 
walität,. In Terminen fein Umi. 18; es blieb bei den No« 
tirungen ber ges enen Wo.e. Rüböl ftil ; effeltives 
mar zu 244 fl. und ieferung zu 4! fl, offeriert. 
rauffurt, 3. Jan. (VBiebmarkt.) Der 
Markt war in Ocien, Kälbern Hamm In En 
bei hoben reifen, namentlich Ham 
En. waren 22) Ochſen, Kuhe und 
N mmel. Die Preife ftellten 
Ochſen 1. Qualität ver Jentner 86 A, 2. Dual. 83— 
„Qual, #2 fl, 2 Dual, f,, Mälber 1 Onal- 
—, dämmel 1. Dual, Wfl, 2. Qual, 2 21 fl. 


areas. 
— Jan. zahlte Kurſen 


en — 
Bayer. Pram⸗ 105%, 
—— ein —— 
'& 80). 
1864er Zooje 114 bahn 122%, 
720 — Darmit,. Bani 3134 
Krebitalt. 263-.61-6212,604s. 17 . öl. 
Ba [reale Sie 
50°. ifourg 
Eitiabethb. 185. Calornia Ban me 
28:3536°4. zu 423, 
dprog. Danziger 95% Wedhiel auf Wien 9528. 
Gothaiſche 4 [7% " . Baris Mi 
5% Sachſen 1001. ” = Qmbon 1 h“ 
Alaprog, Wtrttemb. OLL/—In. : 
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ſchen Gebauden betr, 
zen, „gi Büoamcite: neben a Die 
Kön atiäeh Behdieriar Bernie 3. St erg 
50 Wadenreuder. D jur genauen 
biemit aufmerljam gemacht. 
Berl fen nn Riaeienbere und Obernburg 
den 2. Januar 1870. 
Die Lönigl. Bezirtsämter. 
—— — buh betr. Angerer. Fitenſcher. Asſsmut. 
an den Yadlak der Sophia Büdel, ledigen Lehrerstocdter|38n3 Lit. D Nr, 71 ift eine Wohnung 
vom zu vermietben, 





find 
H — 88 den 12. L 6, Früh 9 
a ee hung ber Kadläpmafie babet 


Wetehah ben 23, Deysnbez TED 
Resietigen Benbäerimt 


86 Dereier. 
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39. Lit, A Wr. 152 tft eine nz 
in4 m re 2 eben 
einer Küche und Jonftii en Begnemi 
Golzverfteigerung. 511. Hall zu vermehen 
Freitag den 7. und Samftag den 8. Jannar 1870 Geld: Klours, 
werben balker im ie Stadtwalde „up den Din itt — —— rk ri uf, 
—— bein geeignet, es 987 
15714 Rlafter ielernplabibo de. ir . q 41-588 
ujammentunft mal Früh 9 mitkteren Thore dahier. jDulaten »... . rn 2 536-38 
——— * —E VNdiei ul : | = J—— 
Ye 5 all Den 21. Begmbe 160, — — u 
Die —————— .. . 
59893 Zimmermann, Etadtoorfiand. 5 fein. „7_ 
nn — — — — — — — — — .... - 
Alte dftr. 20x pr.rauß „-——_ 
r Jagd⸗Berpachtung. ——— — 
Donuerſtag den 20, Januar I. I, Nachmittags 8 Uhr, RaffemSceine. |. 146-4 
a — Bam [22 
Stürmer, Vürgermeifter. Dollar in Geld. .... “220-8 
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Ankunft und Abgang der Eifenbahnzüge mit Perfonenbeförderung. 
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Veiblatt zur Aſchafſenburger Zeitung, 


susieid 


Amulicher Anzeiger 
fax die 
DVuiglichen Bezirkrämter Aikeffenburg, Alzenau und Obernöusg, 


Mittwoch den 5. Jauuar 1870, 


Dei Yeneligen,» Blatt erigeimt tigii® aid Drilage zur Ale 


Beitung. = Erin -Mösuzewenid: das Ginzteljehe 86 Ir; ⸗ Brieretten 


after burger: 
gebäheen 3 In. fs Die tueljsaliige Petitzeile one: Yemen Maui 


Tages: achrichten, 
© Aldaffenburg, 5. Jan: Der Darmftädter 
Handelöverein hat bekanntlich an dem dfterreichifgen Fi⸗ 
nanzminifter dad Geſuch gerichtet, er möge auch im 
Ed:entihland einige Einldfungzfıllen für die einges 
zufenen Sechſer errichten. Hierauf iſt eine Antwort 
eingegangen, die zur Berußlgung änzflicer Gemuther 
beitragen wird, Es Heißt tartn, „daß diefe Sechſer biB 
31. Mär; 1870 an Bahlungsftatt und im Wege ber 
Berwechtiung gegen andere Sceldemfinge oder Roten 
angenommen werden, Dom 4. April 1870 angıfans 
gen, werden diefe Münzen nur mehr bei ter & £, 
Gtanlägentralloffe in Wien und zwar abenfalls nur 
gegen andere Scheldemünzen oder Moten elugeldſt wer⸗ 
der. Es iſt daher die Mozlichkeit geboten, Scheide⸗ 
müngen ber gedochten Art bis auf Weiteres auch nad 
dem 4, Hpril 1870 anflandeles zur Ummehslung zu 
bringen. Die gänzlicze Unßerlouräfekung wird ſ. 3, 
beſonders Lund gemacht werben. Bei diefem Anlafje 
möge niit unerwähnt bleiben, daß bie in audwärtigen 
eifen mehrfach ausgeſprochene Boraudfehung, 
ala ſei es verboten, Scheibemünze im Deflerreih eins 
zuführen, irrig iſt. Allerdings bat ein foldes Verbot 
ehemals beftanden, bo iſt basfılbe mit Berorbnung 
‘ dar Mintfterien der Finanzen und des Handels vom 
12, Juni 1665 aufgehoben worden. Demnach können 
turrente Gcheidemünzgen, daB find folge, welche im 
De ſterreich Ungarn heſetzlichen Umlauf haben und zu 
denen ſot ach aud die Silberfehfer vom ten Jahren 
1848 und 1849 gehören, ohne Müdfigt auf Menge 
und Gewicht und ohne dem chemals vorgeichriebenen Er⸗ 
laubnißſchein zollfrei einaefäsri werden. Beiden Staatds 
laſſen werden die Gilberfechfer entweder gegen andere 
Egeibemünze oder pegen Noten in beliebigen Belrägen 
umgetauſht. Die Ummeslung vom Arelande einges 
fendeter Silberſechſer bei einer & 8. Gtoatälaffe wird 


aber nur miltelft eines am Standorte berfelben aufge» 
ſtelllen Kommifflonärd effektuiet werden Können, ba Die 
Staatslaffen Korreſpondeng hierüber nit pflegen und 
die Remittirung des Gegenwerthis nicht beſorgen.“ 
Münden, 3. Jan. Wie man vernimmt, iſt ber 
Entwurf einer Tronrede Im Minifterium bereils ſeſt⸗ 
geſtllt. Natutlich hängt es aber von dem Entfäluffe 
Er, Maj. des Kdalgs felbft ab, 05 die Eidſſaung des 
Landtags Aberhaupt mit einer Thronrede erfolgen ſoll. 
In den Abgeorbnetenkgeifen und unter dem hleſigen 
Juriſten iſt man wenig Über bie Abeofatenordnung, die 
neuefie Schöpfung des Herrn v. Latz, erfreut. Veſon⸗ 
ders in Bearilankreiſen iſt man ſchlecht auf dieſen Ente 
wurf zu ſprechen und if mit Recht darüber unwillig, 
daß Herr v. Latz im Herbſte 1863 Gutachten in dies 
fer Frage von den Kolleglalgerichten einholte, um fpäs 
ter biefelben bei Vorlage der Advofatenordnung zu ige 
noriren und dieſe Frage in einer Welfe zu ldſen, weldhe 
mit der Wffenfhaft und ber Praxis im grellſten Widers 
fprudge ſtehl. Selbſt Juriſten aus der Zahl der Patrlo⸗ 
ten wollen irotz der Üeberredungkverſuche des Hrn. Dr, 
Weis nichts davon wiſſen, in Bapırn Absofaten erſter 
und zweiter Kloſſe einzuführen, Man It überzeugt, 
daß das Somzeffionds und bioherige Ernennungefpitem 
auch bei und in Wenfall kommen, und das Monopol 
auch für den. Zuriftenjtand aufjdren muß. (A. Abdz.) 
CH Vlünden, 4. Jan. Die Kammer ber Ads 
geordneten verfammelte fih heute Vormittagd, um bie 
6 Mitgiteber dur das Loos zu wählen, welche In Bere 
biatung mit dem Rlteröpräfdenten und ten Jungfefres 
tären die Einweifungs» Remmifflon zu bilden haben. 
Aus der Urne gingen die Namen folgender Abgeord⸗ 
neten hervor: 1) Erzgheßerel⸗Inſpektor v, Miller von 
Münden, 2) Düller Högfiädter von Bilmüzle, 3) 
Stadtpfarrer Hafenmatr von Meınmingen, 4) MRıiltäre 
tutat Lucas von Regensburg, 5) Adrokat Dr. Karl 


Bartf in Augsburg, 6) Bürgermeifter Franz Adt im 
De Lepitiniationen der Abgeordneten au präfen hat, trat 
fofort zufammen, um fi über die Gefchafteverihrilung 
au beſprechen. 

CH Münden, 4, Jan, Das f. Gtantäminis 
flerium de3 Handel und der kffentlichen Arbeiten Hat 
den Rreiöregierungen wie Im Vorjahre fo auch für 1869 
gar Unterfiügung der auf Errichtung, Erweiterung und 
Bervolllommnung der gewerblichen Forlbildungsfculen 
gerichteten Befirebungen Zuigüfie aus Zentralfonds im 
Sefammtbetrage von 7000 fl. zur Verfügung geſtellt. 
— Für die Abhaltung des Käferellehrkurfes zu Sonts 

im Allgän wurde vom Gmerallomite des Lande 
wirthſchaftlichen Vereins ein Zuſchuß von 300 fl. aus 
Zentralfonda für Kultur bevorwortet. — Für die Huf⸗ 
ſchmiede, melde fi bei ber Konkurrenz am bießjäßrigen 
Mündener Dftoberfefte ausgezeichnet haben, bat das 
Bentrallomite des landwirthſchaftlichen Bereind 5 Preife 
von zufaymen 100 fl. und 5 Breife von je 3 Tälern, 
mebft Eprendiplom bewilligi. 

© Müngen, 3, Jan, Die Fortfägrittäpartet Hielt 
geftern ihre erfte Miubfigung bei Junemann. Sie wird 
ungefähr 61 Mitglieder zäßlen. Es wurden jedoch 
Eeine definitiven Beſchlüſſe gefaßt, Bon ben Wahlen 
werden, wie man hört, zur Beanflandung angemeldet 
jene ber Wahlbezitle Münden, Paſſau, Günzburg 
Kempten, Rande, Der bekanule Dr. Chr. Schmilt, 
brachte 2 Reflamationen gegen die Mündner Wahlen 
ein. Man fagt, beide Partelen würden vor der befinis 
tiven Konſtltuiruug ber Sammer darauf verzichten, bie 
Wohlen einzelner Bezirke zu beanflanden, was wohl 
das Befte für beibe Parteien fein dürfte — Die 
„Kölner Zeitung* brachte kürzlich Bezüglig der Münch⸗ 
ner Bildergalerie die Nachricht, dag von Bayırn bie 
3 Appellgerichte vorgeſchlagen ſelen, allein ſeweit fol 
Die Sache noch nicht gidiehen fein, ba nach zwiſchen 
Helden Regierungen Verhandlungen über pregeffuelle 
Borfragen fhtıben. 

Der „Piälz. Big.” ſchrelbt man von bier: Dur 
nens Minifter des Innern, Hr. v. Braun, blöher Jungs 
a bat fich verlobt und zwar mit der einzigen Tochter 

Siaatsralha und frägeren Minifters dv. Ringelmann, 
einer ziemlih nahen Berwandten, 

Sandebut, 2. Jan. Dir zweite Sohn Gr. El, 
Hoheit des Prinzen Luitpoid, Bring Leopold Mas 
Zimillan, biäfer Haupimann im 3. & Arlillerle ⸗Regi⸗ 
ment Königin, wird als Mejor beim bier garnifonirene 
den & 2, Küroffierrrgiment Prinz Mdalbert eintreten 
und feinen Wohnfig Im der neuen Reſidenz nehmen. 

Nürnberg, 1. Jan. Wie gemeldet, hat ſich ber 
Dberft des hiefigen Landwehrregiments (und qcharakleri⸗ 
firter Oberft der Linie), Heinrich von Clauß, erfoffen. 
Diefen verkängrigvollen Schritt des 77jäbdrigen allzemein 
geoäteten Hannes will man mit der in Folge der Auföfung 
ber Landwehr im Aueſicht fichenden Simälerung feines 
Ein’ommens in Zufammenhang bringen. 

‚.. Bayreuth, 28, Dez Heute Nachmitlag ereignete 


reits eingefenkien Sarg hlnabſtürzte. Blüdlidjertveife 
iſt ber Starz ohne weitere Beſchädigung abgegaugen 
und ter Kaabe mit dem Gäreden, bie umfiebenden 
Leldtragenden aber mit einem nit geringen Graufen 
davongelommen. 

Vichtenfels, 4. Jan. Dir Gäreinergefelle Joh. 
Rein aus Leitenreuth, welcher den beurlaubten Soldaten 
@d5 aus MarkteZeuln erſtochen Hat, entzog ſich ber 
ihn deßalb erwartenden Strafe durch Seidftmord, in⸗ 
bem er ſich im der Frohnveſte zu Kronach, wo er in 
Unterfußungsgaft fich befaad, erhängte, (2. T.) 

Würzburg, 4. Jan. Die vom hieſigen Gtadt« 
maglitrate gefierm feierlich übernommene Kaffe der Lands 
webr entzifferle einen Baarvorrathh von Ater 9000 fi., 
außerdem wurde noch an Mobilien, als Jaſtrumente 
u. ſ. w., ein Werth von ungefähr 4000 fi. übers 
nommen, ( B. ) 

2Bisfentheid, 2. Jar. Geſtern Nachts brannie 
ein Wohnhaus in Prichſenſtadt toial ab, wobei 
einige Viehſtucke zu Grunde gingen; abſichtliche Brands 
legung wird vermutet. (Säw. Tabl.) 

Wien, Erzherzog Albrecht hat zur Erhdhung bes 
Referve » Kapltald Ted Borfhußfonds für &, £. Difisiere 
einen weiteren Beitrag von 10,000 FL, im einheitlichen 
Staats ſchuldberſchteibungen, der Graf von Jarodlaw⸗ 
Sternberg für denfelben Fond 1000 fl. in einer ein» 
Seitligen Staatsfguldverfreibung gewidmet. 

Ja Brünn bat die Firma Loͤwenbetr mit 800,000 
Bulden fallirt. 

Aus Prengen. Nachdem im vergangenen Sommer 
in vielen Gegenden unter dem Rindvleh die Maule und 
Alauenſeuche und Milzbrand geherrſcht — nit einmal 
zu gebenten ber Berlufle, melde die Minderpeft ben 
Landivirigen verurfagt, zeigt fig man auch unter den 
Bänfen und Enten eine Seuche, der Miizbrand, melde 
unter diefen nicht unerheblihen Schaden aurichtet. 

Efien, 4. Jau. Hiule Bormittag nah 8 Uhr 
esplodirte auf der Krupp’fhen Fabrik ein Dampfkeſſel, 
wodurh Gebäude zerflört wurden und Todte mebft viel⸗ 
fagen Berwundungen vorfamen, 

Narlaruhe. Die Regierung Hat bie Spielbank in 
Baden am 9, Der. auf weitere 3 Jahre verpachtet, 
aber zuglelch erlärt, daß vom Ende 1872 an, mo tm 
norddeutfhen Bunde alle öffentlichen Hazardfpiele ges 
feglig aufgefoben werden, aud keine Erneuerung ber 
Spielpacht in Badın flatifinden warde. Nach dem 
neuen Birteage zahlt der Pähter für 1870 und 1871 
jäscti 509,000 fi, (Bisjer 390,000 fi,), für Bffente 
He Einrichtung, eine Wafferleitung und Gewähahäufer 
für beide Jahre zufammen 200,000 fl. und für das 
Theater jähılis 8000 fl. (biſher A000 fi) ade 
1872 muß ein Refersıbadfont von einer halben Million 
Thaler vorhanden fein. 


3 


Geltberg (Meg. + Dez, Kafiıl), 25. De, Eine 
ganze, aud 12 Perfonen Beflzfende @eiellfgaft von 
erren von Hier uad vom weiter ber, welche am 27, 
als Jazdoãſte des Domänmpädiers Krüger 
einem größeren Jagdtreiben beiwohnten und beim Fruh ⸗ 
At mit tüchtigen Jãgerappelit einer friſchen Cervelal ⸗ 
wurft zuſprachen, Liegt num ſchon ſelt 10—14 Tagen 
am den Erfheinungen ber Triginofe barnieder. 

" Bremen. Der norddentſche Licyddampfer „Danfa“ 
Sat eine weitere Ladung Silber ⸗ Barren von ber Eder» 
White · Pine · Diſtritt (Nordamerila) im 
Belaufe von 40,000 Dollars nad England gebracht. 
Seit 4 Wochen iſt dies bie beitte Sälffsiabung; bie 
monailiche Produttlon der Silberminen beläuft ſich 
demnach auf über 100,000 Dollars, 

furt, A. Jan. In ber Berſammlung des 
Uchen Monataklubs wurden binſichtlich der 


lungen gemacht; demnach ſtellt fig der Transport per 
Kopf Intl, Verföftigung von Schweden hierher auf 


übernemen,, walches ſich 
der erkrankten Biföfe zu unterziehen hai“, 

Der Bapft Hat der Rönigin ven Nrapıl als Tauf⸗ 
gelchent einen noldgeficten Pelz mit dem Wappen ber 


Adalain und eine mit Rubinen eingefaßte Camee Übers - 


ſchick 

Paeteraburg. Eine mit Zuſtimmung des rdmijäe 
tathoiiſchen Kolleglums erlaffene Berfügung des Minifterd 
des Janern beſtimmt, daß die römif-katholifcgen Geiſt ⸗ 


lichn In Luthauen bei allen kirchlichen Handlungen, welche 


fie füe ruffifge Beamte oder Mititärperfonen verrichten, 
ſich Aatt der polnifgen der rufftigen Spracht zu bes 
denen haben, 

New. York, Die „Ran Dorter Haudelsztiluag“ 


theilt ihren Leſern mit, dag Dr. Schoͤppe, vorausgefcht, 
daß man fottfahre, für Ihn thätig zu fein, als gerettet 
beirachtet werden bürfe, Beneralanmalt Breifter babe 
ſich endlich bereitwillig finden faflen, einen neuen Pros 
ze für ihn zu erwirken. Der norddeutſche Geſandic, 
re Baron dv. Gerolt, habe bei dem Gouverneur 
9 die Ueberztuzung geivonmen, daß dieſer es gut 
meine, und vom ihm das Verſprechen erhalten, die Hin⸗ 
richtung nicht eintreten zu laſſen, bevor er aufurerffam 
ein Memorial geprüft, welches auf ber Geſaudtſchaft 
ausgtarbeilet mürbe, 





Ihe Depefchen. 

“ Münden, 4, Zar. Der Redakteur bed „Bar 
teıland*, Dr, Sigl, wurde vom Mündener Sladtgericht 
wegen Beleidigung ber „Reueften Nachrichteu“ In ber 
Berfon detz Berlegers Kaoır zu 6 Wochen Gefängniß 
und zu 100 fl. Geldſtrafe verurtheilt . 

“ Souson, 3. Jan, Nah, Die „Timed" vers 
Öffenticht folgendes Telegtauum aus Rem » York vom 
geſtrigen Tage: Der Aufftand auf Luda ſcheint beendet ; 
1500 Aufſtaabiſche ſollin AG bet Tanas ergeben haben. 
Die Revolutiondjunts in Rew-NVotk Hat unter dieſen 
Umfiänten cine allıemeine Maffenfiretäng anempfoplen. 

“ WMabrid, 3, Jan. Ja Folge der unbebingten 
Ablehnung der ilallen fchen Wexieruug in Bezug auf 
die Randivatur des Herzogs von Genna iſt dad [pas 
niſche Mintfterlum zurüdzelveten, 8 

* Neio.Hork, 3. Jan, Die kabantjge Junte wis 
—— den Giruchten Über eine Suependirung des 


ſſta 

* Wafhiugton, 2, Jan, Boutwall reduzirie die 
GSolddertãufe pro Januar auf 4, die Bendäverfäufe 
auf 6 Millionen Dollars, Rab bem Finanzbericht 
Heiäuft fih dle Staaleſchuid auf 2658 Millionen, das 
her eine Verminderung von 4% Millionen, ber Baar» 
vorrath; beftht ans 109 Millionen in Bold und 124 
Millionen in Baplergeld, 


— Börſebericht. 


Amẽetil. gliois. heilen GB 6 
Eilberzente 58’ —Ys. 59, Sadıfen 100Us. 
errenie 494, Bayer. Vram⸗Anleihe 105%, 
Rosie 82 Fun. Bab, Prämsänt. 1047. 
1964er Soole 114. 4Ygneog, Babe 94a. 
Bankıltien 716. 4laproz; Naljauer 9ıla, 
Onbatın 12244, 


Rreditalt. 761%. 

Staat 3-38, Daruft, Bant 81814. 

Lombarden 25a. | 79€t. Rodior- Bonds 70. 

—*— rtenfion 7216. 
acific · 


laner 5 
Des oleriben 179%. Diifouri_ — 
Habeiöb. 18518. alitornia Pacific — 
Balizier 238, Zürten 48, 
dieprog. WRürttemb, OLLe. Dechtel auf Wien I5Uye, 
Boroy. Damiger 95°4- » = Baris ide, 
Eproz. Gothaiſche Big. e = Monben 119s, 


fralup Lurnauer 77, i 

Abends 5 Uhr. Strebitaitien 2581. 1860er Zoofe 
Ey -Irs Stantsbahn BIT—L4—397—395% 4. 1E8ler 
meritaner HE 1s—92le. Lombarden 2509: —25 114—507;8. 
Siherente Bl —dıs. GSaljer Ba, Ziemlich feit. 




















TODES- $ ANZIIGE. 


Gottes unerforschlichem Rathschlusse hat es gefallen, bung. der Abholung dur Wartbote 
meinen innigstgeliebten Gatlen, Ginlauf des unterfertigten mg 


Iaenau ben 3. Januar = 


Hubertus Joseph M eichinger. ’ —— — 


a , Unger 
' Sciufmadjermeifter dahier, . Dippeniämitt. 
heute Nachmittag 3 Uhr, nach kurzem Kraukenlager, rn ee — 
mit ben hl, Sterbsakramenten, in seinem 68, Lebensjahre zu 
sich in ein besseres Jenseits abzurufen, 

Indem ich ihei'nehmenden Verwandten, Freunden und 
Bekannten diese, Trauerkunde widme, bitte ich dem Entschla- 
fenen ein frommes Andenken bewahren zu wollen, 

Aschaffenburg den 4. Januar 1870. 

Die trauernde Gattin: 


Anna Meichinger, geb. Bourdon 
Die Beerdigung findet am Donnerstag, Nachmillags halb 
3 Uhr, vom Sterbehause aus, der Trautrgoltesdienst am Freitsg, 
Früh 8 Uhr, in derSt. Agathakirche statt, wozu hiemit freund- 
lichst eingeladen wird. 














— Hofmeifter ' 
und Bei 


























51_ Zwei möbdlirte — eines von 
—35 und eines mit einem Zimmer, 
find zu vermiethen bei 


| 
&. Hauck. 
5212 ine VPreßheſenabtet ſucht einem 
folıden, thäticen Agenten und über) 
nımımt "franirte Anmeibungen mit einer, i 
—— unter E, W. Rr. 52 die em, 


"Ymerilankiege Doz | 


& | für Schuhmacher 
er Heart in aufgezeichneter Qualität zu möge 
ichft — Vreiſen die Holwaa 
abet 5 


| 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute Nachaitig Aolf Mended in Schwarzach, 
5 Uhr, versehen mit den heiligen Sakramenten, meinen lieben 1668 boyer. Oberpfalz. 


* Horn Zugdharten 


find vorrätbig in N 
u. ehlandefehen Druckerei. 


Johann Anton Brandt, — — 
Wäcker und Wirlh hier, er IE RS 



















nsch nur vierlägigem Krankenlager, in einem Alter von 79 ” 
Jahren, zu sich alzurufen. —J. * 
Indem ich Verwanite, Freunde und Bekannte von diesem bo. al mar .... |. 5 87-89 
Trauerfail» in Kenntniss setze, bitte ich Seiner im Gebete zu W912 Frantm-Einte' ... |. 9 274-208 
gedenken. Em de Souvereings . | „ 1118-57 ° 
Aschaffenburg den 4. Januar 1870, au Bao an ji u HE Ze 
Andreas Gabel, See Ber 


50 im Namen sämmtlicher Verwandten. Alte dfte, — 











Die Beerdigung findet Freitag den 7. de., Früh 9 Uhr Rand-20r ur. zaub Tid. | „ = — \ 
vom Sterbehause sus, der Trauergottesdienst unmitte'bar da- Grat Aalare eig "Tr | 


rauf in der St, Agathakirche statt, 





en a ——— * 
— Dollar in Ga’ı..... „27-3 


Redigiet unter Verantwortung des Druders und Verleger: A Walltaudt. 
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elligenz-Bla 


Veiblatt zur Rſchaffenburger Zeitung; 


tt. 


ualelq 


Binilier Anzeiger 
 Buiglicen Besieieämter Mijßeflenbarg, Klzenan umb Obesuburg: 


weh Puteligen; «Blatt erigeizt talia au Drliage zur 






ned Macbrihten. _ 
ffenburg, 7. Jan. In folge bed 


beflehenden Manpeld an Ianbwirtbihaftliäen 
Fe Anzapl Landwirlhe der. Umgegend 
glieder die Klubbs mitteldeuticher Lands 


‚mit Göring In Berhaubluh den, um 
vn ie —— ſaͤwidlſchi ee pe: ren. 
Ya der Eikung voni 3, d. Mis. fanden fofort Ans 
Hallen uk den Bezua von 78 Arhellern ftatt und 
murbe auf Montag ben 17. d. IRtd,, Morgens 11 U, 
Hotel Drezel In Srankfurt eine Bufammenkunft ats 


Yunahıme weiterer Aufträge und näherer 
der Bedingungen, zu welcher Zufammen« 
fanft jeber ZJaterefient, such die, welche ni! Mitglies 
der * Find, Zutrilt haben. 

RR 


urg, 7. Jan. Belannilih hatten 

der ultramontanen Partel Angehörige Bürs 

nämlich die HH. Bittinger, L. Eagelhard, Hofmann, 

— und Lorenz, aegen die jangſie Gemeindewahl 

bei g temonftrirt, von wilcher jedoch ein 

Beleid erfolgte, Nigt zufrieden mit 

Bed, Gaben dieſelben, mit Ausnahme bed 
1, Rebard an dad Minifterium ergriffen. 

ienburg, 7. Jar, Die am nädftın 

ben 10, Jannar, beginnende Schwurgerichts 

für Unterfranten und Aldafjındurg mird eine 

febt umfangreiche tonzden und wahrigeinjih an 30 Bälı 
umsfafen, harınter befindet ſig auch ein Ra ıbmord, 

4 burg, 7. Jan. Das jüngfte Hoch⸗ 

waffer Hat für unfere Stadt einen nicht umbeträdtlichen 








Schaden verurfacht, indem bazfelbe bad rachte Ufer ber 
Maine Jnfel, auf melder bad Pföctnerfauß am Drüden- 
tor erbaut Äfl, unterwüßlte, fo daß bas Ufer froh ber 


and Duadern erbauten Sqhuhmauer auf eine ziemliche 
I Bhkniten, 6, Jam, Di Mate: dr Sie 





Freitag den 7. Januar 1870, 


1 Beltung: — Ertınsiheunemenis: das Minsiekjein IB di, ⸗ Buienstien 


Kigaferdurge 
gehihutn 3 In. (fe Die tastinadiige Petitzeile ode: denen Mas) i 








weifungsfommifiton ber Wögeorbusienfamtner haben bie 
Arbeiten fo inter ſich vertheilt , dab v. Mille umb 
Ducher Über die Waslen von Ders und Niederbapırn, 
&, Bartf; über bie von Schwaben, Hafenmaler über bie 
von Unterfranken, Montarg über bie von Der» und 
Mittelfranken, Lukas und Hocftetler Aber die der Ober⸗ 
vn und My über die der Pfalz Bericht zu erflatten 
aben. 

Die Beratung bes Ertwurfs der Advokalenordnung 
Hi im Gtantäminifterim der Jaftiz noch om Sonntag, 
in einer Bors und Nadmittagtfiging, zamı Abſchluß 
gelangt, Yan den zur Beratung beige zoge nen Advokaten 
wurden einige Abänderungeu beantragt, do konnte eine 
Gewährung derfeiben dorerſt von dem Herrn AJuftigs 
minifter noch micht zuaefant werben, 

D Münden, 6. Jin. Da bie einzelnen Mits 
glieder der Ginweifungstommiffton ber Abzeorbneten« 
kammer im Stande fein werden, bie ihnen zigewieſene 
Aufzade im Laufe des heatigen Tageb noch zu erlebis 
gen, fo tritt morgen Vormittag bie Kormifflon zus 
fanmen ımb wird, menn mönlih, ſchon fünftigen 
Sonnabend dur ihren Sekretär, den Wögeordneten 
Bıcır, im Plenum der Kammer Vericht über die Ere . 
gebniffe der von ihr vorgenommenen Legitimallons · 
prüfangen und bie ſich ergebenden Branftandungen ers 
fotten laſſen 

CH Münden, 6, Jan. Mit dem Geutigen Tage 
iſt Hier bie erfie Nummer eines neüen Arztlichen Reit 
ſchrift arſchlenen, welche unter dem Titel „Blätter für 
Hitwiffenfgaft" on Biofeflor Ditterih heraudgegt · 
bin wird. 

Die Veertelſahroſchrift für praktiſche Chemle vers 
dffentlicht einen Fall, im welchem eine Familie von 3 
Perfonen dur Benuß verſchimmellen Brodes mit Ko⸗ 
Honfällen, Brereig, Kämpfe helwgrſucht wurde; 
Maan und Tram wmunden gerettet, Dat Mind ſtarb. 


flarb Die Gattin des Menazeries 


Bor einigen Tagen 
befiger3 Hrn, Henkel (zur Zeit in Mugdburg), melde 
bor mehreren Wochen von einem Franken Bären, wäh⸗ 
rend fie ihm gekochte Mepfel gab, in dem Heinen finger 
gediffen worden war, am den Folgen biefer Verletzung. 
In Regensburg und Augsburg iſt jegt auch bie 
Sründung von Vereinen für pruntiofe Beerdigung im 


Dem Romite für Preiöverloofengen an den Pferdes 
möärkten zu Ausbach wurde die nachgeſuchte Bewil⸗ 
ligung zur Beranftaltung einer folgen Verlooſung bet 
en BPferdemarkte in Ansbach im Jahre 1870 
ert 


Forchheim. Vom Donnerftag ben 6, bis 16, 
Januar wird von ben Herren PP. Jefuiten Lelpprecht, 
Kohlſchrelber und Pottgeiger eine Mifflen dahler abs 
— 4. Jan. In einem 9 ’ t 

em Haufe am unteren 
Kaulberge fand geftern Abend halb 6 Use eine fo hef⸗ 
tige Explofion flatt, dag im Haufe ſelbſt Fenſter und 
Türen zerſchmettert und der Schal nud die Erſchütte⸗ 
zung weithin wahrgenommen wurden. Es war «ine aus 
Blech gefertigte mit Schnüren fe ummundene und mit 
Bulver gefüllte Pelarde in den Haukplatz gelegt und 
angezündet worden. j 

Bigtenfeld, 6. Jam. Die Rachricht, daß ſich ber 
Säreinergefelle Reim aus Lettenreuth, welcher den bes 
urlanbten Soldaten Gotz in M.⸗Zeuln erſtochen Bat, in 
der Frohnveſte zu Kronach erhängt habe, un 8 

agbl. 

Ochſenfurt, 1. Jan. Rach einer aus verlaͤſſiger 
— Münden eingetroffenen Nachricht Kat die 
wärttemberglfche Regierung bie Heritellung einer Eifens 
bahn von der Station Weitereheim über Bätthard 
nah der badifhen Bahnflation Unterioittiggaufen in 
Anregung gebragt, weil die direkte Bahnlinie vom 
Bodenfee Über Um, Crailsheim, Würghurg, Gemünden, 
Schluchtern⸗ Eim, Fulda und Kaffel an dic Mordfee 
gegenüber der Kurve Mergentheim ⸗Königshofen · Lauda 
um 3 Mellen abfürzt. (B, Any) 

In Beil if vom 4, bis 5, d, M, Rachts sine 
Säeune abgebrannt, Nur der raſchen Hülfs ver dor⸗ 
tigen Feuerwehr IR es zu verdanken, daß ber Brand 

t weiter um griff. 
er —2 — in Reuſtadt a, S. 
zu diſſen 1. Vorſiand Stadrath uud Geifenfleder Heyd, 
2, Borftand E& Movolat Eadres und zu deſſen Särifte 
füßrer Medtölong'pient Varthe gemäßlt wurden, zäplt 
bereits 458 Mitglieder ; ähnliche Bürgervereine vers 
ben dem Vernehmen nad in Bilgofepeim und M-I- 
richſtadi demnächſt errichtet werden und beflchen bereit 
in Brüdmau und in Bölkeräleier bei Hammelburg. 


(B. &nı.) 

Lohr, 3. Jan. Das unterfränkiſche Rentamtds 
perfonal wird wiederholt in einer Eingabe an die Kam⸗ 
mer die Befferftellung ihrer materiellen Berhältniſſe ans 
fireden, und Hat, mis der „Sqhw. Hinz.“ vornimmt, 


Here Lanbtspds Mbgeorbueter Ronkarz fich berell erfiirt, 
diefelbe in der Kammer zu vertreten, 

Bien, 1. Dry, Bom Pollzeiminiſterium wird 
na einem zuffligen Fürften Nikolaus Dewiſſeff ger 
fahndet, der revolutionäre Schriften verbreitet, 

Wien, 2, Zar. In Deſterreich und Ungarn twicb 
gegenwärtig eine neue Vollszählung vorgenommen. Die 
lehte fand vor 12 Jahren fait, Das jebige Territorium 
der Babsburg = lothriugiſchin Monardie hatte damals 
313 MU, Einwohner, Die gegentvärtige Zählung 
düstte 354 Mil, ergeben, nämli 20 MR, für Oxfter- 
reich und 154 Mil, für Uagara (mit Einfluß ber 
——— 

Jan, Das Gerücht, ein d r 
Erzherzog werde in Berlin den Gele er 
Rronpringen vom Preußen erioldern, tritt in unterrichteten 


Kreifen ziemlig beftimmt auf. 


(8. 

Aus Waldenburg wird ber „Berliner 25 
vom 8. Jam, telegrappirt: „Heute hat eine große Zahl 
der Bergleute, welcht bisher noch gearbeitet hatten, die 
Arbeit eingeftellt, * | 

® Stuttgart, 6. Jam Die heute hler tagende 
Landesverſammlung der Bolfäpartei hat ben Bejciug 
gefaßt, DVeranftaltungen zu treffen, daß aus den ders 
IHledenen Landesthellan Adrefien an die Rammer ger 
richtet werden, weiche fih gegen daB beſtehende Sriende 
ae 31 06, Durd; audgebeßnte Cl 

Ku 1. ausgedehn tfe 
arbeiten war bereit feit einiger Zelt die Mnalopie * 
befigen geologifgen Formation mit derjenigen von 
Stragfurt aachgewieſen, indbefondere mit einem 250 
Bug tiefen Schachte eine Schichtenreihe aufgeſchloſſen, 
welche, wie die zu Straßfurl, die die fogenannten 
Mutterlaugenfalge unmittelbar bedeckinde, borfaure Mag/⸗ 
neſia nebſt Kalte und Bitterfa'zen enthielt, Auf dem 
Wechſel dieſer Schichtenreihe mit dem Darunter folgen» 
den Salzlager ſchiug man plöglid in einen Hohlraum 
ein, and welqhem eine aufänglich Bitterfalzige, ſodaun 
aber unmittelbar nachdringend eine gefätligte kochſalz · 
haltige Sohle in ungtheurem Schwalle hervorbrach und 
ſooleich faſt 200 Fuß hoch im Schachte aufitieg, Dem 
Vernthmen nach wird man num in einenn zweiten, bes 
reits feit einiger Zeit begonnenen Schächte das Salz 
lager in elwad größerer Tiefe und unter Umfäuden, 
welche den jetstgen Soolſchatz nicht beeinträgtigen, von 
Neuem anfahren, um niben dem GSalinenbetriese un« 
mittelbar die bergmanniſche Gewlunung der Salze zu 
erreichen, 

Aus Mom wird telegtaphiſch von zuverlaſſiger 
(ölplomatifyer) Seite gemeldet: Der franzäfifce Ger 
fandte Banneville Hatte mit dem Kardinalöfekretär eine 
Unterretung, in weicher er die Berlegenheiten Franfreids 
hervothob, fals die Unfehibarkeit des Papſtes zum 
Dogma erhoben werden würde, Der Kardinal Antonılli 
erklärte ſich für Inkompetent, in dieſer Frage eine Mei⸗ 
nung audzufpredien. 

Paris, 5. Jan,, Abeids. Das „Journal: offie 
el" [Grelbt: Die vorzäglkhften Greiguifie des abe 


delaufenen Jahres bewelſen, daß die Völker und Flirſten 
den Wunſch Gegen, Gefühle gegenfeitiger Achtung und 
fruchtbringender Solldarktät vorwalten zu laſſen. Im 
Innern habe Frankreich eine neut Aera der Verſöhnung 
und bed Fortſchrittes inauguritrt, nad Außen finde es 
bei allen Machten für dad friedliche und zivlliſatoriſche 
Wet Sympathie. — In ber heutigen Sitzung des 
Senats brachte Maupas eine Interpillation, die innere 
Bolitit der Regterung betreffend, ein. Die Diäkuffion 
iR auf Breitag fegeleht. 

® Paris, 5. Jan, Abends, „Patrie* erklärt die 
Nachricht, dag die Reduktion der Armee im Programm 
des neuen Minifterlumd fizurice, für unbegründet, 

Paris, 5. Jan. „Baulois* bringt folgendes Tele» 
gramm amd Madrid: (8 liegt Im Plan, dem Regenten 
fouveräne Gewalt zu übertragen; jedoch findet diefes 
Außerfte Mittel in der Mojorität der Kortes großen 
Widerftand. Die Parteigänger des Herzogs von Mont ⸗ 
penfler machen erneute Unftrengungen. 

* Baris, 6. Jan. Das ‚ZJournal offieiel* ver⸗ 
öffentlicht ein vom d. Januar datietes kaiſerliches Des 
kret, welches den bisherigen Präfekten des Departements 
de la Seine, Mr. Haudmann, feiner Funklion enthebl 

Mr, Cheveran an feiner Stelle zum Bräfekten er- 
nennt, — Eine vom „Journal officiel* mitgetheilte 
Urberfit weit nad, dag im Ganzen 92,411 Berfonen 
von bee am 14, Auguſt 1869 erlafjenen Amneſtie Ger 
brauch gemacht haben. 

Ja Bayonne Hat man bie Nachricht erhalten, daß 
zwei Reifende auf der Eiſenbahn von biefer Stadt nad 
Madrid erfroren find, Ja den Pyrenäen waren bis 
beutende Schatemafſen gefallen und die Eifenbahnzüge 
fiedden geblieben. (In dem Land voll Gonnenihein.) 

Unter der ärmeren me, in Manteiter 

& der Hungerlyphus eingeflellt, 
di Dre 3 * Abende. Die Cortes find bis 
pie Wiedereinberufang vertagt, Im Gigungsfaale 
herrſchie große Bewegung. Man diöfutirte die Kabie 
melde und dyhaaſt ſche Frage. Ran verfigerl, der Res 

t hätte fig über die Roibwendigkeit einer ſchnellen 

fung ausgeſprochen. — Ein SHiefiges Blatt w:ldet, 
bag am Dienfiag zwei Piftolenfhüffe auf den Regenten 
abgefeuert wurden. Gr blieb jedoch unverleh!. 

* Madrid, 6. Jan. We man verſichert, wird 
die Regierung bei den Korted die Diktatur beantragen. 

Biffabon, 4, Jan. Heute faud bie Eröffnung der 
Kammern flat, Die — sun Far — 
hervorragender Bedeutung; ſie verſpricht die Herſtelluag 
dB Bleigewichter — Budget, "Srjeidue die Bes 
giehuugen mit den fremden Mächten als gut und ber 
tont, daß überall im Lande Ruhe herrſcht. 


Dienſtesnachrichten der Fönigl, Ver: 
Bebrsanftalten, 
Der Eifenbapnacc:ifii TH Flury and Elbelſtadt 


aM, in Würzburg Rationirt , wide zum Bahnamtös 
Alfitenten in Kufſtein ernannt. 





Erledigt: Die Stelle eines Serainarlehrers am 
kathol. Schullehrer⸗S eminare zu Eichſtätt, namenilich 
für deulſche Spracht und Unterrichts⸗ und Erziehungb⸗ 
kunde, mit welcher 600 fl. in Geld Anfangsgehalt, 
welder ſich bei entipreddender Würdigkeit mit Gerennals 
zulagen von je 100 fl. bis zum Marimalbetrage von 
1000 fl. ſteigert, 100 fl, Woßmungsentfgädigung als 
Emftiondnebenbezug und 100 fl. Tpeuerungszulage 
verbunden find, 


Saubeld, und volkswirthſchaftliche 
Berichte. 

Nürnberg, 4 Yan (Hopfenbericht.) Zum heutigen 
Markte hatten wir über 70 Ballen Landzufuhr, wobei ſich 
gar feine Kaufluſt zeigte, Das Gefhäft bireb leblos und find 
nur Käufe einzelner Poſtchen zu 72 und 82 fl. zum Abſchiuß 





. gelommen, 


Scheinteld, 3, Jan. (Biebmarkt-Beriht) Der 
Zutrieb zum heutigen Biehmark war zwar nicht ftark, : der 
Handel jaber lebhait, beſonders mit trähtigen Kühen und 
Kalben, in den Preiſen war ein Anderung nicht bemerke 
bar. Schweine tamen 179 Stüd zum Berlau. Nachſter 
Markt 17, Jan, [ 

Schweinfurt, 5. Dez. Der heutige Getreibemarkt war 
gut befahren, Der Verkauf ber Waare ging giemlih raid 
und :curden babei folgende Preiſe erzielt: Wainen loftete 
14—17 1.30, Rom is fl 6 fr. bis 13 fl. 20 fr,, zu 
3X Bund, Gerjte 11 fl 30 kr, dis 14 fl. 80 fe, Hafer 
8-8 rl, 30 K. Erbien 13—17 fl. 40 te., Widen 14 fl. 
30 fr. per Schäffel. 

Frankfurt, 5. Jan. Von welder Bedeutung der hiefige 
Viepmarlt tft und wie fehr es ber Stadt darum zu thun 
ſein muß, denſelben durch einen dem Zweck entipredhenben 
Viebhof zu heben, und der Stonkurrenz die Spige au bieten“ 
mag aus folgenden Zahlen erhellen. Es waren zugetrieben 
im abgelaufenen Jahre: Ochſen 22,360, Kühe und Kinder 
11,400, ttälver 10,360 und Hämmel und Schafe 16,500. 

Aus den Mheiazam jhreibt die Friſt. Big": Der 
1869er entſoricht den auf ihn gelegten Dolfnungen und Ers 
martungen in jehr geringem Grade. Jedt da die Haupigah · 
rung vorüber iſt und der Moſt in Wein überzugeben tım 
Beariffe itebt, etlenat man jenen Hauptfehler, der darin 
beitegt, dab ihm ziemlich Alles mangelt, wa3 man von einem 
quien Jajrgang aqzuſprechen gewohnt if. 


Börſebericht. 


Fraukfurt, 6, Ian, Alz besahlte Surje-motiven wir: 
Kınerii. ls, j Bayer, Präm+Anfeihe 106, 
Silberzente 58”. 4) ‚ursj. Vayeriiche 915g, 
Bapierzente 49%. Bad. GrümsAnl, 105. 


(BR0r Stoafe Bilg, 44/speor. Dabilche 920, 
1364er Zooje 114, Aaproj. Naflauer 91%, 
jantaitien 7%0 Darm. Yant 314, 


Strebitatt. 54Ya-561-56. | 7961, Kodtord Bands 70. 
Slaatsbahn 393— 394, Yacie-Ertenfion 72, —I, 
Zoınbarden 223474844. | Bacitie-Dlifiouri 69%, 


Zivorneier 32 8. Tucten 43%. 
Toslaner 582 Wechſel auf Wien Sl 
"aligier 215, x. = KTaris 946 


Aapto. Witritensb, HLLn. pi zondan LI, 
DiePontofage fermdee Gdrfen ı ne 


Amfterdam 5% [Hamburg „ Io IBaris , 2 
Berlin . .5%0 IXeipian,. . Hi, lien. .. 5% 
Bremen. „An Itomson. . 39 

Abends 





6 Uhr. Kredtaltien — 
— 
ner Ma. 13 —. 4 Silberrente 
Bft Galigier 336%, Biemlic fe. 


IE SNPR ES Pn ; 1 


Au fänm 
a ee IE Ban Yan Br] EERETR Mekken 
7 G&amftag den 22, Januar 1870, b ——2 mi, | 
Naher | damit fie bei ber bt Hefe er re nn iD Genen mb 





den 81. 
—** — —— tungen betr., wirb zur aleichuä 
nger ueſten 
pn ermei A 
5462 Ruppert, af. Beni Er a * | 
E Im — 24 * un. —— um 1a fierlos, Rabl af. 
i enau ’ " 
Klein zu Ayensu zwar BeEIOHB gu Wihaffenkurg verikigert Der Tal, Rolarl ar a Glan, —— 
ontag den 28, Februar I. Is. Früh 11 Uhr, R — 


de h , D 

u Etrögbadh bei Mömbris 1 Tag. 659 Derimalen Walbung, |Deinribetbal, Sommerfabl und aorias · 

8 Gjammttarwerth von 290 fl., fench Dam baare en den an|bolen Rejervefofien K 
J 30 vertünbenden weiteren ®ebingniffen an bie Meife] Alena den 2 Januar 1870, 
Königlites Bezirksamt 

Alzenau ben 4. Januar 1870, Angerer. 
. U. Klein, f, Notar. 
fäuımtliche Bürger: Dankſag gung. 


Vormitta-s 10 Uhr: Schimborn, Dayberg 
meine des Amtöbezirks, 76 {für bie jo zablrei 
Das Mobiliarfeuerverfiherungs- 


b 
* —— mbrie und Renten Beieiliumg an dem ide begängnilie 
weſen betr. 
PORN — ber Regierumgsent- 
ng vom . 
am ‚jAnmmntliche Ya: der 


























aeläh 5 XTrauergottesbienfte nun 
——E 4 hr: Srieberfteinbad; Bot rubenben Gatten 
Donmerftag den 20. Jannar d6. I6,, uberfus Dofeph Meichinger 
— 9 Un: R Krombah und Dorn ⸗ ra ih biemit meinen innigften 
e au 


aus 
” Aſchaffenhurg den 7. Januar 1870. 
Ruta BIS URE: Seh, ind Ainbanten ae Meichinger, Beh. Bourdon. 


blantenbadı ; 

mins 3 HE: Sttenberg un Baal Des „altern, Gonverti- 
abl; 

Ben, —* won Freitag ıden 21. Januar d6. 6, ngs· Geſchäft 
2 die In, irn, Senden * Boraens SUbe ; Spmmertablunb Eden 7— cr N “3 in Frantſurt a. M. ae 

N eichniffe vor 

. igen 1 
* Morgens 11 Un: 2: Beni und Ja ML * 
9 I 
2 u: Cbelbad, Grob und CE u, ihrer Bequenulichteit , jofort | 


3) 
—— elle — 4 Baur: Grohe > Klein. |be a Ablauf Bi 8 Monats Tann bief | 
nur noch in W 





vs. 
2 zu = —* „Sat 4 2 8. Goldner n Aſchaffenburg. 
öllteippen ; 
BT dena "70 (mt he) rn, St] en nn. an. ge 
itenf weftern und Hudelheim gu Obermeitern ; —— 3 


Wolpert. [Mittags 2 Uhr: Geielbac, Omersbad prriteigern wir Kr ze der ver» 


—n St und Hofitäbten zu Geiiclbad; lebten Bra $ auptmann Giebler 

die —— * er desj Montag den 24. Januar de. Is. Spener Feb I br ale 
——— — 1; nau. 55 9 Uhr: rad: verjchiebene ohlin, — en, 
Graben ** .2 erites 


rad —* der —— 
im mei rer * — er 6, 3 —* er an Stu] 
r w auf Die obervolizeilt 1 — 
At en Umte har die Inftrultion über Hunde» 7703 Ein kräitiner Burfhe, der mit 
gen e 


: vifiation —— von 1862 ©. 644| Pferden umgeben taun, wird —*5 — au 
m * ar do. Is. In. on dem Beihügen Kenktniß, dabjeriragen bei Peter Ve 
RR ; bie E ae oder nicht rechtzeitige Vor- \ Site:fhaffaer. 


eg 
Marne 8° * ana * ich ein eine] 73 —— Abend gebackene Fiſche auf 
aunar de 8.,|Belditraie Die zu 10 lee bat. i. 
Alzerau den 8. eek 1870, 
Königliche Beyicksant. Zagdkarten 
Angerer. find vorräfbig in der 
Döppenjhmitt. =. Wailandt’fchen Druckerei. 


— ud Weramtworkung ded Orders und Verleger: A. Waillandt. 
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Intelligenz. Blatt. 





Berhlatt zur Aſchaffenburger Zeitung; 


ingleid 


Umilicher Anzeiger 
für bie 


taniglichen Megieäämter Mfibaffenhurg, Hlyenan uud Oberuhrsg: 


Samjtag den 8. Januar 1870, 


du Yotakigenz «Blatt erjgeiut tialq als Belisge gm 


— Eyten ‚Ehszanmentb: bad Bierfeijape 80 fe, » Duiesskien 


Hscferderge: Zeitung. 
grdlheen 3 In. (kı Die tesljpaltige Peitzelis abc: dasaı" Mazen; 


Tages: Rachrichten. 
® Aldaffenburg, 8. Jan. Der Zentrolaueſchuß 
der bayerifden Feuerwehren, welder fortarfegt bemäßt 
J Be = been vs Feuerldſch Einrihtungen 
zuwirlen, hat fi; Kürzlich an das Staats⸗ 
mnifertom der Finanzen gewendet und nebeten, bie 
Veasezeanıien zu veranlafier, der Ausbreitung ber 
Freiwilligen Senertvehren nad Kräfien Borſchub zu lel⸗ 
Ber, Hogefits der großen ‚Berheerungen, welche bie 
Ehadenfeuer in den Ichten Jahren angerichtet haben, 
Haubt der genannte Ausſchuß Im feier Eingabe auf 
kine Büte Berückfichtigung zu finden, da dad Flnan⸗ 
ier · Acrat an dem MWorbandenfein organifirter Feuer⸗ 
kehren doch intereffirt erfchelnt ; infoferne jene Fluanz ⸗ 
kumten, deren Schutz Staatögebäude anvertraut find, 
titefondere aber auch die Borfibenmten bei dem Ente 
xhen von Waldbränden und dem Wrande von Dits 
Kaften, im welchem bie Bewohner zum Bezuge von 
denholz auß Staatawaldungen berechtigt find, leicht in 
ik Bage kommen Mdınen, fi; der Hilfe organificter 
denerwehren bedienen zu müffen. Wie unfere Staatds 
betörden, wad nur lebhaft anerkannt werben muß, bie 
Veftrebangen der Fruerwehren weſentlich unterflügen, 
tat audh.bad Staaiminifterium der Finanzen ale 
Gerkimter angewiefen, die uutergebenen Bedienfteten 
aufgummtern , daß. fie der Audbreitung ber freiwilligen 
Feue raqhrinſtitute bei ſich ergebenden Gelegenheiten und 
fomelt ed derem biemfiiiche Verältniffe ermöglichen, nach 
Rräften Borfäub leiſten. Gleichzeilig hat dad Staats⸗ 
der Finarzen kundgigeben, daß für eifrige 
Dienſte der Feuerwehren bei Loöͤſchung von 
Bräaden In Gtaatäwaldungen Anerkennung und Des 
ziunerationen von den Getseffenden Behdrden beantragt 
werden ſollen. 
© Münden, 7. Ian, Bon Seiten der Palr'oten 
fob, mis man hort, für Belshung des Direlloriunus 


Minifteriairatö Dr. v. Weis ala 1,, Graf d, Gele 
beim-Srünbah ala 2, Präfdent, Dr. Jörg als 1. und 
Dr, Karl Barth als 2. Gefretär, von der Fortfärittge 
portei Dr. M, Barld und Dr. Edel als Präfldenten 
in Ausfist genommen — Im Klub ber Patrioen foll 
ber Beſchluß geſaßt worden fein, die Wahlen von 
Minden und Günzburg zu beanflanden, Tagenen bie 
von Bamberg und Vaſſau zu genehmigen, da außerdem 
die Wahlen der Beiden Kreiſe Niederbayern und Oder 
franfen richtig wären. — Der vom Abg. Kolb ei 
gebrachte Gefehentwurf Über ein neues Wahlgeſetz ent» 
hätt folgende Haup'kefimmungen: allgemeines dirikles 
Wahlrecht, Wah barkeit jedes woljägrigen unbefholtenen 
GStaaldanzebdrigen ohne Ridiht auf Steuerzahlung, 
geheime Abſtimmung, gefetliche Feſiſtellung und Berfleines 
rung der Wahlb⸗zirke, fo dag In jedem derfelben nur ein 
Abgeorbaeter zu wählen fei, Aufhebung des Juftituts 
ber Erſatzmänner und Abkürzung ber Wahlprrionen; 
ferner hieran fi anrelhend: Herabfehung der Deifer 
gebühren ber Mögeordneten auf ein dem jehlnen Ver⸗ 
Erhröverhäitniffen emſprecheudes Maß. — Ge. Majrnär 
der König empfing heute ben 8, ruſſ. Lrgationsfelretär 
Srafen Denen, welcher ein Schreiben der Ralferin 
von Rupland zu überbringen hatte. 

*e Münden, 7, Jan. Die Einwelfungsfom« 
mifflon ber Kammer ber Abgeordneten Hat Beute Ihre 
erfte Sigung gehalten, wilder auch der Gtaatöäminifter _ 
des Innern, v. Braun, beimoßnte Obwohl die Ders 
harblungen Über die Prüfung ber Legitimation der Ab⸗ 
geordneten Aber 4 Siunden dauerte, gelangte Diefelbe bod; 
nicht zum Abſchlufſt and erden audy morgen fortgeſetzt. 
deffen ſoll die Kommifflon bereitd Heute beſchloſſen haben, 
daß die Wahlen von Münden und Bünzburg zu ber 
anflanden find, In der Karımer felbft wird die Lee 
gitimationdfrage erſt nächſten Montag zur Beratung 
gelangen und am Dienſtag wird man dann bie Präs 


ſidentenwahl vornehmen Einen. — Bezutlich des Ente 
wurſo der Advokaten ⸗Ordnung veruimmt man, daß 
nach derfelben in jedem Bezirke eines Appellationsgerichts 
eine AtvolatensRammer errictet werden fol, beftehend 
aus 9 von den Advolaten des Vezirks gemählten. Ads 
vofaten, Dieſer Rammer fol inäbefondere auch die 
Entfgeidung Über Dieziplinarſachen der Advolaten zus 
Reden und zwar Dleuſtſache als 1. Inſtanz, während die 
Üppellationsgerichte dic IL, Jaftanz bilden ſollen. In 
Icgterer mwünfgen jedoh. die zur Beralhung 
tm Juftizminifterium beigezogenen Advokalen, dag el, 
aus fänmtlihen Kammern zu mählender Zentralaus⸗ 
ſchuß die IL Salon zu bilden hätte 
6. Jan. Der Hanptireffer der brauns 
—— 20 Ele Looſe mit 85,000 fl, wurde in 
Bolnag bayern gewonnin. 
Das Landauer bat vorige Woche 


Zugtpoligeigeriht 
5 — des tatholiſchen — * in —8* 
begangen am Tage der Land» 
pe (16, Rov.) im Haufe eines wicht zu ihrer 
Partei gehörigen a fuldig erklärt und 2 davon 


heute beim 

ıtdamie tingelang'en Reglerungsentfätiegung 
—* * d. if die Wiederabfidfung der ſaämmilichen im 
bleſigen —— geküdeten Bürgermeißereivecbände 


— Humbfefäen Brauerel in Fürth wurde 
ein Maihinenmwärter vom Sqhwuungrad erfaßt und am 
die Wand gefchleudert, * er mit zerſchmelterler Hirn⸗ 
ale todt zu Boden firl. 

Ehweinfurt, Bi einem Gerber bafier iſt ein 
bedeutender Diebſtahl "vorgelommen,. Bmei feiner Ge⸗ 
pin And dabel berbeifigt und follen, wie man fagt, 

er Ihres Hertn Belle zu gerben, ſchon 

agtrer Zeit betrieben Haben, Das Leder wurde 
—— geſchict, wonach man denn in Heßfurt eine 
ganze En beöfelben auffand, (8. Abdbl.) 
ten ift Karl Friedrich Müller, Duchhaller 

tn i Bluder · m. Spiegelfantlung, naddem er beinahe 
200,000 Gulden —* en er ſchwindeli 


tte, na J 

im ı E ee Ein —— Todeẽ fall hat hiet 
nuter kalten Anfländen flattgefunden. Der 
—* des Bezutkee Wieden, Anton Burg, wurde 
letzten Sanıfag Abende im deu Miedener. We 
fe vom Blutfälage er Der Bezlelds 
es am Eu Hunrig Frankenberg lam eben 
in das Brmeirdefäuß, wo ihm daB traurige Erelgnig 
Beriätst wurde, Er “traf fofort die Verfügung, Burgs 
Leiche mit einer Tragbahre — deſſen Wohnung 

Aberbringen und verflegilie daun bes benen 
fommt Kette, Bretlofen, Vrieftaſche "und —— 
in ein Papier. Hierauf ellte er nochmals zur Leiche 
Burgd 7 bertveilte ji ia us —— — Betrach⸗ 
tſchluchzte heflig und te ich mit 
—ã "Bun! Burg!“ todt u Rohe Ein 


immer I 


Wergiälag hatle auch ſeinem; Buben ein raſches Ceche 
Berlin, 6, Jan. Der Finanzminiſter hat eine 


. Berordnung“ erlaffen, nah melder in den Königlichen 


Forſten die in dem etatämäßigen diesjährigen Schlägen 
begonnenen Möbolzungsarbeiten ſofort eingeftillt werden 
ſollen. Der Sturm am 17, Dezember * in den 
Forſten fo bedeutenden Wladbruch gemacht, daß aus 
der Auenutzung deſſelben der Bedarf für das nächſte 
Jahr mehr ald gedeckt wird. Es ſoll deßhalb mit allen 
Kraͤften dad Abräumen des Windbruchs In Angriff ge⸗ 
nommen werden. 

Die ‚ſereuj ⸗Zig.“ ſchreibt: Ueber bie veränderte 
Stellung, melde die bitherigen preußifgen Geſandten 
an ben ſüddeutſchen Höfen einnefmen, find verſchiedenen 
Blättern von bier aus unrichtige Mittheilungen gemacht 
worden. Es iſt faljh, wen behauptet wird, die Ge⸗ 
jandten Hätten, da fie jet Bertreter des norbdeutfchen 
Bundes geworden, — als preußiſche Befandte zu 
fungiten. Sie nehmen vielmehr jeht genau dleſelbe 


Stellung ein, wie die an den außerdeutſchen Obfen ber 


glaubigten Geſandten, indem fie gleichzeitig die Bert: 
tung der preußlfchen Regierung 


fungiren gegenwärtig nur noch inner 3 nord» 
deutſchen Bundes, und zwar zu Dreöden, Oldenburg, 
Weimar uud 


In Pforz wg eine lebige Hebamme ihren Kieb⸗ 


und des norbdeutfchen : 
Bunded ausüben, —— praußife Befandte . 


erfiohen; ber Tod Arat aldbald ein Wie mar 


bört, iR E ferſucht das Motiv der Tal, 
Darmitadt, 6. Jan. Der Rommandeur der 1. 


Infanterketrigade, Gentralmajor Bickel, ift auf fen Rage -⸗ 
ſuchen unter Aneriennung feiner Tanpjäßrigen, tra ° 


geleiteten Dienfte in den Rufeflaud werfept 
Dipefon gefal! werden, 


bier woh · 
nender Kondufteur in dem Tunnel bei Obertoejel todt, 


und zur 


aber unverleit gefunden, Der üdi { | 
die Bau — ee Pr | 


gegen 
derletzung augenblidiich gelddiet — In der 
Reujahronacht brannten im dem nn. Dorfe 
BWatdalgeöfeim vier Schtunen niedet. Die Urfache des 
Omen iſt unbefannt, 
* Bremen, 6. Jar. Die Generalverfammlang 

deB deutſchen nautiſchen Bereind wird vom 14, bis 16 
Februar in Berlin fattfinden. — Die zur ‚Beratfung 
eier Bundes: Semanmmeorduung ein banfegtifche 
ldenkurgifge Kommiſfion fe füon nädfte Weche 
Wieder zufammentteten. 

Peteraburg, 1. Zar. Die Cholera If in Rich 
und dem reife Pirjatin, des Gouvernements Woltaita, 
etloſchen. Ja der Siadt Rjetſchiza (Gouv. Mindt) 
* fett dem 16. Dez. kein neuer fall 

rgelommen, In Drel erkrankten vom 6, bis 16. 
On 76, farben 36 mb genafen 23 Perfonen. Huch 
in Kurat kam ein —— vor. 

Reiten, ⏑—⏑ ———— 

Polen , belondea Im haupt 


mument Warſchau, we elta mer, dem Biehfkande 
len 10 15, ‘Dt. Die Ent umfoffender 
— hat 


ſchungen ter 
kur —— — — —* allein ope · 


* tägt is ſeſ er * * 
013 
538* er Fa Pe Den 

: * ee de —— — he * nicht 
8* ws dem Papiere feße genau, foubern 
. u — ton und den CTharatter derjenigen Firmen, 


—— — der gut, » Bazlfie» Eifenbahn | 
feit ihrer vollftäns 
— "Staaten ' 


während der erflen  Tehs Monate 
die gung Bi % 
Bau Sc 
Srvan 3400,051 Delas in, Gb 
4,878,197 Dollars 


8 
2 
D 
& 
= 
— 
5 





aphiſche Depejchen. 
” Wien, 7. Jan. Die —— vB 
Herrenbaufes —*— den Adrehentwif des 
—— au. Der Entwurf 
—— hen mn | 

ung, 

ya betont hinſichtlich der Anägleihäeftrebungen, 
—* Außerfte grenze gegangen > 


Ip: 


et | 
te. auf, Die Bi 
gend .. uur — beſetzt. Minifter v. Sil⸗ 


dem Hauſe den ftävertrag Preu⸗ 
= “x den Rheinuferftaaten von Bafıl abwärts, bie 
Be ed betreffend, vor. Es folgten ieranf 


te über an; 
u ee r. Du. (Hırrensaus,) Birathevg 
ber Anträge gegen tie Bundesſtrafgeſetzgebung. Goder= 
gegen bie Komprlengauedeinung. Pre⸗ 
ndlung ber Staats⸗ 


u 


ſiondanlrag gegen 
gegen die Eins 


is, 
Straf Damm, * die Cyefs der Befandifgaften uah 
erklärte, Urankreid, baabſichlige 


fig wie Dlaper, ſo au 


Berich · 


* —* de 5 bad ee — 





Sehne, * inneren Mogelepeneiten anberit 


— 6, Jan., Mittags, Hente 
wutde Die zweile tige Fortgang‘ sea 
Diefelbe war ſchwacher beſucht als die erſie. G 
kret konnte noch nicht promulgirt werden, da die * 
matifhen Arbeiten neh zu wenig —X 


| Ra der Miſſe leglen die ——— 


In die ‘Hände des Popſtis das kalhollſche Sanbente 
berenntnig mas. ‚der kon Pins IV. feftzefegten Formil 
ab, ⸗ Die rer ded Popſtes Ift vorire ffuch 

* Madrid, 6, Jar. Die Mimſterkrifis dauert 
fort. Ibtria“ amd „Imparclal® ſprechen ſich für 
Aufrechthaltung des jehigen Rabinels und Ehnführung 
einer gewiffen Diltater aus, melde 'Ichlere von den 
Koried zu beantragen wäre, auh Follen Diefklden ins 
zwiſchen ihre Gihuugen auf vler Monate fußpendiren. 


dels» und volkswirt tt 
Sande =. —— che 


Seipsig, 4, Yan. £ Beben) Ttoß ber se 
5*8* U ſa * en a ale dr "Benlant 
as a t infofern aünftig, er uf ein 
zalder wet. ayufabt gan a 8 
—— Da mit dim?, e e 5— der · 
Et aber diesmal pe Finke onntag fiel, jo 7 x im 
N bmarkt_ en 


Siegener la 4549 Thl 
34 Tolr. je nad iu ut —— 


Ehweger 





bis — gr. |Soary Ratbfi * Sogn Kor: pro Bund. 
Jehr vie ; ae —2 5 
— — holte mur 24 Thlr. 


Dörfeberiht. 
—— wei. 7. Jaun. Als SR Kurſe noliren wir: 


— 
— — 16. = ——— 105°, 
8 And, 
Ei, Bh Yyaroy, Habifäge 
BEE Aaprej. Raffauer Er 


——— N ag R * 
reditaft. N D 7 ? 314% 
Sihetabahı Skins," | TvaL Ranrnne Tüth 
Kerukarden Pe Facifice fioh 721%. 


Aifabetbh, 18474. öurl 699 
—— 2 
pre a oh cũcten 
* Sachſen 100 5 Webiei auf Kten Ta, 

F .„ PL 
vn — Bein. 2 a 


PR ea 


6 Ubr. (ffeitenfogietät.) Arebitattien 253%, Bis 
5 —— 186Jer e Loy 
iröder « 


Staatsbahn 3951 
Umerit: 


a Berauntma un An fammtliche Prarrämter des 
Der Weinwirth Johann Walter zu — "um eine Bierſchen .¶mtabezirks Obernburg. 





KRonseffion. Eoibentbaltuna der . Adels» 
Mütbemerbingen ober alenfafige Ein tritel bet 
fhlukfrif ſige Einfprüche find binnen I4tägiger Aus ⸗ — we 5 — 
—E— Dejember 1969. Veen der Toniglithen — Banane 
Wontsiiase Bezirksamt. be3 Innern vom 28. 
Admut. (Rreizamtebl. Mr. 173 ©. X — 
% Aus f dir verebrlicen Lr ge 
1m, Er usfhbreiben. ar ee Tai ac 
ontaq den 10. Jannar 1870, Nachmittans 8 u: an 
werde ich in dem Sant mer" des f. Notars P — anber in Borlage zu_bringen. 
a en 
‚Nr. u mit enleiler am Ziege 
Kan I68245 zu 405 Derimalen Weinberg und ee * — a 


Mr, 168225 zu 599 Derimalen Meinberg mit da 
an. 182% u 500 Dejimalen Meinberg mit —— Asmnt, 








Kama. 1686 zu 184 Desimalen Ader dafelbit ım Schlotfegerägründehen, 
Mr. 1687 zu 600 Desi 7 
Mlanar. 1688 M Fi — Irn Wirthihafts-Empfehlung. 
KRaufsliebhaber werden day eingel 7066 Der Untergeichnete zeigt hiemit an, 
‚ Geora do Ehefrau, Gaftwirthin zum Stranb. bat er die Weinwirthſchaft des Gem 
Stei Kalpar Cent je der et Be J 
nommen e ti 
* — dung ET en und talte 
& pzifen zu jeder Tagesze 
* —2 — 1. am Suegmann Di ttagstifch von 14—18 Fr. 
Dates den 17. —— d8. Is. Nachmittags 2 Uhr, wozu ergebenft u ar : 
Hr * Beten art d bes Biere Dito — a . Er —* ſrüher Reſſaurateur —28 Soden. 
un n en nn n 
“us Dorrätbe, eine uh dr Be us ae 12 Scäffel Kartoffel n im Ge 


—5 u ı 219 gegen 7403 In ein hicſiges Colonalwaaren · 
SE 187) Bi Aablung zum Ofjentlihen Wufrihe, en wird ein mıt den nötbigen Votr · 

Warq, Igl. Roter. Uunin ſſen —— junger Menſch in 
— —— —— — — u die Lehre geſucht. Solche von ordentlichen 
An die Gemeindeverwal-[an die aufgefteilten — ober Ger 


tu d —* F Eltern von Lande werden bevorzugt. 
ugen Aimtöbezictes meinberechner na 
el mebrermäbit A E 
Rafienweien_ der Ger I denfeiben die Saffe- 9; Eine Bierbranerei-Cinrichtung 


ift aus freier Hand zu verlaufen. Näberes 
— und Stiftungen a rcher Voramchlage, Hebregiſter, bie “ erfragen = —RX ——* 














len Zablungsanmeißnnaen a. über ···— —— 
wo he ei lies Geben, * Tönen. (96) Eine freundlihe Wohnung von 5 
u. > AR „die or· Nhaftenbira den 30, Degeinber 1869.|bis 6 Zimmern nebft fostizen Bequem 
regnen fm aa ein —— nr — wird geſucht. Näheres in ber Erved. 
verfügt An die Bürgermeifter von Laufach, 2. Afcbaffenburg. 
* I zu et < ar Ben aan betr. |Geboren, Den 3. Jan, Barbara Anna 
em, — Margarelba , Tochter des Papierhänd- 


es Hau Ce 1" Bleinoite, m, Mainaf af Nachdem fih in Yanladı der praf‘, 
weinheim mb Stodftadt. Irıt Dr. Bald niebergelafjen bat, wird 
—* Refervetaffamelens ſindſmi Hinblid auf die br Matraben Heitim- 
mungen sub Hl ber oben obenerwähne/mungen die Leichenſchau in den Gemein: Den 4. Yan. Franz Karl, m des 

in Een auf das Genauefte infden Lauſach mit Frohnhoſfen, Hain und Tünchermeifters Srmeih Hal. 
Ü Sailauf dem genannten praltiihen Argte]Geltorben. Den 3. Des Margaretha 
Ei el Hiemit übertragen, was in den Öemeinden] Löhler, Toster eb Sahirthe Vınzyenz 

Mr Tag — Kapiralien-Hereliur Nachachtung bekınt zu machen iſt. FE 8 Jahre al 
jeihniffe x. ,, u ne et — ee Y Stellvertreter baden zu fungiren] Den . Jan. Eufobeihe Reub, Kocter 
ießung in Lauſach Paul Aledenkein des Seribritanten Heinrich Reuß. 
nahen Fr 2 in Daın Fram Elbert, 8 Sion, alt. — Barbara Rumpf, Tedise 
Amt wird öfters] 3) in Salau Bader ®allenberger| &urfüritl. pcim Reaifttatorstochter, 66 
Ian gar Eon Ehe vu Aida akvalfımbure 87 Pe on, Margaretha Zeltner, Mittive 
j s — affenburg den 6. Januar 1870. NER, , 

fontroliren, jo wie über jede Laſſigkeit in vs Zaois lööners Georg Heltner, 66 
Aus) diejer Vorſchriſten den Bürs am ae ae — alt, — Johann Wi * Brand, 
aermeilter, zn ‚nad rt. 131 der ädermeifteer und Wirth, 78 Jahre 
Wemei 11 Monate 19 Tage alt. — Hubertus 


Ierd und Melbers Zohan: Baptit 
Neuland. 


indeorbnumg, Die Neberwahung dei Dalami- und Gervelat- 
alla und Reanunge weſen⸗ aufomunt, m ‚Si mode 67Xa 
Werantwortung zu er Ka Würfte De ale ee Bas 
Alles 4, vorzubereiten damit unver · lin befter Qualität bei Kader des Habritanten Phil. Drjauer, 
des Kaffaneiens) Ang. Gentil. | 3 Jahre 1 Monat 15 Taxe alı. 


Kedigist unter Verantwortung bed Druderd und Berlegers A. Wailandt. 
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in 








Knmer 6 


Intelligen 


Veiblatt zur Xfcafienurgei Zeitung; ·. 
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nn ie: : 
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angieid # er 
Amtlicher Anzeiger : 
für bie 5 ° ln 

teuiglichen Bezieltämter Bi Alzeuan uub Obeenbug 

er Montag den 10. Januar 1970, 1; 2. 


Des Sutekigeng »Biett eriieimt tägfie eis Beilage 


Beltanı. — Gptın.iägzuementt: nah — 


gar Ribafenderger 
gebühuen 3 ta. fr Die bantipmätign Wetstzeila uber Dann Mau; 


richten, 


womit: zugleich tonftatiet if „, daß. diefelben Berbtedier 


Tages· ta 
Midaffenburg, 9. Ian. Geftern wurde dahier || den jünnften Diebſtahl bei dem; genannten 


von 'unferer Poltzelmannfdhaft ein Induſtrieritter aus 
der Gegend von Prag aufgeariffen und zur Haft ges 
bracht, der Im Beſitze einer Menge falfcger Päfje und 
Attefte fig/befand, die er fHeils felhk angefertigt, tHeild 
anf den Herbergen andern Handivertsreifenden entwendet 
und wodurch er fi als Haadwerlsburſche ber 
verſchledenſten Beihäftäbranden ausgeben konnte, 

* Altafjenburg, 10. Jam. Geſtern feierte ber 
Hiefige Arbeiterbildengsverein- im dem geräumigen und 
jchdn dekorirten Lokalitäten des Schüßenhofes unter zahle 
reicher Thellnahme Hiefiger Arbeitgeber mud Freunde des 
Ürbeiterftandes : fein Stiftungsfeft, mobst verfchledene, 
don Öfterem Beifall unterbrochene Reden und mehrfache 
Toaſie auegebracht wurden, Die vom einer tüchtigen 
Mufiffapelle vornetragenen Plecen erhöhten bie frohe 
Stimmung aller Befttgeilmehmer. Wie wir hören, Hat 
der Verein, dem and wir, weil er auf den allein rich ⸗ 
tigen Prinzipien beruft, alles fernere Gedelhen münfgen, 
dur; Einzeichnung mener Mitglieder geftern Abend 
abermals einen Zutwachs erhalten, 

" Hihaffenburg, 10, Jan. Wir Gaben vor 
einigen’ Tagen in der Zeitung gemeldet, dag man ben 
Dieben, die den Einbruchdiebſtahl im der Bentralforfts 
lefranftolt verübt, auf die Spur gefommen fe, Der 
Energie des Hrn, Unterſuchungorichters Nöttig und der 
Toätigkelt der hleſigen Boligelmannfchaft ift es gelungen, 
nicht mar zwei derfelben der Thäterſchaft zu überführen, 
fo daß fie jeht Hinter Schloß und Miegel ſihen, fondern 
auch faſt fämmtliche geſtohlene Begenftände, welche 
die jugendlichen Diebe in der Faſauerie und an ans 
beten Orten vergraben hatten, wieder aufzufinder, Zur 
Beruhigung ber hieſigen Einwohner köonnen mir weiter 
mitihellen, daß einem berfelben. eine dem Hrn. Raufe 
won Giegerich amgehdrige Dofe adgenommın Mmurde, 


Kaufmann, 
amd aller Wahrfcheinlichkeit: nach dar Diebe 


\ ftäßfe.in den Kaufläden ber HH. 


und Bittinner begaugen. baben, 


I “ Aus dem Beten: 8. ya wen 5 
Gennindewahl uchenthai an 
fißseofen Partei als Bürnermeifter aus ber Wahlurne 


hervorgegangen war, wurde dieſelbt von ultramontaner 
Seite und zwar infofern mit Erfolg angefoäten,, als 
der getwäßfte Bürgermelfter für ummdalih erflärt 3 
aus weldem Grunde weiß ich zur Zeit niät, Darauf 
Bin wurde eime gweite Wahl angeordnet, bie am lets 


 Bergamgenen Mittwod ftattfand, Der Giez bei berfels 


ben 5fieb unentfchteden, indem beide von ultramontaner 
und Kberaler Geite aufgeftellte Kandidaten je 70 Stims 
men erhielten. Der Wahlausſchuß fieß num zwiſchen 
Beiden durch das Loos entjceiden, wilchts au Bunften 
des Kanhidaten der ultramantenen Bartei autflel, Die 
liberalen Wäpler, welche mit diefer Ealſcheldung durchaus 
nicht zufrieden find, werden Proteft negen die Wahl er 
Geben, Auch follen mod andere Indizien vorhanden 
fein, mit telchen fie die Wahl ded neuen BDürgtrmeis 
fterd zu Sefäimpfen Willens find, und fo bürfte ih der 
Fall ereignen, daß man in Helmbuchenthal zum Drittens 
male zur Wahl fcpreiten muß. 

Würzburg, 9. Yan. Berzeidhnig der Bei ber 
erften Schwurgerichteſihung im Jahre 1870 für Untere 
feanfen und Afaffendurg zur Aönrigeilang kommenden 
Straffacht; 1) Am 10. : Januar Frllb 8 Uhr gegen 
Man Shmitt von Wollbah wegen Diebilaflä; 2) 
Nachmittags 3 Wär gegen Georg Gllagler von Oaßfurt 
wegen Berbrechens gegen bie Gittlihleit; 3) am 11, 
Januar Früh Halb 9 Ufr gegen Jo aun Wudbelm 
von Hammelburg wegen Gerbrechens negen bie Sitllich⸗ 
eitz A) Ragmittage 3 U1je gegen Aung Seide vom 


Damm Wegki Pinbsmorbb; 5) am 12, Januar 
halb 9 Uhr und 13, Januar — 
Bleberehren wegen Verbrechens se de Sittlichteit ; 
6) am 13. Jantar — gegen Johann 
von higt wegen able; 7) am 14, 
muar Wrüh I Uhr gegen Kaſpar Ebert vom 
Dellelbach wegen Körperverlehung; 8) am 15. Januar 
Fri Halb 9 Uhr gegen a) Georg Hod von Rundels⸗ 
haufen und gegen b) Hock von da wegen 


Körperverlegung; 9) am f 12 Januar Früß falb Ile | 


gegen Gertraud Michel von Bernäfelden wegen Mordd; 


6 am 18. Januar Früh Halb 9 Uhr gegen ron; 


5 vom Loße wegen Verbrechens gegem Die 
kit; 11) am 19, Ba an he gegen 
b 
DER |E 


* Ziegler von Rottendorf wegen Diebſtahls 
reſp. Teilnahme; 12) am 20, Jeuuar —XR — 
von Wurzburg wegen D 

Rahls; 13) am 21. Januar Fruh Halb 9 Mir gegem 
Grang Prantl von —— — guletzt· Poßboie in 
— 14) Ragmnittoge 
on Sachſenheim ; wegen 

Kite; ni; 16) am 22, Januar 

dann Horde don Ser 


ae 
Her: == 


I; 17 Nagmittags es Ujr 
ou ————— en | 
) am 

roh en A ‚ H55n von Brüän * 
ıperueriegung; 19) am 126. Janwar Frügipaib 9 

Frag gegen Peler 

verlegung; 20). an 27 

uhr a) genen Dintel 


8 don N wegen Körpers 
md 28 Vanuar Früg Halb 9 
gegen. Raimund tet yon Oberfttem, &) geaen Mars 
' garelha, 30 mitt non Lupp-laterf, wegen Diöftajie, 
zejp. Dan: 21) am 28, Ianıdt Radimittags 3 
un 
nu; 
Bil (rg von ARutelfinn wenn Korperberletzung; 
Fi Hals 9 Uhr gegen Mia 


we 31, ar Fiuh 


@üniger. von Miltenberg forget MDiebfichls ; 


sr Up Jehann Schreck 
px ——— x I una FR d Ralıbed; 26) anf 
9. Februar Frag 9 Upr gegen gJofepg Anton 
—** von en wegen Todiſchiags; 26) 
5* halb 9 Uhr na)‘ —** Sr. 
Amend von Kempfenbeig, b) gegen Michael Bokmann, 
von Krantimer&bach er Verbrechens hegen die Sut⸗ 
Het * Torilnafmme; 27) gegen Fianz Sqhnatz 
—2 * Vebrechens gegen die Siulich ⸗ 
a a 
* Geſchwornen kind. Erſatzgeſchwornen 
Sg wurgerichtoſibung 


und dſchaffeaburg· ¶l Ber 


Jenuer Fillh Halb 9 Use gegen 









Hambergee von "Bifbern; b) | 


—* A don Popperlaet degen Diebe || 


Gemeindevorſteher 
—— Bade Rai Julius Graf v, Soden. 
ufof, Landwirth — —* vom Ehe 
" Schweinfurt, 
yr ni ne 


Landwirth chanan ſtockhein, 
Per Simon Stapf von Kieinwenkgeim, 


eld Main im, Laud⸗ 
"Bi eek 1 San jo — € ae 
Kant. Hılnrih Bd 
— von —— Landwirih Friedrich Sunfens, 
Kaſpar Bieder» 
| mann —— von «Haufen; Gaftmicth Michael Henneber⸗ 
ger' dr non Mäunerftadt ,: Landwirt Kafkarı Güdzel⸗ 
mann son ſectuzwitiheim, Kaufmann Franz Mefiuer, 
vom Wätzburg, Fabritant Milgelm. Sitler von Schweine, 
| fin, —— na Rofpar Schtig von —* 
bruun, ,@emeindevorfteher Johaun Adam Roſe 
| von Omexsbach. U. —2 Landwitih An, 
drias Gãbhard, Poſamentiar Karl Auton Melbert, Bar | 
| eg ne —9 de Iot 
| | Reinedter, fäutmtlig: von Ba u d za 
| Herriedei. Anı 6, d. M. ſtarb d der 
| Arzt und Betterp: opt Dr, —— * mitt, 
U Wänden, 34 Ian. Seine Mojeftät ber 
| eg hr ee v ea 
uernder 
| und deffen Borl —— entgegengenotnnieh. iz 
J ber om 1, fer flatt | 
9* Be Bolge Ana 5 * Be 
als zum Uebel in die Sutormikr 
Steihzeitig hat ein newer Kücd der —— 
begonnen, der 3, Monk Ni dauert. 
Die. Tpronr vn mit bouchtt dee Ranbiag,, erd rn | 
werben foll; enthält einen, Bafjus, in Sabine 
Inge eines auf direktem Woahlrecht bei a rn * | 


mung baſirenden Wahlgeſe hes, wodurch Die 
Kin zum unpefälfgten Ausdrud gelangt, vuhadın | 


Poflan, 7. Jan. Berflofiene Rat bat ein halbes 
Dutzend Sträflinge "bon der —— | 
genommen... Es mirden Wachen 


































Sl Re Fe Vtr· Bringt. em 
genannte Blait fich Im fi 
Bolit ausfpridht und 


eur 17, 0: 

„Ofen; begeben: 

xt imurde neiliın Millags von 
U Betroffen, | Indem er von 

DE Bett, Egaipage, Im wilcher zwei 
oßen wurd; die Räder gingen 

SH dag er an den Kendcheln 


Sigung ded 
rlärie Graf 


ich Die @rlebtgung Iürdd Ges 
t, daß die Gefhäfte eltifts 

forigefügrt würden. Der Adrepr 

Mark den Adrefientiwurf des Grafen Spiegel, 
ftrapte Din bg, Tinti mit Auearbeltung eines 


et, 7, Zar, Dir Kriegddampfer „Barznano* 
1.66 Rranfen und Berwundıten, der Lioyds 
Diane“ mit-20 is 30 Beutlanbten aub 


San, Graf Belerebi, der Heute hier 
tigt zwiſchen den Fiudalen und ben 
aberd aber den dem Feudaladel appor 

Sfmocseen eine Fuflon amzubahnen, — Ja 

den Eleritalen Kreifen will man aus Rom bie Dit 
lung haben Fotmat Sqwarzenberg veruielde dad 
sehen mit der Oppofition der deutſchen 
nalen Gründen; für dad Dogma 
zeit des Papfled werde der böhmifhe 
den, 7. Jan. Die erfie Kammer hat ein« 
Anitan des Grafen Hohemthal auf Wege 
Moligelfirafregtd aus bem Bundesfirafgeleh 

. Dre "Sefehentwurf betreffend —* Ver⸗ 
wurde von ber Rommilflen einfiiinig ans 


; 8. Jan. Daß Herrenhaus | hat ‚in 
. Eifling den Gefepenttontf, das Bereinds 
mb, Unverändert angenommen,! 
e, 7, Ian. Die Abgeordneienlammer 
Sr Slyungen wieder auf, Der Fmarz⸗ 
&. einett Geſchenlwurf Über weitere Une 
N Hierauf wurde ber 
 Mufsebung der Perfonalpaft in 





äberjägriebenen Leite,.|, 


völstte?3 und Berkebetti! 
‚ Fir den daburdz . erledigtem - Gefaudtfipaftäpoften in 





teusbergen! (etwa ı15) aa eig Helen — * 
Bayıra Haben teen de) > abgefeptießint, 


Temeäbar, 7. Jan. —— Be 


zieh jegle ‚Die-Bavdlterung, aufgeregt. dutch den rumärhz 
fen Seiftlien Paul Janku, der Volkszählung Wibers’ 
Rand entgegen, Der Waftölepler [ 

um eine Gteuererhöjuing. 


fügte, "8 Handle fig 


“Bern, 6. Jan. Am 24, Januar wird in Bern 
+ Unternehmen 


eine SLonfereng der om Gottdardobahn 
betbeltigten RR: , behufs. formeller j t 
—— —— 


* Hlorenz; 8. Ja Die zeigt 
’ ya hen 


daß der Rontreadmiral con das 
übernommen babe, 


Dir Köiig,, ift nad Burda abs 


gereiſt. 
Paris, 7. Jon Eine groge Berfammlung für 
Aufregtpaltiing dir Handelsfreiheit wird am 16:d; 
dem- 


Vorſitz von Leon Say bier a 
ot, 


unter bgehalten 
den — „Temps* 53 die —— 
om 


alfer Angenommen | 
Berlin follen Maeier und Malacet tm Vorſchlag ge⸗ 
bracht worden fein. 

° Madrid, 7, Zar. „Die, Miniflerkeifis wird 
wahrſcheinlich demmädhit beendet fein, Die Minifiee 
Martod und gs werden zurüickirefen; das Gtantds 
minifterium if Joſe Olozaga, das. Suftigportefeuille 
Rivero angeboten, Lebterer hat: ſich eine vlerundzwanzig⸗ 
ftändige Bedenkgelt erbeten. 


a e Machrichten. 
CH Se. Maj. der Adnig Haben den Privatdogenten 
Dr. Zultus Kollmann in Münden zum außerördente 
lien Profeſſor in der medizinischen Hakultät daſelbſt 
ernannt, dem Ratbolifen Pfarrer Unton Goalig In 
Wörth, Bezutsamts Obdernburg, in Anerkennung feiner 
Berdienfte um die Gründung und Lellung der dotligen 
Rettungdanftalt für Mädchen ben Titel und Rang 
eines neiftlihen Rathes koſtenfrei verliehen. 

—— en) Der biöherige Koopera · 
for U, Herzeg zu Heimbudenihal wurde mit der Ger⸗ 
waltung der Pfarrei dortſelbſt, der fräßere Pfarroitar 
C. X. Grünewald zu Winterddah mit Verwaltung der 
Bfarrei Bell a. E. betraut, — Ja Ausübung des 
landeägerrligen Patronated wurde die Pfarrei Wiefen, 
Dekanats Rienech, dem Pfarrer F. Lockemann zu Zell 
ar E. übertragen nnd derfeibe am 4, I. Mis. für ger 
nannte Pfarrei inſtituitt. — Die Beſehung der beiden 
Frügmeffen in Haßfurt wurde Im dieſer Werfe nerenelt, 
daß Priefter M. I. Starim mit Berwaliung der Pri- 
miss. 1., Subrelior A. Schiffnann mi Bermaltung 
der Primiss, 11, belraut wurde, — Unter Enthebung 
des Pfartets C. E. Harliger zu Mömlingen von der 
Fünftton eines Difteikisfgjulinfpektord für den Bezirk 
Obernburg wurde folge bem Pfarrer Karl Alzhamer 
in Großwallſtadt Übertragen. 
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ug" Arge Smten 4 ode ir Anrede u 


Aust 
eh anf den N KRR EM — de nee Ange Fi 5 














2 den 17. wibrigenfall3 diefelben s x 

SENSE, anzumelden flge bel Muschnanberipn hei ee ra Brit mit —S—— | 

8, den 5. 1870. 
Er Wr 2 —J—— 


Pleſſi uger, 









Ruppert, af. 
eo ——— den 13. de. Rts. Vormittags 11 Uhr 
werben aus der era" 
7 —— ftl. Revier — Abtbeilung „Brandenberg” ul" 


ämmtli Stabtm giſtrate 
3 reien des Amts«| 


Die Yufftellung ber gaflo: 


dm W verfteigert 
nt, — —— 1870 


* 


82 Schorr, At 
a * Armenpfleg ———— — gi — Iet Me 


Yin ORDERE am 
—— Bien dur 


Nachdem eheſtens —* Sitzunden des —— 
— © abzubalten find, welchem Mdafenbun D 

Art. 40 bes bie‘ über öffent! ' 
Armen und udn 'ege vom gan — a2 


mm e e —— — —— 
—— fl mitt den die Befanntmac 115 fl. ; hin Han Th 4 
Er egſcha — —— ne Das Vermögen ey A ftabt zum audi, 1“ * 20 
Johann Baier vom ext, Tilener. 


bach be 
asrefultate,), Im Vollnuge * Art. OO * Wehr · 
Te ne an ar 
\ > ed 

2) Nadweifung über die — I — ejerteurd nad) ie cine Biegen Jabı & Bit 

—— — An) 5 een * 1 

pro 1870, Bine genauer re juge! we Fe fi Binterichen 8 Ri 
ung 


— ee 
anfprecenben Unternũ hungen. end anl7sc) Sn ein bie —— 

8) Siam ber Vichlerblaffen je Gr Brenn benen a rediide | Anfpruch ak re ein md mo 
eindehulſataſſen pro 1869 in derlan in 122 * 13 —* beitchende Vere tenntn ſſen verſehener enſch 3 
———— Tabelle oder Fedl · mogen des Johan Gene, Kaire von die Lehre geiucht: Solde * ordeutlichen, 
‚anzrige. Dörnfteinhad huficht, die Aufforderung, 


Amfunft und Abgang der Erfendahnzüge mit — en 


8 aa üterzug "46 RN eng 40 Mi 





Eltern vom Lande werden bevöraugt. 
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Bürzburg: 2 Nadın, Rurierzug' 
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118 * Wofttun 
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Rebigist unter Verantwortung des Druders und Verlegers U. Wailandt. 
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Drö Das Shupotbefenwefen und das 
Prinzip der Selbftbilfe auf Dasfelbe 
Eu  angeivan 
An ber Bellane zu Rıo, 302 des Aldoffmburgie 

1869 Hat Hr. Pb, D. eine Abhand⸗ 
Tan water obiger Ucberfhrift mitcethellt, 

Die Sade ift von äußerfler Wichtigkelt und Dringr 
Gälierunb: Bejhäftigt ſich im Anerkennung deſſen der 
Aaskburger landwirihſchaftliche Verein! bereits feit 
einkgen Monaten mit den Morarbeiten zur Behandlung 
biefer Brage, Ueber die enormen Koſten, womit Ex 
Ktung und Zeifion Are überkaupt Im ⸗ 
mebilieniberlragungen beia „hat Hr. Aſſeſſor 
Erbes ©. Roman das Referat Abernoumen, über > 
© Hr Alois Deffaner, über mobilifirte 
Rotar Stammier und werben die Referate 
und Debatten Hierüber iger noch im Laufe biefed 

Rattfinden, mägrend- in der nähften S hung am 

18. d, Mis,, Rıymittagd 2 Ur, im Rathhaudſaal zu 
Urhaffendurng Aber dım peiſdalchen Kredit verbaadelt 
weiben wizb,, der in dar Stadt zwar durch den Kredit⸗ 
Get if, auf dem Lande aber der Regulirung 
+ Der Breein EBit feine Sihungen Öffentlich, @äfte 
willfounnen und die Beiheiligung derfelben 
Dibatten erwünfdt, Jeder, weicher an ben 

gelftägen Mrbeiten''ded Vereins ſich beteiligen will, auch 

oh gie zu ſein, iſt freudig w Afommen gefeifen, 

wogegembdiemalsriellen Vortheile bed Bereind, unents 

Ace Hier zu ermäßigtem Pteis ftatifindende Ber» 

Adkalig won Deuckſchriff en, Deibeiligung-an den Wahlen, 


nen von dem Zentralverein aukgeſchrie⸗ 
’ a6: ſelbſtoerſiandlich nur den 1 Tplr. 
Yabtesvelisan zahlındın Mitgliedern zu Gute formen 

DIE Bahaudlunge in Vertiue gendgt adgz niät, bie 


in 


H 


»Biett erkfeimt tagliq ald Deiisge zar Nihatendurger 
ve 


+ zus u uiid i Ar bie du tz miißlgoi ö 
Einiglidien Beziekfämter Mibaffenhurg, Aigenan mb Oberubsteg: 
— Dienſtag den 11. Januar 1870, 


Aknaıy. tat 28 I 
schäßnen 8 ie. jür die taelidaltäge Wettiyelle ve: dan Mazui d.® an 





— Suiten 
on vr 





Belpcechung Diefer Berkältniffe Im der ‚Sfientlicen Preffe 
it mindeftend ıbrn fo widug, „iefentlih und Kappta 
fäslis, um olle Bürger auf die Griftınz und die Bl 
tigkeit bi ſerFragen aufmerffam zu maden, dann 
um zur Mlärung der Anſichten Belgııteagen. s 
Welentlis gur Erreihung bed erſten Vuntted, Ep 
weckang der Mofmerkfamteit auf, biefen tmwiätinen Degen 
fand, twageich es, einige MBorte,ter Sri derung dir 


‘Oiffentlicteit zu Überaeben, wenngleid; meine Kräfte 


nicht -außreichen, zur Märung der Anflgten viel beitragen 
zu Können, 

Hr. 35. D. fant aarz rläjlig, daß bad Primſp ber 
Selbfihilfe allein bie Kraft Habe, den Immobillaſtredlt 
zu heben. Verpleiht man dem Merib bes Immob’ltens 
Beflged im Deutfcland, der nach Milliarden hr ſattzeu 
if, mit den wenigen Mllllonen, welcht Altiengelelfgaften, 
Hypotbetenbanten audzuleiben sermocten, ſo fann en 
Zmeifel nicht mehr exiſtiten. 

Das Prinz p der Scofihlfe Hat bereitd Friideſcð 
der Große vor 100 Jahren zur Hebung des Immob llat⸗ 
Predits unter Außerft ſchwierigen Verkältniffen mit pfitte 
fligem Erfolg Ind Reben gerufen, Die durch den fleben⸗ 
jährigen Arien Aberfhuldeten, in der Landſchaft vereinigten 
Sroßgrundbeflger Scleflend taricten ihre @üter, nnd 
gaben big zur Häfe biefer Toralion Pfandbriefe auf, 
mechdem bie fimmtligen Güter ſolidauſch haflbar für 
Kapital und Zinſen jedes einzelnen Pfandörlefes gemacht 
worden waren, 

Dieicd Prinz'p der Nfandöriefinftitute in auch Kette 
noch do8 befte, wenngleih unfern jehlnen Anſchauungen 
eaiſpredend and; der Meinbeflger vicht ausgeſchloſſen 
fein barf. Em ſolches Jaſillut darf nar aleichatlige 
Dsfekte beleih ·n, muß alſo vor Allem feine Toärigteht 
anf den Umfang. einer Proying befgränfen und darf 
entweder nur Biſttzungen balelhen, Deren Haupiwerih 
im Bauilchteiten beſieht oder mu ſolcht, Bei melden bie 


Gebäude ald unbedeutende Aet dem erſchelnen, re 
ſtens mögten dieſe beiden Objıktarten im zwei vdllig 
getrennten Abiheilungen deſſelben Bereind behandelt wer» 
den, Es murde richtig bemerkt, daß bie größte Dxffent» 
Uchteit der Sache nüglih iſt. Es kann biefe leicht ger 
geben werden, wenn bie Brdhe bes belichenen Areals, 
deſſen Vonitätenzagl und Beleijungsfumme der eins 
zeinen Beztelsamtöbezirte tabellariſch aufammengeftellt und 
vierteljährig veröffentlicht wird, Eben fo wichtig iſt 
Unkündberkeit der Schuld und Rachahlung wmittelft 
Aunullãten aus Bränden, die in dem „uräntifhen Lands 
wirt" 1869 Mr. 46—48 mäper erdztert wurden, 

Ja der Hauptfoge mit den Ausführungen des Hrn. 
B5. D. volllommen einverftander, kann man doch in 
mehreren Einzelpeiten jenem Aufiag nicht beiftimmen, 
und zwar in Folgendem: 

5 1) Hu PH. D. fagt, „daß der Summe, für melde 
ein Mitglied Schuldner wird, eine eniſptechende Eins 
an Gtammantdellen gegenüberſtehen muß, If 
hir zu empfehlen,“ Dem muß enıfdieden wide: ſprochen 
werden. Hr. Bi D. beachtet nit, daß gleiywie bei 
dem Kridlidereln eine Einzahlung an Gtammantheilen, 
0 Bei den Pandörkefinftituten ein Kapltaleinfhuß durch 
pfändung der Jemmobilten Hatıfladet, die Sicherhell 
daher in allen Yälen eine gleiche bereitß if, eine da⸗ 
meben ſtalifladende Eirzıklung an baarem Geld aber 
nur unerwünfgt fein kann, da in dieſem Fall zum 
Bel der Berwendung des Geldes dad Pfanbdriefr 
infttut gesungen wäre, Bankgejhäfte zu betreiben, 
was feiner Natur völlig zumider ift, feine Eigerpeit 
weſenilich beeinträgtigen müßte. Bantgefhäfte zu bes 
treiben, if Sache des Rreditvereind, Es iſt völlig zweds 
widrig, diefem ind Handwerk zu pfuſcheu. 

2) Hr. FH. D. font, dag dem Hypothelenſchulbner 
nur dann mit den Pfardbrirgen gedient jei, „wenn er 
Diefelben auch und zwar ohne Berluft zu Geld machen 
tanu“ und fpäter „die Piandbriere müſſen D Prozent 
tragen," Auch Hierin fana man nid! beftimmen, Es 
iR vielmehr Häufig für den Erundbefiger erwünfchter, 
weniger Zlaſen aljäp:lih zu geben, und dann ientger 


Rapital zu bekommen, old bözere Zinjen zu geben und 


“ Dagegen dad volle Kapital zu bekommen 

Bei der enormen Sicherbeit, welche die Briefe eined 
wohlorgamifirten Pfandbrtefinftituted gewähren, muß ihr 
Zine fuß beirächtlich Aber dem ber Stantöpapiere bleiben, 
Zur Zeit dürfien daher Aproz. Pfandbri:fe für Waters 
franten mit vierteljäsriger Beräffentliguug der Beleigungen 

90—95 Prozent veräußerlig fein und dieß 
ÄR weit billiger für die Schuldner wie 5 Progent bei 
einem Gars von 100, 

Nar in dem Ball, wenn Rachtypotbeken exiſtiren 
und die neue Sqchuld zur Tilgung der eıften Hypolheken 
dienen fol, ift dem Schuldner mit der Grldfunme unier 

nit gedient. Die Abhilfe für folgen Fall ift in 
Dem fränfilhen Landwirth 1.0. angegeben. 

8) Hr Dh. D. fagt: „Die Männer, melde bie 
Zeitung eined folgen Hppotgeken-redituereind Übernehmen, 
haben aljo bie doppelte Aufgabe, nicht allein Bei der 


daa U 


Belegung anf mflätigfle gu: „verfahren, ons 
dern auch mit derſelben nicht Plan nu us 


die Mittel erlauben, 

Auch dieſe beiden Sie müffen enifdleben wider 
fproden werden, Es barf nicht in bie Willkür der 
Direktoren geftellt werden, ob fie für ein Grundſtüd 
Bfandbriefe hergeben wollen oder nicht, es muß vielmehr 
bafür eine feite, aber allerdings fehr niedrige Norm 
exiſtiren, elwa bie Beleifung bi3 zur Hälfte des Kapitals 
werthes, der fi aus der 20fagen Bonitätenzahl und 
auß dem Brandverfigerungdfapital ergibt, Eine Gefahr 
gift Hiebei ſicher nicht, da der Brunddefig ſeit der 
Bonttirung fehr bedeutend im Werth gefliegen If, und bie 
Si äudiger Haben, wenn eine ſolche Norm bekannt If, einen 
ganz beftimmtien Anpaitipunkt für Beurtheilung des 
Werthes ihrer Pfandbrief. Daß mit der Belelhung 


nicht raſcher vorgegangen werden fol, ala es bie MRittel 


erlauben, fühst zu einer ungtrechtferligten Bebormundung 
aller, zu einer Bevorzugung einzelner Brundbeflger, 
Die Mittel, Pfandbriefe auszugeben, in fo weit fie ſich 
auf Papier und Draderfgmwärge befränfen, find immer 
vorhanden und bad Berhäling zwiſchen Raqhfrage und 
Angebot zureguliren, ſteht nicht den Direktoren zu. Auch 
Bier iſt die Entfernung des Pollzeiſtaales, den die Bank 
fig verſucht fühlen möchte, gu fpielen geboten. Wer bei 
Ucherführung ded Marktes Geld nicht nöihig braucht, 
wird feine Pfandbriefe nicht zu Markt bringen, und 
wer dad Gild ndihig Hat, ſich gern dem niedrigen 
N. 


füge 

Ja allen Fällen iſt es im hochſten Grade dankens⸗ 
wert, dah Hr. Pr. D. diefe Frage im der Preſſe ans 
geregt hat, und wäre «6 ſicher ermänfgt, wenn diefelbe 
welterhin Iffentlich beſprochen, fpäter auch prak⸗ 
uiſcht Rathſchiäze für die Ausführuag gegeben wärs 
den, und wenn alle, melde ſich in der Sache ein U-theil 
gebildet Haben, ſich an der Dibatte beipeiligen wollten, 
fei es in dee Preffe, fel ed in den oben beregten Ver⸗ 
Sammlungen des Aſqhaffenburger landwirthſchaftlichen 


Bereind, 





Tagesdtacbrichten. 

* Altaffenburg 10. Jan, (Gigung des Sladt⸗ 
wmagiſtrais vom 7, Januar.) Berpflihtung und Eins 
teilung der neugewählten Magtfiratöräige, Abordnung 
der Magıftratsrätde J. Kittel und A. Dyroff als Mits 
glieder des Brmenpflsgfhaftsraigee. Wusftellung von 
Berehelihungszeugnifen für den k. Forſtamtsaſſiſtenten 
Auguſt Baccund und den Eifenbahnfdloffer Philipp 
Raıl von Hier. Miethweiſe Ueberlaſſang des großen 
Tpeaterfanles an ben Bürgerverein „Brohflan® behufs 
Abpaltung eines Madkenbslles am 27. Bebruar l. 36; 
de igleichen an den Schutzenderein für bie Beit vom 20, 
Januar und 20, Februar I, 38, zu gleichem Zweckt. 
Abweiſung eins Geſuches um Verleihung einer Wirte 
ſchaflatos zeſſion, Gegen die Sahungen des Krauken⸗, 
Eterbes und ſtredillaſſen⸗Vereins der Fabtiken von Alehe 
Deffauer, Auhof, wurde nichts erinnnt. Dem k. Ber 
alsbdomte Wgenam fol auf Hnfrage vom Au Di, HRIN, 


eröffnet :werden ; daß von Geite des Moatiſtraus Bine 
Erinnerung beſtehre, wem von bem Beriſilator ber 
Elatt and das Acgelgäft im dortigen Anıtte 
gegen Sana der Aldygebügren übernommen werde. 
en Kaffaaud zuges ber Faädtifgen Leih · 
ro Dezember 1869, Vedingungsweiſe Geneh⸗ 
* des Pioned des Malhed Orfchler IM. übır bau⸗ 
liche Aenderungen im feinem Wohnhauſe B 110. 
Prüfung und Genebmigung der Boranfläge Ammi ⸗ 
Ucher unter magiftratifher Berwallung ſtehenden Armen⸗ 
und Worttkätigkeitäftiftungen, der Geſellen ⸗ und Dienft» 
belentaſſe, der Lolalfhul und VürgermuflsSgyulfaffe 
und endlich der Sparkaſſe pro 1870. 
Minden. In Auftrage des Bezirkogerichts Müns 
Sen I, d. 3. verſteigert der k. Notar Hr. v. Biremil 
amı Donnerflag den 10. März d. I. das hieſige Aktien 
Theaterachäue, gelhägt mit ſaͤrarnillchen Pertinentien 
auf 239,461 fl., ferner bie Einrichtung des ganzen 
Orbäuted im &hägungswerie von 29,002 fl. 7 kr. 
* Wien, 9. Jan, Nachm. Wie von gut unters 
richteler Seite derlautet, iſt die Mittheilung des „Saulois® 
von einem Handfgreiim bes Ralferd Franz Zofıph an 
Raifer Napoleon unbegründet. — Rad dem geftcigen 
aufe der Sihung des Mrekausfguffes Hält man 
De demnädftige Demiffion der Minorität des Mine 
ſterivm⸗ für unzweifelhaft. 
® Rarisrnnhe, 10. Jar; Gutem Vernehmen nad 
wird der Neunerausſchuß der Nationalliberalen In Süd« 
deutſchland feine Tätigkeit damit beginnen, die bahtri⸗ 
ſchen Sefinnungegenoffen zum Baltritt aufzufordern, 
Baris, 8, Jar, Die Meldung des „Baulois®, 
daß der Erzhin zog Albrecht — in Paris tingetroffen 
fei, ift laich. ar Erzherzog hat fi von Giraßburg 
nach Burgen Anfenthalt direit Aber Befargon und Dijon 
nah Lyon Es und wird Parts Hr in sinigen 
Wochen auf der Müdkehr aus dem ſüudllchin Frant⸗ 
vlg 6 berühren, 

“ Barid, 9. Jin. Ein —— Dekret be⸗ 
ſtinmit die geittweiligen Bedingungen für Guß⸗ 
mwaaıen, Der Jinport von reinen und gemifchten Wollına 
waarca wird nah Ablauf von 4 Monaten nit mehr 
geflattet fan. 

® Paris, 9, Ian, Das „Journal bes Debats“ 
meldel: Der Yufligmin fier, Emile Oll wier, bat geftern 
De richterllchen Behdrden empfangen, Ja der Uns 
ſprache, weige der Minif-r, an den Zwilgerichtshof 
richteie, heißt ed: „IH werde die Wirde des Richter⸗ 
Aandez unverſehrt aufre&t ırhalten und vor Allım bie 
Zıfllz von der Volktif trennen, damit Ihre Entjgels 
dungen cm fo mehr Gewicht beflgen, ald fie nie mals 
ba8 Actfepen haben werden, infpirirt gu fein.® 
® Baris, il. * Prinz Peter Napolton ſor⸗ 
derle Rogefort, Daſen geuge Biker Noir begab ſich 
zum aa und — von dieſem — 
Amtliche Racdrich 
CH (Jorſtdien ſt 3 . Maej. der 
ze Haben den Oberföriter U. Hcpmüllır won Oerolde⸗ 
gen U für die Damen eimed Jahres in den 


treten laſſen; auf feine Gtelle den Oberfbrſter 2, Mrd 
ner von Mündögrän, und an befjim Stelle den Forſt⸗ 
amtdalitenten J. Zehtlein vom Kronach ernannt ; dem 
Dierhörfter I. Männer von Mergaiben auf das Meier 
Schaldt verfegt,, und am bdeffen Stelle ben Forftantds 
affiftenten G. Serıni von Dahn ermannt; den Ober» 
förfer K. Seel von Briendfeld auf das Hier Rofıns 
ihal verfeht, und den Koftamtsaffiitenten G, F ſher 
von Altaffnburg auf feine Stelle befördert, 
:(Stulblenft Hagrihten) Dich Regterungds 
Ealſhlutzung iſt auf Präfentation der Frelhetriich 
v. Bibraffhen Guſoherrſchaft dem Hülfslehrer Botıfried 
Bere von Itmelshauſen der Säule und Rirdendieaf 
zu Irmeldgaufen, ferner dem —— Er. Boßr 
mann von Umpfenbah der Schul⸗ und Kirdendienft 
zu MWeibersbrung, Bezitkgamis Uſchaffenburg, Aders 
tragen worden; der Gäuldienfieripekiant Joſ. Mäller 
—— wurde als zweiter Lehter nad Rölfeld 
verfeht. 


Sandels⸗ und aitswirbfipaftiihe ' 





Franffurt, 10. — eu Der heutige 
Marti war ım Durcicmitt = befahren. Viele un beelstige ’ 
Händler waren am Blag. Das Geſchaſt wickelte fh 5 
hohen wachen namentlich in Kalbern, raid) ab. — 
waren 320 Odien, 210 —X und Minder, 100 Hl 
300 Hämmel und Shaai e. ne GR telten je g1: 08 Ohien 


/ 1, Raee . Qual, 3 
Hammel 1. Qual. 2648 fl, 2 It, nf, 

Franffurt, 9, Jan, (scucberit,) Heimischen Waigen 
kauften die Kunfume suten im zu der jüngiten adıt Tage 
wie jeitser mit ilTıs—de fl. auf dem Sande, urd mit Il 
bis Ye fl. bier zu empfangın, Roggen mit ,—$ fl, Gerſte 
mit Hd fl, Hafer mit Bhus—lia ft nad Qualuät. Far 
feinen Artikel zeigte ſich irgend weldyes Antmo, und der ganze 
Bericht —eA ſich nur anf die Lolalfrage. Der Termin⸗ 
bandel bedarf fausı der Erwähnung; man bat weder pro 
noch contra einen Anhaltspunft —* "Wertehr, und fo btieb 
es ben feitherigen Rott ungen. Die Preiſe find * ſo 
gedrüdt, daß die jeg'ge milde Wilterung kaum mehr bewirkt, 
als die matte Stimmung zu unterhalten. In Keps fam 
nichts vor, Rüböl. blieb bejauptet und koftete eifeltio 24 fl; 
auf Mai —— man 24 fl. 


örſcebericht. 
—— 10. Yan, Wis bezahlte Kurſe notinen wir: 
Bier, 9181-92, Speog. Gothaiſche 9ER a 
apa, Yengıiemb, Ole, 
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PD. Das othefenwefen und das 
Prinzip 3* Eeisnvüre auf Dasfelbe 
Die woßtwellende Kusrtennuug, welche Hr. Dr V, 
meinem in der Beilage Ne. 302 erf Auffage 
Hentigen Inteligengblatte Nr. 7 zu werben 
wid, auf:jene Punkte, in welchen der⸗ 
men, denn 
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einlöfen und Pfandbriefe beleifen zu Können, fo würde 
er, nad meiner unmaßgeblichen Anficht, ein toefentliches 
Bedũrfniß unbefriebigt iaſſen, und auch nit jene gleich 
57 Sichtrheit bieten, wis Vereine mit eigenem 
— —X at Bilen ie bessert pen 
an rozint Zinfen tragen un c gen 
forgt werden follte, daß Ale ohne Berluft in Geld ums 
gefegt werden Löanter, Wie gerne würde ich einfinis 
mend fagen, man folle nur Aproz. Pfandbrlefe kreiten, 
aber wie wäre bad möglih, in einem Zellabſchnitte, 
wo ber Raptalift Baum mit 5 Prozent zufrieden ift, 
und A} proy boy zu ca. 9 an 
geboten wird! Was ſicherer ſei, bayeriſcht Staats⸗ 
aulelhen ober Pfandbrleſe eines ſoliden Hypoihelenlredit⸗ 
verelus, wird ſich ſchwer entſchelden laſſen, id; Halte 
belde Anlagen für gleich unbedenllich, nur wird dus 
GStantpaptır den Vorzug haben, Überall beſſer verfäufs 
lich zu fein, als der Bfandörlef. Mir ſcheiut es gang 
uamöglich für Aprog. Piandbriefa Käufer zu 90 big 
95 zu finden, und bie Andaafung, welche hierin big 


des » Rreditvereined, 
Hppothetene und Weqhſelbank thut, 
leichgewicht in Rachftage und Ungebot der 
Pfandbriefe zu ſorgen Habe, jo dag der Kurs derſelben 
zu flarten Schwankungen unlerliegt. Ich aber 


ganzen Saqhe, 
und bin überzeugt, ohne jene Borforge ift ber Pfand⸗ 
brief bald ein entwertheted, unvestänfliched, Papier. Flir 
jedes Unternehmen iſt es eine Lebensfrage, ob das Gleich⸗ 


* 
* 


Betriebsfah wird man dad Gefeh dB 


nicht ungeftraft vernachläffigen. Es gilt and für dem ‘ 


Geldverkahr, und will man mit für feflen Kurg der 
Pfantbriefe forgen, fo daß, fo lange noch ältere Poſten 
underfauft liegen, Leine meuen freist werden, fo wird 
bald Niemand mesr in ber Zage fein, vom Hypolhelen⸗ 
Rrebiteereinen Gebrauch zu machen. Auch die folideften 
Bapiere fort und fort audgeboten,, mäffen im Kurfe 
finfen,, und dann Fauft man fon deßhalb nicht mehr, 
weil man Heute nicht weiß, ob nicht morgen babfelbe 
Papier noch billiger zu Haben wäre, Ohne Borkehrung, 
dag dem gefdaffenen Werthzeichen auch durch 
Balar eiren zwiſchen Rachfrage und Angebot fein Werth 
erhalten bleibe, läßt man 3 beſſer ungeſchaffen. Ich 
Kann in einer dahin zielenden De Bas 

; ne 
Bevorzugt werden im einem Bereine, der feine Seſchaͤfte 


Beten der dabei Betgeiligten. 

IH fliege mit der Verficherung, daß ich gerne 
zugebe, daß meine Anfigten der Modififation und Ver⸗ 
befferung unterworfen find, aber Hinfigtlid der hier bes 
rührien drei Punkte bin ich nicht bekehrt. Ja dem 
Streben jedoh, doß etwas Rüpliges und Praftifces 
gefcoffen werde, mögen ſich die verfgiedenen Aufichten 
begegnen and and wobl ausleihen, 


Tages · Nachrich ten. 

Münden, 10, Jar. Die „M. R, R,* bringen 
Über die Beanftöndung der Münchner Wahl folnendes 
Rahere: Nach der Debatle richtele der Miteräpräfdent 
an die Rammer bie frage, ob die Wahl in Münden 
zu beanftonden und der Eintritt der daſelbſt gewählten 
7 Wögeordusten zu fudpenbisen ſei. Da nun geicäftd 


orburungbmägig bie geſchehent Beanſtandung einer Guss 
pendirung des Eintriits der betreffenden Abgtordueten 
noch wicht zur noihwendigen Folge haben muß, ſoadern 
nur baden ann, beriangte man voa Seite der libera⸗ 
len Partei eine. getrennte Frageftellung. Dleſes Ber⸗ 
langen war. ein fo gereditfertigtes, daß fonar ein großer 
Zeil der Herren Ultramontanen erfichtlich fig damit 
einnerflanden zeigte und Hr. Dr. Weis ſich ſelbſt in 
diefem Stane auefprag. Alleia — als bei der ein 
fachen Abftimmung über bie verbundene oder gelrennte 
Ftageſtellung fih in Folge deffen für die Arfigt des 
Bräfldenten nur eine fehr zweifelhafte Majorität ergab, 
ließ derſelbe auf den Wink des Hrn. Jugendjetretärh 
Bucher namentli abfimmen und nun war bie ein⸗ 
dag die ziplinitte Schaar 
für Mann für die urſprünglicht Frageſtellung des Als 
teräpräfidenten flimmte) Damit war ein Theil der 
liberalen Abgeordneten in die Lage verfegt, fi ihres 
Stimmrets für diefen Fall begeben zu müflen und 
verlieh nach hlerüber ausdrũcklich von Gelte bed Herrn 
Abgeordneten dv. Schauß abgegebenen Erklärung wähe 
send ber Abſtimmung den Sal] Daher bei der ſchließ ⸗ 
lichen Abſtimmung dad Ziffernrefultat von 82:48, 
Der frühere Minifter für Rirgens und Schhul⸗ 


angelegenheiten,,. Herr 
Hauplaudſchuß des bayeriſchen 
Dezember 1869 


f 


geehrtefte Herren, 

Dantes! Nichts iſt fürwahr im ſtaatlichen Leben ſegen⸗ 
bringender , als daB, mas für dad Volkes Bildung ges 
ſchieht. Diefer Gedanke Hat während der Führung mels 
ned Staatäamted mid, fletd geleitet, und mean micht 
Alles ſich erfület Hat, was guter Wille meinerfeitd Ges 
gielte, fo troſte ich mich im der Ueberzeugung, daß ſicher⸗ 
lich der Tag kommen werde, an welchen die Nothwen⸗ 
digkeit einer Reform unfered Schulweſens „auf frei 
fioniger Grundlage” allſeus noch anerkannt, und — 
was bermalen vor Allim nothihut — der Wunfd 
unferer Lehrer nad Berbefferang ihrer Stellung und 
ihres Einfomimens erfült werden wird. Dem gefamms 
ten bayheriſchen Lehrerftande und jeinen Juterefien bie 
aufriätigften Sympathien bewahtend, verbleibe ich mit 
— Hochachtung x, x. ©. Griſſer, Siaaidrath 

a. a 


Würzburg, 10. Jan (Shwurgerigt) 
Heute Morgen wurde die erſte Schwurgerichtaſthung für 
Unterfranken und Aſchaffenburg vom Hru. Piaſidenten, 
t. Appellatlonegerichtsraih Haus, mit einer karzan Une 
fprage an die HH. Geſchwornen öffnet, Hierauf die 
Bıfäworuenlifte verlefen und die von den HH. Ger 
(gwornen Mid. Exrt von Oberſitiabach, Bat. Str 
Ser vom Dberfru, Joleph deden von” Däktingn, 


ab. Sqmiidel vom itingen; Friedrich —— 
won Uelererzbach, dann von dem Ecſatzgeſchwornen 
Km. Adam Barih dahler theils ſchriftlich, theils münds 
ũ xleſlteu Diöpenfationdgefuche willfährtg beſchieden, 
waoaq derea Namen von ber Danſtliſte geſtrichen 
wurden, Dee He. Geſchworene Bonaventura Schmitt 
von Bihergau wurde auf Auſuchen bis zum 23, Jan. 
einläläf; von der Geſchwornenfunklion diöpeufi:t, Ges 
richuet: Peäfisent: & Mppellationsgerichtäratg Herr 


Hans; Beifiper die Herren Müller, Ber, Baumann, 


Räthe, und Garden, Aſſeſſor am k. Bezltksgerichte das 
bier; Staalsanuwalt: 8. 1. Staaldanwelt Hr. Räsd, 
Brototolfägrers & Bezirkögerihts- Sekretär Freiherr v. 
Ccailtham; Bertheidigers Hr, Richtolonziplent Heims 
zig. Gelhmorne: die HH. Klappenderger, Kletufelder, 
Gäfer, Br. SHmitt, Babler, Sattler, 
Audetg ‚Bed, Stapf, Gunzelmann. Antlage 
gegen Man Schmitt, 18 Jahre alt, led. Schneider⸗ 
Wollbach, wegen Dlebſtahls. 1) Am 22. 
Uagaſt d. 8, Abends, entwendeie namlich Angeklag⸗ 
ter mittelft Einſteigens aus dem angränzenden Neben⸗ 
gehlude des Wobnhauſes des Grmeindevarftcherd Mic. 
bad aus dem Bodenraume 1 Laib Brob, 


1 * 
fer im Geſammtwerthe von circa 42 Er. 
Ünguft vorigen Jahres mitt Eins 
as Wohnhaus des Konrad Müller von 
dem Bodenraume aus einer unverfchlofs 
mehrere Effekten 3 bis 4 fl, werih. 8) 
Aug., Brüh vor Tagedanbrug, miit Aſt Eins 
in dad Wohnhaus des Schmieds Andreas 
bon Frauenroth aus einem im unverfäloffenen 
Bodeuaumne flehenden offenen Kieiberfchrante 1 Rod 
und eine Halsbinde im Werthe von 11 fl. 12 fr. A) 
Am 24, ug, unmittelbar nad Berüdung des Died» 
ſtahls sub Wr, 2, mittelft Einſteigens aus dem Dad 
des Johann Wehner von Ftauenroth aus 
einem umverfchlofjenen Kleiderſchrauke mehrere Effekten 
in Geſammiwerihe von 5 fl, 21 &, und endlich 6) 
Wofanzd Auguſt mitte Einitelgend in das Wohnhaus 
DE Schneiders Andreas Saar von Hanfen aus einer 
In der Werkflätte hängenden Hofe ein wirthloſes Vor⸗ 
kemonnais mit 54 Ei. Inhalt und ein gelbes Taſchen⸗ 
ts 18 Er. werth, dann aus dem Dahbodenraume 
md einem offenen Schranke einen volfkäindigen Mazug 
in Werte von 20 fi. Durch den Wahrſpruch der 
HH. Sefchwornen, Obmanun Hr. Privatier Kleinfelder 
von HRainflodgeim, wurde Angeliagter ſmmilicher Diebe 
Ahle für ſchuldig erfiärt und hierauf vom Schwur⸗ 
— dem ntrage der Vertheidigung entſprechend, 

eine vierſah ige Zubipaußfzafe verurideilt. Die k. 
Staaiabehdche hatte 4 Jahre 6 Monate Zuchthaus 
dantragt. (®. Abobl.) 

2, Fall. Gerichtohof: Präfdent: & Uppellationds 
gerichidtaih Hr. Haus; Beifiger: die Herren Dr, v. 
Gegnig, Behr, Vaumann, Räthe, und Garden, Aſſeſſor 
mm tal. Bezizkögerihte dahierz Staaidanmwaltz kgl. 2, 
Deeuanwait Dr, Leußer Prototollführer: k. Beziıkae 


er 
Er 


He 
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geriätäfefretär Herr Seldenbuſch; Bertheldiger: Gere 
KReqchtoprattitant Orpenheimer dahier. Gefiworne fe” 
Herren Gtapf, Rofenberger, Sipp, Fech, Gäfer, Graf 
v. Soden, Biedermann, Gatiler, Gehrig, Kieinfelder, 
Kaufmann, Gunzelmann. Anklage gegen Beo:g ölinj ⸗ 
ber, genannt Preuß, 29 Jahre alt, ledigen Taglögner 
von Haßfurt, wegen Verbrechens die Gittlicpkekt, 
verübt am 31, Oktober 1869, Nachts zwiſchen 11 und 
12 Uhr, im einem unverfploffenen 3 mmer des oberen 
Stod vetkes des Bafgaufes zum Wallfiſch in Haßfurt 
an der damals dafelbft Obernachtenden 16jährigen Dienſt⸗ 
wagd Margaretha Sieinbach voa Brundelehanfen, Der 
Angeklagte, ber als ein zoher ſchlecht beleumundeter, 
oft ſchon befkrafter Menſch gefgldert wird, läugnet die 
Thaiſache nicht, behauptet jedoch, mit dem Willen und 


theldigung die Ausmifſung der Gtrafe dem Gerich 
anhelmftellte, (B. Bl) 
8 Ball) Beriätsgof: Präfdent: taul. Appel⸗ 
Intionägerigtäratg Hr. Haus; Beifiper die HH. Dr. 
d. Gegnig, Behr, Baumann, Räthe, Garen, Afichior 
am Fol, Bezickogerichte dabier; Siaaidanwalt: 1. 
Staatsanwalt Hr. Rudel; Protokollführer: k. Bezuts⸗ 
gericht Sekretäc Hr. Geßner ; Bertheldiger Hr. Rechts⸗ 
konzipient Haud, Oeſchworae: die HH. Sqmitt, Pole 
Ipp, Meßasr, Sqchwab, Laibach, Kieinfelder, Gopp, 
Hennederger, Sattler, Gehrig, Bünzelmann, Klappen⸗ 
berger, Gtapf, Antlage gegen Johann Windheimer, 
45 Jahre alt, led. Toglöhner von Hammelburg, wegen 
Berbrechend des Mihbrauchs zur widernatärligen Wol⸗ 
luſt, veräßt am 1. Ottober 1869 Nachmitiage in dem 
Wrmenhaufe zu Hammelburg, woſelbſt er feine Wohnung 
Battle, an der gleihfals dort wohnenden Akjäprigen 
Katharina Miltenberger, Tochter der Bültnerswittme 
Bkiorla Miltenberger. Der Angeklagte, ein den Teunke 
und Mäffizgange ergebener und auch ſtitlich ganz vers 
konımener Menſch, if ıhelweife gefländig, will aber im 
edge —— hr ohne jedoch * 
ge nahmeilen zu Lönuem, (Schluß 
Urtheil: 4 Jahre Zuchihaus. ig.) RE 


Celegraphifche Depeihen. 7; | 


® Athen, 8. Jan, Dir 85 in 
Begleitung des Minſters — An re nah 
Santa Maura begeben, um fig prrfönlig von ber 
Gröfe des durch dad menlihe Erdbeben werurfaßlen 
— * zu Überzeugen und den Berunglädien Hälfe 
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Beilage zu Nr. 8 des Aſchaffenburger Jutelligenzblattes! 


Bei oll zu folgen beabfihtigen ber 2, Dürgers 
ng * ap Herr Bexirkögerichts » Aeceſſiſt 
Mettenleitner ift, ohne feine biöherige Stellung zu ver⸗ 
ändern, in das f. Rabinetöfekre'ariat eingetreten, — Der 
It, Hoffänger, Herr Kindermann, wurde durch allerh, 
Entftiegung zum k. Rammerfänger ernannt, 

Dur eins Königlich Mllerbdäfte Verordnung wer 
den die Mae, Gewichte und Waagen beftimmt, weiche 
jeder Bewwerbtreibende gum Betrieb ſeines Geſchäftes 
haben muß, Diefelbe lautet: „Ludwig 11, vou Gotles 
Gnaden König von Bayern, Pfalzgraf dei Rhein, Her⸗ 
309 von Baoyırn, Franken und in Schwaben , Wir 
finden Und bewogen, auf Grund beö Art, 12 Abſ. 5 
des Geſetzas vom 29, April L J., „die Maß» und 
Gewichtaordnung betr.“, hinſichtlich der Maße, Gewichte 
und Waagen, welche jeder Gewerbetreibende zum Bes 
triebe feines Geſchäſtes Haben muß, zu verordnen, was 
folgt: $ 4. Bewerbetreibende, welche mit Eiſen und 
anderen Metallen handeln, bie Großhändler von Materials, 
Epezerel und anderen Waaren, die Kohlen Cratds und 
Ralkhändler, bie Fruchthändler, Die Tabakhändlar, die Haus 
amd Stroßhändler, die Mehl, Dil, Eypde und ſenochen⸗ 
Yindler, die Papierfabzilanten, Waffenſchmiede, Kupfers 
fomiede, Glashändler, Gtärkrfadritanten, die Gerber 
und Lederhändler und dal. follen, wenn fle mit einer 
Brüdenmwange —— * Dies un 
weniſtend Bersichtäftüde zu 6, 2, ramm un 
m 500 Gramm oder 4 Pfand, dann zu + Pfund, 
exner zu 200, 100, 50, eh 10 —— —— 
aber mit gleicha migen Waagen wiegen, außerdem es 
wihtöfäde zu 50, 20, 10 Rilogramm führen. 8 2, 
Die ÜRepger, Seifenfleder, Lichterzuher und Geiler 
follen im der Regel, den Beflinumangen des $ 1 unters 
Wegen, Treiben fle ſedoch ausſchließlich Kleinhandel, fo 
genügt «8, wenn fie eine gleicharmige Waage von mins 
deftena 10 Allogramm Trankraft mit den Gewichten 
von 5 Rilsgramm bis zu 10 Gramm abwärts befigen, 
$ 3. Die Spezerei⸗ und Malerialienhändler in ben 
Städten follen die in $ 1 benannten Gewichte jedoch 
hier bis zu 1 Gramm abwärts und nebſt diefen noch 
das Liter mit feinen Unterabtpellungen führen, Bet dem 
Berlaufe von Del nad dem Moe mäffen befondere 
Literabtäeilungen in Anwendung kommen, $ 4. Die 
namlichen Häntler in Landgemeinden follen mindeftens 
wit der gleiharmigen Wacge von mindeflend 10 Kilos 
gramm Tragkraft and den Gewichten von 5 Kilogramm 
bis zu 4 Gramm abwärtd mund mit dem im $ 8 ber 
xeiccueten Binjfigkeitämagen verfehen fein. Yür vie 
Baan jedode melde mit malt 


Da, Düren, ge: | ei 
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zolier Berfte, Hırfe, Sieden und anderen Wzaren hans 
dein, iſt es hinreisend, wenn ihr fhwerfles Gewicht 
dem Gewichte des Teiges dom fhweriten Brode, wis 
ed nad D.tögebraud gebaden wird, gleich if. Au 
der Müller unterliegt den Beflimmungen biefer Paras 
grabhen, wenn er den Mehlhandel im Seinen treibt, 
$ 7. Krämer ralt Burgen Waaren mäffen Gewichte von 
1 Kilogramm bis 1 Gramm abmärtd und das Meter 
haben, 58. Händler mit lonzen Waaren müff:n 
ebenfalls dad Meter und, wenn fie zurleih mit kurzen 
Waaren handeln, auch Gewichte von 1 Rıloyramm die 
zu 1 Gramm abwärts Haben, $ 9. Die Baudanda 
werter, die Pflafterer, die Schreiner, Wagner, Küfer, 
Taprzlerer und bie Händler mit Brettern und Ratten 
möüffen dad Meter befigen, 5 10, Die Weber, fo 
wie die Hanfe und Flachehechler ſollen mit einer Waagt 
don mindeftend 5 Rlozramm Tragktaft und mit Dem 
entfpregenden Gewichten verſehen fein, wenn fie mie 
gen, oder mit dew Meter, wenn fle meſſen. $ 14. 
Gewerbetreibende, welche an verfäledenen Biäen einer 
Gemeinde Läden oder Werkiätten Halten, mäffen in 
jedem Laden und im jeder Werkfläite die für das bes 
treffende Gewerbe vorgefcpriebenen Mage, Gewichſe und 
Wangen führen $ 13, Es iſt verboten, die Maße 
und Gewichte mit Bezeichnungen zu verfehen, melde 


"RG auf die alten Meße und Gewichte beziehen. $ 13. 


Del Warren, welcht im Stüd oder in Badıten mit 
ber Bezeichnung eines beſtlarmten Gnoites verkauft 
werden, kann der Mäufer jederzeit verlangen, daß der 
Bertäsfer die Richtigkeit des angegebenen Gewichtes 
durch Nachwilegen beweiſt. 5 14. Grgenmäctige Bors 
föriften treten mic dem 4. Januar 1872 fe dem 
ganzen Umfanz ded Könizreigs in Wirkfamteit. Hohen⸗ 
owangau den 19, Dezember 1869. (gez) Laomig. 
(gr) dv. SHiör,“ 

CH Münden, 11. Jan. In nit oöffentlicher 
Sthung der Kammer der Abgeordneten erflattete Heute 
ber Mögeorbnete Bucher als Sekretär der Einweiſungs 
kommiffion Vortrag Über die Ptufung der Waplen des 
Günzburger Bezirks, Es wurden dort bei einer abſo⸗ 
Inten Mojorttät von 85 Stimmen Bärgermeifter Brigle 
maler in Günzburg, Bürgermefler Dr, SIE in News 
ulm und Ditonom Joſeph Wagner in Dattenbaufen 
mit je 85 Sttmmen zu Üdgeordneten gemäplt, Brihle 
mater und Sick gaben Ihre Stimmen fid ſelbſt gegeben, 
Bon dieſer Selbſtwahl adgefehen, weicht aut in keiner 
Beslefung zur Wahl des ÜAdgeordaeten J. Wagner ſteht, 
wurde noch im einem anderen Umftande eine Uageſeh⸗ 
ligteit gefunden. Die Wahlkommiſſion halte näniıg 
bet der Wahl der Wahlmänner gel verfchiedene Ter⸗ 
mine angefegt und erklärt, dag mur bis halb 11 Use 
Stiunmzettel ausgegeben und nur bis 11 Ur Summ 
zettel angenommen würden. Mebrere U:mäpler, eiwa 
\10 am Bahl, melde nad Halb 14 Ugr erfgienen und 
Stimmzuel wänfgten, wurden abgamisfen und fliumg 


ten wit; Regitmationskommiffion if der 
daß biefelirmätler Infohrrne bom Gebrauche Ihred Wahl, 
rehtB außgefchloften worden find, als man fie nicht ber 
Ihrte, don die Nomen der zu MWäblenden auch auf ans 
dere Zettel als auf bie von der Wahlkommifflon aus. 

ebenen Formulare geſchrieben werden fonnten, Die 

ommer beſchloß, erft no Ihrer Ronflituirung die prine 
zpIele Frage, ob tie Gelbftmahl eines Wbgeordneten 
alla ober nrolltig ſei, zur GEntfhelbung zu Bringen 
Madden oeſtern der Belhtuß gefaßt worden iſt, doh 
De Bronflandung einer Wahl and bie Gußpenfion der 
Brmwöblten zur Folge babe, wunde Geufe über die Frage 
abaeftwint, ob die Wabl des Wrzırta Glnzburg zu ber 
anflanden unb demgemäß der Einfritt ber drei Ab⸗ 
geordneten dleſes Bezirks zu vertagen fei, bis über 
die Giltiakeit der Wahlen in der Eonflitulrten Raus 
wer befinitio entfäieden iſt. Die Kammer Hejahte 
Diele Ftage mit 77 genen 64 Stimmen. Ein Abgeord⸗ 
neler der patriotifhen Parlei mar wegen Krankgeit nicht 
anmelend, zwei Mbneordnete biefer Partei flimmten mit 
den Liberalen. — Morgen Bermittags Halb 10 Udr 
verfammelt fi bie Kammer asermald in einer gehel⸗ 
—— um die Wahl ihres Direkiorlumd yore 

em, 


e * 

Dem „Südb. Telegraph“ entnehmen mir $ 
Über die Wadiprüfungen vom 10, b, Mis,: . „In 
Diekufflon ariff intbefondere Dr, Shättinger bie Selbfts 
wohl auf's Hrftigfte an, wurde aber in feinen Behoup⸗ 
funoen von Hrn. Brofeffor Marguarbfen, den HH, Dr, 
ut, Biöer, Dr. v. Schauß und Sienglein auf daB 
@läry ndfle widerlegt. ferner wurde konflatirt, daß, wäh ⸗ 
send bie (ämmilihen Wablzeltel biäher Immer erſt auf 
Be ſchluß der Einwelfungstemmiffion und In@rgenwart ders 
felßen gekffaet worden jelen, dieſelben die zmal von den eine 
zelnen Mitgliedern ber Einmeilungs « Rommifflgn ganz 
nah Belieben aufgemacht und durdgemuftert wurden 
urd fo das Wohlgeheimnih in ellatanter Weiſe verlegt 
worden If. Juogendſekretãr Vucher, walcher über die 
Marchener Wahlen zu referiren Hatte, behauptete in 
feinem möndliten Bortrage, daß. die von Geite des 
Mahlkommifjtrs im Mändener 29. Mahfbezirte ers 
felgte unbereötigte Burüdwelfurg von 27 Urmäßlern 
gor feinen Einfluß auf dad Relullat der Wahl gen 
Habt habe; Abg. Frbr. dv. Gtauffenberg zwang den⸗ 
feiben jebod durch Vorlage des Wahlprotololles gu 
dem Ber Rinbriß, dag feine (Bader) Angabe um 

L en, 

*. Münden, 11, Jan, Bezüslid ber morgen 
in der Kammer der Abgeordneten flattfindenden Präs 
ſidentenwahl fröt vorerſt nur fo diel feit, dag Minifle, 
zalrath Dr. Weis von ben ‚Übgeorbneten der patslos 
Bien Partei zum erſten Präfidenien newästt wird. 
U ber den Kandidaten für ben zweiten Präfidenten und 
Über jeme für die beiden Kammer » Sekreiäre Bat man 


fich im Klub der patriolifgen Abgeordneten no nit, 
zu einigen vermocht — mehr als Einer wöhte eben: 


East, 








tungen erſchlenen Bay 
Beitföriften und Zeitungen 
der geben, in melden verfälinigmäßig 


terftäßt werben, 

CH Den mit Beforgung des Schubweſens betrauten 
Gerichtaſchreiber wurde für die Zelt vom 1. Januar 
bis 31. 1869 eine Remuneration von je - 
12 fl. und außerdem für jede Abfertigung eines Gl - 
Ungd mod; eine befondere Vergütung von 6 Kreuzer 


ats 
Würzburg, 11. Jan. Geſtern Abend wurde 
unter großer Beiheiligung, Indbefondere des ganzen Offl⸗ 
giertorp8 des &. 9. Infanterieregiments, zahlreicher Marne 
faft: und bes Muſikkorps deſſelben, noch ein Opfer 
ded Drudertrieges vom Jabre * zur Erbe beſtatiet, 


Die Verwol 
iſt an ben k. Mentbeamten Chriſtoph Zoepfl Abertragen 
worden. 


I Wien, Der neulich gemeldete Diebſtahl an der 
Kaffe ded ddegimentz Scähmerling {ft von dem Lientenant 
Drosda bereits fünf Toge vor fehner Ausführung‘ pros 
or worden. Wle Wiener Blätter melden, hat derfelbe 


; damals einen Schloſſer erſucht, ihhm die u Uffnen, 
da er bie Schlufſel verloren Habe und ber‘ 


erfte Schloß eröffnel Hatte, bekam er Skrupel und ers 
; Märte, vur auf Göhere Weiſung Die Kaffe öffne zu 
| wollen, Als er im Hofraum einen Feldwebei traf, Ihellte 
‚ er dbemfelben mit, weldes Anfinnen der Lientenant au 
‚ihm geftellt abe, Der Feldwebel fagte ihm, er Habe 
Recht gelhau, es würde ein Einbruch fein, Riötädeflos 
weniger unterlieh ber Feldwebel die Auzeige. Hätte er 
"8 gethan, toürde der Plan des Lientenantd Drosda 
ſelbſtver ſtãndlich vereitelt worden fein. 
0 Berlin, 11. Jan. Die Subſtription auf bie 
; Unleibe von 7 Millionen Thaler priuß. Cour. in 5 
. proz. Briorttäts, Obligationen der Oberſchleſiſchen EB.» 
GBeſellſchaft iſt Heute Mittag geſchloſſen worden, da bies 
ſelbe vol gegeihnet iſt. . 
Au Zirkus Meng in Berlin wird dieſer Tage ein 
; Miefenpferd vorgeführt werder, auf defjen kolofſalem 
Rüden ſechs Perfonen Plat finden, and meldet Pros 


Pröfdent fein — nd erft Heute Abends foll Gierüber ' ben feiner wogkmöhnligen ‚iäufe ‚Im Biefen: gibt, zus 


Ira Rlub Deratken mad Gefhloflen merken MORE Bes 


ale adn ma Fra ſin Falefialn Wach, ala 


an Maine sv HE Dax r ka wit ". 


Gprinopterb dreſſirt IR. Mas urſprunglich ſche milde 
amd hösartige Thies IR von Ditekior Mens nach vers 
—— Rareyı Methode gebändigt und dann dreffiet 


—+- Br, i. Die „Rremppeitung" demens 
tirt entiieten, bag die Antoefenbeit ded badiſchen Zriegs⸗ 
ag —— — in Berlin mit * 
Frage des Einiritid Badend nor en Bun 
in Verbindung ſtehe. a. 
.® Dresden, 10. Yan, In dem Antrage auf eine 
neue Berwaltungsorpanifation, der noch wicht eingereicht, 
begriffen tt; wird die Auf⸗ 
Hebung: ber Gtrichtöäinster and der Preisdireflionen und 
Die Einfegung von Bezirlävertretungen neben den Amis⸗ 
—— befllrwortet. Be Drittel dieſer Vertre⸗ 
lungen follen aus ben allgemeinen Wahlen, ein. Drittel 
and den am hochſten befteuerten Einwohnern hernorgehen ⸗ 
*Kſarlarube, 11. Ian, Die Abaeordneteakammer 
— — 
rungen ordnung betreffend, ein und 
mac den Anträgen der Kommiſſion an. 

Mainz, 11. Ian, Gutem Vernehmen nad hat 
* Mehrzadi der Mitglieder der Gtadny + Rapelle in 

effem-Kaffel Engagement gefunden und wird Anfangs 
Mat von Hier wenneben, \ 
Aus dem Amte Hadamar, 8. Jan. Mor 
einigen Tagen Hatte in dem zum Kieflnen Amie aeförigen 
Orte Waldernbach ein noch nicht Aahriges Mind das 
Unglüd, durch einen Fall in ein Meſſer (datſelbe drang 
Mer dem reiten Ange in den’ Kopf) fig derart au 
vertwunden,, - daß es zwei Tage darauf unter großen 
ar 41: Jan. Ein Lnabe Rome 
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der —* einmal im vorigen Jahre Heimlidh daB elters 
Ude Haus,verloffen Hatte, a. feit geſtern Früh abers 
mald vermißt umb gleihzeitig mit ihm siner feiner 
Kameraden H. Beide Knaben flehen im Alter von 
12 Jahren. 5, ſpricht dem hannover'ſchen Dialekt, 
HD. den hieſigen. Lehzlerer trägt eine Pelgmäte und 
Beide find mit einem Bündel Meider verfehen. Es flcht 
za befücäten, daß die Auaben, wenn ihnen die Millel 
ausgehen und und fie au bie Folgen ihres unüberlegs 
ten Schritles erinnert werden, ſich und ihren Ange⸗ 
börigen noch größereß Unglüd bereiten. Die Eaküms 
marten Eitern bitten. deßhalb ſowohl Privatperfonan 
als Behörden, auf die Knaben zm achlen und einires 
tenden Falles Hierher zu Berichten, - Namentllch würde 
es auch dankbar anerkannt werden, wenn die in unferer 
Umgebung etſchelnenden Biätter diefe Notiz welter ver⸗ 
breiten wollten. 

* Paris, 11. Jan, Dos „Olffiziele Iomrnal“ 
vel ffentlicht einen dom Kalfer genthmigian Bericht, in 
welchein die Wohlhat der Amneſtie auf Ledru Rollin 
audnedeönt wird, 

“© Yarid, 11. Jar. Ein kaiſerliches Dekret beruft 
ben Wehſten Gerichſhof, um dem Todiſchlag, welchen 
won dem Pringen Pierre. Bonaparte zuſchreibt, feſtiu⸗ 
lien Das, „Offigiele Journal“ zeigt am. daß ſich 





“* Baris, 11. Ian. Der „Eonfitutionsel” ergäßtt, 
Viktor Rote Gabe ſich mit Ronviele, einem Mitredakteur 
der „ Marfelllaife*, geftern um 4 Uber in der Behauſuug 
des Bringen zu Autenil eingefunden und erllärt, er 
erfeine im Auftrag Brouffel’3, bed Untergelänerd eines 
Artiteld , anläßlich deſſin ber, Prinz einen Brief am 
Rochefort gerichtet Hatte, Im welchem er bemfelben vor⸗ 
wirft, ihn perſdulich durch feine Mangenver beleidigt 
zu haben. Hierauf habe ber Bring Nole und Fonwielle 
gefragt, ob fie Werkzeuge ſeien, welche Modefort abe 
gelandt habe. Alsbaid babe Moir dem Beiagen Weile 
ind Geficht geſchlagen, Fonvielle einen R vor⸗ 
gezogen, Angeſichts dieſes Angriſfs Hätte ber Prinz cine 
Piſtole aus dem Räffranf, weicher im Zimmer fand, 
beraußgeriffen, und fie auf Rote abgebrädt. : 

® Daris, 14. Jan., Mittane. Mad; einer von 
ber „Marfeillaife* mitgetgellten Verfion Aber ben Bors 
fall mit dem Bringen Beter Bonaparte hätte der Lehe 
tere den Biktor Noir, ohne von dieſem provozirt zw 
fein, Beoßrfeigt, und -auf Noir wie auf Fonvlelle ges 
ſchofſen. Hierauf Hätte. Fondtelle eine Piſtole hervor⸗ 


gezogen, und ſei fpäter fortgegangen, während der Bring 
Rapoleon von Ampere ger, Gompielle’3 Neber⸗ 
ro getroffen Habe. 


Der Brief, mohurd Rosefort fi beleidigt Füße, 
heißt wortlich mie folgt: „Para, 9. Januar 1870, 
Nag dem Sie einen jeden von den Meinigen, ben Einem 
nach den Anderen, biſchinpft und weder die Frauen 
noch die Kinder geſchont haben, inſultirer Sie auch mich 
Birch‘ die Feder eines Ihrer Tageldhner (m y. 
Das iſt ganz natllrllch und die Reihe mußte auch am 
mid kommen, Allein ich babe vielleicht einen Vortheif 
wor den meiften Berfonen, melde meinen Namen tragen, 
nämlih den, daß ich, obgleich ein Bonaparte, doch mır 
ein Privatmaun Sin. Ich richte alfo an Cie die Frage, 
05 Jor Tintenfoß von Ibrer Breft gedeckt wird ? und 
ich geſteht, dag I nur mittelmägigeß Bertrauen in bag 
Ergebniß dieſes meines Schritles habe, Ich erfahre in 
der That durch die Blätter, dab Ihre Wärler Ihnen 
das imperatige Mandat gegeben haben, jede Eirengenuge 
thuung zu verweigern und Ihre toRbare Erifienz um 
jeden Preis zw erhalten. Midtöbeflowweniner wage ich 
den Verſuch, im ber Hoffnung, da ein ſchwacher Mefk 


| Mrarzöffgen Gefühls Ste beilimmen werde, zu meinen 


Sunſten ſich von den Mafregelm der Achiſamkeit und 


Vorficht zu entfernen, in weiche Sie fig geflüchtet Haben, 


Wenn Cie alfo zufällig darein willigen follten, bie 


\ Ihügenden Riegel zurüdzuziehen, melde Ihre ehrenwerihe 
ı Perfon zwiefach underletzuch madjen, fo werden Gie mid 
ı weder in einem Palaſt, noch im einen Schloß finden, 


fondera ich wohne ganz einfah Rue b’Mutenil R-, 59 
und ich verfprehe Ihnen, daß, wenn Sie fih dort 
zeigen werben, man Ihnin nicht ſagen wird, daß ‘Id 
ant gegangen bin. In Erwartung Ihrer Antwort, habe 


iqh noch bie Ehre; Sie zu gräßen. Beter Rapoison 


Bonaparte” 

Der Rapoltonide, der dur bie Erſchleßung Moich 
plöglicg wieder einmal Gegenſtand des Tageögefprädes 

geworden, iſt ber bekannte Fürft Peter v. Ganino, ein 
Sohn Luclans, des zweiten Bruders ded erſten Nas 
poleon, alſo ein lialbucher Vetter bed jthigen Kaiſers. 
Derſelbe bat cin ziemlich bewegtes Leben hinter ſich. 
Scqchon 1831 — damals noch ein fänfzehnjähriger 
Knabe — lerute er in den —— Wirren des Kir⸗ 
Genflantd, welcher ſciaem Bater ala Aſyl gedient batte, 
Die Kerlerluft atmen, Wegen des Verſuchs der Theil⸗ 
nahme an dem Aufftaude in ber Romagna wurde er 
ein halbes Jahr in Livomo feftnefegt, Wieder freis 
Hegeben, wanderte er nad Amerila aus, Gpäter foht 
ee als Difigler in ber Armee dar füdenerifaniichen 
Republit Reugranada und machte bım fiegreichen Feld⸗ 
zug gegen Ecuador mit. 1834 mußte er auf Betrieb 
der europätfhen Konjulm feine Enlafunz nehmen und 
kehrte nach Ganino in Italien zurüd, Hier follte er, 
zevolutignärer Agltationen verbädtig, anf Befehl dea 
Bapfed verhaftet werden. Bei der Begenwehr murde 
er, während er einen Offizier tödtete und einen Kara ⸗ 
Binlere verwundete, ſelbſt ſchwer verwundet und gefangen 


XVI. zur Verbannung begnadigt und 
twieder nad Amerika, von wo er nah dem fonifhen 
—— Ausbrüge 


He 
in 


feines lei⸗ 


1 
j 


d wurde zum Mitglied ber Eonitituirenden 
mmlung gewählt, Seine repablifanifden 
äge und feine Beziehungen zu Arago derſchafften 
gersiffen populären Rimbus, Seine Betbeir 
an der Rıvolution im Kirchenflante, welcht 1849 
Pius IX, zur Blut nad Gaeta nölhigte, iſt befannt. 
Wads der hochſte Gerichtshof Über die Anklage beſchließen 
wird, bleibt abzumarten, Immerhin iſt es anttkennes⸗ 
werih, daß die ganze Affaire, obſchon fie einen kaiſer⸗ 
lichen Prinzen betsifft, auf den Rechtzweg gewleſen und 
ber Prir z wie ein anderer Todtſchlaͤger in dad gewöhn⸗ 
Ude Gefängniß gebragt worden iſt. 

© Brüffel, 11, Jan, Am 1. Fibruar ſoll Hier 
eine Deputatton ber englifen Muntzipalitäten ein, 
treffen, — dem Könige ein reiches Geſchenk Über 
—— — Es geht dad Gerüucht, daß zwiſchen 

*5 Regierung und dem Dr, Stroußberg bee 
zügli der Hatwerpener Zitadelle finanzielle Schwlerig ⸗ 
Bstten entflanden ſiad. 


IH: 


» Miben, 9. Jar. Ed Hat ein Kabinetäwefel falle 


—— det welchem jidoch die meiften Mitglieder des 
Neriums geblleben find und zum Teil nur Ihre 

Aemter vertauſcht haben, 
Woſhiugton, 10. Jar. Es heißt, daB eine gi⸗ 
te Boiſchaft des Präfiyenten an ten Senat deflen 
—5— zu dem uns St. Domingo’ nach⸗ 
Milionen des Aalaufepreiſth zur 


ber Mfeuigen Odelden Ci: Deniage bes 


Faire Haven (Nordomerit, Union) errichtet eine 


Ilka 


Zilgung ber 
Rimmen werbe. 
In 
zu. 


gewieſen, ferner wurde G. Wolf von Mölfelb als 
Schulnerieler nach Umpfenbach verl⸗izt. 


——— ⸗und en 


° Anfterdam, 11. Ian. Bain — loco 2 


ber Mai 70, Der September _, pm 
us. Eivers ool, ir San. en 
10,000 8, Ekimmam en ment Orleans UA 
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Börſebericht. 
Fraukfurt, 11. Jan, Als bezahlte Kurſe motiren wir: 
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Silberrente 738 Ob 
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Staatshahıı 393-923-93°4. | Darmit. Yant IIIYe. 
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Suntelligenz- Blatt. 


N 18 —— ci N v tl 
Veiblatt zur Aſchaffenburger Zeitung, 
[LITE Dee 
Amtlicher Ener: | i 
—J (ür die 
kuuiglichen Beziefkämter Nißaffenkurg, Alzenam uud Obernönzg; 
ae 0 Dounerftag deu 13. Januar 1870, 


Dad Buicligunz + Diatt eripeint täglich ala Duilage zar Aidaautarger 
— ⸗ aebähern c. fs Yin deurauu v ; i 
en 78 Stimm, , 


Aanges · Nach rich teu. Dr. 2,0. Weis aus Münden fiel 
Saffınbarg, 13, Jan. Einem Würzburger J auf den Mtoolaten Dr. Marg. Barlh, aus Kaufbeuren 
bier gefägzicben, „dag das Joft gminifies | 58, auf P.ofeffor: Dr. Edel aus Würzburg 7, auf dem 
‚des, ablehnenden Gulachſens der Landraihd: | Gutäbeflger und k. Känımerer M. Grafen v. Seinds 
„auf, der, Aufiöfung des Bandgerictäbegirt® | Helm. Gründad; aud Gründah 1 Stimme, und if} hür⸗ 
belarrt; die Gemeinden Kraufenbad und | nah Dr, u, Weis 4. Präflbent der Kammer. Bon 
hach follen dem Bangerichte Gtadiprogelten, Das | der patriotifen Partei, tele 80 Stimmen zäbit, 
‚* en, Roſhenbuch, Krommentsal, Weir | waren 79 Abgeordnete auweſend. Hievon naben 78 
‚und Miestfal nah Lohr, bie übrigen 7 | ihre Stimmen dem Dr. v. Weis, die auf Graf · von 
dem Landaerichte Aſcheffenburg zugetheilt | Seinsgeim gefallene Stimme iſt die des Dr. v. Weiz, 

* Diefe-Racrict ift ſehr mit Tordehalt aufe | Die liberalen Parteien zählen, nachdem ber Eintritt der 
ia da, wie mir. aud befler Quelle miflen, | 7 Miündpener und der 3 Gunzburger Adgeorineien vers 
mur der Landrath, fondern aud die Forfts | tagt ift, ftait der urfprünglicen 74 Stimmen nur mehr 
— theilung des Landgerlchis aus | 64. Hievon waren 62 anwefend (Jordan iſt mod nicht 
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A 


[m anpılommen, 1 Abpeordueter fehlte) und veripeiien ſich 
abgelaufenen Jahre 1869 find nicht weniger | diefe 62 Stimmen, tie erwähnt, in der Walfe, daß auf 
meue Feuerwehten in Bopten pebildet werden | Dr. Maiq. Barih 55 Stimmen und auf Dr, Edel 7 


i 


& 
SE 


(Unterfranten 27, Niederbayern 26, Oberpfal 24, | Stimmen fielen, Bet ber Wahl des 2, Präfidenten 
Derfranlen 21, Oberbayrın 19, Mittelfranken 12, | fimmten abermals 141 Abgeordnete und erhielt Mar 
Sämaben 5.) Bıaf v. SeinspeinGründah 78 Stimmen, Dr. Marg, 


u „44. Zar. Wir wie Hören, iſt die | Bartg 56, Dr. Edel 6, Graf v. Faayer-Blumenipaf 
der Übendzeitung, daß WVürgermeiiter von | 4 Stimme. Demnach ik Graf v. Seinsjeim 2, Prä⸗ 
f felm Amt miederzufegen gebenke und Bürgers | fident. Zum 1. Sekretär wurde Ardio« Konfervator 
meifler von Widder feinem Beifpiel folzen werde, une | Dr, Jörg aus Landehut mt 79 Stimmen gewählt, 
ergründet, 53 Stimmen fielen auf ben Yamwalt & Louis aus Lau⸗ 
Hortferitiöpartet wird vächſter Tage bei der | dau, 7 auf den Appelltath Stenglein ar Nünsen, 
Ra Antrag anf Aufhebung der Militärs | 4 Stiuime anf ben Rigierungsratp K. Fehru. o. Do 
gericht hirſichtlich aller gemeinen Verbrechen und | aus Landskut. An der Wahl dest, Sıfrelärs Halten ſich 
u 


ngen, fomit 140 Abgeordnete beihelligt. Aa der Wahl des 2, 
U Gen, 12. Jan. Die Kammer ter Abs | Sekretär nahmen nur mibr 188 Abzeordaete Tal 


I 


> 


aerbuelen"verfammelte fih auf Einladung des Alterdse | und erhielt ihr. v. Om 78 Stiume, Vous 53, 
präfldenten heute Bormittayd Halb 40 Wär, ura in ges | Steralein 5, hr, v. Staffendern u € 
heimet die Wahl hres Diriklorſamo vargunefs | Barth je 1 Gimme. Das ganze Direftoriwus beſteht 


41 Stimmen adgegeben, Derana war | Partei, 


men. „& — zut Wahl des erſten Praſidenten derrach aus Augehörigen der jogenannten paltloliſchta 
die abſolule Mojorität 71. Auf den Miniſterlaltath vichteufela, 12, Jar Geſticg Rachmitag if 


ſch 
mand befdädigt worden ſein. 

‚12. Jan. Geſtern Bormittags 
wurde die Ehefrau bes Friedrich Hutzelmann von Senn⸗ 
feld In dem Brumnen ihres Hausgattens ertrunken aufs 
gefunden, Da keins Gründe vorhaaden find, melde 
auf eins Gelbftentleitung ſchließen laſſen, ‚fheint die 
Berlebie lediglich duch einen unglädlicen Zufall in 
den Brunnen gefallen zu fein. (Sgw. Tabl.) 

Würzburg, 12. Jan. (Schwurgerichi. 9. Fall, 
Schluß.) Dur den Wahrſpruch der Geſchwornen, 
Dbmann Herr Franz Meßaer, Kaufmann von Hier, 


theldigung entfpredpend, auf 4ahtlacs Zuchthaud. Die 
Et Gtontöbehdede halte A Jahre 6 Monate Zuchthaus 
beantragt, £ (®. AbdbL.) 
wurd Ball Gerichtäpof: Praſident: k. Appill.⸗Ger.⸗ 
Rath Hr. Haus ; Belflger: die HH. Dr. v. Segnih, 
Behr, Baumann, Räthe, Carben, Affıffor am Lönigl. 
je daher; Gtaatdanwalt: k. 1, Staatsanw. 

x. Rüdel; Protofollfägrer: k. Bezirkögerichtäaeceifift 
v. Groß; Bertfeibiger: Hr. Rehtälonzipient 
Scqhnarz. Beigmworne: die HH. Gtapf, Henmtberger, 
Bd, Schuutt, Roſenberget, Gehrig, Schlund, Gäjar, 
Sopp, Klappenberger, Geh, Gnzelmann. Anklage 
gegen Anna Sqhueider, 23 Jahre alt, led, Dlenſtmagd 
von Damm bei Uſchaffenburg, wegen Verbrechens des 
Kindsmordd, Diefelde ift nämlich befguldigt, da fie 
ige in der Racht vom 30, bis 31. Ollobtt 1869 
geborened Kind männligen Geſchlechts alabald nad der 
Geburt Inder Ubficht, dadfelde ums Lehen zu bringen, in 
den Aſchaffbach warf und dadurch deſſen Tod vırs 
urfahte. Die Angeklagte ift aeitändig, will edoch in 
Sinneöverivirrung gehandelt haben, Es find 5 Zeugen 
geladen, darunter Hr. Bezirtögeritäargt Dr. Stumpf 
von Aſchaffenburg und Hr. Bezirksgerihiäarzt Dr. Vogt 
als Sacverfländige. Ueber den Thalbeſtand 
entnehmen wir der Uauklageſchrift Folgendes: Am 29, 
Movımber 1869 wurde von dem ledigen Habrifarbeiter 
Nilolaus Weiße von Damm am linken Ufer der Aſchaff 
auf einer Wiefe in der Nahe der Bergmühle im Schlamm 
im Folge der Ueber hweniwrung eine Kindesleihe aufs 
gefunden. Diefelbe war fon ſtark in Bäulnig Üders 
gegangen. Das Kind war männligen Gejglegts, Der 
Berdagıt der heimlichen Geburt und bed Kinds mords lenkte 
fich aldbald auf die Angeklagte Anna Schneider, und 
wurde diefelbe vom Dberbrigadier Müller von Aſchoff eu⸗ 
burg vergaftet und am dad Ualerſuchungegericht abgeliefert, 
Sie gibt an, als ber Water ihres Kindes nichis mehr 
von ihr wiffen wollte, fei fie mit dem Gedanken ums 
gegangen, ihr Rind umzubringen, Als ihre Mutter ihr 


auch gedrohi Habe, fle dürfe ihe Bein Magläz ins Gaus 


bring be fie fi aus Verzweifl ung dad Leb . 
— * ee Tun Bee: 


heimlicht und auf Vorhalten geleuguet, Als fie Nachls 
undermuthet geboren, Haba fie ihr Kind, ob fezleih nad 
der Geburt oder eine Biertelftunde fpäter, Ldane fle 
nit angeben, ohne zu wifien, eb «8 lebe oder nicht, 
ob «3 männlichen oder weibligen Geſchlechles ſei, in 
den Algaffsah geworfen. Sie fei gang fiumerwirrt 
geweſen und in Verzweiflung. Es bauere fie, daß fle 
ihe arıned Rind ums Leben gebracht; wenn ed möglich 
wäre, würde fie ige ind mit Der Sleckaadel wieder 
ausgraben und Icbendig machen. Man möge jegt mit 
ihr maden, mad man wolle, fle habe jetzt idt Gerz 
bach ihr Sefläudaig von der dıüdenden Laſt befreit, 
Dad Gutachten des Herrn Bezirkögerichtzargtes Dr. 
Stumpf geht dahin: Das Rind fei ein velllommen 
Au der Berg" ⏑ — 

n ‘8 flar ergegangenen Leiche 
fet keinerlei Berlegung von Außen 
Am reiten Geitenmandbeine deö Kopfes fei in Knochen⸗ 


lebenafäßig geweſen und gentämet habe, Das Kind fei 
nigt am Ecſtickangsotode durch Ectrinken geftorben, 
fondern dur Nervenlähmung, dur einem Nerven⸗ 
lag. Es fe möglig, daß diefer Kuochenbruch durch 
einen Sturz des Kindes bei der Geburt erfolgt fei, 
Ken Schlag oder Stoß von Außen ſel an der Leiche 
wahrnehmbar gewefen. Dog glaube er, dad Kind fet 
nit todt gewelen, ala es in's Wafler geworfen wurde. 
Des Gutachten des Hin. Bezirfägerigtäarztes Dr, Vogt 
geht dahin: der Magen fei nicht voll Waſſer gewefen, 
der Ecſlickaugstod ſei mit gewiß; wahrſcheinlich fei 
ein Schlagfluß, ein Gehirnſchlag die Todedurſacht. 
Der Kuochtubruch fei mögliger Weife durch einen Sturz 
bei dee Geburt Zeichen äußerer Berlegungen 
Bauten dur die Flulniß verſchwunden fein; doch 
to me bie nicht mit Gewißheit behauptet werden. Der 
Leumund der Angellogten mar ſelther ein ungttrübter. 
Die k. Stantöbehörde führte die Anklage durch und ber 
antragte ein Sqchuldig im Sinne des Bermeilungsr 
erenntnifjed, Die Bertheidigung ſuchte darzuihun, dag 
keine Berwiäpeit vorhanden fei, daß dad Kind in Folge 
des Werfend ind Waſſer geflorben, daß es wielmehr 
wahrſcheinlich bereit3 vorher in Folge eines Gturges 
umgelowmmen fel, und plaibirte auf Frelſprechung, even. 
tuell Angahme geminderter Zurechnungsfähigkelt. Die 
HH. Geſchworenen (Obmann Here Gemeindevorſtehert 
Mihad Fech von Leugfurt) vernenien die erſte 
Frage auf Verbrechen des Kindsmords, worauf die 2, 
auf gemiuderte Zurehnungsfäpigfeit wegfiel. Die Un 
geklagte Anna Schneider wurde in Folge des Wahr⸗ 
ſpruchs vom Gerichtshofe freigefprogen und vom Herrn 
Bäfdenten fofort in Üreihelt gefegt. 

* Wien, 12. Jan, Vorm. Die amtlige „Wie 
ner Zeitung“ veröffentligt dad Memorandum ber Majorie 
tät des Minikertumd, ſo mie bad ber ARinochät, Der 


eier voll ben bis⸗ 
ern Besen; be ten m Da Du 
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ifter, = Man erwartet nunmehr 


Io 
ine unmittelbare Eutſheldung des Kalſers bezuzlich ber 


Fe 9. Ian. Bet dem heſſiſchen Purfrften gab 
3 eine Lido Polaftrewolntion, Die Gamaplin deffele 


einen Ausglel mit Preußen; der Kurfürſt 


viderfeigte fh dieſem Wunſche fo energiſch, daß er eins 
al tms Zem fogar eine Stalue eines preußiſchen 
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Seine Gemahlin 


after hinaudwarf. 
jatte mänliä als erfie Kondition die Eatlaſſung des 
Minifiers CHimmlpfeunig verlangt, 
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11. Jan. Das offizielle Journal enthält 
laiferliche Dekret: Nach Eirfiht des 
dem Prinzen Piter Bonaparte einen 
t an ber Perſon des Herrn Biktor 


und in —* daß der Beſchuldigte zu ums 


und deßhalb die Unterfuhung ans 
den Hohen Gerichtägof, und 
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Ratd Omd wird der Kammer 
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bewahrer fofort die Verhaftung des 
Der Ping war diefom Befehle 
indem er fih fon um 5 Upr dem 


Rommifjie von Auteuil als Gefangenen Über 


and fofort in die Eonc'srgerie abzefüprt 


Paris, 11. Jan. Der „Yaulois* theilt das Ger 
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und Hierauf nach Mazas gebtacht worden 
De ,Marſtillaiſe“ erſcheint heute ſchwarz um⸗ 


x entuehmen ihr wdrtlich: „Mord, veräbt 


Prinzen Peter Napoleon Bonaparte an dem 


Betor Noir. Mordverfuh, verübt von dem 


1s4r?: 
sy® 
u 


Napoleon Bonaparte gegen den Bürger 
“3% habe die Sqwãaͤcht gehabt,“ 
fort, „zu glauben, daß eim Bonaparte 


deres fein Bune ald ein Mörder! Ich habe 
gemagt, mir einzubilden, daß ein ehtliches Duell in 


Gamilig möglich fei, in der der Meuchelmord tra« 


gebräuchlich iſt. Uaſer Mitarbeiter, Par 


(ai Groufie, hat diefen Ircthum getheilt uud Heute 


unferen armen und theuren Freund Viktor 


Rei, der von dem Banditen Peter Napolton Bonar 
Mae ermordet worden iſt. Es iſt nun 18 Jahre ber, 
¶ Grantreih ſih in den Händen Biefer Gurgels 


Rider, melde, nicht zufcieden damit, die 
in den Sirahen mieberzu[äleßen, fie nad 


" afiges 
und das Maß nr 9 


©. Paris, 12, Jan. Ein kaiſerliches Dekret beruft 


den hohen Beridtägof, um über eine Klage des Baus 


unternehmerd Comte gegen den Prinzen Murat wegen 
Thaͤtlichteiten und Berwundungen eine Aaklage einzus 
leilen. — Ein Zirkalär bed Miniſters des Innern 
ernpfichlt den Pröfekten die Beobachtung liberaler Prin⸗ 
ziplen und die Aufrechterhaltung der Ordnung. 

* Barid, 12. Jan., Morzens, Ein Sırkulare 
ſchreiben des Miniſters des Innern vom Heutigen Täge 
ping va > —52 — rd liberale —* be⸗ 

gen werde, pricht 9 atſchlu 
aus die Ordnuug in der Beziehung * zu * 


hal . 
ff * Paris, 13. Jan, In Reuilly wurde der Bers 
ſach gemacht, den Le quam Roird naqc Paris zu führen, 
movon ber Bruder deffelben, Mocefort und Deieclye 
abriethhen. Das Begrähnig fand ſtatt. Volksmaffengan 
den Champs Elyſees wurden durch Kavallerie zerfireut 
ohne Konflikt. Rochefort kam um 5 Uhr in den geſetz⸗ 
gebenden Körper und verſicherte, er werde feine Lats 
* geben. Antortfation zw einer Verfolguug wahr⸗ 
‚ ch n h. 

“. Madrid, 12. Jan. Prim erflärte in den 
Korled, die Wahl eines Monarchen werde dad Gebl.de 
der Revolution kidaen. ‘ 


Amtliche Nachrichten. 

Schuldienſtes · Nachrichten.) Uagewleſen wur⸗ 
den: Valtin Heuler, Schzidienfteripeftant von Untere 
arthal, als Schulverweſer nach Lelaach, Bez Konigs⸗ 
hofen; Franz Habert von Lelnach ald Sqchulverwefer 
nad Rũudenhauſen; Franz Johann Kalm, Squuldieufi⸗ 
exlpeltant zu Hambach, als Hälfslehrer au der zmeiten 
Säule zu Gerach; Franz Miqhael Friedrich zu Wentge 
umfadt, als Hürfslehrer nah Eſſeldach; Georg Schei 
lenberger zu Fucheſtadt, als Hüifsiehrer nach Schnup ⸗ 
pinbach; und Schuldienſtexſp tkiant Mar Monſtati, als 
zweiter Kaab · ni · brer nad Wörtb.. 
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then ſtangen von 3-10 Starle 
48 Se — ac dal und Birlenholz 


Bürgerverein Frohsinn. 
170 Heute Abend Besprechung wegen eices Maskenzuges. 
Der Vorstand. 


m — — 
Friſche Schellfiſche, frifyeSools See %, 
De gen), —55 ſuͤße Vollhanne peck⸗ * —5 — haben und mit Sant 


inge ac. b 
IL. Trockeubrodt. 


An bie Bürgermeiſter des ſAm vn, Innen, Mittags 12 Uhr, in 
— Aſchaffeu⸗ ma. Er mar. -Radımitians halb 2 Uhr, 


ara. othenbu 
Die Vıfitation der Hunde 
: af 245 9 u Am a. ‚Ian, » Racmitings halb 4 Uhr, 


Undeg: Sim — —* HE e Am 22 Yan, Fruh 9 Uhr, ın Heſſen ⸗ 


81. r 1870 vo 
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fämmtlichen Semeindeausichuf br Mitalieber, 
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Ijenau dm 1. Januar ] 
Rönigliches Berirlsamt. 
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1723 Am 
Montaa den 17. Aanuar 1870, 

‘ Nadmittans 2 Uhr, 
verfteigerm wir im Haufe der Fraulein 
—— —— m dit dar Am 22, Januar, Früh 10 Uhr, in Reu|yahier —- im Yuftrane Derfelben Die an 
mine due. Tıhkation der Dun | un 22, alimar, d balb 11 Uhr, inı; 5 Hei 

Sea Frl gi 6* übe, goldene 


bie „de, Orte og de Im 5 — Dittags 1 Uhr, in Sohn, Bellen "Etleieln x. gegen ſoſor 


raufen bi ren ‚ 
— ——— 12. ö — — —liee baare Dr 
Köni Berirhkan t, An — Bür e meifter dee|  i er ommen unter —* 
—* er 31 Amtsbezirts Mlgenan. Binrmsen num 8: ritride: 1 enter 
Am 17. —— ‚gUbr, in Xotfach Die ge für|Rommoden, armen färänfe, Rancpee 
Am 17. t, in dain 872 intlufive er tonsbureau: 
Im 21.8 — —X 16 Uhr, ir —— f Hofmeifter und Bein. 
m * Be iftrifies were/17303 Gefhälte Erbfen (gan und ‚ges 
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Veiblatt zur Rſchaffenbnrger Zeitung; 
sngleig 


Axulicher Aneige 


für bie 
Königlichen Bezickkämter Aidaftenburg, Alzenan und Oberuburg: 


Freitag den 14. Januar 1870, 


Dub Buzilliger, iatt wrhipeimt thglig aid Betlage par 


Bettung. — Eyten -Ubennewentdi bad Misztetjaie de ia, »— Guterkiien 


Riaaftenbargeı 
qutbheen I iu. Iüe Yin verlinatige Petilzufie ber dann Mama! 


Zaged-Rachrichten. 
Münden, 11. Ian, Um nächſten Freitag wird 
Zintralhalle eine Bollaverfammlung abgehalten 
‚um eine Mıfolution zu beſchllehen, in welcher 
Horlum der Ranımer gegenüber bie Erwartung 
werden foll, der Konflitulten Rammer 
woðglich Gelegenhelt zu am, fi Über bie 


IHR 


! 


& 


ober igleit daeten 
— Münden ſchläſfig zu machen. 


2. 


in Jetlingen eine Anzahl Urwähler, welche 
11 Uhr komen, keine Wah'zettel mehr erhal⸗ 
mäffen mie doch darauf aufmerffam 
«3 dieſen Ucwählern freigefianden hätte, 
Blatt Papier zu nehmen und ihre Wahl 
reiben; denn beflimmte Formulare find ja 
fchrieben, 
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e er es für Ehrerpflicht, dieſes Bere 
möcht zu rechtferligen. Er werde mit ſtreng ⸗ 
Unparteiligkrit verfaßren, vach Maßgabe der Bere 
ung und @rjtäftzorduung ; nur dieſes habe bie Mar 
At bei ihrer Wahl vom ihm erwartet, Er bitte um 
Die für ein erfprießliches Wirken fo münfdenäwertbe 

weine Jnlereſſe der Kammer: und 
did Landes. (R. Kor.) 


Ä 


z3# 


hell ge⸗ 
Mojorktät einen Audern gewählt Kälte, 


Anorduung getroffen If, fo zweifelt man , ob biefelbe 
mod biefe Woche Rattfirben tord, wahrſcheiniich wird bie 
Feierligkelt erſt mähften Montag Ratifinden, 
Kammer 'mirb imamwilien am Üreitag mil 
Wahl isrer Mnsfhäffe Beginnen. —- Das bierjäfrige 
„Zußigminifterioisfatt® wird zufolge bbherer Anordnung 
alle auf bie Einführung des neuen Zivllproz · ſſes hezüg⸗ 
den Erlaſſe enthalten. — Der vormalige Staate⸗ 
miniſter der Juſſiz, Dr. v. Bingelmann, iſt nad 
längerem Leiden beute geſtorben. Der Verlebte war 
Mitglied der Kammer der Reicsräike und Staaldralh 
Im aufßrzorben'fichen Dienfte. 

CH Münden, 13. Zar. Der Beſchloß bed Ges 
melndefollegtumd ber Stadt Münden vom 7. Drarmber 
v. 3%, daß der Lehrer Ingerle als flädtiſcher Schule 
raih aufzuftellen fe, wurde heute von dem neuen Bes 
metndekollenium mit allen genen 4 Stimmen ala Infor 
reft acfachoben und beſchleſſen, daß bie Gtelle beB 
Schulratha noqchmals zur Bewerbung aufzufchreiben, 
ber Gehalt des Schulraths aber auf 1600-2000 fi, 
zu erhöhen fei, umd zwar in der rt, daß der Anfangse 
gehalt nach 3 Jahren anf 1890, nad weiteren 3 Jah⸗ 
zen auf 2000 fi. ſteigt und daß nach dem erflın I 
Jahren das Definitigum eintritt, 

Im Reglerungsbegirt Schwaben und Neuburg find 
32 Fatbolifge Shuldienfle zur Bewerbung audgeſchrleben. 

Freiſiag. Im September d, 3, fol, veranftaltet 
vom iandwiribſchaftlichen Verein, eine Ausſtellung von 
landwirthſchaftlichen Produkten und landwirthſchaftlichen 
Nuhzthieren aus dem Vereinäbesirke- Freiſing, dann eine 
Brelfeverihellung am Ritglieder bed Vereins für her⸗ 
vorragende Leiftunnen, fo wie eine Berloofung von land⸗ 
wirtgfaftligen Maſchinen, Geräten und Ruhthleren 

jr i 


werden, 
Bär . 13. Ian. (Schwurgericht. 5, Fall.) 
3 Bräfdents. Tal, ppelle@erBRatg Here 
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ger; Pro 
Gtiöplein; Birtdeidiger: H tpient Medi⸗ 
tus dahler. Geſchworne: die HH. Blnzelmann, Rofen- 
berger, Hofmann, Gehrig, Eijar, Klappenberger, Ams 
berg, Schlund, Gtapf, Braf, Braf v. Soden, Fed. 
Anklage gegen Paulus Wald, 67 Jahre alt, Iad. 
GSpitaipfründner von Bieberehren, zuletzt im Aub, wegen 
9 Berbrechen dis Mißbrauchs zur toidernatrlichen Wols 
luſt, eat in ber Zeit vom Brüsfaßre 1867 bis Sep⸗ 
tember vorigen Jahred an mehreren Madchen von Mus 
im Aller —3— 4 und 12 Jahren, Die Verhand⸗ 
lung —— bet beſchränkter O ffentlichkeit ſtatt. Der 
Angeklagte genleßt einen äußerft geträbten Leumund und 
erlitt bereit rn Strafen wegen Bettela, Land⸗ 


ſtreicherei xc. Er if dem — of 


geben und wurde depheib Ins-Gpitale gu Mus dieifeqh 
beftraft. In Folge diſſen iſt — auch lörperlih 
und geiſtig herabgelommen und ſoll deßhalb nach dem 
—— Gurachten ber Ungeklagle zu jenen 
„In welchen er die Handlungen an den Rindern 
zu us verübte, in Folge von Trunkenhelt und geiftis 
gen Schwächt zuſtand Leine volle Willendfreipet beſefſen 
. eh * Sei deſſen Erkenntniß der Strafbarkeli der 
in erhebligem Orade gemindert geweſen. Bon 
(änmtliden Reaten will er Ad nur auf eine Bande 
lung erinnern, mwäßrenb er alie Übrigen Rente einfach 
abieugust, Es If aber ** daß Angellägter nach 
Beräbung der Ihm jur Laſt gelegien verbrecheriſchen 
Handlungen zumeit im nöühternen Zuflande betroffen 
wutde. Durd den Wahrſpruch der HH. Geſchwornen, 
Obmann Hr, Linus Klappenherger von Fechenbach, 
wurde Unpeliagter 6 Berbregen und 3 Bergehen gegen 
die Slillichteit, begangen bei geminderter —* 
faͤhigleit, für —**— erklaͤrt und hierauf yom Schwur⸗ 
qꝛehoſe in sine djadrige Gefängnißſtrafe veruriheilt. 
Die t. Staatöbeldrde haile 4 Jahre Zuchlhaus, = 
Biriheitiguny 1 Jahr Befängnig beantragt. (8.4 

Werzb wrg, 13. Jon, Mit dem Brüfjahre bes 
ginnt eine fhmere Belt für die Difiptere, Indem die 
audgebienten Materoffigiere, zum grögten Theile nicht 
geneigt zur Annahme einer weileren Ropiinlatton, in 
die Referve Übertretien wollen, 

Der diekjätrige Schäferiefrfurd beginnt cm 7, Gebr, 
und jglieft am 26, Gebr. Der Unterriät wird, da 
die Stäferfhule von Thüngen nad Würzburg Berfegt 
wurde, in ben 2ofalitäten der Ku RUBET es Forts 
Hilbungäfdule ertheilt, woſelbſt auch ſarnmillche Tells 
aehmer unentgeltliche "Wohnung erkalten, 

‚Würzburg, 13. Jan, Deſtarn Nadmittap ber 

ben ib vier junge Leute in Bepleitäng einiger leichte . 
ie Dirnen über Land und vergnüpfen fih dort in 
dir bet jelcher —— ablichen Weiſe. Schließlich 

den ‚jungen Herren ihre emonnales ab;anden, 
Be Fotze N wie et — A inure 
du’ du und in 


5 —— 


ar derſelkca rt ec 
irung eined ber enimendeten Bertemonnmaies 
mit ui 20 fl. Inbelt von ſich. (®, Abdsl.) 
Münnsrftabt, 12. Jan. Gıflırn wurbe ber 
Ortanachbar Nilolaus Dieber von Feledritt, 5. G., beim 
Bälen eines Ehſtammus von demfelben erfhlagen, — 
Auch Wurde der Ditönahbar Sebaſtian Vogler von 
Maßbach, h. G., am 10, d. M. angebli beim Holz ⸗ 
frevel von dem Waldauficher H. von Poppenlauer in 
den Rüden aloe, fo dag an felnm Auflommen 
gegweifelt wi W. Abdbl.) 
— 12. Jan. Im Laufe des geſtrigen 
Vormittago ereignete ih dahler ein trauriger Borfall. 
In Folge der ſeit ber Iargßen Belt fich fleigernden 
Brrquenz mit Fuhrwerklen kam «8, daß _ ſcheu 
wurden und gegen andere rauuten. Der Leder⸗ 
.. S. Strauß von Rieneck wollte ſchuell ser die 
Burabe fpingre , wurde |edod, von ben Bierden 
and. erhielt derartige Rerlegungen ara Ropfı, 

dag er in wenigen Augenblicken eine Leiche war, 
Kariftadt, 11. Jan. Die Beitrittderfiärungen zu 
dem dur; den Tanbwirtäichaftlidgen Verein dahler ins 
Lehen gerufenen ; Diftsitäniehnerfiherieigänerein® nehmen 
fo erfteuligen Gortuang, * darſelbe demnãchſt ſchon 
feine Töätigkeit (2. nz.) 

=” Trieft, 13. nu Der Lloyibampfer „ 

iR = oftindifgen Wrberlandpoft Heute hier eine 


 rarlärube, 13, Jan, Ja —— 
ber Abgtordaetenlamaur wurde mit allen 
Stimme der Geſettzentrourf angenommen, * = 
allen Gelthrien ſchulen Fre —— ar angeftelli 
werden können. — Sodann begründete der Ag. Eckzard 
feine Motion über Die Befeltigung der Edekoorbereitung 
durch die Seiſtlichen, worauf Berwelſung der MRotion 
in die Abtheilungen ebenfalls wilt allen gegen eine 
Stimme erlolgte, 

Fraulfurt, 11. Jar. Heute Morgen 
Berfammlung deutfcher Baftgofbefiger unter bem Bor 
fite des Herrn Gariateiola aus Remagen im 
zur Roſenau ſtatt. Diefelbe war nicht .. beſucht 
und befonder8 vermißte mau Die bir Hieflgen 
gröeren Hotel, 

© Beemen, 13, Jan, Die —— Sat den 
Vertrag mit Preußen, beireffind bie Bebiendermeiterung 
Brermerbafen?, tiefiimndg angenommen. 

Bern, d. Jan, Die Rigkerung bed Kantons Bern 
hat befgiofjen, don Studirenden der beutften Hoqh⸗ 
ſchulen, Die zur Schweiz In einem Mey’ eg 
niß lehen, am der Hiefigen Hochſchule 
der Immatrifülationdgebüge erheben. zu "le: Der 
Befälog IR in Pe einte Apnliden —2 — de 
alademifcgen Genatd der Untwerfliät.- in Berlin‘ gefaßt 


toren, 

“. YBarld, 13. Jan. Die Militärbehärden hatten 
re 
re et 
vi, Dr, Die „Ogmindt 


warfen auf bem Boulevard Sibaſtoprl Wazin und mub 
udten 


ſ Barclladen zu bauen, Einige Berhaftungen ges 
nügten, fie an —2 
“Paris, 14. Hier herrſcht volRändige 


Jar, 

Die Militärmazcegeln ſiad abbeſtell. — Die 
Ankunft Ledras wird arwartst. — In der Ramımers 
vergandiu.ig dom Montag tird Aber die Autorifirang 
zur Berfolgnng Rogıforts deſchloſſen. — Das Kaffations » 

a Traspmannd ‚murde verworfen. 
Mein. York, 8, Jan. Die „Tribune* laßt fich 
Runen An — day Die — der 
.. *8 — Die 


— (Aus dem -amerikanifgen Belgäfts 
kaber.) Die weltbetannte Fima U. T. Siewart in 
Ren Dort Bei@äftigt im ihrem 2** über 1700 
— —— 

endenten ei e, 
fierer, 15 Se 80 Tpärficher, 55 — — 

—————— 

ug 
3 ei en bei 55 Der tägliche Erlös beläuft 
3*8* dur 00, auf re Doll., erreigt jidoch 





Amtliche Nachrichten. 
CH &e. Maj. der Rönig Haben ben Mentbenmten 
Unton Helmuth vor Landau alJ. In den Ruheſtand 


ee Das Dienfledtaufägefudg der kal. Börker 5. 
eifter zu Lautsah und U, Sqchmid in Eſchach 


mde genehwigt. 
ESqnidienſted ⸗ Nachrichten.) Dir Squllehrer 
M, 8 * von —— wurde auf Anſuchtu 





wegen Dauer cines Jahres In Rahe⸗ 
Rand herr 
@rledigungen, 
Die rzftelle 1, Alaffe in Suljbach IR in 
men, 


hrerſtelle am ber k. Präparandenfäule 


ai Toeuerungdgulage 
100 —* länaftend Jan, 
er: find bei * —* der $: —— 


1 IR Die Glide und Sqagier baldioſt 


—2 — Dieſelbe Bietet ein Elalenmin nen circa 





Sandels⸗ Ban walenpietbtpatelhde 


— 10. Jan. 2; mesberiät * —8 in 


btei ang, w 
Fe, chnell von 2 - o nel a gingen aber 
auch rehe Haute und Fälle um. Won ausländischer Waare 
* 52 — am ee a von a? Er es —* 
chſenhã 


wicht 28 — 
in le ae Me * —— Fer * 


pro Phumd, Ziegenſelle 194 Thlr. und junge Ziegen 1 Thlt 
ee Raltuitafhiadthaue ia, 9 rn8B Ehle, 
ia. 30-0 Late, Min. — 


Rio-Janeiro 17—18 Thlr. n ſchwere trodene Buenos-Ayr 
33-36 Thlr,, leichte do, 32-35 Tolr., trodene — 
ur SR Thlr., Buerto-Gayeii 25—29 Thlr,, 
* accaccae 228 ER 1 
bie 20 de ſowere Ealabrotike Er ichte do. 
Pal Thlr., Montevideo 18 —* Uruguay rer Rio 
Orandeocfen 1745 Thlr., do. Kühe By Xhle. pro Fentne 
— In Tuchen mar bieswal die Zufuhr färter, — * 
voriger Neujahrsmeſſe, das Geſcha ur ein jebr lebhaftes und 
die mitgebeadhten Ropıläten waren |.bon in den * gen, 
wo fi das Geſchal en nänzlich. vergriffen. and 
auch thilmeife eın Drüden der PBreiie Bi. 
wieder mehrere Ortihatten das Glüd, das. Verlangte zu er 
halter. Es zjeiaten ſich Holländer und — ım Martt, 
melde ganz anſednliche Poſten kauften. Fur bausmmollene 
Rod» und Holenitoffe_ift die Neujıhrömehe nünmtger 
Zeitpunkt und es murbe auch nur der allernothwendigſte ter 
darf entnommen, während B grone Verkäufe faft gar ad 
fanden, zumal auch die ſud euiſchen Kauſer fehlten. — 
— — 3 ift ix die Fabritanten gi 
nicht zufriedenitellend, denn die erhönten Garnpreije fl 
su *. erzielten Vreiſen verfaufter Waare in feinem. Der« 
Atmite- 





Börſebericht. 
Egg 13. Yan, us ‚bezahlte Kurſe uotiren wir: 
Bavertiche 91%. 


Eilerrente EN Reef SpGt. Spanier le 
4 unro; Wärcitems, “er 

18208 Soaie 81%. Bayer, Pram-Anfeibe 10744, 

1364er Zooie — dad. PramsAn), 

Banlaltien 714 


N 
reditalt. 25553425415, | Orfbahn 1228 
Stgatebahn SIL—BFUR —39L 


Lombarben 247-2461", BacificSztenfion 72/« 
Rivorneier 3242. Pacific · Nſouri — 
Galuer 234%. 6proz. Sid-Mifjourt — 
bproi. T — Tacten We. 
5%, Sachſen Wechſel au Bien 8. 
Anh 77, “ 
5proz. Gothailhe 9%. London ae 
Distonrafäge fremder Börfen : 
Amfterbam 5% Hamburg . u Baris . . zu 
Berlin „ „5% IXeinig. - aiıen . » 
u. 49 IRondon . En 


ep Boofe a * 
Dond⸗ — be), V ver ult. bei, Bateji. 





Amerika & Auftralien 
werben mi Hof Zempfe und Genelfchffen Kubwauberer ucb Heide 


"M. Ss. Bustelli in Ajchaffenburg, Generalagent für Bayern, 





nd bie . am ſcharſen €: mt 38. 
Drhller Hann ers a e3 b. Nubvert in eg ” Is 
184 Befanntmadbnng. Bekanntmacung. 


Der Bierwirtb Amandus Gramling zu Vönchbera bewirbt fi nun auch 
Du je — Kong ſſion zum Verzapfen von Wem und Verleitgabe vom laten un nd Shrite: —— —— 
— und —— find inner halb l:tägiger Ausfhlußfrift anzu abgegangen ift, fo wird diefelbe mit Um 


———— * 7. Januar 1 ſestee —* — * ee l. Ser 


J A im Gefttere Grünen Bauen? ya 
al ab an —— —— — (ee und 
t € aden. 
* Befanntmabung. Be Anl ea ene ahl · und einem 
Der lebige Gemeindehürner Jobırn — zu Rollfeld bewirbt ſih Scha ıft m autem baulichen a Ds 
um eine Gaftwirihichattseftongeifion” ee a ba: mährend des damen J 
Einfprüche und Mitbewerbungen find binnen 14tägiger Ausichlußftift anzu⸗ —2 Waffa kraſt. 
Dbernburg ben 7. Januar 187 dblirte Logis, eines von 
Röntalions ERRERSU ME andern und —— 


ſind zu vermiethen bei S. Haud 


18602 Befanntmabung. 


nn — 
(Die erfte Hundevifitation und —5 im Jahre Ip betreffend.) ver en 
Ju 1806. (mel. vom 15) Sipt. 1666. 21e) x —— 36 we —— * 
«BL, vom p rt. ndet die erfte Hundevifitatior. 
En | en; 
und Na ags von 2—5 Uhr ftalt und zwar für Stabtoierte 
“ Bit. A. am 19. Januar —— Für Mühlwer kbeſitzer!! 
«BR. f " mitt, 10705 Hecht umerilanıhes * 
— 2 - do. r Bormitap, uinme zum Rtemenfchmieren, auß,e 
" „ NRadmiütags, tetes —— —— Met 
Ui, zu haben be 
5 He Su 2* ind verrflichtet, ihre über 3 Monate alten Hunde an di lattbacherſtraße. 
der zum, —— Ki, an der Stette zur Unterjuchung vorführen u laſſen. ze Worbard, a — 
Tür jeden untetſuchten Hund iſt g „gen Gntrihtung einer Gebühr von|iss Heute Avend gebactene Fiſche 
80 tr. FR vorgeihriebene Zeichen zu lölen, es bem Hunde anzubängen iſt. aut der Meirluft. 
ebei wird auf Art. 142 des Woltieht rafgejchhuches hingewieſen, wonach 33 © sr. 180 eu, ao wung 
Seen — en Are — ET 
ation entzi er u re e amter c die vorgeſchriebenen 
—— dueielben den nicht ten, Eiramvertolgung. zu gemärtigen Baben. unde, | 1. Anrii_ au vermietben, 








weiche das ——— Zeichen nicht gelöft worben iſt, werden eingeſangen welod:-Auurs, 
und dem Waienmeiiter überliefert. Be ae 94749 
Alhaffenburg den 18. Januar 1870. do. Doppelte... ... „ 9 48-50 
Der Stadbtmagiftrat. . do, ® de. „ 9 8573-58) 

Bill Händ. 1 IR Siade. |. 9 456 

Shäfer. (Dutaten » · „ 5 36-38 

og, man > 553 

— * Obernbueg N 1 

* ent bat aus ber Berlafjenihaft ber Frau Balthaſar Faul hab e r Amperialß. .. |» 9 48-50 
ittwe aufen : a 
Je weihtöciges geräumig gut gebautes Wohnhaus an der Haupttrahe zus Be kein.. — 53 
jedem ——— „egelunet, mit zwei Steller, zwei Scheunen, Stallung, Hofrasm Aue Si: — u— 
ar ar — 3 mit — Einrichtung und Garten am Bad neben der b | 
u N v — 

en Drüble Kaufluftige wollen ‘zur Einficht fi wenden an Frau Lehrer =. — 145-5 
mon ak ni 
Zasberbichofspem im Januar 1870. em 

Thomas Baumann, * rl —— 2 27-28 
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Das Snpotbefenwefen und das 


Beinzip: der Gelbitbülfe anf das ſelbe 


ro angewandt, 
Dertend für tad teitere Eingehen auf die fo wich⸗ 


Sa nfeage arlande ich mir nogmals anf die 
‚gunddyulommen, Ei: 

‚€ vou Slammanihellen Kalte ich auch 

— ungwecmäßig; für (häblig, Es IR na⸗ 


1 oder. 2 Prozent eingegaßlt werden mäffen, 
um einen Welrietöfond zu bilden für die Zir kzahlun; 
bu Rh eiiogige Verlufie zu dien, falls eine bes 
ließene unter Ihren. halben Torationätvertf 

and deren Unnuiiätenjahlung zeitweilig ins 

Boden gieaiken. folte, Dagegen iſt der Handel mit 
genen; Miantbriefen und bie ;Belsifung der eigenen 
Bantöriefe Sereits ein Bantzeikäft, ein Geſchaͤft, wels 
&8 für ein reines Pfardöriefinflitut nit mehr geeignet 
Dası Bfandöriefiuftitut kann mit einer oder 
eingelragenen Benchjenfäaften (Rretitvereine) 
in Rönferırzent » Berker  irelen, dieſen ihren Vaar⸗ 
etalh aushändigen zund die Zahlung von Zinfen und 
Banbörkefräczaglungen Übertragen, Das Pfanddriefs 
Wältatı Hat dann. gar ‚keine Kaffe zu füßren, es ers 
zhsR den Mitgliedern des Pfandbriefirftiluis gar kein 
an ber Berivendung der eigenen Gelder, da die 

it seiniger: Borfiht ausgewählten, eingetragenen Gr 
für abfolut fiher zu erachten find, Meiner 

Ant mad. hoird micht mehr lange Zeit verachen, bis 
Der, nicht; Kredit bei einem Bargırter bat, 

neigen Mitglied einer eingetragenen Genoͤſſenſchaft 
Bee. Dal ;diefem Inftitut Tann er 
jene: Bfandöriefe Heleigen loſſn. Richt jrde Geſellſchaft 
muß undubarfalle Art Dienfie ihren Mitgliedern er⸗ 
melen, dar Pan D, lept zu viel Werth auf das 


—— tat De 
wintgeich 


wenig Kraft der Semofienidaft au, 
“ doch in biefeg Beziehung fo geoßs# 


telligenz- 


eublatt un, Aphehenbuge Bing; | 


ıngleig 


| Samflag den 15. Januar 18770, 












-_ Eftnskberumenis: dad Pieteljene BO In, 











erftrebt und erglelb: Hai, Jcherinnere bie 
ſchen rg derumfeit 1866, Uber 

find, fly Bißger eimed vorgäglichen Aufblügend erfreuen 
und Ihre) Gefhäfte.ofme ‚alle Antbritifpeine, ohne alles 
urfprängliche Rapital vor drei Jahren ‚ef, angefatigen 
baden, jeht aber bereits ein jbeträchtliheS eigenes Ras 
pital: beflgen, Ja Rütfiht auf die Zelldauer ifter 
einzelnen Geſchafie Haben Re noch nicht die, Feuerpt obe 
Beftanden ud. Ich möchte. fie zur Zilt In dlaſer Hinfigt 
nit zur Masahınang empfehlen ,; im Bezug , auf bie 
Untgeilafgeine aber. ſcheint ‚eriirfen zu fein, daß fle 
ledigllcy in Mücdkfit auf ‚die GSeihäftsjägrung wicht 
uöthig find, Em mößeres Geldvermögen verft-icht dies 
Pfandbrtefinftitut In ein mit Rifl’o verbundenis, daher 
der Sorldträt machtgellizes Grldgefhäft und bin Id detz ⸗ 
halb nach wie vor gegen Eingafiung von Antheilds 


einen, 

Ueber den Zinzfoß zu reiten, ben ein Poplir ſich 
erringen wird, weiches nicht emitlirt iſt, für deſſen 
Emiffion noch vicht die Statuten exiſtiren, in allerdings 
ein f&wered Unternehmen, So viel aber muß I 
nod immer brhaupten, daß die von einem Pfandbrlef⸗ 
Zaflitut, einer Genoſſenſchoft mit folidarifher Haft der 
einzelnen Mitglieber außgrgangene Anleigen weit fiherer 
flnd, wie die Staatepapterez fo liegen Gäle gerug vor, 
wie z. B. beider weſſphaͤliſchen Schuld, wobel der Schuld⸗ 
mer im Laufe der Zeit abſolut wer'oren ging. Es 
liegen andere Fälle vor, wie bei ber dſterreichiſchen, der 
frangöftigen Schuld, mo In frügeren Zelten bei Fort ⸗ 
erifteng des Schuldners ſich doch ſeine Glaͤubiger auf 
einen Aktord einloffen-mußten, Bei einer einnetranenen 
Senoffenfbaft find die abfolut uodenkdare File Da 
die Sicherheit eine weit größere iſt, muß ber Bintfuß 
der Schulden eines reinen Pfandbrkefinftitufs nied⸗ 
riger fein, ald der Staate popſere deſſelben Landes, Die 
bayerifhe Oypothelen und Wechſelbant IR weder ie 


entflanden 


= Suieuiien 
L æ 


iffelfens 


ı} 


folibarifdher Haſt mod befäftigt ” 
re mit dem fiterften aller Geſchafte, mit 
Immobiltenbeleifung 5:3 zur — des Taxwerthes. 
Daß ihre Pap ere niedriger ſtehen, ols ich angab, If, 
daher aus doppelten Grũnden ganz natütlich nad noth⸗ 
wendig. Dazu kommt noch, dag gehrim gehalten wird, 
melde —— beliehen find, fatt der vollftändigften 
Daff cullichtelt Rechnung zu tragen und . —— 
Gelder bellehen wirden, wahrend 


Krieg durch Feuer erde ver 


36 gebe Deßhalb zu, dag die Mötpellung für Häufers 
verfiherung Pfandbriefe mit höferen Znfen ausgeben 
totrd mäflen, als die Möihellung für Grundftäde, falls 
beide von demfelben Bfandbriefinflitut: = werben 
oh und habe darauf meine Behauptung im erſten 
fiaß gegründet, daß: beide Geſchäfle volhändg ger 

— behandelt "erden wöüflen, 

Um zu dem letzten Puntt zu kommen, fo liegt ein 

Mifverfländnig vor, wenn Pr >.» glaubt, — 
der — * gar keine * getroffen werde 


möäfl,, das Glaichgewicht zwiſchen Rayfrage und 
le * u . ER 3* diſſentiren 
aur in der Berlon, u daß bie Die 
zektoren biefe ——— treffen. nn aber die Dis 


eier} 


leicht 
and der begabiefte unter em My be leg, auf bad 
Wiſſen, weiches er in dem Roll:g geiwinnt, fichers as 
dorihelihafte Privatbörfenfpekufationen zu gründen, 
Ruden diefes einen Direkiord entipricht dem gleich großen 
S vaden ber Senoffenfgaften oder Gläubiger der Bes 
nefjenfgaft. Die von Herrn Ph. D, empfohlene Ber« 
fon türfte daher wenig geeignet fein, dieſe Worforge au 
Ireffen. Ich übertrage diefe Borforge dem bei der Sache 
intezeffirten Bubktum. Es iR ganz iger, daß Die 
jenigen, welche Bfandöriefe verkaufen wollen, mit dieſem 
Verlauf genau in dem Moment aufhören, wo er ihnen 
nicht mehr vortheilgaft erſchelnt. Ein Jerthum iſt = 
Bet gang unmdalich, eine Schlechtigkeit deßgleichen. Die 
von mir empiohlene Perſo n, das Bublllum, bürfte daher 
die allein geeignete Perfdnlichkeit fein, Schließlich danke 
ich noch Herrn Ph. D. dofür, daß er die unglüdliche 
Ifrreihiige Paptergelbwärrung aufläget, Es Härte 
wir wohl jchwer gefallen, ein pafjendered Beljpiel für 
eg nit feiner, fondern meiner Meinung beie 
zubringen, al diefe: dad gemalttßätige. Eingreifen bed 
Siaales in die nationaldtonomifgen Berhältniffe durch 
Enfüprung des Zwangskarſes tft der unbeftrittene Grund 

au des entflandenen ——— 


Zaget-Nacrichten, 

CH Münden, 14, Jan, Se. Moj. ber Kbaig 
Werben ben Landiap künftigen Montag, Rachmittags 
2 Use, Im Thronſaale der k. Refideny mit en 
rede eröffoen, Da Geine Mojeät feit einigen Tagen 
an einer katarrhaliſchen Uffektion leiden, 5 ladet der 
ber Eehffaung vora ugehende Goitehhiruk nit In der 


Hd‘. Reqtslong pient 
d 


Mitarlöhoflicdhe, fondern in der Mllerhelfigenfoflirdhe 
— und werden zir Thellnahme an demſelben außer 

u der beiden Häufer deB Landtages das 
diplomatifche Korps, bie Minifler und Gtaatäräthe eins 
geladen werben, 


°Mün 14, parlauent 
Reifen gl mon en ame —— 


W 44. Ian, N, 

6. Fall. ih Weof: BPräjdent: E, Appellationogerichl s⸗· 
Raly Hr, Haus; Beifigerz bie Herten Dr. v. Sıgalg, 
Behr, Baumann, Räte, Carben, Uſſeſſor am k. Die 

röögerichte daher; als funkt, Gtaatsaumalt: der Egl. 

Bezirkögerich'saff: for Hr. Dr. — an: 
EL Begirtögerihtöuce: für ‚Hr. Ber u 
affutt don —8 
O. Henueberger, 


— — Sebaſtian Geiſt — befigt in der Dom 
ſtraße ein Haus Mr. 12, In wilden fi zur ebenen 
Ede, reits vom —8 — der Laden und die 
Werkftatte beft ıdem. iſt mit einem guten 
frangdäign Sqchloff · Be ig welhes, wenn fich = 
mand Im Lokale befindet, in der Regil weripeert wird 
welches au am 29, Auguſt 1869 der Fall war, ala 
Ger rap 7 Uhr feine Wohnung virlleß. Gegen 8 
Ur zud ekehrt, ‚fand Geiſt, ald er fig in feine 
MWertflätte vırfügen wollte, daß bie Tyler gebffact war 
und ala er im Begriffe land, einzutreten, flemmte 
Jemand voa Janen gegen die Tyür, um ihn, wie «8 
len, den Eintritt wumdglig zu machen. Rachdem «8 
dem Geiſft gelang, bie Thüce mit Gewalt einwärtd zu 
drücden und er Hierauf In bie MWerkfiätie eingetreten 
war, fand er fi dem Angeklagten, der früher bei Ihm 
in Arbelt fland, gegenfiber, der auf Befragen, mas er 
Bier gu ſchaffen Habe, fofort eine Anzahl tHelld geldener, 
ihello fliberner Wjren im Gcfammiwerthe von 115 fl, and 
feinen Taſchen zog und fozleid geländigte, —* dieſelben 
angeeignet zu haben, um fie zu verpfänden, wobel ur be⸗ 
merkte, daß er dieſe Uhren nad ihrer Wiederaudidiung 
wiedet zurüdzuerfiatten beabſichtigt babe, Die Tyüre 
des Ladens will Angeliagter mit einem Schluſſel, jeden 
fall ein Rachſchluff⸗l, gidffaet Gaben, ohne aber den 
Schluſſel an Geifi auszupändigen, Uls Bei diefen 
Säüffel fpäter forderte, behauptete Ungeliagter, fm 
unterdefjen in den Main geworfen zu Haben, Obwohl 
— On Ve ae 
abgenommen Hatte, entloffen hatte, fo fhdpfte er do 
Berdacht, Angeklagter Habe ihm fon früher Uhren ent» 


F3 
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— 


nn nn —— — — 


feiner fräßferen Wngabe im Widecſprache ſieht. ms 
gekiagker, in Unterfugung genommen, ſucht nun bie 
Gahe auf einen ſich erlaubten Scherz 


Wlcs diefe Aagabe wird durd die beftimmten Aus 
fasem des Geiſt, Grzliglich des Verſchlaſſes der Türe, 
wllindig widerlegt, Uebrigend if Ungellagter nah 
feiner Bergangenhelt ein Menſch, zu dem man fid einer 
folgen Handlung wohl verſehen Tann, benm er beflgt 
einen Äußerfk getrübten Leumund und wurde wegen 
Ge13 bereitd mit 5 Jahren Arbeitäpaus 
Dur) den Wahrſpruch der HH. Brlgwor- 
un, Dömann Herr Cyriſtian Lalbach von Mainſtod⸗ 
Gi, wurde Uugeklagter bed Ihm zur Laſt gelegten 
Berbregend Für [Guldig erflärt und vom Schwurgerichts · 
Jahren Zuchthaus vernrihellt. Autrag der 
Sianiäbehörde 5 Jahre, 6 Monate, bed Bertheibigerd 
Zuchthaus. (8. Abbbl.) 
Rruftadt a. S, 10. Jan. Bergangene Racht 
Hohenroth 3 Sceunen und 1 Wohnhaus 
vermuthet Brundfiftang. 
—2 Sch., welcht ſich — — 
auf. Anordnung der Polizet in ffentlichen 
n hatte, aus benfelben aber ent 
ihre Bemelngefägrlihkeit ärztlich Im 
ihre beiden Töchter von 7 und 3 
Die Leiche ded jüngften Kindes murde 
die des Älteren geflern gefunden. Die unglüd« 
haftet, wird aber wohl nicht beſtraft 


‚11. Jan. Laut eines jo eben aus Rom 
Beivatöriefes Gaben am Donnerfl ig 
unbefannte Individuen gegen den kroaliſchen 
ofmaper ein Attentat verſucht, als derjeibe 
mung tm Üyrifgen Konvent San GSiro⸗ 
Durch Vazwiſchenkunft mehrerer Prr⸗ 
der Mordanfall vereitelt, Di: Angreifer 
mlamen. Die römische Pollzei ſucht den Borfall zu 


it! 
a8; 


En 


müde in 
brohea Der niede 
gerade hr ſchdaſte jr * Biertel, und eine Anzahl 
der eingeligerten Häufer iſt nicht verſichert. Die hie 
icniſche Reglerung hal ein wichtigis Dekret erloffen, 
densemäß alle F nanzbiamten, oder ſolche, welche mit 
Mentlicyen Geldern za thun Haben, Kaution leiften 
Herr Louis Goufluno, ein reichet Gtundbeſttzer, 
ee 2 
’ nen 
De! dar Borbiide dad Pariſer Boulogner Ge⸗ 
Ws um zugeſtaltix. 
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“ Wien, 13. Due Be Bauten Vernehren 
nach Hat die Minorität des Minſterlumz dem Kalſer 
feine Bereitwilligkeit erflärt, bid zur Beendigung der 
Adreßdeballe Ins Herrenfaufe im Amts zu bleiben, 
alabann würde die Eutlafj ung derſilben wahrfcheiniig 
fofort erfolgen. 

© Wien, 14. Jan. Die „Preffe” oerztichnet bie 
unbeftätigte Nachricht, die Maforttät der Miniſter Hätte 
ben geisefenen Stastäminifter v. Schmerling für ben 
BPoften eines Minifterpräfttenten in Ausfigt genommen, 

® Baris, 14. Jan, Bora. Die R-gierung wird 
heute ober morgen ins gefezehenden Körper einen Bar 
feßgentiourf eindringen, wilcher alle politiigen Birbrechen 
und Bergehen, fein fie durch die Breffe oder auf andere 
Weiſe verübt, vor die Jury wermufl, — Eia Gerücht, 
Graf Daru beabſichlige feine Eutlaffung zu geben, wird 
vom „Journal des Debats“ als grundios bezeichnet. 
Im Miniferium, fazt dad Biatt, herrſcht volftändige 
Enigkeit und alle Eutfgeidiingen find mit Eraftimmige 
keit getroffen worden. 


Amtliche Rachrich ten. 

¶ Schuldienſtes· Rachrichteu.) Dir Eniſchlle⸗ 
Bung der k. Regieruug wurden die Schullehrer Gariuer 
don Hundsfeld, Georg Benz von Warzburg und Georg 
Greb won Eden auf ihr Aufuchen vom 1, Mal 
1870 an In den wohloerdienlen Ruheſtand unter ehrene 
der Anerkennung ihrer Dienftleiftungen varfiht; dem 
Schullehrer Eugen Schon zu L:mbah murde feiner 
Bitte entfpregend der Schul⸗ und Kirhendienft zu 
Tauberretiereh · iin, Bez.⸗ Amis OHfenfurt, vom 4, Mai 
l. J. an übertragen. 


(1870) War du Beſchaffenheit Früperer ſeben⸗ 
niger Jahrga ige betrifft, fo wird vom Jahre 870 bes 
richtet, daß bet der großen Sommerhig: viele Menſchea⸗ 
am Sonmnfih flarben, und dag in Süddeutſchiaud 
die Peſt herrſchte. Das Jahr 1070 wird ala guteß 
Weinjahr gefhildert. Im Jahre 1270 verdorrte wegen 
allzugroßitr Hihe die Ftucht und es folgte eine Hungerd⸗ 
noſh, dagegen wuchs viel und guter Wein, Im Herbſt 
des Jahres 1370 trat eine folge Rälte ein, daß die 
Trauben an den Siäd:n erfroren; zu Ravendburg er⸗ 
wärnte man fir, ehe fie in die Keller kamen; der Wein 
blleb den ganzen Winter Abır füg uud fing erſt um 
Pfingften 1371 a1 zu gäpren, wurde aber dann [auer. 
Im Jahre 1470 gediehen Frucht und Wein gut, im 
Fahce 1570 aber gar nicht, da beinafe ſtets Lafte und 
regneriſche Witterung herrſchte. Während des Kalten 
Winters 1670 erfroren im Januar die Reben, erholten 
fig aber im heitzen Sommer wieder und lleferten 
viel und guten Wein, aud die Ernte war vorzäglid, 
Im Jahre 1770 foigte auf einen flrengen Winter ein 
kalter Früpling, ein naſſer und unfreundlier Sommer ; 
Beftige Stärme und Gewitter, mit ſtarken Regengäffen 
verbunden, wirkten Hört nachtheilig auf alle Gewaͤchſe, 
es gab nur wenig und ſchlechten Wein Die Fruqht 
wmigeieth ganz und eine [hier Theutrung entſtand. 
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—— Tre — Haßfurt, 28 3a re alt. 
u die Ürmenpflegfi aftsrätbe | ve ans eine Berüdfichtigung nicht finden 
ei. Beiirtsamt ante lan Seld-Mourd. 
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Bellage zu Nr. 11 des Afhafienburner Rütellinenzblatte?‘- 


2... ZagesNabrichten, mittel, entblößte Gereralmojor Chr. d. Mlliier am die ’ 
° Aidaffenburg, 15, Jar, Der lanbioleiäfkafte | Gtabt Leine weiteren, Unfprüde Gabe als jeber andere 
Hide Begixkiverein Mfcoffenburg HAI am Dienflan den’ | im gleicher Kane Beflubfice Birker, fo wird /-twie wir“ 
18, d. MiE,, Nackmittond 2 Uhr, Im Natbhansfanle | erfahren, derſelbe in feiner Ehenſchaft ala Mitter 
feine IV, Plenaroerfanmlung 06, Es tirb im Diefer | mehrerer Orden aus ber k. Kabinetöluffe einm jährs 
— * ber Jahredbericht pro 1869 verdffente | Then Guflentationäbeltrag empfangen. 
ut, Soden, zur Romitewahl. nefchritten und darın Hr, Bepirtögerichttargt Dr; Bogt Weröffentlicht im 
von Her. Krebs Über Kreditweien xeferirt | „Städte und Landboten“ Folgendes: Nach - mehrfachen: 
. Mir machen um fo mehr anf biefe Verfamins | entflellten Derichten Eher Gutachten ber Arztlichen Sach⸗ 
lung aufmerfiom, als auch Rictmitglieder bed Vereind_| verfländigen fehe id; mid; weranloft, jerien Kindemord 
derſelben arwohnen Können und als @Afte ſehr zills | der Anna Schnelder von Damm betr, folnendermaßen 
kortiimen find, zu berichtigen: Das Schlußgutachten —— 
Aſqhaffenburg, 15. Jam, Laut fo eben eine | lautet: Der Soddelbtuch If mdalicherweiſe Folge be 
getroffenem Eigen aus Münden iR bie und und | Sturars des Kindes auf den Boden; mahriheinlich if 
auderen Blättern mitietbeilte Nachricht vom Tode tes derfelbe der; einen gewaltſamen Alt entflanden und 
Br. Andwurni nicht wahr. das Mind iſt apopleftiich neflorben! Im Befunde finden 


ıl Münden, 14. Jan,’ Geflern hielt der fi) keine Zeichen bes Ertrintungstoded, umamentlic Leine 
——* * > futhte mit 32 Aufizeibung der Lumgen, keine ſchaumigæ Bite In 
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Werzte Haben faft ſämmtliche Kurgäſte, bie des fonft 
mildern Klimas halber den Winter über in Meran 
weilen follten, den Ort verlaffen. 

In Wobnian (Bögmen) wurde am Dreildnigd 
tage eine Frau von Bierlingen, zwei Knaben und ziel 
Mädcgen, entbunden und befiden fi bie Kinder mie 
die Mulier bis jet ganz wohl, 

Us ein nachahmungswerthes Beifpiel verdient ans 
geführt zu werden, daß der Stettiner Thierſchuhvereln 
in der legten Zelt während des Ghuerfalles tägli bie 
Bozel in den Anlagen der Etabt füttern lleß. Die 
Thleerchen haben ſich bereits am diaſe Wohlthat jo fehr 
gemögnt, dag fie dem mit dem füttern beauftragten 
Mann auf feinem täzligen Wege zutraulich Begleiten. 

Um 9. d. Nachmittags find, wie die „GBresl. 8.“ 
meldet, in dem Kaniger Ser, eine Meile von Liegnih 
entfernt, ſechdzehn Linder ertrunken; diefelben follen auf 
einer Eidjcholie des Gerd, die ploͤtzlich barſt, geſplelt 


Selpzig. Bon 7800 zur Meſſe anweſenden 
Tucfabritanten wurde bie von Berliner Firmen ans 
geregte Idee der Einführung von Berliner Meſſen 

. Ein anderer Punkt der Beratfung bildete 
die Niptbeziehung der Martinimefje zu Brankfurt a. d. D. 
Die Fraze gab zu eingehenden Debatten Beranlofjung 
md «Bd wurde ein Vorſchiag zum Beſchluß erhoben: im 
allen Gabritfädten eine Erklärung Derjenigen unters 
zeichnen zu lafjen, welche die Frantfurt a. d. O. Mars 
tintmeffe nicht mehr befuchen wollen, und biefe alddann 
einige vor den Meffen gemeinſchaftlich in den 
euften Blättern Deutſchlands zu verdffenttigen. Ein 
ter Antrag, wonach fid Die zur Leipziger Meſſe ans 
tefenden Vertreter der großen deutſchen Wall» 
waaren · Juduſirie all jährllch gelegentlich ber Reujaurds 
wifle zur Beſprechung gemelnnägiger Fragen zu einem 
Fabritantentag verfammeln follen, fand den lebhafteften 
Anklang, und wurde Kaufmann B. Börfter aus Grün» 
Berg zum Borfigenden des geläftsfügrenden Ausſchuſ⸗ 
fed und Präfidenten des erſt n deulſchen Fabrikanten⸗ 
iages mit großer Mejoritat gewäßlt, 

Buzern, 11. Jam 9 
Gteintoplengrube bei Zittau eingeſtũrzt. 
Wurden verfäüttet, und davon bi jet zwei gerettet; 
von dem übrigen kein Lebendzeichen. 

Aus Nom freibt man der Donan » Bıltung“ : 
Giſiern if, wie man derfigert, ein MRemolre an bie 
Bäter des Konzils verteilt worden über die Erklärung 
der Unfehlbarkeit des Papfled, Dasfelde iſt von einer 

oßen Zahl von Biſchöfen at melde die 
Darf rtion derfelben beantragen, Wort Unfehle 
Parteit kommt im DRemoize und bewm beigefügten Dekrels 


wicht vor, Fur felbes iſt die Umfäreibung angeivene 
det: Der oberſte Hirt von allen Jretplämern frei, 

Die — des Kardlaals Reiſach iſt 
gering; Wntonelli if der General-Eibe, und hat for 
fort alle SHrifttäde des Berfiorbiuen, auch die auf 
das Konzil begflalicgen, verbrennen laffen. 

V London. Der amerikaniige Gefandte wurde In 
feiner Wohnung beſtohlen. Die Diebe, welge ſich wahre 
fpeintich bei Tage In daB Haus eingeſchlichen und bort 
verborgen Hatten, entkamen unbemerkt mit Shmudfahen 


und andern Artikeln im Wertfe von eima 1000 Lilr., 


wofür fie nur einen Dietrich und ein langes Stüd 
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Montag den 17. Januar 1870, 






Kages Nachrichten. - 
® Aldafenburg, 17. — Wie man hört, ift 
geſtern der Gänellzug don Münden hieher bei Donans 
woßrth entgleift. GEB Tolle Leider verſchledene Unglüdse 
a ri Di Gin, In einer. außerorbentlidh 
zehlreich beſuchten Berfommlung der Foriſchriitepatlei 
wurde dieſen Abend eine Petition an das Präſidium 
der Kammer ber Abgeordneten beſchloſſen, in welcher 
an bdasfelbe bie Witte gerichtet wird: „Es möge bie 
definitive Prüfung der Mündener Wahlen zur Kawmer 
der Abgeordneien und Beflußfaffung darüber mözliäf 
bald, jedenfalls noch vor einer allfaͤlligen Adreßbsrathung, 
auf bie Tagedorbunng ſehen.“ 

Münden, 15. Jan. Se. Mojeflät der König 
haben beftimmt, bag amı Mittwoch den 26, dB, in ber 
f, Reſiden ein großer Hofball flattfindet, und wird bei 
biefeur auch eine Vorfiellung der Herren dıö biploma« 
tiſchen Rorpd und ber Hier weilenden Üremden vom 


Ronne —** 
“® Münden, 16. Jan. Der neue Audlieferungd 
wiſchen Bayırn und Belgien ift abgeſchloſſen 
‚unb die Ratififattondurtunden find zwlſchen Für Hohen ⸗ 
loht und dem belgiſchen Minifterrefidenten, Baron Breindl, 


geheimer Ei de3 Dritten Audfäufies 
—— € wurden 197 


— Hz 
b, DReisner h Den 
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75, 8) — mit. 72 und 9) Dr. Pf 
71 Slimmen. 


ie Übrigen leben zur pat * 

die Zahl des oistlen Mudiguffed 
Srgenflände der Inneren Verwaltung worgenoumneli mb 
in denfelben gewäßtt: 1) Wand mit 80, 2) Dowla⸗ 
pltular Dr, Anton Shmd mit 78, 3) Dr. Rufand 
mit 77, 4) Gutöbeflger Breißere ©. Hafenbräst von 
Sqhedlhof, 5) Rabfpieler, 6) Berirksamtmann Mranz 
X aver Mater von Landeberg mit je 76, 7) Eder mit 
73 und 8) Lampert mit 74 Stimmen, Zur Vornahme 
der Wahl des. noch fehlenden mennten Mitgliedes für 
ben vierten Ausſchuß wird bad zweite inium am 
näsften Dienftag eröffnet, Von den bereits 

8 Mitgliedern diefes Uudſchufſes nehören La und 
Wand zur Fortfäritläpartei, die Übrigen 6 zur patrioe 
tigen Partel, Der erſte und zweite Aue ſchuß haben 
ld Heute berelta konſtituirt und erfierer ben Appellationds 
gerichtorathh Brabner von Neuburg zum Vorſtand und 
den Mbvolaten Dr. GHältinger von Bamberg zum Ber 
kretär, ehterer ben Advokaien Freytag aus Münden 
zum Vorftand und den Advokalen Wiesnet aus Paſſan 
zum Sekrelãr yemäßlt, 

Erlangen, Der Brofeffor des ronſchen Rechts, 
Dr. v. Gtinking, eine der giſten Zlerden der Univers 
fltät, wird mit Ende dieſes —8 einem Rufe nad 
Bonn folgen, 

Würzburg, 13. Jar. Die heutige Rummer des 
„Würzburger Journal⸗ iſt wegen eines Artikels, bes 
titelt die Kammer der Abgeordnelen und das Minlſte⸗ 
rim, auf Grand des Art. 126 des Strafgeſehzbuches 
(Beleidigung der Gtaatäregierusg) konſi zirt worden, 

hhrzburg, 15, Ian. (GHwwrgerkgt,) 7. Ball, 


Qeriätäßef { Präfdent Gr. RN, 
Beifiper die HH. Bezirkogerichtorath Baumann, Bejirks⸗ 
gerichtdaſſeſſoren Garden, Allem und SYymibt, Protokolls 
fahrer Hr. Vezirkögeritsaceefiit Rüdert, Staatsan⸗ 
walt Hr. 2, Staalsauwalt Leuſſer, Bertheidiger Hr. 
Bezitkogerichtaacciſſiſt Schaarz. Geſchworent die HH. 
Gäfar, Gabler, Graf von Soden, Gehrig, Saliler, 
Graf, Sopp, Schwab, Philipp Schutt, Stopf, Gils 
mann und Amberg, — Angeklagt if Rafpar Ebert, 
40 Jahre alt, verheiratgeter Fuhrmann von Dettelbach, 
wegen end ber Körperverlegung, Derſelbe ift 
nämlich beſchuldigt, dag er am 12. Mai 1869 den 
Büttnermeifter Jofeph Herrmann von Detlelbach, ohne 
Abficht, zu verlegen, jedoch mit rehtäwidrigem Vorſatze, 
nad einem Wortwechjel mit deſſen Ehefrau in deſſen 
Hofrleth mit beiden Armen anpadte und gewaltſam 
auf einen Erdhaufen hiawarf, in Folge deffen Herrmann 
am rechten Oberſchenkel einen Brud litt, 110 Tage 
krauk und arbeitöunfäsig war und einen bleibenden 
Nachtheil an feinem Körper behielt, nämlig einen mm 
4% Zoll verkürzten Fuß. Der Angeklagte gibt wor, 
Herrmann fel, nachdem er fortgelaufen, ſelbſt Hingefallen. 
Es find 15 Zeugen geladen, darunter Hr, Dezirkäarzt 
Dr. Foaulhader und Hr. prafiiiger Arzt Dr, Bing von 
Dettelbach als Gahverfländige, Ueber den Thatbeſtand 
entnehmen tale ber Anklageſchrift Folgendes: Die Häur 
fer des Ungellagten Ebert und bes Büttnermeifterd 
Joſeph Herrmann zu Dettelbach ſtehen neben einander, 
Da Ebert nur ein gang unbedeutendes Höfden befigt, 
Katie er von Herrmann die Erlaubnig erhalten, feinen 
Wagen in deſſen geräumige Hofrieth einzuftellen, Statt 
für diefe Gefaͤlligkeit dankbar zu fein, fing Ebert fehr 
Häufig mit den Kamilienangehörigen des Ebert Sirelt 
an, As er am 12, Mat feinen Wagen im bie 

bed Herrinana einftıllen mollte, fing er wieder 
mit der Ehefrau Herrmann Streit an, worauf 
ihm diefe das Einftellen des Wayend unterfagte. Das 
rauf ſchob er diefe durch einen Stoß hinweg. Uls nun 
Joſeph Hermann dazu kam, packte ihn der Angeklagte 
ſogieich mit am feinen beiden Armen, und marf 
ihn gewaltſam auf einen Grdhügel Kim, Herrmann 
vermochte micht wieder aufzuftchen und wurde von dem 
Geinigen aufgehoben und zu Beite gebracht. Am rechlen 
Oberſchenlel Hatte er einen Knochenbruch erlitten, In Folge 
Deffen er 110 Tage krank und arbeitäunfäßlg war und 
als bleibenden Aipernachtheil einen um 1% Zoll ver 
Kürten Guß erhielt. Der Angeklagte, ein [ehr roher, zaufs 
Inftiger Menſch, wurde bereit3 vielfeitig wegen Körpers 
verlehung, Schlägerei, Unfttligteit, Mißbandlung und 
Biſchimpfung beſtraft. Er will die Benügung ber 
Herrmannigen Hoftielh feit 100 Jahren als Rechte⸗ 
gebrauch herleiten und ſucht den Vorfall als Unglüd 
dinzuſſellen, Indem Herrmann, nachdem er von ihm weg⸗ 
geflogen worden fel, fortgelaufen fe. Herrmann mäffe 
gefoipert und hingefallen fein. — Die & Staalsbehdrde 
führte die Anklage durch und beantragte ein Schuldig 
im Sinne ded Berteifungserkenntuiffes. Die Bertheis 
digung plaibirte auf fahrläffige Rörperwerlegung, wen 





Bde dh eng un oe on 


ie HH., Geſchworenen (Obmann Gere Gutäbefiger 
Karl Juliud Graf von Soden von Reupof) bejahten 


3 Jahre beantragt. 
8. 


Häder, Dr, v. Segaltz, Räte, Schmidt, ren 
& edayler; Gtantdanwalt: Hr. k. Gtaatde 
malt Müdel; Wrotofollfühter: k. Begirkägerichtöacceffit 
Dr. Schäfer; Bertpeidiger: bie Herren Redtölong’pient 
Molitor und Reäispraktitant Stephan; Geſchworne: 
bie 99. Geh, Rofenberger, Sopp, Graf v Soden, 


Hofmann, Meßner, Henneberger, Leibach, Stapf, Riaps 
penderger, Bed, - Gtorg 


33 Jahre alt, ledigen Maurer, cs St Hd, 24 
Jahre alt, ledigen Maurer von Rundelöhaufen, wegen 
Berbrichens und eines Nergehend der Körperverlegung, 
und beziefungsmwelfe Theilnahme hlerau. Diefelben find 
nämli befguldigt, und zwar 1) @eorg Hoc, ein Bere 
brechen ber Körperverlegung dadurch begangen zu haben, 
bag er am 30, März v. Is. Abends auf der Straße 


P oder Baumſtickel einen heftigen Schlaz auf dem 
Kopf verſehhle, Im Folge deſſen ein bleibender Nachtheil 
an ders Körper des Pfiſter, nämlid eine Taubheil des 
rechten Ohres, verurfacht murde; dann ein Bergihen 
der Körperverlegung dadurch verůbt zu haben, daß er Bei 
nämlicyer Gelegenheit dem Maurergefellen Joh, Did 
tel von Rundelöhaufen, nachdem er denſelben angepadt 
und zu Boden geworfen hatte, einen in ben 
linten Oberarm verſehhte, wodurch Düdtel eine 18% 
tägige Krankhelt und Arbeitdunfäpigkeit erlitt; 2) Joh. 
Hot, ein Verbrechen der Theilnahme am Verbreden 
der Röıperlegung dadurch begangen gu haben, daß er 
bei dem oben sub 1 erwäßnten alle im der auf 
eroorrufang der verbrecheriſchen That des Georg 
gerichteten Abfigt ben Nikolaus Pfiſter anpadte 

und zu Boden warf, alädann aber an einem Fuſße 
fefthielt, während Beorg Hod mit dem Prilgel oder 
Baumftidil auf Pfiſter einfhing Die beiden Mus 
gellagten, welche als freitfüchtige, vertvegene und deßhalb 
allzemeln gefürcätete Durſche gefttidert werden, und von 
denen Borg Hol wegen Mißhandlung bereits Bee 
firaft wurde, geben zwar zu, am fraglichen Mbende mit 
mehreren Burfcpen von Rundelsgaufen, darunter Pfiſter 
und Düctel, von dem Heimmege von Werne aus auf 
der Straße aneinander gelommen zu fein, behaupten 
lidoch, daß bie Bericgten mit ihren den am ihnen 


ihren 
Hidden zugefälagen hätten; fie ſelbſt ſeien mißhandelt 
die Berkehungen mellßten dem Pfiſter und 


won Ice xamiiaden gügefägt worden fanis gi angemefmet heile 

pe weh vu aſti mmten ars Dezember vor. Jahres wurden nämlich für Oftrei 

HH ET | 
en 

vielmehr Hemer, = die —* Ri Der 


eben außgegebene Geſqhafts⸗ 
handlung bereita b di de Bericht der Blerbrauerel⸗Ablien ⸗Gefeli welt eine 
in dem Be er Tat ... — —— t —— 


Hinterhalt legten. Die Angeklagten wurden auch dur | 8548 & auf, (6 Daß im Orfakhncer 1808,09 
un w a mern auf, fo Häftsjahr 
Wahrſpruch der HH. Geſchwornen and zwar Beorg | zufammın 47,568 Eimer Bier Dr 


den 19) wurden, 
Ho eined Berbrediend und eines Vergehens der Mörpere | Meingeminn beträgt 74,293 fl, 5 Pa Disidende 
verlegung und Joh. Hot einer Theilnahrue am Berbregen | follen am 1, Gebr. d. Jo. per Mitie 25 fl. oder 124 
ber Körperverlegung für ſchuldig erklärt, (Obmann Hr. Progemt zur Bertheilung kommen, 
Henri Bel, Eifigfabeitent dahler.) Urtpeil a) ber Paris, 15. Jan, Mittags, Aus London teirh 
Inh bed Seorn Ood 4 Sape 6 Efonat Busıyaud, hlerher gemeldet, daß geſtern ber Fuſtondoertrag der 
u — & BE 6 Monat * — rn ben beiden 
. ag aa da gegen Georg. ch⸗amerikani abelgeſellſchaftaen unterzeichnet 
ade A I worden iſt. Die franzöfiigen Kabelaktien werden bier 


did Georg God A Jahr | zu 480 mit 


gehandelt, 

Zuchthans, der des Jod. God 6 Monat Gefängnif Paris, 15, Jan, Olivier wollte mit - 
unter von 32 Tagen Nnterfucgungäpaft, ber Erlaubnig zur Rückahr LedrusRollin’s den Yatrag 

Neuſtadt ajS,, 14, Jan. Kaufmann D.SHnel | auf Adjgaffung dis Befees, welches das Haus Dre 
hatte als Fuhrer der Ultramontantn die durchaus Iberal | land und den Srafım Chambord aus Mrantrei vers 
auögefallene Gemeindewapl bei der Regierung anges bannt, anländigen. Der Kaiſer Hat noch Bedenfjeit 
foxpten ; feine Beſchwerde ward jedoch abgeiviefen. geſordert. 

„Kitingen, 24. Ian, Einem glaubten Geräte 
zufolge venbfidtigt der k. Gubrekior Hr. Dr, Schad im Amtliche Rachrichten. 
Laufe d. J. von Hier weggupiehen,, um ſich außfglicge As Bezirtsamtsfuattionar in Gemünden wurde der 
ũqh dichiariſcher Beicäfigung widmen zu Reglerungsareejfiit Heydel mufgeftellt: bie erledigte Auf ⸗ 
bebauernäwertg dieſer Weggang an und für fi wäre, | ISlaaitation Brüdensu wurde dem Aufſchlagprakiitanten 
fo würde be bis von verfchiedenen Selten angeregte U. Farentopf dortſelbft Übertragen, 
Brage der Mufldfung der proieft, Lateinſchuie auf dieje (Sqchuldi⸗euſtes · Nachrichten) Ungemiefen wur⸗ 
Betfe eine einfache und raſche Löfung. 8 den: Squldienſtexſpektant TH, Sienger von Goldbhach 

© Bien, ib. Jan. Die „Wiener übendpoſt“ als 3. Lehrer nach Mölingen, und Th. Günther von 
maeldet, der Erzherzog Karl Sudiy werde fih zur Er⸗vbabrikſleichach als 2, Lehret nach Untererikal, 
tmiberung Deb Brfugeh deö Rronpringen von Preußen | „Der Crifälekung der Batzl, Dezierang IR dem 
am 20. Jannar über Dredden nad Berlin begeben, | Sqhullehrer 8, Gutmann von Bölterdleier auf Präfens 
woſeteſt er am 23. Januar eintzeffe, Er wird fi j tation ber freißerel, von Thüagen'ſchen Butögerefgaft 
angebid 3 Tage in Berlin auffalten. Der Berliner | feiner Bitte entfpregend der Schule und Kirchendienſt 
Hof iR von bem Beſach des Erzperaogs Karl Lu zu Hehdorf, Beziresamts Gemünden, Aberträgen worden. 
Dan null worden uud und volfsmwirspicbaftliche 
* Daft da Worfe an den Rule * —* Wur zbur —— — vom 9,15. Jan.) 
Ger das Behalten an —* Berfaſſung, 1, wie ey. u —5* u k Sr, a nn 30 fr., Au 18 fl Er 
Fügeung birelier Meigerathäwaplen bejonder be . um 48 fr,, Gerfie „ unverände 
* — — — Baron Biae if moi “niehimung 10701 4 «2 vertauft 2 

® Breblen, 15. Jan. Die „Efläe Sulanz“ jenen Gtbenart — 
meldet amilicp: Borgefiern Haben "bereit 3OBO Berge | faitete 16 fi. 15 fr. bie 17 fi. 18 te, Korn 203 
arbeiter in den Baldenburger Gruben wieder gearbeitet. | 55 2m gehim Iso nn Sa Daler 8-8 RL 
I 0m Gehen ge 1, em, Tees Di gt 
ei —. er San, ne A einen ed Se 

Sıgung Manimer ralter an. "ui Zermine ift no wenig ober. gar ge 

——— era Eſenbahn von Heidelberg mag | than, die Frade, wie und wo des der 


fich lommendes 
Fortſeuug bid Speyer betref | Webdarf zeigen wird, ſcheint im Mugenblid no unerlebigt zu 
fend, oßne Beräuderung mit — angenommen. WR Be — — — 
befraubationen macht ſich für den Siadiſacel bereits Br ee 7 


Au bie. Sezirksamter Alzenau PL FOR “ 
Me Be und an 3 j Wontag den 1 Sense 1870) 


a8 gl 
— u ee DE 
t 8.8. Mts. 
(Benemta, en > RT: Ben it ns Behakht in wacen ee ee han Se 
u — mb Obernbütrg den 15, Januar 1870, 
ie fönigl, Berishöämber 
UAnaerer Fiteniher Aſsmut 





baare hi 
nd rgecmeifter Be — affen "rn. —— — Be · 
tathswahlen im Jahre 1870 Basen nu — derſchrant 
'er werben besütalich sishaltiger Vornahme der Wahl des 


Die Pürgermeifl ! 
5 ihrer Gemeinde im Diftrifterathe auf das "vom Fol. re Hofmeifter und Bein. 
Ijenau am 1. nal ba. Se. (Mchaffenb. Intell «Blatt Nr, 9 lehte) er 
Iafjene Husihreiten 3.7. @IO) In der, Bemeinbetajie gebt it ei 
BET Br de ae 
items kleben 


Befanntmacbung. — — 
das (State IE die Sehptar ae Oben auf gi, m ein/(217) Ein ju joe Bart Parkbe Al} eine Stelle | 
Bis Wublaner Pet DaRStEt,. 





———— ueesamt 


Nlafter und 12 fl 80 fr für benprüi was als Ausla 
Bemerlen zur Ben ati —* — foldeſcheine 
Pr "Yen ie ei, Judo nom Auch 15 übe, 100 Bin: a Tu dee 
un a ol er nnen, a wur m 
Wfdaflenburg Den 18, ana 1870 “ fampelg verlegen, Der. rede inbeg 
N} 


1 3 St bt tamt. wirb ten, gegen eine 
de IS —— erh 


2 Holz eriteigerung. Grie Dein Mitt —— 9 feine 


* Montag den 24. Tanuar I; Js. Morgens 9 Uhr, Geburts 
Eike Rare 5 10 Sl Kr 2 = — er Pr 
angen von o e, 173 !fe 
100 Städt Dunhorktungsgeulen Lünen, Aicern: un Birlenbal, a or ots 
2000 Era 5 — itäten 


jeuttodtuben br. Sergmaun, —2* 


A: —— aderbautreibende Familien unter — asus —* * 


—— —— rdert und erteilen auf portofreie pe, — in 4 ui Cu, iii 
Guſtav Böhme und Comp. Samburg (Brenn 






ee ee li in Afchaffenburg. ——— —— va ade 

Ankunft und Abgang der Eifenbahnzüge mit Perfonenbeförderung- 
ee]... | Ge — 

* 5 zug 780 * Gem. 70 * 

Nach 123 Mittags ee N 1om Wittags —— Ra jan Pitag —— 

Würzburg | 25 Nahen, Nuriergug 438 12% fzu Dain 3 Rahm, (Rurierzug. 

" 38 Nadm, 3 4 ” Terji a 
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— Veiblatt zur Rſchaffenburger 
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Zeitung; 


tAmtlicher Bnzeiger 
für die 


truiglichen Bezirkeariter Aſchaffruburg, Alzenau mub Oberuburz 





Dieuſtag den 18. Januar 16770, 


Das Datligen, „Iistt aripeint theli all Dotlage zer 


Bektung. — Eyten-Röszuumant: bad Mirzistjain 80 I. - Uuienatinn 


Rpaitmbazgeı 
aller 3 ia. 1ür Ile beesiielikign Woittzetia nen Sense Fiaezı] 


@röffuung des bayeriſchen Landte 
. änden, 17. Jan. Ray. 3 Uhr, 
©. Doj. der Mbnig erbfinele jo eben den Lande 
tag wit folgender Thro ure de: 
Meine Herren Reidörätge und Abgeorbueten! Es 
die Rawmern des 


den 21. September bed vergangenen Jabred einberufenen 
Kammer der Abgeordneten enigegenge · Ut Haben, waren 
der Anlag zur Aufißfung derfelben und zur Angrbnung 
von Dee Widerftreit entgegenfichender 
Meinungen hat in der lehzten Zeit einen Brad: uns 


Hebz und Epſicht gebe ich mid ber Hoffnung hin, daß 
Haltung, welches Sie dem Lande 
beitragen 


gebistet. So jehe ich der Wiederherftellung einer natioe 
molen Berbinbung der deutſchen Gtoaten wünſche und 


: 
5 
& 
2) 
: 
— 
2 
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Rur wenn die beutfejen Slamme ſich nicht ſelbſt aufs 
neben, ſichern fie die Moglichkeit einer gedeihlichen Eal⸗ 
wiclung G⸗ſammideutſchlando auf dem Boden Ded Redted, 
Is bege die zuverſichtliche Erwartung, baß Sie mein 
Beirrben, an dem Wohle meines Volkes im Gifte der 
neuen Gefehaebung fortzubasen, krüftia unterflügen wer⸗ 


‚ den, Die Aufgaben, welche Sie erwarten, find wia tig. 


Unter ihnen tritt die Regelung des Gtaatähaudhaltes 
für die zehnte Finangperiode wor Willem bervor. Meine 
9 war forgfältig bemüßt, bei Feſtſt Iung des 
Boranfhlages der Siaals⸗Ausgaken mit oll derjenigen 
Eparfamfeit zu Werte zu gehen, welche bie pflihtmäßige 
Rücſicht auf die berechtigten Intereſſen des Land: als 
zuläffig erſchelnen Ile. Gleichwohl mar ed, inebeſou⸗ 
ders bei dem Menfall jener außerordentlich en Det ngt⸗ 
mittel, welche für die IX. Fluanzperiode gu Gebote 
fanden, nicht möglich, das Budget ohne erhöhte In⸗ 
anfprudnafme der Steuerträfte des Landes aufzuflde 
lem, Sie werden den Boranfhlag der Ausgaben und 
Einnahmen, welcher mit dem Enttourfe des Finanzgeſehes 
an Gie gelangen wird, eingehender Prüfung unterftellen. 
Iqh darf au Ihrer Opfertoilligkeit das Bertramen hegen, 
das Sie für die Bedürfniffe des Landes die erforders 
lien Mittel rechtzeitig zur Verfügung flellen werden, 
Auch die Rechnunginachweiſungen für bie Jahre 1866/67 
und 1868 werden zu Jirer Einfigt und Prüfung ges 
langen. Rod andere Vorlagen von Bideutung werden 
erfolgen, Befeelt von dem Wanſche, dag die Wahlen 
zum Landtage einen geirenen Ausdruck der im Wolfe 
lebenden Ueberzeugung bieten, Gabe id; meine Regierung 
beauftrazt, Ihnen den Eatwurf eine! Wahlgefehrd auf 
der Grundlage ded direkten Wahlrechtes vorzulegen, Der 
Entwurf einer neuen Straf ⸗Prozeß ⸗Ordnung fol die 
Moglichteit gewahren, die auf diefem Gebiete befichens 
den gefehlichen Beftimmungen in ein harmonlſches Ganzes 
yofammenzufaflen, in meigem zuglelch bie bar bie 


neueren Erfahrungen veranlaßten Berbefferungen Ihpe 
Berwirklichung finden werden, und mit welchem daB 
bereits biöger durch mens GBejehbücher bekundete Gtres 
ben, die Gtrafrehtöpflege des Landes nach allen Ride 
tungen zu heben und wirkſamer zu machen, eine neuer⸗ 
Uche Sörderung erhalten wird, Die mit der Einführung 
des Bivilprogefgefeges Im Bufammenhange flehende 
Advotatenotdaung, fo wie eine neue Regelung der Tars 
Berathung 


meineB theuren Landes fein, 


Tages Nachrichten, 

CH Münden, 16. Jan. Im Palais des Prin⸗ 

zen Luilpold findet morgen Nachmſttag „große Mültäch 
tofel ſtatt. — GBemäg einer vom Krlessminiſterium 
meueftend netroffenen Verfügung kann der Ueberirift von 
Landw· h offigieren in die aftios Armes „unter allen Bers 
haun fen "nur als Ausrahme dann flattfinden, wen 
ein Abgang am formationsmäßigen Siaude dir Ddrw 
und Unteriientenants, ſo wis der O fizlerkadſplranten 
erfter Kiaſſe der atiiven Armen beſteht, umd kdunen fers 
ner nur ſolche Landwehr Obere ober Unterlieutenantß 
Übertreten, weldje entweder ſchon definitiv angeftıllte 
Dffiziere der aftiven ‚Armee gemifen find, ober nah 
Burädiogung ihrer dreijäßrigen Dienfizeit In ber aktiven 
Armee die — zum Difijiere der aktiven 
Armee volftändig erfüllt Halten, 
&: Paflan, 13 Yan, Einer der jüngf entfprungenen 
Mrüttärft:öflaıne murde geflerm Adends Kierorid don 
ber Moiizei fetgerommen. Ben ben übrigen Haben fig 
vier freiwillig in Braunau dem Gaerichte geſtelli. 

Bürzburg, 17. Jam Bel der Ispien Mölner 
Domböulotterier®erloofung wurde. eine hleſige Sym⸗ 
wafiol-Berbindung mit einem wicht unbedeutenden Treffer 

ts 
en in dem erften im Dezember 1866 erfcienenen 
Berigie des Haupt HifsRomind für Priegdbedrängte 
Drte Unterfranken in Aus ſicht geftellte Reichenſchafia⸗ 
Bericht iſt nunmehr erſchlenen. Mad demſelben betru⸗ 
gen die Grfommteinnafmen 305,187 fl. 87 tr., die 
Birazoben 266,038 fl. 19 kr, «3 bleiht demnach) ein 
Nejeroefond von 29,149 fü. 18 Fr., meiden zur Mob 


ER nat meta fi. da 


‚ Stelling der ®o 


a 


Romlte Allen, die ihm Hilfreich zur Geite fanden, den 
wärmfen Dank mit dem Wunſche, der. Himmel möge 
den hocherzigen Gebern feguen, mas fie an den Bar 
drängten gethan. 

Wien, 14. Jan. Die öferreiifchen Truppen im 
Dalmatien haben 12 Difisiere und 72 Mann an 
Todten, 14 Difiziere und 234 Mann an Berwundeten, 
1 Öffigier und 48 Maun an Bermißten gehabt — 
ng Fri R:ıfultate —— —— ge⸗ 

xten fiebenmwdgentliden Ra gegen Hands 
vol Menfcen. 


Stuttgart, 13, Jan, Bür dem heutigen Tag, 
welchet ber ruſſiſche Reujahrotag if, kam hier eine 
Drputation bes’ zuffligen Gitfobeihgrad’Igen Haſaren⸗ 
zegimentd Königin Diga von Württemberg, beflehend 


? aus dem Meaiſtar des Regiments, einem Riitmeiſter 


haberin, der vor 25 Jahten Disjad Regime 


| mit großer Wntpeigaung bihandelt. 


® Sarläruge, 17. Jan. Bei der heutigen De⸗ 
rathuug des Wuftungszelrp® im über Mpgeocdäittens 
kamnitt verfuchte der "Mög. Roßhitt, Dasfelbe durch die 
€” zu befetigen, Da die Kam⸗ 
mer aber nicht auf feinen 'Autrag einging, verlieh 
derfelbe nebſt feinen 4 ultramontandı &fnnungögenaffen 
Abg. Bilfing, Lindau, Under und Baamitark): dem 
Die Kammer trat mach dieſemn Zo ſqhenfall 
in die Beneraldiskufflen Über das Geſetz ein, Die indeß 
hente nicht beendigt wurde, Die WBerhandiungen' wer⸗ 
den vorausfichtlich wehrte Tagt erforder, 
Wrantfurt, 17. Jan. Ja der Radt vom Gamdtag 
auf Sonntag, um halb 8 Uhr Morgens, Fand: eid 
bedauerndwerthtd Uaglud ſtut. Eine Anzahl junger 
Leute kam vor die Frantſhe MWuthſchaft in der Saal⸗ 
gofle und verlangte durch Mlopfes und: ſoaſtigen Slaudel 
Einlog. Der Eigenthünter der Lolalität, welcher fon 
langſt mit bin Geinigen zu Veite Ulag, fprang auf. und 
erfiärte, dag er Niemanden Etnlaf ' gewähren 
worauf hm die Fenſt⸗r mit Steinen etngergrfen wur⸗ 
den, De Kinder erwachten ob des Lärmens, Fraul 
forderte die Er edenten auf, fich zu entfernen, wotauf 
Sicine gegen chu Hogenz er ſprang zurüd und riß 
der Wand eine "geladene boy pılldufige. dunie, 
zuin Fenfler und ſchoß beide Lääfe auf  wier ' 
babertommende jünge Leute, welche er für die 
droßenden hielt, ab, dieſe halten ſich 
aus bem Staube gemacht, Der erfle 
ungen Menn Ramend Rupp Im bie, 
* ugenblickichen Tod. jur Folge, der —— 
wurde verhafte. . 
"Uns Mafian, 14. Jan: In Maren auf 
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der 
Ges Im € 
ö jhdje gemeigert,, bie 
der Gufolsiiätbert.kcung 
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ua SEE u hr Bil 


Kıofle eine Rorki le etablitt 
dt nach kaum Amno atlichtin Ber 
‚ und verdienen dieſelden täg⸗ 
"Bewig ein Segen für die is 





— a — Bitar in. Glecbetg, 
en ze ige für eine arme ih 
3 Ra, melde gegenwärlig im 105. Le⸗ 


ka Sffanttiggen Blättern die Madihäng · 
—* Leſe * je an Panne fr den Enpfahz 
dns "den, 


Abenda. In ber Heuti " 
5 — ſich der Dekan der 

Verfongpaelten BPrälaten die 
erhanblungen nicht -E7 


n fi bexeitd, mehr. 
eiltion zu Bunflen 

zu unterzelhnen. Mehrere 
re haben ſich Bedentzeit ausgebeten. Die Berger‘ 
afeplänrkeit —X haben beſchloſſen, eine Geon⸗ 


27 Jan, Bon ben Behörden wird 
Bfarsern einnefhärkt, daß as nicht neftaltel 
Re allge Scgenftäade in Rom zu 
märe denn, dag hiess die Erlaubnik eine 
—X wird. Man fürchtet, die Runft» 
it i une von Rom nicht mehr in die Kirden 
Holien zurüdlchren, 


Ho 44, Jan, In der Geutigen Sihung der 
"würde bei Beratfung des Slaalohaus ⸗ 
⸗ ——* Eiſendadnbudget mit 19 gepen 


bgelehnt. 
Der Miniſter der Mar 


—— 14, Jan, 
p bat auf feinm Wunſch feine Ente 
—R wird durch den Otneralmajot 
** erſehl werden. — Die Edif⸗ 
Higsläges wird wahrfgrinig nigften Mitt» 


* 14. Jan, Der offigielle rofl. 
Fe Munöräserfiht des Jahres 
* Br 1870 wird die Neubewaffaung der 
vollendet Hökrden, Diefelbe wird mit 3 - .. 

ma de BValroneuguantum verfehen fein. 
Seren "Jahres 1869 Nav 400 Ranonen neuen 
| den Feſtungen zügejandt worden, Das Lriegs⸗ 

1870 weiſt einyundert und vierzig Mill’o- 

—* u, vie Millionen mehr als das vom Jahre 1869, 


Amtliche staprichten. 
——— in Behyreuth wurde auf Anſuchen 


verfcht, —* M. Lpp zu Die 
—26 au das £, Forſtamt Kro⸗ 
a der Au Forßgehllfe 8. 

% Gorlamt Nounadt 
















9 —33 dam 


- Anfu 


Forſter Chr. Vauſewein zu Hılmdsah 
t, Borklamt Aſchaff ·aburg beid-dert. 

“n ie alırhögfter Beflimmung wurden bei 

ſAmmilichen Kreisseglerungen vom 1. Januar 1870 an 


A Rats tale 

Er situ ds een * * 
rungebeiboten Brfging, P. Spahn 
und J Sander ern —* 


Karl Gatmann zu Bölkeroleier wurde auf Präfentat 

der freiperrlig dv, Tyadagenſcheu Gaisperrigaft feingn 

a entfpregend, der Shuls umd Kıreadienft zu 
Bez Amts; Brmünden, Übertragen, 


( —— Dim, —— 


Hıpdorf, 


Die Venus if gegenwärtig mit unbevaffnetem Apge 
—* — Na und wird ihren jhärtten Qlang 





enftag den 18. d. entfalten, Gegen I UHR 
nafitag befindet fie fi in der Nähe des Bunfted, dan 
die Sonne um Mittag einnimmt, nur ein, weulg höher, 
Hat man den Plansten einmal wahrgenorsmen, fo der⸗ 
maz ınan ihn an den folgenden Tagen ſchon kurz nach 
Diittag zu entdicken. Am beften wird man ihn finden, 
ve man den Big auf den färligen Hımmel ri 
aber ſo, daß ein Ebäude ſich vor das biensende Fr 
der Sonne einflebt. 





München, 15. Bet der heute Rattgehabten ". 
loofun ve Fugen Blap talien im Betrage von 1,220, ä 
wur! zur ng re beitimmt'; 

* he ri eben von vier Endnummeru 


28, is 39 ud 53 im Betrage von 20,090 — 

N, Vom Aproy. Eſenbahnanlehen nachtolgendbe 
ferien uno Endnummern (die erſten jind mit fetten * 
teren mit gewöhnlichen Z fern begeichnet:: m) m dei 
ax portour im Geſa ntbetrage von 310,00) tt: 188) — 


21,54 — 450 — 15,52 — 1108 — 2:9 — 18, 

773— 19, 9-1 2 — 235 51 — 20.21 — 1408 — 
17.04 — 22,93 — - 9,39 — 857 — 371 — 
‚3-5, a wo — 


18.8 — 
im —— tage von ‚7000 fl. : Ei 9 11.66, 


10,66 — 272-118 — 
m 10-8 - 8-50 1 "0m 


—12 Echluß tolyt) 
Frankfurt, 16. Jan. (Fruhtberiht, Die Ge 
u ej: yab:a fi) far vor auen Gattungen ın den um 


en eiwas gedrädt. Die mude Watetung wirlte 
een jhon hinreichens, de georüdte Sıimmung in ein noch 
flaueres Stadium zu verfeßen und die Verkäufer zu Beinen 
Ronyfiionen zu zwingen. Heimijher Wayen aait dieſe Woche 
17,4 fl. in der Umgegend, und 10'Yys—1L loco, 
nefigen Naio —e fl. und Hafer a 8 fl nad Dialıät. 
eınine ziemlich obne Iutereije, hat va mit — in 
Waizen ‚rer april und War a Li 
a9-iy fl. und in Hafer a — * 
— a. aan; us n 24lu 2 * Sliefer 


tun ebo 

TE ar Yan. (Viebmarkt) Der —— 

Ma tt war ut beiahren, Hämnel wenig am Platz. Zur 
geirieben waren 280 Odlen, 22) Rüge uad Rinder 160 
Kälner und 180 Hummel. Die edrene Pam fh: Ahſeu 
1. Qual. per Zentner 35 fl, 2. Onal, 33 f., ra 1. Qual, 
Hr, 2 Qual. BA, Kälber 1. Dual, 26 fl. Damme 
1.-Oual. 25. H, 2 Qual, 20-22 fl. 


Etänbioe Beiträge. Beranntmachun 
——— en Die Wibaltna der Kele 
Aitertenbumg, für 1269 betreffenb. funa ımb sineß Lehrkurieß 
( Die in nachflehendem —*2 —— welche mit ber für 
Safe Te — he —— ——— 
—B——⏑————— ee ee 
tre 
3, 4 














* Beühurng für die 


Ranbettheilen diesieitd des Rheins he 
oe. auf * 


1000 





fimmungen über Maß und Genie: und 

auf die nötbige Vertrautbeit mit 

nauen technifchen Ausführung —8 
Aichgeichäfte vorlommenden 


zu erftreden hat, 

Diejenioen, melde ſich dieſer Brüfung 
su unterziehen gedenlen, aber ibre An⸗ 
meldung bei Vermeidung de re Ni 
Rihtigume fpäteflens bis zum 3. Februar 

t. 3. bei der unterfertinten Kommilfton 
ein ureichen und biermit einen nn 

rte}nein, bann ein ee ar 
—— — des 
Aufentbalt2ortes = untabelbaites 
liches Berbalten und ihre feitherige 
idäftiguna vorzulegen. 

Die Prütumg wird im Gehäub: ber 
il Fri — Damenftifisgafie 

2 dabier — Bormittagg von 9—12 
— von Uhr abge 


158118118818111111111p1i8811888 
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in er bie erf —— Rn fı — 
or a Borlen: 
Obernburg ben 11. Januar 1570. aneignen, wird der L Ptoſeſſor an 1.0 
Röniglıhes Bezirtsamt Induftrierschule Otto Beylich einen 
Asmut. wg die Dauer von 2-3 Wochen berech ⸗ 
Lehtlurs über Maß umd, 
Be ae Verwaltung bes ifraelitiichen verbunden“ mit einem Braltitum aubalten, 
tusorrmögens p:o 167)—72 betr. Imelder a 
Zur Vornahme der Wahl der Kusidahn talieder für die iſtaelitiſche Kullus · Donneritag, den 20. Jouuar 1870 
verwaltung babıer w.rd Termin auf beginnt und für beffen "Beiuch- ein Dos 
Dieritag den 8 Februar I. Is, Vormittaas 10 Uhr, norar von 5 fl. au entrichten iſt 
dahier anberaumt, wozu die bier arf jfnen X aelıten mit dem Bemerken arladen Tbeilnehmer haben fich bei dem ger 
werben, dab die — Wictericheinenben dem Veſchiaſſe der Mehrzahl beitretend erachtetlnannten ?, Vrofefior zu wmelden. 
diebei wird übrigens bemerlt, daß Rind 


deg * 3 180. eit die Ernenuung von nur 25 Berifi 
Aſchaffenbuta r Stadbtmagiftrat, A in Auohct Habt, und Daß Laith 
Dit Werfonen , welche das 30. Lebensjahr ber 
pn Midler, Stadtichr. |reits zurüdgeleot haben, ais Bewerber zu- 

anntn gelalien werden lönnen. 
DEE a a en gen mom] Ründen ben 31. Deimber 1809. 
Die tung einer . ın nen vo Da — 

—** kette 31. Dezember vorigen Jahres zur allger Königliche >= — NKommiſſion. 


— — um Naß⸗ meinen Keuntuiß gebracht, 





— uſchaffenbutg den 15. Januar 1870. 
db: 19553 Lit, C, ** in a —— 
tan ARE Der Stadtmagiftrat, Zimmern, Rüde *8 


Will miethen. Bu ih a Aebuee 


e —— wird eine Maier. Film ver m —— 
unter Werantwortung Deb Menden md ereeeee A rande 


— temrsiler Dee 
8 or en 5; 
begfrent 


Zutelligenz- Blatt. 


Kirtfe Unterfratiten und Aſchaffenhurg 
A 
Weadiopb * F eh fich darum Sande, es Beträcts | 





tes Bubget ber gegenwärtigen Finanz · 
verishe gitwägtt-werden, ſchror dazu entfliehen, ber 
Ormeinde buch die ihr blaher durch bie Eigen⸗ 
a eſtes zugepangenen Bortheild gu eul⸗ 
Dis ärarielifche Bergütung file Miltärverpflegun 

bei Einguattierumgen wurde für dab laufende Zah tm 
folgendes Weiſe feßgehigt: Ouartigrgelb 4 kr., volle 

| Tugelverpfienang 82 ix., Mittandtoft 20 Ir., Abend⸗ 
' Ma ki, Brüste & fr. umd, foferne Rott der Deittapbs 
| ob Abendtoſt das Effen nur einmal gemourmen werden 
Gür Fourage » Ralionen: für ſchwere 


1 
i 





Gtantätainifter d+8 Innern Im Namen Sr, Mof. 
dnige die gegeutwärtige Sitzung der Zammer bei Rei 
rälße und jener. der Kammer ber orbnelen für er⸗ 
dinet und lud fie ein, nunmebr die übertragenen Se⸗ 
ſchafte zu beginnen. Seine Mafeflät yerliehhen fobamm 
mit dem hoden Gefolge unter wirderhollen begeifterlen 
Hochtufen der aonzen DVerfammlung ben Thronſaal. 
Der Londtogindffnung wohnten auch JI. M. 00. die 
Beingen Otto, Quitpetd, Ludtig, Leopoid, Malbert: md 
erzog Karl Tieodor bet: Auf der Tribine war das 
lometifhe Rorps verfammelt. 


dad au Mderhäzfidisfelben eingefendete 
Worb aber Die zu Rötung abgehalten I» dauyle 


derſammlung bed baytriſchen Volkeſchullchrervereind mit 
großem Wohlgefallen entgegenzunehmen, und haben mid 
beauftragt, Euer m für die Einfendung dieſer 
Schrift den Allert dhſten Dank zu übermitteln. Stets 
von dem lebhafteiten Interefie für den d ers 
fünt, wiſſen Seine Köuigliche Majeſtät die Aufopferung 
und Pfligtirene wohl zu würdigen, melde die baytri⸗ 
ſchen Lehrer in der Erfüllung ihres ebenfo ſchwierigen 
als ehrenvollen Berufes an den Tag legen, Unter ber 
Berficerung meiner vollſten Hochachtung verbleibe ich 
Euer Wohlgeboren ergebenfter Eifenhart.* 
ivj CH Münden, 18, Jan. Se. Maj. der König 
Haben von denjenigen in Oberhand detinirten Geftungde 
Ihanzkräfliogen, melde mit dem Eintritt ber neuen 
„ Multörftrofgefeggedung in die Zioilanflalten abzullefern 
waren, 68 und zwar 423 durch Rachlaß did 
Strafreftes, bie Abrigen durch Ablürgung ber Straf ⸗ 
dauer zu begnadigen geruht. . 
a CH Die „Reueften Nachrichten? vom heuligen Tage 
enthalten einen AUrtitel, welcher bie Autzahlung der 
Theuerungsgulagen an bie Beamten für den Iaufenden 
Monat beſpricht und hleran die Bemerkung 5 daß 
die Lehrer an den Gymnaſlen unbeachtet geblieben zu 
fein feinen, indem Bis jet Leine Hierauf bezllgliche 
Anordnung ergangen fe, Wir bemerken Gierauf, daß 
Die Pretöftellen bereit? unterm 29. v. M. angewieſen 
worden find, bie proviſoriſche Baplung der Tpeuerungds 
lagen bezüglich der Gtudienanftalten und Schullehrer⸗ 
—— gleichmäßig in Vollzug zu fegen. Eine ähn ⸗ 
Ude Weljung iſt auch Bezüzlih des Lehrpirfonald am 
den Holisten Lateinſchulen ergangen, 


Würzburg, 17. Jan, (Schwurgericht.) 9. Ball, 


Gmichtohoſ: Präfident: k. Appıllationdgerigtärath Hr. 
Haus; Beifiger die HH. Häder, Behr, Yaumann, 
Riıke, Carben, Aſſeſſor am k. Bezlikogerichte dahler; 
GStastdonwalt: &. 2, Staatsanwalt Hr, Leußer; Bros 
tofolfügrer: 8. Bezirkögerictäace-fft Hr. Beraold; Ders 
theidiger: Hr, Rechtekongiplent Dr. Seuffert von hier; 
Geſchworne: die HH, Siopf, Schlund, Nick, Kaufmann, 
Leibach, Gebhard, Braf v. Soden, Eopp, Kitinfelder, 
Gabler, Biedermann, Geh, Der Herr Geſchworne 
Miqau Henneberger, Gaſtwirih von Münnerftodt, 
wurde wegen Rrantgeit auf die Dauer von 8 Tagen 
vom Geſqhwornendienſte diepenfitt, weßhalb der erſte 
Etſahgeſchworne Hr. Undread Gebhard von Hier ein, 
zutreten hatte. Minklage gegen Guriraud Michel, 29 
FJahre alt, ledige Dienfimazd vom Bernzfelden, königl. 
Württembergifhen Oberamtägerigtd Mergentheim, wegen 
Berbrechens ded Morder. Am 30, Juli 1869 Abends 
‚at nämlich die Angeklagte ihr am 21. Juli deſſelben 
en gekorenes Kind Namens Midgard Michel, in 
Der Ubflät es zu töbten, mit Aberlegtem Eutſchluß in 
Den anferbalb des Dorfes Herhäpelm voräberfl'egenden 
Dad in der Nähe des Lehrergartend, am einer mit 
Berl verbedten Stelle, nachdem fle eine doppelt um 
den Hald ihres Kindes geſchlungene Schnur feſt zur 
gezogen, hierauf den Kopf des Kindes auf einen harten 
Begenfand aufgeftoßgen hatte, moburd das linke Seilen⸗ 


wandbein befjelkem in 8 | 


begeichneten Bad) acworfen, im Bolge befien ve ce 


des Kindes alsbald eintrat, Obwohl bie Angeklagte 
leugnet, ihrem Rinde Gewalt angelhan zu haben, fo 
fpricht ſich doch das gerichtBärgtlihe Gutachten nach dem 
Sektiondbefunde Beftinmt dafür aus, daß dad Kind 
eines gewaltiomen Todes geflorben. Die 

bisher gut beleumundet und noch firafloß, bereits Rute 
ter eines 5jägrigen Kindes, leidet von Jugend auf an 
bäuftg wiederlehrenden epileptifcgen Unfällen, und gibt 
an, in einem folgen Mufalle fei ihr Kind am 31, 
Jall in den Bach bei Herchehelm, wo fie ſich ermüdet 
dingefegt und ausruhen wollte, Ind Wafler gefallen und 
als fie dann ſolches nicht mehr gejehen, ſei fie nad 
Bernefelden gegangen. Dem Bi 
in melden bie 


aldoyır entiprehend, 
Bertpeidigung darzuthun ſuchte, daß die 
Burehmungsfägigkeit der Angeklagten zur Zeit ber That 
durch ihren kranthaften Zuftand und andere einwirkende 
Unftände gänzlich audgefgloffen gewefen fei und a 
Brelfprehung, eventuell auf Kinbömord, fubenent 
auf Todiſchlag und unter allen Umftänden auf gemin« 
derte Zarechnuugdfähigleit plaidirte, erhielten die HH. 
Geſchwornen & bierauf Bezüglige Fragen, 1) auf 
Mord, 2) auf Todiſchlag, 3) auf Kindämerd, 4) auf 
geminderte AZureuungsfäpigteit, von melden nad 
batbftändiger Beratfung, Obmann Hr. Simon Stapf, 


“ Cemeindevorftchr von Meinwenkgeim, Trage 1 —* 


neint, Ftage 2 und A bejaht wurden und Frage 
werfiel. Kurz vor Abgang der HH. Geſchwornen In 
dad Beratbungdzimmer bekam Angttlagle einen epilep⸗ 
Ufgen Anfall, Urthell dem Untrage der Königlichen 
GStantöbegörde entipredgend 5 Jahre Zachthaus. Die 
Bertbeldigung hatte 3 Jahre Gefängniß beantragt. 
(®. Abbbl.) 
(10. Fall.) Gerichtabof: Präfident: & Appells 
Ber. Ralh Hr. Haus; Veiflper die HH. Dr. v. Gags 
nie, Raih, Eırben, Kllem, Schmidi, Affıfforen am_E, 
Bez Ber. dagien; Gtaatdanwalt: k. Bezirkägerichtde 
Afiıffoe Hr. Dr, Schmitt; Protelofführer: k. Bezirta⸗ 
nerigtänceffit Hr Meppenbager; Verteidiger: Hr. 
Recptölonziplent Koob von hier. Beldmworne s dis 3. 
Sepp, Stopf, Behrig, Graf, Schlund, Amberg, N 
hard, Beh, Schwab, Bürgemanı, Mofenberger, Graf 
dv. Soden. Anklage gegen Granz Roh, 31 Jahre alt, 
Id, Schneldergeſelle von Lohr, wegen fortgefegten Vers 
breend negen die Gitiligkelt, verübt Im der Zeit vom 
4. 5i8 44, &ıpt. v. J., an dee am 27. Jani 1860 
geborenen Anno Hauth, Tochter des Pflaftergeldeine 
nehmers Sebaſtian Haath von Lohr. Die Verhandlung 
findet bei befgräntter Orffentlichteit fait, Der Ans 
getlagte, ber bisher gut beleumundel war, und ber zwar 
törperlih eiwas Erüppeihaft iſt, jedoh als geiftig volls 
fommen zurehnungsfähtg gefilbert wird, legt’ ein lheil⸗ 
weifed Geftändnig ab, bufkreitet jedod, daß er dad Meat 
in dem von der Angekiage aufzefellten Umfangt bes 
gangen habe, Shin folgt.) 
Derlin, 17. Jan, Der „Staatsangıiger” bringt 
einen Gepgolfehrief - bes Rreiägerichts in Slendal 


‚AT melfitäcfgene „Unterthann“, bie „wigen und 
—— Berlaffend der tWniglich preußifhen Lande, um 
MG den Eintritt im den Diemft des flchenden Huered 
z atzkehen“, ein Jedir zu 50 The, Geldbuße, event. 

Vonai Befängnig verurißeilt worden find, 
Beguit, 13. Jam. Die nach der „Brest, 3.* 
Rachricht, daß auf dem Kuniger See Bei 


fein, Hat fich glüdliger 

Baife nicht beftätigt, 
Aoblenz, 17, Jan, Berflofiene Racht gegen Halb 
e man bier’ ein flarlıd Erdbeben. Dass 
fig in der Richtung von Norden nad 
mar von einem donneräßnlichen Betdje 


und 
©: Dreßden, 18, Jan. Die Abgeordnelenkammet 


„Gerau, 17. Jan, Nachdem feit unferm 
letzlen Berichte in den Nähten vor dem Schluffe des 
allın Jahres noch einige leiſe Vibrationen wahrgenom⸗ 

worden waren und dann einige Tage Ruhe ein: 
seien war, hofften wir, daß die Erdbeben in hiefiger 
Segend zum Abſchluß gekommen fein mögten, - Leider 
aber Kat fi diefe Hoffnung nit erfüden follen, denn 
nachdem am 3, Jannar Morgens, zwiſchen 4 und 5 
AH wieder eine ſchwache Eefätterung gegelgt 
hatte, die wir jelbft beobachteten, erfahren wir von Ans 
dern, dag vond—42 Ur Nachts voch zwei Siähe wahr⸗ 
worden waren, Wohl bemerkbare Etſchlt⸗ 
en ſich dann wieder am 14, Morgens 
vor und kurz nach Halb 8 Upr, und 
x. Ebenſo wurde am 15, Nayts, kurz 
Erſchlliterung und in letzter Nacht zwei 
gungen ohne Beräuf beobachtet, 
, 18. Jan, Ueber die Vorfälle am geſtrl⸗ 
find folgende Einzelnhellen mitzuthetlen : 
gemeldet, IR es zu Feiner ernflen Eibrung 
dung gefomnem. Genen 6 Uhr Abends brach 
von eisca 400 Perſonen, melde fih am 
Bourton auffieiten, in den Ruf aus: „Es 
Rochefort | Es Lebe die Republib!“ Der Trupp 
a Gtabtfolbaten zurückzetrieben und begab fig 
Redakiiondlofal der Marſeillaiſe“, Immer 
iben Rufen. Ein anderer Trupp bon uns 
Berforen trieb unler aufräpreriiden Rufen 
St, Denis fein Weſen. Gegen 14 Uhr 
Trupp , beuptfählih aus Gamind Hefe 
im. Faubourg Montmartre, derfelbe fang bie 
z er murde durch Ladenbeſitzer und Vorllber⸗ 
Sieckſchlͤen zerſtreut. Um Milternacht 
Kavallerie: Patrouillen die Boulevards Im 
ige Bolftanfammlungen wurden durch Pas 
Stadifergeanten zerfireut, 
45, Jan. Dir Minifterpräfdent Iegle 
utistenfammer einem Geſehentwurf vor, 
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Börſebericht. 

bproj. Obe ı 
—— — 
Bayer, PrämAnleihe 106. 
80 8* et ie 
“Wandattien 709. ae 
Srebitalt. 2501 —511y—251. | Darmft. Bank 312, 

Staat +82: DE De Te 
Pacific⸗ —— 


boroz. Danziger 8614. boroj. South Miſſo 
KralupTurnauer 77%, Anden ln. —— 
bproj. Gothaiine IS, Wechſel auf Wien 81. 
59%, Sacıfen 1001. » . art Subh, 
ptag Baueruge 018.. . Sonden AlUe, 
Knlinhen De Keen , 

| Nam . 4 u... 2 
Berlin „ „5% 5 .. Sen . . — 
Bremm. . 400 |temden. . 3% 





benba in der Gffeltenfogietät. Srebitaf'in 2504e bis 
4. Staatsbahn 373377371. ft 












‚Me die Bürgeriieifter ee 


—— in ſoweit biejes ——— 
Aa 6 Jen.» 1000, Reldamtshlet 1ERO. Di in Dis Mi 
Ben vieh ge 
en den 18, Dejember 
— Landrentant 
241 Hofmann, 
242 


MB Ban 
hi 
— da *85 — 






Der 
hear — Eterbeafe- wnb 
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Rönigktdes Berirlsamt 
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Husfhreibem beim den 18. Januar 1870, 


a —— Oberle, Fabrifarbeiſerswintwe 
Ka — um | SEEN 


—— —RB ——— 


Derftarbenen Che, tetjeiönetn Tann” ein) 
Saar, mi haar —— 


a Oberen 16 Jamas 10, 









Ruppert, “ff. 





MATTTLRIEN — 


F int, U Roter, See 
ge Bekanntmachung. 


Saafenftein & Vogler m angetan bon 
den a Janunar — 6, Fruh 9 Uhr, 


Krfernhänme au Ku 
an. den. Meiftbietenben: öflentlih verfteigert, moyu 





















Damm ben 17; Januat 1870, ee —— 
Besen —— 
T — — * anfrage. 
N Nachmitta A 
werben die En rn Bern, Br. ie zu Schöllripn.n in dert — dei nich. af Keinen 
“ eig Alle kl blog liegen BE nafensdten — 
* ben 16. Janar 1870 der gangerftarrt nach Haufe kamen 
* 350 Ein tüctiger wirb 
rn. — — — | 
, wo 
Ion) Holz-Berfteigerung. — LT 


Wontag den 24. Januar l. Js., — 9 Uhr, 


follen auf dem Hofzulte Hauenftein verfteit 
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ng, ©, Veiblatt zur Aſchaffenburger Zeitung; 
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2  . Minigligen Bezirlzämter Hisaffenburg, Alzenau aub Oberuburg. 
wei Ex Donuerftag den 20. Januar 1870, 
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Rieaffındurges Betikug.'— Eytiasnkhiummentst das Bissteljahe 26 tr, - deerau⸗ 
geben 8 ie, |äs Yie kesiibnätige Yetttgeiie open Danın Manni 





5 1 Bages Nachrichten, 


— “flfßaffenburg, 20. Jan. Die unterfränticen 
halten nähften Gonntag den 23, d, Mie. 


. Lane 
5 Mittand 12 Ur im „Eäsfiigen Hof, — Roh 
Watifiiien U berſicht in ber „Zeitung für Geuer 
melen® - Jäflt Bayern am Shlufe dee Jahres 1869 
Beuerwehrotteiue mit 36.130 "freiwilligen und 
‚19h perpflicsteten , gleich 46,074 Mitglledern. An 
Wiögeräläfggaften Yatten diefeiben 993 Gaug-, 757 
Drad» und A490 Heinere Sprigen, in Summa fo:in 
GO Sät, ef die einzeinen Reife verteilt fih 
beſtehenden Feuerwehren wie folnt: Ober 
deren 53, Miederdoyern 58, Rhelnpfal; 
$, Oberfran’en 55, Mittelfranken AB, 
und Schwaben 60. Unterfranten 
Hrößte Angahl von Feuerwe hren auf, 
ihrer Bermögendverhältniffe iſt bei den 
Kängere Zeit beflehenben Ftuerwehren ein 
Refultat zu Tage getseten. So hat bel⸗ 
freim'Hlige Feuerwehr zu Bamberg in 
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| chen, 19. Jam. 


yre 
a 
i 
x 
T 
zZ 


J 
J 
J 
FE 5 
3: 
Fr 
E 
gs» 
53 


ven Fond auf bie Stärke von 8000 fl 


ee (worüber ansfügıliger Beridt 


balt für das Jahr 1870 vor, ber eine Stenerertöhung 
im Betrane von 3 419674 fl. erheifht (Wirbrrhoit,) 


°* Münden, 19. Jan. Die ſchon in der Tiromse 0) 


rebe angekündigte, und in der heuligen Kammerfigung, - ' 
bei Vorlage dd Budgets, näfer motivirte Steurrrrtdsung 
konnte nicht Aberrafhen, da fle ſchon feit der Ende Sep⸗ 
tember. d. I%,-an die aufgelöfte Kammer erfolaten Bora 
lage deB Budaets bekannt. war, Zudem iſt die Er⸗ 
bobung durch den heullgen Vortrag bed Hrn. Finam⸗ 
minifterd im fehe gründliche Weiſe erläutert worden. 
Demangtachtet werden ullramontane Blätter voraus⸗ 
fichtlich ein großes Befchrei hlerüber erheben, abaeſehen 
davon, daß e8 Ah vorerſt mr um einen minifteriellen 
Antrag bandelt, von melden: bid aur Genehmigung 
dur big Rammern ziemlich weit. Wir crinnern 
bed Budgels -für die 


wurde Mngetlanter bed ihm zur Luft un Bere 
Green deB Migßraudd zum Beilglafe für ffulig 
ertlärt, die von ber N} 


und Auf Wibiench zur tolbernatärfiden Wolluf fielen 
weg, die Frage auf geminderte Zarechnungsfählgkeit 


wurde verneint, Urthell, dem Matray der k. Gtaatih ; 


behörde entiprehend, 4 Jahre Zuchthars. Die Ber 
theidigung flog fih dem Gtrafanteage der k. Gtaatds 
behotde zwar an, beantragte ro die vom 20, Dit, 
v. 3. vom feinem Gisaten erlittene Waterfuhungsyaft 
In Abrechnung bringen zu wollen, ( W. Abdbl,) 

11. Fall. Gerichtehof: Präſident k. AÄppell. Ger.⸗ 
Math Hr. Haus; Beifger die HB. Hertl, Bäder, Dr. 
v. Segnitz, Rüde, Kliem, Aff-ffor am k. Bez.Ger. 
dahier ; St.⸗Anw.:Rk. Bezirkagerichts⸗Aſſeſſor Hr. Dr, 
Sqhwiit ; Protf.: & Bez.Ger.Acc⸗ſſ. Hr. Loh; Ver⸗ 
theldiger: die DL. Rechtokonzipienten Moyr, Fachberger 
und Gehrdacd. Geſchworne: die HH. Biedermann, 
Schmitt, Graf, Klappenberger, Rojenderzer, Gehrig, 
Raufmann, Gifar, Sattler, Kleinfelder, Bünzelmann, 
Hofmann, Aubklage gegen 1) Jakob Werthmann, 30 
Jahre alt, aus Ruppertößätten, 2) Bslentin Gutmann, 
37 Jahre alt, verh. Maurer von Wäftinfahfen, zuletzi 
In Würzburg, wegen 1 Bnbrechen und 1 Verzehen 
ded Diebſtahla, 3) Gertraud Ziegler, 31 Jahre alt, 
led, Naherin von Roltenbauer, zulegt in Würgbarg, 
wigen Teilnahme an einem Diebſtahlsverbrechen und 
einem Vergeben des Diebſtahls. (Soluß folgt.) 

Würzburg, 19. Jan Am lebten Sonntag den 
46. Januar hielt der Krankenunterfiägungds und Sterbes 
faffev:rein für alle Etände des Reglerunzobezieks ven 
Unterfranfen und Aſchaffenburg eine Pienarverfammlung 
zur Yahredabregnung und Neuwahl des Ausfguff:s. 
Der Berein hat zur Zeit eine Mitgliederzahl von 463, 
nämlich BEL männlihe, 82 weibliche. Diefe verthellen 
RG in folgender Weife: Gentral Würzburg 293 männs 
Ihe, 77 weibliche, Filiale Aſchaffenbarg 30 männliche, 
d twribiiche, Fltale Hakfart 11, $. Rottendorf 7, 8. 
Martıpreit 7, J. Mainftodgeim 3, F. Retzbach 4, F. 
Gemünden 16. Die Krankentaffe hatte im verfloffnen 
Zahre eine Einnahme von 3062 fl, 53 Er., die mans 
Uche Sterbetaffe von 1605 fl, die wilbliche von 147 fi, 
Die Rrankenkaffe zahlte an 123 Kranke für 421 Rranten: 
wochen und A Tage 1529 fl, 48 kr. an Unerſtühung 
aus, die männl;ge Sterbekaſſe an die Hinterbliebenen 
von AMitgliedern 812 fl. 30 fr, die weibliche Sterber 
koffe an die Familie eines Mitgliedes 37 fl, 30 Er. 
Das Vermögen bed Vereind beträgt. 2126 fi. Die 
KReartenkoffe befipt 1431 fl, 80 Er., wovon 1200 fi. 
Derginzity angelegt find, die männlige Slerbekaſſe bee 
fist 571 fl. 30 kr., wovon 569 fl. amneleat find, und 
Die welbliche Sterbitoffe 123 fl, woron 95 fl. ame 
legt find, (B. St.⸗ u, 256.) 
Gerolzhofen, 18, Im. Hiute Morgen kalt 
A Uhr wurde unfere Einmwohneifaft dur einem bei 
einem B:auer In dıffen unter dem Dahbodenraum ber 
firdtigen Malztdrre aufgebrogenen Brand allarmirt, 
doch wurde dem bedroßliden Coatakter des Feuerd durch 
das energiſche und umjchtige Eingreifen unferer Feuer⸗ 
wedr, die ſih fofort und volyäplig auf der Brandfätte 
ginfand, alsbald Einfalt gethan, fo daß dis Gefahr fig 


auf ben Herd bed Aubbrucht beſchräukte, und ſelbſ 
50 — 60 SHäffd In unmtittelbarfter Mäde lageruden 
Gerfienumnlzes der bedrohlichen WBrennfoffe ungtachtet 
gerettet werden Fonnten. Jedenfalls bemäßrte unfere 
Beuerwehr dar ihre Haltuny und Bravour bad im 
fle gefegte Vertrauen, gieichwie auch bie Rüpliclelt und 
Nothwendigtelt des Jaſtuuts im vollen Maße, 

** Meitenberg (in Böhmen), 19. Jan. Wegen 
Berhaftung eines Arbeiterführers. haben tumultudſe Zus 
fammenrottungen der Arbeiter Raltgefunden, Es mußte 
Miuär anfzehoten werden, bei welcher Gelegenheit in 
Folge einer zufälligen Bcrmesrentladung ein Wrbrlter 
getddtet wurde, " 

Berlin, 18, Im. Den erften Hauptgewinu ber 
Kdiner Dombau Lotterie mt 25,000 The, Hat aus 
ber Kollekte der Hoftunftgandiung L. Sachſe u. Er in 
Berlin ber Veſitzer einer hieſtzen Maſchinen ⸗Oelfabrit, 
E. Baumgart, gewonnen. 

Karlsruhe, 18, Jan, Bil Beginn der heutigen 
Slzung der: zweiten Sammer proteflirte ber Präſident 
gegen die partelliche Darſtell aug des gefrigen Borgangs 
Seltend der fünf ultramontanen Rammermitalteder in 
Ihrem Bleflgen Organ (, Badiſchen Veobaqler“). Er 
tdane dies nur als eine flagraute Waprheitäentftellung 
beztichnen; fein (da Präfidenten) Berfahren jel ord⸗ 
nungdmäßig und loyıl geweſen, wis es auch aus dem 
vorgelefenen ſteno graph ſchen Bericht erhelle, Die Ram 
mer fliegt fi der Erklärung des Präfldenten an und 
beſchliegt, den flenograpfifgen Bericht üser den Vor⸗ 
gang hurch Abdruck In ber Preſſe zu verbreiten. Es 
wird Hierauf die Beralhung bed Gtiftungägefehes in 
der Bırmittagde und Rachmitlazeſttzung fortgejegt. 

© Sarlörube, 19. Jar. In der heutigen Sitzung 
der Abztordnele atauumer wurde dad Gtiftungägefrg mit 
allen gegen 3 Stimmen im Mefentiigen nach ben 
ſtomm ſſions · Anträgen angenommen, 

Freudenſtadt, 17. Jan. Die drel des Mordes 
an der bei Prorgheim todt aufzefundenen Cyriſtine 
S vwilk von Eundendronn verdächtigen Jndielduen, bie 
bierker ar tad E, Oberamtsgerichi zur Unterfucgung 
eingeliefert wurden, And folgende: Bitedr. Odenwald (9) 
aus Gıoimalltudt, Mepzer aus dem bayeriſchen Bes 
girtdamı Dberuburg, ex wurde in Hechingen aufgegriffen, 
aber hereitö wieder auf freien Fuß neftelt; Bierbraner 
Chelſtian Haut aus Zageifiigen, Württemberg, weicher 
ebenfalls and der Haft endlaffen IR; Johann Marlin 
Raufgenberger, Weder and Witlendweller, O.⸗A. Freue 
denſtadt, welcher noch In Haft I 

Feaakfurt, 18. Jin. (Straflammer) 
Aaguſt Heinrich Schneld, Schuhmacher aus Nocdlingen, 
iſt medrfa her ſchwerer und einfacher Diebſtähle, Maria 
Waldıd aus Alsofeld dabel der Hehlerei angeklagt. Beite 
Beklagte lozirten fich zuſammen ein und begannen am 
7. Dezember ihre Thaligkelt. Schutid brach in der 
erſten Zeit In die Bodenkammer, in welchen bie Habs 
feligleiten der Dienfimäsde ſich befanden, ein und ſtahl 
daſelbſt Rieder uud forftige Werthgegenſt lade, die er 
feiner Zahatietin fgenkie. WS bieſes Oeſqhäft wigt 


batratto genmg war —— er verſchiedene feinese 
Biripelskalitäten, entwendete bafelbft eine ganze Reihe 
von Paletote und verfeßte dieſalben. a. er in der 
Brüdjoftrage einbrach, wurde er Überrafgt und konnte 
ef nach Bartem Kampf verhaftet werden. Echneib 
long die Einbräde zu, doch Hinfiätlih der Ride 
ptet er, daß ein Freund von ihm, ‚milder feine 
Reis gekanat, ihe die Paletots zum Verfehen gegeben, 
Doß diefelben geſtohlen, babe er nit gewußt, Der 
Garichtehof erkaunte gegen den Beliazten eine Zagt ⸗ 
söfteafe von 2 Jahten und Landekverwelſung. Die 
ubalterin befam einen Monat Gefänznig. Als beim 
Sqhluß der Sihung die Berurthellten abgeführt werden 
folten, trat Schued an den Tiſch der Richter und 
fogte gu beim Herrn P:äfidenten: „IH bitte, dag Sie 
mid glei auf die Hosfule der Verbtecher fenden“, 
worauf ihm Die Antwort . der Staztdanwalte 
ſchaft wurde: „Berubigen Sie fig, der Moment wirb 
Jpnen früh genug kommen.“ 

Dariß, Der Propß gegen Prinz Peter Bonaparte 
vor bem — wird — Ende 
Februar in Berſaſlles zur Verhandlung kommen. Prinz 
—* ſoll beabfichtlen, — als ehemaligen Freund 

und Em, Laour zu feinen BVerlheibigern zu wählen. 
Er verlangt fortwährend, wis e8 Heißt, wor de Barifer 
pn — werden und fol fi ſehr nieder⸗ 
giſchlagen 

En 19, Jan, Zraupmarn if Beute Morgens 
worden. Derfelbe leif:te 


Fr Beh Ale er auf dad Schaffot flieg, 
umaraite er ben Beiftiihen und fag'e: „Sagen Sie 


dem Herrn Ton, baß ich darauf beflche, —— 
habın.” Eine große Menfgenmenge wohnte der 
tung bei; bie Menge brüllte vor und nad ber 
ariätung. Ursrdnungen kamen nicht vor, 

“ Paris, 19. Jan. Mogefort IA auf 5 
Sonnabend vor die Strafkammer geladen, — Die Ars 
es von Cceuſot Haben Sitile gemadt, Dan fürds 

tet, daß die Orbelter a derer Hüttenwerke vachfolgen. 

“. Stodholm, 19. Jan. Die Eröffaung des 
Relchotazs fand Heute um 4 Uhr flat, Die Thom 
rede proponist für Ausdehnung ded Eıfenbahnngıs eine 
Ausgabe von 4 Millionen Reihätaler, wilde durch 
GSteuererbdjung aufzubringen feien, 

. Peling, 18. Der Kaiſer Hat den mit ber 
Rezlerang ber Ber. Sinaten abgeſchloſſenen Handeidr 
vertrag raiifig'rt, — Burlingham’s Milflon in Europa 
IR zu einer permanenten gemacht worden, 

Kalkutia, 8. Jan. Dee Herzog von Edinbargh 
iR geflern nebſi Gefolge von hier nad ben oberen Pros 
Binzen abgereiſt. — Die Regierung hat Berprodn, 
ihr Mo lichſtes zu m um mit dem Biginae des 
—— Jahtas bie Ausfuhrzolle auf eis ab⸗ 
uſchaffen. 

Waſhington, 15. Zar. Das Ubgeocdnetenhaus 

bat a — 58 behufs aderma iget Wedarzu⸗ 
mg dad Gtaated Virginlen zur Bertreiung im Kon⸗ 

* 149 gegen 40 Suiramm angenommen, 


# 


Aumtliche Nachrichten. 
Sn —— Dem —— 
J. Her zu Shwartel wurde ſeiner Bitte entſprechtud 


der Säule und Kirchenoleuſt zu Helmbugenthal, B.U. 


Higaffenbarg, vom 4, Mai 1870 an Übertragen, 


Sandels: und —— 


Schweinfurt, ne Er bem gen mittelm 
befayren:n et ut 1 Sn bee fl. du . | 
1718, am B DB fiel zu 30 

'» r bis u We, „Hate 


13 
De Erbfen 14 fi. 20 Ir, Zunien 18 Rp 


Sl berg, b 

waren 3 en ER Pu te Died ven 

belanglos und nur ie 65 Ian 0 

van | ge au Ted edıütten eier er um —R Aiſch ⸗ 
ar — at. — —— 

au, Breie weichend. 





lange en nd, x £ heutige Werkehr 
n wat 
mich ei ft, aber entichieden nad abwärts , 
—* verloren u bie ans rg 
Woche gegen 

m Fallen, lombarden 3 fl. und Srebit 5 fl. Oecfterr, 
Inoepapıere und Loorgai bielten ich re in am jchehen. 
Roofe und Silberrente wurden unge Bi geſtri 
aebanbelt, Im Brämiengefchäft Smtanı 
vet ; Stoatsbahn 49 fl, Lombarden 314 fl. 
Kudit dia fl - ge Umerilaner hielten 
271 n gro 5* in Al aproj. 


Gmeri! Altes 
Eilberrent: 57%, 
Vapierrene 4i. 


4 * . Baderie me, 
—E Aucuecn. 91. 
Bager, Brömr Anleihe 106%, 


1: Loot FR Yod VramsAnl, 105. 
154: Kock — 4!aprog. Naljauer — 
Bıniaiticn 706. en Er ik 

Hreditalt, 2481 3— 217, Dormf. Bant — 
Staatsdahn ——— — 
Yombarben 287. Bacı fon 728 
—— 177. —— Miſſouri Fr 
Balızter 28. pro; Souty- Wiouri —. 
boptoi. Danziger 864. Acten Al, 


Kralup· Zuraauer 7748 Wechel = Bien 96, 


2 —3 — r « Waris 946. 

. Sadfen 100 » Zonen L1Ude. 
Krstsstefibe fremöee Borſen: 
Amſterdam 5° HVmdur· . 4a [Baris , u, 
Berlin „ „5° Veipig . . 5m . 2 5 

Bremen. „so |Nonson. 3 


Im Nbendoerteh: war die Stimmung Barifer —55— 
zulo ae flan; am Sluſ etwas feſter. ODeſtert. Serebile 

25-4 Gt be, Siaatsbahnalt en 372% bis 
Tl- 72-70 Ilias bey, Lombarben 237-3736, 
bis 24 Dez, Saluier 223 Der, 1BB0r Vo Ole We 
1882er amerit, Bonds 91% bey. 









Un Die Bürgermeifter des Landrentamts iete we 
? u afaffenburg. bw ——————— 
—— auf ——— nunmehr, infomweit Diefes noch im *7* erſichtlich fein — 
ae —— der Anft-ultion vom 2 zu 1609, Sreiae mtäblatt 1809, |" ae ee 


iebel 
Seite 1202 jur genau adtıma hinge 
Widafienburg — I binomi 


Rönigli des 8 b tamt !ten, 

ofmanı. a. D) a Kr —* = 
 , Qefanntmachung. Für Aa au Der Um 

Echliehlih wird nob im Beſ 

2% 29, ! } 
mw’rb im Rufentoß nee Batthe all ———— Ele dar Delmmamie Ron eul 5 An Damm IE 
müfion des unterfertigten, fo mie des 2. — des 1. 5. Sinfanterier Regimenis, Opermburg den 17. © 
van Defn, an Die Meifhcteuen femtih —— öntoliches ——8 
Das Kommando Ari hi Mn rt oataillona u 
v. Heen, Oben 
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LOMANIA. 
Die a t ben_» u 
— hen —J Saul 5 Sul ride der Mobnhiufer] Sonntag den'23. Januar‘ 
—6 Bar I 0, We —2 s2 Uhr Produktion 
Ha ’ 
vl Die —— a nicht Yo 8 im Deutschhaus-Saale. RN 
R Rlingenber int, E Rotor. Anfang Abends halb 8 Uhr. 





u 63a? Der Ausschuss. 
i — 5 Annonee. 

en We Früh 9 Uhr, « Berfieigerung, 

werben fu Hrfige ——— Selen ale. na = Etriethhäuschen, — —— x. x, gute 

reije 
an ben Dee ö —— = teigert, wozu Rautlulige eingeladen werben, Greitsn den > ai. ee I 36, 
mm den 17, & ẽ * chmittagẽ. 2 Uhr, 
Die Menslesuasasliäee im Sanle me Etoßt Main baßier, 
Bleiftein, Bürgermeifter. Gommlffionedurean. Hojmeifier 
EEE ——————— — 

= Bekanntmachung. FT ————— — 
Der Voranſchlag zur Ethebung von Gemeindellmlagen pro 1E70 liegt von Rachlaß der verlebten Frau Gärtner, 
ae ee br 
” Seubert, Bürgermeifer. Ermitflonsbureauspofmeifter und 


b 
An ag —— Dürgermeißiet dee] 5) Tür die Wahen ın den — Bein in Bichaffenburg. 


ben finden bie Worfbriften — —F 
—S im Jahre in Werbinbung mit den 88 5 mit 11 Im Po Zu verkaufen. 


etr. wendu * 
Regierungs· Enlſchlie · ) Die Gründe für Ablebnung der tea Wegen und zu mehreren Bea 
* me in @erjasl It Ar. 8 de8 Bufebes criehen, open voribeilbaft greinnet, aft unter 


——— von 1858, — 3232 meinden der mis den kes rn nung verfaufen. Näheres in ber Ögp. d, DL 
amidblatt 1852 N. 7U beiondere "Yeilage mehr den Auftrag, fofo:t die ig een 
10, bat —* cm Sabre I N umadl des — zur Bornabme-der Wahl -gu]26702 . 100 fl. iden aus dem 


Dinr ilterathes einzutreten, teffen, bie Wahl ſelbſi aber gleihmäßi, Frudmeß ond Alimuenberg. _.  :yi 
vemäß ergeht. zue Nerfüning : Donnerftag den?7. jannar ‚30, 1263 fyür einen eimelnen Heron mirb ei 
En EEE na 2 msi 
ein Beitreter pt wählen. u Kb smerzsilD gen nater Sir ZAR, — 
End 8 $ 15 ber Inſtruklion if © am pls nd he) „an TERRA ER 
u bie wirklichen Beineindebilryer, — Sien ſtag den 1. ebruar 1870 ee zu_femem 
— aub bie ilbrigen Exlorder-|in en baren nf Sm — —— en Deren. —55* Schneit· 
* De ne — Dicht ausgeſchloſſen — Boten auf Koſten der Saumigen —— — — = * * 

det werden. tan ) 
in. pa —*8 —*— reg Ws Berlagen. des Wablprotstolles, — De Homenitäg ein —I — 
* 5 mu 11 de 2 —* —— —— —— vu nt * 

n mi ron m Et, 
En ir nr - Hchreiben: und mit. dem Gemsinbeflege u gel m (271) Ein Feulardtuch wurde geiunben- 


rn ee Wailandt. 


Beiloge zu Nr. 15 des Ahafenburger SJatelligenzblattes : 


Nachrichten. : 


Abkands 
Ogemeinen Beifall erntete, 
Ablichtt —*** an welchit ſich mehrere Mitglie · 
der des eine. beiheillgten, wurde mit nahe zu an 
Einhell grängender Gtimmmenmehafrit beſchloſſen, «8 
ſel die Gırictung von Iandwirtpfgafilihen Kredite 
ea in_den einzelnen Ge 


erzufirchen. ‚Uber auch die menigen 
Gimme mern prinzipiell für derlel Inſtilute, nur 
glaubten fie, daß ber Zweck cher mit eimem Bereine 
für dem ganzen Bezirk erreicht werde, Erfreulich war 


Darmfabt, A Rame dem Berichterftalter leider ent» 
_ if, gemadten umfaffenden —— dan» 
Mochte 13 -mdlig- einem 

Sep der Lanbbevölterung gelingen, verrottete Bor- 
Kelle abzufizeifen, und das angeftrebte Ziel des hie⸗ 

* —— Vereins zu untaflägen. Wir 
Überzengt, ba dem Wucher, der den argloſen 

Ans anfängli leicht. umfiridt, um bemfelben 
Mäter den Strick um fo fefler um ben Hals gu werfen, 
gründli vorgebeugt wird. 

CH Münden, 19. Jon. Die Rau mer der 
Recsrätte hat gefiern eine Rommiffion zur Eniwers 
fung der Adreſſe auf die SChronrede gewäßlt, nämlich 
a beiden BPräfitenten Frhr. v. Stauffenberg und Frhr. 

» Thüngen, Ihre beiden Sekreläre v. Rieibammer und 
Graf Lerenfeld, dann die Reichsräthe von Harleß, 
Schr. d. Merlin und v. Bombard, Zum Referenten 


fi &tigten, 
%ß der —52 den Lahrer Jugerle als fiäds 
ulchen Schulrath aufzuflellen, aufzuheben und die Stelle 
mit dem erhöhten Gehalte betroge von 1600 - 2000 fi, 
wiederholt zur Bewerbung audzufgreiben fei, mit großer 

enäburg, 

Dreleieonfabriten Ernft Born dahler feinen Ehrentag. 
rd as —— — ———— 
merpegangen, toor bie Braickuenhalle Annig gefgmät, 


Nach ein | 


und m. vor Allem die ſchön —— Dteſchma⸗ 


fine Rr. 1000 (für Pferdegdppele, Dampfe und 


Bofferbetrieb glei, u eingeritet) dem Befucher 
vortheilhaft in die Augen. Zur efrenden klukzeichnung 


des Befelerten, welcher vor 5 ) Jahren ald unbemittelter 


Sqloſſer und Zeugſchmied hierher kam und fi durch 
eigenen Blei, Gtrebfamielt und Ausdauer auf — 
lebigen Staitpuntt emporgefhwungen hat, fanden fl 
Nagıntoge 8 Uhr die Spigen dir Behötden, Herr 
Reglerungbpräftdent v. Prager, Herr Obeiſt Graf v. 
Lersifing mit mehreren Herren Difizieren, Herr Büre 
germeifter Gtobäus, eine Aberdnung deB- kreiälande 
teistöfgaftlichen Komiteh, dann eine Drpulalion des 
oberpfälg. Archllikten⸗ und SJugenien: » Berelues, fos 
verſchledene Vertreter ber hiefigen Bewerte in der 
— geſchmldten Maſchine nhalle ein, toelde dem 
wadıren Sueden deſſelben, fo wie diſſen Verdienſt 
ua raſche Einführung und Ausbreitung bıfferer land⸗ 
wiribſchaſilicher Maſchinen gebührende Anerkernung ande 


[praden. 

Kul » 17. Jan. Die Heutige Generalver⸗ 
fammlung der " Atioräre der BHiefigen Baumwollene 
fpinnerei genehmigte den Verkauf des Etabliffemenis 
und erteilte dem Borfigenden ber Liquidationätemmifflon, 
Herrn Bankier Ftuſtei, die Befugniß, unter gewiſſen 
Boraudfehungen and (don in bem Termin vom 26, d. 
den 52 Namens der Akllengeſellſchaft zu erthellen. 

len. Peſther Bläjtern zufolge find die kon fidzirt 
— und nunme;r zurüderflatteten @üter der Graf 
Eaflmir Batikyanyı'lgen Erben vorbefalilih der reiche 
tägtgen Genehmigung um den Preis von 1,700,000 fl. 
angefanft worden, 

Auf den gräfl, Schönkornſchen Graudfläden zwiſchen 
Dlaztoroig umd Triblig in Edhmen, mo befanntlid 
zahlreige Branaten gefunden wurden, iſt biefer Tage 
auch tin Außerfi harter Edelflein gefunden morben, melden 
Brofeffor Krejci für einen Diamanten — den erſten 
in Böhmen gefundenen — erklärt Hat, (In Europa 
iſt biöher kein Fundort des Diamanten bekannt.) Dem 
gegenüber meldet bas „Prager Abendblat:“, tag ber 
fragliche Stein allerdings die Härte des Diamanten 

Befige, aber kein Diamant, ſondern eine durdfidtige 
Barietät des GEircon ſei, welcher ala Hyazinth zu ber 
Edelſicinen gehört, 

Das Öfterreichifche engel Sat an ſammt⸗ 
liche Steuerämter die Weifung erlaffen, bie Sech 
flüde mit der Jahreszahl 1848 und 1849 im 
der Zahlung oder Berwehölung vo bis Ende Januar 
1870 anzunefuem, 

Brehlau, 14, Jan. Die vor Kurzem zogenen 
NRelruten ber hier garniſonirenden Deren werden 
högerer Ordnung gemäß „le * &3 ſoll näms 
—— ————— 

er o⸗ 
fern verdiſſert, daß eine Zunahme des Lörperligen Bes 


J 


Kae 


LT ofienen Jahtes dem Verkehr -übergebene Taubers 
— top des mit Ausnapme einiger kalten Tage 
twäßrend uafien und unfreandliden: Winters. viel 
und Berker in, die Gtadt, und «&: fleht: mit 
Eintritt der beſſeren Jabreögeit, eine noch größere Fre⸗ 
query in ſicht, um fo mehr als die babiſche Bahn ⸗ 
Verwaltung anferen Vertehr nad) und von Heilbronn, 
eibelberg, Werthelm und Wuczhurg in.töglien 12 
8 —* 3 
mãũad. 17, au, 
Ritten fiel Freitag Abends der ältefie gen des dortigen 
Ouſqwirth⸗ 


Dar 


wurden | 
Adnfılde 35 Kanonenkügeln gefunden, . Der Befiger 


. In Auch —— 
Hat deute Racht ein Erdbeben ftattgefu Die ganze 
Siadt ‚wurde aus ihrem Gcälafe aufgewedt, _ Die 
Betten erzliteeten, die Masern wautten u. dgl. muchr; 
ea Uafall ereigneie ſich ledoch nicht. 

Des Binz Ludivig Gaſton von Orleans, Graf von 
Eu, als Altefter Sohn des Hetzogs von Nemours am 
28. April 1842 tn, den Tuilstien geboren. und ſeit 
1864 vermaãhlt mit der braſienſchen Kronprinzeffin; 
Siabella, iſt von feiert Laiferligen Shwlegerbatet zum 
Erbin des brafilianiſchen Thrones erliärt worden. Das 
Parifer Kabinet fol ‚die auitlide Anzeige hierüber arr 
Halten Haben. Ja Brafilien dürfte dieſe Ernennung 
großen Beifall finden, zuma! ſelldem der Graf fi} 


15. Jar, Die am 28, O:tober | 






! 


auf dem. Beiepfdahplape im Paraguay Bo:öeeren er, 





aa 7 ger or sr Statifite 
ondon „44, Far. ee n (äpen 


| 473; 
und Dublin 321,540 Eiitwopner. "Die Brotker 


ber 20. größten Stadtz ia Großbritamen und I:ılam 
Seelen Kit 218 
eteräburg ; 15. Ja. Geſlern fünd Ne 


3,244,707 :Röpie, Swrrpool:tat 517,567, — 


| Beier Der Eidedleiftung des G:opfärften Alexis Aleran 


1850) beim Cintitt in Die Großjägrige 


F- —— 18. = = internationale ei 
£  Derftellang von tefornien: Hat geftırun 
angen gefloffen. ‚Der gemeinfgaftlic asgefaßte 
Deriht ertenut die Noigwendigkeit von Rıfotuien an 
diefelden follen ‚von ber Regierung‘ für Zhil⸗ ei 
Kriminaljafigpilege vorgefglanen merden. 1 u0j 

Der lehzie Soldat aus dem amerikauiſchen U 
bängigkeitötciege iſt jeht ſhhon ſo oft als geſtocben ge 
melde, daß jeder neue Falle dieſer Art nicht gerade’ an 
Glaubwürdigkeit gewinnt, Es ift dafer beuserkenstwerth, 
daß dem offiziellen Berichte de3 arierikauiſchen Minifterd 
des Junern zufolge Dir allerlehie Soldat aus deus’ Uns 
abhängigfeitötriege im abgelaufenen Jahre wirklich ges 
ſtorben iſt, daß aber noch 888 Wittiyen folder Sols 
daten am Leben find, und jäpeliche Peuftonen von der 

wug der Bereinigten Staaten beziehen. I 
Öl 
[Räfefasritation im Rotdamerita] 
In den Staaten Ram York, Ole, Vermont, Maffa⸗ 
quffets, Illinois, 1 Witesnfin und Michigan exifticen 
224 Rälefabriten, welge vom 1. Januar bi 4. Auguft 
1869 179,014 Kiften Käfe a 644 Pfuwd fur Durdfgnitt 
produgieten ; wort biefen wurde 82,210 Riften verkauft, 
Diefe 224 Fabriken liefern tãglich 4758 Kiften, alſo durch⸗ 
ſHuittlich jede Fabrit 21 Aiſtemn Die Mijahl der Kãſe⸗ 
fabriken in den Vereinigten Staaten und Ganada Tgägt 
man auf ca 1000 mit einem wödgentlicen Produkte von 
117,250 Kiften und den borhandenen Vorralh derfelden 
auf 432,000 Kiften, 

(AllmäligesBerfiegender amerik, Pıtros 
leumquellen) Das, American Gas Lıgpt Souraalt 
berichtet, daß die Petroleumguellen in ihrer Ergiebigkeit 
ſtart machlafjen, Die meiften Brunnen Haben, um Adere 
Haupt betrlebsfãhig zu bleiben, erheblich tiefer geſenkt 
werden müfjen, Die Quellen am Jrawady in Yadlana, 
deren Zahl urſprünglich 500 üderftiex‘, "liefern jegt 
kaum‘ eine- Geſaaumiausbeute von 100,000 GBallons 
(400,000 Dart) per Jahre, Das Verfiegen tritt oft! 
ſeht plöglih ein; Die Bruumen fangta An, Gas mit 
aut zublaſen and liegen dam häufig ſgon fach 2 Tagen 
trocken. Ja Brand geratgeut Qsellen mäffen faft immer 
vollſtãndig verloren gegeben werden. 

———⸗ññNn — — —ñ, —ñ — 
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gemeldeten Kandidaten haben bie Bräfung beim I. Be⸗ 
irkögerichte Aſchaff mburg, bie: übrigen Kandidaten bei 
— Besirlägerichte, au daſſen Sit fie dan Lehrkurs 


2 lennui beſucht Haben, zu machen. 

(wohl Erasmus Straub, wie der k. Staats | "CH Münden, , Yan. Gemäß siner Entſchlie⸗ 
Gufanig ergriffen. Der Gerichtshof vermarf die | Büng der f, Gtantäniniflerien des Janers umd ber 
Teig :deß Befulbigten und verurtheille benfelben anzen find fortan auch Geſuche von Militãrbewerbern 
Runisummalticaftlicen Untrage entipreend, auch wegen | um bie © mgehlifen oder Beioten Bei 
Bürgehend deB Betrages zum Rachtheile des den Rreiöreni ; bet Daun Kerlegsminiſterium eins 
————⏑ zureicen und Haben in ben deßfallſigen Eingaben die 
auf , auf einer Teilung zu Brfucfteller unter Anderem andy biejmige 


| > upeftrebt 
Sch | wegen I Bü , — acht. 11. Fall. 
a ET T 
Wohnzimmer des 





worfen. 3) Ebenſo dk 

der GBerbistägof au die - Berufung des dem Stribenten Andreas deſſen Bater 
asien Maidof von Damm gegen ein Grienntnlg Paul Behrluger gehörhge Kieidungsftäde und Effekten 
Begirlögerkgts Afgpaffendurg vom 15. Deyembır, im Gefammtterige- von 18 fl. entwsndet. Ja der uns 
airdg; derfelbe Horgen Wergeband der Rörperverlegung zu mitteibar darauffolgenden Racht vom 5. auf den 6, 
: ' yo Monaten und at Tagen Geſangniß "Sept wurde ferner: in ber Hochparterrewohuung 
en. 5 deB praftifgen Arztes Ron Oppenheimer ein Diebs 
A rAihaflenburg, 21. Ian. Dad fahl am einer Menge ven Effekten im namhaften Warthe 
Abeiſierium der Juſiig Hat Im Bollzuge won 327 fi. meittelft Einbruch sentwendet, Am 7. Seps 
‚vallerhöchften Berocbuung von 24, Aug 1869 tember fiel ber VBerdacht auf den Milbeſchuldigten Werrh⸗ 
vr der Bewerber um Gerichtsvollzieherſtellen wann, twelcher auffallend: gut gekleidet, mit n⸗ 
Landeötgellen diefjeits ded Rheins betr, delchen nad feiner Wohnung gehend wurde; 
2100 u Prüfungen (65 di aenantlen Brpeehi allein amd sine bei Biefem vorgenmmene Oansluhung 

1 Au wen es bi 2 


blich erfolglos, Mur winige Tage fpäter, am 10. Sep⸗ 
tember, langte von dem Gtantdanmwalte im Frankfurt 
am die Nachricht beim f, Bez chte dahler 
ein man der Täter ber beiden ſtühle auf 
war. Werthmann uub Gute 

mann wurden nämlih am 8. Grptember vor. Jahres 
in Frankfurt um deßwillen aufgegriffen, weil fie dort 
eine Kifte mit Mleidungsftäden in verdähhliger Weiſe 
feilgeboten Hatten, über deren reblihen Erwerb ſie fi 
nicht auszuweiſen vermochten. Mad ber Wölieferung 
der Beiden an ben Uaterfahungarihter in Würgburg 
und Meberfenbung der bei ihnen aufgefundenen Gegen⸗ 
Rände fellte fi Heraus, daß diefelben von den zwei 
oben erwähnten Diebfäplen bei Besringer und Dr. 
Oppenbeimer Gerrüßrten, War man nun in den Beſit 
mehrerer von Ddiefen Diebſtählen herrührenden Gegen 
Händen gelonmen, fo wurden deren nod mehrere durch 
eine von der Späfmannfhaft bet der Gellebten did 
alob der Mitangellazten Gertraud Ziege 
ler, am 19, September vorgenommenen Handſuchung 
vo:gefunden, welche ſammtlich von Oppenhelmer als 
fein Eigenlhum anerkaunt wurden. Die deßhalb zur 
riung gezogene Ziegler geſtand auch; fofort ein, 

Diefe Effekten von ihrem Liebhaber Ja, Werthmann erhals 
ten, wenn auch nit gemußt zu haben, baß fie geftohlen 
feien,, fie Habe dies erfi nad einigen Tazen erfahren, 
Die Ber beit des Wertimann und dad Gutmann 
onlangend, jo fleft men In folgen PBerfonen, denen die 
Handlungen, tie bie In frage ſichenden Diebflähle, 
wohl zugetraut werden Können, denn Gutmann genicht 
einen Auferfi getrübten Leumund, da er fon wor 17 
Jahren wegen Diebſtahls Im Verdachte, ſogar einen 
Seibſtmordverſuch machte und erfi im vorigen Jahre 
wegen Mojeftätöbeleidigung eine fehdmonetliche Gefäng ⸗ 
nißftrafe in Ebrach verbüßte. U⸗ber Werthmann weit 
die Stroflifte 26 BVorftcofen wegen der verſchiedenartig ⸗ 
ſten Rente auf; auch wegen Diebſtahls und Hrhlerei 
wurde er befitafl, wegen lebteren Reates er im vorigen 
Jahre eine Smonatlihe Befängnißftrafs In Ebrach vers 
büpte, Ebenſo hat Gertraud Ziegler bereit? 25 Strafı 
erfenntniffe gegem fi erwirlt, barunter mehrjäßrige 
Zuchthauẽ / und Befängnigftrafen, und begründet fid 
gegen diefelbe der VBerdacht, an dem Diebſtahl bei Dr, 
Oppendrimer durch Waceflchen und Wegſchaffang deö 
Giſtohlenen mitgewirkt zu haben, ſchon durch Ihre eigene 
Erzäglung des Hrrganged. Dieſelbe iſt ferner noch 
beſchuldigt, ein Diebſtahlevergehen dadurch begangen zu 
‚ doß fie am 14. September 1869 im magifratis 
fen Arreiofale dahler ein im Befige der mitinhaftirs 
ten Sufanna Hübner von Waldberg befiadliches ſchwarzes 
* Drlsaudtu im Werihe von 2 fl. hinweg und zu fi 
genommen Bat, Auf Brund des Wahrſpruchts der 
Herten Geſchwornen, Obmann Hrer Fabrikani Wil, 
Sattler von Schweinfurt, nah welchem Wirifmann und 
Butmann je eined Verbrechens und eined Bergehend beö 
Dirbfiapls, Bertrand Ziegler einer Haplerei bei dem 
Diebfahle an Dr, Oppenheimer für ſchuldig, Letzlert 
bezuglich den Diebſtahis am Gufanna Hübner aber für 


nicht ſchuldig erfläct wurde, lautete bag M-thell gezen 

Warthmann und Gutmann auf je Aipriaed Zachthaut, 

gegen Gertraud Ziegler auf 8jähriges Gefängnig. Au | 
trag ber k. Staalobehdede gegen Werthmann und Buts 
manı je 40 Jahre Zuchthaus, gezen Bertraub Ziegler 
4 Jıpre Gefängnig, dee Bertgeidigung gegen Werth: 
mann und Gutmann je 6 Jahre Zachthaus, ber der 
Zlegler 1 Jahr Befdrgnig und Abrechnung ber Unter 

fugungepaft. (®. Mbps.) | 
Bor einizen Tagen reifte ein Handeldmann and der 
Ebracher Gegend von Würzburg nad Nürnberg. Yu 
terwigs fing eine Dams mit einem Kiade in badfelbı 
Roups, well: durch ihre liebenswärbige Materfaltun 
den Meifenden fo entzüdie, daß fi bie Geſellſchaſi 
entfäloß, In Mirnberg in einem Gaſthofe za über 
uachten. Dort angelangt, theilte der Handelömsann bem 
Mirthe mit, daß er Heute einmal nicht allım komm, 
fondern feine Zamilie mitbringe Eins Reiferafge mit 
2000 fl. übergab er dem Gaſiwirth zur Aufbewahrung 
Am andarn Morgen benubte die Dame den langen um 
gefunden Schlaf Ihres Pfeudo Efemanned, um auf eim 
geſchickte Weile die Reiſetaſcht Kerandyubelommen um 
unter Zurikkiaffung des Kindes mit derfelben zu vorm 
ſchwinden. Man Fann fi bie Ueberraſchung denken, 
die dem Relſenden wurde, ald er erfuhr, was geſchehen 
war, umd tele Berlegenpelt ihm überlommmen fein 
mag, als felbft die Polizet, Hinweifend auf ben Eintrag 
im Fremdenbuche des Baftgofes, feiner Anzeige keinen 

rechten Glaaben ſchenken wollte und ihm als Batır* 
auftrug, für dad zurädgelaffene Mind Gorge zu tragen. 
Schließllch Ueß fi die Polizei doch auf vleles Bitten 
herbei, daB Kind einfimeilen auf feine Koſten nad 
Würzburg brinzen zu laffen, weil dort bie Dame ihre 
Hılmarp haben fol; fie felb mit dem @elde Eonnte 
aber bi Heute noch nicht aufgefunden werden. %) 
s 


( Sqw. 

Eltmann, 17. Jan. Der polyiechniſche Birke 
Berein von Hier feierte geftern unter der Iebhafteiten 
Beipriligung der hieſigen Bacgerſchaſt auf dem fäd« 
fen Rathhausfanle ein feltenes und fönes Feſt, 
die Anspändigung eined Ehrend plomes für unfere Forts 
bildungsfgule und eined Eprenpreifes von 3 Dulaten 
für den an gedachter Anſtait wirkenden Lehrer Bearwind, 
welche Auszeichnungen fih die Schule dur ihre Leis 
lungen auf dem Giblete der Landwirthſchafi, ermäßns 
tee Here Lehrer aber durch bie von ihm umter dem 
Titel: „Der Meine landwirthſchaflliche Duchhalter“ ber 
arbeitete Gcrift bei Gelegenheit der Leitungen und 
Lehrmittel der landwirthſchaftlchen Schuien Bapırnd 
beim Ichten Dktoberfefle in Münden errungen haben. 
Vachdem der Dorftand der Säule, Herr Kaufmann 
Hrufinzer , dad von Geite des polylechniſchen Zentrals 
vereind in Würgburg in Diefer Sacht erlaffene, hochſt 
ehrende Anſchrelben verlefen und unter Musfpreung 
verbindlicher Worte der Auerkennung für Schule und 
Lehrer gelprogen und die erwähnten Prämien übers 
reiht hatte, ergriff Ders Bürgermchfler Aug. Sämitt, . 
ein ehemaliger Ghäle bed gedaqchten Kern. Sıhrerd 


im Berebter Sprache bie Ver⸗ 
während feiner 32jägrigen Dienfts 
En zu wärbigen unb in dankbarer —* 
eben Herrn Lehter Berwind bie Urkunde Über bie 
Berleihung des Eprenbürgerredtes. in hiefiger Stadt zu 

Der Gefeierte, tief ergriffen von biefem 
Atie der Bffentlicgen Unerkennung feiner Verdienfte auf 
dam Felde de Unterrichtes und der Erziehung, dankte 
gt in der herzlichſten ni: mit der Verfigerung, 
daß biefer Tag wohl einer ber fhönften feines viel 
beweglen Schullebend fei, da folder Auszeichnungen 
fig felten ein Lehrer Bapırna in dieſem Grade zu ers 
freuen gehabt Hätte, Hohe Achtung ber hiefigen Stadt, 
die in der Auszeichnung Ihres Lehres fi ſelbſt dad 
1@dnfe Denkmal der Ehre für immer gefeßt hat! 

“ Bien, 19. Jon. In dem Abgeordreienhaufe 
begann heute bie Beratfunn bed Mdreßentwurfs, In 
der Generaldebatte fpradyen für den Entwurf des Aus⸗ 
ſchuffes die Abgeordneten Maiexhofer, Kaiſer, Sleero⸗ 
witz; dagegen Toman, Grocholaki, Turkyelin. orte 
frag der Debatte morgen, 

erlin, 20. Ian. (Mbgeorbnetenhaus,) 
Der von Dunder eingebrachle Geſetzenlwurf, betreffend 
bie Aufgebung der Prepfreipeitäbefhränfungen, wird aus 
genommen, mit einem Amendement von Lafer, wonach 
die Redatieure ihren perfdnligen Gerichtoſtand im Bes 
reihe des norddeutſchen Bundes Haben wäflen, Der 
Minifter des Janern iſt anweſend, gibt aber keine Er⸗ 


Häcu 

—8 19. Jam Der Glüuͤckliche, melden ber 
Hauptgewwinn- von 10,000 Thalern aus der Dombau ⸗ 
Prämien Rollekte zu Teil geworden, iſt ein Ackerknecht 
aus Weſtphalen, drei Stunden von Mücfter wohuhaſt. 
Bor einiger Zeit ſchoß derſelbe einen Jltis und über 
gab vinsm feiner Freunde das Fell des Heinen Raub⸗ 
ihleres, um bdasfelbe in Münfter zu veräußern und für 
den Erlds ein Dombau ⸗Loos zu kaufen. Died geſchah. 
Der gluckliche Schühe Hatte fomit 10,000 Thaler. er- 
offen und das Kdiner Eprihwert: „Stintig Belle, 
Rlindig Geldche“ fand fig bewährt. Gewinner der 
41000 Taler if ein armer Welcheuſtellir der Bergifche 
Markiſchen Elſenbahn⸗Geſellſchaft zu Hamm Ro 
Düren fielen 5000 Tharer an einen hier noch nit 
befannten Gewinner. 

Munſter, 19. Jan. Biſchof Dr. I. G. Muller 
iſ u Nachmittag geilorben, Am 12, d. Hatte ders 
Inbe fein en Zubiläum als Bifcof gefeiert, 

© Dessden, 19, Jan. Dir Rommilftonzberiät 
Über den kon der pwelten Kammer angenommenen Abe 
—— iſt erſchlenen. Die Mojorität (Geuertal 

Engel) beantragt, den Matrag auf fich beruhen zu 
0 Die Minorität der — mifflon empfiehlt den 
Beitritt zu den Defcläffen der zweiten Kammer. 

* Dredden, 20. Jan. Erzherzog Karl Ludwig 
IR von Wien Hier eingetroffen und im Mefidenzichiofle 
en, Jan, Die Heutige Sitz u Denon 

jan, ung 

Bifhdfe verlangte als vernrel wichtiger Thelle ber 


Chriſtenheit/ Seh der Abſirung die 8 


ſanen zu Berätfictigen, fonft —* Bundle Ya 
Distuffien mar fehr Ichhaft, Die Elerikalen Kreife in 
in großer —— (R. 

or ilorenz, 20. Jar. Das Barlament if bis 
zum 7. Mär Dertagt, Die minifkerielle — * 
weißt die Unmözliäkeit nach, daB Budget bis zum 1. 
Februar vorzubereiten, 

” 20. Jan. (Belehgebemder Körper.) 
Simon ſpricht —2 tro der eoldenten Nachthelle, unter 
welchen gewiſſe Induſtrien durch den Freihandel leiden, 
für denfelben aus. Ya Eagland ſel ber induſtrielle 
Kampf mit Dealſchland fehe fühlbar geworden; ed ſelen 
jedoch, um ihn beſtehen zu Vanen, als Bedingungen 
allgemeiner Friede und Freiheit eine Nothwendigkeit. 

“ Creuzot, 20, Jır, Die Arbeitseinſtellung 
dauert, ohne neue Unruhen hervorzurufen, —* Hirr 
Sänelder iſt heute Morgen angelomuen. Die Arbeiter 
verlangen die Eatlaffung bed Direktors Der Wertſtätten 
und die Wiederzulaffung aller Arbelter, welche neullch 

wegen unerlaubter Abweſenheit meggefdidt wurden, 

Cattaro, 18. Jan. Die Poborianer haben AS 
geftern unterworfen und iſt das Gebiet vom Cattaro 
lomu — — 

Dez. Lopez Hat mit 5000 Marn 
und 15, 8 — Stellung gerommen. Ein Augriff 
auf die gegenwärtige Poflilon ſcheint unmdglich. 
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Nayn den 28.5 chmi: 
gi. A, Haus-Nr. — die lim ches 
„' ..Raeplaffe Barbara Kum Be ne, BEN OL. arm 
— I 
— — Annonee. 
u‘ emeindeaus e fe anzugeben er Mollenwaaren » Verfleigerung, 
des —— 2 achührt wurde. GummiScube —— x. x., gute 
Ber rät 1616 war bei] Weritag deu 21. Gelussı. 36, 
u AN der Mutter au deren Mäbchenname an- Nahmittogs 2 Uhr, 
 bebuls ri der benl; 9 Bertalich ber Behandlung ber Ge] Eommifflonsburean Hofmeifier 
> + Gemein m nad) Maßgabe B, von — 
des 43, obliegenden Bu Wehrpflicht auf Grund des Art. 12 Kiffer 
Derktigt: 3 tes —— Gene ver ä r l 
a a Sa zed ichen dungen 1: £ fl 5 
gebradit, —— mlihen Weiſe, wie beilyun beſonders jchöner 
= einander tie Liften. berzuftelien ee ME Se —E Vrima 40 ie, ° 
sind, des — mittelfein 36 tr. per Pid., 
4. ur Be u de n|eupieble 
heimatheten ichtigen ; * J. F. Trockenbrodt. 
> B, Urlifte der in der nich 
—— * i In der rt zu Riedern- 
nicht be ee, liegen 100 fl. Ausleihen 
2 An fo fat a Be ie B : Klenfeht, Pfleger. 
a 225) Im Yöbergraben ging am 19. bS. 
2 a en hat Stars m en 
reifen verloren. 
tote aus frliberen Alters⸗ wird eriicht , folches in ber, Bregel gegen 
» Belie us der —* — — 
Ein Portemonnaies mit Gab! 
Die ur erften Abtheilung nn gehunb:n und tanır die Ein« 
rädungsgebübren - bei Rleider ndler Lehr 


dr Oje \olhe — —* obeerot werdeu. 
ar ‚über in der Uri ae — i ur u, befreiten —— * Hg Mer an Peter Kolb von Schweine 


21 ‚ kurze Bormerkun rer Akerslaijen find nur dann in im etwas zu fordern bat, der wolle fich 
! Wenn sein Pflichtiger — teilung 1 Kr Hip A aufzunehmen, ‚bif nadfien"Dienhae, Nahmittags 2 Uhr, 
„namen hat, to ift derjenige 2 Vorname, mitlmen He Sünde der geitweifen eireturglauf dem Gemeindehaufe zu Ehweinbeim 
3 * gr mi. * der fog, wicht mehr jortbeiteben. melsen. 
zu ma Lesen. kei — ren. ne län] 588a2 Ein braver Fuge wird zu einem 
neh Andi ab "haben nicht den Namen|ves Memenpflenichaftsratbes und 05 Ges] Sureiner in die % re geſugdt.· 
udern den ber Diutier zu — vorzulegen. 239 Heute Ubend gebadene diſche auf 
u li geborne Kinder ie Namen der betreffenden Wehr! der Mainluft, 
durch die machlolgende Ce Ihres leiblichen — NE 
Per 8. ehelich gemorden find, haben fie . Geld⸗Aours. 
den Namen Waters zu führen. 5 4 der Vollzugsvorſchriſten 9 47-49 
Uneheliche Kinder be —E8 habenſ um ehe jan — (reitamtebl,| holen, „+ +" 9 48-50 
‚= + deren men im 'ledigen Stande (d- i. 1:8, au 101) jo wie 5 1, Abſatz letzter * "9571-68 
deren Mädcenname) j ber Mbj. 2 werden jur ger]. — au 
55 der Geburtsort ein auswär naurten En Beokadtung in Erinnerung ger 1° 58637 
— Die Geburtägeit mo mögliche "5 86-88 
non der Wenurts; e zu erholen, wo] Sünglinge , welche a wandert, find 8 
Yabale Ur He Ale er Deimafboeebie — ie mie us 
ber men, scher: olche mu ' * 
erhält. | Pe oder ohne — ausnewandert fi a 2 = 
* 6) Al Vermögen des Beirpflictigen aus milicpen Alten gepflogei —12 
* dasjenige anzugeben, mas ex, wtrl-|Derden, EEE 
1 Der ih Ya oe; Bu, a zum um Schluſſe wird unter Hinweilung|: i-—— 
Nu jonit a * auf gs he paß oe Beer x —123 
J e Beyer ca bemerkt, ab J tig m “ 
er a tion und der, weiteren Bere] A 
6 te: Id ji blungen „ Di nei ei f am 
; . „Mebrpflicitige bezeitö im Lnterj using erjeichniß berienigen Webrpflichtigen| Dollar un We!‘ . . . . . 2227-8 
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ntelligenz-Blatt. 


I mw nn. 


Barblatt zur Nea fenburget Zeitung, 
ingleig 


Amtlicher Anzeiger 


für bie 
Tönigkidyen Beziekeämter Piitaffenburg, Alzenau. unb 


Samflag den 22. Januar 1870, 


Dat Auseliger; «Biart erigeimi tigt ein 


Oberuburg. 


e jar Biaafimbarger Action. — Riva — 20, = Bafkeuiien 


stbühsen Din. für Did deeureca Petitzells ones baren Hau, 


Tages Nachrichten, 

* Aihaffenburg,. 21. Ian, [Deffentlige 
Sipung dest, Appellstionsgertäts das 
bier.) Mm Sonntag den’ 44, Fıhr. », I. Abends 
gegen. 10 Uhr wurde der ledige Andreas Säirgehivon 
Untermerzbad - auf «der Gtrofe alldort: mittel » eined 
end erſtochen. Wegen- diefer That / wurde der 
Bauerdfohn Konrad Fromm von dort Krielis durch Er 
kenntniß des Schwurgerichts zu Würzburg) von 17. Zunt 
In eime Ajjäprige Zuchthaus irafe Deruripeitt, Da Aber 
au Unpaltöpuntie dafür vorlagen, daß der Ird, Mram 
Rog don Untermerzbady ſich bet) dem Angriffe auf Audr. 
Sqinzel beißeitigt habr, ſo murde derflbe w gen Ber» 
gehend, der Schlägerei in die dffenn iche Sipurh des Bes 
sielögeriht Schweinfurtveriwiefen, vom Diefem aber frei⸗ 
gelproden, -Wuf die Fiepegen: von Seiten · des Slatle 
anmalts, erariffene Berufung erfannte der Gıriätägof 
den Adam Rog einen Bergehens der Ediäzerei ſcholdig 
und veruripeiite denſelben bieiwepem zut @cdärgeifftcafe 


vom 4 Jahr 2 Dionaten, wovon 62 Tage Umterfügungd ; 


haft in Abrechnung zu kommen baber, 

Münden, 19, Ian, Die fs geſchaͤſteotdnungo⸗ 
mäßigen Ausſdüſſe find mir 44 Abgeordneten vor der 
batriotifgen mit 9,-von dr) Fosifhrhuepärtet und mit 
1 Wilden“ (iewdr- Kolb) defekt, 

Riem, 18, Ion ı DeriKafer gebt heute Abend 
rad Dfen, um die morgen" aus Rom de-tpin würd» 
kehrende Raiferin gu empfangen. — Die Volkszählung 
hatin ber Hofburg das Worhandınfeln einer Brodikes 
zung — mit Ewſclutz der Mitglieder der Euiferliyen 
Bamlie—' pon - 2536 Kipfım toaſtatut. Eine ſdem ⸗ 
liche Heine Stab, 

1‘ tm Jam. Das Peafidium der Vereinigung 
beulfper MBartentmuvereing dahier- halte fd der Muss 
arbeitung einer nllteleuropäufchen:]+ Begi 
pulejogen , und biefe große für and» und Gartenbau 


Begttationstohtll:  ; 


ſo migtige Arbeit nahm deu freublgfiem Fortan 

droßt Berfelben Leider eine —— da —— 
delnen Bezirken. ed an Rorzelpond:nten fehlte und die 
in diefen B:genden angegangenen Magifiratssehö-den 
um Pambaftmahung, folder Berfdulicpfeiten die kleint 
Bitte nit erfälten. Voai⸗ a bos den geehrien Be 
börden gefallen, diefed Meine Shärflein für das all ze ⸗ 
meine Rattonalmo5l, beigutrasen und recht Hald die oo 
Prafltium eingefandten Ghemas mit den Namen der 
—— Paſdalichtellen auegeſfuͤllt, demſelben zurud · 
zuſch a ⸗n. 

Stuttgart, 20, Jan. Die munuiehr fell 6 Ja 
beſtehende Privarfrantenksffe unferer freiinill’gen 
weht reichte Im abariaufenen Jahr an 34 erkrankte 
Mitglieder 455 fl. 36 fr, Unterlägungen und erfoeute 
fi dennoch einer Bermdgenszunahme von 492,561r, 

Kaffel, 13, Zar, Bil. bifproden wird bier ein 
In ber Sarniſon don Grebenftein dorgelommener (all 
bon Miß'andiungen‘ der Mannfgoft eines B-farens 
Rrgimen:s, deffen Aufdedung dem energlf Sen Vorgehen 
des Rommandeurd zu dankın Äfl. Gin Dufar hai fig 
darüber das Liben gerosimen, nachdem ec den Brund 
feinem vergweifiungeoollen Särüt feiner Matter no 
Wemar gemeldet hatte. uf den Jamaier-der Mutter 
Kate for düeſt bei Dem Mag, der fireuge Unterfugung 
arg:orbren befahl. Dieſelbe jol zwei Difyiere auf 
das Schiele gradirt haben, da die brutale: Unterofa 
Adtere fih it ihrem Befehle zu deden dermo dies. us 
Toatſache wird derfigert, doz ein Beutenant. mit Mehre 
Ispriger Feſtungeſtrafe beitzaft, tem Rıktmeifter der des 
gehrle Abſchird big zum Austrag der, Sach verweigert 
mo den fei. Die beiden D,fisiere, die man Bennt, find 
fen, Ooffentlich wird duß Urthell einen be lfamıen 
Sarrden einkägen, J 

Fileuoburg, 17, Jan. ‚Hinte dat Hier bie deulfäe 
Sage einen nicht ummigtigen Gig efocten, & 


Jaudeũ NG bei der Gorgimnehmenden Neuwahl eines 
Bandiangabgeprbueten Partikulariften und ——— 
gegenüber, und eB haudelte ſid um Die Frage, ſelie 
‘ein Mann geiwäßlt werden, welcher der Nevordnung 
der Dinge mit Groll gegenäßerflehend, nur die Zahl der 
znzufriedenen f&leBtoig » holſteiniſchen Abgeordneten vers 
ehrt Gätte, oder ein entfciebener Anbänger de preu⸗ 
Bil + deutihen Staate, der voch vor Entſcheldung uns 
fered Geſch as zur vielbefämpften nationalen Partei in 
Gäletwig «Heften gnebdrte und bie Bereintaung mit 
Preußen feiner Zeit als das Blüd dr& Landes begrüßte, 
Der partikularifiibe Kandidat, perlänti ein EAHfl 
ehtunndwertiber Dann (Bremer) erhielt 8B, ber beutfche 
(Bolise) 92 Stimmen, (Säw. M.) 

Kralan, 18. Jan, Der „Czas“ veröffentlicht ein 
Btattbaltereidefret , momit ber Konvent ded Rarmelites 
zinnenflofter® aufgefordert wird, die zur Unterbringung 
Im Epitole der an totaler Sinunenderwirrung unbellbar 
— Barbara Ubrll eiſorderlichen Koſten zu ente 

ten. ix * 

Mom, 18. Jan, U⸗ber den Inhalt bed päpflicen 
Hand ſchreiber an den Kaiſer Napoleon, welches der 
apofieliſche Nuntlus Chigl om 10. d. M. In den Tuile⸗ 
rien Überreihte, verlautet Jo gendes: Der Popſt, erfreut, 
meiſtentheils gute Katholiken in dem neuen franzöfichen 
Minifterium au fehen, Kefft, der Kalfer werde den vom 
Heitigen Belfte diklirten Befchläffen des Konzils, defſen 
Weisheit er (Rapolron) Im feiner Thronrede ſelbſt ans 
ertanrte, kein Hinderniß in ben Weg legen und auch 
nicht peflatten, dag der Stuhl Petri von Revolntionären 
amgetaftet werde. 

Boris, 19. Jan. Die Liberte bemuntict bie Ges 
rücte Über eine enge Allany grolfhen Frankrelch, D:fer« 
zei, Bayırn und Holland, 

London, 17. Jan, Die neuen Boranfhläge über 
Die Heer dauegaben werben eine Berminderung bed 
Pebenden Heeres um 10,000 Mann enibalten, und 

war fol der Mannfdattäbeftand van zwei Rompagnien 

jedem 'Batalllon erheblich zedugirt werden, Bei ber 

Meiterei fol jede Schwadron um. en Beringes vermin⸗ 

dert werden, In der Artillerie handelt es ſich noch 

darum, ob es empfeklenäiweriher wäre, jede Batterie 

zum gel rn au vermindern oder garze Batterien 
zu foffen, 

Mabdrid, 20. Jan. Ja der Heutigen Korteäfigung 
verlangte der Binanminifter Figuerola die Ermägligung, 
eine Anleihe von 720 MIN, in Schahſchelnen abzu⸗ 
ſchllehen, die Queckfllbergtuben von Almaden und Kio⸗ 
jorto. Rrorgter x, zu verkaufen; die Riduklion ber 
Rente um 5 Prozent ſoll beibehalten und ber Abzug 
an ee und Benflonen auf 10 ‚Progent erfögt 


N totpolm, 49. Jam. Dir Reästeg Nourd 
Kente eröffnet. Die Thronrede lonflalitt zuerft bie 
— Lone des Landes in Fo ge der reichen Ecute 


vorigen Jahre# und gibt ber Landeäoerizelung ans. 


helm, die Beratfung der Vorlage Über eine Beoiflon 
Der Melonpatg zxhen Samen mad 


—— 


lange 


> 


ou 


auzuſchleben; BI8 eine gleichzeinge Beratung 
hehe 


Belren. der Bertretung Norwearntd mBalld 


"Rede kündia! als bie twefentliäften Raxierunotverlacen 


an: Line Gtantsanleife bebufs Weiterentwickluna Des 
Eiſer babnn hes und eime dadurch erforberlihe mäkige 
Steuererhohung, die Berbrfferung ber LBhnunuag ber Yas 
—— ni — Borlane betroffmd die Ueber⸗ 
a ber Ur tigm Man 
ten in Die ee — * 
FE? Barftan, 12. Ian, Die Unfist ter Vollzel, 
daß der meigtwillinen Ueberfhäüttung vo: Damenflels 
dern mit Schwefelſdure, wie fie in lezter Beit Bier 
bänfia vornefommen If}, vorzugẽw⸗iſe politiſche Motige zu 
Grunde legen, bat in ben Beflimmenben reifen bie 
Oberhand aewonnen, und es find in Folae beffen bie 


ſtallt an werden. 
In Muhland beaunt mit dem 19. Febr. 1870 
für bie Bauern daB Recht der reiäininket, Da bie 
Buflände ber rofflihen Bauern, namentli in ben nörb« 
Ien Teilen bet Miefenreiheß Außerfi trauria find, 
Rrbt eine aroſie Bauernauswanderuug nad &üden 
Diefem Beltpunfi am zu ertvarten, Wie «B mın bei 
fo fi eine ſozialiſtiſche Verſaworung aebilbet 
(Ron'prrationen ber wunberliäften Urt fiehen in 
Iand forttwäßrend anf der Taneferdunumg), um: bie 
zu einer MebeDion zu verleiten und eine große 
Ufifäge. und politife Ummälgumg berkeizuführem, 
einen Zufall fet bie Vol zei babinter gelommen und 
babe rum umfoflende Verfihtämafreneln getroffen. Im 
der Tbat find in letzterer Zeit in Rußland zahlreidge 
Verbafunaen vornenommen worden, 
Die Nabwehen der Surz⸗ Nanal⸗ Feſte ſtellen ſich 
vadaerode ein, Unter Vnderm erheben bie für bas 
frandſiſche Theater in Kairo anariworbenen Ehaufpieler 
Rlane , und finden ed mit ber Würbe des Khedlve. der 
ſich ja fo verſchwenderiſch wie ein König won Dobylon 
nebebrbete, keinekweas vereinbar, doh er fie jehl mit 
den Nechrohlunadkoften für eine EBEN bürftine Unfer ⸗ 
Funft belaſten will, Man rechnet Ihnen jet 40 bis 
70 Fr. für elenbe Baradın an, in denen fie zur Roh 
untergebracht waren, und bringt dieſe angebliche Schuld 
bon dem ihnen zunelprodienen Honorar, bad gieiäfalls 
nicht Abertrieben tar, Im Abrna. 
Schiffsnachrichten. 

(Mitgelbeilt von Er. Joſ. Botbof, General 
Bpent in Mkoff'nburn,) Das Hamburger Pekdampf- 
ſciff Teufonia“. Kapitän Barends, ron der inte ber 
Hrmburg. Ameritanifhen Vadelfe bri · Ab · ien · Gefell ſchoft 
welches von Neww-Or'cand am 16. Deyember und von 
Havanna am Bi. Dezember 1869 abaing, Hi nad 
einer ſehr ſchnellen glücklcen Seife von 15 Tom 
woblbebalten in Gavre angelangt, und bat, madhdem « 

Frankreich beſtiumten 


bafelöft Die für GEmgland 1b 
umergügliä, die Male 


ar; 


d* 


Poffaziere und. Voften gelanbet , 
nah Deminro forlariehh 


i 
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"ER ‚Todes- Anzeige. 

Bein LI 

N chtigen es gefallen, unseren innigst geliebten Don 1868 betr. 

Valentin Kolb, Schneidermeister. Nachdem das Haupt-Hilf-Romite für 
und schwerem Leiden, Dfters versehen mit den hi, Sterb- MM |rientbedrängte Lrte Unteritantens in 

saktänen A * — 70 Jahren, zu sich abzurufen, —— nu ae — an En 

A Sn enen ein frommes Andenken bewahren einen Schluß » —— * 



















Die Beerdigung findet Samsteg, Nachmitta, Uhr, von Leichen- Mid | Draember 1 audneneben bat, er 

hause aus, der Traustgottendienet Montag Frohe halb gi wi. dor Mi fordert die Rüdfiht auf das öffentliche 

17 ferrkirche statt, wozu freundlichst einladen Vertrauen, dab auch über bie dung 

ffenburg den 21, Januar 1870, der dem —— Ante zugefloſſenen 

Die tielira ueraden Hinterbliebenen : Gelder Rechen Haft abgelegt wird, . 

Katharina Kolb, Witwe, ke u 8 — —— — 
Magdalena Goos, geb. Kolb, W artaber chten 2lesiris » 

* —— 2 Albaffendura vom Hanpt-Hilistomite im 

—— —— fl. baar. Dieſe wurden 


ver 
270 f.— fr. zum Arkaufevon Saat ⸗ 
a toffeln mittelft Ber» 

tbeilung an bie 31 bes 

drängten Gemeinden 

nah Wlan vom 25. 























n$2, ee ein. erb. V. vom 25. Apcil 1869, „die Gaft« und 







", aufgeführt find 
Diejes Vorhaben wird anınit mit bem SBeifügen befannt gemacht, daß et- Aoril 1867. 
i n 185 fl. 45 Mr. zur Weftreitung ber 
—— oder Cinnvenbungen binnen 14 Tagen bei Meibung bes MoRen. für Mbholumas 
1 ir Hr Inn — und —E 
n 8 ie 
Mil —— ber, gipenbeten Ratur 
Wir BWerfauntmadun 12 fl. 7% ix. ur Zahlung ven Keifes 
ug ——— 
ai; Gaftmirtbihetts »Rongeifiend · Befuch ber (ten an — 
4 Konrad Reufing von Schneppenbach olfeihat 

t Ortsradbar Konrad ——— enbach bat bie Ve — Die Kia und 
I far mtlihen in Nr. 2 der Alerköaften Verordnung vom 25. April 1868 ben Vezirt Aſchaffen⸗ 


Fr —— — 
1 equintionen 
im Betraoe 119,377. - 


4 aung wiederbolt nad fuct. 
Dieb wird mit dem Behugen veröffentlicht , daß Milbewerbungen oder Ein 





werbumgen innerhalb einer Aus chlußfrift von 14 Tagen hierorts angebracht werden 
‚ wien - 7 fr, anftatt einer 
 Mljenau den 17. Januar 1870, wenbig_ nemweierien 
A ymi Röntialinen Bezirksamt. mitis · Umlage. 
—— 19,200 f.— Kr. wie oben. 




















Vorſtehende 16,352 fl. 7Uy Tr. wurden 


fenbuch für Winters'ah Fb. IL, &. 198 iR aut dem Folium —— — 


Wu 
der Dein ann ledin am 31. Diat 18°6 für die Jodann Hofmanns Tier 
N an nn * \ Scdaden dem Diftrikte Alhafferiburg baar 
ae: mit 5 Prozent verzinslicer Kauficiling zu 1000 fl. verfichert * —— Aa fie * —* 
Flgung dieſes Anſpruchs betaurtet wird, j kt in Gemaßheit AU dRomie gepfe — Ders 
WB 5 52 des Hppothetengeiehes an die allenfallfigen Bee Ber — tunlt vom 1. Auguſt 1869 foi 


mwenbung : 
), — —— a die inser, 6 fl. — — ae 
, widrigen eſer Eintrag für erloichen erl im Hy ⸗ ungt fond für 
—— wird, ie ſaen erllart wa im. Oo Landgerichts » Bezirk 
Holhenbud; den 14. Januar 1870, Alcaffenburg und 
Königlides Landgericht. 8000 fl. — fr. einen folden für ben 
Müller, den Bezirk Rolhenbuch 
und feben beide Fonds 
unter biefleitiger Vers 
maltung. 
8009 fl. — fr. bilden leinen Kriegs⸗ 
ond für dem Amis⸗ 
int Afcaffenburg, 
um 


Befanntmadbundg. 










Dereier. 
Pflegſchaſt Aber Anton Hirfch ledi 
beim betr. v ach 


’ h Pflaum 
Der ledige Anton Hisie von Pflaumbeim wurde wegen nachgewieſen ⸗n 
karı Zahn von da A ben * erg "Beh ——— 
geben, was mı t i () 
“ib, bak Unton Hirih ohne feinen Rurator keine täftige Serien ee a 
10 





a ben 24. Dezember 1869, 
Königfihbes Laudgericht 
Robbad, ühr, erverisond des ftries 
Weber Abexlafien, 







{Be’be lehtere Fende EL ke. bie wa 
unter Verwaltung des vom ertüßurgd rn He 
Romites. ooH in Neu» Ulm ee 
IBBSER Th Te mie oben. ab 22.9 ber 1 Bee 
Aubedem erhielt das am 22. Day Sonden 1 Be 
Beyiels + Amt Acale —— den ——— 
1004. — Muam di „tun 1808 66 ber 1800en 12 Au, 3) melhe Münfbe zur De bieſet 
des Diſtrilis 
——— —— 1866 verteilt wurden. Riesen am 13 Senne 1670, 
m Dem. Wafıoz Rop- Die vom Hülfetomite ander _geipen- rer ei 
ee a ae Et 
ndmwaaren wurden nad) bifteittivem 
den am 13. Srpem-|ÖclummejgLup feige un Bekanntmachung. 
tember 1806 an Erlös mit 527 fi. 46 tr, nad Ber]  oranihlag übe: Einnahmen und Aus 
—— —S— ber "| gaben, 10 mie Himlagenhebr der 
Kınt3 » VBegirtes verelten Nothilände an die Gemeinden des Berl einde Omerabad--pro 1870 
tkeilt. zirsamt3, mit Ausnahme der woblbabeneinene an 14 Tage h ur Einiht ber 
110 ir. am 8. September 1856jden Gemeinde Örohoitheim, vertbeit. |Betteiligten off d* 08 bianıit den ‚ferens 
. vom t. Regierungsratb| Die verſchledenen — plane jſen "and unter die en Onders eiyerrn 
rechting , welche ſliegen babier gu \jeber —— Sau b mt 
beftimmungsgemäß anloffen. “ —25 — au dem Hole Traget 
on am  idalenburg ben 20. Yamar 1870|" Omtröbach dem 19. Janıar 1870, 
2 September 1866 Königlices Bezirksamt. Hutnagel, Würgermeifter. r 
vertbeilt wurden. Fitenfcer. Te Freie 
Yusfhbreiben 
Anfprüce an den Nadlaß so —— — — Georg Adam Krämer 
von Obebach find ei Bermabung De x Nicht 
Dont —* Der — d8, Is. Vormittags 9 Uhr, Sonntag den 23. Januar: 
Kira den 16, Yırı J — ericht. Produktion 
& 8 im Deutschhaus-Saale. 


306 Wadenreuder. Anfang Abends halb 8 Uhr. 
26962 Der Ausschuss. 


m — — 
202 Die eungs · Liſten über die am 15. DM — 
zur ee gefommene u Su BesBunge mu end! 
% und a\.progentige — Sevölkerungs⸗Anzeige der 


Schuid mit ganzjähr Zins.|, Stadt ntnefensuun, 
tonpons, fo wie des Welitär An J 
lehens von 1855, gu Schueiderm:uters Yohann 


Hiegen in meinem Comptoir zut Einficht offen. — 
M. Wolfsthal, u... a 


— — — — —— — 77„”2 75775— * Dopöcte. .... — 9 48-50 
Nach Australien und Brasilien | uni: |z 9300, 
werden gut beleumunbele, aderbautreibende Familien unter jeh h Bam f. en * I" z38 
ünftigen Yebinaungen deſdrdert und ertheilen auf portofreie An el’ waren 33313 596-858 
fragen näbere Wusfunft 9 Brankmröiide ... | = ‚9 27-8 
Sn 0, Gala wähme und Comp: Qamburg ee: a8 
r Bayern a 
ae DES. Buft-li in Afhaffenburg, jdab das Kr en. |2 = _ 
Geübte Schuhmacher, un fammeliche A des —7— lg iD . nen 
befonders auf ER Trrauenarbeit id. a Oandhabung bes — 12* 
yon Done mende Beſchaltiguno Taf. bei „14441 
Deefat e & PBellerftein Binnen 8 Tagen | fid anher au Din. — * um 
— in Affenbah.  Muben; —— 773 


er on 
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lin EDEHITRIE 
al I HET, HIRTEN 
—— J——— —— 
———— inet Hill] . —* 
Fe EIER — HET geil —* Han = 1 383 :; Bi 
Ei alien ngernihfiang ableitet 
HR 
B —— han]. An N 
| Belasıt 29 Full Hillhe in bit: 
| ee naehaliln 
nel I RT 1: R 553 1 
= ARE Er je Her HEHE 
Eur m a ll ic 
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7 Has Bil, KIER j — A—— Een 
AD In me it 


Rimmt, daß die Zuſammenküufte fi alle 14 Tage 


® achſt Sgoli ⸗ 
a a ge 


Eu 


Kichtung von Güdof: nad 
manden leichlgebauten Häufern 


iffe hinterla 
4% Eu * des Erzherzogk Karl 
efterreidh , meiger, wis gemeldet, am 


ß 
35 
83 


3 
nr 


i 
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Wittwe 
ben Mn —— 
A 2 
— —S — ded Entmurfes 
eiuer Givliprogegorduung für den morbdeutfgen Bund 
einen menen ſchmerziichen Verluſt erlitten. Der 
ie Oberappellratö Dr. Tauchnitz A vorgeſtern 
db nad Earzem Krankenlager verflorben.. Ders 
felbe Hatte bereits bei den‘ Mürnberger Handelsrechta⸗ 
Konferenzen und in der Cwilprozeß ⸗Kommiſſton zu Hans 
ihrer Frechhelt Haben die Bro 
gegen in einer der lchten —— geltefert, 
atbedachung ‚von affungämauer 
Ber Unfonentfenne bel BRoat {aß voHAhndg ofen 


} zur Zahlung von, Konnnunalab heran, 

a. BDasfsibe kam zunächſt bei den fäbfifdhen Des 

m um Befreiung ven dieſer Steuer ein, wurde Ins 

ne Borfelung ve. Reyerung du Bach 
u rung zu 

—2* biefer ebenfalls ein abſchlagiger Beſcheid er⸗ 


folgt fein. 
Bonn, 17. Geftern Morgen reifie bie Ge⸗ 
mahlin ded 55* lers Grafen Biamarck in Bes 


gleliung ihres inzwiſche geneſenen Sohned nad Berlin 


fand 
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dur 1} 
intersffante Eatdeduug t. 
* den Zwick Halle Ye unbaptente 
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55 


Bt a: 
fara enthielt Gebei und zeigte anf feinem Dedel 


ne, 

i wi dv ein wit. einer Schleife 
ee Da —— —— 
9. —— n. CEhr. an, * 

In der napolitanijchen Geſellſchaft, Die bem 


t, einer wahr⸗ 
————— 


zolern mit der Pringeffin Louife, der töjäfrigen Stief⸗ 
fgweiler des Könige rang II. 


et, in weldem 
2 wird, Weider de Ermägligung zur Berfolgung 
Rochefortd enthalte, 


— — 
Lelegrarhiſche Depeſchen 
*Iloeruz, 21. Jar. Die „Gazilla uſficlale 
verbffentlicht ein Dikrei, welches die Bertagung des 
Senais und der Deputirtenkammer bi zum 7. März 
berlängert, 
“ Madrid, 21. Jan. (Rorter.) 


' Biguerola 
legte einen die Konvirtirung der Slaatsſchuld in Iprop. 
Rente beireff Giſetzeniwurf vor, 


it bed und 


ig ein untere, 
m ben Beiluß der Rammer , 


— 
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Intelligenz-Blatt. 


Veiblatt zur Aſchaffenburger Zeitung; 








sngleig 
Amtlicher Anzeiger 
für bie 
8* kduiglichen Vezirkäimter Aſchaffenburg, Alzenau und Obernburg 
*. Montag ben 24, Januar 1870, 
8. Dat Sutekigenz-Wiait criqeiat tigli q ale eliac⸗ gar aſqaqn dactae Beitung. - MrisaKäsznewenis: bat Picnisljeht BO Er; — Sulenmiiea 


2 
* Tages Nachrichten, 
“ © PT — San, gr Bartet 
wird ſich wohl mit der Entfernung zweier Minifter 
& nit zufrieden geben, Man fpridt viel davon, daf 
ſchon in ber Adreßvirhandinng aud die audern 
m Mukfler unmdzch machen werde. Daß fi für die for 
= dann erlebigten vofſen in dem Meißen ber Partei Bes 
EN werber genug finden, TAßt fit denken. Bon den vielen 
3 bekannten und unbekannten Ramen find folgende dies 
& Ienigen, welde von den rußigern, namlich denjenigen, bie 
® nicht fofort mit Preußen einen Krieg 5is and Meffer 


lufern wollen, aufgeftelit find: Baron Gaffer, Bayı« 


tler Geſandier in Gtultgart, Berteauter Barnbülers, 
für das Minifterkum des Meukern, Fehr, v. ren? 
= SIaneres und Minifterpräfident, Baron Lerchenfeld in 
ap Bapreuth Rultus, Behr. v. Lohkomig Einanzen, Fryr. 
db. Brück Handel, Dr, v. Weis Jafllz und General 


2) dv Walther Krieg. 
Die Zahl der über 


en, 22, Jan, 
= Blligen Offiziere und Militärheamten, welge in doige 
a der Rriensaufftellung des Hieres vom Jahre 1866 noch 
" vorhanden find, beträgt 552, und zwar 2 darakierifirte 
Senerallieutenarts, 6 Rittmelfter, 9 Hauptlente erfier 
Mlafie, 135 Hauptleute zweiter Mlaffe, 255 Oberliene 
tenants und 145 Unterlieutenants ; die Zahl der Untere 
offiziere und Soldaten 98, nämlich 90 Feldwebel und 
8 Gattler und Schmlede. Im außerordentlicen Etat 
für 1869/69 war der Stand der Abergäitigen Offixlere 
und Militärbeamten auf 941, der Überzääligen Unters 
offizere auf 556 Mann mit einem Mafwande von 
736,194 fl, für das Jaht 1868 und von 552,143, 
für daB Zapr-1869 berechnet, indem jägrlih eine Ws 
nahme Yan angenommen wurde Diefe Anunahme 
— 8 im Geſammldurchſchullle als annäfernd rigtig 
efen, 


CH Die Auträpungabsbärfniffe did Hess, für 


3 


wehren 8 te, fie die beetinaktige Werkitgelie eder derea Mana; 





wilde das Kriegeminiſterlum im Ganzen eine Summe 


"von 758,200 fl, poſiulirt, find: Aenderung von Ars 


wmaturlederiwmert der Infanterie und Mavalerie 108,000 fl,, 
Auſchaffung von Feldtkoch geſchlrren 40,400 fl., Hands 
feuerwaffen für Berittene 196,800 fi,, 80 Infanterie 
kanonen mit Zubehbt 450,000 fl., Anfhaffung von 
Zelten 60,000 I., Anſchaffung von 90 Bahrgeugen 
45,000 fl,, erſte Einrichtung der Schleßſchule 10,000 fi, _ 
Bau einer Batale für 100 Mann 10,000 fl,, Bers 
volfländigung dir Einrichtung der Miltärbilbungds 
anftalten 5000 fi., für Beſchaffang ber erſten Elnllel⸗ 
dung der Landwehr 1,520,000 fl., für Schießpläthe an 
ben Rompanniefigen ber Landwehr 16,000 fi., De 
tqulpagen, Pubzeug und Pferbörequiftten für 32 Lands 
wehrbatalllond 30,000 fl., im Ganzen alfo 2,191,200 fl, 
Hiwon Können jedoch 470,000 fi. durch vorhandene 
Mittel gedeckt werden und bie Summe von 963,000 fl, 
fol für 1870571 noch zurüdgeftellt werbm, fo dag 
fig für die 10: Flnanzperlode ein Bedarf von 768,200 fi, 


ergl ⸗ 

Die Ausfellung bed Bildes von Kaulbach: „Pıter 
Arbued veruriheilt eine Keberfamille zum Üruertode*, 
war in 9 Tagen von 3583 Berfonen beſucht. Das 
Roinerträgnig, wildes 797 fl, 54 kr. beträgt, fällt 
in gleichem Teilen dem Vereine für freiwillige Armen⸗ 
pflege und dem Bereine für Forderung Brdbelficer 
Kindergärten zu, 

Münden, 22. Jan. Die von Dr, Döllinger 
mit feiner Namendunterfägrift verbffentlichle Erklärung 
über die UWufehlbarkeits,Mdreffe (hehe Mr. 20 unferer 
Zillung) mat allentpalden ungehtures Aufſehen. — 
Bıl der heutigen Schwurgerichtsverhandlung gegen den 
bed am feiner frau begangenen Giftmordes angeklazten , 
BWafenmelfter Ulrlch Yyl von Tara erſchien, els ber 
Staattanwalt Mepır fein Bialdoym begann, &e, al, 
Hoelt Ping Dite Im Saale und vrmellte bort, bis 


ber Wortrag zu Ende war. Unferes ya 
das Erftemal, dag ein Pring des Königl, Haufes"den 
Sqhwurgerichtoſaal befugt Hat. — Ju der ſtatt⸗ 


gehabten Generalverſammlung der freiwilllgen Ftuerwehr 
wurde kundgegeben, daß erein 7 altwen 
und aus: 926 amferordentlichen Mitgliedern beſteht. 
Die letzteren Habım im abgelaufenen Jahre die Summe 
von 3426 fl. in freiwilligen Beiträgen aufgebracht, ein 
Zeichen, weiche große Spmpatpie bie Feuerwehr bei ber 
biefigen Bevölkerung genieht, 
m der Nacht zum Sonntag ben 16, dB, fand in 
der Nähe des Dorfes Endelhanfen (Gr, Wolfe 
ratahauſen) ein Haberfeldtreiben flati, woran fig 40 
bis 50 Perfonen unter dem herloͤmmiichen Zeramontell 
und Lärm dur Schäffe uud Klappern mit einer Putz⸗ 
möüßle beteiligten ; einem Bauern wurde ſcharf ind 
Haus Hineingefhoflen und dad Hausdach abgedeckt. 
— au anigen yflkgen Dee Der Dame 
F mgtgetid 
Angdburg, 23. Jan. Die Nummir 23 ber 
„Al. Itg.“ iheilt die vom Kardinal E⸗zoiſchof Raus 
ſcher verfaßte, gegen bie Adrefje für das Unfehldarkeitd« 
a gerichtete Dentſchrift im lateiniſcher Sprage mit, 


dogm 
Diefe Denkjrift fol dem Papfte in den nädjiten Tas. 


gen überreigt werden, In derfeiben Nummer des ges 
nannten Blattes: wird aud bie Proteftation deutſcher 
und Öfterreickifher Biſchofe gegen die Geſchäflsordnung 
des Konzils veröffentlicht, 

Würzburg, 23. Jan. (Säwurgeiät, 13. Hall, 
Schluß) Dem Plaidoyer entſprechend, erhielten die 
HH. Giſchworiuen 2 Fragen, 1. auf Amtduntreue, 
2. auf peminderte Zurehunngsfählgkeit durch bie bes 
brängte Lage des Ungtllagten, welche beide nad ganz 
kurzer BeratGung, Obmann Hr. Karl Anton Melbert 
von’ hier, bejaht wurden Bas Uctheil lautete auf 
Zjägeiges Gefängnig, Die & Staa. Abehörde hatle 4 

Zuchthaus, die Verteidigung dagegen 1 Jahr 
Gefängniß, lehleres auf einer Feſtung zu erfichen, weil 
Angeklagten das Gymnaſium bis zur 3, Kiaffe befucht 
hatte, beantragt. (8. Abdbl.) 

44, Fol, Gerichtehof: Präfidants f. Appell.⸗Ger.⸗ 
Rath Hr. Haus; Beifiger die HH. Hertl, Häcker, 
Behr, Rälhe, Schmidt, U am 8, Bez.⸗Ger. das 
Ser; Gtdum.: k 2, Stlum, Dr, Lenher; Prolfe: 
i. Biz.⸗Ger.⸗Acceſſiſt Hofmann: Verteidiger: Br. 
Reötstongipient Kaifer; Geſchworne; die HH. Schlund, 
Sattler, Gabler, Biedermann, Gehrig, Meldert, Schmitt, 
Schwab, Graf, Leibach, Kleinfelder, Fech. Anklage 
gegen Michaul Bayer, 42 Jahre alt, led. Taeldhner 
von Sachfenheim, wegen Barbrechens der Nothzucht, 
wilcher derſeibe im Weſentlichen auch geftändig iſt. 
Den Leumund des Augeklagten anlangend, fo wird er 
als ein woraliſch ganz verlommener, gewaltthätiger 
Menſch geſchildert, der fon viermal wegen Gewalt⸗ 
tHätigteit und Widerfehung gegen die Obrigkeit und 
außerdem zehnmal wegen Amtaͤchrenbeltidigung, Land⸗ 
reigerel, Rufefidrung, Bellels ünd Diebſtahls beſttaſt 
wurde. Bon den HH. Geſchwornen, Obmann Dr. Mar 


Gäwad von Grohoſtheim, wurde bie an fit ge 
fette Frage auf Rothzucht bejaht, worauf Ungellagter 
vom Geriqhtohof im eine Öjägrige Zuchthausſtrafe vers 
urthellt wurde. Die Föngl, Staatäbehörbe Hatte 6, die 
Verteidigung 44 Jahre Zuchthaus beantragt, (WB. U.) 
(15. Fall) Gerichtehof: Präfident: 8, Bezirks⸗ 
Rath Hr, Müller, Stellvertreter des Schwur⸗ 
geritöpräfidenten; Beifiger: die HH. Behr, Baumann⸗ 
Ralhe, Earben, Kliem, Affefforen am k. Bey Ber, da⸗ 
hlet; St Mnw.: k. 2, St.⸗Auw. Hr. Leußer; Prolf.: 
fe Bis» Gern Hecrffiit Lutz; Bertgeidiger: die HH. 


Nechtotonz. Dr. Seuffert und Gerhard von Hier, Bes h 
ſchworene: bie HH. Gabler, Schlund, Schwab, Stapf, : 
Mefner, Sattler, Cãſar, 


Geh, Rofenberger, Schmitt, | 
Rlappenberger, Sopp. Anklage gegen Adam Horchet. 
Al Jahre alt, verbeiratheten von Segnik, und ;. 
defien Ehefrau Barbara, 46 Jahre alt, wegen Ver-· 
brechens der Brandftiftung und refp, Theilnahme hieran. 
In dem Dorfe Seguig kam in der Racht vom 6. auf 
7. Juli v. J. Morgens nach 1 Uhr euer aus, weiä:d 
fo raf um fig griff, dag im Eurzer Zeit mehrere » 
Wohnhäufer und Nebengebäude ein Raub der Giammen 
wurden, Das Wohnhaus der Angeklagten fammt einem 


anftoßenden Futlerboden, fo wie juned dis Gg. Ehär . 


leln wurden gänzlich zerflört, und Die anftogenden Häufer 
der M, Wagner und ded Jaſtitutkvorſtandes Dr, Eichtu⸗ 
berg erlitten mehr ober minder Beſchädigungen, 
ftatietermaßgen kam das Feuer im Nebenbaue der Aus 
geflagten aus und da Horder fi in drüdenden Ber⸗ 
mögensverhältulffen befand und er mit feinen Immobilien 
mit 9OO FL, mit feinen Mosilien mit 1481 fl. ver⸗ 
figert war, vermuthete man alsbald mad Rage ber 
Sache und ben gemachten Wahrnehmungen borfäßlicye 
Brandfiftung. Daß bei diefem Brande aber au Ges 
fahre für Menfcgenleber vorhanden war, mag daraus 
erfehen werben, daß In dem Wohnpaufe des Dr. Eichen⸗ 
berg die Inftitutögdglinge Hart an der vom Feuer (dom 
ergeiffenen Wand fhliefen und nur durch Dr, Elchen ⸗ 
berg feldft, der dem Brand zuerſt gemahrte, vor weiterem 
Unglüd bewahrt wurden. Beide Angeklagte, biäher gnt 
belcumundet, leugneten Anfangs, legten aber im Laufe 
der Unterfuhung ein Gefländnig ab, Nach dem Gute 
achten des Sachverſtändigen, k. Bizirlögerichtäargtes Dr. 
Vogt, war bie Angeklagte Barbara Horcher, wie derfelbe mit 
grögter Wahrſcheinlichteit annimmt, zur Zeit der ihr zur 
Laft gelegten Handlung vollfommen urzurehnungsfäpig, 
wie fie ed jeßt noch if, Durch der Wahrſpruch ber 
HH. Geſchworenen wurde Adam Horcher eines Ber⸗ 
brechens der Öranpfiftung für ſchuldig, Barbara age N 
ber Theilnahme hleran für nichtſchuldig erflär ie 
Frage auf geminderte Zurechnungefaͤhlglelt Adam 
Horcher wurde verneint, (Dömaun Hr. Franz Lu 
Cabler, Bierbrawer von hier.) Urtheil: Wrelfpregung 
des Barbara Horcher; 12 Jahre Zuchthaus gegen 
Adam Horcher. Barbara Horqher wurde fofort in 
Freiheit gefeht. 

Bohr, 22. Jan. Der Stabtjäreiber und Spar⸗ 
laſſe⸗Verwalter Otzaub im Beidenan, der wor einiger 


ſton⸗ 


wegen Urkanbenfäl und Unterfälagung vers 
Valle moerden fe N Das Ela a 
sn in ——* worden, und bereils auf 





14. d. iſt hier ein Vertrag wegen wechſelſeitiger Ber 
wahrung der Rechtohalfe zwlſchen ben Bebollmachtigten 
des norbdeuiſchen Bundes und des Großherzogthuüms 
Baben abgeſchloſſen worden, deſſen Ratififationen in 
den nädfen Tagen ausgetauſcht werben, 

Düren, 19, Jan. Ein großes Ungläd Hat fig 
in ber Racht vom 16, zum 17, Januar in dem Dörfs 
Gen Bogheim ertignet. Gegen zwei Uhr antfland in 


den Haufe des Häftenarbeiierd Utten, während die, 


Biwohner fällefen, ein Brand, fo daß das Ehepaar 
kaum halb angefleibet ben: Hausflar erreichen konnte. 
Während bie Frau Nachbarhufe herbeitief, verſuchte der 
— feine im Nebenzimmer ſchlafenden K — 

4 Mädden von 21, 17, 14 und 7 Jahren und einen 
Runden von 14 Jahren — zu retten, wurde aber mit 
den Kindern in Opfer ber Flammen. Am andren 
Tage farb man unter dem Krästmerfaufen nur noch 
die Leiche eined Mädchens zierilich erhalten, die fünf 
anderen waren zu Aſche verbrannt. 

® Starlösupe, 22, Jan. Der Geſchentwurf, die 
Ermägtigung der Eifenbafn-Cchuldentilgungstaffe zur 
Aufnahme wellerer Anlehen betzffend, wurde mit allen 
gegen A Gtimmen angenommen. Zeit und Berarbungds 
modus der neuen Anleihe find noch unbeflimmt. 

Nom, 21, Jan. Das erfie Blaubensdetret wurde 
auf dem Konzil in Folge Haynalds energiſcher Oppos 
fifion gurücgeiiefen. Es fol nun neue Schemata 
borgelegt werben. über das Lerikale Lebin und dem klei⸗ 
nen Katechismud. . ' 


durd; Diefelben vom der Moifiendigteit der Mufgebung 
aa Gewalt des Papfled Überzengt werben 


“ Baris, 22. Jan. Die —* ber „Mare 
eillalfe” wurde ung verhindert, chefort wurde 
Suute zu 6 Monaten Gefängnig und 3000 fyranes 
Geldſtrafe verurteilt, Grouffet zu 6 Monaten und 
2000 frames, Dereure zu 6 Monaten und 500 Francd, 

* Hari, 23, Jan., Admds, Lidru ⸗Rollin Iehat 
in einem Delefe an den „Revsil® ab, in dem MWrogeffe 
gegen Prinz Peter Bonaparte für die Familie Rote zu 
plaidiren, denn dad hieße nebenbei : die Faiferlichen Rich⸗ 
tr anerlennen. 


Aus Gelegenheit der Hinrichtung Traupmanns fel 


h A. 
2 Ian, Nachmillags. u = 


na 20 —— 
geteilt Find, welde auf dem, Men ‚000 







der Arbelter die Wiederaufnahme ber Mrbeit opne 3 
Ude Bebingung, umd hat eine Anzahi wleder 

arbeiten begonnen, Die Führer der haben vom 
Paris Geld erhalten und fordern, die Meheiter auf, im. 


Creuzot, 23. Jan. Der — 
ohne R Aufs Neue Hat ein rule 
Beiter gegen Mittag die Arbeit wieder 
Nur mod 30 Progent der Mrbeiter zeigt fd Harknd 
und tweigert fid, zu arbeiten, — 

Bonbon, 22. Jan, Uaweit Sheffield if 
——— Es Ps 80 
ger ie Bolig dar en und Die 
Ruhe wieder hergeſiellt. * 





dels⸗ und volkawi t 
—A 


Würzburg. ittelpreife vom 10,22, Nr 
Waizen koitete 17 kr. gef, kr. ſtorn A 
Dun 6 ie Gun S —F um 2 tn 


Ian, Getreidemarit 
war fe befahren und koitete Waten 16 ir. _ 
17 fl. Rom 13 fl..80 fx., zu und, 
48 ir, Dis 14 fa 30 Ki Oaler e 


dt mar ziemliche ——— 

für Prima · und qualitä da Abaeber willig 
jei murben beträchtiuche SR abgeihlofien, von bemen 
ein en Schoefinger zu 75 und 85 fl, 
berger zu 70-83 HL. und in Gpo twaate Preiſe bis 
70 1. zu ermähnen find, 

chen, 22. Jan. Die e j bes 

et mur iſe: i 

—— um 23 x); storm IL FL 9 Er. (‚ um 
2 te); 29 te. (gef, um 5 fr); 
19 Er. (gef. um 8 ir) Die e in 
ala 17 &4. 1 4 239 Sch. Hafer. 


matadl. — 
Dienſtag den 25. Januar. 


| vaf Waldemar, 










bei des Wuichluff 
—— 
T | ) } \ er ANZEIGE bie Binarbriten nad bei eingeinen &oofen 
. — ne — 


in welchem fralle eboch bie Submilfionem 
826 Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, seinen treuen geſondert aelertict eingereicht  wer« 




















den müllen. 
Die zu legenden Gebote haben nach 


Dr “ Johann Ludwig, ” —S area 


8 Dei 
. . | Nideld 
früheren praktifhen Arzt zu Alzenau, > 

nach 18jährigem schwerem Leiden und nach öfterem Empfang 

der heil. Sterbsakramente, in seinem 52. Lebensjahre, zu sich 
in — abzurufen, 

tiefsten Schmerze theilen wir dieses Verwandten, 

Freunden und Bekannten mit und bitten für den Verstorbenen 

um ein frommes Andenken. und auf der Gemarkung der Ge- 

Die Beerdigung findet Dienstag den 25, Januar, Früh ME |meinde Krommentbal im Antebegirte 

9 Uhr, vom Leichenhause aus und der Trauergottesdienst ——— — Einver« 

unmittelbar darauf in der Stifskirche statt, | ftänbnifie mit demt. BezirkSamte Ljchafiene 

Aschaffenburg den 23. Januar 1870. burg soird sum fraglichen gwede Termin auf 


Die trauern jebenen reitag den 11. Februar 1870, 

dien Hinterblich — * ——— 3 Uhr, 

vom F. Bezirksamt Lohr angefet. 
Die hierher bezüglichen Wrbeiten bilden 


Arbeiter-Bildungs-Verein, — einiges 003 und find biefelben umb 


Bodhenfhan. 1) Erdarbeiten mit —— 















ſollen zur Eriparımg von Weilwendigkei 
ten, Zeit und Roiten von dem kal. Be- 
zirksamte Lohr auch jene um Her« 
nellung in Accord gegeben werben, welche 
den übſchluß genannter Straße bilden, 






















Montag den 24. Januar, Abends 8 Uhr, ey Ka Serm oeor Yeitat — — 
Dienftaa Sn ei. NOSENG, Jabtbatn a 66 fl. 18 Ir. 
‚3 „  SchreibsUnterricht, 3) — — 
Buchfuhrung. — — 
656* „ Schreibslinterrict. in Summa auf 667 fl. 50 fr. 
„  Biekuffions-bend. veranichlant. 


Der Vorftand. M * Bart —— 
n Die Würgermeitler Desj_ Dice 6 
Amtsbeiirfer - 9 Strabenbauarbeiten nett unfibauten, Anb|Yenge "Rohe, np near Im Aimmee Det 

Die Erbazung einer — Be 1. Roofe auf 1446 fl. 17 tr Yimt$uortanbeb eingehen werben, 
von ommentha IH arm ie ichen Angebote müllen ver» 
, Bartenftein betr. b) im1l. Looſe auf 1052 fl. 35 fr. fienelt und frankirt unter der Auficrilt: 
Die er werben biemit be+ in Summa auf 68 fl. 52 tr.|,An das ?. Besirfsamt" Submif 
« in Gemeinden für die Be] Die Planzeichnungen, Nivellements,|jion zum Diftriftsjtraßenbau zwi« 
lannt ber ehenden beiden|Bebingungen und Stoftenvoranihläge Löneiichen Strommenthal nad Parten« 
Ausfi des fol, Bezirlsamts Lohrinm von heute an bei dem I Bezirlsamteljtein auf trommenthaler — 


bar tragen, Lohr und zwar im Zımmer bes Ymt3-llängftens bi8_Donnerftan deu ß 
(affenbuun den 21. Januar 1870. |vorttandes eingejehen werden. Februar 1870, Wtittay6 12 Uhr, 

























Königliches Bezirksamt. _ Die Irüitiichen Angebote müflen verrlam E Berirlsamte Lohr eingelauten fein, 
ilenſcher. ſiege und frantirtunter der Auifärift: und müljen in dieſen Angeboten von ben 
1 „An das Fol, Bezirksamt Lohr‘ !betrefjenden Submitienten zugleich guch deren 






Bekanutmachung. Submiffion zum Diftrifisitraßen-| Erjaymänner nad) Vor- und Zunamen, 
ie zur Grbauung einer Difteilts/ban zwifchen Rrommenthal und| Stand und Wohnort genaueftend beztic- 

firabe von Krommenthal nad Bartenitein) Partenftein betr., net jein. s 
im Wmt3bezirte Yohr notbwenbigen Arbei-längfens bis Donnerftag den 10. An Tage der Accordverhundlung > 
ten werden auf dem Wege is Februar 1870, Mittags 12 uhr ſam freitag den 11. Jebruat 1870, Nad 
licher * vorbehaltlich ber beim Bezirktamte Lohr eingelaufen ſein nittags 3 Uhr, haben die Submittenten 
nehmi L —— Lohr beyw Jund müflen in deſen Angeboten von ben|bei Vermeidung des Ausſchluſſes am t, 
betreffenden Submittenten gugleih auch] Bezirksamte Lohr zu erſcheinen und frag- 

lihem Alte beisumohnen. 

p Die zu er haben nad 
Progenten gu ge m. 
anuar 1870. 







oaquopoꝛ; N 8 







Intelligenz-Blatt. 


Bersintt zur ücfenbusger Zeitung; 


susleig 


 Amstlicher Binzeiger 
für bie 


Einiglichen Bezirfbämter Aikaffenburg, Alzenan und Oberubueg: 


Dienftag ben 25. Januar 1870, 


Det Zubeligen; » Blatt erigeizt täglig ala Beilage 


Altafenbarger Beitung. — 


Cytes -Ubernuperid: bad Sieutelzaa BE Is, — Serienstion 


— Its — a tem Baal 


Bed Haben fol, biefiner Stabt 
zu Geben umd zu pflegen. Es fo nn Eu an 
eine Aueſtellung der gezlchteten u Früchte, Be 


müfe x. ber Mitglieder bed Bereins flattfinden, um bie 


Münden abzufaltenden Kurjes 
Kandidaten werden dem Murfe 


un zugitheilt, für melden fie ſich 
.. Dur Gutfällehung derl. Regierung von Untere 


franten, 8. d. J., wurde vom 1. Mai d. 38, an bie 
Oriſchaft —E Bez.⸗A. Hammelburg, von der 
Säule zu Morlesau ausgeſchult, für — eine 
—— fländige Schulverweſung errichtet und die biäßerige 

itive Schulſtelle Morledau In eine Verweſung um ⸗ 


Beförderung vermittelft Einzelandlieferung an England : 
und mittelft britlſcher Dampfförife ermäßigt, fo daß 
nunmehr für frantiete Briefe nah VBolivien 
Eeuador und Peru 1 fl. 8 ke. per Lolh exel, bei der 
Aufgabe zu erheben und 17 Spr. hievon als Weiters 
franko zu vergäten find, während für unfranfirte Briefe 
aus den bezeichnelen Staaten ben baytriſchen Poſt⸗ 
anftalten ein Geſammtporto von 4 fl. 14 Er. pro Lolh 
exol, anqerechnet werben wird, Die Briefe nah Vo⸗ 
fioien, Chili, Ecuador und Pern mäfjen jedoch, wie 
biößer, Hei der Mufgabe bis zum Überfeeifhen Landungs⸗ 
bafen frankirt werben. 


—— Handel und Verkehr —— 
landwirth € Produlte verlautet Folgendes 
Setreideheſchaft dameyt bie biäperige Eehlofgteit fort uad 


das komminbe Fruhlahr tieder einige: Ab⸗ 
wechtelung in dadſelbe Bringen Das Hopf 
t feinem Abſchluſſe entgegen und verbält fi ruhig. 
London wird gemeldet, dag tm Ganzen die Saifon 
befriebigendere genannt werben kann, 
dergangenen Jahren, Die Einfugr von Hopfen 
Baden bl beltef fi in den beiden Monaten Rovem- 
d Deyember auf 35,082 Ballen, nämlid 22,192 
von Amerifa und 12,890 Ballen von Europa. 
Biehhandel herrſcht ebenfalls geringes Leben und 
ft die Ausfuhr nur unbedeutend, England wird immer 
mehr der Abladeplatz von Fleif aus allen Ländern der 
Erde, Go hat die Einfuhr von Schlachtoleh aus Als 
gler ſich verdoppelt und nimmt jest mit 4 an dem Ges 
fammt-Jmporte Englands, der fi auf circa 400,000 
Süd beläuft, Tell, Auch Italien tritt als bedeuten 


der Lieferant auf und fendet jaͤhrlich eirca 50,000 Städ- 
Rindeie 


5 nah England, Holland und Die Rordſet · 
länder verforgen regelmäßig Die englifhen Märkte, Aus 
Aralien macht alle moglichen Berfuge, mit Hilfe der 
Chemie Mittel und Wege aufzufinden, fein Fleiſch, das 
im — 2 —— A 

nBuftande had England zu ſchaffen 

* Bremen trafen don .. Pe tonſervirten 
3*8 aud ken ein und ſollen Berſuche gemacht 
Welchen Auf⸗ 
ſchwung ein einzelner Produktiondyweig machen kann, 
zeigt bie ge u Hamburg. 
Es werben in berfelben jährlich eiren 90.000 Siecine 
—— Der bi weiten größte Theil derſelber 
* in wochentlichen Schiffsladungen nah Londou bes 
Jdedert und cin Thell derſelben eingepdfelt zu Markt 
gebracht. Fur London werden keine Thiere unter 200 
* geſchlachtet. 

CH Viuchen, 24. Jan. Der Finanzansfguß 
bee Kammer der Meichöräthe Hat zum ÜRrferenten über 
den Entwurf eines Bejehed, die pronifortige- Erhebung 
der Steutrn pro-1870, dann die worläufize Wortbrzahs 
lung der Tpeuerungszulagen betr, den Reiddrath vom 
—2* gewählt, 

Dos kpl, Gtantöminifterium des Haudels und 
ber 32 Arbeiten Hat auf Grund bes 5 119 
ded Bereindzollgefeged vom 26, September dv, 38. im 
Bezug auf die Lrgitimotiondfgjeinfontrole im Grängbezirte 
naq fiehende Beftimmungen getroffen: 4) Waaren in 
derpadtem tie Im umverpadten Buftande fird beim 
Traneporte Iımerhalb bed Brängbezhkes von der Legi⸗ 
timationdfgeinfontrole befreit. 2) Die Wanrenfährer 
Bleiben jedod; verpflichtet, ſich Innerhalb des Grängbezirts 
gegenüibee dem "Grängauffichtöperfonal auf Erfordern 
Aber die Herkunft der Warren auezuwelſen. 8) Die 
Breite deõ Granzbezirls bemißt fih: für bie Lardese 
theile * des Rheins nah der Bekannlmachung 
von 1. September 1859, ur die Pfalg nach der Bes 
erg vom 4, März 1834 unter Ziffer V. 4) 
Es bleibt vorbehalten, —— gen henulia. 
Sufuhr oder Ausfuhr —* “Greißeit bo Trandports 
Portrole nach Maßgabe —— Mas an ee 


fögränten, 5) Gigenwãrtige Veſtimmungen treten mit 


dem 4, Februat I. 38. in Wirtſamkelt, und And von ° 


dleſem Zeitpunkte ab alle entgegenftrhenden Anordnun ⸗ 
gen aufgehoben, 
Fürth, 22. Jar. Heute Rat wurde einem Wirthe 


in ber Bäumenftrage dur Eiabruch bie Summe von 


4400 fi. in Silbermünze entwendet, 

Kiffingen, 24. Jan. 
Kurzem in Hahenroiß, k. 2dz. Reuftadt a, S., flätte 
gehabten Brandes find entdeckt, und bereitd beim Unter» 


Die Anflifter eined vor ° 


fugungsgerigt zu Reufladt Binter Schloß und Riegel 


untergebracht, 


Gemünden, 20. Ian, Bu dem fängt‘ dahier 


Rattgefundenen Unglüde, berbeigefüßrt 
warde nämli in der Nize bes Müplthores 


durch Ueberfah ⸗ 
zen, iſt heute ein meusd ãhnliches zu melden. Borgeſtern 
en Mann ° 


über beide Beine überfagren und mußte ſqhwer wm : 


Bon Drt und Stelle getragen werben, (2. A. 


Wien. Bon dem früheren Juflminifler v. Op: 
wird ein bebeutfamer Matrag für daß Fe vors : 


is fir "fen yoitgen Girifen und Arsen aufanheb 
R a a rigen un n aufzu ei. 
Wlen — 8. San. Ju 


nämlich, das konfeſtonelle Hinder⸗ 
inentreſen ver⸗· 


Abgtord 
re daß Kaiferfeld den Eintrict in das Kabinet abe 


Gletra und diſſen Kollegen 
erg Deines beabfichtigen. 


ſollen die 


Wirn, 24, Jan. Geſiern ging dad’ Werägt : 
bon ernften Mißgelligkeiten wiſchen den zieleithaniſchen 
Miniſtern und dem Grafen Beuſt, als eine Folge der von 
Beuſt an Samiſtag im Reichsrath gehaltenen Rede. Heate 
verſichert man, das Einvernehmen ſei Gergeflelt und die. 


Rabinetdergänzung werde noch vos Ende 


erwartet, 

Prag, 20. Jan. Geſtirn rüdten in Reden! 
atvel ——— als Garnifondverflärfung von 
Joſephſtadt ein, um der Aufregung zu ſteuern. Seit⸗ 
dem „er bie Ruhe nicht wleder geflört morden. 


der Woche 


, 4. Jan. Am verwichtnen Sonnabend | 


it das Statut "der neuen „Deutfgen Bank" mit einem 
Grundfapital von 20 Mil, Thaler vollzogen worden, 


Aus allen Theilen Deutjglands find Berhelligumgen 


dazu ergangen. 


9 Berlin, 24. Jan. (Abgeorduelenhaus.) * 


Geſetzentwurf in Betreff der Aufpehung der Mahl⸗ u 
Sqlachtſteuer und der Einführung ber Kloffenfener 4 
34 Stäßten, fo wie die von der Finanzkommijſton bee 
auttagte Refolation, die Slaatsreglerung aufzufordern 
bei der Etatävorlage für 1871 einem Gefegentiwurf 
wegen volftändiger Aufebung der Maflftener einge 

Breblan 24. 1 I 8 Waldenburger Der 

m. ufolge 

peſche iu ie Schleſiſchen Zeitung iſt der Strike in 
Waldenburg als beindet anzufehen; die Nüdtehr: ber 
Stritenden zur Arbeit erfolgte Heute fo'maffenhaft, 
—— ne genaut Zahlenangade vorläufig noch unmdg« 


(R. 3.) 
Hader Der Prtnia gegen ben 


*5 
n zum 

Stuttgart, 19. Ian. Mit Der im September 
dahler fattfindenden Verfarmmlang deutſcher Land⸗ und 
Forſtwirthe fol auch eine Ausftellung von Blumen, 
Sartenprodulten, Frädten und auf den Gartenbau Ber 
zug habenden Induſtrie ⸗Erzeugniſſe verbunden werden, 
— Die Landwehrinfanteria wird, neuefter Berfllgung 
zufolge, in. der Friedensſormation in 8 Batalllone for⸗ 
mirt, entſprechead ber Zahl ber Infauterierenimenter, 
von. bemen jedes 1 Landwehrbataillon aufzaſtellen Hat, 

Mainz, 24, Jan. Geſtern Morgen, etwa um 
halb 4 Ur, brach im dem Wirthehauſe „zum Kieeblatt“ 
uud zwar in der nad der Balthafermalergaffe zu ges 
legenen Mälgeret Feuer aut, Trotz der raſchen Hilfe 
der Feuertorhr brannte ber Theil des Hauſes, in wei⸗ 
Gem ſich lehtere befand, vollſtändig wieder, Auch der 
Dachſiuhl de3 Hinterbaued des Haufe wurde von den 
Blammen ergriffen und volliändig zerſtört. Geſtern 
Mittag erlebten wir in großartigerem Mapflabe einen 
zweiten Brand unter ganz denfeiten Umfänden. Um 
halb 2 Uhr kam im der Mälgerei der Mitienbrauerei 
auf dem Kaſtrich Feuer aus, das ſich ſo raſch verbreitete, 
daß ‚binnen gang kurzer Zeit der Theil des machligen 
Bartes, wo die Mälgeret ſich befand, in Hellen Flammen 
fland, Nachdem dad Ooch einmal voßftändig ergriffen, 
brach das verheerende Element au in den obeiſten 
und dann in ben nadfelgenden Stock dur, mo die 
Flammien dem Anfgeine nah alles Breunbare vers 
nichtelen. Ein MWeitergreifen des Feuers auf andere 
Teile dis ausgedehnten Gebäudes war glüdlichrriveife 
nicht nd alich, da die einzeinen Abıheilungen durch mäd» 
tige Mauern gefiedben und eiſerne Thüten getrennt 
find. Die letieren wurden freilich rothalühend. Die 
Thatigkeit der Feuetwehr befgräntte fi auf eine möge 
Uqh ſte -Befäräntung des Feuers. Es wurden die bes 
nachbarten Theiule genäßt. Die Gefahr des Weller⸗ 
greifens des Brandes war keine geringe, da in un⸗ 
millelbarer Nähe der Bra dſtätte ſich ein Heufpeicer 
befand, Dod gelang «3, das Heuer auf feinen Herd 
zu beiäränfen, 

Srauuſchweig, 21. Jan. Die Landısverfaums 
lung Hat heute den Rommiffiondaniraz auf Zuſtimmung 
zum Berkanf der Eiſenbahnen unter ber Bedingung, 
dap neben der flipulirten 64jährigen Annullät von 
875,000- Thlr., Matt der gebotenen Zahlung von 
40,000,000 Thle., eine ſolche von mindeftend 11,000,000 
Thaler geleiftst wird und unter Ablehnung der Bedins 
gung, daß 4 Millionen Thaler zu Kreiſfoads verwen⸗ 
det werden, mit 34 gegen 10 Stimmen angenommen, 

Frankfurt, 21. Jan. Gutem Vernehmen nad find 
die Vorarbeiten des Rytinkanalprojektes beendigt. Der 
Lauf des Kanals fol am rechtes Mainsfer entlang 
führen und iſt die Waſſertlefe auf 24 Meter, die 
Breite auf 26 Meter feftaeftellt worden. Die Gefammtr 
koften werden auf 10 12 Millionen geſchaͤtzt. 

Die Peſther Stavtsepräjentang beſchloß Heute bie 
Ueberführung der Leiche Ludivig Batthyanye and ber 


Granziötanee a Bruft auf dem in 
eine dem großen Patrleien A ne en 

Ja Arth ( Sqweiz) bat fi) nach dem „Voten ber 
Urfipmeig" ein fog. Beuerjtein-Berein gebildet „. ‚weldher 
feine Mitglieder verpflichtet, die. modernen Zündyölzhen 
3 ee zum Ben Genf der. Groß⸗ 

er zur ren. — Werden die Herren U 
Reinflirten — 

22. Jan., Abds. der heullgen 
Sigung des geſetz gabenden Kerpers F ber Deputirte 
Tpierd: Wir haben eine fhdae Mufgabe: dem Lande 
bie Ftelheit zu geben ohue Uatuhe. Wargeffen wir nicht, 
daß künftig wie allen dafür verantwortiig find, isenn 
das Land unzufrieden if, Hleranf hielt Thiers eine 
längere Rede zu Gunſten der Sqhutz zülle. 

London, 24, Yan. Bet einer Panik, wilde 
dur Beuerläcm in der katholiſchen Kapelle zu Rivers 
pool veruiſacht wurde, find 15 Perfonen todigebrüdt 
worden. — Die „Kimed“ vermulbet, daß in den mäche 
Ren Tagen die Feichaung auf die D pro. rujflige 12 
Millionen Auleipe bei Rothſchild in London und Bars 
— 

* , 3. Jan. Das Waflrefcktut des 
erften Tages iſt größtentbeils dem Monarcpiften gunſtig. 

—— Ein Ukas beſtimmt, daß die Jaden, 
ſtalt bis zum 23. Lebedjahre wie dis Chriſten, bis zum 
31. Jahre Miluätdienſte iciſten, davon aber ganz bes 
freit fein follen, — wenn fie ſich taufen loffem 

Peteräburg, 21. Jan. Die zuffge Telegrapfene 
Agentur meldet: General Fleury wolle. fort von Bier, 
und ber Pariſer PolizeisiPräfekt Bietet folle ſtau feiner 
franzöjifcher Geſandter in Pelersburg werden, — 
der neueſten Bollszäplung bat die Gtadt 
1a Einwohner (126,604 mehs ala im Jahre 


Konftautinopel, 21. Ian, D 
wird die Einfäprung des en 
— * Gewichtsverhaͤltuiffe im-der ganzen Türkei 
Tone 


„Amiliche Ötachrichten. 

(Dizefan-Nayriäten,) Dem Kooperator C. 
I. Baus in Mittenderg wurde Die Raplanei bei der 
Pfartel Haug zuWärgburg, dem Pfarroifar C. Heßdörfer 
in Wiefen bie Kooperalorſtelle in Miltenberg, dem Kaplan 
L. Lehrmann in Pfersdorf die Kaplanei zu Oberſchwar⸗ 
zach, dem Raplan P. Sqhlor zu Selderohtim die Ras 
plans in Schweinfurt, dem vormaligen Kapian J. Bi. 
* * — 5 eg a zu Rirhlauter verliehen, 

. Braun weinfurt 

Rrankz:it beurlaubt, EUER ER 





— ⸗— — 


Die Pfarrei eben» nats Ebern, Bewer 
Oeka n, 5 
d 
u. i Sen eu Kr — on Dröinariat bin⸗ 
prote arrei Zeil: I , De 
Schweinfurt, mit 438 fi, 8 ee * 
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1262 Tb. Baumann. Alzenau beu 20, —* 1870, 
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— nen Behand 0 Werd allge | 
tenicder. a * —— 
auszule irlzamt. reau 
ae —— Bein im Ach urg. 





Redigirt umter Verantwortung dea Druders und Verlegers W. Woſtlandt. 
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bie Aus⸗ 
1 2) für, 
ig Berjandis Mad) "oder dutch 
ibens ; 4 








“ berg, Barden und Hıflıen; füe def roieue⸗ 
oder dutch — 8) für Win und m * 
oder duch Württemberg, Baden und Heſſen. Ch, 
CH Senepmigt wurde, dag das für Keug⸗ und 
Rınnenbädee (Thonwaaranfabrikanten) Heftiermte und 
von diefen unmittelöae beſtellle und bezogene Giwarbe · 
ſalz mit Perozent Kiearuß denaturitt werde. X 
CH Zur Erzielung eided gleigmäßigen Berfafuens 
bat die ‚Beneraldireltiog der Pf. Berkehrdanflallen aus 
geomdaet, dag Kartoff:/fendungen in den Monaten Ok⸗ 
tober. mit April ſteis nur. gegen Voraudbezahluug ber 
er (feanto) zum Birfandle angenommen: wirden 
[117 1 
"@änfetransporie in gewöpaligen Wizen, für wuch 
nur halbe Tare zu bezahlen iſt, kdanen nah Stationen 
ber Oſtbahn nicht diret abgefertigt wirden, weil dieſe 
auch bei Gauſetrandporlen Die volle —— 
für jeden verwendeten Wagen. beanfprucht. ; 
Würzburg. Un 22, d. feierte: der —E— 
Sienograpgenverein, wilder Deruaiea 50 Mitglieder ins 
und aukerhaib Wu zbarg zäflt, fein 16, Stiftungsfeh. 
(Deffentige Sitzung der Keeis ⸗/ Handels ⸗ und Bits 
werbefaumer, vom 21. Januar.) Die Kammer he⸗ 
Khäftigte, le wit der Feſtſtellung eines vom 8, Staals⸗ 
minſterium des Handels und der Bffentlicghen Arbeiten 
berlannten Öntaytens, „die Mihıng dee Beine und 
Bierfäffer bitt.“, und beſchloß mit Eintimmigteit bie 
Abfaſſeug einer dringlichen Vorftelung an dag; —* 
Staatöminiflerium: «8° möge dom der Einführung der 
in ber Pfalz beftchenden, ſehr läſtigen umd für.bie 
diedrheinijchin Verpältuife nicht geeigneten | Mefkke 
n, „Inöbefondete vom einer zwangẽweiſen Wdgung 
fandie und Razer» Bäffer 
Sinn —— Me die Kammer nad eingihen⸗ 
Beralfung, am t Staatomini das Ge 
1a um Aufpebung des F 30 der alinh. Betordaung 
m 23. Roo. 1869, wilcher eine jährlich zu wieder⸗ 
—* Beriflfatton aller dff entlichtn —— Gewichte 
und Maße auf Koften der Eigenihümer 
sichten, wodel nur bezůglich der ichang u hölzernen 
Hohlmaße eine Ausnahmt zu. empfe * el, und, den 
Wanſch auszufprehen, es mögten zu Berifikaloren Mur 
folge — — Birfonen eraannt werden, Deren. Exi⸗ 
ſtenz nicht allein: von. der Ausübung, der Alchung als 
‚ einem befonderen, dem ganzen Erwerb bildenden Se⸗ 
cqhaſte abhaagl. — 4 Gefue :um--Ertpelung. vom 
‚ Vauficpatenten wurden begulaqctet. (8, Anz.) 
KBürgburg, 23, Jan. (Shiwurgeriät. 16. Fell) 
Grrigußen Bräfdent Hr. Appellationdzerihtärath Hans, 
Beiſitzut die HH. Hider, Dr, v. Segaik, Baumann, 
‚ , Garben, Affeffor am 8 Wezirkägerihte dapisr; Staats⸗ 
” amwalt:  funktionisender Gtaatdanwalt.s Subflikt " Herr 
"Biodgjeßuer; Prototolfühers Mail, Bezirkägerihlänce, 
WWchitz 8 stheibiger: Hr. Rıiiökonzipint Wolfenflätter 
dahier . ——c—* die Herren Lelbach, Gopy 


Eaape⸗ 
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wann; Behridh, Gtäpf, Rofenbrryer, Mleinfelbir, Graf, 
Sqhwilt, Zeh, Cäfar, Sqchwab. WUnklage gegen Maler 
Sauer, 48 Jahre alt, Iediger Taglöjner von Mus 
flädtle8, wegen verbrechens des Dieb ſtahlsverſuchs. Der 
ledige Back iniſter Franz Jäger bewohnt allein das 
einſidck ge, au ber Hauptftraße liegende Gemeindibads 
haus zu Herſchfeld. Am 30, November Abends 6 
Uhr hatte dieſer dad Backhaus verlaffen, nachdem er 
alle Tpüren wohl verfgloffen Hatte, kam um 10 Upr 
wieder nad; Haufe und Segte fi im feiner Sqhaftam ⸗ 
mer zu Bette, Rats gegen 1 Ufer ioedie ihn ein 
Geräufdy in der Badjtube; er Hörte, daß Jemand auf 
die Rammerthür zulam und auf deren Drüder drückte, 
er fprang daher fofort and dem Bette, um Licht zu 
, und järie: was iſt da draus? Jäger flüchtete 
aus Angſt durch das Kammerfenſter auf die 
Straße, als trotz jenes Rufens zweimal mit Gewalt 
gegen die Thuce gedrückt wurde, um fie einzufprengen, 
er lief um bad Haus heium und erwiſche an ber 
Ede des Schulhauſes eine fremde Manndperfon, welche 
feitgehalten von den Berbeigeeilten Nachtwächlern im 


1 


Haufe entlaffen, woſelbſt er eine, ihm vom Schwur⸗ 
fe von Unterfranken und Afcaffenburg, am 
November 1863 zueikannte öfjäprige Zuchthaus⸗ 
Arafe verbüßt Hatte, ift ein äußert ſchlecht deleumun« 
deted, dem fremden Gigentgume höchſt geläßrlihed Ins 
„das feit Apr 1845 migt weniger als 16 
——— a el 
ißſtrafen wegen DI v 
bat, wi : (Siuß folgt.) 
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Veiblatt zur Aſchaffenburger Zeitung: 
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Amtliher Anzeiger 
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Mittwoch den 26. Januar 1870, 
ben s Blatt irigelat Driloge zar Aiganenbargeı Beitung. — üytın»Ubszuemensd: das Blsutshjahe 86 iu, — Aujeaiian 
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Tasges Nachrichten. 
"Münden 








en, 25. Jar. In der heuligen Slhung 
der Stadt Münden wurde ber Antrag 
Rollegium wolle befäleßen, tem Stifta⸗ 


Pooh Dr..n. Dillinger welder in den jdnnfen Tapen 
das on der Unfehlbarkeit des Papſles 


‚Aa 


t: der Stadt Münden gu verleihen, 
febhafter Debatte gelangte biefer Aslrag 


Ned 
:| mit 2 gegen 62 Stimmen, mämli der sehtäfundigen 


eifier u, Steinadorf, v. Widder und der rechts, 


1 Henbigen Rathe Mlaniner , Zöllner, Rnolmüller und 


ren 


Annahme, Bon Seite der Minorltät wurde 

die Erllärung abgegeben, daß fie nicht wegen ber 

8 und wegen feiner mannhaften That 

tag ftinmten, ſondern deßhalb, weil das 

ſoiches nicht das Recht Gabe, in politis 
en’ Fragen Partei zus ergreifen, 

fie der bedeulendſten Biigdie Deulſch⸗ 

and Deferreid®, welche ſich gegen das Unfebls 

erärt, wurde vom dem bayırifhen Dis 

der) -Didgefen Bauiberg, Münden und Augs / 

die Ueſſe Für das Unfehlbarlelisdogng degegen 

dom dein Bifhöfen von Regensburg und Eichſtädt 


£ des vorigen Laudlagts Ger erinnern 
wie u, mie oft von Geite der fog. Patriolen bır 
Mehrheit zn Gehör geredet wurde, es mürde fo langs 
"fan geasbeitet und unndthig Zeit vergenbet, Seht Haben 
Ya Batrioten die Mehrheit, die Bursaur ſiad in ihrer 
die dachten Wander, wie ralh «3 gehen müde, 

da; .esihk gang bie alte Weiſe. Drei Boden 
Wider Landtag Beifammen und geſchthen iſt Did 
noch 


ist 


r 


J 


8 
& 


2 
Ei 


wu nichts. Daß bie Adreßdebatle, melde wies 
Me meere Tage vorpuehmen wird ohne verlleu Ruben 
Han Band, Sal Mattfinnet, lum aus Tann gu 






und Obernbntgi 


Fetttyeile 0052 Denes Raum; 


befft werden gu „bärfen; , wir Kören, „man will, der 
Reihrathätammer den Vvorhrilt laſſen. 

LI Münden, 25. Jar Der Abdreßaudſchuhß ber 
Rammer der, Abgeordneten hat feine Beratungen heute 
beaonnert, Da ber vom dem Referenten. Dr. Jörg vor⸗ 
nfhlagene Entwurf der Mdrıffe vorderhaad mict zur 
Beröffertlihung gelangen fol, fo bittixte ber Referent 
in der Gentinen Siyung feinen Gatmurf den übrigen 
Mitgliedern des Auoſchuſſes und. wird, nahdem bie 
eleren nunmehr auf diefe Welſe deu Adreentwurf 
bes; Referenten in Händen haben, im einer morgen ſtatt⸗ 
findenden Ausfgußfgung die Debatle über benfelben 
eröffnet werben, 

Die nenen Gelbforderungen des Krleadwinifters 
machen tinen ſehe übien Eindrud,, Selhſt die „Voyer, 
Landeszeitung" beraerlt Über die neuen Anfordicungen 
fürs Milk: : Das And, Summen! Und dazu noch eia 
ordentliches und außrrorbıntfktes Militärbubget von 
etwa 20 Millionen! Und bay reicht noch immer nicht 
auß, wird und flet3 verfihertl Wohin kommen wir da? 
Diefe Frage drängt ſich mit Gewalt auf, und wen 
wir au wiſſen, ba am allerwenigſten ein Kleiner 
Staat die Berhältuiffe, unter melden wir wie Antere 
feiden, für fi allein Anbern kann, fo iſt um fo drin⸗ 
gender die Pflicht, zu (parenl, wo ſich irgend ſpaten 
läßt. Und «3 laßt fi Heim Mililä allerdings noch 
— 2 ſparen, ohne der Lelflungefäßigteit Eintrag 
zu Aha. 

Haſſaun, 22, Jan. Eben erfajren wir, daß bie 
fehthin von und erwäßnten, im Oberhaus aurücgebliee 
Genen 43 Mitltächräffiuge in Folge allersägften Ars 
ffripts beanadigt und Heute aus ihrer Haft entloffen 
wurden, Daß der Jubel ein großer war, If wohl be⸗ 
areiftig. Es befinden fi gegenwärtig noch 20 Milltäre 
Aräflinge im Dierhauf, 

Shwelnfwrs, 25: Jan. Die Genermehe Augt / 





"Burg befääftigt ſich ehgehenb mit ber hragt Beplglidh 
ber Einführung eined Mormalgewinds. Unterm. 20, 
Januar Bat fie ein Rundſchreiben ar ale größeren 
Benerivehren erloffen, In welchem um Ausfäleng und 
Einfendung eined beillegenden Grogebogend erſucht wird, 
Die Feuerwehr Augoburg ſpricht fh entſchieden für 
Einführung des Meh'jchen Gewindes als Mormalges 
winde aus, die Feuerwehr Schweinfurt hat dies Im 
ihrem abgegebenen Gutachten gleichfalls geihan. (Dass 
felbe iR auch von der Aſchaffenburger Feuerwehr ges 
Igeßen). Sqw. Tzb!.) 
Würzburg, 25, Jan. Am Iehten Bürgervereinds 
abende vom 19, da, wurde die Gründung eines frei: 
finnigen Bolkevereind für die Landgerichtsbezirka Würze 
burg x, ©, IR, beſchie ſſn, ber weder im Jaterefſe der 
Bold, noch der Bortfgprittäpartei wirkten wird, fondern 
nur zur Beſpeechung gemeinnägiger Cinrigptungen 
monatliche Berfammlungen in den nrößeren Bandgemeins 
den veranftaltet, um ein richtiges Berftändnig der Ta⸗ 
geäfrane anzubaßuen, 

; _ Bürgburg, 25. Jan. Am 16. I, Mid. wurde 
dur Gafthof zum Schwan dahler von einem landwirth⸗ 
THaftligen Ktäuzchen die Frage beſprochen, ob nicht zur 
beffiren Vertretung bes laadwirthſchaftlichen Intereffen 
tm Bezirke und im der Kreiögemeinde dahin gu wirken 
wäre, daß jede einzelne Gemeinde einen Landwirih als 
Bertzeter in daB Bezirkokomite und foann jedes Des 
z:lötomite einen Wertreter in den Difriftärath und zus 
zeig einen Wögeordneten In daB landwirthſhaftliche 
Kreilomite zu wählen Fälle, . Yin.) 

Würzburg 25. Jar. Der „Stadte und Bande 
Kote® ſchteibt: Die Ankündigung e.ner Gteuererkdgung 
von 34 Mill onen Bulden, Indbefondere für die Ein» 
jühruna des neuen Progefjed und bie Hufftellung von 
600 Gerichtavoll ziehern mit durdfgnittig 2000 fi. 
Zahredbrzug, was für dad Kand pro Jahr 1,200.000 fi. 
onsnadht, erfremt fi In den Sch chten der ländlichen 
Bevdiferung, tele durchſchnittlich je 1 fl. künflighin 
ziehe zu zahlen bärtz, Reiner beſondes freundlichen Auf⸗ 
zabme; man befürdtet von dem Gerichtsvoll ziehern nicht 
zult Wnredht eine Koflenvermehrang, mie im Jahre 1862 
bei dem Rotariatäinftitute und würde es daher vorziehen, 
wenn die jeßige Abgeordnetenfammer es bei einer Ber» 
befferung der im den meiften Pankien dur Langjährige 
Bıos'd bemäßrten bayerijchen Berigitordnung belafjen 
wird, 

Würgburg, 25. Jan, (Säwurgeriät. 16. Gall, 
Eäluf.) Dem Plaidoyer enifpretiend , erhielten die 
HH. Crfhworenen zwei Fragen, 1, auf Diebflaplss 
verfuh, 2. auf geminderte Zurehuungsfäßigkeit, von 
wilden nad gang kurzer Berathung Frage 1 bijapt, 
Bra;e 2 verneint wurde, Dad Urtheil lautete dem Uns 
tıaze ber Verteidigung entſprechend, auf wierjähriges 
Buch haus. (8, ubdbl.) 

17. Hol, Anklage gegen Heinrich Gtang, ledig, 
65 Jahre alt, Wachter yon Mainberngeim, wegen Ber 
beechens gegen bie @tttlichleit, Die Verhandlung findet 
But befcränkter Diffentliggkeit Pat. Mer Ungekiazte, 


ber jübodh ſchon mehrere Beftrafungen erlitt; geſicht bie 
That ein, will idoch zur Zeit dee Begıhanz derſelben 
angetrunken geweſen fein. Dem Plaldoyer entipredhend, 
erhielten die HH. Geſhwornen drei Feagen, von denen 
nah kurzer Berathung Frage 1 auf Mihbrauch zur 
tidernatürligen Wolaft und Frage 3 auf geminberte 
Zurehnungsfäptgkeit bejaft warden, Das Uribeil laulete 
auf 2jäjriges Belängnig. (B. Abobl.) 

(18. Ball) Wuklage gegen Ludwig Hön, 24 
Jahre alt, led. Baneraſohn von Bräun, k. Landgerichts 
Eden, wegen einem Birdrechta und einem Vergehen der 
Rd:perverichung. Die Iedige 18;ährige Bauerntochter Barb. 
Thein von Fiſchbah unterhielt feit längerer Zeit mit 
dem Bauernſohne Johann Möfner von Herbolsderf, 
mit welcher der Angeklagte karz vor ber ihm gar Laſt 
gelegten That gleichfalls ein Lıebeöverhälinig anzu⸗ 
Enüpfen ſuchte, und beabſi htigte, diefelde zu heiralhen. 


‚ Beide, Rögner und Höhn, trafın am Soantaz ben 3, 


Dktober 1869, im Wirtpäpaufe zu Kretsdorf bei einer 
Kanzmufit mit der Thein zufammen und ianzlen im 
Laufe ded Abends mit ihr, Mis Barbara Then Naqhta 
gegen halb 11 Ufer, nachdem ihre Begleiterin Eilſabtiha 
Theia von Fiſchbah In Mraisdorf bei Ihrem, Shwager 
Über Nacht bleiben wollte, well «8 damals flark reguete, 
nit allein nad Fiſbach gehen wollte, erklärte Ludwig 
Höhn, nachdem der Schreintrlehrling Echard Bömtefjel 
00a. Fiſchbach die erbetens Begleitung abgelehnt halte, 
die Thein heinzgabegleiten, welcher Bepleitung ſich dana 
cu Adam Roth von Brünn anſchloß. Johann Möge 
ner und deffen Bruder Nikolaus und Peter Reif gingen 
diefen etwa eine halbe Stunde ſputer nach, um der 
Thein zu fagen, daß fle fi andern Tages wieder ein 
finden möge, Jazwiſchen war Then mit ihren Be 
gzletern bi8 an’s erfie Hans in Fiſchbach und an Die 
Stelle, wo der Weg nad Brilnn, den Wohnorte des 
Höyn und Roth, abzmeigt, gekommen, Als Ichtere hlat 
von der Tpein Abſchied nahmen, kamen 3 Manuekper⸗ 
fonen von Kraißdorf Her am bie gleiche Stelle, melde 
bei der herrſchenden Dunkelpeit nicht fofort erfaunt 
Wurden, es waren Died aber, wie fit bald Heransftillte, 
die beiden Roͤßner und Reif, (Sqhluß f.) 
Danzig. 20. Jan, Der Hiefige Maglfirat hat 
Upnſtellung einer Lehrerin en einer Lnabenſchule für ben 
Unterript ber jüngften Allereklaſſen beſchloſſen. 
Brauffurt, 24, Jan, Geftern tagten in Boden 
beim die Turnvereine det Maingauterbandet, bes 
volmädiizte Abgeordnete waren ald Vertreter von 21 
Turndereinen erfätenen. Beigioffen wurde, die alls 
Jaͤhtlich im Frühjahr und Hırbft ftaltfindenden Ans und 
Abternen flatt wie ſellher einzeln in’ den Vereinen fortan 
gemeinfam am einem vorher dur Gtimmenmehrheil zu 
erwählenden Drt im Ban abzuhalten. Das eiſte ges 
meinfame Anturnen wird dem Beſchluß der Berlamms 
lung gemäß Anfangs Mai zu Off bach ſtal fladen. 
Ferner gelangte der Antrag des Worortd Bodenpeim, 
das allgemeise Schau⸗ und Preidinrnen des Malngau ⸗ 
derbandes Eonntag den 26. Juni abzuhalten, zur Ans 


Endlich ſprach ſich der Taraleg elnfkimmig 


EEE der mittelcheinkfgen Turafıfle and 
beiäloß, auf dem Birbandstage bafür z ı fkinmen, 
dab Diefeiben nur all: 3 Irhre gefziert werden, Die 
Berireter des Baud bi dem Aitelrheinifgen Rrıids 
onhfuh wurden — elnen dahinzlelenden An⸗ 


trag eiuzabringe 

a 25. Im, —— areianele ſi h in 
O cabach ein ſehr bedauernowerihes Ungläd, Em Ars 
beiter ſaß vor einem großen mit Da upf geltiebenen 
SSleifftein, der plohllch mit Behemenz in Stüd: fprang, 
voa denen eines den Arbelter tddtete. 

4, 25. Jan, Heute Morgen in der Fellhe 
wurde in einem Haufe auf der Hinteren Blelche ein 
Miısen von ihrem Lebhaber in den Mund gefcoffen, 
Dirfelbe lebla noch mehrere Stunden, Der Möcder 
warde gegen Halb 12 Uzr voa Brepenheim ber gefäng« 
üd, eingebracht, 

Sigmaringen, 21. Jar. un erſchoß ſich 

Pr Riuggeadach ein Bauer, welcher fein Hofgut vers 

Hatte, Morgend im —* als N. Kaufer geloms 

men waren, um ihu zur gerichtlichen und des 

Raufed abzuholen. Rah feinen Ichten Aeußerüngen 

hatte ihn der Kauf Hinterher gereut, und ed ſcheint ihn 
das zu ber That veranlaft zu haben. 

h, 21. Jam. De vom Oberhauſe angenom ⸗ 
mens Giſezeniwurf Uber bie Aufhebung der Peügel⸗ 
Rrafe verſchiebt die Abſchaffang der Piügzelſtrafe bis 
zur Orpantfatton der .itgligen Gerichte after Jaſtanz, 
alſo auf Jahre l 

Wlorenz, 223. Jar. Der Beſchluß des Generals 
Bizio, den Wienft zu verlaffen und die Fühtung einrs 
at zı Übernehmen, erregt großes Aufs 


+ 


Bisio giit für einen der fälgiten Offiziere und. 


u um feineß geraden, wenn auch Überaus ungeftümen 

Gparalterd willen bei allen Parteien in hohim Unfehen, 
Dan will feinen Sch itt mit der beabfihtigten Armet⸗ 
seuftion In Berbindang bringen. 


Celegraphiſche Bepeſchen. 
"Rönigäberg i. Pr., 24. Jan. Das Borſteher⸗ 
amt der biefigen Raufmannfhaft hat beſch ofſen, eine 
—— zu gemeinſamer Agllalion um Einbernfung 
enle und um Reform des Zolltarifto, 
alle durch dieſelbe Tendenz mad dieſelben Jntereſſen 
derbuadenen deuiſchen —— kaufmanniſche 

und landtolrihſchaftilcze Vereine zu richten. 

Karloruhe, 25. Zam, Ass. Heute Bat Gier 
der Husjcguß der Rat fitationd- U:kanden über die am 
25. Oftober vorigen Jahres zu Baden«Baten adgefälof- 
frum —— unter den Vertretern der 
belheiligten Staaten, des norddeuiſchen Bandes, Badenz, 
—— en und Oxfterreihd lattgefunden. 
© Darmftadt, 25. Jan, Die erſte Rammer bes 
Wleh in ipter Grutigen Sigung bei nosmaliger Des 
talbang des Geſehen wurfs dr die Gemeindeumlagen, 
ba ihrem früheren ie: nus das Halbe Einkom⸗ 
munfemtapttal zu den Ormeindeumlagen heranzuziehen, 





wi — und nicht old" Die word Reuit Dil, 
Einkonmenftenerfapital, 
vᷣv 5 25, De „88 «“ 
meldet, — einer „Ham Mat 
nationalen Want“ beabfigtizt Tel. Der Hauptroiskumgde 
krels derfelben werde dad Aberſeelſche — 2 a er joe 
Konkurreng mit den beſtihenden Banken 
neuen Unternefmen mit bezwedt, —X (77 — 
—2* verhalten. 
* Paris, 24. Jan. Rah Birichlen aus —— 
von heute Morgen waren alle Alellers in 
Die Truppen forgen nur dafür, daß bie freimillig * 
Arbeit Raͤckrehrenden nicht beiäftigt werden. Der Gtrike 
fgeint feinem Ende u. 
“ Madrid, 24. Zar. Die Korte haben eine 
Rıfolution, er weider der Herzog von Mon penflat 
roa der ſpaniſchen Throsfolge ausgefgloffen werden foll, 
en, Prim erklärte, dag bie Wiedereinfegung 
Jiabella's oder bed Prinzen don Aſturlen unmöglid 
ſei. Außer Topete bat fi keiner der Minifter für 
einen“ beflimmten Thronkandidaten außgefprogen und 
—— — dielmeht das Jalerregnum ſort⸗ 
dauern zu 


Amtliche vcachrichten. 

(Schuldlenftes, Nachrichten) Dem Schullehrer 
Holzmann in Hembuchenihal wurde ber Schrl⸗ und 
Rirhendienfi zu Schwarlel bei Grammerdbah, Bezirka⸗ 
amid Lohr, und dem Sqhullehrer 8. J. Hammer in 
Gruamotabach, feiner Bute —*— der Schul⸗ 
und Rirhendienft zu Fraukenbrunu, Be iribanie Hams 
melburg, äbertz 


agen. 
Börſebericht. 
Frankfurt, 25, Jan. Wis bejahlte Kurſe notiren wir: 
Awetit. olid ic. N aproi. iftettemb, gian. 
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Ayenau, Ahaffenburs und Obernbirrg ben ®. Januar 1870. — sig ATS 
I Die lönigliden Dezirtsämten ialiches samt, 
Angerer. Fitenſcher. Asmut, Fitenfder. 

; Husfbreiben, — Saal 


, Fr das — 1870 iR u * od 
Ari iftraßen folgendes Material 


"s Conboerichtäbentrt Obernburg 


Rt. ben Nacla ran era Georg Ada 
im B —3*8 Teer Ar org m Rrämer 
; beuar I, 8, Vormittags 9 Ahr, 


8 
23 
⸗ 
= 


Dabier neltend zu machen. 
rt de 18 ar ——* ee er. Bann Bl, 
dnigliges Landaeriqht. b) Sandaerichtäbezirt 
i “denn 2 — 


Wadenreuder. 





Dienſtag den 1. Februar Ifd. Is. Mittags 1 Uhr, 
wirb im biefigen Schulbaufe der Altere Steinbruch am Kaiſelsberg verpachtet , mo- Dienfta * pm ‚bene 26, Er —* 










su Liebhaber einlabet ie Angebote 
Shah den 28, Januar 187 ‘ = el Fin m > & ; — 
anſchlag und Bebingun 
u Arnold, —2 vi And Er bl, . 
9462 Befanntmabung. Sulberier u enge * 
Am Samfiag deu 29. d6. Mts,, Nachmittags 2 Uhr, Dbernhurg Sepnae 1870 
werben vom ber untehfertigten Gerreinbenermaltinig nadıbereirhnete Arbeiten zur Her: Air I, mt, 
ftellung ei * Weges bei Siraßbeſſendach an den Wenigſtehmenden ö fhentiic) ver. 
1) Erdarbeiten veranfhlant u_- » » - . . . + 875 rt — tk, Un die Büro *—— des Bezitke· 
38 Lieferung des Eteinmateria® . » - -» +. = 680 tr., amts Alzenau. 
N ae ung der — ms vbſcunceterollna * ke F; I, Dos Ammebiliarbrand- 
auung gweise Durch verficherungsmelen betr. 
Die noch seien Brandaffekurang« 
Summa 1403 fi Beiträge —Se ro 1860 —8 
werben Allotbliebt aber mit dem Bemerken eingeladen , dab F Plan, ſen bie 6, k. Mts en der 
R au und die Tedingnifie zu Ir — Enſich dabier bereit liegen. Abholung dund ei einen Wartboten hierher 
beſſeabach den 22. Januar 1870. 
Die Gemeindeverwaltug. Ale dm 1; era 
Araum, Vürgermeiker. miglie Ber * 
— — ———— 
— — — — — — — 
Nach Australien und Brasilien Dankfagun 
rd: beiö — el — —* 8 Fur bie ehrende —308 bei der 
‚et —A za — Beerdigung und dem Trauergottesbienfte 
Guftad * und Comp, Samburg des num in hp benben 
und der General · Agent 
x. Dohann gudwi 
579810 .® Buftelli in Afchbaffenburg. RR I, Du * %; 9 
———— ——— 
’ re ’ t 
In der A. Wailaundt'ſchen Druderei find zu haben: Kalbe — en Aeriten 
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Ktalendargeı 
setiieen 8 In. fikı Die beniipeltige Fetätgeiie cder dnzz Mamen) 


Tages Nachrichten, 
® Slldeflenbarg, 25. Jan, (Deffentlige 
Biygung dest, Appellationsgerihts das 
Hi Denn os Bülsiöheht em arg das Grtennunig 
von gegen 
des Bezirlögerichts Neuſtadt vom 25. November, wor 
durch er wegen Verg hens des Diebſtadls zu 3 Mo⸗ 
malen Gefängnig verrrtheill wurde, Berufung. Der 
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vwegen 
8 Monaten Gefängniß zum Nach⸗ 
strtägerichtäboten Bräml allbort verurtheilt, 
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no der Müttheilungdet Direktorkumd der BredlausSchtoeide 
Breiburger Ei lfchaft, von ber, dieſer Geſill⸗ 
tonzeifignirten Bahn Sngnite Elodau » Orlnberge 


Rothenburg (17 Meilen) die 2,83 Meilen lange Gtrede 

ih · Aaben mit den Stallonen Liegnig (Anſchlaß an 
die Miederſchleſtſch⸗Markiſche Eiſenbahn), Neurode und 
für den Berfonen» und Gaulterverlehr eröffnet 


Kandidaten zäflt. 
Die Abog. Dr. Frankeuburger und Genofien vom , 
der Fortfpnttäpartet Haben ihren Antrag bezügiich eineh 


3 Benennung 
des Verfafſers Befeitigt , dad —— —— 


Gewichtes auf 
die nſchaffung von Waagen und Gewichten beſchränten 
und damit auch berem ausſchliehßlicher Anwendung bie 
Bahn ebnen, die Anfgoffung von Hohlmaßen aber 
———— 26. Jan. Ja millltäriſchen Kreis 

N ie u 
fen erwartet man für die nähften Tage einen Armet ⸗ 
Hlcht, du eihier Menflonizungen amd mehrinäe Rs 


Mengen in bes @äifiät unb ben har pe |- 
8 


Stabsoffiziere bis zum Major herab enthalten 

— Die Adreflorimiffionen beider Kammern haben ihre 
Beratungen beendet und wird vriſi hert, daß beide Adreß ⸗ 
entoärfe fich ſehr entſchleden gegen die Politik der Staaid⸗ 
zegierung erfläcen, wobel ber Entwurf bes Reichsrathsaaud⸗ 
fhrff-® iu der Sprache minder gemäßigt fein fo, als 
der Eatwurf des Abgeordnetenausſchuſſes. In letzurem 
gelangte der an Dr. Jörg verfoßte Eatwurf nach nur 
AyRündiger Debatte, an welcher fi namentlich auch 
Fürft v. Hohenlohe beißeiligte, mit 14 gegen 4 Slim ⸗ 
men (ürhr, d. Stauffenberg, Kolb, Dr. M. Barth und 
Umbfgeiden) zur Annahme Die Abgeordneten Umb⸗ 
Icheiden, Stauffenberg und M. Barth werden der Sams 
zer ein Minoritätögutachten zum Mdreßentwurfe vor⸗ 
legen. An welchem der nähften Tage die Hdredebatte 
in der Rammer flattfindet, ift mod midht befttmmt, — 
In einer der nähften Sthungen un! 1) 
fol beantragt werden, - dem Beh. Raih und Brofchor 
Tehr. ©. Vebig, und Profeſſor WB, Kaulbah das 
Ehrenbürgerret ber Rıfidenzftadt gu virleihem, 

Der Erport der Rat Brauereien betrug ver⸗ 
gangen⸗s Jahr 106,928 Eimer, Nach Zenthern berechnet 
in Summe 187,124 Zir. Rürnberg erportirte 124,206 
Zr, Erlangen 108,800 Zt. Mändm 80,953 Zeniner. 

Augsburg, 23, Ja. Heute Vormittag eröffoete 
Sr. Granz aus Münden den auf heute und morgen 
anberaumten fozial» demokratiſchen » Kongreß, 
Die Beipeiltgung ber hleſigen Mebeiter an der erfien 
Sitzung war eine fehe fmade, Delegirte fanden fich 
sin von Münden, Würzburg, Wien und Leipzig. 

In Sonthofen keginnt am 1. März I. 38, ein 
Eprzialfard für Käfebereitung und Biefhaltung, welcher 
6 Monate, von Anfang März bis Ende Mat im Thale, 
vor Juni an bis Ende Yuguft in einer Ulpe, dauert, 
Enmeltungen zur Aufnahme haben bis zum 14, Februar 
beim Vorſtande bed Bezielafomitet in Gonthofen zu 
eifolgen, 

Die Stadtgemeinde Meuftabt a, d. ©., der kom 
mergiele und foziale Mittelpuntt ber Rdn, bewirbt 
ſich um die Errichtung einer Gewerböfhale und wenig 
nd einer volfändigen Lateinſchule. Der borlige freie 
finnige Vollövrrein feierte am 23. d. unter zahlreicher 
ng answärtiger Geflomungdgenoffen fein Stif- 
tungefeſt. 

— 23, Jan, Dir hieſige, Anzeiger“ ſchreibt; 
DaB Urihell des k. Zuchtpolſzugerlaats in Sachen des 
Batolifpen Pfarerd Anion Eſchenfelder von Eſchbaqch 
wurde heute Abend geſprochen. Dir: Angeklagte wurde 
der Mojrlätäbeleidigung, ſowie der Beleidigung der k. 
Otaatöregierump nd der Kammer der Abgeordneten für 
Aberfllhrt erflärt und im das Milalmum der geſetzlichen 
Siraſe von einem Jahre, auf einer Feſftung gu etſtehen, 
fo wie in die Koſten verurthtill. 

Die aus Stettin gemeldet wird, iſt bort ein Un« 
teroffizter des Mönigäregimentd Yirhaftet worden wegen 
eine® Brrgehend, za dem er durch v. Zaftrom’fge. Neir 
gungen - verleitet und bad in Benitinfaft mit einem 


verfüßrten Gi freiten im Da hiletal zur ße» 
aibracht worden war, — 

ie ela Korreſpondint der „Deutſchen Boltozig.“ 
wiſſen will, find die Echdhung der Tabalaſteuer und 
bie Einfüprung bed Petroleumẽzolles im preußiſchen 
Miniſterium keinedwegd gan pi per Gegenüber 
einer Drputation, welche ſich für den Bau einer Eiſen⸗ 
bahn von Tufit nad Memel intereffict, folk der Handels⸗ 
minifter die Bewäßrung ihres Wunſches an die beiden 
dorgenannten Steuern gekallpft haben, 

Kattowit in Odsrfgleften, 21, Jan. Am 17. b, 
wreigaete fich auf der fücſtlich Hohruloherfhen Karolinens 
grube ‚ein bedauerliches Unglüd, indım auf Hugoſchacht 

dur eine Keffelerpicfion 13 Menſchen verunglüdten ; 
8 waren fofort todt und 4 find inzwiſchen an den ers 
Haltenen Berlegungen gefto:ben, während für die übrigen 
ebenfalls wenig Ausfigt auf Retiung vorhanden If, 
«. Die We hit De ſich im Förderthurm, wilcher 
dur elne!Cple mil dirn Mafhinnsanme in Berbia 
ſteht. Lestere wurde im Moment der Erpioflon bi 
eine Fauendperfon geöffnet und die jiedend heißen Dänpfe 
drangen durch biefelbe und auf die Unglädlicden em, 
Das Maſchinenhaus murde theilmeiſe zurfdet und bie 
daueben vorüberfüsrende Bahn dur die Trünmmer «auf 
einige Zeit unfahrbar gemacıt, 

Stuttgart, 22, Jqu. Die Lebeabverſicherungd · 
| und Erfparmßbant in Stuttgart hat mit dem Gähinfle 
bed Jahres 1869 ihr 15, Gelhäftsjage zurüdgeleat, 

Unter den ſUddeutſchen Lebensoerſichtrungẽ⸗Geſillſchafien 
ntammt die Lebenfverfiherungd» und Erfparnigbant ſchon 
ſelt Jahren dem erſten Rang ein, und es erſtreckt RS 
deren Wirkfamkeit Über Süd und Norddeutſchland und 
die Schweiz. Im Banzen waren biß jest 19,410 Pers 
fonen mit 37,777,700 fi. ſelt dem Beftehen ber Uns 
ſtalt werfigert, f 

Wietbaden, 23. Jan. Der „Rh. A.“ mildeh: 
B:t einem von ber Stadny » Kapelle im Barten des 
Hotel Daſch gegebenen Konzerte wurde and der Ras 
Depfymarfdy gefptelt und von ber: zahlreichen Geſellſchaft 
ſeht ſtart opplaudirt. Ein Rittergutäbefkger, nach den Zeugens 
außfagen tn ziemlich ongetruntenem Juſtaude, Außert ſich 
nun mit den Worten: „Was die dummen Keris kiots 
fen I" gegen einige an einem anderen Tiſche neben 
ihm figende Derren, von denen ber; eine fofert aufiland 
und dem Belsidiger um feinen: Namen frapte, Bee 
Beleldigte erheb Kiaze, in deren Folge Mittergutäbefiiger 
Hundt v. Haften von dem BPolizeigerichte zu 2 Thin, 
Beldbuhe verurtheilt wurde. Der Ungellagte hatte bier» 
gegen Berufung eingelegt, welche nach heutiger: Berhanbr 
lung unter Beruithetlung deſſelben In: die Koſten biefer 
Jaflang zurädgewiefen wird. 

Niederwallaf, 24. Jan. Heute Morgen iſt hiur 
am — * oh —* der 2 

e alt fein fonnte, det worden. Er 
trug ſchoͤnt ſchwarze Rieder, —* 
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und ift dehhalb zu vermnihen, daß IE von 









erfölagen und. in den Dfıi orfen 
—* Anfgelne nah, — e jr ei 
DE ei 


ge 


mu dem-E-, ‚Mr 
—— HAfL Für die feeumdfegaftlichen Bepiefuns 


Dir „Wim, 35. zufolge wiled der * in beiden Höfen und Staaten, 
des aus —— zu aan Den 3. DS, erfolgt a 8 a = 
us er x. dem Beie 
den Bau der von Milningen * nn. * — DENE de 
urt zu berathen. 


Suaffteipt die neue ru 4 
Die Aiortifation der —* ae ee * 
ung, 
Ratifinden wird, Der ae iſt auf 80 fehle 
. gefept;, für diejenigen jcdo h, weige anſtatt der ralen⸗ 
weiſen bie von ihnen gezeichneten Wıtien 





2. Dem „D, Boll,“ wird don 
Viſchof Dr. Hifele iR am 16, Hier 
eingetroffen. Biergehn Vorlagen, fagt man ir, 
follen den Bätern des Konzils iu Banzen' worgelsgt 
werden; von dieſen 14 find 5 bereit engehändtäty dig 
leteren find? fehr wenig ulnfaiigreih, thelis nur imenige 
Bogen umfaffend, kdunen ‚aljo auch in ber Emm 
raſcher erledigt werden. Es in bieber von allen Meds 
nern lange, mitunter ſeht lange ee Poren: eB- 
iſt daher der allgemeine Bunf, dag man fih nftig 
ürzer fafle; aber — faͤllt diefe Kürze * * Fe 
ften und ungenirieften die ogara, ein’ 

Er von Gran, ir tzbilgor von Kalcezfa, ein Wie 
I@of von Diitädar; von den 42, De Siäper yefproden, 
dat der Erzbilgof Degamps von Mechein am meiflen 

3 Die Reden werben ſtenogtaphirt, abe 24 

Dur nigt veröffimtlicht ; ein Antrag auf Bere 

Kung iſt von der Autragstommiiflon abgetviefen Mor« 
dem daben wir Hoffaung,: daft die Arbeiten deö 
Konzils‘ bis Pngften, ſpaͤteſtind bis Peter und Paul 
u. 


1 
daß dasſelbe Kruppeh nad Greugot beorbert 


gegen bie Ürbeiter, Die Minifler des Ianern 
und der Faflig eintgegneten: Da Ronflitte dgl gt» 
weſen wären, babe die Regierung T en. abgefandt,, 
um Waordtingen zu werben und.die der rs 


— geblieben, 
Derzog von. Brozlie if —* = 





Hesitälen Kseifen große Ernfation, Der gelehrte fraa⸗ Sanbdels , und volfswiethfchaft 
Pflae — befguidigt (mie-Dr, J. u Döllinger) Berichte, ug 


Sufaliskirätsadeeffe, fi far ans, 
ent 


u 
3 Schtoeinfert, 25. Jan. Auf dem heutigen mitte 
chlleßlich auf gefatfche Kerı beſah 
—— Mi 


MH: zu Haben, und znen, Beneidemat En mäßig 
daß dle Bäpfle von einem (dem 6.) | Kon IS HM 15 kr. bie 315 ic, 5 
au bereits für nice unfehibar erklärt wurden, da aan per ehe 1.4 45, Ir. bis. 1 2 Bafer 
Papit Honcrius VI, vor eben diefem Kongile als Häres r „ Erbjen 16 fl. 0er Schäffer 
tißsr-- verdammt worden iſt. Dis Dogma der Uafthl⸗ — Fr —— —— de ne 
Barteit der Päpfle flrhe desanach unit ten feiferen Sahırm Ju gering. Die mein Umfäseberannenen ji 2 
der ſeirchr in flagranten Wiberfprug, — Be fl zum denen. —5 ji 
Faphuiche Depeidhen, DE ER no a 
® Wien, 26, Jam. In der heutigen Sihung des n feinen Sorien: find Hallertauer zu 8) 85, etlide 
Abgrordmetenhäufes wurde die Beneraldebatte über die rag — vabnen., Die Stims 
F lien ruhig, 
Adreſſe zu Ende geführt, Dir Miniſtet Giakra erklärte: aber fet. Bon Spalt wird ebeutalls befferes Geihaft zu 
bie Winifter würden ala Abgeordnete, für Die Aircffe | eiwas sen Bari ‚ge Dr 
ſtiaimen. Dad M:morandum der Moforität des Mi⸗ Ale Mes 2 N. ‚einem 
riftertamd fände in Betnem Widerfprune mit dar Cprons Den ebene U Derkofinen Jasre in Berlin, bat 
sed. Gietra weit dem Bormurf zutũuck, als verhielten al Re Oratm Ermart ungen einen upröchen. Obs 


ch Momente eunraten, in denen: ei \ beveutende 
NS die Miniſter abmeprend; fie wollten die Brrfläns j d24 um San 


Bigung aller Parteien und hielten fi an der Fortente 
wicklung der Verfaffang. Bei der Spigialberathung 


aeb Wbrepentwarfd wurde Abfap 14 angenommen. | deutiden Ellen eye — —S 
Dei Mbjay 8 uahm der Reichetangier Graf Beu das — äugenozumen, Die er R ver» 
Wort und erklärte Mngefigis der Rede des ERinikers Rummncle, mibreiD ——— 
Satz auf weitere Polemit zu verulgten und Beine | Tihes Geituft in Gapmwallen gemacpt murbe, 
Wnunbementz zu flellen, — 
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aa neberſficht 
der Recmunos-Ergebnifie der W. ——— — 










Bortrag der effektiven Einnahmen, 
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Gemeinde Sonberlahl pro „1870 14 Tage lang zur Einficht offen , was biemit den fänbige Wohnung von 8 bis 4 1.3 
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ti dm 24. Sum 7 — ——— 
Imarın — B. Kunz 851b8 Lit. A Nr. 59 ft eine Wohnung 
— — — — — — — — ee hi vermiethen 
An die drei Stadtmagiftrate und , den eigentlichen) /· —— mn nen 
fänsmtliche Bärgermeit De 508 u Ale 7 — Men au — 
hen u e 
Die Fleıihbeichau betr. * ga ——— der Erpedit u 


mehrfach Beichwerben ode a Falle be Er auch beim 

bardber oe nen, dab von Gemeinde] Stellveitreter 36466 1200 — auf Binlanglide 
en beim Schla : en von Bıe Dabei a hi die Stergiigur Berfiäerung EEE geluch 1 Rahırs 
Kia * des Sylerichbeichauers , jelbitjals deren Stellvertreter aut 8 


mern berjelbe ni bert war, defieniper Inſtruktion file bie sy ef 
——— — —ã—— — —— on 2, & ng bejon EB: 
ing PRETRERTEN 
SER Bere int Lo .. —— den —5 iſt bis nunſ De. mare — — —5 — 
uns ruar 0 „o..i- 
ee urn ven 2%. Aumzar 170. galins. 10 — Sie. |. 9486 
— — darf nur . erſt ‚Bohlen, laden moon are. „5 En 
die Fleiſchbe ſchau vornehmen n ber do. al u . 5 Oo} 
ergentliche — in u wel · BERNER ——— — J 
der Weſſe verhindert iſt. che Banned! „u 
Die — 58 —S 30 
Inte Die Gemeinde ** D den 27.) —— —— 
Heute Donnerstag den 27. — Ben ——* rau) ei: -- 
a * — a ar = Vorftellung von Prof. Eh. Stengel,]Rand«2or gr. at U — 
herzoglich Sechsen-Koburg-Go- —* — a RER ern 
‚= —— ne ——— ben] thaischem MEN. = tb. Kai Bm u BB 
——— Im grossen Saale. nm 
ferne fich .biejelben im Bei ke 8 Din, Aufn uefung — 
—— — el Anfang: Abends 4 Uhr. |äeiiar in Wn:..... 20-8 


"Part nen Weimar Ve Dede m „Beige DW elL RAIL, 


—— - 


. o. 


> 0 on u 


2 0 um 0 


=’ m a DT — 


> ‚ae 


Beilage zu Nr. 21 des Ahafienbneger Yatelligenzblattes. 


gehen, begleiteten H3 
ige Dans, meiden fig die zwei Roͤßner und Reif eben» 
allo mäperten, mehhalb die Thein ihre WBepleiter aufe 
sberte, nit an dieſen vorbei, fondern den Rebenweg 
geben, worauf *— * mit den Worten: „Wir 
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vimber 1869 war Gemtindewadl zu Üridenpanfen, bei 

welcher die liberale Partei gegen die patriotiſche fi 

und murde bieburd; die zwiſchen den beiden Marielen 
bedeutende Spannung nur noch mehr geflel- 


von —— — gegen das Gaſthaud zur ſtrouc, 
wo fir Einlaß begehrten, eier Derweigert wurde, 


f fie ihren gegen Bären weiter, Unter 
dieſen befand fich außer mehreren Burſchin aud der Aage⸗ 
Ungte U en fie bei dem Auweſen 


miß gefuht, ßhalb “u, fig feinem m 
au das Thor des Did, Pfenfer anlepnend, mit Häns 
fo gut er konnt. Der 


den und Süßen fi; wehrte, 
Ungelingte ſuchte „nn mit feinem 


berliege 
wurde, zief hen fein Bruder Chriſtoph vom Fenſter zu ı 
„warte, ich made Dir auf” und begab fi mit feinem 
Bruder Karl zum Haufe Bi 


e Hinans, um feinen be⸗ 
drängten Bruder in’! Haus zu a. Cdriſtoph 
Oeth war kaum aus der Haus. getreten, 
fo fprang nun plöglid Augellagier, der Sn 
Drih abließ, auf erfleren lod und werfehle diefem 
feinem Gtedduieffer einen Gti im den Unterleis. Hle⸗ 
- zauf flügtete ſich Ungellagter in den „Bären“, wohla 
auch ſpaͤier der geſtochent Chriſtoph Ort; nachtam und 
ug Be da nahen I 

— er don PR... 
rauf lehterer kein Wort eswiberte, De dm 6 ſtoph 
Diih beigebtachte Verlegung hatte einen iboilichen Aub· 
a Tr ee — Du. 

des Angeklagten iſt getrübt, er trinkt gern, 

iſt ſtreitſüchtig und zu Schlazerelen geneigt, erlitt auqh 
wegen Ruheſidrung und Schlägerei mehrſfache Strafen. 
(Bortfehung folgt.) 

CH Ueber die Rüdzahlung der am 15, d. ER, ver⸗ 
looſten Obligationen des Aproz. Miläraniehens von 


is 


3, Diefer Obligationen 
deulilgungd⸗ J 
a ee 


ämtern ,; ſo wie bei dem Banthauſe M. U. von Roth ⸗ 
ſaud und Sohne im Frautfurt am Main. Bel der 
Echebung der betraffenden Rapltalien find mit ben Obli ⸗ 
getionen‘; fÄmmtliche, ; sit bereitd ſallig — 
Sinstupons nebſt der Kupons· Anweiſung ( ) zu 
übergeben, Beyüglig der winkulirten Obligationen findet. 
die Zahlung in der Regel imur) bet der, König: Staais⸗ 


pitahen findet zus Zeit nicht ſtall. 

a Werlin, 24, Jar; Zaſtrow wurde, wie bie), Sp 
Big." meldet, am. Donnerftag and dem Gefängniffe 
dord den Anterfuchungsrichter gefüßzt, um ‚einem ‚Zeugen; 
der in der Cornyſchen Mordangeitgenhtit noch aufge⸗ 
ſunden worden iſt, vorzeſtellt zu werden: Man hat 
vie Ooffnung noch nicht aufgegeden, im dieſer Dunklen 
Augtlegenhet Lichi zu gewinnen, obzleih.feit der That 
beimaps drei Jahre bereits berſfioſſen find, 

Ro Dau. Dem Vernehmen nach iſt geftera 
Abend eine bei Dunwald (in der Näge won Mulheim 
am dthein) befidliche Sprengpaloerfabrit eeplodirt, Viele 
Menſchen (angeblich 16) ſollen im Folge dieſes Ereig ⸗ 
niffed theus das Leben: eingebützt, thells Berlehuugen 
erlitten haben. Der furchibare Kenall der Exrplofion 
wurde in weiler Ferue vom Orie derſelben, auch in 
Köin, gehört, 

SHandeis. und volkswieth ſchaftliche 

Du zu om 
lichen Vereins emihält —VR Rachtichten aus den ſen: 
Der Witterungscaretier Monats war wed⸗ 

der Anſang deſſelben einen 
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—* Fra ——— an Walbusgen 


gen werden gemeldet am ‚19. von unſte 
stentndth, Staffelſtein, und im Ipgrunde, Die Nach⸗ 
richten — —— Gh. 
———— dei s — 
de ui weni Japreszeit flaiı F— ER 
aD. jeht eDE Doc) tm reife: au — 


s || vente 57 Hass Galigier 22794—827. 
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T- die’ Möreffa ' zur‘ Werat gelangen, 
Hk eisen lautet wie falgt 


Das Dussligen Blatt erkgeizt tägl als Beilage zur 


1 


Tages Nachrichten. | 
CH Münden, 27. Ian; Der befondere Aus 


Achußz der Kammer ber Mbgrorbneten zur Verabfaſſung 


Ri, 


ve 

*4 
8 
Fer 


\ 


L 


* 


u 
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einer Adreffe an Seine Majeſtät den König Hat dem 


nad geftern feine Aufgabe wollendei, indem . 
die von dem Meferenten Dr. Idrg entworfene Adreſſe 


die 
—* der Mojorität der Ausſchußmilglieder 


* Münden, 27, Ian. Der vor deu Referenten 
Den, 9. Harliß voraelezie und im Mbregansfhuß des 
veitß (angenonimene Adreßentwüurf der Reichsrathokammer 
Halt fig durchaus im patrigtifch «Fonfervatiorn Siuue 
und fordert im nicht zu verſtehender Weife bie Baſel⸗ 


tigung des Minifieriums Hoheulohe. Da ſich die „ Pas‘ 


trio ea⸗ ia der Abgtordnetentammer mit benen ber Reichs⸗ 
rathotammer über eine gleichlaulende Beaniwot lung der 
Throntede geeinigt haben, fo wird dem Minifterlum 
Hohenlohe auch. von dieſer Geile bad Miätrauen amd, 
gebrüdt, Die Kammer der Reichdräthe trill bereits In 
einer auf morgen Bormittagd; 10 Ufer anberaumten 
dffenilichin Sihung in die Adraßberathung und ſieht 
mar dem deßſallſigen Debatten allgemein mit großer 
Spannuug eutgegen. 

D Münden, 27. Jan. Die der Bortiärltids 
patlei angeförenden Mitglieder der Kammer der Abge ⸗ 
orbarten Haben Seicloffen, eine beſoadere Adreffe im 
Gegengalt zu derjenigen, wie fie, vom der Mojorltät bı3 
Ausihufies anzgenenimen if, einzubringen. In der 
Heute ‚Mband flattjindeuten Mubfigung dee Wartet wird 


Idee Wortlaut derfeißen fefigaftellt werden, Die Adreſſe 


. 
yw'. 


fo beſonders den Standpunt, melden die Bortei in 
die deutfhen drage ‚sinmimmt, mit voller Llarhelt 
teanpehääuen, ſo daß die Adreffe gewiſſermaden auch ala 
Programm der Partei wird nelten Ldunen, 

”” Münden, 27, Yalz 
anbeammign Gihung her A 


ım 5% 


Ja der auf morgen . 
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Dee von dem 


Mehrheit: dei. bayerii aM Schu 1 
ber Sönke) t der Ya itigt, 
welche als Ta) de, Rome dor. 38. erfolaten Aaflöfung 
and wi et — 2 — nn 
aiıch wir. den audaehrorhenen Wiberitweit en 
Meinungen, defien ungemöhnliche Heitiotit Bürd) bie ernett« 
ten tämtpfe und bie bamit ujammenbängenden Hergange 
igert wurde. der tiefgefüblten Xreue 
* re WMajeität umb ber eſten ——— an das 
and und deſſen Feibſtftandiae — ſich in der 
Majorität bes Dolfes ein durch bie Parteiitellung bes Minie 
fterims mo.h geiteinerted Miktrauen aebildet, deſſen An 
{a ver Wahlen Ait.. Wobl-And bie exbe 


Allem ein wirkliches Vertrauen wird nur dann gurüd« 
Fe wer e3 Euerer Rajeftät-gelingt, Männer ala Rathe 
der Srone au finden, melde den  entiprechenben, Willen mit 
der eiligfeit bes Handelns. vereinen 


befigen. Wir freuen und ber em Viedenen Morte, 
ben Guter ‚Maieftät den Seiten Enti&luß zu erlennen geben, 
neben treuer Erhüllung ber Alliangverträge bie Selbitftindig« 
gen von der Wahrs 
t einer’ aebeihlichen 
oden des su 
in dem Ma — 
fich nicht adt aufgeben, und dettagen von oleio Liebe für 
das arlamınte, wie das ‚engere Baterlar 
der Stande ber Gelahr die, ireuen bayertihen Männer um 


Ewere Majetät Ihaaren, in Weiſe zur 
Nr der Ge Im Dt A 
des Boi 


d, und melde eben jo ſehr der € a 
Be ea il Ei 
en mi ’ 
—S— auf das —S einer Steuererhöhung 
ju einer Bei, m rg weh der —* 
i wur, ngel an Bertz 
——— Du mod auf der Tandwitthſchaft als auf 
ben Gewer et. 


er 


rliche Beamtenveeindluflung heilſam⸗ Schranten auıyurühten. 
Wa: jum weiteren Yusbau Der Strafrechtöpflege dient, ber 
grüßen mir a:8 Yefriebigung eints amerlannt vorhandenen 


i Austührung des Zivilprozeßgeſe hes möthıze Ads 
= —— * 10 u A Se lung ber . und 
4) 


{em möge, ebenio jehr Lu 


— | Vacım da dienen werde, nicht nur manche 
noch vorhandene 


‚päre den biögerigen Bert der 
: t geftellte Aber Or» 
En 
13 
— L. Zu —* tief 
empiundenen Worten, ät 
Liebe u Alerbö.ft - 
a: —— wolle den 
— Erfolges |henten! Ns aber möge ver» 
en a a  oraläliger Whhrurmeng der Be 
nig u 
Barnffe Des Sandes wit günlugem Erfolge glüdlıc) u fen.” 

Winden, 26. Jan. Der Meferent über dad 
proviſoriſche Gteuergeieh, Abg. Minifteriairatg Dirpol: 
der, beantragte, ein Mißtrauendvotum wegen der Ber⸗ 
wendung ded Preßfonds auszuſprechen. Der Floanj · 
ensfguß lehnte den Antrog mit 6 gegen I Sims 
men ab. (dr. 39.) 

CH Das landiwicibfäpaftlihe Kreisfomite für bie 
Bialz Hat bereit mit dem Einleitungen zu einer land» 
wirihi aftlichen Außftellung in Verbindung mit ber am 
25. Auguft diefes Jahres Bepinnerten pfäcz ſchen In⸗ 
duftrieonäfelung im Ralferiiazie begoanen. Mi 
Erdffaung diefer Ausftelars isHttet dadſelbe auch 
die Abhaitung der ſereisverfamw cin verbinden und 
wird im Erwidrrung ber vi.al:s ©: suerffamteiten, 
zeige demfelben vom ben la-i zir.y's.sfiligen Bereinen 
der Nachbarländer [Kom ermiejen tvor:n find, auch die 
Borfiände dieſer Nachbarvereine zum Befucye einladen, 
Sänmilicge Kantone erhielten als Reujahrsgeſchenk von 
ter & Regierung eine Bolkeblbliothet von je 100 Bäns 
den, worunter aud mehrere matwrwiffen[gafutge und 
lanbwirihſchaftliche Werke, 

Kulmbach, 25, Jar. Bei dem heutigen Verlaufs» 
terming ber hiefigen mechaulſchen Baumwoll · Sprinnerei 
wurde gar fein Gebot gelegt. Der zweite Verkaufetermin 
feurde vor Vorſitzenden der Bellyugelomulffion auf den 
8. Fibruar Vormittags 10 Uhr beflimsat, . 

Schweinfurt, 26. Jan. Der Vorort ded bapır, 
Zurnerdunded iſt mit Begtan des laufenden Jahres an 
den Turnaerein Hof übergegangen. Freud⸗ und leidvoll, 


iagens 






— 


fagt ber feltberige Borort Nürnberg in feinem Abſchlede, 
Mad die Erfahrungen, welche wir gemacht haben. Die 
Blume if verbläßt, die Kent muß Ireiben. Bitch 
abzerhin ind die Urberfäwärgiigkedien, welche daB 
Turnen bei feiner Neubegrlindung begleitet haben, bie 
nüdterne und fegensvole Arb:it if in Ihr Recht ges 
treten, Wohl find Diele abgefallen, dınea geräufglofes 
Ringen und Müden nicht behagt, Miele Haben und ver- 
lafſin, fobald Blany und Rey ber Neuheit verflogen 
war. Es war ein Reinigungde und Leuterungtp:oge, 
deſſin wir und fernen, Mit einer Mapaung zum 
trenen Zufammenhalten, Beiſtand der Heineren Brreie 
zur Begründung von Turafenerivihren auf dam Lande 
und zur Unterflägung des neuerwählten Borortd Hof 
ſchlieht Nürnberg feine Thätigteit als leitendes D:ganı 
der bapırifgen Turner, (Shw. Tybl.) 

Goqhaheim, 25. Jan. Geftern wurde dahler eine 
aus acht Köpfen beftchende Zigtunerfamille verhaftet, 
melde fi Wahrſagerel und ſonſtige Betrügerelen er⸗ 
laubte. Sie wurde fofort in die Gchwelnfurter Frohn⸗ 


feſt; = (& 4) 
Würzburg, 27, Jar. (Sqhwurgericht.) 19. Ball. 
(SHlaf.) Dem P.aidoyer. eniſprechend, in wılgem bie 
Bertheldigung Erzeß der Ro hwehr und geminderte Za⸗ 
rehnungsfäpigleit in Folge Teunkenheit des Angeliag» 
ten angurehmen beantragte, erhielten die HH. Geſchwor⸗ 
nen 3 hierauf bezlügl, ragen umd zwar 1. Scheldfrage, 
2. Exziß der Nothwihr, 3. geminderte Burschnungss 
fählgkeit, von mwelten nach halbſtüadiger Beratung, 
Obmann Hr. SHreinermeifler und Magiftratäraty Nil, 
Amberg von Haßfurt, Brage 4 und 3 bejaht, Frage 
2 dagegen verneint wurden, Die kgl. Siaaisbehdrde 
beantragte 4 Jahre Zuchthaus, bie Bertheldigung da⸗ 
gegen unter Abrechnung von I Monaten Unterfuhungs: 
baft 4 Jahr Befängnig. Urthallz 3 Jahre 9 Monate 
Gifangniß. (W. Abdbl.) 
Müunerftabt, 20. Jan, Die hleſize Bürger 
[haft befürgtet im Folge der Meniteng ber Kloſterpro⸗ 
fefforen die Verlegung des Gymaaflums nah eur 
fadt ejS., was bereitd früger projektirt war. 
Sammelburg, 25. Jar. Der Rentier Karl v, 
Heß in Rıffingen, welcher vor Karzem 10,000 fi, zur 
Erbauung einer Gottesaderkapele dahler fiiftete, hat 
bereit3 ein Rapital von mehr ala 100,000 fi, zur Er⸗ 
richtung eined für bie vormals fuldaiihen Bemelnden 
der Bezuke Hammelburg und Brädenae beftimmten 
Spitols dehier ausgefeht, (®. 4.) 
Gemünden, 25. Yan, Der Bau der Siuulhai⸗ 
bahn nimmt trog des zur Beit herrſchinden Winters 
feinen regelmäßigen Fortgan, indem an Stredn, ” 
wo die Musführung von Kunftbauten ala Melden, 
Durgläffere, nit geboten If, mit ziemlich bedeutens 
den Räften gearbeitet wird, (8; 4) 
Und Speyer thrilt man der „WM. P.⸗gig.“ die 
Thatſahe mit, daß der Nantius mit dem Furſten Ho⸗ 
benlope Über Die Wirberbefegung des biſch fllichen S 
led von Speyer kouferite, und daß der leitende Gedan 
feRgefelt wurde, ed fei der Siräöflige Gtupl mit einer 


= Berfönliägleit fand dem Llerud ber Didzefe Gpeper zu 
a ng rg Molitor 7), 
w Das Berſchwinden ber beiden Inhaber 
eines Hiefiyen Ronfekiionszefgäfts machl nicht unerhebr 
lich id Wuffchen, Bon den Prinzipalen war bad Ges 
———— mwästend der Leipziger Neujahtomeſſt 
mit der Welfung dorthin gefandt worden, zu jedem 
Breife zu verkaufen uad die eingegangenen Gelder tage 
taglich au das Haus einzufenden, Nach beendigter 
—— kehrte das Geſchäſftoperſonal hierher zuräd, war 
wicht wenig erſtaual, dad Geſchaͤftslokal verſchloſſen 
ee von den Peinzipaier und deren Famılıen 
—* ichlie jede Spur. Ja nicht geringer Verlegendeit ber 
fanden ſich die — welche noch ein rückſltaͤndiges Sa⸗ 
lait gu fordern haiten. 

In Magdeburg wurde ber Arbeller Böws von 
Rotdenfee wegen Trwmordung dreier Perſonen (des 
Müpibefigerd Diekmaun von hitzpahl, defſen ran und 
Mühiknappen) zum Tode veruriheilt, 

Köln, 26. Fan. Dis erwähnte Unzlüd bei Dänns 
wald beflätigt. fig. In dem grögeren Umkreiſe, wo bie 
Ratafropge ſich ereignete, find 16 hocſt verümmelte 
Leichen juſammengetragen worden. Fragmente von 
wenſchlichen Körpsen ſammelle man bis zum Abend, 
As: 62 Fuß lange Schuppen find völlig auseinander 
gerifien, und von dem Laboratorium erblidt man nur 
* zwei Mauhlſteine und den Dampftamin. Am Nach⸗ 

mittage erblidte man an der Btätie des Unglüds 16 
Ballen, melde den Berluft ihrer Väter beklagten. 

Müdenheim, 24. Jan. Geſtern Nachmittags bes 
gann Dad Diniergebäude ded Hotels „Rheinflein“ zu 
brennen. Trotz der Bindfiille griff dad Feuer mit rar 

. jener Seſhwindigkeit um fih, jo daß bianın 15 Mis 

muten dad ganze Gebäude in fylammm ſtand. Das 

Hotel blieb durch die angefirengte Tpätigkeit 

ganz verfdont, Dagegen iſt dad Hintergebäude nur noch 
ein Krümmerhaufen, 

Fulda, 25, Jan. Wie der „ir. Ang.” and zus 
—— Duelle erfahren haben il, hätten bie im 

Rom Herfammelten deuiſchen Biſchdſe die Ungelegenpeit 
bezlolich der in Fulda ind Leben zu sufenden kathoiiſchen 
Uniserfliät baldigft zur Ausführung zu dringen ver 
fprogen, und der —2 — von Adln hatte ſchon vor 

feiner Abrriſe nad Rom Schritle gelhan, in feiner 
—* ein Didjeſanfomite zur Sammlung von Bei⸗ 
trägen zu Eonfttuiren. Aud der Didzefe Falda Hat fi 
wor Kurzem wieder ein ungenannter Pfarrer ald Gräns 
der mit 50 Tölr. angemeldet, 

uf der Eifenbapnätrede Giberd:Lent (K. Wallis) 
iR am 21. de. 5 —— Fe — * 

flogen, ein an Dynamit (Sprengpulver) un 

ee die zum Troduen auf die Eſſe derfelben 

me worden waren, erplodirten; 4 Menfgen wurden 
dabet verflänmeit und gelöbtet. 

Bon der yolnifchen Grünge, 18. Jan. Die 
füsgR in Paris und m mehreren —* 
fen Fluhtliagen vorgenonimenen uchungen baden 
De Berpaftung von fieben Emigranten durch einen ſpe⸗ 








pell au Pꝛeis —— Poltgelbeamten zur bolg gu 
habt. Die Berhafteten zahlen ſͤmmllich zu ber exicems« 
fen — —* deren politifger Mittelpanfi 
indefjen mehr In ber Schweiz als in Aranfıeih gu 
fügen if. Es han fig, daß jene Beroftngen 
abermals mit dem Berſuch eined gewiſſin Theils - 
polalfgen Fluchtlinge, falſche ruſflſche —* ine im 
Umlauf au fehen, in Verbindung flehen, mo —— 
die Soziallſten kompromlttirt fein follen. Die In 
pellier Berhafieten wurden fofort nad Parts 25 
da fie mit ihren durch bie dortige Polizel feſtgenommentn 
2*. im regſten pollliſchen Beriehr geſtanden has 
Ja New ⸗ York farb am 4, Jan, Di. fr 
ler, der — rede Württemberger, im Irhr RER 
ein Vorkämpfer der Bewegung, dann zwei Fahre lang 
Jaſafſe des Hohenafperge — 1853 nah Rem Work 
In Gemeinfaft mit dem langſt verſtor⸗ 
En 
adele u rt eine gr [1 
Blrkfamfeit entfaltete, 


den. 

utigen Gihung bes 
Übgeordnetenhaufes erflärten die Tyroler Abgeordnelen 
Giobanelll, Greuter, Jäger, Planer, Wiedler und Braber, 
daß fie isre Mandate zum Reichdtagt nieberlegen, teil 
fle geſtern von dem Berichterftatter Tinli In —* Bu 
richt beleidigt worden fulen, ohne beihalb bei dem Prä« 
fdenten Säup zu finden, 

ag, 26. Ian. Der Gemrinderalh ermeuerte 
Heute die Brgermeiftermahl, Gewählt wurde Dr, Drau⸗ 
ner, welder der Delisrantenpartet angehört. Die Jungs 
Horgen —— für den Nichtdellaranten Huleſch. 

* Berlin, 27. Jan. Ja der heutigen Sihung des 
Abgeordnetunpaufeß wurde der von den Abg. Dunder 
und Eberiy eingebragte Giſchentwurf, betreffend bie 
Aufsehang ber Beſchränkung der Preßfreigeit, in der 
Schlußberalhung deflaitiv angenommen. 

Berlin, 27. Jan, Die Inſtituirung der „Inter 
ualienalen Bank" If günfig aufgenommen worden. 
2) fa große a. mit 105 gehandelt worden. 

% Sarläruche, 27. Jan. Die Mogeorbneteufammer 
nahm heute mit allen gegen eine Stimme —* den 
Anträgen der Kommilflon den —— an, betr, 
die Bereifung des Rechts der Banknoten Ausgabe an 


eine badiige Bank. 
27. Jan. Die Zeichnungen auf 


® Wien, 27, —— der be 


*s Samburg, 
bie neue rujdjche Giaatsanleihe find Hier ſehr bedeu⸗ 
tend. „Rift volldegahlie Stüde wurden mit 81 bezaplı, 

* Bern, 26. Jan, Morgens, Die son Deputirten 
aler Kantone in Ungelegenheiten der Gotthardtbahn 
baſchidie Konferenz Kat die von dam Bundesrathe für 
die Kantone unterzeichnete Verpflihtungsakte angenoms 
men und den Bau und den Betrieb der Bahn der Kon⸗ 
* * rn. 3 Kr der 

en des ernehmnd geringen 
Thell gefunden, 
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18. Januar 1870, 
TTTTEN, Landgericht. 
Madenreubder. 
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* Altgaffenburg, 28. Ian Mit Beginn des 
wählten Monats iteien folgendes Racdreijstonren ind 
ben: 41) - Münden Rngssurg— Um— Siuttgart— 
pist er aan FE — Frantfurt 
Alq̃ aff euvura ⸗ Bürzdu:z—Rürnderg — Regendbarg 

"de einem — in 


— oder Roh 
Tage — ba mean _ oder 
Matug —— Erantfurt oder Darmfiadt — Algaffenburz— 
Würzburg — Rarnberg — Regendburg — Münden zu 
einem Fahrpreis von 33 fl. Ren 
Augab — Lindau — Ronflany — — AL 

Boden Raritruße — Marimiliandau -— gandau v- us 


— Ban durth 
Sq wandor ⸗Nur abirg ⸗ Würzburg — Aſhaffenbutg · 
SZrantfurt — Friedrigoſild sim — Hebelberg— 
. Veugfai— Stuttgart —U 


— Ulm 

einem Fahrpraig von IB fl, 12 I, 5) Münden 
ee re 
Derufadı — Erubrigeiun— Dannpan— Habelberp— 
Um— Augobur 


ur ı burg ⸗Daruſtadt 9 
run —— — zu. einem 
eis von 22 fl. 2 

27. Jan. (Shmwurgerigt. 20. Ball.) 
ah) Dani Hamberger, 23 Jahre alt, 
EHuhmadergejellen von Biigberg, wegen eines 
Berbregend und dreier Bergihen eb Diebjtahls; 2) 
Raimund Eert, 26 Jahre alt, Ied. Zengicpmiedgejellen 
von Oberfiren, wegen eined Verbrechaus und zweier 
des Diebfiapld; 3) BRargaretya Woifigmitt, 
Dienftmnagd von Zeppelövorf, wegen Dehlerei, ai 

Ekırt jog mit feiner Beliebten, d.r 
—6 —— — in der 
auch en Danisi Hamberger Inne 


si 


zutet 
* 
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— Münden zu | 


Rottendorf, welchm Scde Wogellajte eine Parthie Klei« 
dungd · Slück in Wertht von 22 fl. entmwendeten; - 8) 
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frage, "ob. derfelbe Beuel ei 

ft tür 1870: oder 1871 zu über 
‚ dat — dieſes Bereind eine ablehnende 
Antwort ertgeilt: ı Derſelbe begründet feine Ablehnung 





m... zur Zeit die Abhaltung eines großen deſtes 


il 


nationalen noch vom turneriſchen Standpunkt 
aus —— — erſcheine· Ein weiterer Grund 
der: dbiehnung befteht darin , Daß für das. Jar 1071 
bereits die Borarbellen zur würdigen Beiır bes * 
man we ne ng Sa 
tages von im Gange 
fd, mund zwei größere * an demſelben Orte 
— a een 
derimotgtendig"besinträghtigen md 
(i NEL. -Erlbat, 25, Jan, Am -23. d. is, "wurde 


aller Aueſicht nach 


* Ueber. die weileren Bfjent« 
char) des ſozial · demokratiſchen Arbeilerlon ⸗ 
grefled et die A. vibdz.“, daß die Trennung vom 
ii Ürbeiterverein und bie 
har Porn neuen Fraktion audgeſprochtn wurde. 
'E ütt, Am 21. do. Nahmiitags murbe im 
dahier eine Zimmerihür 
und wurden Dem Wirhs 


Wegtonäsen, jwenn fle jeht zurüdlchren, volls 
; Au follen ihnen die 
erforderlichen Metfenittel angerolefen werden. 
Jan. der Nacht vom Oienſtag 
wieder ein 


wobei ein zuffl Dffigter und ein Huſar 
—c——— 


Zuderfabrit —8* — 83 —* 
a die ayr ihren 
en angelisferien Rüben 


ae 


Stelle — 

ti6es ift * — Bar 

es ifb Heute an ruftentz; 4 ' 

feinem Xode-. berief. der ————— le 

Legion an fein Sterbebett und apl innen, ſteid der 
fein. 
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er Bırfonen der & a 
— * Hay 





Die erledigte —— A an j — 
atlou 
von T Regierung dem Uufiglagöpraktifanten. i. Sifher 


in Beil verliehen. 
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— ee“ 
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————— 8 ——— 
alapje —. damen, — 
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Distontojage 5* ** 
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[4 Bitten yon re 
ee fee: 
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harustadt. 
Sonntag deu 30. Januar, 


ie, Hugenotten. 2 


Große Op: vu ! —F mü Ballet ; 


Dieni: den 1 Februar. 
„Star > Waldemar, 


Schaufpiel in 5 Alten von Freitag 


a Wailanst. 
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Cienundtreifigher 


Mamer 23. 23. 


Intelligenz- Blatt. 


Veiblatt zur Alhafenburge Beitung; 


susleiä 


Amtlicher Axʒeiger 


für. die 
. Einiglichen Berieltänmter Mikafienburg, eilzenan un Dberubreg, 


Samflag den 20. den 28. Yannar 18770, 


ee 


Tages Naibrichten, 
° Afäeffenburg, 27. —— (Deffentiiäe 
Bipung dest, Appellationdgerihtä da. 
Hier.) 4) Die Mepgeröwilime Barbara GBurr von 
Bellingen war wom Brziefägerichte Lohr, von, der- Ans 
- fguldigung eined Bergehens der Vorenthallung frem⸗ 
ber Sachen freigefprogen worden, Auf die von dem 
tg. Siaateanwaite bieyegen ergriffene Berufung ver · 
uripeilte der Gerichtshof die Befculdigte wegen des bee 
ug Birgehend zu 15 Tagen Befäunnig. 2) Der 
Beligridiener Heinrich Kdeleln von Bülfershaufen 
ivurde dürd Erkenninig des Begirkägerits Schweinfurt 
vom 29. November 1869 wegen Berpehens der Anıtö- 
Butrene zu 8 Monaten Befängnig. verurigeilt. Auf 
Die biegegen von dem Beſchuldigien und dem E, Staats⸗ 
anmwalte ergriffene Berufung belieh «8 der Gerichtshof 
bei dem bezeichneten Etkenntnifſe. 3) Ebenfo wurde 
die Berufung ded Müllers Mic, Keller von Hollrich 
—— ein Erkenniniß des Bezirkazerichts Lohr vom 22. 
wodurch derſelbe wegen Vergehens ber Kor⸗ 
ern zur Gefängnißfteafe von 1 Monat und 
8* va verurigeilt wurde, als unbegründet ver⸗ 
— 


Wie man erfährt, haben ſich, unzeachtet nur elwa 
500 Serigtäooljieferfiehen in den Landestheilen bied« 
fett des Kheins gelhoffen werden follen, dennoch ca. 
2000 Bewerber hiezu angemeldet, wozu dann bie ohne 
Borgängigen Lehrkurd und Eramen angeſtellt werdeuden 
Rechte praktikanten (wohl einige Hundert) uud bie —* 
Jalaiſchen geprulften —E (most ei 
Dußend) 009 — Sqleqie Ausfigten rn 
die Mebrzapl ber Bewerber!) 

CH Nach der eyes Urberfiht bed Poſtanwel⸗ 
—— für das Jahr 1869 in Bayern betrug 

die Gelammtſumme der. eingezahllen Poſtanwelſungen 
932,027 Städ (um 175,502 u ala re 


1 3* es 


Bumang; = ⏑ — 


as Aigafiessergcı 
when 5 m. 1ön Die beripehlige — —— 


der andzezahlten Anweiſungen 830,175 Sidck (mite 
163,442), und die SGHamatumfagfumu 234,921,435 
Bulden (um 83,768,440 fl. mehr als im Yıpre 1868). 
Im internen Gertehr allein murden 770,070 Stüd 
(genen. das Borjahr mehr 121,941) eingegapit, 762,452 
—* an Es ran er Mac die — 

da audg 
—22 ein Mehrbe rag von Pia Fi ir 
Re Wecqchſelderkehr wurden -1641.957 Po tanweiſungen 

53,561 mehr) eingezahu, 417,723 Süd (42,076 
mehr) audgezahlt und die Summe von 4,913,404 fl, 
dingezahlt, während. von audwarts her 3.440,864 fl. 
zur Auszahlung aelangten. 

Viänden, 26. Jan. Der Redakteur bes „Vaters 
lard® Sigl —* bekannilich vor Aurz m auf Kilage 
des Hirrn Jal. Kaorr wegen Ehrenkt Aakung vom Siadt⸗ 
gerichte zu 42täalger Arreſt⸗ und einer Geldſtraft von 
100 fl. verurihaili nud Hat gegen dieſes Ueheil ‚die 
Berufung erariffen. Inzweſcheu kommt nun morgen 
bei dieſem Gerichte eine neue Efrenkränkungstiage dB 
Herrn Kaorr gegen dieſelbe Verfdntigkeit zur Verhaud / 
lung; am Donnerſtag ben 8. Februar aber am Bes 
sirtögerichte die erg Zanders gegen: das fladts 
gerichtliche Erkeuntnißz, durch melde der ſelbe meinen 
dreier Ehrenkränkungen (der Herren Kaorr, Graf Lux⸗ 
burg und Baron. Fechenbach) zu 2htägiger Arreſt · , fo 
wie Geldſtrafe von 100 fl. verurteilt: worbeu: iſt. 

. CA Dünen, 27. Jan. Di Generalbireltion 
ber k. Birkehtsanſtalten macht befannt, daß: laut einer 
Verordnung des k. italleniſchen Ginanzmiuiferiumd für 
die Folge bei Büterfendungen, welche im abgefürpten 
Verfahren unter Raumberfhluß abgefertigt: werden, in 
den Ladeliften refp. Frachtoriefen das Bruttogeiwicht jedes 

einzelnen Colloa genau angegeben werden muß, wibris 
genfalla die &, italienifige Bringzolöchd:be. in Ala die 
Writesbeföcherung „ber. Waaren unter —— 


* 


EEE * et ma ab Acht) BRETT a) 
widt heftatten darf, ſendern anf Oeffnung des Magens. | - ner ; \welder fein Vrivatvermbgen von mehr aid 
und Berifigirung be Befichen um. u olge | 60,000 fl, dem Dienfle propfert Sat, in Mnerfrmmung 
Diefer, unezläßlidh, daß im Dem Tradhte | feiner Hierin Beimiefenen Yinen rich 
en nad ur reſp. Trieſn dad | auf befondere Butwefung ans 3 vom 
J wen les gen; Ipejfätet |" 500 fl, angefct, tie str Dieb and verläffiger Duelle 

— Ge m | Keen kn nern 
CH Münden, 27, Dar im Balls | Preisinfitut-eifrkft-bemägt gemselenen Hanne ben notge 


(8, En.) 
® Etadiprogelten, 25. Die Seel : 
KRoıp?. Der König eröffnete and Bögmen — a 
mohlin des enpliigen Belandien Laty Howard und |: nehmen Abend, Das m 
mob foäter noch zwei Mal am Marge: Tpeikr: @ 


Ur 
Eee 


—8* u —— werden, a 
160,000 Tate; —* oe dar 
—* des Bolldereind brodlo geirorbenen Bolfbı 


'an De, 
—— ** bie Uebergabe bes Derrſchaft 
werde wnverz ER 
Der „Barmer Ayzeiger“ berichtet auß Elberfeld 
folgenden Fall empdrender Robbelt. Ein —*——— 
war eben bei einer Frau antvefend, als gjigriges 
Sohnchen frierend ind Bimmer ſ6 Apfte mit Aude 
rufes „Mutter, mich friert]? In demfelben ⸗ 
blide erfaßle der Wärber das Mind und fehle es auf 
bie Platte des in voller Hitze ibätigen Dfms, mit dem 
Burufe, daß «3 fi auch daB Hintertheii warmen folle, 
Wie ſqhnell and das arıne Mind vom Ofen weggeriffen 
worben, iſt «8 doch ſehr jammerlich bi8 zu den Snies 
keblen Gerab verbrannt, fo dak e8 bie qualvollſten 
Sqmeren erduldet und fein Wiederauffommen noch 
imwer ſehr in Froge fleht. Die gerichtliche Unterfuhung 
ift Bereit eingeleitet umd wird der Träter die verdiente 


*. der chenilſchen Fa Nienburg (Hann 
Babrit zu rg oper 

And in dat te be NRäste 53,000 Tolt thells 

in 


flyen, und 
Auribut der Weflgen Erelaweberſchule wird, ohne ſebo⸗ 
ein Befüiumteh Kapital oder eine Beit der Gewãhrung 


ud 
v. Mürsbure, 28. Jan, Das Rreisamißälett Rum 
mer 13 vom 27. Jannar emi die Budeing der 


' } fl. 

57 fr, für —— 33,655, 564 ir, Die 

eberzgablung wurde⸗ Ropktali vers 

anloft und. ift Be ed se 

entgiffert eine Summ · vou 185,188 fi, 895 tr., gegen 
das Borjahe mehr 3300 f. *5 

Warzburg, 28, Jan, der gefnern Nach⸗ 





in Sqwaut orf eine. von 600 m | Strecke weit fortgeſchafft und dam Die Rücwand 
Es Matrag. Des unfräfeen Bohleiunptpräite |  Wrauntami nd Kr nn pre Bari 
Dinzad Hat. daB’ &; Bleatänrinifirinm ded Sofern deu | Aatigefabte, von eima 2000 Werfonen‘ Hefhde — 
am im fmanzlell umpänftigfen Berfättniffen fi Seflms | werfammiihtng Hat’ eine Mörrffe a dem erjog alt. 
bunden == Vermahen Sopkisirgenstalmmeien Div. Pilze l Vauc Beidkofien; &) Din Benehueigung zum Bertanfe 


"1 a g * 0} 
’ den’ Bapfttz bi —— mia ein Die‘ 
‚ we Abe Bufland päpfligen Finanzen fi 
r Bow, 2A. Ian, Möchen Sam 
Löchtergen 


Erʒher 

= — die Stelle 

war Die ürgogin IR arie Therefe 
Bar berälßunte Wrzt Dr. Relıton, der 
"ein hler war it, giſtern mad Reapel ab« 


bergeidäuet das Berüät, dah, 
U. einerſelis in, feiner ungebeuren Pr ehe 
— fei, — 


Varlewent 


——— A 
von rn. co vorgeſtern veröffentlichte 

Drattarift Abrr das Konzit eigenen * —— 
Sie Benedig gelang u, bed Diebeß einer, Summe 


von: 70,000 fr. in der Werfen eines 2Bjäfrigen Ms , 
u. . Eis zu werden, wilder erft Im Oklo⸗ 
u ar, bet welchem er 


Orts 
— Ar den Bitrag von — 


er. Das nd RilerungtsCe 

ajeb 

bäube, Ser Uemter waren, Wasser, | Se 
ft ſich auf eine Million Viaſter. Das 


fulat * In großer Gafahr, wurde 
tet, — Der Bezitr Safet Paſcha want ab⸗ 


— mach der Turquie⸗ 
einigen Tagen jeder Dampfır, der "in 


en lau⸗ 


einen EeeGeej — 
an Infurzektion. Alle begeben fie ſich nad Ar ' 
dem Borwande, ihre Befundückt zeblete Luen 


a Baia, Brom, —e 
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—— Wo Besciden. 


Audzeichnung srranlofte , 
firehficgen Siellanz * in din Ye ‚fremde 
Gebiet Binfibergezonen 
© Bonbon; 127. Yan, "en. Der Oelundöcitte 
aud der 


pl. Barriäht erlediate 
Funktion dei 1. Unterrfndungsrichterä un dem lal. 
* Beahlögeritöratb Chr, Gtrbßenreuter und - Dis 
 Artverrihtung aid Unterfubungsridter am 
nerkbte Aſchaffenhurg — au —ãe 
M, Edi, Übertranen, 


u ——— en a9 
U an der Gute infondbeher wurbe Der 
"Shufdienfierfpettant Bram Migael driedrich zu Berige 
umfladt Berufert, 


cH ——— De 1. File 

J EAuRRsndn —— auf die Warici 
m Rylerı Ahornberg verlejt ud dee 

een en Ebert „non. Tänneöberg; zum tal; 
‚Eörfer. in. Grankenreuth ernannt, Der fuftentirte Hörer 
3, D0i al Biken auf die Wartei Lackin häuſer 





@rledigungen, aus 
Diffrieteſ nllnſpeklien Eltwaun xit 
— — von 350 fl. ne 
Blorrri Oberndorf, 
uch. 2 = 






ES teen «|, Schoeluheim, 


— — malen ir Demit befannt N&elproduktion 
1. bi6 18. (febrnar 1870 mit Ball em 


‚magitrtiigen © Gefhäftszimmer Nr Vurenugeit den Gelangverein „„Eoncorbie 
Einjprüden gezen ihre ober ee Bolnanknateil nur a con Sau yon Baal, Anna alba Uke 


Hiezu ladet 
* —24 Aus ſchu 


Maier. el 1200 zes $. werden auf bi 


BolzBerfteigeruug. m nie * — 
3 3700 cn werden aut «riie * 
den 3. Februar I, Is. vrazis 19 u potbek auf 
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X in 
Agert und Raultebbeber be Einalaen, © Ofen / em Ber Hafer var Ip ver 
189 9 ieferm-Scheit« und Prügel-Holy, Belohnung. Näheres in ber d. 
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In) a0. ln. Brass Mi — 
unbert fiefern- Wellen, Ein brauner Schleier regt am 
ar * Kıefern-Stangen zıı Hopfenftangen und Baumftügel geeigne Din Abe bittet 
3J u —— u Diähl» und Vohnenflangen geeign * m anal Kadhabe ta ber Gm En. b. DI. 
f — 
der er Öürgermeißter. ®evölferungs:2injeige Der % 
Not. Stadt Hfcbaffenbura: 
%0 Betfuunnemacung. Geboren. Den 22. Yan. Karoline 
Diruftng den 1. Februar I, 6, 2. —* 10 ubr, Vargarctha. Tochter ed Seilermeifters 


werden im Gemeindewal 
ns ‚a — —33 


Wellen u 


Jolepd ettinger. 
Den 23, Ian, * Anton Em 
—5* Ka 







öffentlich verfteigert. 
Schweinheim den 28, Januar 1870, 
Sondikus, Bürgermeifter. 


Verauntmahung, 


Donnerftag den —— L 28 
im Stodflabter Untere urb heine alde 
260 Klofter Bablhol und 
64 ———— — — ceeianet, 








oegen — offentlich —* 
Anfang Hi en. 5 “use im Unterwalb im Holzhieb. A — L 
Sisditat din 27. Januar 187 52 Bars alt, — Den 23. 
Müller, Bürgermeifter. rich Sehnen, Rentamtsoebilfe © von 
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teuıbal, 05 Jahre 10 Monate alt, 
Den Fr Yan. Kuga Dey:r, Dolapı» 
ıh>ter, 46 Natre alt 


Danksagung. — —— — 
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401° Für die während der Krankheit, so wie bei der Be- a 

erdigung und dem Gottesdienste unserem lieben Bruder, Onkel su. 

uud Schwager, Herrn Hofapotheker IE 5 
August Meyer, ıEE: 

bewiesense ehrende Theilnahme sprechen wir unseren tiel- 9 \ 






gefühltesten Dank aus. 
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Verantmortung dei Dru · 
—— —E REN 


Intelligenz-Blatt. 


Veiblatt zur Rſchaffenburger Zeitung; 


nsltig 


Amtlicher Auzeiger 


für bie 
Königlichen Bezirttämter Nitaffenburg, Alzenan und Oberubrerg 
Montag den 31. Januar 1870. 


Das Fabrligerz-Biatt erihetat tägli als 


Tages · Nachrichten. 

Eſchaffeuburg, 29. Ian. Hente Naqhmittag 
Bat fidh leider ein EifenboßnunfaHl ereinret, der fclhame 
Folgen Hätte Haben Können, aber doch fehr nlüdli abs 
aelaufen iſt. Ein Mechfelmärter, ein fonft fehr vers 
läffiger Mann, hatte eine Maſchine durch einen Wech ſel 
paffiren Taffer und vorgak urbegreiflicht Weiſ⸗, denfels 
ben wieder zurüdtzuftellen. Hierdurch kam der Mainzer 
Berfonengug in ein anderes Belrife, Im melden einige 
wurden, vom melden er ben Ich» 


— ne einer gi 
f gen em ped zus 
zuſchreiben iſt. 
Aſchaffenburg, 31. Jan. (Oeffeatlich⸗ 
Situng dedt ppellationsgerichte das 
bier vom 29. Jannar. 1) Der Bauer Joſeph 
Hod von Elſenbach wurde durch Erlenntnißßz des Be⸗ 
Irksgerichta Aſchaffenbhurg vom 16. Dezember wegen 
Bergehend ded Dicbftahid zu 1 Monat Gefängnig ver 
urtheilt und feine hlegegen ergriffene Berufung al uns 
begründet verworfen, 2) Durch Erkenntniß des Bezirko⸗ 
gerichta Schweinfurt vom 4. Dezember wurde ber 
Taglohner Kafpar Bartfolmmes von Tentzendorf wegen 
Bergehend des Jagdfrevels zu 3 Monaten Gefängnig 
und 10 fi, Geldbuße verurthellt, wogegen ſowohl ber 
mldigte, wie dee 8. Staatsanwalt Berufung er 
griffen, Der Geridtägof Beließ «8 jedoch beim erfirif« 
Erkenntniffe. 3) Der Bödermeifter Ba. Pro⸗ 
zelter alt von Verdbad, durch Erfenntnig des Bezirks⸗ 
gerigts Würzburg vom 2, Deyember wegen Bergehens 
erben 
dr ß 
unbegränbet verworfen wundi. 


Bekiung, — Gzisa-Ubornuuenidt das Biesıtsjehu do ix, ⸗ Bulenalten 


Deliage zur Wiäuilendungex 
seräßeen 3 in. {iz Die beuffpaätige Vatktzelie aper Denen Mazm) 


*© Münden, 30. Jan. Za ber bei Sr. Mai, 
dem Rbulz diefen Macmittag Naitfindenden Tafel find 
mur diejenigen 12 Meisräthe elnpeladen, melde in der 
Rammer gegen die Übrefig geftiummt haben. Ob Se. Moj, 
ber Rönig dis Deputation der Kammer der Reicsräthe, 
welcht beauftragt iſt, bie Adreſſe derielben zu über« 
reihen, au empfangen werde, das wird heute vlelfach 
bezweifelt. Daß ber KWalg, ſowohl von dem Inhalt, 
ald von dem Tone biefer er in böäftem Grade 


ſtimmunge 
falllblluãt· Petition, 
Nürnberg, 20. Jam Dim Brmehmen nad hat 


zeſtern Nachmittag in ber Nie von Sqhwabach ein 
Eifenbaßndremfer dur; Herabſtürzen vom Wagen fein 
Leben verloren, ' 

Würzburg, 28. Jan. (Scqhwurgericht. 20, Gall 
Sälus.) Die HH, Geſchworenen erhielten 21 Fragen, 
die olle bejaht wurden, Mrtheil: für Hamberger 9 Jahre 
Zuchthaus, für Edert 6 Jahre Zuchthaus, für Margas 
reiha Wolfefgmitt 2 Jahre Gefängniß und für Die 
drei Angellagten bie Zuläffigkeit der Stellung unter 
Boligelauffiht nach erflandener Strafe, 

Würzburg, 29, Jan. (Sämwurgeriät, 21. Ball.) 
Anklage gegen Karl Endriß, 23 Jahre alt, led. Tags 
löäner von Poppenlauer, wegen Diebſtahls und Wider⸗ 
fegung. Der Angeklagte Hat rämlich wmirtelft Etaſteb⸗ 
gend und Einſchleichens 1) Anfangs September 1869 
aus dem unter dem Wohnhauſe des Bausın Jehann 
Behr zu Großeibſtadt bifindlichen Heller einen Topf 
Milh, werih 9 ir; 2) am A, oder b. Ollober 1869 
aus der Hausthüre bed umfdloffenen Wohnhanfes des 

ern Leith zu Asıgaufen den Sélüſſel, 
werth 18 Er; 3) in der zweiten Hälfte de Monats 
Oktober 1869 aus dem Wohnhauſe bes Bäderd Ignatz 
Meichert von Boppenlauer, und zwar aus einer, Kam⸗ 
mer, dem Keller und ber Badftube, mehrere Effekten 
und Biltnalten im von 2—3 fl; 4) am 22, 
Zuft 1869 im Wohnhauſe 8:3 Bauern Lorenz Riegler 
zu Gretifiabt aus einer im ber unverfcloffenen Bodens 
kammer ftehenden verfperzten Truhe mit Benüßung des 
rechten Schiüffels verſchiedene Schmuckſachen, daun aus 
derſelben Kammer miehrere unverahrte Effellen und 
Vittualien im Geſammilwerlhe von mehr ala 10 fl; 
und 5) in ber Racht vom b. auf den 6, September 
1869 aus der unverfchloffenen Wohaſtube ded Bauern 
Joſeph Relber von Großelbelſtadt verſchledene Kleidungs · 
fräce und Effekten Im Oefammtwwertfe von 22 fl. 18 kr. ente 
werdet und iſt auch fAunntlicher Diebüägle im Wefentligen 
geftändig, ebenfo, daß er den Poligeidiener Joſ. Rotts 
mann von Poppenlauer am 29, Oktober 1869, nad» 
dem Angelingter im dem Wohnhauſe des Bäckecs Igaatz 
Reichert Hinter einem Betle verſtickt betroffen morden 
war, um den Rektmann an der Aubaduag der ihm 
vermöge feines Dienſtes obliegenden Pflicht, ihu zu ver⸗ 
haften, zu verhindern, am Halſe packte und iha mit der 
Fauſt auf den Kopf ſchlug. Augeklagter, ein Äußere 
ſchlecht beleumumbdeter, dem fremden Eigenthume höchſt 
gefäprlicher Menſch, erlitt wegen Diebſtahls bereit vlel⸗ 
fache Beftrafungen und wurde auch zweimal zu je Ljäß« 
ziger Gefängniäftrafe verurtheilt. Dich den Wahrfprud 
der Herren @efdiworenen wurde Angeliagter fAunmts 
Heer ihm zur Laſt gelegter Reate für ſchaldig erklärt, 
Die von der Vertheldigung angeregle Ftage auf aemins 
derte Zurenumgefäpigkeit wurde verneint, Das Urtheil 
lautete, dem Antrage der k. Stantähehörde entfpregend, 
auf 8 Jahre 3 Monate Zuchthaus, (DB. Abdbl.) 

(22. Fol.) Artlage gegen Melchior Sachs, 21 
Jahre alt, ledigen Bädergefelen von Mittelftun, wegen 
eines Verbrechens und tined Vergehend der Körperder⸗ 
irpung. Am Gonntag den 20. Jaui 1869, Abenda 


9 und 10 Ups, gingen der Sqhuelder diheledeh 
8 Dienſtknechi Eradmus Schmitt und bie 
Brüder Peter, Johann und Gregor Preigenbörfer, 
Banernfdhne, ſaͤmmtlich von Miltelſinn, auf ber Drlds 
frage fpagieren und Begegneten einer anderen Gruppt 
Burfe, unter welchen ſich Welchior und Philipp Sad, 
Anton Giebel von Mittelfinn, und Johann @BH von 
Burgfinn befanden Melchior Sachs und Johann Gdoh 
gingen gleich Darauf ben erwähnten Durſchen nad und 
Melgior Sachd ſtallle den Schneider Weidner wegen 
einer Über Erjieren auf einem Valle zu Mittelfinn ger 
machten zur Rede, worauf Weidner erklärte, 
er wiſſe von nichts, es ſei bei ihm Durch, Weibner und 
feine Genofien fegten ihren Weg fort und gelangten 
In den gemeinfaftlichen Hofraum des Preifmdörfer« 
Heimerih’fpen Anweſens. Saum Waren bie genannten 
d Burſche in biefen eingetreten, folgten ihnen Meldior 
Sachs und Gy und: bald darauf die andern mad. Als 
die zwei Brüder Preigenbörfes nun dieſelben aufforder⸗ 
ten, dem Hof zu verlaffen, entſtand eine Schlägerei, in 
welcher der Dienfitnegt Erasmus Gämitt vom Anges 
kiagten mit einem fchneidenden Gezenftande (Mefier) 
—* der —— ey —28 eine Verletzung er⸗ 
welche t * deitdunfãhigkeit 

bette, und bemädtigten ſich I Baal ne Bold 


Die Ortfgaft Ofentgal, Bez, Hammeldurz, wird 
vom 1. Mat an von der Säule zu Morlesau ands 
geſchult, für Ochſenthal eine eigene Mändige Schulver⸗ 
weſung errichtet und bie biaher definitive Schulfielle 
Morledau in eine Berwefung umgewandelt, 

zufit, 26. Jan, Ia benahdarten Zellen Rufe 
lands ift neuerdings die Minderpeft aus zebrochen, weße 
halb für die Sreife Heydikrug, Tilſit, Ragnit, Pilltallen, 
Stalupdnen und Goldap eine jharfe Sränzfontrole 
angeordnet, die Einfuhr vom Mindoich aber vorläufig 
ganz verboten if, . e 

‚ Nirderwalluf, 7, Jan. Endlich hat 8 fich 
Gerausgeftellt, daß der am verfloffenen Montag hier gen 
landetg junge Minſch ein Sqchteiber von einm Cifene 
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ur Rach 
after, den die Mi atıntıaınt, zedtferti 
fette, De der Dobahtin im Reichsrathe a " 


beantragt iR don den meiften Bifdäf er engligen 
’ a 
Zunge und von Epanien unterzeldänet worden. 
nun 23, Ian, Das „SHema“ über er die Bfbten 
dem Geforjam der Bilhdfe fand Iedpaften 
Widerfpruch und wird abgelehnt werden; -ein-neues 
— Ad den Papft berũhrt au) Die metige 


ee Diivier- an die Generat 
u. U. Folgendes fügt: „Gie werden —* 
en zum Ausdeude kommen zu lafſen; Sie 
werden dem gefumden öffentlichen Sinne die Ordnung 
und Moral Überloffen; Sie werden adır 
des Naiſers und die Herausforderung zu Verbrechen oder 
Bergehen verfolgen. Sie werden weber —— noch 
Berfommlungen in den Straßen dulden, die geeignei 
find, die materiele Ordnung ernſilich zu gefährden.“ 
Peteräburg, 28, Jar. Eine Kommiſſion - 
@eiflicen AR eingefegt worden, um die Vorfläge des 
bier eingetzoffenen Dverbet zu prüfen, ber eine Bere 
einlgung der analikanifhen Kirche mit der griechtſchen 
anfeebt. Mit England werden Aber biefen Gegtuſtand 
ernfte Verhandlangen gepflogen. Dir yo 
Bopoff wurte nach London gefiel, Pen fig 
—* ur zu befpreen. — Die Banerureform 
—— unterzogen werden, Nach Redolu⸗ 
d mach Immer giſahndit. 


—— Berlin. _ 
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Erwerbögenofjenfgafien, 
endüd , dad Belek Über die Aufpebung der Perfonal- 
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— von Bien Bepflac ı — Sean fe 


Dbernburg ben 22. Januar 1870. 
RKRöniglides Bezgirtsamt. 
Asmut, 


Ein ſch Kater bat ſich ver · 
Ztammbolz-Berfteigerung. In. Shen, Lie um FE 























— — ey it nt Sie den 1. Februar I, 6, r 1102 Ber Bor 
tabtwalbe babier Diſtri er Sommerrain a irgenbno 
637 ind Rielerm-Stan EN Söneidbeln geeignet, von vorgüglider| hinumieibenen, Degen —A 
biß zu ge md 21 Deyimaljol mittlerm en, en. er Di 
öffentlich werfteigert. 
— Ben 01 und — —— a ae 
Wirth a. M. den 28. Januar 1870. in ber Ep. b. 
Der Stadbtmeagifirat 363.6 8700 fl. werden auf erfie Hy« 
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Oberweftern ben 28. Januar ‚1870. De Roieniiorefkngs —* 
Lippert, Bürgermeifter, Dollar in Baı-.... 1m 227-238 
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Nediciri unter —— dei Dreuders und Verlegers U. Wailambt. 
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Intelligenz-Blatt. 


Weiblatt zur Ahafenbnrger Zeitung; 


Übaffenkurg, Pllgenen uud Oberubueg; 


Dienftag den 1. Februar 1870, 


Dab Sutellägeng «Blatt erigeint tlglig als 


Tages Nacriöten, 
. Jan. Der Oberſt der Kavallerie 
Rrigäminifterium Friedrich Himmelftoß 


gegen 
wiederholt verhandelt. Dabei wurde 
A ee 
aber auf 30 Tage herabgeſthi. 2 


H 
H 
5 
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* An 31, * ehe Rat zwiſchen 
17 wurde 14 verheir 
Chriſtoph Michel in eg 


der 
Mefferfige fo ſchwer verwundet, daß er aldbalb im 


mehrerer auf Wege 

Sendling zur Stadt mit mehreren Ihnen unbefannten 
Berfonen gufommengetroffen und in Redereien geraten 
ſelen, während welcher ber Obengenaunte einen Siich 
erhalten Habe, Matürlic; wurden die Unzeiger ſogleich 
in = genommen, 


’ 3, Ian, 
dffentlichen Gihung der Kammer ber Wögeordneten, ° 


die fämmtl r 
— — 
anf die Thronrede forlgeſehht. Zuerſt 
der Miniſterlallommiſſae Frhr. d. Böäldermborff 
und erdeterte, daß im den Verhandlungen der Liguis 
batlomäfinge, die nid anbeim aehakten esben | 


Beilage yar Biüefienlurger Beitung,. — „Ubeuucments: had Miesteljuie D8 9a; —- Guiensitnn 
— — abe ba Man! 


das Intereſſe Baherns unverkürzt 


d Jaftitution ber fü Sehungstommifs 
fion geſchaffen wurde, großes. Berdienft babe. Hierauf 
greift Abgeordneter Greti das Minifterium am, Ins 
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—44 29 * Geſtern Nachmlllag wurde 
im der Nähe vom Oberlangenftadt die Leicht des frü⸗ 
Seren Bocrſichers Johann Faber von Tuſchnitz aus der 
Zapfendorf, 29. Jan. Heute Nachmiltag verun⸗ 
glüdie der verheisatgete Raurergeſelle und Steinbrecher 
von bier In einem Steinbruch; durch Herab⸗ 

Kürgen einer Maffe Erde, wonstt er bededt und angen« 
Biel tobt i 


Würzburg, 31. Jan, der Beförberung bed 
Hera Dodfien Malllinger Fred Hm Oril 
Nentenant Höfler das Kommando bed 9, Infanteries 
umd iſt deßhalb jetzt von der Stelle eines 
getommiſfion für den Eintritt in 


Borſtandes der Prüfen 
den einjägrigen Freiwilligen Dieuft für br — J— 
und Aſchaff eaburg entbunden Atilllerie⸗ 


(W. Abobl.) 
Wurzburg, 31. Jan. (Sqchwurgericht. 23, Fall.) 
gegen Unna Günter, 19 Jahre alt, ledige 
Dia Bad von Miltenberg, wegen eines Werbredjend 
und * Bergehen des Diebſtahis. Am 11. Ollober 
Nagqmiltiagß, wurden aus dem Wohnhauſe des 
Häfners Piter Joſeph Dit zu Miltenberg, als ſich die ⸗ 
fer mit feiner Hautällerin In den nahen Stadiwald 
eben Hatte, ui Siren zu holen, mitleift Eiuftelgens 
Benlltzung bed vorgefundenen rechten Schlüſſels 
in dem Schlafrimmer des Dit aus sinem bafeldft fire 
binden verſchleſſmen Pulle mit Unffag dur giwall⸗ 
fanıes Abrelhen der Schöſſer an Diefem Pulle und Auf⸗ 
jade 306 fl. baur im verfcpiedenen Mänglorten eulwen⸗ 
Dit, Der Berbaigt wegen dieſes bedeutenden, mit gros 
her Dreiftigfeit und cffenbarer Kenminig der drilichen 
und Hänsiiden Berhättuffe vollführten Diebſtahls rich ⸗ 
tete AS. alabald gegen die Angeklagte, milde and ſo⸗ 
fort verhaftet Iourde, Dieſelbe fand nämlich 49 Tagt 
lang bei Dit ald Magd in Dienfien‘, wurde am 6, 
Oktober v. I8,, alfo nut Tage vor dem Diebfahle, 
wiebtr and dem Dienſte entlaffen, Mäsreid dieſer Zelt 
hätte fie nit aur die Gelegenhelt, ſich mit’ ben Botalls 
täten * ben Innern des Difhen Anmwefend bekantit 
zu margen, fondern fie erlangte fogar zufällig Kenntnig 
davon, daß Peler Dit’ iur oberen immer Geld ſiegen 
(Schluß folgt.) 
h? Darmftads, 80. Jan. Bel der ſtatigefundenen 
Rachwahl eines Diputirten Des dritten oberheffifhen 
Wablbezirtö Kr Reichtiage des worddrutihen Bundes 
wurde der Ethgraf Friedrich Solmẽ⸗ Laubach vilt 5984 
von 6458 abgegebenen Slimmen gewählt, Der Gegen ⸗ 
kandivat Wiofefior Lange’ erhielt 394 Stimmen, — 
Geftiru Überreichle der bidherige ruſſiſche Geſaudte am 
han Hofe Gchlime Rath Ladınsly dem Grozher zoge 
in rer | ein Schreiben ſeines Cotveränd, 
dat In von dieſein Poren abberuft. 
vhgerau, 30. Jan. Madden in Laufe dieſer 


Hoffmann“ meldet die E 


A und zwar am 26, St ” 

am 28, Vormittags 7 Wir 2 F — 
tags 7 Die 20 Min. und Heute Vormittags 7 Uhr 
50 Min, leiäitere Erderfgütterungen verfpäzt wurden, 
fand forben Bormittogs 14 Uhr 15 Min. wieder ein 
beäftiger, In kurzer Zeitintervall ſich wiederholender, ver⸗ 
uitaler Erdſtoß flatt, der feiner Iatenfität und Qualität 
nad mit ben Sidßen dritter Kategorie vom Anfang 
November v. J. zu vergleichen war. 

Gonſenhrim, 31. Jan, Heute Morgen wurde 
ein Mädgen von 16 Jahren gefänglig eingezogen, das 
den letzlen Brand angelegt, Seit Freitag Hatte fie wie 
der zweimal verſucht, In bemfelben Hauſe Wellen ans 
zuz unden. Hente Morgen wurde fie dabei eriappt, Das 
Madchen, welges ans bem Rofjsulfgen if, fand im 
Dienfte der Eigentümer, Racht fol die Urſacht ihrer 
Bandlungsmweife fein. 

* Schwerin, 29, Jan. Die heutige Seneralver⸗ 

ſammlung der michenburgiſchen Eifenbahn. 


geblieben, da nicht eins hiniangiche Umpapl von Suimmen 


anweſend — 

Nom, „Unita Gattolien" glaubt, die 
dritte feierliche Sihung des Konziig ein 2, Fee 
flatifinden werde, Die Beratbungen. Über die Auges 
legenpeiten des Glaubens ſqhlenen bemdigt gu : fein: 
Jeht käme „natürlih* der geeignete Augenbuck, 
mit dee Deftuition der Infollibilitätdes Papſtes zu be⸗ 
ſchaͤftigen. Ob die Väter des Konzils es thun 
dad hängt“, ſagt die Unita“, „gang allein dom hei⸗ 
ligen Seiſte ab, der fie lellet“. 


Ran, 28. Jan, Die Oppofition gagen ‚bie NUnfehl⸗ 


barteif‘ zaͤhlt 200. 518-220 yon 832 Stimmen. Wie 
Rarbimäle * etwa zehn ‚gehören ihr am, 


Hfipen Ronfud, Dadfeibe war jedoih ofme Erfelg 
Im Jemall Khan wird som Enur 
' von Kabel nach Oftindien deportirt und in Lahere 
Ble der Moniteur Hais,® and Tahiti 

haben die Engländer —— Jıfa 8 


Meilen von dem franzdſiſchen Matq aeſad · Inſeln gelegen, 
in Beftt genommen, 


Celegraphiſche Brpeſchen 
* Münden, 81. Jan Die „Rorrefponten 
des Eegatlondrathes 


J 
© 
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e gegen die Definition des Un 





klin, 31. Ian. ;Sgtordnetenhaus 
ri ar Ändert 
- lite Belaftang von Grundſiacen, ſo wie 
den ‚von Wolffel ingibrachten Gefehentwunf über die 
Gem; «GrandftäczertgellungBeriiäge au. 

das neue Aulehen Haben einer plängenden Er⸗ 
83 enge un —* ein —* rs Agio 

rt. 


Auutliche Nachrichten. 
— a Bin a Ba 
. affenburg, Dr. wegen 
nachgewie ſener > Fanttlondunſhigkeit ger 
mäß 5 22 Lit, D. der IX, Berfofjangsöetläge in ben 
fuchten Ruheſtand auf die Daum eines Jahras 
bt,-[eine-Stelle dem Biz. Math 2, Scherer In Lohr 
und diſſen Stelle dem Stadigerihh'Baffeffor —— 
in Aſqhaffenburg, deſſen Slelle dem Dez.Sekretar F. 
Scheuerer in Nürnberg verkapen, zum Sikretaͤr am 
i den Rehtepraft, I. Henn in 


Boltad. ernauntz den dermäligen Brofsftor an der Zen⸗ 


tralthlerar zueſchule Müaden, F. Friedberger, zum Bros 
feffor dieſer Schule ernaunt. 


Der Lol, Foörſter Friedrich Merk von Rehtenbad 
wurde auf Anfuchen in den Rauheſtand verfegt, auf 
feine Stelle der Förſter A. Bauer wor Hauenſtein vers 
feßt,, lepiere Foi iwattel abır in eineh-Waldauffigis+ 
poſten umgeisandeit, ber al, Borfigehilfe G. Motberg 
von Lirhfelm. wurde zum Wörfter auf die Warte 
Erantenftein ernannt, 


@rledigungen, 

° Die Säulftlle zu Getlachẽ hauſen, Diſtriktoſchulin⸗ 
ſpitnon Delelbach (zu Proffelspeim), mit einem Eine 
dommen don 360 A. inkl, des Schuigeldes; Gemeinde 
figreißeret wird eigens honorirt. Die Lehrerämohnung 
{A für eine zahlreiche Famille etwas befgränft. 


Dandels⸗ und volkswirthſchaftliche 
Berichte. 


a na ur 
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60 dis 70 fl. angezeigt find. Vom heu · 
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Nutſe motiten wir 
Wert. Bine. Spros. verihlefiihe 971, 
\ 9* Sure 24, 
— Kosie FAME. Bayer. Brän 34 
1964er Looſe 114. Das. Braneänd, 105%, 
12805, Badiie 
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Ausfhreiben An Sämtliche Bürgermeifter 
Sie Megihaft Aber Ronrad Rofenberger Mitne von’Därnfehibad,| Destrfanmtes Dbernburg, 
due in Nummer 264 des Intelligeng-Blattes zur Offenkunbe gebracht murde, it dur Peıieldamtmanne Heike 
veſchiuf von beute aufgelöft worden, Gefehe über 
EiBlitrippen ben 18, SYanuar 1870 Die üRehrverfaftumg bein. 
Rönig eh zanbuerige ö ums auf daß Mupfärel: 
t 
Ruppert, Aſſeſſor, a ee 
b. Antell.»Blatt Nr.290 v. 
Austbreiben Ni Aal We ne “ben Sn 
an Mari i binnen 8 Tagen an anzuzeigen, 
Lötmere erh Dee u 
Montaq den 7. yebrnar I. 56, Früh 9 Uhr, oll. Bon jenen Gemeinden, welche Feinen 
dabier anzumelden, bamit ſoiche Vertheilmg der Maſſe berüidfichtigt — — IT 
Shölltrippen den 21. 1870. * ben 31. Januar 1870. 
Röniglibes Landgeridht. liches Bezirldamt, 
Pleſſinger. smut. 
Nuppert, Uſſeſſor. — Tanntmachung. 
7 — pro 
” Bekanntmachung. eichneten pi Einfiht an lang 
Der Bürger und Siegeleibefiker Herrman in heabfictigt auf 
keinem —— TEL 1708 ab 17:8 Ka wer |" eu Ten 96 ammar ieh 
ee Mani Belilex GG TR PB rn nn 
Horfone genen: Gefahren und Deld - i v —— vonf(442) Eine Brieftafche mit Geld wurde 
_ bie mit dem Bei gerlaelunden. Dielelbe lann auf ber “ 


und ten wird 
geben, daß JE Verhandlung ber Sache Zagfahrt auf 
amftag den 3. zn I. 58,, —2—— 3 * 

aß zu er una alle Jene, me egegen ; 
— dungen vorbringen zu Lönnen glauben, ıu inen und folhe]443_ Im Armenfonde Keilberg liegen 
des Yusichluffes v baben. Di g „]150 fl. genn doppelte Berficherung zum 

- mn Berner een 

Aſchaffenburg den 8. Januar 1870, 
Der Stabtmagiftrat. 
Bill 


tanz'et bes L 5. Inlanterio»Regiments 
ach It werben. 


uns = — 5— 26—* 
e, au amen „Yan rend, 
hat verlaufen. Dem Wieberbringer 
eine Belohnung. 

42262 Ein fhmwarser Kater ſich ver 
laufen. Dan bittet um gegen 
Belohmuns. Wäberes in der Grm. b. 


Maier. 


41662 „netaunntmabung 
Holjerfteigerung in ben ftäbtifchen Waldbiftrikten B „ Hafentopf, Fiſcher⸗ 
en nie antelberg, Safratupf, Bilden 


Mächften D: den 3, Feb x ittags 9 
werben in ne ge PN Ne RE RENIEESIEEN, EM 


Verſicherung aa geſucht. Näheres 
», Buchen» und Figten-Rusbolabicnitte, - 
h en» und fiefern-Scheit» 


in ber Ep. b. B 
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Der Stadtmagiftrat. EIERN ER W 34547 
Bill , do, Doppelte... „ 9 46-48 
Outbiens bo. Preufiice „ 9 57-58 
Fra = ——— "77 TE olländ. 10 fi. Städe E > 9 56 
„Derfteigerung von Alleeholz betr. . — —— 
reitag deu A. Februar L. Jo., 1: 5 
$ Die R Februar I. 56, Nachmittags 2 Uhr, he — 59-57 
23 epfeiftämme, Bas Bund tin ı-— 
u Bun —— und 221 — — 
oſe er! ar A 
veheaet Selm cm Aalen SEEN Habs 
wi ei a er 
Den den $1. Januar 1870. Denk Refierödeie » 145-455 
Der Stebimanißret Era be la == 
I 775 


Nedicir unter Weramiwortung dei Druck rb Berlegers lalai 


36416 1200 fi. werben auf binlänalihe - 





Inteitigen;- Blatt. 


Berhlatt zur Aldafeniuger Beitung, 


ıwgleig 


Br 
% e 
Töniglidien Eezirkäämter Bfeafenbung Alzenan und —— 


Donnerftag den 3. g den 3, Gebrnar 1870, 


des Guteligen; « u 
pskten 


Tages · Na ten. 

. PEPPER ar ——— » 3. Ber. Bekanntlich Halten 
tinige Kiefine zur nltramontanen Partek gehörige Bürger 
Proteſt genen die Hiefige Gemeindewabl bi &, Regierung 
—— and anf deren ablehneuden Beſcheid Rekurs an 
das Miniſterium ergiiffen, Wie wir vernehmen, iſt 
num aud von dleſer Slelle eine Ablehnung erfofat. 

° —— 8. Behr. Der verſtorbene Herr 
Behntokrth Brand Hat durch letztwillige Verfügung dem 
Watfrohanfe für Madchen, dem für neben und dem 
Riederbronner Krankinſchweſtern je fl. 500 vermacht. 

“. Münden, 2. Jan. Der k. Oderſtztremonien ⸗ 
ei Graf v. Moy hat bie folgende, am ihn gerich ⸗ 
tete % Ensfäliegung Seute Vormittag dem erſten Prä« 
Renten der Kammer der Meichöräibe gugeftelit: „Die 
Adreffe der Rommer ber Meichärätge Kat durch prin⸗ 
gipielle Angriffe anf den Geſammibeſtand ded gegen⸗ 
wärtigen Minifkertums ohne jede Ihatfächlice oder ner 
ſchlich greifbare Begründung dem Geiſte der Verſöh⸗ 

zung - entfproen, welchen ih in meiner Thron 

der Landeövertretung entgegen gibracht Habe, und 

2* die Mogllchkeit Ihrer Annahme für Mich aus⸗ 

— Uebrigens werde Ich deßhalb nicht ermü⸗ 

dem Lande die durch dad Uebermaß der Bartels 

el geftärte Ruhe mieder zu geben. Vom disfer 

Dear Entfältegung ift der I, Präſident dir Kammer 

der ze fofort zu vrrfländigen, Mündın ben 
1. 53 1870. (a1) Ludwiq.“ 

DO Müngen, 2, Fibr. Sicherem Bernehmen nad 
wird ter Rönig auch bie Möreffe der Sammer der Ab⸗ 


georbrielen nicht arnehme⸗. — Dem Prinzen Luilpold 


und feinen Sohnen Ludwig und Leopold. iſt Bid anf 
Beitered der Zutritt bei Hofe unterfagt worden, nicht 
abır and den Abrigen Mitgliedern dee. Königlichen und 
derpoguqen Wanaifte, weläe für die. Mdrefle acftimmt, 
— Die allgemsine Debatte in dir Kammmt ber Wbgei 


Wieitentungen Rettung, — ariro· ade acen coi >04 
BL fie Die — Verigsiie uncı Yen Ran, 


tbneten mird ta * = — d 
N) morgen taum been e 
7 Rebner hiefür — nd: a 
Würzburg, 1 (Säwurgeriät. 23. Fall 
Schluß.) Eine —* pi "Tage des Diebftahls in der 
Bünigr’ Wohnung vorgenommene Hausſuchung 
führte zu keinem Mafultate, dagegen wurde bei der am» 
been Tags vorgenommenen Durdfuchumg hinter dem 
Sarten die Günthertihem Wohnung neben einem mit 
Moo8 überwachlmen Bellen, der mur wenig üser die 
Erde hervorragt, «in in Vrin Laphen eingewickeltes 
Packet, Heftehend aud einer Vaarſchaft von 225 fl, 16 kr. 
aufgefunden, welches Gelb mit den dem Dit gefloßlenen 
Mänzforten übereinflimmte, min Angeklagte 
jede Wiſſenſchaft am biefem Diebſtahle leugnet, jo Laffen 
doch die gepflogenen Echebungen keinen Zweifel Abrig, 
daß Günther dieſen Diebſtabl verübte. Namentlich da 
ihr Leumund ſehr gilrübt iſt, denn ſie wurde bereito in 
ihrem 12. Jahre and ſelldem noch Gmal wegen Dieb⸗ 
ſtahls, dann wegen Vetrvgẽverſucht und Falſchung ihres 
Dienſibuches verurtgeilt, ſodann ſowohl in der Sltaate⸗ 
erziehnngkanſtalt Rozgenburg = in der Boligelanftalt 
Si. Brorgen untergebradt. Die Angeklagte iſt gegen⸗ 
wãrlig noch mehrerer Diebſtahloreate beſchuldigt, welche 
fich des Röüdfalls wegen als Vergehen qualffiiren 
Durch den Wahrſpruch der HH. Getſchwornen, —*8 
die ihnen vorgelegten 3 Fragen anf 1 Verbrechen und 
ie 1 Vergehen des Dietflahls, Obmann Hr Michael 
Henneberger Ul. von Münnerftadt, nach Lurger Beratung 
bejaßten, wurde Angeflagte der Ihe zer Laſt gelegten 
Dirbpägle für fHeldig erfiärt, und ned ge Schwur⸗ 
perichtäbofe In eine blahrige Zugtäa uäftrafe verurthellt 
Die f. Stantäbehörbe Halte 9, Ve Btfehkjung 5 Safer 
Zuchthaud beantrant, \ 
24. Fall. Unkiage gegen reg 22 Jahre 
alt, lediger Dienſikaecht von Erlenbach, . Landgerlchte 


anifni w gin Berbrechens ded Mordes und Dei 
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einzigen Gchn todt nah Haufe. 
zeige wurbe folort die gerichtliche Obduktion und Sek⸗ 
tion vorgencmmeu, und ergab Diefelde, neben verſchie⸗ 
denen geringen Berlegungen, eimen bedeutenden Schaͤdel⸗ 
bruch mit Sotrennung von Knochtuſtücken, fo wie mit 
Auẽ ſtrahlung von Kuohenriffen nah oben und unten 


die ih anf die Miele d3 
Hofmanı von Uettingen verfoigen 


Schreck aufgefundene Stiefel 
eriwifen ſich fofort als biejenigen, vom weiden die Fuß- 
Ipuzen vom ber Hofmann’jhen Wirfean den Ort der That, 
fo wie von Diefem auf erfiere zurüd, Serräßrten. Der befipalb 

verhaftete Angelagte, Übel beleumundet, geſtän⸗ 
digle die That fofort und gibt den Vorfall im Foigene 
bes an: Er fei am genannten Zoge auf der Wieſe 
hined Dienſtherrn mit Orubsamachen beſqattiet arms 


« 


sgejer 

iegapl 
7223 
Fir 
gif 
He 
I: 


a 
rl: 
ie? 
Hr 
HA 


— — — —— 
un in er DEF EFEE 


EROgREE 
Brei 
Heiz 
sage 
Tr 
ARTEET 
Sr 
AHRE 
&8 
een 
9 
RBIHE 


sn 
E 


Bott” gerufen, er Gabı, 
möfje, den Knaben Hauptfälic auf 
gen. Diefer Gabe nur no etwa ein Biertel-Bateruufers 

leife geiwiermert ; dann Habe er dem Knaben aus 


ale 

und den Knaben ſodaun mehrere Schritte ind Gebülſch 
geſchleppt und auf einen Wachholderbuſch gilegt. 
dem Knaben geraubte Geld fand ſich unter der Truhe 
des Schrick in denſelben Münzforten, wie Lanzig 

Ruaben gegeben Hatte, vor. Als Motiv der That gibt 
Schreck an, tag er Beld brauchte, um feinem Schufter 
Afl. gu bezahlen und weil er ſich Meider und Hemden ans 
(haften wollte, allein Schuhmacher Blatz behauptet, nie⸗ 
mais den Schreck wegen diſſen Schuld gedrängt zu 
Haben, weil ihm befien Dieuſtherr die Zablung vers 
ſprochtu, und auch bereits einen Gulden für Ihn bes 
zahlt Habe. Dem Plaidoyer eutſprechend, im melden 
die Berlheidigung einen bei geminderter Zurechnungs⸗ 


tm die HH. Geſchwornen 3 Fragen, 1) auf Mord 
und Raub, 2) auf Raub, 3) auf neminderte Zureds 
nungstipigteit ig Folge der manpılpaften Erziehung bes 
Angeklagten und der Augſt vor Anzeige, von walchen 
nad fiändiger Berathung, Obmann Hr, Rafpar Dies 
dermann jung von Haufen, Frage 4 unb 9 verneint, 
Frage 2 bejaht wurden. Sqhreck wurde hierauf durch 
Sqwurgerichtãurthail zum Tode verurteilt, (W. üibdbl.) 

Die jeht und im Zukunft Im Unteraltertfeim umd 
Steinbach lebenden Kalbollfen wurden aus ber prot. 
Pfarrei Untereltertgeim, Berirkdamts Würzburg, in Die 
kath Plfartti Delmfabt mmarpfarzt, 
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ſter der auewãriigen 
\ den Jurisdiltionds 
—— Bunde vom 24, 
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dem Ronfortium von Rolhſchild 
Geſellſchaft und Ladenburg in Manne 
Der Begebangttours if 205 uns 
itum erfält Gelegenfeit zur Bes 
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Uebreintommen zufolge der Bigelön 
fünftig nur 15,000 Geldaten halten Pa 


@rledigungen, 


& t farrei Heimb t „Amis 
a ER U ee 
1A Batronatz, 


Schiffsnachrichten. 
Sgiffebericht, mitgeteilt von 





dr. 
| Yf. —— — in Aſceffeaburg) Das 


Hamburger Poſidampfſchiff Alemania, Kapt. Winzen, 
von der Zinte ber een Badeifahrts 
Aktien Brfelfgaft, weihes am 12, Januar von Dams 
kura via Hobre abging, if nach einer fehr ſchnellen 
lügen deiſe von 11 Lagen ivohlbehallen in New⸗ 


Jar. Das Pordampfigiff 

Rotdd. Licy) Leipzig, Kapt A. Jäger, tveldes am 

12, Jan, von Balıkmore abgegangen war, If} Heute 10 

Rorgens wohlbebalttu unweit Rotes eingetroffen 

um halb 12 Uhr bie Reiſe nad; Bremen forte 

Daflelbe bringt arher der Por 16 Baflaglırı 
und volle Ladun 


Are Bent, 24, Jar (Bir kerdelaufgen X: 


lograpf.) Dad “ . 
EN Bahr ar a go 


und 14, Januar von thompton abgegangen 
Mar, IR je 8 fe Wongend wohlbehalten Sr der 
mmen, 





Dandels; und wirthſchaftl 
et * 


Nürnberg, 1, Xebr. (Hopfenbericht.) Heim heu⸗ 
tinen Marktgerähft cab ſich rege Nadıtrage und a 
Auswahl in allen Sorten Hund, ‚enb 
uhren conlanten Abfak fandın, kamen feum 30 Ballen 
Aehnber und Ger&bruder Yanbmaare pn Marite , bie 
%-—72 





einige Poſthen zu 92 95 um 
ee ne Brodutten-Börie.) 
armitadt, 1, Febr. (Waaren« unb Br k 
Die beutige Börfe verkehrte in fefter Haltung und gieleten 
NG Verläufer bei lebbafter Nachfrage, ‚namentlich in Vaijen 
uröchaltens. Zu notiren find: Waizem 104 R, n 
wis il, Gerfte, Prima Baare, Is fl, per 
Dfund, Spelg 415 fi. 120 Bund. Mebl, Kornnorfcuß, 
Ba Hi. per 140 Bund. Rübdl ohne Zap Alta fl, per 
Zehtner, Kleeſamen, Yuzerner 2215 fi, . 
eöbaden, 1. Febr. Bei ber Beute Bormittag bes 
aoımenen Srebung der nafjauiihen 25 fL-Raofe find bis 
Vittag? folgende größere SGewinne gegogen worden: $r. 
42,725 200 fL, Nr, 1808 409 fl, Re. 26,801 2000 FL, Rr. 
65,655 3009 fi. 
Börſebericht. 
Fraukfurt, 2. Fehr, As bejzahlte Rurfe notiren wir : 
Umerit, 92, bproz. Oberſchleſiſche 971, 
Eliberrente 87 Aavre.. Würitemb, —— 
Vnpierrenie 43 d,prcy. Bayertihe 912, 
15607 Rosie 79%, Bayer. Präm-Anleibe —, 
164er Yale —, Bad. Yram.säni, — 
Banfaitien 697. algıeo,, Babildhe galy,, 
Rrebitalt, 25205. Aaproi. Naſſauer 92%, 
Staats babn 37286037. I3 
Lombarden BeGi *, Bunt 
Lworneſet 3144 pet. Redford · Bonds TON, 
Loelaner 51 Kacific⸗ Cuenſion 74%. 
range. Yo Rn Salıtornig Bacfie —, 
liiabeihb, —, Pacific Mifjourt 694, 
alisier 227%, pr. EouthMifionri Ge 
boro;. Danziger 97 Gentral Pacific 75%,. 
Sralup-Turrauer —, Toroz Vocific· Canſae 70yr, 
59, Sadıfen 10085. Tirten 48, 
5%.lächl. Biandbrieie 501. - |iBehiet auf: Wien 95%, 
5pro4. Gothauge 98lje, en Raris 9%, 
Bewerte pet. Span. EU del . 5 Zom is. 


Disleutsfüge fremder Börien ı 


Eimiterdbam 5% IDambuı „ 4 Daris 7, Aue 
Berlin . 5% INeimie . . Sn ji a 
Bremen. „4% |Bonbon. . 3% 





Abends 6 Uhr in ber Effektenf>zierät Erebitaliien "251%. 
Staatsbahnattin 571—563,. 1860er Koofe ae \ 
meritaner 92ıg compt, YiYy per medio. Combarben 25. 
bis 288. Silberient 5741 Balyier 28-2274, 





Arbeiter-Bildungs-Verein. BE: Ws 
Abends 9 Ur, m Piheater-Saale Ständenien | le een ee 


iten dlichite einzufchär- 
fen, a — 
———— 
deren A Ar ken und bie 


körmen nur noch am Donnerstag und Freitag von Abends 8 bis], maden, — i der Wahr 
9 Uhr, in unserem Vereins-Lokal »Schützenhof« in Empfang mung knde ; 
gcnommen werden. u —— 
465 Der Vorstand. — 





aderbautreibende Fawilien 
befördert und erteilen anf Docifeee Bi], te Die fe —— — — 
26* Be Filme und Comp, Samburg 


| Er Nach Australien und Brasilien Dan aaung. 






Au 
KEN |. is — Seorg —— 
Or. SE — * 
ß 4 are 
ur ti Dablh an pre Verloolungsliſte 
rdnung 15. 1867 a 


„füber alle bis 1. War 
E: FE ea — 


berjelben überfläffig geworben, wirb]369) in Stenntniß neickt, Khan aabere Er area 
Eee ben, dab mc Balener Ana bs ae je — —— 





erg? fieht auch Looſe allen 
6 k, Städ 
bei ihnen 3,0 in "r 





Vemeinde + Ordnung —— in, und ten den 
—— make And. daß alſo nach wie Kanes dieſes in ihren Gemeinden vor« 
nor dandlu 





die Ver ngen #lichriitsmäßig befannt u. — — lafien, 
ee cd ya can =“. (Geübte Schuhmacher, 
Adaff den 26. 1870, 58 —— auf gas —— —— fin- 
Uenſcher. tliche Burg · i des —A— — 
a die — —— — ——— A— Dreafels & Wallerftein 
mtöbezirte Die Jleiſchbeſchau brtr. 
Mıttbeilung bes f. Ober it bi 
vu logani vn Iniranen nd Adel en, "dab die Yekhbeiäaner au! be Geld-Kours. 
— 3c8 L uiäligens S1er u Grliar mu eg ee RESET Lu | 


‘ chla d namentlich Doppelte 
— Aut de unehnti ahaten "dab Tolches 2 in a: PER 
von Dal a Dil dem e| welches wegen Strantheit oder u | Städe . 
Aid en lachtet werben muß, zuml Dulaten ou cc ur. + 


rd ze 


..: 0 ———— 





Auff.blags-Brattıfant I werden. . al mar 2... 
ifher vom 1. März 1870 an über» Mn 6. Infteultion ber 1, Regierung ws —— =. 0% 
morben, on Unterfranfen und * enburg vom Soupereings “ 
1, Bei en Genen den 4. Juni 1862 86 int aber in zweifel- Amperi = 9 46-48 
od Da ———— — en 7— 
r „ ben irt!» h ..- 
Wideenbug Den 20. u * ze 1870, carjt zur Rachbeichan rt zu —* —— „_- 
ven, deſſen Aueſpruch m — vor⸗ pr. rauh - 
i er bebaltlic der Beichmwerde zur Diiteitts Silber das Dib,fein | „ = — 
TB En Dadshumd mu grauen peli — ma Num ge- Rufiew In 1240-453 
auf ben Namen et — Au ar Bra oe en Sa * «lm m 
Sk Belohm en —JJ— bladıtet weiden a 


ge Den Beedle a a Waltandt, 
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naleid 
| Amtlicher Aueiger 
frau die; 
Phkigligen Megietäämter Midnffenburg, Alzenau und Oberuburg· 
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SDuſe Verſammlung, in welcher über die 
Sruadung der Garlenbaugeſellſchaft deft⸗ 
werben foll, wird: am nächſten Dienſtag, 
B Wr; im Gafs Abler ftattfinden, 
PA} en, 2. Febr. Nach einem bante mehr⸗ 


fa» ‚Beräste, fände. in nigt ferner Zeit 
die bes Präfidenten des protefi. Ober 

vi Harlep, zu ertvarten, dar Glemsit 
—— e der Reihfräte aufzutreten hätte, 


Da Grat an fich nicht unwahrſchelnlich ers 
id) Ihnen dasſelbe miltheilen zu ſollen. 
„B8. Gebr. In ber Beutigen 6. 
hung der Rammer ber, Mögeordneltn 
{1 fe fortgefeßt, Fürſt Hohenloße 
Die Berfigtrung, daß bie praußifde Res 
erllärt Habe, daß fie von den fÜddeutfchen 
Eirtritt in den Rordbund verlange, fons 
8 Benfelßen anfelmflelle, 06, wann und 
en De fie eine Verbindung mit dem 
Anftrebei Die preußifge Mepterung werde 
Hen eatgegeniommen. Fluſt Hohenlohe 
"aber ide im ſabdeutſchen Intereffe gelegen, 










wird Norden derenigt wilt dem Abrigen —8 
(gem Staten auſtreben. Eine Baſis aber zu dleſem 

u der ſuddeutſchen Staaten zu ſchaf ⸗ 
fm, gwoh Mybat iunh Fünne mar langſam ger 


Freitag deu A, Februar 1670, 


Duilage yar Bdaftendurger Zeitend. — Ayich-abtssminieı das 


is 
sadüheen 3 fu, Hr Die deruldatitaa Fatöigeile otaa deren Waxmı 





auseljagu 09 bu, — — 


geaın v. Höðr mann ſich veramlaht ſah, mehrere Ans 
griffü'yon Seite dieſer Hrremg auf feine Amtsführung 
zurädzumeifen. Schluß ber. Sitzung um 34 uhr. More 
gen Horlfeigung der Debatte, 

Im neueften Einlauf der Kammer, der Abgtord⸗ 
nelen befindet fi eine Bitte dee Maurere und Zimmers 
weißer de8 Bezirlſamls In Biſchtankung der 
Grwerb:frägelt betr.“ z eine der Poſiboten bes 
Bezirks Neuburg od, „um UAufnaßae in den Ben« 
fiond« und Unterftägungsfend der f, Berkehrdanftalten?; 
eine Befäwerde des Stabtmagiftratd Hof „Wegen Vir⸗ 
legung  verfaffungsmäßiger Redte” ; eine Eingabe de3 
Sannoveranifäen Amtsaffefford a. D. Ulticha zu Wire 
Burg, „die Verhaftung umd Andlieferung des Super» 
intendeuten forfiner Betr.“ und eine Biſchwerde des 
vormaligen f, db, Oberlientenantd „Job. M. Thumſir, 
„regen Verlegung dirfaſſungemaͤhiger Nechte.“ 

Münden, 3. Gebr, Sämmtlide Mitglieder der 
Kommiffton für Reform der Gymnaſten und Laltin⸗ 
fepulen Haben eine Morefje am Ken, v.Greſſer, den 
frügeren Leiter die Unterridgiäminifteriumd gerigtet, um 
demfelben meben dem Dank für bie einfiätvolle und 
wohlwollende Leitung der Debatten, zugleich dad lebhaftaſte 
Dada dardüe auenudedaen, hab. Ihm die Freude 
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Negensburg, 30, I ‚ie das 
Togbl.": Der intelligentere Tpeil der. Hiefigen proter 
Rantifdyen Bendikerung iſt Über das en des Heren 

tm 


in zu bringen und vor ben Sulm 
vn ihn, 34. Jan, Im Gaſthauſe zum Hirfden 
Bei Hrm. DM, Ruppert: Hatie Geute auf befondere Gin» 


—— Streit aus rt 


wirthe gewwibmete anzubahnen fei, nach gegen⸗ 
feitigem e Austauf der Meinungen , murde befgloffen, 
iu der morgen reg — —— 
& Deputation u 
Fifenden, unb ur) De die Interffen von Bltferd 
und näher Umgebung vertreten zu laffen. 
de, 1. Behr. einigen. Tagen wurde ein 
m mu dem Gach, dao Alm 


ded mordes dringend verdaͤchtig, verhaftet, Andern Tages 
verſuchle ein verhelraihilet Mann deſſelben Orded, mit 
ihr En. Bropnfefte zu ſprechen. Bom 


tönnte, ſchrieb 
ſtalt in bie Hände der Berbafteten, zum königl. 
ſuchungdrichter wanderte und folde Sabiyien ergab, daß 
fofo:t die zer * Mannıd gr wurde, 
Nach der Kindesleiche, die vermutglih In den Main 
geworfen wurde, iſt biäßer vefultatlos efpägt worden, 
J ieldamisblatt Mr. 16 vom 1. Gebr. euthalt 
eine Urberſicht Über ben Stand der Sparkaffen Im Kreife 
Unterfranken pro 1868, Nach biefer beftchen Im reife 
47 Soarkaſſen mit einem ne von 
2,386,795 Ar woran im Bann 31,036 Einleger 
and ww — nehmen. 
1. Geſtern 8* wurden —— 


uchung d . Zaſtrow in 
Bezug auf den —— Mord —— —— 
zung ia das Zuchthaus nad 


Ja der Kommiſſion bed 55*8 iſt dad Ge 
fe wegen Beſciigung der Mahl» und Sqhlachtſteuer . 
31 Siäbten bei der Schlußabſtimmung mit 4 gegen 8 
Stimmen abgelthut worden. 

dius Paderborn jreibt man der „Röln, Zig.“, 
daß dad Auftreten unferes Biſchofs im Konzil (er ges 
Hört zur Jefultenpartel und iſt Berfaffer der Adreſſe 
an ben Papft, in welder um daB Dogma ber Unfehls 
Harkeit gebeten wird) bei Laien und Beifligen Auſtoß 
errege. Mehrere der angefehenften Geiſtlichen der Didzsfe 
wollen dem Biſchof in einer Udreſſe ihre abweichenden 
Anfigien ausſprechen. 

Düffelnosf, 1. Gebr. = biefige Appellallond⸗ 
gericht hat dad Urtpeil des gegen 
den Reichdtags⸗ Abgeordneten 34 Minde wegen ber 
Bladbader —— beftätigt; derſelbe iſt dem⸗ 
nach zu 1 er berurthell 


in den Tagen vom 19. u, 1870 
in umnferer Stadt abgehalten werden. Man erwartet 


u werben, um dem Feſte einen wüilrdigen 


a 1. Fehr. Nach der „Tagıöpof bat der 

König die einjsh Age Feſtangöhaft, zu melder ber Lieu⸗ 

tenant v. DB; zu Oreberftzin wegen ſchlechter Behand⸗ 

lung eines Soldaten, der ſich Im Folge dıffen baB Leben 
nahm, verurtheilt wurde, um drei Monate erböjt, 

Grid, 2. Behr. Dir bedentender Unterſchlagungen 

an der Hiefigen Fillale der eidamöfffgen Bank ber 

ſchuldigie Kaſſter Emil Schärr wurde von der Krlzis 

a dB Obirgerichis zu 11 Jahren Zuchthaus 


in, 31, Jam, Die ſpaniſche Regierung unters 
Sanbeit mit dem Herzoge von Montprafler,, damit ber 
Sohn bed Lehleren, Jufant Ferdinand (14 ng N alt), 
den fpanifcgen Thron beſteige. BIS zu feiner Groß⸗ 
fäprigkeit foll eine rn eingefeht werden. 

Baris, 2, Gebr, Marſchall Regnault de St, Itan 
dAngely if In Sum geſtorbin. — Hur v. Baguerons 
nlere ſoll zum Gifandlen in Madrid ernannt werben; 
der Kaiſer Hat ihn —— empfangen. 


Gelsgroptice De Bepeſchen. 


3.-Gibr,, Rad. Die „lg. 


—8 —* den erſten Thell des in pofitiver 
Form (im Gegenſatze zu der blaherigen negativen Faſ⸗ 
fung) gefaßten Sylabus, und bemerkt dazu, hleraus 
fei mer Mar erfißtlig, daß bie Hinfigilic, ded Gyllabus 
gehegten Beflrchtungen volljtändig gerechtfertigt feien 
und daß, wenn dleſe Sätze vom Konzil angenommen 
werben follten, damit dem Medztäftaate, dem —— 
nellen Frleden und. der ganzen modernen Geſellſchaft 
iz, eflärt werde, 

8, Gebr, Zu. der heutigen Sitzung des 
— Rellte der Minifterpräfident Hadner 
daB neue Minifterium vor. Derſelbe betonte in Uecbers 
elnflimmung wit der Adreſſe, daß der Ausgangapunft 
für die Tpätigkeit bed Minifteriums bie Berfoffung fei, 
Dapfelbe werde damit bad Streben verbinden, ben ins 
neren Frieden durch Gewäßrung ber ——— 
nah Abänderung dar Berfoffung zu bewahren. 
Laden Im Religondgeſetze feten auszufüllen, die = 
—— ſo wie die er des Staates zu wahr 
is eg werbe field eingeben bleiben, 

Bgrordneten. 


aus dem Barlamente hervorgegangen. 
°Wien, 3, Gebr, Mittag, Dos U 
haus nahm Geute bad Mekrutlzungägefeg für 1870 an, 
ferner dad Geſehz, die Durchführungsbeſtimmungen für 
die Konvertieung der Staalsſchuld. Alsdann gelangten 
Geſttze, betreffend die Einführung der neuen Goldmin⸗ 
und die Einforderung der Berzugäginfen bei Steuers 
—E zur Annahme 
“ Dyehden, 3, Febr, Die Drputirtenlammer hat 
die Berathurg ded Etats für die auswärtigen Angelegen⸗ 
heiten Seendigt, Inden fie fänmilihe Pofltionen In der 
von de Regierung geforderten Höhe bewilligle. 
_” Peteräburg, 3. Dad ‚Journal de St. 


‚ Peterboura” demenlitt eine Nacheicht, nach welchet 


jängfte rufftſche Anlelhe mit, der — * 
reſp. mit dem Verhandinngen ber Mächte über 
zentration der tärkifhen Truppen an der —* Amer 
niſchen Bränge im Zuſammenhang flände, Das Jour⸗ 
nal fügt binzu: in ber orientalifgen Frage Haben alle 
Großmächte den Wanſch nah Frieden; vor dem ein⸗ 
ſtimmig und mit ber nöthigen Energie außgedrüdten 
Sg öane die türliſche Reglerung nicht muthwillig 

Zrifis hervorrufen, welche Ihren eigenen, wie den 
—— Intereſſen zumiderläuft, 

ulareft, 8. Besr. Der Juſtizminiſter Boerckeod 

bat For Demtffion gegeben. Bofetti Hat die auf ihn 
gefallene Wahl zum Deputirten für Vralla abgelehnt. 
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Bekanntmachung. 


Die ſtädtiſche — betr. 
Wir —— biemit untuiß 
der re nwohner, aß in Bolge 
plöglider Berftun mebrerer 
juflußröpren, ® der N adtirhen —* 
tu 2a dem Sandtbore im Ver 
laufe des —— Tages größere Ne 
paraturarbeiten an der —— 
— enommen werden müſſen, tv 
cheinlicher mn (nmttise 
— auf inehrere Stunden 
F ienſt verſagen werden. 
Aſchaffenburg den A, very 1870, 
Der Stentmesi trat, 


Maier | 
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—3* Lärchene und dichen un bhon Nik von 1869 — — 
Ban Aaſter Buchen⸗ Eichen, Birken te, ' 
* —32 Kieletn-Echeite, Anony| _ Die Öemeinbeperwoltungen un n 
DI. Eihe orßdie —— 10 ©. 115) enthaltenen 
werfleigert, m Siebaber eıngelaben werden. n 9 ung von. Ber 
Sphrebrinlen merber us Beregerung wit sgdafen. nadiheliuung ber durch Ger 


idaffenburg den 81. Sannar 1870, 
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PR: Bill, — uf die ReiloBegitis 
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477 Am Samſtag den 5; Februar, Abends 8 Uhr, fi Vin  Gehlaue 480 In ber Gemeinbeio 
AR ige verſam bie Herren KT, 
She —— iger Ahr: ablreie —7 a englabe —— bad lienen DR gegen 


erane (EE 
Geicäfts-Veränderung. I Heae 


mich biemit ergebenit anzuzeigen, daß ge un. 
eure —X der Firma Franz of. Donque 2 Abend gebackene Fiſche 


keller “ 


ANA 
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BEBERSRREENERESERRERFEN..... 1.-. 7% 
zerei: Geſſchäft 423 Heute Abend gebackene Fiſche 
unter meinen Namen — ** — — auf der Mainluft. 
iſt jetzt allen einſchlägigen Ar⸗ 
ae —* u wird es mein een Geld — 44 
"und reele Bedien * mir das Ber: ana 1 Baar 
Leber 3 u erwer N . —1236 
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Webigirt unter Berantwortung dei Druders und Berloges I. Mallandt, 


Zutelligenz.Blatt. 


Beiitt u Albılafınya Beta 


snsltia 


Amtliches Anzeiger 


königlichen Bezirkaauter Mikaffenburg, Alzınan unb Obesuburg; 





Samftag ben 5. Februar 1870, 


Das Yutdligenz «Blatt eripeint HiglG aid Beilage 


Nachrichten. 
Münden, 3. Gebr, Die —— mit den 
——— iR —— und ber Frieden in ber k. 


in Unfrieden zu 3* 

CH. Die biößer ftatigefuntenen reaelmäßigen Gens 
dungen don Gtreuproben Seitens ber Horftbeamten an 
die Direktion der k. BentralsHorftlehranflalt in Afdhaffıns 
burg unterbleiben nunmehr, nachdem im Kemifhen Las 
boratorlum genannter Leranftalt Aber den Afcengebalt 
der Waldfiren nunmehr fo viele Analyfen engel 
worden find, als zur Erlangung der Durchſchnillezah ⸗ 
len noihwendig war. 

den, 3, Gebr. Der Redakleur des Volls⸗ 

boten”, Hr, Zander, Hatte gegen das Urlhell bes Eyf, 
— durch welches er wegen Ehrenktänkung 
der 99. Regierungtp räfent Graf dv. Lurburg, Frhrn. 

d. Fichenbach und Jul, Knorr zu 21 Tagen Gtfängniß, 
400 fl. Seldfirafe, Tragung der Koften und Eirrädung 
des Urtheild in die Zeitungen verurtgeilt war — bie 

Berufung ergriffen, Diefelde gelangte Heute vor dem 
Beztelögerichte zur Berfandlung und «8 wurde das Urs 
theil der 1, Inftanz im allen Thellen Befätigt, Auch 
der Vertheidiger des Grafen Zurburg, Dr. Henle, hatte 
— ergriffen, weil daB Siadigericht feinem Autrage, 

auch die Entfgeidungsgrände veröffentlicht werden 
Sn flattgegeben Hatte; «8 wurde ader auch biefe 


Sr ei chafllichen Säulen in Bayıın wur⸗ 
den Im Jahre 1868,09 von u IA Squlern beſuqht. 


Beitung. — ürtia-Ebsunemenit: das Bisrteijehe DO ix; i> Baleneiten 


war Bideffenkunger 
— ı m. [ün ie besiegt — 


Hlevon treffen auf die Zentralſchule Welhenftephan 100, 
auf die Tandiwirtöfcaftlihe Schule Lichtenhof und Die 
landwirthſchaftlichen Abteilungen ber Gewerbſchult 136, 
auf die Ackerbauſchulen 127, auf die Spezlalſchulen ri 
und auf — * 5044, ie 

Anzahl jene HH. Meidzräthe, _ für-bie Die 
a geftimmi hatten, beim öfter. Geſandten 
ur 

Dur aljäßıtid zu Teledborf ſtattfindende Lehrkurs 
für Baummärter wird Montag den 14. Februar d. IE, 
eröffnet und find bie N . Zu bis re 
ftend zum 1. Mär d. 38. k. Jaſpekllon ber 
ſerel acktrbauſchule Triesdorf — 

“os Münden, 4, Ian, Der erwartete Armes 
befehl iſt Heute erfhienen und werden bie vielfachen Bes 
förderungen ac. a0. deſſelben Angtſichts der allgemeinen 
Vorlagen nad Erfparniffen in dem hohen Milltärbudget 
wohl Auffehen erregen, Allen es wird und verſichert, 
daß durch die Penflonirung wohl der Benflondfond mehr 
delaſtel wird, daß tod daburd, daß eine Reihe von 
Stellen, eele die in Ruheſtand Tretenden bekleidet hat⸗ 
ten, nicht wieder Hefe! werden, im ordentlichen —* 
tär Etat eine jährliche Erfparnig von 27,000 fl. ein⸗ 
hit, Iſt diefe Summe auch verfältuigmäßig eine nicht 
—— fo bekundet ſich doch wenlgſtens das Bes 
ſtreben, mit ber Einzlehung von Stellen den Aufang 
zu machtn, um Sieun das Milltärbudget moglichſt zu 
eatlaſten. — Der Herzog von Raſſan hat vom Frhru. 
Carl v. Eichlhal Tage defjen biögerige . 
und ſchone Bergung Hobenburg bei Lenggries im 
bayer. CH Winden 4 Schr Su — —— 

e a gung 
der —— der Abgeordneten wurde die Debatte Über 
den Entwurf der Adrefſe fortgefeht: Der erſte Redner 
war der I, Stantörmintiter des Jafigo. Lu, welher am 
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N eröffnet, melde 613 zum 9, Hebr. 
‚Würth, 2, Behr. Dis Heutige Generalverſamm⸗ 
kaiıg der Eadiwigs-Erfenbafn Befılljgaft ermägtigte daS 
Direktorium zur Aufnafere eined Kapitals von 100,000 
Geldin, zum Bine der Aufbringung des nötigen Bau 
für Die bercits im Worjahre beſchloffenen Neu⸗ 
baut der Bahuhofgibãude In ben Städten Rürnberg 


d Furth. ; 
Lichtenfels, A, Febr. Geſtern Fruh 5 Uhr wurde 
bei der Einfahrt im Bahnhofe zu Hatfieinag durch 
den von Hof lommenden Güterzug ein Wechſelwaͤrter 
von der Maſchine erfaßt uud getötet, 
Würgburg, 4. debr. (Schwurgericht. 25. Fall.) 
Antlage gegen Joſeph Anlon Bergmann, 23 Jahre alt, 
Tediger: Silofjergejelle von Aſchoffeuburg, wegen Ber⸗ 
hbrechens tes Tobtſchlags. In der Naht des 21. Bing, 
38, kamen mehrere Barſche von Waldalsoff und 
Rötkenbad;, unter biefen auch der ledige Bahnarbeiter 
and ‚Hüfebafnıwärter Joſeph Schwarz von Rothanbuch, 
ans ber im der Nhe bed Sandikored zu Uſchaffenburg 
gelegenen Rithigen Brauerai, woſelbſa fie vergnägt 
beifaiımen waren, um in ihre Delmalh zu gehen und 
gingen in zwei Parihieen geigellt dur das Sandthor. 
Mi die erſie Patthie Burſche durch dad Sandthor ka⸗ 
wen, redete fie ber Thorpförtuetüſohn Georg Amrhein 
an, die unter dem. Thorbogen liegenden ste, befoffenen, 
zu ihren Leuten gehörigen. Burſche witzurehmen. Unter 
be Korbogen auf, ber dort deflnbligen Troppe zur 
Sandkurche Tagen nmlich zwei Burläe, von denen fld 
fpäter herausftellte,. daß «ö die Beiden. Giloffergefellen 
Jofıpy Union Vergmann von Aſchaffeubutz und Si⸗ 
pen Dibenam vor Siadiſteinach waren, Jujwiſchen 
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Kant Die zweite Grappe Varſchag he . 

Char und def —* u. 

En a Sa Tun 
en, Au o 

auf dielben: laßt fit liegen, bie — nit 


Tiegenden Burfe auf und ferien und 
ſchimpften: Ihr Saubauern, ihr Saulumpen u. |, m, 
me * une —— Se, Ihr 
und Säimpfend von Geile der Beiden müde , AS eins 


er 
florben und Hatte die Demfelben beigebrugite Werlepum 

und unmitteliae opm i 
Zwiſchenutſache den Tod zur Bolge, Augceklagler Ieugmt 


mit feinem 
Hausfgtüffel gewehtt Haben, er ſelbſt Habe einen Stiqh 
iu die linke Hand befommen, Allein biefem geginüber 
flrhen dad ärzlliche Gutachten und eine Reihe von Bew 
gen, aus deren Ausſagen fid entnehmen lägt, daß er 
adfichllich dem Lödtlichen Stich gegen Schwarz geführt, 
jedoch nidt mit Überleptem Enifgluffe ‚gehandelt Jahr, 
Die E. Stantöpehd:de ließ bie Mnkiage auf Lodtfälag 
fallen, führte ſolche auf vorfäßlice Kötperveriegung 


wogegen bie Diem 
Thäterfgaft anf Schlägerei, enentuell auf Körperners 
kung nach voransgegangener Reizung und im allen 
Richtungen aufgeminderte Zurechauugefaͤbigkeil plaldicit, 
weßhalb denn auch bie HH. Geſchwornen 5 Fragen 
vorgelegt erhielten, nah deren Wahrſp 
Hogte Bergmann eine? Vergehen 


&, preuß. Amtaͤgtrichtz Bieber, und Michael Goßmann, 
15 Jahre alt, ich. Wirihoſohn von Hrammersbag, |. 
Ba Minis Loht, wegen Brbipendider Nolhzucht und 
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auf freiem Fuß. Din Leumund ded Amand 

amgead, jo. wied derſabe mit Ausnahme einer ger 

n Beflzafung wegen ag 8 * 8 
S⸗ebmann bay befand ang 

— die Sittligkeit 

bo wieder ** wurde. 


lußz — 

en SH 
n verunglüdten geftern fün 
— daß Ay beim Audgrabtu des Mühle 
eine große Erdſchichte zu bald dſte und Die 
vxſqultete. re rn * 
ba uu uck von 

——* und die drei andern wurden 
oder wihber verlegt unter deu Schuite hervor» 
"Mafıri —* 
it find die Banqu ebrüder Bras 
en dus Dıfaka von über 1,500,000 


Ba eg 30. Jan Man befürchtet 

der Bornohme der Rekrutirung. Unter 

—— des iunerruſſiſchen Gouvernemenls vers 

aimen Maſſenbeltug durch Verkauf von 

— Die Gorwerneure erlaffen 

an dad Landbolk, um daeſelbe lhels zu 
* befänftigen. 






























I nsi: 


che Depeigen. 

‚4, Behr. Behufs Extgegennafme ihrer 

8, durch)... fie beim Rordbund beglaubigt 

a, wurden heute Nayıniltag in befonderer Audienz 

angen, der badifche Geſandie, ehr, dv. Türdeim, 

ziiche Gefandte Frht. v. Perglas, der würt⸗ 

Belandte Fror. v. Spigemberg und ber 
Pepationsratg Hofmann, 

* ‚Pari, 3. Fibr, Raqmittagẽ. In der heutigen 

par orfchaebenden Korptrs interpellirte .. 

die Regierung wegen derFieigent bed Buchbruder» 

—— Der Minifter des Innern 

Regierung habe noch nicht Zeit gehabt, 

‚mit — hen zu © efaäftigen, Damit war ber 


— 8. Febr. (Kabeldepeſche.) Der 
einen Gefeheniwurf angenommen, welcher 
* erg weiteren Ausgabe von 45 Mill, 


ington, 8. Gebr. (Rabe, Depefäe.) Das 
* — hot feinen Audihug für das 

aufgefordert, über die Thunlichteit der Au⸗ 
Gaba’s Berigt zu erflatten, und den Ber 
den Staat Mıfflffippi unter der Bebins 
lung mit dem Staats Birginien zur 


‚der 
im Pong toieder zuzulaflen. 


Aidaftenburg, 4, Gebr, wen) Bi 
wir dirnehmen, entfaltet Die norddeutſche Padetbefdrdes 
zangegefeljaft —* in —— höre Tpätigteit. 
Die Befdederung geſch nad poitnägigean 

mit 25 Proz. ——— gegen die Bofttaren, 
Die Bentralagentur für 3 — Aſchaff enburg 
Ink, Miltenberg Klelnheubaq·ei rg- 
Loy-Bemiadın ꝛc., fo —5 Pr bie Haup I 
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tztraut, Dem dann a Bi en‘ 

Plabe unterteilt: find, * 


Handels⸗ und we tawistbihafslie 
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—— vg, 3. nie ie 0 Wal ae ac 


jefter —— wurden 
der Eigner die bisherigen ei Dan 
Auswärtige Händler faulten ein 4 
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Der Etate un 
Bench attooren 1ER AED, der, Geweinbe Belteribrunn Tat auf dem ee 
runn ben 4, Februar 1870, 10 „ AR 12 kr. 
; 2öffler, Bürgermeifter. A. Wailandt’fche Druckerei. 
499 
Bevölferungd: Anzeige der 
— Ausſchreiben. Stadt Afebaffenbu 
u an 10. Februar l. Js., —— 2 Ubr, Geboren. Den 3. yan- — 
—2* Hi et —— vor a aba all ne Baer Ci —* 


Den 29. J 
Syndikus, Bürgermeifler, S — 
nn * ob Con dr 5 Ruder? — 


tliche Sara ermeifter der A li $ Arnold von Grüt 
fen i in ſämmtliche Bürger 
—— * —— ffen eiſtereien des Bezirdes ne Ft Cam, ae bes Fabri⸗ 


Den bli eiber« Schöllkr * Bu ed, * 
—— nn Cndinger pro 1870 KR RL Siiläeneh 


— 
Am 10, 9 November u im| _ ‚Zur — jr heitterat a| dis un Ind * * — 
Berirle der L — Beiirlse —— fr des Auzfihu ——— a Katbart arina, Toter bes 
—* Müblkaufen in Pöhmen|Ralii er 3— —8 5* Fram Kraig von Leider. 
—8 chem —— De ah mit| Mont in nen 1. Februar I, 38., Geftorben, De, 3 8 7— 
amen Johann . — 
ren e f. Krei anue diali 1870 im Saale des Saftbaufes * braunen —* Sohn des Appell.» Gerichts · Bolen 
Rr 14, ©. 117. Hirichen in Schöllt:ippen angeieht, nen oben Tann, 1 Sabre 11 Mon. alt. 
Die Vürgermeifter werben biemit be⸗die Bürgermeilter Den Bertn ihrer 25* an, Ratharina Ge Wittme 
—— — forgfältige Rabtorjchungen nach Gemeinde (nämlich den — Gemeinde 1 oa Ludwig gel, 72 
wahren Namen, ae Heimaths: |verwaltung fhon gewählten Sitrieeaj). Sehr a 
Fr des Huf flegen und ein|mit dem Beitügen eingeladen haben , dab D San, Be Büitner, ledige 
Alentaliiger Idea” Eraebnib an-|unentichuldintes Tusbl:iben he Verartheir Stein Jahre alt, 
ua = lung in bie Koſten der etwa vereitelten] Den- 31, Yan. Konrad Mäller- 
17 Ba und ObernburglZagfabrt zur Folge bat. gef.lle,won Krombach, 4 — alt. 
n 1. Februar 1870.| _Bollmugsnadmeis ift bei Meidung ei- 
t. Ber mier es Wartbotend bis längftens 19, debruar Geld-KRovurs, 
EN "Wilesiwer “smutlt. 8, —— wien. win. u ER — E — 7 
hzenau ebruar 137 |. 
— m eDauR. attgct Kinigiines Bezirksamt. RT —5 se - 57-58 
Au te , * 
Schäfer in Erledigung gelommene JJ——— — ee 


—S — on a Katholiiher Bejellenverein.|,, Sranteneöinte 
nuar dB, 38, Nr. 23,229 dem jeitherigen En Stünftigen nt den 6, Bebruar, [En en En zn. . 


Aufichla, 
vom 1. März de, an übertragen. Jtatholiichen Geiellenhaufes das’ | I: 
des unterfertigten —— —2 — Bosse .-- 


Die Wärgermieiher De 
Ben Bee =] Chenter-Vorftellung trans | 222 


befannt|ftatt, wozu bie 788 Mitglieder nebſt e 


wm .auu% 
—⸗ 
* 
— 


fo mie see Freunde und Gönner Kallen . 145-4 
“ 


lien 
Kor —E De eng Te en 4. Sehtuar 1870. |Den Aufiersfnweifungen 
** Haplar Werwind, Bräies. |Dolar in @e rn 21 7T2 


Redigirt umter Derantwortlichleit bes Druders und Verlegers 9. Wailandbt 


une ie ehe Mn. nn en 
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Weiblatt zur Rſchaffenbutger Zeitung; 
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chrichten. — 
Munchen, 4. Ghr. In dem Klub ber pattlo 
Uſchen Frakion wurde befäloffen, ‚nach Biendigung ber 


formalen Geſchaͤſte ſofort einem Antt fBirbeſſerung 
der materiellen der Bortafgulehen in ig ar 
mer ber eten in Einlauf zu bringen, und zur 


ı Bereifung diefer Ungelenenfeit, eine ‚eigens Ronımilfien 
auß taftion ‚erwäßlt , melde Experten aus bem 
— Ronfeflionen zu den: Berathungeu 


\ en, 5, Febr. Wie man hört, if bie Ent» 
füllegung. &r. Maj, ded * an ‚die, Kammer ber 
RE im Beiteſff der ‚Nichtanmahıne der „Mrefe 
vnrherfelben geſtern in einer. geheiuren Sitzung der Ranıs 
‚mer zur Beratgurg gelangt, 8; dauerte diefe Slhung 
über, eipe Stunde, eB tft jedoch nichts Zuerläffiges. über 
Hbiefelbe bedannt (geworben, 

Münden, 5. Febr. Der Süufleprobſt Dr. 
Obllinger erhiekt von 43 Profefioren der, Prager Unie 
verfilät —. darunter 5 Beiftlige — eine Dankabreffe 

‚ imegen der wännllchen Offenheit und Entiiedenpeit 
feiner Ertlärung genen die Dopmalifirung ber Unfehls 
‚ barkeit . des Papftes. Alle Unterzeichner den Adrefſe 
Mind. enifgledene Katkoliten. 
‚5. Sehr. Ein vom eirca 60 der 
Gortjcprittöpartei angehörigen biefigen Bürgern untere 
zeicäneter, Mufruf ladet zu einer morgen Bormiltand 
im -„Sädfihen Hof“ ftattiinbenden „Proteflantens 
verfanimlung® ein, „um ben Anfhauungen der biefigen 
Bevölkerung „Aber. daB Berfalten dı8 Obirkonfiterials 
pröfidenten v. Harlaz bel der Adreßdeballe In ber 
ht athekammer Audbrud zu geben.“ „Dielen ers 
üfgelnt «3 undenkbar, heißt «8 in ber Einladung, daß 
ein; Masın, der loiche Gefinnungen hegt, no länger 
en ber, proteftantiigen Kirche ſoll ſiehen 


Betsung. — Ryten-übensemenit:, bat Mheehekjuhe DO Tu; 5 - 









Vafen, 2. Sıbr. Der She 
— 
den Kulturl 





Magiftrat baabfige 
det Kreis⸗ 


** 


sense 
| a ven, 4, Jebt. Die ledige jährige 
Dienfimagd Marla GSteinle von Frankenried wurde 
efiern Yrüh im Stalle Ifr+s Dienſtherrn Joſeph Schnei⸗ 
"der baner) tn Mauerſteilen mit eingeilagenem 
Kepfe und Spuren, von Erbrofielung In einem mit 
Wofler gefüllten Futter Biber, den Kopf nad ‚umten 
gekehrt, ‚aufaefunden. So viel Biß' jeht bekannt, ſah 
man die Gemortete Mittwoch Rarhls von einer „Eins 
tehr⸗ mit einem junger Burſchen nad Haufe, geben, 
Aenferungen, welde dieſelbe zu elmer Freundin diber 
Iren Zuftand und das Bırhäftuig “zum Söhne dieſes 
Haufes, einem 1Nahrigen Burfhen, machte, {Heinen 
deu Verdacht auf denfelben gelmft zu babın, und ſoll 
bide bereits ausmärtd verhaftet und zur Beflpligung 
der Leiche, fo wie zum Berhär nach Mauerfleitem ver⸗ 


ifre A 
einer "Gentigen Gpung befäfoffen, auf dem früßeren 


trumken, Berner teurbe auf bie Pollzelwache getragen 

und dort ‚Argttidh ünterfudht, wobel fid) ergab, daß; der⸗ 

felße nicht betrunken, fondern au Gcplage geſterben war. 
Renſtadi mE, , 9, Did CR 


DES Mogläd, Ä 
Ba ki. a 
dedſelben befdäftigt, erlitt der Kutſcher durch einen 


a Die Ei Fe * 

rechend, AMahriges Zuchthaus. a 
ee Jahr Bas —— Dad Urs 
lautet auf Zmonalliches Gefäng- 
antbehdrde Hatte 2 Jahre Gefängniß, 
zeifpregung beantragt, (EB, MdL) 


die Verteidigung 
(27. Sal) — gegen Franz Sqhnatz, 81 


zz 
z 

* 
ag 


der —— IR biſchränkt. Dem Platdopr ente 
erhtelten die HH. Geſchwornen 4 Bragen, 1. 
2. je auf ein Verbrechen gegen die Silllichteit, 9. 
und A, je auf ein Vergeben unzüdptiger Handlungen, 
denen nach kurzer Beratfung, Obmann Herr 
Bonav. Schmitt, Landwirth von Bırbergau, Brage 1 
und 2 bejaht wurden, wodurch bie Übrigen 2 ragen 
m Urtheil, dem Untrage der k. Staatsbehdrde 
jJahriged Zuchthaus. Die Virtheldigung 

hatie das Grtafminimmm, d. i. 4 Jahre N 
B ß 


Speyer, 4. Febr. Zu ber heute Beendigten Prür 


brud, 3. Der Lan Imann Dr, 
— wurde ——— nach ra ar und 
zeift heute Abend bortpin ab. Die Veranlaſſung biefer 
Berufung iſt die Frage der Auflbſung des Tytoler 


ur 5, Gebr, Mittags, (Sltzung des Abs 
etenhasfes.) Die Petition wegen des Braslauer 
edrichd- Bpmnaflums wurde nach dreiflündiger Des 
batte in allen Bunkten der Regierung zur Berüdſichll⸗ 
überwiefen. Der Kommiffiondantrag wollte nur 
zer Puntte des Antrags Übermeilen. Der Miniſter 
bed Innern Mindigt darauf an, daß der Reihätag zum 
44, d. M. einberufen wer oen foll; da ein gleichzeltiges 
Tagen des Reiqhotagh 


und deb Sambtagt mit zulaſſig 


die ber 
ne 
tags für geboten, und Hat dazu die königliche Ermäd« 


igung nachgeſucht, welde geflern erteilt, umd in Folge 


v 
deren dad Miniferium beauftragt fei, dad Haus zu 
—— ze Birlazung des Landtaze vom 14, Febr, 
zum 2, 
au geben. Das Haus fielt den Antrag zur Schluß⸗ 
berathung. Referenten nd: Bizepräfdent Bunnigfen 
und Koller. 
Braundberg, 
follibiltätssMdrefje* erfolgten Darlsgungen des Gtiftd 


2. Gebr. Die auf Aulah der „Jar ' 


Mat feine verfafjunggmäßige Zufimmung | 


"En 


probfted Dr. v. Dölliager finden, wie allerwärts, fo 


andy Hier die freudigſte Anerkennung, und eine Auzahl 
atademiſch gebildeter Männer, Geiftliher wie Lalen, hat 
eine Danke und Zuflimmungsadrefle an den Stiftss 
—* —— Dleſes Gäreiben trägt 860 Unler⸗ 

Düffelborf, 3. Fibr. Geſtirn Nachmiltag warf 
RG auf der Reußs Dürener Efendahn ein Mann mit 
dem Ropfe auf die Schienen und wurde gegen 4 Uhr 
von dem von der Station Capillen nad Meuß braufens 
den Perfonenzuge Überfahren. Der Tod erfolgte augen: 
bliclich, jedoch geriet die Lotomolide auß den 
weil ber Ueberfahrene fi zugleig mit einem einen fehr 
harten GBegenfland enthaltenden Badıt auf die Schienen 
geworfen Hatte. Dur dm plögliden Stop Haben 
einige Paffagtere Rontuflonen erhalten. 

Sa Elberfeld findst am 6,, 7. und 8, März L. 
38. eine Berſammlung ber „Hrifiligpefogialen Vereine”, 
zunächſt Rheinlands und Weftphalend flat, Die Mans 
datare von fozialen Vereinen aus anderen deutſchen Pros 
vinzen find ebenfalls zur Theilaahme eingeladen, 

Efien, 1. Febr, Zwei raj aufeinander folgende 
Detonationen verfündelen gefleen gegen 9 Uhr Ad Min. 
Abends ein Migläd, von welden bad neue Wall 
wann’fge Etabliffement in dem benachbarlen Stoppen ⸗ 
berg betroffen wurde: eine Erplefion der Paulvermüßle, 
Sa Augenbilden waren, die Baulicpkeitenidem Erb» 
boden 
ment befhäftigten Perſonen find A mit dem Leben dar 
boagelomsmen, die Leiche des fünften Arbeiter wurde erfl 
beat: Früh volländig verbrannt umd verfälitet aus 
den Trümmern bervorgezogen. 

® Dredden, 4. Gebr, Abendd. Die zweite Zam⸗ 
—— sm Neubau eines Hofihtalers 400,000 Thlt. 

twilligt. 


® Drebden, 5. Behr. Die aus Madrid gemeldete | 


Nachticht: dem Priuzin Georg von Sachſen ſel bie 
Kandidalur für den ſpauiſchen Thron angetragen worden, 
iſt unbegründet, Ja dea Kreiſen, weiche nolhwendig 
unterrichtet fein mäßten, iſt nichts davon bekaunt. 
Karlaruhe, 5, Fedr., Racmitiagd, Die erfle 
Raumer nahm in heutiger Sihung die Befeentwärfe 
Über einige Mbänderungen der Wahlordnung und über 
bie Aufhebung der Konfeffionäbefgräntungen bei ben 
Lehrern der Gelehrteuſchulen an, — Das D 


gemacht. Bon ben. fünf in dem Etabliſſt ⸗ 





— 


Abgeordneten 
haus nahm einftimmig bad Geſetz Aber bie Berfomalhaft | 


"in bürgerlichen Neqhtdſachen im der von ber erfien Rama 
mise beiälofienen.. an. 
— om, re Die „Eisilta caltollea“ ver⸗ 
Hfentit einen Artikel Über bie Drofungen, welche ger 
wiſſe Politiker, namentlich im katzollſchen Ländern, für 
den Fall ausiprägen, dab bad Konzil oder 
Disziplinarvorfgriften fanktionire, die dem Weihe ber 
Beit zumiderliefen. Die Biigdfe, fagt daB genannie 
Blatt, werden dieſt Drohungen en. Etwaige 
gegen die Beihlüfe des Konzils gerichtete Meglerungds 
waßregein würden u. Age und dad Ge⸗ 
wiſſen der Untertanen in keiner Weiſe werpfligten, — 
Wann die Regierungen die Kircht vom Staat trennen 
+. wellten, fo wurden fie gewaltige Revolntionen hevor ⸗ 
zafen , bis ihnen felbft den Untergang brächten. 
Die „Sisiita® fHliegt, indem fle die frangdflie Mer 
gierung wegen Ihrer ruckſichtsvollen Haltung gegen bie 


angten Nachrichten 


zu 
t in dem Bericht: Wenn bie 
fi In die Bermaltung der Stadt und die 
der Finanzen derfeiben einmifchen wollten , fo 
mäße man — daß dieſe Eiumichung uicht ald 


arteien die R 
— Bad ur Ya Rare ben ect dam 


! 
Ä 


Gebr 
, ald der Ob weißer, Bene» 
ee — —— Vollziflan 
die Borftadt fuhr, aus dem Garten 
—— N Ba 
‚um neue firenge WRaßrsgein zu regte 
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240 236 fl. 
Exbfen y' “10 f. &infen 7a 
per 100 Stil. „ 


ernannt wurde — Es find abermals 2000 Rünns 
nad Antivart abgegangen, 


: —— — 
⸗ Mit Verwaltung 
farrei Be 2. der dortige — 





———— Eaellehru 
nflehs : Dem 

I M, Hofmann von Dberehfeld wurde der Sul 
und Rirendieuf zu Diembady, E, Bezirksamts Bollad, 
Übertragen. Wupeiviefen murben : Säuldienferfpettant 
I DM, Simon zu Eiferspaufen, als Hiifsichrer an der 
Säule zu Baubüttelsrunn, M. Beufchiein von Gtein 
feld als 2, Lehrer nach Rolgenfeld, N. Elddner von 
Baubältelbrunn als 2, Lahrer nad Sommerach, 8. 
Reidert von Kellberg als 2. Lehrer nach Wörth, ®, 
Oabiſch von Rotgenfels als 2, Lehrer mad; Kelberg 
und E. Bärtuer zu Effelbach ald Verweſer nad Di 


ndeld« und volks 
Da —* ⸗a⸗s⸗ 


Würzburg: (Getreidemittelpreiſe vom 
bis onen). 
Ron 13.1. 52 fr., 
geitiegen um 1 kr., er 8 fl. 

infen 141.30 ft. Summa aller vertauften 
—— 13,374 fl. 68 Ir. 
cdveinfurt, 5. Febr. Der —* Getreibemarkt 
war gering be und geftalteten 4— ie Preiſe, mie 
folgt: Watgen torte BLOEM—1M HI Er, Som 
13 fl. 15 fr. — 18 f..24 fr. per 300 Blund, Gerfte 1 
a ae il. 40 Ix., Vaſer 8 ſi. Be 9, 
per e 
24 Yusbach, 31. Jam. Der Zutrieb zum heutigen ⸗ 
murtt blieb gegen bad Vorjahr ——— 
bie Angahl der Pferde auf kaum 700, Un Aüufern war 
fein Mangel, gleichwohl aber im Beihäft Beim rehted Beben 
und bie iylaubeit im Verkehr blieb fich ben ganzen Markt 
hindurch gleih. Die reife waren hoch und murden von 
ben Hänblern, bie theuer eingefault haben, ſehr gehalten. 

Augsburg, 4, Febt. Der heutige Schrannen 
betrug 1650 —X wovon 1575 Schäffel verkauft 75 
Schäffel aufgegogen wurden. Die Breite wenig verändert. 
N * er (gefallen di — 

r. (geftteger: um 6), Koguen 12 fl. (geitiegen 
um 17 x); Gerſte 12 fl. 34 fr. (getailen um 7 tr.); & 
H N dr Fr. (geitiegen um 14 fr). Umſatzſumme 21,086 fl. 


.. „Mainz, 4, ijebr. (Brodultensöärfe) Wenn es 
im etreibegejhäfte btöber Hau war, jo ift’3 im Wugenvlide 
noch Hauer und ber Derlehr ein hödit befcräntter, Die 
Preife find die nämlichen, oder beffer geſagt, gar . , 
jeder Umjag fehlt, Franlenwaijen 10%, Btälger 11 fl. 





Speltern 1045 fl. Korn 8a Gerſte Yu fl. Aues per 
100 ſeil. netto. Hafer 4% fl. per 60 Ail. Waipenmehl 
Gunds + 70 Fi, Rübst 21 Al., raffinirtes 25 fl. per 
Zentner. Mobnöl 37 fl. per 100 Piund obme ap. R 
14a fl. per 100 il ucden. 85 a 90 fl. per 1 
Etäd a 2 Bio, Aleefaamen rolber 24 fi 44 & 

en 


nach Qualität, Weihe Bahn — 


. Biden In f,, Wles 


une ( Bekanntmachun 

Dounerflag den 10, Februar L r ıu 
aut dem Diebe bb beit. Gemeinberalet u a 
34 Mlalter $ und) Prügelol, und 




















& i 
e 1 


524 ‚Befanntm 
a % Dienflag den 18,1. mie — Hiper, 
eg ae weitere 8 Jahre verpaditet, Asmul, 





Herold, Brgermeifter: | - | nad Brenn bung, 
agdverpachtun Barfenbara der Ediner 
ende 3 eng pacıtunı Henhbeie ber 
un bie Beh ren (circa 854 Tgw,) ftatt. ud. 


Stürmer, Bürgenmeiiter. 


£ 8| j Y eo m ' Ungerer, f 
= —— — 8ub über die fran- —————— 
un. — Uusfchuß des Aebeiter-Bildungs-Bereine. Regie en ‚gen oa 
En Ra und a um genei 


„Nach Australien und Brasilien ws, „....esı am | 











ben ‚gu beleumunbete, aderbautreibende Famjlien unter i 
— beiötbert Pottofrele in —— 


IL 7 jan oh e und Comp) Sambur —— — 
Pt Do — 
M. S. Buſtelli in Aſchaffenburg. 


— eſen a 07 
— —— — I — Dies, 
an 


dt ift Dienftan u Emmribshoien Süßen b 
Ben * 8er zum —— mi Braftöbre, ip bihalssı N dh Derfaudebie 
bayer 





nn 


2 —— 


bierbrant 


abgegeben. Näheres in ber Eyrpebition, 








zRebighet unter Bergntwortlihleitdeh Druckers und Vexlegera Mailamdi 


Oichenuubtreifig her | 





Intelli gen 
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Veꝛblatt zu "fgafenfitger Jeitung 


sugleidg 


Amtliger Auyeiger 


iür Die 


töniglichen Wezirkbämmer Akefienburg, Slam meh Übershurn, 


Dienfag den — 






! 
u Blndurg vom 7, gen Bergehend 
zu 2 Monaten und 15 Ks Sfänge 
ig Beet, * biegegen — — welche 
* unbegründet verwoꝛ yDurch Urtheü 


A Aſchaffeuburg, 8, debr 
Bulin zuſammentretende — der deutſchen Lands 
* wird auch vom Bertretern der fränkiſchen Bros 

Dingen beſchickt werden, weil bie Frage der — 
der Ionbiwirtsfgaftlicen AInterefien Südderifland in 

Weife, ” den Rorbbunb, betzifft, 
Gen, 4, Gebr, Mehrare Wahlmängar ‚der 
Sladi ih Sabın eine Rıflomalioa gegen Die 
Goräfeimer Wahl. Hei ber Kammer eingercißt und 
ey Anderm die unberehligten Wapiberinfluffungen 
be3 Ropiara Wigter in . Eggrishelm zum Gigenſtande 
—* Bild werbe erfoben, 
Münden, 6, Behr, Gür bie Jahre 1870 und 
1874 find Ado ſi. als. Zulagen für die Mufkmeifler 
der Sofanterie, Gtobögorniften der Jäger und- Stabes 
trompeler der KRücafflere,- Chibauxlegera, Uhlanen, Ars 
bie und des Benie-Regiments im Cat angeſeht, fo 


‚daß jebed der genannten 
liche 





Rilitägs Ju eire jähtn, 
Remuneration von; 100 fl. erhalten würde, m 


CH Münden, 7. Gebr. In der nl 
Di Dekeite abe Bbfopd vi Gewalt da Safe 
satte des wur 
und: die von dem Abgeordusten Dr. Bill, Dr. Mare 
quard Barth, Fiſcher, Malowiczta, v. Stauffenberg und; 
Beroffen dazu eingebrachte Modifikation ang In. 
des Debatte D etbeiligten ſich Bezirlsgerichtsrath Smit, : 
Frankenbur zer, . Böcderer, Kraufſoid und Dr. BE, 
welche »für den Vorſchlag ‚der Liberalen ſprachen, Dex, 
*⁊ Buder, Greil und Referent Jörg, welche 
Eutturf das Ausfgufies besgrwerteten. Gäliehl 
wurde von der Mojorität der Kammer die Mobifletien: 
Par under ber, Abſatz I dio vom Audfhuß — 


edi. 
Boper, Landb.“ veröffentlicht eine nat an 
den ir hr en v. Hatlaß, die in Düne 
—* Uaterſchrift — um demfelben mit Diefen, 

Aberrelcht zu werden, Die Adreſſe srfiärt, dag 

—— weber zu der kirchllchen noch zu as 
politifcgen Tätigkeit des dreffaten das mindefle Bere 
trauen haben und dag fie von Herzen:mwänfden, daß 
ein anderer Leiter an die Spige des prot, Döerkns 
fRoclums gefiellt und damit einem anderen klechlichen 
go für die proteſtantiſche Landedliche Dapırna 

gemadt: werbs, 

Brgenäburg, 6, Febe. In einer Gente Hier falle 
gefundanen fehr — beſuchlen Peole ſianienberſamm · 
lung, betufen „une die geeigneten Schritte gegenüber 
den Auftreien des Hrn, Oberkonfiſtorialpraͤſtdenten d. 
Haꝛleß au beralhen“, wurde eine Adrefje an den Kbaig 
6 worin-derfelbe erfucht. wird, am die pipe 

dee. Dbsrtonfiperiamg einen IRsun zu Allen, von,-Deni 


Beyiehung aber beſtrebt fei, den Brundftügen des Bros | in @efellfchaft bes Krebs und einiger Madchen 
teſtanilomus deffen Endzlel der Aufbau einer wahrhaften | auf dem unmittelbar wor dem Zunglein' ſchen Wirihs⸗ 
Gariludelirche fei, die zu tragen, | Haufe angebrachten erhöhten fleinerner Ganz und tranfen 
' Nürnberg, r. der geſtrigen von der | eine Flafche Wein; auf einmal kam Angeklagter zu 
Sort veranftalteten Proteſta Ihm bin, fcimpfte ihn und flieg ihn mit der Hand 
wurde eine das Verblelben bed Hrn, v berumi ‚und warf ihr zu Boden, fo daß bie in feiner 
in feiner als Obertonfiftorialpräfident geritete | Hand gehaltene Flaſche zerbrach. Karg verhielt fig 
Adreſſe an den König und ein zum an | dabei ruhig, MrebS ri den Augeklagten von Sarg weg, 
die geſammten proteftautifchen Gemeinden Bayıım’s | half Diefem zum Aufftefen und gingen beide in dem 
beſchloſf eu. Hausplah des Wirthohauſes. Maier folgte ſofort nach 
n Wärzburg, 6. Febr. Aus Provinzialſchul-⸗und fing abermals Händel mit Sarg an, wobel letzterer 
ſtiftungen und Kreisfgulfends erhiellen feitger mitunter | von erſterem mit einem Meſſer einen Stich in’s linke 
umlagenftele und wohlhabende Gemeinden Zur | Bein erhielt; Glemit nicht zuftieden, drängte Maier dem 
IGAffe, während doch bie verfäzbaren Mittel kaum zur | Mary auf ben ſteinernen Baug hinaus und verſetzte ihm 
wothdärftigen Unterflügung der ärmflen und ber ume | hier, als er fid; wieder los gemacht und Wirtho⸗ 
erbürbeten ben audreichten. Drei | Haus zurück wollte, mit bem Meſſer einen Hieb 

Halb Hat bie letzte Landrathsverſammlung eine Restfion | im ben Linken Voderarm. Karg, ber f blufete, 
der ſeitherigen Bertheilungslifte angeregt und die Kreis⸗⸗riaf: ich bin geſtochen und ſank ohnmchtig zuſammen. 


9 
regierung bem Bernehmen nach bereils einem meuen | Balthaſar Karg, mit felner Braut Eitfab, Deppert auf 


t 
anderer gelabener Gäfte flattgehabte GSchlugprüfung | Näheres zu erfahren, AS DB. Karg auf ben Reinernen Gang 
des Hufbellagleßrkurfes Keferte ein fehr günftiges Re» a 
fultet; ber Purd war in diefem Sabre von 14 Zözge | Beide im bie anſtoßende Dungflätte, welchen fofort ein 
Ungen, von benen fieben and Der Bfalz, fünf aus Uns | Dritter nachſprang. Bon den 3 in der Dungfätte 
terfranfen, einer aus Mittel und einer aus ⸗ 
ben waren, beſucht und dauerte vom 3. November en ve ber Aus 
vorigen Jahres bis zum 5. Februar biefes Jahres. | neklagte und Johann Engel von Oberſchleichach wahr 
en Beiden, daß aus der Pfalz | genommen. Balthafer arg, von der Dunpftätte aufs 
fo viele Thelinehmer ſich eingefunben haben, da ed | fehenb, eilte ind Wirtgögaud, wofelöft Zeugen fahen, 
Sane, voß Darin meje On daß er am Linken Mrms art Blutes und gieich darauf 


wicklung bereit, ala Bei uns zu Land, Der Bor» | ofamädtig zufammenfanl, In feine Wohnung getras 
Mend ber Hufbeſchlaglehranſtalt Hr. Kreitihierarat Jo⸗ | gen, zeigte fi) alsbald bie ihm belgebrachte Berl-kung 
Hann Dietas Hat durch diefe Prüfung ben Beweis ger | als lebendgefährlih und obwohl Arztliäie Hilfe fofort 
liefert, dag er in einer verhällnigmäßig kurzen Zeit | Berbeigerufen wurde, trat doch fon am näuften Mor⸗ 
bie jungen Leute theoretiſch umd praftiih für ben Hufe | gen Früh 5 Uhr der Tod deſſelben ein. Mad dem 
beſchlag fo derauzubllden verſtaud, daß dieſe den am fie | Grgebniffe der deßhalb eingeletieten Unterfucgung Hatte 
als Oufjgmiebe geftellten Unforderungen uadloumen | die dem Johann Karg beigibrachte Berletzuug eine elf⸗ 
EBnniu. Befondere n tägige Krankheit und Acheitsunfäpigkeit zur wäh 
von den eingehen Schülern gearbeiteten Hufelfen. Die | rend bie dem Ballhaſar Karg zugefügte Slichwunde 
Gemeinden unfered Rreifed werben in ihrem eigenen | der Räfe der linken üichfeihöhle und Bis in biefe feld 
Zutereffe darauf bedadst fein, eine fo günftige fi) erfiredtend, wobei bie Armfhlegader nabſt ber Vena 
heit, ihre jungen Gchmiebe etwas Tüchtiged lernen zu | brachialis vollſtändig burdichnitten wurden, nothwen⸗ 
Saffen, Künftig wit mnbenügt vorüber gehen zu laffen. | da und unmittelbar beffen Tod durqh Werbliutung zur 
GSchwurgericht.) 28, Fall. Auklage gegem Jofepp | Bolge Hatte. Der wegen feiner Rohheit allgemein ges 
Maier, 23 Jahre alt, eb, Maurer von Oberfi „4 fürdtete und als Raufer bekaunte Angeklagte gibt au, 
wegen eines Berbrechend und eines Vergehend der Körper | mit deu beiden Karg abt zu haben, 
verittzung. Im Zanglein ſchen Gaſthauſe zu Obere | namentlich mit Ballhaſar Karg und Engel in die Dung⸗ 
(Gleich fand am Gonntag ben 26, September v. J. | flätte geraten zu fein, er will aber vom beiden Karg 
Rakmittagd eine gefellige Mnterbaltung flatt, an wel⸗ epadt und gereizt worden fein, ja fogar von Bals 
Ger auch der Angtklagie und die Iedigen Bauernfdgne | thaſar Karg zuerfl einen Stich auf ben Kopf erhalten 
Shaun uud Balthaſar Karg von Obarſqhleichach Thell d fd nur gegen dem Angriff defelben gewehrt Gaben, 
mohemen. Sqchon im Laufe bed Nachmitiags wis audh Borbringen jidoch bei dem ınden Cha⸗ 


⸗Berſamml⸗ Age 

‚ Gtadtprogelten, Aſchaffeuburg und Rothenbuch 
Ag Bereits Auefı ſtritis⸗ 
wermdzend zu bifaſſen. — Die Gemeinde Rolhenfels 


4 Mlzenau, 5. Fıbr. Rachdem eb bin Bes 


den Befgläfien der Hesorfirhinden Diſtrikteverſammlun⸗ 
theiltdeife begonnen: werben ; allerdinad Käupt der 


Uaterftügung zugeſagt. 
aa nägiten Hirbſt ein ungariſcher Lehrertag pros 
Darsuftads, 5. Weör. Im der Raft von geſtern 
anf heute IR in dem Büterfheppen bed Bahahoſs zu 
Eherfradt Feuer audgebtochen, wilches nur verueltielft 
der Außerften Anſtrengungen von Seiten dis Sationd« 
Semältigt wirden Konnte. Weber din Umfang 
Sqhadens {ft noch nichts Raheres bekannt, 
® Paris, 8, Fehr, Rochefori wurde geftern Abtud 
und in bie Polzet abgelllhrt. zn 
Hadere foilın Revolver abgefesert, aber Niemand vir⸗ 
wundil haben. Bahn Uhr: Berfuce zum Barrltaden 


I hoben umd in fei 
ne en sem 


bau im den Vorftibten Teurple 'unb Belleville. Trup⸗ 
pen find dorthin marfäirt, Auf ben Boulwards ging 
«8 zwar Tebhaft zu, es flelem aber Feine Unordnun⸗ 
gen 





Amtliche Rachrichten. 

CH Der zum Oberförfter in Kriezofelb eruanuie Forſt⸗ 
amtsaffiftent 8. Fiſcher von Aſchaffenburg wurde, feinem 
Aufuchen entfprehend, vom Antritte biefes Boftend ente 
Eigenihaft am Forſt⸗ 
Aſ⸗ balaſſen; der Kommmmal Dderförfter 
2, Bang von Wolfftein auf dad Rebler Kriegbfeld ver⸗ 


der 
KRüsfwein vom Weinberg anf Auſuchen auf bie 
Wartel Joäberg verfet umd der Forſtgehilfe A. Sqchuh⸗ 
mann von Pfreimd zum E Wörfter in Weinberg er» 
zannt und der dorſtamtsaſſiſtent Chr, Bauſenwein von 
Afgaffenburg an das E, Forkamt Sweisräden verfeht. 





7. Febr, (Biebmarkt) Das 
BE Weber, ( 3340 )_ Das Geſchaft 


7 en = er Hg 
lebha m Ganzen waren zum Berlauf Jugetrieben ca. 
250 Ofen, 180 Rübe und Sinder, 1 Kälber und 200 


oche mit ihren Forderungen für Waijen eine etwas feflere 
tion ein underreihten auch eine Stieinigteit befjeren Brei, 

der fi) natürlich nicht weiter erhöhen Lonnte, da die Offerten 
an ben Brängdifteilten in die Reniabilttät traten. Man ber 
zahlte heimifchen Waigen mit 10% fl, auf bem Lande 


ferung pır Mat 2444 I, geboten. 
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5 ANZEIGE. 


Ungarischer kothwein 





geliebten Gatten, Schwager und Onkel \ 
j Herrn Schullehrer | 
»  Joseph”Hergenröther, 
‚versehen mit den hei}, Sterbsakramenten, nach nur Tlägigem, 
schwerem Leiden, in einem Alter von 69 Jahren, 4 Monaten, 
und nach 44jährigem segensreichen Wirken in hiesiger Ge- 
meinde, zu sich abzurufen. 

: Wir bitten, dem Verblichenen ein frommes Andenken f 
bewahren zu wollen. 

Eichenberg den 5. Februar 1870. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen 


heit garantirt 






Hauptiwade. 
Bes 
















( 
und unbftiid: 
a Deren in ber Gym d BL. 
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„je: wie zur Wahl des Aus⸗Viſtolen. 4.2 5 
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PR „ U 
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„93-23 
„1 58-57 
vorzulegen. 968 
Königl Dezirisamt Alzenau . mm 
Angerer 2z —— 
556 Sefanntmakbung. .-- 
Bon heute an liegt der Boraniclag über Einnahme und Ausgabe ber Ge 7 
meinde Unterweitern pro 1870 14 Zage lang zur Einfict ofien, mas hiemit ben „ 144 
Berheiligten, insbeſonders den vorenien belannt aegebem wird, .-- 
Unterwefern ben 1. Bebruar 1870. .—-— 
Büttner, Bürgermeifter. „220-2 


Ankunft und Abgang der Eifenbahnzüge mit Perfonenbeförnerung-‘ 
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Goit.dem Allmächtigen hat es gefallen, unsern innigst- IN 7 8* 


vorzügli Qualität direft be i 
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Neinhard Kreher, vis-a-vie 
der Hau 
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heilt, wegegen ee Berufung erariff. aber 
wurde. 3) Der Tagldhner Ororg 
ee durch Eıkenninig dd 
Reuftadt vam 21. Drgember wegen Bere 
— ——— 
ergriff. 
bof ntannie — — mE 
has pie 1 igßrafe, 
= Fern EEE 
nen Url dr 
iſch öfterr erlebe, ? 
und Cine {okann, Soft —— 
Weigilgen Werteh:ö flalt, . 
In der nähften Zeit fol Hier ein Bufauımenteitt 
der Bollparlamentänbgeortueten, fo weit fie der füh« 


* Bren, Ratifinden, 
hen 7. Bike ar Narr atg.® förelst: 
Do Brlar Luüpold und feine ‚beiden Edgne Iker zallir 


Wrıigen Gjargen Selner 









— — — 
eflätigt fid,. doch maps der 


nigt an, Daraufhin Bat: ber: genannte: Oßehin Einer 
Ba am: 6, ——— rennen 8 
w an ‚Dastlichteit La chmung nichts 
zu todofchen Abcig : —— Übrknend druk Grube 
daaten Musdrud gibt, dag die Oppefllion in der 
abe teiehaege md: bs Pieig betaıt Ik 7 
° Dünen, 8. Gebr, (Mbgesrdönettide 
kemmer.) Hug Atſat 2 der Ansigufahrdfiäidurfs 
werde mit Rojorttäs angenommen ; die Debaften "über 
Abfab I und 4 Haben begonnen, Wiederholt.) 
In Blindheim (Riederbogen) wurde beim Maße 
üben einer Poppel durch dad pidbiiche Mmfalfen-ders 
eldın ein zuſeheades Sqhulmadchan erſchlagen, 5 audere 


wurden ſcawir dul· hi. 

Bamberg, 8. Febr, Geſtern Rachmitlaa warden 

im hieſigen — —* 7 —— Beine abs 

ehren, runglüdte Id darauf verſ i 
"r Säwiinfurt, 6. Gebr, Dir Bir Blade 
zuchtperein bat berelts ſelt Monaten feine Tätigkeit 
eingeftelit und wird ſich aibbalb Definition aufıdien; der 
whdne und Gaalpeft* zufolge ſoll auf der Rohahul 
en Welsbach eins Woßlenmelbe errzigiet 
werben, 

Würzburg, 8. Febr, (Schwurgiricht. 29, Fall.) 
(Rontumrozialfall,) Untlage gegen "Borg dronhaid Bere 
hard, 34 Jehte alt, ld. Dienffneht aus Obsrnbreit, 
Wegen Berbtecheriß genen Die Gtliliteit, derüst am 23, 


‚ Aprit 1869 Nachnitiagd Am der Häsrken Mätgarerha 


| 
| 


Majenäi zu Büßen Iegten, lirderlichen Ei 


Leblein von Mainbernbeim in der Wohnung feines 


| Dienfigeern Lionhard Ehlmm allda, Der Faumund 


des Ungeklsgten iſt geftälbt, derfelbe wurde Bereit wegen 
und wiederholt wegen Diebſtahls des 

ſttaft. Made er am 8. Mal v, Je. pegen feirieh 
Libentwandels von Gälemm entlaffen wage 


ben war, trat er Bei dem Dekonomen Friedtich Der 
zu Hüttenheim in Dienften. Wegen der ihm zur Zap 
gelegten That vor dem Unlerſuchungorig ler zum Bers 
182 vorgeladen, begab er fi von Hüttenheim Hi 

und entzog fih wellerer Verfolgung dur bie Finct, 
Die f. Gtoatsbrtdrde Beantrante gegen den Angeklag 
ten 5 Jahre Zuchthaus, wogegen bie Vertheibiguug 
Breifpregung, eventuell Annahme ungücliner Hands 
lungen und biertosner eine fechämonatiide Gefaugniß · 
firofe beantragte. Das Urlheil lautete, Im Sinne der 
Unkloge, anf 4 Jahte 6 Monate Zuchthavd. GBiemit 
füllegt die 1. Schwurgerihtäfigunn pro 1870 für ben 
Rreid Unterfranken und Afhofimburg. (W. Anz.) 

In den men zu bildenden Lardrath Eaben die fas 
ttoliſchen Pfarrer des Regkerungebezirts 2 Verireler 
und bie proteflanlifcen einem Bertreter (masrfäeinlic 
Hırın Dikan Dr, Funk dahler, wie man 7** 
zu wählen, berart, daß vorerſt die Pfarrer in den ein, 
zelnen Detana sbezirken noch Im Laufe diefes Monats 
Me Mablmänner mäßlen, 

Dem Bernrimen vadh beabfiätint das Bezirksamt 
Warzbura tie Aufſtellung eines Bezit labauſchoffnerd, 
ber bie Difrifids und bie Gemeindeftraßen au beauffich ⸗ 
tigen, bie Öffeniligen Bauten zu Leiten, die Baupläne 
zu reolbiren, fo wie die Brankaffefurangfägungen und 
bie Feuerbelchau vorzunehmen Hätte; dieſe Einrihteng 
bat fi In ber Pfalz und auch ſchon diesfelts des Rheinz 
au eime weſeniliche Bereinfahung des Weraltungds 
ver welche allen Bemeinden gleichmaͤßig zu 


“Wien, 7, Gebr, Dos Abgeordnetenhaus wies 
bie Anträge des Abgeordnelen Redibauer, beireffenb daB 
Rıiligiondgefeh, Civliehe und die Aurſhebung des Konkor⸗ 
bats,.eluem aus 15 Mitgliebern beſichenden Ausſchuſſe 
zu. Bat ammiliche bet den biefigen Zeltungen bee 
ſchafugten Setzer flellten wegen Zuruckweiſung ihrer For⸗ 
derung eines Iöheren Lohnes bie Arbeit ein. 

- Berlin, 6, Gebr, Zviſchen den Maurer» und 
Ziwwergeſellen und ibren Meiftern Gaben ſich wieder 
Differenzen über bie Höhe bes Lohns und bie Dauer 
ber Ürbeltßzelt erhoben, 

- © Berlin, 8, Febr. Am Gchluffe der heutigen 


Slhung de Abgeordnetenhaufes wurde die Rbeinſqhiff· 


fahrtsalle angenommen, ebenfo die erſten 27 Barasra 
phen ber Vorlagen, betrefjend bie Rheinſchiſffabrls Oe⸗ 
aichte. Rachſte Sitzung morgen, Auf ber Tagekord⸗ 
mug fleht unter Anderem die Lloſter ⸗Pelllion. — Daß 
Obsrtribung! Bat bie von Ollo Bielandt (wegen bed 
Im Berliner Dom abgefewerten Piftolenſchuſſes au-12 
Jahren Zuchthaus veruripeilt) eingelegte Riqhtigkellsbe⸗ 
füwerbe zurüdgewiefen, 

belberg, 7. Gebr, Durqh eine geſtern Abend 
— Gewerdbrumft iſt Aber bie Hälfte der 


Unteradt gerflört; RKathhaus und Kirche find erhalten,‘ 


Die von Berlin lelegraphiſch requititie Feuertvehr iſt 
vollſter Tpälipkeit, der herrſchende Waffermangel 


in 
lat Die Mögränzung des deutis. 


Paberboen, 1. Febr. Dis zum Beginnt bei Eon⸗ 
id glaubte bier Jedermann, der Biſchoj werde mar Im 

gleilung feine Raplans nad Rom reifen, In ber 
Mitte vor, Monats trof Bier die Raqhricht aim, der 
Biſchof Habe unterweas den bekannten Jeſu llew pater 
Mech als thiologiſchen Beirather enaagirt und wohne In 
Rom wit demſelben in Einem Haufe. Man findet 
bler in biefem Verfahren gerade fein Kompliment für 
usferen Didzefan - Pierud, vorzüglich das Domkapitel 
und bie Profrfioren ber Ipıeloniichen Fakultät, 

Hannover, 5. Febr. Nach ber „R. H. 8.“ iA 
die vom „D. C.“ gebracle Nachricht, da der Aöuig 
eins Anmeftie für die Leglonäre ertieilen wolle, dahin 
zu modifigiven, daß ber preufifge Botiafter In Paris 
ermädtigt worden ift, derjenigen flüch Hannove⸗ 
sanern, welche fi bei ihm milden, um bie ſtraffreie 


Ragteht nach dam Baterlande zu erlannen, „eine möge 
Ausiiät 2... 


HR müde Behandlung ia zu 

Marlaruhe, 7. Febr, Geſtern tagte hier, aus 
allen Theilen des Landed zahlreich beſchickt, der Landekans 
ſchuß ber mallonahliberafen Partel. Verſchledene Bes 
Gluffe Aber den Massen der Varleſorganſfatlon umd 
die Miütel - und Wege zu wirffomer Tätigkeit” der 
Partel wurden gefaßt. In den Zentralausfhun wur— 
den gemwäßlt bie Herren Lamey, Bluntſchli, Edlsarb, 
Kiefer und Boſel. (Wiederfolt,) 

Dlainz, 7. Febr. Beim Luffiſchen der Anker der 
vor etlichen Tagen in Folge der Treibeifeß abgetriebes 
men Brüdenjoe zog man drei Unter aus älteren Beir 
ten aus bem Bette des Rheine. Der eine trug Die 
Jahree zabl 1619, 

Homburg b, d. O., 7. Febr. Roh dem „Tauıs 
must,” iſt alle Hoffnung anf baldige Ausführung einer 
—— zwiſchen Homburg und Friedberg 
vorhanden, 

* Meiningen, 7, Gebr. Die durch die Mittels 
deutſche Kreditbank abgefhloffene Meininager Gtaatde 
Looſe · Anleihe im Rominalbeirag⸗ von 3,500,000 fl, 
eingetßeilt in 500,000 Looſe a 7 fl. oder 4 Thir., IR 
vom Landtag definitin genehmigt worden, Sie If aufs 
genommen zur Deckang ber Koſten bed auf Mein'nger 
Gebiet gelegenen Theiies der Linie Schweinfurt: Meiniu⸗ 
nen, Die bayer. Reglerang hat dieſe Strecke auf 25 
Jahre gepachtet und die Meinluger Regierung Kat fidh 
verpflichtet, ſowobl die Pachtgeld, wie auch Die fpäteren 
Erträzuiffe der Bahnſtricke zur Mmortifation der Loofe 
mit gu verwenden, ’ 

Fraukfurt, 7. Febt. Die neue Öprogent, babiſche 
Unleise kommt am 10, und 11, de. Mts, zum Kurs 
von 934 Prozent bei dem biefigen Bantgaufe ER. 9. 
v. Rotpihild u. Söhne zur Unlerzelchnung. Die ganze 
Aulelhe, welche bekanntlich zur Weiterführung der Staatds 
eiſenb ahnbauten beftimmt iſt, beirägt 104 Millionen 
Bulden end wird in Ehuidverfipreibungen von 1000 fl, 
500 fl, 200 fl. und 100 fl, außargeben, bie auch auf 
den Namen eingeſchrieben werben önnen. Der Zinfe 
genuß begiuut mit dem 4, Mär; ba, IB, die Amortie 


1 fetion adir eiſt in LO Napıen gm 4, Di; 1880, 


andere junge Damm, telder einen Theil der Padung 
fm Die Beine und im die Gähenfel erfielt, Befindet fi 
amf bem Üege der Beſſerung. — In folıe hoder 


Gründung eined polniſchen Mufeumd in der Schweiz 
anfammengetretenen Romitd ga ferneren Gaben für 
biefer Zwechk auf. 
» © Parib, 8. Gebr, Nach den vom „Figaro“ ger 
asbenen Mitteilungen Aber ben geſtrigen Abend waren 
Barrifoden an dem Einganne der Rue de Paris und 
Rue be Belleville gebaut, Fünfzehn von den Perfonen, 
welche bie Barritaden vertbeidigten, wurden feftgenommen, 
Ein Briebensoffigier erhielt einen Bojonnettft 5 in bie 
inte Brufl. Eiwes meiter entfernt in der Rue de 
Paris wurde ein Gtadifergeant durch einen Revolver, 
ſchuß erſcheſſ · n. Gegen balb ein Ubr Morgens plüns 
derte eine Bande die Fabrik vom Lrfaucheur in ber 
Rue Lofapelte und nahm 40 Gewehre und 300 Mer 
voloer mit, Die Barritaden werden von Militär und 
Vollzeit heinadit, 
® Paris, 8, Febr., Mittage. Die Verhaftungen, 
welche legte Macht vorgenomwen wurden, belaufen fich 
im Barzen auf 150. G. Flourens befindet fi nicht 
darunter. Yourend und Moiogne verhinderten die Ers 
morbung des Boltzeifommiffirs, melden man nad; der 
Berfommlung in Bilfette auf die Straße geſchleift Hatte, 
Die Barrifaben« Erbauer leiſtelen feinen Wiberftand, 
Dente berrſcht in allen Thellen der Stadt Muhr, 
® Paris, 8. Febr. In der heutigen Gitung des 
nefeharbenden Körpers Beantivorieie der Juſtſzminiſter 
Ollivier eine Interpellation bezlalich ber Verhaftung 
dB Deputirten Rochefort. Er ſagte, die Menlerung 
babe aus Achtung vor dem geſttzgebenden Körper Roche⸗ 
fort nicht beim Austritt and einer Slhung bdeffelben 
verbaften loſſen. Ein dalbes Hundert feiner Freunde 
erwarteten ihn im Hofe des DrputirtensPalafed, elwa 
zwelhundert andere Verſonen befanden fich vor demſel⸗ 
beit, Rochefott ſei verfolgt worden, konnte aber wicht 
aufgefunden werden. Unterdeſſen beitlch bie Verfamms 
lung in der Mus Flanders den Huzbru des Aufftan⸗ 
des nur noch auf die Ankunft Rocefort’3 umd hie 
Uufforberung deffelben wartend, Die Reglerung zog 
vor, Roche fort zu verhaften, ehe er in die Berfaommlung 
trat, Abt Barrifaden warden ohne Blutverluft genom⸗ 
men, Die beivaffnete Macht bewies nroge Mäßigung, 
Wenn ſich die) Naordummgen erneuern follten, ſo werde 
die Regierung nicht davor erfäreden, deun bie Barker 
Besdiferung flünde auf Ihrer *eite, ‘ Wolle Ne Mepies 
zung Ostalı Irauden, jo made bie Auftegung nicht 


Amtliche Nachrichten. 

CH Die erledigte Jalpektoroſtelle am Schullchrer⸗ 
feminare zu Würzburg | wurde dem ealfculdirieenten 
von Dderurfel in Raffau J. RM, Huber and Lande 
berg Übertragen; ber Profeffor in Leipzig Dr. A. J 
C. Schone zum ordentlichen Profeffor der Haffifchen 
Böilologie in der phuloſophiſchen Wakuliät der Ualvere 
‚kät Erlangen ernannt. 


Erledigungen, 

Die Flialſchulftalle zu Gilamotabach, Dir Gäule 
infpettion Mleinofigelm, mit welder . kein Kirchendienfi 
verbunden If. Fatirtes Einkommen 350 fl, nebſt 22 ML 
für Gemeludeſchreiberel. Das Schulhans If nem 
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Yurerik, 2 5prog, Tamiger 97. 

&ilb: —2 5prog. Ruſſen 82, 
—28 ————— 
7 Bayer. Vrams 

1864er Soofe 118%. Bad. Yramsänl, 166. 
Bantattien 697. 4laneng. Habilche Yale, 
Areditakt. BB. sprey. Raljauer Ylin. 
Staat: 03661 Oribabn 12085, 
Kombarden ZH B,, | Darmitädter Banlt — ¶ 
Livorneſet 31%. Toät, A nde. 
zlaner bl. Bacifiorgtenfion 7515. 
— Mitrteus, 91. |Oyror Sonkhäkifenni' Guke 
L . . 
#,pr0) Bavertihe OLE, Tarten 4B%ge, 
— don auf Wien % 
° sh ” ” 
StralupsZurmauer 77978. „0 Senden 119% 


bproi. Overichlefiiche 97:4. ollatftupons 

ven lie; Rredüialtien 249%,, Stantsbahn BR. Lombat · 
= Diekoutsfäne fremder Börfen ı 

Aıniterdam 5%  I% 

Berli * 


pombur, . . 

in. .5 Seipig . . Ben 
Bremsen. . 4% [Konden. . 3% # 

Abends Ellbe in der Effeltenfogietäl: Frebitaktien 250%, 
We . Staatsbahı 966% , * Esox Be 
1882r Umerilancr Y2Uys compt. Lombarden is £ 
Silberrente 574g. Galigier 2.8, Norbveibain 1 
2. ubiged Geibält. 
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51068 — Te JV A aus ber Fabrit un, Zvei —— mio 

2 "Bitter 3.:oler in Chur) — une 

ben Beyirt Arhafjenbumn bei Herin  —— jet ......... 

‚Chr, — in A (hafenbung, Steingaſſe, ——— 
Alain 


Die Duf reife bie pleich:m, wie im her sabetl in Chur X tu unjexer 
moblihätisten Wirkungen wa Uva-Bitseors bei Blähungen, Aufftoben, 

N — Durhſall, wie erdaunt jut rälttisumg ber Serdauunas X) 

—— lich dofrmentit, Proipele hierüber wetden graus auf deu 


General-Ptiederlage für Mord und Wert-Deutfhlam. 
elimeth & Bergmann in Carlıruhe,. 
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Veiblatt zur Aſchafſenburger Zeitung. 


Amilicher Anzeiger 


für bis 


Biniglien Berielüämter Mitafienburg, 


Alzenan und Uberubung, 


Donnerflag den 10. Februar 1870, 


Dei Suteligen; - Blatt eripeimt tägl als Beilage 


Tages: Rachrichten, 
An jsefenburg, 8, Gebr. Unterm Gentigen — 


erſtrebt werden durch monailiche Bufammenkünfte, 
im melden ſachdienliche Borträge gehalt 
Gartenbau 


u. dgl. werden au für das gi 
Suterefie fein, Bei einem wahrhaft gefälligen Zufammens 
wirken der einzelnen Kräfte ri F ulät fehlen, daß 
die Wirtfamkelt des Bereind eine erfreulie und die 
ze der @ärtnerei wefenilich — werden wird. 
Mitgfich des Bereind tann Jedermann werden, welcher 


° Altenburg 9. Behr. Bei der geflern a 
dem Rathhauſe vorgenoamenen Wahl zweier Kultus⸗ 
vorſtande ber Velen Iraetitifchen Bande wurden 
teanwali Dr. N und Here Privatier 

Ae Udler old ſolche ge 


E Altoffenburg, * Febr. Dir am 7. de. 
Im Wıbelterbildungänereia gehallene zwelle Vortrag des 
Derin Rechte auwaltes Dr. Hergfelber mar ſehr 

reich, auch won Nichlmltglledern, beſucht. Dleſer 

ag gab In auſqhaulichſier Weiſe sin Dild der Er⸗ 


au Ulgaffesbargeı Beitung. — Ertra-Abeunemenit: Das Bisztetjage DE ka. -- Zuimeäite 
u Arnd Vetitgeils ıaer yaın Bummi 


über die Rıtormpläne 


bervor und zeichnete die Fehlverſuche der drei fih abe 
Idfenden Finanpminifter Target, Ricker und Calonue. 
Nachdem Reduer die Einberufang der Rotablenverfantne 
lung und ſodaun der Reicelänte geſchildert, und die 
erften Zerwäfuiffe im Schooße derſelben über die 
| Be ie 
ar rabeau eführten 

dieſen bedeutendſten Helden der Revolution in treffender 
Welſe zu zeichnen, und wied zultht auf die rer 
Eceme, den Baftillenfturm Hin, mit weldgem ter nädfte 
Bortrag eingeltet wirden wird. Der geehrte Herr Redner 
erniete am Schluſſe feines —— Bortrages dem 
— u der ganzen Berfommlung. 

Uncen, 9. Gebr. Seine Balıflkr der König 
leidet EN einigen Tagen wieder am Heiferkeit, — Die 
der „Abendzeltung® gemachte Mitigeilung, daß der &önig 
die Rıfldenz perloffen und nah Aympfenburg Über» 
fledeln wolle, iſt unbegründet, — Der Abgeordnete Sorgel 
wird demnähft den Kullukminiſter interpeliren,, ob er 
ins Sumaniftifgen Opmnofiolfgulmefen diejenigen Re 
fostmen Duschzuführen beabfiähtigt, welche die vor Burgen 


deſerhalb einbernfene Lommiſſlon won Uuiverfitätd» umb 
Spmnoflalprofefioren beantragt Hat, — Die Zahl der⸗ 
jenigen Berfonen, melde fig mm Siellen als 
Afatoren beworben gaben und deffalb gegenwärtig einer 
—— — 
Staatsauogaben des Jahres 1868 im Gefanimtbetran 
zu 55,728,227 fl. vertheilen AG folgendermapm: 1): 
Stoatöjguid 15,599,418 fl; 2) Aöniglihes Haus 
und Hot 3,146,823 fl.; 3) Gtantrath 79.302 fl; 
4) Landtagaverfammlung und Landtagsardhiv 598,908 fI.; 
5) Staatäminiflerium des &. Hauſes und bes Aeußern 
461,533 fl. ; 6) Stantäminifterium ber Jaſtiz 5,014,639 
Gulden, 7) Staatsminiferium des Janern 5,694,606 
Bulden; 8) Gtaatöusinifterium des Innern für Eirchen ⸗ 
und Gtulangelsgenfeiten 4,694,907 fl; 9) Staates 
mitnifterium der Finanzen 904,923 fl.; 10) Giaais 
winlſterium bed Handeis und der bff eatlichen · Atbe 
3,778,332 I 11) Mitliär» Etat-14,976,245 ii. 
12) Penflonen der Witwen und Walſen der Staats 
Diener 780,585 fl. Der Gtaalsauſwand des Jahres 


4868 

Randtags » Berfam und Randtags » Archiv um 
2609 f; 2 lack ſterium der Juflız um 
281 fi; 3 ——— 


7 


a m des Janern um 
ts 5 4) Siaal⸗ m des SJenern für 
m Pb Yun — APR 
4 th um F 2 
4868 beträgt gegen bie anfägt tDentger bet fols 


ber Una = Dark 6) a | 
MAMerium das Jauern 35, taatora miſterium 
BuB E, Pre ‚und —* 5 
„Kouen der Mit 
49,414 I.3 9). 


f 5 

— —— 
[+1 . 

iagmige m et 


; Unter dieſen 8 en wird die 
Ede TER ne 
sam Ubſchluß gelangen, fo daß fie dann volle zwei 
Boden beanſprucht haben wird. u 

' Bayreuth, 3. Fehr. Die Gimtiaden uny lb 
geſchworaen machen wir auf din Yaftenment auferk- 


fam, welches von dem k. Rrelßobergeomiter Gern, hats 


wanu. hier konfieuirt wurde und melde Dayı 


7 
iſt 88 beinahe unvermeidlih, daß = rn 
unriätigen Blah kommen, weil der betreffende Grauj · 
pilot Häufiz nur heraudzenommtn, ein Lo genraben 
uud ® a des wirklichen 


diefelben 


eB BR 
red Belhäftes Fein ateffe; 
= Ionen und oo Herzuftellen und an ers 
ſtrument fehr 


verfammlung eine gegen Den, 
an den Rönig 


Mitu gegen 

—* Sie e an den RB ei, 
3 am: v 

— Samen Ale 
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lern vor ——— — beide Säulen erhalten vom 
a Me) 


8* ee Auen BR 138, 
— 


H in Folge der Bemäfferungävorrichtungen: et» 
fo daß un in 3 Jahten bie Hulturfoften mehr 
gebe find, Died aufmnnternde Beildiel von der 
—— der Bodenulturunternehmungen hat bereits 

in. ‚Der Korrekllon des Premichbaches, melde: Hr. Ru 
derungepraſident Graf v. Luxburg Im borigen Sommer 
—— eine erfreuliche Foriſetzung gefunden ; weitere 
BVrojetie ſchen bereito ihrer: Ausfügrung im kommenden 
Fcadlahre entgegeu. (B. Anz) 
x Wiltenberg, 7. den. Nachdem die badiſchen 
Rarınern die Richtung der · Neckarbahn von Neckar⸗ 
demalind Aber Eberbaqh durdy den Dempald nach Erbach 
gemhuigt, Haben, IR bie Bertolrftihurng. unſeres Bahn 
— Miltenberg» Amochach + Wallduren · Oſterbuiken 

"wieder auf · mehrere ¶ Jahre hiaaus verſch· ben und der 

d, —** dem fofortigen Bau der Straße von 
bach nach Mubdan entgegenftand, ‚megaefallen; man 
vorerſt die Richtung frazlicher Bahnlinie 
—— und nahm an, daß folche ſolort gebaut würde, 
Herr Landraih Säwargmann hat bei der Ichten Land⸗ 
zatbverfamnilung die Zuficherung erhallen, daß eine 
ernebige 3 ——— biefür im. Jahre 
4879 gewährt wezden fo. daß biefer Straßenbau, 
Der fon -feit 3 
laufenden Jahre zur Ausführung kommen 
—* den — iR; auf Arfang April 
Maiug. 9, dur. Vorgeſtern Abend glittein 
Sälffmann, ber auf ſein Schiff * wollle, auf dem 
ee nn erisant. 


= ſomit im 4 h. (. i. — 


„dann in mehrere Blätter Ubergegangene Nach⸗ 

daß der Kardinal Calerini dem; Aa po vom: 

im En das Anfinnen geſtillt Gabe, den —2* 
Range Dibzefe den veſeq der Döllin 
iſt Aerigz der Erzbildof 

"Wort davor giſagt worden fe, 


eaart, ah 
n Bott Big.) 
Erle ‚Depel 
Berl Febr: Bü die morgen fatifindende 
Ebff auog der auf, die, vtue badiſche bpro⸗ 


—— — —— — 
4 —— — ee 


angesegt, Ss u 


Leicht anfgefundem— - 
-Uagädide -an: eineu — 
Re Te Li POEEDen WIRKEN, 
m, — Febr, Die zuerfi im der Wiener „Preffe® 





Aätlid, Kurz auf Eröffaunz ber Zeichnung ber Gdiuf 


- „dezfeißen — wird. 


fi auf. das —2 be Temple, 


"Her „Gonloig” Beniertr, bag umter-dew- 


ſehr gereige Slmmung gegen nee Be 
Die „Bozette dad Tribunare* Heflätigt bi 

ber ——— der Marſe llaiſe“. Der Drude bes 
Blotted Ballen, weigert —F ** — au Pine. 
’ ars, 10, Febr., 8 

— —R Abend te zu —— Pic *8 
Mödlen Temple, Delleville, wurden aber daren 


Stadiſergranten und Blgern verhiadert. Rein Konflikt 


bie 10 Uhr. 


—2Madrid, 8, Febr. Ja den Kortes wurde Behr 


tend der Regierung ein Telegramm aus Havanna vom 
6, d,.Herlef:m, welches wmeldet, * dle ven, » 
wel Biſechiꝛa geſchlagen ſind. ni 2 


18, und v ſkswirth haftlice - 
"Bande ** te f 


tohr, 6 Der. hiefige Rrebit-Berein, 8* gegen» 
wärtig 254 M we m rg 
her im —— 
— 


Hate d 4 Grein und fsiner 
N Ecmeinfart, dr, 3 3 


* 13 —— 
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— —* WITT. Em 
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Frankfurt, 9. Febr. Biß begabte Flufe nalen wir 
— 92tıe, n 
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Pr Nachdem der bisherige Wächter ber eh mit Tod abgegangen if räthe ce ga Obernburg. 
agb ieh Nbbogen 2 Tagwerl Br Boben Rreid: Regie 
Bei un, ga unfa, e an ze — * hr i 
er — ⸗ 
auf dem biefioen Ralktaufe auf —5 verpagitet, und Lie biegu Stande der Mirmutb im U ıte, jo 
Giienfeld den 9. iebruar 1870. wie von ber Thätigleit umd den Hungen. 
Die Gemeindevermwaltung —— erden 
Ben ael, Fürnerneißer. sllenben Yolal Anfilten su Deaffen 
Freitag den 18. Gebenar d6. Jo. Vormittags 10 ube, Bultap, au, Grub ber Yirmenpfleger 
140 Cihenftämme zu 5-9 Koll Durchmeifer und Aehre 1508 , die — der Bermale 
 Kiejernfiämme zu 610 Zoll Durchmeſſer, tumgs-Refultate in ähnlicher Weife wie tm 
der Beilage XI. der Anftrultion vom 2 
den 3. März de. la ittage 1 Dezem! 
im —5 — 6 Baum in Rad ra Ye vn a Klaſtern iron u * —8238 10 Lagen 
eigert, der © in ben bieß» 
———— - Striche befannt gegeben. amtlichen —— —— 
Der Bargermeiſter 
auer. 
— —— 
—*&* ben 1 15. een: fd. 6, A At 12 übe 4 591 Bon der Eteingafie bis am bie 
—— 5 — Bebaulung bei ug — —— — org Adam Krämer —ã — 2 —— — 
e⸗ m ’ — 4 
——* — kung mju Aäufer|eine Belohnung in ber Erp. d- BL ax 
öchein * 7. er 1870. Geld Kour. 
Der Darapemernet u FIRE nun 
a — — bo, he Se! 
Friſche füße Bollbuckınge, —— — sur 
bückinge 20. ꝛc. bei Be | 
..9 8-29 
— 
ach Australien und Brasilien —— 1 
werben bel dete, aderbautreibende Familien 2 —— 
fi 0 Beingungen, —X —— vortofe titel die in herren —— 
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ufta lab wöhme und Comp, Hamburg te „104 
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dio Abends — 
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Bon 34 „ Süterzug 
Würzburg id Mittags boſtzug 
nach 28. — Rurierzug * In | 
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Tedigiri water Verantwortluhleit bed Druders und Berlegers A. Wailanbt. 
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Für bie, 


Eöniglicen Wezizküänter Aidaffenburg, Alzenan uud Obrsubung: 
Bin nm nn dem 11, Februar 1870, - —8 





Bipung dritt Appellationdgeriätd das 
Stier.) 1) Der Bimmergefelle Michael Weiner von 


> enfler wurbe durc Erkenntuiß: des Beziekögerichts 
Rohe om 7: Sept, 1869 megen Iwelar Berseien ded 
"DiebRohls an 4 Monaten Befängniß verurißellt,, wor 


fi er) Berufung ergriff: Bei der Votladung bed 
- Wehner in die appellationdgeriäptlice Gigung ernab Ad, 


; 


daß derfelbe tegmifcgen durc Erlemutnig des Bezirks« 
gerichto Sqhweinfuri vom 20. Mod. wegen Berzehend 


der Gewaltipätigkeit und Efrenkräntung zu 2 Monaten 
und Id-Kajen Sefängnig verurteilt worden war und 
diefe Gtrofe auch am 20, Januar in der Brfangens 
«malt Ebrach beröits angetreten hatte, Nach gipflogener 
Bierh audiung erkannte der Gerkhtähof nah dem Naatds 
Mwaituichen Mitroge auf eine Gefammtgefänznißtrafe 
von 6 Monaten und 15 Tagen gegen Wehner, woben 


 Cfebadhchle don if feit 20, Jan. mflandene Girafe In 


Abrechnung zu kommen hat, 2. Dur Urtheil bed 
Wigtelögerichts Mjcaffenburg vom 44. Dez. wurde der 
WBoner Johann Bienfat von Amorbach wegen Gewalt» 
TagBtigkekt, Diebſtahls und Eprenkräntung zu 2 Monaten 
n inmig, Gertrud Blenſack wegen dreier Ehrenkräns 
tangen zu 8 Tagen Arreſt, Johann Bienfa jung wegen 
+ @waltthärigkelt und Diebfahls zu 9 Monaten Ge⸗ 
Hinmmig Hund Auguſt Bleufack wegen Bebrofung zu 

5. Kopen!Ürreft verurtheilt, wogegen diefelben Berufung 

ergriffen, weldejetocdh ald unbegründet verworfen murdte 
3) Ebtuſo veriwarf der. @erihtähof. die Berufung deö 

"Bouersd Bräng Geubert vom Erlenbach gegen dad Er⸗ 
aliuntnitz des Bezirkogerichls Lohr vom 12, Dez., wo⸗ 
„Lund; derſelbe wegen eined hit Ueberiretungegrade ſtraf · 
baren Betrugs zu Glãgigenn Arraſte verurlheilt wurde. 

Aſchaffenburg, 11. Gb Dem „Wilrzburger 

Abindbioant· fäpreibt man won Fler unterm. 8. d. Mie 


2 Kagesı MR achricht 
® Hidaffenburg, 10. Gebr. (Dattentlige, 


tige ale Dellage nr Bibaffendarge: Beltung: - drtea· are· cemerta: bau Misntaljahe De fu; — . 
iy gehliäeen 5 he, jün die bealinaiäige Wetiigeise sen denan Wann) ;.., ; 







DRITT ititd Kreifen Ift. allgemein die An ⸗ 
‚fit —— Be — 


En 
senden Yägerbataillons jtaltfinden merbe,, ba ber Siadi · 
maglftcat -flds nicht ıGerbellaße,. zut Herſtellung einer 
perigneten Gclehftätte maitzwiohrken, indem die bermallge 
durch ihre: Meinbeit beumprakilfgen, Bebürfuiff der 
Jägerwaffe ‚ geradezu —— it," „ Mir, Baum 
Reqhricht als völlig unbegründet 8 indem ber 
Magiftrat Sereitwoilligft auf die non der Sieflarn WRUNAT» 
Behörde nolbwendin eradhiete Beriegung bed Shiekplah:s 
eingegangen ift und Trierer as fogar ——* hat, ‚einen 
paffenten Schießplatz ich Telbk audzu 

CH Münden, i0. Febr. 8. wurde som. Minis 
Rerhum verfügte Um bie Zutbellung ber Wubrpflictinen 
innerhalb der den einzelnen. Erfahbeziöten durch „Die Ab⸗ 
(Klufmammmern gefehten Brängen. nad, Waßzabe , ber 
dienfilihen Anforderungen entſprechend durchſühren, ſo · 
mit Wehrpflictige am bie einzelnen, Heertsablhellungeu 
in der Iveffenden Zahl und mit den nothisendigen Eigen« 
ſchaften verſehen abfiellen zu Wauen, verm «3, War 
BI entgenb od alBgeilp yaläg, vagth 
dap, im dalle ein Wehrpflicsiger zu berſchledenen 
BWoffenyattungen als kanglich ertiart wird, nur die zes 
Iatig wichtigere Waffengattung, d. I, bie Spezlalwoſſe, 
die Woffesmit höheren Unforderungen, allein, in Au⸗ 
rechnung gebradt werde. Es iſt vielmeht ſowehl in 
der Bepiekalifte nal auch in der Aushebungslie die 
Bafägigung der Wehrpflichtigen zu allen jenen. Waffen⸗ 
galtungen vorgutragen, zu welchen der Wehrpfliägtige auf 
Grund des Beſchluffes der. Erfaplommiffion  tawalid 
Gefunden wurde und iſt hiebei außerbam jene Waffen ⸗ 
gallung durch Unterſteeichung kennllich zu . m 
welcher berfelbe verwdne feiner ‚perfänlicgen ober fonftis 


gen Elgenſchaften befondard gerignet 


Kent... 
Nah Abſchluß der Mdregdebatte feu ber Hert Mi⸗ 
sie Dad. Maßern anlrlorben Rarden.n den Dur De 


Bifiofb Genf veranlaße 


Sabriforduung gerichtet, Diefe Petition bat fi ber 
Abgeordnete Dr. Adler mit mehreren anderen Abgtord⸗ 
meien angeeignet, 

Zur weiteren Ausbildung von befonberd befäßtnten 
Mominiftrationdbeamten ber Armee fell eine höhere 
Adminiftrationdfchule errichtet werden, am walcher Bor 
Iefungen über Waarenkunde und Miltäccdminiftration 

Iten werden; mur ſolche, welcht diefe Schule mit 

befugt Haben, önnen f. 8, in die höheren Stel» 
Ion der Adminiſtralion einräden, 

l: Münden, 10, Behr. Leider Habe ih Ihnen 
Heute über ein ſchweres Unglüd zu berichten, das die 
tefüe Theilnahme der garzen Gtadt erregt, Im obere 
len Stockwerle des Kelchenbach ſchen Hauſes Nr. 15 
Im der Dienerdgaffe (Firma Lorcy und Krempelpuber) 
iR Heute Morgens 5 Uhr ein Brand zum Ausbruch 

men, ber zwar durch angefitengte Thätigkeit der 
Feutrwahren und ber Miltär-Piguets auf die 
Berfdcung dıd Dasfinfled, Speichers und Daogazinens 
raumed ded bezeichneten Haufes und die Befhädigung 
des Dachſtuhls des nächſten, dem Giberarbeiter Weiss 
haupt gehörenden Haufes befgränft werden konnte, aber 
idie fon oben angedeutet ein großes Unglüd virur⸗ 
foäte, Dur einen einflärzenden Kamin wurde der 
Göäleffee Hr. Frarz Miller, Mitglied der freiwilligen 
Beuerwegr, der fi durch beſondere Unerſchrockenheit 
und Bravone beim Rettungswerke aus zeichneie, auf dem 
Platze geiöbtel; er 
des Ramins berandgegraben werden; ferner wurde der 
nadiiſche JFeuerwehrmaun Kell fo [mer am Ropfe vers 
Tegt, daß er um 9 Uhr fon in den lehlen Zügen 
log; weiter wurde der verheiratgete Silberarbeiter und 
Mitglied der freiwilligen Feuerwehr, Weber, bet dem 
Einfturg Aber dad Dat gefchleudert, derſelbe erwiſchle 
in mertwürdiger Gelfieägegenwart im Fluge nech dad 
Beuertoehrfell und Hlieb mun fo, troß ber ſchweren 
Leiden eimd Bilubruchs, den er hlebei erlitten hatte, 
vler Gtod Hoc In der Luft am Rante des Dachts fo 
lange Hängen, blo er mit Hilfe feiner wacktren Kame⸗ 
raden herabgeholt werden Tonnte, Auch der Glaſer⸗ 
meiſter Rppold und ber Steiger Rd erhielten hlebei 
Kımbrüge und eine ſchwere Kopfverlegung und flarle 
Brekungen an ben Bäßen erlitt noch der Steiger Dreſch. 
&8 war eine wahre Sammer s@cene, die Alle If er⸗ 
griffen Hat. Weber die Entfiefungaurfadge des von fo 
gräßtien Unfällen begleiteten Brandes vernimmt man 
Zeit noch nichts Werläffiges; das Feuer ſcheint 
—88 In der Mezzaninwohnung etablirten Schnei- 
deriwertflätte entfianden zw fein. Das traurige Geſchick 
der werunglüdten Better, fo wis ber Reichenbach'ſchen 
Gamilie, der ek Im voriger Mode Racer und 


mußte unter den Gteintrümmern 


Säröefter Im Starnberger Ge ertrunten, ſindet aber 
au dad allgemeinfte und herzlichſte Bedautru. 
Nürnberg, 7. Gebr, Heule Mittag wurde im 
Maſchinenhaus des hieſi zen Slaatobahnhoſes ein Mas 
ſchinenwãrter vom einer Lokomotivt bıim Einfahren ders 
ſelben erdrüdt, — In Dingolfing wird der bortige Bes 
girlaamiaſqhreibtr feit 17. Januar vermißt; berfelbe ſoll 
—— Seneraffelurangtafis Unterſchlazungen gemacht 


Aruſtein, 5, Febr. Künftigen Samſtag iſt vom 
landwirthſchafllichen Vereine Wrnflein eine allgemeint 
———— — .* 

un | 
— ſtatt. 


Am Ichten Freitag wurde ber Pfarrer Behr von 
Aufenau, BA. Gemünden (Unterfranten), todt auf 
dem Wege aufgefunden. Meueren Berichten zufolge foll 
derſelbe ‚eines gewwaltfamen Todes ee * Aue: 

Raffel, 8, Fehr. Eima 30 —40 fremde ee) — 
gefellen lichen ſich geftern 


ſchlu d Fiaſchen entzwei und mißhanbei 
en un u 
ed Berfonen, indbefondere wurde — 
Kandel, nd) an Deoftntafger, welger Ri weigenn 
n ein : 
mehrere Beirunfene zu fahren, 


Die „Provinzial Rorrefpom 
berz" ſchreibt, die Eröffnung des Reichstags werde 
vorausfiptlig durch den König in Perſon flattfinden. 
Der Sglu de Landtags erfolgt Ipäteflend zu Mufang 
nachſter Woche durch Graf Bismard, ) 

° Berlin, 9. Gebr. Die Budgellomanifiton des 
Aögeorduetenhaufes beflog, die von Thlr. 
720,000 , Gerrügrend aus der Über den Etatsſatz wer 
Rärkten ya des Elfen 3 von 1867 
für nicht gerechtfertigt zu erklären und demgemäß dieſen 
Poften nicht zu genehmigen. Die Gtastäfchulden-Roms 
muiffion wicd beauftragt, aus den Atten Der Staals⸗ 
ſchulden⸗Verwaltung genau feftsufegen, wodurch fie fih 
Kal Ei ——— der 24 Millionen 

er m Yinanzusin audzubänbdigen. 

s* Bardd, 9. Febr. Nachm. Ein Artikel im der 
„Reforme*, vom Floutens gezeichnet, zaͤhlt deffen er⸗ 
gebnißlofe Berſuche, am Montage dis Revolution zu 
maden, auf. — Aus Marfeille wird Gierher gemeldet, 
daß Dort im der vergangenen Nacht eine Anſammlung 
—— ⏑ a 

uf von dergt 
wurde die Marſelllaiſe gefangen und die Benbarmerit 


Beide Gäufer des Barlamentd 
ihren geftrigen Radifigungen Die zur 
.. vorgefhlagenen Adreſſen, 
im Oberhanfe und Disrasli im 
Uaterfaufe bie von & Toronrede angefündigten Maß ⸗ 
namentlich — der Politit der Regierung 
gegewäser Irland Eritifd; Seleuchtet 
u der bolnifäen Gränze, 4. Febr. Die 


köten Tage Gaben wieder zwei Verfügungen gebradt, 


Meoch in Dorfihaften umgewandelt werden, a. 
nehmen nad follen alle Städte in Polen, bie weniger 
als 2000 —— zaͤhlen, zu Dörfern degradirt 
Bis jept hat die Lood fon citca 250 Orts 
—— getroffen. Eur Er R 


— *5 die ägpptifgen —3 Toulon vers 
foffen un nad Konſtanlinopil begeben haben. Auf 
den — des Bigelbnigo von Aegypten hat die Pforte 
Gewehre derzichtet — Fliuf⸗ 


en fe de" ae Jurisdiktion — 
v r 
Gain aan Re zur feden Madldung. der Ballon 


gleden En —— 1852 osecäle 
entfgleden,, vor . 
er perräßrenden Berbindlicfeiten in 





® Münden, 10. Gebr, Nachmittags. (Ader eh⸗ 
age Bortfegung. Bor der Abſtimmung über 
Wofap 3 bed Adrehentwurfd erklärte Hürft Hohen» 

: 936 meine deulſche Politik wiederholt und 
dargelegt und begrändet; ich habe erklärt, Daß 
meiner Politik ifl+ die 338 der Berbins 
fen Güddentfgland und Rorddeutihiand, fo 
Se Bayırnd; ich gab —* Auf⸗ 
ge zu Biefern Bieie, fo wie über 

die Schiolerigfeiten, ge ich begeguete- Ich arl 


— Har bewußt flud, 
ungen —— Sie 
—— 39 


— Ber inter dir über ei 
er mi die Berhaf⸗ 
— ie, Rerfellife“, Er beſchul⸗ 


digt dad Miniſterium, bie geg eburg 
bedauerliche Prorstationen veranlagt zu Babe. Der 
Juftlguiaifter weißt biefe Beröuldigun zurüd und ers 
Härt: „Die —— kann ernſtilich nicht geſihrt vers 
den, der Kampf, den wir führen, IR nicht cin Rampf 
für die D:dnung, fondern für die Breipeitl® ferıy 


“Gare, 9, Febt., Ab mds. ba en 
die gefirigen 


rduung gerufen. 

— it —* — „Temps 

von Beute. im Bellevdille —— * 
Bene Man erwartet fs den Abend neu 
Berfuße, die Dibnung zu flören, . 
* Paris, 11 1. Gabr, Gefern abend fanden 

ur — I gejchgebeaben Körper wurde 

Reratıy * ee gerufen, weil er den Kalſer aus 

Kaaı ct wre, De Diltänge® Soia Pilipe ya 





Autliche Nachrichten. 

—8 —— —— 

fand K. v. J 

feine GSicie din Gpezialtaffier 
feine 


Oaudelewiſſenſhafien am der Scwerbſqhule zu —* 
a. H., die kaiholiſche Pfarrei Jugoluadt, Be 
Säfenfurt, dem ——— hehe neh Pfarrer in Bıyır, bie 
tatholiſche Pfarrei dem Ptieſter 
Pfarter in S die katholiſch⸗ —* Aura 
ee M. Fuchs, Pfarre in Wollbach, 
rag 
$ (GSquldienſtes ⸗Rachrichten.) Als 
an ber Schule zu Steinfeld ——— ——— 
Erſpeltant Peter Alois D’t, dermalen in Jopanniäberz, 
berufen und Brunns Umpdier von Därrhof als Säule 
verweſer nach Leuzendorf werieht, 


@rled 

CH Die !atholii farrei Heimbu 

—— — 
3 ! a am 

———— wit einem fsifienämägigen De 

wire von A sn 















werben mit Daß drehe und —8* 
* &.Hrusteni in Acafenbnta Generalagent Fir? Bayern, 
a ee A. 


BSerzmann in Aſchaffanbur, 28* —— 
DER AREMADNTZ N 


holz in Rlingendero, ae m BRiltenbers- 
Geüũbte —— 
Der Ortabürger ‚Johann R um. bie Werleifung ber 
iben tn $ 3 ber ler Ferorbmung. von 26. Wpril JBCB —— ——— ——— 
MP Gine|irt der "Ehubtabrit von 




















Dieh wird mit dem det röffentlicht, dab N 
oerbungen Ingerhalb einer Eh bon dag bieramte —ãæe — — — 
"e „Woman © Behr Io. bisch 
dnaliches Beyirlsamt. 
Angerer. fr. Hiupfomarz, _ 

* ‚Betanntmabnng. U Sir, Ber Bergmann, Steingaffe. 
ae — ¶Rechn n * ** —73 .) —— 

33 abgegeben, Eunbaafie Mr. 26 1 
14 Tage lang im — 38 97508, Ein orbendliher Junge Tann: im 


Es wird dieß mit dem VBemerken ben; ba 
jemer 
maige Erinnerungen gegen dieien —e— | Saar üeſ die Lehre Ir —— T per 


Bi ober —— ertlärt werben — 
er — — — 
Schafer en Beute} Kgebhung 1m 











der 9, Wailaudt’ihen Druderei ſind zu baden ging am Mittuoch Abend fiber bie 
bahn in bie Stadt verloren. Dem Ue 


3 Aaffenburger ganphafender A gute Belohnung in der Ps 


E pro. 1 
Breis umgebunden per Sumbert I0 fl, —— erhalten Rabait. I 18002 In be go e Be 
—A — sin bereit. *. * 


„Mubfehreibe n. vielbe trägt kinn ſchwarzen Tuch,|Geireidemagazindtond evenjalls A 


5 Ein A— blau geffttert 








10 









m — vb zn af bin D Debemsr 1870, Geld-Hours, 
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Veiblatt zur Afhaflenhurge: Zeitung 


sugleiä 


Anzeiger “ 


far die 
euuiglichen Bezielüänter Mibaffenburg, Alzenan uud Oberubars. 
Samftag den 12, Februar 18770, 


Deb Iuielligen, »Blait arigeint tÄgllG ald Brilage gar 
göhkfietn 9 tu. Ir Vie 


Tages Machrichten, 
© Wfchaffenburg, 12. Febr. Geſtern wurde Bier 
ı Ma ber Rarlsfirafe elm gelber Schmetterling gefatigen, 
die ſich jedoch über bie weißen Blumen am Bäumen 
und Fenftern ſehr gewundert haben mag und aud 
alsbald and diefem unwirlhllhen Beben wieder ger 


ſchieden if. 

© Uldaffenburg, 12. Gebr. Unfere Aktlen⸗ 
bterbranerei, melde fi zur Zeit eined ſtarlen 
Abdſateo ihrer qut gebrauten Biere erfreut, Bat vor 
einigem Tagen bie erfte Sendung Bler vach England 
geihict. In Hlefiger Stadt wird basfelbe in vierzthn 
Birtöfhaften auẽzeſchentt. 

© ihaffenburg, 12. Gebr. Haute Racht ent⸗ 
ſtand im der Malzodrre der. Geiger'ſchen Drauerei zu 
Daum Wen, Obwohl die Feuerwehr von Damm, 
wie andh bie Hiefige Feuerwehr und andere Hülfe raldı 
zur Stelle waren, fonnte bei der firengen Kälte, bie 
das Woffer alsbald in Eis verwandelte, nur geringe 
Hütfe geleiſtet werben , welchem Umſtande es zuzu⸗ 
(reißen iR, daß das Brauhaus vollfländig ausbranute. 
Den Anſtrengungen ber hlefigen Feuerwehr war es zur 


iäctthcperweife fon im Entfeen 
konnte 


Bir Haben ge den plögliähen Tod des Pfarrers 

zu ee 3 Augeb. Pofztg.“ mits 
geheilt. Zur Barichtigung mäfjen wir nachtragen, daß 
der Ort Mufenau zum FE. preuß. Bezirksamie Orb und 
ulögt zum Bezirkeamte Gemünden gefdrt. Ueber die 
9 diefed Tobeßfelles [reißt mar dem „WB, 
Abeudblatt* aus Orb: Kerr, Pfarrer Behr ping am 
4, da. Rochts 9 Uhe von Wäcterdbag nach Auftnau 
urt Kant dabel von der dicht neben det Mini lau⸗ 


Beitung. — drrca · Abervevxae: dae Bisttellche BEI, · overeccu 


Vetitgeile adın Yan Ran; 

Me 0 
fenden Straße ab und ertrant In dem Fluß. Dies If 
ber wahrſcheinlichſte Hergang, bei welhen man, obs 
gleidy nicht das mindefte Indizlum vorlag, wie, dem 
aud; noch zur Zeit kein foldyed worllegt, wicht ermangelt 
bat, ſoglelch vom einem Berbrechen zu ſabein und Ton« 
fefflonelle Motive mit Hinein gu ziehen. Hr. Kaplan 
Schumm von Orb verwedt zur Zeit die Pfarrei Aufenau. 

“. Münden, 11, Behr, Har Gtaatiminifter 
Fürft d. Hohenlohe, welcher geflern Halb nach der Bes 
ſchlußfaſſung über das Mißtrauendvolum bie Abaeord⸗ 
netentammer verließ — bat der hertigen Kammerſitzung 
nicht mehr beigewohnt — und Mill man hieraus ſchlie⸗ 
Ben, dar der Fuürſt fein Entlafſungsgeſuch berelts eins 
gereicht Habe, Die Rammermaforttät Hat ie ihrem Klub 
befloffen, dag die — allerdings nur. zu laugt — 
Debatte Über die Mörefje nun endlich morgen zum 
Abſchluß gebracht werden willffe. Wenn ed bie Zeit 
noch neftattet, wird dann miorgen, wenn nicht, am näd. 
ſten Montan das provlſoriſcht Steuergeſetz und die be⸗ 
anftandete Mündgener Landtagkwahl zur Beralhung gta 
fangen und ſteht bei erſter · m Oegenſtaude eine Debatte 
über den Zatpunkt der Einfägrung des Zivilprozeſſes 
in Ausſicht, da durch diefen Geſttzentwurf die eriten 
Koften der Einfüßrung bewilligt werden ſollen. Es Kat 
ſich deßhalb au Abg. Fıbr. —— — der die 
Einführung des Ziwuprozeſſes bis nad der Eclafſung 
des norddeutſchen Prozißgeſetzes aufſchieben will, ſich 
ſchon im Audſchuß gegen die Bewilligung ber Koſten 
erklaͤrt, doch ſtehl kaum zu bezwelfeln, daß die Kammer 
diefe Koften bewilllgen und ſich Heute gegen jeden wel⸗ 


‚ teren Aufſchub des Ziolfprogefied erfläsen wird. 


CA Münden, 11, Behr, Dur dem geſtrigen 
Brand If das Relchenbach'ſche Haus, wenn aus das 
Teuer nur die oberſten Mäume verzeßrte, gleichwodl Im 
allen feinen Thellen in Hölg mubemohnbaren Zuſtand 
verſehl worden. Die Loſcharbelten mußten giſtirn den 


fortgefeitt werben. Ihre Majıfiät 
lleß ſich angelegentiih nach dem 
Zuſtande der befgädigten Feuerwe ſrmanner, deren Zahl 
fieben beträgt, erfundigen und Ihre herzlichſte Theilnahme 
ausdrüden, Der ſtaͤdliſche Feuerwehrmann Keil iſt in 
Folge der erhaltenen Berlegungen geflern noch geſtorben. 
Der Magiſtrat beſchloß, dem Korpd ber freitwilligen 
Feuerwehr ben Dank der Stadt audzuſprechtn, die beis 
den verunglüdten Feuerwehrmänner auf Koflen ber 
Stadt berrdigen und durch eine Deputation bei ber Bes 
grãbnißfeler fi vertreten zu Soffen. Dem Golbaten, 
welche beim Brands zur Hifeleiftung verwendet waren, 
überfandte der Magiftrat ein Geſchenk von 50 fl,, wil« 
3 unter diefelben vertheilt werden fol, 

Nürn 3, Behr, Rah den fo eben publigieten 
Erkenntnifien des hleſigen Handeldappellallondgerichtes 
Find die Erlenninifſe des hiefigen Handelsgerichtes In 
Sachen der ſchwäbiſchen uud fräaliſchen Gtreitgenoffen 
gegen die deutſchet Feruerverſichtrung auf Gegenſeitigkelt 
wegen Bertragderfällung, bezw, Bertrageaufidfung vom 
3. Ropeniber 1869 befätigt, mithin die beklagte Ges 
noffanfHaft unter folldarifger Berurtgeilung der Kläger 
in alle Koften von ben betreffenden Rlagen in 2, und 
Ichter Inflang definitiv entbunden worden Aus ben 
Enıfgeidungsgränden iſt hervorzuheben, daß daB Zweit» 
gerät Im Barantiefonds die Natur eines Anlehens, 
nicht eines Mktientopitald erblid:, ferner die Aktive 
legi imalion der Liquibationtlommiffton ald gegeben, eine 
nohmallge Rechnungslegung ald unguläfflg, die Rage 
auf vorgäugige Erhöhung und Aufzehrung des Baranties 
fonds qua Anſpruch als (gar keinen Sinn habend), 
den von ben Klägern behaupteten JItrthum als einen 
unentſchuldbaren Rechtoirrihum, die von Ihnen behanptels 
Taãuſchund als formell nicht genügend, materiell zu 
allgemein und unweſentlich, und daß ed endlich aus⸗ 
fpliegend nur die Genoſſen für die Verpflichtungen bar 
Genoſſenſchaft tenent erachtet. 

Schweinfurt, 11, Febr. Geſtern wurde ber 
Eifenbahnacbetter König von Linda; wegen dringenden 
Berdaqchia bed Aindesmotdes v:rhaftel und in bie Ftohn⸗ 
feſte eingeliefert, König fland nämlih in einem nähe ⸗ 
zen Berbältnig zu der Eifendapn » Ürbeiterin Anna 
Mars Ruß von Oberthulba und gedachte biefe zu 
heiraten. Deren einjägriges Rind murde aber von 
ihm Bfter als Ehehindern ßz beztichnet. Am verflofienen 
Minh drangen Hälferufe aus der Wohnung ber 
Reuß. Als der auf dieſe Rufe dorlhin 
ellle, wurde ihm von König dad lebloſe Kind der Reuß 
mit dem Bewurkan entgegengelrazen, es babe ſich eben 
durch Fallen todtlich verlegt, Der Hausebeflhzer, fich 
der früperen Aeuhßerungen der König zuräderinnernd, 
machte aber fofort einigen Aerzten die Anzeige und fol 
fi denn auch bei der genauen Bifltation Gerausgeftelit 
haben, daß daB Kind mehrere Berlegungen am Kepfe 
trägt, welche unmöglich dur einen Fall eniftanden fein 
Eonnten,. Das Kind kam fpäter wieder zu Leben und 
wurde mit der Mutter tms ſtädliſche Krankenhaud ges 
Bragt, Die Aerzte Hoffen dasjelde pm Liben zu tr 


‚Tag Über 
—*32 


hallen. Durch bie in Folge der Verletzungen elugelrt ⸗ 
Si 
n einem v nlihen Zuſtand. 
Wurzb 11. Febr. Das erg Bat 2 
Di ® » t 
in —— Fr oberhalb der Brucke feſtgeſtellt. 
© Wien, 11. Gebr. In der Heutigen Sitzung des 
Herrenhauſes ftellte Minifterpräftdent Hadner daB neue 
Minifterum vor, Hierauf nahm bad Haus dad Belek, 
betreffend. die Egefliegung und Füßrung ber Matritel 
bei Angehörigen keiner gefehlih anerfannten Religions⸗ 
Genoffenfäaft, am. 

* Berlin, 10, Fibtr. In der heuligen (4,) Sigung 
des Dundesraths des Norddeuiſchen Bundes, in welcher 
der Staatsminiſter Delbrück auf Grund einer Sub⸗ 
ſtitullon des Bundedkanzlers den Vorſitz führte, wurden 
Ausſchußberichte erftattet Aber den vom Präfldtum vor⸗ 
pelegten Geſehentwurf, Betr. die Erwerbung und bem 
Berluft der Bundes, und Gtantdangehörigleit und Über 
den Etat der Poflverwaltung. 

© Berlin, 11. Schr. Im Abſtordneteuhauſe wurde 
Heute die Debatte Über bie Meberfigt der Einnahmen 
und Musgaben des Jahres 1868 fortgeſetzt. Reh 
längerer Diskufflon nahm das Haus mit großer Ma⸗ 
jorität den Antrag ber Bubzet-Kommifflon an, bie 
Mebrausgabe von 720,000 Thalern Binfen nicht zu 
genehmigen, Der ziweite Antrag der Budget-Sommiffion, 
die Staatzfhuldenfommifflen zu beauftragen, aus ben 
Arten ber Stantäfguldenderwaltung die Stellung bers 
ſelben gu dem Vorgang zu konſtaliren, wurde bei nas 
vaentliger Abſtimmung mit 166 gegen 155 Stimmen 
angenommen, Der Landtag wird morgen Nadmittag 
3 Uhr dur; den Brafen Bismard geſchloſſen. 

Zu Stettin ift in der Macht bed 6, Februar trotz 
aller Vorfihtämogregeln ein Nachtpoſten erfroren. Das 
Städten Habelberg hat ein großes Brand « Ungläd 
gelzoffen. Die Einwohner, die durch die fürdhterlide 
Kälte im Rettungdgeſchäfle gehindert waren, Hatten 
bereitd ihre Stadt aufgegeben und wollten fliehen , als 
durch bie Herbeigerufene Berliner Feuerwehr Der Mulh 
der Ungllicklichen wieder erwachte. Bon 298. Wohn⸗ 
Häufern find 89 adgebrannt; 700 Perſonen obdachlob. 

Grüne bei Zierloga, 7, Febr. Die „Weffältfge 
Beltung® ſchreibt: „Vorgeſlern Abend fuhr der um 8 
Uhr von Letmathe Kommende Perfonenzug im einem 
Heinen Einfgnitte mitten durch eine daſeloͤſt zuſammen⸗ 
gebrängte Schafgrerde und zermalmte davon 64 Stüd 
auf theilweife gräßlice Urt, ohne aber felbft aus den 
Scälenen zu kommen.“ 

Nordheim, 7. Febr. Geſtern Rachmittag um 
2 Uhr entftand im der hleſigen Kunfimüple, welche erſt 
vor einigen Jahren von Hamburger Kaufleuten mit 
einem Roftenaufwande von 2— 300,000 Täler, erbaut 
worden iſt, eine Fruersbtunſt. Große Vorräthe von 
Korm — Delftüchten find ein Raub ber Flammen 


geivorden, 
Darmftadt, 10. Febr. Mus ber Fabrlk in der 
Heinen Arbeilgerftraße dahiet wurde im bey Racht vom 


anf dan Sonnlag nebſt anderen Gegenftänden 
ein Arnbos im Gewicht = zweihundert und dreis 
Pfund geſtohlen. Zum Trantport meisthete der Dieb 
Dienfimann, hatte aber dad Mißzeſchick, dag dad 
Telegramm vor ihm in Marburg ankam, fo daß er dort 
Sem Ausfteigen im Bahnhofe verhaftet wurde, 


ben, zit jener ſchlimmen That nicht in Verbindung.“ 
* Schwerin (Midiend.), 10 Febr, Vormittaps, 
—* v. Bülow und Oberzoldtreltor Olden⸗ 
burg find zu Bevollmächtigten ded Bundedraths bes 
Zollvertins ernannt worden. 
® Beth, 10. Febr. „Bethlan's biplomatifdyer 
. wäre ber Rädtzitt ded Miniftera 
—** und Iffentliche Arbeiten, Graf 
Mo, und feines Staatsſekreiärs Golan nahe bevor 
ftehend. An Stelle Mito's [ol der bisherige Handels⸗ 
Sorode treten; für das Handelsmimiſterium 
wird Bahrmann (Fraslit) genannt. 

Die von und geflern mitgetheille Rachricht, daß 
von Hannover den ſaͤmmtlichen Leglenären 
die Unterftägung verfagt Bat, wird durch 
folgendes Telegramm ded Frantf. Journals* Beflätigt: 

Paris, 11, Sehr, Eingetroffenen Nachrichten zufolge 

eine Berfommlung von Banndveriden 
Rattgefunden, bei ber eiwa 159 erfchienen 

«3 wurde ihnen mitgeteilt, daß von 15. April 
Die biäher vom König Georg gezahlte Subvention 
alle und ihnen anheimmgegeben erde, entweder uns 
maung der gegenwärtigen Lage der Dinge in 

5 zurüdzufchten ober mad Algier refp. 
zuwandern, wofür bie Reifeloften gizahlt 


Belgrad, 11. Gebr. Die offtzidſen Blälte 
s Bringen grfafgie Alta gen de Hr 
von tärfiiden Truppen an der montenegris 


EayeıTE 
ilz: 


M 
SE 


Hi; 


ni Gränge und fordern bie auf, 
ae foltbarif E ri " 
® Konftantimopel, 11. Behr. Dir „Rmant 
Hreald* fagt: Der Sizekdnig von Argppten richteie am 
feinen hiefigen Agenten ein Schreiben, in weichem der⸗ 
felße erklärt, feine Räftungen entfprängen dem Wunfdpe, 
die fo migtige Provinz Wegppien in daB richtige Wars 
Hältniß zu den Fortſchrilten der Gegenwart zu en, 
Die griechiſchen Offiziere, wilde Berwendung in der 
aghpliſchen Armee ſuchten, fein zurädzemieien worben 
und würden demnächſt abreifen. 


1.79 olkswi 
Handels⸗ und — a orale 


Negensburg, 5. Febr. Auch im diefer Woche meldete 
man von ben —X hen Getreibemärkten berwiegendee 
Angebot umd mehr oder weniger Fintende Preiſe, am erhebs 


hen 1 war diesmal ber Abſchlag im Waizenhandel auf {pä« 


tere Termine. In Ungarn, wo die Landyufuhren in Folge 
bes eingetretenen Fro ſtweiters zugenommen baben, bitte man 
ebenfalls Abihlag, Man glaubt, daß bieles Nano ber 
neuen Ernte noch viel abzugeben haben wird. Nach, Beriche 
ten aus Odeſſa liegen dajelbfi große Vorräthe zur Vericiffung 
bereit. In England gehen die groben amerilaniicen As 
fuhren no immer fort, wa3 zunädit auf bie Oftjeemärtte 
von drüdendem Einfluß if. An unfern inländijgen Märke 
ten haben ji bet quter Bebarfsfrage bie Preite noch am 
beiten behauptet; die Veränberungen auf und nieder find 
unbebeutend, 


a 
vor 





Börſebericht. 
Frankfurt, i1. Fehr, Als bezahlte Kurſe motiren wir: 


Amerit. 921, Bayer, PrämsAnleihe 106%, 
Silberrente 5734, Bad. 2 

Barierrenie 49 4llgveog, Babilche 92 

E00: Kosie 79YPis. Laptoj. Rafjauer 

Banlaltien 696. bet 12084. 

Rrebitaft. As 2534. To&t, KodtordeBanba 78⸗.4 
Sieatöbahn 3631367, —— 76. 
Sornbarben 2394-238 bacitieDifjouri 594, 
Liporneier ö1die. Öorog South-Mijouri 64%, 
Zo laner 51 Tproy. Canſas · Bacıfie 721, 
Galisier 2315, Zielen 43, 


Wechel auf Wien Se 
Neueite Iproz. Spanier 26. “  .- Xonban II924, 

Übenbs in der Effeltenjogietät : Prebikaftien 23214,—25 115. 
Staatsbahı 3661 — 365. 1882r Amerikaner 92 Lombare 
ben 231 u—235% 4. Stiberrente 57% P, 57% ©, Galiner 
2283 8, Norbweitbahn 19245, 


Groscherzogliches Hoftkeate nn 
armastadt. 


Dienitag den 15, Februar. 


Benanche. 


Lurfpiel in 2 Alten von Ch. Birch⸗Pfeiffer. 
ierauf: 


Sie bat ihr Herz entdeckt. 


fpieh im I Mit von Woll. Müller. 





at. = Beibei Neumaper, 8 
Fruig wnnluet Verein ah. EEE 
Verfammlung 









im Cafe Adler, 
Der Ausfchuf. | 
Solzverfteigerum 
—— Fe den — I 1 Uhr, 


Höhe negen — ),[loen de Schforten r Bo — (auf ber 


—8 Alaſter en afle, 


200" Yudenfangennchen ur 









— E— a6 der 1. Beta 1 1870. 
2 engel, Bürgermeifter. 
% Glajer. 5 
L 
‚Arbeiter-Bildungs-Verein. 
GR Smimftng den 12, Kebruar, Abends 8 { 
weh Diskufti vn | 
‚Montag.ben:14. Februar, Abends 8 Uhr, 
‚Befsbichtlicher. Vortrag * ur sa! 
Seren Reditsanmwaltes Ei Dssnfelder. Zhema:; „Die fraugöfifche ——— 33 
— — * — 
Der Ausſchun. 10 #, Stade. 3 
62202 Im Schulfond Hain liegen 210 ulaten oo one.» „, 5 35-37 
1 Goppele Berihenumg jan Bude] Verccre 3% a a mehai| de. at mare... — 520 
N, femisbnemeiting | Bedorten. Da 5. Bet. Darin oRlGr Sm | 2 14 Bi 
Ga er wer nn ah al ae |: |, 
1 tüchtiger Pf £ wird] Meifterd Andre ce alk.is EL — 
De ad ihr © Son Glatibah, TU Sabre‘ alt == Cie — 25 
ıleher ,  Wittine bed Drebermeifters Eiiberbas ante 
Kebplferungss2inzeige der Adam ilher, 57 Jahre alt. | ? ug TE 2000-058 | 
Stadt: arsaffen as Den 6. * Ana Maria Schlet, ge Ei u * .— un. h 


— — n 4 Sehr — 
—— er Abrang der Eifenbahniuge mit nn 
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—— En 4 6 Ron lau 440 Wiorgensjkurierzug. \ 
önterug | u 40. |ierfomen. : 
„ .jScme e| 70. dem. men, ı 
Mac. Luz anidoge Imucn | wiaus Ir | 
* erua | P| 8 
— geehrt 120 —* 
- m “. .jBottzug a | > Nadın. Be ug 
N | * nm. Zug 
11. N 728 Abends |urier; 
110 Ir | —— em Au 
2 Morgens zug | 768 Morgens |ftrrrierzug | 
J A — 55 | 
Von r Von 285 Nadm. |Surier; | 
Wurzburg Koran 1 ankfurt gu * Gem. 7 | 
POL. = x — 
1 7 
E Sn |bafenbung | Car reue (oem HU ArhaffenburofIt „ yıngrhe. [Rerionen; 
7» ug | 108 °, —25 — 


Redigirt unter Verantwortlichteit bes Druders und Verlegers A. Walla udt. 






eff 9 
— dar hleſigen Feuerwoehr folgende Bericptigung 
Mir ausdrũctlich Semerken, daß unfer Mstikel 
rk taferizte, wie und der Sadsırhalt yon einem 
Einwohner gefäildert worden war: „Die 
Bewerwehr Tann die in jenem irtitel gebradhie 
Anerkennung nicht als richtig annehmen, da 
bei I Eintreffen mir noch die Arbeit bes Abldſchens 
Dad Berbienft, den nn ee 
h t 


richtige 

und Angriffnahme des Brandes den Deiweis 

eis, ad tüchlige Feuerwehr daſtehen zu Eönnen, 
bie Semeindeverwaltung von Daum aud;- ferner 

mit allen Kräften unterflühen; möge fie 
Bajonbere. eilinnen, dag bie Kleine Summe, Die fie 
fx. auten Sagı teibmets, jcht fon ihr vielfältigen 


1 ‚13, Febr. Ge, Moj. ber Abnig 
Dal Den Dinterbiiebenen der beim. jünnften Brande bar 
unglüdien, ſo wie des beſchädiglen Fauerwehrmännern 
——— dur das Hoffelretariat Über: 

a laffen, auferdem bie Summe vou 8O fl. der 
t afie..der freitmilligen Feutrwehr aus ber 
Iqugewandt, ferner. erhielt von Er. Mai. 


| fie :guge 
R die ft tijche Gemeinde dt 
— 







Wuner 


genz-Bletr. 





Februar 1870, 
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an ben k. Oberftgermonienmeifter gelangen 

in Münden notbivendige neue Landtagewahl wird (dom 
in den nädften Tagen anberaumt werden. Da in 

des Kammirbeſchlufſes, durch welche Die bei der. Ichtent 
Bahl:ausgefäloffenn 9 MWahlmännst der 

Partei Bei der Reuwahl zugelaffen werden müffen, fo 
bat jept bie Sortfchrittäpartet die abfolute Majorität 
* — eye die circa 30 Wahlmänner der 

r partei jedenfalls den Auejchlag geben, 
Daß Übrigens Münden nur liberal gefinnte Mbgeorbe 
nets In die Kammer jenben wird, darf mit Gidjergeit 
angenommen warden. 

D Münden, 13. Febr. Der Binauzausfguß 
ber Abgierdneleukammer hat in Gegenwart bes Zriegt⸗ 
winiſters zweimalige Beſprechungen über den werlangteii 
Kredit zur Vollendung der Auſchaffung neuer Rüde 
ladungögeweßre g'pflogen und ging die Unfit im AUl 
gemeinen dahin, dag die Mittel zur vorläufigen Une 
ſchaffung von 50,000 Werderzeiwehren zu bewilligen 
feien, (Die deßfaliſige anderslautende Mitteilung eine 
Mändeser Korrefpondenten iſt unrichtigz amd hat dir 
Aueſchuß nod Leinen definitiven Bafcluf Hefäßt" und 
der Abgeordneie Kolb noch micht einmal das Meet 

> 


Dis Reiten für den Aula 
1400 fi. ehren) rt bis 
—— 56,000 fi, 
232 um Slellen als VBirifi⸗ 
127 * Prüfung beſtaaden. 


rüfung der Cinjäfrigefgeeitilligen 
tte folgended Rıjultal: vom den 3, 
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dungen mit Brankceich fein abe 
Dis yabı In iner sagen in auf 


-yanı Bär; 


Die Goptember- Ronvıntion dagewielen. — Biwcari 


verlangte in Rom feine Puſſe und zeigte am, bag. auf 
B⸗fehl feiner Meglerung die ——— IT du 
viytug · S zuld —— ab zcho Hin wirden. 
Parii, 12. Behr. Ja der heuligen Sihang bes 
etzzebenden Köcpirs wollte ber Dip. O:dinaice einen 
Ro heforts vorleſen. Dre Preaſident konſultirte 
dab Haus, welchts verneinend antwortete. Dir Dip. 
Drdinatre wollte: darauf ben Boief dem Beäfdenten 
übergeben, diefer wermeigerte ledo die Hanafme. — 
= Srrüte zufolge feien det mehreren der werhafs 
teten" Birfonen Briefe für Rochefort feye kompromit⸗ 
tirenden Jahalts gefunden worden. — Die Journals 
| einen Brief für urn ar den Pra⸗ 
fidenten des gelegebenden Säueder. Rocht⸗ 
fort berlamgt darin, daß Die Mınifter megen Wafreigung 
in Anllagtzuſtaud rn werden, 
.Q 12, Fibr. GSicherem Bernehaen naq 
enib:hren Die "Srägte von Rätungen bed Gijeldaigi 
jeder Begräadung, Die Beziehungen zwiſchen dem Iche 
teren und der Pforte ſiad durchaud zufriedenktellend, — 
> griech ſchen Offiziere, welt um Verwen in 
dee Ahpijch a Arcier nadfacten ; find zuräd 
worden und haben Raks vrrlaſſin. 


Amtlide Nachrichten. 

(Sqhuldlenſtes ⸗Rach richten.) Der Schal⸗ und 
eirch indenſt Ba Diembag, Bij. Bollag , warde dem 
Lehrer I. M. Hofmann von Dssceßfeld, der gleiche 
Dienf zu Birnfeld, Bi Pe gern dem Schalver⸗ 
wiſer F. I. Säuitt von Saal und ber defi aitide 
Säuldisaft zu Üaterleinach, Dez. Wirzbarg, dem Lehrer 
5. Baier au der Fortbildangsfgale zu Marktheidenfeld 

üsertragen, 


Saudels⸗ und — ——— 


vom 6. bis 

Renee 
sk, fe a. ‚Date IR 
— ünle da as ad De 

m ed 
SSR EL EL bay Sparen 
ge n ie 

— ven ode 7-17 615 ie, Rarn IS Ye 


Shi 
NY prenbieeiht) hs 
blieb das © Eh ziemlich a oe Muit a 1 on 
uhuhe. Mehrere Ballen —*2 — 
getroffen und ſollen eine Parthie, in Breme 
räjentiren, * für Kednung insg Bieflgen —— 
Kar — a wurden. Heute wmiren 
aft blieb jtille und find aur 
2*8 63, beſſere gu 75 und 79 
ein ic * Sa verföledener Sıgel ıu. 10% 
un “ 
— ug Bin: —*8 * Mittelpreiſe.) Pqe 14 
14 


IE e Korn 18 fte 12 fl. 40 fc, Dajer 
mi 12, Febr. (Mittel Ba 

57 tr, Yin, gerne WERK. ie —1 

87 ke, — Reinfamen, (MR 


wrzeärneuerbmyEQBHer 


zero 


mezegastdge 


= 
Ren 


— 


4 
* 


—A 


iedene Ihre 

will 
ee ag 
De 


2 
ã 


tin, den Brand bald zu digen, 
flige-Rordoftwind die Flammen 
te, fo daß dieſelbea auf das 
ragen wurden und als ferner bei 
ie ker 16 —8* Schlaͤuche 

, ba fa inem nah dem Andern 
bie Hoffaung auf Rettung. Als nun 
von Allen am meiften gefürchtete Er⸗ 
z und bie Flamme auf die andere Seite 
tape Sinlberfprang und fi aud über einige Ges 
ber Gltafe verbreitete, da bemädtigte ſich endlich 


— 6 
u tags fein, verliefen die wenigen 
Gpriken, fo dag alfo die Stadt Havel» 
Gerg vonigeen Einwohnern gãozlich aufgegeben wurde. 
Yugenblide an dachte Riemand mıche daran, 
Einhalt zu thun, fondern Alles flürgte in 
RE Ang und Verzweiflung in die Häufer, um 
Habe nach dem Höher gelegenen Stadt ⸗ 
2, fogenannten Domberge ober nach dem Markt⸗ 
von dort aus in dad Innere der Kirche zu 
Ja wenigen Augenbllcken bedeckten fi die Stras 
ungibsuren Menge von Schublarren, Wagen 
Kranzporimitteln, fo daß ftellenweife die 
Bofjage bugNäblig verflopft war. Dad wütgende Eles 
mine Hreltete' ſich inzwischen über die zwei jmeiteren 
en aus und wärzte ſich wit ungeheusren Klauen dam 
hmbte der Stadt näher. Ya diefer verzweifelten 
Rage jandte-ter- Bürgermeifter mehrere fer dringende 
Deprfgen Berlin, weile denn aud bea Erfolg 
ee Befehl des Königs eine Abtheilung 
von m Benerwehr unter, dem Kommando des 
Beanbbiriftors Seil mad; Hadelberg pır Ertrayug 
entfendet wurde, Jozwiſchen mar aber bie Nacht Her» 
Beigelommmm und während die Berliner Feuerwehr mehe 
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fegleden Die ganze Stadt Sen ben Untergatige at 
gefallen. Mit getwohnter Sue 

bireftor Scabell fofort die. ndı Moßregeln 

ber ganzen, Stadt: mußten in ben noch 
Flammen _ergri 


& 
g? 


Rüden Undet und ‚darüber im —— Zube, 
F un D 
—— —* —— marnıed Waſſer bes 
re Werts 
u —* aus —— — Spritzen 


gt 
kamen bie adt welb und, uvrgeſhr 
viel. aus ber en ER ſechr bald 
dirten die Chargitten der Berliner Feuerwehr an 
lichen Spritzin die num wieder 


— 
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Geige Arbeit, die nun in dem nächſten 10 
Stunden erfolgte, Häufer wurden elugeriſſen, Pine 
dere. fortwährend benäßt, um fie zu ſchühen, je 
den Augenblick ertönte dad krachende Nieberflürgen 
einer Mauer, end Giebel und die Lohe und bie 
Funken ſchlugen ihurmhoch and den Trümmern ” 
Ale Halfen fir jegt tapfer Beim Löſchen, die Eine 
mohnerfhaft ſowohl, als auch die fofort beim Muss 
bruch des Brandes kommandirten Fülflliere des im 
Habiloberg garnifonisenden 2Aften- Regiments. Gegen 
Mittag endli konnte man nad Berlin‘ telegraphiren, 
daß dem BVordringen des Feuers Einhalt gefchehen fe. 
Naymittags 5 Uhr wurde bie total ermüdste Garde 
Scabells auf dem Rathhauſe gefpeift und gegen 7 Uhr 
Adınd machte fie ih wieder auf den Heimweg. Dir 
von den Flammen zerftörte Stadtiheil bot einen ſchreck⸗ 
den Anblid dar Nah den fofort angeflıllten amts 
lichen Ermittelungen waren 89 MWohnpäufer (von 298, 
wilche Havelberg Überhaupt Hat), total zerfidct, 173 
Bamilten, d. 5. alfo gegen 700 Berfonen waren in der 
füräterligen Kälte gänzlich obdahlos geworden umb 
halten zum großen Teil aud ihre Habe eingebüft, 
Der dur den Brand angerihtete Schaden iſt nad 
einer vorläufigen Schaͤtzung auf 3 Millionen Thaler 
ra ‚Möge Jeder nad Kräfien die Armen unter» 

gen. 
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— 19. Bebtüdt 1870. 2 
Die a 
dd, 


“  Mobiliar-tierjteigeru 
Donnerftag den 17. — nal —— — * 
den in Leider. Mr u it Ranapee, 


Raunig, Kommode, Näbtiiceben, Sie Ehhaaı, Band Beufätten Epr nen 2 
gegen gleigbar op} ee Dee Haas —— _Wngerer, 
Monats 
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am Ban u 
— ee Ben 5 —— — 
Ei a — * es ausfue 
” Im nen m a 
Berne aum Fhakleiben "ber bereit, 
Nr. 18,,6,7 Warme» Backiteme Han mer 
henten: ya haben bei Öüte Abalter Mine 


er unter ——— U. Watlamdt. 


Rntelligenz-Blatt. 


Berslatt zur Mlöchenhunger Beitung; 





für bie 
Eöniglichen Bezirkeauter — — — Alzenan unb Oberubung: 
Dienflag den 15, Februar 1870, 


Dat Butsliger, «Bialt arygeint tägld ale Detiage Ulgefesburge: Beitwng. — Eytia-Bbszuewentä: bas Biextstjahe 99 iu; »— Gulmmaiina 
——— —————— —— 


Tages Nachrichten, 
® Aldaffenburg, 14. Gebr. Gegenwärtig zirkulirt den, fo wie Depulallonen mehrerer außwärtiger Feuer⸗ 
auch unter ben Protefanten hlefiger Stadt eine genen | ehren, 
Meichkraih v. Harleh geridtite Adreſſe, melde ſchon ** Mündgen, 14. Sehr. Was bie Minifterfrone 
Unterfchriften zahlt. betrifft, fo zirkuiiren in diefer Beziebung allerbingß bie 
“Afhaffenburg, 14. Gebr. Der died Jahrige fünfe | werfähedenften Gerüchte, allein ſicher zur 


monatliche Unterrichtäfurs Fir die Baber Aud, beum Mittags 
am 1. März im fädtifgen Krankenhauſe dahier. noch Fein entfcheidender Schritt in biefer Sache geſchehen. 

Mönden, il. Behr. Einzelne —— bee | Der Kammer wird mit dem — 
Borifgrittäpartei werden unmittelbar mad; der Mbreie | der Burgerwehr gleichzeltig and ein Key dere 
Debatte den Juftigminifler v. Lug wegen ber Entfcliee | gelegt werden, beffen Zweck ed if, bie Bermögenäues 
Bungen Interpellicen, Be er auf bie Denungtation ag der ** Lantwehrabthellung gu regeln, 
des A. Bräfidenten ber Reljärothötammer in der Rice | In der übermorgen flattfindenden — wird ſich 
tung genen die „Bandes geltung“ und, „Abend Zeitung” | die Kammer der Abgeordneten mit ber Frage: ob 


an Die betreffenden OberfiaatBanmälte erloffen bat, Ser zulätfig, oder nichl zuläifig if, zu beſchäf⸗ 
Münden, 19. Sehr. Bon den 44 Unteroffizierem, | gen haben. Es wird nämlich bezüglich ber beanſtau⸗ 

welde die Aufnapın! prüfung in ben Borbereitungdturd | deten Sunzburger Wahl vom Abg. Beg al⸗ ——— 

der Kelegeſchule mach ien, baben 19 dieſelbe beſtanden Beantr Brigelmeier, 

und find auf den 3, Mär zum Einrüden befoßlen. | da Die abfofute Mojorttät nur durch Gelb 

— Die Uebertrittäprüfang ber Beſucher des jetziaen a wurde, für ungültig zu erflären, Die. Wahl 

Borbrreitungähurfes, deren Zahl 86 ift, im den milliäre Abg. Joſ. Wagner aber mit weiter gu 

vo flenftaftligen Aurd beginnt morgen — den = —— 

bruar. 


de jereprüfung der Schüler des miorgen 
atitärmiffenfaftfigen Kurfes, der fih 24 Rodetten | Vormittag 14 ühr anbrraumten 3, öffentlichen Gipumg 
(Offigierdadfpiranten I, Mafle) umtergiehen, beginnt | der Mammer ber Meijörätge erfolgt Beratgung 1) 
Montag ten 21. Februar. ben Gefehentiwurf im Betreff ber preuiforifchen 
CH « 14. Behr. Geſtern Rachmittag Hebung der Stenern pro 1870, 2) über ben 
fand unter großer Thellnahme ber Einwohnerſchaft und Bie — bes Staatafd, 
nd das Leichenbegängnig der Helden Wenere | ‚Tommifjärs u v. ned fodann wird 
wehrmänmer ftatt, melde bei hem jüngften Brande vers | eined Rommifjärd und feined Gtellosrireterd 
unglüdten. Der Gcloffer Müller, un der Stel⸗ —— —— borgenommmen, 


lu 
„uzlder 


gerabtßeilumg der freitoiligen Beuertveße, wurde auf dem | der Geutigen: Gtgung ded 2. Mudfduffes der Rummer 
— Friedbof und der — * Kell | der Meicärätge wurde der Gefepentiuurf über die pres 
auf dem füdlichen Friedhof beerdigt, Velden Leidens Miete —2* der Steuern pro 1870 in der von 
begängniffen wohnte ber k. ——— m Janern der Mgeordneten beſchloff e nen aflung 
von Braun Bei, fernen ber F, Pollgeibirsftor v. Vurqh⸗ ee a ae. bauen zur 


sag auch dir Mamiier der Reichsrätha zu 

* De Uni ni Kata * 
unler den fi te ſe 
für EiHRädt und Neuburg micht begriffen feien, —* 
dieſelban zur Verlegung beantragt ſucu, und daß ba 
Handelsappellationẽ gerieſst ia Nürnberg in Bf 
Tommen würde, da «3 mit dem allgemeinen Appellationde 
.. dafelbfi in Verbindung gebradgt werde, 

Da zwiſchen Gendarmerior und Maunſchaft der 
alllven Armee In der leiten * fa ee mande 
—— der viränderlen dienſtlichea Siellung ber erſteren 

gangene Konflikte worgelomasen fo Hat das 
: — ;c*q einen Erlaß verdffenilicht, worin die 
zu dem —— Feſthalten an den bes 


u“ Augsburg, 14. Hebr. Ned uf gi 
dffentlicht ein Telegramm aus Ron, Dasist 13 —8 
Danadı wurde der von zwei rheinifgen Rirgenfrften 


ksag: eine gemeinfame Erklärung gegen 
Dillingers * über die Unfehlbarkeit des Papſtes 
gu erloffen, in einer Berfammlang der duuifgen Bılgöfe 
derworfen.  Hauptfächiig die Biitöfe d. Hefele, Eber⸗ 
—— ‚Hayuald, Eiropmaisr und doeſtar belampflen deu 
trag. Diefelben erfiäcten, Döllinger vertrete in dies 
fee Fraage die Aufichten der; meillen deutſchen Biſchdfe, 
Mit: enifdgiebener Bosfagung von dera Standpunfte‘: der 
“moppertunität wurde ferner Lonflatirt, Daß die voan ben 
NAatraaſtellern ſchon untericgriebenen Adceffen im Grunde 
gegen bie ieqhealchea falb gerichtet ſalen. Die zwei 
Rüdenfürften erfiäcten, rg fl$ von ihren 
Kollegen — dem Unlerzeichpusen der Adriſſe — nicht 
teninen zu wollen, . 
“uf der —— von Landehut nach Alldorf wurde 
am 10. d, Ms, 


Bei vienbaqh in: dar Räge von Landohut, wurde 
der Bauer Gencfelder von Breitenau von sinem Räuber 


—— —— bayır. Wald), Ju Migeld Neu⸗ 
firte: täglich ein große Uaglüd. Ein Bauer 
Seite —— — verkauft und erhielt den Betrag 

melftens in Banknoten, Er zahlte dieſelben auf * 
VDjch/ auf melden fein Ifriger Kaabe Ir Wide 18 faß 


und hierauf au! Zeit zu S 

Dis 5* — hatte dar Kaabe (ante 
ũe Baufaoten: in; Heise Gıädhen. zerriffen;...ald der 
Bater ſab, was —**— chen vorgtnfallen war, gertieth er 


in ſo heftigen * vaß er das Kind Über den Tiſch 


—— zu dem berabgeisorfenen Kuaben hin und Lig 
der ‚Wanne. biegen. Der vom Tiſch 

war: fojort tobt und als ſich 

gt — andarn Kende in 
es exrtzunlen, 


ein Gandwertaburfg: arftoten auf⸗ 


unter —X Erkeantnifjed des Handelsgerichtä 


Paſſan die dort von bee „Deuifgen Feuerverſicheruug 
auf Gegenſ Genoſſta diefer Dee 
zur Beiftung dreifachen Brämtennagfguffes, ber 
— 332 und aller Koſten verurthellt worden. 
Würzburg, 13. Febr. Das Freiwilligenex amem 
iR gu Ende gegangen und hat das Refultat geliefert, 
daß von 25 Ronturrenten nkurrenten nur 11, 44 Prozent, ald 
befägigt * wurden. — Spendser den im abges 
wichtuen Jahre —— wohlberechneten Bars 
unglimpfaugen des hieſigen k. Schullehrerſeminars — 
es en und Lehrern beff:lden beſondere 
thuung gemäßren, daß Ihre Zöglinge nicht blos in Untere 
franfen dienilich virwendet, fondern au für einträg ⸗ 
licht Lehrſtellen an anderen bayrrifgen wie außerbayeris 
gen Sgulm und Jaſtiuten geſucht ans 


Würzb, Abdbl.) 

« Berlin; 12 debe. Em aue allen. 
Fraltlonen des Wögeordnrtenhaufes Überreihte dern Präs 
fidenten Forckanbeck Heute N — filbernet 
Theeſerde· alb ig * 


* Berlin, „Öbattangeiannt 

del die —— is —** edans 
den badiſchen Miniſter des Janern Dr, Joly, 6 
an deu Oberſt⸗ Ränmerer des. Königs von, Büpreh,' 
ar = v. Pocti. 

Ein katholiſcher Brieher, ber einige 8 —* * 
— qugeblich in Preußen, ſich aufg 2 

einer Rücktehr in Wilns verhaftet, wett 


be Row geweſen fein fol, was ——— ofus 


Ertlaubniß der — — geftattet if, Kann er die Mar 
age nicht widerlsgen, fo hat er Berſchickang nad 
S:hirien zu erwarten, 
> © Berlin, 14, Gebr, 3 Ußr. Go eben! wurde 
der Reichstag. des norddeutſchtu Bundes im weißen 
Saale des dalglichen Schloſſes von Srine 
dem Koalge von Preußen im Namen der verbündeten 
Regierungen erdffart,. Die ziemii lange Chronrebe 
briagen wir in der Zeitung und theilen nur einfmelle 
folgende. Sauddeutſchland beireffende Stelle —* 
Geſfamwihelt der Verträge, welge dem Mor ag 
landd mit dem Süden verbinden, gewähren ber Si 
Seit und Woplfahet des nemeinfauen deutfhen Bat 
landes Die ginn — wilche dir Bar 


und geſchloffene Organifa —— 

——— 
zerbündelen * a ee 

ruht auf voller Gegenſeil Me 

ler. Bufammengebörtgkeit, dem we —— 

ihr Daſeln verdanten, das gegenfeltig verpfänbute * 

deulſcher Furſten, bie Geme aſa der bähflen vater⸗ 


lUãadiſchen Jatereffen verlegen unferen, Bezlehumgeti zu 
Sütdeutfäland eine von bet wechſelnden Woge politie 
ſau —— vnabhdogige Fi 

4. debr. Vachmii Auf 
niuger 53 er bereit 23* 
melbungen dab Kine Ucherzrichnumg a 





er en von dee Diözefe Wi 3 loßgetrennt 
VB ELLE Fulda Aberw — nee ollen; die 
Bar Er Hegen Berk —— * 
don Köln, hat denjenigen tHeolo.i 

Fakultat zw Bone, "welche fine —2 
Dod dager unterzeignet haben, feine ihbiu gun anf, 


9 

— ——— 
mn Krim tie, 

iſt tr Weſtward Ho, bei Bidefort, an dem Folgen — 

Hatswunde geftorben, welcht er fich vor etwa einer 

Woche beim Raficen beigebracht Hatte, : 


© Sonden, 14. Febr. Die „Timed* melden, daß 


die öfige Regierung dem Papſte ir Migberguil; 

—5* —— Replerung augideuiei 2* 
der Ab der Truppin zwar nicht gebroßt Habe, 
aber doch demerkte, dag dtefelbe längit Beicloffen fe, 


da Beankeei die Integrität ded Mirhenftantes au” | - 


ohne Beſatungetruppen garantiren dane, 
Kouftantinopel, 11, Behr. Ein Hitentalde 
Romplo!t aegen den Sultan murde gluͤcklich euldeckt und 
vereitelt, Die Haupträdelsfügrer find anlflohen, — Es 
herrſcht bier nod immer große Kälte, 
Könftautinopel, 14. Gebr. ES fand Hier ein 
großer Rarh ded Marineminifterd Mahmud Paſcha, des 


Adımirals Hosart Paſcha und zweier anderen-Admirade, 
-unter- dem- |- 


fo wie mrärerer- — 
ſtatt. Gegenſtand der Berathun⸗ 
gen war die Laze und die Verflärkung der Flolle. 


EBaſhi agton, 11. Febr. General Gpetman 


dat im Senat eine Mefolutiou zu Guuſten der Aus 
erkennung der kubaniſchen Jafurgenten ald kriegführende 
Mast eingebragt. Diefelde wurde dem Rome für 
auswärtige 'Ungelegenheiten übertwiefen, 

° Wafhington, 12, Febr, (aabeldepeſche.) Dis 
Chatlanooga und Wabama-Beleljhaft Hat vom Staats 
Alabama ciae Suboention von 2 Mil, Dollars in 
Alabama Gtaatsbondd erhalten, 

Un Auswanderer „zum Naqchdenken zu veranlaffen“, 
veröffentlichE ein Rem‘ Yorker Blatt folgende Faltg: Ja 
der Sſadt Rıis » Work, befinden ſich 50,000 Arbeiter 
ohae Viſchafugung und in den ländlichen Difkzikien des 
Giaalıd Riw Dort 100,000 im: gleicher Lage Gin 
Gltiched In vielen anderen Städten, 


Erledigt: die Fatgoliige Pfarrei Bell am Eierde 


1 tußle von, 
, 13. dihr. Mfar, Milchers dee Ergsilgof : 


Sandel „oölesisirthfäaftiiche 


Franffurt, ik Be, (Wiebwartt) Dx 
Martt ! ‚waren f 
130 ER 19 Aller und 20 7 Dur Bro * 
2 en I. N 
Aüte 1. © 30 12, BR Alle Be 6 





— 


ſmnen und m. ibl 
er 


Hammel 1. Qual, 26 — 
—— 13. Er ruhtberict,) ‚Die * 
e nie g 








Schiffsnacheichten. 
u, 16. We Wa ) : 
Rorde, Ployd „Maion®, Span en, nm 
die zweite diedjäzrige Reife nad Rind win. Sout⸗ 
bauh on angetreten. Dasfdbe nahm au der Poſt 
550 Tond Ladung und 216 Paffagiere an Word, Die 
—— Ufr Radmittage den Lunge 


Sawftag deu 19. I. Dis, Mittags 2 Uhr, 
Wie ei} ale B. Beraniälagien Erbeiies DIE Baneliizeng der. nam 1, Eilen 
emein vom 


VBerakkordirung. 
werben 


bebnärare neu zu er abe, melde üblmeae bis zum 
UAusoang am Orte E00 —— —— umfaßt, an den Meiſthietenden eg der · 
altorbirt umb Liebhaber hiey tn —— — eingeladen, daß ber 
Veraniclag bei dem Bein Ynterfertigten — eingeiehen und Die Wrbeiten Derfudhämeife 
and Im einen und zwar: 
Erbarbeiten, veranfhlaat lt » . 2... 868 fl. 
Maurerarbeiten, ——— „2 ö 
Dedolattenlieferung, veranlagt . 
vergeben werben önnen. ” 


Damm ben 12, Februar 1870, 
Bleifkein, Bürsermeifter, 





685708 
deu"16. Februar d die » jedesmal 
Wwittwoch gt I, 1 ze —— Tage, jedesma 





ac 
Einganges, eme Varthie auswaͤrts 
Hautmacerjeuge, Ibmollene) , Baummolbi 
—— She mn Haken * * Orleans, ah 
e Bartbie Ae 17 ie € ’ 
a — 
often, Preifen. wie 
Hofmeifter & Bein. 
* — BiRslen — en 
Schützen-Verein ve Bam. 7 
" bo, a 
Sonntag den 20. Februar : — * 
MASHEN-BALL. 2 enlarei 
Anfang 7 Uhr. SEEN 
Die" Einfrittskarten sind im Schützenhofe Sonntag von 9 bis|e m mmeuhaler ne 
42 Uhr und 2.bis 4 Uhr in Empfang zu nehmen. di. 20r pc 
Dem Wursche vieler Mitglieder entsprechend, wird hiemit ein in/ — 
Glückshafen verbunden. —* —— 
Aschaffenburg den 14. Februar 1870. * — 
65802 Die — — Dollar in Balı..... 
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Sem. ? 
2 Morgens — 70 Sorgene Schuelgug 


— 1? Mittags —* ug 
. Rurierjug ; 
5 erzug Yon 286 Nadm. ng | rainzs 209 Mittags |furierzug. 
“ weiriBurn iu — * — —J— —— * Hacın. sa 
* — Sa ee BR PR : Jas Ahbafenbur 11 Mopeds —2 

me 00 „  IRurieriug 


unser Verantmortlichteit Des Druders - mb‘ A, Wallandı. 


tete BB Fi 


irre 


Inteiligen 





re 2 &ten. 
Febr, DIS zuc Stunde IR eine T. 


Re Adreffe ber Abgeorduelen⸗ 
erfolg 

orten, birfte diefelbe dahin nefaßt wars 
* die Adrıfe — Def km 1a 


felbe — — — empfängt, Bel 

Kann Are die Benurkung am Plate fein, 

ER DR Mdriffe der Reihpralßetammer 

—* Kb rtlcwich, wei die Kommer in ders 

pere pollifcgen Ueberzeugung Ausdruck gegeben, 

* aktloſe Faffang bes Schriftſtückes ber 

5 814.) 

Dünen, 15. Gebr. Gutem Beruthmen nad) 

Reh: gun S öhenlohe Auf feiner Entlaffung. Weber 
Si een noch nichts Beftimmtes, 

F Febr. Gegen die zu Berg⸗ 

der —55— erfägeinende — welche 

“ cn Mahr In der lehlen Sigung 


ker 5** dee Abroxdneten vorgeleſene Gedicht mit 
fer ——— enthielt, iſt ſtraf⸗ 
reihe Ynterfiigung Auhängig. geriä che Ver⸗ 

* at Blatt war ſchou de abe die 


—* —æ Schmãhgedichte Rollz genoms 
und. adfelde in Folze hlabon zur Keuntniß 
nn male 5 
Born in: 15, Febr, Die Eifenbapnfhiffbrüde 
bei? rau — abgeführt. Der natize Elſenbahnberkehr 
in die Pfalz, nach Saarbrüdın und weiter 
! unlerbrochen und findet derſelbe via 
en zu den Taxen Über dieſe letzte 


. Behr, Seine Mäjeftät der 
"bımba den Stantäminifter deö F, 


I Den Meuhern, Türften Hohenloht, zu lan⸗ 


gerem er * 


Roch Mittkellung wohl ⸗ 





enz⸗ 







— Ei cr 
gangen: Die‘ Belhrillgung 
—* u Me —54 je 
ala Bar x 
Kal ———— —* 
deren Ieitweife Befrſiung hu 
be die Entferkung vom 
erforberlih. Hieraus Minen — ih 
oe den Jalereſſen das Taufenden Dichfleg und den’ 
Elafüsrung ber namen Fioilprogehotdnung‘ 

Basliäen Anordnungen erw * Die Bi einfap N 
biefeß Grehbudied enffprei5emd gur wolgogen "here 
kann, wenn alle Glieder tes geclchllihen Drgamlsuuh, 
den außerordentliche BWerbältiiffen Mehnung tragen, 
ihre Mitwirkung in erhöhlem Mope ——— gr N) 
auch jeme Rollifienen gur vermeidiih, 
richidcorſtande und Gtaalsantwälte 55 har Bu 
riälövollzieberfandidaten . Dienftedentlaffang "bie 
notömwendigen Dienfibefreiungen heiräften, anderfeits' bei 
hledurch vrranlaflen momentanen Audfall am Ardtitd«‘ 
träften durch Sufanımentoirfen der Übrigen mögzliqhſt * 
begleichen ſuchen. Erſchelul stelginsht bel jenen 
richten, an deren Sf ein Gerichtevollzieherlehrkurd ut 
ftattfindet, eine 335 abfolut ündremeibll 
ift Berlät hlerüber zu erftatten, Das Staats 
rum giblo ſich der Uekergeugung Hin, daß «3 Be 
Pflisteifer der Berictövorflände, der Gtaatsanmälte 
und Ammilichen Geriätäbenufen gelingen wird, ifteß 
Teils der großen Aufgabe gereit zu Werben, toeldie 
— en verirauendvoll mit im ihre Hand gen 
est ba 

In Paffan if In ber Nadt vom 11, auf dem 
12, d. M. das Cafe Hi, RN Bei’ der groben 
Kälte verfaglen die Sprihen bald den Dienft; dennoq 
grlang ed, da Windftille bereite und mit heißen 


e amd ber Fladſchen Brauerei na en wurde, 
et Unfiägreifen ded en Ba 
CH Münden, 15. Sir. (4, dffentlige 
Situng der Rammer ber Reihäräthe,) 
Bon den Löniglien Bringen waren II. MM. HH. bie 
Bringen Luitpold, Ladwig, Adalbert. Herzoz Karl Thio⸗ 
dor und Herzog Ladwig auwiſend, ferner die k. Staals⸗ 
miniſter v. Pfretzſchner und v. Luh. Frhr. v. Staufs 
fendberg thellte mit, daß die Herren Fürſt von Thurn 
und Taris im Megendburg und Graf v. Seefeld die zur 
Begründung ihrer Urlaubögefuhe nothwendigen ärzte 
Beuguifie beigebracht Haben und demnach für die 
ge Dauer der gegenwärtigen Sitzungdperiode beur⸗ 
An den Grafen Baſſenheim, welder noch 

den 


zu Sihungen einzufinden, v. Rietfammer 
erflattete Aber den Befeentiourf, die provlſoriſche Steuer⸗ 
erbebung, die Ausbezahlung der Themerungdzulagen c. 
betzeffend, Vortrag und empfahl denfelben in ber Faſ⸗ 
Im zur Annahme, wie er aus den Berathungen ber 
georbnetenlammer hervorgegangen if. An der Der 
Batte Beteiligte fich Miemand, worauf ber Ge⸗ 
in ber erwähnten Faflung einftimmig 


wig - erflaltete Mamend des zweiten Ausſchufſes 
Bericht des Rommiffärs der Sammer 
der Reichöräthe Bei der & Staatsjguldentilgungs Roms 
mifften, Gehen, v. Gchrent, deſſen Selgäftsführung feit 
7. Deyember 1868 betr, hob die Henderungen hervor, 
welche die verſchledenen Battungen ber Staatsſchuld 
wärend biefer Zelt erfahren haben und beantragte 
fließt: die Hohe Sammer möge 1) ihrem Kommifläre 
bei der Staatäfgulbentilgungsanftalt From, v. Schrent 
ipren befonderen Dank für feine müjewolle und ges 
wiſſenhafie Sefgäftsfügrung ausfpregen, 2) das Ber 
fahren ‘der Siaaitoſchuldentilgun gekonmiſſion bei_ den 
in der 9. Binangperiobe erfolgten Aufnahmen von Eifens 
bahnanlehen nicht Beanflanden, Beide Anträge wurden 
ohne Debatte angenommen, worauf die h. Herren zur 
Berhätigung Ihres Daukes genen Frhru. d. Sqhreuk ih 
von ihren Pläben erfoben. Endlich iſt Fthr. v. Schrent 
wit allen gegen-2 Stimmen zum Ehultentilgungds 
Kommißär und Herr v. Harleß mit allen gegen 10 
Summen zum Gtelloertreter desſelben wiedergtwahlt 
worden. Hiemit flog bie Sitzung; bie nächſte wird 

beſonders anberanmt werden. j 
Aus Unterfvanfen erhlelt der „Nräut, Kur.“ 
von einen Geiſtlichen folgendes Eingefandt : „Da eine 
Bartei in der 2. Kammer gegen daB eimzeführte Wehr⸗ 
giſeh kawpft, thelle ich Golgend«d aus dem Jahre 1866 
wit und fiche für Ehrenwort bofür ein: Mehr ald eins 
wol fogten mir die vermundeten Golbaten, die in bem 
hieſigen Lazareipen lagen: Gehen Gie, Herr Pfarrer, 
wie find lauter arme Teufel und mußten für die Reis 
Gen kämpfen, bie Erfagmänner geftellt haber. Wenn 
wie «3 noch einmal zu ihun hätten, würden wir nicht 
Vefigangen 


fiehen Bleiben und fagenz vutheidigt eure 


Iaubt find. 
Fre eingetroffen iſt, ergeht eine zimeite Aufforderung, . 


eo, wir lafſen und nicht für die Beiden todl⸗ 
Gießen. 


aWaurzburg, 15, Febr, Rah einem ans München 
Hierher gelangten Privatbrief erwartet man für bie 
nachſten Tage bie zweite Hälfte des Armecbefehls, und 
fleht daruach einem Deppelten entgegen, einmal, baß 
Die zweiten Oberlientenantöftellen in der Artillerie eins 
geben werden, und dann, daß da3 Moancıment nur 
Haupilente, Oder und Unterlientevants trifft, — Ju 
den letzten Tazen wurde ein Mrilleriepoflen bei der 
Allarmbatierte auf der & tadelle, der erftaret im Schilder⸗ 
Haufe lehnte, noch zur rechten Zeit angelroffen und in 
das Militärlagareth herabgebracht, wo er no bermalen 

et (WB, Abdbl.) 

Bon der k. Kreidreglerung wird der von dem Lehrer 
Bauerfgubert im Efjeldorf gefertigte Apsarat für. Bes 
rechnung der mittleren Belt zur Aufgoffung im ben 
Gemeinden empfohlen. Eine techniſche Prüfung des⸗ 
felben Hat ergehen, daß derfelbe in Beziehung auf bie 
Richtigkeit der Refultate allen Hilligen Anforderun 
genügt, da er für die Mbit, die Zeit mit einer 
nanigkeit von zwei Minuten zu beftimmen, vollſtäadig 
ausreigt und felbit Bei Annahme aller ungünftigen 
Umflände in Bezug auf Differenzen in der geographiicen 
Breite dis Kreifes Uaterfranken im höochſten Falle ein 
Unterfgied von 5 Minuten ſich ergebm kann, Dabei 
iſt der Apparat ſelbſt ãußerſt handlich, die Manipulation 
einfah und der Preis von 2 fl, 45 fr, mäßig. 

Das Kreisamtshlatt Re. 20 enthält u. A, folgenden 
Erlaß der k. Regierung: „Die Unterftägungsgefudge ber 
deutſcheu Schullehrer und Schulberweſer häufen fi fo 
außerordentlich, daß (obwohl dad Jahr 1870 erſt ber 
gonnen Get) bereit? mehr ald die Hälfte der der kgl. 
Regierung Hieflle zur Verfügung flehenden Mittel ver» 
endet werden mußte. So fehr nun auch die k. Regierung 
jeder Zeit gerne bereit iſt, verdienten und bebärftigen 
Lehreru Unterjläßung Zu gewähren, fo faun fie 
nit umhin, hetvorzuhebea, daß es micht möglich iſt, 
mit den erwähnten Mitteln die gering dolirlen Schul⸗ 
ſtellen aufzubeffern; dag Ddiefelben vielmehr nur für 
außerordentliche Unfälle (Rranfgeitsfälie ıc, 20.) bemeflen 
find und hauplſächlich une dazu hinreichen, Im Falle 
der Erkrankung von Lehreru einen Zufguß zum Unters 
yalte der Hüfölehrer zu geben. Hierauf If} das Lehrers 
perfonal gerignet aufmerkſam zu machen. 

Hamme 10, Febr. Montag den 14, d. M. 
feiern die hieflgen Bürgerdepeleute Georg und Regina 
Rößer (erfisrer 78, leblere 75 Jahre alt) ihre goldene 
Hochzail. Dir Jubilar Georg Roßzer (Kriegebelerau 
der Jahte 1813 mnd 1814) war als Grenadier in 
für, Pricaad'ſchen Dienjten mit nah Frankreich (Ber 
fangen, Lyon und Grenoble) marſchirt, und machte Im 
Jayre 1814 als Freiwilliger den Feldzug gegen Frank⸗ 
veih, bie Sqhlacht bei Salz und die Amonatlige Ber 
lagerung von Straßburg mit, 

#, 15. Schr, Geſtern Mittag verungläcte ber 
Fuhrkaecht eines Hiefigen Muhlenbeſitzers durch Audzleis 
ten auf einer Eiöfläge an einer abſchuſfigen Stelle im 
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Rod * in Gneſen eingetroffenen Nachricht ſollen 
auf der Eiſenbahuftricke von Gueſen nad Trzemieſzuo 
14 Arbeiter im den Arbeiterbuden vor Kälte erflarrt 


igäberg t. Pr, 12. Febr. Die K. 9, 8. 
fgeeist: „Gegenwärtig liegen Eier 19 Lolomolivführer 
frank daruieder, welche in Folge der großen Kälte für 
jetgt dienſtanfdͤhig geworden find. Bor 

waren in Eydtuhnen id 


bat Herrn Gremieus das Verſ gegeben 
wirten, Daß fämmilie Großmägte gemtinfam iu 
Interifje der bedrängten und verfolgten Juden energifche 
Roten an die rumänifcge Regierung ergehen laſſen.“ 
Mainz, 15, Gebr. @eftern ‚wurde ein Hülfes 
Bremer der Audiwigdbahn, Naraens Hörfter aus Mainz, 
ein fehe braner, guderläffiger Arbeiter in Bildofäpelm 
beim Rangiren eins Zuges zwiſchen zwei Wagen ers 


Die Oberheſſiſche Bahn Dicken » Fulda 
——* noch vor der vertragemaßigen Zell 
1. Jallet. 3) dem Betriebe Abergeben werden Ddauen. 

diefed Jahres wird jedenfalls der Bahn» 
Ehrper vollendet fein. Auch in unferer Gegend haben 
die Arbelten jeht begonnen, Begenwärtig beſchäftigt 
man ſich ſehr eifrig mit der Frage, ob die Bahn eine 
hallen werde, ſei «3 über Hilders nach 


e irgend ein Lebendzelchen von ſich. 
„85. Gebr. Ein Dienfimädgen bei 
einem BWittwer war gefern damit beſchaͤftigt, aus vera 


fgledenen Pädın einen Rappen berworzufuden, Wis 


‚hehe war fie erflaunt, als fd aud dem een Pad 40 


Thaler und and verfdiedenen auberen 1600 fl, in Goid 
beranöiwidelten. Es ſtellte ſich nun Heraus, daß dies 
ein helmlicher Sparpfennig der jüngft verftorbenen Frau 
war, Die treus Dienftbote Händigte Ihrem Herrn ben 
Gund ein und erhielt eine Sparkaffen. Einlage von 100 fi. 


Fieiſch aus der Druſt geriffen wurde, Kurze Zeit 
darauf ſtarb er. 

Marfeille, 10, Febr. Heute iſt in der Ange⸗ 
legeuhelt dee am 8. und 9, d, flattgehabten Unruhen 
von Marfeille bereit das Urtheil geſprochen worden, 
Es wurden 13 Angeklagte zu 14 Tagen bis zu alt 
Monaten Gefängniß verurtheilt. — 

. er Febr, * Depiſcha der „Times“ 
and Madrid befagt, daß der Herzog bon Montpenfler 
dert eingetroffen fei und lange mit Prim konferiri habe, 


Amtliche Hachrichten. 
$ (Säuldienfte-Nahrigten,) Als Hüfsichrer 
am der Ul. Säule zu Zeil wurde der Schuldienſt⸗Cr⸗ 
Ipektant Wendelin Schuſter, dermalen in Heigenbrüden, 
ernannt, Gäuldlenflripektant Chriſtian Welsmantel 
au Zeil wurde auf Anjuhen ala Schulverweſer nad 
Dürnbof und Pıter Alegander Kiefel als Hülfälchrer 
an ber Schule zu Schlimpfhof angewieſeu. 





Der Reinertrag bed zur Bewerbung außgefchriehenen 
Schuldlenſtes zu Hundafelb entziffert fig nad neueren 
ee OU des Sculgeides auf 489 fl, 





(@ingefandt) 

Bor einiger Zeit brachte der „Beobadpter am Main“ 
unter der Uebefhrift „Eine fortſ hrittlicht 
Helbenthat® die Notiz, „daß zwei Fortſchritis⸗ 
jünglinge des 19. Jahrhundertz mit Reitgerte und brens 
nender Gigarre bie Muttergetteäpfarrlicde betreten, dies 
ſelbe ihrer ganzen Länge nad ſpottiſch und höhnend 
durKfäritten und feis den Hodaltar mit ifreu Bes 
fugge nicht verſchont haͤcten.“ Wenn gleich diefe Mache 
richt fo dargeftellt worden iſt, als habe fie der „Bes 
obachtet? oder baffer Berigterftatter felbit mit ange 
fehen, fo Haben die vom dem Ginfender Diefes ange 
fiellten Nahforfgungen Bei Leuten, die täglich jene 
Kirche beſuchen, auch midt den mindeſten Anbaltäpuntt 
für die Glaubwürdigkeit jene Nachticht ergeben, Es 
iſt demnach diefe Lüge nur erfunden worden, um die 
Anhänger der liberalen Partei unferer Stadt als Gottes⸗ 
läferer zu verdãchtigen. Gin ſolchts ſchandvolles Trel⸗ 
ben richtet, fich von ſelbſt. 


—⸗— 


Ob he u Verſteigerung von RENT. ? \ 
“ee ta ie Beh aaa 9 ee 2a Men Arab 


ist m ne if gen‘ 
Mechenhard am 2; Upril; 5 


Pi nen « Butbiens, 12) Skimag am ER 
F —A — — 


* GOen ———— —— Ari 1.4 10€; 
ver — November kind ea ka 


had Bart, an 16, April 
sch 6, —— 


Be 
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den 14, gebruar 1870. 
Der Stabt 
nrnmsihrat 


Mittler, Stabtihr. 













im Dane ee l. —— 0. — 


ich verpachtet, wozu —E eingeladen ſhingew eſen — 
"Mleinlaubenbad dh 12 ebrier 181 —— Beielsamt. 


Viſt mer, Bärgermeifter. 
— — — — 
Sn den 16. —— Pine, und ww —— Tage, jedesmal MM mA Kr ne anne 
Der We se tu Mar bier , im Saale 4 —— J 


eine a de (ar m (u ut suöndeh ee; * ER und 


Grosgra — — en Hin ' 
——— — ——— tt Tuch und]07002 2 ober 3 möblirte .. J | 
Halsbinden Sadtücher, feibene Nranatien für He und Damen, nulesIden I gut — aefucht. Abreſſen mit Pre 
su ben —— Preifen. der Grpebition. & 
Sofwilften & Bein, 
















—— 
671 Ein Meiner Schluſſel old verloren, 
dem Wirberbringer eine Belohnung. R 
aus ber Fabrit Na Eine — — —5— Mi | 
eu ein 
3. Afolter in Chur —— —— — 
Haller Bahnhofsitrake. 


Beld: Kours, h 







Vor 


5108 Bon bem vorsüglichen 


Jva-Bitter 
haben: wit eine Niederlage für dem Bei itt, Wfchaffen burg bei Herrn 


Ehr. Berg ann-in atahäfenburg, Steingaffe, 















errichtet, Kr find bie Eu er wie in ber Fabril in Sur unb in unjerer wa sahlühiiehne | u: 
gern Far her» 42 J 
——⏑———— Beau Bi Bene Hr 
ber ung ber 1% * 
organe ET ih — dam hierüber werden gratis auf dem) Dutaten ar ati je 8 —3 
Generaliftiederlahe für Mord: und Weit-Deutfhlanp, A - a 
Fellmeth & Bergmann in Carleruhe, e —1 5 
Beranktmahung. Wir om 2 Märy, Nachmittags — — 
—— im 1. Sahb- Cm 
du, Pro — betr, ‚am 12. In | 
ntation 1m ‚2a 1 Vesrde ae uch ag EN De 
2, wird bin dei Be mittags 2 Uhe Die Rafesmötheine . | 2.1 dBf-458 | 
Ma ee Pc * * lad 
am 2 Marh Grab 9 übel 1 übe, rung > Ha une BELT | 


Kedigist under Werantmortlicteit des Druders md Verlogers U. Wallandt. | 


Amer 38 


Zntelligenz-Blatt. 





Berhitt zu ihafenbunge Zeitung; 
— 
tailiqen Beyietäänier Rjäefenburg, Silzenen nu Dbernbusgi 





Donnerftag deu: 17. Febrnar 1870, 
Dat Bebellganz + Blatt eriünint ticua ↄis Beilage jur Ribafiendarger heitung. — Ertes-Kbaruewenit: bad Dieztsljnie DO In. -— Butenalion 


sehüheen 9 in, füs bie bentipnfiige Petitgelle deree az) 


Ueber die Notbiwendigkeit und den 
Zweck der lantwirtbfchaftlichen 
Fortbildungsfchulen. 

(Bortrag bes Herrn Lehrers Then aus Rleinofibeim, gehal · 

ten in ber dri . i 
u 


6. Dezember 1869.) 

Riefenhaft find die Fortſchritte auf allen Gebieten 
menſchlicher Kunft und Wiſſenſchaften; insbefondere 
find es ‚die legten 6 Dezennien, welche, wie allbelannt, 
Erftaunliches zu Tage gefördert haben. 

Von da ab, mo allenihalben Wifienfchaft und 
Praris fi immer mehr beftrebten, vereinigt Hand 
an's Werk zu legen und ſich mwechfeljeitig zu unter- 
fügen, ging es auch unaufhaltfam raſtlos dorwärts, 
zumal ſeit die verſchiedenartigſten und ausgebehnteften 
‘ Verlehrö-Anftalten die ſchnellſte Verbreitung der Ideen 
überall beftens beförderten. 

Auch die Landwirtschaft konnte von dem all 
gemeinem Aufſchwung nicht unberührt bleiben. Männer 
bom beften Klang und von den verſchiedenſten wiſſen⸗ 
ſchaftlichen Gebieten, befonders aber vom Fache der 
Naturwiſſenſchaften, rechneten es ſich zur Ehre, ber 
lange verlannten Landwirthſchaft ihre Dienſte zu 
widmen. 

Es galt num, dieſe Grundſätze, welche die Wiffen- 
ſchaft im Vereine mit der Praxis erfahrener Männer 
auf und feftgeftellt Hatte, auch zu verbreiten, fie 
fruchtbat zu maden da, wo es eigentlich galt, im 
gefammmten. ausübenden Bauernftand; es lag nun 
die dringende Aufgabe vor, die Landwirthihaft all» 
gemein aus dem Zuftande ber blos altherlommlichen 
mechaniſchen Ausübung auch zum naturgejegmäßigen 
rationellen Betriebe zu erheben. 

iezu forderte nicht b[o8 die gute Sache an und 
für fich auf, fondern auch des don Jahr au Jahr durch 





BORWETRHTITG 
die immer mehr wachſende Population fi fteigernde 
Bedarf don landwirihſchaftlichen Produkten ftellt bie 
unabteisbare Forderung , die dehfallfige Produktion’ 


ebenfalls zu ſteigern. Diefes ift haupiſächlich nur in 


* intenfivern , ge ge bei get 
wirthſchaft zu erringen, un e ift umfome 
boten, als gegenwärtig die natürliche Fruötberkit 
des Grund und Bodens mit jeder Ernte mehr und 
mehr geſchwächt wird. 
In Anerlennung dieſer Thatſache einerfeits , wie 
andererſeiis der Hohen Wichtigleit der Landwirthſchaft 
für des geſammten Staates Wohl und Sicherheit, 
wetteiferten num, wie allenthalben im deutſchen Bater« 
lande, fo befonders aud) in unferm geliebten Bayern, 
Männer aller Gefellihaftsllaffen mit ben edlen Be- 
firebungen der hohen Regierungen, den rationellen 
Grunbfägen der Landwirthſchaft bei dem Bauernftanbe 
Eingang zu berfhaffen. Es entitanden Vereine zu 
diefem Brad, Zeitfchriften traten in's Leben, Bücher 
wurden verbreitet, landwirthſchaftliche Lehranftalten 
gegründet, Berfammlungen abgehalten, Preife vertheilt 
ic. x. 2c. Uber fo Anertennenswerthes auch geleiftet 
wurde: da, wo all diefe Bemühungen eigentlich ihre 
Früchte zeigen follten, im Bauernftande, b. i. 
in feiner Hauptmaffe, blieb es nad; iwie vor und bis 
zur Stunde beim Hergebrachten, beim lieben alten 
Schlendrian. al der Schlendrian iſt noch 
immer das untrüglideHausoralel, bei 
dem fih der gewöhnlide Bauer fets 
Rath erholt, wenn etwas Neues gu 
prüfen, Zweifel zu löfen, Entfälüffe 
zu faffen find. : (Fort. folgt.) 


ZanebDtacpripten, 
Münden, Id, Febr. Der König ſchricb — 
Ten mad dar Mare, Basläie MAR Hohenlehg am d, 


Is wo er belanullich 
Ser ag antwortete, u 
dig einen —5 im melden er bemfelben in der 


Er a Er Ride gratulizte, ſich 
mit Dem bort den De 


ven und Zielpumkten der 

3 wolfommen ‚einperftanben 

erlärt und ihm wiederholt feines unverbrühlihen Ver 

trauend verfihert, Geſtern fol Flirſt he im 

einer lange dauernden Audienz dem König die Gründe 
bargelegt haben, milde es ala erjgeinen 

laſſen, deß daſeid⸗ die Lellung der gen Uns 

n Beytens in andere Dlnde legen follte, 

er Eatſchluß des Adaigs IR noch nicht Sefannl, (5. J.) 

Münden, 15, Febr. Im Slaatsminiſterium ber 

Zuftiz iſt geſtern die Berathuag über die „Gerichts⸗ 

vollziefer- Ordnung" zum Abſchluſſe gelangt. 

CH DWlünden, 16. Febr. In der heuligen 14, 

Sihung der Kammer der Abzeordaeten wurde cin 

BET Obrrftzeremonienmeiterd- belanut ge⸗ 

gibin, wonach Seine Majenät der Adaig die Depu⸗ 

tation der Kammer ber Ubgtordnelen zur Ueberrelchung 

Wwolle und ber, een. 

deanfkändste 


— ‚ Uiber die 
lange Debatte, 
drg # Diufelbe nicht gu beanflanden, 
Part, ‚deren Vernidjtung beantragte, 
Dr, Gern und, Winterl unterfiügten, Gtenpfein, 





ea den — 
laals ee Fingu 

— eflärten, da en be ber Slhnite 
ng ;in Leiner Wale an ea auf bie Beamten 
— eh MR 2: zu Gunften 


ne bad auf das —— Bıi 

mang.. Wurde der Mntrog Dr. K. Barthe 
Een Bızdalih der Uriwaht in Batfagel ber 
ferent. Su ed jet der Neklamailon gegen 

keine Folge zu geben, Dagegen brani agte 

‚biß, Bangumı — * Bapl ag sa 

— Debatte wurde der Mnftäg vo 

Antrag des Referenten Korte 
a Dr. . Barth, die ganze 


‚ge 

Kr ‚DAR, u. die —* geſchlofſen und die 

San auf morgen 2} halb 10 Ur anderäumt, 

Yugöburg, * Febr, Die „Allgemeine Baer, 

[EN m voa P:ofıffer Dr. Far tin Dale da 
Ptag ee Aa Urea U ‚au —— 8 offe⸗ 
enftagen, gu 
De öl fe und 


—— 


Berubiqu 
Fürth, 1.8: 6 


wel To und 
—— ven u beten € vo un Run 1 


uf Arköriefige Rugeidt 
wurden geſtern Abend 4 weibliche Mitglieder einer Bis 
532* in Haft genommen, weil; biejelben E 

Dirdachte ficken, zu Roſenheim einen Gelddiebfafl im 
ziemiih Gojem Betrage orüdt zu Haben. 

@räfenberg, 15. Behr, Heute r kam im. 
Hüttenbad ber Ungtädsfal vor, daß vom mehreren 
mit Beute zurüdkehrenden Holzfrevlern ein Tiünhers 
geſelle 2, mit einem Städ Holz Über der Schulter fiel, 
und dadurch eine Kopfoerlegung erhielt, die den fofortigen 
Tod deöfelben zur Folge Hatte, 

Ja Mlarktleugaft find -- nah bem „Fr. W.* 

— am 10, do. Rays zwei Wopnhäufer und eine 
Säeune ganz, zwei andere Wohnhäaſer theilmeife abs 
gebrannt; die Rnabenfgule mußte zur Berbinderung ber 
toeltern -Muäbreitung des Feuers weggeriſſen werden, 

Shonuugen,. Um vorigen Montag verunglädte 
der Iedige Jeremias. Gell-bajier dadurd, daß. er unter 
einem wit einem —— beladenen Wagen 
fam, und auf der Stelle todt blieb. 

Würzburg, 16. Fehr, Nachdem bie ka 
Wah perlode des biäher beſtandenen Lan 
Rreifes abpelaufen if, fo hat bie €, —— zut 
Eeneutrung deffelben die zu vollziehende Wahl der ver⸗ 
treter der Diſtrikisgenitiaden auf den 16. Mach ans 
biraumt und gu diefen Zur: 21 Wahldiſtrikie gebil⸗ 
det; jeder dieſer Wahldiſttikte Hat im 2 gefonderten 
Woaplgängen je einen Ubgeordneten zum Landrathe und 
einen Erfaparann zu wählen, 

Die proſitlitle —— in Wien ſoll mag 
ben Gutachien der belteffenden Kommiſſiontn Int Jahre 
1873 abgehalten umd das Auisflelungsgebäude auf'ber 
Praterioiefe, wo das deutjde Sqchlhenfeſt abgepalten 
Wurde, errichtet werden. Die Koſten des Baues ſtad 
mit 8.800.000 fl. Pe die Abrigen Auslagen 
auf 2, 200,000 fl. Davon hofft man’ etwa 3,360,000F% 
darch "die "Eimapmen za didm, den: Re ſol 2 
Staatölaffe darauflegen. So lauten die Worfipläge) der 
Kommiffionz; ob die Regierung ſich zu ehem ſo be⸗ 
deutenden Zuſchuß verflihen wird, iſt freilich ſehr 


Alch. 

Nlibach ‚414 Febr. Auf eine Gllawueſhedreſ · 
der, Betvohner von Eaffua (Iſtrien) antwortete Viſchof 
Sttogmaper lelegropyiſche jedes feiner Worte und Jade 
feiner Handlungen werde der’ wahreiiumd'offıne Aus ⸗ 
druck feined Gewiſſens und feiner Uederztugung ſein 

Berlin, 15, Febr. Die Nordo. Allg. Big“ 
meldet beylalig der Aubweilung des orreſponbenien 
der „Az. Ziz.“, Di Drefſel, aus Roms daß; nach⸗ 
dem Die "gegen denſelden arhosene Veſchwerde ſich ais 
unbegründet ertolefen , der Befandte des) Norbdenstfchen 
Fein fofort "Interderiet Gabe, in Folze deſſen die beab ⸗ 


ung Dieffe 
—— —8 — mt De Du 
un; mm tor wa). I ender 
einer —— an eiuen dorligen 


ac ne ‚dp ala, u 1 


— 
een Thell no h ic Hatte, in 


—— Bag vr 
»Qanueber, 1 


2 Febe. Die gefürchtele Trichiuen ; 
. in ®t in unferer Stadt aufs 
Dis, zum Dien waren bereits 
auf der ae 54.8: fäle angezeigt, 
weicht als Rdn * don: den Aerzten aikanat worden. 
Man fürditet, dag die Zahl der — an jener Ktant · 


har, 1 er — 

nahm in. ihrer —* Sitzung — 

Se ge Kt einige Mbänderungen, der — 

ER * — der men * 
0. debe. Rah bier’ —A 


ra ——— am: ach 8 
e Morgen Fiuer ausge 
Berrüftungen —2 Eines: der — ft 
die Maurrwãade ünsgebrannt, Die Übrigen Ger 
un verfoat,- Ja dem gerflöcten Magazine _ 
la gerlen Gäste, welche dem Feuer Teig: Nahrung bolen, 
Zum Süd Herriäte wähcend des Brandes Winftille. 

London, 14, Febr, Eiu furhtbarer Sturz wütget 
felt worgeftern.. Ale Kousinentai » Poſſen frhlen., Die” 
dſterreichiſche Brigg „Jovana* fHeitere, Die Manns 
ſchaft wurde gerettet, 

Vondon, 15. Febt., Bor, Berichte aus Mızito 
melden; daß; bereil® mehrere Propingen Der Republik in 
den Häsden| der Jaſargenlen flad. 

onftantinep el, 18. Febt. Die Pforte Kat In 
at Bayer Ranonendgote beftelt. 


Umtliche Wacrichten. 

CH Der Erster F. X. Feuhoiz von Hohenwar it 
wurde ſelner Bits gemäß unter Aaerfennung feiner 
langjäßrigen. eifrig uud ige. geleift:ten Draft in den 

26 fted » Nahriäten,) Gäuldienft 

” . u, uſt⸗ 

—* ————— "von KReiceihal warde als 

in ang Fan nah Gerode, Bezirkdants Brüdenan, 
er 





— — — 


Erledigungen. 

Die Mftelle an der Bathol, Kaabenſchule zu Am⸗ 
Berg; en. ohna E arechnung ber Dieafluohe 
nung, 500 fl., fleigend mit [Aufjäseigen Dienftalterds 
— von 50 * bie 7 Bee —* 4 

Wwerbrugin en bier) Wo J ortigin 
Gronau mi 


Sandeld. und — * 


Schweinfurt, 16; Febr. Getreider. 
martt toitkte Waijen 1717 Be 18 fl. 45 fr, 
De Sa u s Mol4 L 


ke, gm. bie ⸗ Ok, 
—— ats EM E., Odin ich, 


———— 
TERN Kom 
Frankfurt, i6. üiebe, MB begabte Rue matinen wir : 
Kineril, —. | 79. 
Silberrente 57% —7ja. 
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Bericht über die HanderunterRäßungd 
Kaffe für den Monat Dezember 18 


In dieſem Monat Ih 268 Handiverksreifende 


um Wanderunterftügu urde fi 41 
urasfht, nänhg: 8 Bar, 22 Biker 1 Bam 
mann, 7 Bierbrauer, 2 pr Br 1 9 der, 5 


Cigarrenacher, 4 Gonditore, 2, Dreber, 2 
4 —5— — 4 Ödriner, 8 Gerber, 3 
arbeiter, andlungslommis, 2 Häfner, 5\ Buena 
1 Kammmaqher, 10 Kellner, 1 ——. 7 55 
7 Maler, 9 Maurer, 1 Mauloſe, 10 Mehher, 1 Meche⸗ 
mer, 1 Nage ſchmied, 6 Papiermacher, 1 Bahn, 
12 Sattler, 1 Sätier, 6 Spengler, : Säloffer, 6 
Scämicde, g Säretaer, 14 Schnuider, 1 a 
2 —— 2 Steinhauer, 1 —— 1 Tapas 
sier,. 7 Lünder, 4 4 Wagner, 
3 Weber, 8 Ziegler uud. 9 —— Von der 
Wanderauterfiälgung wurden audgefhioflen il: nemlig 
5, wegen mangeihafter Legitimation, 4 megen Arbeiids 
berweigerung und. 2, milde. im Umkteis von 4 & 
die Wanderfaft angetrten. Zur Arbelt Murden ans 
gemiefen 16 und zwar: 1 Bader, 1 Bid, 1 Brauer, 
1 rung 1 ui 1 Rüfer, 1 Meyer, 2 Sale, 
1 Schmied ‚1 Shmik: und, 2 
madher, Be .. —28 find nod Be Ye 
Mäder, 4 Dreber, 1 = 1 * offer, 
1m, 2 Säreine, 1 Wagner und ö 


— 





R 
\ Die Lebrersehefrau Katbari tterih vom bie Ber 
ne ee $entirifäf In dom viren Baer Musbehumg ber Mtersflafie 


Mr. rachgefucht. 

Dieß wird mt dem Peiffigen veröffentlicht, ba Mitbewerbungen oder Ein-| Das —— vom 81. 
wenbinaen innerhalb einer Muzialupteift un 1 * hierotie — me ‚(Mär 1868, den Voumg det Wehrver⸗ 
* Alzenau ben naar : dere (Pre — 

18, jeugnilien amtabla: 
Rönialians Bezirlsamt, wird zur genaueſten Nachachtung 
Ungerer. ! nerıma gebracht. 
Aihaffenbura den 16. Februar 1870, 


87 Betanntmacbn ac SLOT TO 


na. 
n Sachen ber Berlafienfhaft des verieht ER I 
eben ron ** verfteigert der untertertinte Notar — ———— irth ſchafts⸗ 
Donnerſtan den 3. Wärz ds. Is, ron Worgene 9 Uhr an 
im Dante Re. ATb zu Cienbers den Mobiliar-Rüdtoß des Werlebten, befebenb, tn öffnung. 


us · und⸗ immer Ein i eftüd ungen ei 
Patımannatahrniffen , * —8 —— ER Seen TC) Ter Umterzeichnete macht a 





Rartofiel, 20 Jentne 14 

Bürrfleiich, n, 3 Nlafter Brennbolj, an Bieh: 2 ER 1 Rub, Wet F und Gaftiwirtbf eihfäef 

2 Ralbinen. 8 9 1. Ki m, gegen jofortige Baarzablung der Steigpreife, worulersfine. Für aute Epeife und 
—— ——* 


ſorot. 
den 15. Sebruar 1870. iR beiend or 
” BD. Faller, L Roter. Mathes Orſchler, 


vie-ä-vis bem Mb'er. 


Dürgerverein Frohfinn. Wonelfuster, 


anffamen, 
68 Heute Donnerstsg, Abend 6 Uhr, Versammlung zur end- ar arienfaat, 
gültigen Besprechung der verchrlichen Mitglieder, weiche darch BITHBFEG, 
Unterschrift ihre Betheiligung bei der am 27. ds. Mis. stallfindonden Ameifeneier 
Maskerado zugesagt haben. 


Mitglieder, welche sich noch betheiligen wollen, sind freund- a * Ehr. Bramann. Stöingafir, 
— Feſſcher Kabeſſan, 


Das Comite, 





Friſche Seezungen 
Holz: Verſteigerung. cESbvols) 








Di ben 22, Februar I. 6, Wormittags 10 Uhr, 
nerden — Eichelaba A — 3. F. Erodkenbrodt. 
533 —— 5-10“ Verämeifer, 60° lang, (IT TE IT TTV 
4 ———— 
7 Rieterm um 12” Durchmeſſer, Butterfchmalz 
83 Alaſter —— — in reiner Waare -mpfiehlt billiaſt 

gut ” — Ghr Beromann, Steingnfie. 

— 2 8 ch ich ueft 
—— —— — 

unſt eribrilen 
ba) * F rn ermeifter: er'ält dafeibt cine e- 1e Wrlobm.m, Bafrbh einen te_Arlobn mr. 
69 Pfeifer. obbb2 ine Mitefe zu verlaufen oder 
iu ne: pachten. 

3 3 3 Gaſthaus Engel in Daum. 
Arbeiterbildungs-VDerein. fabee 
-Donnerfiag den 17. Februar, Abends 8 Uhr, ee re 
Mechnen- und Buchführungs-Hnterricht. Für die Grmeind Ormeinde-Ver- 

Derfelbe wird ertgeilt von Herrn Machwart. mwaltun en 
mit ie Mitglieder, melde gelonnen find, ſich de . 

nitio 3553 —RA ſich Donnerftag Ubrnd im! — In der A. ehe n Druckerei 


* und ſich Wae in die für obigen Zweck aufgelegte Lifie eintragen zu fin, nacöftehende Jormulate worrätbig: 
bemerken wir 9 ——— 
nt. 5 dem Age jeweils präcis 8 Ubran] 2) HechnungsDranmal, 
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BWetanntmebung Ein die Wirgermeifter des Minette 





| 
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handlungin vom 1: Mai dB. Id. an mur mehr, nad 
mitriſchem Gewlchfe verkaufen, ui 

Wlündden, 16, Frhr. Das Bräfidium der Kam⸗ 
mer der Abgeordneten hat bie Mdreffe berfelben Heute 
Mittag dem Gtaatömtnifterium des Jauern Überfendet, 
melde biefelse nun Sr. M. dem Röaige in Vorlage 
zu bringen Bat. 

Dem Babritant Wilgelm Dauner zu Bopfingen In 
Württemberg wurde, einem Gutachten des E. Ober⸗ 
medizinale Ausſchuſſes zufolge, der Verkauf feines RAucher⸗ 
pulvırd gegen Keuchhuſten neftattet und der Bırkaufde 
preis für ein Packet zu 6 Pfund nibſt Gebrauchtau⸗ 
weifang auf 1 fl. 30 Er. feitgefeht, 

Wunden, 16, Febr, Die Miniftre Haben ein 
Memorandum ausgearbeitet, in welchem fie fi über 
die Lage des Bandes und die Mütel, die Pacteten zu 
dverföhnen, ausſprachen. Geſtern wrırde diefed Attenäd 
dem Adaig Überreigt. — Staatsrath v. Dorenberger 

t Se. Maj. den Röntg gebeten, ihm feiner ferneren 
siwendung im Gtaatäminiflerium des Weußern zu 
entheben. 

Mit dem 1. IL Mis. find u, U. in Klingenberg, 
ſreuzwerthelm und Giad'progelten Telegrappenflationen 
mit gemifhtem Dienfte eröffnet worden, 


“+ Wiünden, 17. Gebr. Urber' den Stand uns , 


ferer ARinifterfrage kann Id Ihnen als verläfig mite 
iheilen, dag Se. Maj. ber König das Eathebungẽgeſuch 
des Hrn. Fürften v. Hohenlohe gewäpren wird, dag 
aber die beiriff ade Entjgliegung Gr, Majıflät bis 
heute Mittagd noch nicht erfolgt war und demnad) die 
Mathellung der „Ads. Zig.“, dag der Adaly fon 
geftern das Entlofjungägefuch des Bürfen angenommen 
Habe, eine jedenjalls werfrägte if. Was den Nachſolger 
des Futſten v. Hohenlohe betrifft, fo wird verfidert, 


daß In erſter Linie Hr. Graf v. Bray als künftiger : 
de Aeußern in Ausfigt genommen ſei. Ders | 


Meint 

Kinn sul diefe Stelle {don einmal, 1848, beBleidet, 
und If Graf v. Broy daB einzige Muglied des das 
maligen liberalen Miniferiums, das ſich noch am Lehen 
befindet. Ob der Graf geneigt fein wird, in das Mi⸗ 


niftertumg einzuirelen, dad wird freilich mahrfach bezwel⸗ 


felt, dech Hat man hierüber noch Leine beftimmte Ans 


Haltäpunkte. Alſo zu zafh wird fich die Wiederbefegung 


ded Minifleriumd ded Menfern wohl kaum bewerkſtelligen 
laſſen, dieſelbe vielmehr vorquoſichtlich vielfache Schwie⸗ 
zigkeiten bieten. 

Um 12. d. M. Mittags verunglückte im Bahnhofe 
gu Wolnzach cin Bremfer dadurd, daßz er einige ab⸗ 
geftoßpene Wagen, welde im Gefaͤl ind Saufen kamen, 
durch einen Wrügel axfpalien wollle. Unglädlier 
Weife glut er aus umd fiel Über die Schienen; bie 
Beranrollenden Wagen fnitten deu Kopf des Unglüds 
Üiden buftäblig vom Rumpfe. 

. Der Stadt Rordhalben wurden von hboqhſter 
"Stelle 2000 fl, für die Errichtung einer gewerblichen 
Tortbitdungsfgule zur Bafägung gefisllt. 

Hof, 17. Fihr, Heute Morgen nad 2 Uhr kam 

fa mnferer Rehau Feng aus und if hier, 


fe madgefudit worden; 2324 


um Hit 
Sy gelang Feuerwehr dorthin ab, 


eingeäfchert wurden, ift blo jegt noch unbelannt, 

Würzburg. Diet, Rreisregierung verdffentlidgt im 
Rreisamtablatte die Ramen verſchie dener Berfonen, welchen 
für Im abgewichenen Jahre ausgeführte ausge zeichnete und 
muihoolle Handlungen, moburd die ſelben andere Per» 
fonen, meift mit eigener Lebensgefahr, vom Tode ers 
tetteten, thell8 Belohnungen, theils Öffentliche Belobung 
zu Theil wurden; ed find dieß folgende : Bernard Ehr⸗ 
lich, Iedig von Krommenihal, Frz. Ant. Fertig, Wagner 
von Amorbach, Ant, Oreunig, Taglöhner von Eichen 
bihl, die Gebrüder Heinrich und Joſeph Pfeiffer von 
Laudenbach, Dantel Herger, Querführer yon Kieinheu⸗ 
bad, Rafpar Brand, deßgleichen von Docſprozelten, 
Joſ. Albrecht, Bädergefelle von Reuımera, und Borg 
Lumm, Tazidgner von Belrapäsheim, 

Benfteim, 13, Febr. Giſtern hlelt ber hieſige 
landwirihſchaftliche Bez ertsderein ſelae Generalverfamms 
lung ab, welche riner ſehr zahlreichen Betherillgung der 
Landwiithe, wie eines Biſuches dreier Herren des Fred» 
komites von Würzburg ſich erfreute. Die Beratfung 
während des Vormitlags verbreilete fi Über dad Bes 
biet der Viehzucht und wurde befhioffen, durch Eins 
führung von Zugtbullen der Blanrecs unferen einhel⸗ 
milden Biehſchlag einem hoͤheren Grade der Beredlung 
zuzufüßren, und ſollen zunächſt ſechs Zudibullen ges 
nonnter Recı dur dad Bezirkekomile angelauft und 
unter ber Bedingung, daß folge zur Nachzucht im Hier | 
finen Bezuke zu vnwenden fsien, verſtrichen werden. 
Sodann fand eine Verlooſung von Obſtbäumemn, Euer 
teten und landwirthſchaftlichen Beräthen unter den Ber 
einämitgliedern ſtai. Dar landwirihlchaſliche Bezirkl« 
verein Arnflein, der durch felns bikannte Rüßrigkeit und 
fein Vorangehen In allen zeitgemäßen laudwirthſchaftllchen 
Bragen fi außzeignet, und im verfloffenen Jahre unter 
Anderem einen im beſten Aufblühen begriffenen Ber⸗ 
figerungevireln für Pferde und Rindoleh für den Bes 
zuk ind Leben rief, fo tie eine Bexäfferungs » Unters 
nehmung in Hundobach durchführle, lleferte auch twieder 
durch feine geftrige Beneralverfammlung dem Bewels, 
wie ernfl er es mit feiner Aufgabe meint, Daß diefes 
Streben aber auch Im Bezirke die enlſprechende Anar⸗ 
kennung unter bext Intelligenteren Theile: der Landwitthe 
findet, bürfte fich ſchon daraus dofumentiren, daß im 
Diefemm Jahre bereits 45 neue Mitglieder demfrIben bel⸗ 
traten und an gefriger Beneralverfammlung allen 24 
Bultrittderlärungen erfolgten. (®. Anz.) 

Wiiltenberg, 15. Gebr. Vorgeſtern wurde unfere 
Pfarrgemeinde von Hırbem Verluſte betroffen. Mad 
kurzem Srankenlager verfchied der hochderehrie und viele 
verdiente E, Stadtpfarrer G. Bad dahler, tief beirauert 
von feiner Bemeinde, In der er eine lange Reihe von 
Jahren fegendvoll gewirkt. Von «diem Gyaralter, gleich 
geblidet als Padagog, ‘wie als Seelforger, unberüßrt 
son ten hochgehenden Wogen bed ihn rings umtobens 
den Parteigetriebsd, wußte er fid die Achtung und Liche 
Aller in hohem Grabe zu eriverben. (8, Abdbl.) 
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Be ——— 
uern mit Ihrem Gillblen ihren Bater 
— weil, berfelbe das Verhaältnißz nicht zugeben 


Berlin. Am Montaz fand dafler zwiſchen einem 
Lieutenant und einem Riferendar In der Junzfernfaite 
ein Vſſtoleuduell flatt, Bei welchem der Lehtere lodt 
am, Blotze blleb. — 

"Sa Poſen iſt in der Rat vom 6. auf ben 6, 
und In Sertin im der Nacht von 6, auf den 7. da, 
ein Wacqhtpoſten erfroren; erſierer war mit einsm_ Velz 
Über deut Mantel und mit Strohſchuhen Aber den Stie 
fein betleidet und erfolgte die Abidſung nad einer 


Deinz, 14, Febr. Die im Hlefigen Yuflgpafafte, 


aufbemahrte Bulllsiine wurde heute mach Roberg trand» 
portirt, um dort zu einer Hlarichtung zu dienen, 
Geanffurt, 17. Behr. Deim Sqhlitiſchuhlaufen 
sul dem Main gerielhen geſtern zwel Gacfenhäufer 
Babın in eine offene Stelle und wären unfehlbar er» 
frunten, wem nit ein Sqhiffer aus Wertheim fofort 
zur Rettung herbeigeeilt wäre, 
ww De „Appenz. 313.” berichtet von einem bedauer⸗ 
Ben Ball reibxdjer Veritrung: Letzthin find 14 Bere 
fonen and der Teufenau bei Herisav, Männer, Frauen, 
Rinder, nach —— I der — eg in Süt» 
-afeila® , abgereiſt, wo „Ruchte a Grifi®, 
Kuguft Schoch und G. Eberhard ihr Wefen treiben und 
a Me 
’ damka ’ au 
mein ald ine Tugend angefehen wird, nur rg Bi 
weis der noch befieher den Entfremdung von Bolt gilt.“ 
Diefe Auswandırung If ohne Zweifel bie Frucht des 
Eifer, mit dem die genannten Apoftel während igrer 
jüngflea Anmefengeit hier auf Gedinnung namenilich 
junger Serien 


fammt deren Leibern audgingen und die 


Brofüre, im welcher bie angeführte Heiligungoſtuft der 
Gemeine vol Anbetung und Dank andeinandergefegt 
wxird, zur Etbauung im deren Händs niederlegten. 

Rotterdam, 16. Febr. Heute Macht it Hier das 
Gäiff „Undine* verbrannt, x 

London. Ja der Kohlenzeche Morpha bei Reath 

im Saden von Wales hat eine Erpioflon faltgefunden. 

13 Berfonen wurden gelödtet und 20 erheblich vers 

mündet, Dazu kommt, daß daB Berger: In Feurr 

und wau eine zweite Erplofion befürchtet, Die 

der Berungläcden find noch nicht alle zu Tage 


Veteraburg, 14, Gebr, Der Prozeß wegen ber 
mwolattonären Protlamationen wird Im Burger Zeit wor 
denn‘ hieſtgen Gerichtshoſe verhandelt werden, Belaahe 
100 Berfomen ſiad augillagt. Die Anklage lautet anf 


ee 
Berorinung ——— u de 


mfemaleng eu Deo, den 8: Mär d. 90 div 


° Marfeille, 15. Febr. Heuer‘ 
zwei ſpaniſche ee bon — — 
Ma fol bei innen kompromitilrende Papiere gefunden 


Da, 16, Febr. Die Beyerung fat Tele⸗ 
me empfangen, m 

= Aufſtand * ——————— 
det herauiftellem Ad der Gabana wird vom gefirigen 


‚Tage (per atlant, Radel) gemeldet, daß ein. 





dels⸗ und vol 
Sanbdeld. un ——— 
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wegten ſich zwiſchen 40 und 300 fl. u & 
erwarten, Dub bee —— — 
—— mo! \ utrieb als Handel 





— 17. Febr. Als bezahlte Murfe-metiren mir 
— Gorog. R: 
Gilberrente 57%. nn Sole: 
49 5pcoz Dverichteftiche 97!p. 
Ba, — 
Kreditalt, 253520, BO, Wrkruain. ar Mi 
Eiatäbahrı 363-631 ,, Nladran Babiiche 
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Eltabeibh. — Bach fon rg 
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pro). Tanziger Yiliu, nel aut Miien 95%, 
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5, Sachen IOie. 7 5 Sonden Kite 
Diöfeutsfäge fremder Börfen ;. 
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Dienftag den 22. Februar l. 16, Vormittags 10 Uhr, Be: — enbrott 


weich” der Lelol · Verwaltung der an Lohn ſubrwert von Aſchaffen ⸗ 

burg ade *— Drtfhaften zur —— — bei Dim —* Herten 8 ‚Be a! 
ce und Militärbeamten an den Qenigttnehmenben in d gegeben , won u ne bie, 
werben. nn A 
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Beabiatt zur Kihafleniunger Brituug; 


suzleia 


tarialicen Begivttändır Bikafienburg, Alenan uud Dberubuegi 
Samflag den 19. Februar 18770, 


ↄa⸗ utekigenz «Blatt erigeizt ialiq alt Beilage gar Bieaffendarge: Hationg, — Myira-übornemeuiß! 
”  gehüeen 8 fr. {du Die tmeiineitige Wettigeile gurı Denen Maxi 4 


Meber Die Rotbwendigfeit und den 
” Side ber TandwirtBfibaftlichen 
#grtbildungsfchulen. 


. Gortſet aa) 
Wie Vater, Groß⸗ und Ur 
gehts noch! In hieſiger Gegend finde J npdh beſſere 

uftände, aber letzten Oktober war ich in einigen 

egenden Unterfranfens. Dort läuft die Miftjauche 
tie früher unbenügt den Gaffen und Gräben zu; 
bon ziwedmäßiger Fr des Miftes hat man noch 
feine Ahnung, das oft jo nöthige Stroß wird verfauft 
id Streu geholt, werm nicht auch dieſe noch ver 
kauft wird, wie ehedem; das liebe Vieh fo bald als 
thunlich der Weide überwieſen, md wenn's im Stalle 
hapert, werden Krankheit, Hexen, Tod und weiß Gott 
wa3? mit allerlei Zauberſprüchen und Gebetdhen 
„gebannt“, oder zum Kukuk gejagt, heute, wie 
vor undenklichen Zeiten, wern gleichwohl das liebe 
Vieh nicht felten dabei Hin wird; von gehöriger Be— 
bauung des Feldes, von Fruchtwechſel, von ——— 
Adergeräthen weiß man in gar manchen Orten fo 
vief denn nichts. — Wo ift die rege Theilnahme an 
den landwirthfchaftlichen Vereinen bon Seite derjenigen, 
die fih — der Natur der Sache gemäß — zunädhit 
und zu allererft dabei betheifigen follten? — Wo find 
diejenigen unter den gemüthlichen Bauernſtand, die 
ein Bedürfniß in ſich fühlen, durch landwirthſchaftliche 
Fachſchrifien fih fortzubilden? — Dan ſage nicht, 
die Farben feien hier zu ſtark aufgetragen. Wollte 
Gott, es wäre dem nicht fo, wie es leiber ift. 

‚ ich gebe gerne zu, daß es da und dort aller» 
dings beffer außfieht; ich habe auch durchaus nichts 
dagegen, mern man mid; auf jene wohlhabenden 
Gegenden vermeift, die durch ihre natürliche Lage, 
durch Boden und Klima beſonders begünftigt find, 


und wo allerdings auch am eheſten nod ein Sinn 


oßbater gethan, jo 


Has @tsriatjape Pe ie; - Buimnktae 
. 50a . 


— — — —— 
für das Gute und Beſſere der neuern Zeit zu findet 
fein wird. Aber abgeſehen babon, daß, wo es gut 
ft, wicht felten noch beſſer, ja oft noch bedentend 
beffet werden Fönmte, fo fehlt es ja eben da am 
allermeiſten an einem vernünftigen Fitte, 
wo diellngunft der äußern Berhärttni fe 
einen ratfonellen Betrieb ber Land» 
wirtbihaft am bringendfien fordern. 

Ich brauche die Wirklichkeit diefer Thatfache nicht 
erft nach zumeifen aus meiner unmittelbaren Erfah- 
rung, die ich als Lehrer und Gemeindefchreiber feit 
37jähriger Berufsthätigteit, mitten unter dem Bauern- 
fande Iehend, wie auf Reifen durch ganz Bayern unb 
Faft alle deutfehen Staaten hinlänglich zu machen Ge⸗ 
legenheit hatte. ne . 

Die Wahrheit meiner Behauptung liegt ler am 
Tage für Jedermann, der Auge und Ohr. offen Hat. 
Wbvoher aber dieſe td Erſcheinung ? Warum 
will es nicht zum Beſſern fi) wenden? Hatte man-ja 
doch Alles aufgeboten und jedes erdenlliche Mittel in 
Anwendung gebracht ; warum trogben nicht mit bem . 
berechtigt gewünſchten Erfolg _gefrönt ? und ‚wie ift 
diefem Uebelftande abzubelfen® 

Diefen Fragen warb ſchon feit Jahren, befonders 
aber in ber legten Zeit, ſowohl vom landwirthſchaff · 
lien Vereine, mie vom dem hohen Regierungen bie 
vollfte Aufmerlſamkeit gefchentt. ; 

Auf den Grund eingehend, warum eine rationelle 
Landivirthfehafts-Führung noch jelten zu treffen, fo 
ift zwar nicht zu laugnen, daß die Mittel, welche 
zur Emporbringung ber Landwirthſchaft aufgeboten 
wurben, nicht immer geeignet waren, die Sache 
weſentlich zu förbern; auch wurde nicht jebes ber 
Mittel auf die rechte Meife und mit dem nötbigen 
Eifer und ber erforderlichen Energie in Anwendung 
gebradit; aber immerhin Rand und feht ber Erfolg 


nicht im Berhältniffe zu dem gemachten Aufwande. 
Und biefes Hat in der Hauptjadhe darin feine Urſache: 
Es waren ebennur Aufere Mittel, die ohne Hinzu« 
Iommen der inneren, geiftigen Hebung des 
Bauernflandes nie den entjpredhenden Erfolg ſichern 
Lönnen. Schlendrian und Indolenz des Bauernftandes 
Tonnen nad meiner vollen Ueberzeugung nur durch 
Erhöhung der Intelligenz, durch befjere Bildung des⸗ 
elben im Allgemeinen, wie beſonders auch fpeziell 
feinen Beruf, befeitigt und fo diefer Stand dem 
eren einer rationellen Wirthſchaft zugänglich ge= 
macht werben, Goriſehung folgt.) 





Tages Rachrichten, 
Münden, 16, Febr. So eben wird von Dr. 
Sepp eine an daB , valikaniſche Ronzil® gerichtete Schrift 
Richlihe Reformentwärfe" andgereben. Für den 
intereffirt und mehr die freimüigige Spracht 


Mur vom der Mutoritätl ber der Mame Zafallis 
Hit iſt molgiwendig der Gtein des Auſtohes und 
Aegerniſſes, und wege dem, der Mergerniß gibil . . » 
Ihr werdet fein mie die Görterl*“ lautet nicht 
eine Himmlifge, fondern eine dbämentige Eingebung. 
Die Bergdtterung der römiſchen Jmperstoren hat nicht 
zum Hele der Wat noch der Ralfer gefüget, und wei⸗ 
Sen Gewinn fol die Menſchheit aus der meuen vlel⸗ 
dentigen Unfehibarkeit ziehen ? Es fält auf, wie oft in 
der Seſchichte kirchliche Würdenträger, nammmtlidh unter 
den lateinifgpen Böifern, bie Befö:derer des weltlichen 
Dıfpotismms waren, der and dozmatifc kate goriſch aufs 
teilt, 0. Nie und nimmer darf das Kirchliche Ober⸗ 
haupt zum Dalai Lama des Abendlandes wirdin.... 
Nie und nimmer werden wir einen fortgejehten Logos, 
einen Papſt als Offenbarungkpringip und Kirchennratel 
annehmen dürfen, Nur Chriſtus, nicht fein Pontifez, 
kaum perſdalich Begenftand des Glaubens fein,... Man 
zu den Bligen des Batitan, diefen KöHften Ehrgeiz 

durch zuſe hen — folhe Anerkennung !äßt ſich nicht erzwir⸗ 
gen. In dieſas Sanonenfeuer geführt, werden auqh Die ireues 
len Anhänger Roms zum Wanken gebracht, und mit 
beten Gewiſſen wicht weiter folgen lönnen,... Den 
befonnenften Kathollken bleibt eine derartige Gelbflüber- 
hebung ein Bränel, und bie Außerkirchlichen werden an 
die Upofaippfe erinnert... Durd die fakliſche Ius 
fitutton eintd audſchließlich talleniſchen Rirhenregiments, 
durch ein unträgfiäg:B, mit einfachen Spruche dogma iſch ents 
des Oberhaupt würte in der Rüdiwiskung, das iſt 
vorandzufeen, die Ausbildung mehr in ſich abgeichloffener 
Natis nall tchen provozirt, und neben der gallifanijchen und 
anglitanifgen dürfte unwill ürlich eine germaniſche Ah 
——— Oienedie niht ons Popnlaci nl 
ne Popularität regieren 

ne + Ja taufend Jahren hat man nicht fo viele 
Dogmen fatuiet, aid jeht unter einem einzigen Bontie 


fltate, und Niemand außer den Herren in Rom äußerte 
Berlangen banal, . . , Die Erklärung des neuen 
Dozma wärde für Freund und Feind dad erflı Gignal 
zum asermaligen Sturzt des Jeſulten ⸗Ordens geben 1” 
So eine fireng kirchlich gefinnte Stimme, auf die darum 
wohl auch in fatholifhen Kreiſen gehört werden wird l 
Es ſcheint demnach, daß es aud unter ber „Riäte 
partel® unferer Patrioten einige gibt, welge nicht erſt mehr 
auf den Siandpunf: des „Janus“ Aberzutreten brauchen. 
Man Ihft aus Sepp's Schrift bie Mage und den Une 
muth darüber Geraus, dag won Geite ber Kurle den 
Reglerungen umd den wiſſenſchaftlichen katholiſchen Raten 
keine Berlretung und Tpeiinahme an dem gegenwärtigen 
Konz eingeräumt wurde; mit andern Worten: Gepp 
fedRt pflitet den Intentionen bei, ans denen Flrſt 
Hofenlog:’3 Konztisdepefe Gervorgegangen if, Da 
nun diefer diplomaliſcht Mt deB bayırifgen Minifters 
den geheimen und elgentliäften Grund aller ultramon⸗ 
tanen Agitallonen gegen benfelben bildet, fo wirft Sepp’a 
Schrift auch ein intereffantes Licht auf die angebliche 
Einmüthigfeit innerhalb der „Rihtpartet der Patrioten.“ 
Doch wir find gefpannt, mie dDiefelbe dieſe neuefte That 
ihres „enfant terrible® aufachmen wird. (Alig. 3.) 
Weünden, 17. Gebr. Wuf Schloß Hohenburg 
bei Lengaries fand dieſer Tage die Uebergabe an den 
neuen Beflger, den Herzog von Naſſau, ftatt, welcher 
dur den Direktor feiner Ginanzlammer vertreten war. 
Wie ich Höre, fol ed Überhaupt Mofigt des Herzogs 
fein, noch weitere Summen fidelommiffarifh in Bayern 
anzulegen und fi in unferem Lande fo allmälig ganz 
helmiſch elnzuriäpten, was matärlih von Preußen mög 
lichſt zu hintertreiben geſucht wird, Ein fo rubiger 
Gaſt, wie «8 der Herzog If, der fein Schickſal oum 
otio et dignitate zu tragen weiß, würde figerlih au 
Üderall gerne aufgenommen werden. Ran ſpricht in 
unterrihteten Kreifen ferner davon, daß die hannoverſcht 
Königtfamilie von Hieking wegzuziehen und ihren 
Wohnſtitz ebenfald in Bayern zu nehmen gedenke und 
—* darauf warte, bis fie ein Ihr zuſagendes Befihthum 
ade, 3) 
or Münden, 18. Fibr. MS figerfter Beweis, 
bag das Enthebungägefuh des Fürften v. Hohenlohe 
von Seiner Majeſtät dem König noch nicht genehmigt 
it, erſcheint, daB Seine Durchlaucht in ber Beute Mit 
tags Rattgehadten Sihung des Staatsratha den Borfig 
führt. Die kgl. Genehmigung des Enthebuugkgeſuches 
dürfte denn auch erſt erfolgen, wenn der Nachfolger 
des Fürften ernannt werden kann. In diefer Bepiehung 
find fett zwei Tagen Verhandlungen im Gange, Mit 
welgen Gtaotömanne Diefe Berhandiungen peführt wir⸗ 
den, läßt ji mit Sicherheit nicht mittgeilen und wird 
und von verläffiger Quelle nur dverſichert, daß diefe 
Berhandlungen jedenfalls noch A—5 Lage in Anfprud 
aehmen werden. BIS dahin wird man ſich alfo nod 
gedulden müffen, Eins aber wird mar, ohne Widier⸗ 
ſpruch bifllechlen zu müffen, voch behaupten dürfen, daß 
keiner der Herreis, welche ſich in der Mojorkiät der 
beiden Ranmmern befinden, zu einem Minifierpoften wird 


berufen werben; für dieſ⸗ Herren iſt bie Yelt erfem 
Uger Weile no nicht gekommen, 
® Münden, 18. Gebr, Bon gut unterridkteter 
Seite wird Fehr. d. Gaffer, bisheriger Baperifcer Ber 
* Jonbdter am Stuttgarter Hofe, als Rachfolger des Fürften 
Hopentoge Begeicinet. 

Würzburg, 18, Gebr. Heer Obriſ v. Heeg Hat 
felt einigen Tazen das Heflze 9, Jafanterisregiment 
Übernommen. — Der unlängft (mie bereit berichtet) 
vom Poften wegen Kälteerftarrung fort und in daB 
Mültärlagareth gebrachte Soldat iſt volllommen her⸗ 
geſtellt wieder entlaffen worden, Selt dem vorgelom⸗ 
menen Uafall wurde die jedesmalige Wachtzeit auf eine 
Stunde Heradgefegt,. — Das Unteroffizierderamen für 
bie einjährig Üreimilligen dieſes Jahres Hat bei dem 
hieſi gen Infanterieregimente bereitö begonnen. (W. A.) 

Kiſfiagen, 17, Behr. Der Kauf des Hotel 
Schlatter dahler Seitend der Stadtgemeinde iſt nun 
abgefgloffen und fol bdadfelde zum Ralhhaus umger 
Raltet werden, außerdem aber noch daB Landwehrburrau 
und bie Wohnung des Bürgermeifters in fich aufueh⸗ 
men. (GB. Anz.) 

Bohr, 16, Febr, Bikannilich wurde zu Ende deö 
vor. Monats ein Madchen and Sindelbach nebit Item Zus 
älter wegen Verdachts des Kindsmorda verhaftet, Die 
Mutter der Ungekiagten, melde auf den 17, dB, Mu⸗. 
zur Vernehmung vor ben F, Ualerſuchungdrichter geladen 
war, entfernte fih zwar an biefem Tage vom Haufe, 
verſchwand aber fofort ſpurlos und vermuthet man, daf 
fie den Tod in den Fluiden des Mains gefucht. (2. 9.) 

London. Ja den dem Herzog von Bridgemater 
gehörenden Kohlenbergwerken zu Worsley und Farn⸗ 
worth bei Bolton Haben 700 Bergleute wegen nicht zus 
geſtandener Lohner;öhung einen Strike gemacht. 


Eelegraphiiche Depeſchen. 

* Berlin, 18, Gebr. Ja der heutigen Sitzung 
des Reichsalags wurde daB Prafidium beffslhen gewählt, 
Mit 144 Stimmen von 155 Anweſenden erfolgte die 
Wahl Simſons zum Präfldenten, mit 143 St. bie 
Wohl des Herzogs v. Ulf. und mit 101. St, bie 
Wahl des Mg, R. v. Bönnigfen zu Birepräfidenten, 
— Die Fraktion der Freifonfervativen beſchioß den bes 
abfigtigten Antrag auf Bottrung einer Mdrefje vorläufig 
nicht zu ſtellen. Die Abgg. Wiggerh und Genofien 
brachten folgende Julerpellaiion ein: Welde Schritte 
that der Bundesfangler wegen ber Einberufung des 
Mıdienburgiigen Landtag auf den 45 Februar ? 

® Beteräburg, 13. Gebr. Das „Petersburger 
SJourmal® erkiärt die im der ausländifchen Vreſſe vers 
breitete Nachricht, der General · Zolldirektor Fürft Obo⸗ 
Venaft ſel verhaftet worden, für volRändig wabsgrändet, 


Amtliche Nachrichten. 
S⸗. Wa}, ver Rönig haben den Rechnungskommiffar 
bei ber Eyl. Beneralzel-Adminiftation, I. Dit, wegen 
dautrader Gunktiondunfägigkeit in den blabenden Rahe 


fand treten Laffın und den Aſſiſtenlen B. Goiiſchall 
yum Rommiffär ernannt, 

$ EGquldienſted⸗Nachrichten.) Angewleſen 
wurden die Schuldlenſt ⸗ Exſpektaulen J. Ebert von Sands 
als Schulverwiſer nah Sechsihal, Bezirksamls Hah ⸗ 
fürt, K. Lang von Birkenfeld, dermalen in Boppenlauer, 
aach Gaodſtadt, und Georg Reinhardt von Gaodſtadi 
auf Anſuchen nah Sauds, Biz.Amis Mellriqhſtadt. 


Schiffsnachrichten. 
Sonthampton, 16. Feb. Das PoRdanpfigif 
bed Morddenifhen Boyd „Hanfa*, Kapt. E. Bridıns 
fein, welches cm 2, Februar von Naw ⸗ York abgegans 
gen war, iſt heute 14 Uhr Vormittags mohlsehalten 
unweit Cowis eingetroffen und kat um 6 Mr Made 
wittagß die Reiſe nad Bremen fortgefegt, Dadſelbe 
bringt 18 Baffagiere und volle Ladung, 


— — 





Sandeld und volkswirthſchaftlich⸗ 
Berichte. 


A b i tt 15. Fehrua 
Der —— = az YWilteru ſeht | 
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— —— — ⏑ EEE 
Stand der hieſigen Gewerbeballe, 
ugang: 

1 braum grpolftertes Kanapee , 2 polirte Schreiblommobe 
„1 ladırter Wa, i h 
gr na * ——— mit Aufichlagblatt 
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polirter ovalrunder vorn Rukbaumbols, 1 palittes 
Fabetiſchchen von Nußbaumdolz, 1 polirte Kommode von 
umbolz, 2 ladirte Bettladen mit gedrebten ijühen von 
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lung ne ka und urg ben 14. Fehruar 1570, 
— an Sep na Prp. —* ve Ein 2 —58 
Gemein de· — — — — — u dahier wird 
An die einde und St: ftunge-laus freier Hand verfauft. ir | 
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onftigen biey lje 
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bie mine geeignet zu ver-]p:o 1870 müfien fpäteftens bis 26. 
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öffentlichen oder anguj bruar bei Nermeidung ber Abholun " g. Sambab 
ER A — 
— ak, I den ebamtligen Einlauf e Frpolr erungs ·iAeiae der 
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rd Erg 
’ roBhe 
—— ———— — "Döpveniämire] des Biebemert Rum 
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erllären,, i Aus [ad dem —— unſeres nun Anftitut®, 6 
Fri ii ifl => dannfın. Gott rubenben innigftaeliebten Sohnes De ge Sean, 


wedeit Vornahme und Werfteigerumg ſund Hruders er3 
ber Wagbtäde und Mblicerunn der &r-) ‚ Franz Marl Schmitt, | han, ik Lan alt. — 
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fertigtes Wit pi verweilen, dann ater bie Die trauernden syinterbliebenen,| des Schneidermeifterd Anton ri, 
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Veiblatt zur Aſchafſenburger Zeitung; 


Duiglichen Bezirkamter Aikaffenburg, Alzenau uns Oberubuegi 





Montag ben AL, Februar 1870, 


Dei Dutdligeng lat erigeint tigii als Beilage year 


Battarng. — Eytra -Ubosuewexts: bad Pistekjahe DE In, -— Gutzunäteni 


XX 
wertlksen Bin. für Die beoiineitige Wetitgelie uber Denen Fame 


Weber die Nothwendigkeit und Den 
Zweck der landwirtbfchaftlichen 
—“⸗ 
ung.) 


Dieſe Macht der Gewohnheit, diefer Schlendrian, 

biefe Unfenntniß, dieſes Mißtrauen kann nach meiner 
teten Ueberzeugung aber nur durch ein Mittel ber 
fämpft und vernichtet, und dadurch ein allgemeiner 
und zafcherer Foriſchritt zum Befferen angebahnt und 
herbeigeführt werben, und dieſes eime, dieſes 
Rabdilalmittel ift und blabt „Bildung 
de 8 Bauernftandes“, nicht blos im feiner 
Spiße, fondern und zwar vorzugsweiſe in ber 
Mitte, und in feinen niedern Gliedern, möchte ih 
binzufegen. 

Obwohl ich als praftifcher Schulmann die Ver- 
haltniſſe der Schule kenne, und als folder den Ver: 
Handlungen -über den im Frage befindlichen Gegen- 
fand in der pädagogiſchen Literatur ſchon jeit Jahren 
bejondere Yufmerttamteit geſchenkt habe, als Lehrer 
und Gemeindefchreiber mitten im Bauernftande ſtehend 
mit deffen Berhältnifjen vertraut bin, und zudem mich 
jelbft, wenn auch nur im Kleinen, wie ald Sekretär 
des leider zu Grabe gegangenen Lefevereins zu Klein⸗ 
oſtheim, an dem landwirthſchaftlichen Betriebe fal⸗ 
tiſch betbeiligte, ſo würde ich mich gleichwohl nicht 
im Entfernteſten berufen fühlen, in dieſer ſo wichtigen 
und weitgreifenden Frage mitzuſprechen, wenn ich es 
nicht einer von hochverehrlicher Seite unſeres Herrn 
Vorſtandes an mi ergangenen Aufforderung gegen- 
über pflichtgemaß zu En als Schuldigkeit erachtete. 

Und num — nur mit Berüdfichtigung bes einen 
Zmedes: Beförderung des Wahren, Gu- 
ten und Edlen — zur Sade, franf und frei, 
nad) befter —— 

Die Frage Über die Einführung eines land virth- 


ſchaftlichen Unterrichts anlangend, begegnen uns 8 
— — die in Beziehung auf Ziel, Maß und 
inführungsweife merklich auseinandergehen. Die eine 
Richtung will landwirthſchaftlichen Unterricht ſchon 
in der Werttags- oder Elementarjäule 
eingeführt wiften, hiezu zum Xheil befonberen Unter« 
richt in der Oberflaffe, zum Theil En borzüglid 
das Leſebuch, wie ben Rechnen- und Schreibunterricht 
ausſchließlich dienſtbar machen. RR 

Eine andere Richtung nimmt für die Einführung 
des ſpeziell landwirthſchaftlichen Unterrichts eine Zei 
der größeren Verftandöreife der Schüler, die Sonn« 
und Feiertagsfäulzeit in Anſpruch. 

Die 3. Richtung endlich erklärt‘, Bei auch 
fie ſchon Berüdfitigung des Landwirthſchaftlichen in 
den derſchiedenen Unterrichtsdisziplinen der Werl« 
ober Glementar=, wie der Sonntagsjhule anempfiehlt, 
doch die depfallfigen Leiftungen für unzureichend und 
fordert jpeziell landwirthſchaftlichen 
Bahunterriht in befonderen Fortbil- 
dungsſchulen. 

Was iſt nun das Beſte und Zwedmäßigfie? 

Was meine Anficht betrifft, bin ih entſchie⸗ 
denauf Seite derjenigen, welde ei— 
nen Iandwirthfgaftligen Fadunter 
richt in der Voltsſchule für unzuläſ— 
fig erklären, und zwar: 

1) weil die Vollsſchule den idealen Bildungszwed 
nicht durch den materiellen dürfe in den Hinter- 
° „grund drängen laflen; 
2) weil fie den Charakter einer allgemeinen Volls⸗ 
bildungsanftalt fefthalten müffe ; 
3) weil fie für fpeziellen Fachunlerricht keine Zeit 
gewinnen würde; und 
4) weil die Elementarſchüler auch nicht bie erfor« 
derliche Reife beſihen. (Forti. f) 


u, Sehr. Gelt dem rasante | 


— der Armee vom 26 


te ap tz Rad jo urn Bere 
Ser ee —2 ba3 Me 
‘ Be ne — En ve Einfüsrung 


des neuer Öinterladungägetwißred erhält unſere Jafan⸗ 
terte auch eine andere Seltenwoffe, und zwar fatt dem 
bisherigen Faſchinenm · ſſer einen. — ebenſo wer⸗ 
den neue Patrontaſchen eingeführt; -Die k. Ginthml⸗ 
gung iſt berells erfolgte Mehrere Abtheilungen ber, 
Armee werden bie neuen Waffen bereit im Banfe dir 
nähften Monate erhalten, 

“et Dünden, 20, Febr. Bezüglich der Bintfer, 
frage RR eine Entfgeldurg auch — noch nicht En 
Ob Giaf u Bray- gemeigt if,- das Potteftuille bes 
gr anzunchmen, dad iſt noch nicht bekannt. Wie 

„Augeb, Abendzeitung” and Mäüngen von ÄP. Dis; 


wird doß man heute vom Srafen d. Hear |. 
“a8 


ſident ſpricht, ſo kann Id 
Ihnen verfichern, daß demſelben ſchon Im Dit. v. Ie. 
—* angıboten , von demfelben aber ent ⸗ 


Ach murde, Und dag der GSraf auch jet 
bad Winiferkum‘:eizutretem, 
Eu Dans joge "HeRpäftigt . mb: —* 
Mi "anberaunite Lamdtagdmaßl, ::. Won 
—** Wögegrbrieten hat berelis: Herr Badrits 
Dirktor Krauß aus nefäftligen RAafichten eine Wire 
9 f md dulfte nun der von den Ules⸗ 
möHtanen fo’ ſehr aripefettidete Staaisanwalt Hr: Wäifert 


(Mut Ar) Ausfigt haben, aus ı Mbgtorbueten hier 
dem.‘ 83 And. Inbeffen. zur Erzielung 
duce Any: fe zwiſgen den Wahimännern | ber 


Fortfegrittss und der Tun Iparteb: heute: Berpaublungen 
angenüpft worden, die wohl gun Ziele führer Werben, 
a ge! Prof, v. Pt kan * hieber keine Mid 
inien werden‘, - dis derfelbe ſeit einigen Tagen 
—9 —52325 erkandt IR und auch ıbereitd haute er⸗ 
Käten Heß,’ daß er: eine Wadl nicht annehmen Wnntei 
Ausben, 18. Febr. Die in der) Proteſtanten ⸗ 
verfämmichp am 18. 88; Mis. angenominene Adreffe 
iR inte 1000 Unterfögrifien i — an kan 

— abgegangen, 

pr. nn ehr Die Korıfe an ben Brig 


"gen tolrd Heute iuabgefendat werden; 
* — 525 von hier und Bb-aud ben Un⸗ 


gebung, — Der Lehrer der ——— mad Phyſit an 
der hiefigen Gewerbſchule, Hert 8. Judt, wurde gum 
Rettor diefer Ar ſtalt ernannt;u In: Ira Ir; 
Bbrud ‚18: Tor, : Won ber Hiefigen Gtadts 
gemeinde If In Betreff des Eirkens des Obertenfiftortale 
präfibgnten v. Harleh eine wiit einigen : Juubart Unter ⸗ 
jchtiften  Berfehene Adrifſe nach Münden: abgegangen. 
‚Hof, Durch das am 16, du, Fräh: nach 2 Uhr 
im Rehau auegebrochene Feuer wutden, weit und mu⸗ 
geteilt wird, 3 *78 en ge Anz.) 
a7, Behr, Eoe chen iſt erflenen : 


.j -Ihaf, RTOR;. BELILV BEER, ») 


a Be a ungen, melde au der k. 5. In⸗ 

a * 

Ber 1870 — A 

ee Zahl der Dozenten in der theologifhen far 

kulıat eo, in der jurkdifgen 8, in der flantäwirtkfchafts 

lien A, in der meblptnifcen 22, im der phllofopgliden 

21. Die Rettoratd- Rede des Hurn Prof. Dr, Edel 

IR Im Druck erſchlenen und audgegeben worden. 

von onen Dar — 
un e 

Hatte, iſt ſeinen & 


Wieder Ift ein mürdiged Glied des Lehrerſtandes gu 
Grabe gegangen: Herz Lehrer Berhard tu Männerfladt, 
Geboren am 4. Februar 1800, und geRorbın am fels 
bigen Tage 1870, erreichte er ein Alter voa 70 Jahren. 
Enfach in feinem Befen, voller Offengeit und nen 
alte, geimifenpaft in Erfüllung feiner Pflichten und 
— in feinem ſchweren Berufe, derlebte er 50 

derſelhen und hlervon 80 Jahre in Mäns 


merſtadt. 
Aa Bin, 19, Febr, Sammiliche Geber in dm 
hie figen —R baden — Mittags bie ©: beit 


eingeftellt, 

ı Berlin, 19: Fehr, Die Wreffe, melde auch * 
hochgeſtellter Viliiae im Raqhtrathe widerrathes Hatte, 
fi mit allſeitigem Eindarſtändnißß aufgegelen. 

es 16, Fehr. Zufolge Arafzeritliher Erhebun⸗ 

der berhmte Botaniker; Hofraſh Franz. Unger 
Corffen rg wir meldeten) nicht einee natäckichen Todes 
— * «3, Hegt ain en 

Beag, 19; ebr., M6ends. Zur dem Brogefle wer 
gen Oegparoih um und DRünyfä ſchung gegen- Berber uud 
Srnoffea. iſt heute das Exfenntaiß ergangen, wonaq 
der; Hauplangeklagte Bingıng Kerber zu Pa run 
Brola zu ſeche jatr gein, und Wahelm Kerber zu fleben⸗ 
monallichem ſamwetan Kerter verurihuilt An Die ve 
anderen Mngekiagten wurden fceigaſpoochen, 

* Sarlöruhe, 19, Febr. Die erfie Karumer u 
in ihrer Hrutigen) Sſhhung dem Belrkentiwurf . ‚betreffend 
die Berleihung des Rechts zur Berausgabung von Banks) 
noien an ‚eine hadiſche Vant tinſtimmig an. tan 

% Darmftadt 20, Fibr. Dem - Direktor bed 
Rriepsmwmißeruuma Donft Dorafeiff. wurde ea. -brale: 
manaticher Ulaub angeitagen „und: Majoe v. Hergil 
— mit. dm Lurlung: De KıhateiniBecumi In: 


Plain), 19, Sehr. In Bidrögeim if feit geute 
Morgen 414 Uyhr ‚ala Brand anögebrogen, deffen — 
wollen ‚bier Adıtbar: find. . 

# .‚Gternberg ————— 49, Sehr. 
Das Diralierium, mad Raubiagd, wird. den Autrag hei, 
Abgrordurten: Maneck· ¶ Dug — * — auf,. Wledar⸗ 
— ‚dur Bahaflona von „4849, old mahnt 


em, 17. Fehr. Eu Berfammlung vom Akır 
dinälen wird am Gonntay in einem. ber y * Va 
mich Dt * 
dieſer Sthung EM. &, —* ie 


!trio ne pn ot it 


Buena 


er, henden Abfall der 
en m zu * * —— PN 


Im, 20 0 Er le ga der Rarneval 58% 

flad me wenige Fremde da, DI 

— er Fit Yen Straßen angellebte Pads 
quinasen „über: die FafaüHNidr ;; fanden und weg · 


: — 19. Fn Banknsabır Reffo iR 
"br WBankinjabır Mu 
0240, Ga Rap, 8 Man af. — 
Mar, 19, Sr., Mittard. Heute Morgen 


——— 


heutigen u SE, bie 4 
ter Bonaparte ar din 
— — ‚pi S— 
m Paris, 10. Fabr., Abend, 
beſtãtigt/ deß Graf’ Daru an Merode einen 1 Brief 
geriet Hat, worſn er demfeiden Die Verſchubung der“ 
Didier Über die Mafehlbarkeit anräth. 


"Ratganieh s Roth Sämiege > 
Ben Biron Janııs v — gi —7 — 


bat a ihrer 
wfahe gegen den 
1prtßlene: ber 


Der „Monitenr* 


*Parid, 20, Gebr, Bel. Durk * 


Dekret vom 10, Februar wird die Haute 
anf ben 21, nah Toars enderufen, Die 


Pau de; tribunaus*:fagt; die Usterfugung ud 


awris gelicfect, da Bainz Peter 
U, wie er behauptet, augegtiffen worden ſei. — 
beſtehe —— — —5* le up a. Folge 
deren vs r,töble 
Eonglelle’s bedrodte. » w ww 


In der franzöfigen Stadt Reims fplelt der wun ⸗ 3. 


derlige Strike, den die Wat’ finale geſehen Gare 
feisen namlich "die Potigeldiener und Siabtjergeanten 
fie Haben den Dienfipur''mit der Kolarde abgelegt m 
wollen * erſt wieder auff Du wenn ihnen die Stadt 
ar times Zılaze gibt, Boſe 


ad verwaltung gr 

—— 16. Febr. Heule Nacht um halb 
12 Ubt brain dem Bauche eints amrritkaniſchen 
an hie Undine, walcher eı. 700 fm. | & 
Harz > 100 Käfer Terpintii an‘ Bord. halte, Heuer 
and, um 5 Uhr draha die Fiamm Birch dae 
Die * aclcht nd im Nu ſtand dad Hanze Schiff 
vom Gteugr bis an’s Bug im ligterlogen Gehen} 

au Loſchen war Hararih meht zu denn. 
⸗Madrid, 19. Febr. Nachrichten aus den nörde 
Ben Prob — ru daß dortfelbl die Agitationen 
ber Carliſten Bra hu carliftifpe Führer, 
* —*8 aufhiellen, ſollen bie 


ie ſich bisher —2 ab 
8 ten ‚Haben. | 
N —x 18, Febr. Die hler erſchel⸗ 


nende „Türgıie” dringt auf die Möfmdung ciuar tür 


* — 
— Ten aan = das ie ——— 
«da ur I 0 1) 
ber, Fri Ss Oo & Di En 


Muſchen Behauplen, 
= * babe die Sirikenden AZ Aaigputiät, 
Azea — 


tiſchen Flotlille nach Alexandrien, um dort eind bleibende 
St de Big 
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amt * Betas 


| um zum Borfpezie — BEE un —— 


amt Uugeburg der 


der Poſtofftzal al R, Sondermann zii‘ 


— Bid Aller De, 


tu" ben 
— ar 


e en 4 
Bandels. und. votfswirtbfchaftliche 
ae 


hen the ——— ——— 
— 


en Umf — —— R 
xt, 19, 
—— markt to Yan Ma Kar ke. 


30 kr. bis 18° Be 
Fe ER EEE R 
— — ame: * Getreideſchtanne 





en 
Die Vegirkötpierargtfte 
men aus verfledenun 
320 ji. 


Dettelbach. Eintons 
—* Verrichungen eiren 


Die Religionslefrer,, Bor Schach lerſtelle 
Brünau, Diefelbe de trägt Bay 2* 260 fl, 


an Rebenverbienflen 75 fl., 


Säägierfelie 100 f. nr fee be Rn, 


vet Wohnung. 





| ol ‚Verfteigerung 


ER — 5. —— De. Wien Ba A Ahr begiame 
Be Eau 510 Dürdmeier yı 6 
—— EUR Selten mi bl 


1. An die Bürgermeift Land⸗ 
— | nerichtäbegir 8 33 


3 
Fre für ben 


dien, Bao mb Feb Bi. 


— nee, 


clage im Sämeiberiäen Wirtbsfaufe Dabier Halt, der M Fee fein — 
— —— und — — Ay 
a heider, Brgmftr. wirb Zain 0 
= ee be te Banbane um 
Ausſchreiben. — N 
"I der Bertfienelt der eiha Geiger, Wittwe von bier, werben , mozu_bie eifter das 
Hrlic von dem Gemeinde ⸗Aueſchuſſe ger 
Samftag den * bruar 1870, Vormittags 9 an, wählte a — lied mit dem Bei⸗ 
auf dem Amtszimmer bed Ar Bayer bier die in ber © ee et de de Au 
"ioflenbung orkorme, vr bei etwa vereitelter Tanfabrt im 
‚Ar, 65 zu en 2 Dam ae ale E Te Nelfee u — * —— foäteftens 
Band. 3 zu 87 Dei. Wieſe am — anher einzu⸗ 
—— werden eingeladen. EM Vai 
2. Un die Bürgermeifter des Laud⸗ 
mE Ausſchreiben. gerichtöbezirte Kotbenbuch, 
Nonſtituirung des Diftrifts« 
— den 8, März per —— von 2 Ubr an, ratb3 für ben Bezirk 
werbe. id in bem. Exhulbauje zu Selber meine euer getue inde —— sg on 
eg pl bent. Sr Bayer hen —** nämlich a) mein Wohnhaus Zur So u Ba Diftrittsratbeß | 
nebht Umgriff . bBa/b zu IR ches ſich in Selge des Umfa für Den Berirt Mr enbuch, g. en 
be eined — 


Ar gain, a um 


BR = er Febrit 
mftr. 247, 710, ae 1629, 1 


m 
3 der Mitglieder des Difrilts «A 
** a ———— 306, 2514, Ss, Rss, 250ie, 2359, 208, 


der Griagmänner, dann des Kaſſiers 


2, 202 RR Eh Jermin € 


Samitag — u 26. Februar, Früh 


Karl Roh präzise 10 ihr, im Gaftbanfe zum 


Arbeiterbildungs- -Derein. 


E Heute Montag den 21. 
Abends präzis 


Gefcbichtlicher Bere des 


Zbema: Die f Beriie a (ortfegung). 
e te a 
an e Hıvo A fen. 


———— — ⏑ü — — 
Ankunft und Abgang ver Eiſenbahnzuge mit Perſonenbeforderung. 


758 


Akorgens [öhutergug 
» Sntergug 
Schne 


— 1870, a 


4 

Aihoffmburg ] * 

Khafienburg 1 Ser une 
ee 


nen dabier 

BOHRER. er rgermeifter das 
türılih von dem Bemeinbeauäniie at ger 
mäblte Sittrittsratbömitglieb mit 
Beilügen zu laden haben, daß bie * 
beibinden b-i etwa vereitelter Taglahrt 
— der often verurtheilt würden. 

Vol puge nachweit Des ift ipäteftens 


errn Reötsauiwaltet BiB gan) obinen Zermin ander eınufenben. 
di bruar 1870, 


ichafterburg den 19. Fe 
Königliche Bezirltamt, 
Silent ſcher. a2 







449 Korgens|turtergug. 
45 oneni. 
= „ _ [Rerionem. 


2 em 


108 „ 
dem. — il Mbends Verſonem 
Rurierjug 


Kebigirt unter Veramtmortlihteit des Drudert nd Verlams A, Wailandt. 
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5 Y & Weihlatt zur — Situng 
: 4 V 
—ar bie: 
delle Bertetääikier Alsefendurg Almen und orau 
Dlienſtag den Din 2a. Heben Februar 1970, 






2 ot di in v den 
— = Tandwinth —— da 
u en 


en 
wi der —— Fachunterricht 
von der elle der ——— beftimmt surild“ 


’ ‚jo die andere Frage 
vet elbe nit in der Sonn” und 
ertagsihule einzuführen? 

Die S und Feiertagsſchule ift ſelbſt ein fo 
Yupfitut, daß, wer fie einigermaßen 
‚ getoiß mit mir einverftanden fein wird, wenn 
fage = @8ff beifer, wir nehmen derſelben einen 

Arie Laſt ab und überweifen ihm ihrer Schwefter- 
en als daß wir fie mit 
fepideren. Die Sonnlageſchule Toll 


’ ge fortführen ‚die bereit$ in der 
Ei 1 ohnen wurden. Allein bis jeht 

Hnftifeen Refultaten nur Beweiſe 

ihre liebe Noth Hat, das im der Ele— 


a Erworbene auch nur zu erhalten; bon 
3 nlann da nicht die Rede 
Ban elten würden die bezügfichen Prüfungen 
—— te dafür Zeugniß abfegen, daß 
"bort Mi Rüdgang flatt Fortgang 
ürde man die Sonniagsſchule mit 
—* IN Landwitthſchaftslehre noch behelligen, 
* gewiß iur zu bald die Ueberzeugung 
en, Dh, —2 — überall etwas, im Gan⸗ 

er nr 13° gef 
ö Ben * Fortbildung der 


auch nach der Entlafjung aus ber 






hen nur gründlich zu ermögliden, wenn 

ir — — —— —5 
ortbildungsſchu gegrün 

(Ef. f) 





Briefe Raltppebmn, teile Meberiragung der 
Leferung des —— — (Baſalt) bio auf 
Weiteres an Melber Andreas Illlg dahıer, Dem Po⸗ 
liziirolleiſſter - Loch und des ¶ Pollzelſoldalen Grimm 
wurde für hreu Eifer, fo wie für die volllommen ents 
ſprechende Thäligkeli, welche: fie inhalllich Mitthellung 
des #, Ualer ſuchungetichters in der Unte: ſuchung über 
die im vorigen Jahre dahler fortgefeit verübten Dieb⸗ 
ſthle Hehufs Ermittlung) der Thäter und Waffindung 
des Eniwendeten an den Tag gelegt Haben, ſchüiftlich 
Bılobang erigell, Geuehmigung des Hausfaltungds 
buches der Rrankens und MWoflihitigkeitsanftelt 1, 
Dezember 1869. Abwelſung tines Antrages auf A 

Anderung des Gtragenallgnementd am Salzmarkte, F 
whmigung ded Planes des Laudgerichtodieners Joſeph 
Diewl über Abänderung ſeiner Hausfagade, D. 70. 
Zwanzowelſe Beilreibung mehrerer derweigttter Rranfen« 
koffebelträge auf Grund des Wit, 20 Abſ. 1 des Ge⸗ 
fees über die öffenliche Armen⸗Wund Kranlenpflege. 
Urbernabme des Defizits ber Straßenbeleuchtungdkoffe 
pro 1869 ad 2799 fl. 36 fr, 4 di. auf: die Mentels 
kaffe. Dem kpl, Begtıksamt Alzenau fol auf geftellte 
Anfrage erwidert werden, da die Mufaahıme ber ers 
frankten Dienflboten, Gewerbögehllfen und Lehrlluge 
des dortigen Begirts Im die Hlefige Kranken, und Wohls 
tEätigleltäanflalt gegen Zahlung der normirten Kur⸗ und 
Burpflegungstoflen mie feither auch für die Zukunft erfolgen 
förine, Mietfmelfe Meberlaffung des Hlefigen Stadithtaters 
am Thigtirdicetlor J. Heſderer Im Münden au thaattal⸗ 


nn im während der Monate Rovemb 
zender I &. Audſt Uung cine "Bene — 
zeugniffes für den Auslaufer Baia u En. 


blery 3. B Insfrantfürt, es Bali 
itales x fl, für Die —A nflalt, 
hen N fing 


Konrad 

a als UAgent ber preuß. Lebendoerfigerannd.Bıfells 
daft „Briedrig Wilhelm“ in —* wurde Nichts er ·⸗ 
innert, Mielhweiſe eg in ka ir ro 
Saeles an das Gorps 5 un Zwechke ber 

Feler feines 25jährigen Pet —7 die Dauer 
von 3 Tagen Anfangs Juni d, Is. Wilfährige Ber⸗ 
befpeidung eines Antrags ded Hiefizen Turaoersind. um 
umnentgeltlie Urberlafjung von 40 0’ Eich; uholz und 
Fichten aus den Gtadiwaldungen zur 
achtung mehrerer 
—* qtigen der 


Alterätlaffe 1849 um Ausſehung un ta 


han 2 Ablab 1, dann definitive und 
Beprpfliht Urt, Sf, st. 2 und a, 
m. 31. 4 und 3 bes —— Tr u dom 
1868, Dem Beſchluſſe der Bemeindes 


eng alla Anfages- im 
‚ Boranfdpläge —— pre 1870 wurde, nicht 
— int, vom der nſie andgshen®, daß die Ware 
tpelluug von —* ein wichtiges pin Soiopifeed Mutel 
ar Einwirkung auf die Erpiefung und Ansiferung der 
* und die quifür ausgtſetzie Summe (200 fi.) 
ohredied nicht bedauiend ſei. Genehmigung der vom Herrn 
Ma diſtratorath Steuger entworfenen magiſtratiſchen Ger 
ſcaue 
Muuchen, 10. Fibr. Der lehle Theil dad Armet ⸗ 
befehls fol eiue Menge von Penſſoatrangen unler den 
Offireren vom Hauptmann abwärts in der nädften 
Zait-Hringen. In imilitärifägen Krelſen wird von einem 
Hundert: halbirwalider Haupllaute in. ber Infan« 
tete, tmeldge von diefeni Schickjale erreicht werden fols 
in, — Da dieſe Poſten durch übergäplige 
beſeht werden, fo würde dadurch dem Laude 
ven eine Summe voun cixea 20,000 fl. erfpart, 
Wünchen, 21. Gebr. 


des Stantdrathd von den Mitgliedern dieſes 


Rolk verabjciedet. 
» ‚Staatörath ©. Dosenberger erhielt die nachgeſuchte 
Enthebung! von feinen. Funktionen im Miniſterium des 
Menfern unter olerhönfler Auerlennung feiner, aufs 
enden 
. Vegirkögericht Münden 1.8 hat am 44. d. 
auf ergriffene Berufung das gegen ben Literaten Ag, 
Buchner wegen Ehrenkraͤnkung ded Rıdekteurs. bes Bolkd« 
Boten; Hrn, Karl Bänder, im erftier Inftany Froanene 
Erkenätuiß, lauienduaufi3O Tage Arrıf, 100 fl, Geld⸗ 
flrofe:ac., einfad befläitgt, 
—— m. er Ich beeile mid, Ihnen 
eben verdffentlidten Entwurf dei Finanzgejeged 
—* —— *— 1870 nd 1871 für heute 


————— 

laufenden Dienft find auf bie’ 
Halttöfamme von 33,046,245 fl. für die Verwaltung 
Samma 


, an Hausfleuer, und zwar 9 Simple’ der 
Bi m 3 u. ba —— die Gewirb⸗ 
ner m m Zuſchlag von f m. 
reutenflewer mit einem — len 5* 

die Emlommenſteuer wit Ed 
Das Steuer « Sol belräzt 1 — "he c0 
bösung gegen die biäherigem Steuern 8,419,674 4. 
und zwar 1% der Grundſteuer 2,215,088° fl, Bei 
Hausfleur: a. gg 106, 400 fl., b, Mielis 
fiewers 212,562 fl., bei der @rwerbfieuer 521,332 fl., 
bei der SKapitalrentenfleuer 243,632 fl, und bei der 


een Web 129,680 e Die Erpesung der im 


rigen Rormen und 


auf dem hieſi zen —— der any = sn. 


i ger bifinde 

Ihen le R 

— Bear 
Schlenen 


man den Wagen 
Beh. ber — nr Kebenkig ſchun, laßt — 


Gena ſung hoffen. 
N diefes she a 


verfpielte das Geld, uud exhäugte fig im Haufe mil 


— Rmmpeine an der Ofenflange, 
daB, * ae Bay a! — 


benen —— Bar im Sandapa da 


Sar 11. Behr, 

beB Mache La al Tun 

Mehl Bierber, dır Nähe ER 

—* — Dericht * 
er fi Y 

ir — und man an jeinem An 


Kal —— 
— * (2 t ] R 
— 
u > ARM bet.au..ben be 
Deu Aue debörte und „bunh, 





Aftangen In der Gothe ehum großen Rat 
Ft ‚aut, Baden. färeikt, befindet ſich 


im »der Abelten Loge. Er 
Dötation nicht Br : — 
‚ia. u Örunde 3 ea, wenu 
geltia Er wird. — — der 


ar UnterſiüUtzang bitten, fol 
dt, 2 ui er Direltor des Kriegs⸗ 
— Ost D rnſeiff Hat einem dreiasonatlicen 
Urlanb-angeretens (In Folge eines Teltgrappenfihlerd . 
wurde gehen Assthümtich "gemeldet: Obrift.Dernfeiff 
ſa zauicher Urlaub angetragen worden.) 


en, 18, Gebr. Euem Bernehmun nach 

use zog von Raffan.[ümmtlices Wir. 6 
Jeoſchlofſe Blattes erlegen, und ſoll der Pa 

—— teten Gattiht deB in den angrängenden 

ſchden Wildes Abergebin hiirder, Es 

——— eng der Hrzog keine. Partjagden 


* an Aa Fehr. Geſtern fand eine 

® N mgsfahrt auf dem Main flatt, 
per ee eiften namlich oberhalb der —* 
— dies und 144 Quadratfuß großes 
* ‚and. führen mil demſelben dutch bie alte 
4, bem;Gleg und der —— ‚bis 
fie -mit-Igrem-gebrepligen me 

deßhalb „teil ihnen der gefrorne Fluß die 

Be; verſ —* 

g wurden auf Anſuchen des fran⸗ 


and —— drei — verhaflet, wie man 


— e hie Depejdhen. 
ale Dep 5 ER 
die Entlefjang des Büren Hohen⸗ 


angenommen, berfelbe behalte das Bortes 
m gat unterrichteter Duelle als unbe⸗ 
ER Die Situation Hat fig Hier nicht 


ea, 
- Bien, 20. Bebr., Morgens. Der kpl. ſachſiſche 
em hun et Erf Könnerig, iſt geflern 
Ib plöglic; geftorben. 


Amtliche Nachrichten. 
eg g% —*— ‚zu Langen ⸗ 
Bu auf Anfugen nad Reupelödorf; gr 
poften in Langenprogelten der k. Forſt ⸗ 
te 6. zit von Fraumerebach Sale ‚auf 
an des Letzteren Stelle der k. For» 
aehlife H. Mahr vom Meupeledorf verfeht, 


Dien ſtesnach richten De Einigh Ber: 
Zebrsanital 
den: zum er in Neu⸗Ulm ber 


in a burg; ufflitenten die 
u tm A Es. Win’erftein 


ia, Landau; . zum 
Münden 


der bröerige erp: edyatitergefilfe — 

im An eburg zu — Bei der. 

Würzburg der Mecifi. 2, Shweizer, . Verfeht wurden: 

die Poſtaſſiſt inlen O. Moospanmer von Regensburg 

zur Bahnpoſt nach Münden, Fi —— von —* 

zur Bahnpoft naq uch, Fr. Ludivig von Speyer 
Schwaiger. von 


nah Paſſau und L. nach 

—— ber, —— X. Höttinger von 
der SZentratfatlon ünden Rey Taegtaphenſtation 

Paſſau. ee: wurden: ber. Telegraphenaffiftent 

9 Par e. ei — dk 

Wi dem —— ag Ge in. Ebern * qt 


eins ſeit 50 t de 
Be m a 
verliehen, 
Sandels⸗ und solfewirtbfdaftlithe 
Berichte. 


D. Febr. ($eudtberict) Das let 
var | wre atreid⸗ eranderurig⸗ 
—* — Wagen zum 





& We iu für Wa 
En — — * I 
un 17 
a Nutndpatienb. Die ARalleR der Ums 
forderten 24% jL.; mas per Mai hielt man auf 


Frankfurt, 21, Feht. ——— Der gr 
Marit war in allen Viebgattungen ſehr gut be 
war, namentlich bei Ddlen, wenig, erite Qualıtät am ar 
Die Preiſe waren gegen den vorigen Markt gebrüdt. Es 
waren am Markte ca. 300 Ocdien, 180 Kühe, 180 Kälber 
und. 300 Die Prerfe- feilten Nd- 


per Jentner: 
uf. 2. ve LOL SON. 
—— Dimmel 1. Qual. 


Börfeb 
Frauffurt, Dir Febr. 
Ameril. Yo N. 


ericht. 
As bezahlte Kurſe notiren wir ; 
Bad. Brin-Anl 105% 


Stiberreite 5775, 4llgveoy: Badiſche Fi 
—5* 9 Abbcoj. ——— 92, 
Sloale 78%, 
1364er Zooie 11744. —— vant 820. 
tien 695. — 4 
— Bact 7 
361 k Bacii four 7L 
Lombarben 282. Central Paciſie 78; 
80. Tproz. Sanjas Bacific7215. 
. 184, Kae, E 
ı 2bl, Rechel aut Wien 957, 
arton xarn ab. IL. m “. 
a,proj. Bayerii:, 91%. «0» Kornbom LIIe, 
Bayer. Pram.⸗ l 
Abends in der Effeltenfogielät: Areditaltien 255—254%.. 
Stantabulm * 
Amerifaner —2 7 u. 
G. Silberrente 57%; eier 2 U teit, 
dasım matter, Schluß 
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„enttänte ſich und. dehre nicht wieder n be Hilde’ gut 57 
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De Be nt en Bee Ten Satan. 
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—2 Früh : 
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bebürnter offen Tiegen, 28. musbenst: 
Indem mir dieß im Hinblid q V ber Gemeindeordn Fr ie . u * —— 
20. Wiprii 1869 birait belannt achen Em a. ei at ke —* * lo ii —— 
VI, 2 Niemand mäblen gemählt werben Sn —— * das 
zu burch ugniß ber Gemeindeverwaltung|trtlich von i 
ai — ann an Han &, —55 — Ablauf der Rellamstions — — De 
en Inftanz anerlannt —9 bei etwa we  " 


Maier. J —5 en h 
Derfleigerung von Alleebaumen betr. __ srteniäe > 02 
Ebene — 
10 1a Se um ee an Gemeint —— ef k 
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Bi Erehimanincar 
ni Will Er — ——— 
Sutbiens Igor der Deffenfl ui 


i Belki ae do 
GBSLENO — 
> 2768 ee: fruguentes Gefchä 
Samstag den 26. Februar: Baus ee ball Die 


aus Tin Frag * u 
Ball gg er 


Anfıng Abends 7 Uhr. 
Dienstag den 1, März: u vl s 


Tanz-Unterhaltung. ge ARE 

Anfang 7 Uhr. taten ; 

Nur Casino-Mitglioder können für diese beiden Tage in Mag«| do. al mir... 

BR jedoch ohne Larve erscheinen. 
enburg den 21. Februar 1870. 
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Der Ausschuss. 


| 0 Dep Ausseleien, 5 
1. —* Snsbenrte ana des of der Diinleher bes aim, Da er \ 
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* r a ebruar, 
Aſchaffenburg betr, 
Be — ne 


Redigiet inter Weratmortlichteit dei Dinders und Verlegers U, Wallandt. 


112—44 





ta 
J 
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ud bin Hi Hoſlagir berlchtel das Tagẽ⸗ 
daß —— den Schloßhauptmann Grafen 
v. Wedel am 2. d. M. aus feinen Dienſten entlaffen 
und daß er bie Verwaltung feiner Finanzen dem Obers 
Rommerzienrath Iſtael Simon, der rad der Annexion 
von Hannover nad Wien zoz, Übertragen kat, 
erlin, 22, Gebr. Für Ubſchaffung der Todek⸗ 
ſtrafe durch den Reichtiag, melde von einer zahlreich 
unterfäriebenen’ Petition nachgeſucht wird, iſt gegründete 
Ausfigt vorhanden. ’ 

Der Mozifirat wird auch in biefem Jahre 317 
Morgen Ader zum Kartoffelbau durch Arme Log. Armens 
land) zur Dispofition fiallen. Die Parzellen merden 
den Refleftanten zum Preife von 18 Thirn. für den 
u — in gebüngters Zuſtande verpadtet, 

fen, 21. Gebr, Elm frecher Diebſtahl ift in 
der vergangenen Woche auf der Bahn nach Zee Karl 
der Rheinifchen Eiſenbahn In Altenefien ausgeſührt wors 
‚den Es flad dort nämlich im Ganzen 67 Stüd 
Eifenbahnscienen, deren jede ckea 280—300 Pfund 
iolegt, geftoßlen worden, und zieae in der Racht vom 
Breitag anf den Gamflag IT Städ, nachdem die übri⸗ 
gen einige Nächte vorher abgeholt worden waren, Die 
Sälenen find Hier zum Bergiſch ⸗Markiſchen Guterbahn⸗ 
bofe tran&portirt worden, von mo fie in die ferne ers 
pedirt werben follten, murden Bier abır angehalten. 
—— mis die Diebe find Hierfelbft bereits 
verhaftet, 

‘ Darmflabt, 23, Gebr, In Großgerau wurde 
geftern Vormittag 11 Uhr wiederum eine Erderſchül⸗ 
terung verſpürt. Auch bier hat man am 14. d. Abende 
8 Uhr einen Erdſtoß wehrgenommen. 

Wiehbaden, 23. Febr. Geſtern Abend wurde 
in der Berfon eints ehemaligen Soldaten, Pfeifer aus 
Ulpenrod, der wegen Diebſtahls bereitd mit Zuchthaus⸗ 
ſtrafe belegt war, Bier der Dieb feſtzenommen, welcher 
gegen Herbft vorigen Jahres aus ber Kirche zu Hahn 
die Monftranz und zwei fllberne Kelche geflohlen Hat, 
Seiner vorläufigen Angabe nah hat er die gefiohlenen 
Srgenftände tür 36 pie. in Lütli verkauft. Bfeifer 
bat den Schuhmann, ber Ihn vom Milttär aud Eonnte 
amd gräßte, unaufgefordert gebeten, ihn zu verhaften, 
weil er eine große Laſt auf dem Bergen babe, die er 
befenmen und cbhüßın wolle, 

fart, 22. Gebr. Bur Jahredfeier des Bes 
burtätages GSeerg Walhingtond wehte Heute das Ster⸗ 
nenbanner der Unton Über dem amerifanifgen Generals 
fonfulat auf der Mainzer Landſtraßze. Washington wurde 
am 22. Februar 1732 geboren, im April 1779 zum 
erfien Rai, am 4. März 1793 zum zweiten Mal 
zum Präfidenten erwählt, verbat er ſich jedoch die abırs 
malige, britte Wiedererwãhlung, legte fein Amt mit 
einer herrlichen Anſprache an die Nation (der fog. 

address") am 4, März 1797 für immer 
mieber und flarb am 14, Dez, 1799 zu HRount Ber 
non im Gtaate Virginia. 

Pariß, 21. Gebr. In dem Hüttenwerke von Hours 

berurfogte dad Berplapen eines Mafginen- 


thellets urchtzare Verwuſtungen. Wit Perfonen; unle 
en F —* des Hüttenbefiperd befindet, tours 
n ſchre berbzamnt, wovon geflern bereits 5 
Brandivunden erlegen. find, er 
In Cleveland (Dpie) Hat man Fürzlich” einen 
neuen, bon einer dorſigen Rompagnie großartig betries 
benen Induſiriezweig entdedi, nämlid Falſchung von 
Talg; derſelbe wird im geſchmolzenem Zuftande mit 
Mehl und Waſſer vermifht und dann Bis zum Erkal ⸗ 
ten eg —— * nur etwa 60 Vvrozent rei⸗ 
uen Talge ende Waffe dem anverfälſchten Stofft 
täufcgend Adnlidh wird, ——— | 


Amtlihe Nachrichten. 

ee er gar 
* n 

in Helmdbag, Forſtamts inf, mad, a 
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Sandels» und rewirthfeaftlihe 


Nürnberg, 22, 2 
ut Berta F Febr. Das 





es — jedoch mur ein Wbihluß zu ee 1 


a \ 
——— a ne Pöfthen geringe Sorten zu 
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Veiblatt zur Aſchaffenburger Beitung; 


Mittwoch den 23, Februar 18770, 


Dad Yutsligeng cq⸗tei tägiig als Drilnge pur Uniafendungen Beitung. — Eytra-Ubonsementä: bad Diertekjaie DU ii; - Duienatien 
webkinen D I. 1üz Die beuiüneltige Weitigelle sten baren Mazım) 


Ueber die Nothwendigkeit und den 
der landwirtbfchaftlichen 
Zortbildungsfchulen. 
Nortſeß ua.⸗ 

Den höchſten Erlaß des gl. Staatsminiſteriums 
vom 25. Januar 1867 zu Grund legend, und auf 
die durch den „Fränkifhen Landwirih“ gegebenen 

ige von Breuning hinweiſend, erlauhe ich 


se 
mir zur Gründung von Fortbildungsſchulen folgende ' 


Vorſchlage zu maden‘: 

1) Zur Erleichterung des Beſuchs der ‚Unter: 
richtsſtunden dürfte für die Wintermonate die 
Abendzeit von 7—9 Uhr die geeignetfte fein, 
während im Zaufe des Sommers in Berüdfich- 
tigung der landwirthſchaftlichen Verhältniffe der 
Unterrit an den Werktagen ausgefeßt und 
am ziweemäßigflen an den Sonn⸗ und freier- 
er etwa von 6—8 Uhr Früh, gegeben 
wird. 

Die gänzlihe Unterbredung des Unterrichtes 
während des Sommerjemefters halte ich für 


unzwedmäßig, da bei fo langer Siftirung des⸗ 
felben das reichhaltige Unterrichts » Material | 


um fo weniger bezwungen werden könnte, als 
ein Rüdfhritt im Wiffen während der Sommer- 
zeit unausbleiblich ift. 

Der zu ertheilende Fortbildungs-Unterricht habe 
zunächſt die allgemeine Bildung der die Schule 
beſuchenden Junglinge im Auge, jhliege daher 
an die Lehrgegenftän! 
dem er das hier gegebene Material nah Maß⸗ 
gabe der Verhältnifje beffer begründet, ergänzt 
und erweitert, namentli aber bei jedem Unter⸗ 
richtsgegenſtande dem landwirthſchaftlichen Be: 
rufsleben in möglichfter Weife Rechnung trägt. 
Der aufzuftellende Lehrplan dürfte teils beveits 


to 
— 


der Vollsſchule an, in- 


| jebt, theils in feiner bereinftigen Entwidlung 


olgenbes umfaflen : 
N enriritüheung, d. h. ng 
. Ausfertigung aller Arten don Schriftftäden, 


die im landwirthichaftlichen Leben vorlommen 
können, ala Quittungen, Schuldſcheine, Wedh- 
jel, Bürgihaftsfcheine , Zeugnifie. Anwei · 
fungen, Vollmachten, Reverſe, Kauf-, Tauſch⸗, 
Pacht: und Dienftverträge, Belanntmachungen, 
Inventarien, Rechnungen, verſchiedene Regie 
fter, — — Gefhäfts- und 
andere Briefe u. |. w. 

b) Reäimen und zwar Anleitung zum Ber- 
ftändniffe und zur Behandlung der Dezimal- 
brüche, des Steuerfatafters , Flächen⸗ und 
Korperberechnung, Gewinn⸗ und Verluſtrech⸗ 
nungen, Tauſch⸗, Theilungs-⸗ Mifhungs-, 
Prozent», Zins» und Rabattrehnungen, ins« 
befondere Kenntnig der Münzen, me · 
teifhen Maßes und Gewichts und beren 
Umwandlung ıc. Alle Berechnungen anſchau · 
lich, llar und gründlich, wo moglich münblid) 
vorgetragen; nur bei ſchwierigeren Zahlber- 
hältniffen durch Feder oder Kreide. 

e) Mineralogie, — die verſchie denen Boden» 
arten, die wichtigſten Eigenſchaften des Ader- 
bobens, der Untergrund, Erlennung des Bo- 
dens, Steinarten, Metalle, Salze , brennbare 
Mineralien ꝛc. ıc. 

d) Bflangentunde, — die für die Land- 
wirthichaft wichtigften Obftbäume (gründlichen 
Unterriht in der Obſthaumzucht), Walb- 
bäume, nüpliche Sträucher, Futter» und Küchen- 
träuter, Blumen, Getreide (Halm · und Hülfen« 
Früchte), Wiejengräfer, Giftpflangen, Mooſe, 
giftige und efbare Schmänmme ac. Dieher 


— — 





aud die Düngung der Pflanzen, Ber- 
hiedenheit des Düngers, Düngergruben, Jau⸗ 
henbehälter, Kompoſidunger, Wieſenverbeſſe- 
rung dutch Bes und Entwäfjerung, Beſtellung 
der Sant, Fruchtfolge , verbefjerte und meue 
landwirihſchaftliche Geräthe zc. zc. 
eo) Thierlunde, — zunädjit die für die 
Dandwirihſchaft müplien und ſchadlichen 
Thiere, Eintheilung derjelben in Klafjen und 
Arten 2. 2c. Auch der Unterriht in ber 
Bienenzudt und die Lehre vom menſchlichen 
Körper (als: Ernährung, Verdauung, Atmen, 
Blutumlauf, Organe) können nicht umgangen 


werben. 
f) WEIHER, — ein umfajjender und 
wi Lehrgegenftand! Gruͤndlicher und 


möglihft anſchaulicher Unterricht über die 
allgemeinen *und bejonderem Eigen der 
Körper, Buft-(Buftbrud, Barometer , Luft» 
arten, Gasbeleuhtung, Luftſchifffahrt, Wind, 
Shall), Wafjer (Dampfmajhinen), Wärme 
— Galvanismus (Telegraph), 
verſchledenen Naturerſcheinungen u. ſ. w. 

g) Un ſer Sonnengy ſt ein, damı Geo— 
—256 und Geſchichtliches! — 
ieſe kurze Andeutung desjenigen, was 
der Laudwirth unferer Zeit zu wiſſen durch⸗ 
aus nöthtg hat und was die Fortbilbungs- 
ſchule in das; Bereich ihrer Thätigleit ziehen 

‚ zeigt ſchon eine ſolche Reichhaltigleit 

des Stoffes, dab nur unter den bereits an- 
‚gebenen Bedingimgen an eine fruchtbringende 
hing biejer Yufgube gedacht werden Tann. 
9) el der Vertheilung des Unterrichtsftoffes 
auf die. gegebene Zeit von je 2 Stunden würde 
es ‚zwechnäßig fein, die 1. halbe Stunde für 
dag Nechnen, die2, halbe Stunde für Schrift- 
führung und die letzte Stunde auf die andern 
Gegenftände mit Zugrundlage eines guten land⸗ 
wirthiepaftlichen Lehr · und Leſebuches zu ver- 


4) Der, Unterricht werde um jo mehr in einer 
möglicgft anziehenden , anregenden und unter» 
Itenden Weife erteilt, als außerdem die daran 
—— — Junglinge das Intereſſe davon 


bald berlieren und, nachdem dev Beſuch der 


ortbilbungsfigufe freiwillig iſt, jolder den 


iiden kehren würden. 

5) Zrot diefes freundlichen und vertraulichen Ver⸗ 
Häftniffes wiſchen Lehrer und Lernenden muß 
aber auf Ordnung und Aufmerkjamteit, Zucht 
und Eitte um jo mehr gefehen werden, al3 die 
märmliche Jugend in ſolchem Alter zu Aus 
Kir m gerne geneigt iſt, und bie Fort⸗ 
idungẽ nicht allein die geiſtige ſondern 
audy ‚die jittliche Hebung des Volles ins Auge 


tell 
u‘ t. 
‘) FA % Lehrer auf das durchzunehmende 


PVenfum einer jeben —A 
vorzubereiten hat und ben a 


einer Weife verarbeitet und fich angeeignet Haben 
muß, dab er kaum nöthig Hat, w bes 
Untereicht3 ein Buch in die Hand zu Nehmen 
und aus demjelben zu unterrichten, a 
der Erinnerung. (Schluß folgt.) 


Taget·Rachrichta n. 
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en, 22, Gebr. Es ſich, dab 
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ed iſt und 
daß. der bloherige Geſondte *53 in der ‚Schweiz, 
Dr, v. Donuiges, ‚die Vertretung Ah eh Blorens 
tiner Hofe übernimmt, 

Im Mündener Staaisbahnhof Kat ein Wagen⸗ 
wãrletgehilfe, ber unter alne in Bewegung gejehte Mar 
fine gerieth, den Tod gefunden, 

BPaflan, 16. Febr. Die Arbellen an dem Bau 
bar elfernen Brücke Üser die Donau ſiad [don fo weit 
dollendet, daß garen die Probsbelaftung derf bis 
ginnen konnte, 

In Neu-Ulm hat ih ein Büterbefärberer aus 
— in dem Abone des dortigen Bahnfofed 
er ts 

Die fädtifen Kollerien in Mothenburg a. T. 
Gasen die Anfangegefalte-drr-Lahrer non 460. auf, 500 fl. 
zu A Jahren von 
50.51 bis zum Marimglarhalt ‚von. 700 fl, genehmigt, 


— — —— | ie 


*8 —— 10-42 uhr und Adends von 
uhr fat, — Während vorzefem —— 
= Inu dahier eine Mißiranendadrefie 9 
ben Däeiaßfierisls —— o. Harleß —— 
Ar ß Dikan Dr, Funk im proteflantif 
Be ale * Bufltmmungsadziffe für Harleß auf ⸗ 
ld ahleuigpe Unterfgriften erhielt. (WB, Anz) 
j v 2% en sin ee 
fie Adreffe erm v. an 
*F aß, de ham mit mehr als 600 Unterfäriften 
Gabi ae 1553* im 
’ Ze Welpol au en, 
sa und — 


—— —2 * 
en (eine ad a —— 
‚einer Gras ein todtes Mädden 


Hendungem 
. dB, 
mit re ER u bee vollfommen amdgebildsten 


—* —* Ver 
—— Yan mit einem mit 
pn Quaben, det demſelben aus 


abhlab. - Der eine Finger 
gay Vor; —* dere blleb noch an einem biädyen 
nam... Zufälliger Wells maren-die-Gitern-des- 
lt gleich zu Haufe und wurden er 
An nicht 


— 
er 

Beifpiel fein, auf ihre Kinder ee 

haben 
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Febr. Mit acht 2 
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(8 
en ſechd Stimmen 
benligen Breöbpteralibäng Geihloffen, das 
er deo hyperotihodoxen neuen 
neus Sefangbuch iſt jetzt 
een Dutzend pfalz fger Gemeinden 


kanı mit der Eiſenbahn ein Bu an, 
en: auf ben Kuisen liegend eriroren 


Eratauer Bankier Kirämayer, Eigenthämer 
Rkufır der GStaatädtomänen nnd Mitglied 
en don alien, bat 


872 fo ſoll gr einer der ſhdaſten Ebenen 
md * die größ:r als das Pariſer 
eins Beltinduftsienusfsllung abgehalten 


* Gebr, Bel ainem geftern abgehaltenen 

U pollgen zwei Difizieren erhielt der eine 

ri ind Bein, fo baf eice Ampuiation nöthig 

ol, — Samſtag Bormittag genen 10 und 
tag zwiſchen 4 und 5 Uhr wurden 
hrgenommen. 

Fr Gebr, Giſtern iſt bie Erckutlon 


Kühn vollſireckt —— und 2 m 
——— der Zuchthauſes zu Tonua. 
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geftehen, da er ja ſterben mäflı; und auch “ 
Siaffote erwlderle er auf die. tiederholte Aumapnung 
das farrers, dah ar zwar ein @ünder' fet, aber Im 
dieſenn Falle nicht "Mühen blleb während 8 gr 
tungen zu feiner Arien vollfommen . zii 

Rarb mit. dem 1: , Grbarznn je 
meiner Seele," 
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(Ram, Stau und 3 Pinber in 8 aan 
—* betäubt aufgefunden; eincs der Kinder farb 
an = rkungen des eingeatfmeten Gaſed. 
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Gen ae eig — Apr 
n wollte, in aber 

u den lehlen Tagen find —— 
an ben Blattern giſtorben. 
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m großin Kälte: em 14 —*2* 
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u een. de Dis 


von —— gie * eine geſtern en 

fine — im Belrage vo a —— 
Waſhiugton 21. Nuhr [€ —— — 

Reprꝛãſentanienhaus nahm die Reſoiulon = Ber 

Rüdigt auf die gefcpäftiichen Interı Jeden 

mehrung des Papiergeld Winiauif 

—** Dollars Del em. und Beau Mar ’& 
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braune E , 7 Hühner 
Iofortige ———— — werben. |77802 Eine Perion, melde einem tleineren 
. Faller, L. Rotor, |Oaustalte vorfteben fann, wird gejuht. 
7 779 Ein großer AnBleidefpiegel wird 
* Sol; erfteigern ng. wu kaufen gef. 
Donuerftag den 3. März I. Jo. Mittags 12 Uhr, — — ã 
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Donnerfiag den 24, Februar 1870, 


Dat Pareligen, »Biatı erigrimt tägl ald Beilage par Risefindurg 
getäfwen 3 iu, fr Dis Yontinaitige Petitzelle aber Daxen Üeneei 


Weber die Nothwendigkeit und den 
Zweck der landwirtbfchaftlichen 


Fortbildungsfchulen. 
Schluk) 

Vom Erheben eines, wenn auch nur mäßigen 
Schulgeldes möchte id) aus guten Gründen ent⸗ 
ſchieden abrathen, da dieſer Umftand ficherlich 
um fo mehr geeignet wäre, diefe neue Bildungs- 
anftalt ſchon im Voraus beim Bolte —*8 
in Mißfredit zu bringen und das ganze Projekt 
zu bereiten, al3 ſchon das bor einigen Jahren 
gejeglih eingeführte Schulgeld böjes Blut in 
den Landgemeinden genug gemacht und mandes 
vorher friedliche Verhältniß zwischen Gemeinden 
und Lehrern ernftlich geftört hat. 

Das erwähnte höchſte Viinifterialausfchreiben 
vom 25. Januar 1867 gibt hierüber unter Nr. 6 
einen nöthigen Fingerzeig. 

Zur entfprechenden Förderung des Gegenftandes 
dürfte aber auch weſentlich noch beitragen die 
Gründung von Voltsbibliothefen, deren fleißige 
Benützung an den langen Winterabenden zur 
geiftigen und fittlichen Veredlung unferer bäuer- 
lien Bevölferung nicht wenig beitragen würde. 
Die Verpflichtung zum Beſuche der Fortbil— 
dungsſchule bis zum vollendeten 16. Lebensjahre 
müßte gefeglich feftgeitellt werden, wogegen ber 
teitere En denjelben dem freien®illen der 
Einzelnen anheim gegeben werben könnte. Bleibt 
der Beſuch diefer Schule fofort nad) der Ent» 
laffung aus der Werktagsichule einem Jeden 
freigeftellt, jo wird man ſehr bald die unliebe 
Erfahrung machen, daß gerade diejenigen Jüng- 
linge fih aller Fortbildung entjchlagen, die 
ſolcher am meijten bebürftig find, So lange 


ee Bettung. — Srtea-Kbezannexis: bad Biexteljahe 90 Ix; ⸗ Suienutien 


der Werth der Bildung bei Yung und Alt auf 
dem Lande nicht höher angeſchlagen wird, als 
e3 leider zur Zeit noch im Allgemeinen ber 
Fall ift, dürfte die Anwendung eines geſe lichen 
Zwanges eben ſo nothwendig als wohlthätig 
für die Beltreffenden ſelbſt erſcheinen. 
10) Ein ganz beſonderer Erfolg für bie landwirth⸗ 
ſchaftliche Vorbildung würbe endlich auch daraus 
erwachfen, wenn den Lehrern gutumzäunte Gärten 
von beſtimmter und angemeſſener Größe, guter 
Bodenbeſchaffenheit und Lage zur freien Ver— 
wendung und eigenen Benützung zur Verfügung 
geftellt würden. Auf Soften der Gemeinden 
hätten bieje Gärten jedes Frühjahr gebüngt 
umd umgegraben zu werben, — für das Uebrige 
hätten die Lehrer zu forgen, denen” zugleid) die 
Bedingung gejtellt würde, dieſelben zur Obit« 
baumſchule, zur Zucht aller vorlommenden 
Gemüfearten, zu Probeverfudhen und zum An« 
baue nüßlicher Kulturpflanzen, fo wie aud) zur 
Bienenzucht zu bderivenden, und der Jugend 
einen gründlichen praftijhen Unterricht hierin 


u geben. 

Der diefe Betrachtungen und Beleuchtungen 
glaube ich hinlänglich etwieſen zu haben, daß Die 
landwirthſchaftlichen Fortbildungsihulen vorzüglich ge- 
eignet fein ditrften, den jungen Staatsbürger zu den 
feiner wartenden Verrihtungen und Forderungen des 
jpätern Lebens in Gemeinde und Staat, in Verwal 
tungs= und Rechtspflege thunlichft vorzubilden, wie 
auch in Beziehung auf Religion und Sittlichteit ziwed« _ 
mäßig geleitete Fortbildungsſchulen von beftem Cin« 
fluß und nur wuͤnſchenswerih fein können. — Meine 
Herren Kollegen, die Lehrer diesfeitigen Bezirkes, find 

! bereit, zur Ausführung diefes Projektes gerne die 
ı Hand zu bieten, und ſehen den geeigneten Schritten 


ſowohl bon Seite des Tanbiwirthf Komitts 
als der Bezirks» und — 


ten. 

Münden, a An den —— Muünchener 
Blättern un Bi und geſtern durch ben Telegre —* 
demtutirten Nachtichten, wonach gun Hohenlohe Im 
Minifterium verbleiben wmiche, ng! wie wie Private 
beiefen eutnehmen, allerdings fo viel wahr fein, daßz 
der König in einem a Aeußerungen gethan hat, 
welche deſſen Neigung, den Fürſten zu halten, bekun⸗ 
deten. Andererſeits fol aber am dem Entſchluſſe des 
Keen von feinem Poren zu ſcheiden, nicht zu zwei⸗ 
feln fein, 

Münden, 22, Febr, Die. Audmufterungsprüfung 
an dem Borbereitungäturfe der Kriegsſchule ift nunmehr 
beendet; derfelsen Gatten fig 36 Ktiegbſ y unters 
zogen, von melden 18 beitanden find und at 1. Marz 
zu Offisierdadfpiranten Il. Klaſſe (Raditten) ernannt 
werben, um in dem militärmiffenfgaftlihen ſturs eins 
zutreten; 23 Haben die Note ber Befähigung nicht 
der nur bedingungätveife erlangt Bon, ben nicht ber 
bingängstoB Beſtaudenen nnen Diejenigen, ‚deren Ges 
ſanmtuote ſich zwiſchen 26 und 
ebenfalls: zu Kabeiten ernannt werben, mäflen. abıc zu 
ihren Abthellungen zurucklehren, um bort ber Einberufuug 
in —3* ae Kur. gewärlig zu fein. 


23, ‚Bebr,. , Zur, ‚Berbefferung ber. 


Lage dad rentarillichen Onpitfenpreionads war im Buds 
get die IX, Finangperlode ein Zufhuß, von Jährlid 
20,000 I. bewilligi. Dielen Zufgup ik, blaher nicht 
volfländig siriendei worden, wiln an dem Brundfote 
feßßgeßalten wurde, daßz nur am vermögendlofe, nad 
Yangjährtger Dieriftesgeit, ohne, Berfgulden Dienfle und 
erwerkäumfälig gewordene, Rentamisgepilfen mub. ‚deren 
Witwen fortlaufende oder momentane Untertiläingen 
zu geinäßren feien,. Da die Unierfläßungtärluge von 
duch Alter oder Unglück dienſt- und erwerbäunfäßig 
gewordenen Mentamtsgehllfen und deren Wittwen ſich 
jeto von Jahr, zu Jahr wermahren, ſo macht das 
Stoalöminijlerium der. Hinanzen den Vortſchlag, bie für 
die IX. Rinanzperlode — Beldmittel, fo weit 
fie bisher ;unvertvendet geblieben find, zut Gründung 
eines Unterflägungsfondes für ben bezeihusen Zwick 
au veleipiren, 

cH Wüngen, 23, Fihr. Seine Dojeftät ber 
König Haben ‚geftern mehrere, Mudlenzeu abgepalten, Es 
wurden biebei_ unter Anderen ber Mezlerungspräfident 
Freiherr d. Rercenfeld aus Dapreitd und Piofeſſor 
Dr, Mil aus Srelfing, empfangen, 

Das Etträgnig der in ber. X, —— an⸗ 
fallenden Wehrguder fol, dem, Rriegeminuterkom ins 
Benehmen ‚mit, dem Dinifierkim des Junern zur Bes 


nügeng für Rapltulaliontbergätungen in. der aftiven. 


Armes und im der, Gendärmeris zur Berfüpng geftettt 
werden 

Milachen, 23, Febr, DIE nädjle Siyung ber 
Rarmmer ber Abgeordneten HE auf künftigen Samftag 


3,0 bewegt, zwar 


anberaumt. In berfelben arfolgt Brratyaug unıb. Bez 


ſchlußfaffung über die Rellamation gegen bie Abgtord⸗ 
netenwahl in Bruck, 2 die Beipäftsführung bed 
—— Dr By ala Schulbentilgundtommiffär 

ber Kammer und Über mehrere vom fechiten Ausſchuß 


geprüfte Anträge, 
® den, 23; Gebr, Graf Bray, dem bie 
Annahpie des erledigten Minifterpofens allerdingd ane 
gelonnen wurde, wird ihn wegen feiner Befunbheltdr 
Berättnife wahrſcheinlich nicht annehmen, aus gleichen 
Grunde Graf Hegnenberg⸗ Dar. Much Minifter Lug 


fol bei Winiſterfitzung erllärt Haben, daß er bie 


Stelle in keinem alle annehme. Es ſchelut, daß 
Leräenfeld dehhalb rt vom Könige empfangen vurde 
+ Münden, 23. Febr. Da in den nähften 


Zayın die verfoffungsmäßige zweimonatliche Dauer bed 
Kanktage f 


abläuft, fo iR alabald das allerhöchſie Refkript 
ju erwarlen, darch Welches bie Dauer des Landtapıd 
auf weitere zwei Monate —— 


zwei Herren ‚ 

bie miorgige Landta 

Hofrath und M Dt, Henle 
und — and 


Butsbefiget Graf: Rams 

boldi al —* * Lihzterer war [om früher 
a rdneten. — Rach dem 
alten rt, wird_gul®, 
umd Bits 


— gut een: 
—*— * der — fen, d. 


Arlileln Tarif 
der Tara — ** * 

von der Vollsʒeit andere 
Blatter Übergegangene — daß als Ber 


an 

sirfeänster des Landes Weifung ergängen fe fol, Er⸗ 
hebungen barüber zu pflegen, ob unh weile Klagen 
Über das neue Wehrgefei in den Gemunden befehen, iſ 
der „Rom, So zufolge. —— 

Straubing, Bon dem fg fm 
angemeldeten 150 — fich 
zum Lehrkutſe nur wihe 74 Mann 

Nenuburg v. WB, 22, Fehr. In Antlage 
wegen des Za —— zwiler Bahnz üge zwiſchen 
—2 — und Serenlohe wurde 
maun zu 1 Jahr und Lokomotlvhelzer Ring gu O Mos 
naten Sefängaiß, beide auf einer Fiſtung zu erftehen, 
verurtheilt und die Unzulaͤſſigkeit der 

Me —— —— 


wiſelben 
Altborf, 21. Hr —â— — 


öA —— 


Ei zer Er 


ee 


Sagen. oontra Harleß mit 

= —A— nd * ee 
ultudın e 

— Geht. Die Üdreſſe re Bios 
Henn dv, Harieh ‚ging Heute ust über 
mal verſehea an den Köıty ab. — Bon 
eine Biittitlderlldrung von 150 Pros 
an der am Sonntag ‚den 20, d. Mia 


—* en Aufnahme der Randivaten der Gerichls⸗ 
vo er —* 189 nut einige 70 zum Bes 
ſuche des. urſes geitiei 

Sttosinfnst, 23, ** Der Khuigshofer Bote 
blieb E— Ben e thie Stunde — hier mit" feinem _ 
ge bie ſtecten; felbt mit 

erden | * ‚zu kommen uud erſt 


—* —— eh Syurtfäahfter konnle daB 


werben, 
Bor Ay wurde in den Ka — 
bei Vad „sine Zoll ſtatke, ziemich auegidehute 


hleu entdeckt, welche don Eriftallifirtem 

Syps aan durgwadfen und ſtark mit Schwe ⸗ 

felties vermengt fd. Sſollen weitere Naghſonhun- 

sem gepflogen werden (SH. Mi) 

In Steinach (dei Kifingen) verſtarb — 

Pfarrer Brander, ein. äußert gemifjehhafter Priefier, 
—** ſich von den polltiſchen Bewegungen fern gehalten 


Würzburg, 23, Fehr. Die Nachricht, nach wel⸗ 
dadier auch eine Adreffe für Dr. Harteß aufge⸗ 
legt worden feih ſoll, entbehrt jeder Begründung. — 
Sicherem Veruehman mach bat der Anirag auf Ber 
kgung des Rentamted Zeil nah Haßfurt bezw. auf 
Errigtung eints eigenen Mentamtes in Haßfurt eben 
fo wenig Ausfihten, als bie früher Bereitd angeregten 
Projekte der Birlegung der Landrentämter Alheffindurg 
nad Alzenau and Lenzfurt nah Marktheidenfeld, 
(Bürz, Any) 
Bohr, 18. Febr. Die hleſige Stadtgemeinde bes 
Ir gegen Einführung eines entſprechenden Brüdens 
zolles eine Rettendräds Aber den Main zu errichten, 
Darniftadt, 22, Febr, Bei den Reitübungen 
unferes Mitärs ließ ſich ein Offizier, der erſt kürzlich 
bon Derlin, wohin mehrere unferer Offiziere zum Der 


huſe ihrer Ausbildung kommandirt waren, zurädzetehrt 
ft, zu * unerhorten Brutalllãt verleiten, Er gab 
einem feine Untergebenen mit der Ringe einen Hieb 


bon ag Über den Rider, daß diefelde das 
Baubelier der Batrontafge und die Rleldungaftäckt durqh⸗ 
drang und im dim Düden des Mannes eine große 
Wunde zutulckließ. Der Soldat Hefindet fi ih ärzte 
licher en er 3) 


Celegraphuce D Depeſchen. 

ehr, Un dem vom Gefandten der 

non —9— — der Feler des Geburtstages Waſ ⸗ 

—* Eier en diplomatifgen Bankett kahmen 
der Reichekanzler Sr Beuſt und —— Chifs 


tt, 


* — Bis: 

u, . eihBt a 
nationalen Partei —— ur en 
tages beſchloſſen für die dritte Fe Re —V 
Vertragd mit Baden fol gina age il eh 
Der Reistag erkennt bes 
badif Boltes "und dir badiſchen an und 


2 Karlörude, 23, Dan —— 


nelerffammter nahm in’ ihrer‘ 5 are Are 
mingefeg mit 41 gegen das 
mit 42 gegen. 2 und er: 28 
arte, 2A Bit Do 

«br, Don Carlod wurde dem 
Wege nah Spadien geflern in Lyon Ir 
—— reger —— 
ge e "wor, Sg; ' 1 
— — 


Amtliche Haceichten.' 

CH-&:. Moj. ar Haben den Beyirlgamts 
malıı vor Straubing, W. Fehr, v v Deinem ‚auf 
Grund nadjastwiefener törperliger Di 
und ben Gteretär der Meiferung' von Niederbapern, 
I ®. Zenner, unter Anerkennung ihrer Tangjäprigen 
— ** quießgirt; ‚ferner geneßmigt, dag die kath, 

Pfarrei Hammelburg von dem Diihofe von Wärgbarg 
dem Brirfter ©, Koch, die kath, Pfatrel e—— 
dem Prieſter 2, Thomann verliefen wurde. 


Handels⸗ — 
— kn 8 lt Abe 11 
Marge toftete 16 fl. 54 — re a 


36 fr. bis 13 fl. 42 fr, gran, 
Gerfte 13 fl. & a 14 De fr., Dafer 8 u fr. bis 





9 fl. 33 fr. bei 

Schweinfurt "Febr. Auf, dem heutigen Viehmar 
welcher durch den Schneefall der Leßten Tag: —* darch 
dadurch entitandene Glalle aus den Straßen im Zutriebe 
nicht unbedeutend beeinträchtigt wurde, bie norddeute 
Igen Großhändler bie vorbandene halbwegs braum;bare Yaare 


wieh gejucht wurbe und üderhaupt Dre Tree 
nen um 20-30 fl, = da& ** in —— 
— u Ar Ö a — Stüd betr: 
rei ellten tür en uät 245 
Garolın, 3; Den 2. Qual, aut 37—40 li au Baar; 


magere Gangochſen koſtelen 3333 Carolin das 
vieh war wie immer wenig vorhanden umo a 


hält 4 
. März, injwiſchen finyet Eitıtigen Mitte 
Diäxy der ywrite diesjährige bejomdere Vſerde · 


Be .. zu noben Preiſen auf, in — de ſen auch unga · 


iffe ımb poligeiliche Beſchlu Landesverweiſ⸗ 

tes Quartal 1869 wird ——— —e— 
find, Zugleich werben jene Pürgerm 

— Tiz Die drei vorhergehenden Quartale zu berichtigen haben, auf-Iyom 28. v. Dt. 









au ‚mr 
welhe von jebem Bürgermeifier 12 Ir. aus der Gemeinde laſſe entnehmen und i 
binnen Baches 8 Zapen anber einzufenben * — 52 ——— and 33 
ba N 21. Febhruar 1870. brantfrankheit erloichen 
öniglibes Bezirtsamt, burg den 23. Februar 1870, 
Fitenicer. — Beyirtdamt. 
b2 Bippus. Filenſcher. 
789 Ausſchreiben. nn Aleinheubach! | 
mA 5725 Eine feine Wüble, 


ö orberungen am den Nachlaß der Framieta Bahmann Wittwe von 


den 8. März I. Js. Früh 9 Uhr 


FEED und Diohlmühle, nebit 
a | 
bei Meibung ber Ni —S—— bei ung der Maſſe dabier amumelden Sie iR 


3%, Tagmwert welo und. 
—X zu verlaufen bei Waguer 


Rothenbuch den 18. Februar 1870. i 
KRöniglihes Landgericht. Alingenberz. 
Mäller. 72983 Gme Tehr Ihöne Wohnung von 
Derejer. |6 Zimmern und allen Beauemlicht 


mm [bi 1, Mai b. — — 
= Frifne fühe Wollbtickinge,, feifche\r — 
Speckbückinge zum NRohefen find frifc)lonn, ent 


a. 








9 
be, Doppelte...» 9 47-49 
eingetroffen. 112 9578 
olländ. 10 fl. Stile. | - 2486 
I. $. Erochendrodt. . en ai]: J 
120 .. ” 30 
An die Bürgermeifter des Amtes Salzbezug verluftig erflärt, wovon bie * ı 
beziehe Obernburg, ee olrermeite zur|Gulker Samrelee > | © 9 43-49 
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b 3 Alingenb 5u N 3 2 57 
De ER, | 1 ar 
nen jes auf Grund]79la4 Es wird ın ein biefiges Handlungs. | SAct. «Jam — 
vs 311 — 8 E here t ein Rebrii e Näheres bei| Div, RaflensAr weilungen |. — — 
a; loeier in Ber... 397-8 
Ankunft und Abgang der Eifenbahnzüge mit Perfonenbeförderung. 
° Morgens fr ılru Bon, : 449 Worgens| turierzug. 
ae erg Fa = [eerjomen. 
» Schnellzug 70 „(em Kun T - omeng- 
Rad 128 Mittags —— | *3 In Mittags a, Rah dt m „ ug. 
Würzbn am | Efurt | 12% Do armitadts | 380 Nachm. (rurierzug- 
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Freitag ben 25, Februar 1870, 


Dat Susckigeng «Blatt erigeist bgil alt Meilage zur 


Betturg. — Orten -Uborerwents: das Biertetade DE ie; — Zufenatten 


Ktsaftendarıen 
aerähre: 8 in. (fx Die bertinnliige Peittgells süex Yanaz Sanur : 





Tages · Nachrichten. 
A ‚24. Febr. (Deffentlige 
— J——— ALS EL, bar 
84 2 atnig t. Bezirtogerichts 


8* Beleidigung eined —— 
angemeldete als unbegründet u A » 


D Münden, 24. debr. Im Budget der X, 
Finanzperiode findet fig eine Pofltion von 2130 fl. 
behufs Erritung eines 3. Gymmaflumd in der Pfalz 
und zwar zu Kalferslautern. — für die Univerfiiät 
—5* ein außerordenllicher Zuſchaß von 5000 fl, 


“* Münden, 24. Gebr. Bu d 
Wöpeordnetentwahl waren er Ro 5 en 


Der 
Bahtommiffär, Regierungerath Draunwart, erklärte 


Slerauf, da die Frage, ob ber vom ben Wahlmännern 
Bei der Wahl im November geleiftete Eid für 


4 
r̃ 
& 
— 
* 
= 
5F 
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Dad Kriegäminifterium hat beſtimmt, daß die 
Berufung zur Funktion eines Gtaböhauptmannd vom 
nen am vom der deffallfigen Beflätigung des treffenden 


geräumt, bie Entbebung eined Staböhauptmaund von 
diefer Funktion auszuſprechen und um ein axffallendes 
Mifverhältnig Im Range ber Gtabshauptleute der einen 
ötbeilung gegemäber ber anderen ſuetiſſio auszugleichen 


Ind Hinftightrt zu üermelben, auf MBerfehung eined 
Hauptmannd amd einer anderen ber unterftellten Ub⸗ 


teilungen für fraguche Funktion Antrag an das Keiegb⸗ 
zainifter 


tum zu erftatten, 

CH Der König Hat auf bie am Bezirksgerichte 
Dengendorf erledigte Gekretärflelle ben Sıkzeiär am De 
zirkögerichte Alchach, I. B. Unteäberper, verfeßt, auf 
‘fehne Stelle den MNotariotägehäifen I, C. Erdie in 
Münden ernannt; den Gerichisdiener P. Röder In 
Bilgofsgelm am das Landgericht Haßfurt und den Ge⸗ 
zicptäviener Ph. Geibenath zu Rordpalben an das Lands 
gericht Biſchoſsheim, Beide auf Anſuchen verſeht ; danu 
dum Gerichtadiener am Landgerichte Nordhalben den 
penfionirten Brigadier G. Kolb daſelbſt ernanat. 

CH Der boheriſche Bolksjuliehrerverein hat im 
Betreff der Berbefferung der materiellen Lage ber Lehrer 
am den deutſchen Schulen Boytrus eine Borftsllung an 
die Kammer der Abgeordneten eingergicht, tele ber 
Mög. Lehrer Eittig non Bapreuik ſich angeeignet hat 
und weiche mit einer Mooififatioa des Lehleren alſo 
Iautet: „&8 fei eine Ergänzung bes Squult oialions⸗ 


pefehed vom Jahre 1861 im der Weile vorzunehmen,- 


daß der Anfangegehalt A, der befinitiven Lehrer im 
Der 1. Alaſſe und in Orten bis zu 600 Eiuwohnern 
auf 500 fl. und 50 fi, Wohnungds Entfgädigung, 
U. Rloffe und in Orten bis zu 2500 Exnmohnern auf 
550 fi. und 50 fl. Wohnungsentigänigung, IL. Klaffe 
ind In Deten bio au 40,000 Einwohnern auf 600 fl. 
und 75 Hi. Wohnungsentſchãdigung, und in der IV, Lloſſe 
amd in Drten von Aber 10,000 Eutrohnern auf 660 fl. 
nad 100 fl, Wohnungbentſchadlgung feſtgeſtellt werde, 
Der Diefriirbienft fei vom Gäuldtenft zu Irennen, 
edentuefl die Bezüge aus niedern Kıchendienften feiert 
in ben Zugleich 


W. Klaſſe zu 


je 25 fi. 
auogeworfen in erſter und zweiter Kiofje von Kerlich 
320 fl. und Im britter und witrter Kloſſt von jährlich 
300 fl. Zuglelch fei denfelben ein von ber Schul⸗ 
gemeinde zu beicaffendes Heizbarca Zimmer anzuwilſen. 
D. Dir Minvedetrag eimed penflenteten Bebrerd gehe 
nicht tinter 450 fl. Jjahrlich herab, E, Außer den Ber 
zügen aus den biſtehenden Kreie willwenlaſſen feien aus 
Saatetoſten noch zu verabrelchea für eine Lehrerätwitiime 
Jahrich 60 fl., für eine einfage Walſe 15 fl, md für 
eine Doppelmalfe <O fl. 

Das Benrraltomite des Tandivirtfigofiiichen Bereit 
hat alle Brzirfäfomited. anf bir große Wichtigkeit eis 


Üeuerlöfäsefend aufmerkfam machen laffen und guglei 
die Anfgaffang der „Beitung für Beuechdfgwifen“, ſo 
wie au das Werkchen bes Juſpeklors Jung (Borftand 
der Mündener Feuerwehr): „Das Feuerldſchweſen In 
Markt» und Landgenaenden® empfohlen. 

Rah dem Beneralkonfpett über die In Bayırn im 
Jahre 1869 vollgogene gefehlige Schutzpockenimpfung 
betrug die Summe ber im 8 Beimpften 
127,166, wonen 121,770 mit Erfolg und 620 ohne 
Erfolg öffentlich, dagegen 4703 mit Erfolg und 73 
ohne Erfolg privatim geimpft wurden. 

Aug ‚ 22. Febr, Die Herren Minifter v. 
Zutz und v. Sqhidt find Heute Mittags 14 Uhr dahler 
eingetroffen, um wegen der Beidaffung für das Appel⸗ 
Iationdgerit Augenfgein und Ruͤckſpracht zu nehmen, 
wozu Hirr Bürgermeifter Fiſcher und mehrere Techniler 
beige werben. 


3098 
Die ——— “ in Sonthofen beginnt am 1. 
März Die Ualerichtezeit ig anf 6_ Monate fefl« 
gefeht, davon 3 Monats auf eines Alpe zugebract 


In Niederbayern haben fich zwei weitere Bienens 
zucptoereine tm Uuſchlufft am die landthltihſchaftlichen 
Bızirkövereiiie gegtündet, uänsitch zu Landau a. I. mil 
50 und zu Egalgam (Beziridamts Pfarrkirchen) mit 
80 Mitgliedern. 


Bamberg, 24, Febr. Heute Morgens gegen 
8 Uhr kam in einem Gartnerhauſe gegenüber ber 
Roppenhoftaferne Feuer aus, Gtüdigervsife gelaug &8 
durch ſchuell Herbeigeellte Hufe nameutlich · des Milvärs 
dabſelbe in Kurzem zu dämpfen, fo bag nur det Dache 
ſtuhl abbrannte, 

Würzburg, 24, Febr; Der am 20. do. bie 
fölofjene effene Vrief an Hru. v. Hatleß iſt Heute mit 
474 Unterfgrifien abgegangen, Von den Rachbar⸗ 
gemeinden ſchrint ih von Winterhanfen far bie gange 
Semeinde betheiligt zu Haben, Es Kerrfhie im 
ber bieflgen proteftantifchen Gemeinde. völlige Ueber⸗ 
dofimmung, Webrreinfimmwung in ber Berurlheilung 
ded Wuftselend ded Gira v. Harleß; auch von Gelie 
des Diekan Dr. Zunt IR nicht nur Gem 
Schrüt gegen die beregte Adteſſe oder für eine Zuſtim⸗ 
mungsadrefie an Hrn. v. Harleß geſchihen, ſondern 
dirfeibe befindet fid im diefer Stiche gaxy im Uchereins 
ſtimmung mit feiner Gemeinde. — As Wahlmann 
für einen proteſtantiſchen Griſtlichen zum unterfräntifcgen 
Landrath turde Heften der k. Delan Dr. Funk ge 
wäßlt; — Gefteen fand babier die erſte öffentliche. DRbr 
Ulãrgerichtsverhandlung unter dem Borfik des Genernd 
Graſen Bothmaer ſtatt. Als Siastäenmwalt fi Hr 
Siabzauditor Enplirt, ald Verteidiger Hr. Fr er 

arz. Aus den derſchiedenen Chargen bed Mepimirtd 


zu 6 Monaten & kit, — D 
a a oa 


U a TE 
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Intelligenz. Blatt. 


für bie . 
.. iniglihen Bezielkämter Mitafienkurg, Plizenen uub Oberubuegi 
Samflag deu 26, Februar 1870, 


Dat Dundiigeny Blatt erjeint fig ala Delage mar 


Bettung. — Artın -Häsauewents: bad Olerteljada BU Er; — Sufezabianl 


Aenauberger 
"  gehlieen B ix. füle Die buolipnftige Petttgeiie snen Denen Bununi; 


x 
© Aidefenking, 2. Be 


aufgegeben, De num, wenn bie hleſige 
Gegend Keohlenlager enigalten follte, dies für die Stadt 
Umgegend von unfhähbarem Werthe wäre, fo hat 
ſich von bier aus durch Vermittlung der Frauk⸗ 
* an ben Berfafier jiner Koblenaztikel 
um nähere Auskunft Aber bie Dertlicteit 
em. Hierauf iſt nun heute die Antwort 
dee Bergmann, welcher in bem vierziger 
Begend von Aſcheffinburg auf flagem 
im Gebfrge) 20 Schub umter Tag bie 
kohlen gefunden, ai prhrißen Habe, 
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jenigen unferer Leſer, welche Mitglieder des Glefigen 
Rrebitvereins find oder es mod; erben wollen, maden 
wir darauf aufmerkſam, dag am dem GErträgniffe des - 
Sefääftsjaßres 1870 mur das biß Ende Webruar auf 
die Gtammantheile einbezaßlte Kapital Thell nimmt, 
Wie wir Hören, find feit dem 1, Januar 29 Mitglieder 
mit 53 Gtammantpetlen neu Beigetreten, fo baß ber 
Berein Heute fon 166 Mitglieder mit 294 Slamm⸗ 
antheilen zaͤhlt, und ferner wir, baß, dem 
Wunſche vieler Mitglieder zufolge, Über jeden voll eins 
bezahiten Gtammantheil demnãchſt vom Borfland und 


Anzfhuß unterzeiänete Dokamente gegen Burüdzabe 


der SJuterimöguittungen aufgefertigt werben, tmorüber 
noch befondere Bekanntmachung erfolgen foll, 

CH Münden, 24. Behr, Der Magiſtrat ber 
Stadt Münden Hat fi Heute Über bie Befrhung ber 
fiadiiſchen Schulratheſielle Vortrag erfatten laſſen. Der 
4, Bürgermeifter Gteinsborf old Weferent beantragte, 
da einer ber in Betracht komnunden · Bewerber, Res 
altenlehrer Marſchall in Anabach feinem Geſucht keinen 
Nachweis über feine Lehrthatizteit in den Jahren 1859 
bis 1864 beigeiegt Katie, Bertagung ber Sache bis zur 
Ergänzung der Alten, Nach längerer Debatte wurde 
edoch diefer Antrag abgelehnt, worauf v. Steinsborf 


werde * Abend unbegruudet, als ih 
zit dem E, Befandten im Ber 
wiegen Uebernahene bed Bortefenilles des asien ders 


Handelt werde; das Letzlere * ſchon deßhalb nicht mdy« 
lich, weil bie —— ml dem Grafen v, Bray 
no teine cwego beendet find, Im Gegenthiall, dieſe 
Berhandlungen lommen nun erfi in Gang, denn es iſt 
im Auftragt Gr. Maj. des Königs der Staatsminiſter 
der Finanzen, Hr, v. Pfretzſchner, das dermalen ur 
Mitglied des Gefammtftaatsmintfteriums, heute Morgen 
nach Wien abgereift, um mit dem Hru. Brafen von 
Bray perfdnlih zu verfandeln. Water biefen Verhält ⸗ 
uiſſen iſt jedenfalls vorerſt eine Veränderung fa 
dem dermaligen Stande der Mintferfrage nit zu 
erwarten. Für bie Dauer‘ der Abweſenheit des Herrn 
Finanzwluiſters iſt deffen Portef Hm, Staates 
rath d. Fiſcher Übertragen, Ja einer auf'morgen ans 
beraumten Gitung - Gtantörathes wud ber Geſtth⸗ 


—— bezüglich ber Vurgerwehr zur Birathung ger | 
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tn Hoftheater in 
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Sonntag den 27. Februar. 
Die Entführung aus. dem Serail. 
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Berblatt zur Aſchaffenburger Zeitung; 


i für bie 
tönigliigen Bezir kaamter — —— — — Alzenan und Obernburg; 
| Montag ben 28, Februar 1870, 
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Die Steinfohlen e. 
us Unlog der Aufforderung Mae Blättern 
(Rro, 45, Aſchaffenburg den 25, Febr. 1870), das 
Vorkommen son Steinkohlenlagern in den Bebirgen der 
Gegend von Aſchaffenburg betr., will ich nicht anſtehen, 
meine Erfahrungen in dieſem Betrifft mitzutheilen. 
Der Gedanke, daß im der Gegend von Aſchaffenburg 
fich Stelnlohlen finden müßten, nicht neu: ſchon 
ber erflen Hälfte des vorigen Jahrhunderis Bielt 
mohlfabender Privatmann aus dem kohlenreichen Her⸗ 
zogthum Berg unſert Gegend: für Loßlenfüßrend, Er 
erwarb fi von dem Kurfürften Emmerich Joſeph 
einen Schurfſchein, und begann num liberal im Aſchaff⸗ 
thole Nachgrabungen. — Braunkohlen in geringer 
Menge fand er im aufgefütteten Lande der Thale 
nehänge überall, jedoch nit bauwürdig. Bei diefen 
Schur fungen enidedie er jedoch Spuren von Kupfer» 
umd Eiſenerzen. Er erwarb fi nun das Schurfrecht 
auf Zupfer⸗ und Eifenerze, und fisdte viel 
Geld zuerſt in bie Rachforſchungen auf dad eblere 
Kupfer, wovon noch die Epuren in Stollen am 
Findberge, im Gailbacher Thale, im Aſchaff⸗ 
thale bei Wald aſch aff, und zwiſchen Hösbad und 
Sailauf, und am Fuße des Greſfenbergs fihtbar find, 
Als er aber bereits viel Geld nuhlos audgegeben hatte, 
wendete er ſich dem ifen &o entitanden bie 


unter den 
Rufen Friederich Agrl Joleps von dem 


Hamann 
Unternehmer ‘überliefert wurden als Zeichen des Dans 
tea für das Schürfrecht. = 

Bon Zelt zu Zeit tauchte der Gedauke wieder auf, 
ob nit Steinkohlen in Hiefiner Gegend verborgen liegen 
jolten, und man kann fich denten, daß ich mich eifrig be⸗ 
müßte, ſolche aufzufiunden: deun ein nuhzbares Minerale 
Produkt ericließen, Heißt den Bewohnern ein Berdienft, 
alfo eine Silberader eröffnen. 

Meine vielfachen Fußwanderuugen und Nachforſchun ⸗ 
gen waren jedoch fruchllos; denn nirgends fand id; bie 
Gebirgdart, melde die Achte Steinkohle umfchließt, den 
alten mürben Kohlenfandfteim — Gandfteinderge 
befigen wir zwar In Ueberflußz, allen «8 iſt der viel 
jüngere bunte Sanbflein, welchtr Steinkohlen 
nirgends führt, 

Der Umftand, bag im Satlaufthale, fo wis 
im Gatlbader Porphyr anfteht, ber ſich auch 
(obgleich eine andere Art) ald Nachbar der Kohlen⸗ 
reviere don Sankt Ingbert und des Nahe» 
thales findet, Hat duch bie oberfle Bergverwaltung 
In Boyırn veranlaßt, Nachforſchungen an beiden Ditiu 
anguftellen, und zugleich mich um Aufllärung und But- 
achten erſucht. Auch diefer Angriff war vergeblid, 

Wenn der Steiger Enten Feltkoblen in ber 
Ebene auf flachem Felde in der Tiefe von 20 Ecduhin 
arfunden Haben will, fo vermuthe id, daß der Geiger 
felöft eine der „Frantfurter Zeitung“ aufgebundene Ente 
iſt. Denn in der Ebene um Aſchaffenburg findet ſich 
nur Sand, Gruß und Gerdlle, Hie und da mit einer 
nit ausgedehnten und meiſt dünnen Schichte vou 
Letten, der Braunkohlen führt, keine Spur bou 
Kohlenſandſtein, wie die Erfahrung bei dem Graben 
von Brunnen gelehrt Hat. 

Ich mürde mich aber, obglelch ich feinen Nuhzen 
davon Hätte, dennoch glücklich fügen, menn ich im dies 


fer Betten auch mr ging barwürdige Cchldte von 


nkohlan Hätte finden Können : deun dann würde 
arme Leute, für Ziegelhütten, Keſſel, Brenns 
Ben xc. in billiges Brennmaterial liefern. Der vera 
ſtorbene Herr Baron von Waitz, hoqhſſt achtungs⸗ 
würdigen Andenkend, kam auch auf dieſen Gedanten 
für den unteren Kahlgrund, und bildete eine kleine Ge⸗ 
jellſchaft für Verſucht, wozu er fi auch mein Gut⸗ 
erbat. Ich konnte ihm eben fo wenig einen loh⸗ 
nenden Erfolg verſprechen, und der Verſuch Kat erwie⸗ 
fen, daß «3 dem fo fei. Denn daB aufgeſchüttete Land 
von Hörftein His Alzenau If} von gleicher Veſchaffenheit 
wie im iſchaffthale, und die Ebene von Emmerihö« 
hofen bis Hanau ift theils Sand, theils Torf auf 
iettigem Sande. Im Kahlthale aufwärts von Kälberau 
fommt man, wie in unferem Aſchaffthale, bald auf 
mürbe Rneißfelfen. 

Damit wird dieſe Sache, fo weit ich «3 im Stande 
Bin, „sufgeflärt fein. Aber nah 80 Jahren 
wird die Frage eben wieder auffaugen, weil die Men⸗ 
fen gar leicht wieder die Erfahrungen vergangener 
Jahre vergefien. 


Dr, Rittel, 


Zages · Nachrichten. 

© Münden, 26. Febr. Die Benägungen ded 
Minifterd Pfrebfhner in ‚Wien ſchtinen von Erfolg 
gekrönt zu fein, denn Graf Bray ſolſ wenigſtens 
Beine ablehneude Amwort gegeben haben. Mit Herrn 
v. Gaſſer in Stuttgart, den die Witramontanen als 
Minifter in Auoficht ſteilen, iſt nod feine Verhandlung 
angelnäpft. In ber worgefirigen Gtantäratpeflhung 
wurde das neue Dürgerwehrinftitut beraten, Hoffent⸗ 
lich wird man dasfelbe, nachdem bie,Liehe zum Gols 
datenleben ohnehin nicht befoniderd,zuniuumt, rußen laffen 
und das Land bamit nerfhonen. 

Bei dem Marimtliansgymnaflum in Münden ſind 
die Kloſſen derart überfält, daß die Errichtung von 2 
BarallelsRurfen ein unabweisbares Bebürfnig iſt. Die 
£, Stantöregterung hat daher eine Poſillon von 41400 fl. 
m un Zwide in dad Budget der 10, Finanzpiriode 

ngelett. i 

CH Münden, 26, Gebr. Das Kollegium der Bes 
melndebrvollmädtigten der Stadt Münden iſt dem Ber 
flufie des Magiſtrats in Betreff der Wahl des Mealiens 
ichretd Marigall In Ansbach zum ſiädliſchen Schultath 
geftern Abend einftimmig beigetreten, — Dir penflonicte 
Beneraimajor W, Caries ift 79 Jahre alt geilern ger 


n. 
Fangen, 26, Febr. Bei der Wahl ber Erfags 
männer zur Kammer der Abgtordnelen waren nur 372 
Wahlmänner erſchlenen, bie fehlenden gehörten far alle 
der ultramontanen Bartel an, Sämmtlige Kandidaten 
der liberalen Parteien wurden gewählt und zwar: Re— 
gierungeratp Graf v. Rambaldi mit 285, Abdvokat 
Dr, Sigmund Henle mit 232, Beneraldirektionsraih 
Säamberger mit 244, Babrifant Billing mit 214, 
Vrofeflöt Dr. Garsize. mit 213, Gtoßhaͤndler J. L. 
Kogn mit 212, Konglpient Bergtold init 209 Slimmen, 


Wuigliche Gtabt bat: 
Rn Boltäboten, Fi 


— ſei bia zu 275 fl, 3) 


bed Bürgermeifterö von Kronach, Mertel, 
Fir®jaubig efanıt und ihm (enfaifg per 
Dez. v. 38 ausgeſprochenen Girafe vom 21 Tagen 
Seföngnig und 100 fl, Beldöuke) zu Gefängnig von 


Berlaufe der Berhandlung erlärte der Bertheidiger des 
Ungellogten, Hr. Dr. v. Auer, dag Hr. Pfarrer Zacker 
in Reufarn bei Kronach ber Berfafier des in Dede 
Aependen Metikels im Vollsboten fei. 

CH Mit Rüdfigt auf die an bie Kammer ber Ab⸗ 
geordneten gerichteten Pelltionen eines großen helles 
der Bollsfhullehrer um Berbefferung ihrer materiellen 
Lage, Haben die Abgeordneten Hafenmaler, Graf von 

Blumenthal, Bichler, Haud und Roßwurm dem 


Anlcay gehsllt, daß. die Rammer befälisfen wolle: 
wirkiden Gäullehrern 


H &8 fer allen über bad Ron 
grualrainimum von 350 fl, eine Zulage bis gu 400 fl, 
gewäßren, 2) ber a. a 65 
Säulgeßilfen biß ja ' fi ah, A) es fei 
fämmtligen Lehrerinnen zu ihrem biäherigen @ehalte ein 
Zufguß von 25 fl. zu bewilligen, 5) 8 fei ſarurat 


Ss 
H 


üchen Schullehrern und Schulverweſern eine Quinqueniel⸗ 

Allersʒulage von je 25 F. bis zum Geſammibetrage 
ı vor 125 fl. in der Art za gemäßren, baf nach yurlidi« 
‚ gelegtem 45, Dienfljaßre die erfte Witeräzulage be t, 
6) 8 fer jedem Dienftunfäßigen Schullehrer 
| —** bis zu 350 fl., allen dien 
ftan 


en Lehrern und welllichen Lehreriuuen derſelbe bie 
zu 228 fl. zu erhöhen, 7) «8 jet jrder Lehrerewittwe 
ein Zufguß von 25 fi, jeder einfachen Waife-ein 
Zufgoß von 10 fl, jeder Doppelmalfe ein folder 
von 15 fl. zur flafutenmäßigen Japresumäte 
gerväßren, 8) bie fännntlihen sub 1-7 Int, 
neten Zufgüffe follen die Eigenfgaft prooiforifdger; im 
dorm von Tpeuerungegulagen bewilliglen Umterfiäguns 
gen, haben, eventuell Bid zur Regelung der Beſoldungs⸗ 
berpältuiffe der Schullehrer durg ein Gculgefeg, 9) 
dieſelben ſollen aus Centralfonds geleitet und die Biegu 
nölhige Bebarfäfummg In das Budget der 10, Tinany 
— —— —* 

en f, Regierungen und ben E Kreis 
wurde eröffnet, wie «3 in Midfids auf bie ee 
Anftellungs und Dienfteöverhättniffe der k. Bauaffiken 
ten einem Anftände unterliege, daß fortan den & Bam 
affiftenten, falls folge one Auſuchen und Verſchuiden 
verfegt werben, die regulatiomäßtge Umgugsgebige bes 
willigt und bei deren Berechnung der ihtien verlichene 
fiändige Funktiondgehalt zu Grunde gelegt werde. 

CH Den k. Regierung Finamkammern von Nieder⸗ 
bayırn und Oberfranken wurde die Abhaltung einer 
Konkureprüfung für dem miedern Finanzbienſt in der 
erften Hälfte des Monats Jull 1870 aufgetragen. Der 
Termin zur Einreichung ber Geſuche um Bulaffung zu 
oidaqhter Prüfung, dann der Tag dier Degiuned ber 






26. Behr, In der, geftrigen wmilitäre 
Siyung wurde ber: Unterkanonier Fr, 
——— von der gegen ihn er · 

gung ki Vergihens der Gewalt⸗ 


in a. betreffend die demnächh po 

* Vitior Emanuals, wird von 

ala vollſtãndig unbegründet erflärt, 

| Febr. Der Loyddaupfer „Apollo“ 


ee Uhr mit ver Bombaypoft vom 5, 
—— hler eingetreffen. — Der 
„Binto®- von--652 Tonnen und 400 
—** bel Baiua geſtrandet. Von 
— rg sing: ſofort nach Eintreffen der Rachricht 
——— zur Hülftlelſtung ab, wel · 
lungen die Paffägiere zu rein. De 
Dazyfe ta fig in ernflliger Gefahr, 
Al St Heute ein furdtburer Sturm. Ein Boot 
Mann, von der Nehrung kommend, iſt im Eiſe 
dt. 7 Mann find ertrunfen, Mehrere hinaus ⸗ 











tungöboote ſuchen den latztin zu reiten, 
„24. Srbr. Die Puslitation des Mrtgeils in 
fmaldangelegenheit ift um 8Tagt aufgeſchoben. 
kom, 23, Febr, —— mehreren Tagen — 
ur Fa! ne franyöfiiche Blätter Nachtichlen - Über-die 
Münzen; welde diefe als in Bezug, auf Ge⸗ 
und Sehali verſchlechlert darftellen. Das „Biornale 
ö Kar dieſes Gerucht und erflärt, daß 
her zen mad Duantität und —* 
! bg —* Ulalituiſchen, belgiſchen 
roch: nzen volftäudig glei fein. 
ae Telegramm in der lezten Rummar 





ea, ri —X 


u dena, ob in einer — Jema 6 * 


selafjen: und ein Antrag; —* —5 ac 


Amtli 
Zum — — sine wurd der 





Würzburg. ——— vom 2026 
Waijen —X 17 
37 IE, ge um 10. Gere m Ale, Rorn 1% 


tr. 
Hater’8 fi. 9 j “aller verfauft 
Bhunde TI5B1K — en [ - 
Schwe ufuct, Setreidemartt 
ehren um am: 
6 er ſich —— De bel 


nad: Anitag des Herrn Beriheidigers, | R ſcheffeuburg 
= Dee ten —— an —— ernannt, 

| almojor Miller d, d, tetder dem Biere | Hübmer zu ORMEnberg imurbe mil —— Blarrei 
| Kam (B. MOL) | Deppörfer zu’ Miltenberg 
| Zn. en Sri Sofern Day me Di wiefen; die auf Het geifl, Math; Piarzer I. God in 
| Te Dun Dee Du aa 

Zr v. 2. Shah zu Operleidterde 
: e für. Gelbfimord er Tine vorhanden, | Ka aefall eicht 
| Hr Bngiktfa wohehinig. (Die Kate 3 —— Rap Ham; 
2 | , ch — mitgeteilt, toegen Berbais | Pfarriveifag, Defanatd bern, dur ie der Pfarrei 
5 he 9* höott, bereits rege Hısen Biigof- am- dem Derzeitig re —5* 
= N n x 
€ — Ihe Zupälter wurde vor einigen Tagen den R, Zronlaun, warb Vandenperrlich ginchmigi. 
4 | Ey: ee) ns Racer. Die Bd u) Dandels. und voltswistbfchaftliche 
- Berich 
2” 
⸗ 
T 
— 
13 
; 16-17 'ie: Watgen Toftete 
Woche kaben Ah Die Brian ook it. Din 


Kal haben unſere Saaten etwas 
wir Ausfiht, da die Witterung RE % — 


raclaſ u rn era 
12 fl, Bohnen IT > fi} 
bis 9% fl. Kleeſaat a BT y' ? —* 
bis 24 fl. Rubol feit, 251% ji, Ceindl 21 ft, 5 





Auswärtige Sterbe 
* — FR DE tal. Bau zollau —— N Bam ⸗ 
Sense Sulis Sxaf »., Wajer im Zeonaingen. — 


Katholiſcher Geiellen-Derein. 
879 Heute Abend findet im Entholifchen Geſellenhauſe 


— 
ende 


— ne Annalen mit Familien, 


ee eh 
Roplar Berwiud, Prajes, 


HolzVerſtrich in Mofter Himmelthal bet. KarSsttaH 


mM deu 14 WW .B r d, 
** en a 6, Bormittags 9 Uhr beginnen 
I Gehen und Bauholz: Abichnitte, 







9 7% Siefermöcheite und Mi Radıdem die genannt 
GOH Hubert WudenMfmelen, ol . (Aicafl 
—— — ne ee 
verhient  i Bienen . des unterferfi 
Wicheffenburg ben?25. 


Februar 1870. 
KRöniglidhes Stiftsrentamt 
7 Martin. 










S- Wültner & Hölter 
Nürnberg & Derlinghaufen bei 
Bielefeld, 


den 25. Februar 1870. 
R ‚wiiöer Dbertörhen 
08 
Layer von Leinwand, 
—— — weiße und hair 
—— x. x. unter Zuficherung 






r Auswanderer. —38 


7 
* lig 0% 2 
um Abſchluß von Ueberiabrtör Yan na „Sreibof”, 
allen Häfen RN N, —7 —— im „greibof Ze 
: ; m 


u 
den 2. März L Je, 
— 1 ih, I > 

Rortiegun von Tuch 
—A Beinen, Wlanell im 


oldenen Foeß babier. ' 
— Commiffionsburean : Hofmeifter 
und Bein. 
a ———— — — — — — — — — 
7914 Se wirt in ein He Nahees beine Bei Peter Rei tann ein Hopfen 
mie! 


— — 

RE soldener Aran 

ein 3) elucht. Näheres ich, jo mie ein Zagerbierfeller verr|reif neiunhen. De. tan bet 
& m iethet wer 


ofmeiiter het werben. Salriftei daſelbſt abgeholt werben, 


Anfımft und Abgang der Eifenbahnzüne mit Perfonenbeförderung. 
Wtorgens 3 8 Morgens [EiluBo f = 7 Kurierzug. 


ug | 
Biterpug l Me „ Zur) a" 














Ehr. Bergmann, 
obrigkertlich — — in Uſchaffenburg, 
Steingaſſe. 





















Nachts 
18 „ Boftzug 


‚720 Morgens 
a = 


Be a4 Öhterzug Bon "es Yan hu PR a 220 wiftags |Rurierjug. 
* aim⸗ N 
Würzburg a 6 — Darmftadt | do "rom (Berfonen 








} in hi 
Majaflenbung. |. 3 „=, |Ruriernue |ürddienburn 165 zn, —— 11 abe (Beinen, 
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ntelligenz- Blatt. 
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Amtlicher Anzeiger 


Eöniglidien Beziekdämier —————— eizenan aud Obern 


| N 
Dienfiag den 1. März; 1870, u 
Wat Susatigunpuiplatt arjgeizt tügü ala meilage, vun — DENN; Er — 


seriie-a 8 ix, ſe⸗ Die beiiienitige Perttueite 


| Tages Racbrichten, 
— —— 23. Febr. (O atli 
Sitzung dest, ——666 —* 
bier vom Hentigen) 1) Der Baur Peter 
durch atuiß 


Engelhardt vom Eſſelbach war Etlen des 
—ã— wegen Bergehend: ber IR) 
tim Tulbhafter d der Gränen dr 


Usserfägreitun 
Nothwehr, zu 8 Tagen Gefaͤnguiß verurtheilt, wonegen 
er Berufung ergriff. Der Gerichtöhof gab der Iehteren 
ſtatt Zud ſprach nad dem überreinftiminenden Antrape 
das Wertfeidigerd md des t, Gtnatzatiwaltes din Ber 
(äulbigfen frei. 2) Dagegen wurde bie Berufung des 
Adam Friedel von Mlönlanpfeim-negen bad Urlheil des 
Berirtsgerils Gätvelnfurt vom 29. Dezember, monad 
derfelbe wegen Bergefens der Mißhandlung zu 15 
Tagen Gefängniß vernrifeilt wurde, als unbeprändet 
verworſen. 

Münden, 27. Behr, Bei der Urwahl in Jetlin⸗ 
gen wurden geflern unter FUhrung dis Baron Friyberg, 
Dr, HZulller und Dr. Karl Barth ftatt der bioherigen 
& liberalen Waklmänner 4 Paltloien gewaͤhlt, fo daß 
waht ſheinch bei der neuen Abgtordnetanwahl in @dnys 
Burg am Donnerflag flatt der blaherigen 8 Höeralen 
3 patriofifch gefinnte ordnete werden gewählt werden. 

Die Gtantäminifterlen der Yaflig und ber Fiuanzen 
arben Bekannt, daß bezüglich der Frage, in welcher Weife 
bei Mufbebung der Boligeltare für Seil, Brod und 
Met für die Gefangenen In den vigirkegerichts⸗ und 
Boligeigefängniffen ber Webarf an biefen Rahrungs⸗ 
mitteln befhafit werden ſoll, vorerft die Etlaffung all⸗ 
gemeiner Borfäriften mit Mädfigt auf bie Virſchieden ⸗ 
de Brtligen MWerfättniffe mlgt deabfichüugt fri, biels 
mihr bie —— Im Einverfländnifie 
mit dem Betreffenden Oberflantdantoalte in dieſer Be⸗ 
ziefung die Ergreifung der nad dem Un ſlãnden erfor« 
deren Vehnomm amfeimgngeben merds DIE at 


eder daran Baxzni u 


nannten teilen ſellen auf ſollde und te 
Berugequellen Bedast nehmen und ife Augemmer? 

Krfondere auf dirjenigen Orte riäten, me * 
bei dem verſchiede nn Vehgern und Bädern nicht gli 


Sen Gap Haltım. F 


Aeußern beim Staals⸗ 
rath v. Darmberger zum Abſchied Nein „wobei 


fengattungen der aktiven Yirmee werden zur Biſtreitung 
der Marfche und Einquatierungätoften, des Vorl R 
der Eijenbantranäporte, Ausgaben für Lager, 

und Fiureneniſchadigungen 120,000 fl, beanttägtz "die 
Beiglehung von 8 Landwehrbatalllonen mit circa 6000 
Mann (Infanterie und Yäger) zu ſolchen größeren 
Uebungen wird 55,000 fl. beanfpruchen, Dur Ge⸗ 
fammtauftand ſowohl für faufende Uibungszwecke ald 
au Fir größere Truppenübungen mwärde fonag 
320,570 fl. setrasen, um 23,570 fl. miebr ald In dem 
Vorjahren 186869, wo «3 nur 297,000 ji. waren; 
diefe Meh:forderung wird dadurch bedingt, daß jet die 
32 Landtehrbataifone voMfländig organtfiet find, wäßs 
zenb vorher mus die Hälfte — 16 Bataillon — fie 
zötet war. R 


— 


erium des Aeußern 
Es heißt jedoch, daß derſelbe erſt in 
— Be ka 
v. ger mehr im e ver⸗ 
will, wahrſcheinlich eine kurze interimiſtiſche Lets 
bes —— durch Staatsrath v. Daran 


ET 


Erg 
il 

fie 

se: 

s 


4 


U Münden; 28, Sehr. Zum Referenten über 
Die Anträge auf Berbifferang der materiellen Lage der 
wurde ber Mbgeorbnete Pfarrer und 
Rath Schmid von Traunſtein gewäßlt, 
über bie Anträge auf Abänderung ded Bars 
Brepedilts der Abgeordnete Lande 
urglengenfelb und zum Referenten 
Über den Antrag anf Abänderung ber Geſchäftsordnung 
des Landtages der Abgeorbnete Pfarrer Hafenmaler von 


für Obſt⸗ und Gartenbau zur Zeit 
Meere Bauntfelangen km BRinferirn Des Dam 
del und ber Bffentlichen Arbeiten bie Mögligkeit zu 
verſchaffen, über prinzipielle Eragen der Obflfultur ein 
fachkundige Gutachten aus den derſchledenen Landes» 
erhalten. — Die Kreiöreglerung der Pfalz 
daß dem Spezlalkurs für Obſtbaumzuchi 
ber landwirhſchaftlichen Beutralfgule zu Weihıns 
vier Stragenmwärter anmohnen follen, (Unter 
befigt bereits einen eigenen Obſtbaumkurs.) 
fö fofortiger Einführung der Pariſer Stimmung 
Rädtifgen Orcheſter in Augsburg Hat ber 
dortige Stadtmagifirat 1200 fl, Hievon 600 fl. als 
Imdliches Darlehen genehmigt, 
wurden zu dieſem Zweckt berelis 300 fl, zuſammen⸗ 


m, 
— neintust, 25. Gebr. Bei ber Heute flattgehabten 
Mahl eined Abgeordneten für den Landralh wurde Hr. 
Karl v, Schultes, rechtak. Bürgermeifter, und als Erſatz⸗ 
Gr. Müller, Privatier umd Handelögericiär 


t, 
; — 27. Fibr. Der „Unlerfränkiſche 


SH 


2x; 
— 


Uel 


Rauzleibienfied und 

legten 6 Jahren 1569 fi 
Rügungen und Penfionen virausgabt und nah dem 
lehien Rechnungdergebniffe Ausweis des vom Bereine ges 
Rechenſchaftoberichtes ein Bermögen von 4425 fl. 
nugefammelt uud verzinälid amgelogt. Mir nnen dem 
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die ausgebrochen und im erſteren 
Orte —8* vote, Die Shaker find 
HB auf Weiteres gefchloffen. (8. BL) 
n Main und n find Migtrauends 


Unterfärifien abgegangen. — Wegen dub Baueb einer |. 
Bahn fin 


ven Brüdenau nach Kffingen findet benumähuft 


eine Beratfung ber Vertreter von Brüdemau und Alle |. 


von feinens Poſten ſeit letzten Donnerſtag ficher, 
Darmftadt, Bernefmen nad {ft 


den wird, — Die kürzlich erfolgte Beurlaubung des 
Heififgen Kriegeminifters, Oberften Dornfeiff, if aus 
—— einer 


werden. 

Der Kardinal Bonald, Erzbiſchof von Lyon iſt am 
25, d9. Morgens Aühr geflorsen.. Er if 83 Ja 
alt geworben, Seit 1839 war er Erzbiſchof von Lyon, 
ala das dortige Erzbisthum durch den Tod ded Kare 
dinale Feſh volant wurde. 


— r — 





In ber beiche Keichelage · 
ſthung begann —1*8 über den bie Tobedftrafe 
betreffenden Paffad des Gtrafgefehentwurfs, Für die 


der — ſprachen hauptſachlich 
— ** 


* ion wie der rg und Labker. 
wird morgen 5*— wir den. 
Die Heute Abend er⸗ 


ker, in wilcheni fie daß die babifce —* 
Diefem Yntrag nn fel. Ihre politifche 


tes 

Richtung beruße weſentlich auf ben badijchen Landes⸗ 
intereffen und Rüdfigten. Der Artikel flieht: Die 
dt Ifre Hoffnung auf die Erreidung defs 

fen, was die Jnterefien des Landes dringend erheiſchen, 
und daranf, daß dieje Jatereſſen in dem entfcheidenden 
Bunkte mit den unvertilgbaren Bebürfniffen und Bes 
firebungen des gefammten deutſchen Volkes zufanımen« 
Hoffaung kann nur geflärkt werden durch 
—— außer Die Degeute ale inlung 
D auch er 8 

Deuiſchiands nicht als * Drfinktioum betrachte. 





= An en on 

Lehrer ,®. mer, ern 

CH (forfidienfteatageiten,) Ea wurde der 
nad tem verfete k. Sörfter Joſeph Squfter 


Kircenblugar 
von Frantenteuih feiner Bitte gemäß vor dem Autritte 
ug nes und ben f —— Adam 
von Känneäberg bie Wartei Kirchenblngarten 





+ umd Volkswirt lich 
Sandels —— Fer hiſch aftliche 


kfurt, 2. —58* Viebmarkt) Die Zuſuhr 

auf igen Markt blieb in allen Viehgattungen unter 

Mittel, Se reife gingen gegen ben vorigen Martt in * 
ngettleben waren ca. 220 Ochſen 180 Kuhe 

und 120 — Die Preiſe ſtellten F —* 

per Bir. 35 fl, 2. Qual, 34 fl., Rübe 1. Qual. 

* L Kal. 18 ft. fälber 1, Qual. 27 ft, FM 1, 

Qual. i 


autfuet, 27. Febr Gruchtbericht), Es blieb 

der in ber abgelaufenen Wo — im Getreidehandel auch wie 
der beim Alten. Seimticyer Walzen galt 1048, fl. auf 
Dem Sande und a Ill ste fl, bier abnehmen. Roggen 


lonnte man Gerfte a ledig = und Hafer, 
den man — Da b it, a Ble—dig Qualität 
faufen. Der Terminverlehr — fi F Achlich en 
* Realiſationen in Waigen per Ap Kb 

— tn mer Die en an, Boden * 
ner zu kaufen war; Dagen a e en. notirte 
man e fıs fl. per April und 3 ver Mai; für Hafer cir» 





Börſebericht. 


** Bi Als Demi Qurſe notiren wir : 

—— 5% ſachſ. Pandbrieſe — 
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rente — 7 224g, Se bei er en 


Auswärtige Sterbefälle, 








‚ ie, tin zu Mäns 
den. — ‚tal. 
attin zu 
Grossherzegliches Hoftheater in 
Darmstadt. 


Donnerfiag den 3, März. 
Der Troubadour. 


Oper in 4 Alten mit Ballet ; Mufit von Derbi. 
Dürgerverein Ftrohfinn, 


%9 Heute Abend 


maskirte Unterhaltung 
— und Herren, Anfang Abends halb 


Der Ausschuss, 





s Rn a m Bahia 1 Oh — a nn man 
eugau achmitt 

— ar är; d6, Früh 10 u Fortſehung. der 

— ber Klstbreädiätiguum Dei Wideinarbesiepung der Diafie sanft Yen, Gen. Plane 
? d GE een: Hofmeifter 
Be en Sandseriat und Bein, 


* Bauernſchubert, A. Lattig-Salat 


#2 Berfannt bei Th Morbart, Oärtner am Dänsmer 
auf Donnerft —F rd Da —— — Mo⸗ Weg. — bei ORGEENEIEE: Zi 


—— — a — — 

biemi ne 

—— Seele en vn Bea Bin | 150 518 200 fi. 
j 2. Faller, Kt, member auleißen 

———— — 


zart für Damen, er | ns eine ne Sole Cndler Dh 


— Groß er —— mel em Belshming „u ber 
ri Domaine, 2 Ana ce 











































ed nern — er Mobellen gearbeiteten Frůh⸗ zolinbernä 2 Uhr tjdies 





ofal — fich in dem Sanfe Derj IH — — 
7 oniek —— Sbitz/ im Landing. 5972 Dei Deler — 
er Wit, — — ne Leit 
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908 Dienftag ben 1. Mär, 












Staatsanmwalticafts » Yerieler ber Tanzınnik 
— Heute © uf8 Steafeinihreitung sur Iinyeige zu großer Miaskerade. 
Sera ans | mir 
Ankunft und kin der Eiſenbahnzüge mit Perfonenbeforderung- 
rgens Eil⸗u. Poſtz in og Kurierzug. 
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Intelligenz. Blatt. 


Veiblatt zur 





A fafenbuiger Zeitung, 


sngleig 





ı Eayeiger 


' Be TEN? 
tüniglicgen Vezirtsämuice —— Alzenan ums Obernbreeg· 
Mittwoch den 2, März; 1876, 


8 tu. Hin bie 


A ın orale ehe tn eher Beitang. — üyfıs -Mbomewrde; e Out 


* Wünten, 1. Mär. Der ——e— 

Pftehſchner, welcher geſtern Abend aus) Wien 
der di Bi — hat Gene längere Aubierz bei Sr. 
€ 


dürfui und beantragt: die: Bezüge der. weiten Schreiber 
auf 400 fl; jene der beiten auf. 350 fl. und jehe 
—25 und fünften Schreiber auf 300 fl zu m 


Amberg, 28, Gebr. Geſtern Rachts genen 10 Uhr 
ſtürzte der. genen ben Gärannenplah gerichtele Giebel 
ber Hirfigen Schulkirche ein ohne daß jedoch irgend 
Jemand dabei Schaden nahm. 

Paſſau, 28. Febr, Ja der Frohnveſte erhängte 
fich Heute Nacht ber der Brandſtiflung — 
Rucpilbuchiuger wait ſeinem Hoſenträger. 

Schwar zeubach a. W. 25, Febr. Der hleſige 
Webirnieiſter —— weicher ſich den letzten ſiar ⸗ 
wilſchen Dienftag (22, d8.) nah Hof ‚begeben hatte, 
um elnen Webezettel zu. holen, aber nicht wieder zurüds 
kehrte, wurde heute bei Gatlis, unweit Selbid, erfroren 
aufgefunden. 


Am 24, wurde bie Soldnerofrau V. Lenz von Mies 
—— bei Neuburg a. SD, von einem Strolchen, 
den fie in ber: De ihres Wohnhauſes beim 
—* arwiſchte, überfallen und mit 6 Meſſerſtichen 
Hals und im bie Hand verwundet; bo gelang 

° ihr mit Hülfe ihrer auf ihr Rufen berbeigeniiten, 


von dem Wiebe <pleihfelg orrtmumbeten Teqhtgr dem 







Fer ober deren Mast ı 


felben das Meffer zu entreigen und —* ſelbſt einiga 
Stiche in das fat Beizubrtugen; anf feiner, Flucht 
von Holgarbeitern eingeholt, warb In Ihm ber erſt jüngft 
aus dein Zuchthauſe entlaffene Dienflnsht F. Sleinle 
—— —* Berirkdamtd Donauwörth, 
menbeim, Br . 

wurde der Lamprecht, hy dort, u 
das Wrthähand vers 





aufarfi 

—* Mittog, fat — * 
Metallfsiogermeifter Sr. Eried. Bernp, 
den neorbnetiten Berhältalfien gg —2* Er Pr 
jetst uubefannten Urſachen entleidt, er ih mit 


ffnete, 
In zburg unterhandelt ein abeliger 
ars Weftphalen im Aufirage ded Königs Georg jr 
den Ankauf ven Gütern bdortiger Gegend und zwar 
we ſich die Kauffumme auf mehrere —&X 


Würzburg, 1. März. Geſtern fanden wieder 
zwei militärgeritlidhe — P fatt, Mor⸗ 
gend in der Unterfuhung gegen den Soldaten Johann 
Roth des 9, Jpf.⸗Regiments megem Vergehens des 
Diebſtahla and Vergehens ber Unterſchlagung im Dienfte, 
Mittons jene in der Unterſuchung gegen den Soldaten 
Joſ. Harlig des 5. Jufu Reg, wegen Rörperverleung. 
Erfterer wurde mit —— Gefaͤngniſſe und % 
laffıtng auß dem Heere beftraft, Lihlerer in Bolge An 
nahme der Nothwehr freigeſprochen. ——“ bes 
Roth war Hr. Hauptmann. Macher, des Harlig Hr. 
Rechttkonz. Dr, Lolbar Seuffert. — Geftern 
mittag wurden in Zellingen die dalchingefreuden im 
traurigſter Welfe unterbrogen, Zwei maßfirte junge 
Durſche necklen genſ wobal ber eine 
die bei fich führende Piſtole in ſcherzhaft broßenber 
Reife gegen ben andren anbebi, lahet enllud ſich hir⸗ 


feinem Taſchenmeſſer bie Bulsadern de 
Wür 


i 
: 
h 


Zuge überfahren. 

daß Hinterhaupt und Geſicht, welches einer Maske glich, 
getrennt dalagen, ein Bein war ganz abgtfahren, das 
anbere gebrochen Bing noch au Körpır. Der Unglädiie 


” —— 1. März, Geſtern Mitlag fiel in 
eſtern ag 

ee — Nagelfgusichöiwerkflätte während der Ar⸗ 

te Dede nun und traf den gerade arbeitenden 

— Bolch aus Rordlingen (hier verheirathet) fo 

— dag ihm das linke Bein abgeſchlagen wurde. 

24, Februar 1870 erhielt, wie das „Schw, 

—* berichtet, Im —— zu Rönigehofen im Grab⸗ 

Ghrpase den Ardligen Er 

u gen. 

und die Frau 86 Jahre alt, und Beide aus Sladt⸗ 
lauringen. 

Bohr, 18. Fibr. Ja der geſtrigen zen der 
Gemeindebevollmägtigten wurde dem von dem Stadt · 
magiftrate vorgelegten Projekte der Erbauung einer 
fiependen Brüde über den Main beigeftimmt, (2. A.) 


bereiten die Kellner, Gerber, Bäder, Schneider und 
... einen Eirite für die nädlıe Beit vor, 
Wien, 28, Febr. Borgeftern . find 17 Kiſten 
im Gewichie von 57 Zentnern In Prag angelonımen 
und ſogleich am bem kaiſerlichen Hof air | Wien weiter 
erpedirt worden, Die Kiften enthalten Geſchenke, welche 
ber Baiherrſcher Japans dem Kaiſer Ftanz Joſeph 
Aberſendele. — Eined unferer aiteſten Hotels, dad ſeit 
dem Jahre 1370 beftehende „Hotel zum Wilden Maun* 
feiert — Jahre ben Jahrestag feines 500⸗ 
ar 

Dlanlenefe, 22, Gebr. Bon bier wird folgender 
Unglädifall gemeldet: Borgefleın Grüß wurde ein un« 
Bekannter, fehr gut gefieideter Mann mit tem Hute er 
dem Ropfe firdend im Eis der Elbe erfroren gefunden, 
Er war beim Paffiren der Elbe in eine ſog. Waale 
(dilune Stelle) gerathen und zwar dba, wo fi eine 
Sandbauk gefeht halte; er war in dem Sante ſtecken 
geblieben und Hatte fig nicht wieder befreien lonnen. 
Das Eis reichte ihm bis an die Achſel und in diefer 
traurigen Stellung war der Unglädiie geſtorben, die 
Arme waren auf bie Mänder des Eifed aı: Igeftreit, die 
Fingernägel bei den Verſuchen zur Rettung blutend abs 
gerifiem Das Eis mußte erſt um den Körper auf 
gehauen werden, um ihn Geraudzugiehen. Wie angft« 
ring mag ber Bellagemöwertie nach Hälfe 
gerufen 

Braunäberg, 22. Feibt. Profafior Michelid Hat 
auf der Ruckehr von der Kirche das Mngläd gehabt, 
auf dem Eife der Paflarge fo zu fallen, daß gr bes 


gegend Bi om du ai 38* 
| 
Bra di Saönaen muftahlgrr Snßnumene Bhken 


rt; 


in ber Richtung von Gübweften nad Rotdoſten unter 
dgentHämihem Betdfe 

Freiburg, 27. Geb, Geſtern iR bie Dankabreffe 
an Herrn v. Döllinger von Hier nad Münden abge⸗ 
gangen. Die Profeſſoren ber juriftifhen, —— 
und medizinifhen Fakultät haben unterfhrieben 
Außnahme siniger Ultramontanen. 


maße beftanden, 

Und der Der and Frankreich audge ⸗ 
wieſene ſpaniſche Prätendent Don Garloß, welder J 
Senf eingetroffen iſt, ſtellt —— in Abrede, daß 
er von Lyon aus Borbereitungen zu eines Infurgirung 


Chur, 24. Gebr. Seit Heute Früh 5 Uhr brennt 
das Dorf Ems, gr Stunden von Bier, (Bas 
ſchrift.) 19 Häufer mit Gtallungen und einigem Bieh 
—— aub der Flammen und dadurch 80 Familien 


geworden. 
Paris, 27. Febr. Heute Morgm haben die, 

Düfen” ihren Durchzug dur Paris — 

te . 


| Spaniens treffen wollte, 


einem der hohen Gtaatäwürdentr 
ſuche adgeftatiet. Der Zug iſt etwas glängender, ala 

in den Ishten Jahren, doch fehlt ihm, mie Immer, jebe 
Originalität. Se führen ein großes Schiff mit fig, 
das den Namen trug: kl 5 Dt va a de 
Wagen mit Türkenköpfen folgte. 

In Bonbon wurde ber Porträlmaler Georg Hans 
mard, der den Seiltänger Baldwig vorfätlich geiddtet 
Hatte, freigefprochen; ber Lebters Hatte dem Erſteren 
fein Afüpriges Mädchen geraubt, «3 zu feinen- Geils 
tänzerorbeiten benügt und «8 — wie ſich ber ungläds 
liche Bater ausbrüdte — au Leib und Seele fo ver⸗ 
—— dag er dem Räuber nur dad Lehen nehmen 

te, 

aud Japan ne 

orbamerllanifde Korvetie „Onsida® in 

Golge eye Bufammenftoges mit — Bom · 

bay“ bei Dotuhama untergegangen ift, mobet 120 Pers 
fonen ertrunten find, 

— — 

td geme ve Us 

rucklaffung ber Kranken. Camara [ding 600 


Paragaiten bei Gonerpeion, wohin ber Oberbefehlägaber 
ber —— am, Sf VER gleichfalls abs 
—E 26. Gebr. Eine mewerlide Vers 


beſchlo, bei ihrer Erklärung vom 6, Februar zu bes 


baren, melde bie Prärogativs ihrer Kirche und ihrer 
aufrecht haͤlt. 


vu aegen bie Pforte 

; forte fäzt fort, in der Herzegowina, Albanien, 
Bulgarien nd de der 
ernfieflen Natur vorz Die Antwort der Pforte, 
daß am den montenegeinifhen Gränzgen blos 145,000 
Mann Truppin konzentrirt fein, kaun Gerbien 
beruhigen. Denn erftend find diefe Truppen die aus⸗ 
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eine d dann eine Reife 
| dan auge, — 58jähriger Ab⸗ 


ã 3 
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mit berbinben 
28, vor, Mts, zufolge bat bie Bahn 
740 engl, Meilen mweftlih von St. Louis 
erreicht und foll in dieſem Jahre 5:3 


der Unlon⸗Paclfie und mi? San 
fein wird, ' 


Telegraphijche Depeſchen. 

* Bien, 1. — Bei ie der 18391r 

Looſe Hat die Franlo ⸗Bank dan Haupitreffer von 220,000 

@ulden gewonnen, 

4 * Berlin, 1. Mir, Ein Erlag des Prufidiums 

des Nordbeutichen Bundes genehmigt die Ausgabe von 

7,200,000 Thaler verzinäliher Shabanwelfungen in 
heit des Gefepes vom Jahre 1867, Getreffend 

außerordentlien Ausgaben für ben Bedarf ber 


* Berlin, 1. März, (Beidätag.) (Bortfegung 

der Debatte Über Beibehaltung ber Todeäftrafe.) Buns 

Sraf Bismard ſprach ſich heute in längerer 

Bent au 
c undesra 

— ———— wenn daB Haus die Todesfirafe 
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verwerfe. Preußen warde mit allen Stimmen für Vei⸗ 


hehallung ber Todsöfkrafe fi und fei en 
Einfluß & Fe Sinne en, —— 
tlaͤrung Aufhebung Todes ſiraft 

den Anträgen ber J 
eg —— ee und Gries mit 11 





Sandeld. und vollswirtbfchaftl 
| Berichte. * 
.Munchen, 1. März, nr hiigen Berieoiimg 


dee bayer. Aproz. Pramien Serien 
s %, 207, 806, 424, 465, 2 Zul. 208» 


Berloofung auf die bezeichneten 3 235 
ung auf die beze en Runimern 
lende Prämien, noch be treffende Rapitalvergfitung erhalten. 





Börſebericht. 


1885r Amerit, 949j,, Bayer, —— Mi s 

05. Ruffen — Bad. Pram-Anl, 106. 
Silberrente 58 Of 8 
Bapierzente 50%, ter kt 822, 
lm | Et 

iehung. 
Bantattien — Ba n 76 er 
Kreditatt, 264. har suri 73%, 
Eiaattbahır 36436544, Nornia 
then ON Bacific 

@liiabethb. 18515. 7pt Saniadebacı 71% 
5* Be temb, 9 % Wentnfular 701 

[> . WR 
a ee 

0 neue tiche 997,5, J * 
— —— AL a 
Sprog 38 Hin Kenteflüpons 22. 24; 
5 9 an, Its | Wechſel auf hin 3 

“ "ie 0} 

03. Overichlefiiche 9742, pi Yorbom 11984, 


Nasbörte, 24 Uhr: Stantsbahı 367, Lombarben 2828, 

Erebit 264, Amerilaner H5%ıs. Felter auf Paris, 

Abends in ber Effektenjozietät: Kreditaltien 2544,. Staatt 
367-7 1860er Koole 198. 1882er —— 

ts. Lombarden 232—232%,, Silberrente 584, Gatigier 

a  Fiemlic ſeſt. 





Auswärtige ag 
; Hat. Sa un ser „Winden — 
v4 des Streiß.IRediätmal« 


En TE re 














, 883 Um 
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De BE ah — — — ag: Des Bauplapeb Hege I "Erumifionednrgen: Hofmeiften 
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— — (dien, feifche Sol (See 
reineruns. — friſche Füße 
u = Wa = ttaas geänie 12 ubr aufangend, 


Bauftäume, 
Kicerm Bellen, 










1870, 
er ÖBürgermeifter: 
Noll 


berwu 
—— ge —— ET —— 
thaler » Käfe, —— — 
er ein. —— alien (beMar 
Ive — den 3, März, Abenden Wiascaton ee 
eufrirte Bonillon , — 


—— da Kräute 
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i it, dass worgen 
a Uhr in der ‚chlosskirche dahier für die Seele meiner 
verstorbenen Mutter Hatkarina Geigel, geb. 


* * heil. Messe gelesen wird. 
P,. Metz, Bezirksarzt-Witiwe, ' wohnhaft bei Sarturr Heron, 


N 
8008 Bon —* bis jebt in den Handel gebrachten tegen von "Bär : | 
Kaffee — bat. Feines fich fo ſehr bewährt, Sau —— | 


als dgs vorzüglich allein ächt anerfannte —— 
stee-Schrot — — 


Abtien Fabrik > — 5* 8 lese — 
— Serge per Pfund i von —— eng 

PB auer. EN —— Uasrabrit. 
— tünkifcheiges, org Donnefeplfür Die Gemeinde ver⸗ 


Sonntag den 6. 
weiichnen Mär; Boc 
——— bei Peter mann. 


1 acenel925' Gin Salon mit 5 Zimmern und 
nn a er [allen einemtihteiten en Stod 
Kebigist 
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Intelligenz-Blatt. 


| Bablatt zur Wbchabunge Beitus: 


Autlicher Anzeiger 


für bi 
Fönigliien Beziekpämter Biigeffenburg, Alzenan und Obernbuegi 


Donnerflag der 3, Mär; 1870, 


dab Dutslligänz »iBlakt erjgetnt — 
perühzen ia αα-νν Peitgrile adrı derer Meran 


Tages⸗Nachrich ten. Mänter Theil, darunter der Staatäminifter des Aeußeru. 
Aſchaffeuburg, 3. März. Unfer Tanbiirthe | Fürft Hoßenloge, und 40 Abgeordnete. Marquard 
Haftlicher · Bezirkönerein, der ſchon längere Zeit ein jede | Barih begann die Toaſte ‘mit einem folden auf Geine 
Yoged Leben entfaltet Hat, Hält am Dienftag den 8 | Majeftät den Mönig mit ſtart politiſcher Farbuug. Der 
März, Rachmitlags 2 Ufer, feine fünfte Slemare |. zweite Toaft galt dem 7: Mündgener Abgeordutten und 
verfammlung im Rathpausfanle bdahler. Auf ber Tages-wourde von dem Advokaten Nuhwandel ansgebracht. Is 
— — —⏑ In Bit rien Ber Bien 
en be agungen.“ Referents eiaem Hoch auf d Mr 

or : ; ; m Pd en „af das Aufammengefen ber Helben 


Sereits 90 Mitglieder Jäfit und Sei der Gpmpatfle, die | im ganz Deutfäfand,“ Der Übgeorhnee Kofknsr 


h 8 brachta 
man für Denfeiben in uuſerer Stadt auch für die, |, ſadann dem Wärften Hodenlohe ein Hoch aus, ber Fürſt 
— 2 ⏑ nah ne lies sa ie 
erfreut werden bürfte, GA heute Abend feine erfle | drei Morten: „„Deutiäland Über Alles" — und 
Generaiverfamulung in Gaf6 Adler ab, fölteht wit elnım Tooft anf Deutiäland.“ 

* Münden, 2. Mär. Der Rönig riätete an , 2% Mär. Hr. Graf von Bray 
den Stiftäpsobft: Dr. Döllinger , anläßllch deffen Ges | wird dis übermorgen aus Wien bier erwartet, Durd) 
burtdiages ein eigenhäindiges Schreiben, worin der Rönig | ein an Beide Kammern heute nelangted k. Reſtript wird 
die Hoffmung.oudfprict, MDöllinger werde in dem bes | der Landtag nicht, wie bad biäfer immer üblich mar, 
gonmenen Kawpfe nicht. ermüben,, fonbern zum Geile | auf weitere zwei Monate,. fonbern nm bis 12. April 
deö Staates und ber Kirche muthig audharren, verlängert. Man glaubt, daß dieß deßhalb geſchehen 

CH. Münden, 2. März. Bom 1. März I. 38 | fei, weil das Zollparlament anf. den 20, pri eine» 
angefangen, ‚treten unter ber Bezeichnung Bayeriſch⸗ werden fol und ſcheint demnach für die Dauer 
Schwehzeriicer Verkehr neue Tarife für die direkte Güs | defielben eine Vertagung unfered Landtags beabſichtigt 
terbefdcderung zwiſchen Stationen der bayeriſchen Staats | zu fein, dem 5iß zum 12, April werden die Banımern 
bahn eimerfeitö und Stationen der ſchweizeriſchen Rords | ihre Aufgabe nach lange nicht erledigt Haben, 
ofbahn, der. vereinigten Gchweizerdahnen, der Geutrals Münden, 2, März. An dem vom Miniferium 
Bahn, :der Bernerifcen Siaaiebahn (hinfichtüch ded | bes Fuitus ind Leben gerufenen, von dem Turnichrer 
Xranfites von Bisl bis am die Neuenburgiſche Gränze), | G. H. Weber -auleiteten Turnlehrerölbungdturs nahmen 
des Jura Induſtriel und der Weſtſchweizeriſchen Bahnen . | tin Winterfemefter 1869,70 15 "Lehramtölandibaten, 1 
anderfeits via Lindau Romanshorn reſp. Rorſchach ind Lehrer, 36 Rehrerinnen und Präparandiınen Teil, Geit 

OD Wlünden, 2. März An ben ben llbe⸗ = ” -n Rn 

von 3 ; 
| a6 Sen 28, Febt. In der Macht vom 26, 
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Landgericht Nürnberg verwendeten 
xis umd um einen in 4 gleichen Jahres⸗ 
Baukoftenzufgug von 120,000 fl. 
alle Berichtöhöfe und Rürus 


Don diefen Zuſchuſſen trifft auf 
zperio 


agr 
Fri 
* 


—AA ERSSE 
keinen 
zes : s 
J 

* 


egierung, Kammer des Innern, bes 

ginnen. Adwiſſtonsgiſuche find laͤngſtens bis zum 1 
April Geh ber genannten Slelle einzureichen. 

“ Berlin, 2. Mär) In der heutigen Sitzung des 


frfßeren Gtandpuntt der 
* Berlin, Mir. Die „ProvGorr,” verdfs 
einen wielcher bie irrthumlichen Aude 


® Berlin) 2, Mär, Nachm: Die Ratienals 
zeitung“ fpridht anlägtic deB Mrtiteld der „Rarlöraber 
Beitung“ Über bie dar den Antrag Ladker im Reichs⸗ 
tage bervorgerufemen Debatten ihre voll« Anerkennung 
bar in dem betreffenden rlikel "gegebenen gemeſſenen 
und feſten Erklärung aus. Der Artikel ſucht bie Bes 
deutung ber Rundaebung des Baudeskanzlers nicht abe 
zuſchwächen, Halte jedod mit Entſchiedenheit bie nallo⸗ 
male Bolitif aufrecht, beren Borkämpfer Baden ſchon 
bor dem Jahre 1866 geweſen fe. Die badiſche Mes 
gierung fahre fort, den Eintritt im dem norddeutſchen 


Band anzuftreben und Beirahte diefen Eintritt mit 


t als eine Zeilfen 
a “ 


zogenen von Rumänim) vers 
bängte Guöpenfion iſt, wis die „Op, 8.“ meldet, wie 
“Eee on an 


ſtandes in Baden —* an den Herrn Sufteoprobſt 
Dr, v. Döllinger gerichlelen Adreſſe: „Den Katholilen 
unferes Baterlandes, welche in Ihnen den tiefften 


f 
mannpaften Tpat, der Öffentlichen Zufiuumung infoterne 
m ertziehen, ala Sie eine kirchliche und wiſſenſ 
Angelezenfit mid be Ibenfgaffihen Parlelgtriehe 


ai, a —— 
die des an Cuza zum Deputirten 
or I, Fürft Cuza wurde davon Im 


er ar 1. März, Das hg ar 
haus nahm mit 107 gegen 48 Stimmen Rıfos 
Intion an, daß bie Seen 00 da in —*— 
he rue zu (ddl. Die Siantafguld 
bat im Februar um 6a Doll. abgenommen. 


Amtlich⸗ rrcridten. 

Ibienft- ri Dem Schullehrer 

—* 35 ame gegen Bitte entſprechend 
Sul und Kirchendieuſt zu Prappach, Bez.⸗Amts 


Haßfurt, Übertragen. 
Sanbels- und v volEswirtbfchaftliche 
Berichte, 


mar be ET TEE TAT 
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delt, 
Nürnberg, 1. Dein} A 
in nr he en dom Boris — 2 
Sn de 


— zu 106, würıtember uswahl zu — 18* 
gere zu 75 en —— 
zu —— Preiſen gehandelt. 


, Vittags. Del der e hier 
nenn chem der —— * 
1 1079, 1087, ot „1598 —— > a 2485, 
in. 1 an Du, Bine Doo. 5365 2 0. Kind 
5647, ,_6034, 9 6615, 68% 


5678, 6960, 6034, 6082, 61 , 
63%, 6975 108 man 252, 1353, 7478, 60,000 Frans 
fielen auf Sr 15 der Serie ‚000 

re Serie 1079, 5000 Franis auf Nr. 78 ber. Serie 


Köln, 2 Märi- unverändert, effeltiv b 
614 Thlr., per Mär 5 rn 20tg Ex. per an 5 


Als Sr. N unserändert, effektiv biefiger 5 
538 Ho il Ba, har 14 Sale “= 
v 1445 Zhlr, AR per 
ober 1 5 ettio, 1194, r 





Börſebericht. 
ig 2 Mär. Als bezahlte Kurſe notiten wir: 
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Abends 6 in der 26 
bis 2684,, —* —— — — 
188% ——— oe ut Br Silber 
Artilel Schluß wieder ſeſte 


















“= u Bekanntmachung: Verſteigerun ig. 
Volau, von Wafjerlod, beabfichtigt mit feinen 8 Ktindern u om 
imerita außgumander —— 
ET a 6 der Vehaufung des 
er * ur . 36., Früh A Reifenberger —5— 
Alyenau den 26, Februar 1870. er 
Röniglides ——— Einviertelohmidiler, zwei Feulern 
Angerer, * eine Yep „ ferner 
= Bei, — 
Bekanntmachung. 
2 magitetien Beälufe po 91, Jar L X. wid am 150 bi3 200 
Sr ehe Je. Vormittags I1 Uhr, Eiifungtasfber ſud ſealad 
= vor 2 ra er A. Ditoff, Sandgafie, 
Heer Of nee je Or SR Dubai Rattig-Salat 
euer 3 ‚Üertagen in ymei nen oe graben ————— Berl ——— 
nebft Situationedlanen der Bauplatze Hegen in ber 
feitigen zur: Einficht offen. ı >; 7928 Cine fee khöne m. 
Aſchaffenburg den. 1 Mär; 1870, immern ale Senne 
Der Ehehimenkhieh —J een San 
f gas Bill bei — 
f Maier, } 
Biftolen m... k 9 45-47 N 
do, Doappelle. u... „9 46-48 
a — 
Stammbolz-Verfteigerumg. ei Rz 
deu 7. Mä DU | ua ae ar 
BR, 1-13 Im Anfirhhe Wölhenbufh nah: anber Sit fg tan mr 5“ | = 8 SER, 
Kraße bej, zu . |» 11 54-58 
4* vorzũalicher Qualität, ... 94648 
Ba satt ist 4, Bean 9 um, — .l2-- 
ad 9 — Kan ve "DL 
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de ben 

ber. Aommandaniſchoft ji —2 
‚die Dauptioagge tun Mathpaufe nicht mehr | 
tan): ae | 


Mir, t Die geſtri Gene ⸗ | 
des artenyan Born 





"a0 Dal ei Sreiber "eb: Borflanduß Des Gaktenkan. | Cr 


j Erankfurtu eingetroffen” feld, der beim en 
58* die U des —— 
si welches ſreiadcha· Entgegeikonitnen bon der 
apmlung ‚Dankonit beytüßt kurde,"ehenfo Dad des 
Fe Senden Hertn Müde Hein ir Mars 

D !Heilt, würde (ferner, daf fir’ Kolmuienden 
But, eine großt Rofenausftillung in Darm 
eflatıfindet, melde vor den größten Mofeifädhtern 
sad Fraulreichte ——— werden wird. 

A Guriner Hoffman wurden einige Töne 
2 ehe ale sure, 
d hub ealbfige zichteie Obſt⸗ 
EEE mau 
14 j anden, e echſer 
des Jabiennahlen 1846 und 1849 fortan noch 







m pe, welche iin Oeſtarreich einig heſehzlichen 
Mmiaaf anzuſehen find und’ demnach am Räd 
oh u Mega: und Goewicht ohne | El ih ein 
llftei beh werben durſen, Eine Verfügung des 


—X 
— mare Te, daß diefe Silber, 


ei ra ur ale A gegen gene 
ER Sr föniglik;en Bejtötakiner Pifftaffenbueng. Alzenan wu Dberuburg, 


Freitag den 1..Mär; 1870, . 









a men Sk nerdorinsich © 
Jtchfer,  tenm. fe and michi mehr am allen Affentiichen 
Kafiem an .HZablı ts angenommen: werden Dürfen, 
bed) fo lange De least als geſetzliche Jahlungamittei 


anaufehen, find, ;ald..fler Sri „den i-Gtaate t 
— da AO Bhen al 





Kürze Die. deatfchen Fabrit diſtrikte Hereifen 
wird, um bon dortigen i Mittheilungen mb 
Breisliften zu enfäleldpen,. dncdh ieldge 


Denurzianten genügen, 
* Veſ chlagnahme jvon Lagern, Büchern 
und jelbjt Piloafforrefpondenzen zu veranlaſſen, und in 
neusſtet Zeit, je: dien im umfafjendften Wiaßſtabe ger 
Sehen, Diulſche Febrikanten werden demnah wohl 
thup, gegan Amerikaner, die ſich bel ihnen ohne Em⸗ 
ae — Oauſer introdue ren, auf ftrengfler 
at zu ER 
6 Münden, 3, Mär Das & POREIEL 
„beantragt die er ſchule nad dem 
a anderer ‚größerer und Bleinerer Armeen, da. fi 
diefelbe als ein dringendes Bebürfniß, erweiſt ſowohl 
m A Aion a don —— re die Truppen⸗ 
ungen „und zur Werbeeltung gründlichen 
Kenulnig der ‚richtigen Vegüsung und Pina nd 
ande Feuerwaffen, ald aud; zar Prü« 
ung von. Berbeflerungen und 'memen Erfindungen in 
Nefem Gebiete, Der efammatanfıyand für die zu errich⸗ 
De! Scießfäule - würde jäjrkidy. cirea 16,000. fi. 
zapen, + ” ‚SU l I 
Staziöregierung hatte fräßer für 


CH Die Wale, 


Theuerunatzulagen ber Baubenmten eine Summe von 

15,610.f: Seanfprudt; der vorige Landtag gerkßiirigte‘ 
jedoch nur 14,600 fl. In’s Budget der zehnten Finanz · 
periobe iſt die erfigenannte Summe zu diefem Zwack 
abermals mit, ber Bemerkung eingeftellt, daß ber im 
Bergleich zur neunten Periode biedurdh fi ergebende 
Bidet au A010 fi. bis auf 15 fl. feine Deckung 
in den Mindernußgaben für eingszogene flaben Alfiftens 
tenfellen findet. 

CH Münden, 3. März Dad Rriegäminifterium 
bat, um bie Abminderung des ordentlichen Grat ber 
Müitärvermoltung auf 45,700,000 fl. zu erzielen, ‚bie 
im Vndget für 1868469 in runder Summe mit 
187,000 fl. beantragt geivefenen und in der That bei 


nothwendigen Bazerrhößungen 
tärbeamten für 1870/71 wieder Pt fo wie au 
bie tem Bubgelantrage für 1868,69 zu Grunde —J 


tere, wonach dieſelben nach 8 kr., u 
& Dien Dienfjahten 6 kr, nad 9 Dienſtjahren 9 kr., nad 
42 Dienfljahren 12 Er, Allerszulagen erhalten follten, 
für 1870471. wieder — werden mußte, fo drin⸗ 

abibwendia im Sntereffe der Erbaltung eines 
mqhtigen Untgroffizgierftandes euch dieſe Maßrigel ger 


wre 
—— Bahnhofe zu Ochſenfurt verunglücte der 
nn Indem er. bon einem Zuge 


rag 2. März Wie man vornimmt, ſol ⸗ 
Im demuãqhſt prookforiige Berfandiungen binfichuuch 
ahlagen werben und zwar ſowohl 
der Richtung gegen Langenprozel ⸗ 
als wegen —2* in der Richtung gegen Wiern⸗ 
as Berhantlungen wird 
uitise Entſchtidung bezüglich der 
für bie ne Stadt n 8 

brennende 2 au erw m 
, März, Inder heutigen Sitzung vs 


Reichärath 
Ban Seilen einer Anzahl 
wird eine Jaterpillatlon über 
——— vor 
Beer Debatten zu vermeiden. — 
dem —— wegen Befeltigung dee Denl ⸗ 
in Gele iſt das Erkenntniß der zweiten Juſtarz 


uilonstommande zuriick, Geflätigt aber das Urtheil gegen 
Das Genealtommando in Hannover, 

In der „Zukunft“ veröffentlicht Eduard Sad, der | 

Redakteur der pädagogifgen Zeitfihrift 

eine Tobebanyege, De ein prelles Licht auf die Rage 

in Preußen wirft: Sie lautet: „Am 


i * d. DB. farb — 2 a in Oftpreußen mein "Bar 


der ehemalige qullehrer Adeif Sad, Er 
dei hen um 89, —* Aopiäuitem, 98 Sehe 


Dasfelbe nimmt die Strafe gegen das Bars | 


„Begioeifer“, i 
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Landyerichte Großgeran 
unierfahung bat bedeutende Refultäte geliefert und find 
bereits feit, laugerer Zeit 12 folder @lücäritter ine 
Haftich, -(#. 3.) 
* Darmftadt, 3. Mär, Die zweite Giändfams 
mer beſchloß in —— Siyung mit —* Aegen 


3 


Per ſoual · 
Sieuntapitalien nur bie halben Feng 


zur konnaunalen Befleuerung zugezogen werden follten 


Wochen Im Waſſer gelenen h 
weg, 2. März, Nachm. Heute find die 
n Dampfer am die Stadt gelommen und If wülhlu 
die — als a zu betrachten. 
Bremen, 3. März, Mitt Dis Gerät, 
der der Biefigen ®. Lange u, Go, gehörige 
Dampfer „Smidt* fe mit ungefägr 
an ber englifgen Küfte zu Grunde gegengen, hat fih 


Kü 
u. die bls jet Glecher gelangten "Dreldungen nit 
fe bern a — * hler —E 
londern am vo 
paſſirte ari 24. Jebruar Dever, 

Paris, 28. Fehr. Im Gynmaſium von! Mevers 
Sat jegt aud eine Revolte in Bolge der Husıwelfüng 
von fünf Zöglinnen, bie fi au. ber 
Bunften Biclor Nois’3 betyelligt h 
Zwel Hoffen fagten Samfiag um Mitternagt den Ber 
berfam auf, verharrifabiten ſich in ihren rung 
zuſcaluam du DRS (man Ihägt ham Chaben anf 


u 


N EWR sn N — 


aeuebemtienn IHM I I dar I. ⸗ — 
„Vive —— —— IT aroet Grundbefihet von ber u Dltdos. 

4 * ſa Erſt F wurde In dieſer Gegend een carliſftiſcht un 
—T Rage ar u Mgnalifiet, Prim und Gioela joe im den Beryen 
—— te. gu werdin. Die beiden ne Wikia 44 & 
a in zujahe au ene “ 

Mi 2. Märy. a Lafeenay Bei Dinan Hat | ters faeint ar keine — kn In 
Gerihtövollzieher mit einem Spaten. | Drel und im Gouvernement Tula If die Kranfgeit be 
felbe war au ihm gelommen, um ig | dew'6, Fehrunr erlofchen. Ja Moskau erifliet fie wobi 





Ba Sg rn SEE ee 
: vom ruar 
Mabrid, 1. März, Abends, Slehen Ind widuen —*— artrankt, wovon 93 3 Haren und 55 geneſen 


= er ae Fr Onabdten,, Pünnester, ‚|. ab, 










anntmwmadbun Un, die Bürgermeifter Des Amts« 
— Stern * Hojenber er von "bat bezirfs Algen 
don ‚Epeilen —— um bil Iehal: une Auchffiereifita 
EBEN SEE = on bei. 
Vifitation der Schafe wirb durch 
Kg ag veröffentlicht „ daß M Blumen ac GW, Sa. Mr an ben 


— — 0 enge an Den 14, Märy, Drt MB Dof 


Februar 187 jerlo®, 
vn a ih Ti Fi; D ven 15. 
a Ga Beiirtiami Bere Mary, O 


16. März, tippen und 
— im Stiftsſtrietwalde betr. 


ag den 17, März, Reuſchberg und 
n.18. März, Groß / und Nlein · 


J 
— 17. März i. Js. Vormittags 10 Uhr — 
der müble ſ und 
61, alter Vengetein * ———— 
— *2 ienftag den 2X. Mär, Groh und ſelein 
Maddsinn a chle gel, r t 
— — —— Wittwod den 29, Min, Cbebad ind 
2} : Buchenjtöde 1 Donneritag den %4. —* Obere Ind 
aus d — igert. 0. Uniermehern, 
44 —— Mont 3an23 Wen, Radlanb Emribt 
%9a2 
Dienf den = März, Hudelheim, 
” Befannimachung. aaa n are 3. Mar, Geihah und 
Em Bolwerfleigreuün im Sobenwartivalde, anne | den 31. Märı, Omersbac, und 
— den d. März I. Is., Vormittags 10 Uhr, Freitag Iptil Michelbach und 
werden im Do 
IT, ter — 2r Stiafie, Samſtag —— 2. April, Albſtadt und Mai⸗ 
“ 8* Ri Fre Prügelholz Des, 3m Bo rer Kap · 
ag 14 
2. gundent Ren en ” unb unyene 
ee Sichiaber eugelaben merden, tin ‚ 6. April, Rüdersbach und 
e ternber 
fienburg ven && ara 10 Irma niit yugelfien. Donnerking den 7. Mpeil, Ort und Hof 


Der Stadtmagifirat 
e den 8, April; Breunsberg, 
ah Butbiens u dein 9, April, Nieberiteinbach, 
1 Orten un Eieig J 
— Meer Schimborn und 


bayerifcher Verein dahier — A. On m De 


M  Samftag * 5. Yan — * S Ubr, ee ne 
erſammlun San den 14 April, Menfengefth und 
im Gafd Adler, g "Bat r 


ttenberg, 
Der Ausſchuß. ae April, Rönigsboten und 


? ntma un N 
ra Sg hir be Eck 
= ) J du ® 


naynıa 


— vn 


MR,  Geifche füße Brat- | — 


PA! 


„b Spedbit Einge * —— 
— — H de Lerſte Pe Bi 


— He Dneoft, Satibgafle 


Im Hofftettener Gerritinde 
Di den 8. März |. 
rn“ 78 Rlafıer ftie 
cn 
— 
———— 


A 









—— richten. 


Fa —XR 
Reh eines Geſandien in Win -für 
ee Bring daß ie in feiner neuen 
Stellung nicht aefaßlen ſoſlle. Es ſcheint alſo, dag er 
feibft nicht Fe großes Vertrauen auf die Dawer feiner 
x des Aeußern Gage, Um bis 
— 8* — zu beforgens ſoll inlerimiſtiſch ein 
m. daffattes nah Wien gichickt werden. 

H Mänden, 2: März, Im Auftrag des fol, 
—— — dee Janern wird «ine wiediziniſch⸗ 
topogrophiſche und et nogtrabh ſche Beſchrelbung fämmts 
Ucher Phyfitatobe zuke des Adn grichs aufgearbeitet; 
gs: CH Dar. diesjährige  Bammmärterfurs an der Kal, 
Zennrallandwirihſafto ſchule Weipenflepkan Brginnt am 
15. März und. dauert bis Ende April, 

CH Wünden, 8. Märge Ge. Maj. ber König 
Gaben. aui vergangiuen Montag ‚nach Beendigung des 
in altherldmmlicher ‚Welle : Rattgefundenen „Mebgers 
ſprungẽe ſichs Bertreter bed Liefigen Mebgergeiwerbed 

ınpfangen 'umd ſich mit demfeiben Über die gewerblichen 
Berhäliniffe unſarer Hauptſiadt, indbeſondere Über bie 
Prmuligen @elhäfiszuftände bes Mebgergewerbs in 


ber’ Herablaffendften und freundlichen Werje unterhalten, ' 


In ber „Augeb. Poſtztg.“ wird der Gulsbeſitzer 
Frör. Rarl », Tpün der vom dır patriotie 


ger ats eier 
ſchen Partei für die Abgeordnetenwahl in Günzburg 


aufgeftellten Kandidaten bezeichnet, 


M Münden, 3. März. Un legten Montag 


Mittags murde bie a eine Anmwelenäbefigers in 


Sirfing todt in Ihrem Bette aufgefunden und ind Leichen 
haus gebracht, mojelbft ſich unsmweifelgaft herausfielte, 
daß diefelbe unmitelbar wor ihrem Xode geboren hatte; 
in der That wurde im Berte der Weriebten die Leicht 
eines nengebornen Kindes vorgefunden, ohne daß fell 
geftellt werben konnte, ob cine verhrechtriſche Handlung 
oder ein unglükiiher Zufall den Tod der Mutter und 
tes Kindes verurſachte. — Um Faſtnachtsdianſtage 
ftüh Morgens wurde ker Tagloöhner Gg. Ditilinger 
vdllig erflaret in der Fabritſtraße auf den Boden liegend 
aufgefunden ,- welchet troß ber alebald geleiftelen ärgte 
Ev Hilfe nad, Harzer Zeit farb; derſelbe war in 

der Nacht In irundenem Yuftande zu Boden gefürzt, 


ohne fich wieder erheben zu innen und erlag ben Eins - 


wirluugen des Grofled, | 
Aus Miftelbad wird das haarſträubende Fallum 
ziltgetgeilt, daß flch vor wenigen Tagen in der @emeinde 


Eibiethal ereignet hat. Das zehrjägrige Töchterlein einer ; 
aflet. Da a 


Bänerin war mil-einem Aueſchlag 
dann der Multer geratjen, das Kind mad dem B 


Bakım in bat Badofen zu fledeh, iurd; twelde — 


bie Feucht gleit aus dem Körper herausgehe und das 
‚Kind bald genelen slrde. Cr agt, nelhan ; der Bacofen 
wurde geheizt, Brod aus demfeiben Herazögebadten und 
glei das Kind in denfeiben hincingeſtickt. Die nädfie 


ündın, — Wie mir ray nd 14 





und natärjiche,. Folge war, daß. das Rind erſtickte und 
verbrannte. 

Aus der Pia, Der Ausſchuß der. Bolt 
für die Pfalz hatauf den 6. März nach Niuſtadt 006. 
eine größere Porteiverfammlung ‚berufen. Der „Piälz, 
Voltöz.* zufolge fol die Zufammenkunft im Reuftadt 
ein Mittel werden, die Apitation gegen das herrſchende 
Miktärfpftem in das ganze Land zu fragen, 

In Zrieft wurde am Sonntag den 27. Febr. eine 
mehrere Sekunden andauernde Erderſchütterung verſpürt. 

Der Oräfin Forgach wurden am 23, Febr. bei ihrer 
Heimkehr von Wien nad Peſth aus ihrem Meifekoffer, 
der aid Gepäck aufgegeben war, 6000 fl, Baar und 
Breiiofen im Wirthe von 36, 000 fl. entwendet, De 
Diebe in einem Magazinler und eines Aufſeher der 
Nordbahn Im Peſih eruirt und verhaftet und die ger 
ſtohlenen Wertheffeklen, melde ipeilweife auf sine 
— vergraben waren, wieder aufgefuuden. 

, 28. Gebr, Rad den „DD C.“ folk 
der Köniz vor Preußen perfönlih gegen die Aufhebung 
ber Todeöftzafe fein, weil er darin eine Säuäferumg 
der —— erblickt. 

In Eſſen ſtellien am 24. d. ſämmlliche Arbeiter 
der Honigmann'ſchin Maſchinenfabritr, 280 am der 
Bahl, die Ardalt ein, bie -Meifter mit einbegriffen, Mn 
laß dazu fol ein nmeued Reglement fein, welches der 
neue tichniſche Direktor urplötzlich einzufüsten brabſich⸗ 
tigte und dem ſich die Arbeiter, Schicſſer, Dreber ꝛc. 


nicht fügen wollten. 

teßbaden, 1, März. Mit dem heutigen Tage 
iR das Burtau der Hiefigen Rıntazı-Erpebung 1, Aktie 
vität getreten und wud vom 1. pri l, 98. an mit 
ber Erbehurg der Tore begonnen, 

In Meiningen Hat Tiefer Tage eine Ausſtellung 
das Öffentliche Interefje nicht mit Unrecht gefeffelt, näm⸗ 
U eine Käfer Ausſtellung. Der landwirlhſchafiliche 
Berein hat dieſelde in Rädfigt auf >: Bedeutung der 
Käfe ald Nahrungsmittel und in der Adſicht —— 
die Kaſeproduklion im Lande zu vervolkommuen. 

Peſthh, 1, März. Wegen ber Bodenlofigkeit der 
— wurde im mehreren Komitaten die Refrutirung 





j h ins der Schweiz. An den Hafınbautın In’ Mor 
a 


ch Gaben ſämmlliche Steinkauer die Arbeit eingen 
ſtellt, weil das Begehren um 14tägige Ausbezahlung 
und um etweldje Aufbefferung bes Lohned, fo wie um 
—* Dıdnung des Geſchlers barſch cihemiſen wor⸗ 
den fei. 

Der Rıdyungiipegen de erften Rapoleon, ber nd 

zur Zeit im Privatbefige eined Hrn. Ceſare Sala bee 

Ander, wird jitzt In Turin erwartet, wohin er eine Dee ” 
putation das Mailänder Karneval zu befördern Hat, 

London, 1. März Die gerichtliche Verfolgung 
gegen Alle, melde Bei der Ptivatunterſuchung gegen 
daB faſtende Mädden in Wales Ketheiligt waren, hat 


daß — Ende 
der Vetars ⸗ 


Slelle tobt blieben. 

Waſhingtoen, 2. * Die Biwoher von San 
Domingo ——* am 19. Januar mit großer Mas 
— die} Eindrrleißung In bie Bereinigten Staaten. 

Ledger die Kamille 
dei Ban Juarez ſchicke fih an, nad he 
abzureifen, und Enüpft daran die Frage: „IA dies 
Zeigen dafür, ba Juart; (OR ai Gare dem ads 
. der jehigen Jufurrektion und der Berwidelungen, 
wahejeinlig tm Gefolge Haben lönnte, ents 





——— von Thennkanfen, Dar 
‚ 1 ’ ⸗ 
(Biederfolt,) 


Fa Günzburg wurden drei Abgeordnete der patrios 
ur fler von — 


Dremen, 25. Sehr. Das Poſtdampfſchiff des 
Amarita“, Kapitän R. Buffiud, 

Hat heute bie zweite "Yerjäßrige Relfe nah Rıw- York 

Seuthampton elbe 


angetreten. nahm au 
ber Poſt 700 Tons Ladung und 301 Palagiıre an 


Bord, von denen 35 Perfomen in den Kajüten —* 
Southampton, 1. ‚Bin, dampficgifl 


94 Baffagiere und volle 
Re Drleauß, 26. — (Per randallautiſchen 


Telegraph 
Loy) SOhio*, Kapitän C. Baſſe, welches am 9 
Te ee a Te a 
hampton angın ar, e : Morgens 
— — 2 
in Baltimore anı 

Rem » York, 26, Gesr. (Per trauatiantifdgen 


Srauffurt®, 
von Bremen über Gavanna bier 
Sandels: und volköwirtbfchaftliche 
‚Berichte, 
see BE Eis 


— — 


Se Ph Ropitale 
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Spray. Rufjen 82%]. Bar. Dreimsönd, — 
Siibertente 5! Orbahn 12014. 
Darmitädter Bant 326g, 

12807 Zosie 79, To&ı, Kodlorb» Bands 729g, 
1ötder Vooſe 114. Barifiräpienfion 75%. 
Bantattien — » Niſſouri 65, 
Rrebitalt, 2, ficMRiriourt 74%,. 
Staatabahn 369-369, kfornia ——— 
Zomburben W8-. fic 
Elijabetbb. 185%. —— —8 ri, 
Balister 229, 60 Beorgia &0 
dlapraz, Yineltemb, 1% Peniniular Tore. 
42 rije Ne. Türken 437 
59/0 Badiihe I9%g. Reuefte 3% Span. 25tjs. 
Aligpeog, Badiiche I2Us, Dollarfupens —, 
Spro;. en Gil, Rentesftupons 24, 23. 

—— — I, auf ee De 

® Sadlen % » ” 
Sprog. Onerichleftiche 97215, . 0.“ Lie. 


Diskoutsfäge — — 1 
« dam 4% P —F ®; 
—— —. au —— 
— . in ber —S Rrebitattien Bl 
bis 261%. Staatsbahn 3634—Hı, 1882 Umerikiner HU. _ 
Rombarben 232 1% SilberKente 58%, Galigier 
31-20. 
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Bırfliigerung "von Alleebähnen vorbe⸗ 
Haltfic der SZuftimmung ber Geneirbeßtwollmädtigten 


re: ‚bie deßfallſtze Einnahme zu 678 fl. 
un | —— ken Din 
— ſich ergebenden zu einein Werbe au 
telchent "feiner Zeit die allfeits als 
annte Reſtaurattön des Staditheaters 


sm N ne yoga Kay 
2 Brantfärt; Gegen nung f 
eh Butedfliftung pro 1869 wurde nidits er= 

: Aslafjung des großen Tpeaterfanles 
efang Melomania befufs Abhaltung tinet 
2.b. 0Rt2, Begutachtung des Geſuchs eines 

fügte der Alleretlaffe 1849 um Ausfegung 
mreisumg nad Art, 8 Abſ. 1 des W.B..@, 
jahre 1873, Auftrag fur zwangkwelſen Bels 
verweigerter Krankenkaffebeiträge auf ¶ Grund 
tt. 20 —9 tbid Geſthes "über bie dffenlliche 
end ind Krankenpflege, Auf Antrag der Treitoilligen 
5 Tollen die ümliegenbent Fol. Brzirfdämter er» 
de, in ihren reſp. Amisbezirken Bekannt 
a zu erlaffen, daß künftig bei etwa aukgebroche ⸗ 
ande auf Deut Rande nur dann die Hülfe‘ der 
figtn frelwilligen Feuerwehr werde gemäßrt werben 
dh Pin wenn "die "betreffende Gemeinde fofort zwet 
Pferde (oder " eisien Teuerreiter) zur, Abholung der 
Ente Hierher abſeudet. Bichufs CTrmdglichung wei⸗ 
tree Waſſerabgaba an Private in der Herſtallgaſſe ſoll 
Rebenlittung daſelbſt; aus 14 Dleiröhren 

, dur Aufpängen im meuerbauten Haupifanale 
Roland vonch. 330 ſi. varbehafich der Zu⸗ 


d * 
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2 Welekt zu halber Barum 
3 4 | Sg : 4 


2) tiklgtügch hieran viene ihen Filjenee cn Dbeknien: 


6 5 Saunftag den 5. Mär; 1810. 





— wen" 





Aimmung der Gemelndeberollädiligten angabrachl werde. 
Orth wurden bie Batipläne des Meßgercreiflerd 
Karl Floh, Screnermeiters Joſeph Sriedrich und 
Raufenanne?” ee Ditegeitner, Beläimtgegeben wurde 
eine Zufeselft der f, Stadttonimdnbantfgaft vom Geile 
rigen) monadg von Here Mittag en bie Hauptwade 
zogen und die bisher hledi Benütten Lotalitãten 
den Mantfiräte zur Berfügung geſtellt werden. 

+ Aftaffenburg, 5. Mär.“ And: in aunferer 
Gegend find feit einigen Tagen die Störde eingetreffen 
Als ein“ mweiterd® Anzeichen des nahenden 
möge auds bad Erfegehren ton Maitäfern dienen, don 
welchen und geftern ein voRftändig auegewachſenes Extm⸗ 
plar vorgezeint wurde. 

CH Wünden, 4. Marz. m lebten Laudtag 
if bei Gelegenheit ber Bıratfuhgen Über das Schul⸗ 
gefet bon werfhlebenen Seiten die Errichtang pidagor 
gifäjer Seminarten am ben drei Landeduniverfitäten ald 
ein deirgendes Bebärfnig angeregt worden, Die Ber 
friedigung dieſed Bedürfniſfſes ſoll nunmehr im Laufe 
der zehnten Finanzperiode itaftfinden, wehhalb zu bien 
fen Bivedie Für jede der brei Hochſchulen ein Zuſchuß 
a6 der Staatekeſſe von 5000 fi, jahrlich poſtulirt iſt. 
Diefer Zuſchuß fol vertvendet werden zur Honorirung 
von zwei Seminar Borfländen umd Bildung “einer Ser 
minare®ibllotget, zur Anwelſung einer Kleinen Rial⸗ 
erigeng, dann Audfegiung bon Prämien und Untere 
Aütung "jener Geminariften, welche dem reife ber 
Bolksiäulfehrer angeldren, Die dem pudagogiſcheu Su 
minarien’ zu ſtellende Aufgabe tofirde in der wiffen« 
ſchafilichen und insbefondere praftifgen Ausbildung der 
Sertnariften für das bdohere Volte ſchullehrerfach, fo wie 
für die lechniſche Beitung und Beaufſichtigang der 
Bollsfulen beftefen, Die Opmnaflatpädagogit bliebe 
vorläufig von ihrer "Aufgabe ausgefgloffen. 

CH Am 16, bs, Mis, findet Im Mmbau ber Falı 


StaatsfuldentilgungsRommiffion bie achte Berloofung 
des allgemeinen Anlehens von 1857 A Ag Progent 
Ratt. Die vorzunefmende Berloofung umfaßt ein Kapi⸗ 
tal von 165,300 fl, umd «8 werden zu dieſem Behufe 
nad den Beſtimmungen des Verloofungäplaned vom 4. 
März 1863 eine Enduummer für jede Abtheilung 
(Serie) zu 4000 Ratafternunmern der Obligationen 
Lit. A zu 1000 fl, und zwei Endnummern für jede 
Abiheilung (Serie) zu 100 Ratafternummern der Obli⸗ 
gationen Lit. B. zu 500 fl, und Lit, C, zu 100 fl. 
gezogen. Die verlooften Obligationen werden vom 1, 
Juli 1870 anfangend außer Berzinfang gefett; mit 
der baaren Helmzahlung derſelben wird jedoch ſogleich 
nach erfolgter Belanntaiachung der gezogenen Rammern 
begonnen und hiebel der. laufende Zind bis zum Ende 
ded Erbebungsmonatd, in keinem Halle aber weiter als 
vis 80, Juni 1870 vergütel, Eine Wiederanlage ber 
zur Helmgaplung beflimmten Kapitalien findet zur Zeit 
nicht 


all. 

cu Da die Ülterdzulagen für Unteroffiztere in 
Wegfall komunn, fo foll den länger dienenden Untere 
offizteren wenigſtens in der Welſe einige Berüdfi ptigung 
zugeivenbet imerden, daß Diejenigen Stellen beſſer bolict 
werben, welcht zur Berforgung mindeftend 12 Jahre 
Dienender Milltärperfonen geeignet find, 
In Dingelfing wurde bei einem Brande ein 


furchtbar verftümmelte 


Frankfurt, 4. Mär. Barflofſine Raqht erjgoh 
ſich elm junger Hlefiger Bürger und Raufiaun. — 
Geſtern wurden abermals 5000 fl, Biterreichifcge Seiler 
nah Wien gefandt, 

aris, 2, März, Wiederum if In Paris ein 
auerliches Verbrechen verübt worden. Mur. Montag 
Abend erhielt der Schreiner Maillot, in ber Rus Ama⸗ 
lot 34bis wohnend, ein Schreiben, weldyed nicht datirt 
war, ben Bofiftempel von Montreuil trug und folgender⸗ 
maßen lautete: „Mein Freund! IH Habs Heute Macht 
um 3 Uhr meine Frau in Folge elues Streiles über 
Hm. Yumbert, ihren Heren, ermordet. Er bleibt für 
unfer Kind verantwortlich. Er ift die Urſache unfered 
Unglüds, Wenn Sie diefen Brief erhalten, fo bin ich tobt 
Fraiſe.“ — Bel Erhaltung dieſed Bricfes holte Maillot 
fofort den Poligeitommiffär,, der die Türe zur Woh⸗ 
nung Fraiſe's — er wohnte im nämlichem Haufe mie 
Meillst — aufipzengen ließ. Ein ſchrecklichtt Aublick 
bot fid din Biken dar, Auf dem Bette lag bie 
Reihe der Frau Fraiſe. Der 

Kopf war bald vom Rumpf getrennt, der Leib an 
zwei Stellen aufgefgnitten und die Eingeiveide Tagen 
ideils auf dem Bett, thells auf dem Boden umber, 
Fralſe mn ungeläfr 4 Stunden bet ber Liicht 
fein, da er, wie gewößnlih, am 7 Uhr des Morgend 
Dein. nn bat man bie Spur des Morders 

\ 


Mann, Bater von 4 Kindern, dur den Einfurz || noqh nid, 


eines Ranıind erfplagen; ein Oberbrigadier fehr fpwer | 


und noch wellere vier Pirſonen nicht unbedeutend vers 
leht. Der Erflere iſt inzwiſchen auch geftorben, 
Dortmund if die Faſtnacht „in gewohnler 
-Bemüthlicteii gefeiert worden. Wußer verſchledenen 
„landeöfibligen® Keilerelen wurde ein junger Mann in 
einem Wirthehauſe mit Mefferftihen in den Kopf irafı 
tiet und eimens anderen, welher au den dolgen biefer 
ſchweren Verlegung bereils geflorben, der Bauch aufe 


Münfter, 28. Febt. Das Hiefige Domfapitel 
war am 24. do. zur Anffickurg einer Wahlliſte für 
den erlebigten biſch dflichen Stuhl vrrſammelt. Wie man 
vernimmt, AR die Life zu Stande gelommen und bis 
reits nach Berlin abgegangen. Gie trägt fünf Namen, 
man fagt: den Hiefigen Weihbiſchof Boßmann, den Ges 
nerulbitar Brinkmann, Domberr Gleſe, Offigial Melde 
mann in Beta umd Graf Galen Im Geminar zu 


u ER Die Mittgeilung der „Dreid. Nadır.?, 
dag im der Gegend von Klingenthal und Auerbach 
(Bsigtland) der Hungeripphus ausgebro hen fel, "wird 
vom „Dresd, 3.” als unwahr erflärt; nur fo viel fit 
richtig, daß bort feit meßreren Wochen dad Mervenficher 
epidemif auftrat, jebod wieder im Abnehmen be⸗ 
griffen If. 

In Ernſtthal (Soden) Hat eine TOjäprige Tiſch⸗ 
Verdfram ihrem S2jäprigen Efemann keim Wufftchen 
and dem Bette mit einem Hammer 4 folge Schläge 
in den Raden verfeht, daß an bafien Uaflommen ges 
zwrifell wird; Rs iR verhaftet. 





Telegraphijche Depeſchen. 
*Berlin, 4, März, Der Riidötag nahm heult 
in zweiter Berathung ben Nachtrag Etat dis nordbeut« 
fen Bundes pro 1870 an, In dem Rachtrage⸗Elat 
find aufgefüprt die Gunktionsgulagen für die Militär 
bevollmägtigten in Karlsruhe, in Münden und in 
Stuttgart. Der Abg. Frhr. m. Hovirbick befämpfte 
diefe Poſten und verlangte, bdiefelben follten auf dem 
Etat des Rrlegöminifterinud gefeht werden. Doä ohne 
—* Sillens der Regierung - wurde dagegin singt 
wand!, daß die Funktionen jener Bevollmächtigten nicht 
rein mllitärifger Nalur feien. Berner nahm der Reicht» 
tag In erſter Leſung den Entwurf an, betreffend die 
Roxtrole des Bundes-Etats pro 1870 durch die preus 
hiſche Obderregnungstammer, 

® Berlin, 4 Mär. (Reichstag) (Hortfehung 
der Beralhung des Strafgeſttzbuch » Entwurfs.) Das 
‚Haus befcpränkte die Dauer der Einzelheft auf 3 Jahre 
und forderte eine Borlage, melde die Bollfiredung 
der Geeipeltöftrafen gefegüch zegelt und eine Auffichts⸗ 
Behörde von Bundeswegen über das geſammle Befferungss 
und Strafanftaltenwefen einfeht, Die übrigen Paras 
graphen wurden bls Paragraph 25 angenommen. Den 
11, Paragtaphen (die Art ber Todeäftsafe iſt bie Ent 
—— erlärte Praͤſident Gimfon für von ſelbſt 

zifallen 

Darmſtadt, 4 März Die zweite Rapınier 
beivilligte An ihrer hiuligen Sitzung wit "großer Mas 
joritaͤt anſtalt der für die Randivehr geforderten 356,000 


Reriumd: beine Nenderung eingetreten fei -— mit 18 
gegen 17 Stimmen abzelehnt. 
Die micklenbarglſche 


“Sternberg, 3. Mir, 
Landeöverfammlung beſchloß, ber engere 5* ſolle 
— Fee — erſuchen, fie midgen ſich 
bie Eiaftthrung "einad oberften Geritagojes für 
norddeniſchen Bund erffären, Da die Juſtizhoheit von 
einzelnen Staaten bed norddeutſchen Bundes geblieben 
fe, fo würde durch bie Errichtung eines g 


fgritten und dag Recht ber Landflände verlegt werden. 

—Peſth, 4. März In einer geſtern ſtatthefundenen 
Konferenz der Deal⸗Pariei Tegte ber Kulludminiſter 
Schr. v. EBivds einen Osfetentwurf bezüglich der freien 
Ausübung -der Religion vor, Der Entwurf gefattet 


als An enge f „ bie Erziehung der 
Rinder iR —S den Blur zuſte hen —— 


Amtliche vc 
CH Se. Maj. der König 5 durch das Ab⸗ 
lchen des Obertenſiſtorlalralhes A, v. Lieberöfron er⸗ 


den iſſor I. B. Pfeffer in Eſcher⸗ 
er a na liscköigien peftellten Bitte 
um Rüdverfegung in den Gefretärdbienft entſprechend, 
zum Getertär am Weziskögerichte Augeburg ernannt, 
und anf feine. &telle den nn 8, ls 
bopp in Yugöburg bef —** 
8§ ———— « Rad Durch Ent⸗ 
fllegung dar kgl. Reglerung gi auf |PBräfentation ber 
v . Thüngenfhen Butsgerrfchaft dem Schul⸗ 
derweſer Johann Klein von Sulzbach feiner Bitte ent⸗ 
ſprechend der Schul ⸗ und ng Aug en 
Amis Hammelburg, und dem er a 
* u reg der Schul⸗ und Kirchendlenſt 
ya Burglauer, Bez Amts Kiffingen, Überiragen worden. 


Sandels · und volfswirtbfchaftliche 
Aurubers. 8 Ran. Im Sontennechäit herrichte ſeit 


H 





emeinfamen ' 
Beridjtögefed die Kompetenz des Landes übers | 


a ac Men ja 
— ea 


Es murd: inige Ka 
va 86 und 90 — * einige Käufe Rundfdatsmaare 


Afchaffenburg. N vom 1. Zaun) 98 Der 
heutige Marlt war jeher gut beirieber, Verlauft murber 


109 Ocjen und Stiere, — Kübe * Rule unb 
17,200 A. umgeſetzt. Rachſter Maikt-Dienftag-den 15: u 


Börſebericht.“ 
Fraukfurt, 4. Mär. As * Aurſe notinen wir: 
135 — 55 i. achſ. Pandbrieſe 7“ 


59% 
merif —8 Pram.·Anleihe 10 
— Ruſſen 
Süberrent > 


1860: Sosie 79% ——e— 
186%r Looſe ld. 

Banlattie in — 

Krebitatt. % ET 
Staatsdahn 368 69 884. 
Kombarben 232 28314. 


Darmftädter Bantı827, 
Tot, Radtorb-Baabs 7245. 
Bacifi 76 


—* gmon 

dacific· ouxi 747g, 
Souh Niſſour 6666. 
Califotnia ge 83, 


i Pacific 81%. 
Wiliaheihh. 18614. Tproy. Canſas · Bacifie 724. 
Beligier 231Y«, 80 Beorgia 80. 


Alyprog. Biürtteen, 91. 10%, "Beniniuar' 701. 
Mlspesz. Bayertiche III Zürlen 44%; 
50% Badijche 99%. Neuefte 3% Span. —, 
Dolarstupens 2, 26%. 
Kenteftupons —, — 

7 wechſel auf Wien 954, 
5%, een 101% | P . 9. 
5prnz. Overichleftiche 9745. „ Nonden 119%4, 

Disfontsfüre fremder Börfen ı 


em gr —55 iu Be Baris .: ze 


— — 
nahe — * S 80. 


188% Ameril mer 
Kane 58, Salt 





Yuswärtige Sterbefälle, 
Eichenmitller , Ielend, — gertitele 18. zu Staffelſtein. — 
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Stand der biefigen Gewerbehalle. 
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2 polirte Schreiblomode Sn iR, lirte 
poli e von po 


Radinachen mit weiber —— 
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Kid m Alben, — er 238 mit 
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Für Auswanderer. —— 


ahrts⸗Ver traͤ di Brem 8 Amerifa fahrenden, * 
—— und elta — nf sie ee —* 
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coneeffionirter Agent Fiſ RE 
1000 zwifchen ben Shorem v1 
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oe bilten dem — ein frommes An- 
bewaliren zu wollen. ! 

‚ Die Beerdigung findet Sonntag, Nachmiitags halb 3 Uhr, 

vom_Sterbehauso-aus | der Trauergottesdienst: Montsg Früh N 

8 Uhr in der Agathskircho statt, wozu wir Freunde und @ 

freundlichst einladen. 


Aschaffenburg den 5. März 1870. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. — — 
geb in 


W — — igige der 
Droniag den 7. Br ne abe en, MAP ulm A 0 
er —— (or — — ——— I, ne —— 

derta 
am Beriteigerungstage belannt gegeben: Zufammen · 
———— —* 
8 Stabtrentamt 
Sommer. 


onnerftag * 10. DERELUNG: — — 
er 

im Sobener ide , Abteilung Antonius, Morgens 10 Uhr, crca |Getrant; Ru 22. 

Ro are, und — als: Schneidſtamme 4 a Eis" —S? — mund, 2. 


—————— ns und —— — 
53 Reller, — hie nn 
Den 28, Fehr. Marita Will, 
des Oetonanen — 
den, 21 ** — * 
Bayer 89 Sabre, 7 Monaie, 9 Auge 
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Sreiiunig baperifcher : Derein dabier, 
mftag den 5, März Abends S hr, 
im Caf⸗ Adler. rſam ing: 

Der Husihug. 








“In Dunn! 
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Sntelligenz-Blatt. 


Vethlatt zur Aharenfusger Zeitung; 


\ Autlicher Umeiger 
!öniglien Bezietsänter Aikefeukung, Alzenau una Oberaburgi 





Montag den 7. März 1870, 





gehliäten 8 u. für bie 
Zages: Nachrichten, 
ug 7. ma te Machmitt 
A yurggel 
en zufammentrefen, um die Wahl 

ehmen, 


- .. % Den Mitglie 
je des — — —— * —* 
aa ul L der Kinn Br 28. ” 


eine Produltion abhallen/ die ſich durch Meichhaltigkeit 
* Programms, fo tie durch dem tünfilerifchen Werth 
zur Aufführung gelangenden Geſangs ⸗ 

auszeichnen wird, Wefonder3 mödten 

wie Biebel' mod; hervorheben, daß, wie es der „Melor 
mia" Hai ifter lehten Produktion gelungen ivar, ben 
zenonimirten Biollnerl-Birtuofen Hru. Diem aus Müns 
Sen yamı Borttag mehrerer Piegen zu veranlaffen, «3 Ihr 
8 gelangen if, daß die gefelerte und Hier im 

v ſtehende Sängerin am Darmftadter 
, Bräulein Rep, ihre Mitwirkung zu biefer 
aktion Bereittöilligr zugefagt hat. Wir konnen nicht 
„der „Melomanıa® unfern beſondern Dan für 
und wiederholt in Ausficht geſtellten Kunftgenuß 
fon Im Boraus audzubrüden. "Bei diefer Gelegenhelt 


ofen ir nicht unterlafien, noch nachträgli ber 
eh Ziegler, welche bie legte Produftion durch 
ißre döneten und mit allgemelnem Belfalle auf⸗ 


en Mlapiervorträge milberhertlichen Half, bie 
Auerkeunung zu zollen, bie ihr mit Recht 














Spiel zu erfreuen, fi ſelbſt aber dadurch 
fame Jüngerin'ber Kunſt daczuſtellen. 


der Aöneordntten iſt auf künftigen Montag 
Halb 10 Uhr anberaumt, Auf der Tapıd- 
ot: 1) Borlfung einst Saterpellation bes 






Del Duiclligeng «Blatt erisizt tägli als Beilage jmı Ridafande 


fie seht ofl Beranlafjung finden, uns | 


nden, 5. März, Die näffle Eipung | 







Abg. Görgel Genoffen; 2) Anzeige über ein vol · 
lendetes Referat; 3) Vortrag daB Meferenterr im 
Ausſchuſſe Aber den Bericht des Schuldenlil foms 
hierüber; 4) Vortrag bes 1. Sitreiars über eine Mes 
Mamätion gegen die Mäucener Sandtandwahl; Beratfurg 
und Beſchiu ‚umb 5) Winzeige bei’, 
Ausfhuffes über eine geprüfte und zur Borlage an bie 
Kammer nicht geeignet befunbene Beſchwerde. 

CH Im neueften Einlauf der Kammer ber Ab⸗ 





geordneten Kefindet fig eine Lorfiellung bed Andreas - 


Blenbach in Afhoffenburg „Erläuterung de? Mt, 8, 
Zi. 6 deB Gewerbegeſetzes belr.“, eine Bitte der be⸗ 
pfründeten Geiftlichteit des katholiſchen Muraltapitels 
Röttingen Kapllalrentenfteuer der geiſtlichen Piründes 
fülftungen beir.“, außerdem Pelitlonen von Woftboten, 
Gerichtoſchreiberu, Schullehrern, Borftamtsofftitenten, 
Rechnunasr⸗ viſoren ꝛc. um Gehallsaufbefſerung. 

© Münden, 5, Mär. Wie man ſagt, wunſqht 
Oraf Bray noh ein neues Mitpiid im Minifteriunn, 
auf daB er fih fügen lönne, im der Perſon deB 
Meylerungspräftdenten Lerchenfeld in Bayreuth, ber 
das Kultuewiniſterlum Abernehmen folle, allein er fin« 
bet an etnem anderen Miniſter bedeutenden Widerfland; 
Zur Zeit ift daher die Minifterkrifts noch nicht erledigt, 
denn Hohenlohe leitet noch die Geſchäfte feines Minis 
ſterlunis. Ueber Graf Bray werben folgende Perſonallen 
mitgeteilt: Graf Dtto Kamill v. Bray iſt im Jahre 
1807 geboren, Sein Vater Graf Francois Gabriel v. 
Bray, geboren zu Rouen Im Jahre 4765, war zuerft 
frausöfifcger Diplomat in Deulſchland und fand dann 
als Geſandler an verſchledenen Höfen In Bayır. Dienfien, 
Er ftarb im Jahre 1832 und If auch ala Schriftfteller 
durch ein Werk Über Liefland befannt, Der Sohn, der 
Künftige Miniſter, war dfters Im Baperlichen Staates 
Dienfle old Diplomat verwindel, mie au auch bereits Im 


:,da8 Dinrlakieie BE de, — Puleailen 


u 2* 


Jahri 1848 und von 1848 bis 5, Mir, 1849 als 
Minifter des Auswärtigen fungirie. Er iR Beſitzer des 
Majoratd Steinburg. Itlbach in Miederbayern, erblicher 

der Krone Bayırn, gegenwärtig außerordenl⸗ 
licher Geſandter und bevollmächtigter Menifter in Wien 
und war vorher in Berlin. — Rääftens fol im Ans 
ſchluß am die füngft verdffentlichten Bersiduungen über 
den diplomatifgen Dienſt eine weitere ausgegeben wars 
„den, welche ſich Hauptfädlid damit Befchäftigt, die Range 
verhältniffe der diplomatiſchen Beamten feitzuftellen. — 
In Dillingen Hat am 2, d. Mis, ein Duell mit ſehr 
beflagenäwertfem Ausgang zwiſchen dem Bitmelfter 
Sehen, v. Beulwitz und dem Oberlieutenant Fıhra, v. 
Waldenfels flattgefunden. Der Lebtere erhielt einen 
—— in bie Bruſt und liegt lebtnogeſährlich verleiht 


eder. 

OD Münden, 6. Macz. Das Handelswinlſte⸗ 
rium hat gemeinſchaftlich mit dem Miniſterlum des Ins 
nern folgende Berfügungen erlafſen: 1) Das Bepfläs 
gen der an Gtantöftragen angrängenden Felder iſt 618 
zu einem Abflande von 14 Schuh vom Graben oder 

gefaltet, wenn vor demfelben Borbifänge 
gezogen find ober bie Bifängi (Borten) länz3 der Straße 
Haufen. 2) Die Benügung des von der Bepflägung 
andgefäjlofienen Feldgrundes iſt nur mittel de Ber 
Badena zuläffig. 

CH Der Eiat auf Erigeng für Aushlifeperſonal 
bei der Poſtverwaltung wurde in ber Budgelvorlage 
für die zehnte Finanzperiode um 5000 fl, erhöht und 
Hiefür die Summe von 20,000 fl, pollwirt, Die Hin 
aufiefung ded Budgetö wird im Hinbiid auf die dau⸗ 
figen und oft lange Zeit andauernden Verweſungen vas 
tanter Stellen, auf die Immer muhr ſich wiederholenden 
Erkrankungen von Beamten und Bedienfteten in folge 
Abſpannung ber Kräfte Hei oft knapp kemefjenem Pers 
fonalfande, wie namentlich in dem anflsıngenden Bahn⸗ 
poſt⸗ und Sondukteurdienfte, melden Eıkrankungen, [os 
dann Urlaubögefude auf dem Buße folsen, ferner auch 
Die alljäprli nothwendig werdende Erporirung von 
Beamten an Ladeorte =. als dringend erforderlig bes 

et. 

Pr Münden, 6, März, Die im Binangminifler 
rlum mit den Bartreiern der acht Rotartalälammern 
gepflogenen Beratungen Über das Kar. und Gtempels 
gele And geſtern zum Abſchluß gediehen Die Wer 
rotgungen über ben Befekiniwurf werden num zwiſchen 
Kommifjären des Juflige und Finangminifteriums more 
gen feſtgeſetzt und im Laufe diejer Woche zu Ende ge 
führt werden. Auch ter Staateproturator der Pfalz 
wohnt ben Sihungen bei. 

CH Es wurde mit der Regulirung der Pohırpes 
ditfonägbrzüge für die 10. Binaugperiode die Sirirung 
ter Tantiemen aus ben Brüf- und Fahrpoſtgef'llen, 
fo wie den Beitungdabennementägeldern für bie Poſt⸗ 
erpeditionen und Boftablagen, melde ſich blaher in dem 
Bezug von Tanliemen befunden haben, unter folgenden 
Beftimmungen genechmigt: 1) Wit Bezinn der 10, 
Sinangperiode kommt die biäßer den Poſtixpiditienen 


Betollfigte Sprogent, Tantieme and ben Brief und Fahr⸗ 
poftgefällen, dem Franlomarlenabſatze, fo wie den Zel⸗ 
tung8-Mbonnementögeldern In Wigfall. 2) Un die 
Stelle des Tantiemenbezugd tritt ‚die Erhöhung bes 
frändigen Averſums, für melde der Gefammtanfall im 
Jahre 1868 maßgebend ift, fo daß das für bie Ex⸗ 
pedittonen auf Dienfivertrag für je 4 Jahr ber 10, 
Sinanzperiode audzufclagende Rändige Aberſam fich a) 
amd dem mach ber Größe ber Bergeption an wirllichen 
Briefe umd Faprpoftgefällen im Jahre 1868 entfallenen 
Bettage, b) aus ber für benfelben Zeitraum bezogenen 
Zantieme zufammenfest, 3) As Mintunm bed 
Bezuges an fländigem Aoerfum gilt für bie Erpebitior 
nen auf Dienfivertrag der Betrag von 150 fl, welches 
auch für neuerrichteie Poerpeditionen fefigefeht wird. 
4) Die mit befoldeten Dedi befeten Erpeditios 
nen beziehen ald Eutſchadigung für die biäßerige Tau⸗ 
tleme ein nad Mafgabe des Tantiemeanfalls im Jahr 
1868 zu-firtrendes Erpeditiondaverfum, welches Bei ben 
mit dem Bahndienfte vereinigten Poftanftalten wie bis⸗ 
ber in die Emolumentenkoffe fliekt, 5) Die Averſa 
von Boftablagen 


nen D 
wit befolbetem Berfonale 
Averſa für die Poſtablagen werden je für eine fFinanz- 
perlode firtet und Biebei die Ergebniffe bes erſten Jah⸗ 
red ber vorandgenangenen Finanzperiode zum Anhalle 
nommen, Die Erpeditionen beziehen hienach vom 1, 
nur mehr fire Averfa, welche von ben k. Ober⸗ 
poflämtern aldbaid bekannt gegeben werden. Die neue 
Regulierung der Erpeditiondbezüge bezweckt, ben Poft ⸗ 
erpebittonen durch die Firirung der Lantiemen fatt der 
biöperigen wandelbaren Einnahme eine fländige zu 
ve und glaubt die —— ** der k. Berlehrör 
anftalten annehmen gu dürfen, daß ſaͤmmlliche Boflerpes 
dittonen diefe Maßnahme um fo mehr ihrem Juterifft 
eulſprechend finden werden, als denſelben durch die Ans 
ordaung einer alle zwei Jahre wiederkehrenden neuen 
Regultrung der Erpebitionabezge zugleich die Gewähr 
gegeben iſt, daß erköfte Dienftleiftungen 
fegung eines größeren Bezugd zur Folge werden. 

Würzburg, 6. März Privatnachrich⸗ 
ten zufolge wurde Revifor Stumpf dahier zum julinds 
bofpitältfgen Rentamtmann in Haßfurt ernannt, 

* Eltmann, 4, März Unfer Efrenbürger, Herr 
Lehrer Birwind, welchem feit dem kurzen Erſcheinen 
feiner prämürten Schrift: „Der Heine laudwirthſchaflllche 
Buchhaller von hochgeſtelllen BPerfönlickeiten, als 
warmen Greunden der Landwirthſchaft, fo wiele ehren 
volle ſchrifiliche Mittheilurgen zulamen , in denen ifm 
volle Anerkennung feiner durch bemerkte Schrift zu 
realifirenden Idien audgefprochen wird, wurde in dieſen 
Tagen auch wit einem höchſt huldvolien Handſchreiben 
©r. l. Hohelt des Prinzen Ludiwig von Bayern, als 
Eprenpräfidenten bes baperifen iandwirth ſchaftiichen 
Bereined, beglädt, worin HDocdisjelben genannten Herzn 


Lehrer gleichfals die volle Anerkennung 
feiner Bemühungen zur Sörberung ber 
ee nie ae in ber 
angedeuteten un rechen 

⸗ 5. Mär. Der an 


auch 
evirkt werden, 
Berlin, 5, März, Ju ber heutigen Slzung 
dee Raaz · und Gewichtsordnung auf bie 
Gädfaaten an. Auf die Anfrage des Abg. Gombarts, 
warn ein Befeheniwurf betr, die Münzeinheit zu er 
warten fel, antwortete Gtoatöminifter Dilbruck, bie 
ungen beebfichtigten in ber nächſten Sefflon 


Bundeöregier: 
die betreffende Vorlage einzubringen, Hierauf fehte bie . 
9 bie twurfö 


zum Diitärs und 


abgelehnt. 
© Berlin, 5. Mär. In der heuligen (O.) Sltzung 
bed Bundedrathes führte ber Bundestangler den Borfig. 
> Die Borlage Preußens, betr. den Entwurf eined Ge⸗ 
ſetzes wegen Beſchränkung bed Brundeigenifums in ber 


: Umgebung von Feſtungen und der Antrag Mecklenburg⸗ 


Schwerind, belt. bie Einführung der Fabrikaiſteuer von 
Branntwein, wurden ben betreffenden Ausſchüſſen übers 
tiefen. Es erfolgten ſodaun Mittpetlungen betr, a. die 
Hamwendung der Portofreigelt in Zoll» und Steurr⸗ 
; b. das Berfaßren ber Frankirung porlos 
pflicgtiger Korrejpondenz zwiſchen ben Behörden verſchie⸗ 
dener Bundesflanten; ©. die Gtatifiif des Verlehrs der 
Telsgrapgenftationen tm Jahre 1868; über den Antrag 
auf Berfehung der Vorſtadt Gudenburg in eine anders 
‚Seroii und über die Vorlage des SPräfldinms, 
beir, den Wuslieferungdvertrag mit Velglen, wurden 
Ausfzußberichte erftattıt. 
u 6. März —— —— 
im ihrer heutigen Sitzung mit 40 gegen 
er bie Denen des Abgeordneten Kufel, „die Abe 
der Todesſtrafe betreffend”, an und ebenfo 
4 Stimmen ben Gefegentwurf über 
der geiftlichen Gideßvorbereitung. Im 
aufe der heutigen Sitzung nahm die zwelle 
zwifgen Baden und dem Rordbeutichen 
ſchloffenen Jurisdiktiond-Bertran einftimmig 
m Debatten wurden bie kürzlich ſtattgehab⸗ 
lungen ded Norddeulſchen Meichötaged über 
Antrag ded Abgeordneten Laoter mehrfach bergrt, 
Semohl die Mintfter als die der Moforität angehörens 
den Rebner , welche dad Wort ergriffen, ſprachen ih 
sutfäkehen, doch gemtäßigt, im inne der Bekannten Er⸗ 


Eileen 
3 


556 


Im der Wilt gilt, beſchäftigt, als bas Ungläd fich zus 
trug. Elf waren anf dem Schauplahe ber Erpioften, 
bon denen mur zwei noch lebendig an bie Oberfläge 


—— $ 
‚3 Mär. Heute Mor 4 
in bem Haufe des Epeyreifäublers Bafell Aw 


Schweinemetzgerd und Ausmanderungdagent 
Feuer aus, Als man nad - ge eine 


Landshut, 4, Mär (Mi 
0% Rom hd irge ee 
Str ‚5. Mirg._(Mittelpeeife,) Walzen 
I. Ron a 5395 


— —e—— —ñ —ñ — ——, —— 

BER- Die Zihungeoliſte über die Ansdader Dierdes, 
Rıiie und FuhretequifitensBerfoofung kann in der (rs 
petilion d. Bl. eingefehen werben, \ 


in Kloſter Himmelthal betr.! 


Mont den 14. Wärz I, 6, Vormittags 9 Uhr beginnend, 
werden in Ind Oimmdliiel ee Keviere 
Bauholz Abichnitte 


. Befunden 2 25. Februar 1870. 
Röniglides Stiftsrentamt, 
a — ET FE] ans a sa. mr 1.90 








Martin 
1087 Befanntmadbung. 
den nt 
en — | —— 
gutes han, v der Roflenanichlag und das Asmut 
Acafienburg den 1. Märy 1870, 1039 Gingetretener PR in 
Der Stadbtmagifirat, wegen findet heute ud 
— ee ae ang des 
Maier. Bild une 1 Dart 
Hplzverfteigerung. Befanntmagung, 
1 nte nete 
45 März 2 Bo 98 9 Uhr aufanugend, 040 Der yo ichnete wohnt Gl 
de Rukfol von 40--60° Länge und 5 bisher en) ner Re ai 
i a B treibenden 
cr ee — ae — 
Möndberg den 8. Man 1870, 
I 2: — 13 In Detes — 9 Uhr ng Fr. Maier, Bezirksihierarg. 


P * 
Be z — da ſich die Hiebſchlage gam in der Amerika 
seen | — — 

ww — StammholzBerfieigerung. N — ie 


Downerftag den 10. März I. 36, Früh halb B Uhr aufangend, Beitpferd, 
werben im Bemeinbewalbe Grokohheim, Diftrift — yalllom allen A 


5 — — befter Qualität, I en hriiden 7 bie 16 16 Zoll, — 
an 
in ber — itheitung Hafel, nahe der Schaibeimer])" im bande bed 
Me —— * 


** l r —— ———— 
04202 Ein gewandier 
Die tie S ge gt 

Biegler, Bürgermeifter, soft —— beres bei 


Ton® Ein Keffuertehriing —— Ihe wenhlirier mar, jo m 
IöL, mann Defmehhee Ares Bid + 
5.05 bo sen ALLER. a2 ur EEE rin | een. 


Nedigict water der Verantwotulichteit das Druders und Mergers 1. Wailandi 


2 ir 






achrichten. 
v1. März WS vor mehreren 
3 * 38 Stadt die —— - 
um ge gelangte, 
—** ra —*8 bei einer ee 


Pi 
—— 
rar 


— eine N. 52 38. verheißen, 
Vithe xollſtãadig verw 
indem va km Auf, dem — —— —* 


«int ia —— der im gewordenen ‚Aufträge 


.. 2u Bat 10 Polieren 

die Baht b rc bei feiner — J 
Madden von Griten deB jepigen Padinägers 
inftitutinaberd Mies aufgeboten wird, um das Zuftitut 
— —— —— Stand» 
punkt zu ringen, iſt «8 Gade des in 
ra Be — ——— was ein durch 
recht Häufige Beuutung desſelben, anderntpeild abar 
darch getiffenpafte' Knafme ter Morkin nad. jeded · 
tung geigehen, 


Das der in unfere 
—— —* —— 
— Kultußpeizieinde Oberihulba ae Fr fl. 4 Ir; 
m uigreicht % 

8 — Das Rıferat des erſten 
3* der Adgeordneten Dr. Jörg über 


Mögtordueien als legilimiri 


Bubgixor! bie zehnte Finan tode 
iR 38* a. he 

Über den Main Hei Eltmann an der Stelle ber jchigen 
—58 auf * Slraße von Bamberg nah Schwein⸗ 


Die en Bergrfeinfeld “wurde in eine Erpie 
dition 2, Klaffe mit gefaramten Billeten ⸗ Gepäd« und 
Büterdis Die Bofterpebitton Berg 


fich felt Kurzem 


vlaifach 
un gefunden. Es unterliegt mohl keinen “ 


— eis * im 


Weinbergt 

Graz, 26. Gebr. — ———— 
um 

Denigfiend einige 


Murflufe bie geigen-von 
fänzmelieh aiqt ammattteibee, fonbert 


Beilage a Nr. 33 des Aſchafenburet Iuieligen dlaties. 


» pl 200 2) Bed 


Tage nad) ihrer Geburt zum, Tode gelommen waren. 
Die Leinen Leihen waren ganz nadt, mit Ausnabıie 
dir am. 14, Auguft unterfaib Dörflel in der Mur ges 
fundenen eings Kaaben, welche ein Hemdchtn und ein 
Haubchen anhatt⸗·. aut, gerichtöärgtlihen Befunde und 
Gulachten iſt diefer Kuabe am Stdfluffe ge 


Leiche micht ——** Die Erhebungen Ienkten den Bere 
dacht, Diefes Rind gewaltſam zum Tode gebracht zu 
haben, auf die Brunnenarbeiteräfrau. Anna Baufs, 
melde daraus ein Giſchaft machte, Wochnerinnen bei 
1 entbinden zu lafſſen und neugeborue Rinder in Bere 
Bf egemg zu Mefmien. Diefes Weib Hatte ſeit April 
18 16. Dezember 23 Gäuglinge in Obforge 
men, von denen dies feitgeftellt if, wobel wan annehs 
men fan, daß deren noch weit meh waren. 
den 28 Kindern find 20 geftorden, und 8 dem Weide 
Leihen waren 


— und 
ber Berpfligung von Sindern - einen -—. 
Die armen Kleinen wurden von dass Welbe erbarmsun, 
würdig gehalten, abgejehen vom den 
qqadlichen Einfläfn, denen fie in einem Zinamer aus⸗ 
rei waren, wo * acht *. ſchliefen. Winn 
i Rinder meiſt vor Hunger fis von. 
ah Beide — in Die Polfter gu man 
ige Weinen nicht hore und zum re mit 
Moynabfud beruhigt, wozu fie bid zu bier. Mohnkdpfe 
verwendete. Die Angellagte bat im Jahre 1860 - 
Mann ** nachdem fie rd früßer ſechs uns 
that, don, deren 
Ei ja Si —X —— — wis 
uchung N daß der. Anabe Alois 


il 
doc) gibt fie zu, dag fie ihm 


em: ‚| fontmengeiegts N Binder über dad Geſicht Eu hat. Du" 
Biosifel, daß die Mieinprodugenten burch berbeflerten 
Anbau ihrer 


Leiche blieb drei Tage im Zimmer ülegen und murbe 
dann des Abends in den Murfluß geworfen, was bie 
— 58 wußte, 1 von ihr Übernommenen 
6 Tage —* ber Uebernahme ge⸗ 
—— Es ir deßhalb die 40 Jahre alte A 


Bauf; ein Weib mit Härten Zügen, unter ber Anklage 
ded Birbrechens des gimelnen Mordes, der —** 
gen der Veruntreuung und des Betruges und der 

fuchten Berleitung zum Diebſtahl vor Gericht, und dei 
ihr figt auf —— Ihr Mann Anton *8 
49 Jahre alt, — Mitſchuld am Morde und 
Theilnehmung an de —— Bei dem den 
porte der fräßer in die Mur geivorfenen Kinder Hatte 
er her reg rer Bug 
weit getragen. Im dem Birrefte wurde von der Ans 
gillagien an ihren Mann ein Brief geſchtitben, melden 
fie ihm — mie fls lachend bemerkt, was ihr Bors 


eworfen ur Schlußver⸗ 
ia Anfprug nahm, Maren 
hente oefällte Urihell lautet: 


gei treuung 
ſchuldig und wied zu 16 —* weren, 
Tage Einzelhaft in E 


; 


tretung ſ wad wird ben we 
ar a En lern 


Rerlerö verurtheilt, 

Byon, 2, März. Die Regierungen von Württems 
berg, Baden und haben auch dieſes Jahr uns 
ſere dentſche * and Hilfetaſſe mit reichen Bei⸗ 


a bei dem Brande eined —— 
41 in ben Flammen umgelommen, 
u = Sringt = ergreifenden Einzelnheiten 


dieſes Ungiüds 
Utha If jebt —— msn 
——— —22 Ja dem 


amerika Staate m... erfreuen 8 —— 
igon ge Zeit des Stimmrechtes 


Telegraphijche Depeſchen. 


°Darnftadt, 5. Mär Die zwelle Slande⸗ 
kammer genehmigte er din Bertrag zwiſchen dem 
Norbdeutfgen und Baden, betreffend die Ein, 
fügrung der — — Breizügigteit, 
März, Die Heute erfcienene 
„Dpinione* fagt: ni —— Minfter des Aeußern, 
Graf —* Überfandte eine, letzten Montag dem 
—— &r Kardinal Mntonelli Überreihte Rote fols 
genden Inhalte. Wenn der Papſt die Idee nicht aufs 


gibl, dem Antrag anf Jafalllbillt Atserklürung erörtern 
zu laſſen, fo werde — einen Bolſchafter zum 
Ronzile abfenden und falls der Papſt fi weigern —— 
ar gen zu empfangen, in imeitere 

was Sranfreih zu thun Habe: "Der Botſchafter werde 
ein Late fein. Der Flnanzminiſter Selle wird nächſten 
Dennueftag In der Deputirtenlammer den Finauzb ericht 


® Barid, 4 März, Abenbs, d 
— ahee dr Ben a super anf 
—2 

in Baris, 


® Paris, 5. März, Ba Eine vom „Francais“ 
veröffentlichte Rorcefpo mdenz aus 
a * een he gt fe und fig darauf 
n abgefa u 
befgränfe, für die franzörige —— dad Recht in 
Anſpruch zu nehmen, beim Konzil über diejenigen 
agen gehd:t zu werden , welche eine * politiſche 
sagweite haben Ednnten. Die Mäfigung der Spraͤche 
der Depeſche des —* Daru made in Row einen 
guten Eindrud, — Der „Ürancı* zufolge beabfichtigt 
die Linke Montag, die Megterung bezůglich der anmäre 
m Ungelegenpeiten zu inlerpelliren. 


ngenau 
bezelchnet. Die betreffende Depeche beſchränke ſich dar 
CH 
zum Konzil abzufenden, . er u 


beſpricht ei 
Iächhen WBiätter* über bie 
nıgbile Franke 


Ürmee befehligen 
ben Depots bez Linien⸗ 
zegimenter nehmen. Der „Gonfitutionnel® ermahnt 
die Kammern, dem Sriegämuinifter bei biefer Meorganis 
fatiom Sepälftid; zu fein, damit man might. fagen Linn, 
die Eonftitutionnle Meglerungsform fei gleichbedeulend 
mit Ohnmacht nad Außen. 

Aumtliche Nachrichten, 
CH Dem Wbgeordneten protefl, Pfarrer G. 
Rrauffold Markt Red ds die proleſta 
—263. 2 Rugendorf ai a * * 


— —e — — — — —ñ— ñ — — 
= unter — —— Druders und Verleeri 


Antelligenz- Blatt. 


Berblatt zur Rſchaffenburger Zeitung; 


 Mniglichen Bertefükmter Mjgefenburg, 


Alzenan und Obernbuegi 


Dienftag den 8. Mär; 1870, 


Det xꝝ · .u erigeint tägl ala Beilage iu: 


Beitrag. — Ertrarlibsnunenentd: das Mieuisljehe DO In, = utenilun 


Rlbeftenbarger 
aetääeen 8 tz. für bie besiibeltige Wetitzeile cder deres Baum 


ug PP 
den Mitgliedern des Magiftratd und bes Grmeindes 
follegtomd vorgenommenen Wahl eines Mitgliedes und 
eined zum unterfränfifcen Landrath tur» 
den Here Bürgermeifter Wiil einſtimmig und Herr 
Maogiftratöratg und Weinwirth Shreher zum Er 
fogmann mit allem gegen 2 Gtiunmen wieber gewätlt, 
Die wir Görem, werben zu den Sitzungen der Lokal⸗ 
en 0 in Zukunft and; 3 Lefrer zus 


Tages R 
° Aideaffenburg, 3m 


1) dermaßen verflimms, 
boß er entfclofjen fel, aus der Einführung deB Pros 
affed eine Kabinetsfrage zu machen. Die Advofatene 
ordnung wird Mitte diefes Monats vorgelegt werben, 
ba fie, wie man Hört, Im Folge der hefligen Angriffe 
Gehtens der Preffe nochmal umgeardeitet wurde, 

Der, frühere & Hofprediger, Graf v. Du Ponteil, 
welcher dor kaum einem Jeht zum Dowprobſt In Gilde 


ätt ernannt wurde, I im Folge eines Herzleidend iur 
beſten Mannesalter geftorben, 

CH Münden, 7. Mär. Se. Moj. der Rönig 
Saben geftern im Wintergarten der kl. Refldeng eine 
Softafel von IO Beben abgehalten, melder ice 
Majeftät Die Mönkrin- Mutter antwohnte. Auch bei Se, 


Altdorf, 4, M Aus Altdorf und Um 
haben ih 144 ——— fr Hm. u Pe 
durch Romentunterfgeift erflärt, 

ürth, 6, März, Die Gorſtandſchaſt des Voſts⸗ 
drreind hat auf morgen (Montag) Abend die Abhal⸗ 
tung einer Volföverfammlung behufs „Beratfung uud 
Beſchlaßfaſſung Aber die geeigneten Schhritte in der Mi⸗ 
ärfrage* ausgefärieben. 

Säweinfurt, 7. März, Geit geſtern girkullet 
auch in Hiefiger Gtabt bie vom ber Pfalı urfprüngtid, 
ausgegangene Petition an bie Sammer ber 
uelen, betreffend bie Abänderung des Wehrgefehed und 
bie Dadurch gu vermeldende Gteuererhöfung und neug 
Schuldaufnahmen für milttärfige Zwecke. Die Adreffe 
wurde von mehreren Freunden der Bolkepastei aufgelegt 
und fol fon mehrere Hundert Unterfäriften zählen, 

in März Die Eröffaung des Biefige 
—— Moments wird bereits am 15. üprũ 

Lu) en. 

Gerolzhofen, 1. Mirz. Das Hlefige Eifenbaßn 
tomite Beabfichtigt deunäht bie Frage wegen Erbauung 
einer „Bizinaleifenbagn" Aber WBrünnfladt » Herlheim, 
Matepfpleägehn, Camesieim mh Geqehaim an bie 


Malnbrüde Hei Schweinfurt durch vortrflige Ermirkung 
der ProfeftieungsKongelfton ihrer endlichen Bereinhaling 
entgegenzufüßrenz die Bahn ſoll eine Länge vom ſechs 
Stunden und eima am ben beztichnelen Orten Stationen 


Würzburg, 6. Mär Geſtern fand dahler eine 
—* Be beſuchte Boltäverfammlung fatt, in 
welder die Vortheile eines Milizheeres nad fpmeizeris 
—— Me er worauf man zur Uuters 


ee Usher den Wechſel ber 

—* kann ein nit unintereffantes Veifpiel angeführt 

Bor eiwa einen Jahre wurde ein Bauplay 

in Nähe des neuen Bahnhofes zur Verfleigerung 

gebracht und um das hochſte Gebot De a 
abgegeben, vorigen Woche Ea D 

wieder u A und «3 bliab ald an 

400 fl., wofür natürlich kein Zufchlag er 

Nicht unintereffant iſt die Mitt 


tigung der Todeajtrafe faft — 
Katie Briefter für Aufhebung der Wodedftrafe und 


er den 
1 nie Mes Keen menden nur 


dringen dem Abel angehören. 
— as Au der vorgeftrigen Si⸗ 

gung der rc wurde der Schuhmachet Karl 
med aus Orona, gut beleumumdet, wegen Mojrftäids 

zu 2 Mönaten Srfängnig derurtgeilt, Dir⸗ 


ion’ von dem icht 
— zu Anm a *— Kg on 


weg sold "einer pre a Geh Dioifion 

Bars befomuten. Die Hefijge MDisifion föle einen 

udeur erhalten, (dr. I) 

un 4, —* — Barden 

auf Welſung von Darm aus durch groß). Bürgers 

{ die Ofttois@innipmer am Miänfter, Baus und 
Reutfor fuspendit. 

Paris, 5. März, Die Gezetle de t:ihungnr* 
melde}: Von den 500 Verhafteten find 426 aus der 
Haft entlaſſen. Die Übrigen bleiben ber Thellnahtme 
an einem Komplot angefogt. ODieſtelben find Bereits 
ammilich virhött und follen gegen Mille ernfte Bes 

omente vorflegen. Die meiften der Augeklagten 
en, auf bir ihnen vorgelegten ragen zu änt 





Celegraphiſche Depeſchen. 
wann“ wahl: Der FH hat — a 
aff ſuch in Würdigung der bon ihm vorgelragentu 
—E OrRubg angenommen, benfelben zum Giaatäs 


ralh im außerordentlichen Dimft umb Rapkular 
bes Hubertudordend ernannt. 
wurde der Fürft durch ein in fehe ſchmeichelhaften Ands 
.. abgifahlad le rum in Keunt · 
niß geſetzt. An Fürſten Hohenlobes e ‚Sat. der 
u. bon morgen an ben biäßerigen Bıfandien am 
Wiener Hofe Grafen v. Brayı Steinberg —— 
dieſe Berufung willlelſt — —“ Haudſchreibens an 


den 5 —* dgegeben. 

ge A Ein amtlices Madrider Tales 
gramm — Meldung des „Gaulols“ über ben 
angeblih enthuſiaſtiſchen Eapfang des Herzozs von 
Montpenfier in Madrid und fügt hinzu, daß die Res 
gierung nicht allein nicht für die Kandidatur Montpen« 
fier’8 geftimmt fei, fondern daß fle dieſelbe fogar für 
unmöglich Halte, da die öffenlfihe Meinung ihr wiber 





Hintlide Hachrichten. 

CH Se. Maj. der Konig Haben den Meulbeamten 
ber &, Univerfiiät Würzburg in Haßfurt, 3. ©, Zim⸗ 
mermann, unter Anerkennung feiner langjährigen Dienfte 
in ben Ruheſtaud treten lafjen, a den Revifor bei 
—*— t. Regierung zu Wärzdurg, auf ſeine 

elle befördert; die don ‚dem —* Weber in 

Biss erbetene Entlaffung. ans dam Staatsbienfir 

; der: Motar „D., efjard. in: Waldfiihbad: auf 
u elle virſehht, und an deſſen Stelle den otar 
— dat von: Reuftadt berufen: 

H Durd inanzminifteral » — wurde * 
GB: 3. Fchtnat von Hamwergemünd auf Anſuchen 
auf die, Wartet, Reudorf ı im Forftamte Weiden terfatt 
und zum Förfler in Hawnsergemänd, Forſliamis Bilded, 
der Forfigepäife Ic Günther vom Exdendorf. srannt. 

re ep a ee 

Haben dem Renungstommiffär J. G 
zu Würzburg das Ritterkreug zweiter Klaſſe des Bes 
dienftordens vom hl. Michael werlichem, 


———— der köni er⸗ 
—* en — gl. ‚Be 


CH Durch Verfügung der Generaldireftion der 
kehräanftalteh wurden ernannt: zu Amtöpehilfen :.. 
Apdfpiranten in Hapfurl U, Wi, in. Hrigenbrüden 
Nürnberger, in he re Stufe, in Ri 
berg B. Leis, * erg aa. F. dv. Rilgenflein,. 
Augeburg cola; zu Lokompliofüprerd,, 
Kaffe din Fihrer ** — in Würzburg R, 
fr, in Rofenheim 3. Sranz, In Aſchaffenburg N. Si 
In Rordliugen F. au Lolomoliv loführern 
Rlafje: Die Werkflätenrdeiter * cu. 
in Rempten 2, Zinner, in Augsburg 
und % — ke Nördlingen $. 71 

9 Eh und G. "Dansk," i —* 

d, in id W. —— in — nblırz & 


Kbfer, In Hot P. fer, 
del de Riopfe, m Rau Su Raapı, Im Bine 


— ME _ — 
äger 

Sea De ai * — ſi A 39 

— Bateaupdiener ehilfe K. Bartens 

—— diegernin Nürnberg der 

8. Mär, id, en der fiändige 

„Ienkräger, in ‚Reldjen Militärbeiwers 

a as je zum Bureaupdlenergehtifen in 

„dee Boote MP, Volltaann dafelbftz; zum 


— u; zum Mat en in 
u Mile, x 


—— un: u Re RE 


mauwdrth; Die 
5 —* "Bon Rh en nad Baitıs 


I Grief von Bamberg nach der Ken 
ke 
h burg; die Amtsgesilfen E. Planer in 
Br: Boller in Bunzenhaufgn, Ch, Deinlein 


—58 U, M, Dir in ——— 
ämmlid —— Game 


Heim nach — B. 
——— 
feld nach Wärzs —— M. Shauler von Schwabmũnchen 
uach Merlingen, D, Schuch von Hugdburg nad Schwab⸗ 

Name von Trucdorf nach Bunzens 

und. G,; Bayer, von Rolh aach Triesdorf; die 
Telsgrappenamtsghifen G. Owald von Nürnberg 
Anbei und 5. Richter von Münden na 


üffner von Würz 
o von Heibings⸗ 


uberg, er Erpedilor zweiter, Mlaffe F. Riöpert bon 


Ingen nach Tpalkischdorf, der Loloniotiofügrer eriler |” 


e St, Schuler von Würzburg mad Nürnberg, der 
fer RU M. Hoffmann‘ von Aſchaffenburg 
nad Ringen, des, Lofpmotioführer zweiter Kiaſſe U. 
Pini von nad) Nürnberg, der Eijensapnfondufteir 
En Prag n Stockham nad Nürnberg, der, Stationds 
"Hecht von Mücnberg had; Fückher Kreuzung, 
R —— L. Dig von Penzberg nad 
—*— und Pfiſterer don Münden nach Pinze 
hezg,. als WBagenwartetgehilfe der Sotomoliopeiger 5. 
Wagner von Um nach Augsburg. 

Penſflonirt wurden: Der Amisgehülfe J. 
Streng in Augkburg, ‚für immer der. Wagenwaͤrter Th. 
BE In aqen, aus abminifirgtiven Erwägungen der 
Billelenespebltioe 2,.Mayr in Su, = die Dauer 
eined Sn ber Eijenbahntonduktur J. delder in 
Mitch die Dauer eines halben ‚Jahres der Lor 
———— — — 
„Entiajfen wurden: Ipksant J. Dobler 
Unjngen, 
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enheiger der Ma fe A. 
nunfihtnengeiger der et ; 
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Eee, 
Breiten neclauft — 

en erzielt wurde ‚par! 
mei von era 
von Frankfurt x), Buboneh 
Gegend g:lauft und 
ber nz — 
abgelaufenen Bieter 

, u T. Sa ‘ 

wöchentlichen S ufikt nicht Derändert. © 
Bene 79. * 
and zu —— — he —— 

Ser — { — 
ſwle die —— HER ar 


Br: Looſe 34 
Zooje e 110% 


bi 2 1860 doofe It de Sal gen irn 
832, Amerikaner 9 Keige. da Nombarten PRO 236 Due 


Sulber-KHente BE 
* ne a Oufene 





— 28 Sterbefälle, 


Ber RE Es 


Holzverſtrich tm Stifthftrienwalde betr. jr. Anrkir.Mue sure 





Bonner den 17. Därz I. 36, Vormittags 10 Uhr, er Be bring n Ifien ” 
61 Miafter Buchenicheit- und. Prägelbol, — um 
5  „ Eihenkn Fitenſcher 
44 gemiichte EERENEBNBREBEEREN erh ku bi EFT ER 27 
2025. Bucenwellen An die Bür, ürgermeißier be Sind 
500 geriet bezirfs Alzenan, Afchaffenburg 
21 fter Buchenftöde und Obernburg. 
ans dem Stifteftrietwalbe igert. 4 einer —— 
Aldaftenburg den Nan 1870, Lei ber 
Königl Stiftsrentamt, markung von Mainaſchaff 
Martin, ffend. 
Me⸗ Bekanntm ach un ana on Mainafdaf ale Bericksamis 
N ee Win 1.36 Ben 2 — 
werben im & Unter Mitthei des & 
* an ar Aida lim, Strabe — theilung ——— 
* erg allem Gebrauch geeiqnet, öffent» ne 
a Mi „Storelement: Größe en a 
re rg Stimme: mi nieder, Bart: rahmen. ie 
Soma Te u A 
Kus dem Ho Verſteigerung — eine * 
A ee er a nit 
auf dem —— ac Ba Offen tlich Pens * —— —— Vlies 1 
7 Aa a En Deus Bde, welche durchaus 
2 mitus Ir, Die L Beyirksämter: 
A 2, Algenan , und Oberndurg 
1 ” Giden- Sei, rn f 
21, ——— uchenaft, Angerer, Bitefen 
2 ——2 itte, ehe u und 9—30' Länge, Asmu t 
1 — G — 105822 „Bel Baumeifter 2. Hoffmann IR 
8 iehermprügel 2x Mlaffe, vom 1. Juli an der erfte & 
RE „_ Riefernaitbolg. —— — **8* — 
Winterabach ben 3, März 1870. Bauee, Bürgermeiter. (fer Rank in ir —— —A 
maegen vermielhen. 
109862 ĩ WITT BEER — 6 Zimmer, 2 —— 
d 1} ‚ ber 
Stamimholz-Berfteigerung. find, bie Rüde, ber Bang it aber 


di 
Donnerftag den 10. März I. 6., Früb ur 9 uUhr anfangend, d Holjlage, gemei n 
merben {m Semeinbemalbe Grohe, Diitt Hall yıb Rinsbeimer Mai ——— (m Dark bee Zn 
“ Zehnder Kiefernftämme, * Denn im proiichen 7 biß 16.B0ll, male —— m kun —— De 
an Ferner auch e 
Die Sufammentinft IR in Der Shtbeieng Heſel, nahe der Sdhſdeimier al mi got Ciän 1 und be 


ben, ganz neu 
NV Großofleim den &. Wäcy 1870. u olesson Hinmmer unb düle 
17) 5 
Die Gemeindeverwaltung auflienendem Hei Stroh » Speicher 
Biegler, Bargermeiſtet. fogleich zu vermietben, 
— — 105913 Eine geſunde 
N SolzBerfteigerung. — in ber Ep. b. © weint. 
Mn iltwoch den 9. März I, Js. Nadmittags 2 Uhr 120008 Karren 
7 ’ jgeipalten), unge 
werben auf den Baupläßen in ber neuen Strahe, melde, bie Galpbatıt, mit ber ke ıadeneh), uroße Linfen, WE Eisfen 


verbindet, bie dort gefällten Bäume in verfchiebenen Parthien an die Boh allcs em« 
in Derfieigert, mon fehhaber eingelnben werben. —4 


Ehr. Bergmann, Steingaſſe 

ir! reiben. Bflegeeltern bertielbß entfernt Im 10217 WERE nit — 
Henrich dieß —— ae geben bat, a ji 011 Keil tehrling wird 

Onturih, 2 edlnie cr ſcho 10113 — elluerlebt ß iu 


ei v. Ran. Bon fein feinen! Derſelbe iſt mit Hole * Jade von in in —E 
der Veramtwortlicheit dab Druders und Mergers W. Wallaci 


-_ 





Intelligenz-Blatt. 


Mittwoch den 9. Mär, 1870, 


Das Dutsligengeliais erjgeint HigfiG als Beilage 
gehäßsen 3 In. für bie beelipaklige Petiteils ade Yarın Manni 


Tages Rabbrichten, eindsZollgefshes zur Megelung bed Balfte Verkehrs uoth⸗ 
» Adaffenburg, 7. März, Der im Jabre 1866 —— Seiten Bayerns IR ber Oberzolle 
im Rampfe bei Midaffenburg ſchwer am ber linken Hand | ralh v. Sqhlehtheim Hierzu abgeordnet, — Das Belle’ 
Zfterr, Zleutenant Wandelblich, der Ans | parlament wird bem Bernefmen nad auf den 24. April 
fangs von den englifgen Fräulein Aufnahme und Pflege | einberufen und iſt die vorausfichtlidde Dauer der dies⸗ 
empfing, ſodann bis zur Herftellung in Waſſerlos Pflege | maligen Selſton auf nnaefäge 14 Tage bereut. — 
in Bolge Um die Jafrederträgniffe umzureldjend botirter Pfar⸗ 
3. Januar do. 38. bei feinem Regimente mit Tod ab ⸗ seien in ben Dieärheinifägen Provinzen auf 800 fl. zw 
erhögen, war früßer bie Summe bon 185,023 fl. aus 
Dlünden, 6. März. Aus dem Waplbeziste Gere | Stantämitieln ndihwendig, in. Folge ber vom Kullus⸗ 
Heim if eine Reklamation am die Rammer der Möge | minifterium amneorbneten on ber Pfarrfaſſionen 
orbneien gelangt, melde Befauptet, baß bei ber Iehiem | Hat fich biefer Berarf jedoch um 88,413 fl. gemindert 
Landtagäiwagl eine Befiecung der Wähler flatigefunden | ımd find für dem gemannlen Kurt jehl mar 
gabe. Diefe WäßlerSeftehung fol dur einen Wahl» | 146,610 fl. nötig. — Tagetorduung für bie auf 
mann der patriofgen Partei erfolgt fein und zwar | Münfligen Mitlwoch anberaumte 18, De 


mintfberkum dee Zuftig Reuntnig von dieſer Beklas | pro 1886,67, Beratung und Beſchlußfaffung hierüber, 
motion gegeben, damit gerichtliie Erhebungen barüber | 2) Vortrag des vierten lueſchuffes über geprüfte Une 
die Behauptungen der Reklamation ber |. träge. 


ob 

©, M. der Abnig hat bie Vornahme einer Rirdfene | romäly in Erlangen ‚mit einem Sefammilapital vom 
olfefte für den Ban der Latholifäen Mfarrfirhe in | 34150 fl. erridteten Giftung eined Beieflipenblumd 
Gäeleuberg, Bezirksamt Beräteögaden in fämmiliden | für Sapmrifce — Pridigiamis · Ran 


airkäger 
fie dadurd; beging, daß fie einen 14 Loth Iämerm | Sinamperiote um je 5O fl. erföpt worden, 
am die Waage hing, und dadurch ihre Kunden Nürnberg, 7. Märy. Ju der vergangenen Nacht 
Einkauf um 14 Koth benachteiligte, zu 1 Monat 4 Ufer entgleifie die Maſchine des Büterzuges zwiſcheu 
ag Sqwabach und Meidelötorf. Ein Unglüdsfall lang 
j Münden, 7, Mär, In Lindau traten Kante hlebei nit dor, 
der zollvezeindländifhen Vodenſec⸗Nfer⸗ Nürnberg, 7. März, Rach einer forden and 
asien zufommen, um gemelnfam biejenigen Veſtim⸗ Ansbach eingetroffenen Dipiſche wuida ber de Bert 
mungen pu Steffen, hoch im Bollyup did mann Men | ariemd der Manächrembelkitigung am einem Geiſtüchen 


4 N ang Nehalteur bes „Rürmber 
eo G. Bıyır, vom meer gi 


Iprocien. 
— mittelfrnkiſche Schwurgericht hat am 5, do. 
den der Amtauutrene angeklagten Polizeioffizlauten C. 
= bon Würth freigtfprocden. 

5 Hürth, 7. Mär. Die Heutige vom: Bolköverein 
weranftaltele, außerordentlich zahlreich beſuchte Volls⸗ 
verfammlung wurde von Hrm. Dr, Landmann eröffnet, 
welcher den von der Verſammlung jofort mit Alllamallon 

angenommenen Antrag flellte, an bie Abgtordneten⸗ 
ie eine mit der Kaiferdlanterer Petition gleich⸗ 
Iautende Adreſſe gegen das ar zu —— 
Bamberg, 6. Marz. Rah einer Bekanntgabe 
ded erzbifgäfiigen Ordinartats follen in ben Tagen 
vom ‚13, bis 27. März I. 8. dahier durch einen 
Prieſter ber Sant Jiſu Konferenzen für Herren 


abgehalten werden, d. 5, Borträne vorherrichend apolos 
geuſchen ya —— ausſqhließend »1 — und 
Fan zunuchſtt gelten en birrchutt 
N. Korr.) 

burg, 8. März, Rah dem in ben jüngs 

7* Ablesen des je tes zweilet 
Kae find‘ u sglerungss 

Ben. bie beiden —— —*8* 


betra ffinden Dien 
Hm, Dr, Sinner 
verſichert, vernimmt man, blelf 
Uber den in fleigendem Mae Auftzetenden Abgang von 
Unisroffizieren ans dem Heer, — Bel der jAngſten 
Bupaqhtung der Jagd in der Gemeinde Hetiflabt wurde 
dee eupeme Prelä von 423 6 zu — feit 
einer Reihe vom Jahren nur . gezahlt wurden, 
* (WB. Abdbl. 


dag ber König von Hannov bes 
4*8 Wulrgburge Güter im Werthe 
von — anzufaufen, wird als unbegrundet etllaͤrt. 
Die Immatrikulation am hieſiger Untosrfllät für 

dad Sommerfemefter 1870 iginat am 19, und fliegt 


am 26, April 

Aus: 6. März, ſchreibt man u. A. dem 
w. * a ze def die Aberraſchende Nach⸗ 
son Landralhe einfiimmig vor⸗ 
gef gene Fo F Gradhey Fähren Orts uſht ber 
Hat, — da dielmege Hr. Dr. Hubrih aus 
München zum Vorftande und Oberarzt der Kreleirren⸗ 
Anſtalt Wırned ernannt worden fel, Welt entfernt, 
fählgung des Hrn. Dr. * einer Kritlk une 

5* ol 


tragen. worden — W 
Hagen der Offizlere 


en, bedauern wir im Jutereffe der 
._— und der be, daß Hr. Dr, Grasfıy 
in dolge dieſer — * vberaclaht finden wird, 
feine Stelle ald Arıt * hg au je 
be * en" anfer a 
an en Din, Bas — 


— nun ed ih mein || 


und Gbßenheim nad Gemünden kaum vor bem 
1880 begonnen wirden ; am den "oegetääkeeten 
follen Bahnflationen —* werben. [Die lerweigung 
der Bahn ma Gemünden von Walgolshauſen am 
dürfte no —* Zweifel unlerliegen.) 

Wien, 5, März Die eingeleiteten Haterhanbluns 
gen mit den Gehern find geſcheitert. Die Geber ers 
Härten, Im „Strike“* auszupaiten, bi ein „ehrenvoller“ 
Bergleich zu "Stande fonmt, 

Wien 5. Mär, Nun find endli die Rachwehen 


. ded Gäenfefted In @efalt eines Dufigts on 20,900 f., 


wenn auch nicht verſchmerzt, jo doch von der Tapesorde 
rung geſitichen. Geſtern befäloß der Bemeinderatß, 
diefe Schuld zu Übernehmen, um nicht etwa ben Bor⸗ 
wurfauf Wien zu laden, «8 fei keine deutſche Stadt. — 
Endii Kat ſich die ungariſche Regierung nah langem 
Se den Geſehesentwurfe Aber Einführung des 
82 und Sewichtes in Deſtreich —— 
er —— in den 
iven- eirgebracht werden. 


Berlin, —— A ie mat 
eine leiſe Drehung bevor. Wie die „O, 8.3." em 
Iohe, iſt «8 diegmal — den Laffte een deſſen 


Be ken > — auch sr Bora ah yo 1 Sr 
3 


= Rüsenzuder —— 
Bell in Zomıar wir Di Date ern Tal. JRR 
berett3 im Januar vielfa: * pt eo, 
ur; in Berk ek ut r — — ei 
eins ı. &o 
v. Döllinger in u an ben Et © 
Rom par Big * er, 8 von 
Gier mil vielen Unterſchr 
ihrer Haltung In ben obfärgebenden Hr Bar 
Barnftadt, 5, Mir, Ein Brofeffor * 
Paris wohnle feit mehreren Moralen im Hotel Ab 
Niemand ahnie, dag man «3 mit elnem bier 
Spihzbubm zu thun Hatte, Cr lebte exquiſit un 
kehtie aur met Reutſers, höheren Beamten, 
u. g, ben befferen Ständen angehörigen Lruten, = 
Woche dveraulaßte ihn eine ** telegraphiſch 
Ecrbſchaft zu einer Reife na —— zu 
dee Reife erforderlichen M * % wie Geld, daB’ 
zu Bergiwerköunternehfmungen nothwendig hatte, 
er don feinen Wirihehausbekanntep. * 
wird auf 5000 Gulden augegeben. * 
Herten ent bedentlich, als das DD u 
Bogel fort waren, 3 dem Po rg 
Madal angeftellie Recherchin ergaben 
Än 78 ter, Gamer aus der bc don haff en⸗ 








na Ci, Shin fe 
' | me 
— Fair 4 Einer mehrfachen a 


nebend, 
Muſitkorpo des Hier erh En 
terieregimentd eine, 2 nnd in ‚nach 
— un MNen in den | 
ber — Rt und en a8 * 
uf der Hinsilfe mich dad ERÄNICCHE Wi 


und die der Rüde 
u fofern «8 er 


und Stutigart je 
Hurt, 7 * Selt Samſtag Abend wird 

welches um 6 Uhr dad 
a dr Daßfelbe war mit einem 
ru Mantel, einem; bitto Käppdgen 
—— und Schleier, einem — 


—* — * Ale Zelluugs· 

are ı der unglädkichen = 
leſe ee (Hrem, Cpalten, auf re 

umd wird ein Jim dringend gebeten, im alle einer 


— Aufenthalt: des Mn Lönigl, 
antfünt en in Kehntiiß) fegen zu wollen, 


In den Tage 
* —— wrm 1 109 ee au m 


nals „Sommerieo*, melde von Madrider Journal 
nachgedruckt wurde, daß große milnuãciſche Borfigtnaß 
zegelıt) zur" Hrntiing eiued, angeblich bevorflehenden: 
Aufftandes getroffen wurden, en behtt jeder Begründung, 


Celegraphiide. Depeichen. 

“ Wien, 7, Mi, Us, Die Meldung des 

„Memorial diplomatique ® auf die Nole der dfterrciäle 

(gem —* an die tonnſche Murie, anläßlich des 

——— fel -bereitö-eine Antwortnote bed 

Aulonelli "er eg wird: in unler⸗ 

richteten Kelten: als unrichtig bezeichne. — Der Groß ⸗ 

g und die Großherzogin von Mitkieriburg Schwerin 

werden morgen. Get ‚erwartet, Die Kalſerin tft Unwohl ⸗ 
keins iber ‚in fen zurüdigebliehen, 

° Wien, 3, März Ju der heutigen Sihung des 
Reichäratos wurde der Antrag: die Froge, 05 die Au⸗ 
Fries auf alle Linder, ausyechnt werden folle, zur 

Borberatpung einem Ausfzuffe zu überweifen, in erfler 
fang Abgelepnt, Gegen dem Antrag flimuten auch 
die. Polen, für; denſelden die Drputirten der Lands 
in —* Zrain und einige Mitglieder des 


* S art, 8. Marz. Heute wurde der Bands 
— Bih⸗ erdffaet. Der Abgeordnelen⸗ 
ea wurde Der Elat pro 1870—4873, fo wie ein 


—— — vo Ab zeordneter Sdou inter⸗ 
fler —— — deſſen Aruße⸗ 





pillltie dan 

rung, aus dem Jahre 1867, betrifftud dem casum 

foederis und den Mllauzoszizag, mit Preußen, indem 

« er Brig auf Ben Drmentk der „Morbd. Allg, Big”, 
Di anerkannten Organd des Binffterpeäfidenten Orafın. 


Bimard, 
EL Berlin, Märg Im der‘ * Neichd tags · 
ſtzuug tmhrben bie Paragtaphen AL bis 77 ded Strafe 





ee Bag) J = 
—— = 


defftiden ſoater 
en ae 


* onftantimopel, 7; 
nauen Bee 


üb: App 
—* — ve 
ten im ‚bon ol 1 

bie ine ame Han auge 
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* zu Tirion — Ku 

an dad — — 
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Frankfurt, 8. Mar. TEEN Emule ie: 
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Rindern 
urg. 
Pe ER Fe; Bermiitteg © ne; Die Straßenalleen betr. 
biererts anzubringen. Obgleich, man fi ber 9 
Obernburg den 28. Februar 1870.) Be eb Se Biere 
Rönialiaen Berisidamt, rer Me he nn 
=. Den ‚inait- und Bifrinötraßen u. am 
Holzverfteigerung tm ftädtifchen Strietwalve. Ike= en minder, 1 —— bye 
den 15. März I. BDormi Gegen 
werben in ber —— —* enden eb N made und he man [2% — * 
u nun 
49  Alatter Buchen, Eichen« und 1 Ei u Brill prehenber Sei Vi any 
—— ————— 
m ge 
werben 
ii — — — 
r i t. v 
1081 x Tre w Pag, Dieler dung genaueftens über« 
Buthiens. — & Mär) 1870. 
Mo⸗ —— 
PDT Sen 10. 9. "un) Aretag de A "PR giteniwer. 
werben 
im Etodftabter Obrine ab Walde an der Dieburger Strade Geichäfts-Angeige, 
I% und Eifenbahn-Schwellen, überfaupt zu allem Gebrauch geeignet, öffent-|11085) Ib mache meinen geehrten 
t werben ich_eingelaben. —— nem Ballon Am —— 
den 3. Mär, 1870. vos Lohntutfcher » Gerhart meinet 
Die Terwaltung. —— ch meinen Sohn Adam 
Müller, Bgrmftr. und wirb e8 unfer Beftreben fein, 
ale gu jungen, we ke Witte. 
Hohzoerſteigerung — — 
den 1 —— 62 —— 9 Uhr anfangend, te * verfaufe ich meinen 
werben aus ee ebinen rotben Sandfteinbruch 
—— * und a von 0-0 Länge und 5 bislichen ‚Srrieeim u —— oe 
‚140 zu Bau und Rupholz geeignet, und Ian Bee Siebhaber wollen E on 
—— —* 3 oa; —— Peter Bonn in 
— den 16 März ı 36, i i rs 
1 Hr —— re ion 9 Uhr be bes — Eva Zahn, Wittwe. I 
———— — griſche Saeliſche 
BRAUN. To —* ſeht bequem, da ſich bie Hiebſchlage ganz in ber ee ae 
—— eingeladen „m 1} 
Haufen, 1. Bepslites en. den 2. Diäry 1870, ne eetieo nad in Di 
Ferich, Beigeordneter Reufchateler-, u — 
9878 ar empf, Gemeindefchreiber. Emmentbaler-Käfe x. x. empfehle 
b 7 I. S. Trockenbrodt. 
Gewer everein, 
1082 Wittwod; dem 9. Märy, Abends halb 8 Uhr, wetjchgen, 
General:Berfammlung im Schüsenhofe. 1” > ara Deeelmann. 
Tagedorbnung : Rechnungẽvorlage und Ausſchuherganzungswahl. 1089 Heute Abend gibts gebackene 


Der Ausſchu ß. Fifchr, Bier und — 
(1088) ge Fubren nn Ya fleme Ale Eine freumbliche —— iſt an 3 


abgegeben. ftille Haushal 1090) Mel —*— 
Eppedition vg. Wo jagt die Eyp. Tr — en neiher. Sa. I der Ca Bl, 


Redigirt unter ber Wesantwortlicieit bei Druderk uub_ Heroes W. Wailandi 
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— LEICHE a ge 
kouiglicher Bezivtäämter Siikefenburg, Alyınar und Oberulneg; 
—— 

—— beu 10. ne 1670, 






Zagesı-Raibrichten, 7 ‚Arafe von 8 V verurteilt win 

* Afhaffenbarg: 10. März. Birödle iu nocd —* ſehle — ‚Strafe auf 2 *8* —X 
deuiſchen Buud uuad im Großherzezthum Heffen ge⸗herab 

Mäni In Mofäluffe an die | 


legenen den, 
obyeten'tn hat, wurden vom der piußifert ‚Regierung || Verordnung vom 58 A869 wurde den Lega 
37,657 . begaßkt, welcher Betrag zur Herſtelung vonrathen ·der Rang von Rrgierungdräigen,,. den 
ee von Beifelfdring nach Wärgburg | Pepationdrätgen zwulter Kiaſſe ber Rang. vom O 
und Hel ur Herſtellung neuer Linien won | reierungträtben, ben geheimen — € 
Aldgpofienbarg *. ringe: reſp. Darmabt Yıraendet | Siaffe der Rang von Merierungsdierliere umt, 
wurde, ‚| Die außerordentlien Oeſandien und Rlaikerrel er 
‚Der Aſtronom und Meteorolog Wald, welcher bie Don, forlange De gain Ba: om Unia muß Von 
Sebeatenden ‚Erdbeben :de3 Iehlösfloffenen N *— —— 


audgrfagt ‚9. Märg - Ueber ben ' 
nf mar für den 17. Marz, dm A. Oft und = | 8* v. Staufſenbero, die Aufpebung ber Taakalı 


. fersiere noch bedeuiendere Brberfihät betr,,. waurde Appıllı Math Rräper ald Referent *8 
in a Din Berein'gien —* Canada un Bra: ' felt, — Niberibie —* fratigehable Beralh ang dae 
Giſcheniwarſs deſigich ber;Tarın und Stempel BEL 


hrgin Verloeſung von Pferden, Reit | | man, da die Vrrireter der Gtanlöregierumg nur in 
un SB In Ansbach fielen drei Gewlun⸗ ‚| wnbebeulenden Punkten den Bünfgen ber Rolare ih 
Aummern (A Pferde) an dad dortige Dienfimann Ins || millfäßrig zeigten, dagegen ba - Haup:fage 


—— mehneren hundert erſt am Tage der Ziehung | dem Gntwurfe beharrlen. — die Berücte 
anbtpärts vemittigten a | u. Graf Bray habe als —— ‚feineß 
. 8, Mär [Deffentlige, Mintkeridin verlangt, * "Yan 85 
Gipung best. Hpeligtionsgeriäts das —* Männer Eerchinfeld und — rer 
Hier] 1) Der Delonom Adam Dit von Odfenfurt, || Miuiferpoften erhielten, fo dürfte bieg ent 


dnerd) : Eekeuntuiß : dub; Wezkıkögeriihts ‚Würzburg vom | einen.frommen Wanfd ber * —* In 
De Jennar ‚ungen Vergihens der Körperwerlegung gu | oder wielmehe nur ein Berſuch gerogfen fein, a. bene 
44 Tagen Grfängmiß werurigeilt , ergriff Hlagegen Be» || Mintfier ald eisen der Ihrlgen hinzuſtellen em 

alß unbegränbet verworfen wucde. | ferner Gtefenden fand zu ihn, Daßaman einmad Durde 
fung | geſeht habe.: Es wat von einer folgen Bebingung gar 
Ere | nie bie dede. — Die Gemablin ‚bed — 


tasutnif dea Bepuisgecichis Reuñadi vom 80. Oklobet, lohe (m Brinzeffn von Sahn⸗ fein 
Iobari) darfebe'imegen quer Bsgefen DeB Debfohlß | ‚om König un — Det im unter Die Zahl 
und beder Bergehen dei. Beirugd,, uuter Elnrechuung ——— 

einer ſcon früßer gegen ihm ausgeſprochenen Geſang⸗ Fre Bands, 
wißftrafe von 10 Monaten In sim Gefammigefängnige * euer ran Sn en wᷣenſalt 


bei Miteanfilt jüm Opfer oeellen fe, I, wie man 


—8 wurde die Privatierefrau Behringer 
ertrunken in ber Allmilhl aufgefunden, 

Hürth, 9. März. Ein Hiefiger Kaufmann erhielt 
biefer Tage die Nachricht, daß auf ein ihm gehdrended 
dfterreichiſches Hundertguldenloos vom Jahre 1864 bes 
zeitd vor längerer Zeit, ohne daß er hievon Keuntuiß 
hatte, ber Treffer von 220,000 fl. gefallen ſei. 

burg, 9. Min. Heute haben die hleſigen 
Bädergefellen,, der * Mode huldigend, bie 


— Bu 
eure Bayer md Hr. 
—2 Are —— Mohr 
und k. Rolar Oppmann haben die Wiederwahl abgelehnt, 
— Der fog. Piatz'ſche Barten dahler wurde um den 
rer Vachtpreis von 3600 fl, am zwei Gaſtwirlhe 
aus Pofjau und Hanau verpagtet, — Am 22, Mär 
die Wahlen der beiben Bertreter der kath. .. 
in den Landraih zu Gemünden und Riffingen, jens- des 
dahler flait. 


BVertreterd der Kirche 

Der von dem Herrn Grafen Climens Auguſt Ems 
wmerich v. Schönborn dem €, Tiſchtitulanlen Prlefter 2, 
Grad auf die kalholiſche Pfarrkuralie Zeilitzheim, Bez. 
— a 8. Erden, 
v. Fechenbach in Laudenbach tem köonigl. Tifgptitulanten 
Prieſtet E. Wolz auf die —354 Pfarrei Sommerau, 
Ber. Obernburg, audgefiellten Präfentation wurde vom 
der k. Rrelöreglerung die Beftätigung eriheilt, 

Schwr benried (BrM, Karlſtadt.) Bor einigen 
Tagen wurde dahler der von den lehien Würzburger 
Affen in contumaciem zu 44 Jahren verurtheilte 
Leonhard Gerhard dahier Setroffen, arcelirt und durch 
herbtigeholte Bendarmerie nach Würzburg abgellefert, 
Derfeibe Hielt ſich längere Zeit ſchon in ber Umgegend, 
theilß bettelnd, teils eine Wrbsiten verrichlend, auf, 
In Schwibenried lieh man ihn Sireh ſchneiden, um 
iha fo lange zus bis @endarmeris erigienen war, 

Wien. Der en der Raifırin Ellſabethbahn, 
2. Sidtzil, a — rachdem feine Kaffe bei der 
Revifton einen Abgang von 754 fl, zeigte — mit 
Blaufäure vergiftet, 

Berlin fand am vorlegen Sonntag ein 
Modtenball der Tanbſtummen flatt; ber Tanzordner war 
Flumm aber nicht laub, gab das Zeichen zum Biginn 
ded Tanzes mit anfgefobenen Händen und verapſchau ⸗ 
Uchte den angelseienen Baaren die Urt des jedesmaligen 
Aare durch einmaliges Herumtanzen 

ortmiund, 6. März Heute E Radittag erſchoß 
ſich im hlefigen Guichageaube der Steunerbtamte Bar 
ding. Derſelbe hatte ein circa 3000 Thlr. betragendes 
Defizit Im feiner Kaffe, welches er biöher geſchickt zu 
decken verftanden; bie lehthin flattgefundene Raffenre, 
viflon brachte jedoch die Sache an bad Licht und erlieh 
Beute Morgen der Gtantdanwalt einen eigen 
gegen den Ghuldigen, in Folge deffem derfelbe auf dem 


—* gerade old er feine Büdfe zum Sqhuß 
ad; der Scheibe anlegte, verhaftet A 

Th gewahrte Sei dem Tranfport, dag 8, ein Zände 

büthen aud der Taſche nahm, worauf er den Berbafs 

teten —— und einen ſechtlauſigen Revolver bei 

ihm vorfand, den er ihm abnafm, Im Befängniß 

u gem faut — ein Schuß und Bading, a 
nem pen gehaltenen 

gl bee la Site u a 6 

ſchrodenen. 

Mainz, 4, März. Der Urgeſundheitdapoſtel Eruft 
Mahyner, der nad längerer Anweſenheill im Rorben 
Deuiſchlands an den Rhein zurdgefehrt If, wird 
nädfien Sonntag Ragmittog eine „Öffentlihe Shwimnis 
fahrt” anf einer dazu referdirten Eiajgolle nah mehr⸗ 
tägigem Arengen Faſten, bil jebmözliger Witterung, 
am liebſten bei „Schnee und Hagelſturm“, vor dem 
Biebricher Schloſſe vorbei Halten. Yür die Bortreſfllch⸗ 
keit bes Urgeſundhellelehte mag wohl der Umftanb 
fpredien, — Herr Mahner sad das 70, Lebenzjahr 

trreicht, allein falls eine Schwimmpartie auf Eide 
föollen Im Winter das Mittel zur Geſundheit wäre, 
mögte fi doch Mancher beflanın, es anzumenden. 

Hanau, 5. März, Die fon jet langer Zeit 
—— —— ſcheint jehht ihrer 

egenzugehen. Dad Monopol des Gasfabrilanien Hein⸗ 
— läuft ins Anfange des näqhſien Jahreö ab, 
die ſuadtiſche Verwaltung Seabfihtigt, die Gadfabri⸗ 
wie bied ja in os vielen Städten der Fall An 
ſelbſt im die Hand. zu nehmen und dies einträglige Ge⸗ 
fHäft auf eigene Rechnung zu betreiben, 

Kobnrg, 6. März, Der durch bie hier abgthal⸗ 
tenen drei Bängertage auch In weiteren Rreifen befannte 
und um ben deutſchen Männergefang werbiente lange 
jährige Borftand des hitſigen „Sängerkranges”, Muflle 
Direktor fr, Vohm, ftarb geftern bier nach kuryır Rranks 
heit in feinem 47, Lebenzjahre, 

Fraukfurt, 9. Mär, Die Auswanderungdluf 
—38 — ſchunt —— früher als ſonſt erwacht 
zu fein, denn feit act Tagen kommen in be 

Anzapl Europas und He rg er meift junge Mät- 
ee ehe äftiger Burſche, Bier durch nach 


Das Todesurtheil gegen Dr. Sqchoͤppe iſt nad - 
Philadelphia —— vom 15, Febr., irohz aller 
Anftrengungen, bie gemacht wurben, ihn zu reiten, Der 
Rätigt worden, Als letzie Zuflucht bleibt nur noch ein 
Snadenalt ber Stantderekutive übrig. 

Paris, 6, Marz. Der 


Deſterre 
—* gene —* um die 
zu beſuchen. ern Nachmittag er bom 

Ralfer und der Kalſerin Abſchled * 

Madrid, 8. März. Das Diario de Reus meldet, 
daß eine Rarliftentruppe vom 150 Mann am 2. 
bei Flix in der Provinz Torragona erſchlenen if unter 
ber —— tung von Ramon. Eine Abtheliuag Zwilgarde 


Celegraphiide Depeſchen. 


Berlin, 9 es Prob.⸗Korr.“ a 
Hohenlohe 2 — * —— babe, 
zwifgen den fühdeutigen Gtanten und bem nortbeuts 
fen Bunde ein enged nationales Band. herzuflellen, 
——— ———— 
: n 
bewäßrte Befinnung Ds neuen Dinlfers” wilde 
bei dem Abſchlufſe did Sqhut / und Triugbändniffes 
n Veyern und Preufien beihelligt mar, kärfte 
aeue fihere Burgſchaft dafür gelten, daß die 
Kr Ic ne De —* ce 
n R 
tigen Bunde zu berharren, er 
Marz. Ju der heutigen Giyung 
Rellte Graf Schwerin den Autrag, dis 


—A 


Us 
? 


2; 
3: 


H 


u 


Enimurfed auf mehrere Tage gu ver⸗ 
RÜLAH auf bie Frage, 05 bei polktifden 


H 


den Antrag an, Bet ber Bensraidebatte 
Abog. Later, Schleiden und Rirhmann 
Saftizuinifter für die Zuchtheudſtrafe. 
9. März Die „Röin. B’g.* veröffentlicht 
Ein Tate 
t apflıd, , t 
der Definition vor Sachtn bed Blauen und 
nicht irren Lönnie, 
Stuttgart, 9 Min, Mittags, In der heus 
Ciyung der Mögeordnetenkammer wurde die Wahl 
"5 (®rogdeulf$) annılirt, Hingegen die ans 
gefochlene Wohl 8 (deutſche doriſchriuepartei für 
tig == gr ik Bezag auf die Ichlere 
. une 9 Marz. Der Großfärft Michatl 
von Rußland mebft Gemahlin (einer Gchwefler des 
Groß her zogt) und drei Rindern iſt Heute Bormittag um 
10 Wr mit Ertrogug Bier eingetroffen, 

*Paris, 9. März Dir Brofpektus der menen 
de zum Bau der tärkifgen Eiſenbahnen wurde 
heute in den finanziellen .Kreifen vertheilt. Danach 
wird bie Sublkription vom 1d, Märy bis zum 16, März 
aöfinet an folgenden Plaͤtzen: Konftantinopel, Alexan ⸗ 
drien, Bufarıft, Wien, Berito, Amſterdam, Hamburg, 
Srankfurt a. M,, Trieft, Lemberg, Prag, Leipzig, Dredr 
Pe Mängen, Bunf, Bern, Zärih, Mailand, Florenz, 

pel. 


® Paris, 9. März Der Sinanzminifter hat ans 
geordnet, alle Proſpekle und Zirkuläre über die von der 
tärkiigen Eiſendahngeſellſchaft zu emillirenden Loofe, 
deren Subjtription am nächſten Dienitag eröffnet wers 
den follte, zu Lonfisziren, Die Berfügung bed Minis 
Pers nimmt Bezug auf dad Geſeh vom « 1836, 
tmeides bie Zulaffung audmärtıger Lolterlen werbietet. 

® Wafhingten, 8. März (Aabeldepeſche.) Der 
Genat Überiwieh dem Binanglomite sine Raſolution, 
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Berathung Über dem zweiten Teil dei . 


Bugrfausftrafe Platz greifen folle. Das 


den & du ⸗ 
Bm St, 





dels: und pol. 
San un — ———— 


Schweirfurt, 9. Mär. Der beuti i 
ehr bedeutend mit beiläufig 8000 Ar Oien Rüben un 
ungvieh betrieben, barumter eine große mahl auserlefener 

Honomen große e 


gemadt, nicht minder won den Yanbıwirthen bes reife. und 
n ih auf be 
re, mie fie ber 


verlangt und auch beza Die Waare 
ch et auf 44—15 Rarolin das 
erfr wer 4262 


Der Handel nahm 
einen merklichen Aufirung, e8 wurde eine ziemliche Angabl 
Pferde verfauft und vertaufcht, — 
Schweinfurt, 8Natz. Der heutige Getreibemarkt 
wor gut befahren unb gingen die Breije bei unb 
Rorn etınas höher, 35 loftete 17 A. 24 fe. b16 18 fL, 
Korn 13 bis 14 fl. 20 fr, der Scha 300. Bh. ges 
ven, Be Ir y 5 ya 14 ED ver 9 ds 
.öfr, en e .., Lin i 
15 fl, Widen 16 fl. per Schaffel. — 





Börſebericht. 
Frankfurt, 9. Marj. Als bezahlte Aurſe notiren wir. 


1882: Aterit. Hals, Mayer, Vräimt . 
18857 Amerit, —, * Bad. ae \ —* 
Eiberrente Bid. Onbahe 120. 
De —— Bant 826, 

ur — —8 — Bacıda 720g, 
Areditati. 271942708 53 
Ga a, [Baden 
Eitindetbb. 185 > | GealaBeihe l, 
Saliier 231%, Tprog. Sanfas«Bacific 74. 
huepcon Deere tler |1e Geandle Bin 
600 Wabilhe Sole. | Chlenge Berk Ve 
g. me —8 Dh 

mmer dan wi 
Öpro) — * Dollarsftupong mn 
— Bothaiiche —, Kupons — —, 
——— 97, | 7er =f dar 08 
— Tod, Wianbbrich a 

Abends 6 Ude in ber Effekt 
— — c Effektenfozietät, Srebitaltisn 27014, 


Wmeritiner 814 ⸗ 8. Rombarben re 


hima ad ern ft ı gr 14% 
‘ N * 


Dune den n,® 


1110 ’ 
ner F 
—— Meinerung, —— 
Be und Wohnekfangen oe ee = DR en 
Eh no. Du umd ‚Stelle öffentiih verſteigert, wor Steig· rungs · — Oofme iſter 
—2 0 MEAN han: Eau 
—— — Nferdverkauf, 
Ein autgerittenes, ele 


Pi BL hehe ehe 1. — 
a s 
Fair F — Hurt ir Enfnfun, Kia * 





und Obernbargs‘ » Elaborate nicht * erlafien * ſou · 
a nf —S——— gab pe verjäumte Fragt, eitpferd, 
auf der iiber] dur abgeholt werben —— ubrin volltonmen * 
arlung von Ramaſchaff w Worgeheh vermieden werben lanan. — ar ft, Zerhältnik 
burg den 4. Märı 1870, zu verlaufen, 
‚rtöamt. Näheres im Srallsebänbe —* sin 
Asmut. Neo. 76% vor den Sanbthore. 
—* Gefchätte 1 (narty und 


ungefchä 
r Li we 
behdrden an 5 ertheil Sehe } * —8 m 


nen dem bretamtlicdhen Aus«, m Chr. Bergmann, Steingaſe 
ei * ter 1113 Bu Rogae abro —— 
Tr ai c un h 
Siffer I. Am Werftob genen bie Tal. Behr 2.8 var 1 vis dem 
I - 
fie MT — 
114 ute Abend 8 Uhr Unt: 
au h ha ee —XX im Urbeiterbildungsvere 
38 Keeitamtds — — — — — 
200 66 
Stiftumgtgelber Tiegen gegen 5 
ame — auf 11 Ubr at: — aus ‚ats ® at — 


ei 
al br orig 
üg|tnn8 der Ort&ps — nalen Kobmarl Di ee, 


: ift und wonad ſich d die Bıffer Il. des obens 
wat erspähnten _Dietamtlicien Ausiihreibens] 108089, „7 ber ale 35 ——— 


— — — — — e re— nbert 
d Vdieſes Aus reiben zlaus 94 Hand zu verlaufen. j 
ee „Se u ee u OL > 














ft gemacht, ba au 
Obernburg. dem bißsiplinäre —— in Aus rn 
| — a ae Seh en rar je Bela. 
s ’ 
Sie ag ehren 2 u den * ——— — 
N 
werben i auf ‚da: —— —X 3 a Geld-Köurb, 
girten Beir egieru ich erhalten bie ſammtlichen Orts pinolen. «+... ++ +++ a3 2 
ausidreiben ber 1 — ehörden den Auftrag, von jeder de. Sean. | 
XR emit angewie beisten muſilbewill iaung dem tol, ri 9 571-584 
fen, hi „zödi gen über —— in Obernburg minoeftens on ER ; 
den Ireidein Ohyinzfondes| Tage — betreffenden Tanmuſit —* —5ä 
ame te ch „He Nackricht EN Nähe 
vor: ) ie Dberuburt ben den 5, März 1870. * — 33123 9 299-390 
und binnen 8 —* Könial Be "Souvereings . ji. 18 
Einlauf zu age „Mei Simul, 5 2. | a 98-50 
wine nn ‚das Bhumd fein. . | e — — 
‚bebörden jur Obſthäume Alle dftr, 20r ih u 
d JF ns — ——— Be unb| Xand»20r pr. raub ul 
Din m 


im | Sparaeioniengen, men oe * * ma von N Ir Ta) 
* * —* ‚ empfieb = * 
Be Kann, ba sA———— 
Bedigiat wıter der u — wu Ysugei “ Wauand. 
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2 Appellationsgerihts bar 
Müller. Adam Debuer von Brüd, 










— Kane Etlenntniß. 
ffenburg, 10, März. Slalt des jeht zum 
der Rreißirenanftalt Werne senannten Dr. 


yabrl Münden batte die Landratäperfammlung 
44, 3 ber 1869 eiu ſt im mig den dermal’ 
biefer Stelle, Dr, Gracheh, vorgefchlagen, 
ib. danr bon Dr, Gudden eingeführten Behands 
ze Übereimflimmt, im feinem langjährigen 
Trade rauen der Patlenten ſich errungen 

dat ‚won: allen Seiten als eu ausgezeichneter 
arzkyr vor bem Dr. Hubrich feine Bevorzugung 
dürfe, empfohlen worben war. Reine Rrciss 

inbe,. Sat. für. ihre Irrenanſtalt folge Opfer zu 
on Unnbeen, ein von oußwärts bar 
enarzt wird, wail mit dem ı biäßerigen Bea) 
Handlungsfyftem nichts bekannt, jedenfalls wieder Maus 
cherlu am des Einrichtung ser Anfakt zu tadeln finden, 


Ex 


—BRN Freitag den 11, Mär; 1976, _ 
«Blatt exigeimt tägtie Id’ Beilage iv. AiGenmibarher Beitung. Ü dptıautbornemerit: das Blerteffehe D0 In; i- Tefeablon 
) Petitiehe sie vn ai | 0° 3; } Ö 


8 Tages Ma: 
.* Aihaffenburg, on lnnttiand 





a — 






‚Neubauten beantragen und dem Kreiſe naue Opfer: 
anſinnen. Bet dieſen Erwägungen kounte die Nachticht, 
daß ber Vorſchlag der Landr alhoderſammlung an hochſter 
Stelle nicht gemehmigt wurde, kelat günſtige Mufndhme 
‚finden ; mer die Berhältniffe dir ‚Kieldanflalt keunt und 
für die Feld AR Au d ige Verrad genaverwaltung durch 
den Sandra winfteht‘, : muß? die Nichtbeachtuug des 


5] |Tanbrätglicgen Perfonalvorfdslages ‚auf das Lebbaftefie 


bedauern; ba’ nämlich der Landrath bie Mittel: für dem 
| Direktorengehalt bewilligt, ſo dürfte ihm wohl auch ai 
prögerer Einf auf die Ernennung des Dirıklord be 
Rreisanftalt Hilfiger Weife eingeräunit, werben, ) 
PAſchaffeuburg, 10. Mär, Ju. der Kapalla 
be St, Kotharinen » Spttald !dahiek wird gegeuwärtig 
die. Tele Hand an die volle Ausſchmückung diefer 
fhönen Stätte gelegt: Beim: Eintritte überrakhl dea 
Beſchauer der in einer Vertiefung irn Mittelpunkte aufe 
heftellte, in reinen gothifgen Forman aufgebaute Yltar, 
welcher unſer gang befondere® Intereſſe ſchon durch 
den einen Umſiand deregen muß, als derſelbe bad 
Berk dies Hie fingen Meifters iſt. Herr inton 
Niedling, Eönigl, Lehrer an ber bien 
figen Gewerbſchale, lieferle nicht nur bie Zich⸗ 
nung diefeß geſchmackvollen, reich und rein. aufgebauten 
Altares, ſondern führte benfelben mit hoher kaſt⸗ 
letiſcher  Tenit io SEichenholz aus. Uecberraſcht 
und erfreut den Lalen bei Belrachtung dieſes Meiſter ⸗ 
üdes die Fälle und wohllhuenhe ſymelriſche Anotd⸗ 
nung der Ornamente und fühlt er ſein Janeres tief 
befriedigt durch die in den Mltar eingefrhten, mit wah⸗ 
rem Berfländniffe neatbeiteten Gtatuim, fo findet das 
Auge: des. Runftkennerd: feine Freude und Befriehle 
nung am ber: Reinheit der Worm,. der barmonifchen 
Durhfägring einir genlalen und "wahrhaft Künfke 
leriſchen dee — mit einem Wort: an dem wirklichen 
Runfimsribs dieſez geblegenen Zirbe im dam fdmen 


Botteöanfe: Wie Kegufgen ums, Alle, melde ſiqh 
für —— Kunft intereſſiren, auf dieſe Zierde, 

baut unſere Stadt gewonnen Be 
2 za machen und bürfen wohl Beifüg u, 
Daß dieſe treffliche re des erg ae 


unter Leitung des Herrn Riebiing, von Gern an 
meifter Hock, die Schreinerarbeit wurde 

Herrn Söreinermeifter Wleſenhofer dahler, — 
unter der Leitung des Königlichen Lehrers Niedling, ger 


I 

Münden, 9. März, Im Mintiterium deö Innern 

—2** mar ſich angelegentii mit der Ausarbeitung 

neuen Wahlgefehed; Minifterlalrath Dubols iſt malt 

pe Beferatı betraut, — Die Familie des Grafen 

Bray wird vorläufig BIS zum Eintritt der beſſtren 
Witterung in Wien bleiben. 

Der Redakteur bed „Bolläboten“, Here Karl, Zans 
der (jam.), weicher wehen mehrerer Preioergefen jüngfl 
verurihelli wurde, Hat ein Begnadigungẽegefuch an den 
König eingereicht, — Das vormalige Landwehr Jägers 
Bataillon hat dem Lokalarmenfonde eine Stiftung von 
2000 fl. übermadit, um mit den jahrlichen Binfen 
8 bebfrftige Petenten and dem WBlrgerflande zu uns 


Münden, 10, Maärz. Ob auf bie Damır 
een, De Ramnern vertagt erden, 


laments werden müßten, doch bie 

—8 ihre Tätigkeit theilweiſe fortſetzen Danten. 

CH Münden, 10. Mär. Das reine Erträgnig 

neu eingeführten Tabaktener für den ganzen Zoll · 

verein iſt auf angefhr 314,000 Thaler "1000 & wos 
in 


— 


die Berwaltungs · und Erhebungẽkoſt·n mit 16,000 fl., 

dann die Ruckvergũ mit 21,000 fi. vorweg 

Abzug zu bringen ſind. Sohin werden 87,000 fi. zur 
an 


& 
ja 
FF 
— 


andere Bereindftanten 
en fein. 


CH Münden, 10. März Gene Majeftät der 
Mönig Haben wit Ihrer Majeflät der Mönigin TRutter 
der zur @edägtnißfeer bes geitlichen Hintrittes Weiland 
Seiner Königlichen Mojetät Marimiliau II, in der Hof 
tirche zum heiligen’ Cajelan geſtern Rachmillaas halb 
3 Uhr abgehaltenen Bigil und dem beule Vormittag 
11 Uhr ebendaſelbſt en Seelenamt beigewohni 
An den gotteßdienftlichen Felerlichkeiten nahmen auch 
33. EM. 99. Prinz mit Gemahlin, Heros 
Karl Theodor Theil, ferner viele Mitalisder der beiden 


Rammern des Landtags und ber ftädtiſchen Behörden, 


eine große Anzahl von Gofr und Staaltbeamiem und 
—— —ã—— ublikum der verſchidenſten 


nd —— 10. März. Die „Allgemeine —— 
tung” veröffentlicht im ihrem Hauptslatt vom 11, 
vom Suftepropſt Dr. Döllinger untergeicäueten Se 
artitel über die revidirte Geisäfisordnung deö Ronyils, 
enäburg, 9. Marz. Bor einigen Tagen wurbe 
ein Nachts über die fleinerne Brüde heimlehrender 
unter der Drohung, er werde in das Waſſer geivorfen, 
— Baarſqhaft Yu fa © * 
ürgburg, t. effentliche Sltzung ber 
Rreis- Handels» und Bewerbelammer vom 25, Februar.) 
Die Einladung der Handeld» und Gewerbekammer Bayı 
reuih zum Anfhluffe am ihre and k. Stantäminifterium 
ger chtelen Anträge, Abänderung ber k. Berordaung vom 
20. Dezember 1868 über die Bildung von Handels⸗ 
und Gewerbekammern, Bezirks⸗Gremlen x. betreffend, 
wird mit Gtimmeneinheit abgelehnt. — Ein Antrag 
des Dezirka⸗ Greimiums Schwe nfurt, der El. Staalsre⸗ 
glerung eine beſſere Vertheilung der Aufträge zu Lie⸗ 
ferungen für bie &, Eiſenbahn durch Herbelzichuug ber 
durch ihre Einrichtung dazu befäpigten Etabliffements 
anzuempfehlen, wurde angenommen, — Ein Geſach ber 
 Olterlabereorporatione, welche darch bie * ihres 
Bertrageoerhältni ffed wait dem £ Oberpofl« und Bahn» 
'amt veranlaft, für die Zukunft das ausfchliefliche Recht 
‚der Bus und Abſuhr der Cifenbapngüter zu erhalten 
‚wänfgt, wird, da bie Kammer ım biefer Beziehung 
‚keine Rompeteng befigt , dahin erledigt, daß vom Ihrer 
| Seite nichts Im Wege fest, wenn erwäßnte Rorporation 
auch ferner die Beforgung von Bütern vermittelt, welche 
ihr anvertraut werden. — Die Rıdmung pro 1868 
‚gelangt zur Vorlage und fol dieſelbe noch 8 ar. zur 
Einſicht tm Bureau aufgelezt werden. — un 
geſuch wir) begutachtet. — Zur Kenntniß gelangte ein 
‚Säreiben ded Herrn T. Pati in Möin, welder die Mir 
ficht hat, auf eigene Koſten eine Reife nah China und 
Japan zu dem Zweckt zu unternehmen, birefte Wer» 
‚bindungen mit bortigen Handelögäufern” anzufnüpfen 
‘und millelſt bderfelben den Ergengniffen deutſcher In⸗ 
buftrie Eingang dafalbft zu verfhaffen. Dad nords 
deutſche Dundsdfanzieramt Hat dieſem umelgennügigen 
Unternefmen feine ganze Uuterflägung —— Diefige 
wie auswaͤrtige Induftrielle und Kaufleute können 
—— weiterer Auskunft direft an Herrn T. Bell 


. Bürburg, 
Rigingen beroirbt fih auch Meufladt ajS. um bie Er⸗ 
ridtung einer Gtwerbſchule, worüber die nächfte Lande 
— Nahere zu beſtimmen haben wird. 
Amorbach, 7. Mär. Unfer Diftriktäraig Hat 
it ben Bau der Strafe von bier nach Madan ber 
ſchloſſen und den bisherigen Landrath Herrn Apotheker 
Schwarzmann dahier erfucht, auch bei der nächſten 
Landratheverſammluag dahin zu wirken, daß dem Dir 
firikte ein 5* und zwar von eAwa 6000 fl., aus 
dffentlichen Fonds gewährt werde. 


10. März Ebenſo a 





X Rlingenberg, 9. Mär, Das gegen 
et neuen Siabtvertret 

einer Malubrucke ſqheini Hier 
— bon dem zwiſchen hler und —— 
Bahnhofe aus foll feiner Zeit eine Brüde 


Bulden für den 
Brüdindbau auß ihren — anfammelt, 

MiB Rucicfum tilt man ber „rayır KaptpoR> 
mit, daß fi eine Cagländerin, WRig rn 
Satan ir für er Eprache an der Grazer Univere 

Berlin, Seins iſt bie Frage der Auftellung vor 


} 


Richtern Adiſcher Ronfefilon zweifellos entſchieden. Das" 


ne ueſta Juſtigminiſterialblatt erhält die Ernennung zweier 
Adiſcher — — (Aunge und — 


— — Dflpreußen . 


160 Jahren Friedrig Wuhilm 1, an die au 
82 ende 


unferer Forſten auch heute mod wicht 
davon zengt die Mitthellung eines hieflgen Blattes, wel⸗ 
ches über dad Unweſen klagt, das biefen inter sin 
Wolfäpaar im Juraforſte geirisben, daB zu erlegen erfl 
no 10 erfolglofer Treibjagden gelungen ıfl. 
Gonfenheim (dei Mainz), 9. März, Geſtern 
Morgen fiel in einem Haufe ver Ofen um, woduich 
ein zweiläßriges Kind flarte Brandivunden erhielt; am 
er 5 "; * Eiwas ſpãt im Hinblid 
tz. m Hiu 
auf andere Länder und GOeritinweſen, ader dennoch mit 
vollem — — am 4. März die 
er taſitzuug eröffnet 
” Der Borfblag ver Admiraltiät, entloffene 
— von den geſchloſſenen oder eingefräntten 
ten mit Truppentransportſchiffen mad 
Ranada zu befördern, wird unter den bleher ſehr unzu ⸗ 
friedenen Arbeitern mit großem Beifall begrüßt, Schon 
haben fd viele Auswanderungafandidaten vorgeftellt, umd 
Tage im der Woche find in dem benagbarien Dipt⸗ 
angefeht, um weilere Anmeldungen entgegen zu 


Charkow. An der Biefigen Univerfität A eine 
Urt Girite ausgebrodgen. Die Regierung Kat einen 
deutſchen Brofeffor der Jurloprudenz, Hrn. Holtenbers 

angefleilt, gegen defjen Berufung die Studenten der 
Ilm Bafultät, ſodald fie von ber beabfidtigten 

nftellung Fenntnt erhalten, in ehrerdistiger Weife 
* hatten, Da trogdem bie Einführung des Ber 
triffendan-- erfolgte, haben ſämmiliche Juriften um ir 
Mgangszengniß nadgelagt. Die Unlverſul Chartem 


HÄSTE im Ganzen 563 Siudenten (dan 
2b | Zum) Inge Mi —— 


— Depeſchen 
Mir. Die vollawirithſchaſt⸗ 
Ude Kommiſſſon der Wögeorduetenfammer genehmigte 
Heute einftimmig den Gefeentimurf * * —* 
nadme eined Anlehend im Betrage ve 
Gulden für Eifenbajudauten auf —8 * —— 
bedarfeß deö vorgeleglen Eifenbapnbaugefeges, 
* Bern, 10. März, Dir große Rath dei Rantend 
Bern, votirte gente eine Million Franes old Subbention 
zum Bau der Golthardbahn. 








mh chrichten, 


t Rönig Haben auf dad erledigte 
Revier Ellmann den Oberföriter J. Lutz von — 
u und an deſſen Stelle den Alfifkenten 2, 
ernannt, Die am ber — en 1 
more erledigte Lehrftelle für neuere Gpraden if 
bem von dem Stadtmagifizate daſelbſt Hlefär präfentirien 
——— Verweſer diefer Stelle, G. Eberhard, vers 
an worden 





Börtfebericht, 
Beanffurt, 19. Müry. Xis bejablte Nurje nattzen wir 


1882 is. Bayer, «Anleihe 
186 Ameril. lb, —— 106. * 
— Darmitädter Yan 826, 
Br e k Tpät. Kodforb»Bauds 72%,; 
1864er Rosie 11hln —— 7644, 
Hrebitakt, nit % Mouri 77%, 
Staatsbahn 7, South Niſſouri 68% 
Sombarben 232%, California 
“ltjabeibb. 185. — Pacific 
5* 230, Toro. Canſas · Bacific Tan“ 
arroz. Aucttecab. Ole, 69 Georgia A 
— —— 913. 10 —— ie. 
Algseny Dabiide 92fı,  [ühcden da 
merzbanf 102%,,. Reuefte 3%p Span, —, 
59104. Vanyiger —, Dollareftupans 27 
feste, Rente · Kupona — — 
Ne * l — Lehel auf Dien 961; 
590 Tad. Wiandbeife —, .-. ee 
Diskeutsfüge freiudee Börfen ı 
Amfterbam 4 ; 
Berlin .. 404 Pe . 
Bremen. „4% |Konden. . 
Abends 6 Uhr im der Effektenfozietät. Arebitaktiee 


ing ich Nebiere Erlenbach — Ri 


——— 





ur 3 SCHE 
. =. Scheitholg, erioigien Take Yes ——— 
Fa —————— * 
8 ] * 
8 & Kite nd: pri 1 
Zi Hit ine De ee Ba ee 
—— den · Wellen. 
Gelenbach den 9. Mary 1870. A 
DertsHniglL Oberförfter: Bıffer 2 des Vol buches 
112943 i Deslod. nigung der Obilbäume, 
Heden vom Naupen und 
unter Anberaumumg eines beflimten 


18. . WBetfanntmabung. —— 
lud bnen und 
rg in — ‚Mär Ran 0, Shyarden ß —— und den Bollgug m, 
ww, Samft deu 12. Mä 
Heinen et a werden unb ywar ; p 
inge der Piarrei ad B. M. V. um 2 libr, N 
Mr de inge ber — St, Pat, et Alex. um 21 Uhr, aejwieht,, 
‚für, bie f £ 
He” Sen —ã ae Wert i kim 31,4 Use, N 
Ey i ——— — 
Kinder " Januar I. 3 - ürben, 
* wurden. Ausgenommen von —— ——— find nur I bereiia privat ner] Re innerhalb bes pon ber‘ 


mipflem ober dıe jur Peit len Kinder. dereits ee poli * feitaefelgten ins vorge 
ober der bermaligen Krankheit it io ba ber Ar 


Im —— U 
Esch a: 
= —* Be eng Bemfelben Sofa 2* er 
u mal — 
ri 


| Der tabimägifrat, Waldſamen 
— * N Säajer ie Frübiabre-Stulturen, a 


ind de Schafbferurg pro 183 70|deisteimieniger Duni ch 





im 
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lic eimtäbiger Qualität zu heben der 
aa leben Kramer. 








110 Mh, betreffend. Munonce, 
ben 14: in, E38, Vormittags 9 Uhr, “ Einige jenste mit und ohne Möbel 
erden a ders bie beiden Mbthelluhgen des Schafpferches für daeeu Permi Gar! Min 
— Ban 10. Mir) 1870. :18303 — 
"Gafthans zum 0 
Der t en agifitrat, u Ban ee 
— Outbiens a y, = 7 eo 
- Heute Abend gibts+ 
ur” Befamtirgebung. TTS ebene Bile 


änerftag den 17, Drärz L, 36. Morgens 10 Uhr anfangen), —— TO00e 
werden in Mömtinger —— iländ Orten 3e €, Maluluf. 


u Were Ind Wagn A laut! * Zentner alte HSufelen 

srl ante 
— nn — — — 
— —— gran zu —A 





Hartitdnn) Bürgermeiſte faulen. 
Nediaiet unter der Merantwoctlicieit dab Drudesk mab_ Beregees W. Wailaniı. 


Po ze 





Intelligenz Blatı. 


Berblatt zur Afhafenbusger Zeitung 


sugleid 
Amilicher Umeiger 
" Einiglihen Bezieiüämter Akafenkern Pilzenen an Obernburg, 


Samflag ben 12, ‚den 19, März 1870, 


Das Tutdüigen) «Platt erjgeist tägiit alt Delags ar 


Pettung. — Eiten »Ubganemınisı der Manitu Ir. Seine 


ugaftendunger 
gebienn 3 I. 1üe Die erlipaftige Betiyeils aber Dan Mana 


Zages- Nachrichten, 
Die 19. algemeine deutſche Lehrerverfammlung in 
Blen wird. nad dem vom Borfigenden bed Ausſchuſſes, 
Dr. Moeritz Schulze, aufgefliten „vorläufigen Pros 


jett si Die beutfife Nalionolſchule, 
von Abolf Die mit gethellt und ergänzt von —* 
Wisad Lange; 2) bie Seltafgie aim Sinle be 


von Kehr, Seminar 
en Gründen 


5 

urnat im dieſen Bildungsanftalten im Widerſpruch 
mit der Beflimmung bed Volloſchullehrers, von Dr. 
Brüllow in Berlin ; 6) bie Mögliggkeit, der Volksſchule 
bie ir gebüßrende nationale Bedintung zu verfchaffen, 
von Toſeloweti in Berlin; 7) Entftefung, Einritung 
und Aufldfung des im Jahre 1848 gegründeten allge⸗ 
meinen deutſchen Luhrervereind nebft Antrag auf Wieder⸗ 
Hung deflelben, von Dr, Moritz Schulze in Ohr⸗ 
fie Außerdem find für Nebenverfommlungen anpte 
meldel: a) für Taubflummens, Blindens und Idlolen ⸗ 
Lehrer, von Raltner, Dberlehrer in Wien; b) der pã⸗ 
dagogiſche Wert der Eröber’fchen Spk, und Bıladt- 

Kom von Käößler, zum in Gotha, . 

And, dad „Zentraitomite ber Latholiichen Vereine 
Deutſchlanda veröffentlit eins Erklärung, worin alle 
gegen dad Konzil gerichteten Veflrebungen Im Hinbiid 
auf Die Refolntion der XX. Bensralveriammlung der 
katholiſchen Vereine in Düffeldorf wiederholt verurlhelll 
werden uud namentlich ſchmerzlich bitont wird, bag 


„nicht nur die kirchenfeindlichen Zeitungen «3 Find, welche 
in lügenhafter GsGäfflakeii das er die Bifgöfe und. 
den Heiligen Water verbächtigen und verläumben“, fon 
dern „auch an unfern Hochſchulen AG Männer finden, 
welche «3 wagen, unter dem Dickmanlil der Wiſſen⸗ 
ſchaft, daB Banner des Aufruhres offen zu .. 
gegen Rom, bie Matter und Lehrerin aller Kirchen anb 
aller Völker,“ ich werben bie deutſchen Ras 
tholiten aufgefordert, zur Bufkreitung der Koſten be 
Nonzils beizutragen, 

Ronftantinepel, 9 März, Wie verlantet, hat 
der Großvezier ein verſoͤhnliches Schreiben an dem 
Türken von Montenegro gerichtet; Derwiſch Paſcha 
Überbrachte dasfılbe nah Orialuka, wo Nitita meilt, 

Tpellweife auf Anregung ded Hrn, v. Kffıpa beab⸗ 
fichtigt eine amerlanifche Eiſendahngeſellſchaft dieſes 
Jahr eine 3 Monate darernde Bergnügungdreife ung 
die Welt zu dem Preife von 6250 5:3. per Pofſagler 
zu veranftalten. (Die Reife um hie Erde kann jetzt, 
weuns preffizt, in 80 Tagen gemacht werden und Loftelz 
wie fi nach dem vorhandenen Tarifen der Dampfidiffe 
and Eiſenbahnlinien und nach den fonfligen regelmäßiges 
Ausgaben leicht berechnen läßt, ungefähr 1800 Thiel 
Die Linie geht von Bremen mach Newyork, von da 
nah Gan Franciäfo und dann durd deu flillen Deeau 
nah China, Indien, Aber die Landenge von Sur und 
das Mitieimerr nad Ken und von da per dahn nach 
Deutſchand zurüd.) 


Grossherzogliohes Hoſtheater in 
Darmatadt. 
Sonntag den 13, März. 
Die Königin von Saba. 


Große Oper in 5 Alten; Mufil von Gounod. (1. Akt: Teile - 
Ina: A. Grobe Ergußionie: kn 4, Ballet: 6 Apaiberie 





ſicht 


ber in den Jahren 1866 und 1867 an Ariegäbebrängte abgegebenen anvetjindiichen Darlehen und Geſchente an Geb ud 


x. 
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bie 


Die übrigen Seſchente, bie 
‚ ‚erhielt insgejammt 
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1147 Ausſchreiben. 












Der Wirih Jalod Remo) von vieatea beabfihtig mit feine Ge 
— RN Be See ler 


dei Meibung ber Nich 

—8 meinen —— 
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1148 Husfhbreiben. 7 
Heinrih Weg ſte in, Zimmermann von von Micelbad, will mit jeiner Familie 

— — — 


an Biennan ben ben 34 36. Bits hei br. nd — —— 
an Tu IIND Sonntag den 18. Dän: 
am 8. März 1870. 239 
BERTERUREE WANNE ne Bochnheften bi 
A f 
1, Dinkener Kihieas a uriaer pin tingeber Beet Fricke, fh um eine — en 
um Mitbewerbungen find Beinen — — &hlußfrift an⸗ 


een als ne sch lochend, em 


g den 7. Mary 187 ö ER. Bergmann, Steingafle 
König 1008 Beyieisamt 


Sekanntmachung. 
Die Mitar Lolal · Verwal⸗ re 
Pr — — den] ment "in bie 
in alerne re t eublumen allſtrod an 
—— —— — zo Steigerimatlufige eingelaben werben. |hiriem * Dune 
urg 


ar — ———— — oll 

en 
4 — — 
ee ——— eu 


(Das U r Hand zu 
u unterfertinte — laßt in El Extkolicbun ebung ber ng —— Au erfragen der Cppebition | 
ba. Mt3. au nd des Krt.34. & — Bi“ oligeis Ki Hl — 
—E— folgende Orte —* Todes ine geübte en 


en a an a an} * Maſ chine na 
Die Grundeigenthumer, beziehungeweiſe Pachter ober Rutznießer haben binnen je. 
14 Zee von allen auf em undjtüden — Marlkung — * —* ak = 

und Heden die Raupennerter T 


— — — —7— 
—* — —— — — 3 der 


Wer vorfiebenben Anordnung innerhalb des obigen Termins nicht nade ara 
I 
kommt, wird —* erftattete Anzeioe mit a  elbftrafe bis zu 10 fl. belegt werben. © finauite, Zodie eb rn 
Achaffenburg un 10. März 1870. — en 
Der Stadtmagiitrat rt vuha, Orbit 
Bill Mai ie 83 des fl. en 
aier. ‚Aliens Yuto ——— 

März. Sohn 


v 152 Hente —— 1 u. Bose, die N 
Rad) Amerita, —— —— 


— ftatt. 
zer Dampf: un Seaeliai,  [Rommittione-Bursan : Dofmeifter Dan Rus — * 


Keen er Baum u Selen Beth 
voten Bereit), ia 





men, eder zeit ge ge d Bein. Bag 

©. PT — Den 9. März. Ostar Karl, Sohn bes 
un ie zoo, ge 
ee 
au —— Ropmartt Kit, D Rr.'428;. 111562] Tage alt. 


Redinirt unter ber Meramtmortlichteit de Dr tra nd Mergers U, Wailend 


Bellane zn Wr, 58 des Aſchaffenhurger Optellinenzblattes: 


Tages · Nachrichten. 

D Münden, 11. Mir. Der Präfentfland ber 
Infanterie für daB Jahr 1870 IR vom Kriegeminiſte ⸗ 

‚ ram foleenderwoſien fefigefeht worden: Im SJannar, 
: Sebrnar und März 60 Mann per Kompagnie, im 
| April, Mat und Sunt 75, Im Jull und Auguſt 60, 
s Am September 135, Im Oftober und November 96 
und im Dezember 60, fo daß der Jahrrädurdfäniit 
: 76 Beträgt, - Unter dem Hr Die Monate Oktober und 
November angefeiten Praͤſentſtaude von 96 Gefreiten 


und Bemeinen find die Rekruten, zu 46 Mann am - 


«nommen, inbeariffen, Diefelben find vom 1. Daum 
‚ ber on in den Dienfl zu brivgen, von welchtm Tage 
- fi ber Prälentftand auf 60 Gefreite und Bemeine 
vermindert, Jene Infanterie Negimenter, welche Mer 
» Äruten.der Berpflendabthellungen zur erflen miltiärifcgen 
: Ausblltung zugetvlefen erhalten, Haben biefelben ver⸗ 
, orbuungönemäß fehd Moden Über den angegebenen 
- Gtondb zu balten, 
3 3 Münden, 11. März Im Laufe biefes Jabred 
wird noch die Telegraphenperbindung von Laufach über 
re Data nad Rolbenbuh und von Aſchaffenbura über 
Scqhiwborn nach Alzenau mit einer Säleife nah Säle 
krizpen berneftellt werben. (Mlödann find alle Lands 
nerkhiäftge Unterfrankens mit dem T-legrapfennehe ver 
u 
arkte eine Telegraphen · 
leitusg errichtet wird.) 
Ra der „Frtkf. Ztg.“ loll der dflerreichiſche Ger 
ſan dte in Münden, Sraſ Ingelheim, mad Bulareſi 
werben, Rah Münden kommt Graf Taafe. 
u Bor dem ſchwäblſchen Schwurgericht fand am 4. 

und 5. dB, genen den ehemaligen fürſtlichen Forftaebllfen 
Ring in Woal Berbandlung wegen Morbuerfuchs 

Ratt, benangen dadurch, daß er dem praltifchen Arzt 
- Dr. dv. Langenmantel, mit deffen Frau er mehrere Jahre 
* Im mmerlaubtens Berbältnig fand, Abends Bei feinem 

Hustritt aus dem Haufe mit einem baren Gegenftand 
 miebergelhlagen baule, fo daß derfelbe am mehreren 
Sopfwunden 2 Monate ſchwer frank darniederlag, Das 
AUriheil lautete auf 10 Jahre Zuchthaus. 

Bom Schwurgerichte zu Bayreuth wurde ber Ietige 
Ghneldergefelle ME, Tröger von Dierlogau wegen Bere 
brechens der Brandftiftung (er beging bie Brandiliftung, 
um ein Unterfommen Im Zuchthauſe zu finden) zu 
einer Ajätrigen Zuchtfanäftrafe verurtgellt, 

Antbah, 10, März. Heute verftarh bier der 
fräbere Minifer des Innern Staotsralh I. a. D. Georg 
d. VBoacl. — Am Site der k. Reglerung von Mtitel- 
franfen findet demmächtt eine allgemeine Prüfung in 
der Slaenographie ſtalt und baben diejenigen Glanos 
grabhen, welche ſich diaſer Vrüfung zu unterziefen ges 
benten, den Nochweis bis 16. April zw liefern, daß 
fie das Gymmofium oder eine volftändige Landwirth⸗ 
IMafiäe man Gemerihigulg wit Srfelg abfoleit mm 


& 


8 


die franzoſiſche Sprache grammatitatf ‚und ſyntaktiſch 
inne haben 


Bamberg, 9. März. Zur ehrenden Anerlenmung 
der Berbienfte ber Frau bes k. Oberpoftmeiflers Herrn 
Baumann dahier um bie Zucht bes japaneſiſchen Eichen⸗ 
ſeldenſpinners verdient im weiteſten reifen Bekannt zu 
werben, daß berfelben für ihre blaher mit fo günfiigem 
Erfolge betriebene Zucht biefed Eichenſpinners von ber 
Kalferlichen zoolegiſchen Attimationdgefellfhaft In Varta 
am 4, Taufenden Monats bie Preiamebaille erſter Mlaffe 
zunlaunt wurde, . 

— SEchweinfurt, 10. März. Ueber bie Mahl 
eimed Bertreterö bes rot. Pfarrklerus zum Lanbratbe 
vernehmen wir, daß hiezu Hr. Dekan Dr. Funk in Würze 
bura anßerforen iſt, da unfer Dekan Gr. Fortſch dahler 
Gereit3 bei der lehien Seifen durch Krankhelt verhin⸗ 
dert war mb aus perfönlicgen Gründen feine Wieder⸗ 
wahl abgelehnt bat, Bom kaib. Pfarrklerus werben 
jedenfalls wieder die Herren Butbrod, geil, Rah im 
Alffingen, und Diftriktöfhulinfpetior Kuhn iu Kitzlagen 
gewäßlt werben, melde fi bei dem feitberigen Laud⸗ 
rathsderſammlungen der Sreiöinterefien mit rühmend« 
wertbem Eifer angenommen Gaben. 

Schweinfart, 10. März. Künftigen Mittwoch, 
den 16. d. Mis., findet wor dem hiefigen Bezirkänrricht 
bie Berbandlung gegen den Bekannten Pfarrer Trunk 
von Baunach wegen Majeltätäbeleitigung flatt, zu wel⸗ 
er 14 Zeugen nelaben find, . 

Bürzburg, 11. Mär, An dem Lehrer mub 
Usbungäturfe für Gerichtevollzieher dahier mehmen 94 
Landidaten Thell; nach Ständen ausgeſchieden, teilen 
fih dieſelben in 68 Advolaten⸗, Nolariala⸗ und Ges 
richta· Diurniſten. 5 Sindirende ber Rechte Chlerumtie 
2 Freiherru), 3 Kameralpraktikanten, 2 Lehrer, 2 
Rentenverwalter, 2 Stabtſchreiber, 2 Replerungdfunttios 
näre, 2 Gerichtadlener, 2 Kaufleute, 2. Kommilfionäre, 
1 Gerichtoſchreiber, 1 Rentamtloberfgreiber, 1 Bes 
mwerbömann und 1 Lıterat, — Die ſtrikenden Bäder 
aefellen Gaben geftern, nad wicderherneftelltem Eins 
vernehmen ‚mit ben Meiftern, mit wenigen Ausnahmen 
die Arbeit wieder aufgenommen. Wis man bört, wäre 
es zu gar keiner Mrbeitseinftellung gelommen, wenn 
ſich nit Unbernfene dazwiſchen gedrängt u ii 

h 1.) 

Bem Main, 6. März Ras verläffiger Mite 
teilung wird mit dem Bau der Aſchaffenbura⸗Milten⸗ 
berger Babnftrede im nãchſten Jahre beſtimmt begonnen 
und ımar auf der reiten Mainſeite. (Schw. Tpbl.) 

. ‚9. Mär. Der Difhiltsrath des 
Landgerichtob⸗ zirls Rothenbuch bat ſich gun bie beab⸗ 
figtigte Aufldſung des Sandgerichtäbezizkes, jedoch even ⸗ 
tuell für Zutheilung des ganzen ——— 
nah Aſhaffenbarg ausgelprochen',* während ur⸗ 
ſpringlich beabſichtigt war, die Gemeinden Krauſenbach 
on Wigterceach dem Smmbgerihtäfprenge) Otadtproe 


‚andere Gemeinden dem Banbgeridhte Lohr zus , Die SHrgsliten von ben Zigltationen auße 

2. Berlin, .10.. März. Die „Mortb, Als. Betung-.. Au len Üs zur Anwendung kommende Befeg 
ägrelbt über dem mummmehr Gekasınt » gemmerbenen ‚Mntnag: | Tüliehe fäl. aus Wäre Die Mudlegung 
auf die Unfehlbarkeitgerflärung des Papfte2 : Der, erfte | bes Geſetzas zu , 1: Füung, der, , Sinn 
nichl durch die Raymer Si fondern nur duch Zam⸗ 

mer und, Senat auf.die Iuitiatige, der Re him 
feßgeftellt merdeg. Rad biefer Erklärung bei bie. 
Kammer Tagedorpnung. Die in der Minorktät.geblier 
benen 15 Depurieten verließen Hierauf den Saal, 

















— — "rer 
bel, ijche Depeſchen. 

Wien 10. Mär, Msdd, Die von der „Timed” 
gebradite Mnalpfe der Mote deö Brafım Heut an den 
Botfgafter in Rom Graf Trautmauaddorff, Setreffei 
das Konz, kanu keinen Anſpruch auf Auihentizudt 
per m Das D:iginal iſt in viel entfledemerem Lone 
ten, Rand . 
R'* Wien, 11. März. Der neuernannte rufflfdhe 
@efendte am lefigen Gofe, Fürft Orlef, Rättete geftern 
Graf Beuſt einen Beſuch ab and wird im den nädften 
Tagen feine Rreditios dem Raller überreihen. — D 
Erlanger, der, Chif ded Frankfurter Haufed von Erian · 
ger I Bonn Banned ne vom Karfer in einer läan | 
geren Privatau) angen. . 

5 Stuttgert, 11. DRär,, In der henligen Kam⸗ 
mersGigung beantragte die deriokratiſche Serien 
Berein mit der großdeutſchen Fraktlon: Kammer 
möge bie Regierung um Verminderung der Präfenzzeif 
des Kontingentd und Abänderung de8 Rriegädienftgefeherd 


ji, aßeuihthwiahmehmungknerein* tonſtu vici. 
Leiden geftorben. Obwohi der Berfiorbene bereits im 
76, Qebenzjahre. Band, kam dieſer Schlag ſelbſt feinen 
Freunden, unerwartet, 3 ar Seiner fee 

Baden, 3; März, Unzufeleden wit. ben Leitungen , 
der Kiefigen Badgelellfgait, hat die Stadt Daben. geflern 
die Ecrichtuug eines ſtadt. Baswerkes beſchlofſen. 

Wermi,.9, März, Die von: Hrn. Dr, Gäneider 
geleitete, atademifch eingssichtete, höhete Tandinizthjafte 
Iicpe Rehranftalt und, die damit verbundene Mällejgule | 
wurden tim abgelaufenen Minterh von b2 Stu ⸗ 
diremden und 58. Hoepitanten aus Diu ſchland. Difers 
rei; und, der Schweiz Sefugt. Den Malletkarius allein 
freguentirtem 6 junge Liut⸗. Durd Bermiltiung det 
Direktor wurden; 42 als Butövertwalter,, 44. ala Belon» 
täre und: 3 als Pratiltanien placıt. Die Übrigen kehrten 
auf ihre *2* rg zurüd, 


er A ben —— a, pr dr are 
wirtöfhaftlihe «  obzubaltenden un 
Bor gmeusftilung. befähigt. — Der an 





— 


* 


dreht 

ed, tem ch nãchſi Son Ride 
le rin Blue det komm Dofet pe AUS 
® Bern, 11. Mär Der Vandedrath at dem 


unde, 
Anzeige gemacht, daß föwelgerfeitd der im Ausfiät ges. - 


wlan a De gegenmärtig {ehe kopen” Blefpreife 
en, ’ * 14 
Nom, 10. Mi Die Öppofition der Biſchbſa 
Hat “gegen die sevibirte Befhäftsordnung des Ronziis 


Broteft eingelegt, - F 

Ein kůcich in Dublin * Wollſtof 
Händler hat 2 Min. fl. und sin Landau, pöelded 
jägrlih am 20,000.f, trägt, am ben Eubigaf,Eullen 
vermact, damit diefer dad Geld an kath. Arme in Ir⸗ 


u) 


der Einfußrzoll auf Bije aufgehoben, das Perie für 
Briefe im nlande auf 10 Gentimes berabgefegt, das 
gioen bie —— für a von Altopol um einen 
anc? werben . en a ar 
” “ aeibingten, 10. März. (Mabeldepefie.) Der 
Senal perwarf bei dar heutigen Verathung der Ronfglis 
dirungtbill Die Unträge, Zahlungoflellen Für Zinfen« 
begahlung neuer Bonds in Europy em a und 
Nrgogianten für die Bonds der Unten tm Auslande zu 


ernennen, — —— 
Redigirt unter Berantwortluhleit bed Druders unb Verlegert⸗ 


tere „ 9. Märy (Doputt 55 ‚Une, 
1äßlid; der non ber Regierung audpe ** —58— 
lem Termine für ‚Die Berpacgtung beſſarahlſcher Läus.. 


bereien am Mreibietende wurde ein Antrag eingebracht, % Bellendt 


Intelligenz. Blatt. 


für bie 
königlichen Bezivinämter Aſchaffenbarg. Alzenan und Oberubung: 
" Montag den 14, Mär; 1870, 


— es — —— ——— ————— re — — —— — — — 
Dat Patsliigen; + Diati erigeint tacliq ala Beilage ar Ninafenbunge: Beitung. — Urirs-Ebornemeniöt das Bimieljahe 56 Bu; cu 
qeräßeen 5 ba. (5: Die vortänaftige Petitzelie shıs basın Wann] 


Zageb:Rachrichten, 
* Aicaffenburg, 12, März [Deffentlide 
Sthung des f, Appellationdgerihtd bas 


ſabetha Schmitt von 
Serolshofen diente ſeit Weihnachten bei dem Lehrer 


Milch, dad Leptemal fogar 7 folder Köpfe, 
That ertappt, geftand Eilfabeta Schmitt biefelbe zu, 
behauptet aber, ledigll dem 
Rinde ß 
Pflege deffelben Aberhoben zu werden, während ihr im 
—————— ve Bezirtögerihte Wurzburg 
die Abſicht, das Kind rechtswidrig zu iddten, zur Laft 
gelegt wurde, Wllein im der Bffentlien Sihung dieſes 
Serichts vom 24, Februar wurde Eliſabelha Schmitt 
lediglich eines Vernehend des Verfuchd zur Köorperver⸗ 
lehung für ſchuldig erkannt und zu 1 Jahr Befängnig 
veruriheilt, toogegen ſowohl fie, wie ber k. Staalban⸗ 
welt Berufung ergriffen. Der Gerichtshof beftätigte 
das erwähnte Erkenniniß im Schuldaudſprucht, 
[0 wie im Koſtenpunkte, fehte aber bie audgefprodgene 
Strafe auf 8 Monate Befängnig Herab, wovon noch 
die von Eitfabetäe Schmitt erftandene Unterſuchungs⸗ 
2) Durch Ere 


niß verurthelli und zugleich die Stellung defjelben unter 
Polizelaufſicht, fo mie feine Bermajrung Im einer Er⸗ 
siehungdanftalt für zuläifig erflärt, Auf die ſowehl 
vom Giorg Reinparh mis dem Ir Gtnntennmalle Fire 


genen ergriffene Berufung erkannte der Berichtögof, beus 
Untrage deo f, Staatdauwaltes entipregend, ben Georg 
Reinhard eines Bergehens des Diebſtahld und dreier 


üriheue 

© Münden, 12. Mir, Graf Bray wird die 
Minikterwoßnung im Gtaatöminifterium Bezichın, bie 
ſeither unbenägt blieb, da Hohenlohe fein eigenes Palais 
bewohnte. Diefer gibt kommenden Dienfiag ein Ab⸗ 
fiebäeffen, wozu alle Beamte feines frührren Rise 
nifteriumd eingeladen werben. Der neue Miniſter fol 
von der Kortfchritiäpartei näGftend Interpelliet werden, 
welche Stellung er in Bezug auf das Religiondedift 
dem Konzil gegenüber einnehmen werde, wenn biefeß 
dad Dogma ber Unfeblbarke't verfünde. — Der Finanz · 
auſchuß der Kammer Hat Beute den Beſchluß gefaßt, 
ſtatt der verlangten 8,665,000 fi, für nene Bemahre 
nur 2,400,000 fl, und zwar für 60,000 Gewehre, for 
dann flatt des weiteren Krebitö von 2,791,000 fi, für 
Feftungds und Garaiſo adbauten, fo wie Ausräilungds 
gegenftände, 62,000, fi, für Abänderung am Lederwerk 
zu begutachten, die Biſchlußfafſung In Betreff ber weis 
teren Summe bis zur Beralhung über das Budget gu 
dertagen, — Bucher If ans dem Klub ber Rechten 
außgelreten, Die mäcfte BWeranlafjung hiezu fol ein 
Artikel in feiner „Donauzellung“ gegen die Aufbeſſerung 
der Schullehrer geweſan fein, moräber er von feinem 
Bartelgenoffen zur Rede geftellt wurde, Der eigentlide 
Gruud liegt aber wohl tiefer, Er möge fi der Auf⸗ 
fit des Dr. Weit, der über das unparlamentarifäg 
Benehmen und Eenntniglofe Reden Einzelner hie und 
dba ſich tadelnd ausipricht, entziehen und felbft ben Herrn 
ſplelin. Er wi bepgals felbit eine aus Bauern und 
Plorrern, Hauptfäylih vom bay eriſchen Wald beichendg 
Abtpeiung beſehllgen mad qnesgifäer vorgepın, da Ihm 


ſelue jehigi Parlel unter Dr. Weis Leitung nad feiner 
Anfht gu gemäßtgt if, Er Hat inzwiſchen bas Fränk. 
Boltablatt” erworben und ſcheint uun, als Herr dreier 
Berikolen Zeitungen, der „Donanzeitung*, des „Allgäcer 
Bolksblattes* und dieſed Würzburger Blattes, Reis 
tungämfen fabritmäßig betreiven zu wollen. — Dr, 
BU in Augsburg If am der Gefichtoroſe erkrankt. 

Daß Benerallomite bed landwirthſchafllichen Vereins 
empfichlt die Düngung mit Salz unter folgenden Ber 
merkungen: Die Düngung mit Salz ift fett langer Zeit 
gebräuglich und beſonders In England allgemein vers 
breitet und hochgeſchaͤtzt. Die beſten Wirkung'n des⸗ 
felben find auf Wirfengräfer, Rüben, Kraut, Erbien, 
Widen, Bohnen und Klee beobachtel worden, weßhalb 
die Salzdängung zu biefen Pflanzen biſonders empfeh⸗ 
lendwerih iſt. Zu große Duantitäten von Salz maden 
die Saaten gelb, „verbrennen” file, wie man zu fagen 
pflegt, und es iſt deßhalb räthlich, nicht mehr wie drei 
Zentner auf ein Tagw. zur Anwendung zn bringen. 
Diefe müfen, nachdem fie mit elwas trodenem Boden 
vermiſcht worden find, mözlihf gleichmäßig über das 
ZFeld geſtreut werden, Die bete Zeit der Düngung {ft 
im Herbſte ober im zeitigen Fruhjahr (Februar oder 
mar), bamit fi das Salz vor der Saat richt gut 
im Boden verteilen faın. 

Münden, 12, März, Das k. Rriegäminte 
ſterium bat zum Bollguge ber Berorduung über die 
MedalllınsZulagen Folgendes beflimmt: Den mit der 
goldenen oder ſubernen MilitärsBerdienft-Mebaille Des 
korirlen iſt die mit diefem Eh enzeſchen verbundene Zus 
Tage, ſoweit fie felt tem 1. Yebruar 1868 wegen des 
Andirkites der Mebaillentsäger, aus der aktiven Armes 
oder wegen Ihre Ueberlritis in ben Dient der Gen⸗ 
darmerie dem Einzuge unlerſtallt war, und zwar bei 
benjenigen Medaillenträgern,, melde Inziwifgen aus ber 
Eswoffneten Macht außgeireten find, bis zu dem Tage 
Diefed Austrittis nadiräglih zu vergũten. Die Zulage, 
weiche mit der goldenen und filbsrnen DiiltärsBerdienit- Me⸗ 
baille verbinden ift, beftebt fürben Inrater diefes Ehren⸗ 
zeichens In Dem Bezuge der ganzen und bizichungsteife 
halben Löpnung jener Charge, welche der Delorirte an 
dem Tage bekleidete, an welchem die fapfere That aus⸗ 
gefäßrt wurde, für walche Die Miebaille verlichen worden 
if, Diefer Bezug bleibt au beim Lorrüdın bis 
Medaillenträgerd in elme höfere, oder bet deſſen 
Nüdtritt in tine mieberere Garne unverändert, Der 
Detrag ber ganzen. ober beziehungeweiſe Halten 
nung elned Feldwebels, erſten Wachtmelſters 
ober Oberfeuerwerlers kanx jrdoch dieſe Zulage nie Aber 
ſteigen und iſt dahtr, foferne der Medarkeuträger zur 
Zelt der Erwerbung ber Medaille in höheren, ald den 
ebenermäßnten Bergen neitanden iſt, als Zulage bie 
Halbe oder ganze Köhnung der enifpregunden vorbezeich⸗ 
neten Chargen der aktiven Armee zu berechntu. Die 
Ausbrzahlung der nachträglichen Vergütung, fo mie von 
nun am aud der Medaillenzulage Aberhaupt, bet am 
erfolgen: 1) für ſammiliche in ver @endarmerie Dienfte 
jeiftenden Pingepörigen ber biwaſſutlen Macht bei dem 


Genbarmisrielorpätommando; 2) für bie —*c 
der aktiven Armer bei dem Abtheilungen und Stellen, 
in beren Stand fi die Bezugsberechtigten befinden; 
3) für die Augehdrigen der Reſerve uud Landwehr bei 
den Landwehr · Dezitks ⸗ Kommando?, deren Konteole ſie 
unterſtellt ſind. Mm die nicht im präfenten Stande 
befindlichen Mannſchaſten der alliden Armee, ferner an 
Reſerviſten und Landwehrmänner hat bie Ausbezahlung 
ber Medaillenzulage monallich zu erfolgen. 
Schweinfurt, 10. März Geſſern vrrunglücu 
bei Popperhaufen ein Bahnarbeiier dadurch, daß er auf 
der Rollbahn beim Bremfen unter einen ſchwer bela⸗ 
benen Wagen Fam und einen doppelten Beinbruch erlitt, 
fi} auch bedeutend an der Hand vierlehte. Er murd 
in das hieſige ftädtifche Krantenhaus verbracht. 
Würzburg, 12. Mär, Geſtern Abend ſtarb 
unerwartet ſchnell der k. Regierungerath und Bezirke 
amtmann Anton Weigand dadier. Mit ihm wird einer 
unferer beſien Berwaltungsbeamten und gründliäften 
Kenner unferer baperifgen Geſehgebung und einer ber 
ebeiften Menfhen zu @rabe getragen, Grit 15 Jahren 
ſtand er dem aud 45 Gemeinden beftehenden nrogen 
Amlobezirle Würgdurg vor, der feine beiten Eitlch- 
tungen in jeder Hinfigt zunächſt ihm verdankt. (W. 4.) 
Würzburg, 12. März Künfligen Montag, den 
21. März d. 38, wird dur den Kreiewandergättuer 
Schmitt dahier wieder ein praltiſcher Obftbavlehrkurd 
Begonnen, derjelbe dauert 6 Wochen; es werden außer 
den Zöglingen der landoirthfgaftiichen Schule auch junge, 
firebfame Leutz aus dem ganzen Kreiſe muler. ben 
plnftigften Bedingungen zugelaflen, - Die Anmeldungen 
haben beim landwiribſchafllichen Kreiekemite zu erfolun. 
Die Gemeinden unferes Kreiſes folten eine fo ſchoͤne 
Gelegenheit, junge Leute in Der Obfibaumzudgt Awas 
Tüctiges erlernen zu laflen, nicht verſäumen. 
Würzburg, 13. Mär. Nah dem Repierungd* 
audichreibeun im geftrinen Rreitamisblatte „wählen Die 
jenigen baytriſchen Staatadütger, melde minbeftend 
25 fl. Grund ſteuerfimplum entriäten, am 30, d. M. 
ihre Bertratar In ben Landrat und zwar a) 43 Grimd⸗ 
biſiher aus den Verwaltangabezirken Uigenau, Aſchaffts⸗ 
burg, Gemünden, Karlſtadt, Rohr, Ma:kipeidenfeld, 
Witenderg, Odernburg und Würzburg einen Laudra 
(vie man veruimmt, wohl Frht. Reinhard ©. Tpüngen) 
zu Lohr, b) 87 Grundbeſitzer ans den Landgerichls⸗ 
bezitken Ocpfenfurt und Aub zii Landräthe (feitber 
Hr. Dr. Orambah und I. Hard) in Hub, 6) 
Brundbefiger ans den Verwalungsbezitken Kitziagen, 
Gerolzbofen, Vollach und din nördiigen Gemeinden des 
Landgeriiödsgiiled O&fenfurt einen Landtath (wahr⸗ 
ſcheinlich Ha. äppeia Dr. Lippert) in Ripingens 
und d) 42 Brunttsfiger aus deu Beriwaltungsbegirien 
Eoein, Haßfurt, Kalſingen, Königebofen, Meiric ſtadt/ 
Neuſtadt und Schweinfart einem Landraih (wahrſcheiu⸗ 
lich Freihtrrn Gaſtſay don Disra im Hdvheim) zu 
Schweinfurt. 
Bor Kurzem fiorb in Kitzlugen der Weluhändler 
Rbder, der gim ſeht beträgptigen Vermögen, man hyricht 





von 400,000 FL., Hinterlaffen Gaben fol, Da ein 
Taſtament wicht vorzefünden wurde, fo ſtellte fich als 
glüdlihher Erbe ein Halbbruder deſſelben heraus, der 
fich bis ·jetzt· als Pfrändner im Spitdie zu Prichſin ſtadt 
bifand. 


Die Berſteigerung dar Ablſchnitle einer Eche im 


adrperſchaftswalde zu Wiſentheid entzifferie mit Ale 
holy die Summe von 330 fl. i 

"® Berlin, 12. Mirz In den Reifen der Mit⸗ 
"glieder dea Reichslags wird veifichert, dah in Kürgefter 
Beit eine Vorlage des Bundesraih an den Rıihstag 
wegen Bethelligung des norddeutſchen Bundes an der 
Gotthardtbahn berorſtehe. 

Sinttgart, 12, März Die Abgtordneten 

! in ihrer heutigen Sigung den Staats· 
virtrag mat Bayern wegen Hicſtellavg Der Bahn von 
Craileheim nad Anbbaqh, fo wie dad Eſſenbahnanlehen 
Im Betrag von 8 Mill. Gulden. Das Eſendahn⸗ 
anlehen wurde: faſt einftimmig verwilligt. Der Abg, 
C. Mopır drohle mit eigem Bißtrauensvotum , unters 
litß jidoch die Ausfahrung. 

Karlaruhe, 12. Mir. Die erſte Kanmer 
naher im hrar Beutigen Stzung mit allem gegen 8 
Stimmen das Geſetz über die Aufbebung der Schul⸗ 
patronate, fo wie einflimmtg das Belek Über die Er⸗ 
leichterung der Eheſchlirzungen am. 

* Darmftadt, 12, März, Die Mbgeorbnetens 
Fammer beſchloß in ihrer Kentigen Sitzung mit allen 
gegen 15 Stimmen, die Regierung um Verlage eines 
umfaffenden Voltaſchulgeſetzes zu erfuchen. 

London, 8. März Der Dampfer „Ciiy of Bo⸗ 
Hon® wird wermißt, Wenige Tage nad feinem Mb» 
gange don Halifar war aus Rım York das Schiff 
„Blondina® ausgelaufen, wilches am 4, do. in London 
eintsaf und von furdibaren Stürmen mäßrend der gan ⸗ 
zen Ueberfahrt berichtet. Die „Eily of Bolton“ war 
ein eiſernes SH von 22 Juß Tefrang. Muter ihren 
Baffagieren "befanden AG tem vernehmen nach die zum 
Stabe der bieher in Ramada ſtehenden Wetillerie ge 
hörigen Dffigiere nebſt igren Familien Die „Ey'y of 
Bofton“ vrriteg Bolton am 30. Januar und if fonad 
über 5 Wochen unterwegẽe. So gute Schiffe, wie fie, 
brauden felten mehr als zwei Wochen zur Ueberfahrt. 
Die Kanaiflotte, melde am freitag von Liffaben 
auslief, hal Befehl erhalten, TH weit ausyubreiten und 
alle Foprzeupe auf Iprem Wege anrufen, Die Flotte 
hat außerdem dem Auftrag, anderen bedrängten Ghifs 
fen, Die dur bie Tanz anhaltenden Oftwinde zurück · 
gehalten worden And, belzujpringen. Wenn man bes 
denkt, daß nicht weniger als 500 Gegel im Mädftande 
find, uad daß ohne Zweifet mancht diefer Fahrzeuge 
anf die allerſpaͤrlichſten Kebenemittel angemiefen find, fo 
kann man diefem Schritte der Admirafität feine Aners 
keunuug nicht verſagen. 

VDadrid, 12. März. Heute Morgen fand ein 
Duell zwiſchen dem Herzeg von MRontpenfler und dem 
Safanten Heinrich von Bourbon flat, Ledierer erhieit 


San Det m! und blich tobt. (IR der 
‚? Revo V)ork, 12, März. (eabel Onpeſche) Das 
ſelt eimger Bert! vermiihte Bremer Aus wanderer⸗Schiff 
„Smith“ in vor Sandy Hoot eingetroffen, :.. 


Amtliche Machrichten. 


(Diözefan - Rahridten.) Zaflituirt wurden 
Biarroitar V. Roh yon. Hammelburg und Pfarryitar 
I Scherer von Oberdllerbaͤch auf die genannten Pfar« 
reiten, ſodann Biarrer 4, B. P. Bauer won Tüdkls 
hauſen für bie Pfarrei Röodelmaler. Die Pfarreien 
Toa.lhauſea. Dilsnals Ogfenfuit, mit 648 4 ke, 
Wollbach, Difanats Melltichſtadt, mit 611 FL, 134 fc, 
Steinach. Dekanats Neuftadt, mit 889 fl. 36 kr, Keine 
ertrag find unter Feftſe hung Hiermögenilihen Biwer⸗ 
bungetermind ansgefhrieben, 


Ditmfteönachrihten der Hfönigl. Ver 
Febrsanitalten, 

Auf Dienjiossizag wurden übertragen:t 
Der Poſtexpeditlonddienſt zu Neichenbach dem Säullehrer 
G. FZorſter, zu Rohrbach ders Reflanraltur 9, Rey, 
zu Wiilerbag, dan Gaſtwitih und Bierbraner F. Wick, 
zu Singenmäufter dem penf. Lehrer Schäffer, zu 
Tiynen bem Anwifenädefiger 9, Depinger, zu Reus 
busz aRh. dem Schullehtetr B. Dörr, au Deuerling 
dem pauf. Lehret JPoppel, zu Laaher dem Poßi⸗ 
ablagtinhaber BP, Mater; mıt Poſtſtallhallung zu Till⸗ 
woning dem Boftzofbefiger A, Dargſchwalger, zu Maſ⸗ 
fing dem Saſtwirth S. Minfier, gu Scheltesg_tem 
Sarwiciy J. Elg, die Vohſtguhaliung zu Rigingen 
der Polialterätitine Bi Ten, -zı Dinkeifdarben dem 
Lohnkulſchet ©. Feierlag. 


Dandeld und volfswirtbfchaftliche 
Berichte. 
Schweinfurt, 12 Mar 








Wuruberg, 1i. er (D>pfenbericht,) Bereingelte Nah« 

ärdiichen ebari, Pfie reife bei 
Kleinen Borräthen und ebenio- unbebastenden Aufuhren: Das 
ih cſume des Welchältszanges während der Tehtem 
8 Zage, ber auch in hädfter ‚Seit kaum eine beinerfensmerthe 
Veranderung erfahren dürfte, - molerne wicht ein Port Enge 
larb die Anregung zu erneuter Thatigken -gegeben- wide, 
Die heutigen Beeile And für: Cpportwaare 62—53 fL, deir 
feren 2arkthopien 70-78 fl., "rima Lagerbier-Hopfen 90 
bis 110 fl. SpatterYararıt 110-125 fi 


(1134) Heute Abend 8 Uhr 


PT Sechtparthie. ug 


Holz: Berfteinerung im Reviere Erlenbach. are 


Bäume 
Dounerftag deu 24. März I. Is. Früb 10 uU innend, ‚nie Megifrale, und übrigen —— 
werben unter ben normalmäßigen 2* Golan len meifter 
nachve ete Holsfortimente aus den Wbtheilungen Wliebi Breifobtichan — des — bes 1 de 
unb Sanbrain, dann an sufälligen Ergebnifien aus verſchiedenen Antheilungen, in 
freie Konturren verftei 


4 Niefern-Wbfi 
1 dab. man bie Kontrole — auch 
2 a Rlafter Pie aetenel— mund — 























ee 1 Öberiburg den 12. Däry 1870. 
eh 7 —— —2* — 
Buchen —* 
3 Zi Hundert Kiefern-Aft» umb 
„ Stangen Wellen. An die Stadtmagiftrate Klingen 
——*8* 9. Mary 1870. berp, ã7 Wörth dan au 
ü die Gemeinde s —— Dornan, 
Der !önial. Oberförfter: Erlenbach, Riebrenbe bach, 
112963 Deblod. belt, Soden, Sulibäc und 
* Bekanntmnachung. ae 
Donnerftag deu 1 en 1. 36., Mittogs 1 Uhr, mehr binnen 3Xagen bei Vermeibumg ber 
den im Gem Önnenbemale 1. & Abſendung eines Wartboten nadzufommen, 
wer! a 
— — Obernburg den 12. Mari 1870 
Fi MWeißFichten-Stämme, Kin —* Bezirksamt. 
welch· Letztere zu Brettern geeignet find, verftrichen. Asmut. 
Zu Mater Yucen-Gräge Ir Ra U En en. 
Die bhıbr dei‘ —8 iſt ſehr bequem, da ſich ber Schlag ganz in der Nahe —— 2 Uhr par Io 
bes a Dories befindet. verfteigern wir in dem Haufe des vor ⸗ 
xbhaber werden bazu böflicit eingeladen. maligen Vergolders Kiug in der Eandaajje 
—— ** — — bob: Mer Sabernaket, 1 Fir in 
’ 
116104 v [ 8 - —* Luſier, Eta 35 *— a en 
d z⸗ er eigerung. ben, ee x. x, 5 ion koar- 
—— den 17. März I. Is., Früh 9 Uhr, eblum — An u J 
ben San 
— —— und, Refernbfänitejibtes Bauol, und Bein. 
ge au gner deeignet, “ 
1, 
en Alle Brüche heilbar. 
* ae ae fe 
11,000 te Wellen öffentl \ de 
— dem 18, — 7 9 Uhr, eines berühmten Brucarztes zu *— 
gi im Beſſenbacher Wald münfcen , konnen diejelbe gegen 
700 Lerchen · enfaligen dung einer Gr. oder 3 fr. Darlen franko 
ca. 24,000 geinijchte von Paul Nudiger in —— bes 
öfientich verfleigert, sichen. 2468 
Freih. ſenminrse Sutsverwaltung — ——— 
— Be 
. t, wird auf bem Ger 
Gartenbau-Berein. N ee 
110 Mittwoch den 16. März, Abends 8 Uhr, Ber. SER Meifiietenden vereint | 
Rn Ei 40 bis 50 Steinhauer 





finden an den Gifenbahnbauten der Seltion 


Arbeiter-Bildungs- Petein. Büdingen lohnen de beſcha igung * 117366 


1181 Montag dm 14. Marz, Abends 8 Uhr, Gafthaus zum Schllhenhoh Ge- 
ſchichtlicher Vortrag des Herrn Red: — Dr. Derhtelbe —*— ** Waldſamen 
tig theilen wir imſeren verehrlichen Mitgliedern er "eh für die zu ben Beilgjebea-Rukkuren, als Kiefern, 
Folge der Schreib» und Rechen-Unterricht im Walentin Schwi nd’fhen Brauerei«; aa Lärchen u. f. w. find in * 
Total ‚ertheilt wird. alich feimfäbiger Qualität zu haben ın der 
Der Ausſchuß YıB. 53 Hiob’ihen Samenbandlung. 


Redigirt unter ber Verantworiichteit dez Brudera umb_Mersegers A. Wailandt 


ſe 34 sen —* * Le ; ” 


al —XR 
Intelligenz- Blatt. 
imgleiä: 
edniglichen Bezitfsämter — — Alzınan und Diernbuen 
sr Dienſtag deu 15, Mär; 1870, 


DEN Slayer area täglim ala Beilage jur Wdufendutgen Betirng. — UrtierKborsemwenitt das Binieljupe B6 Tu $- Bufeduktum | 
ie UL mi 9 SgehäpemE tee Welttzells sper deren Menw) BEL, * din on 














rn Rage Machtichten, " 
m Mfgaffenburg, 14, Mid. Die Zahl "ber. 
länbikhen\i je’ Feuerwehren bat fi obirmals 
umseine bermehrt indem ſich geſtern eint ſolche in 
demuobenadbarten Malnaſchoff 'Tonflituirte. Die Zahl 
Dei eingefähriebeneni! Mitglieder beitãgt zur Zeit 625 
aldRonimanbanten wählten biefelben den dortigen Ortös 

einwohner und früperen' Feldwabel Bolt, 
2 der Br a. wurden am legten — * 
vo urt nach Bayern den Zu 

ein Pe dfiereichifchen Gechlern uns den 
4000 Pe yoei andere wer hoolle Koli’s geſtohlen. 
Den Di wurde man erft in Aldaffenburg ge⸗ 
Anden bei ber: Mibernabe der Verluſt des einem 
L GSiloſaßchen bemerkt wurde, Der Thäter Ift 
nad nit), * (Mürzb. St. u. £d6.) 
t 42. März Geſtern Morgen erſchoß 
Rd der »R,) Arlilkerie · Haupl mann Guſtar Ehrlich, ein in. 
in’ den günftiaften Wirpältniffen befind⸗ 
e fr, in ſelner Wohnung an der Bärrerfiroße; 
3 feit laͤngerer Zeit: von einen Bemüthöleiden 
; aan al Einfluß der Unglädiige zwelfels 
Kühtigen Eqrilt beſchloß und zur Ausführung 
Dängen, 13; Marz. Der Biſchof von Regend« 
Ider bereitd' vor Jahren | genen den Beſuch ber 
a Unloafität von ‚Seiten det Theologleftuölrenden 
f Mahregeln ergriffen, hat mun meuaflens 
für das Verbot der Vorlafungen der theolonis 
f nd zußleſch des" Eintritt In das Mun⸗ 
alfensinar erlaffen, {R. N.) 
nahen, 14. Gebr, Die Tagt dordnung für 
worgen· Vorinitiag halb LO Uhr angefegte 
ge" Slhung der Lammer der Mögeotbs 
acien lautet; 4) Anzeige-über vollendete Meferafe ; 2) 
wonimell Boriräge; m, dad Raferenlen Im 1, Ausfufie 








berliglich der Autrages des Wbg. Wehen di Stauffen«- 
berg: „Mbänderutig der Befklimmunger des Poligeifizafe 

gefegbudges über umerlaubte: Gartmlungen : betr. * 
bezugiich eines damit im Zuſammendauge : Rehendem,, 
Antroned des Aha. Brellz b. bed’ nämlichen R 
beriiglich des Mntranes des Aba. Dei Schleig: Ab⸗ 
änderung der Urt, 103 und 116 bes Pollzeiftrafgefige, 
buched beir,*; o. dad Meferenien Im 4; Auf be⸗ 

Aoilch der Anträge auf Etlaſſung eined „ direkte 
Wahlen zum Landtage mit: gepeinser Mb beir., 


Brrat d Belälupfafung. über, diefe drei Gegen» 
Fra Ser — —E—— pre . 


der Süberbemahrerdeittise Beutel Im Minden, 


a am R —— Ai 
Kai Renee een ern Bar 


& 


der Bereits 10 Jahre In Strafauſtallen zugebraqht 


‚ glalt, 
‚„ 18, Mär. Hente wurden mabe Bei 
am der oberheifiicgen Bahn nach Grün 
fenbahmarbeiter werfäättet, Es wird aud einer 
Sand für die Elenbahn abgefahren; bei 
feigtem ſich die Arbeiter unter eine unler« 
weiche fie fofort begraben hat. A wur 
Zeigen herausgegraben, der b. iſt noch 


„14 Mär, Berichte von Rom aus 
De melden, daß bis franzöflihe Rote 
ar nit zum Zwicke Hatte, die frans 
in offellr Wiife gegen die Dog» 

it zu eugaglren. Frankrelch 

zlellen Bevollmächtigten beim 
gehört zu werben, welche durch 
mg der 21 Canones, die auf eine Art 
few, aufgeworfen worden find. Die 
wußte nichts von dieſer Beröffente 
Arte, fich gegenüber dem Konzil jeber 
Sie giaubte damals das 
ansfliglig mit religiäjen Kragen 
In dieſer Hoffaung ſah fle ld durch die 
der 24 Ganones geläufcgt, welche mit 
a der modernen Mepterungen und Ge⸗ 
geroaltfame Werfe brechen, eine Webers 
fi keine europäifge Reglerung fügen 


Bari, 14, März. BIS zum ‚geflrigen Tage 
die frampöflfce Regierung noch heute Feine Ant⸗ 
vom päpfligen Stuhl erhalten, 

© WMabrid, 13. März, Millags. Ja ber geßrigen 
© der Rorted erklärte Pılm auf Anfrage Caſtelars, 
daß er energlil jede Idee eines GS:aatäftreihes zurüd« 


x 


EETERER 
wagt BEneE  SEnsbofis 
pi IRRIEI 


ie, 


weile Wenn jemals die Frelhelt der Rortes bezüglich 
der Wahl eined Monarchen bedroßt ſei, fo würde er 
dieelbe Jedermann verthaldigen. — Es liegen 


ie nãheren Details Über dad Duell zwiſchen 
Ingen Heinzih von Bonrbon und dem Herzog 
vor Das Duill war auf Piſtolen 
Walde von Aleoreon bei Madrid flatt, 
dreimal gefgeffen, das Erſtemal 
ired, das Zweltemal anf 9 Metred und das 
Metres Entfernung, wobei ber Jafant 
Ren Schuß Hatte, Die Kagel drang 
dem Ohre ein un) der Tob erfolgte augenblid. 
Die Gebundanten ded Herzogs von Monıpenfier 
die Generale Gordova und Alamiros von ber 
lervatlo » Uberalen Partei, die des Infanten Don 
waren die Herren Gantamarina und Oriij, 
je Depuilzte, ald Wrzt fungirte Rubblo, 
Depulizter u en 3 - — 
von Monlper geſchlagen, einen Arzi mit 
Er war ſehr rublg während des Duille, 

aber jet fo angegriffen, daß er dad Bett Hütet und 
man Ihm amelmal jur Ader laſſen munfte, Der Inlant 


— 
— 
7 1 


J 
gr 


er 
2 


wat mur zu dem Zwed von Paris nach Madrid ges 
tonımen, ben Herzog zum Duell zu ziolngen. 


Amtliche Machrichten. 

CH Un das Bezieksamt Augdburg wird der Bezirlo⸗ 
amtmann von Bünzburg, K. W. Braun, auf feine 
Stelle der Bezirtsamteafl. M. Reuder in Gtaffelteln 
und auf feine Gtelle der Mecıfj. I. Bervier in Warz⸗ 
burg verfehtz Vezitkaamtmann von Aichach, Karl Wins 
mer, erhielt dem erbetenen wohlverdienten Ruheſtaud 
für immer, feine Stelle der Afieffor in Münden 143. 
U. Wederle, defien Stelle der Beztılsamtsafi-fior von 
Erding, L. Hüiher, und deffen Gtelle der Retäpraftis 
kant I, Gleißntr aus Girapifeld, zum Gelretär ber 
Reglerung von Niederbayern wurde der Redhtäpraft, 
R. Caudinus ernannt, 





Militärdienft Machrichten, 

Bu Dffigiersadfptcanten 1. Klafſe (Junkern) were 
den befördert: A. Graf v. Dutkheim ⸗ Montmatlin im 
Jafanierie ⸗Leibregiment, & Emmer im 10. Jah.⸗Reg., 
T. Rronberger im 14. Jaf.⸗Reg., J. Strech, C. Obhle⸗ 
mann im 4. JnfısReg., M. Rabinger im 1. Art. Reg,, 
O. Graſer im 10, Jag. Dat., 3. Kaiſer im 3. Jafıs 
Deg., I v. Rrempelguber im 2, Jaf.⸗Neg., M. Cräf 
im 5. Juf.Deg., 9, Buß, H. Stengel im A, Jager⸗ 


Bergmann im d. Jufrikeg 
Rıg. und I. Gerneih im d, Inf.cfteg. 


HDaudels⸗ und — ——— 


Frankfurt, 13. Mär. 


tberict.) 
tie eat 6 Mm ber ———— 


etwas beſſere 
a 

bis 11 fl. in der Wette bis! h 
Ik 


br geliefert. ‘Ri wurde bei Hleinem h 
Gerite & 9 fl. SO Ir. biß 45 fr. und Hafer &8fl.12 fr. bis 
nah tät bezahlt. Geſchaft gewinnt 


80 Ir, — 

ſchr an Feitigfeit, und wenn bie Stimmung jur Beflerung 
nicht durch umerwarsete Ginflüfle geftört wird, 10 dürfte 
eine stetige en buch ben Bedarf bedingt werben. 
Termme ebenfalls feit, Waigen per April mar am Lucene 
ſchluß nicht unter 11 fl. und per Mai —X 11 fi. 
10 fr. zu baben, während Roggen auf bieje n feit auf 

RL, reipeltive En 15 fr. gehalten wurde. 

mit Gebot von 8 fl. 25 fr. für April und 8 fl. 85 fr. per 
Mai. Reps ohne Offerten. %üböl höber effeltives a 25 fl. 


ge 
Frantfurt, 14. —A nartt: Du heutige 


befahren, 
t laß, baß jedoch hierdu 
_ u edentiel —* Beil 





Weberfidt 


der In den Jahren 1868 und 1857 an Rriegabebrängte — u ci⸗ Darleden und Geſchente an | Gelb_ und 
Sschlnf) 
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Bälle‘ oben, ober — Waldaſchaff 
Suffe Konrad 1 ein: von dort, | 


Fk nliauibation wird Ta 2 — 
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119: | Defanntm —*—* 
— ——— 5. Green in Große und Be — 
——— der betreffenden Gemeinden zur Einficht aller — —5* —* 


Schein bei den Blirgerm 
{ad ben 9. Mär 1870. > Rn — Ornenbeietem 





Sänetie ürgermieif * —— eriſprechenden 

ne &. Bine egermei er. _ Aſchaffenbi Dbernbu: 
ner - 
em B. —2 Die . Beirksamter. 





Angerer, Fitenſer Mömu 
















a DREI 
rag gen Gemeindewald, Abtheilung 

110 flafter —— und Prügel, 

8 —58* Reen n Wellen, 


F 
— ‚Sau da 






— Ha = 


Kim. Ir 35 


* beraus ur: 
eitgr Ind bei bet 
ort tn Hinblide auf Air. 226, nehmen, ober FE 
ſaeſehbuches Die Reis treiben wrden 


Revigist unter der Berantworuihlet des Krwders und Bersgers W. Elailandt. 





— 





Uliche Mbloffung won 3 Fuhren Laubſtreu 


" Magung. Miederfälagung eines Holzgeldr 


Manier 61 


Sntelligenz-Blatt. 





Veiblatt zur Aſchaffenburger Zeitung; 


jugleig 
Amilicher Unzeiger 
Tar bie x 
raniglichen Bezirkeamter Nitteffenkurg, Alzeuan uns Obernbuegi 
Mittwoch den 16, Mär; 1870, 


Dad Zutsäigeng + Blatt erjgeint Mgii@ old Meilage gar Migeemdurgen Zuitung. — Urten-Eboszemcutbi dad Mientakjahe 14 Du; -— Anianaiiunl 
gctäheen 3 ix, !ün uber baten Manni 


es⸗Nachrichten. 


Hohen⸗ 
wart für die Rnabenrettungdanftalt dahler. Wiederholle 
Mahnung eins Kurloſten · Schuldners zur Zahlung ins 
nergalb 3 Lagen Bei Bermeldung gerichtlicer Eins 
Ackſtandes 
wegen· nachgewieſener Uneindringliäteit, Austellung 
eines Vereßeligungageugnifles für den Rommilflonde 


onantin Bein vom bier. Bekanntgabe des Kaſſaans⸗ 


83. der Pänfcen Reifanflalt pro Februar 1870. 
fegung dis Zufclogıö für die bei Berfleigerung der 
Aädtiichen Banpläpe am Henmarkte und der Kreuzung 
dee Siailbacher⸗ und Meinen Bahnhofſtraße gelrgten 
@5ole, dagegen Bebingungsweifer Zuſchlag des Baus 
padid im Lobergroben an @ärtner 2. Herzog um feln 
gelegteß Brot. Erıkutlongverfägung gegen mehrere 
Reflanten von Kranfenfoffebeiträgen. Behufs Abraupen 
der Bäume, Geſteduche und Hecken Erlaffaug einer 
Mientligen Bekanntmachung anf Grund des art, 276 
Bıffer 2 ded Pelizel · Siraf aſehoͤuches und Wufforderung 
der Scandbefiher zum Boil zuge binnen 14 Tagen. Huf 
nahme der Katharina Margareiba enſch von hier in 
das Mädtifce Waiſenhaus für Mädchen auf Rechnung 
der Urmentaffe. Gegen bie Rechnung der Handels⸗ 
unterfiügungstaffe pro 1869 murde Nichts erinnert, 
Benchmigung der Rechnung Aber den Grtreidemagozinde 
fond pro 1869 mit einer Ginnayıme don 800 fl. 28. I pf, 
giman Bungade von 230 fir 55 fr, un sinm Atllo⸗ 


Geftanbe won 69 fi. 75 fr. MWerzinatie Unlage eines 
Ropitalß vom 1000 fl. Bei ber ſtadtiſchen Schulden⸗ 
Algungdtafſe für den St. Katharinen⸗ und Eliſabelhen ⸗ 
Gofpitalfond. Wuftrag am bie Gtabifämmerel zur eins 
naßmlihen Verrechnung ber’ am jängften Mathiadmniie 
angefallenen Platzgelder ad 345 fi. 15 fr, Rasdem 
Die von ben Fabritanten Faßbendir und Roßen In Würgs 
Sarg erbaute Bumprmanloge am guten Mann in’ 

von Yundamentfefungen fig Im einem Zuſtaude bes 
findet, der eine Jubetriebfehung des Pumpiserked ohne 
Sefägrbung dee ganzen Mafginmanlape wicht zwäßt, 
Aufforderung der Wfforbanten , ſich von dem qu. Miß⸗ 
Rande im dem nachſien 6 Tagen durch Augenſchein au 
Überzeugen und fofort Mahregeln zur Wirderherftellung 
der Fandanıente und wiederholten Montirung der Ma⸗ 
f&lnen zu treffen, wibrigenfalls die noch ierortd befinde 
lie Kaution, fo meit nöthlg, zur entſprechend en Aus⸗ 
befſerung der Defekte verwendet werden würde, Ge⸗ 
nehmioung ber Baupläne bed Metgermeifterd Stephan 
Flach C. hg des Fabritbeſtherd A. 5. VDiſſauer 
auf dem Auhofe D. 179. 

Münden, 14. Mär Der Herzog von Roſſau, 
der Sefanntlic jAngihin ein großes Landgut Im bayeria 
{gen Oderlande angetauft hat, beabfiätigt nun hier ein 
Palais zu erwerben und fünftig hier — 

CH In dem auf Auregung des erallomited des 
iandiwirtbfäaftligen Vereins amgtfertigten Ver zeichuiſſe 
von brauchbaren Vuqern für laudwirihſchaftliche Worte 
Hildungafchulen. und Leſevereine werder wahfegendr Lehr⸗ 
bücher in der Ghemie umd Landınietifsaft zur Einſth⸗ 
rung empfojlen: 1) Ratehiäuns ber Chemie von Dr. 
Heinrich Hirgel, mit im ben Test gedruckten Abbildungen, 
2) Ratehlämus der Chewile, ber Boden and 
Dünperlegre, von W. Ham, 3) örif einer Acktr⸗ 
bauemie für mittlere und untere Fort 
aid danſaden bum Materricle von dh Grand Lihru 


ber Chamle. 4) Dleꝰ wichigſt · n Lehrer der Aderbau⸗ 
qchemle von * Herder, 5) Landwirihſchafllicher 
KRateglömad von DB. Steger, Wirtäidaftäinipektor in 
Kagmezröhelm. 6) Leitfaden Heim Ualerrichi in ber 
Landwirtbigaft von Grünwald, 

© Münden, 14. Mär. Wie man Hört, mer 
den ein höherer Gtantäbeamter und ein Jaduftrliller 
aus der Rheinpfalz an bie Stelle ber Herren Ringels 
mann und aber als Reichdräthe berufen, Die Bar 
trloten haben ſich für von der Pfordten Müpe gegeben, 
— Die Adrokatenordnung wird von Juſtizuhniſterium 
einer nohmaligen Durchſicht unterworfen, nachdem fie 
nad keiner Geite Bin befriedigt Hr, v. Lay foll auf 
ber Kaffifttatioa der Advolaten beſtehen und nur bad 
am Entwurft geändert werden, daß bie Advolatın 2, 
Alaſſe zwar an ben Kolleglalgeriätäorten wohnen, aber 
an den Kollegialgerichten nicht arbeiten bärfen, Hof⸗ 
fentlich wird unfere Kammer gefündere Anflgien Haben, 
— Ble man aud fiherer Duelle hört, wird nädfteid 
ein Antrag in die Kammer gebracht, den Cwilprozeß 
erk bis 4. Januar 4871 oder dog 1, Dftober d. 8, 
einzuführen, * erg — * Ne 
Nibengeſezenlwũrfe beim Minikerium ange werden 
wird und zwar von belden el ber Kammeru zus 


CH Der Abgorduele Stahl Bat einen Antrag auf 
Herabjeung der Frankoſtze für Briefe im Berkeht inner 
Halb. bed Umfanges eines Bezlıkdamted von brei ragen 
auf einen Kremer geflellt, ‘ | 

CH Münden, 15. Maͤrz. Hente Borwilttogs | 
wurde im Neubau der kgl. Siaatäfhuldentilgungätcurs | 
miffion die. 39, Verloofung der Aprez. Grundrentenab⸗ 
idſungaſchuldbr eft vorgenommen, Nichdem bekannt ger | 
geben war, dag mad ber Geſamatmaſſe der bieher 
emittisien Genndrentenabldfunstf&uidbriefe ander grgems | 
märtigen ‚Berioofung don 200, fl. 118 Haupt⸗ 
ferten jede zu 4000 Rummem und im Bitrage zu 

einer Million zu — zu eg haben, und 
daser ompletirung. der zut Helmzaplung bes | 
— Same zwanzig Züge (& 10,000 fi. auf 
‚ nen Zug) ſowohl bei den Haupiſerlen ala aud bei: 
den Enduummern erforderlich feien, eifalgte die Bıes 
bung folgender Havpiferien ‚und Gadhummernt 4)| 
iferie 92 (Rr. 91,001: 5i8 92,000) Eaduummer 

7. 2) Hauptierie 87 (Mr. 86,000—87,000) End⸗ 
nummer 07. 3) Hauptferie 47 Endaummer-A7, 4) 

upiferle 51, Enonummer 39. 5) Haupifürte 111, 
zn. 96, d Havptferie-35, Endnumn:er 88, 
7). Hauptferie 48, Saonummier 91, 8) Huupiferie 67, 
Cädunmmer 83, 9) Hauptjirie 43, Eninummer 67, 
40) Haupiferie 441, Endnummer 24. 11) Hauptfer.e 
43, Endnummer 16. 12) Houp ſele 88, Enpnummer 
46, 13) Hauptferie 69, Endaummer 10, 14) Haupt 
derie 25, Endnummer 66. 15) Haupiferie 110, Ends 
nummer 94, 16) Hauptferie 49, Cudnummir 81. 17) 
Hanpıfırie 12, Endnummer 92. 18) Haupiferie 4, Eide 
nunmmer20, 19) Haupiferie 36, Entnummer 99. 20) 
Heapifiris 34, Enbnummer 12, Die varlooſten Squld · 


briefewerden vom 4, Luli 1870 anfangenb außer Berzinfang 
geſeijt, mit deren Humzahlunß en fosteld "Begonnen 
und biebet der Taufende Zind BIS zum Gchluffe deB 
E hibungomonald, in keinem Falle aber weiter old bis 
30, Juni d, J. berglliet. 

Hürnberg, 15, März. Gegen ben ber Kammtt 
bergelegten Entwurf eined Bürgermehrgefehts bercltet 
fig in Huflger Stadt eine Agltafion vor, Der Bollds 
verein wird fi in einer Heute Ratıfladenden Berſamm⸗ 
lang mit Diefer Ungelegenbeit befäftigen. Auch wird 
für morgen Abend eine Dürgerverfammlang zu diejem 
Zwick einberufen werden. 

5 Würzburg, 15, Mic. Die Rreikr, Handels 
und Bewerbelammer für Unterfranken hat bei der Kam 
mer ber Aögeordneten eine Petition um Herſtellung 
einer Bahnverbindung zwiſchen bem Bahnhof Würzburg 
und dem Mainflug und um Anlage eines S:aatöpafend 
In Würzburg eingereiht, — Sichtrem Vernehmen nad 
wurde geſtern von zapireich dahier antwıfenden k. Mor 
teren beſchloffin, eine Ayttatton gegen "die Emftihrung 
des projeklirien neuen Tax⸗ und Stewpelgeſehhis durqh 
Verauſtaltung von Volksvarſammlungen und Einzeihung 
von Pılitionen an Die Kammer der Mögeordneten zu 
bewerkftelligen, da — falls diefed Geſetz in der Kam ⸗ 
merangenommen wäre — allı Notare nicht unbeträgt- 
lie Eiabuße an ihrem Einfommen voraus ſichtlich zu 
erleiden Hätten, — Bei der geſtern ſtaltgehablen Ber 
fleigerung bed dem ehemaligen Königd»-Salon gegenüber 
liegenden Bauplapıs im alten Bapnhofe legte:Hr. kıl, 
Rehtäanwalt Dr. Harlımann das Meiftgebot rat 5120 
Balder — Der orbentlicge Peofıffor der klaſfiſchen 
Phllologie an der Hiefigen Uaivrfltät Dr, W. Studer 
mund hat einen Ruf an die Unwssfltät Breifäwald ers 
halten, — Die Gemeindikollegien in Kigiugen * 
au ihrem Virtreter im Landraihe Hru. Notar hertig 
und ald Erſatzmann Hra. Privaller Sirehler gewänlt; 


für Vollach it als Landralh De, Keller und als Ev 
ſahmann Dikonom Lehbach aufgefel. — Der Drt 


Wetberöbrunn wird vom 1. 


Bhoribräden, 12, Mär. Das Untheil des Bus 
Artogerichis Landau, modurd gegen den kalholiſchen 


‚Pfarrer von Eſchbach, Hrr. Unton Efgenfelder, wegen | 


Mojıftätöbeleid dar Mnfüßrung der befaunten 
Syufitelle: „Wenn Bott ein Land ſtrafen will, fo fegt 
er ihm ein Kind ais Körnig“ zu einer Feitungdfräfe 
von einem Jahr verhängt worden, iſt Heute feinem 
ganzen Usnange nad. in appellatorio beftätigt worden. 

"Berlin, 14, Mi In der heutigen (41) 
Sitzang des Bundesralps führte der Bundedtangier den 
Borfig. Eine Milthe lung des Präfidenten des Reidids 
taged Über die Befgläfe des Meihataged zu dım Bes 
fegentwurfe, Beis, die Kontrole de3 Bundespaushalls 
für 1870 wurde vorgelegt, Die Borlagen deö Präfls 
diumd, beiscffind a) die Feſiſtellaug von Brumbfägen 
— 8 5* 15; —— * ee 
eirieb iun- Umherzußen, n eimalgen Etlaß beſon⸗ 
Deren Beflimmanugen für Die nachſie Vollagäplung im 


April I. 38. an bem | 
Beſt Udegik Der Poſtexpedlllon Roihenbuch zuge heill. | 


AHA —⏑— — 


et 415, Mir. I ti Kia 
e ge } 
Ügkrbigung Weide Die Berklfung, b Pa fehSuches 
Portgehegt, Bon ben Liberalen * der Mnirag ger 
Pia: 1) Die Zaqthaueſtrafe bei poktifgen Vir⸗ 
hur in Bezug auf folge Verbrechen aunlefien, 
welge aus ehrloſer Geſianuag enlſpriugen; 2) da, wo 
Sgwurgerchie beftchen , 'follen Diefelben auch aber por 
Berbreigen eitenaen. Der Iaftigminifter Leon⸗ 
und Graf Viamarck Hrkämpfteh dam Yinirag. Wei 
ee — bir —— ell des Antrags 


J ——— 15. ann, Ve Abgeordnetenlam⸗ 
masın In ihrer heuligen Slhung dem twurf, 





—— die veligtöfen Dilfidentendireine einfiimulg 


u. Die Kaumar befgloß fermer, die Regierung um 
Einktingung elücs Gefepentiniifs Über die Zulafang 
8* Eden zuifgen Chriſien und Juden zu erſuchen. — 
* Ra Mir de Oppafken en für bie — find güns 
allen. 

“Karlörube, tn Die erſte Kammer 
woher im Ihrer heutigen Sitzung deu Yurlödiktiontvertrag 
alt dem 888— Band, fomie un Ss chintwurf 
Abet * — “ geil ehrang und 
—— * e die —— eins 

Rimmig an. — bewilligte in 
Ber Yeutiäen Giheng den Beirag von 3 Milionen 
Srärneı ais Gubpention zum Bau ber Botiharbtäbahn 


mit allen gegm 6 Gtimmen., 

Konftang; 13; März. In pifiger Stadt mat 
wieder eine Ualerſchlazung auf * Voſt biel von ſich 
Adin, ‚bie durch Den noch wicht lange bier befcäftigten 
Voſtgehũlfen B. von Metirh ansgeäät wurde. Die 
Summe beträgt 1990 fl, und war an ein Frankfurter 


I. 


Hatklungdgand adrejfirt, Mußerdım Toll derfelde dur 


Eau von Potanwelfungen almälig no genen 


600 fl; emtwender Gaben. Man tft pm mod mit auf 


ü 


Pain, 415. März. Heute Morgen um 4 Uhr 
wurden zwer Bonfenheimer in der Nähe dad Rugelfangs 
bei dieſein Orte bein Wasgraben von Kugeln von ber 
Sqhudwuche erlappt. Die Leute werfuhten die Flucht 
zu ergreifen, ber Goldat feuerte und verwundele ‘Den 
-ginen- der- Heiden am Beine, Die Leute ergaben ſich 
darauf der Wide und wurden heute Morgen hierher 


—— 45. März. Ja verſchudenen aus ⸗ 
Wwärtigen Be Wied mitgetGeilt, daß dad am Abend 
vde 6. A vor wundene Maädchta tokder aufgefun ⸗ 
den worden Wir bedauern, N Nachricht auf 
Bund —— Ettu n als durchaus falſch 


affen, indem bi8 heute troh ‚der 
aka Brig auf eh nit die A j 


Ge Bundes; 0) ber Gntmrt 





Im, Bolge ber 


Hs Catere z Se 9 
a * 


Huugeiiyphuo — ſei. Sulbſt In den Rüfın« 
otten berfcht fortwäzcend eine gibhe Chturrung. 
Callary foret eia Ei acht Kreugit, ein Plaud Hammel 
fie 70 —* und * Bund —— 
rich, 14. Min, Fräuliln Motgan aus Sour 
don. hat Ieöten Samaflag bie Diaputalioa zur Erlangung 


-der Dotiormürde der Medizin vor einem Auditorium 


von wiehr als 400 A men in beſter Weiſe beftanden. 

Eine jängit verftorbene — von Baſel, bie 
alwo im 35. Jahre flebende Jungfrau Gingel iſen, at 
laut dem „Bolkefreumd“ ihr Veriidjen von Ger di 


halben Million einem Sqwiegerſohn Baribaldı’s —— 
Paris, 15. März, Wie aus guter Duelle ver⸗ 


Iautet, dat der Öfterreihiiche Geſandie in Rom, Graf 


aulmanndborff, die Weilang erhalten, b 
den Frankreichd beim Ei Einst au —— 


auherdem habe jedoch —— keinrit "Bes 
vollmägtigten zum Bone wtf 
— 
Befeberidbt, 
— 15. Mari. Als bezählte Rurfe notiren wir 
il 5% Bob. 106. 
1885 Ameril. 9 Ofibebhn 119 
Dpco. Rujlen BL Baut 325. 
5814, Tyät, Kodtorb 728, 
vente 5), Pa 
Rosie 79%, fie Bliffourt 7 
1884er Rooie 115. Miljouri 6744, 
Rrebitalt. 271-271. —— 
obarden Fr Tpxo ak all 
—, + 
— 606 Weargia 5 


3 —28 TU, 


Hana, Nemb, rn 
ge ee — — — _ 





Wissen. Yabıydz gen ——“* 2 27. 
Sacıen 101715 ee a len 
e Ooerkiice 97, — — 
5 . Btranbbriete I! . P} 120-19%s, 
Bayer, Brönt,sAnleihe 10” Rordoftbahn 
Disfentsfäge m. 5* 2 
* Yamburg . Pe 
Berlin . — 38 5. Bi er —X 
—* 
bis 270%. Giatalm en, eg Karte 


In eine hiefige Brauerei wird, baſt 
—— —* —A 


Groß. Hoft 


heater in Ourmſtadt. 
Donnerſiag den 17, Mär. ZJamba oder: Die 
ermerbsant, Oper in 3 Attenz Maſit von 


F — den 18. Mär. Dorf und Stabt. 
&gaufpii in Dikten nad B. Murrbag; von Cp. Birge 


* 
u r —3— een * 
A übe 


Yalob Delonom babier, zufolge landgerichtlichen A 
er, ge 
onen den A. April I, Sa, Rachmirtane Grnänume der Be 
im Bemeindehaufe babier, drei in biefiger Markuna liegende 84* — Nr. 10,146. \hmornenlifte pro 
at no emitae 1905 1. — nad 8.92 br x Proteßnovelle von Ar — 
ter ſerti er 19 verftrichen erreichter ie Gemeindebüraer 
Zore dem Meifibtetenden zuneichlanen. auftragt, nad Art. 78 md EG Dee 
Rothenbud) ten 12. März 1870, pr ovelle vom 10.0 
1917 Baro, f. Notar. |unter Peisiebume Mitglieder. des 
Sie ierung nun 680 ID. Muh 11 Au ander au ferleitungs: Ken, Organen ber Örkwornnie 
von * 1 u N 
robre, ——— 850 fl., wird m Eubn Honäiege ee * —— —— Utl ſten ſodann 
Lufitragende wollen has ze bis en 14 14 Zune „lung. * Bemeinbebaufe au | 
— — und ſpa · 


Sam 
in Der Bisfeion Beurer” sehen, weich der Rofenenfälen zur Einf‘ — * Bm 9 en Hort 


Alchaffenburg ben 14. März 1870, Wk 
t bh ber U: 
Der Sradtmagifrat Kömerenamte md de Bas 76 bed obir 
Are nıer —— —— *— —58 | 
u BolzBierjteigernnn. jenem melde Bas 0" Ruhcania be | 
*4 den 22, zu J. Kr Früb 9 Uhr Beniunend, where Ibaben,, auf die ibnen — 
werden * br ek Ds Bear See Be meinberwalbes rt. 77 eit, eingeräumte —— auf 
and 19 Uhr anfangen), werfen m ob fie — 
6 at Ak Mehl fie, rechte Gebrauch —* wollen, oder 
142 2 — Diefe Erflärung ift nicht unter die Des 
mn: Ex, und —————— 
90 „serie, Kiefern IR ich en * 
Fe kur „RE one” babier — verſteigert und Strichsliebhaber hiezu ne 
derlichen m 
Obernen den 14. Mary 1:70. — —— zugleih mit der Urlife 
KR. Xöra, Srmeinheihr. ä Alzenau, | Aicaffenburg, er 
” Sol 3Berjteigernng. Die E, Reirftäint 3 
Dienftag den 3 März I. 6, Mittags 12 Uhr, Angerer. Fitkenſcher smat. 
werben im — rn * ſe — aus —2* GemeindesUinterwald —efamntmadune. 
FE 149% Blatter a **3* —— Au — des 
i ** woʒu iebhaber hoͤflichſt ein wer mtöbezir ne | 
MWaflerlos den 9. Ma Das | 
u Araun, Hormit. — 
a rei Berirlamts 
* POUR DERNEIBEFUNG. MB erh 
m — den 17. Mär; l. Is. Früh Nuhr, Vemablatt Nr. 57) wird auch fir denbied- 
Hi: Asa und —— — Bauhdoli, ne ie Fa = 
zu Sole — geeign Bürgrrmeifter nemärticet. 
ol 5 — * gel De —— sum 1. April de, 
Buchen, Sabre ver aan anımsergen. 
11.000 demſchte Wellen oͤffentlich per Alan a el —* ak, 
igliche a 
E gunhreiten den 18. Mary 1 900 Feüh 9 Uhr, ————— 
ca. 700 erh opfenftaligen 
un RO gem Doelen an re A he 
Freih no Senninsenine Gutsverwaltung a und Diolin- 
i oncert 
te —— ge empfohlen und wird man ſich mens Frauleins Wrari «et { 
8 Wuskörriben T, m Saite ber ic he Oemeindeoifitationen 2 on az rer Ynlanı 7 N 
enburg vom 8, ds. Mis. obigen Bes 
** Ddaffenb Fin den 10, Marz 1870. 12.2 Heute Abenb 
— — Zeieligegiat Königliche Beyirkeamt. badene Fifche 
14 
* —— Boll: Asmut, auf der Mainlujt 


Rediiet unter der Weraniworsfichleit bes Trudert manb_Merugerä 7. Mihnllanbt, 


m ae Z® 


sauux<#3 


- 


Nu BESTER SBERUERI TA FETT E 


u nd ie 8 — 


vw 


ninn!® 


Intellig 


enz-Blatt. 


Berhlatt zur Afdaflenburger Beitung, 


königlichen Bezirtdämter Aikaffenburg. Alzenau uud Obeenburg: 
Donnerftag den 17, Mär; 1870, 


ad Dutzlligang » Blatt aripeint tägli ala Beilaga zer 
} u ı sehen |9 Is He bie 






net: Machrichten, 
wg, 17, März, Bel der geſtern 
Landraiföwahl für den Wahlbezirk 


417. vor einie 
ner Beit die Idee aufgetaucht war, im Laufe biefes 
Jahres eine Indaſtrie ⸗ und Sewerbe⸗Ausſtellung in 
hlefiger Stadt in’s Leben zu rufen, näßert fich biefelbe 
infoferm der Vertoirklichung, ols bis jrgt fen über 100 
birfige Dadu ſirlelle ihre Beiheiligung durch Unterfrift 


Int haben. 
17. Marz. Um näcften Sams 


bie Rundgabe des Recyenjhaftäbarichtes. für das abgelau⸗ 
fene Jahr, fo wie die Neuwahl ber Chargitlen flatt, 
finden wird, 
Münden, 16; Mär. Als om 41, de. Mis. 
9. Döflinger feine lehte Borlefung für dieſes St⸗ 
hielt und ihm eine Abſendung feiner Zuhörer 
große Verehrung Aller außdrüdte, ermwiberte er in 
ze Bewegung, daß auf dem Lehrflußle ihm der Mund 
die Tageöfragen verfiegelt fei, aber. mit Entjchiedens 
wied er die Beſchuidigung zurüd, ala habe er, ine 
er: feinem Gewiſſen gehorchte, fi zu einer Autos 
im der Kirche: oder im ber Wiffenfhaft aufmwerfen 
wollen, : MU fein, Gtrebem als Lehrer gehe dahin, zum 

bfflubium;, zus eigenen Prüfung anzuliten; nie 
babe er AnifeinemBorlefungen auch nur mit einem 
e fi bemüßt, einen vorbefimmenden Einfluß auf 
dad liuiheil feiner Zuhdrer Im kirchlichen Fragen zu 
Zum Gchloffe. drürte der perbianflvolie ‚Redner 
die befitmmte Hoffaung auf Wiederſehen im Bonmer 
— bel unveränderter Gefinnung — aus. 

Du Geſehenihurf aher bie Srrlchtumg einen namen 


ER 


IFEr 


4 
SL 


Bettmbg. = Wftra-Mödencirenis: >a6 Disztitjche BU tr, = Zuimatian 


Vetitzeils ader da Bazım, 





ögnersfohn I, Schäffler, ber mächtliher Weile im ber 
rauſchten Zufande mit feinen Geſchwiftern Händel bes 
ronnen hatte, feinen zur BVermittelung herbeigteillen 
Bater erſtochen. 

Die feit einer langen Reihe von Jahren beftandens 
Schubengeſellſchaft in Kulmbah hat ſich volländig 
aufgeläft und foll das nefammte Inventar an Mos und 
Ammobilien unter ben Hammer gebracht werben, 

°.Hafıfurt, 16. März. MdBertreter der Diſtritia⸗ 
gemeinden Eltmann und Haßfurt in. den unterfränfi. 
ſchen Landratö wurde gewählt der Holzhändler und 
Bürgermeifler Auauft Schmitt von) Eitmann und als 
Erfopmann der Miller und Bürgermeiflee Philipp 
Aumüller von Prölsdorf. Beide find als regierungde 
freundlich geſtunt zu erachten, 

Schweinfurt, 16. Mär. Heute Früh 9 Uhr 
begann am Bezirkegerichte dahler die Berbanblung genen 
den mwohlbefannten Pfarrer Trunk von Baunach wegen 
17 Bergehen der: Mojeftätäneleldigung. Der Zubdrers 
raum Hit Üderfüilt, auf dem Worplage drängt ſich Kopf 


nommen, 
Anflagjgrit etpätenen Anlagen Pfigen. — 


attgebabtän zeordutl 
nd * die — 3 und —2 
wurde Kerr Bürgermeilter Joh, Roſch von Wirges 


rheinfelb mit 47 Stimmen von 86 miden petwäßlt, 
mw. Tagbl. 


) 
In „Säw. Tgbl.“ lefen wir —8* ee 
Die von einem hleſigen Korrefpondenten Ihrem VBlatte 
mitgetgeilte und aus diefem In andere Zeitungen übers 
gegangene Nachricht, daß bie, Befanntli In Folge einer 
Denunziation gegen mid) eingeleitete gerichtliche Mater 
— eingeftellt ſei, if richtia. Der Zuſatz aber, 
Diefeibe iheils wegen "nit pengenden Bewelſes, thells 
weiſe ug, wis man vernimmt, wegen elngetretener 
Berjäßrung“ eingeftellt worden ſei, enthält wieder eine 
neue Lüge Im dieſer Sache, deren Xendeng wohl für 
jeden Sulır feßr ** "fein dürfte. Die Einftels 
tung der Urterſuchung IR and ben angegebtuen 
Gründen, fondern vielmehr deßhalb erfolgt, weil fi 
der Thatbeftand ber von den Denunzlanten mir zur 
Laft gelegten Vergeben nicht ergeben bat, Diefed zur 
vorläufigen Abwehr! Bıof. Dr, Gongen, 
Bürzburg. Ms om freitag Nadmittagd ber 
Schr. v. Wolſoleel ſche Päcter J ey feine 
Hüfner fütterte, ftellten ſich gang unverbofft 3 Bafanen 
ein, melde, a ausgehungert, biefed Abendmahl mits 
zehri 


Theilheim verſtrichen haben. 
Dem „Würd, Str m, Lob.“ ging Heute folgende 
Bufgeift zu: Die ag daß vom zahlreich dapier 
wiſenden Rotaren eine Aguallon negen bad projıks 
—* Be und Gtempelgefeh durch Beranflaltung von 
Bollsverſammlungen sc, beigloffen worden fei, 5** 
der Begrndung, indem am 13, d. ledigluich bie Mit ⸗ 
glieder der unterfräntifgen Molariatfammer dahler vers 
ſammelt warm, um dem Bericht bed Abgtordneten ber 
genannten Rammer Über ben Gang und dad Rejultat 
der bei dem #, Staalaralniſterium der Finanzen ftatts 
gehabten Beratfungen über den Entwarf eines Tore 
und Stempelgefeged entgegenzunehmen. Die auf Brund 
Diefes Berichtes gefaßlen Beſchlüſſe eignen fig mit 
Rocfficht auf die Eigenfpaft uud Gtellung der 
Roiarlats Hammer ald eines beiäcbliden Drgas 
weß, ſo wie mit Rüdfiat anf das auch von den Muglie⸗ 
dern ber Motarintdsfammer E u beobadytende Auuege⸗ 
Heimnig richt zur Öffentlichen Mittgeilung; jedoch bürfie 
bemertt werden, ba von Beranflaltung einer Agllation 
im Cine her Rorrefponden; fon um — ur 
Zeit nicht Die Rede fein konnte, ba der Entwurf eineh 
Tax / und Gtempelgefeged den Kammern mod nicht in 
Borlage gebragt Ift und die abrnerwäßnten Berpandiuns 
gen und Beratpumgen bei tem kgl. Gtantäminifterkum 
dar Finanzen eimen amllichen und veriraufiden Charaller 
an fich trogen. EB wird zwar nicht zu zweifeln fein, 
Daß nad Einbringung bed Gatinurfed Die Motare RG 
veranlagt fehen werden, ihr volled Mlugenmerk diefem 
(rpenfiande yupuivenben, Doc) vnd fiebri iager di 


—* * ieh Grade Seh Arch Siaata⸗ 


—ei 16, März: Bei der fo eben beendeten 
Landrathewahl für den Wahlbezirk Pihingen wurde 
ix Appillrath —* zu — gun Laudrath, 

germeiſter Bed von Segnitz zum Erfahmann 


52 
* Miltenberg, 16. Fibt. Der hieſige Krebits 
verein Bat im Monat Februar einen Gefammiunfag 
von 25,310 fl. 13 Er. gehabt; bie Zahl der Mitglieder 
betrug Ede — 63, Zugang im Februar 5, ſohiu 
Ende Februar 68 
Wien, 14, Mär. Der —— Braf Beuft 
Bat, gutem — nad, noch In Betreff der Türe 
ken⸗Looſe au das zialelthaniſche Miniſterium eine Bore 
ſtellung geriägtet, in welcher er audſpricht, daß bie offene 
Geindfeligkeit gegen diefe Binanyoprration bie Beziehuns 
gen Defkerzeichd zur Pforte erfpwere, wofhr ber Relchb⸗ 
Banzier bie Berantworlang dem zisleithaniigen Kabinet 
übsrlofen a 
* Wien, 15. März Der Oberlandmarfgall vom 
—* durſt —* Eoyc ne 


Ausſchuß 
des Reichsraiha vahm dem vorjahrigen Eatwurſ bis 
Bioltiehezefeied faſt unverändert an, Der Refolutionse 
Ausihug beſchloh (im weiteren Berlaufe der age 
über die galtzife Landtag» Refolution): Es fei die 
Vollgeiftrafgefeggebung und bie Geſehgebung über bie 
Grundzüge und die Organifation der Polizeiſtrafbehdt⸗ 
den, fo wie der politifchen —————— in — 
fürn legtere Laudedangelegenheiten verwalten, dem 
Kalfaen Landtage zu Überlaffen, 

® Berlin, 16. März. In der Sitzung deb Reife 
tag3 beantwortete der Staatsminifter Deibrüc die Joter⸗ 
pellation des Ag. Hlrſch umd —*— — 
Borlagen Aber Arbelterfrantenkaffen, fo wie 
Hafipfligt der Uaternehmer, an ben 2 
machen. Die Petition um Beſeitlgung der Beitungds 
Rautionen wurde dem Bundedlangler zur — 
und welleren Beranlaffung übermielen. Im w 
Berlaufe der Sigung ſehle der Reicyöraih die —— 
des a eg fort, Der geftern eg 
gebliebene Paragrapp 78 wurde mit Paragraph 7D 
verfämolgen, Das F dem Au Meyer —— 
Ummdement auf Zulaſſ ber Feſtungeſtrafe "neben 
ber Zuchthausſtrafe (für u Serbregen) wurde 
abgelehnt, — Die „Prev. + beftätigt,, daß bad 
er etwa "auf dia 7 urci 2 mer 


—— — 





Hut 


renseignements 
® Mabeid, 15. März, Die Beerdigung va Ins 
fanten —— von Bourbon fand ohne ſede Rufe 
flatt. — In den Rorted verlas der Fl⸗ 
asia einen —— in welchem 
7 —— zur Verausgabung mwei⸗ 
fungen, welcht noch von dem All ve 36. Di 
tober 1868 zu begeben find, verlangt wisd, mit Der 
6 das Buthaben ber Muntzipalltäten au den 
ansich zu decken. Das Defizit der —— 
— 4889, 1870 ſoll gedeckt werden Durch ben Er 
ded Verkaufs von Sqhatzbons. Dir Simanpmintfter 
del mit, daß er die Bergwerke von Mio Turto und 
Wmaden, und die Galinen von Torre Bicha vezkaufen 
Es 


Marʒ. der heutigen Sihzung 
—v « her ne Bonfelde Präfdent 
Pd an ein — vor und * dabıl 
aub, Befuguiß 


‚45. März (Rabeltelegramm.) 
Das Gemätstomiie für audtyärtige Angelegenheiten Hat 


prochen. Daß Repräfentantenhaus genehmigte bie 
Wisderaufuafme von Tıras in den Kongreß. 

Zripsliß (im ber Berberei), 20, Febr. In bier 

fen Tagen. haben mir ernfliige Unruhen Im unſerer 

Stadt gehabt, die Araber haben fi empört, fie mollen 

den Scheich-el-bled —— en 

Der as 


Beide 


dann konnte bie Maſchine nur 
— M Fur ag Tage 





IDandels⸗ und volkawirt tli 
Ha u et are: bfcbaftliche 


Schweinfurt, 16. Mit. Dir Betrelb markt 
war aut, bien "und realen 1 fi che mie folgt: 
ER koftete tr. bis 18 „Korn 14 b 

t. pr —— Si Rom I 


1 9 N t 
80 tr, — 8 fl. 80 * bis 10 fi. per Schäffel, 
Schweinfurt, 16. Mär, x 
——— war ſeht gering betrieben. 
—— viele Liebhaber aus weltern Gegenden , | 
Norddeutichland anmwelend, die umbefriedigt den Markt wieder 
verlaifen mußten, Die Urfagen des geringen Yutriebes gu 
biefen Märkten follen hauptjächlih darin zu ſuchen fein 
fich im umferer Gegend wur wenige Bandroirtpe mit der mi 
grober Mühe umd mit vielem Rifito —— *5 
von Zuchttieren befaſſen und ausgeworſenes Vieh heutzutage 
taft zu gleichen Breilen bejahlt wird. 3 bürfte Daher añ⸗ 
qurathen jein, bie Aufzucht von Krug und 4 
überhaupt * Ausj Kr von Prämien zu ermuntern und 
uregen, benn oyme müßte auf der fchöne Viepitand 
— Gegend ibm. 9 e vorhandene halbwegs brauchbare 
Waare wurde zu hohen Breifen aufgelanft. 


uchtvieh · unb 
ider waren 
foyar aus 





Börfeberiht, 
Frankfurt, 16. März. Als 


1882r Umeril. R Bob. Pram-Anl, 1 
1885r Amerik, 947, tr Di dar 


ı tbaha 119%. 
gr er Rufen 83%, Darmftäbter Bant has 
e bBlg, — 728 
—— Baci 7664-7. 76%: 
—* ouri 76, 
1864er one 518, uth⸗Riſſouri — 
ſtreduatt. 70 Calſornia — 
. | Seutral Paciie 
Leubarden 2321: —32—32%/s. | Tproy Eanfas- Bacifie 7494. 
Gltiebethb. 1841,85. 60% gia 
igier 230%. 7% Beninjular 71%, 
Gwen, —— 91 Zücten See 
„Aral. Dayer % Reuefte par. — 
50/0 Badiiche 99° Dollarftupons 2 
sr —— oe — —*2 1026] u 
Toy, | i % mmerz ti 
—*8 * Wechel auf 


le che 9748 
590 Be andbriche in, 
Bayer, Praͤm.⸗Anleihe 106, 
Abends 6 Uhr in ber 
bis 2721. 
Höfe. 


Bien 96%4, 
— ei er 
Rorboftbahn 197, 
—6 Krebitaktion 27124 
Staatsbahn eh ** Umerik;mer 


Kombarben a 


Katholifher Gefellenverein. 


1242 Der lalholiſche Geſellenverein feiert am kommenden 
Samftag ben 19, Mär; ons Feſt jcines hl. trans, fo wie 
zugleich fein Shitungstet in Felnesben je; 
Fruh halb 8 Uhr: Dr Wefle mit gemeinfchaftlicher 
eil. Kommunion. 
Früh Bo 10 I Feierlicher Goitesdienft in der 
tiftötirche mit Amt und Predigt, 
—— 3 * Nachmittag oaudacht. 
Abends 7 Uhr: im Saale des efellenhaufes Abends 
— wobei das Drama: 
3ofeph und feine Brüder, 
von Anton Conrad, 
zur Ruldheumg gelanst. 

Zur Theilnahme hieran erlaubt fich der Untergeichnete 
bie verehrlihen Mitglieder des Vereins nebit Familien, jo 
wie alle freunde und Gönner deſſelven biermit gejiesenbit 
einzuladen, 

Kaplan Berwind, Praſes 


4 


a — — 
—D cingenellt. 


l 
Fe. Ban m Sanbaeriht 
Blefiinger. 





Ruppert, Wi, 


FT Tr BP > 
Holz Berfieia ne m Lu, ort 


il PN & = 
u ne Den Dan Re I De. Dia Nachni 


1 110 Bin NRiefetnideit und —* 


i 


Wellen, 
100 er fänie, zu Baubolz geeignet, 


gerer werben Trei 
ee en Da Ta Gwen. 
Schwarzkopf, Bürgermerfter. 


April 1869. 

m — — 
Fri Kabeljau friſche füße Boll: me ———— X; egli J. 

se Shedon u p um = en ꝛc beiſt reift Hrtnuen, De Brän 5* a 


LK, 
Krod enbro®t. N Die Ditritöveraftsgebeöehe 
An den Stadimagiuat WEdrchlune Yun en Aut 
—S Seine hen == ann Bi Genen ndthafe von] TO Luna m Be Ltd 
uk nich, 2, 2laberabr un ‚[Doruan, Großmwallitadt, Kleinwal| Marbura.den 4. März 1870. u 
, Itadt, RED. Sommeran uud ön Rei von — 
es fliche ilden ſee fund —2 Rammer deb 
Vertlafe 1840 Den alas de rat von ——— 


€ Eh 
P a Te 


und Yufent-'40 Eimer re baltend, erſt 4 Jahre Beer, Te 



























t betr. richtung 
age ber terlertiettn Ber ae pic: Kr —— 





— 
ber Mi 
Tagen bei Vermelhung be 

5* —— Waldſamen 
I — 1870. us ben T — ur als 245 
Be Die a a Gage Armen: Asmut. * ——— eg zu haben in.ber 
at —* —— — Befanntmacun 113263 _ plob'iden Sammbandtung, 
Bermerfuhpsbägern mu Die — —* —* —— 7 

* m achen 

— je * ne er |: Nachfehend wird ein Ausichreiben der ——— Dasfelbe Sanbgare Ay, 


bat bezit ‚liche Sutachten ame 1, a0 „ Ramas * S— über eine Stiege abzugeben, 


ber “ein, 
—* veröffentlicht. 
“ —— 16. Kt 1870, Wichaffenburg den 15. März 1870. N 5463 — 
Fiten fg der. 


Der era inenikret fonleich ober auf!Ditern ‚genen 
Brauerei, 


Krenser. geſucht. Näheres in der Erp. 
(1289) — Dog den 37, Mär Im Namen Fan. Majeſtät des]1241 Cine kleine — = 
SR und Violin- 


zu verfaufen, Naheres in der Erd. di BI 
u neuerer Be 


Eoncert 5** Bali 40 5i8 50 Steinhauer 


—— —— ba 88 en Ane| finden un den Giiehbahnbauten Der 
Te OL |In tue, DE. DM A A——— ieh 


a ann 



















Antelligenz-Blatı. 


— j 
Weiblatt zuı Al@chenbuiger Beitung, 
sugie 
für bi " 
Ubnigliden Begieküämter Bijdafienburg, Hilgenen und Dbernbung; 
Freitag den 18, Mär; 1870, 


— — a NE nn a —— rn ST —— — —— — 
Soeos Bublligenz «Blatt erjeint α ld Dellage zur Rikeifenburger Beitung: — Erion-Hösnpnzentöt da0 Pierteljahe SE fe, -- —-⸗ 
qehäßeen 8 ix, IBz Die beniübaflige Vetiizeilz she henın Miazur] 


Zagreb Nachrichten. 
“. Münden, 17, Mär. Raum iſt durch bie 
—— des Grafen v. Bray zum Glaatäminifter 
des Aeußern die Minifterkiifis beſeiligt, droht ſchou 
wieder ein und zwar ernfter Konflikt zwiſchen der Kam⸗ 
mer der Ubgeorbneten und dem minifler. Der 
a. Ausfhuß der Kammer ift vom feinem Befcluffe, 
Die weitere Kreditforderung für die Armee nur bis zur 
Budgeldebatte zu Yertagen, wieder w—n und Hat 
num geflern Abends Seläloffen & ſiau des Mrabits 
für außerordentliche —— von 2,791,396 fl. 
nur eirca 424,500 fl. bewilligt werden follen ſo um 
Matt der für die Aberpäfligen Offiziere :c. ver» 


Seftungst 
den, follen abgelehnt werden. Daß bie Rammermajorls 
tät feinem Beſchluß beiſtimmen wird, dürfte kaum zwei⸗ 
felgaft und dann aber zu erwarten fein, baß der 
k. ſeriegsminiſter erlärt, er könne unter ſolchen Ver⸗ 
Hältniffen bie Verantwortung für bie Leitung ber Armee 
nicht länger mehr Übernehmen, Es bürfte eine ſolche 
Erklärung um fo mehr zu erwarten fein, da im Klub 
der Rammermehrheit — und das iſt gleichbedeutend mit 
KRammerbıfgläffen — bereild beſchloſſen ift, tm ordents 
lichea Militärbudget nicht winiger ais 4 Milllonen zu 
freien. Aömmt das Alles zur Ausfügrung, dann fl 
«8 Überhaupt fraglich, ob fidh Y® General finden wird, 
der das Portefeuille bed Rriegäminifkeriums Abernehmen 
une. Indeſſen wird doch auch abzuwarten ſein, ob 
die Rammer der Meichäräthe dem fo weit gehenden Bes 
[Slüffen der Abgeordneten Mojorität beiflimmen wird, 

Der 3, Ausfguß der Abgtordnelenkammer iſt bes 
zuglich der Vorfiellung und Bitte der geprüften Maus 
zero und Zimmermeiſier in Bayern dieafeits des Rpeind 
dem Wntzage des Referenten Dr, Pfabler einſtimmig 


beigetreten, welcher dahin geht: „EB ſei ber Borftellung 
der Petenten: bie felößfändige Hüßrung won folden 
—— zu weldgen nach dem beſtehenden Berorbuumgen 

pollgeiliäge Genehmigung erfordert werde, A. bebingt 
—* ten Rachweis der verorbmungdmäßigen Biſahigung, 

— eine Folge nicht zu geben.“ 

CH Mnchen, 17. März, Se. Maj. der Rönig 
haben zeflern mit dem Sriegaminifter v. Praukh längere 
Zeit Fonferirt. — In Folge Ablıbens Gr. tal, Hoheit 
des Infanten Heiarich von Bourbon wurde eine Hofe 
trauer vou acht Tagen angeorbnet, 

U Münden, 17. Marz. Due ——— Aueſchuh der 
Abgeorduetenlammer hält heute eine Sitzung, in welcher 
Graf Fugger⸗Blumenihal Aber die Richnungsnachwel⸗ 
—— des Zollweſins pro 1866167 und 1868 und 


Entſchadigung für vernichtele Sachen erfolgen 
Dir Praſentſtaud des Genie ⸗Regiments iſt vom Kriegk⸗ 
miniſterium für die Monate Januar, Februar, März, 
Auguſt, September und Dezember auf 46 Mann, für 
April, Mat, Juni und Juli auf 100 Mann und für 
et und November auf 82 Mann pır Kompagnie 
r worden, 

Bitstenfelß, 15. Marz. Der Prozeß gegen bie 
Raubmörder de Handelsreifenden Kübler Tonnte ſiche⸗ 
rem Bernefmen nach deßhalb noch micht zur Aburthel⸗ 
lung an das Sqhwurgtricht verwieſen werbden, weil ben 
Berbricgern noch mehrere Diebſtäͤhle mittel Einbrechens 


fels, 17. Js —— Eat⸗ 
des von der Regierung. ber Ra zur Bor 
lage gebraten Gefehed, „die Blrgerwehr betr.®, war⸗ 
Den namentlich von Gelte der melften unmittelbaren, 


3* 
a2 Indivlduun and icchleus teurbe auf ber Flucht 
nach en eingeholt umd im Bremer = Hafen 
serhaftet, ala eben bie Einſchiffung wor fih gehen 


Bamberg, 16. März, Geſtern Rast ſtarb babler 
an einem Herzleiden der — eines Welhnachte⸗ 
utlaubitz erkrankte E, Benitkegerichtbralh und 1. Unters 
fudhungsriäter amt. Bezirkögerichte Ktonach Dr, Ber 
mebitt Fälner, Grit To) wird micht verfehlen, auch in 
waiteren reifen verdientes Aufſchen zu wachen, benen 

Fe durch feine gefhäßten mieltorologiſchen und 
Honfligen — ya aa Arbellen ruhmlichſt der 
kanut geworden wa 

—— 17. März Ja ber Anklageſacht 
gegen Pfarrer Truyt beantr die Stantäbehäcde zwil- 
jährige ArbeitafausFeflungäftrafe. Die Hethellägerfüne 
digung erfolgt nädften Montag Abends 5 Uhr. (S. T.) 

Wiir zburg, 13, März Der berüchtigte Bauner 
Raifer en Fe welcher. in der Kieidung eines Forſt ⸗ 
mannd viele Orte, durch maſſe ahafte Belräger:ien, uns 
führer gemacht Halte, wurde bente Früh im Baftzanfe: 
zum Engel von ter Pollzu arsetiet und In Gewahrfam 
gebtaqt. 


gr Ba 47, Mär. Im Bürgervereine Hielt 
— Bürgermeifter. De, Zürm einen Vortraz, 
—— den. Geſetzentwurf über bie new zu er⸗ 
be: Bülrgerwehr allfektig- beleuchtele. Der —— 

er in jedem Iuhörer. bie Ueberzeugung huvor, bag ed 
Hr —— zu halten ſeij dag bie Kammern 
Beni: Befegentwurf ia ſolcher Faſſung annehmen, eine: 
Maberzeugung, bie fid auch geiwig jeden umbefangenen 
Leſer deſſelben aufdrängen wird, 


tifcden Kirche beider Beleuntniffe 83, zur griechjchen 
Kirche 8 Aber; der griedifsunirien Kirche wandte fld) 
eine einptge, Barfom zu; 144 Abtrüanige verliehen das 
‚und gingen zum Jubenikum Über; ber 








tung 
forgen“, en Selten vum Ro 
gahalten Habe. — 
ge 16, März. Beof. Balb’s Borandı 
fage ſchuut fich beſtätigen zu wollen. Während am 
27. 0. M. (2 Tage vor — ber lehie Heftige 
Erdſtoß ſtaltfand, Hat man feit worgeftern wieder häus 
Srderföfiterungen wahrgenommen, von welchen 
von Beute Morgen 10 Usr 30 Min. und 11 Uhr 
* Min. ſehr kräftig —* Die — fitht 
mit einiger Beforgnig der lommenden Nacht entgegen, 
da nach Falb ans 17, mieder flarke Erderſchütterungen 


Ar 

5,14 Mär. Dim Bunchman nad, 
wird bie Erzihlung eines Suhrtahls an Hlefiger Unlver⸗ 
für Mogenheitunde in mägfter Zeit wit Beftismmts 

w erwarten fehr. 
akfuri 17. Mär, Die Bırpaftung eines 
Urbeiters auf der Hanauer Eifenbägn Hat — von 
fleben weiteren im Gafolge gihabt u weldien mau 


‚ eine: Maffe Gegenflände, die aus ben 


Zügen entwendet waren, vorfaud. Es ſcheint demnach 
daß man es wit einer nn. Diedbande zu hen u ae 
— Giftern traf von Selten’ des 
zeſſion zum Bau einer Peter von bier nach Cron ⸗ 
berg ein. — Giſftern Hatten verſchledene Mainſchiffer 
und Gteuerleute dahler eine Beſprechuug. Diaſcibe 
halle die eben im Flußbett dam * des Biacken⸗ 
baues vorgenoumenen geh zum Gegeuſtaud. 
Allgernin bellaglen ſich dieſelben —E daß die Bohr⸗ 
arbeiten, ohne der Schifffahrt Rechn n zu Eagtn, vom 
nn mworbeit 
et das — —— fo beengt, —* die zu Berg und gu 
mende Schiffe kaum einander auswrichen köon⸗ 
nen, um’ fo ſchwieriger werde, wenn ber Bobo 
apparat — Fahrwaſſer noch mehr bene. Die 
tereffenten verlangen, daß winigſtend an der 
Stelle, da es mit Lilchtigkelt gefehagen Lönne, eine! Vor⸗ 
richtung zum Feſtmachen der Schiffe — werde, 
um umflehen zu Lönnen Die Sutereffehten werden 


vorftellig werben. 
Brüffel, 17. März. Die „Mfoclatiow lüberdle 


hat geftern Abend wit großer Majorität das neue Wahl⸗ 


angenommen, welches die Virfaff augs⸗ 


reforuiprogramm 
rebiſton ungweldeutig im fich ſchlleßt. G. 3. 


Vondon. Eine Deputation namhafier Aergte 2 


| dem Miriſter des’ Jancin eine) Petition von nahezu 
' 410,000 Fachgenoſſen A 
der Prüfungs Anforderungen und eine Berbefferung' deö 


berreicht, welche eine hi 


Syſtems der mediziniſchen Studien als unbedingt noth⸗ 
wendig herdorhebt und befllrworiet. 
Konftantinopel, 16, Giſtern wurden 


Hier) 31,936 Obsiähtionen ACH tärfife — 
Bubrang größer. 


anleipe gtzelchnet. Heute iſt der 


z om der bezeichneten Stelle 
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a. 1 wu u mm u 


Refultal der Zeichnung iſt noch unbekaunt. Die Oblis 
a wurden au ber Börfe mit einem Frauken 






jun Mitgliedern awãhll, darunter dire Deutliche, 
Emma Geiler, ‚geb, Diruf, bie ſich durch ihre 
en Forfhungen und Gatdelangen in der Phifio⸗ 
logie br — Stimme — hat. 


3 ? 
47. Mirg, Eiegeapiiäe Depeün. 8. Ja Folge ſeht 
—— 


me auf ans * oden · 
ch nad Eräff- 


dir darauf folgenden mei Bmaifun | 5 
— en 


nabflr Y 2. der, Zuchthaudſtrafe 
— — wurde 
Ind, 


per ¶ Slecwig). Diefer 
Mn 86, — 88 —— an während pe 
Reisges) Aral neben Zudikands 
Rrafe und ‚Wie mild Umflände zugelaſſen. 

art, 17. März. Ja der heutigen Sipung 


Abgeordnetentammer murde, ber bon Schott 
ur u: im bo De mätt näßer euts 
fesung. der Präſenz · 

auf ein Jahr, bei 


— * "as 
— au zwei Jahre —— Der Antrag 






zus 
ge in biefelbe gi % eten : 
.. Eavallo, Mohl, — 

, Rebel, Diffner, —— 
Lanzberg, — * 
— — alfo aus 10 Mitgliedern der 
gen und * denotralijchen und 5 Mitgliedern der 
® Rom, 16, Ja imteriäteten Kreifen 
— man, daß die Anttvort des päpftlichen. Siuhien 
Die Rote des Grafen Darm morgen abgehen 


° Waris, 17. März 'Die „Ugsuce Havas“ mel 
*. ſammuige at iſche Miste hätten: fich dahin ges 
«, Petsient ördentliden Giſandten zum Konzil 
5— abet ben bedrobten Zidilrechten miittelft 
Befiependen Belege Achtung zu derſchaffen. 





Bremen. . 4%‘ | London . 
bis 2714 Staatsbahn 3 
- 18827 Umerikin 


Die Tpterarztkille zu ee Eetrag 180 fl. 


#-.r 
— 


ı Der #6 
Birnfietmaähriöten, der, Pönigl, Ben 


Es wurden kinankf: zu Poftaffifinten bie 
— * * 


—— * el i 
on in — £ * * 


—X 

* zu — ie —— G. Sa 

in ——— ar 
Rlier in A Schlintuer 


haufen, 2, —— if, 8 —* in 
Fürth, B. Abppienddrfer in — 8 I Men in 
Forhpemnt. hg: die Poftoffiftentert R. Brunner 

sim Eifenbafndienfte nach Ninenmärkt, 
S von Immenſtadt nad; Megenäburg, ©. 
Köhler vom Speher nah Bayrtuthh; die Eiſenbahn⸗ 
—— G. Ama vom Nechnungs · und Revifionde 


8 
—* Æ Müller von Lichtenfels nach Bamberg, I 
Sleger von Lindau nad Augkburg, M, Herrmann von 
Balerodorf — und N. Lamerz von Gunzen⸗ 
haufen nach Ansbach. 


Börſebericht. 
Franffurt, 17. März. As bejahlte Kurſe notiren wir 


1882r Axmerit. H5Uyg-djs-d/s, Bad, PrämsAnl. 106. 
1885r Amerit, 947. Dfibabn 119. 


Bprog: Ruſſen —. Darmitädter Banl 827. 
*. — 5 — 
e 58. BacifioErtenfion 7694 
18607 Kooie 801 Minourt 757 
er Dale L15Ys uth-BRifjouri , 67Us 
Krebitalt. 273-7427 1,. | California Pacific SE 
Staatsbahn 374 . 374. tal Pacific 8158. 
Ronbarben — — Tuch — Erg Tu 
Gltiabethb. 1 69% VBeorgi 
Salisier De 79 — 
Aaproz. ürtiemd. ürlen 44'a, 
ai pron Bayertiche III; Neuefte 39% ©: _ 
* ——— —— = 
up — — 
———— —X Conmeridant —⸗ 
——— el en * 
Pandbrieſe London 


Bram,» Anleihe 10575, IHNEN , 
Diskoutsfäge fremder Börfen : 
big » Fr Batid . - 


3% 
6 Uhr im der Spinat Kreditaltien m 
73744. 18607 Roofe 79% 

1 ati Lombarden 2341 Kr 
Silberrente 5856. GBalizier 230%. 1869 Spanier 26% 
bis 26%. Watt und ftil. 


2** 


merben mit 
ET ee 


M. S. Bustelli in Aſchaffenburg, Generalagent für 


and bie Spezialagenten : J. in A b ſcharſen 
Müller in eu m ‚holz in ee —— in nel wei ai 
1255 
Befanntmachung. länger ale" 13 Shbren eines ber ke 
* Errichtung einer Wiarfthalle dab tee werben folgende Bau wre ————— —“ 
er Maggi; Bar SEITE 11,871 dk ar Sn 5, Mn 1m 
* i 
: en gen —— — : u” 2 I. “ naerer, 
veranichingt au .. . „ 
5 Crema, veranlagt Er en. 2883 1.20 ir Strohſtühle se 
—— = EHER 1088 fl. Kr — ine 
olfigen Sübarfionen Bis längftens ten 128262 Ve 8 
ET rl UT wen 
ft zur offen liegen. 
Be ne ae ELOMANIA,. 
Der adimasitrat. M MANI 


Maier, Heute Abend 8 Uhr 





Probe, 


Der Ausschuss. 


RS VER SE 
Bekanntmachung. Das Alter der im ber ber Urtie — 
Die Revifion und Ergä nehmenden Berfonen ift nach euticher Kleefamen, 
ber — * * Don! 


1870 betr. n häufig vorlommender ae El Bi — 





at und Yahe zu be ehren us Luzerner Stiee — Remaistieg, 


Jahre 
Unter Art. 86 feit teit Bors und Zuname, Stand und Wohn-[emp 
Geſe hes et 7 Ben ort derjelben vollftändig und deutlich an« Ioszes Re 


zweiten 63 ded Straf- ae: 
‚vom Sabre 13 betreffend enigen Perfonen, mwelge b ae 


o wie am 


blatt Ar. 28, ©. 233 und tolende) - "Se u urddgelegt ben, Bergen der —2 Witienbranee. 


Laute des Jahres zurüdlegen 


Amtsdezirles hiemut —— de — find über bie Üblebnung, d. b.|1259 Morgen Samitag 


aumt zit 
des ——— "de = In. eingeräumten Hede der Ablehnung Ge» D 
78 vorerwähnten Geſehes bezeichnete Utjorauch zu machen gebenten oder nicht, * 

Urejvernehuen und find, wenn fie bie Peipet Petermann. 





Liſte zu fireihen; in dem einen ne = 1260 Heute Hbend k 
gen 
dern Falle aber tit Erllärung, 
sem an alle iſt ihre rung geba dene Bird 


— welche —8 in — Best —53* auf der Wanluſt 
des eh d u einem befouderen — 
— 2 ee De — erlangt haben ſ mit in Worlage zu brin Theater⸗Anzeige. 
fo —5 Die Vorausſehungen he — 126102 gm den 1 
— ſten find fofort voll⸗ gum Geſchwornen · Amte find im Baftvorftellung der" Shan 
ftandig — micht blos Aenderungs- bis 2 des Bcjeges vom 10._ November fpieler-@efellfcha t unter Lei 
Heberfichten — mä der Dauer|1848, die Abänderungen des —— des direttore H * Märten 
von 14 Tagen im Gemeindehaufe mit derjvon tahre 1813 betr, und im aus 
see ci he da *F —— Guiührungeneiees vom 10. —* Zum Erjt awsl: 





1861 nachauleien. 
„Shi an die Brgermeifter] DAS Scheimniß der alten 
wieder 


— er ein darauf aufmerlj 3 
— — * PioibuenEinipradeldaß ein Zerluft der Yeläbigung jum Ger &lamfell D 
2 er und dab olches aha auflihmwornen» Amte aud in dem italle ein« 
tritt, wenn ein Beichworner, welcher jeirier Ha un Liebe. 


ften ausdrücklich se bemer: 
ken, jodann diejelben nach Umfluß dieſes 
Zermins * —— * * ve 
von War an —J m 
ürgermeifter bis zum 10. April d, 36, Se vi Hauptlifte gejeßt wurde und) Gartenlaube von ® 
vorzulegen. erwähnten Artitel weiterd auigeführt Ende gegen 10 Ukr. 


Tee eng see ee Der ergangen — 






et auf Örunp des Art. 76 fe 1 bei] ot d in 3 Abtheil und 5 ülten 
Geſehes vom 10, November u] * onen in ber 


Dollbeim, 


ner der übrigen im anad Rofieöfinung halb 7 ler Anfang 7 Ubr. 


Beilage zu Wr. 63 de Aſchafnburger Jatelligenzblattes. 


es. Nachrichten, 


— 
— 91, 85; 11, 49, 45; Ill, 76, 405 IV, 12, 
[) 3 f 
43; Rapltalsgattung Lit, C. zu 100 fl: Haupiferie l 
Gadaummern 79, 17; 1, 09, 92; Il, 29, 82; ıV, 
; V, 03, 56; VI. 60, 09; vii 58, 27; VIN, 
, 78; IX,49, 54; X, 62, 48; X1, 69, 63; XII, 
92, 07; xl, 38, 57; XIV, 10, 53; XV, 89, 52; 
XVI, 46, 28; XVIl, 22, 97; XVul, 31, 22; XIX, 
00, 28; XX, 48, 48; XXI, 84, 42; XXI, 99, 
43; XXU, 54, 69; XXIV, 30, 34. Du ver 
** u: * Fre er 1, * — 
an a naſung geſeztz wi aaren 
Helmzaplung wird ſogleich begonnen und Hiebei der 
laufende Zins bis zum Ende des Erbebungdmonats, in 
Beinem alle aber iweiter ala bis 30. Juni 1870 bir⸗ 
Eine Wirderanlage 


g 


Arbeitern den Trandport ihrer Arbeiten zu erleie 
ſondern auch bemüht zu fein, fon bei Anfertte 
der audzuftellenden Begenftände denfelben mit 
und That in jeder Weiſe an die Hand zu gehen, 
getninfgten Auffchluffe zu erteilen und endlid, 
eit erlaubt, bie angemeldeten Arbeiten 
Euren Borausftelung in Münden zu 
inigen , bamit bie Arbeiter und Arbeligeber, denen 
Beſuqch der großen Ausſtellung nit möglich, wenige 
Gelegenhelt finden, die Leiftungen Im engeren Bas 
rüfen und gegenfeitig würdigen zu Ldnnen, 
wendet fi mit einem dffentligen Aufruf 
Ürbeiter um gapleeihe Dethelligung und an die 
geber, vom deren Beredstigleitäfien und Wohle 
wollen erwartet wird, daß jie durch @eftattung der Bes 
nügung von Wartziugen und dem nothmendigen Material 
frebfamen Arbeitern ihre Unterſtützung mit verfagen 


CH Münden, 16, März, Mehrere in Münden 
lebtade Taabftamme Haben aa bie Kauimer ber UAb⸗ 


BHHRBBSE 
iz ge5 


we: De Kammer wolle befgliegen: „Es fei elae hin» 
pigende Anzapl von Taubſtummen⸗ Naſtalten zu errich⸗ 


ten, um allen Hlldungsräpigen Taubſtummen die (Ers 
langung ber nöhigen Squlblldung zu ermögliden,“ 
Das Seſuch beruft ſich auf Die großen Wortheile, melde 
dem Gtaate wie den Taubflummen felbft durd 
geiſtigt Eatwidiung und Heraabildang der Ich’eren und 
ihte Bfäzigung zu einem Hinreigenden Eriwirbe ers 
waqchſen. Der Matraz wurde, weil offenbar die gegen« 
mwärlige Auzahl der Taubftummen-Anitalten nocd keins 
audreigende If, nicht bloß als formell und materihl 
suläjfty, fondern auqh als erheblich eragtet, 

Rärnberg, 24 Miız. ine Hotyeltung des fies 
figen Jafanterio Rglemmmts, wilde geſtern Raymit« 
tag8 bei Hummeltein erırzirte, entd:die einen Mann, 
ber fich an einem Baum erfängt hatte, Derfibe 
war wie bie Rapforigung ergab, ein Maurırzefelle 
* —— Gerichts Nabburg, Rawend Jo⸗ 
ann 

Aug in Erlangen wird demnäsft eine Barger⸗ 
—— Ratıfinden, um Maßregein zur 

a 


beraumte Waaderverſammiung des landiwirth. Desickös 
vereins Vub fand dei ſehr jahlreicher Beipeiligung for 
4 8 Bätthard ——— Umgegmd flatt, 

* ammlung tee als 
Repräfentant deö landwirthſchafil. —æã Aub, 
Es folgte eine hoqſt intersfjaute Verhandlung Aber die 
Erfaßrungen, bie man über die dermalen immer m 
a - 

en * 

Eples und Landwirih Zaler, fonie * * = 


und 
lungen gemadt wurden, 5 — 
übernimmt, 


Bere 
dad landwirthſch. Kreis-Romite unentgeldiid 


Oanau, 14, März Geitend Der Regierung iR, 
nah der „Hanauer Zig.“, der Verkauf dad hiefigen 
SHaufpielpaufes jet bejhloffen und fol der Gtad: das 
Berlaufärehl angeboten werden. 2 

® Barih, 17. Mär Der „Ürangsis® thellt 
mit, der feanpöfige Geſandie beim päpkligen Gtufl, 
Bargzid de Bauneville, Habs Heute Rom verlaffen, um 
fich nach Paris zu begeben, wo er einige Tage zu⸗ 
Bringen wird, — Ragrigte n aus Madrid meiden, da 
= Day von Montpanfler geripilih belangt eye 





= i > Stoänyıng ‚ber Ber 
— I J he! et x 
mt au ee Ar —— — 
ou muy’ dr Gel Meat meint, 1 —J—— 
rn bern Be en & — 
L 6, 5 * Re 
3 ittwoch den 27. 3 won —— ER an it —* 


Rn Mai I, 36, ubr, — * 
date Brite BhRBI —* a En he 
wu 35* den 22 Hunt 1.36, Früh B Ute, ; 


* fr inmttäche Siaudiger des Jobau er —82* > 
—— — Be daß bie ————— Se een den ad Berti R ur ver er un a der 
— —— —— EEE L 


d eh Se 


— Ei —335 ch a tref net, ed ae * | 
Fe rer, de a —— Kinn — J 


— —— — en 
&t 








* wicht Tl 
u erften — 8 wird ‚atıdh Sein. er bebufa gütliher Grlebintng] 
ht werben, fo tote Mich much die u über bie — | 
—— ihnen pur Vorlaae ommenden —— — ** ’Brotos 
ee a Bone re —— alte et mil 
ma 0) » sum 

effehrratorg (Alfa ji. maen haben, Imd e8 erde ne heat — 
Pre w nicht einfinben, Dielen ale] ®* 
Nenn. der Markt Ber Erkbiensen ——— 


er a u ee 
——— Anbreag Bergwann wirb zu allen dien 3, Fbtttgen unter 02 










Rebtsnachtbeile der Wı ya 
SIR — 3 —— Sr mobnenden @ldu- Unaeren ‚ten 
‚einen Inlinuationtmondatar m ha mit ——— Aoſ auſußellen, 1 
—5 un fe m ergebenden. Der heile Iebinlich an die Ber —— | 
ung: den erben und ihnen ro ir zugeitellt gelten. | 
Alzenau ben 7. Märs — 
— 1534 Tandgeriht Be: | 
— — im 
—* Holz⸗Verſteigerung. Bein Bene Sich Yes der 
Die Holwerfleigerma im biefigen Ge meindewalde wich forigeſeht Sup. am. ders 
Routag den 21. Märyl. T6, Vormittags 9 uhr anfangend, — — | 
der Beil 
ae 5—— Ba | 
— a, D° Bene u Dahl, Große Hustte teliung | 
Dienfton den 22. Därı L 6, mörittege 9| |tbr beginnend, ** von —ãA 
4 —— * Fe | Omenfähgen an fatbenbrn —— eine yabl... | 
‚8. Bol, en We rem a 1870, net ar igenbilder in ceichverzie | 


db 
Werfd, Veigeorbmeter. et —A 


llaſſe 1849 re * —5* ort. 120he2 ME Ran (8% pet, und | 
— — ware * Mär; 1870. — — | 


Redigirt uner Weranimontlihteis Der Trndera und #, Malandt 








Dr 3 Tree 


vorn? —5 r16 


ige zu Wr, 65 de8 ah — 


Aa es Nachrichten. 

Wünchen, 22. März. Mod feine Moffäßrung 

? yon Schillets „Wallenfiein® fah das f, Hoftgeater dere 
mahen üönfät, als bie gefitige, wofür kein Plotz 
4 mehr zu boten war. Der vierte Rang ar din Eü« 
” lern der Eypmnafien eingeräumt, deren Aber 150 ber 
je Borfledung anwoßnten. Auch an dad Wiilitäe waren 
wieder: Karlen verthellt worden. Dad Publikvm erwieh 


Ah Außerſt daulbar und ruf ſchon nach ber ns 


Fon „Wallenſteins Lager” nit bloß die Harpibarfieher 
"wiordern and die Gängır, melde das Reiter» 
lieb gefurgen Hatten, jtärmijdh heraue. Se. Moj. der 
— wohnte ber Borftellung. an. . Late.) 
cH Gen, 23. Mär. Der Srfgentwurf 
Väte die Mntvendung einiger Befimmuncen dı8 Gtrafe 
migelegbuches.vom 10. November 1864 auf die Gerichts⸗ 
re lantet: „Ge. Moj. ter .. Haben x. ıc. 
ef Gloffen und verorbuen tead folgt: Met. 1. Lie Ars 
„titel 365, 366 Abfeg 2 und 3, 368, 371 58 374, 
7.386, 988, 7 und 394 des ——E vom 10, 
we November 1861 finden uf ·die Gerioit volliaher Ans 


* 
5 Münden, 23, Mir, Dir bekannte Dr. 6h. 
„Sgmitt, ehıbem pratt. Arzt, num Vorſtend des Volta⸗ 
halte in einer. Verſammlung füner Parleige⸗ 
noffen inddeſondere mit Br 
„Bilder von Augsburg Lie N ni 
ſche“ genannt und wurde dafür heute zu 50 fl, 
Sirafe u in die Koflen vernrißellt; 
ı CH Wiüngen, 24. März ' Uıber:den der * 


ne 
d. m 


Pnreipabe der Advolatur Set ber Kammer eingebragt 
worden, 
” CH Der Abgeordnete Frhr. v. Stauffenberg Hat 


zRamens des 2, Ausihuffes Über "die Nachwenungen 

xʒullich des Eiſenbahnbaues für 1866,67 und 1868 

„Berigt erflattet und beantragt, benfelben bie Binerlens 

— au erthtilen. Mus dieſem Berichte eninchmen 
Für den Bau der Eiſenbahn von Schweinfurt 

Pr Rilfingen wurde derch Geſeb vom 28. April 1887 

«ba Kredit von 3,880,000 fl. öffne. Hlevon wurde 


auf ben'Bürgermeifter | 


dereinigten 


‚im * ‘41868 die Summe von 116720 . ve 


g 
gerichte freigelprodger. 
gangärebe, 

Angäburg, 24. März. Dir Verleger der „Abende 
zeitung“ welcher wegen Preßvergehend 
wurde vom chte 


Der Vlldhautr Arnold in Kiffingen, 
Denkmal —— die ira Jahre 1866 gefallenen 
Germania” erfand und ausfägrte, Ifk 

mit dem Sronenorden 


> Ws diemagen Sringt die „Einer Zi,” tolgende- 
Tpanifte Ragrigt: „Bigerur-Bermepmen nad wird 
die Ertänigin von Epanien auf Monate ifrem 
Sommer» Aufenihalt auf dem Est nef gelegene 
Ryllifgen zu a Hagethof nehmen.“ 
Wiräbaden, 21. Mär). Heute fohen wir die 
eıften —— * für dieſes Jahr. 
in einem Gartten im rag — 

In Lahr wurde die eigenthüml 
Fe — Die fänımt en de wir —* Stadt, 
Im vorigen Jahıhundert geboren worden find, 
zu rinem ——— 
ver achtundolergig, mit einem 


Befammtalter von 9 
von 2 Jahren, Hatten ſich zuſammengefunden. 
® Bern, 23. Mir, Dis Direktionen der fi 


qwai⸗· 
zeriſchen Rordofibahn ei der Zentralbahn Haben fi 


zur Uebernahme der Seiters Italiens und des norde 
deutſchen . une) Bertragätelimmungen 
rüdfiptlic des Baus der Gotifardt » * * 
des Betriebes darſelben bereit eriärt, — 
Ude Rannns Hat Heine — wegen — 
Sofnadtsıges —— 
aftnachtäguges 

r BRabeid, d, 22. Mär, Abende, Die Eoried ha⸗ 


Dre Bar He le Bea 


und einem Durgfäniitäslter _ 


* 14.2 


— 


Sem den Gefepenttouef, Brtreffrad bie Beranägnbung ber 
Schab ſcheine, mit 129 gegen 74 Stimmen angenems 


Herfichlung des und der Ordnung in Irland 
— nachdem Gladſtone geſprochen hatte — 
Liſung mit 425 gegen 13 Stimmen. i 


des taiſerlichea 
Städte hres fädtijhen Charakiers emtkleidet und ‚im 
Landgemeinden umgewandelt worden. 

nementd Warſchau und Sumwalti find vor ber Maß · 
zegel bis jegt noch uaberlihrt geblieben. Ob den Ein⸗ 
wohnern der aufgehobenen Gtäbte die von ihnen er⸗ 
wartete Steuererleioterung zu Thell werden wird, iſt 
= feoglicpz bis jeht zahlen fie noch die ſtäͤdtiſchen 


euer. 

Bulareft, 11. März Die 15 Deputirten, melde 
deu Sibungejaal verlisgen, als ihr gegen bie Juden ger 
zipteter Antrag (Ausfgliegung von ben Paqhllizitationen) 
keinen Antlang gefunden hatte, find am darauffolgenden 
Tage wieder eingetreten. 

Wafhington, 22, März (Rabıldıpeige.) Dir 
vom Finagztomite des Senais erftatiete Bericht trägt 
auf Verwerfung des Antrages an, mit Januar 1871 
die Zahlung der Zinſen ber Staatsſchuld in Metallgeld 
wieder aufzunehmen, — Daß Romite für auswärlige 
Angelegenheiten ſpricht fi gegen den Anfauf Der Jaſel 
St. Thomas aus, 


Celegraphuche Depeſchen. 

Stuttgart, 24. März. Das Königliche Reſtript, 
durch welches der Landtag vertagt wird, laulel mie folgt : 
Randem wir unſern Miniſtern befohlen habin, ben 
Baupifinangetat pro 1870—1873 in ber Abſicht, möge 
Lifte Erfparniffe, namentlich im Krlegäwiefen, gu er⸗ 
zielen, einer neuen Prüfung zu unterwerfen, fiıben wir 
sind beivogen, die Gtändeverfauumiung hiermit zu var⸗ 
tagen. Bir behalten und vor, dieſelbe wieder einzu⸗ 
berufen, fobald die Vorarbeiten für die Beratfung bed 
Hauptfinanzetat3 entſprechend gefördert find, 

% Yarid, 24. Mär. Briost-Mütpellungen aus 
Rom vom 23. März melden, bie vom Papſt ſalbſt 
gefäriehene Unwort auf bie Note des Brafın Daru 
fer vo Paris abgegangen. Das Konzil Hat feine 
Sitzungen wieder aufgenommen und biölutiet dad Gina 
über die Keberifche Philoſophie. Das Refultat wird 
Dftermontan vertündipt. 

* Yaris, 24, Dir Der aefegebinde Rö:pır 
nahm iu feiner Yeatigen Sihung einfkimmig den Biſet · 





euttourf, betreffend die Auſhibung bes allgemeinen Sicher⸗ 


beitändiegeß an. 
°* Zanıb, 24. Mär. (Broxb BP. Bonaparte.) 
Mehrere SZeugen konfictiren heute den fireitfüdhtigen 
Gparalter ©, Noirs. Bei Erwähnung bes Benehmen 
ded Prinzen zu Zaatcha, Eommt ed zu einem lebhaflen 
Woriweqhſel wiſchen dem Prinzen und dam Avolaten 
Zaurier. Fonbulie betheiligte ſich daran Indem er 
audrief: Sie Haben Viktor Noir feiger Welſe ermordet. 
Die Siyung wurde barauf zeitweilig vertagt. 





Amtliche Nachrichten. 

CH Die an der Rreisgeiverbäfgule zu Paffau ers 
Iebigte Lehrſtelle für Maidemalit und Phyſit wurde 
dem derzeitigen Reklor und Lehrer der Bezirksfäule zu 
Baden in der Schweiz, W. Pözl aus Reualbenreutg im 
der Oberpfalz, auf fein Aufaden übertragm , der Se⸗ 
Eretäc der Reglerung in Augsburg, A. R. Faber, wegen 
Krankgeit quietgiet und feine Stelle dem Sunttionär 
A, Rellner dafeist verliefen. Der k. Forſter D. Roſen⸗ 
merfl von Weißmaln wurde wegen köorperliche Leiden 
in ben Mubeftend verfegt, dem £. Brfier I. Kraus 
von Rum die Warte Wagrain Übertragen und ber 
Forfigehitfe F. Harzer von Eimdengardt zum Förftsr auf 
die Wartet Rurn im Forflanıte Kronach ernannt, 


Schweinfurt, 33. Märj._ (Biltwalienmarlt.) Fri 
Butter gr das Pfund mal 1 fl. 27 3 Re 
30 kr. die Macs, Gier 1% Süd 12 fr., junge Tauben 16 
bis 18 tr. das Waar, jung: Hühner 24-30 Ir. das Stüd, 
Schweine (Läufer) 18—28 N., Saugidmeine 10-14 fl. da 
Bear, Kartoffeln 8 Er, . 





Börſebericht. 
va 24, März Als bejaölte Kurje notiren wir: 
18 Amerit. Sin- 8. Fo 11 


ee 
k A or 7244. 
&tiberrente 53°)s. RacifuesEytenfion 769 
%apierrenge 5)tis. VacineMijouri 74H 
1860. vooſe SO - 1 SoutyPBiljouri 664g 
1oöter Yooie 115Us. Galıjornia Vacifie 844 
Krebitati. 2781 —79— 378%. al Pacific 80%. 
Stsatsbehn 38194 --382%,. | Torog. Sanjas- bacific 7498 
Zombarben 236 35 !%- 609 Georgia SUP. 
iiiaheibb. 185. 40% Beninular 71lie. 
Saliziex 285. Ehicage —, 
—⏑ 
ra Ih» euere So Span. 26°j8. 
5% Babiiche IN. Dollarftupons 2. 27. 
dlspia, Yabiıe Ylle Kente-ftupons 22, 24. 
5%, Sadien 102. Eommergbanl — 
Dperigletiihe —. suerse un Wien 96Hrs. 
590 jächl. Bandbriehe — Warii Pte 
Vram.⸗ Anleibe 1 


—X Men 120 
Bad. Pram⸗aAlu. 10648. N. rufj. Bodentredit 33. 
Dieleutsfüge fremdce Börfen ı 

Anfterbam 4% z — 

A Uhr im der Effellenſotetat. Strebitaltim 278 
bis 2774-273. Staatsbahn 3Blln—B32  1860r Looie 
Os. 1882: Umerit, Hl ıs. Lombarden 23. 
Silberrente 53%, Galiier 235. 18697 Spante 2610. 


er . 4% | Bari! . 
Berlin . . 4% | ig. ten . 
Bremen. „4% |Lomdon. - 3% 


on 


— 


* 


Antelligenz-Blatt. 


Veiblatt zur Aſchaffenburger Zeitung; 


für bie 
toniglichen Bezirtäämter Aſchaffenburg. Alzenau uud Oberuburz 
Montag den 21, Mär; 1870, 


Det Jatzliigen, » Blast erigeint tägli alt Beilage zur Miünffendungen Beitang. — Gyten-Khenzewenie: bad Diertafjaie 50 Eu, -- Sufauuttanl 
verälemn 1 1x. !ür ie bestinuflige Petitzeiis vder deren Themen; 5 


achbrichten, 

20, März Die In dolge der 
Adrıfje der Kammer der Reichdräthe in unferer Königs 
Hagen Fawille entflanderen Differengen find num beſel⸗ 
tigt und Hat fi Se. Maſ. der Köaig aud mit bem 
Bringen Lultpeld und defien Göpnen, den Prinzen Lud⸗ 
wig und Leopold, audgelögnt, wie dieß fhon früßer Des 
zuolich der Bringen Dits und Wbalbert der Hall war. 
Es hatte ſich indbeſondere Ihre Moj. die Königin 
Mutter ſehr bemüßt, die Ausſohnung herbeizuführen 
und ſoll in diefer Beziehung der f.Staaläminifter Graf 
v 


U Münden, 20. März. Die preußiſche 
rung hat dem evangelifchen @efellenverein zur Errlch⸗ 
tung einer evangelifgen Hant werker⸗ Herberge In Müns 
Gen durch die Belandifhaft des nordbeutfgen Bundes 
en Geſcheut von 500 fl. zuſtellen laſſen. — Der Rds 
nig von Preußen Kat der evangelligen Gewmeinde zu 
Lohr in Unterfranken zur Errichtung eined Det⸗ und 
Schulhauſes die Summe von 350 fl. und dem Romite 
in Beilngried zur Errichtung des Gluck ⸗ Denkmals In 
Veidenwang einen Beitrag von 175 fl. gefpendet. 

© Münden, 19. März, Die mitgeteilie Nach⸗ 
richt, der Ariegäminiſter gabe feine Entlaffung eingereicht, 
iſt dahin zus ergänzen, daß er erfiärt hat, er könne 
die Berantiwortlickeit für die Leitung des Kriegsminiftes 
rim wicht mehr übernehmen, wenn bie Anträge des 
Audfoffed in der Sommer Durcgingen. — Die „U. Poſt⸗ 
Ztg.“ Gefpdttelte jangſt ein Memorandum, worin Bürft 
Hobenlohe. eine zärtlige Vorforge für die Medite ber 
kathoftfchen Pfarrer am ben Tag gelegt haben ſoll. Der 
Sachverhalt IR, wie ber „A. A. Ztg.“ von hier ger 
chrieben wird, folgender: „Unter den Ganones befindet 
fl einer, welcher der bayeriſchen Regierung für die 
Rechte und bie Gelöftftändigtelt des niederen Klerus 
jehe gefährlich am werden fhlen Doppel IR mid 


«> Minden, 2. 


erft jrgt, wie bie „Uugsb. Voſtztg.“ anzunehmen bes 
liebt, fondern fon im Laufe de vorigen Sommers 
von der E Regierung ein Memoire außgearbeitet ivor« 
den, welched die Unwereiubarfeit der zu Rom gewänfchten 
(und fon damals zum Theil Bekannt gemorbenen) 
Sade mit den Beftimmungen der hayerlſchan Berfaffung. 
barihat. Und dieſes Memoire iſt feiner Zeit dem Boyır. 
Grfandten zur Vertretung und zur Wahrung ber Rechte 
des baheriſchen Klerud zugeiidt worden, Died der 
Thatbeftaud des vom der „Augsb. Poftztg.” mit Hohe 
Überfsätteten miniferiellen Altes.“ i 

Würzburg, 20. Mär, Der quieszirte k. Regie⸗ 
glerungäpräftdent Frht. v. Zu Mtein liegt am einer 
ſchweren Sranffelt Hoffnung8los barmieder, — Nach 
dem Wurzb. Diözefandlatte” Haben die Beiträge für 
—— Ruabınfeminar bereits 6873 fl. 24 I. 
ergeben. 

y g. Ans Frauken, 19, März, Anläglig der auf 
in JIdrem Blatte gebrachten Beſprechung Aber die Gleich⸗ 
befienerung des Srundbefitzes and bed Gewarbeſtandes 
hat daB landwirtbſchafllicht Kreldlomite in Mr, 11 des 
„Hräntifgen Landwirthes* bereits umfaſſende Erhebun⸗ 
gen Aber die HöGe der Grundſteuer im BVerhältniſſe zu 
den Übrigen Sieuergallungen eingeleitet, dasfelbe erſucht 
hierin die Oekonomen, fo wie die Bemeindebehörben ums 
Mitteilung der Butöpachte und ‚ber dermaligen Bütere 
preife, Ohne Mitwirkung der ländlichen Benditerung 
läßt fi eine verläffige Unterfuhung Über die Obhe ber 
Srundflener nicht durchführen, im unverkennbaren Jus 
tereffe der Landwirthe dürfte «8 nelegen fein, durch Er⸗ 
teilung der erbetenen Auflchläffe das erforderliche Mas 
tarial file die beabſichligte Ermäßigung dee Grumdfleuer 
zu Sefhaffen; Übrigend müffen wir jept bereit bemer⸗ 
ken, daß bie Brundrente nicht mit dam Paqhterlbſe zu⸗ 
faumenfält, ſondern noch das Einkommen bed Pächter 


in fi begreift. 


Wien. Zwel Offiziere, melde unlängft Bei einem 
Lelgenbegänguiffe gemdgnlihe Zwicker trugen, wurden 
som Plagtommandanten GR, Fleiſchh dr fofort “zum 
Rapport beflellt und ihnen ein meprlägiger Haudarreſt 


iktirt, 

. Yunsbrud, 15. März Der Gelſtliche Hermann 
von Binaderd (Wippihal) wurde wegen pehtijger Um⸗ 
triebe verhaftet und dem hiefigen Landesgerichte Aber 


—. Berlin berichtet ber „Vublhi“: „Bioel 
die Fremden find 


Notiweil, 18. März Ziegler Adam Gröle won 
Oberdiguheim iſt wegen Ermordung feiner Frau uud 
feines Stiefſohnis zum Tode verurtheilt worden, 

Narlaruhe, N März. * —* von 
Nußlande um 13 ierdburg 

- —— ——— — * 
Die e ‘ gen zum 
** Beſuch ihrer khuiglichen Eitern nach Ber 


st, 20. Mär. Geſtern Abend wurde 
auf den Hiefigen Bürger Lorenz @&p, in dem Augen⸗ 
Bd, als er feine auf dem Waſſerweg in Gadfenhaufen 
gelegene Wohnung derlaſſen wollte, eine Rugel meuch⸗ 
Vings abgeſchoſſen, welche In der Begend der britten 
Rippe die Bruft durchdohrte und bie Lunge traf, fo 
daß, mar werig Hoffnung zur Rettung des Verwun⸗ 
deten vorhanden If, Der Thäter, Hofmanıı von Sachſen 
Haujen, derſochie fih zwar mad der That durch einen 
St glelchfalls zu entleiben, Befindet ſich aber außer 
Gefahr und in ber Hand. ber Behörde. 

Slovenz, 16. März, Der. bisherige bayariſche 
Geſandie Graf v. Paumgaztın, der nach Dresden ers 
naunt wurde, iſt von bier abgereif, Un feine Stelle 
tritt Herr v. Dönniged, ber ſchon vor 1859 Bayım 
in: Turin vertrat. 

Floreunz, 19. März, Abds. Gutem Veruthmen 
nach it im nädpfler Beit ein korigliches Dekret zu ers 
warten, welches in Bolge ber im Miniferium tes 
Aeußern eingeführten Erſparniſſe bad diplomatifge und 
308 KRonfular- Perſonal auf das: noihwendigſie Erforder ⸗ 
niß verringert, 

Aus Navenna irifit bie Rachricht cin, daß der 
dortige Präfett, General: Ekeoffirr, won dem Pollzel⸗ 
Inſpiktor, deſſen Verſetzung ber Beneral verlangt Hatte, 
geiöbtet worden if. : 

:* Qmeenktstun, 20, März. Der fell einige 
Zeit vermißte Dampfer des Gunard-Linie: „Samaria“ 


° Aepptifche Mitatkter der auswärtigen Bngelegenheiten, 
"wird Bier erwartet; derDolmelfd des Bizelönlgs, U 





befindet 
Buftande, Demfelben wurde Beiftand 
©“ Mabrid, 19, März, Abends, 
Kortetfigung murden bie Berfäläge ded Finanzminiſiers 
beraten, Ein Amendement der Unloniſten erlangte 
nur 116 Stimmen gegen 123, Der Brud zwiſchen 
Untoniften und Rabitalen iſt vollſtändig. Während der 
Diekujflon verließ der Marineminifter Topile In aufe 
fäliger Weiſe die Miniſterbank. Ja den politifhen 
Rreifen herrſcht in Folge dieſes Vruches große Unruhe. 
Kouſtautinopel, 17. März. JIizet Paſcha, Ers 
Gourerneur von J⸗ruſalem, iſt wegen uniohaier Ver⸗ 
waltung zu 3 Jahren Exil in Katahija und zu 6000 
Dulaten Schadenerſatz an den Staatsſchatz, fein Adjunkt 
Moftaphe zu 5 Jahren Ertl und gu 10,000 Daiaten 
So adenerſatz verurtheilt worden. — Reun Zehnlel ber 
katholiſchen Armenier find vom Patriarchen Haſſun ab⸗ 


gefallen, 
KRouft el, 18, März. Rubar Paſcha, der 


fig 40 Meilen von Gier In Hälfäbebärftigene 
ER 


bra⸗ 
m Bey, iſt berells an t. Es fol eine 
—8 Ralionalbibllothek — * — 


Amtliche Rachrichten. 

CH Dre Roth bad Begirkogerichis Weilheim. Th. 
van ‚ Wurde an das Bezirkogericht Munchen 
l. d. Ju verſeht und feine Gtelle dem im zeitlichem 
Rufıflande befindlichen Rath E. v. Büller verliehen. 

Der Ode gollinfprtor M, Straub in Simba wurde 
aus abminiftrativen. Eroägungen ‚für immer in ben 
Raheſtand verfiht; am feine &telle der. Affıffor bet bee 
Generaizolladminiftration Dr. Geuffert berufen, der 





‘ Hauptzollamtäverwalter Ch. dv. Savoye zu Widoffen 


burg auf ein Jahr quiedelrt, anf deſſen Stelle der 
Hauptzollamtöverwalter W. Riepl gu Memmingen birfeit, 


zum Zollverwalter in Memmingen der aupizollamtdr _ 


affıftent St, Prautl daſebſt schannt, 
(Sqhuldien ſtes Nachrichten.) Auf gutachtlichen 
ſchallommifflon 


Antrtag des Stadtumagiftrates und der Lokal 


Würzburg wurde dem Schulverweſer H. Wohlfahrt vom 
da durch Regierungsentfliegung der Schuldieift , wel⸗ 


\ der dar Benflonirung dies Lehrers Benz erledigt wurde 
‚ Übertragen; ferner wurde die Schulſtelle zu Grünmorde 


bad, Bol, Aldaffenburg, dem Schulverweſer BR, 


| Wiener zu Giebelſiadt und der üfraelitifihe 
‚ Ihuldienft zu Rikingen dem Gduldienfierfpektanten S. 


Strauß von Brünan Übertragen, Augewieſen wurden 
ferner der Gäuldiufieripiktant I; Komad in Euſſen⸗ 


‚ heim als Schulverweſer nad Ochſenthal, B⸗A. Hams 
ı melburg, J. Scherg in Hundafeld als 3, Lehrer nach 


Goldbach, BA. Aſchaſſenburg, 2, Will in Gerlachs⸗ 


hauſen als Schilverweſer nach Geebelſtadt, P. Bayer 
‚ta Haln als Schulverweſer nah Jeſſerudorf, Br, 


Ebern, L. Breitung von Mösbeidorf auf Anfuchen nach 


| Stadtianringen,:®, 8, @abil ‚von Frankendrunn- elf 
Ouslehrer an der Maͤdchenſchnle zu Arnjten, R. Quorj 
in Gulgfeib nad) Kirchheim, 


5. Jeun / von Urnſtein alaı 





Schulverweſer n Saal, DH, unb 8; fahren unb wurben iolgenbe Brei = t; — 
—— — ma Danke Bes ide, eh te, Rom, ** — — rd 
SE nase 10 | TER nn, mg Fi 
und nger tlburg h 
Berunfgen. Dem 8.8 Berninger von Stats a — 9* De 


ner Bit ent b be Is 
SE EEE | ea nee 
—A BVaſehl wurden bi Vaijen 17 FL 
* ee 1a: gan Ber gm u Be vertssäen en et To sro 15 tr, Safer 
di von Schmalmafjer: waly alu, IB — ‚prob tenbärfe) 
nd und Joſeph Schmitt von Waldbrunn! |; je at a 
Kopamalı malwaſſer. Denſtegwechſel: 1. Mprit I. Ze, | 


Handels: und x „golfewirtbfihaftlice —— —— 


— (Geridemitiipee vom 18--1R, Pa NEE, a tur ir — * Er 


‚Er., gef. um 1, Miden m l, * — — ut it, 1.9 m? 
— —S Pfunde 200.408 Umfagfumme une Mae * = Penn: 
chweiufurt, 19. Marz. Der heutige Getreidemarkt * Gtuttgar: 

u. —X —E Feiertag mur mit einigen | findet am 25. und 26, April ft biekjährige Werdemartt 
1298 Sefanutmadbun 1293 Die 


Gemeinbebttr bri bat. um die bereits Be 
Berteihung der jä mmezı Bent a RER 25. April —— auf'den zw ds. — findet 





wird mit bem veröffenlißt, daß Mitbewerb En ober Ein a. den 30. März‘ 
— —*— riſt von 14 Tagen hiermit amı werden |ftatt, Eee 
Aljenau am nlsliäes Bartetsamt „Safthaus zur Rofe. 
en von ber erften —* ——— 
Ep make Verje erung. —— * tal. 10. —— —— 
re aufangend, Anfanı = 
uape, in Anbei a" A er — — — 
— EA, "Stangen von 1 bis 4 Boll du Bruch. Banille 
— Gm 16, Mr 160 Chotolade 
ER Bürgermeifter, ift en. 
D014:% % F. Trockenbrodt. 
————— 
ren — —— — —— welche auf Dienſtag Orbämpitc Anodenmehl 
an enag den #0, Uärg. Mittags 1'Nhr, Ta und Er m uud Dr Gemiden 
Sulzbah 129603 
pe sr, Bürgermeifler. —* Trockenbrodi. 


Eichenlohrinden⸗ und Stammholz⸗ Werfteizlirn Sei RT 


3 erl 
gerung. zu mitte und ae io 


* ein Rältioer Yunop — 
— —— le Bein | L. %6,, Mittags 1 uhr, — * ce 
tinden⸗ pro 1870 gi circa 50 Alaftern, ı aut Ufern € 
abelg fi eignen, und tüdhtige Rd hin In Dierk R gehuche: 
an die Drinnen wre —A * —— nd 
f lan 1870. 


®. Bedmann, Bürgermeifler. beim finb 200 fi ———— 


[773 Blanding, Gemeindeichreiber. 






TODE $ AMDIGE. 


. beruorgetretener 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsere liebe fölefe, für bie dolqge dei a 


Schwester auden nur banın zu Hilfe 
Barbara Hepner, 


ein Baar Pferde zur 
Landſ hi 
nach kurzem Krankenlager, versehen mit den 
unserer heil. Religion, heute Morgen halb 6 Uhr, im 65. 
Lebensjahr, in ein besseres Jenseits abzurufen. 
Diese Trauerkunde unsern Freunden und Bekannten mit- Beſi 
theilend; bitten wir der Hingeschidenen im Gebete zu ge- siteniher. 


Aschaffenburg den 19. März 1870. Deutſcher Kleeſamen, 
Die trauernden Hinterbliebenen. HLuzerner ditto, 


a Die Beerdigung findet Monteg den 21. März‘, Nach- Inearnat ditte, | 






























mittags 4 Uhr, vom Leichenhause aus und der Trauergottes- | 
dienst Dienstag den 22, März, halb 8 Uhr, in der Stifts- Wieſen ditto, 
irche statt. 











fämmtlih von vorzüglicher Qualität em« 


1500 Betfanntmabung. 19m I. F. Trockenbrodt 
ſchaft —* — Uſe M tbalıspsal rein Bureau It von bente 

(Berlefieniteht Malbaik J af be a ba 190584 Dein Burean if int Nas 

eihaff Ben an ben Nachlaß ber Margaretha Hufly — son Mald» bachönafie im . im „Baufe der 
Wur 
den 26. Mär, üb 9 u 

bei Meidung der ——— bei hm = Nahlaffes dahierſ 7 affenburg den 2. 
anzumelden. 


+ 
Löbleim, ?, Advofat. 
e ‚ %s 
& 

a atiane, EnsTreite | 
I 

l 

| 

i 

\ 

i 

‘ 


Grasjamen, | 





(1806) —— F Werner 

—— Darm am Mon⸗ 
ein tag den 21. d8. im Gafthof 
zum Adler anzutreffen. 









. 1801 2ohrinden : Berjteigerung im Kleinoſtheimer 













Gemeindewalde. Franfiiche 
Montag deu 8. März, Nachmittags 2 6 Wicken 
werben bie Lobrinden von circa 150 Rlafter —— Bu elttingerken Sast: ’ 
Gafıbaufe zu au Dettingen I öffertlich an, ben Meiftbietenden verfleigert. Nie ſen⸗Erbſen, 
18. Mar 1 Heller-Linfen 
Domting: Bürgermeifler. empfiehlt 
130243 Ber 13 — 
ekanutm ach eld⸗ Avuro. 
Mittwoch deu SO. März, Fri PR 0 Hör, Pifiolen. - ” TE — 
wird auf * Rathhauſe dahier aus dem hieſigen Stadtwalbe, Diftrikt de. Demmin. I 9 
Raufchenrein, eine Parthie Yohrinden von circa 15 Aiaftern, dan 134 Stlaiter 5.D 
idee von BT en 1a ar 107 ug öffentlich verfteigert. gell 1 he Eike. „9 | 
Der —— "ante... —43 
——— Vürgermeifter, 5 ! ‘ 
& 1 | 
1308 Befanntmacdbung. Se 9 
Nacdem wegen — 1er ungünftiger Witterung die auf ben 17. I, Mis ba3 Ban feim, ..— 
anberaumte ers von 198 Eichftämmen, zu a. und Wagnerholz geeignet, |5 — 25 
Aftirt werden mie wird neuerlicher Termin hiezu auf ud —** 5* — N 
num. De Nenn ocame 10 Uhr in Wr Wadehteiun pe aiserbntinin | > = 2 
mt. ammentunft i orgen tr in ber ung —* 
2 w fit eingelabe \ = Rafinwehehe . |; 1-00 
teigerer wer ichſt eingeladen. * 
—— den 18. Mary 1870 j DD. Aue Arocungen —— 
Hartmann, Bürgermeiiter. Dolar m Bei..... „22-8 


Wedigirt unter ber Veramtwortlicleit des Druders mb Beregers W. Wallandi. i 


Eirbenunddreifiufter 


Mamer 65 


Weiblatt zur Rſchafſenburger Beitung; 


inglei 


koniglichen dbenttuimit Bijbafenbung, Rlzenan und Oberubuee; 


Dienftag den 22, März 1970, 


Deo Dutiligeng » Blatt erigeimt täglig alu Wetlazs zer Uigelemburgen 
bestips tige 


setöhuen 8 tz, für vie 


Tages · Nachrichten. 

- O Münden, 20. Mi, Dir erfir Entwurf 
zur Bltpertöeße wurde im Fruhlahr dv. IE. vom Mis 
nt 


fier . 93 
Grundfage der Freimillisreit, wobei allen Muuariſche 


— — 


urn der andgearbeitet und daher dieſe 
ha —* aa Wie man hört, hat 
man feine ErMlärungen gegen die Un⸗ 


m in Mänden und in Berlin Leinen Einfluß haben 


ir? 


daß bie Klaſſiker aller 

der 
— 
I Tanne ron vun ER a 

Winden. AO; Därg Da muferr 10 Zügen 
be her den a0 eg gewordenen 

dergemehren: anßgerüftet f an 
Helben:ber: Befeht,:je 3 Dffiztere und 3 Unteroffigiere 
zher gu beordernz dieſe haben cinen wiergehntägigen 
tkungdfusß darqh zumachen Kr Am, ° — 
alu als; Inſiruktoren ber Offigier 
id — — werden. 


Du Roqhticht dis „Mörnb, Korreſp,“, dag man 


Beituing. — Üftıa-Abemumeais: bad Biexteljahs BG ie; = Freratien 
Vetitzeile oder deren Razer; 


EEE ET REN ETETTET EEE 6- 
AG innerhalb ber patriofiigen Partei mit einem Säule 
gefebentwurf Befchäftige, entbeßrt jeder Begründung, 

Anlmbah, 19. März. Heute alng eine Üdrefie 
mit ea. 200 Unterſchrifien biefiger Bürger gegen. das 
ansehe an Hrn, Mög. Privalier Kolb nah. Män« 
en ab, 


Bamberg, 20. März, In der geflzigen feßr zahl⸗ 
reich befuchten Berfaumlung Im Schwarzadierſaale wurde 
von Hrn. Amb. Hop eine Mdreffe an die Kammer. ber 
Abgeordneten, worin entfieden gegen das jußige Milttäre 
oem und ten. neuen Bürgerioehrgefekentwusf proteflizt 
wird, vorgelegt und angenommen, und fofort mit zahle 
reichen Unterfägriften bedeck. 

Würgburg, 18. März. Geſtern fand an ber lands 
wirthſchaftlicheu tarſchule dahler bie Schlußprufung 
ſtatl, wozu fich Kommiffäre der Kıelöerglerungen von 
Oberbapern, Niederbayern und bee Oberpfalz, der Rıls 
tor der ſerelsgewerbſchule zu Landägut, mehrere Diſtritto⸗ 
und! Landräthe, und eiima 40 Mitglieder ber landwirth⸗ 
ſchaftlichen Bezitkavereine aus der Umgebung singefunden 
hatten. Die Väter ber Zözlinge konnten aus dem ſehr 
erftreullchen Prüfungsergebniffe bie Ueberzeugung mit 
nach Haufe nehmen, daß ihre Söhne In den allgemeinen 
Unterricötögegenftänden und ſpugleil in den landwilhſchafl⸗ 
lichen Bädern troß der Berhäitulgmäßig kurzen Dauer 
des erſt am 15. Rovember 1869 eröffneten Unterrichtg« 
kurfes anerkennenowerihe Foriſchtlit⸗ gemacht Gaben, 
welche reichllchen Erſah für dad Koſt ⸗ und Säulgelb, 
blos 80 fl. par Winterkard, gewähren, Die Prüfungs» 
fommiffion: 8, Regierungepräfldeit Graf von Luxburg 
k. Reg Direktor 9. Buchner undE, Reg Affıffor Auer, 
lonule nicht umhin, din Lahrern wie den Gchülern in 
auetkeunanden Worten für die erzielten Erfolge Üffent 
Uchen Dont auszuſprechen. Die Säule war im 1, 
Rurfe von 47, Im 2, Rurfe won 27 Höglinge beſucht; 
von denſelbin haben d Ihre Heimat Im Großbergogtgum 


Hıflen wind 2 ri Pröngen. Der 
kors beoinnt Im November 1870, 

Da zu erwarten ſicht, bay das Jahr 1870 ein 
Zlugjahr für die Maitäfer wird und damit alle bie 
Nagigefe, melde biefe ſchädllchen Jafeklen mit fig 
Sringen, wieder eintreten werden, wenn nicht reötzeitige 
Mafregeln zur gemeinfamen umd mögliäft gleiäzeitigen 
Bertilgung dieſer Thiere ergriffen werden, tat bie fol. 
Kreisreglenng fünmtliche SDiitriktäpoligetbegdrben bes 
auftragi, alöbald entfprechende Vorſchriften zu erlafjen, 
und daranf hingewieſen, daß eimas Etſprießliches nur 
dann gelciflet wird, tomm fid; bie Gemeinden dazu 
verftehen, leine Prämie für ein gewiſſes Assanlum eine 
gelieferter Maitäfer zu zahlen. 

Würzburg, 20. Märg Der in dir lehten Schwur⸗ 
gericgtäfigung am 1. Bebruar I. I. megen Raubed 
und Mordes zum Rode verurthellte Joh. Schteck von 
Erlenbad; wurde von Br, Maj. dem König gu lebend⸗ 
längliger Zuchthaudſtrafe begmabigt. 

OÖ Ju Verlage von Paim u. Enke zu Erlangen 
¶ Dollmannſche Gelehgebung”) etſchien dieſer Tage ein 
— tie wir vernehmen vom dtegierungdacciſſiſt Scht. 
zu Würzburg verfaßter — Kommentar zum Brfıyı 
Über die Affentlihe Armen und Krankenpflege (loftet 


nädfte Unterrichts⸗ 


: Dur —* ſpricht fich für die Aufhebung 


Geſtern arbeiteten 
einige hiefige Steinhauer im Steinbruche des nahen 
Dorfes Lendersfaufen, als fi eine Über ihren Häup⸗ 


daven kommen wird. 

Linz, 16. März Das dherreichſche Mnifterium 
Hat dem Barein für Abſchaffang ber Todeöftrofe feine 
Sinehmigung erigeilt und iſt ber Bereta fofort in Tha⸗ 
tigkeit getreten. / 

Berlin, Die „Boft“ färeibt: Den dichlährigen 
Truppenübungen des @arbelorpd wirden Stabe⸗ und 
Subaitecofſigiere oller Waffen der baprifgen und 


wölrttembergtfägen Mrmee Belmohnen: Diefelden treffen 
In Monat Upri in Berlin ein und ſollen den verſchie · 
—* Truppintheilen zur Dlenſileiſtung Aberwiiſen 
werden. 

Frankfurt, 21. Mär Die auf der Hanauer 
Eiſenbahn verhafteten Mrbeiter hatten ſich gamz plans 
mäßig die Gegenſtände, melde bei ihnen gefunden wur⸗ 
den, angeeignet. Die Hauptniederlage war bei einem 
Auslaufer einer Eifenkandlung, bei welchem auper ben 
auf der Eifenbahn entiwendeten Sacher noch viele at» 
dere von anderen Weruntrenungen Berrüßrende gefunden 
wvurden. Wngepalten wurden Sqhlulen, Geflügel, Relte 
piitſchen, Geidenzeug, Tuche, Baumwolle, Portinonnales, 
Cigarrenſpitzen, Herranfüts xc. — NKomminden Sawſtag 
wird die Tauben», Bögels und Hüpnerausftellung adff- 
met, Die Belheiligung am berfelben iſt eine flärtere als 
früger, und follen im jeder Beziehung von bier und 
auswärts Prodteremplare eingefandt worden fein. 

* Beüffel, 18. März, Abds. Der Genat nahm 
den Gefegentwurf betreffend bie ge mit 28 

23 Stimmen übereinfimmend mit ben Beigläffen 
der Repräfentantenlammer an. , 





Telegraphiſche Depeſchen. 

“Wien, 21. März Die, „Neue fr. Prefſe 
meldet: Der Minifter des Inuern Gliokra hat Heute 
feine Demiffton gegeben und wird diefelbe ohne Zweifel 
erfalten, Die Übrigen Minifter verbleiben Im Umte. 
— Der Entfglug Bistre iR burg bie Ealſcheldung, 
die Wahlreform in der gegenwärtigen Seſſton bed Keicht ⸗ 
raths nicht mehr zu verhandeln, Kerbeigefüßrt worden. 

® Karlaruhe, 21. März, Dir Großherzog hat 
fi Heute Morgen um 2 Uhr zur des Beburtd« 
feftes des Mönigd von Preußen auf drei Tage na 
Berlin begeben. — Die Abgiordnetenkammer nahm In 
ihrer Hentigen Übentfigung einftimmig den Gefrgeöuors 
ſciag auf Abkürzung des Wbgeordnetenmanbatd von 8 
auf 4 Jabra an. 

© Paris, 24. März, Rachmillags. Der frangd« 


ſiſche Gefandte am päpftishen Hofe, Marquis de Bam - 


meoille, ift Hunte Morgen Hier eingetroffen. Dirſelbe 
wird wahrfgeinlih eine Woche hier verweilen. 

© Tours, 21. März, Bel bem Heutigen Berhöre 
des Pringen Meter Bonaparte Über den Borgang im 
Antenif wiederholte derfelbe genau biefelden Augaben, 
welche er in der Berunterfochung gemagt hatte. Der 
Bring behauptet, ſteis einen Revolvir bei ſich zu tragen. 
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41817, Die Falfifitate beſtehen aus hartem Binn, find 
im nad Adten Stücken Sergeftellten Formeu gegoffen 
und oberfläßli verflibert. 


Yusfhbreiben. 


Feantfart, 1. März. Als —* notisen wir 
> merit. 959 } ft 
gen 
Eile Bahn "he Tpöt. TA. 
5P. 78%. 
Looſe en ge ouri 67%, 
— 75V 4 n Pace Sie.” 
——* Gentral Wacifie E14 
arden 333-233 Tocon Ganfasnkiaciie 749 
Saligier 2314309, 0 —— mulas PL 
De Ge Olten © | Karten der 
59% Babiiche te 


2 — 
Bet iefe 18 4. * hei 
— 105% " “ n 120. b 
bis 275 0 6377. 1882 — 25 
— 234. Gilberrente 589,6. 


—— 


1. 1869r 360: Spanier er 20% Geidäitslos. 


an den Jealaß der lebigen — Heilmann (v. Deſen-und die folgenden Tage, jedesmal 


April L. I6., F Früh 


Uber, Fr 
i önn verfchiedene Möbel, jo: , 
| dahier ee Ba Re Die - ——— der Maſſe —AãR werden lonnen. Fr : u Stasi n jo Aue 
), Betten, Wei ti (nd 


e3 Landgeridt. 


Königli 
lejlinger. 


— — 


werden auf R uiftion,deb- 290 — Kim Bertmann 
ande! 
Donnerftag den 28. hr L 8, H 


am 
Früh 9 Uhr, 
im Orte Krauſenbach die zu, Liefer Gemeinde gehörigen Liegenihaften de3 Bauern 
Meter Hartmann “DR, —— und 28 ey DObjelte, Geſammt ⸗ 
14 


royebnovelle von 1 


Rothenbucp den 16. März 1870. 
1327 


Montan den 28. März 
werden beim fog. Kalktyurme außerhalb I Drtsmauer zu 
—— 14° lang und 28" Durd) 


Sammtliches Doh, iR von Ve 
Großoſtheim —— 8 Mär 


132802 Ziegler, Bürgermeifter, 


niit verftrihen und bei erreichter 


Warg, k. Notar, 


Nußbau mbolz-3 Berfteigerung. 
Nachmittags 1 Ubr, 

meller, dann zwei weitere 

bis 26 Durämeifer an bie Meiitbietenden ie 


"Demeindgnermaltung 





Ruppert, A, öffent« 
Leser — 
—— — 


Rad) Amerika 
Fe 


sa 6 
115062 Schöltippen, 


1330 1000 Eu 
Een be © fe Eue Schonig m 





rokoftpeim ein Nuhr 
a ne ee 
(1331) Den Garderobehalter hat 
das Roos Nr. 29 gewonnen, 


Ein auter Pferdekn 
Bin. Wo? funk die En be 


u dienten, Baramibm [ ü— 
Sandelsichule mit Penſionat in |für die Gemeinde -Ver- 


u Miltenberg am Main. 


——— — Die Schule iſt in 4 Klafi 

—— — ———— 
—— ——— Bo 
Erotter, Direktor. 


SEE 


Dete und nähere 


waltungen. 
In der U. Wailaundtſchen Druderei 


— 


“ur 


Zn 








$ bem 9. mb 18, is. wurden Verichtzfiegel Brände 
Eh ——— Yan Eiern n 
vom — acht maten, unbehugt abge. Nach Mittheil ung. beb ö 
9 den 18. Mary 1870, Abaftenburg bat Die biefige ‚Neuermebr, 
mer hUntestuge uastichter. Kan Te ee en 
‚röthie änben tz bann au le zuele, wem 
1383 Aus Qanbfprige geicyit werben, ober Doch, ven 
Bol;, ‚Zanlähner Le wäre, ein (jeuerreiter 
Kan Bi, I" Semi a: ie Be Sarimäme be * 
er meidung ach iſt für die Folge 
En Denen vn DT a eine — Dig 
Be 18. Mr 1870 62 B itenſher. 
Röniglides Berirtsamt. 





4 33605 Ich halte 
—* dem Fünitlichen Dünger, 
nusföteiden dem, Bebrit Brietkeim in Genukı 


1334 
‚a, deu Schneider Hojenb Reinfurt non Suljbah, melder tet? 2a d effeltuire 
255 — ungen pre une Dr 





0 dem 20) ———— r, cünit 
rind 5. Shelgerwals in eästtrien, 
ir cr Berirlsamt 
Asm — een der. 
Ausſchreiben. ge S 
Ge Den 9. Märı. Jobann, 
an den Nachlab; des ledigen Taglihmers Jalob Schäfer von 6 Bolmmictns Bhrlipp En 


a ben 3 au. März ee E00: Beh 10. ia en eben Yäinen, Bm ZA Dt Bann — Be 


—— n Toll „an ber t üben Die Urt sam in, ua, — 


* ber fig 
mmung u 3 ni el —— — zu den 
als 7.M — 2 
ze vn a Deden. — Üpottufsrs Jah Ba FR a 
Geftorben, — 11, Dur, Maria m. 





—— — — — Tor 
in 
Ruppert, Mi. | 
Am ‚Dligel Rerer , © des: 
ermer ’ 
Golz⸗ Berfteigerung. 4 Ense al. 
den 28. März. 36, Vormittags 11 Upr, ET A Ren 
werben Im (Boffänfe vum ax m Oifr ee en. at 
rer * 
3** Yuttenihei, Geld-Rours, 
33 —— JJ kl 94749 
220, Cal do. Doppelte. .... = 9 48-50: 
u Biken m 5, ba, ha 958459 
55 ei 10 A. Ettte. |, 9 54-56 
b ; © —* 5 8 * —— 2121123588 
— Aue € 20 Araber; “ls 
9 °° , Eidenmellen dr ©. Engliice Souvereing® . | „ 11 55-59 | 
— 14 150m, Erienmwellen & ©, ae. an! : 94-50 
al i a 
Das diefherrichaftliche Forfiperfonal ift angewieſen, das Hol auf Verlangen — eu — 
Aſchaffenburg den 21. März 1870, u 
Graflich von —— ges Domainenamt er Tora 
Reiftenbag Bien 
Short; A Si Reken ne „2297-28 





Weigter unter ber Meramtwortlichteit DE Doudesa und Beriegeri W, ieilanıt, 


| 
A 
| 


| 





Intelligenz-Blatt. 


Veiblatt zur Aſchaffenburger Zeitung; 


für bi 
königlichen Beʒir kuawter a Alzenau und Oberuburg 
Mittwoch den 23, Mär; 1870, i 


Dat Butzliigenz » Blatt arjgeint ta uq als Beilage zur Misaftendazire Bettung. — Urtra-könzuewenit: dad Biesteljahe de bu; —- Butsstieu 
R oer aheen 3 te, für bie bestinaliine Peiiizelfe ader base Masım; 


Tages:Rachrichten, 

+ Aldaffenburg, 22. März, Am Iebivergangenen 
Samſtag, dem achten Japredtag der Gründung unferer 
freitilligen Feuerwehr, hlelt biefelbe, wie alljährlih am 
biefem Tage, ihre Beneralverfommlung ab, Nachdem 
Herr KRomandant Sqhultz einen Rückblick auf den acht⸗ 
jährigen Befland ber hieſigen Feuerwehr geworfen, bei 
woelger Gelegenheit er gu dem Befriebigenden Refultate 
gelangte, daß biefelbe — Dank der aufopfersbin Thatig⸗ 
Leit ihres vormaligen Kommandanten Hrn, Kittel — 
fowoht in Hinſicht auf Schlagfertigkelt, als auch in 
Beziehung Ihrer durch die Mumifiseng unſtrer fläbtifchen 
Bertreter ermdzlichten guten  Ausräftung fi jeder 
andern gulgeſchulten Feuerwehr als ebenbärtiged Korps 
an bie Seite fielen dürfe — wurde ber Rechenſchafts⸗ 
bericht Über das abgelaufene Jahr zur Vorlage gebracht, 
Aus demfeben girg hervor, daß unfere freitwillige Feuers 
wehr dermalen 272 Mitglieder zählt. Eined Zrganged 
halte fi diefelbe in dem legten Jahr nicht zu erfreuen, 
obwohl Jedermann von der Nutzlichkeit diefed Jaftituts 
üderzeugt If}; dagegen fanden acht Austrltte, theils 
wegen vorgerÖcten Alters, theils aus anderen Brlinden 
flat, Hauptübungen wurden Im Laufe des Jahres 
drei abgehalten, die letzte am 31, Dftober, welde 
mehrere Feuerwehren ber Umgegend durch ihre Gigen⸗ 
wart beehrten, Dad Juventar Über die Loſchepparale, 
Feuerwebrr · qulfllen 2, 0, weiſt ein Vermögen vom 
nahezu 7000 fl, auf. Der Stand der Unterflähungss 
kafie betrug am Schluſſe des Jahres 1411 fl. 164 Ir. 
Brondunfälle im der Siadt ſelbſt fanden glüdlider 
Beife in dem abgelaufenen Jahre Leine flatt, dagegen 
wurde unſere Ftuerwehr einigemal zur Hülfeleiftung 
nach auswärts gerufen, Außerdem richtete ſich Ihre 
Tyärigkeit and dahin, daß fie ber Gründung von 
Feuerwehren Im unferer Rachbarſchaft jeden Vorſchub 

angebeißen Tg, Gegründit purden neun Üeuertvehren. 


Nah der Beräffentligung des Rechenſchaftaberichts ers 
folgte die Nuwahl de Kommandanten und der Char⸗ 
pirtem Hr. Schultz wurde einflimmig als Kommau⸗ 
dant wledergewehlt; bie Wahl der Epargirten firl durch⸗ 
gehendd auf die früheren Perfönliätsiten, Ja din 
Ausfhuß wurden außerdem noch qemäplt bie Herren: 
Die Winkler, 9, Dyroff, A. Wallandt und Franz 
Geibig. War fon die eainſtimmige Wilederwahl bes 
Rommanbanten das ſchnſte Zeugnih ber Anerkennung 
ber Berbienfte bes Herrn Schultz, fo fand diefelbe auch 
noch einen weiteren Ausdruck, indem Herr Kammer⸗ 
loher in, einem ſtanigen Toaft auf Jenen den beſondern 
Dank der geſammten Feuerwehrmannſchaft ausſprach, 
In welchen Toafl alle Anwefenden durch ein dreimaliges 
GoH begeiftert einflimmten. Weberhaupt herrſchle wäh⸗ 
vond ded ganzen Abends eine ſehr gehobene Stimmung, 
zu wilder ein tätiges Muſilkorps durch feine Vorträge 
weſentlich Beiteng. Allgemeinen Anklang fand auch der 
Borfälag, fi allwochtntlich am Donnerflag In einem 
bellebigen Wirthſchaftolokal zu verfammeln, um dur) 
Öfteren Aadtauſch der Meinungen noch mehr ben Korpde 
gift zu beleben, 

CH Münden, 22. Miry, Der Abg. Lufas Hat 
als Berichtarſtatier des Finanzausſchuſſes der Kammer 
Über die Nachwelſungen dis Aufwandes auf daB Staate⸗ 
bauweſen pro 1866,67 und 1868 ben Antrag geftellt, 
die Kauımer wolle beſchlleßen, der K Staalsregierung 
den Wunſch auszufprehen, «3 mögen bie geeigneten 
Einleltungen getroffen werben, daß bie allerhöchſte Ber 
ordnung vom 13, Nov. 1857 aufgehoben und eine 
Reorganifatton des gefammten Staatöbaumefend verfügt 
werde, in der Welle, daß eine bedeutende Reduktion 
des Bauperfonals und eine freihellliche Abänderung ber 
organtfatorifgen Veflimmungen einzulreten habe. Der 
Staatäminifter des Handeld und der Öffentlichen Ar⸗ 
beten trat In dir Munlhuäfikung biefem Uintyage ante 


degin und werflägerte, bie k. Staatdregierung fei mit 
der Frage und Reorganifation des Gtaatäbaumefens, 
deren Rortäiwendigkeit fie gleichfalls anerkenne, beſchäftigt. 
Bom Ausſchuß wurde der Antrag mit 8 gegen 1 Gimme 
angenommen, nachdem ein hiezu vom Abg. Frhru. v. 
Staufftaberg geſlelller Modifitationdaatrag abgelehnt 
worden war, dahin lautend: bie Kammer wolle bes 
fliegen, die &, Gtaatöregierung zu erſuchen, eine Res 
organtfation des Bauweſens vorzunehmen, melde vor 
Alıım eine Beſchrankung der Kompetenz und ber Zahl 
der Beamten dis Bauweſens, zugleih aber aud eine 
beſſere pılunläre Stellung berfelben Herbeifügren würde, 
Einer Minifterialentfcpliegung zufolge ſollen nun⸗ 
mehr an den Stantsftragen mur folde Perſdalichkelten 
als Wezmacher aufgeftellt werden, die mit Erfolg einen 
Lehrkard üder „Obſtbaumpflige“ durchgemacht haben. 
Augsburg, 22, Mär. Rach vierfündiger Ver⸗ 
Handlung wurde der Redakteur der „Auge, Poſtz.“, A. 
Birke, vom Ghwurgeriäte freigefprogen. 
Dar Bortlaut des Berbotes des Biſchofs von Mes 
genöb den Beſuch der Müudener Univerfität von 
Seite der Theologen feiner Diözıfe betr., iſt folgender : 


„Die arrogante und ſtandaldſe Haltung, welche ber . 


Brofeffor der Kichengefgigte an der Mändener Unl⸗ 
virſuai, Dr. Dölinger, dem Heiligen Stuhle und den 
in Rom verfanmmelten Bilgdfen gegenüber nenommen, 
Die irrigen (7) und fehr verderblichen Lehren, melde er 
in feinen legten Schriften zu veröffentlichen für put 
erachtet Bat, legt ums bie traurige Pflicht auf, dem 
Studenten der Theologie, die meiner Didzefe angehören, 
den Befu der Borlefungen des Dr, Döllinger zu untere 
fogen. Rein Gewiſſen erlaubt mir nicht, ihrem Glau⸗ 
ben einem fo verderblichen Einfluffe andzufehen ꝛtc.“ 

Paſſan, 21. März Geſtern Abend Halb 8 Uhr 
brannten in Würding Bei, Drtenburg 5 Bauernhöfe, 
im Ganzen 22 Fire, total nieder Brandlegung iſt 
fehe wahrſcheinlich. 

Rürnberg, 20, März, Die feiner Beit Hier auf⸗ 
geiegte Adriſſe für Einführung von Lonfeffionslofen 
Säulen Hat, wie man aus den amtligen Mitthellunsen 
in der lebten Magiftratäflgung erfuhr, Esiläufiz 2500 
Unterfsriften erhalten. 

‚ 22, Marz. Heute um die Miltagzs⸗ 

ſtunde iſt Herr Generalmajor und Kommandant der 6, 
SofanterierBrigate, EL Graf von Yonsreiketienmweiß, 
nad mehrwöchentligen. ſchweren Leiden dahler vers 


In einer in en am 20. d. abgehaltenen 
Üfentlihen Berſammlung wurde beſqhloſſen, fich der in 
der Bürgerverfommiung gu Nürnbaxg am 16, d. an 

mmenen Üdreffe gegen das Bürgerwehrgeſetz anzu⸗ 
Fetlegen. Eine Die ausfpreende Adreſſe an die Abs 

grordnetenfammmer wird zur Unterfgrift in Umlauf. ges 
fegt werben, Auch bie flädiiſchen Kcllegien beabfihr 
tigen, Schritte in diefer Angtlegenhild zu ihun. 

Aronach, 21. März Geſtern Morgens warde 
im dep Nahe did Orles Briefen eine ledige 22jährige 


Frauendperſon mit ſchweren Brwanduugin ans Kopfe 
ermordet aufgefunden, 

Säwelufurt, 223, Mär. - Das Erkenniniß 
bed &, Beyilsamts Shwelnfart negen Pfarser Trunt 
bon Bannach lautet: Im Namen Gr Moijeflät des 
Königs von Bayern erkennt taB Lönigl, Brzirkögeridt 
SHwelnfurt in der Unterfuhung gegen den &, Bfarrer 
Trunt von Baunach wegen Mejeflätöbeleidigung gu 
Rıgt: 1) Cyriſtian Trunt, katholiſch, 47 Jahre alt, 


‘E Pfarrer zu Baunach, iſi ſchuldig vier Vergehen der 


Beleidigung der vermitiweten Köonigin⸗Multer Maria 
von Bayern, fo wie fünf Vergeben der Majeflätäbelei 
digung und imird deßhalb In eine Gefängnigitrafe von 
einem Jahre und ſechs Monaten, melde 
auf einer Feflung zu erftehen iſt, fo wie zur Tragung ber 
hierauf erwa hſenen Koſten der Vorunterfuhung, der 
Öffentlichen Verhandlung, des Strafoollzuas verurthellt, 
2) Im Uebeigen wird bderfelbe unter Berwellung ber 
degtalitigen Koften auf die &, Staatetaffe von Schuld 
und Strafe freigeſprochen. (Schw. Tebl.) 
ürzburg, 22, März. Am verflofienen Samſtag 
meldete der Telegraph von Aſchaffenburg aus nad Lohr 
einen Ratigehabten Kofferdieblapl, Bel der kurz baranf 
dottſelbſt erfolgten Antunft des Bahnzuges richtete ſich 
die Aufmertſamkeit auf einen Pafſagier, der die Schirmn⸗ 
müße eines Bahnbedlenſteten trug, und fi aud als 
folder. geriste. Derſelbe führte in dem von ihm ein» 
genommenen Coupo einen Koffer mit fig. Mehrfache 
Umftände lichen jedoch erfennen, daß folder nicht fein 
Eigenthum ſel, welcher Virdacht burg das plögltäe 
Berſchwinden des Pſeudo ⸗Befltzerz alabald zur Gewiß ⸗ 
heit wurde, Der Telegraph dißhalb raſch im Bewegung | 
gefcht, verfündete aldbald die Flucht des Gauners und 
bereitö in Gemünden, wohin fid derſelbe gu Faße bis 
geben, um dem erften dort angelanyten Zuge ſich ans 
zufgliegen, gelang «8, diefed Baumes habhaft zu Irre 
der. Der enipuppte Bahnbedlenſtele, bei weichem nicht 
weniger als drei verſchiedene Kopfbedeckangen x. fich 
vorfauden, ward unter Gendarmerie tta vorge 
Früh mit dem VBahnzuge Hierher gellefert und befindet 
ſich bereits in ſichtrer Haft. ( W. Abdbl.) 
XWurzburg, 22. Mir Heute Morgen hatten 
zwei Fiſcher oberhalb der Nice drim Fiſchen das Un⸗ 
glück, daß ihr Kahn umfglag, und fie bon. dem feßr 
angef5wollenen Zluffe forte und an einen BrAdinpfeller 
getrieben wurden, An dem Kabne fich fefthaltend, wurs 
den fie mit ohue Mühe durch Herbeieilende Hilfe aus 
ihrer nefäprlichen Lage befreit, _ E 
Wien, Ein Eilaß dis Kiegewiniſterlumd fordert 
die penflonicten Dffiztere vom Hauptmann aufwärts 
zum alfäligen Biedereintritt in Die Armee auf, um 
auf diefe Werfe Erſparungen Im Benflondetat zu erzielen, 
Wien, 21, Mär. Das Abgeordiieterhauß nahm 
Geute in dritter Lefung die Zioilprogeforbnung on. Bei 
der darauf folgenden @ereraldebatte über tad Flaanz ⸗ 
gefeh für 1870 erkiärte der Abg. Czetkatokki, die Polen 
wirden für das Budget flimmen, obgleich fie in Bezug 
auf die ſtaatorechulche Frage winig Dofiaung auf Dex 


—— Die Slowenci de Cu 
Härung’ab, Bei der Cpiegiaforbatid A ee 
geſeh wurden die Mapitel, betreffend die aben für 


den Hoffgat und für den Meidärath, ufsränbert an ⸗ 
genommen. N 


»Warlärnhe, 21. Mär, Die erle Aammer nahır- 


Über die Abänderung einiger Beflimmüngen bed 
Geſchia Ahrr „die Berfaffaug. und die Verwaltung der 
Semsinden an, Jasbeſondera werben dadurch das Ber 
Aätigungdregt der Regterung bei den Blirgermeiſter⸗ 
wahlen und dag Llaffenſyſtenn beibepalten, Die Ad 
tordnelenta aamir — en 


grorbneien ihtar heuligen Abendfigung 
einfiiäuiig den Giſchesvorſchlag auf Abkürzung des 
Abgeorbnetenmanbats von 8 auf 4 Jahre an, 


Si einftimmig mag den Rommifflondanträgen das 
Li 


Beanffurt, 22. Mär, Wie mir vernehmen, 
Hat: dad Banffaus 2, A. Hahn im den legten Wagen 


chea 25,000 fl. öfter, Sechſet nad Wien zur Eins 
jung verfandt, Miberaupt iſt das Abuchmen biefer 
viefdistalieten GHeidemünze. feit dem Mowmente, mo 
jenes Haus Diefelbe. nicht mghr an Keflge Händler vers 
kauft," am ‚der Tagekordnung. Die Urbereinftiimmung 
der Kaufleute in der Erklärung, Bene’ öfter, Sechſer 
zum Nennmertpe mehr zu mehmen, hat Übrigens das 
ghrige jur Hebung ber Ralamität beigelragen, an deren 
Stelle, wie wir jebod ‚befürgten, bald biejmige ber 
Ruoppheit des Kleingeides treten wird. 
-Yente-Madht erdãngie ſich Im Spitalgefängnig ber 
Meudelmdrder Hoffatann. Der von ihm varwundete 
Bäuhnternefimer Goͤt befindet ſich auf dem Wege der 
Bifſerung; Hoffsann Hatte zwei Kugeln in einem Lauf 
geladen ; beide ftreifien Goͤtz's Lunge, ohne fir zu 


Beh, 19. Märg. Die Yinanztommijfton des Uns 
tergaufıd, beantragt die Erhöhung der Ziwilllſte um 
400,000 fi. auf zehn Japıe, Die Aüßerfle Linke iſt 
dagtgen; die nemäpigte Linke für die Erhöhung. Fi⸗ 
——* Ronyap empfiehlt ben Kommiſfiondauirag. 
Bei der hierauf vorgenommenen Abfimmiung wurde bers 
felbe vom gaugen Haufe mit Ünsnafme der Außerften 


auf die inneren Ungelegenbeiten, 


LTelegraphuche Vepeſchen. 
Wien, ph Ja polen. Reichs⸗ 
ralho · Sitzung wird die Birathung des Budgels forte 
geſezt. Meber,den Diepoſitiondfond entipinnt fl eine 
längere Debatte, Der Mirifierpräfident weiſt den Bors 
warf guld, bad Mieieruar beanfetige Di Breit 
der Mönwngtäugttiiag zu beſchtãalen oder einem: Fedar⸗ 
Gb JA dein, ERLBIG. wied die im Budget für 
den Dispofitionsfond anägeworfene Gumme mit gro 


mahgrigt. = Upgerimeiit R 


— — 
——— Eh. 


zu Rirliden Gaudlanzen ommandirt, mit den Gtaatäi n ' 


grundgefehem 4.0. 0 4, j 
“Berlin, 22, Märg‘ @uteny'Wirilegiien had 
fol. noch in der gerentwärtigen Realchz au / Schon eine 
Borlaze Fe Aufdabung der. Elb ͤlle ch 
* Stuttgart, 23, Mir. Der Abzeor! ins 
mer wurden’ ta ihrer hiutigen Sitzung Maffenpetitionen 
gegen dad Rrkegapienitz-feh vorgelegt, In der Ende 
abſtimmung Über das Genoſſ aſchafis ziſetz wird dasſelbe 
einſtimmig angenommen , benſs die Litdtarfonsentieh'” 
mit der Gcweiz. Ein die Reviſlon der'Werfaffung. bes, 
treffendes Seſetz wird anztändigt Bu fiadet wägfen- 
Donuerftag die Wehl der Kommifflen fait, * 
3 Paris, 24. ãtch, Abds Fa der heuigg 
Sithung des geſetzgebinden Kbeperz warde cha Brfege 
enlwurf vorgelegt, welchtt das Konllagent für 1870 
auf-90,000 Mann uorwirt.:— Die Ditafflon go 
die Jaterpellation wegen üboſchaffäng der Tovedfieafe" 
-_ nit zu Ende geführt, Diefelbe wird morgen 
“Barid, 22, März. ten sad Ckeuzof 
melden, daß die Arbeiter ber —— 7 
die Arbeit a Haben —8 Kenn 
nicht wieder aufpenommen . 
* Baris, 22, März Der: größte Theil der Joue⸗ 
nale zolit dem Briefe des Kaiſers Biifall, Das , al 
des Dibals“ ſagt, bas Streben befeitige deu leblen 
Zwelfel daran, daß. bad Kaiferrei mit dem parlamem⸗ 


———— ae 
14 


parte, Dir als Zeuge vorgeladeng r 

wiiderholt felus frühere Darf lung des Be 
P. Bonaparte erfärte dieſelbe für durchaus falſch und 
fagt, Fonvielle Drang bewaffaet im mein Haus, er follte 


„ Ungeflagter, nicht Zeuge fein. «dl 
fagt zu Rat J rim ger 


ade, 21 maß 
„21. März Die Gortes n 
125 gegen 73 Sılmman dem erfien Mrtifel bed Gefihih‘ 
über die Gerausgabung der Sqhatzſcheint an. 


Amtliche Marchrichten., 

CH S. I, der König haben den Direktor bea Aus 
airtägerits Nürnberg, 3. ÜR, Frhr, d..Welfer, wegen 
Kronfgeit im dem wröctenen Ruheſtand für Immer dire 
feht; zum Direktor au Vejlrtöger. Riraberg den erffen 
Staataanwalt in Andbag, FR, E Schmanß befürdert ; 
den Gerilofgriiber M, Wadenreiter jun öurg 
auf Grund des $ 2 der IK, 24 affungde 
urtunde des Dlenſtes entläffen und auf feine 
* Reis — E  tmannd, Daun 

uam. & Üppelfgeripte in Neu F ' 

—5 ee R. Geelud, die 


In vorflebendem Konturfe wurde und Ab · 
allg ber Göiistage, Damm mit Ginlelumı — — Binden be Baer 
) Zemgemaß werben die geſehlichen Ebittätane, wie folet, 
L Zur Anmeldung ber Sorberumgen umb aehörigen Nuchweilung auf dem man bie Pürgermeifter auf bas 


Ber bie jum oder am 1. Exilättane feine Korberungen weber —— Vrotololl, noch 
dur — 
per —— ng an ben übrigen Gdiltetagen weder mit einer) 

ichen noch fthriftl Hiden Grnärung — at den Ausjhluß mit den an 





feuer (dere alt 

iemigen, Etwas ben Griber jäulben ober demfelben|term 17. d2. Mts. vom Stabtma 
——— — — be * Fer Ber eh u für ben — —— 
— eiftung nur ehe, Haffenburg oder ben auf ⸗ ber f har den 0, Mt PIE 2 


elurator zu begabien — 
I Ra bisher nenfl nt befch dab Yermton des Ge a ver arg 
meinfchu in 13 fi. 2 — an Dobilien, 675 fl. beinl. a en 
Ammobilien, aljo 798 ft. 22 kr. in Summa, die Schulden betragen 1677 fl Gin “ 
568 darımter 980 fi. Hyvotkel elenihulden ohne Binfen , ae _ 
von 827 fl. 8 Ir. vorhanden. Wefanntmachung. FEN 
Am 1 Cbiffstage wir Gläubigern die Notariatsurkunde über bie die — 


D d ben Au 
ei und — ber Auszug aus dem ——— und aus * bezirks eu 


der Altiomafje, über die Wahl und Honorirung des enden Mafiehirators 
und deſſen Vollmadıten, insbejonbere er errern der er: H —— — den 2% So 1. 36., Bow 
Seſchluß gefakt und eine gütliche Lebereinkunft vertucht werben : bie — — ‚ae, 
oder ſich nicht erklärenden Gläubiger werden als den Zeichlüffen der bei · wird bie ae 
tretenb erachtet. und Defien des Hir ie ————— 
Rothenbudh ** Fr u s ii — — an den MWenigft« 
niglides San e 
‘ Müller. s — — haben dieß = 
—— — — —— —— — Gemeinden 
Holz-Verſteigerung im Reviere Erlenbach ſe Henbur ben 20: Mir 180. 
Donnerftag den 24. März I. 36, Früh 10 be beginnen, Könige ai ee, 
werben unter den normalmäßigen Bedingungen im Gaitoe * Ailer⸗ babie|__ U — 
we eichnete Holgiortimente aus den Abthelungen ende Dreifchlilan]i249a2 Ein ſchoͤnes möblirtes Diem 
he A en) safe, an zufälligen Ergebnifien aus vertöienen. bien beilungen, in|mer iftzuvermietben. Nebenfanbaaile 
4 
1a Alan BE tyra, Empfehlung. 
DB. %, Sheitho 196863 Yon ip allgemein als das vor 
823 5 —— aut Hankmittel belannten —85— 
138 © rügelbeli, dvihen Alpenfräuter-Liquenr 
er ich und keines Ma agenbier) von, Wallzab 
” ha Orte A —— TOR und empfehle 
30% Stangen · Wellen. Sry Dr befien Preis per Originals 
Erlenbach ben 9. Rarı 1870, 
Der lönigl. Oberförfter: 128 
112908 Deßloch. — 
84802) Von ® bis tadt|de foren. Um Rüdgab cn kräftige eling — 
ne am Conntag Racmit see &s ’ DL. wird gebeten, ’ — ——— Ben 


Ropigiet unter der Weramtworzlichteit Re en 


Zntelligenz-Blatı. 


— 


Weit si Wlchahnen Bien 


M 2 
ih: » gi 
2 bie 
Tönigliden Bezirtaamtrr ikefiubug 9 riiena⸗ uns Oberubun;, 
Donnerflag, den 24, Mär; 1870, 


—r — — — — — — — — — — — — — — — — — —— — — — 
— ae ee ee a es ee en 
aacqera d u. tae bie benlinaftige Wetitgelle mbar Damen email; '- ;:; 3 18 


ages Nacdrichten, 

“ud fen urg, M. März. Wie aus 
SIuferotentheile dieſes Blattes erfichilich, — heute 
Arnd die erfle Berfommlung der Intereffenten für eine 
Bahier abzuhaltende Zudufrie mund Bewerber Ausftelung 
fleit. Bei der Wochiigkenn, weiche biefed Borhaben für 
Ad Sat, Indem ‚cd jedenfalls zur Hebung und Rräfs 
Ugung unferer beimaspligen Induſtrie Bteled beiträgt, 
iſt eine zahlreiche Teilnahme aller Sntereffenten um fo 
weht zu erwarten, als es ſich bei der Geutigen Zuſam⸗ 
muenfunft um die Wahl eines gefhäftsfügrenden Muse 
ſqhufſes handelt, von diſſen richtiger Yulammenfegung 
welntlid dad Belingen dieſes zeilgemäßen und urtz ⸗ 
bringenden Unternemend abhängt, 

]: Wünden, 23. März, Geftern Nachts 1 Uhr 

moqie ein Kanoner des 1, Art fen. im trunfenen 
Zuftande auf dem Trottoir der Thereſienſtrahe den Ver⸗ 
Tud, ſich durch einen Piſtolenſchuß zu entleiben, brachte 
Ru jetoch, da bie Kugel an. einem Uniformälnopfe 
Miberftand fand, vur leichte Berlegungen bei und wurde 
alabald Ind Miärfpital trantportirt,  Jener Jer⸗ 
finnige, der fi; neuilch Nachts für „Henrik von Bits 
detebach, König von Bayırn? andgab und "von der 
> ehe range. ug genommen wurde, if. old ein 
leadjunft and einer boͤhmiſch⸗ baperifcgen Grarz· 
—— und bereitö in feine Heimath gebracht 


&- Augsburg, 20. Mär Bei dem Schwurgerichte 
Se Eqwaben fpielte fih g dem 14. d. eine Ber 
Sondlung ab, bel welcher nicht weniger ala 8 Berfonen 
als Wngeklagte bethelligt waren; 8 Reale bildeten bie 
Anklagepunkte; ed handelte fi dabei um Betrug, bes 

duxch Abſa windelung von Ammobiltardrfig, 
— bedeutenden Vern d endbeſihes Giie 
Der ‚vorgeführten Käufer, um Enbruchdiebſtähle 

* dab Bergehen der Ruppelel. In Beige Wahrſprucht 


ber Geſchworenen erhlelt: Schuhmacher > Fa 
von Augobura wegen Thellnahme am —— 


eh Unterfategun. und uni 


15 Jahr, Maurergefille I. Deutler von Martifleft - 
Er — 12 3%; went J. Eurban von 


wegen Varbrachens bei 
Hauſirer — 23 Fe 
tember v. IS, Bormittagd halb 11 Ufer, im Röfen: 
zinger —— vom Schwurgtricht zum Tode verurtheill 


———— 20. Marz. Der Sayır, Zwiigberein 


‚ vom Berbande deuifher Mäler und Müplenintere fjenten 


hielt am 7. März im: Heinen Saale bed goldenen Adler ı 
baßier unter veger Betheiligung feiner hieſigen, ſo wie 
außmwärtigen Mitglleder bie arſta Beneralverfammluug 
feit ſeiner Srändung Im, vorigen Jahre. 

Ein in Mom .meilender junger Billige, Her: 
Eduard Filentſcher aus Kdin, ehemaliger, Gcprmfckeäe 
deB Mofordomus ige, Peeca, iſt Der ya 


theilhaftig geworden, von 
nung feiner Fangjäprigen Dienfte zur Ballgen ob 
Iatenwürbe erhoben zu werden. 

Zenes, 22, Dir, Der Zulauf. gu *82838 


Die Beodiferung IR 
Giſchwornen begiant die Sigung af um 11 Mir 20 
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hatte ih agt, 

fiaet geweſen feien. 
er dieß gefagt, 
Zeuge Labrupere fogt aus, dag die Wange des 
tinzen Flicken gezeigt Habe, Paul Caſſagnec fagte, 
fie Habe die Spuren einer Kontuſion geztigt. Der Bring 
trage immer den Revolver bei fit. Caſanova Hat ges 
den, daß Die Wange des Bringen violet angelaufen 
. Della Recca, Redakteur des „Mvenir Corſe“, 
lagt aus, der Prirz babe Ihm geſagt, er habe eine Ohr⸗ 
feige erhalten, Theotor Grave, Redakteur des kleinen 
„Gigero*, Hat die Kontuflon auf der Wange bed Prin⸗ 


ERS2 
85 


Hz 


fichtbare Berlehung gehabt Habe, nn der Dr. Bind 
anderö ausfane, fo veriche er die en 


waren. 
lell 2* W gelonnl te, 

age —2 po —* Den" Se 

Sitzang [Hließt unter großer Aufregung der Anwelenden, 


Handel: und — ———— 


bedeutend hoͤher; 
or orm 18 bis 15 fl pr 800 Bund, Grrfte 14 fl 
Wen 17 1. pi Ci er 8 bis 10 fl, Erbin 15 fL, 
t, 23. Der Viehmarlt 
*88 — März. E Deutioe San: mar 


mag fih auf 1600 Stüd bela'fen haben. Im Handel j 

; ddeut 
— a I En a 
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oanze Warltvorratb murbe 
Boa allen 
38 Städ. Nädfter Markt 6, April 


ERFUNDEN UND MIT DEM BESTEN 

ERFOLG ANGEWENDET VON: 
DER. BERÜHMTEN GEBURTSHEL 
FERIN& PRÖMOVIRTEN -DOCTORIN 
ru PROF. HEIDENREICH ces: v. SIEB OLD, 


A. Gentil, Conditor 
in Aſchaffenburg. 136 





Zu Haben bei 


Beranntm tmacban a 
— die ——— fen nt: r ver Kt: 


— Io He den 26, Babe. I gi Mt Lager L. 36, 
















Goa — Sea, 


unb zwar : ya 9 
hr 8 —— 8 = — bein erbad Motten r 4 
5 n ei al um 
rtigten Amte |— - und Strichsluftige eigelaben. zus erbalten biemit die Wei⸗ 
= —— den 15, Min 190, - fe om. 


jolides Stabtrentamt. 
Sommer. 


— * ——— Auftenge 
BES, und Wobiliaroerteigerung | 


— 2 Bu Ir 1870. 
—— m 2 In 


rg 
der Verl ſchaft bes * Wirt bh Ze — —— 
—* il, ** durch den —34* ab Star —* —— oetätligen Un le BA sgeemeiner non Digi en 
den a 


brü 
ütien, Oberbeffenbach, Mot 
x * va m Oel auf. den 


Donnerftag den 7. April 6, ap: * ben 9 Uber, 
ech Mei ih Eigen —2 nl 


t r cn 

” Geikbas ins 4 ei Desimalen 383 — Scheuer 
ftälle un d Ho Bu mit " radigirter 
Plant. 0 Bun 3a Y —— beim daig nannten 
m⸗ ie obeng Bürger: 
Der Steigpreis ift zu ein Viertel jofort baar, — mfluß den 5 an bie — * Die 

eines Sin a8 di nad Bin und lann gt eit au u u ſtehen 13 mb Bea 4 Ei 
—E wird — einer lar Den Reihe von Jahren [ft * 


dem fe 
eine — ſtark beſugte * betrieben und werben ſich dieſe Berhältnffe "lbafenbur be ben it 1870. 
—E Ken on —— se kaılon Girentden 


——— Arm — ai — — Gartber 

e iger 0 ondere zum 

aan die zum A wei — — — * 3 Drärz d. Jso. 

und Bänten, Bettung , Babe, mehrere Ohm rei baltener Ham ittags 2 Ubr, 

alter und neuer Hörkteiner —255 1. Rod —— Ririgene arto + wenn n nahen fo Tag 
tein, eine vollftändige Brennerei-&inrichlung, Kelter', dann a Heusnel&ehline er Rachmu mir ee anleem 

und Oaudgeräth durch alle ——— Selnaktsyminer — Rabenmarlt Nr. 59, 

enſalls wird Mobilien Verſleigerung am darauffolgenden Tage, parterre — a ard Parthie 
Doocana 9 Ir, im —52— 74 Kl —— werden. Sommerhüte für Damen und 


darum Blumen, Kine und Epigen, 
baare € Aablung, wozu Wıebhaber Ph nu 


Gommiffionsburcan : ı Hofmeifter 


si ——e—— 
— B. Faller, & Notar. 


Induſtrie⸗ und Gewerbe⸗Ausſtelluug. 


nb I eines afts ⸗ 
u anche Banane 


“*Donneritag be den 121. Mär, l. '38., Abends 8 * 
m as proviforifche Eomite. 


MELOMANIA. 


Freitag den 25. März, Abends halb 8 Uhr, 


Produktion 


im Deutschhaus-Saale, 
unter gefälliger Mitwirkung der Opern-Sängerin Fräulein Emilie|® 
Reitz vom grossh. hess. Hoftheater in Darmstadt, 


130504 Mein Bureau IR ‚yon heute 
an in Lit. © Wr. 1421, Werm⸗ 
ie Hachöne ae 3 — der Frau 


burg d 21. mMä 
—— vrg den ie 


Töblein, ?. Advofat, 


Cafe Schlink, 
1851 M Hreitag und Sonntag Yrüb 


aivator. 


136203 Ein Kommmuion» Anzug zu 
verlaufen. 


1363 Eiu zen — 
—— Ih u vertaufen. Naheres 


Saat⸗Wicken, Hafer, 
Gerſte u. Kleeſamen 


ur bevorſtehenden Ausſaat empfichlt bill 
j 136423 " Simon 2— 





— — — 


BEE- Nur Mitglieder und deren Angehörige haben Zutritt. 
1859 Der Ausschuss. 


(154862) Von Damm bis zur Stabtil354 Am WMontag u ging von Afhaf nn 
wurde am Sonntag Nadmittag eine gol-frendburg nad Großoſthe —* eine —2 (185562) nd werden jwer Herren mit ober 
dene Broche verloren. Um Rückzabe decke u Man bittet unbe ober KR Logis geſucht. Wo? in 


in der Erp. d. Bl. wirb gebeten, 
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ws Friſche Sools. (Seezungen), friſche 
Ei ae Mana De 
peckbüclinge e neapolitan acca⸗ inern 
son, Mail ider Reis, Parmeſan⸗Kaͤſe 20.12 + Steigerwald 
' I 8. Trockenbrodt. Sratbückiuge 
Frifhe Shellfiice treffen beute noch ein. RE — 


ner Miermetmarsiichieit Dei · — WM, Mall. 


8 Heute Abend 
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Antelligenz- Blatt. 
-BWerhlatt zur Afhalenhusger Zeitnug; | 


zugleiq 


Amtlicher Auxiger 


für bie 
Fönigligen Beziefkämter Aſchaffeaburg, Alzımam und Obernburgi 
Samftag den 26. März 1870, 
Det Peizligenz «iBlatt erjeriat täglig alt Beilage ar Riüafenbarzer Betinng. — ariia.· doau⸗ꝝ ue · bat Mieriekjahe BO Te m —— 


gehäiwen 5 tr, Nae die 


Tages⸗NRachrichten. 

‚A. Mär. In der auf fünfligen 
Samflag anberammten dffenlichen Sihung ber Kammer 
der Abgtordneten erfolat Aber folgende Begenftände 
Beratfung: 1. die Abänderung bed Art. 6 der Ge⸗ 
meindeordnumg , 2. proviſoriſche Gteuererfebung uud 
vorläufige Beftreitung befonderer Ausgaben pro 1870, 
3. Rechnuugdnachwelſungen bezülglich der Zollzefälle 
für 1866,67 umd 1868, 4. Rechnungsnachweiſungen 
begliglich des Eifenbahnbaues für 1566,67 und 1868, 
5. geprüfte Anträge. — An der Mitiheilung ber „U. 
Mbdyta.” von einse Beſprechung hleſiger und wulrllam ⸗ 
bergiſcher Demokraten Über gleicharlige Behandlung ber 
Milktärfroge ift kein wahres Wort. — us der Pfalz 
find bis jıht 68 Adrefſin mit 6593 Unterfgriften in 
Sachen der Milltärfrage an die Asgeordnetenfammer 
gelommen, — Zur Abhaltung der diesjährigen größeren 
Debungen ber Jnfanterie und Jägern mit tombinirten 
Märchen, Mandoern und Blvouals If der Monat 
Sıptember beftuimt; darüber, ob größere Zuſammen⸗ 
zihungen zu einem Lager und Marſchmandvern ſiatt⸗ 
finden, verlantet bis jegt noch nichts. Die Uebungs⸗ 
periode umfaßt 30 Tage. (R. 8.) 

CH Wänden, 25, Mär, Mad den allgemein 

Beſtimmungen des eben veröffentligten Eatwurfs einer 
Advofatenordnung für daB Königreih Bayern 
kann WMdvofat werden, wer 4) die Prüfung für den 
Zufizkantsdiert mit Erfolg beflanden und 2) nad 
Derfeiben im Ganzen menigflend drei Jahre enimeber 
bet einem zur anwaltſchaftlichen Wertretung Bei einem 
BeziılösAppellationds oder Handels Appellstionsnerichte 
zugelaffenen Advofaten praftigiet Hat oder als Michter, 
GStastdanwalt, Flatal oder Dbergerichtaſchtelber anges 
flillt war. Fur jeden Ort, an melden ein Bezuls⸗, 
Appellatignde ober Handeldappellallonegericht feinen 
Gig Hat; wird bie erforderlihe Baht non Adyolaten 


dur; den Möcig ernannt. Dieſe Mbvokaten Heißen 
Advokat- Anwälte, Wußerdens kdanen fich diejenigen, 
weldje die angegebenen Bedingungen erfüllt haben, und 
deren and kein Im einer gefehlicen Beftiumung bes 
gründetes Hinderniß entgegenjteft, an jedem 
weldem fich ein Einzelngericht befindet, als Abrokalen 
nlederiaſſen Adrokalen, Melde fi$ an einem 
wo ſich ein Eingelnnerkät Befindet, niederneiaffen Gasen, 
nnen Iren Wohnſitz an jeder Orte des Rönigreiched, R 
an weldem fi ein Eingelngericht befindet, nah iörer 
freien Wadl verlegen. Sie haben jedoch hlevon wenige 
flend 30 Tage vor ihrer Ueberfiedelung dem betreff.te 
den Appillalionsaerichte und, weun ihr bloheriger 
Wohnfi und der Ort, anmelden fie überfiedeln wollen, 
in verſchiedenen Appellationzgerihtäberhken Wiegen, jebem 
diefer MppeHalionzgeriäte ſchriftliche Anztige zu mach m. 
Slache Befregriiß ſiehi aucpden Abvofat- Anwälten zu. Dier 
fißen verlieren jedoch im diefem dalle ihre Eigenſchaft, 
ala Mdvokat- Anwälte, und zwar aud dann, wenn fich 
am Orte ihrer neuen Riederlofjung ein Bezirls⸗, Ap⸗ 
pellationße oder Handeldappellationdgeriäht bıfindet. 
CH Ja der gweitten am 14. do. Mid. abgehal⸗ 
teen Sisung bes Ausſchufſes beantragte ber 
Referent Mög. Rold, von dem am 12, ba, MRS. ges 
foßten Belgsluffe ded Musfguffed über die Bertagung 
der Beratung bed Befegentwurfd, einen Kredit für die 
außerorbentliden Mitirärbebärfniffe der 10. Fluarz⸗ 
periode 1870 und A871 belreffend, abzugeben und Im 
diefe Beratung einzutreten. Der Ag. Kolb wiollvltla 
diefen Anttag dur die Bikanntgebung einiger Nova, 
als vorgeſchriebene Miätung einer Eiſenbahn nad Lane 
dau toegen deffen Feſtuageeigenſchaft, Vorlage der Ehe 
der Aderzäßligen Offiziere nad dem Gtande am 1. 
Februar 1870 u, f. w., melde eine foforlige Erladi⸗ 
gung de8 Gefehentwurfs udihiz maqchten. Bei der übs 
Rimmung Sefcgloß der Mudfguß mit 7 gegem 2 Elia 


I TE lee 
un Gr vorgunehmen, ' 
O Das Kriegäwiinifterum wird bem Landtag 
demnachſt ben Entwurf eineb Penfiondgefrtes vorlegen 
und Headfiätigt ferner eine gefrglige Regelung ber 

über dad Moancrment Im Hirre her⸗ 
en 


Der Abgtordnele Gtenglein hat den Autrag 
geteilt: 1) daß die geſthlich anerkannte Eutſchadigungb · 
pflicgt der Stantälaffe im Falle der Riaderpeſt erſtrect 
werben folle auf alle Beſchädigungen des Eigenthums, 
weiche dur; Anordnung der Behörden im‘ tolge der 
Mafregeln gegen bie Rinderpeſt verurfacht worden find; 
2) daß die betreffende Befimmung Anwendung finden 
folle auch auf jene Entfhädigumngsanfprüge, melde bid 
4. Zaunar 1869 angemeldet, aber noch nicht enbglltig 
von Geile der anmefenden 


’ Mir Im Aögesrduetenhaufe wurde 
ber Gefttzentwunf eiagebracht, mehrere in Mieder» und 
Oberdſierreich, ſo wie Im Dalmatien liegende Grund 
fiüde im Gefammtbetrage von 18,610 Joh zu ver⸗ 
Kaufen, — In der Gemeinde Hain bei Lande In Tyrol 
wurde der Schulinſpiklor durch einen Haufen Werber 
und einige Männer an der Jnfpektion gehindert, Der 
Haufen fürzte ind Schulzimmir und nahm die Finder 
mit ſich fort, 


f 
Soeft, 21. März. Am heutigen Tage feierte Gier 
der Ulerknecht Heinrich Schneldewind fein Fünziajäpriaus 
DienfZubtläum; berfelbe ſtand feit dem 24. März 
1819 bis ununieibrochin Im Dienſte ber Schwollmann · 





ſchen Kamille und iſt noch im Stande, troh fened 
Säprigen Wlterd feinen Dlanſt zu virſchen. Die 
Hirrſchaft Hatte bem treuen Diener mit feiner Fawilie 
eine Beitlichkeit weranftaltet, model berfelbe durch Ge⸗ 
ſchinte erfrent wurde, und aud ber Landrath Hatte fich 
zu perfönlichem Beglüdwänfgen bed Alten eingefunden, 

Darmftadt, 24, März. Hrute Nacht brannte 
dee Dahſtuhl im der Maſchinenfabrik ‚der Bebräder 
Buſchbaum nieder, Das Feuer kam gegen halb 12 
Uhr zum Ausbruch und fol dur eine Websrhelgung 
bes Dampfleffels entftanden fein. 

Wormd, 24 Mir, S. M. der König Ladwig 
von Bayern gerußte, dem Kopıllmeifter de bier gar⸗ 
nifontrenden 4, Safanterteregimentd, Hrn, Th. Adam, 
als Zeichen des Dankıs und der Auerkennung für ben 
Höäfidensfelben gewidmeten „Möaig Labinigämarfh" 
dur das Hoffekretariat eine ſehr werthoolli Bufennadel 
Überfenden: zu lafjen. 

Nom, 23. März, Es ſieht eine mens Emiifion 
der konſolidirten Schuld im Betrage von 25 Millionen 
bevor. — Man meldet die Ruckkehr mehrerer Erilicter; 
die Amneftie wurde erweitert, iſt aber an Bedingungen 
gefnäpft, — Hier if der Typhus ausgebrochen. (Br.) 

Mom, 24 März, Alie Bilddfe erhielten über 
Oſtern einen LAtäglgen Urlaub, — ige. Pluym übers 
Bringt den Armeniern in Renflantinopel eine euergiſche 
Aufforderung des Papſtes zum Grehorſam gegen ben 
Pairlarchen Haffan, 

Wie die Madrider Iberla“ fi aus ren 
telegraphiren läßt, Hätte Weight die Ruckzabe Gibr 
an Spanien Beine 5 

Konftantinöpel, 24 März, All Paſcha Über 
fendete den Bulgaten einen Herman, laut melden Die 
bulgariſche Kirche unter ber kanoniſchen Obethettſchaft 
des Pairiarchen bleibend durch einen naticnalen Exarchen 
verwaltet wird, Die Bulgaren find hiemit unjuftieden; 





ber Exarch fol in o aſtaulinobel reſtdiren. (Br) 
Reueſte Macprichten, 
® Sarlarube, 25. Mär, Die „Rarldr, Big“ 


meldet, da vom badiſchen Staatzuiniferium Heute dem 
20 badifhen Handkungdpäufern, walche fig im Augauſt 
vor, J. um die Konzeiflon zus Gründung einer Afılene 


 gefeufgaft behufs Errigtung einer Hadifgen Motendank 


in Mannfeims bewarben, dazu, wie gleichzellig für die 
nach dem Geſttz feftzeflellten Bantflatuten die ſtaalliche 
Genehmigung eriheilt worden if, Vom Gtlindungd« 
komits ſind Vorbereitungen gelroffen worden, um Die 
für die Beißeiligung des Publikums borbefaltens Sub⸗ 
fteiption auf 7500 Aktien & 350 fl, alsbald zu wöffnen 
und fofort die Bank ind Leben zu rufen, . 
Mom, 24. März Da Biſchof Stroßmaytr era 
Härte: man Inne einen Biaubensfeg nicht ohne bie 
moraliſche Vebereinftimmung des gefammten Epiffopats 
definisen, zwangen ihn bie Berfigenden, die Redner⸗ 


büßne immilten eines fürchterlichen Timulted gu ders 
laflın. : 


ca. 9. 3.) 


gu 


"Rorbdeuiid 


‚nah Bremen fortgejegt, 


° a Dig N 
milden der A he ein Haufe her! 
von ches JOB he = yon vor "der dafelbit ag: ei 
Roferne anfanımelte und die Rufe 
die Truppen | Es lebe bie Republit] | Bei dem 58 
hien Zuſammengſtoß mit den Truppen wurden 
rt md bier So 
geamt blieb todt, Von den Auſw 
geiddteb, «bie übrigen zerfrent, da 
jept er Ruhe. 
, 25. März. Der Senat wich fi näͤchſten 
Montag: verfammeln, un daB im Laiftrlichen Briefe ans 
—46 entgegen zune hmen. 


25, März 'Emlaiferliges Dekret vom 
24, ernennt den Ganeral Leboeuf zum Marfgall von 


Grant. 

° Tours, 25, Mir. (Prozij P. Bonaparte) 
Ulrich v. Fonvielle wurde wegen des geſtrigen Borfalles 
zu 40 Tagen Gefangniß verustheilt, Die Plaideh ers 
werben Heute fortgeſetzt werden. 

Amtliche Nachrichten. 

CH Dr, Simon Bätfgenberger zu Kiſſingen erhlelt 
den Titel’ eines f. VBrrimnenarzies Bafelbit top» und 
Rempelfrei; der Eiſenbahnoffizſal K. John in Augk⸗ 
burg wurde wegen nachgewlefenen kbrperlichen Leidens 
auf die Dauer eaines Jahres; in; den —— verſetzt, 
die hienach eröffnete Offizlalenſtelle an oſt⸗ 
und, Bahnamt Münden übertragen und va demfelben 

Eifenbagnoffizialen-der Aſſiſtent 5, X. Neumüller 


$ (Säuldienftes » Mahridten.) Dem Schul 
verweſer F. Bachmann bon Wachterswinkel wurde feiner 
Bitte entfprediend der Schule und Kirchendienſt zu 
Odrrehfeld, Bezirksamt Königshofen, dem Sqhullehrer 
8. Troll von Mudekheim der Schub und Kirchendlenſt 
zu Brüc, Bezirksamts Vollach, Übertragen, Schuldienſt ⸗ 
eripektant H. Engel zu Kraidtorf wurde nach Ecchels⸗ 
dorf, Bezirtamis Köntgöhofen, angewieſen, und Schul ⸗ 
dienfterfpiktant Moſes 255 Ledermanu von Oberlauriugen 
auf Antrag ber dortigen Kultukgemeinde ald — 
lehrer aufgeſtilll. 

Schiffsnachrichten. 

Bremen, 23. März, Das Vvoſidampfſchiff de 
chen Loy) „Leipiig*, Kapitän A. Jager, Kat 
Beute die zweile diekjäprige Meife nah Baltiinore Über 
Southampton angetreten, Dasfelbe nahm außer ber 
Por 288 Baffagiere und 240 Tond Ladung an Berd, 

Sonthampton, 33, Mär, Das Be 
bes Norddeutſchen Loyd „Weler", Kapuäa 8. 
Wenke, welches au 12, Mär don NRriv- Port — 
gen war, iſt heute 8 Uge Morgens wodlbehalten uns 
weit Cowes eingetroffen und Hat um 11 Uhr die Reife 
Dazfeibe bringt außer ber 
Poſt 132 Paffaglere und volle Ladung. 


Sandels und Sat ENnietoTnfitiche 
e. 
Keuſtadt US, 2, Mürg Veil dem · hente gering ber 


Daten verwundet, ein Ser⸗ 


22. 

1 f. 12 bis 14 

A he 

Würnberg, 235. Man. ( ‘) Unbeeinflußt 

von ber it ber M 

— — 
wie * * Or 


Börteberiht 


gg 25. März, 
Amerit. lg-Ys-Hg, Fo 


1885 Amerit, Ylıs, ad 1198 
5prog. Ruffen 83%, een Bank 828. 
—— DOKU Üneifietgtenfion 76 

[ 8. on 
— Woe 80 — 748, 
1864er Yooie — Miſſouri 66ſ. 

— 
— BB. Toroz. Sanjas Baeifie 744, 
235234. 709 ° eh 

fspeog. Gaurttemnd. 907 —5 Bil, 
Gab Babikhe 100°". 1* euee ET Span. 2616 
a A 
59, Sacjien 1021. ——— 
——— Taris G5äu, 


Seh j iele 48, © ..: ‚Panda 120. 
— R. ruf. —— 
87 ——— 
— RN 
1391 — Sonutag 


Bock mit Bod: 
würftchen 


Hetermaun, 


bei 


en Thun. — 
— ——— der "Eobener| bat, Coldöad, Grokoitbeim, 
Dry befindlicher öffentlich Biebhaber Haflücft böflichft| Heim, Heigenbrüden, Dei. 
Scweinheim ben 26. Mär, 1870. eh Rrommentinl "asia, "Beiber, 
Synbilus, Bürgermeifter. Mainaiheft, Neuborf, Ober: 
SH gomitas, suome — 
Nußbaumholz⸗Verſteigerung. a 
m bad. Unterafferbad, Weiber&brunn Ber ig» 
ontaa den 28. Mär 6, Nacmittans 1 Uhr, bösbach, Wintersbah und Wimenhohl. 
werben beim ji — — Dtiemarer zu Grohondeim ein Nu Die bei den Verhandlungen 
gr RA is un 2° Durdmeer, ee Abm m 8 la gem m. 5e 
— —— eva mn 
Die — — nf 
132862 Ziegler Bürgermeifter. 1868 rubr. Kreisamtsblatt 
Düngemittel 1858 Sr. 129) Fin bie be ben Berbande 
e Se Sean LA um) BI IN mb v 


Chemiſchen Fabrik Griesheim in Frankfurt am Main.|von den Gemeindehebörden zu Übernehmen. 

—— shosphorfaure Kalke —— zur Düngung des Ge] Mit Bezug auf dieſes h. Keſtript er- 

treibes, für —— Gemuſe, Futlerqewachſe, R f. m. in drei Sorten.|balten d die obenbenannten fter 
bospberit das rohe Anochenmebl en Hülfsdänger. |den Auftrag. für das ihren bei 


ie ochenmiehl, anifirt eröberem Yulver'der Wehrpflihtigen der U 
Hr Getreide u. |. m. u —— md s a u ws “ Ha ——— form 
Gu Getreide, r. 

Zabat, — Dep u'm ee * u dus und bis Montag den 28. Märı 
Weinberg Gnaus ( einbera Dinge) an da3 umterjertigte Ylmt einzufenben. 
Wiefen- er ar Aldafienburg den 22. Mär 1870, 
Deru-Buano Phosphat — Beam) Könialibes Bezirlsamt, 
Sernanifeher Guano, ter.@ . Filenider. 

dungen von ren Hhaten it Ralifalzen. Güntber 

er nocheum — — — 

„hei len, u die Bürgermeilter in Goldbach, 

‘Sr —— haliche Zztate Billige Be — Preialiften, — Aleinoftheim —3 
allen gratis, — Garantie der Analyfen. — Kon|bach, Geiper Mainayhaff, 

trole —* — dorf, Sallauf Schweinheim 

Dieſe rühmlichft —— and bewährten Dimgersittel empfiehlt zu Fabrit⸗ u — enb 
in bem 
2 Heint. Oyroff in Damm, Im Ernie 


Fteiſinnig bayerif cher Derein dahier. — 


J di end 
137762 Samftag den 26. März, Zibends S Uhr, ale g ai en baren, 
i * ıd. 
erfammlung. * —— —— 


im Cafe Adler. Br Hast 
— Hathol. — 


— 
An die 2 uhegermeißter von Gail: den 30. März I. 36. 4 f —* Yerlan 
bad, Grünmorsbach, Oberbefjen.| Mittwoch dei ” 1383 uf, vielleit ur 
bad , Sailauf , ee und die folgenden Aue, —— Bade —— Sonntag 


Winjen enbobl, \ othen «Imittagd 2 Uhr a 
buchentbal, Kaufac, — * Si A Mr nad Dem Satan Jofeph und feine Brüder 
und Wintersba pahier verschiedene Möbel, jo: Ranıpee,| on Anton Conrad mit Belang 
Lie Erdebung {A Additio · tommode, ein Gla Spiegel, Life, |Fupteaug zur nochmaligen Kuhkieung oe 
nalsXccifies pro 1809 betr. ſeine Standuhr, Bettitäite (auch fir fine langen A „moyn auch Nichtmitglieder * 
2* Dießamtlichen üuſtrage vom IG.|der), Betten, Weißleug, Kleider, eintritt hab 
Dezember 18:9 rubr, Betrefis (Aſchaffenb. Sptungheerd, nıchrere Faſſer, Ken alle —5 halb 8 uhr. — Entre & Berlon 


Pe Nr. 291) ift nunmehr binnen Atten Haus» und Stüchenseräthe ö 6 2 
un en bei — einer Strafelich gegen Baartzahlung verſteigert = Der Bräfes 
— ir. * ee: Liebhaber hiegu treundlichit eingeladen, cccIẽ * 
a Bür 1870, Igommiffion® Bureau s Hofmeifter wertjeug in in * gr 

IE der. und Bein, 132 c |der Ep. ð. Bl. 


Meviaizt unter des Verautworilichleit des Drudess mb Veriegers A. Minilankt, 


Namen 60 


Antelligenz- Blatt. 





Tür bie 
Tiniglihen Bezieitämiee Wikefenkurg, Flyenen un Dierabung 
Montag ben 28, — den 28, März 1870, 


— — — ç — —— —— — — —— —— — — — — — — — 
&rtın-Kbszurwenid: das Berteljade U iu; > Buioniiian 
‚_ ehliieen 3 In. fin Die beelipalkige Wetiipeile aber bazız Mantel 


Tages· Rachrichten. 
Wie ich höolre, bürften in 


Münden, 25, u. 
den nachſten Tagen auch die übrigen bayerifchen Biſchdfe 
fig dem Berbot anfcpliefen, welches Blſchof Seneſtrey 
9 Im Betreff des Beſuchs Dollingerſcher 
Borleſungen den Theologiekandidaten feiner Didzeſe auf⸗ 
erlegt hat. Dad —* Baftoralblatt * — 
nicht undeutlich darauf bin, R. 8.) 

D Münden, 27. Mär, Seine ofen der 
Mönig bieehrte geftern Abends die in der Wiſtendhalle 
veranflaltete Broduftion deB Milltärgefangvereind mit 
feinem Befunde. Der Rdnig erfhlen in Begleitung 
einiger feiner Adiutanten ker 9 Upr, Mk ſich bie der 
Produktion anwohnenden Offiziere der * Ablhel⸗ 
lung ſowohl, als auch bie fremben Offiziere, walche 
Bier aurotſend find, um den Gchiefübungen mit dem 
Werbergewihr beizuwohnen, vorflellen und — 
fich ſehr leuiſelig. Seine Majeſtät verwellte bis 
2 Uhr und wurde beim Weggange vom dem Be ine 
tem Hochtuf allee Anweſenden begleitet. — Die Abs 
reiſe Belner 8, Bohelt des Bringen Dtio nach Hohen 
ſchwangau iſt der raum Witterung halber abermals 

worden. Der Prinz ift geftern gun Erſten⸗ 
mal nad feiner Krankheit wieder audgefahren, 


1 


D Eine nicht unbelrächtliche Anzahl von Geiſt⸗ 


lichen wandien fich an die Kammer der Wögeoränsten 
mit dem Anſuchen, dahin zu wuken, bag dad Pfründe⸗ 
Einfommen aus Fapitalten nit ber Kapitals 
enger m der Ginkommenfleuer untertuore 


® Um 20, de. Mid. wurde der menernannte Fol, 
—2** Gefandie am italieniſchen Hofe, d. Dhnnigid, 
von Ztalten in beſonderer Audierz 

per ru und hat ber daB Allerh dchſte Be⸗ 
chrelban für denſel antgegengenommen. 

Um Minftigen Dienſtag gelangen In der Anınmer 


- ———— die beiden Befehenttvärfe über einen 
Krebit für außerordenillche Militärbebärfniffe zur Be 
ralhang. Der Bräfldent der Kammer Kat auf 
Tagzekordnung für diefe Sigung auch noch die Beraiung 
Über die Rehinungsuahiwelfungen Bezüglich der Bollges 
fälle und Eifenkohubauten — — es if en) angu⸗ 
mbmen, daß bie Debatien Über den Militärkeebit am 
Dienftag nicht zum Schluſſe gelangen, ſondern mehrere 
a in Unſpruch nihmen werden. 

Som E, Staalominiſterlum ber Finanzen haben 
die E, Rentämter mit Ausnahme jener, welche ſich am 
ige einer k. Staatäfcguldentil ungd« Gpezialtaffe —2** 
ben, dann der in Münden ‚befindlichen ben Hu 
Saiten, bei der Eniffion der neuen Zindfoupond zu bem 
Aprogentigen Eiſenbahn Obligationen vom Jahre 1862 
enlfpreend mitzuwirken, 

Liästenfeld, 25. März. Freche Diebesgände Find 
[vaer 618 in die Wohnung des armen Einſledlers auf 
Stoffelberg eingedrungen und Haben aus derfelben 
diſſen geringe —— — tn 1 fl. 80 ir = 

2f,R d fonftige Mleinigleiten, bie 


gehören, geſtohlen. 
des Einfledler3 in ber Kapelle nnd film I Fenſter 
der Einfiedlerhätte, das er gewaltſamer Weiſe geöffnet 
hatte, Heinz man fol - aber auf ber Spur ſein. 

° Wien, 26, März Die „Breffe” will von lom⸗ 
prtenter Seite in ey gibracht Haben, daß !vor 
mehreren Tagen ein newer Handelds umd Sqhifffahris⸗ 
—* oo Algen Drferreih und Spanien unterzeichnet 


vr "Bien, 26, Mir. In der Beutigen Rılttagte 
figung murde der Elat der rn beraten. 
Abgeordnter Waldle beantragte, die Regierung aufzu⸗ 
fordern, baldigſt Gefännniffe nad —— 
dingufhheen, = Der Jotigminifier Degrüßte dieſen Aatrag 


£t. 


den betreffenden Refolutionen, fo wie dad definltine Fi⸗ 
manggefeh pro 1870 mad den Audſchuhanträgen In 
zweiter und dritter Leſung angenommen, 

“Wien, 37. Mär. Die Heutige „R, fr. Pr" 
weifichert, der Ucherſchuß, weldjer von ber ziälelipantjgen 
Finan im a Jahr erzielt werden ſei, 
betrage reichlich 10 RIE, Der Einanzminifter 
werde dehhalb Die Herabſehung des Beitungäßempeld 
auf die Hälfte beantragen. 

“Berlin, 26. März, Die noch zu verigellende 
Rıfdioidende der preußifcen Bank für das Jahr 1889 
iR auf 46} Toaler fetzefeht. 

® Stuttgart, 26, März, Mittogd, Die Beeldl⸗ 
gung der neu ernannten Chefs ber Departements für 
die Inneren Angelegenheiten und für den Krieg, Des 
Biößerigen Stantörath3 v. Scheutlen und, bed Genetral ⸗ 
majord von Suckow, hat vor varfanizeltenm geheimen 
Ra, ſtatgefunden. Der König redete die neutrnannten 
Minifter mit folgenden Worten an: „IH fomme Ionen 
mit Bertrauen entgegen. Ih hoffe, daß Sie in Ueber. 
einftimmng mit. Sören biäher befoloten Gruntfägen 
und mit Rollegen Mi in Meinem auftichtigen 
Streben, dad Wohl Meines geliebten Wärttembergs 
Hrderm, unterflügen werden.’ Die Angeredeien danfıen 
und berfpraden ihre, biſten Kräfte für das Valerlaud 


sinfeen zu wollen, 

⸗ — 26. März, Abends. Die Anſprache 
dis Yandes » Komites der Voltsparlel an, dad würltems 
Bergifdhe Volk if heule erfienen, dieſelbe erllärt ed für 
die — der Patiel dem Wölfe, gegenüber die BViden⸗ 
tung dis Borgehend der. Regierung audzufpreden. Es 
Befüchs gegen. dad Miuiſterlum ein inncrar Widerfreit, 
welcher nicht mit einer halben Million Gulden ablauf · 
bar-fel, vielmehr Kälte daß Gefammtminifterium mit 
forfittutonellen. Waffen, den Rauıpf gegen bie Rammer 
auf hun, das Kriegedienfin fe. vertheidigen oder bie 
Kammer aufldſen müflen, fait, deſſen Habe ‚ed dem 
Sein ber Rachgiebigkelt vorgezogen. Die politiide 
Berganger halt der menernannten Minifter laſſe am ber 
Wufrepterhaltung der gegenwärtigen, Heeresverfaſſung 
Kinen. Zweifel, 

® Gaslörube, 26, März Die Abgrorbnetenkams 
mer genehmigte in Ihrer heutigen Sitzung dad außer 
arbentliche Badgit des Rriegäminiftertumd. nad einigen 
Moftricgen. Hierauf wurde ia zweiter Leſung der Ge⸗ 
fegerdwurf: über: Abänderungen einiger Berfoffunges 
Beftimmungen einſtimralg auge nommen. Dazach iſt die 
Dante: des Übgeorduektumandats eine, wierfäßrige. Ulle 
zwei. Jahre ſchaldet aim Thell ber Mögeordurten aus 
und wird durch neugemäßlte erſtht. 

*Narloruhe, 26, März, Nachm. Die erfle 
Rammer nahm in Ihrer Geutigen Sihung nahezu eins 
Bew dad bie dffentliche Armenpflege betreffende Ge⸗ 
4. gumeift. nach den Wuträgen der Kommtfjion, an 
und ıgenehmigte einfimmig ben; Geſthentwurf, wonaqh 


Baben einen Bufäuh von 8 MRIL Eranten zum Ban 


fehlharkeit In Gegenwart aller = Die arm 
tolfhen Ehriften erklären, an Ihren alten Rechten feſt⸗ 
zupalten, in dem orihodoren Glauben bei ihrer Kirche 
zu verh atren, Haffan nichl mehr ald Haupt anzuertens 
nen und die Rirden und Kirchenglller feiner Bertvaltung 
zu entziehen. Sie verlangen die Beibih altung des un⸗ 
veränderten Nilus und ertlären, daß die armeniide 
Rice ihre Treue dem Sultan bewahren werde, (Pr) 
Florenz, 25. März, Abends, Die „Amtägtg.“, 
meldet: Wie in Pabla, fo verſuchten au in Pincenza 
eiwa 100 Berfonen in die Kaferne eingudringen, pure 
den aber zurüdgeniefen. Bon Briſighella zogen 70 
Biwaff aite nah Bologna, woſelbſi bie Bereinigung 
8* er beabſichtigt war, Die ergeiffenen 
chlaum 
Berhaftun 


‚pgreltelten den Berſuch. 
gen wurden vorgenonmen. Die Stadi if” 
vollkommen ruhl 


———— 


3 


parte, Der Generals Slaatoprolurator ermahnt die Juih, 
. born 


Itegenden Sacht fremd felen, beeinfluflen, laſſen; er vtre⸗ 
t die volle Anwendung bed Geſabes gegem den Au⸗ 
gten, unteraleht die von dem Pthnzen und dem; 
Gonolelle ‚über. dan Gergan; der Bade gen, 
machte Darfiellung einer eingehenden Prüfung und. ers;, 
Hört, baß er. keine von belden vollftändig acciptire. Er 
nehme an, daß der Prinz von Bitter deſchlagen 
fel, wis aud Epnkı 08 nad dem. Exeigniß 
geben habe. Die Verhandlungen, werben. heule aicht 
beendigt, werben; ob morgen. eine. Sitßzung Ratifichen 
wird, Ark mod fraglid, i 
Bendon, 23, März, Im Unterhaus riähtete,geftern 
Sir George Jenkinſon am die Regierung die. Anfrage, 
05 «ia in berfiedenen. Blättern erfdjlenenes 77 
Tılegramm mit der Behauptung, John Bright. habe die 
Rüderflattung G an. Spanien 5 bie,., 
Wahrelt fprege. RS — eb 
‚ein. € 


lädler, von Bullen Bat des Haufed. bol 
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Hegentoäztig In Brighton wellt) erft zu fragen, wolle 
fh nehmen, zu erfläcen, 


—* Sqiffbrüchtgen umd- Leben. gefommen find, 
J 3 Siadt Boten?” an Bord genommen hate, 

on, Anden Unterpang des Dimpfers „Rors 

mandy“ Impfen ſich zwei gang befonderd träurige Bus 


ten, Ju — einer Vorſtadt Londons, — 


—* gicht ganz 14 Karen | un junge Leute wegen naͤcht ⸗ 


lien Beſucht der Polizei bedroßt. “ 
—— * PA Br Haube, zu machen und 
anf Jerſeh abzuwartin, 513 die unangenehme Aff alte 


fi, veriuſcht Gabe, Eir reifen m Southampton, 
nahen. ziel Plaͤe auf. der —23 und — * 
wmit ihr zu Grunde. Außer dieſen beiden Unglüd⸗ 
len beſand ſich unter den Paſſagieren der. „Roi= 
mandy" en janger Mann, Namens, Waler 
welcher vor ganz * Zeit in Sandhurſt fein Of 
ierö s Eramın mit Auszeichnung befanden halle. 
der Zufammenftoß erfolgte, lief er fofort in bie 
KRajüte feiner Shweiter, hallie fie in feinen Mantel ein 
und brachte fie In eind der Boote, welche heruntergelaffen 
or waren; dann übergab er ihr noch fein Hüuds 

Ken zut —g 2 — fi aber, in dem Boote 
Pla zu ne Raum war und matt 
ihn hierzu — weil Be andere Frauen an Bord 
waren, Das Boot flieg ab und kam fpäter zurüd, 
um za finden, daß dad Sqhiff mit Allen an Bord ges 
{unten war, 

* Bonbon, 26. März. (Unterfauß,) Die irlſche 
Landfriedend Bil paffirte giſfern das Komite. Die 
Begenanträge wurden mit großer Majorität verworfen, 
Das Unterhaud Hält heute eine Mittagfigung behufs 
dritter Lifung der BI ab. 

Aus-Panama,- 21, Febr, wird gemeldet: Der 
Bürgerkrieg in Gualemala iſt zu Ende, Die Partei, 
an —— u: Hr. Sırapio Erug ftand, it am 23, 

der Hacienda —* D re von 


Gewehre und mehr ald-40 -Grfangener. 
de3 Solares ſchultlen dem unglücklichen Gruz 
den Kopf ab und ‚trugen, diefe Trophäen in den Stras 


ben: der Haup!fladt umber, Der Sieger warb zum 
Range eined rel erhoben, die O —28 
dan Hin. ehem befördert und Unteroffigt 


daß gen al: reine Ce fndun, enttalte, 
— C “ 
— 


Soldaten erhielten einen 
— 


23 
Anfprüge würde Prinz 
Granfs nd aebſt Zia 
die Fawilla Noir gu zahlen. in 


— und en 


Semseintnrt, 3 
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30 Mo den 14 mare te wer 3 
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da" geil: um 7 e.?” 
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der Zentner; 
vera 470 ag 
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nebit 
und Stirner-öut, 
— Preis 195 Ferry 40 kr, 34 we — 
IM, Aus But —1 
ſchatts · ke Se 2 —— br | 
tt. Hr = 
’ 
SL ir — 12 138 fe, Daler Bl ke. * 
8, voriger 3 ijen 7 Korn 
9 ir, — 8 Ir,, Dater 8 fr. Sammy | feit, vori« 
det sat an Frucht: 12,930 Schäffel, an Geldbetrag 


Brr! 
„__Deute eefter Eimer, Bidenner Doppel gktien.. 
1421 : Die als verloren annoncirte goldene Sette; iit geſun · 
den worden. Km 


Der l. T 9 u 
erſt eigern nn. abftändines wo · 
Euer ——— BR un Beikbuäentänmäen zu Merfls geranet, Dh Ci En tee . — 
t 
——— 
nigl. beiahrtnerei Saänthel, rende gerne nl har 
Eijen dieſe fo haufig —— boewill 
1418 Bera *— rung. ober — —— Iche 
ameif e zume 
werben bie PR 1306 1. 251 13 un. Mr rg Bei — der Gemeinderjan der Stedtabl.Obernburger Strahe ge 
be Dabier von ber Gränge von Schmeupenbach bie Geifeibad) an den Beniaf, legenen Ortichaften verübt würden, nicht 
Öffentlich veralforbirt und —2* biegu unter dem Bemerken gesiemendfl —— — Aerar bedeutende 
a, ne ge Ban DE, SE Karen 
D) Erdarbeiten veranfälagt mn. nn. Sinn un war: _ —* (ir längere Zeit aänalich 
2) Gteinarbeiten veranihlant u.» 2 2 2 00 4121. — kr. betreffenden 
4) Eteinhauerarbeiten fclagt m...» e 8 = 13 Ortidähten " lan Gememab ben Auf⸗ 
veranihlagt m. . 2... - — I. 
5) Boblenlieferung —— * * — 141 fl. 40 Ir. trag, ihren Gemeinde » 835 fo’ — 
End Ur veranschlagt il. «2 2 2 0. . 384 4 45 fr. —— ot enge 
umgsarbeiten veranichlagt zu . . 270 fl. — Ir, —— ge oh eisen, Dab alle 
Soffiäbten ben 24. Mär; 1870, Bürger im Inlereſſe ber Drb» 
Schapel, Bürgermeifter. nung zufammen eben, damit ähnliche Bor» 


Evumelt, Gmbiäbr. 
Ei aant un von Rothenbuch, 


Te en GBeiberätrum, 
ael von 
Dfeifer Leonhard 3* rien 


; 


Rothenbuch, 
Weiberöbrunn. 
Br pro 1870 


ige benrke amtl 
—2* v. Is. ACCU 


nie Snirttamt, 
W N a ri IA 


iſſes ber von den fatlı 


bern a DObermauerbad : 
—3 Et. Agatham 


* —* air: 


— 
* 


— 


annten 
—— 1848 bei der 
— ber bepeiäneten Urtiflen über» 
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Noll I von Rolhenbuch, berg erhält eine gute Belohnung, 


1870. 


Befanuntmachun 
bes Ergebni 


Jamtern des 1unterfertigten Amtes vorge: 
nommenen Kollelte für die fathol. Biarr- 
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Gantber 


1419 En grober Ihmwarger Hund, „Negro“ 


Oberbeilen-[nenonnt, hat fih verlaufen. Ueberbringer 
defielben in das Plarrbaus zu Johannis 


— tänit 


Andivibuen, melde folde — 
Herh het follten „ 
I Scan ara — um biejelben 


Beitrafung gemäß Art, 
gu des Strafgefepbuches yieben 
au 

d Obernburg ben 29, 
Aſchaffenburg um *8 rq 


Ars 
m. Bela. Darrtatanier, 
Filenider. ut a2 


Barry die anefnie es al * Ge 
— — 


en u. Dei 
welche Ft gt über — 
der Einquartirungs » Kommtifion für bas 
ahr 1 noch nicht ausgesiehen 
an bie Er 

fe. tung ber m RER Anzeige 

(ich erinnert 

Obernburg den 17. Mary 1870. 
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rterre — eine größere e garnirte 
. — für Damen und Kinder, 
—* m Blumen, Bänder und Spigen, 
Zahlung , wozu Liebhaber 


Sommifflonsbursam : Hofmeifter 


Oberpfälzer, ‚Io8! 


uguftine 
heule Ken Bi —E (1420) 
im ⸗ 


2 Ein ſchoͤnes möÖblirtes 
r iſt zuverm fie 534g, 
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Medtgirt unter der Weramtwortlichteit des Druders und — W, Meilenkt, 
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; für, daß tüdtige —— bei Berielhung 


— vom kalten Belannts 


Intelligenz-Blatt. 


—— 
Werblatt: zur Wbahenburger Beitung; 
ssgle 
Amtlicher Anzeiger 


Föniglihen Bezirfäämter Aſ 


Alzenan uns Oberuburgi 


Dieuſtag den 29, Mär; 1870, 
Deq Petgligeng «Blatt ar)geiut tägl ald Beilage ger. Kibnfieibergen Rettung. — nn 


senden Bir. für die 


Hachrichten, 

. Rs idaffenburg, 29, in. — tatholiſche 
Bares ad St, Petrum et Alexandrum in unferer 
Stadt wurde dem Priefler Dr, Johanues Kiefel, 
Delau, Pfarrer und Diftriktsfäulinfpefior in Nieder⸗ 


entfprecgende ded Gchulmwefend anerkeunends 
werte Berbienfie an; in poilliſcher — 
durch eine Eirhliche gemäßigte Yaltumg fid vor 

Mehrzahl feiner Srandedgenoffen růhmlichft —— 
wir begrüßen in feiner Erzennung einen Beweid das 


ber 8, Bat u mattpfarreien eine mohlwerdiente Ber 
n.* 


a Eidafenburg, 29, M (Situng bed 


egterungdentfällegung vom. 21. März 
L Jo., wonach die Feſtſetzung der Baulinie des Salz⸗ 
markted unb ber Harſtallgaſſe vach dem Plane mu 
nehmigt werben iſt. Uebertranung ber Lieferung der 
jar Herſtillung einer Zweigwafferlꝛltung in der Hir⸗ 
gaffe udthigen Blehrögren an den Mindebtetenden 
Zupferſchmiad IIr. Plaſchte dahier. Mittheilung einer 
eg vom 15. März l. 38, 
nach deren Inhalt die Ausfägrung und. Fortſehung der 
von dem: Gtadtnsapifiente Afcaffenburg befuts Erwel⸗ 
terung ber ge aufgeflellten Projekte, ſowelt diefelben 
den Thell der Schonthalanlagen vom Herftallipore bis 
pam Rartätfere betreffen, allerhögften Orts  bemillnt 
leich befliami worden * dak fpäter zwiſchen 
—* Oberſthofmatſchall ſtabe 


und dens Kal. 
begaguc; des beſtcheuden Wadiverhäitnifies. und. der 


E 


det ttzeile wien in 

brigen Bebingnifie bie erforderlichen ts 
Pflogen werden follen, Verzinollche Aulage eines, Ras 
pitald von 950 fi. ba ber Aädtifien gs 
kofje für ‚den Spezialalmoſenfond babier, Stunbung 


Kane ichte bahier getroffenen Arrangement. Dad Geſuch 
BWeintoiriged Frang Will am Berlelhung einer 
aruwirithſchaftotonzeſſion ſoll inſtruiri — Aus⸗ 

ne eined Verehellchungẽ 2“. u = Ar 

Horniften Karl, Traut von 

Aufforderung zweler Handbeflger * ——— 

Herftillung ihrer gemeinfhaftligen Ablrittsgrube Da 

halb, 8 Wochen bei Vermeidung polizeigerichtlichtr Eins 

ſchrellune und Herfiellung auf ihre Koſten. Bekannte 
gabe des Ergebuiffes, eines, Sturzes der ſiädtiſchen 

Stiftunad » Werthpapiere. Uebernahme des Defiuitg 

ber Rechnung der freimilligen Feuerwehr pro 1869 

mit 5 Bulden 50 Kreuzer auf bie enteitaffe Ges 

nehmiqung ber jüngften Verpachtung des Schaſpferches 
pro 1870. Verkauf mehrerer im Rathhausgebãude Hin« 
terftellter Chlorkalk⸗ und, Eifenvitriols Borrätte an die 

Handlung G. A, Colliſchon In Frankfurt, Genen Uns 

terbringumg eiues fremden. Kindes bei Schuhmacher Au⸗ 

dreas Gelßler dahler wurde michtö erinnert, Vorbehalt⸗ 
lich der Zuſtimmung ber Gemrindebevollmaͤchtigten Zeich⸗ 
nung von zwei Stüd Aktien für dad bayeriſche Bus 
werbemufenm im Nürnberg A comto_der Renteitoffn, 

Abweiſung mehrerer Unträre auf Befreiung von Zah⸗ 

lung der Beiträge zur Geſellentoſſe. Beifuna und Gut⸗ 

heigung der Rechnungen Aber den Saudliremfond und 
das Benefirium ber 10 Uhr⸗Meßſtlftung in der Sands 

fire pro 1869. Gmehmigung. der. Baugefuhe des u 

Notard dv. Wicter, des Bädermelfterd Karl Ruith, ber 

Fteiherrlich v. Herillug'ſchen Braufausveriwaltung, beö 

Säreinermeifterd Johann Staudt und des Weintvirthe 

rang Will, Düge gegen einem Rähttiden Bedienieum 


und Drohung bei, 


wegen mehrerit Dienftiwibrigkeiten 
Entlaffung für die nächſte Kontravention. 

Wiünden, 27, März Der den Kammern vor⸗ 
gelegte Entwurf eines Gtrafprogefie erſcheint in ben 
nachſten Tagen im Buchhandel. — Ueber die profekticte 
Schulordnung für die Gymnaſien erfahren wir, daß Dem 
Entwurf, der ſchon gegen Oftern dem Druck Äberzeben 
werden fanıı, die Prinzipien zu Grunde gelegt werden 
follen, welge in den Kommiffisnsfigungen der Fach⸗ 
männer allgemeine Annahme gefunden haben, . Dadurch 
wird alſo von ber Schulorbnung vom Jahre 1854, 
welche noch tem Enlwurf zu Grunde lag, der bon ber 
erwähnten Kommilfion berarhen wurde, völlig Abſtand 
genommen, Der Minifler wird der äffentligen Meinung 
und dem Uriheil der Fachmänner Hinlänglic Zeit lofjın, 
fich Über den Entwurf auszuſprechen, und im Laufe des 
Sommers die Rommifflon wieder einberufen, um dur 
fie die lehte Hand an das wichtige Werk legen zu laſſen. 
Die neue Schulordnung dürfte fonad mit dem kommien⸗ 

Schuljahr ind Leben treten. (R, Korr.) 

“ Münden, 28, März. Die von mehreren Biäts 
tern gebrachte Nachricht von der bevorftchenden Liquis 
dation der bayerifchen Handelsbank entbehrt gutem Bars 
nehmen nad) jeder Begründung. 

CH Mit Beglun des näsften Monats werben bie 
Orte Wolterälischen und Winden dem Beſtillbezirke der 
Expedition Reichtrishauſen und die Ottſchafl Epredserg 
dem Beſtellbe zitke der Pofterpebitton Pioffenhofen ejIim 
zugeteilt. Dem Beftellbezizke der Polterpebition Stadt⸗ 
fietnacg find die Ortſchaftan Altenreuth, Reichenbach 
und Seubolenteuth zugeiiefen worden. 

D Unter dem Borfige des Prinzen Luitpold fand 
Heute eine Sigung des Staataraths flatt, melde von 
Vormittags 518 gegen Abend dauerte, Auf der Tages⸗ 
ordnung fand einzig bie Berathung über das Lars 
und Stempilgefei, Der Gefetgentwurf wird daher wahr 
[Geinti; morgen ober Übermorgen zur Vorlage an den 
Landiag gelangen. 

Wie der Löntgl, Gtaniäminifter ded Junern im ber 
Kammer dir Abgtordneten erflärte, iſt der Entwurf 
einer neuen Mpothekerorduung dem Obermedizinalauds 
jchuſſe Bereits unterm 7. 63. Mis. mit dem Auf⸗ 
trage zugeſchlofſen worden, hierüber unter Buzlehung 
won Mpoihelern in Beralhung zu treten und en 
motiviried Gulachten darüber abzugeben, Dem Bere 
nehmen nad; werden bie Beralhungen über diefen für 
die Apotheker der Landes fehr wichtigen Gegenftand 
demnãchſt flaltfiaden und find dazu die Herren Apo⸗ 
iheer Dr, Bedoll, Heiß, Oftermaier von Münden, 
deickdinger von Nördlingen und Wolftum von Auge⸗ 
burg eingeladen worden, 

Nürnberg, 25, März Der Magiftrat Hat In 
feiner heutigen Sihung auf Ur ſuchen zwei Lehrern der 
Voite ſchule 100 fl, bewilligt als Melfebeiirag der im 
Juni d. J. in Wien flattfindenden allgemeinen deutjdjen 
Lehrerverfommlung. Ein Zeſchnenlehter der Kunſiſchule 
erhält 50 fl. zum Beſuch der Audſtellung von Zeichnen⸗ 
vorlagen u. dal. Iü Berlin 


Binz, 26. März, Die Sqhueldergehulfen verlangen 
eine 5üpergentige Lohnerho hung, twibrigenfalld am Mon« 
taz ſammiicht Gehülfen ohne vorhergehende Kündigung 
Die Arbelt einſtellen würden, Da bie Meiſter auf 
diefe Forderung nicht einzingen, hat ber Girife ber 
gonnen, 

Wlainz, 28, März. Geflern Morgen fand auf 
des großen Bruce ein Piſtolenduell zwiſchen zwei preu⸗ 
Bifhen Offizieren, ben Lieutenanis v. Bibra und Roques, 
Rait, Pesterer erhielt einen töitligen Schuß in bie 
line Seite und verftarb nad einer Stunde im Militärs 
lazareih. — Heute Nachmiltag flich ein ich aus dem 
Neckar wider Lie Eilenbaßnbrüde, 3 Wrbeiter ftärgten 
in das Waſſer. Einer erirant, die zwei andern fonnten 
gerettet werden. Doch brad noch einer dad Bein, — 
Heute Morgen fand man an dem Brüdenkopf zu Caſtel 
die Leldye eiues Schiffers aus Eltville, der während ber 
derflofjenen Rat von feinem Schiffe in den Rhein ges 
falen und ertrunfen war, 

* Warid, 26, März, Abends. Dir Minifterrath 
beſchaͤflige ſich heute mit dem Senalus · Konſult. 

® Wiadrid, 26. März. In din Kortes erklärte 


der. Finanzminſtet Figuerola, die entworfenen Handels⸗ 


vertsäge mit Oꝛſterreich, Belgien uud Jtalten würden 
wahrfgeiniig den Korles zur Gutheißung vorgelegt 
werden, Er zeigte ferner an, daß die Schatzbons zu 
69 Ptojent verausgabt werden. 

Aus Jeruſalem und andern Orten Aflınd kamen 
in Iehter Zeit große Klagen Über Waffrrmangel, In 
Folge langen Regenmangeld’ waren die Ziſternen und 
Zeige waſſerlter, die Quellen verfiegt. Die Gaaten 
welkten und die Hirten mußten mit ihren Heerden oft 
weite Wanderungen maden, um das Vieh, welches daher 
and) außerordentlich im Preife gefunten mar, nicht vers 
durften zu laffen, Dasfılbs wird von der Joſel Cyperu 
gemeldet, wo die Dorfbemopner durch lange Trockne ber 
Verzweiflung made gebracht wurden, da fie Ihr Bieh 
nicht mehr ernähren konnten. In SJerufalem brachte 
endlid am 4. Marz ein Heftiged Gewitter tüdhligen 
Rezen und erlöfis die Bewohner von banger Sorgt. 


Telegraphische Vepeſchen. 

"Wien, H März, Die mit der Beralfung ber 
Rıfolution des galizifcpen Landtags beauftragte Kom⸗ 
mifflon des Abgeordnetenhaufes iehnte bie Horderung 
der Refolution ab, für Galizien eine dem galiziſchen 
Landtage verantwortlige Landedreglerung einzufehrn. 
Hiermit iſt De Berathang der galiziſchen Reſolution 
Siltens der Rommiifion beendet. 

* Berlin, 28. Mär Der „Gtaatdangeiger“ 
enthält eine König. Verordnung vom 25, März, wo⸗ 
durch der Zollvereindbundesralh zum 4. April einbe⸗ 
zufen wird, 

* Sarlörnhe, 28. März, Die erfie Kammer ges 
nehmigte heute einfimmig den Bau folgender Eiſen⸗ 
bahnlinien: 1) im Wulachthale; 2) von Rıdargemänd 
nach Ebirbach; 3) von Mannheim nad Rofengarten 








(Bord). Herner nahm bie Kammer den Geſehvor⸗ 
Pe en Adkärzung des Abgeorduelenmandais 
Jahre) einftimmig an. 

- ® Parit, 28. Mär, Radım Su der heutigen 
Genatsfigung legte der Juftizminifter Olivier dad Se ⸗ 
natußfonfult vor, welches bie gefehgebende Gewalt zwi⸗ 
fen dem Gemat und der teilt und 
verſchledene Artikel ber Berfafjung, namentlich Art, 33 
und 57 aufpebt, Die Genatoren werden danach vom 
Souverain ernannt. Ihre Zahl kann 


Klıper befplieger. Dllivier ſagte: Ihre Wahl⸗ 
—* *— eine Verminderung erleiden, aber Sie 
werden dem Lande bie Opfer Bringen und damit dem 
Ralfer behülflich fein, Frankreich die Freihelt wieder zu 
geben, (Berfal,) Der Senat wird ſich nachſten reis 
tag zur Prüfung ded Genatustonfults verfammeln, 


— — 
(Schuld Mach; 
von dorbeldorf —— als 2. Lehter uach Stadtlaurins 
3 Hälfölehrer Johann Konrad Im Eufenheim wurde 
twefer in Oqhſenthal; Hülfslehrer In Kirchheim 
wurde N. Kaorz; Hälfälehrer Plappert von Bimbach 
wurde zum Schuiberweſer in Sulzbach ernaunt; Hulfs⸗ 
lehrer REIN in Geriachthauſen wurde Schuiverweſer 
im Giebelſtadtz Hülfsiehrer G. Sqherg von Hundsfelb 
wurde zum 2, Lehrer in Goldbach ernannt; Joh, Gg. 
Klinger, 2, Lehrer In Karlburg wurde Gchulvermefer in 
Preunfgenz G. 8, Babel wurde als Hüifslegrer nad 
Arnftein, Halfolehrer F. Feun in Arnſtein ala 2, Lıhrer 
in Saal und G. Trell von Erlach als HAlfolehrer nad 
Euſſenhelm angewieſen. 


Dienſtesnachrichten der konigl. Ber: 
kehrsanſtalten. 

Durch Verfügung der Generalditekllon wurden er⸗ 
nannt: zum Gſendahnaſſiſtenten in Hof der Aceiſſiſt 
B. Rackdeſchel; zum WAmtögehilfen in Oberflaufen der 
Mdfpirant ðF. KRöffele; zum Eiſenbahnoberkondukieur im 
Rempten ber Kondulteur A. Minderlein; zu Eiſenbahn⸗ 
Eondukteuren in Treuch llugen bie Gtationddiener U. 
Eberle, I. Edigfäufer und J. Wihrler; zum VDurtau⸗ 
dienergehilfen in Regensburg der Miltiärbeiwerber Sta⸗ 
tiondtommandant MR, * * ——— 
der bie Mechaniker ge mmerlein m 
—ã Ingolſtadt, der bleherige Mechauillergehilfe 
TH. Frauk mit dem Wohnſitze in Münden, ber bi8s 
herige Mechanikergehilfe P. Angermaier mit dem Wohne 
fige in Kempten; zum wärter in Treuchtlingen 
der Wagenmwärtergehilfe I. A. Weiß in Nürnberg, 
Berfeht wurden: der Poflaffiftert J. Kafpar von 
Immenftodt nach Regendburg ; die Telsgrappenaffiftenten 
C Baunr bon Rürnderg zur Gtation Regendburg und 
M, Cuggemos von Hof zur Gtation Mürnberg ; ſdie 
Kelegrappenwärter 3. Dentier von Minden nad diugs · 
burg, ©, Ponater von Wafferburg nach IR. 
Riedermaler von Donanmwörig-nad Hof A. Vogt von 


Rennmarkt nad; Schweinfurt ; J. Prell von Joagol⸗ 
ſtadt nah Näcnderg, und J. Keller von Poffau na 
Regensburg; der Säleugenoderwärter K. Berner von 
Schleuhe Nr. 68 auf Boften Nr, 99; auf die Badırda 
Relle bei der Hauptgütererpedition Mücden der Eifens 
bahnlondulteur G. GBeißelfdder; der Wagentyärtergehilfe 
®. Geyer von Mänden nah Nürnderg ; der Slallons⸗ 
bieuer M. Werner von Bayreuth nad; Hof. Suftentirt 
wird: der Slatlonedleuer I. ®. May in Hof auf bie 
Dauer sined halben Jahres, Auf Dienfiverirag wur⸗ 
den Übertragen: der Bofkerpeditionädienft an Reus 
burg ajRfeln dem Gäullegrer M. Dörr bafelbil, 


13 und volf l 
Sandels u —* —* iche 


Frankfurt, 23. Märı. (Biemarkt.) Der Markt 
war mit Ochjen mittelmäßig betabren‘, bie Wreife bielten 
I auf frühere Höhe, Kühe i 


Ei 
114 bei den PBrodugente empf 

Yan he geliefert R n toflee 8 

Na Hs H. und . i nad Qualität, 


efuet, 2 Ser We Seche Da ak me 
ranffurt, x. As e notiren wir: 
18827 Umeril. Hude, Bad. PramAnl, 10618. 
18857 Mmerit, 94, Drbabı 11915. z 
bproj. Rufen 883. Darmilädter Bank 828, 
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Stantsbahn 3301 a. Gentral Pacific 80, 
Xomibarben 23112 —232%5. | 7proy. — — 734. 
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Wieſenbronn im Oberamisbe ʒirl Wurzburg eine Poſi⸗ 
erpebition eröffnet. — Zu Babenbauſen, Roggenburg, 
Busbisurg, Weißenhorn und Yudmardhaufen werden 
vom 4, April I, 33. an neue Tilegraphenſtallonen mit 
befgränttem Tagerdienhe eröffnet, Ferner murde die 
Eifenbafnflation Tholkirchdorf zur Annahme Iund Du 
förderung von Pt valdepeſchen ermächtigt, — &:. Moj. 


ber König Kabın ber don dem verflorbenen Bankier 


Frledrich Moͤſer In Kalferdlautern tetamentarif mit 
einem Rapital von 60,000 fl. errichteten, zunͤchſt für 
diſſen Bamilie, eventwell für die Studirenden der Pfalz 
überhaupt beftimmien Stipendienftifturg bie landeshrers 
Vie Befätigung zu erißrilen und allergnädigft zu ger 
mehmigen gercht, daß diefe Gtiftung unter dem Aus⸗ 
drude der allerköhften Anerkennung des edlen und eins 
ſichievollen Ginned bed Stiflers bekannt gemacht werde, 

Ja der Nacht auf den 24. d*, brannte die groͤfl ich 
Yuttier’fce Brennerei in Heimhauſen bei Freiſtg ab, 

ürth, 28, Marz. Heute Bormitisg um ff Uhr 
wurde bdahier die erfis Ziolltranung vorgenommen, — 
Sa der gefirigen Berfammlung der ſozial · demoktati ſchen 
uirbeiterpatter wurde die Abſendung einer Adreſſt an 
Die Aogeordnetenlammer beſchie ſſ· n in welchet Naruns 
der Perteigeneſſen in Bamberg, Üüsth, Rürnderg und 
Sqwabaqh die ſchleuniaſte Borlage eined den Beinzipien 
dus allgemeinen umd direllen Wahlrechtes entjpredenden 
Geſetzts und darauf bie Vornahme von Niuw ahlen vere 
langt wird. 

In Odhſenfurt 
26. b. Mio. ein Brauerhurſche ; derfelbe fiel in den 
fiodenden Kefſel der Brautrei zum Bären, und Dirs 
brannte fd fo fehr, dag er mod Abends verfäleb, 

® Würzburg, 29, Mär. Bon den Großgrunds 
Heflgırm des Waplöggieks Kipingen ft dem Bernhmen 
nad BezikSanıtd » Aflefior Frht. v. Romans Schernau 
aid Lavdrathetandidai in Aue ſicht genommen, — Auf 
gatachlichen Auntrag des Siadtmagiſtrais und der Lo⸗ 
ei EQultommiifion Wärgburg wurde dem Schuiverwaſer 
Hrinrih Wohlfahrt der Schuldienſt dahler, wilder durch 
Benflonirung des Lehrers Binz erledigt wurde, übers 
tragen, — Auf Anregung des k. »Bezirldants MWürzgs 
burg Haben fich in Eſtenfeld ud Beidbaqh freimilige 
Feuerwehren gebildet , wilche berelis zabireige Mil⸗ 

zählen. — Die vom patristifgen Dürgerverein 
verfoßte. Adreſſe am die Kammer ber Ab zeordnelen, 
wegen Berminderung ber Multarlaften und Bermmidung 
ber Gteurrerhögung iſt mit 1436 Uaterfäiiften ders 
fehen,, abgegangen, — Die Errichtung einer Apoldeke 
in Mülferöpaufen, Hamid Karljtadt iſt in Aus ⸗ 
At genommen, — Am 27. d. Mis, berunglüdte ein 
Bremfer dadurdh, daß er im Tunnel dor Bigoffenburg 
won einer Hammer erfaßt und jäplings auf den Boden 
geſchleudert wurde, Ge fl fo unglüdlid, daß Beide 
Arne zeifgmattert wurden, ein Mm mußie fofo:t am« 
putiet werden. Der Unzlädlihe befindet. fi gegen⸗ 
wöärtig im hieſigen Epitaln, Er wird ald ein byaver, 
maderer Marin gelchüdert. Derfebs it perbelraidet, 
Bater von 2: Rinder — Am 27. di murbe in der 


verunglüdite am Gamflag den 


et Zundholgſabrik vor i ein 
ee 
Test Werden war, aufgefunden und in daB Epital ges 
Fa Ueber die Berfon deB Verleten, der Täter ic, 


mod) nichts Mägeres bekannt, 
Wien. 
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Familienglieder , mit leltenden Gtantömännern Details, 
wonad diefed Ereignig auch in dieſen Kreifen ald uns 
Ba a Benson. = it dem (en 

v ng, m no 

Lloyd. zu, Bremen wird Yo 4. Wr b. % aß bei 
den Boflaniveifungen nad Mordamerifa eine berägberie 
Rebutiign der amierifanifden in bie ——— 
In. Anwendung fommen und. zwar wird 4 Dollar zw, 


4 Kole 13 Sg. 10 Pf, und 1 Ent zu 6 Pfennigen‘ 


— werden· 
ornis, 28. März. Rachdern man in Baden 
eine. Eiſenbahulinie von ‚Männpelim Aber einem 
dur den: Oynmalb in Ausfigt genommen, trat bad 
fräpere. Worms» Beushelmer Erlenbapntomite geflern 
Bier 'zufommien, mm über die Mittel und Wege zu ben 
ratben,. der WormärBenäheimer Linie bie — 


Auffigt, genomitu 
eventuell 05 fie Diefe ——æ— ——— * 


genommen, dab fie ſogat in dit Wobnſtuba ihr Une 
wefen. treiben. Einem 6 urde 
in. dieſer Woche ‚bei, Nacht vom einer Motte die Siirm 
fo angefreffen und zerhad!, dag wenn die Mutter 
das Grmimmer, das Rınded nlgt —6 diefeß 
fofort am Werblutung gefterden fohre, Man befülschtgt 
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Celegraphiſche Depeſchen. 

— * ,.29. Mir, Der Keſoiutlond ⸗Ausſhuß 

e ben Untraz des Mögeordneten SHindler, 

* bie. * dem Ubgtordnulen Grocholkti im Sinne 
len Rıfolution. beantragten Abäaderungen 

aſſaug zur Tagedordnung Überzugeßen, In 

der Erwägung en, da diefelyen vor dem Cintritt ber 
rg der Relchsralhe wah en Im gegenwärtigen Augen ⸗ 


erfeinen, 

‚o —— 29, März, Die Abgtordnelenlam ⸗ 
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Donnerfing den SL, Mär; 1870, 


DON Dutdkigang » Blatt erigeint Hg als Dellage Uiqejondurger Beitung. — Eyia-Kbsuzemests: bad Miezieljnge 36 da; 5 Selematian 
geötfenn 5 I. 1ün Die Desipoliign Betten — 


Tages Machrichten, 
og 2, [Deffentlicge | andere Weile zur Anwendung gebracht 


Biganı deat. Appellationzgeritd bar en — De | — 
Venen {> Februar uhren - nn —2 der ritaebedurfui. und die Bertvaltung 
Bergehent ber Schlägere, t des Bermögend der Kirchengeminden gefekli geregelt 
geminderter Zurechnung/ zu 10 Tagen Gejängnig vers || werden follem — Dis geflerm allgemein werbreitete 
uetSeilt und feine Biegegen segrifene Berufung ale uns Naqhricht, daß die Mögeordnsten Lukas und Haut aus 
begründet verworfen, 2) Der Bauer Franz Dömling | dem patriotifgen Miub außgeireten find und Grell ante 
von Brenblorengen wurbe durch Exkenntnig des Bes | treten wolle, wird vom „Baper. Kuritr“ für unbegrün« 
—æe— et on — CH De Borftand der allgemeinen Jaduſtrie ⸗Aud⸗ 
wogegen er Berufung ergriff, welche jedod; gleihfal, | Arlung für das Jake 1870 Im Raffel brabflätigt das 
und. zwar ald derfpätet deriworfen Iourde. "I felbft in der Zeit vom 4, Juni BI8 1. Grpiemberl, %. 
® eine Audſtellung gu veranflalten, welche ala Epszlatität 
Nidefienburg, 31. Mäöen Boontag | 1.5 Denmeien uefefen —— 
—— Denifätenitenk die Prüfung, ber | Aertum des Handels und ber fentligen Merten Sat 
baten, te 1 qua Gerköivolglferbiee areht, Daß ara 
— en 30 ud dem Mudlande tn diefer Mnöftellung elngehenben 
— fſattgen Bayeın. Die Prlfung wird 8 Lage Gerenftände, weiche nad; Elf derfelden wieder auds 
geführt werden, vom Gingangdgoll befreit Bleiben follen, 
| CI Münden, 30, März Der Gntwurf dab | infeferne Hiebei die für öffentliche Ausfelkangen im Rolls 
Straſprozef geſehbuchs für dad it fo eben zur ——— 
—— gelangt. Cr enthält in 9 Hauptfüden CH Rad der Brigen Eincktung Be ons 
wol Prem e- —— en u Prag ee * — var fen 
der atte no& ein | Gemüt werben, nit Bloß gemdfnlide Briefpoflfendung:r, 
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in daß & .. 1a 
ein welche —— en ea 


Das Ergebnig biefer 8* war ein Defigit von 
23,000 Thlx. Wie verlaut 

Bruder dab Kaffirerd, einem p ten —— 
oideckt worden. 
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ders Rpiengaifie Die Dglerang, iR Kane Werten 
Reglerung; für: die äußere Polilik iſt uud ein cugtz 
Weg vorgeʒeichnet, vom dem, wir weder nach zı 
FE 2 
1), BRIETE 2 
I da ne Über die —— 
ſehigen Lagt. Lage u if ; 
jeder Augthff, jede ernfte Dr würde Rom 
An en FH auch die größte A 
auöfegen wi Ban, € j 
liche, Ioyale —— e em Beine 
f . „ ‚keine geheimen | ungen, 
pörkif —* Wir en —* 
Fr Fi din Die — 58 4866" 
R } 
ziffenen 5 9 


fordere, np bie Ara zum — ofe 





| aa = * fondanträgen ohne Diekuſſion 


®& an: 1) daß iſch pro 1870. und 1874, 
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Ba en a 
an —B Rede in der au dr ; Brybi a 
„Münden, 30. die des Gensifigen Lab Bros 


Gen 
1 ** 58 ber Geueral⸗ 





* —— ung: der vrä 
* a Se: — Fr: ehalt = 
vigtöinmen. — * un 
mmene . 
STR d Ir gleigbeteus 
gantfattgn der Bas die Eine | 
en) Betgefft, 2 inne Bayern das 


Wien * März, Abrude. Gutem —— 


o 
Kun i ne M 
ach iR — eytſchlo —E ser. | Get use 2500 


FO Die Berligte von ein 
a nach Dalmatien find 


30, März. Ja. ber Heutigen Situng bed 
Kiga nelangte ein ey des Minifter. des 

Innern zur Verlefung ,. in melden je jur Bor⸗ 
nahme ‚der Em Sn —* Der Minifter 
treffend die Er⸗ 
er — Ar Einfügrung 
rathe mandat · en A een werden. 


itt weit 
* Han ; ia —* 


dire! en eints Geſth⸗ 
entio behufs —— u durch 
—8 ai u er direkter —— zum Reichörath, 
2* iſes (aus Depulitlen 

ben Mt Sen —* m Voikspaufes (durch 
— iR unter 


* Berlin, 30, — Die — — 
fagt: Die Regierung wird voraus ſichllich das 
acituhaus einige Zeit vor Ablauf ber 
Periode aufldſen, da die wichtigen Mafgabtn, melde in 

der nächflen zu erledigen find, eine zeitige Eine 
Berufe de noth machen. 

80. Mir. Die Aboeorduulentam⸗ 
zer. heutigen Gigung das Gemeinder 
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einftimmig an; hierauf wurde. dad Urmengefeh mit allen 
gegen 13 Stimmen ebenfalls —*8* 

80. Mär. Dis erſte Kammer 
nahm in ihrer Seulisen Sitzung einſtimig und beinaße 
voliſtandia nach derſelben Feſſang, melde von der Ahr 
grorbnetenlammer angenommen wurde, bie nachſtehe nden 


Georgia 
7% Yeniniular T. 
91%. 449, 
Ts, Dollarsftupons 2, ER 
Rente · Kupons 
6 Brand * Sa! s 


, fühl. Btandbrieie 4744, | Reiiefte So Span. B6he-" 
| I — 


er das Gisfüsrungeceh 
Häftigung der Kinder 
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wirb bas 
er Bheseewäien 
Albert, 


ꝛca ¶ StammbholzBerfteinerun 
Re — den — —— uhr, —E— 


85 Stud gemeinen von ni bis 7 Fall Deräineher, 
Deuticher leefamen, 






100 Stüd dergleichen Stangen verichiedener Etärle, 


18 Sthe Erlemftämme von 5 bis 6 Zoll Durchmeſſer, mebft Luzerner 
——— 
un Or m — _ Ä Incarnat 
® e Gemeinde Berwaltuna Wieſen ditto, | 
R ürgermeifter. 


— Grasſamen hd | 
. Solz-Berftei erung- Samt wen werdaier Quaiät em 
Freitaa d den / 8. eil Ir v8, 308  F. Trocdlenbrodt. 
Bormittane 9 Gedampfics no 
werden aus dem biefigen Gemiei 
unb Im-Qualität, aus 
* — * — —E ——— Ale 
jeeiguet, Fabrilpreiſen 


Schivellen ge | 
öffentl ckenbrodi 
er a freundlichft eingeladen. ENT, Tendenbrobt, 
Leiderobad) d den 29, Mär 187 70. Wohnungs-Veränderung. 
Schüs 14682 Unterjeichnete 
beute an a der £ Hofapothele ae 


Fr. Defelein, tol. Benirtsärst. | 


Heute Abend 
bei =. 


©. Heim. 


Deutfcher Rleefamen, 
147 














gerven Snyngen von . an und böber, 
nder-Unjügen von fl. 5 an und höher, 
ai en Dot on fl, 14 an 


Kommunion-An ügen zu fl. Pu 
ſchwarzen Zuchrdcken von fl. 14 


1 Bf, 1 Befte von fl.6 
Schla öehen donſisan 
Joppen von f. 5a & ® 125768 
an böber, 8 m | 
Grüne Perl-faflee, 
neue Landings- Strafe, — Ceylon · Kaffe, 


be Menado-Kaffe 
Afdaffendurg. 
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— nd — * | 
ge OEM. Deetelmanı, 
an: LS uzerner Kleejamen, 

iſche Schellfifche, friſche Seezungen,|Deutiber Kieefamen 


friſche füge Vollbückinge, Speckbückinge ac. Lit I U. Dedelmann, 


Hu vertauten: jwei Has 
J. 8. Trockenbrodt. Sahnen, ve Weiheenun = eine | 
Medigirt unter der Verautwortlichteit dei Druders mb Berisgers W, Wailandi. 
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Amtlicher Aunxiger 


Tür bie 


, DeU Setligengu Blatt erjäeint tügLG alt Beilage gar Riüeiienlunge: — 
‚ ada dera 8 ia. (fr Dia beufibaklige Wetitzeiie 


ebrichten, 
M, B.* veruiumt 


' den Dberſtabsarzt Leigh, ſowie einige Offiziere des 
Geueralquatilermeiſterſtabes. — Dtto If} geftern 
nach Hohenſchwangau abgereift, 


= gtencHheunmenid: dad Pienteljäie DE Te; ναα 
vorn Kerl 


Di ben rechlarheinſchen Provinzen Bayerus 
wird ende von * Gerichten gibandhabt. 
Der bei ber Kammer der Abgeordnelen in Borlage ges 


& 


doqh fo lange iur Verkehr als geſeth 
anzufehen feien, als fie bei der Gtaatd-Zentralkaffe nach 
ihrer bidherigen Bewerigung zu 10 Reukreuzern einges 
TOR werden, und bag daher der unbeſchränkten gollfreien 

Suberſechſer na Deſterreich 


a Unhallep 
ch ern Im Umlanfe fi befindet, 
. en, g 


Ben (cR cnflig nommen, cin Bene 
0 


—— — 

m „Br “ 

wicht, wie gemeldet, bie gräfl, Buttiarfde Berane = e 
in Saimpaufe, | fondern, bag in Biehbach drei Hänfer, 
nämlich, zwei Wopnpäufer und ein Stadel, abgebrannt 


Ju Rigingen wurbe Hr. Beyirtdamtsaffffor Eıhr, 

v. — 2 Algaffenburg als Landraih und 
Hr. Drkonem Ehert —— bergan als Erſatzmann gewäßlt, 
Würzburg * Bon den Grohgtund⸗ 
Befigern im U tele Schweinfurt wurde der 
R. Kömmere: und Rittergutsbefiger Mor Graf v. Rot⸗ 
tenfan und als Erfagmann ber Dılonom Ralpar 
— von Ipihauſen gewäßlt, Ira 


Das „W. J.“ foreibt: Bergangene Bode wurde 


der Abjäprige Sopn einer Bier zur Meſſe befindlichen 
„Iudlaner » krank und kam in das 
Zuitasgofpital, Da fig Sei ihm zunägt eine gründe, 
Tide —— udthig machle, fo. bekam er ein Bad 

und da flellte «8 denn daß der — 
Jungling ein gefärbier Bayır und In der nächſten Um⸗ 
grbung angibliche Vater ded ent, 


berfgtounden , mwahrfgeinlig weil er dad 
Tonnte, 
Behr, 31, März Del der 


3 bleſige 
geflern Rattgepabten 
wurden 


rundbefiges 
rich Sir. d. Walz, Outabefiger im Kahl, k. Bezirkes 
amtd Alzenau, als Landraty, und Sirifiop Raps, 


Butäbifiger von MRooB, t. Bejirkoamts Wurzburg, als 


— E. Arz.) 
Wien, 20. März. Die ung atiſche Reglerung hat 
ihre Bifgdfe zur Rüdlehr aus Kom le Sie 
bat dafür zunäcft die-milde Form gemähits ihnen zus, 
Erwägung zu Rellın, * fie - eigenen Jatereffen 
—— Br falls Re RG ber Bıtpeiligung an den 

des Reichdtagd Über, fire 
Ds Ge — wolllen; 


Aufforderung nachfolgi. Bon einem analogen Sqhritte 
le ae Regierung iR bis jeht me ni 


Wien, 31. Märy In der beaigen Raͤchtraihg ⸗ 


Rang verlad ber Vräfldent eine Erklärung det abwe⸗ 
fenden Polen, welche beſagt, daß —* zwar. bad Mies 
morandum der Miniftermehrheit und ‚bie Üdrefdebatte 
fon klar dargelegt Hätten, daß —* Beftzebungen um 
Erweiterung der Autonomie Galiziens fruchtlos ſelen; 
fie ung jidoch im Juteriſſt gend . * id 
zotbung ded [} L) 3 

a Schickſals der. naligie 


—* —— * im —2 und Ungefihts dir ver⸗ 
Inge deö Roifwaßlgefehes glauben fie jet die Miiiondr'. 


des galiziſchen Landtaga wahren zu möllım, in: 


Haufe iſt. Der 
fürbten —28 JIndlaners if feit — Bilde u 


entziehen man wird aber 
alt zweifeln bürfen, daß eventuell vine kategoriſcht 


fie ihre Mandate niederl Die Bräfbent ver⸗ 
lleſt ſodann eine Erklärung Abgeordneten Pelrino 
( Bulowina) und ebenfo ber und Iſtrlaner, 
worin diefelben, nachdem bie —— auf Ausdehnung 


rechte verlegenbes 
—*8* Anger worden, 


„Augsb,. Allgem, Zeitung“, 1) 
Manches davon aneignen; % Frage her die Re 


ürnbe, 31. März, Die Abgeorduetenkammer 
bat dad Stiftungägefeh nah den Rommilfiondan 
(die Ultrangntanen waren abtyefend), ferner. deu Bejche 
entwurf Aber eine —— von Apyenweier 


nach Oppen 
—— * Dan —— hat dem: 
n aur ſtinthallli 
J— und An x, verließen, hai 
0. Min. De don Roffan 


als. Betrag "4 —— z⸗ ein 


Hu von A ‚übermi er 
Wieliczka find, —* Die gs I werelı 
angelangt, 


* autheuli an ade Nachrichten in vLe 
ophe eined neuen Waffereindr 


Bee ‚tonftatisen. Hieräber hirtſqt⸗ 


Ne fingten 
D 
—— * wur ve er * 
worauf der Präfident Sraut den — über) 
das Neger» Sliumrecht — Aid Kuba 


iNtenber Schiffe kürzlich dahin —— —— 
Tale einer Kellifion ſich nicht konſtatirin —* auf 
Ye Seile ‚die Schuld Uegt, oder‘ wem), was häufig 
© Gall, ft; auf beiden Seiten glelch große 
© Serausftellt, der angeriätete Schaden 
Thellen gleigmählg zu tragen IR. 


aphi he Depeldhin 8 


Hadbad⸗ & k richten melden, 
daß in 5 „rien Rat "mei 
ded Papfes ih eine beſondere Vewegung be⸗ 





“einer den 
In nen z auch 
quis de Banucbilie nicht ſobald beoorzufehen. 


»"amprichten: - 

CH De ——— E. Bauer in 
Mangen "Wurde 'zum Obergolliufpekter in Roſenhelm 
und der, Fa ie Be De Krane Im 

„de Errigtung-ein 
—— üſtelle an ber Kreisgewerbeſchule zu 
Pe 


* genehnugt und dieſelde dem J. Mayr dafelbft 
ttragen. 
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Staatsregierung wird 
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Tauben 18 
12 I ji u ae 
Stadt, Schein Keaute) 


jener Bor 
"ehweinfurt, & Yu, 


Kifftrgen T ek), „Der (deutige 
Viehmartt war Iebhafter und vollzähliger ‘als der vorige; 
ie gi die Höhe und wurde befonders der ber 

a — J— 


ab) 
tel ellt 
— —— und 
weine u per 
308 anne farben ſich AA, aber 


Nah Berichten aus Rio be 
uay“) betrugen bie Berläufe 
d, ber Totalerport 
















ern 238. Märı. 
to vom 7. b3. (per 
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110,000 er Rours wi London 20, auf Hamburg 8%, 






werben mit P 
prompt und —XR beförbert di 


des frandnfdm Botfägafters, Mare 





Dampfr En zsaeifäiffen Auswanderer und Reiſend 





Yen gr ee 
NS 279- 279, * 
— —— —— 
Ba en Angenene a A Ai 


Der Weilatprophei 28 IAſ golgenos 
BVılterproppereigung:, Der. heurige Früßling wird au. 
froßioen Nägten und Gcäneegeftöser reich fein, Mm" 

2. April erigeint ein dichter Regen, Am AL, und . 
15. April erfgeinen dichte und wäflerige Sch ueege ſibber. 
Die letzten 5 Apriltage werden beilereß — 
aber eine empfindlide froſtige Luftſtidmung Bringen, 
Die Nägte des Iepten Mondoiertelö im April werden 
ſternhell und, froftig fein, Der heurige Mai dringt ans 
haltende Kalte Regentvitterung und wenig Sonuenfgein, 
der Funk ſtatke Regengüſſe begleitet yon Donnerwetler 
und Gonnentärme, Die heurige ‚Frühlingäm göwitterung 
deutet auf eine reiche Ernte. der Felde und Baumfrädte; 
beſonddrs befördert fie üppigen uchs de Wirfengrafet. 
u Hanel mit Waffer, 

Großh. Hoftheater in Darmftadt. 

Sonntag den 3. April, Die Afrifanerin. 
Große Oper ja 5 Alten mit Ballet; :Mufll vom 
Meyerbeer. Nelusco Hu v. —* vom Hofopern« 
theater in Wien, Selica Frau Leinauer, vom Stahte 
theater in Mainz — als Gäfte, j 





m. Ss. Bustelli in Aſchaffenburg, Generalagent für Bayern, 


a a MEER, J 


1509 Derfanntmabın kung ber Befreiung von ber Straſe be 
seen t. Canbgerks Alyenau  vertigert t Notar An vnlmserlumd > ——— 
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8 — Semendeue au u Deifein — Er —— a Bes ge ——— J 
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Be 
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EEE SE aettäg gentom * 
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Meine Kanzlei Kane un rn De 
und Wohnung befindet fich von Be am im me u m|berabocieten Drijen in unerem Geile 
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ee über eine Sfiege. und Bein. 
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usns Serzfeider, f. Adoolat. Bra — 
An ſämmtliche Dar er: geetlichen en (703 — er €. ratur. = 
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1849 und obenb: neten Ferm „11512 7 en 
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chen und if Mehrpflictiger ebrauchte v, 
durch Une eilt m beftätigen. In Ap-|billigft * Andreas Leipold, Berm 
ie R 
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Wiawapık nınden: Des Der u % 


Mann 78 7. 


Intelligenz. Blatt. 


Veiblatt zur Mubcheaiuga Seitung; 


Amuicher Anzeig 


“Tür bie 
. Ehniglidien Begieküknter Pliceffenkurg, Blyenen nah Obseukung: 


Samſtag den 2, April 1870, 


Des Butzligenz + Blatt eribeint tägliE als Beilage 


Zaged-Rachrichten, 

CH Mäüuten, 31, März Im Sabre 1869 
wurben 77 fubalterne Zioliftellen na Maßgabe ber 
allerhochſten Verordnung vom 6. April 1869, die Ans 
ve. von Unteroffizieren, Gendarmen und "Soldaten 

im fubalternen Zioiidienfte betreffend, vnlieben und 
zwar Sefinden ſich darunter 3 Grrichtäboten, 15 Lands 
gerichtediener und Befängnigmärter, 4 Bezielsamtdr, 
Stabitommifjsriatds- und Archlvdiener, 1 Diener bei 
ber Mladensie der Wiſſ⸗enſchaften, 1 Rircner, 41 Auf⸗ 
föläger, 12 Rentamtsdiener, 3 BantsÖnreaw at. ꝛc. 
Diener, 2 Pedelle, 14 Stationädiener, 2 Burenubieners 
gehälfen, 2 Pofiboten, 3 Kafernhausmeifter, 1 Heu⸗ 
meifier, 2 Militä:frankenhaud, Protier und 1 Drdonanz, 
Unter den mit dirfem Etellen Bedachten befinden fih A 


40 — ——— welche den’ Biollanftelungafceln 


nad, voländiger Erfüllung der berordnungsmäßigen 
Eoratfegunge zu beonſpruchen hatten, B 37 beabſchledete 
oder pınfiontete Militärperfonen, welche zwar einen Ans 
Ipruc auf den Zvllanſtellunge ſchein nicht Hatten, aber 
f&on früger im Hülfs- oderBerbereitungsdienfte fürGtellen, 
zu denen fle berells vorgemerkt waren, mit vorzüglidhem 
Erfolge ta Berwenbung ftanden, einſchlſſig der früheren 
Bräfenzgelt in der Mrmee oder Bendarmerle eine Bes 
fommtdienflgeit von wenigſtens 24 Jahren z& Iten und 
begpaib mit dem Milttächerwerbern innerhalb der für 
diefelben Quottheile konkurricien. Unter den sub A 
40 Miltärbewerbern befanden fi a) fjehß, 
welche mit dem erg oder einer Vers 
dienſt ⸗ Medallle deforirt waren, und fallen hlevon brei 
ArftıAungen auf Ungebörige deB atilvin Dimft:s, waͤh⸗ 
rend die drei Abriaen Miltärbemerber theils dem Pens 
fioneflande ongetdrten, tbeils mit Abſchled ausgetreten 
waren; b) ſechzehn Mititärbemerber, melde aus dem 
tiven MNunar⸗ oder Geadarmeriedlenſte unmittelbar 
in Din Binlbgbionfung Abertsaien und ©) adiiychn, Welche 


bauuzg, — — — 


—XEXX 
— —— 


dor ihrer Ziwilanſtellung bereits im Bezuge 


—— Mütä: oder GenbarmerienAngehd: * 
fanden, fich 16 im Bezüge einer - 


Ken, Die {om Felt einiger 
gu erwartete Asberufung des Öfterreichticgen —— 
Grafen dv. Jugelgeim, iſt num geftern and Wien Bier 
eingetroffen. Derfeibe tmirb Bereit in bem —— 
Tagen dem Rönig ſein Abberufungsfäreiben Uberreichen 
und dann fofort Mändzen verloffen; ein Nachfolger für 
ben Grafen v. Ingelbeim iſt 618 jeht noch niht ernannt, 
— Es iſt Heute daB Gerliät verbreitet, ber E, Kriego⸗ 
minifter, Gensralmojor Frhr. v. Pranckb, Habe bereits 
fein Entloffangegefnch eingereicht — «8 HR jetos dieſes 
Berüst, wie mir mit Befl'inmtheit verfigert wird, une 
Benründet,, jedenfall verfräßt. Wilerdings bat Frhr. 
v. Pranckh erflärt, er wolle fon jetzt ne 
allein marı darf fd der Hoffnung Birgien, be baf «8 dem 
höheren Einfluß gelingen wird, den Hrn, Krlegämintfler 
zu beranlaffen, biefen Schritt worerft mod nit gu lhun 
und jedenfalls abzuwarten, wie fid feiner Zeit bie Bes 
rathung bes ordeniliden Mill a: budgela in den Raus 
mern geſtalten wird. Bis 8 zu dieſer Beralhung 
foumt, werden vorausfigtlih noch 68 Wochen vor⸗ 
Übergıben. 

L) In der anf Haftigen Montag anberaumten Bfs 
fentlichen Gigung ber Kommer ber Abgeordneten erfolgt 
Bera’gann: 1) über den Antrag des Aba. Gtenalring 

„bie Ausdehaung des Geſehes vom 26. Mär, 1867, 
Eatf&ädigung der Bieheigentbämer für ihre Im Balı 
des Ausbruch der Munderpeft im Muslande netösteten 
There betr.“, Ber ben Antrag bed Abgeordneten 
Dr. EB und ffen aef —* der gefeilichen 


Brfimmungen, ben Gelhäflägang deö dandiagth bett 


ünden, 1, April, Im Euiturf deö neuen 
*88 iR ein beſonderes Augenmerk darauf ges 


befrkebigenbe Weiſe zu ldoſen. 

—— April, * ge Bit 
auucht An ihrer m Rammer die wichtigſten 
Sellen de Schemad de eakholica und die Su 
a erg (orgen Mai au®, Ulhelömnd 
und: Panihriomus gerichiel) , welche gegenwärlig bom 
an — demnãchſt zur Abſtimmung gelangen 
mit Sicherheit zu ‚erwarten iſt, angenommen 


g wurde ein Bil von feltener 
rem im Gewicht von a Blind, im 
gefangen. 

Sqweinfurt, 1. April, * Rodmsittag paf» 
fitte dex für das Mttimbadgauß in Kifftugen beftimmte 
Dampftıffel mebR Borwärmern auf einem mit 8 Pfer⸗ 
den befpannten Wagen bie Hlefige ‘Stadt. Der Feſſel 
= Bugetdr ſoll ein nat von 143 Cenitger haben, 

ee 
in Zolge deſſin das Gerberſtieglein pafficen; Die bortige 
Brüde fol Schaden gelitten Haben, obwohl mözlkhft 
safe darüber gefahren worden if, (Schw, Tadbi) 
„. ® Wien, 1. April, Morgens, Der Rıleintionds 
aublGuß genehmmizte In feiner Radifigung des ihm zur 
Borberatfung Überwiefene Nothwadigeſetz, nachdem die 
Miniſter Herbſt und VBreſtel basfelbe ald eine gerecht⸗ 
fertigte Grgängung. ded Siaaldgrundgeſehes befürwortet 


5° ° "Win, 4, April, Die „N. fir Pr.“ [reißt 
Wo: ihrer heutigen Morgennunimer, fofort nach der 
serien S hung tes —S ſel der Mi⸗ 
ninessath - zuſammengelrelen, um über die durch din 
Austritt der Polen und, Siovenen geſchaffene Gituatlon 
gu beraihen. ‚Der Minißerrath habe einfttmmig bes 
leſſin, ‚nom Kolſer die E:mägtigung zur Mufidfung 
enigen Kan'tage zu exbilten, deren Wbgeordneie den 
Rucararh, verfiegen, und don —— "pierber 
Bad Berbieden im Umte abhängig zu machen. — Der 
Brfasl von Brünn, Graf Etaafgotie, If Ad en 
2 Deslin, 4. April. (Meigraipe figung. 


Wagen war für dad Miüfltfor gu breit und mmhte | 


Fahrt iu Ytrt 
längerer Debatte wurden Fäuzutlidhe Etatpofitiomdn, ſowi 
das Ctatgefeh im zweller Leſung genchmigt. 

Die Berliner „Minifge Wodenfseift für Aerzte“ 
zeferirt Über einen Borteag Virchow's in ber dortigen 
medigtalfdgen @efellfgaft über die dortigen fiameſiſcen 
———— Bei ben wiſſenſchaftlichen Erdrierungen führte 
Vuchow einen Fall aus neurſter Zeit von ähnlich zu⸗ 
ſammengewachſenen Zwillingen an, wilde deren Bater, 
Dr. Böäme In Garzenhauſen (Naſſau), durch eine 
Dprration nah der Beburt ſelbſt — = ſchmaͤch⸗ 
licht Zwilling ſtarb nach 34 Tagen, ber kräfligere blieb 
am Sıten und iſt jeht 5 Jahre alt, 

% Karlärnhe, hg Die erfie Kammer nahm 
In ihrer heutigen Siyung die Militär, Gtrafgerihtäords 
nung nad ben Se Die —— ey 
Sieg, „Der and gr r 
Brbakıen” von Selte der beſten garholiten wird vom 
Tag zu Tag euergiſcher. Das Bedentungenolifte, wat 
a. Zeit. im biefer ag geſchah, !M ein vom 
ton Vargan aus an die Ratholiten der Schwehz 
—— Aufruf gur —8 ainet alholiſch⸗ kuch⸗ 


’Refornabereit," 
WBaibingten, 30, Mir. "AoB Tues wird ger 


; meldet, —— ii Indianer en 0 weiße Bamilten 
maffatsrt Haben, 


2 4 


Amtliche achrichten. 
CH ©. mtlice Pd a 


Stelle eines Renibeamten. won Fürth den Rechnungs⸗ 
fonnuiiffär Avquſt Behm im Regensburg beidcdert, feine 
i —— Ralho⸗Aeeiſſiſten wW. — in 0 


Bandele · und — 
* — 
‚Ma:tiörek, 
ea 


kin * — Sn d —8* ef 
ru mung Do un "une 
bedeutend, "dr Crane an 


ndxhalt wurde 9-10) A, für 
—— 650 y begabt. An Hop 
fourben ler zu on 68er zu — „gend 
BrimaDaalitäten. iben in quter Frage 


Sorten 8 mangelnder 2 im ee" — 
tden für Crport 


lee —— Bel —* —* = 
rtbien, ca en gela um! 
— — au en ten B ges 


ußer | 
dem werben —34 Serien gejogen 1 
i8, 15838, 1896, 1897, 2291, — ———— 8 





ler pen Dhwinn 


lides Berizisemt 
Unserer, 


12948 . 
Donnerfiäg ver AL. VAHE. — ——— su bl 


im MWirtysgaufe des ‘ofonn = Rof “bs 
tbeilungen unter Zugtunde — vom 19, Yorl1882 
enthaltenen und vor De De — ed mr gemacht werdenden Bedingungen 


öffentlich herh. 
Vorld —— daß bie St llinge in 4 mit 4 Br 5 deuten te biemit unferen 
ot a De Eee jo Bon n — 


Martin auch Angebote 
Sejammtarımdbe 
; Rehau de DE a ach 






Acaffenburg ri 1 
' Rsniolides Kandrentamt a tafenburg de 2 Hoc 19, 
— — — — — — — — — — nn. 
1 1 
“or Stammholz⸗Verſteigerung. Samaftag den 2. pril. Ie,0tadr 
Dienftag den 3. Apeil,l. 7 Nachmittags 1 Uhr, * 2 ubr 
werden im —— Gemeindewalde. I tußberg, Bei der. bereits 
85 Ethd Fichten ftämme-von 5 bis 7 Zoll Durchmeſſer, gerung vom garnirten u 
100 Stüd dergleichen Stangen en EStärte, , m 26, zu 
dann berabgefegten Beeifen in A 
18.; Stüd Erlenftämme von 5 bis 6 Zoll Durchmeſſer, nebft lotale, Kagenmarit Nr. 5 —* > 
BU Rlalter Erlenprügelbols wir Yn r biezu freumdlüchft ein, 
an Ort umb Stelle —— moju ergebenſt einlabet Kommiffionsberem ı — 
Eifenbad den är, 1870. und — 
> Gemeinde-Berwaltung 1597 Eine brane Werjon 
Kamingr, File mid ald W098 jı Or un 
Düngemittel — —— * 


Cheuen Fabrik Griesheim in Sranffutt, am Main. 
e üngtmg des z 

treibes, **8 Shen A, Genie — Keps u, we in drei Sorten. —* re von mittlerem Alter, das 
"Bhosphorit-Pbhosphat, das rode — erſetzend. Hulfadanger. beiten 

Gedämpftes Ruochenmehl, (guantfirt) b jeinem und gröberem Bulver | par, 





1 « und zur Dandjaat.) fann. Zu ertragen bei frau —* 
” — feines Pulver, für Getreide, Reps Saat Wicken, 147306 
Tabat, Kartoffeln, Saat-Erbfen, 
Weinbe: 2, en —B—— — Saatıberite,; 
Wiejen-Dünger (Rali-Dinger, ar 
Peru- — — Seller Be Beru-Buano,) bei — 1d, Wermbachegaſſe. 
—— on bosphaten mit Salifalzen. 
—— "Ani x Saat-Widen, Hafer, 
— — ee Aberofläe — 55 — ae — Preisliften, Gerite u. Kleeſa 
Gebrauche annweiſungen und Analgien gratis. Analyfen. — Ron«|zut ————— eat A billi 
trole der landmwirthichattlihen Vereine. 136463 Vogel, 
Diefe rühmlıchft bekannten und bemäbrten Düngemittel empfiehlt zu Yabrifr 
r 
BMBNL ) 4930 nu Heine. Dyroff in Damm, Sarnen Alam (Monatöllee), 
7: — 
—X rothſeidene Geildb Dem red-jempfieblt billig 
Berloren: - I“ finder ı der Jnbalt a —X Belohnung. . 


im Echönthal eine mit Gtahlperlen gelfRäberes in der Ep. d. 12578 u 


3) einem bis vier Abgeorb» 


neten, 
> Be ern 





Gemeinden mit Land» 
de » Nagiſtrats · ımb 
az nn 
Unter Reyuznaßme auf da Ausſchrei⸗ gr „die 
ben der . Regierung vom 10 Märy d. 8. ben werben Verhandlungen in 
zubr, Betreff (fiche Krersamtsblatt Seite]tragt, bie oberpoligeiliche Norjcrift vom Sigung*proto!olle einzutragen, 
eu an die fämmtlichen. Bürger»]3. Märı d. 8,, KreiSamtsblatt ©, 425, glaubinte Ubfchriften aber bin» 
der Auftrag, binnen A Ta-jin ben zu veröffentl! 8 Tagen hierher bit 
fich mir äußern, ob die Beitel- V der vorzulegen. 
0, ber en fammt. zugebörigem Die a ber Maitäfer VL 
Ba rau daß umiertertigte Tal Die In EAN —— 
— —— gperben Nah b. Regierung&-Ausfchreiben Nr. ß Brivatbeichäler 
März 187 7170, Kreisamteblatt 1870 ©. 429, ftebt| Die Stabtmagiftrate und übrigen Bär 
Au üle wice In aiherr Dad au Nenerungt Hure NN 7308. Are 
naerer. ai wi in er au 
a fammtliche misblatt 1870 442, in den Gemein« 


Umtöbesiele Obernbuner De) Auf Gmb — =, bu * den beat — 


Voligeiftrafaeie 
—— Eee Berka — 


Se meinde, welce ee ae 
5 verwaltung ihnen auferlegten gemein» 


Lei 
un sin * Se Di ——— men 
Man fieht ſich —— den oben —— —— 
bezeichneten Bär "aufingeben, 5,8 4 * geh \ fertig 
— ———— — aratreie DIE zuiOR. ir num Kibafchtrosknen bempt 


ungen ber 
glich des werteren Boll t ' 
BE San * I — de Ta Bellen richtet empfieblt fich —— 
up — 
er h —— ftets vorhandenen fl 





Unterlaffene Ameigen ber ober 40,|1Baffe 
—* ——— 2* sn die elben find bei Meidung be Bendlferungeriinzeige 
gtaeben m holung bis zum 25, Mai hierher vor) Stadt — 
8* ben 28. m % IM. v. Geboren. Beter, 
Königlihes Beiekramı Die Bildung uftän.| 28 —— Friedrich It ſerd 
on Schweinheim ICER 
——————— Bea —— der Sa ulegt« va al — — Sodn des Samen» 
Amtsbezirts Obernbure. Die lal. SolalioulAnipeftionen, dann er re —— 
Schäfereiver ‚Idie Stadtmagiftrate und Bürgermeiftereien Ha —— Kudoloh PB 


leihumas 
gebübren pro 1869| werben auf das % Regierungg-Ausichreiben ne 
28. März. Eliſabetha zei des 
— — — pe 4 ga. Re. ‚566 Streisamt3bl. Fe rer Arge Sof MrkL 
ugnabıme auf Das Dresamilide Ausicrei-| gemacht” und 29, März, Alois des 


14. zeiten 1865 — — Ser magiftrate und de den Nippel —— tharing i 
Klee 1665 r. 187 — biermit beauf-|Auftrag: Lauten Tina, 
bie für — ®) vor Allıım zu beftimmen, wie viele 32 5: —— —* Sauer, 

. —— e angefallenen Gebuhren ju Mitgliever anfer dem Bürger Beftor Däry, Georg 
Schäfereivereihungen und. Verpadtungen| meiher ur bie Wofalidulepntelhen — — Iiger Fabrmamsion, 
ander einzujenden , oder im gleicher du eintreten jollen, webei bemertt wird, Ns 
Fedlaneigen zu erftatten. dab nach ber allerhöcften — EA | 

Obernburg den 28. März 1870. om Zaire: Reoianien 
Rönsihed Benrläamt. rungsblatt, ©. 291, Die — —— re Attel 
smnt infpetionen, zu beftehen S 2 Jahre — Peter ’ Zechniler, 
—53 Emeinden ohne Marder 1. Xpril, Barbai Ann 
Suboärtige Beinbe betr. & rate Peetta Neuland, Tohier Den Dede anb 
MR. —— —— ——— N aus dem er Wapier händlers ei Bere 
des Länigl. Be m! a € R 
Ken (Aihaffenb. Yntell. « Blatt nunmehr. Bürgermeitier ]__ AND Don ernfeib, 3 WRonate alt. 
) zur Nachadıtung aufmert- 3) zwei bis = —— 142603 Fertige — find ftets vor ·⸗ 
N. —* en a er 
Die Dienftzeihen der Bür 1. J i mit 
— J— den Land» Yopi * — — 
8 i 
Das Ausfchreiben bed t. Bezitlsamts Dr Pfarrer, — Bor vum 222 nat), 


Mavigiet unter der Wergutwortlicleit dei Druders umb Berges 9, Vailanti 


— — — — 


Säule Paul 





utelligenz- Blatt. 


Veiblatt ———— Zeitung; 


Montag den A, April 1870, 


Dad utligen, «Blatt arieizt täglig ala 
; 3 * 9 me. für die due 








chrichten. 


Slbung dest. Appellationdgeriäts da 
bier dom 31, Märy.] 1) Der Oauernfohn Jatob 
HäNendrand vom Herrmähelm wurde durch Erkenntuiß 
des Dertrlsnerigis Würzburg vom 8. Januar tvegen 
gworler Vergeben der Mipfandlung zul Monat Grfäng 
miß derurtgeilt, koogenen er Berufung ergriff, in Folge 


deren Die Etrafe auf 15 Tage Gefängnig Beradgefeht 


wirde, 2) Die Mepgeriwittme Barbara Chutv von 
* ingen ar rom Bezirfögerichte Lohr von der Uns 
Aulbigung eines Beraehens ber Vorenthaltung frember 
Sachen vom Beatrköneriäte freigeiprochen,, auf Klenegem 

emeldele Rantrantwalifschtlibe Berufung aber durch 
appellationdgeriätlies Erkenntnig vom 27. Januar 
blewegen zu 45 Tagen verurteilt worden, wogegen 
Barbara Churb Einſpruch aumeldele. Der, Grrictds 
Kof Befieh «8 jetod in alken Punkten be feinem frür 
here Erfenntniffe. 3) Dur Erkenntuig des Beguts⸗ 
aerichts chweinfurt vom 12. Januar murbe ber 
edling don Obertheres wegen Vers 
gehend der Mörperberlegung und einer als Uebertretung 
Een Mifkandlung zu 1 Monat und 15 Tagen 

föngfiß, verurteilt, Auf hlegegen angemeldete Bes 
rufung brfätigte der Gerichteof das erwähnte Erkennt 
ni im Gäuldausfprud, ſehle aber die Strafe auf 1 
Monat Geföngnig herab. 

Mäntien, 29. März, Sie dem erleblaten bijhdf« 
Uchen Stußl in Epryer ift yon Seite des Hofes und 
des &. Rultusminiftertums. der Hoffaplar W. Schreiber, 
Dr, phllof, und Berfoffer Marl, und Milgelm’s V. ıc., 
In ng — un, —3 — id 

den Arfihten und rl t 
be Rabinet empfohlen eben Eh Sy dürfte 
—— — ——— die Battel 
Mi £ ehe, w ) 


Dellage gar Rineffinderger felinag, — Urtmer 
Verfigeltige Wetitseile eben 


 Kagesı fa I 
* Afdaffenburg, 4, April. [Oeffentlide 


Bed, Deiereiiug 
Feiner: 


D Münden, 8; Ahr De Binanyausfäug 
der Lammer der Möneordiieten beantragt bie Voriage 
eines Gifeheutwurfs darüder, daß diejenigen Stiftuägen, 
Gemeinden und Privaten, weiche Bi® zum gefrtlidstn 
Säluftermine, den 30, Deieniber 1861, hee Grunde 
renten dm die Abldſungokoſſe des Staats nicht üben 
tolefen Haben, noch macträgli diefe Webermtilung de⸗ 
ſtatiet werde, = Das Riiltusmilnifterium bat bekannte 
Hd im Grptember vor. I8. eine Verfügung des Ins 
Baites erloffen, daß in den Boſleſchulen Sammlungen 
jeder Art ans pädapogifdien Gründen nit zu ‚gefkate 
tin fein, In der worgen fahfindenden Gigung 
ber atvelten Kammer wird der Abatordnale Mohe Die 
IaterprHation an den Kultuaminifter fielen, 05 fi 
diefed Verbot and auf den „Verein der Heiligen Kiide 
beit Yefu* erfiredte, welter dem Zweck bat, die chriſt⸗ 
(ie Eerharg von Hribinftabern gu fördern, 

' D Die Sammer ber Abgedrdneten hat heute Bei 
eier Antwelerbeit von 132 Botanten, demnach bei eiuer 
abfeluten Majerität von 67, zu Mitgliedern bed beſon⸗ 
dern Arbſchuff · für bie Beralbung des Tar ⸗ und 
Stemprlgefrientwurf? gemäßlt: Siadlrichter Koſtuer 
sit 101 Stimmen, Mdoofat Dr’ Marquard Barth 
aus Kaufbeuern mit 129, Antvalt Lonis ans Landau 
mit 128, Profeffor Gerfiner aus Wärgburg mit 125, 
Appıllstionsgericptöratd Bürfier aus Amberg mit 112, 
Rotar Hofmann and Bahenhaufen mit 79, Miduotat 
DWiednet aus Paffan wilt 78, Privatier ©, F. Kalt 
in Münden mit 78, Mbvorat Dr. Karl Barth aus 
Augsburg mit 77, Bertrfanerihtsaffefför ehr. v. Fuchs 
ouß Neuftabt a.S. mit 77, lath. Pfarrer Bas aus 
Zlemele hauſen mit 77, Oeksnom Br. Mayer and Wels 
ding mit 77, Berirftamimanı) Haud aus Morltſchein⸗ 
feld mit 76, @emeindevorfteher Gngelbert Weib aus 
Po uit 76, Blerbraner Bracil and Mivtrading 
mit 71 Die Eſtgenannten gehen ber Uberalen 


Die Ad Lehlgenanulen bei patrietiſchin Partei am. — . 
Der Binangausfhup der Kammer der Mbzeordueten 
tritt heute Abend 5 Uhr zu einer Gigung zuſammen, 
mm Über die Nachweiſungen bezüglich der im Bmdget 
nicht enthaltenen Spezialfonds pro 1866/67 und 1 
‚Weratfung zu pflegen. 

Aus der 24. Gigung ber Kammer der Abgeorbneten 
tragen wir bezüglih der im derfelbem zur Sprache ges 
kommenen Gent Reifer’jdyen Wffaire noch. Folgendes 
nad: Der Rriegäminifter erklärte, der Gall fei volllom⸗ 
wen regelrecht geordnet; er beruhle einerfeitö auf 
einen jeder Die ziplin Hohn fpregenden Benehmen, ans 
Bererfeitö anf einer Veikennung ded Seſetzes, Hierauf 
entzeguele Adg. Dr. Edel: IH bitte Ste, die Heukerung 
des Den. Rriegäminifterd, daß der Gall mit dem Eins 
Jahrig · voralwilligen in Würzburg regelt geordnet fel, 
nur als Behauptung, nicht ald einen Beweis aufzunche 
wien. IH kann nachweiſen, daß bie Sache fih ganz 
anders verhält, al wie fo ebem dargeflellt wurde, und 
lege zu dieſem Behufe die daräber bei dem Würzburger 
Mniverfliätänsktorate erlaufenen Akten auf den Tiſch des 
Bräfidenten, Der Grundſatz: Du folk Riemand vers 

urtheilen, ehe du ihn gehört yaft, und der: Eines Man⸗ 
seb Red’ if Beim Med’, ft dabei gany außer Mit ges 
laſſ iri. Der Betreffende iſt niemals zu feiner Berthel⸗ 
digung vernommen, fonbern einfach beftraft worden, Für 
folge Dinge Haben wir Zivilliſten Leinen Begriff. Das 
iſt der Maltarismus in Eroffefler Form. (Auüſeltiges 
Bravo!) Die Sade hat auch noch eine rechtliche Seite; 
am ticfe zu bereinigen, werde ih einen Antrag auf 
auihentijche Interpretation des Urt. 24 bed Weprgefeges 
einbrirgen (Bravo!) 

Die k. b. Gtantöregierung hat eine Reornanifation 
deB Betsrinäriwefend audgearbeiist, Dem Rärnberger 
Mapifirat if da deßfallſiger Eutwurf non der Rıgies 
zung zur gutachiligen Aeußerung übergeben worden. 
Rod vemfelbın würde bei dem k. Slaateminiſterium 
ein Landesigierargt, bei jeder Krelöreglerung ein Kreis⸗ 
thlerarzt und für jeden Berwaltungäbezirt ein Bezitke⸗ 
Ahierorgt aufgeft«li, welch Lrpterem beflimmte thierä gie 
Uiche Fanttionen in feinem Diftcikte, als Hundenifltation 
and Beauffigtigung der Wafenmeiftereien, die erforders 
lichen Anorduungen bei vorlommenden anftedenden Vleh⸗ 
teankheiten Übertragen werden follen, Derjelbe wird 
von Seite der Rıgterung für bie einzelnen Verwal⸗ 
tungdsezirke aufgettillt und muß die für einen There 
arzt erforterlige Vorblldung beſitzen. Was die übrigen 
Brivaithterärgie anbelangt, fo fol ihnen, gleich dem 
MWenfvenä;zien, bie freie Wahl des Aufenthalts und 
der Ausübung ber Praxis geſtattet fein, 

Reunburg vd, XB,, 31. Mär, Der & Pfarrer 

° Weber von Dieteräfichen wurde durch Urtheil vom 
Hıntigen wegen Vergehens ber Berläumbdung und Amid⸗ 
ehrenbelsidigung gegenüber dem E, Gtaatäminifler von 
Sqhdt in eine Geſängnißſtraft von 14 Tagen und in 
bie Koſten verurtheilt, 

Bamberg, 1, April. Dis hleſigen ſtadliſchen Gre⸗ 
wien haben nicz Mnfhiuß an Dem Proisf ded Gtahte 


magiſtraid Fürth an die Mammer ber Wbneorbueten dis 
Ditte gerichtet, dem Entwurfe eined — — 
wie folder vorliegt, die Zuſtlmmung gu verſagen 

an dıffen Stelle ein Geſetz in Vorſchlag Bringen zu 


wurden zwei Jnfanterieoifigiere wegen groben 
(fie follen Steine in die Wohnung des Herrn Motarl 


Dreher erwiderte darauf, daß ihm von feinem ihm ums 
vergeplihen Bater wohl ein großed Bermdzen Hintere 
lofjen murbe (6 Millionen), dag er jedoch von ber 
Bormundigaft ein noch größeres Vermd zen Äbernommen 
babe (13 Millionen) und daß er ſich beſttaben werde, 
dasfelbe zwedmäßlg zu verwenden. 

Aus Thüringen, 1. Aptil. Bor einigen Tagen 
wurde in der Mäpe des Meininger Landädthend Eu⸗ 
feld ein ſcheußlicher Me:d wırübt, Eine junge Wirte 
som Lande ging in Begleitung eines ihr bekannten 
jungen Mannes aus einem benachbarten Dorfe nad 
Haufe. Zwei andere junge Borſche, eiferfägtig auf 
den Begleiter, faßten den Eatfpluß, benfelben „me 
zubringen“, walche Abficht fie auch ausführten, indem 
fie demfelben den Hals durchſcha iten, worauf fein Tod 
alöbald erfolgte. Die beiden Rordgeſellen gerteihen 
nun über den Borrang im Befig der Witte in Streit 
und verwundeten ſich gegnfeitig derart, daß ber eims 
ebenfalls lebendge ãhrlſch darnieberliegt und mit dem 
anderen Mörder barells gefänglik eingezogen iſt, 

® Sarlörube, 2, Upril, Die erfle Kammer nahm 
Im Ihrer heutigen S Yung dad Bemeindegefch im der 
Faſſang der 2, Kammer mit 15 gegen 5 Stimmen 
an, eben fo bad Giftungägefh (nebſt einer menen 
Urberzangdbeflismung) mit 13 gegen 7 Stimmen, — 
In der heutigen Sıyung der Abgeordnetenlammer Tepte 
der Minifter des Austwärtigen den unterm 31. Mär 
zwiſchen Baden und Heffen für die fürmalnifgen 
Provinzen des lehteren abgeſchloſſenen Jarudiltlond⸗ 
* 2. Upril. E Antiſ 

2. men frantiſchen Schiffer 
der feinen Nachen von Koſtheim her don einem FIoß 
halle treiben lafſen, palficte geftern, als er an ber 
Stadt anlanden wollte, das Unglüd, dag frin Arm an 
dem Landungdtau hängen bild und zerfeht wurde. 
Derlelbe ward alsbald in's Rochusſpital verbracht. 

Großgerau, 31. In den Ichten Tagen 
Kae häufige Erdflöge, jedoch in geringer Stärke, 
tatigefunden; fo am 29, mm halb 41 Ufe Morgens, 





ben 26. um 2485 405 und 420 Madmittagd, dem 
30. 845 Mittags ein amdauernder, auch in verjqhledenen 

der Ungegend veripäcter Stoß, und endliä ben 
31, aegen 9 Uyr Morgens, 

Treyfe, 31. März, Die Geſchichte mit den Maufes 
fellenpänviern ſtellt fig als eine Unwahrheit heraus, 
die der auf die erwähnte Weile verfämmelte Väcker⸗ 
burſche angegeben Haben fol, Die allerdings gefährliche 
Berkegung fol ihm, wie man hört vielmehr von einem 
Grauenzimmer beigebracht worden fein, der er Gewalt 
hätte auihun wollen, 
— 2, April. Geſtern Abend brach auf 

merberg Feuer aus, welches jedoch bald wieder 
geldicht wurde, — Geltper waliete in den betreffenden 
‚Kreifen die Unfiht 05, dab dos auf der Hanauer 
Eiſenbahn abhanden gekommens Fügen Geld (7000 fl.) 
entweder falſch verfandt oder unterweg® geflohlen wor⸗ 

ſel. Beide Anfisten ſtellten Ai felt geflera Mit⸗ 
als irrig Heraus, denn beim Kragen von Schwellen 
oeſtern ein Urbeiter dicht meben tem Geleiſe ein 
Buß blieb an einem Reife Hängen. Man fah 
d zog aus der Erde, genau an der Gtelle, wo 
Zeit der Waggon im Bug geflanden, aus wel⸗ 
das Geld eniwendet worden war, das Bäßdhen 
‚das Geld war ſidoch nicht mehr barinnen, (5.9.) 
Slorenz, 2. April. Der „Economifta* dementirt 
bie Benehmigung der enpptifden Zuftigreform durch den 
Großweſit. Rubar Paſcha fei im Begriff Rouftantinopel, 


t 


jeraageT 


— — 
iſſi er t Dämpfe a gu 
Bin em, welche — erhohlen Otad vul⸗ 
kaniſcher Thätigkeit anzeinen, 

© Paris, 3, Apıu, Grüg, Der „Conftitutionnel® 
ertvähnt die geſtern Abend verbreiteten Gerüchte, 100» 
noch das Minifterinm beſchloſſen Hätte, den Senatus⸗ 
Bonfult der Boiksabftimmung zu unterbreiten, fo wie daß 
Über dieſe Frage im Minifterium Zwieſpalt herrſche. 
Der ‚Conſiltutioanel“ Hält dieſe Gerüchte für unbe⸗ 
gründet und beha ptet, Die Reglerung habs noch Leine 
Eutfheidung geticffim, 

* Barid, 2, April, 11 Uhr Mbends, Auf dem 
Boulevard fiel Rente 613 73. 40. Sqhiuß 73. 42}, 
Blau in Folge der Oerũchte über die bevorftchende Boltös 
arfimmang und der Beiücctungen wegen der nachſten 

eriwarteien Interpellationen. 


Amtliche Nachrichten. 
® Auf das erledige Reniamt Kandan a, d. Jlar 
wurde der Rentbeumte P. Schauber zu Amberg ans 
Bus en 2 —— eined —— zu 
zburg tommifjär Reglatungs⸗ 
aannammir von Mutteiſtagten MR. Meher verliehen, 





Laudrichler in Ebalgthofen der 
Sieger In Haßfurt befdcdert und zum Afıfle: 


Landgeriäite Haßfurt der Bepirkögerigtänsuifit G. Hoff 
mann in Würzburg ernanni. 

au⸗Naqhrichten.) Jnfiituirt wurden Pfarr⸗ 
vifar 2. Gaad zu Zeiliggeim, Pfarroilar I. Gaeder 
u und Pfarrvllar E. Wolz zu Gommeran 
Far bie genannten Pfarreien. Die Wahl des Mfarterh 
&. E. Ruppert zu 


vllar don Aura wurde ald Gooperator, 

. Pfarroikar bſtadt angewieſen. Dem 
ps — a r * wurde 
die Stiflepfarrei ad 8. 8. Alexandram In 


Alboffenburg Übertragen, 


Dandeld. und voltswirtbfchaftliche 
Berichte. 


tet 
: Mai i 14 fl. 15 Re. 
15 fl., Gerfte 14 fl. 6 fr, Halter 8 fl. 48 fr. bis 9 A, 
80 Ir., Erben 16 fl, A 16 fl. 188e — 
mar ti.) Butter galt beute per Pfund 23-80 fr, Schmals 
2 Etüd 12 ix, Rartoffel per Mepe 28 Er., 
ben das Paar 24 ir,, Biegen 1 fl. 80 kr. per 
war jeh ing befub b tan 
x ger uhren und ging im m 
Handel jehr far. s wurben Sul Deinfelben reife 
18 fl-48 fe. gu 30 % 
. bis 
Dchfenfurt, 80. Mä Getreibe-Mittelpreife.) Korn 
“ Lo, eit, en Hai 18 fL 15 ix a 
arktbr 14 .. 
13.1. 80 fe, Km Wi = 
CH München, 2 April (Öopfenmarkt 1) Ober 
und Nieberbayeriiches Gewächs von 1859. a) ittelgartums 
n: Gejammtorrath 7400 Biund, Berlaut 1741 Bi 
reis 130 fl. bis 100 fl. der Zentner; b) Wolnzachere 


S 
7532 Schaffel; Gefamm:beitand 
Shäffel. Dievon wurden 7509 


s 4 fr, Rom 
55 fr., Daier Sf, 9er 


afr 
€ an 13,262 Schä 
et i I, —8 — 
Eh Kom 124 her 8 fl. 


Stranbing, 2 April (Mittelprije) Waipen 17 
4 —* Korn Pr a Io’R Is * Oafet 7 £ 
Geo5h. Portheater in Darmitadt, 

Miımog den 6, Apr. Wilhelm Tel. Oper 


in 4 Ülten mit Ballet, von Wofflal. Gr, 
nen von Bajflal, Dre. Biguie 


— — 









—70118. ® ANZEIGE, 


Got dem Allmächtigen hat es gefallen, unseren lieben 


errn Ferdinand Appelsmayr, 


bürtigt ER * een! bit Empfa 
ge aus nac iden und ng 
‚det heiligen Sterbsukramente , im Alter von 30 Jahren, in 
ein — Jenseits abzurufen, R 

Die Beerdigung-findet Dienstag den 5. April, Vormittags 
10 Uhr, vom Leichenhause aus, der Trauergottesdienst Milt- 
woch den 8, April, —— 8 Uhr, in der Pfärrkirche S:. 
Agatha d Bekannte des Verlebten höf- 


affenburg den 3, April 1870. 
Im: Namen der Aeeputrigon 




















— von gg nebſt Rindern betr. 


twe Dehri —— mit —F 
——— a und Okerid ‚Ben 
— — erh — —— 0 ne 






g tie 0, N 
Königli 9 Dezsirisamt. in_Schößfeisget 
itenider. 156803 Für bevoritebenbe : 
Sommes-Sation ıitdas Neuei 1 
„Deteuntmadung rhoff 
— ne At ——— No ER au alommen und entpfchle Hide 
Maiden] d — und Wal-jals in fertigen — —*F 





prachtvollſſen Mufter nad) der € 












Meine Kanzlei 


bung befindet_fich en. heute an im ne ue / T 







| ,@E des B a F 
8 — —— —* SM;:nit malen" = * ie ah 
geri ber, über eine &t Daule au, |arlen Ce er 
isahen kfenburg den 1, April 1870. biet zugleich um fernetel 
149706 Serzfeider, T. Koscfat 
1 
ahnarzt Dr. Berner]! echtes 
; adt ift vu 8 alpin schmal; 
sin niags ‚Im eingetroffen bei ’ Te * eine up 
* zum dler zu treffen. J U, Deckelmann. Lebrüng — 8 n 


Nebigirt unter Verantworllichteit bes Druders und Verlegers A. Wailandi | 


{ 
i 
3 
; 
: 


1» LEBE Zs2E- 1 


ad * *24 


Zntelligenz- Blatt. 


Veiblatt zur —D — Zeitung; 


Amilicher Auzeiger 
für bie 


Einigliden Beziethämter Aſchaffenburg. Ylzenan und Obernbung; 
Dienftag den 5. April 1870, 












d. 3. — im Age 
— a 0 Sa Ve Dur 


— nie 4 Mori, (Deffentlige Oo 
; thellen, daß: Dir, Gtantörepierung Im keine 58 — 


Siburnga des £ Appellstiondgerigtd des |, 


kez1.A) Berufung ded Bauers Mioid Marl von Hof |: 
a dab Grtemniniß des Siefigen Bezirtd« |. 


Bet sein 14. Pahr,, Mohurd derflbe wegen Bere |; mung, Daß Larzeih und ie Dia har 
geheuß der m Hintvegnafme eAgener Gaden | bin Tod midt auf gefeplicem Wege zur Berinberung 
au 8 Xonen Gefängniß verurthnit wurde, blieb ohn⸗ zuanat fein follten. 
Erfoln, Defgleigen 2) jene dest, Stantsantwaltd gegen Der Altete Brogeh, den Bayern aufzuweiſen vermag, 
das Grkenntnig des Brairte, ts Rote vom 10, Gebr, iſt der, dem die Gemeinde Burgfinn sms‘ ihee albums 
wodurch der Dunghändler ® von Zels | gem gegen bie ſireiherren v. Chlanen führt; ar Bammt 
Fingen wegen gieler im Uebertretungdgrabe flrafbarem | amd dem 1b, Jahrhumbert, Derfelbe : qubste: in Der 
—— 1m 8 Tagen Gefängrif vers daupiſache im Jahre 1862, Seitdem if die Gemeinde 
urihelli wurde. 9) Sen {0 Seleß-aB der @ertitäßof Im vollen Bufipe daB ⏑ 
auf Hiegegen ergeiffene Berufung bei dem Grkenntuiffe Baldes, Mur Handelt ed ſich noch ur“ einige 
bed Bezirlänerihts Lohr vom 10. Febr., moburd der und andere große. Käcyen, wilche ebenfalls. zum Walde 
Toplögner Michael Lepp) Etlen we nebörenz fermer um die Catſchãdigung vom nahe zu diner 
eträchtlichen Berkürgung der Gläubiger zu Million, welche bie Tplingen an. Die Gemrein eher 
4 Monat Gelängnih derurtfeilt wurde, Baden, — Der Magifirat in Mänden Hat 
‚ 3. April, ber michtinften | fi eineß Gtenograpfen für die Beiden Ro 
Berorbuüngen zum Bollzuge dets neuen Zinllprogeffes, | mit einem Jabresgehalta von 1200 fl. beſchloſſen. 
die Gerichtövollgieher, Ordnung und die Gebüßrenorduung CH Münden, 4. Apr, Bezüglig der Vor⸗ 
der Geritävollzisher find Im Gtaatäminifterinm der | merkung auf Einfanbätapitälien wurde folgende Ente 
fHig fo weit vollendet, daß fle mehreren | mbige | fällegung erlaffın: „Es fiad in neucrer Zeit wiederholt 
m zur Degutahtumg wsitgeifeilt werben fomuten, | Mälle votackommen, in weiden Ginfiehtr mittel eretus 
Unter Buziefung dieſer Perfonen werden beide Berorde | torifer Urkunden Anwelſung auf die für fie Hintere 
mungen im Laufe biefer ober der nächſten Woche ber | Iegten Einftandätapitalien erihellt Haben, © bag die 
Gälufberaihung unterzogen und Slerauf fofort der kzl. | um Bormerkung biefer Antorifungen De Hape Dis 
Su unterbreitet werben. Die beiden fehe ums | Arikiönerwaltungdbeförden mad; den beſtihenden Mes 
fangreigen MWirordntingen werden jedenfalls im Laufe | fcheiften dieſe Bormerkang vornhuen Eommten, Racdem 
Diefed at publiziert werden, Die Beratung bed | mun aber die eretutoriiden U In ' andern Bes 
Targefihed und ber ung in den Kammern | ziefungen gerichtülchen Erkeuntniffen mleichgtachtet Herden; 
Bietet allertings nicht geringe && ‚ allein &8 | den Milltärperfonen eine freie BWerfünung über ihe 
iR doch zu , daß den Kammecu innerhalb der drei | Wermögen geftattet iſt und mus noch 
Monale aine Bereinbarung möglih fein wird und fo | kur Zeit vorhanden fein Ehumen, wird geftnftet,, bafı 
Damm Smalabenizemn Det mann Bilhenneffed am 4. Soll | © m sol Ginfenbllepiien und auf Grant 


fie HET 
PET 
—— 
ed. 8 ic 
H 35 2: H 
A—— 
— 
gi 


a Forderung nicht gebedt 


Sqweinfurt, 4. April. Die geftern in Berg⸗ 
—— Quartaibeſprechung ber Ftuerwehren 
des Sqhweinfurter Gaues mar ſehr zahlreich beſucht. 
Unter Anderm wurde ein Schreiben des Landesaudr 
ſIchuſſes bekannt gegeben, Betreffd der Bewilligung von 
‚ Bufgäffen and Gtaatöfonds zur Unterftügungstaffe 
Überhaupt zu wicen 


zu uuterſtühen. Der Antrag: es mbze nah Belannts 
werden ber Tagedorduung für Die am 29, Mai in 


Regenäburg Gremien (it Landesverſammlung baperifer |, 


eine außerordentliche Berfammlung 

der ne Base eb Sqweiufurter Gaues angeordnet 

am Zwecke der vorläufigen Beſprechung ber 

a en 
Uch 

deagen herbeizufthten, wurde einftinumlg zum Beigluß 


Würzburg, 4. April. Borgefiern verweilte ber 
hochw. Herr Erzbiſchof von Syra (Greenland) das 
bier; Zweck feiner Auweſenheit war, vom Stadtmegiſtrate 
bie —— der Gebeine ſeines vor 13 Jahren ” 
©tudirender der Univerfität 


Sammelburg. Die Lateinfgule dahler beſteht in 
Diefem Jahre 25 Jahre, und es iſt beabſichtigt, diefed 
———— 

bi au ag den 
im —* Adler dahler eingeladen, 

enge York os Der Reichotag nahm ia ſei⸗ 

eutigen Sltzung das Geſth, beizeffend die Konfolis 
no der 177 fo mie den Juriödiktionävers 
trag mit Heflen im Wafentligen übereinftimmmend mit 
dar Vorlage an. Ferner wurden angenommen Abſchritt 
8 (Münzverbreigen) und Wöignitt 9 (MReineid) tes 
Sirafgeſehentwurfe. — v. Rabrnau ee) 
Beachte den Antrag ein, ber Reichslag möge fih für 
Einfägrung der Browmalgfleuer auqh in ben * zum 


— 


αα 
Niaſtatt, 1. April, e haben bie Flößer von 


ſtigen Ragrichten, 

Dienften ftehende Landoien in die Helmath gelangen 

liehßen, Haben die anfänglichen Bedenken der Leute bes 

feltigt und alle - den befiem Hoffaungen erfüllt, 
Mainz, 4. April. Borigen Samſtag wurde ein 

Mann mit D ner Reiitafäe nad ertrolpflihtigen Geeen⸗ 

Ränden unterſucht. Der Verdacht war gegründet; man 


, a gewiſſe 
liefern wollte, 


Gulden eine großartige Wintergarten-Anlage auf der 
Bodenheimer Landflcoge (eitva 10 Minuten von den 
Wat Bahnhöfen) errihtel, von der nunmehr die Glas⸗ 
Bäufer vollftäudig u gefellt find, Dad mittlere, 
nad einer ganz neuen Eifenfonftruftion errichtete Bals 
er “ —— — 
igen uweiſen und 
an Ausdehnuag F größte der. Gewachehaͤuſer von 
Rev in England, Das Innere Arrangement mit Fels 
fengruppen, Wafferfällen, Grotten ze. iſt nad einem 
Plane dr Herrn Bartendireftor3 Tpelemann von dem 
Zufpetor der Geſellſchaft, Hırra Heiß, ausgefäßrt = 
— ſchon jitzt —* wunderdaren Aublick, der in 
acht Tagen, wenn die Flora In ihrer ganzen Pracht 
er if, auf ben Befyauer einen noch Impofanteren 
Eindrud maden wird, Feder der Beſacher des Pal⸗ 
—— fuühlt fig vollſtändig in die Tropenwelt ver⸗ 
fest. Wir machen alle Bilanzen» und Blumenfreunde 
—— einige Woqchen Ihnen ſich bistenden Ber 
nuß aufmerlſam. Der Eintrittäpreli® beträgt in den 
drei erften Tagen 1 fl, in dem folgenden 14 Tagen 
bis zum Schluß der Ausſtellung 30 kr. Die Franke 
furt · Hanauer Eiſtubaha gewährt vom 14. April an 


‚ bedentend ermäßigte Fahrpreiſe, wenn Retourbillete eins 


Of Beim, der Eintrittäkarte für den ea ges 


Der „Schw. M.“ läßt u 


daß perſqhedene deutſqhe "ad dm Ar? Sr 


mäper mad felnze. befaanten Dede Die Yard brüten, 


Idog mit beſonders auff illender Herzũchteit Biſchof 

Bi don Rottenb 
a aan er mit ihm 2 
verftanden 


2. April. „Ba Ceucorde“, daB von dem 
Out gegründete Organ, iR ‚pie zum 


rad Di Blait erll F — 
Bro ——— — — und 
* re "X 4 —— wolle. Ms 





Dis Ultramontanen wohnten der Sihang nicht bei. 

© Bern, 4. April, Die Eladı Burn bolirte geflern 
mit großer Mojorität dem Ihr zufallenden Beitrag zu 
der zum Bau der Golihardibahn. — Die 
Wittwe Limofie iſt geſtern am Frankreich außgeliefert 
worden. 


® Bern, 4, April, Die Heutige —— 
Liberalen im Langenthal, zum Andenken an en 
(Gaarenzüge veranftaltet, war von ea. 5000 Berfone 
zumeift ons den benachbarten Kantonen bejucht, Dir 
Anmefenden befhloffen unter BR gegen die jefnitie 
fen Tendenzen des Konzils, den Bundedrath aufzufors 
berm, energiſch un. das — der Jeſulten im eignen 


= a. —— winde, nn e bie 
—* Gred 
— — Bag 


— t 
CH Auf die — ER ns wurde 
— ne 
Wehe in —— 


8, und Voltswi irt 
Daudel —— bſchaftlich⸗ 


ammelburg, * Die Fri 8 iR in 
sol —5 e Bob RS im Ber 8 * rap 
gene als ie beiden früheren Märkte befahren und konnie auch 

e Rachftage nach Ihönem Bangvieh nicht befriedi t werben, 
Der lang andauernde Winter macht fich für Die ger 
in. jehr unlieber * bemerlbart, denn ber Sutton mangel 

ſich troh der. vorjährigen Quten Deuernte bereit3 eınge- 


ellt u, bie3 Bas ne auf heutigem Markte in auffallen« 
des rn iehes war mageres. 





München, 8 — 
———— {m Monate Beba 1er — —* 
jonen , 4 

910,35 Ge 
— — — 
von 182,518 fl, gegen ben entſprechenden Wonat des Bor 


rauffurt, —— April. Die Stimmu 
für bier ——* m Laufe = Ile * I * 


onjumbedarfs 
ni —g fl, Tolı i 
iefert —— lim u 


N) Sagen et 

89 fl, so M— Pie fl. und Hafer, weine a 
angenehm war, da—%, fl. nad Qualität. cm 
keine hervortretende den); fie ſchloſſen die 
s 98 derieiben notirten Breij: 3 

15 fl., per * a 1 th, vos 
Seh. Rosgen 
a gu fl. und per 
a Bun fl, * Mai a 
gut * 
* eu 4. April. (Bieh Der 

anffurt, p ma Markt 
——— 8 der vorige befahren, * 55* ger 


drüdt. — 2 waren 270 Die 
* * Kälber und Ru Himmel 


8 a Pk Ei an hat 
bie 1.0 Fre ae 7 
flau. Abgeſeht wurben 


Fraukfurt, 4. April. Heute Vor fand bie Brä« 
ber ften zu Markt de 
— —— ——— 


Rambafte 
Berlä den } x 
. er don am Tage vorher von Engländern und 
Börſebericht. 
— 4. April. bezahlte noticen 
— 7 — 
1885r dot Pr Ditbabn 1194, 
Rufen — Darmijtädter Bank 
& 677, 796. Rodforb 70%. 
nte 5944, Baci 769e. 
B60r 55 Vaci ouri 
1864er Rooie 1 — 66, 
Rreb,U. 2788 en 27. So: ia —, 
Staatebaba 377-3764, | Galifornia £ 83, 
Zomb, e— — Bacific 79%, 
—— —— A m 
—* —— 91. 7% ‘Beninjular *. 
—8 —— 917%. rn Der 
‚o 
ds — —* "9 Dollarsftupons 2, 27 
0 Bothaide — ee 
Ye Stu. Dei * auf Fon ei 
pe ei 
Bene Lonben 120. 


— 10575, * 5 
Erfet Stasi U retten 
— 


26814269 — — —B 
219 Bo eh Silberrente 57 — 
9 1 —. en 

9. Epanier Pe ET 


fengs Mau, dann feier. —— 











er EEE | 
we Te ** hehaurtet wird, fo et nk 


in b Wronaten a die Inser tolort 
‚mar eh * * de 
\ if 


Am... 
Müller 


Derejer. 











re “32 2. - Gabriel Banbör 


— 7 — der Gabriel Banhir von Wenigumftabt 
« 8 ’ 
— ——— —— an baßier 10 5 


Ad “n — 
102, Weber. 





® vinden- erſtelgerung —— an 
— — — 
— Unterjeichneten. dahier ee an dei ——— In Deutſcher 
a — — L 











1870. 
Der GemeinderuUwWsidguk 
Hein, Bürgermeifter. 


zn — Bekanntmachung. 


ag den 3 ent L 36, —— 23* ube, 


—5* Erg mon cc im biefigen 


Mabinhen se a, 


Bekanntmachung. 
ber Mailäfer betr. 






ic) auf dad hode R 


6. 

„Diejenigen eg ——— — = 1868 Km 
— ———— * aufer · 

‚le amen ungen 


a 5 
ad saroniafen ei REN | 
Bene Self, an ee Bud —* 


Dei — 
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Iuntelligen;- Blatt. 


(eufrabun, lenan uub Dieabunn 


Mittwoch den 6, April 1870, 


— —— * 


ſa· de⸗ dargat Feitung. — ErttarAborzımenie: dad Birsteljahe DE Er, dec⸗⸗ 


Fine 31. Fin Dr Velo Betas vom ba Ma 


—* 
(Sigung bed 


.u 
Pr Di vom 5. April.) —— 
B td, an den A — iflen 
2 n Vare he⸗ 
lihunge zeugu ſſes für dranz 


eines, Geſuchs um bie 9. zum Audſchanke von 
—59* Bergebung der Bauarbeiten an der Markts 

durch Zuſchlag an die Din und zwar 
die Grds und ‚Maurer 


t, bie beit her Wie 
zur: eo — Vrozent, 


a Johann Hofmann dahier mit einem Abgebole von 


thal und der veranlaßten Aenderung einiger Spazerwege. 
uU hen, d, April. Die Kammer der Ab⸗ 
geordneten hat heute in geheimer Sitzung bie Wahl 
Du —— angenommen und zu its 
gliedern derfelben bei einer Anweſenbelt vom 133 Bo⸗ 
—* — bei einer „abfolufen Mojorität von 67, 
äblt; — Wilheim Sqhmilt us Bapı 
SE 8 Besibridet ——— 
and en “ 
Dr. Beis aus Münden mit 79, * App llatlond · 
geriplerath Dr, Krüger and Paſſau zit 79, 5) Appels 
Tetionägerigtäsaih Dr. Rasa and Mldaflenburg mi 79, 


7 Advolat Dr. er =. aus Wugäbürg 2 
nee er nn 
mi 77 re befonbere Ausfguß zur Beratung 
des Tarı und Gtempelgefepentwurfs hat re heute = 
Rituirt ‚und ben Mbgeordneten —— ge 
Poffau zum Vorfland und den, Abgrorduelen Sylt 
—— v. Fuchs and Reufladt zum 

°,. Münden, 5. April, —— 
der Entwurf, des neuen Laudtagew 55 
feftgeeilt, daß berfelbe In er 
rath gelangen tann und bie Borlage — an F 
Kammer bald nah Oſtern ju —*8 if, 


wohlen, Was die Zahl ber Mbgeorbneten Betrifft, fe 
fol die bleherige Bheruine, auf 81,500 Selm «im 
Abgeordneter, beibehalten werben, — Der Abg. Archer 
Hat dad Moferat Über den Antrag. bed Aba. Frhrn. v. 
Stauffenberg, die Auffebuug der Tobepfrafe betreffend, 
vollendet und gelangt basfelbs nächfer Tage im Aus⸗ 
ſchuſſe zur Beralhung. Der Herr Referent erklärt Ins 
gegen. die Aufh bung. 

Münden, 5, April. In Offizierdtreifen Sehauptet 
man, ber Priegämtnifter v. Prandh gedenle nicht Iänger 
auf feinem Poſten zu verbleiben, als Eid. dez Militär 
budget Berathen feiz Bann. werde er feine, Enilcffung 
— ** Als feinen Nachfolger wennt man den Bes 

al Maillinger, einen Difisier, ber ſich aud fen 
—— ala Milnatſchrift hervorgelhan bat. 


—D daB Jane, und dab 
Rriegäminifkerinm laſſen zum bed demnäg 
baxoiſtiheaden Gil 


EEE - . 


<anbieiten, bi WehrpAchligen fofort Bet ber Anmelbung 
zur Möleiftung der MiltäreDienftpflict die nad dem 
Werhrverfaffungägefeige beſtehenden Beflimmungen über 
Aofprüde der Dienflausfegung und anängliher oder 
zeitwelfer Befretung von ber Wehrpflicht aufdrüdiih 
init dem Bemerken in Erinnerung zu bringen, daß bie 
Unterloffung deifalifiger Geſuche dem Berluft der ermähn« 
ten Borißelle zur Bolge Gabe. — In dem zwiſchen 
den rechtetundigen Mitgliedern des Magiſtrats Mänden 
einerfeit?, den bärgerlien Maptfiraisrätgen umd den 
Gewicindebevollmaͤchſigten der Stadt auderfeitö bezüglich 
der Sefhäftsrepartition entftandenen Konflitt iR eine 
ng ber Rreiöregierung erfolgt, im welder er⸗ 
Härt wird, daß die Zuthellung der Geichäfte einzig und 
allein dem Bürgermeifter zufiebe. 
CH Ge. Moj. der Röntz Haben geftern ben Kelegs⸗ 
minifter Frhru. v. Prandd zum Bortrage empfangen, 
Freiſiag, 4. April. Heute Nacht brannten in 
Roking, B.⸗A. Erding, 14 Fliſte ab, Das Feuer 
tam in der Schmiede aus, wie man plaubt dur einen 
Sqhwiedgeſellen, welcher um 11 Uhr betrunken nach 
ufe 2 — der auch dadurch feinen Tod. in den 


Erlangen, 4. April. Die Gemelndebevollmäch⸗ 
tigten Baben biefen Abend in Bffentlier Sitzung bes 
ſchloſſen, einen 2, rechtekundigen Bärgermeifler angu⸗ 
Reıllen und fofort die Vornahme der Wahl zu veraulafien. 
@s if — on Stelle bereits ein *358 
zipient e Aue ſicht genommen, 

Wien, 31. Mär, Mit dem vorgeſtrigen Bin 
Zuge if eine Geſellſchaft bohmifcher Mufltonten, melde 
ben Orient, fo wie Afrika durch volle drei Jahre durch⸗ 
wanderten, in ihre Heimath und mit vollen Belbbärien 
zurücdgelehrt, Nach den Angaben diefer Männer, toeldye 
Verflen, Hindoſtan und einen Theil des üblichen Sibiriend 
zu Buß durchwandert Gaben, und anf ihren abenteuer 
iichſten Wanderungen weder vor himmelhohen Behirgen, 
noch endiofen Wüfteneien zurätihredien, find an nahezu 
allen Höfen indifger Härten dort feßhafte böhmiſche 
Mufltanten, mwelge fait ohne Ausnahme mit Ihrem 
gegenwärtigen Leofe höbchlichſt zufrieden waren, 

Das Abgeorduetenhaus des Öfterreiifhen Relchs⸗ 
rathe aäh jet Ratt der urſprünglich für dasfelbe ges 
wäßlten Abgeordneten nur mehr 129, Diefe vir⸗ 
thellen Fb anf die Mationalltäten mie folgt; 40 Bdoh⸗ 
wen, 5 Dalmatier, 1 Balizier, 28 Ober und Nieders 
Afterieläier, 12 Gteiermärker, 3 Salzburger, 5 Rärnte 
mer, 2 Krainer, 19 Mähren, 4 aus dır Bukowina, 6 
Eqleſier, 2 Throler, 2 Vorarlberger. 

Brankfurt, 5, April. Der erfle Tag der Erdff⸗ 
rung ded urſaals in Wiesbaden Hat gleich fein Opfer 
gefordert. Ci 2Ijäpriger Portugtefe verſpielle fein 
ganzes Vermögen und zum Gyluß and nod das Reit 
den bon and; denn er wurde mwahnflunig und 
proßte im das Rranfenhaus gebracht werden, Geſegnet 
fet das Jahr 1872, wo biefe Spielhöllen ihr Ende ers 
reichen! — Befern begann unter geoßer Betheiligung 
die Berficigerumg der Gemäldegallerie von Brentano 


Vut enſtok. Hr. Gontard ſieigtrie einen Holbein für 
10,600 fi.; ein Bild eines andern berüßmten Melſters, 
Stillleben eines Hafen“, kam auf 6000 fl, 

Ja Lemberg wurde zur Feler des Aastritis der 
polnifgen Abgeordneten aus dem Reidörath eine Alu⸗ 
mination veranftaltet. Die nicht beleuchteten Henfler, 
befonder3 an Stantögebäuden, wurden durch Steinwärfe 
zerträmmsert, 

Mom, 28. Mär. Dis Ralferin von Oeſterreich 
fol heuer bie goldene Roſe bekommen, die der Papfl 
am vierten Faſtenſonntag (vorgeflern) einweihl und, 
einer verdlenſt ⸗ 


— 





Tele Depeſchen. 
° Wien, d, April, F— nn Sigung de⸗ 
Reicheraihs fagte ber Minifterpräftdent in Deantwor⸗ 
wortung einer Yuterpellation des Abg. Pergerds das 
Gefammtmintfterium Habe ben Kalfer um Entlaffung 
gebeten, Hierauf Schluß der Sihung. Die nädfe 
Eipung findet Donnerſtag ſtatt, Togesorbuung: Wahl 
ber —— et, Ragmitt Dad Heutige 
Dres achmittags. 

Oreddener et erflärt auf Grund genauer In⸗ 

maiton die von Zeitungen verbreitete Rachricht, der 
Abaig von Sachſen habe bezüglich der Todesſtrafe einen 
* I ben König von Prengen gerichtet, für vollig 
grundlos. 

° Befth, 5, April. Flnanzwiniſter von Lonyay 
wird fi nach ben Ofterfeleriggen nad Wien be 
Als Nachfolger dasfeiben wird der Unterflaatzjekretär 
im Minifterium für Landedvertheidigung, Serkapolyt, 
beze net. Der Minifter für Kommunikation und 
Bffentlige Arbeiten, Graf Miko de Hidmeg, fo wie fein 
Unterftaatsfe'retär von Hollan Haben Ihre Drmifflon 
eingereicht. Als Nachfolger des erfteren nennt man den 
Adırbauminifter Borove, weicher dur Korlämies im 
Amte erfegt werden fol. Die Dialpartei ace purte In 
Ihrer geftrigen Konferenz dad MWebsreinfommen Keireffs 
der Miltärgrängizage, 

® Paris, 5, Mpril, Der „Ageaet Gavas” wich 
aus Barcrlona vom 4, d. Mis. gemeldet, dah es dort 
bei Gelegenhelt der Musloofung . für den Militärdient 
32 Sideungen ber Ruhe gekommen, wobei Dnfuche ges 
macht wurden, Barrikaden zu errichten. Diefelben wurs 
ben ohne Muhe wieder genommen, jccoch gab «3 dabei 
10 Tod, Die Rufe wurde wieder hergeſtellt. — 
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Einen: Geräte zufolge farben auf am Mind a ueheäuturt, 6 Wpril.  Bon.bem 
* ve Das flatt, die jedod; ohne irgend —— aaa — ver © erdemartt 


Folgen 
* Paris, 6. April. Der gefeiggebende Koͤrper geht 
mit 227 gegen 43 Stimmen unter der Erxflärung, man 
vertrame auf die Eraebenheit des Minifteriums für eine 
fatferfige, parlamentarifhe Menierung, zur Tagssord⸗ 
nung |— Die Ecole medicine wurde bis 1. 
Mal wegen firter Demorftrationen gegen Tardien ger 


en. 
_ Petersburg, 5. April. Rad Beendigung ber 
Kruppenübungen bei Bas Selo — der 2* 
mit der Katferin nach der Rılm reifen und von dort 
aud den Raufafus befuchen, vorher jebod wird der Kalſer 
mach Deutfland zur Badekur nah Ems und zum Br 
ſuch am den Hof zu Darmftadt begeben. 


markt 
Stuck Pferde 1510, 1864 1430, 1865 1436, 
Tea. 18 174, 1808 1384, 1859 1272. Bis 8 — 
Ei — — arlten zuſammen zum Verkauf ausgeſtellt 


Börſeberichtt. 
rt, 5. 





Amtliche Nachrichten. 
CH Se. Maj. der Mönig hat dem ordenllichen Pros 
feffor in Würzburg, Dr. ®. F. A. Studemund, bie 





wegen Annahme eined ihm zugelommsenen Rufes an 79. 

die Univerfität —* * rt ge - a 

bayeriſchen Staatsdienſt bewilligt; er Er⸗ 

a 2 ga Se —— —— 

Schweinfurt daſelbſt einen nirenden nmwalld« k Pacific 
fubftituten aufgeellt und hlezu dem Appellalionsgerichts | 7; Fre 43 —— TE: 


acerffiften C. Helfrel in Aſchaffinburg ernannt; den 
Forftwart und Titnlaroberfdrfter zu Sodenberg, J . 


4 1aprog. Baveriiche OLYIs, De Beninfular 69% 4, 
Dentert, zum Oerföefler in Satleräfaufen Sufdrderl, —* 


5% Badiſche dom. 
Aprtea. adihe 92, 





Handels. und volFswirtbicbaftliche 
Beri he 


cbte i u | AR : 
Koblenz, 4. Aptil. Bei den groben vom 23. Märg bis | Bayer, Beümsünleihe 1057. | Reuefte Sn erg, 
uber 1868er Werne, Trittenheimer mit - 810 Thaler, * Yihaffenburg, 6. Mpril, Guten er 
580, Bis 4, Iof wir von Hrn, Gärtner Frankenberger den erflem _ 
— 1300-1600, Set 0-86), Milfinger 200 | Bläßender Mpritofen, — Mn -geftrigen — Hd 
ib OO Re ee bemertte man am Okanaae 
u  kne Die befleren Weine betrug täglich 24—-25,000 | ine siemlich arte Roöthe, die von ein Nordlicht here 


Thaler. aurübren ſchlen. 



















161602 Befanntmanung. ‘ 147686 Neue u 
ebrauchte ditto, 
mtslof unterfertigten Tal. Paubebörbe werben biligft old, Werm⸗ 
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badhegafie, 
die int & Mnvellationsgerichtsgebäube dahier auszuführenden Tüncher- und Ms] 159903 Line Dung m mer 
mreiche I idege der allgemeinen ſchriftlichen Submiffton —— —— — 
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eanihlagt 3.» - . » "445 fl. 55 kr., Brennholz geiämitten oder ganz zu 
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ierauf Refleltirenbe ihre Angebote vernct. und mit der Auficheift] . Heilmann, Ölafer. 
Sahen u indearhe een ndene HEOLe"Speha. 
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tönnen. IE Ei: cu gain i 
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| : Kageb: Nachrichten, 

D Münden, 6. April, Der 1, Ausſchuß ber 
Rommer der, Abgeorbueten berieih im einer geflern 
” Abends abgehalleucn Gigung über bie Gefehentwärfe 

wegen Anwendung ſtrofrechtücher Artikel für die Bes 
tichtevollzieher und wegen Abänderung zivilrechtlicher 
Belränkungen bei Bargſchaften. — Der 6. Aueſchuhj 
mar ebenfalls in Thätigkeit, um Über bie Zuläffigkeit 
= verfäpledener Vorſtellungen und Petitionen zu entſcheiden 

„and ber 2, Ausſchuß befcäftigte ih mit den Rage 

"öhfungen ber Stan'Sausgaben pro 1866,67 und war 
tlglih ber Etats der Minifterien des Junden und 
‚seZuftte In einer auf heute Rachmittagd anberaums 

Sitzung gelangte ber Etat der Miniſterlan bed Hans 
und, des Aultus zur Veſprechung. — Der Entmurf 
neuen Wahlgeſetzis wird demnächſt im Gtantärat) 

zur Berathung gelangen, 

- CH Roh einem vom Rriegäminifterium aufgeflell⸗ 
ten Programm für ben Gang des Unterrigt3 ber zur 
Praxis in der Militärverivaltung zugelaffenen Inbivibuen 
ſoll die Dauer der Proris der aus dem Gtande ber 

' Offiziere, Offigierdadipiranten, Dilitächeamten, Rechts⸗ 

‘ praftifanten und Bingnzbdienft « Adfptranten. zugelaffenen 
Bewerber in ber Regel ein Jahr nicht überfchreiten, 
Es fol dem Bewerber Belegenheit negeben werden, Ins 

nerhalb eines Jahres fib mit der geſammten Materie 

des Berwaltungd nd Rechnungedienſſes vertraut zu 
maden, weßhalb der Bang des Unterrichts in vier 
Perioden jedoch ohne Ansftlie Abgrärzung und unter 
| Berüdfigtigung ber Bäßtgkeiten Der Einzelnen eingutheilen 

IH, Dar bheortliſcht Unterriht fol mit ber Praxis 
in ber Welfe verbunden werden, daß Die beſtehenden 
Borſchrifien und Reglements dem zur Praris Zugelafs 
fenen ‚zugänglich gemacht, und fo weit nötbig erklärt 
werden, morauf derſelbe zu deren fofortiger pralliſcher 

Aynderung durch Die Im Programm vorgezeichneten Ar 


| 


ı braucht pürde, 


beiten angeleitet wird. Das Programm findet tm All⸗ 
gemeinen auch für die aus bem Stande ber Untere 
offiziere und Mannſchaften Praris In der Mittäre 
dertsaltuna zgelaffenen Judivibuen Anwendung, 

CH Münden, 6, April. Die Tagedorbmung für 
die morgen Mattfindende. 28.. allgemeine 
Sikung der Kammer ber Abgeordneten Iantet : 1) Bors 
trag deB Referenten Im 4, Ausfchuffe über den Antrag 
der Abgeordneten Dr. Frankenburger und Grnoffen, bie 
Revifion des Edikis über die Freißelt der Wreffe und 
des Buchhandeld vom 4. Junt 1848 und des Geſetzes 
zum Schutze gegen den Mißbrauch der Preffe vom 17, 
März 1850 - betr.; Beraſhung und Beldlußfaffung 
hierüber, 2) Vortrag des 4, Ausſchrſſes Aber geprüfte 
Anträge; Beratfung und Beſchlußlaſſung hierüber. 

Die Werbergewehre, melde din zu einem 
Ücbungss und Schie heurſe Hierher tommandirten Dffte 
zieren und Unteroffigteren ber Yägerbataillone zur Yu 
nügung üdergeben And, umnterfäeiden fidh in mehreren 
Beziehungen von ben Sei den Maſſenproben einzelner 
Aruerabiheitungen Im vorigen Jahre gebrauchten z bie 
Eiebet gemachten Etfahrungen gaben Anlaß zu ver⸗ 
fhledbenen Berbefferungen und Veränderungen, Die 
größte Entfernung, auf melde mit Bifirelnrihtung ger 
f&offen werden Kann, it 1200 Schrut; im Felde foll 
jedo in ber Regel nicht über 800 Schritt gefeuert 
werden, ba fonft zu viel Munition unnüger Welfe vers 

Das Gewehr zeigt eine vorzialide 
Trofffäptgfeit und ernibt auf Diſtanzen don 300—600 
Schrut immer noch 70-60 Prozent Treffer, eine für 
einen Hinterlader auögezeldnete Lelflung. 

U Münden, 6. April, Uns dem neuen Xors 
und Stempelgel’gentwwurf thelle Ih Ibnen für Heute mit, 


daß bie in der Pfalz blöger beſtehende Wecfeiftempelgebüße 


aud) auf die Übrigen Landeötkeile ausgidehnt wird. 
Die Gtempelabzabe beträgt für gezegene und cigme- 





Wedel 3 Er. von je 100 fl. aber Yaz Brogent, und 
enifpriät $ienad —— dem Gape von 1lh Gib 

{gen von je 100 Thaler Im mordbdeutigeu Bund und 
von 15 Er, für je 500 fl, Im ber Pfalz. Bereit von 


land gr, 
ee die vom Jalande auf dad Aueland gezogenen 
mar vom WAuslande zahlbaren Wechſel. Unter der Ber 
nennung Ausland find alle — * Ba 
ver n. die Abgabe haften n een 
—— — — an dem Umlauf des 
Wechſels l genommen haben. 

Kan — Um 31. Januar wurde 
der Zupferſiecher Ch. Michal auf dem Heimwige von 
Sendling don Politejnitern nidergeflogen und ſtarb 
nach einer Viertelftunde, Der Haupithäter iſt vor dad 
nähfte Schwurgericht verwifen,, feine Kameraden das 
gegen wurden vom Hieflgen Bezittegericht wegen Schlã⸗ 
gerei abgenstpeilt und echlellen je nad dem Grade der 
Betpeiligung bis zu 6 Monaten Gefänguig. Dem 
Antrag der Verteidigung, daß die Angiklaglen in An⸗ 
betragt ihrer Widungäftufe die Strafe auf einer 
Teftung erfichen dürfen, wurde vom Geridtägofe nicht 


ürzburg, 6. April. Geſtern Abend gıgen halb 
9 Upr zeigte fi in der Richtung der Rimparer Gtelge 
am Firmament ein Außerft intenfiver Feuer chein. Nqht 
nur glaubte man an den Ausbrug eines großen Brans 
des in einem der Dörjer In nächfler Umgebung, fondern 
wit der Zunahme der Rdihe eilten Wirle and derfelben 
Urfage nad dem Plelchacher Birrtel, Auch bie Feuer⸗ 
wehr war im Gprienhanfe anfepnlih vertreten. Ins 
zoifgen Hatte ſich aber eine zu dieſer Jahreszeit fehr 
feitene und pratvolle Erſcheinuug eines a) 
entfaltet, ß 
a der Pfalz, 6. April. Ja voriger Woche 
wurde ber Trüler Corel von Neuflabt plöplich vers 
haftet und nach Frautenthal inhaftırt. Wie man wiſſen 
wi, fol die Verhaftung dedfeiden wegen eines vor 
etwa 3 Jahren flattgefundenen Brandes erfolgt fein, 
indem «3 ſich Heraußgeftellt Hat, bag eine abſichlliche 
Brandfliftung damals flattfand, j 
Wien, 5. April, Graf Karnofy, Geſaudtſchaſto⸗ 
fetretär ım London, wird Ef. Gefandter in Müngen, 
Graf Taafie findet in Wien eine andere Bermendung, 
Wien, 5, April, Graf Potedi Hat ſich nad fels 
nem Amtsontritt fofort mit Rehbauer in Verbindung 
geſeht z die Uebereinflunmung im ber Wahlreformfrage 
unter gleichzeitiger Befriedigung ber Anfprähe ber Nas 
tionaltäten und Kräftigung des deutjä.en Elemenis iſt 
gefunden, Der Berfuh zur Erhallung Breftels für 
das Üinangportefenille, wie zur Erhaltung Planers, 
Banhand' und Gtremayır iſt gemacht, eventwill iſt 
opfen an Stelle Breſtels in Uueſicht genommen. 
— und Kellarſperg find bie Porteftuilla's noch night 
angeboten. Die Hingabe, die Ernennung Potods vei⸗ 
——n— — den Wunſch Andraſſh's, iſt dig under 
gründet, 


* len, 6, Mpeil. Das Hervenhans nahm Im 
felner Heutigen Gigung den Gefehentisurf Hetreffend bie 
Regelung des Schulweſens nad der Zaffang des Haters 
Haufes em bloo an, nachdem die Kommilfion vom 
Aenderungen abgeftanden und der Dlinifter bes Janern, 
damit Überhaupt dad Geſetz zu Stande komme, die Uns 
— 8 bloo rn hatte: — Ian der Maris 
mitandfiroge ıft ein Baugeräft eingeflärzt, man t 
daß 9 Todte und 7 Vermundele ned As 

Conſtauz, 31, März, Heute Fruh plahte ber 
große Keſſel in der Geldenfpinnerei von Schmidt u, 
Romp, in Bregenz. Die Erpiofion war furchtbar. 
Das Maſchinen⸗ und Kieſſelhaus iſt gänzlich zerfidrt, 
die anftogenden Räume gidßlentheils. Der 200 Bir. 
ſchwere Keffel, der eingemauert war, wurde etwa 20 
618 25 Fuß fortgefleudert und durchſchlug zwei Mausen, 
Ein Menfenteben ift nicht zu beklagen, 

Brantfart, 6, Apeil, Giſtern flürzte ein ſechs⸗ 
jähriges Bube, welcher fi fplelend am Uſer unter dem 
Kernen Steg herumtrich, in den Male. Ein bayıris 
ſcher Schiffer rettete den Jungen in dem Bupenblide, 
als er unter den Mick eines Säiffes treiben wollte, — 
Bis geftern find von bier für 132,000 fl, dſterreichiſche 
Sechſer nad Wien gefandt worden. Dank der ergrife 
finen enirzifgen Maßregeln kommt diefe Münzforte 
nur noch felten im Kleinvnkehr vor, tayıg'm zelgen ſich 
wieder Diſterreicher Älteren Datuıns mit bem Relcho⸗ 
adler, melde anflandalod genommen und gegeben werden. 

Aus Biberad mirdb vom 1, April gemeldet: 
Die taiſerlich ruſſtſche Holfhaufpielerin, Frãulein Augufte 
Ballon, melde hier als Gaſt die „Reonore” fpielte, 
fonnte dieſe Rolle nicht zu Ende dringen; fle mußte 
uch vor dem legten Atte wegen Unmohlfeind In ihren 
Gaſthof zurücdgedracht werden, wo fie alsbald eines 
gefunden Maͤdchens genad, 

Peſth, A. April, Die der Vollendung nahefehenbe 
Eifendapndrücde Über die Drau iſt ſammt ben darauf 
befindlichen Arbeitäleuten ind Waſſer geſtürzt; meßrere 
Menfgenleben find zu Grunde gegangen; vier werden 
vermißt, acht wurden verwundet, Durch das Une 
giud —— die Eröffnung der Strickt Eſſegg · Villany 
vers 


Celegraphiſche Depeichen. 
Wien, 6. Apıı, Bormitt, a beiden der Mlubs 
der Linken und ber Aufßerfien Linken des Reichdraths ber 
flofjen vor dem Schluß des Reichsraths eine Adreſſe 
an den Ralfer zu Achten. Der frügere Miniftier Breſtel 
lihnmle den MWiedereintritt in das Fabinst ab, 

* Berlin, 6, April. Rise bie „Provinzlal ⸗Kor⸗ 
refpondeng“" meldet, würden bie Wahlen zum Abgtord⸗ 
netenhaufe keintefalls vor September fattfinden und 
voransfigtlid, zuer tie Wahlen zum BMeichötage vor⸗ 
genommen werden. — Der Reidötag genehmigte heute 
in zweiter und dritter Leſung den von dem Üreißeren 
von Rabenau eingebragten Bejekedantrag, betreffend 
die Ausdehnung bed Seſehed über bis Braumalzfisuer 
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für bie 
föniglidhen Beziekökmter Aigafienburg, Bilzenan und Oberuburg 
Freitag dem 8, April den 8, April 1870, 
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m re rg sar Uiteflenburgen Asitang. — Eyten -Mbornnmenis: — — en 
‚geühzen 5 ta. fün Dis deerio· ace Petitzeils ci denen, Ram 


Tages: Nachrichten, 
Münden, 6, April, -Die Prüfung ber künftigen 
" Seriötsvollyleper = bier ein ſehr gutes Ergebniß ner 
Nefert haben. — Bor einigen Tagen if den Soldaten 
das Verbot ber rear an Bolläverfammlungen 
. neuerdings eingefhäsft worden, 
CH Dis Bezirtögremien für Handel und GSewerbe 
‚von Breifing, Dachau, Brüdenau, Griesbach, Amberg, 
Semünden, Arnflein, Euertorf, Karlſtadt und Reichen» 
ball Haben bie Rammer der Abgeordneten angegangen, 
biefelbe wolle an den Adnia bie Bitte bringen, daß bie 
- Zuttlative zur geſehlichen Megelung des Har ſirweſens 
‚ noch während ber gegenwärtigen Landiageperiode bom 
* & Staatöregierung ergriffen werde, 


"CH Der Butößefiger Johann von Stetten in Bur⸗ 
tenbah bat bei der Sammer der Abgeordneten «ine 
Borflellung des Inhalis eingereicht, dag bie Rammer 
beſchließen wolle, «8 fe an den König die Bitte zu 
‚ richten, die zu Art, 22 des Polizeiſtrafgeſetzbuches am 
5. Ditober 1668 argangane allerhochſte Verordnung 
über, bie polizeilichen Vorfchriften bezüalih ber Aus 
Abung und Behandlung der Zanden bald mörlid einer 
| Reoifion in ber Richtung unterzieben zu laffen, daß 
iede Hege des für Getreide und. Waldkaltur fo ſehr 
ſchädlchen Ed l- und Dammtildıd in uneingrplankten 
‘ Movleren des Flachlandes beſeltigt werde. Die Bors 
ſtillung beruft. ib im den Motiven darauf, bak die 
Haltung des Hochwildes In ‚freiem, uneingeplanktem 
Walde in ben gefegneten Bauen unfered Vaterlandes 
zu den ganz anomalen, mit den vorgefchrittenen Rulturs 
- verhältniffen kaum mehr vereinbarligen Erfeirungen 
zu zäblen fer und gleichtrohl die Bewohner des Mindels 
und Zufam Tales in dem Polizeibezirken Büuyburg 
und Zusmarshaufen ſich darder fehr zu beklagen haben, 


Die bei ba Men alles Infangen geführten Dee 


- 


ſchwerden Härten lediglich zu Wilbflands- Revifionen im 
Sommer neführt, melde nicht wiel, nügten, und im 
Uebrigen ſelen den Schaden leidenden Grundbeflkern 
—* die allerhöchſte Verordnung vom 5. Ollober 1863 
die Hände gebunden. Der 6, Audſchuß der Rominer 
ber 2 bat dieſe Vorſtellung ala formell und 
materiell zuläffig, fo wie als erheblich arachtet. 

CH Die Abgeordneten Dr. Edel und Frhr. von 
Stauffenberg haben den Antrag eingereicht, da an ben 
König die Bitte geftellt werde, es möre zur authen⸗ 
fen Audlegung der Art, 24 und 25 des Geſches 
vom 30, Ianuar 1868, „die Wehrverfoffung betr.“, 
Im Landtagdabſchiede mit Geſehedkraſt außgefprochen 
twerben, „bis im Met, 24 und 25 des Gefehes vom 
30. Januar 1868, die Wehrverfofjung betr“, vor⸗ 
geſehenen Uebungszeiten der Referoiften und Laudwahr⸗ 
männer werben zur Bornahme gemeinfKaftliger Uebuns 
gen im bem Truppenlörper, bem fie angehören, Pe 
aefsht. Außar diefen Uebungszeiten findet bie ins 
Berufung Einzelner zum Zwecke ber militärifchen , Aus⸗ 
bildung mit ſtatt.“ Das Protokoll, Über bie am 5. 
d. Mis. abgehallenen S tzung des 6. Audſchufſes ber 
Kammer der Abgeordneten beſagt: „Diefer Antrag bat 
befanntlih Zufammenhang mit dem Bortommnifje,eines 
Reſerbiſten im letzterer Zeit und fol nach ber vom, 
Herrn Antrogfteller Dr, Edel im ber öffentlichen Sihung 
vom 30, v. Mis, Eereitö ‚gegebenen Erklärung zur, 
Niederhaltung des Mililariemus in der Anwendung deg 
Wehrverfaffungtnefeges dienen. Wenn «8 num 
traurig iſt, daß dieſes Geſeh in Bayern —588 
beantragten Weife interptetirt werben muß, iſt doch 
nebietende Nothhwendigkeit Kiefür ‚und mithin die E; 
uͤchteit des Untrages gegeben, welcher ald formell und 
materiell zuläffig erfeint. und dezwegen nah bem Res 
ferate deö Herrn Abgeordneten Dr, Karl Barlg ber 


hohin Rama zur Wiberwellung an ben betreſfenden 


u 


er ag mägerer Prüfung und Wurdigung 

Gtraubing, 5. April, Wie man erfäßrt, kommen 
Bei der am 25. d.M. beginnenden zweien ordentlichen 
Sqhwurgerichtaſihung für Niederbahern mur 13 (foge 
dreizehn) Bäle wegen Verbrechens des Meineibıd zur 
Verhandlung 


0 Wien, 7. Upril. (Herrenhaus) Bud 
aet · Debatie. Schmerling begründet im längerer, dfter 
mit Beifall aufgenommener R:de folgende von ihm bes 
antragte Rıfolutton: „Indem dad Herrenhaus an ben 
in der Adreſſe an den Kalſer audgelprodenen Grund» 
fügen fefigäit, erfiärt «8, doß «3 nur eine folde Re⸗ 
gierang als eine ihre Aufgabe richtig erfaffende anır» 
Bennt, welcht unter Feſthallen an den freipeitlichen Prin⸗ 
gipien allen gegen eine fiarte Zentralgewalt gerichtelen 
Bekrebungen entgrgentritt,” De Refolution wird von 
einer ftarten Mojorttät unterflügt. Fürft Anton Auers⸗ 
perg befürwortet Die Reſolution. — Das Abgeordneten, 
Haus Hat Heute eine Adrefſe am den Kalſer angenoms 
men, weide befagt: das Haus bedauert lebhaft bie 
Abfentirung eined Theils feiner Mitglieder und bält 
an dem Reichtgidanken und der Berfaffung fe. Eine 
weitere Ablöfung der Teile vom Banzen durch Kreitung 
nener ſtaatsrechtlicher Gebilde wäre Angeſichts des 

refpenden Duallämud bedenklich und würde bie Macht⸗ 
Aellung Oefterreidh® gefährden, jo wie den wahren In⸗ 
terefjen feiner Wölter und der Krone guwiderlaufen, 
Des Haus fiht in dem Brumbgedanfen der Berfafjung 
den Shut aller Nationalitäten und wird jeer vers 
fafſungewidrig experimemitenden Reglerung entſchleden 
gegenübertreten,. Heute find die Wahlen in die Dile⸗ 
getton vollzogen worden. Fur die im KRelchorathe nicht 
detretenen Länder find die Wahlen verſchoben. 

* Wien, 7. April. Dad Herrenhaus lehrte dem 
Antrag, Über die Refolutton Schmerling zur Tages· 
ordnung Überzugehen, fo mie den Autrag auf gehelm⸗ 
Derathung drrfeiben ab und nahm die Rıfolulion mit 
iberwiegender Majorltät am, 

Um Montag if in Berlin der orbentliche Profe ſſor 
der Phyſik und Technologe an der Univerfität Geh. 
Neglerungdrath Dr. Magnı 3 geflorben, 

Im Rorddeutfen Bundesperre follen alle Fahnen 
und Gtandarten abgefhafft werden, weil man fie bei 
der Heutigen Rriegäführung für überflüjftg Hält. 

Munſter, 6, April, Generalvitar Beintmann If 
zum Bildof von Mänfler proflamirt worden, 

® Rarlärube, 7. April, Nachmitiags 1 Uhr. So 
wben wurde der Landtag mit einer Thromede did Groß ⸗ 
her zoge geſchlofſen, In welder folgender Paſſos enihals 
tem ift: Mitt fiolzer Wrendinkelt fehe IH auf die innere 
Entwidlung mehr Landed, melde durch bie güdlichen 
ũrbaten dieſes Landtags meientlich gefördert if. Ich 
läge darauf bad Vertrauen, daß Mein an politifches 
Denten und an polttife Arbeit gewohnles Volk bei 
Mir audharren wird In Erfirebung des höocſten Ziele, 
der nationalen Einigung Diutſchlande. Die verſchie ⸗ 

norddeutſchen Wunde 


Denen Staateverträge mit dem 


und mit dem fünbentfdgen Gtaaten,, melden Sie Ihre 
Genehmigung erteilt Haben, befunden erfreuliher Weiſ⸗ 
ein allmäpliges Fortfcgreiten der immer umfafjender und 
immer fefler werdenden Berbindung unter allen deutſchen 


Staaten. 
Freiburg, 5. April. In ber Heutigen Gigung 
des Schwurgerichts wurde Wilhelm Deuſchler von Burge 


berg des an bem Taglohner Euſ. Dicker von Seelbach 
am 28. Rov, v. 38, verübten Raubmordes für ſchul⸗ 
dig erflärt und zum Tode verurteilt, 

Srauffurt, 7. April, Es iſt eine wahre Freude, 
den emfigen Fleiß zu. fehen, mit melden fig alle Hände 
in dem Palmengarten rühren, um das Palmenhaus und 
die Blürhenhänfer für die kommenden Samſtag begin⸗ 
nende erfie Ausftellung in fertigen Zuftand zu verfehen, 
Großartig If der Eindrud, melden das herrlicht Pal⸗ 
menhaus mit feinen Tropenzemägfen auf den Beſucher 
macht. Eine Temperatur herrſcht in dem Haufe, melde 
durch den rauſchend niederflürgenden Wafferfall zu einer 
der angemehmften, gemacht wird, Der Duft, der in 
den Biäthenhänfern hertſcht, wirkt wahrhaft angenehm 
erregend auf die Nerven. Die Bläthenpragt If eine 
audgezrichnete und im erſten Mugenblid eine für das 
Auge überwältigende, — Dem Magiftrat liegt eben 
daB Dürchbruchprofeft vom Roßmarkt nad den Bahn 
höfen — es dor. ni (dr. 3.) 

u » 7. April. Der Juſtigminiſter Olllvier 
und Jules Janin find zu Akademikern gewählt worden, 
&3 wird verfiert, das Minifterium werde bem Genatds 


konſult einen Zufagartikei Hinzufügen, welcher beflkmmt, 
deß Plebideite ohne vorherige Zuflimmung bes giſth · 


gebenden Adtpers und des Senals nit vorgenommen 
werden dürfen, 

In Mons (Belgien) wurde ber wegen bſachen 
Mords angeklagle Schäfer Defiond » le» Mouflier aus 
Hormu zum Tode verurthellt. Er hälte erwleſener und 
zugeftondener Maßen bie drei Brüder Thirion, VBieh⸗ 
händler , zu verſchiedenen Zeiten ermordet und beraubt, 
dann feine Frau vergiftet und vermuttlich auch feinen 
Schwiegervater; Letters iſt jedoch als nicht erwieſen 
beurthellt worden. 


Amtliche Nachrichten. 

CH Die Hacrptzollomis⸗Aſſiſtenten L. Schauer von 
Freilaſfing warde nah Furth aj W. und MR. Höoel von 
Simbach nad Freilaffirg verſetzt und ber Zollpraktilant 
9. Jecobi von Münden zum Affiftenten des Haupte 
jollamtes Simbaqch berufen, 

(Säuldienfted Nachrichten) Dee Squllehrer 
Runzmann non Schntppenbach wurde wegen Geifles⸗ 
Erantheit vorerfi auf ein Jahr, ferner die Sqhuullehrer 
Andread Weigand von Kielnochfenfurt und Valentin 
Holzmeifter non Menenbud, auf ihr Anſuchen, und 
unter ehrend:r Unerkennung ihrer langjährigen, erfprieß« 
lichen Dienfte in den wohlverbienten bleibenden Ruben 


Ran vefet, | 
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ig mu be 8 76 Der alemeinen Bauocbnung_ von 9a 120 Dee ne ums Hegens, 
— Baulime bes Salgmarlte3 und der Herfta Igaffe durd ae — dem 
entichließung vom 24. Mär; 1. 38. at worben iſt Vemerten ein, dab wir bereit find,- bie 
Der betreffende Al fann in ber biesfeitigen Regifiratur ein- en ungen ju geben. 
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Will 1645a2 bi 
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* "Hi das Saint Si. A am 12 April Bormitta ee ee 
Stadi t Nachm 
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wirb bemerft ; — ———— * Warb 6 
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baben. unde, für welde v origefü 
gelöft wor it, werben eingelängen und. ben Kopp.lk Kine ad. And n 
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⸗ Der Stehtmauikiet 


00 Gädler (Gy ot 
macher, 
Beranuarmachung. u empfehle: 


Dienftag den 19. April L, 
werben im biefigen — Abtheilung Did, * 
280 Klaſter ſtiſern · * 
Mittwoch den 20. April I, Is. 
werben in derſelben Mbtheilung 
nebſt einer ben da Ale Siamnda offentlich an die Meiftbietenden verfleigert, 
⸗ nja ern» ⸗ an ger 
Der Anfang ft jedesmal Früh 9 Uhr, wozu Liebhaber einladet 
Schweinheim den 6. April 1870. . 
Synditus, Bürgermeifter. 


169162 Y 
olz⸗ Berſteigerun 
Ah 3 Avril L Jo., — Uhr, 
werben aus dem bie Geneindewalde 
684 Klaſter — — 
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a Gustav Stoll, 
Wündy’icher Warten. 
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—— ee * an iſt die Kegelbahn 
A. Munch 


Luzeruer Kieefamen, 


deutſcher Kleeſamen 
in neuer Waare bei 
182 J. U. Deckelmann. 
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ern Behgeij zum Lotalbeharfe, 
85 Kiefern Bauholz, 


WLellen 1625b3_ Ein im beiten Zuftande befinds 

verfteigert, wozu Liebhaber einladet liches Earoufjel, eine neue Drehorgel 
den 7. April 1840. undein neuer Stell: 

* Fuß, Bürgermeifler. Ipci Seond. Rothenbäcer —— 
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Aſchaffenburg, u — Mublanweſen 
de Herrn Malhed —53 am. ber Alchaff wurde 
geftern, wie man Hört, um 86,000 fl. verlauft, 

U Münden, 7. "pri Der Entwurf 
Tar · amd Gtempelgefehes ift munmehe veröffentlicht 
worden, Das Geleh foll mit bem 1 Juli d. 3. im, 
gangen Köonlzreich nnd dann mit 1. Ditober 1870 


auch. —— in der Beh ws. 
bie Einführung des : 


famfeit treten Malzauffälags- 
im ber vfen —* von der Feſtſchung gleicher 


Die 
—— der nicht fireitiaen Meihläpflege alt: Grob⸗ 
jähripkettderfiärungen, Amortiirunger, Einträge. in Hane- 
— a6. x; die Toren —— 


bärfen ben Marimalbetr ag von 2 Prozent ber Bır- 
Inßenfaft nicht. —— Tore — Bıfltveränr 
derungen gi Bluleve wandten Eheleuten 
wurde von zent des nee der Liegen ⸗ 
ſchaſten auf Fi ei uud: für eiye Reihe non Bere 
—— als 8 ———— tionen, Zeſſlousforderungen, 


Afſekurar zen, — —— x. x. 
—— 4 Vrojant des ge 
wichtigſt· Erhöhung, befteht in ber 


„Hohe —** wolle beſchlieen, eb ſei an ©. Meiv. 
Mät die Witte zu Rrlen,. Im Bandtandabfciebe. zu dere 


fügm, die nach Untrag der beiten Kammern burch Land⸗ 


taasabſchied vom 1. Pest 1856 in Audfit ' geftelite 
und nachber feftgefehte Dauer der Werktage und Feler⸗ 


| 





Mlehung von 2 Prozent für Verträpe, Vergleiche und 
igerungen in Bezug auf De wofür bis⸗ 


tote man Hört, noch Immer nicht im dem Maße gebefftrt,. 
‚ daß berfelbe feiner baldigen vollen Genefung. anigegene 
ſehen Eimte, Das Reromiyftem des Bay) fol ſich 
in einem leidenden Zuftande befinden, welcher bie n 


Würzburg, 5. April. Oehara begann dafler 


aurüdteat, 2 —— Erautheit zurucirtien mußten 
3 nicht admittirt wurden. 

Berlin, Trop aller offiztellen und offtzläfen Das’ 
mentis fieht «3 feft, daß der preshifde Mönig 
feiner Aufidſung entgegengeht, Die Altersiämähe dep 


‚7 jAHrigen Mannes hat felt etwa einem halben Jahre 


—* al bedentliche Symplome angenommen, Er muß 
die Treppe berelis hinauf ve. werden, 
ng 1 6, Ed. Die Herruſchneidergeſellen 
ag Ihre Arbeit eingeftellt und verlangen 
‚ Höhere Arbeitsiögen, die betreffenden Meiſter —2 
Difem Ente ja 


— —3 &o eben murde — 
each * — piſch· —RX „Den er 


Bi, den —— Dial —2 en 
mit dem Horaziſchen: O 
'deous (D Du Schutz und gs Birrde), —28 Ru 
tholiken ber Sladt Paderborn, * 

Seit dem 1. April if im Ju⸗ 
—— ———— 

nzöffgen Soeiots 

Ge ſellfchaft beſchaf igt fich angelegentlich mit ber Gars + 


Vondoun Aptil. Die. ‚Pall Mall · Gaʒelle 
fließt einen Teferirenden Artikel über die, —— 
Bewegung in Süddeutigland, namentlich in Bayırn, 
mit. folgender P „Die_Agenten bei Pape. 
fled verfolgen einen. Mag, * —XE der daza 
angeihan-ift, ihnen dos Mrnominee gu fern, die wolle‘ 
faufen Werkzeuge für. den Grafen Blsmard geweſen 

zu. fein, um eine deulſche Eingeit unter preußifgrr Hert⸗ 


tage ſchulpſlicht auf das vollendete. 18. und tlp. — — 


Lebensjahr wird in folgender Welſe abgeändert: 


Werktagoſchulpflicht dauert Im der Menel blo zum er 2 


lendeten 12: Lebensjahre; «8 bleibt jedoch für diejenigen 
Kinder, welche fi bis dahin das vorfhriftämähine Maß 
von Kenntniffen nicht angeeigmt haben, bie Pflicht des 
Schulbeſuchts his zum wollendeten 18, Lebenjahre ber 
wa Die Frlerlagẽeſchule dauirt bia zum 18. Lebend« 


Der Gefundgeitsgußtend Did Pringn Olto hat ſich 


Ronftantinepel, 1, April. Der griehiſcha Walz 
arch Georg: im Konfaniinopel Hat. anläßlich der faſt 
aljägeli um die Diterzeit wiederkehrenden ‚Judenpgrs - 
folgungen an bie ihm unterfichenden Gemeinden in der 
Türkei einen Hirterbelef erloffen, in welchem er ſich 
eh ee Tran net 

“im 
—e— die in der Pegel die Berläumdung 
"mn Spas nehmen, Daß Sirnekten (iriendtut 


pentefen, fagt: „Wir olauben, daß jeder Fromme —— Sandels: und volkswirt Li 

von feinen Henelitifden —* günftiger de Berichte, per 
folte. Weder die moſalſchen Gelehe mod die gegen OD München, 8. Mary. Die geſammten Brutto · Ein · 
wärtige fozlale Entwidiung der Juden, noch au eye nahmen des —— an Eins Au öllen be» 
5 derfeißen teötfertigen - fo Lügen, ne — Thaler und find Hint re 
Ja Eineinnati findet vom 15, 5is 19, Juni mac ericheinenden rend der + Ergebnifie 
d. 36, das 47. große nordameritaniſche Bundesgefange | die dm * Do AL Ran Farce —— 


feſt fat, zu welchem auch die. Sänger in Deuifchland niger N 5*8 dentt 

eingeladen werden. Fur Amarila find bereits Vorkeh ⸗ igniß, welches unſeres Wiſſens nad noch nicht dage weſen 

zungen zu ermaßigter oder gang freier Meife der deut» | R eig jonft mit dem Rn cil die Ko ie — 

fen Gängergäfte ge'roffen, Be plagen, Ber fteigen A abe * Thatjache, die 
"3a Mew-Dezifo ii ein as Clsernz Beffene | Dad, Ara, BR und Ehren — 


ber Berg entdeckt worden, der 1000 Fuß Höhe und | lands aus.” 
41000 Fuß Weite Hat, Die Tonne dieſes Erzes if — — Ale —— A 
—— S —— | Diebe 110% 
Ja dem Dorfe Jounpure in Jabien fat mieber | ya num au Dee 
eine Witiwenverbrennung flattgefunden, Die Behörden | Eiiberrente 57-581 g 76. 
erh elten zu fpät Nachricht, um den Vorgang verhindern | Rapierrente 4994-5). hei 74%, 





 Mnnen. Die Verwandten der Geltfimärderin find | 1G0r Kante 7394-79, iflourl, 66, 
- fieben Jahren Einfperrung verurtheilt, well fir dies ae 0 — rag —— 
Überredet Hatten, und jidır Bemofuer | Ciastäbehn St9fer-he--375. | Zoray Ganlatrkacie Fake, 
de3 Dorfed, welcher dem entfehlihen Schaufpiele zus —— ——— 50 Georgia D 
geichen, Hat eine Siäprige Gefängnißfaft zu verbüßen. | (üRbetbn, 182%. rg St 
— —— — Dregon 7041; 
na en. 2 aD ”* ‘ 
Bremen, 2. Apıll, Das Roftdampffäiff des | Si „edit ie, de re | 
Norbdeutjcgen Lioyd „Union“, Kapt. F. Droyır, Hat Spco, Dany 975, Dollarftupons 2. 27%, 
heute die dritte dießjäßrige Reife nah New York über | Bprog Gothaiſce YOls, Neuefte 3% Span. 27UyBig, 
Spulhampien angetreten, Dadfelbe nahm außer der | Se —— —— — 
Bor 600 Lond Ladung und 628 Baffagiere an Bord, | Fock e, | Ti ln 
von benen 34 Berfonen in ben Rojüten reifen, Bayer. Wrdum,»Anleibe 106. See a J 
bi 8 Tag 
1908 Bet anntmachung. berichtlich — N da, mo 
nt Ara — eines Abzugslanols unter der projeltirten Berbinbungs- ren Xapator abgeht, für Ergängung 
8 wwiſchen der ee und der arlöftrahe erforderlichen Erd» und Mauer · au Yotbenb ch den 8. il 1870. 
» arbeiten veranſchla ei 2281 fl. werben tn Submüfionsmege vergeben. Lufittagende : wen t. Notar. 
wollen ihre v kon Submiffionen verfiegelt längttens bis nn nn 
Mittwoch den 18. April I, 38. ae Kobokbeim, Des 
in ber biesjeitigen Regiftratur abgeben, woſelbſt der Koſtenanſchlag zur Einfiht|brücken,, göohannesbern, Kleine x 
offen liegt. beim , ufach , Oberaffer 
Aldaffenburg den 7. April 1870, —S tr, 
Der PEGRIDSIEHENE Di ze ben Veran 
Maier, ben —— 


Au die Gemeinde und Stiftungs · ¶ Subſtrwtionsbetrag zu2 fl. inll. der Karte Dem dießamilichen Yuttrage vom 22, 
walten nes „Beate? Be De BE In Sale Mary d. 38, rubr. Wetrefis (Mcheffenb 
Dr eubur wi —— den —8 = 1870, N Blatt Nr. 68) ıft nunmehr binnen 
zubgee ie KRöniglites Bey em bei Vermeidung einer 
en von 10” 280 fr. 3 — — sm 
— aan — — —— enburg Apr 
* > ER die Bürgermeiiter des. k Land» onigliches Bezirksamt. 
Ute One * je dohe A & — Nothenbuch. Fitenſcher. 
—— g vom 2%. yanı hefelben werden im Intereſſe bienſt · · Günther, 
3. werdende ——— —— * * Helma a Le — zur es 1667 —2 
—— ——— im ‚Oppo eigen, he Seneinden m Bückinge 
a ze inac Vornamen men, Stan 
keit und Berl anguſchaffen und den lund Wobnort, fo wie bie Eriaßleite vum Bobeiien a ener, Sandsalir. 


Webigirt unter Yerautwortiichleit bes Druders und Verlegers A. Watlandt. 
) 


Diebenmteciuint 


Kanıer 80 


— 


Jntelligenz-⸗Blatt. 


Veiblatt zur Möcheniurger Seituug; 
Itia 
— ee 
fönigliden Beyielnämter einfenburg, Milgnen un — 


Samſtag den 9, April 1870. 
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F ds Setsälgen, «Blatt erigeini tägli als Beilage zur Riseflenlergen Reitang. — dyitartisnumektti va Biextsljaie de ie; — Bulensiten 
1 deoadaen 9 te, Hr Die bertinaliige verttzett⸗ 


Tageso Nachrichten. 

Münden, 7. April, Dee Magiſtrat IR mit 
der von ber Kreiereglerung in Betreff ber Geſchäfle⸗ 
repartition geſrefſenen Entſcheldung dt zufrieden und 
hal den Rekurs an en des Innern ergriffen. 

“> Münden, 8 * Se. Mof, der König 
wird "morgen Radulitag den blaherigen Gefandten 
Defterreichs, Giaf v. Ingelfelur, zur Abſchleddaudiem 
empfangen und besfeibs-Gierauf dis Ehre haben, zur k. 
Kafıl —F u werben. ‚Mac der am E Hofe dahler 
beſſehen uung Können nämllch Geſandien, fo 


large fie Be Re - 2 nicht zur & Tafel geladen 


werden. Der 3, uß ber. Kammer der Reiches 
—* btantragt ben 5— bezůglich der Kredit⸗ 
ku ar fr Rlcladungegewehre underändirt nach 
efgiüffen der Mögrordnelenfammer" onzunehmen, 
Was den Befehentwurf bezüglih ber melteren Kredit 
forderung für außerordenilige Bebärfnife betrifft, fo 
. wurde ber Antrag bed Abg. Grämer,, Die Beratkung 
- zur Debatte übır ” ordentlihe Budget zu ver» 
agen, belannllich in’ der Kammer der Abgeordneten abs 
—* es wird dieſer Antrag juoch jezt an die Kam ⸗ 
mer der Reiärätbe F zur Ausfähtung gelangen. 
Der Referent ,. Frhr. v. Thüngen, kann nämli über 
dleſen · Geſe heutwurf erft mad; der Müdkehr vom Zolls 
parlansent Bortrag erflatten und bio dahin aber wird 
wohl die Beratpung Über das ordenlliche Budget in 
der Kommer dee Übgeordueten endiid Beginnen Lönnen, 
Der Belgluß -der Kaunner der Abgeordneten über 
Art, 6 der Gemelübeordnung Hinfigtli ber Bärger« 
wuhfterelen iſt der Ausfhuß der Reigäraifätammer nur 
In ‚modifigister Fafſung beigetreten, da ihm der Beſchluß 
der Abgeordneten gu weit ging. 
CH Der Entwurf eines Tax ⸗ und Gtempelgefehes 
iſt nunmeht —— worden. Er enthält 191 
Wk in Buben Wbthelangen, Die Re Wölgeilung entı 


ner bern Remmi 


HALL allgemeine Beſtimmungen, bie zweite Toren, bie 
dritte Gtempelgeblißren, die vlerte Berjäßruug der Kazıne 
und Stewmpelgebühren, bie fünfte Vorſchußleiſtung nnd 
Zwarmdbeitreibung, die ſechſte —— bel Beſchwar⸗ 
den und in Kontraventiondiällen bie flebente 
Sälußbeitimmingen. Bezlglid; der von an Selten 
gewünfchten Bereinigung der Taxen und Gtempelgebägs 


rer vbeſagen die Molive zu dem Giſetzentwurf Folgendes: 


Eine voMftäudie Bereinigung der Tarım und Stempel⸗ 
gebähren in eine Gefammtabgabe, melde in allen Be. 
fortan blos in der Form son Taxen oder bloß in ber 
Form von Stempel zu erheben wärs, eradtete man 
nach reiflichir Erwägung nicht für —R wenu 
auch vom rein theoreliſchen Standpunkte Bieled dafür 
ſpricht. Inebeſondere giaubte man zur Sicherung bes 
Hauptnefälld In Brzug auf die Mötarlatäatte, fo mie 
auf alle der proportionellen Werihätare unterlirgenden 
Urkunden die Tartrung beibehalten: und dieſer den Bors 
zug neben zu follen von ber bloßen Stempelvervandung, 
weil die Taxirung weit mehr vor Kontraventionen und 
Falſchungen [Häyt und au bie Reviften und Kontrole 
weit leichter Au üben iſt, als Bei der Anwendung eined 
Gtempeld, Würde nämlich für die ermäßnten U:kans 
den’ fiatt der Tape lediglich eine Gtempelgebühr erhoben, 
fo müßte der Stempel entweder zur Bunt ober 
zur Urſchrift verwendet werden. Im Krflen alle 
wäre eine Kontrole ohne Beläfigung der Bars 
teien und ohne Wellwendigkellen nahezu unmdzlich 
und Überdies der Nachtheil — daßz ſchon 
jede Vergdgerung, noch mehr aber eine Unterlaſ⸗ 
fung der Ausferlig ang bad Staatöärar in bohem 
Grabe ſchädigen wäürde; im Irkteren Yalle lönnte 
die Urſchrift nicht * auf Stempelpapler geſchtieben 
werden, da bei den meiſten Verhandlungen die Werth⸗ 
aebähr erſt nad Bolendang des Aftes wit Sichtrheit 
berechnet erben Rannz ed müßte deher (ntmeber eim 


ffirung ober bie Verwendung von Stempels 
marken gefattet warden, — ein Verfahren, welches 
zumal bei Hohen Beträgen dehhalb bedenklich erſcheint, 
weil es nad den gemachten Erfahrungen eine wieder⸗ 
holle Verwendung bereitd früher benügter Stempel 
nit ausfhliegt und sin Möfallen der Stempelmarte 
eine wirderholte Stempelverwendung zur Folge haben 
müßte, Ueberdied find Nachholungen und Rüdvergätun 
gen, welde bei derartigen Gebühren nie nanz zu ver⸗ 
meiden fein werden, welt einfaher bei deu Taxen zu 
betgätigen, als bei den Stempeln, Berner wurde bie 
Taxirung/ jedoch ohne gleichzeitige Giempalverwendung, 
für jene Berhandlungen beibehallen, bei denen eine 
Stundung der Abgabe niht zu umgehen if, wie in 
Berloffenfhafids und Strafſachen, dann bei den vente 
amtlichen Umſchreibgebühren und Abgadenrepartitionen, 
weil eine Vormerkung rädiländiger Gtempelgebühren 
und deren Abſchreibung im Halle der Uneinbringligkeit 
offenbar mehr Zeitaufwand und mehr Bormalitäten erfor 
dert, als die nachträgliche Taxirung. Dagegen beftimmt der 
Sefegentwurf bei allen übrigen Verhandlungen, in wel⸗ 
Gen vor Aufnahme oder Vorlage eined Sgriftflüdes 
Die vorſchußweiſe oder bsfinitive Bebührenzahlung mit 
Grund verlangt werden kann, an Stelle der bisherigen 
Toren und Gtempel ausſchließlich Glempelgebäpren, 
theils einmalige für Geſuche als Moerfalzaplung, tHeils 
für die einzelnen Produkte, Hieher gehören indbefondere 
die Geſucht der Parteien Gebiete der Verwallung, 
fo wie verfäiedenartige Geſuche im Beblete der nichts 
ſtreitigen Rectäpflege, ferner die Pflegihaftsverhands 
Inngen und die gerichtlichen Verhandlungen in jtreitigen 
Mechteſachen mit Ausnahme der Endurlheile, endlich 
alle Gerichtevollzieheralte mit Ausnahme der Verſtel⸗ 
gerungen und Üinerbieten, Durch bie «ben erwähnte 
Stempelanwradung, mit Aueſchlußß der Taxe, wurde 
dem von den Kammern im Jahre 1831 neftellten und 
im allerpöhiten Landiagdabjhied vom 29, Dezember 
4831 enthaltenen Antrag „anf Aufpebung aller direkten 
Gerrit?» und Polizei, fo wie Adminiſtralivlaxen und 
die Einführung einer erhöhten Stempelabgabe dafür“ 
mözihh Rechnung gelragen und ſoll hledurch nicht 
bi08 eine namhafte Geſchaͤftſvereinſachung erzielt, ſon⸗ 
dern auch bei einer großen Anzahl von Rechtsgeſchäften 
das biöher von dem Rentämtern nur mit Mühe und 
mit nicht unbeträgtliher Einbuße für die Staniskaffe zu 
bemältigende Ausſtandeweſen befeitigt werden. Nur bie 
Berträge, Eılärungen, Verfieigerungen und Javenturen 
follen auch ferner nach der Taxitung und zugleich dem 
Stempel unterliegen, 

In Hirſchhorn bei Eggenfeld farb ein Mann, ber 
Brunntseffe für eine Gehylingälur ſammeln wollte, 
dafür aber den giftigen Waſſerſchierling erwifchte und 
die Abkochung deöfelben Irank, nad Berlaufe won 2 
Stunden. 


Telegraphiſche Depeſchen. 
“Bien, T April, Mb. Graf Polodl Halte 


Beute eine eine laugt Konferenz mit Rechbauer munter 
Zuziehuug von Kaiſerfeld. Ob Rechbauir einen Mi⸗ 
niſterpoſten annimmt, dürfte fi morgen enlſcheiden. 

* Wien, 8, April, Beide Häufer bes Reiqerathe 
Mad im Wuftrage des Kaiſers vertagt worden. Ja 
beiden Hänferu hielten die Präfldenten die Schlußtede. 
Das Herrenhaus hat noch die Waplen zu den Dele⸗ 
patiouen vollzogen, 

® Berlin, 8. April, Graf Vlsmarck iſt unpaͤßlich 
und Hütet feit mehreren Tagen dad Zimmer, Der 
„SiaatdsUnzeiger* meldet, dag die Einberufung bed 
Bollparlaments für den 21. ds, Mis. in Ansfigt ge 
nommen fel, 

* Baris, 8, April, Nachm. Der Kaiſer Hat ber 
bentigen Revue auf der Place du Garouffel zu Pferde 
beigemohnt, Die Unpäglichteit des Kaiſers mar mar 
unbedeutend, 

* Madrid, 8, April, Der Herzog von Mont 
penfier wird wegen des Duell mit Don Earlque ges 
richilich verfolgt und in feiner Wohnung bewacht. — 
Ian Katalonien iſt die Ruhe Überall mwiederbergeftellt, 
ausgenommen in einigen Ortjhaften in der Umgegend 
von Barerlona. j 


Amtliche Nachrichten. 

CH S. Maj. der Köng hat den Oberförfter 8, 
Beitenkofer von Dufhelberg in Anwendung der Bar 
flimmungen deö 8 2 der IX. Bellage zur Berfafjungds 
uttunde aus dem Staatsdlenſte entlaffen, 








andels: und 
Bandels · und vol£ewietbfchaftliche 


Ochfenfurt, 8. April —— reiſe) Waigen 
ur Kern 17 fl. 0 
BERm ame RR NN IR 


Börſebericht. 


raukfurt, 8. April, Als bezahlte Kurſe notiren 
1% Ofbadın 119% Mi 


Smerit. 951g, It 
18857 Amerit, 9alje, Darmitädter Bant 828, 
Neue Hulien 83. Ty8t, Kodtorb 7L. 
Exiberrenie 57%. Bacific&tenfion 76%4. 
Bapierrente 5). BacıicRinfouri 745, 
1850r vLooſe 73a. South TRijjouri 66, 
luö4er Xoole 116%. California Pacific 83Yg, 
xeb.A. 269-203. Sentral Pacific 79a 
Siaatsbahn 375—573 4a, Tproz. Sanjase Bacific 7244. 
Komb, 215—21294. 69% Beorgia Ole, 
Eltiabethb. 182. 19% Beriniular 694, 


Balizier 2304, Chicago 834. 

Aapxoi. Baruemb. 91. Oregon — 

pro. Bapertidie 92, Zürten 45, 

59% Badiſche 9978, R. ruf. Bodenkrebit 831%, 


4lsprog, Badiſche 92. 
Hprog. Danyiger —, 
— 18 
prog. Overichiefiiche —, Böhm. Weſtbahn — 

80 ſachſ. Brandbrieie —, Wechſel auf Zisıen 961/,, 
Bayer, Vram.Anleihe 105%.) = m Baris Yöly. 
Dad Dramen. 104! a m Koubon L1Nie 


SilberenterGoup, 24 15, 
Dollarsstupgns 2, 26%, 
Neueite 3%p Span. 27%. 
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* Bekanntmachung. * ug 





Der Bädermei olob Diener von Oberbeiienbah beabfihtigt in feinem ierbrauers f 
dortijelbit ey ne *34 af gi — und — x mit den Seretnge, — in — mn Frans 
wie in$21l,ab unde V. ae „die Balt« und Filme einer Sammlung 
—— —* ST) se — — D ——— — 
wird anmt unter dem gen bei . 
Wibenechuagen oder Ein: —— binnen 14 — bei bes dh (Aichaffend. dm ia Br. 60) 60) 
d zur win ung 
urg —— 
loan be den 6. — 
2* 
—— 
ee Woher un ‚8 i — ——— | ————— ii 
ung von geiitigen Seren, dann von falten Speiln dei vn. unter» eu ee Gemeinde und 
et Beielsante — — Verwaltungen des er 
Methan wird mit dem Beihdaen veröffentlicht , dab Mitbewerbungen oder 2 a ng 55 
innerhald einer Ausichlubtrift von 14 Tagen dahler angebracht werben —— 
ge DaB upell ZEN. Bee und Aſchaffen ⸗ 
— Berirtsaumt. ter immoefung anf DaB habe Bes 
—— gierun chreiden vom 28. v. Mis. 


5 Aus 
Er TEE —— — ‚dm 41) worht ler Huf 
1685 Bekanntmachung. 8 Zagen zu beritten, ob 

Unter Bezugnahme auf die Meröffentlihung vom 10, Juli 1868 in —— m. viele 6 ——— des 
ber Beilage Nr. 153 zum Areisamteblatt vom „jahre 1863 wird hiemit be ir 8* und Ydrekbu 
fannt gegeben, ba De dort unter Ziffer 4 und 5 bemerkten ‚Orle. und zwar —— ht werden. Fehlanneigen find 
die Steuer- und &e als-Umfhreibgebübren,! dann die Mebtoften bes ev 





Bezir! 18 
870. 
von heute an von dem Kentamtsgehilfen Baltin Br ä$ eingehoben na quittirt Rn Sata 0. 
Aſchaffenburg den 8. April 1870. 8 

Konialıaes Stabtrentamt — — Divpeniämitt. 

ommer, T Rentbeamter Meranntmanus 
Die ung ber 
Beton lit Atem EEE ET ca 1-7: 
u unte ete Rentamt u dieſer 
einen L' Notar die * — * —2 — aehörigen, neben vollitändig are Alterstlafte ver« 
rombirten und jeit vielen Jahren verpashteten Staatörealitäten, beitehend in wiejenen Ban 
48,186 Taaw. Wielen und Ina ber Als 
129, „  Wderfelb B-Rlafien — 

am 

Donnerftag den 21. April I. I8., von Vormittags 8 Uhr beginnend, Die U ber Alterötlafe 1849 


‚im Wirthöhaufe des eh ab. 1 zu Schimborn in angeme[jenen Yb« |und * 4 eg ushebung wa 


— — — —28 im 
en ; S 





Aſchaffenburg den n ey 
döniglides Landrentamt. unb babe ie ba rk 
1535b2 flich jedem der 
ec — Kane u fehaefepien © Stunde —— 
168602 olz Verſteigerun ie Brgermeifter werben beauftragt, 
RENNER... 'y April i. nr AL, 12 Uhr, die ac Tage fofort durch Anſchlag am Ges 


—— 0 wie duch Auscuf in der 
werden im Gaithaui Engel d 
—— ur Öffentlichen Kemntnif 


18,78 ——— Uebrigen wird auf das im gle 
83 enftangen, —* q 
6a Alalter — a af ar 1570 
2 .  Bucenprügelgolg Kite Aſchaffenburger Intelligenzblatt Num ⸗ 
— 5 erſteigert. den boflich mer 73), welches auch für ben Bezirk Als, 
ar — eu 1 LöR eingeladen. u volle Geltung bat, zur genaueflen 
Herold, Bürgermeifter. —— uns, — germeifter 





baj jedem 
- . bie Webtpflicuieen eigen 
Kommunikanten „Anzüge be rn eine 1m nem re Im. PR 
u Haus: . 3 
a Salomon Lob, — a3 . * * 


weſen dauernde 
bei Dofmeitter & Bein. ngerer. 










* den A April L I, 


je" Holy Verſteigerung. 
uns Dienftag de den 12 April i. Se, Weib 9 uhr, 


werben an Ort verein 
» Kane Bucınftämme, 
—— zu Merk und Waguerholi 


ftämmchen Stangen 
‚ rn zu Daub» und Schiffbaubolt, 
—S———— iſt mi der "Hofaders-Wirfe im Grund. 









rg aptmanitrat Grohe Waribie 
b Vortemonnaies, 8.66 narren« 
Etuis, Damentafchen, ae Ku 


Holz⸗ a Zoiletsentaften —— 


lonfien) tag den 11. April an Bill * 


von 
ben. 
Heinrich H = 
Biafermeiter in She jaffenburg. == 168108 ofmeifter & Bett. 
ma Note, 5 156862 ‚ihr bevortiehende ahr- 
— ** und Eu | lSommer-Sailon tft da? Seuche in Bel Leinen, 


. beliebten Sommer«Jalou 5 . ww Baumtolle und ans 
? — —cael und empf * 3 der 
— nad ber 








den * — Prei · prachtvollſſen Mu 
— acht ++ 4-1 Jats in- fertigen Berren⸗ und Fuaben ⸗ 
IL | [Unzügen zu * Be 





ı A. Heilmann, ——— 


Düngemittel 
Chemiſchen Fabrik Griesheim in Frankfurt am Main. 

















Grüne Perl-Kaflee 
Seine Erylon-Kaffer, 
Gelbe Menado-Kaffer 


find eingetroffen und kann ich ſolche wegen 
beſtent 


e vhoe f 
treibes, ‚für ———— — oe - F ———— ihrem vorzüglichen Geſchmade befte 
phorit-Phosphat, dad roje Anocen ——— Hülfs empfeblen. 
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Veiblatt zur Rſchaffenburger Zeitung; 
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tuniglichen Bezirkaämter Fi 





reichiſche Free am Kiefigem Hofe Graf Ingelheim 
Hat geftern Nachmittag Sr. Maj. dem Könige im Feist 
Hdgen, Aubieng fein Mbberufungafgreiben überreigt und 
wurde fobann &, Hoftafel gezogen, bel wilchet auch 
I *3 
ladenen \ 


iftee und von Hörmanu. 
der morgen flattfindenben Sitzung ber 
Reichöräthe eg bie beiden meuermannten 


** arfle Arsſchuß der Kammer der Abgtord⸗ 
usten 
ne einiger Beftinmungen bed Gtrafgefehöudd auf 


De zbnete Hohenadel fat einen Mobififgtiond« 
* EL dem ee —— tin⸗ 
gebrachten Gelepentwurf über bie Aenderung einiger 
freunbliger —— — — 3335 
Beifiligen aus an bie 


60 Dekanatöbezirten 
Rayamer der Abgeorbneten eine Petition in Wetrefi ber 
Befolbungsoergältnifie der biedrgehnifägn prot. Guſilich· 


tr Knie lanminln. dr Binnen 


Alzenan und Obernbuegi 


L. 
ee 
gg Cr un. —— 
und Privaten am bie Abloſungetaſſe Fels 


wendig; im ben Gefehenimurfe bed Jahres 1865 fei 
me. der erflere Gegenfland berüdfihtigt toorben, erft Im 
der Kammer fei eine Baflimmung ‚In der zweiten Rich⸗ 
ngeffgt worden. Die Könlglide Gtant 


Erdrterungen zurücdgegogen worden. 
ſei das Prinzip der Frelwilligteit der Begablung der 
Bodenzindfopitaliert fiatwirt worden; durch Einführung 
einer Smangöpfligt werde man vom dleſem Brinzipe 
abtveichen, umd «3 würde elm/Unterfchied gefeigt werben 
zioifejen den Pfüchngen des Gtantd, bei melden das 
Prinzip der Freitmilligkeit fortbanern und zuifcen dem 
an die Wbldfungsfaffe Aberwie ſenen Pflichtigen; ihm 
ſcheine auch der Menltrebit midt fo weit wieder arſtarkt 
zu fein, daß man den Pflichtigen einen folden Zwang 
auferlegen dürfe. Wezüglidy der nadiräglihen Webers 
weiſung thelle er die Anſchauungen feines Vorgängers 
im Wıntez die Wblöfumgetaffe ſei gegründet zur Ermöge 
uchung der Entlaffumg; jest aber mürde fir lebiglih die 
Rolle eines Vermalters fpielen. Es ſei die Friſt zur 
Ueberweifung lange genug geweſenz wer mit davon 
Gebrauch gemacht habe, tdane fi einen allenfal 

Motel vn [Th gufgreihun. Cine [o  grahe 


bewilligt 


CH ©: Geſuche um Beurlaubungen Yaufıg fon 
memittelbar nach ber ** Hieertd abthe 


t zum Unterhalt ihrer @itern 
aber Angehörigen Heflätigt wird, fo Haben dad Staats⸗ 


miniferkum dis Junern 
—— wilcht 


fang untergog 
damit die angeregte Frage Aber die geitweife Befreiung 
oder Einreifung eine nad allen Richtungen gewärbigte 
Entſcheldung findet, — dem Sohne einer unbemittelten 
Bamilie, deren Ernährung kein anderer Ungehöriger der 
Bamilie Abernehmen kaum, aber jedenfalls die entfpredgende 
Berüdfigligung zu Thell wird, 

Dem von bier abberufenen Geſanden Deſterreicht, 
@rafen v. Ingelheim, wurde dad Brokfreuz ded Kronortend 
verließen. — Bei dem am 24 d, MR, flaltfirdenden 
Georgi Ritterfeft wird dem Brafen Franz Erdody aus 


Wien und dem Grafen Ferdinand Gugyır-Babenhaufen ° 


der KRitlerſchlag uriheilt, 

U Die Bahnlinie Jagolfadt» Treuchll 
kommenden Dienflag eröffnet wird, re 
der direften Route von Mürnderg und Wärgburg nad 
Münden, Die Länge diefer Bahn beträgt 14,148 


Stunden. 

In einem Walde gwiſchen Franken und Martind⸗ 
buch (Riederbayern) wurde ein Gerippe in halboerweſten 
Büge und Hände waren von den 


mit einem dabei llegenden Eichenkautlel j der Ermo: 
wird, da alle Kleldungsſtücke Kalkipriger zeigten, für 
einen Maurer beim vorfährigen Airchenbau in Franken 


im 
beftiger Brand aus, welcher raf einen folgen Um 
TDG mad Am —— 
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en ee den beruitd were 
teilten 20 Er. die Verthellung von weiteren 5 Gr. zu 
Beantragen, 
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«rung 
beroilligen. Zur Dickang -biefer Summe wurde 
berells gemeldet, eine Prämienanleie von 5 Mill. 


* er th Zu O 

Nom, 1. ſtern wird das Kong 
eine karze Pauſe in feinen gen — 
lafſen; bie meiften Prälaten Bleiben daher 
Kirchenfeſte Hier, nur einige, deren Didzeſen nich 
welt entfernt find, gedenken bie heilige Woche 
Helmalh zu verbringen, Zu dieſen lehteren gehören bie 
Erzbifdfe von Neapel und von Parma. Der Biſchof 
von Japan Eehet in feine Dißzefe zurüd, um dem bors 
*5 Jungen —— während ber über fie 

ngten Verfolgung zur Selle zu firhen, 

Mom, 9. April. Ju ber at 


ep 8; 


gen bie Opportunität, 40 
gegen bad Dogma ſelbſt aus, weil dabſelbe unkurchlich 


Paris, 8, pri, Dir Rotbfäihiie Beamte 
Taſſius, der die Defraubation von 3 RI, Fr. verübte, 
IR aufgefunden und verhaftet morden, Er war Vor⸗ 
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volkswirtbfhaftliche 
Berichte, 


opfenmartt) 1. Ober 
i ammt« 


CH 9. April, N ar 
6772 Schäffel, Schm 1 Gele run 59 &4. 
ems 


Hievon murben 7158 . verkauft und Sc. 

getellt. ‘Mi : Waijen 19 fl. 19 fr., Ron 12 fi. 

aan E41 fe. Dale 8.5. Gegen ben 
er Schranne —* aizen 15 fr., Rorn 


D kr. 
ei eo Schranne an Frucht 18,498 Schäffel, an 
Straubing, 9. April. Tagen ift endlich 
(ötneh warmeh Wetter ee —* fol fi aber 
nunmehr ergeben, dab viel Waigen, und fo 
Ki rn ah & ein u ee ttel 
rei Waipen N Roggen 77 Gerſte 
a 


breit, Odhienfurt. 
18 fl. 15 kr. bis 18 1 30 fr. 
14 fl, Gerfte 14 fi, Eh. 15h. bis ä fl. Ok 


Waizen koftete get. um 12 fr. ; Korn 14 
42 ir, act. um 7 kr.; Gerite 18 fl. 54 Er. um 
12 fr.; Hafer 9 fl. 8 fr., geft. mm 8 fr. Grbien 15 fl, 
Linſen 15 fl, Widen 17 #, 30 kr. Sunma aller 

BP i umme 11,541 u. a. 


wie von „ terner 

Brämtirung in Verbindung gebracht wird; ——— 
auch — = e iſchen rn 
babier tagen, — Dim! lehaus ung, 
Kreislomite ein ganz bejonderes Gemicht —** dem 
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Intereſſe nicht verläumen, diefe 
lungen zu beſchicken, damit e3 gelingt, dem In» und Aus 
lande zu zeigen, was bie Landmirtbichaft in umlesem * 
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Intelligenz-Blatı. 


Berblait zur Arbaheniuger 3eitmug, 


suglıia. 


Anstlicher Aneiger 


füribtie 


fünigliren Bezirktänter Aigaflenburg, Alzınan u. Oberubarga 
Dienflag den 12, April 1870, 


Dee Basıkigenz « Blaiı erjgeint tägl ale Beilage zur Ainafende 
\ aetühsen 5 ie: für Die 
Tages Rachrichten, 

Münden, 10. April. Wir Haben Hier nun auch 
einen Strile; die AO ober 50 —— ber Schmederur’s 
fen Blerbrauerei zum Zacherl in ber — Au, 
wo daB weltbsfannte. Saolvatorbier gebraut wird, haben 
gefteen ihre Arbeit eingeftellt und fordern eine Lohn⸗ 
erföhung von 42 fl. für die Sadzelt. Um biefer ihrer 
Borberung größeren Nachdruck zu geben und ben Draw 
pen, — dieſelbe einzugehen, heben 
mitten eines Sudes verlaſſen. Es iſt 
wahrſcheinlich, daß dem Forderungen zum Thell ent⸗ 
ſprochen werden wird. Auch mar ed ſchon ſeit Mngerer 
Sit belannt, daß die Schnidergehüfin ſich mit bem 
Gedanken iragen, die Arbeit einzuſtellen, wenn fie von 
Iren Meiftern nicht eine Hebeutende Loßnerköfung ers 
wirken önuen, Geſtern nun. ſchien Ihnen der rechte 
Zeitpunkt gelommmen gu fein, bad längſt vorbereitete 
Projekt auszufüßsen: 1500 Arbeiter Gaben die Wrbeit 
gekündigt; fie hoffen, jeht, wo in den Schnelderwerk⸗ 
flätten die Herfielung der Brüßjahrd« und Semmer⸗ 
tolfetten ale Hände befäftigt, auf einen durchgreifenden 
Effett ihres gemeinfamen Schritte. Heute findet eine 
Berfammlung flatt, im weldee beſchloſſen werden foll, 
was weifer zu gefchchen Gabe, (#. 3) 

Münden, 11. Apıll, (Mögeorbnetentams 
mer.) Der Rultusninifter beantworet Mahrs Inter⸗ 
pellation dahin; In den Säulen feien alle Sammluns 

gen verboten, für den Kindheit Jefu-Berein beſtehe bis 
Gebt krige Ausnahme, obgleich er lobliche Zwecke Habe, 
Sammlungen außerhalb der Schule. fhehe r.ichtd entgegen, 
Dir Antrag auf Borlage eines Geſetzis wegen weiterer 
—————— von Grundrenten wurde nach langer Dis⸗ 


len 

cH Dlünden, 41, April, Der Entwurf bes Tars 
unb —— getwäßrt weiler —* Erle 
terungem Die Depofitengebliten, male naqh ber 


Prltöng, — Urria -Whonnemwenter dab Dienteljefe 56 ic; C- Sulenaiiag 
Werttzeils aber deren Wax) 


altbayrrifihen Tarorbumg vom Jabre 1735 Big: gu 
dem Betrage von 6 fl, fliegen, —* ad 
wurfe bei den Bermoltungäbesdrden und 

ganz weg, deßgleichen in freiiigen: und zu Äreltigug 
Reptöfaden bet den Gerichten fürc@eld: und nelbiusrihe 
Grgenflände Im Werte unter: 800: fl., bei Höhere 
Werten wurde fie. gleimäßth auf 80 Er mormich 
Ferner follen alle Berichte, auch In — fortan 


der allbayrrifgen Taxordnung nebft. dem 
mit 1 fi. 18, ba 5 fl. 5 En 10 Den mr 
Wahrend biäher in Strafſachen bei ber Verurthellung 
des Angeſchuldiglen in die Koſten alle einzelnen 
handlungen · toyirt wurden, und zwar in U⸗ber⸗ 
tretungẽſachen nach dem Torgelehe vom Jahre 1862, 
umd bei Verbrechen und Vergehen nah bem bez 
f&tedenartigen Tarordnungen für die flreitine Gerichta⸗ 
barkeit, follen fortan nur mehr bie girichtlichen Straf⸗ 
verfülgungen und Urthelle tariet werden, und zwar bei 
Uebertretungen und Polizel⸗ Uebertretuagen mail einge 
fireen Tare, bei Berachen und Berbredien aber mit 
Reckſicht auf den Umſang ber Verhandlungen inner⸗ 
halb eines Mintwums und Marimumd nach Ma 
richterlicher Feſſſetzung. Der ih hiedurch vorandfichte 
lic ergebende Ausfall am der Taxeinnahme dürfte durch 
die Rüdiiht auf die —— —— Geſchãͤftev erein · 
fachung aufgewogen werden, Die in Spezlalgeſetzen 
für das gange Könlgreich, fo wie für die Landedlhelle 
biesfeits des Rheins ausgeſprochenen Tax⸗ und Gteme 
pelbefreluugen wurden nach dem Gefehentwurfe durchs 
aus beibehalten, ſo wie mr in in —— = 
haltenen möglich berüdfiätiat und zum Thell noch 
weitert, 0, In Dezug —33 adır — 


er Resifrirungdgebären erteilt 
—— dieſer Befreiungen au 
Die übrigen 2 einen Abergroßen Ausfall ers 
geben hätte. An die Gtelle der im Vergleiche zu dem 
Übrigen Gebüßren anomalın Tare für Lhenbrisfe nad 
ſecha Alaſſen von 25—1000 fl. ſoll fortan die Befit« 
Anderungdtare zu 4 und Beziefungsmeife 4 p&L, bei 
Babenfalh, und an dis Gtelle der . Lebens 
tarın für ern u f mw. der Geſuch⸗ 
Rempel zu 5 andertweitige Einga 
—— der 5 ————— für jeden Bogen 


Zn neuflen Einlauf der Ranımer der Abge⸗ 
orbneten befinden fig u. A.: eine Petition von 124 
Unteroffigieren und Geldaten ber Barnifon Münden, 
Im Betreff der Wirkſamlelt des Geſehzes vom 16. Mai 
1868 über bie Berforgung invalider Unteroffiziere und 
Soldaten j eine Bitte der Güterwaldixfiger in yaldbrunn 
amd Theinhtim, k. Bezuktdamis — um geſetzliche 
Regelung der Berhältnifie der Bütermaldungen; eine 
Bitte der Bemeindeverwaltungen @eferd, Fortendorf, 
Oberſchrenz nnd Thiergarten, dann Pitterodorf, Betten 
borf und Grerz, mit 80 Unterfgriften, um Regelung 


der Squlle hrerge halte. 
Das ultlent in en wird dem Käufer 
Bleiben, da bie aäre auf dad Einläfungsrecht var⸗ 


aigiet Gaben, Ran Kört, Direktor Wallner von 
Berlin wolle die Leitung beffeisen übernehmen, 

CH Der beitte, —— erledigte Aſſiſtenten⸗ 
poſten am Forſtamie Mainberg wurde als entbehrliä 


ein 

tenfels, 8. April, Die Gtadigemeinde/Ber 
waltung zu Waidmaln bat zur Abhaltung einer Bolfds 
millfton dafelbft durch Priefter bed Jefuitenordens ihre 
Bufimmang nit eribeitt, vielmehr entfgiedene Ber 
wahrung dagegen ar und wird deßhalb die Miſ⸗ 
fion unlerbltiben. Man ſpricht nun davon, ——— die 
Stadt Burgtundfladt Die auserfihen fein foll, 
hofft Hier auf einen für bie Eck plagen Boden 


” Würzburg. Unfere E Steiöregierung fand fi 
veranlagt, dem E. Rlırus des Regierungebe zitkes den 
im bayeriſchen Staats althergibrachten Grundſatz, „bo 
bil Uebertragung landesherrlichet Patronalepfatrelen auf 
Anſtellung oder Beförderung ſolcher Prieſter nach Thun⸗ 

vorzüglige Rädfiht folle genommen merden, 
welde —— ——— — Eigen⸗ 
ne ſich auf bem 
der Schule als Diftsitis, und Lokalfhul-In« 
a ertvorben haben,” arneut mit dem Beifügen 
ind Grbäätnig au bringen, daß, nachdem ed ihr obliegt, 
Dei den in irenn Geſchaſtetreis fallenden Morlälägen 


zur Befehung von Pfarreien bes allerh. . Patronall 
bervorengenden Leitungen im Schulfache beſondere Wis 
digung und Empfehlung — fie hlebei won dem 
Wunſche getragen If, es werde ber kalh. Seelſorgt⸗ 
Klerus ſich der Ihm überlragenen nächſten Leitung ber 
fo wichtigen Vollaſchule auch fortan mit ſolcher Sorq⸗ 
falt und Liebe Hingeben, daß fle fid; recht oft In bie 
Rage verſeht fehe, Her Pforrelbefehungd Anträgen aus⸗ 
gezeichneten Leiſtungen auf diefem Bsbiste die werbiente 
Brüdiätigung zuwenden zu Können. — Am Sitze 
der &, Kreidregierung beginnt die Anftellungspräfung 
für die Schuldenſt » Erfpektanten unferes Reglerungs« 
bezitles am 27, Juni I, Jo., Rachmittags 1 Uhr, an 
melden Tage und gu gedachter Stunde die Erfpektanten 
fig im Gebäude des kgl. Schullehrerſeminars dahier, 
"mit ben — — Zeugnifſen ag zu mds 
den — Heute Morgens trat in bir ge 
zu 8 Durkard eine Iſtaelitin aus 

bar. Religion über, (B, &) 

Wie wir vernehmen, Batten bie Mainflöger eine 
Berathung zu dem Zwicke, ben Holzmarkt von Hanau 
*4 — zu derlegen. (dr 3.) 

ten, 9. April, Am Freitag fand dahler die 
MU Beerdigung ber bei dem Einfturge in ber 
Moarimiliansftraße Verunglüditen ſtalt. Daß es am 
eefgätternden Scenen nicht fehlle, iſt wohl begreiflic, 
Hler ſank eine Frau ſchmerzgebrochen am Sarge bei 
Galten nieder, dort ſchluchzien Geſchwiſter am Sargt 
der Schweſter, ein alter Mann weinte neben ber Leiche 
feines Kindes, Kinder Magten herzzerreißend um ihre 
Eltern. Die lange Reife der Eärge bot einen bäfleren 
Anblick und das ergreifende Schluchzen der armen 
Hinterbliebenen fand eim tauſendfaches Echo in ber 
tHelnahmörollen Menfgenmenge, die dem Zuge das 
Gelelte gab, Sämmtliche zehn Opfer wurden in einem 
gemeinſchaftlichen Grabe beftattel. 

Graf Potocki erhielt ge ſtern vom Kaiſer bie Er⸗ 
mägtigung, ein proviſoriſches Berwaltungaminifterium 
zu bilden, welches bis zur Bildung eined parlamenta⸗ 
riſchen, aud dem nen gewählten Mbaeordnetenhauje her⸗ 
vorzugehenden Miniſteriums die Geſchäfte führen ſoll. 
— Die Montage Reput“ neun! Benoni und Depretis 
als Minifterkandibaten. Rah demfelben Blatte lehnte 
Graf Kelleröperg den Eintritt in das Kabinet ab. 

Hannover, 9. Aptil. In ber lebten Woche find 
mehrıze Legionäre zurüchzelchrt, Aehnliche Berichte Kies 
gen aus Gelle, Einbed und aus dem Umte Gifhorn 
vor. Es betätigt ſich dadurch, daß die von ber Mes 
gierung biäher erteilten Buflcgerungen völlig ausreichend 
find, um Diejenigen, weiche nicht gang befonderd gras 
virt find, zur Müdkehr zu veranlaffen, 

Breiburg im Brelögau, 9, üpril. Am 7, April 
Raymittayd = vor dem Schwurgeriiähof bie Ver⸗ 
Fandlungen gegen den ber Verführung von ®naben angeſchul⸗ 
digten Priefier Leuthner, frägeren Infitutävorfieher in Alto 
breiſach, begonnen und haben bie Zeit bis heute Nacht 


11 Upr am Anfpruch — Ar! dem —— 


der Angellagle, als bed bezeichneien Ber⸗ 


brechend Aserwiefen, gu 15 Jahren Zuchthaus, wovon 
die erften 9 in 6 Jihren Einpelpaft gu erlegen find, 
— Uprll. Geſtern Abend gerleihe 
‚10, Upr ern Abend m 

hier in einer Snelderiwerkflätte zwei Geſellen In Wort⸗ 
weäfel, der im Thallichteit amsarlate, melde einen 
dlinımen Berlauf Hatte, Indem einer mittels einer großen 
ieere, die er aid Waffe pebramdte, dim andern bie 
rer burdfänitten, fo daß diſſen alöbalbiger 


Frautfurt, 11. April. In der geßcigen Gentral · 


vorige Woche hiffiſche und preußiſche Kommiſſäre ſich 
Über bie Richtung der Hanau⸗Offtubacher Bahn ger 
einigt, Diefelbe wird bei Klein · Steinheim dem in neues 
zer Zelt fo biel genannten Fluß überfäreiten. Gleich⸗ 
zeitig iſt auch die heſftſche Ludwigsbahn um bie Rons 
zeiflen zur Weiterführung ber Groß · Umflädter-Babens 


Paris, 10. April. Letzie Woche ſtarben in Paris 
118 Berfonen, 15 muhr als in der vorhergehenden, on 
de oktinghams Srad) in einer Epipenfarit ein 

n einer en ‘ 
Brand and, durh welchen an Gebäuden uud Waaren 
ein Schaden von mehr als 2 Millionen Thaler vrrur⸗ 
faät wurde 





Telegraphiſche Depelden. 

* Wien, 11, April, ———— „RR. fr. Pr.“ 
mildet, daß fi ref Potodi mit Graf Taafft in Ber 
zug auf deffen. Eintritt in das Kabinet verländigt Habe, 
Graf Tanffe werde dad Minifterlum des Janern und 
der Banteövertheidigung Übernehmen, während Diprells 
——— wärde, Die Ernennung Potock“s und 

ffe'8 wird als unmittelbar benorftchend bezeichnet, 
zugleich mit ihr ſoll ein Lalferliges Patent erfgeinen, 
forläged den Reichorath und die Landtage auflbſt und 
mens Wahlen anordnei. Das Minifterium werde fein 


wa geht der Kronprinz im Sommer zur Kur nach 
Karlobad 


® Konfiantinopel, 11. Uprii, Mittag, Ser 
Eutwurf, betr. die egpptlfhe Gerihtäreform, Hat die 
Genegusiguug der Pforte erpalten, Der Entmmf, wel⸗ 


den Rubar Paſcha unbsbeutenb amundict Bat, iſt weſent⸗ 
Ti derſelbe, wie ihn die Internationale Kommiffion 
lt — Polga reiſt naͤchſten Mittwoch nad 


*Athen, 9. April, Feler des Mnabhän 
Beitstaged beſchlog ber Errichtung eines —* 


denmonumants, auf welchem auch Capodiſtria und König 


Oito verewigt wirden ſollen. 


— ee 

117 :ffor M. don Bogen 
wurde wagen Kranfgeit a Rußefland 
auf bie Dauer eined Jahres verſeht, feine Gielle dem 
Bizirkögerichtöfelreläe &. Schriher in Augsburg und 
deſſen Stelle dem Mcerffiftn F. Konrad in Mugdburg 





— ber Forſtamidaſſiſtent K. Stier wurde zum 
ovlſorl Did bed Revlıra 
Ks Biefhein, mann, — 





F— @rledigungen, 

m tgl. Re Mi Brofefii 
für den 55 4 une — * * 
bungen um dieſe ge End binnen AO Tagen beim 


del und ber Bffentlicgen 
Arbeiten unmittelbar —— — 





Sandels⸗ und volkswirt 
tbichaftlich⸗ 


Nürnberg, 9. 
——575 
Re und guten gene erftere zu ON fi., 
Käufer feine au geheimen übernommen, 


Börſebericht. 


rankfurt, 11. April, Ws bezahlte KQurſe notiren 
18% ae er,  Dfibahn 11% * 
de 


18851 Amerit, 9% äbter Bank 321, 
Neue Ruſſen — Tot, Rodforb 70. 
—— —* — 33 
A ee» a Salıfornia au 68 
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Bam game Male 

a J pro; L 
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18607 Zosle 78 ©; 1882er Amerilaner 94, Lombarben 
220. Siüberrente 57e.  aligier 
208, Spanier 27.. Geil, lebhaften Weihalt, 


mu Werautmahung. 
Ueblein — Rlingenbetg 
Kammer Mar Eheleute von 
die —— abweſenden Vertlaglen ten Yuftran, auge he 


if Betsjtätte, Betten, 
— — — ——— 2 Toben $i A 


Binjen. vom vs — — an A, buch ben 
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See —— in genamıl ichen Srift RR: ru 
— — uftellen,, alle weitere Ber» 5 = — 
an bie Gerichtötalel gehefte und Heimt ihnen ala riötig yugeheit 5 = * 
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1746 Dienftag den 12. April 1370 “3 g Kr | 1 
und die folgenden Suse. jedesmal: Nachmittars 1 Uhr anfangend, EE5 ar 
verftei wir zufolge Auf bes Ye —5 es —B Beſitzers der fon. 3 5% ai 
bei Damm, ih ber ——— ganze bewegliche Inventar] & BE * 
bel, € : ie —— de Teile a — * 
Sr f .- —58 —8 all ahead: Spnme 
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— 1 Bst u Ian eh —* | Sf. — Dpe 
Baer ii * — ne \ —— Br rr ! 
— —E en, ——— "Weibyeug, mollene Er Eimer Zigeuuer · de· 


— 1, aid J x. endlich ſavere fette ver, Att 
Ol, re * — 4 7 weine Öffentlich 'gegen Baarzahlung, (174304) "Zafelpiang, _ 
Hofmeiſter & Bein. |iat noch vo breije um den 


au verfaufen, 
{m Albertichen Haufe an ber Ba 4 


Zaden.Gröffnung, — — 


174792: Der Unterjeichnele efaabt ſich hiemit die erge san Laden Die kehre treten, Yu 
theils mit ei beit, ‚des m’tldilion db 
ie — da iſon —— ——— * r —— — 
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Intelligenz. Blatt. 


für bie 


töniglihen Bezirtüämter Aigaftenburg, Alzenan uns Oberuburg; 


— : in m 


Mittwoch den 18, April 1870, 





Dei Zubdäigenz Blatt aripeizt täglin ald Beilage yar Rinafesburge: Peitung. — Eyiea+Hbozuemenit! das Bissteljeie DE Eu; &- Sutesakien 
actühzen I ta. für Dis bertinntiige Petttzeils aber deve Fhamami 


Zagedı Rachrichten, 


dB Prinzen Quitpöld bat Heute eine Gigunn dad Gtantd- 
rathes flattpefunden, im welcher ber Entwurf des neuen 
Landtagewahlnefeed beralhen wurde, fo daß befien Vor · 
Tage an bie Kammer ber Abgeordneten In deren erflen 
Sitzung nad Dftern zu erwarten fein wird, — Man 
bat geſtern Abends ben Verſuch aemacht, eine Aus⸗ 
glelchung zwiſchen — — und deren Ge⸗ 
bülfen zu erzielen, iR Des aber nicht gelungen. 
Die —2 —S— Mündend erlafſen nun 
heute an dad —— Die Erklarung, daß fie In Folge 
der ſeit geſtern eingetretenen Arbeiteinftellung ſaämmt⸗ 
licher hlefigen Echneidergehilfen in die unangenehme Lage 
verfeht find, der den verehrlichen Kunden negenüber eine 
nenangenen Verpfllchlung nicht tutſprechen zu ?önnen, 
fondern daß fie in einer geſtern abaehaltenen Berfamms 
lung den Beſchluß faßten, daß fie dem geflellten For⸗ 
derungen ihrer Betüifen im Jutereffe Ihrer Rundiäaft 
nit entfprehen Können und deßhalb mn pütige Nach⸗ 
Mibt Bitten. Die biefigen Gchneidergehülfen gehören 
erößtenthells dem Schwiſzeriſchen Verein an und bes 
ziehen nun auch eine Subvention von 524 Ir. pe Zap 
für die verheira heten und 85 ii für die nigt vers 
23* Brhälfen, 

CH Münden, 12, April, den betreffenden 
Ausfsäffen der Kammer der —** wuꝛden zu 
Referenten gewaͤhlt: Über ben Befchluß der Kammer 
der Abgeordnuten, — — der Bieheigenthüner 
für ihre im Malle‘ des Musbruhs der Minderpeit im 
SImlande gelödteten Lies detr.“, Meihöraih Frelhert 
von Arelia; Über dem Antrag des Hürken von Hohen⸗ 
lohe, „die Wahl der baymiſchen Abgeordneten zum Zoll» 


* parlamente beir.“, Meichörath Graf von Lerdenfeld; 


ug die Borfıllumg der Lehrer Gauerbrey und Rraus 
Gurbod, „Möknderung ded Mit, 2 Mb de 


E07 27 
Schuldotatlonẽgeſetzed betr.*, Meihsrath von Dölliuger; 
Über die Torſtellung des Morifratz Eihfätt um Eu 
baltung des Sitzas des AypeBlationdgeriätöhofes dafelbft 
Reichdralh Graf von Schönbornz Über die Beſchlüſſe 
der Kammer der Abgeordneten in Betreff der Revifion 
bes Edities Über die Freiheit ber Preſſe und In Betreff 
ber Revifion der. geſehlichen Beflimmungen Über ben 
Tu des Landtagd Meichärath Freiherr von 
re 4 
Biſaof Strokmayır Kat an das Repılerfomite Im 
Wilder ſtadt vor einiger Zeit folgende Zuſchrift ges 
richtet: „Hochgeehrte Herren! Die wifienfHaftlicen 
Beiflungen jened genisln Manned, dem Sie «in Mo⸗ 
mument errichten wollen, find von einem fo hervorragen⸗ 
den Werthe, daß fie Jedem, er möge biefer oder jener 


- Ration angehören, im höoch ſten Grabe Iheuer fein mäffen, 


Zu einem fo Iöblidyen Zwackt beizutragen, heißt fi 
ſelbſt ehren, Ich mürde daher bei biefer meiner Gefin⸗ 
nung gerne mehr beiſteuern zur Errichtung eined oe 
numentö für den unfterblidyen Kepeler, aber ich gehöre 
einer Ration an, die ich mit ganger Kraft meiner Grele 
liebe, Die jedoch binfichilich ber Geflttung in jeder Bes 
—* flart zurückgebligben if, Es If alſo natürlich, 
5 ich wich verpflichtet erachte, —2* malerlelle Miltel 
wilches mir zu Gebote ſteht, den Kulturzwecken meines 
Volles zu widmen, Ich bedauere daber, nur mit einem 
unbedeutenben Beitrage von 10 fl. b. ®. Ihrer Auf⸗ 
forderung enlſprechen zu können. Uebrigent verharre 
ih mit ausgezeichneter Ho hachtung ald Ihr, verehrte 
Herren, eraebenfter Diener. Gtroßmaper, a 5 
In Nördlingen gerieth ein Branerfnecht, der fig 
im Gtalle des Rielmaper’ihen Hoteld in bad bort be= 
findlige Veit ‚Iegen wollte in den futterfaflen und iſt, 
da der Dedel ſich Schloß, In den Hädieln erfiidt, 
12, April, Am Oftermontag findet 


R 3 
dahler —— bar ſammllichen Rotare vom 


Unlerfranken fall: = Yu ſchöner das Wetter ; deſto 
mie Mu bier Hasen bie Ghreinero und 
Wagner der NEMfHEen Wagenfabrik die Arbeit einges 
Fl, Die hieſigen Gchueidergefellen hingegen Haben 
einen Gparkoffenerein gegründet, was nad ber Anſicht 
der Rotionaldonomen vernänftiger fen fol, — Mit 
dem 1, Mai d, Is, wird zu Tplingeräheim ber Bil⸗ 
Istens, Brpäd: und vollfändige Gfterabfertigungsdienft 
Beginnen umd Tpüngerögeim in eine Expedition weiter 
Kaffe umgewandelt, 

Hanan, 9. April. Die „Hanauer Zeitung“. meldet, 
daß dad Gtantämtnifkerium ein neued Geſuch um Ers 
faß ber Koften der bayeriſchen Giquartierung von 1850 
und 1851 aus Gtaatömitteln abgelehnt und meiiere 
Göritte bei den Kommunalſtänden anpeimgegeben habe. 

Gotha, 8. April. Der gemeinfgaftlie Landtag 
der Heraogthämer Roburg und Gotha hat einftinmig 
Die Wnträge des Ausſchuſſcs genafmigt, melse bie 
Union der Herzozthümer von ber Bildung; ;vgn’ Kereio⸗ 
"orrbänden;— fo-mie-von der Suftung eines Provinzial 
fonds and dem Ertrage der Domalnen und der. Quoti⸗ 
firung und der Kontingeniirung der Steuern abhängig 

nen... Der Landtag twurde barauf vertagt, 

Im. baden, 11,4 Die Heute "ftattgefundene 
jl eralpat. amlun ber, Attonãee der Seſellſchaft zum 
„Wetrieb der Kur Etabliffkients von Wiesbaden und. 
me bat N * flattgefunden, Ed wurde 
R f- Antrag "der Direktion die Berthellung eiuer ſ. g. 
„ Binterbioidende 7 fl. per —* — 
* RKion ungsablage entnehmen wir, daß det Meine, 
dh — a, * Oktober, un und) 
„Dezember ), trug; babon wur ur‘ 
- —3* 8 —22 1585737 fi. 19 fr. an die 
rung abgetragen, und ber Met zür Dwwldenden⸗ 
> ng bertuendet, elther Ion om die Reglerung 
„abgeführten Beträge erpeben die Summe bon 703,205. 
"Kol, 3 Sgr. 4 Hr." Die fipätitie Höge des Keur ⸗ 
fonds iſt befanntli eine Million Thaler, 
.", Vrüffel, 11. Aptil. Die große Mahr des Tages 
iſt die Flucht ained DRHolieber der zwellen Bammır, das 
„mit feiner Maltreſſe ih aus bein Glaube gimadi und 
ie ea heißt, ein Defizit von ungefäße 800,000. Fri 
zurldiäßt Der lbeichtferlige Here iſt fon ein ſtarker 
„Günfziger, Gamilikndater, und Hatte giemlkh großen 
Einfloß in der minifterhllen Bart. ° (EN) 
New⸗York. Dit „Et. Paul Pre” zufo ge wird 
"Karl Equtz mebit dem ehemaligen Ftno⸗ zmniſtet 
„ MEuldd und dem fräderen Gouberneut von’ Winner 
„ fola, Marfholl, demnägiit iin! Muftrage der Northern⸗ 
‚ Baeifie v @ifen niehigaft eine Reife noch "Europa 
" Antreten, u Hnen großartigen Mudtrwanderumgdplan zur 
Beddlterung ber Länderfireden längs genannter Bahns 
AUnit zu 5* Die Bairgefilligaft if nämlich 
im Biſfltze von 30 —40 Millionen Land; auf denen 5 
„586 Miltonen Merfgen Mit Orquemligkeit wohnen 
> Wanted. "Shot Sind, fo ſagt das ermägnie Blatt, 
853 deutſchen Kapttaliften gilreffen worden, 
‚ade Bam der Vahnlinie will aller Wacht zu be⸗ 


v 
—R 


K 


Jahre nad 


ea dba 


das des 


den fortwätrend mod. Uaſtreugungen gemacht, , 


trelben. Jedem Einwanderer ſoll für bie beiden erſtin 


iſt Nichts geſagt. Nachdem er feine Arbeit für bie 
Eiſer bahngeſellſchaft fertig Kat, erhält er eine Farm vom 
40, 80 oder 160 Morgen mit einem fertig errichteten 
Wohnhauſt und guter Einfriebigung Die XTermine 
zur Abzahlung und bie Zinfen find fo niedrig geftellt, 
daß fie deu Aermiten nicht ſchwer fallen Fännen. Die 
Bahnüberihäffe (?), toelche dann für die Bahnbanare 
beiten gezahlt werden, reichen voraudſichtlich für Beſchaf⸗ 
fung dad Biehſtandes und ber Adırgerätkichaften aus, 
fo daß jeder nad Weendigung der Bahn fig an die 
Ernte’ machen kann, welche letziere die Bahn zu Markte 
bringt, Die Geſellſchaft beabſichtigt die Hauſer alle 
gleich und taufendweiſe in Ihren einzelnen Theilen — 
glei den Thellen einer Taſchenuhr — anfertigen zu 

Brrjedes Stüd eines Hauſes zu jedem 
anderen Haufes paßt. Auf diefe Weile fell 
fofert eine große Summe vom Mrbett Befgaffe und der 
Werth des Bodens durch die fänelle Anfi:dlung ges 
fkeigert werben, 

Aus Mirgiko weldet ber Korrefpondent ber „Mor 
ning! Peſt“ volldfändiae Niederwerfung ber. Reyolution, 
Eseöbeda bat dad Werk vollbracht und eine Siigeäyug 
gehalten, wie er in der Hauptiadt m oma! lang« 
ſarien vorfichugen Vormarſ he nit erwartet, wu 
Am 6. .Gehruar ſchlug er zuerſt bie Rebellen aufs 
Haupt-und: am 14. meldete er, daß er ohne Sqhwirt⸗ 
ſiteich in San Loris Potofi eingezogen: fel, 


Telegraphiche Depeſchen. 

Wien, 12. Apꝛil, Mitlaga. Wie daß Abend⸗ 
blatt’ der „Reuen: freien Preffe?* meldet,. hat Sietra 
heute ein kaiſerliches Yandfchreiben erhalten „worin bie 
Annahme des Entiafjungsgefuchs , des bie herigen. Mini⸗ 
ferd audgeſprochen - und bemſeiben dis Geheimeriho⸗ 
würde verliehen wird, 
” Bien, 13, April, Ein kaiſerliches Handſchrei⸗ 
ben enthebt bie Mitglieder. des -Eeftantensn; Miniftertums 
“ihrer Funktionen umd  emennt Bolodı zum Miniftere 
mg —— En Minifler 
Innern um nbeRvsrlbcibigung,. Tſchabuſchnig; 
—— ah Der, 

* Baris, 12. April, Mittags, ‚Die, 8* 
keiſis iſt gezenwärtig mod micht, deeudigt, ei 
Grafen Daru im dem. Kabinet u: -erhalten und. 
won, dag od heute —— der Fri 
frage erfolge, — Die Arbeitäeinftellung in den, .Hütien« 
Werfen zu: Fourchambault „dawert fort ;und -berfidert 
mad, daß. fig · der Strite sand) auf Has Kohlenbecken 


Narr Kalee ge 
Paris, ril. Die Diot db “ 
Eonfults wird anf ee feige . a Rienele 


m. wuanysmww" 


sen. 2* 


Bu 5 an 
— en NE Yhfen beiden Detem 
Be Wilden und Galeutta in 28 


———— ——8 und Teheran 
ee — —— en- Shmellfäreider, auf der 
dem gewögnligen Merf ſchen Mypr 


rate — nn 
ET gigerhe Koril, Der Hier aus Brs 


Alten 

froffene ——6 5* de Brade“ Aberbratle 

—— Ana er Sa * tödtet und ſomit 
—— bunde ei. 


— mtliche Mawrichten. 
CH Stud \ıraf Här dei Mdnty hat 
— Aueboch erledigte Rathänett‘ Nasa E 
SGelylein- in Stmweinfurt derſiht, anf Jelat 

den Bfffjor M. Röder bufdrdert, auf deffm hehe den 
tms zeitüchen Rubıftande befindligen Landgerihtscfi-ffor 
DR, v. Bergmann im Hof drrufen ; die Berzibtlbiitung 
das MAbbofelen K. Dregel In Mürnderg auf fulne Ad» 
selatenflelle senchmigt und auf dieſe Slelle den Ad ⸗ 
vofaten 9. Bich in Lindau verfikt, 


Sandels- und ‚Boifenistbfeftliche 
— April. Bei 





































debier RB —8 
= 3 . 
Bet —I Bel —— 
LohrinbensBerft auß dem ftäbE betreffend. —* —— — um 
— den 19. April L 36., Vormittags „0 Ubr, was h, den su mar 
wird in der Stabtlänmeret br —— Lohrinden » Ertrag dem ſtadtiſchen Wdaffenburg den d 
Eirietäweide qm eirca 200 Klafi term venjtengend (Fon süehhaben, eingeladen 5 1870. 
Alofienbur ben 12, April 1870. Fite 
J a Der Stadtmagiftrat u die Bürgermeilter im . 
Bill ech, Grünmioröba: 
Qutbiens, |Deimbuchent Kran« 
, Des bach, & Bid 
17106 Mittwor den 13. April 1870 ipaft, Aelherebruun 
und die folgenden — rw Nachmittais I Uhr u pa übleı Verſa 
ver mie molge A des dertrn Matdes Borgan der, ſoa. Ex pro exfieh 
et genannten Mühle das ganze ya IE 
und namentlich 5 itete Wägen, 'I starren Heu, jtichneten Bürgermeifter ex» 
Dal, Etr in allen Ben, 5_politändige Rartoffeljad: halten amdurdh den Yuftrag, binnen 8 
und Yusmahpflug, 2 neue Eggen, überhaupt Defonomiegerät aller ı &rt, ein« 
Feldwalzen Strohbänte, Wurgelihneidırüöle, Windmäblen, ‚Ketten a; af, BR 
Etänder, Bauen aller Gattungen x., Ruß — — x, efenbun don 12 Hp 1870, 
bolz, Hater, Waizen« und Yangitrop in groben ‚ Getreide» und iches Berirkdamt, 
Mebliäde, 1 Deyimal- und 1 © in — eime Partdie Eiſen · ner 
theile im Müblmedin, Braminem, seen gi aroke Partie my Speli, SET" Güntber. 
Daigen engerä N en, Ranapee, mode, vernojicnen t 
Etüble, Liibe, Scderihränte, Yttellen, Betten ,; Bett» und Zei — Doch — 
Deden, zinnerne Schüffel und Zeller, 1 — 


x. x; endlich 2 Idmere fette| Henenfchirm mit eichenem Sie. 
Daten, 8 fette Stiere Eime,  Hüpe, 1 Mm, 2 Sim Brientich gegen. Baaryablung [einen — —— — 
woju wir —— — einiaden. ve Herrn 1% Babel 
Debii wird bemerkt, daß beat Mittwoch mit den gbenerwäbnten (Azand) im is, Fr] e 
Mobilien 25 — *8 morgen — — J—— 

die Viehitücte, Getreide, Ha trob 2c. 2. zum Wusgebote|1766. Yitioad den 13, April 
kommen, — — —** 


Sofmeifter & Bein. \kndcelden, uno Scpeine: 


Fanntmabung. 78862 Far Eattier, Ehatienbefiper, Deko⸗ 
Door. 
6, 425) wien bien He be Se Einlierung Ye Biest nehm Glan ———— 


* — Stoll. 


es Stadtrentamt. 


Sommer. 1709 er Schloßgartenfchtäfiel Mr. 
murbe oren, an benfelben 

8 Niſch Verſteigerung ——— 
im Schonthal findet Mittwoch den 18 L, Is. Nachmittags 2 Uhr, Ül 174304) Zafelpianp, — 
aornialtche © ..__ Me ee ern as 













‚unter ie 
ringe, Sardellen, |annehm 
& Auch H daB ganze Auwe 
* —— Das Nähere bei Dr. een jı er San a 





erfragen. 
ER Fr Trodenbrodht . | 


Künftlicher inger 


Karlirube 1061. Aindwirthſhaftu demiſchen Fabrik Siraburg 38 1866, 


"= GEORG CARL ZIMMER, «3 


Sr Br 
iO. Olemm-Lennig TER 
in 
Mannheim. Saarlouis 1867 
E Rali- und De eng in Staßfurt, —— 
Rdn 1868, Phosphori-Gruben a. d. Kahn. Kürlörube 1869, 
Unter Kontrole der Tandwirtbfchaftlichen Vereine in Baden, Bayern, Rheinhefien, 
Rheinpreufßen, ee u. a. 
Ale Sorten Anochenmehle, e ie he Bali "und Magneſia- -Jrä- 
parate, Spezial-Dünger fü * gr Rüben, Hopfen, Wiefen ıc, 
ſo wie auch 
Aebten rohen und —— Veru: — 2 Prima · Qualität, 
Solide Wiederverkäufer tn . B nd ih — keine —SS— dieſer Fabrikate be⸗ 
Gebrauchtanweifungen und —I fteben zu Dienften. 


ME Jedes Collo ———— mit nd —— Bezviekhnung seinen Inhaltses und meiner 
worasnf za achten bitie! 


Berfaufslager: Ber Mofes Neumann in 
Schöllfrippen, 





J 
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Intelligenz-Blatt. 


Veiblatt zur Aſchafſenburger Zeitung; 


für bi 
königlichen Bezirkeamter Nikaffenburg, Alzenan uns Obsrubuergi 
Dounerftag den 14, April 1870, 


DeO Petligeng »Diatt erigeint Higlig ale Beilage war 


Eeltung. — Gytrı „Hbousemeuiä:L das Bieuteljehe 56 ie; i- Bufeustian 


Biaafembargeı 
gerähzen 8 te. !ür Die bestinnktige Pettigeils aden — 


Zagebı-Rachrichten, 

‘ Aidaffenburg, 44, April, Geſtern wurde das 
dem Bauunternehmer Endsrd gehörige nen erbante Wehn⸗ 
haus in der neuen Strah⸗ —— Elifenſtraße) um 


Die Sunnut won 17,500 fl. an C. Meilhaus junlor 


; 
‚| vertan 
Mint 
Budget 
ee, Hirt 


vertauft. 

r Aideffenburg, 14, April. Geſteru Nachmittag 
fanden einige Knaben, welche In der Anlage —* 
in einer Mauer verftrdt eine Doppelplſtole, eine Ey: 
linderuhr, einige Maſchinenthelle aus Meſſing, fo wie 
eine Anzahl bereits verwetterter Cigarren. Man wird 
wohl nicht irre gehen, wenn man dieſen Fund mit den 
voriged Jahr Hier haͤuſig verübten Diebfläßlen in Bers 
bindung bringt, 
en, 12. April, Dem Vernehmen nad wi 
ber Finanzausfgup ber Hammer der Abgeordneten beim 

die Aufhebung ber — — 
beantragen, (R. B. 3.) 

CH Münden, 13, April, Die zwölf alten Dän« 
mer, walche zur Gedaächtniß feier der Einfepung ded Geil, 
Abendmahles auf allerhochſten Befehl gekleidet und mit 
Geld beſchenkt werden, And: 1) Bartkolomä Graf, 
von Untertwattenbad; im Bezirfdamt Lundds 
hut, 94 * alt, 2) Joſeph Bauer, Austrägler von 
Saudbach im But amte Paſſau, 92 Jahre aft, 3) 
Jalob Erhard, . GSöäneidermeifter von Huslfing 
im Brziekdamie Balkte, 92 Jahre alt, A) Johann 
Merk, Andtränler von Großbellenfeld im Bazirkdamte 
Dinksisbäßt, 91 def alt alt, » Yofeph Efelsed, Zins 
mermann von Loizenkirchen im Bezirkgamte Bilsblburg, 
90 Jahre alt, 6) Kaſpar MWachter, —— von 
un 90 *2. at, 7) Magnus Anton Welle, 

Gem, Bimmermeifter von Blonfofen im ei 
— 89 Jahre alt, 8) Midas Schid, Aus⸗ 
Beyirkgomte Bitagofen, 89 


träger von Drtenburg Im 
Gäupmager von 


dahre alt, 0) Anton Bay; ehem, 


benbaufen, 89 Fahre * Dieſe 12 Männer zählen 
demnach aufammen 1083 Lebensjahre, 

#CH Zur Ausalelchung der beträchtlichen Gefälls⸗ 
minderungen enthält ber Entwurf ded Toys und Gtems 
pelgefegeß Im @egenhalte zu den Biößerigen Bebühren 
folgende Erhdhungen: 1) Mit Rüdfigt auf bie neuen 
Sportelnefee anderer Länder, fo mie auf das in der 
Pfalz gültige Einregifteirungdgefeg wurden bie provor⸗ 
tionellen Toren In Progenten des Begeuftandäwertged 
außgebrädt und zu 2, 4, 4 und 4 —— —— 
während fie —* ohne en 
flempelö zu zent, oder . 
Gulden, d. Kuh br und VCt. der Bertrandgegenflandds 
Aus follen diefelben zur rs 


Stempelgebilie von + p&t, für jebe ber * 
fiadenden Wusfertigungen, * zufammen 
ng in ber 


ne die —* 
nach dem Eutwurfe unse die Hälfte ge⸗ 
Finger find; als die bieherigen In der Pfalz, fo eraihk 


ſich an bin Geſammllaraufalle in ber Pfalz aus Ver⸗ 
800,000 fi. jaßrlich ein Auefall 
von elwa 40,000 fl, welcher durch anderweitige Mehr⸗ 
ber Pfalz Maßgabe des gegenwär⸗ 
tigen Geſttzenlwurfo nicht gedeckt werben kann, Berüds 
man noch den Ausfall in Folge der 
Ermäßinungen,, fo erweift fi der fragliche Taxanſatz 
zu 2 pGt, für dringend geboten, Jeder Virſuch, den⸗ 
felben zu mindern, erſchlen als unansführbar, nachdem 
an dem Grundſatze feitgehalten wurde, daß bie Totalis 
tät des Aufalld an Tars und Gtempelgebüßren nad 
dem Budgetentwurf erfällt werden fol, ine derartige 
Realitätentare zu Ein Prozent beträgt namlich in dieh⸗ 
zbeinifgen Regierungdbezirken gegen 1,450,000 fl. 
Würde daher diefe Taxe ftatt auf 2p&t nur auf i4p Et. 
feftgefeht, fo ergäbe fi eine Minderung on dem im 
Budget für die 10. Finangperiode in Ausſicht genom⸗ 
menen Einnahmöfoll von etwa 725,000 fl.,ı zunihe duch 
Erhöjungen an-anberen. Kar« oder Slampelgat⸗ 
tungen, ſelbſt wenn fie noch fo hoch gegriffen würden, ohne 
größere Beläftigungen herbeisuführen, ſchwerlich aus» 
geglichen zu werden vermöchte, Aus dieſen Erwägungen 
ergab“ fly die Mothmendigkeit, einen Taxanſah von 
2 p&t; zu wählen. Zudem erſcheint derſelbe am und 
für ih nicht zu Hoc, wenn berückſichtigt wird, daß er 
in der Pfalz und in Frankreich 4— 5 pCt., und in. 
Drfterreig bis 34 pCt. aebſt 20 pGti Zuſchlag beträgt, 
und daß, inforweit Derartige Verträge zwiſchen Ehegatten 
und zwiſchen Bluteverwandten In auf ⸗ und ‚abfleigender, 
Linte abgefchloffen werden, dieſelben, ſo wie die Erb⸗ 
aſtotheilungen und Tyeilungeverttãge gemeinſchaftlicher 
Beſttzer durch die erhöhte Gebihr nicht betroffen werden 
ſondern mit 1 pCi. tarifirt find. 9) Berſieigeru 
beweglicher Güter ſiad ulchta Anderes als Naufgeſchäfte, 
und es eriäjien daher Eonfjequent, dieſelben dem in der 
Malʒ giltigen Frimalregeſet entſprechend gleich Mobillar⸗ 
Kanfverträgen mit 1 pCt, zu belegen ‚ı während biefür 
bioher biefjeitß nur die fire Brotofollgebäßr im ber Pfalz 
dagegen 2 pEt, aus deu’ @efommterlds zu entrichten 
mat, Webrigens: wurden derartige Zwangaverſteigerun 
er Borderung unter. 100: fl. beträgt, tar 

{'} : 

CH Im neueften Einlauf der Kammer der Abge⸗ 
ordutlen befindet fi eins Bitte der katholiſchen. Kirchen⸗ 
verwaltung Kilfingen um einen Beitrag zur Erbauung 
‚einer neuen Tatholifegen Pfarrkircht daſelbſt aus Stantss 
‚mitteln; eine Bitte ter Geiſilichen vieler proteftantifcher 
Delgnatöbezirke in Betreff der Befoldundverhältniffe der 
protsflantifgen diegepeinifcgen Geifligket, 

; CH Laut einer Mitteilung des Magiftratd Mun⸗ 
Gen an die Regierung von Obrrbapısn enthält das 
Berreides- Magazin ber Stadt Münden einen Vortalh 
»0n.2700 Sräffel Getreide, Die Fonds des Maga⸗ 
zius weiſen ine Summe bon 193,000 fl, nach. 
AIn Oirſchau (Döerpfalz) verloren am 9, April 
in der Heren Babrikbefiger Kid gehörigen Schlemme 

AIwei⸗ Arheiter ihr Leben. Diefelben wurden durch ehn 


Ratholiten, melde eins Drpsihe au den hodın, 


SHE Erdreich verfättet; dad ſich in der Mäpe bed 
Schachles, an dem diefelben befgäftigt waren , abldſte. 

: Rürnberg, 13, pri. Weuferem Bernehmen 
nad follen die Projekte wegen thellweiſer Einfegung der 
Stadtmauer bei der um nittelbaren Vertretung in Mäns 


keinen ſehr empfänglichen Boden geflogen fein. 


amberg, 12, Apri. Ja der Raferne im Heu 
magazin daher hat ſich geflern Vormittags ein Golbat 
nn a erjgiffen Muthmaßliches Mollv iſt 
räntte 
Wien. Das Ergebuif der Sammlung, welche bie 
Michaelsbruderſchaft in den Kirchen Wiens abflelt, er» 
reicht die Höhe von 12,082% Fres. in Bold, Diefer 
Betrag iſt, mie der „Volksfreund mit Befrkebigung 
meldet, bereit nah Mom gewanbert. (Pe.) 
° Berlin, 11. April, Uoends, Dem Beruchmen 
nad) geht ber Rronpzinz im Sommer zur ſeur nad 


"Berlin, 11, April. Der patriotiſche Frauenverein 
hlelt dieſer Tage m dem Berfihe ber ee eine 
Berfammlung. Ja derfelben berichtete u. A. ein Oberſt⸗ 
lieutenant a, D. von Gcähimmelpfennig aus Bumbinnen 
Über die Motäyuftände aus Litipauen, MAIS Arpülfs 
mittel verlangte der Redner,’ wie Die Voſſ. Big." ers 
zäplt, ſtrengere Beobachtung der. — Sonntagäfeier. 

ı Paberbosn. Giſtern Abend empfingen bie. 50 


i 


Stroßmayer gefandt hatlen, folgendes Telegramm: 
„Rom, 6. März, Morgens 9 Ufer, Danke harzüch für 
Ihren und Ihrer Gefährten Gruß, empfehle mich Jhren 


‚Andenken und Gebelen. Siropmayır, Viſchof.“ 


Mainz, 13, April. Heute Rat um zwei Uhr 
war in dem Hinterdau des Fachbach ſchen Haufe dahler 
Feuer ausgebrochen. Eine Bram, die im dritten Stod⸗ 
werke ſchlief, mußte mikteld des Rettungsfades fortae 
fHafft werden, Um 4 Uhr konnte das Feuer ala 
wãltigt beiradgtet werben, do. 

Weimar, 8, April. Dr. Liszt iſt am 6, 
and Mom -zu einem längeren Aufenthalle bier ein 
getroffen. 

ankfurt, 13, April. Seit geſtern Mittag iſt 
bier in mehreren Schneiderwerkſtätten ein Strike aus⸗ 


ü 
J 


gebrochen; die felernden Geſellen verlangen eine Lohn⸗ 


erhohung von eiwa 25 pCt. Tede Wertftätte verhan⸗ 


delt mit dem Meſter fprgiell, — Auf ber Promenade 


ſchlug ein Soldat einem Zwiliſten daB Naſenbein ent⸗ 
Wei und drang ber Hieb noch in den Baden ein, Der 
Sqwerverwundele Befindet fih im Spital. — Die 
Palmımgärten wurden geßern fchr zahlreich von Fawllien 
aus Karleruhe und Mainz beſucht. E3 gingen 400 fi. 
ein. Morpen ift der erfle 30⸗Kreuzettag mit Konzert. 
Branffurt, 13, April, Heute wurden ‚mehrere 
Scueidergehülfen,, welche auf Arbeltsſtellen gegangen 
fein foden, um arbeitende Gchülfen zumBtriken zu , bes 
Rimmen, polizei fiir, — Ein Belef ‚wurde, 
Anzadi 


wie wir vernehmen, verhaflet z derſelbe ſoil 
Warthobriefe unterſchlagen Haben. 
In Neapel wurde ein Adrokat wegen Hehlerei 


u r—_.m Bm mn  - 81 4 


Ungen) mit in 


——— — 3— 
ee 


te; dar Bbır alt Klara beim 


ee Poft prraubt I 
8 Bondon, 11, April; M (Unterhaus) Das 
FE Budget erg‘öt in Einnafm: einen Weberfguß 


0009 2. Dr Sääptfanzler beantragt. a. 
arg der Entommanfteuee um einen Penny, 


ubahnfleuer um 4 pCt. und des Einfuhrzolles 
ni Be um die Hälfte; der Scäptanjler beanttagt 
die Sleihfkillung dis —— Wedfeiflims 


wi dem, Inl&ndi Das Haus t Sofort 
Die Ermäßigung des — —— 
. Ein as vom 27, Febr, do. Jr. 


— „Dftfuegtg.“_ berichtet wird, genaue Bor⸗ 
“ m’ darüber, für melde —** uad in wilcher 
€ die Wiperlige "Zägtigung gegen Beamte . 
Ba HET 
en 
Wlifation”, 


a ‚ga 
Det ,: Er der Barifer Berwaltungsratg-der-Lombardie 
an in —— mit dem Wiener 
Mi 163 rd * BERN Maleonpons mit 
m hm re Bi, Nachmittagd. Feldmarſchall 
BR —* 

18. a De Nahmittagd, Die „Rreuy 

erflärt bie 


eltungsnachricht von einem im 
2 den Fürftentongreß ais der Begründung 


K 43. BIN Nachmittags. Der — 
Darm gilt In unterrſchleten Kretſen als 
"a «8 Heigt, mürde nach dem Mädtritt des 
Bit vi —5* der nach Rom gegangenen 
erben und Frantreich gegenüber ‚dem 
Konzit eine rein ehe Haltung annehmen, 


Amtliche Nachrichten. 
pm fol. adrfter Auzuft Hall dom Brpenfels 
ourbe auf Anfagen auf die Wartei Wadgenroid im 
Beorflamte Ebrach verfht und, feine Gtelle dem beurs 
‚laubten Üörfter Konrad Warner von Wisdtpal übers 
tragen, 


Erledigungen, 

oh Der Pfarrfgultienft zu Kleinochſenfurt, Difiriftds 

Shulinfp. Osfenfurt, mit welgem ein reines Einkoms 
Be. iaiäiäiße de3 Schulpeldes, von 350 fl, verbunden 

Aftz; defpleigen der definitive 2, Kaabenſchuldienſt zu 

regen] en” ol. Namend (zu Nüds 
des Wopnungsanfhlaged, einem Reinr 
ertrage von 350 


Saudels · und — — 
Münden, 11. Apeil, In der auf ben 19. dS, aube⸗ 


epeſchen. 
3, aphilch A —* wBreffe® mel» 


— 


man Ar A —* 


ausnahm:wer 
> u ein "ne om 0 von 40 
eiufurt, 11. pe. Ser 





—* zu 300 
. EEE — 
9 * 
ad 30 te ball 82 dus 


10-11 Stüd. 12 18-0. 
Hate ai alte Hühner br) — Selen IM. 21 kr. bis 


au Fa il und Sieo 
en — 


1 f. 12-1 —38* 


2fL 4 fr, Stroh per 
1, Qualität per Arad 43 Te 2, Oaafgt. per BiundsdO r. 
— a Bee ae U 


Bör 
Frankfurt, 13. 
8 


Reue 
ilberrente 57!18, 
kapierrente —, 


18607 toofe 79. 
er Looie 115}. 
—— n 70, 





Zomb, 204 —2044/4. Io ; 
Be (ME 
4lgprog, Warnienit. 91. —*f8 * 
ron. 5 glte, An 4), 
io? ’ Bodenkredit 

Vapto. Vabııge 92. —— — — * 
> une — ging 2. 27%. 

N — Se 
Sproz. Dverichlefliche —. \ bahn — 
—. Tideabl ak ana 
Bayer, Wrä,sAnleibe 105, = „ %aris 95 
Bad. Yramärd, 103%. "  . Nonbon L1Qle, 


Diskontofäge (veimder Börfen ı 
Umferbam . 314% er . Je. 
Bein. 03 |Yiam de ET 


Abends 6 Uhr. (Effekten 
u er ( keit yerlletin 8 


267 —266— t&ba 3711 
bis 372-37.84-8721 „.  1BBOr Sooje ——s—— wen 
tıner 95_Lombarden 5 * 3 
Rente 57%. Spanier 27 F 

Kurje weientlich were . 


zu ehrtnden· Verſteigerung . een 


den 19. April itt meinbebrette, jo mie durch in ber 
werben im Gehharie Sem Sohaıı Aare Baker iron" 80 Olaf Riten Elsenshinden] Bene kur Ofentihen Kennt zu 
Rottenberg den 11. April 1 m Uebrigen wird auf das fm 
—— — — 3 
— a ———— nl. 
171097 Denuerfing den 14. April 1370 N „|me zo ne ee hir Im Beet Us 
und die folgenden Zage, jedesmal Na —— 1 Uhr anfangend, endu volle Geltung bat, zur genaueflen 


ufolge A des tathes x 
———— aufolge le Aue —— — Ei Darnabadtum — 


— daß jedem Burgermeiſter 
2 ger 5 — 5 1 — irtes in einem 
Dale, Etrobe und Sieigeitern In allen Gröhen 5 nolftinbke Wilken Rranf De en heilt werben. 
und Wumahpflug, 2 neue berbaupt Delonomiegerätbichaften aller Alpenau den 3. April 1870. 
Bebwaljen Strohbänte, Murzelfchneidmühle, Windmühlen, Ketten ac., ale Königlices Bezirkramt, 
Bitten aller Gattungen x“, für er, Schreiner, füfer x.,|68 Angerer. 
Brennbolz, Hafer, Wahzene und Sangftrah — *— ieen, Gefreibe- und 
—— und 1 — — —— —— * a ig — u 
Sem —— 
t N ei wollene 
Deden, zinnerne Schüffel und Leller, 1 Rider f — 
SEE ee EEE ne ee 
Dabei wird bemer daß heute Donmerftan die BViehftücke, Ge Seien —— die barin 
treide, Kartoffeln, ob 2c, zc, zum Au vr —— Bein. län 533 wege * 
Sammtliche Burgermeiſter 
debhaib hiemit ben —— in 5 
Die Kanzlei —— 


——— — des Unterzeichneten befindet fich pom|nasen und jede Ritiben — 


19 %. au in der Sandaaffe, in dem teifs|der betheiligten Grundb figer 
angefirichenen Haufe neben dem Schütenbofe, ion: 
gegenüber dem Gaftbaus zum goldenen Faß. es —3 
Aſchaffenburg den 14, April 1870. Angerer. 
178704 MH. Hofmann, f. Advokat. 2Heute Abend 
nm [2 
An die atholifchen Vferränterdes — aufgeftellt und beftätigt worden in der Hofe. 
rege] end tem f 
au “ende un a 
a ee en WER Ben ya. artenbaͤuverem. 
nd Se jet Ylr.34) a 0 1789 freitag ben 15 April, Abends 8 Ubr, 
—————— a — 
d der zu diejer] 174263 Da — 
sei Knie —— Alters der Stube in Dis Feifeur » Gethärt 
iitenfder. — aan Er einfclagenden Arbeiten zu ben. billigiten 
— —* Preijen zu verſertigen. Hochacht — 
An ſämmtliche Birgermeifter des . „ Bandwer! 


Dabiliarfeuerver und der zu biefer — verwieſenen ———————— 
rungsweſen betr. Wehrpflichtigen früherer Altersllaſſen des ſi zu verlaufen, 
Zur Evibenthaltung der gemeindlichen | Bezirtzamtes ——— findet die Grp. db, 
—— —5* —E— bier] Montag den 9, Mai d 
eröffnet, da) Dienftag den 10. Mai * * "mb| 179103 Ein wo möglich ——————— 
ee Bledenftein, Schreiner-] Wittiwsch den Il. Mai d 6, [Mann wird als — r ge 
meifter von Lauſach, und jedesmal Früh 8 Ubr — * S erg Wo ? jagt die Erp. d. B 


Johann Ballmann, Zimmermann|des Gaitpazies zum Xömen badier 
W 
ala Agenten ver | — en National · A u lan al Viſiten⸗ Karten 


Verficherungs » Befellichaft in Stetiin ume|Xane zur feitgeießten Stunde zuverläfiig]werden jchnellftens angefertigt in ber 
term Weltrigen für den Umtsbezirt Achaf- a A. Wailandt’fchen Druckerei. 


Nedinirt unter Verantwortlichheit des Bruders und Verlegera A. Wailandt. 


tsbezirks Aſchaffenb Bed Die Auahebung der —S — 17% Gin im beiten Gange Sad: 
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fünigliden Bezictadnnter Aiaffendurg, Mizenan uns Obernburg; 


Freitag den 15, April 1870, 





Dad Fubzligenz Olati eripeind bigiil als 
AR g £ t aeradera 9 ta. fae Dis 
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Zoqged Nachrichten. | 

Aſchaffeuburg, 15. April, Unterfranken und 
Aſchaffenburg iſt in 12 Berifitstoren.Bezirke einnelgeilt 
und zwar bilden je einen Bezirk: 4) bie Stodt Aſchaf · 
fenbung und bie Bratrföimter Alzenau und Aſchaffen⸗ 
Burg; 2) die Beztkedmter Gemünden und Ganmel« 
Kuraz 3) die Bertrfeämter Ebern und Möninähofen ; 
4) bie Wepirkeäuter Brückenau und Kiffingen; 5) die 
Siadt Kibingen und Die Bezirkeämter Piginnm und 
Dälerfurt; 6) die VBepirfääuter Lohr und Marktieis 
berfeld; 7) die Bezirke anner Miltenberg und Obernburn; 
8) Die Brgirkeämter Mellric ftadt * Nenftadt a. S. 
9) Die Slodt Schwelafurt und bie Bezirtedmter Haß⸗ 
furt und Schweinfurt. 10) Die Bezirfaämter Gerelz · 
bofen urd Volkach. 14) Die Stadt Wärzburm, 12) 
Die Bertitöämter Karlftadt und Wärgburn, Die Varl⸗ 
fifatorem ber’ erträßnten Bezirke Haben ihren’ Mohniig 
au I) Adaffenburn," 2) Hammelburg, 3) Hofprim, 
4) Rilfineen, 5) Ritingen, 6) Lohr, 7) Mittenbern, 
8) Neuftaht a. S., 9) Schweinfurt, 10) Volta, 11) 
Würzburg I, 12) Würzburg 1. 

CH Münden, 14. April. Die Logetordnung 
für die nächfte auf Donnerfiag den 21, d. M. ange» 
fetste, Sffentlie Gigung bey; Kammer der Aöneordneten 
Iantetz 4) Vortrag des Referenten im 1. Ausſchuſſe 
über den Geſehentwurf „die Anwendung einiger Bes 
fiimmungen des Sirafgeſetzbuches vom 40. November 
1861 auf die Gerichtönollgieger betr.” ; Beraljung und 
Belhlußfsffang;, hierüber... 2) Vortraa des Mefırenten 
im 4, Ausſchuſſe Über ben Antrag der Abgeordneten 


Freiherr von Stauffenberg und. Gerofjen „die Aufs 


Hebung ber Kodeäftzafe betr.” z Beratung und Beſchluß⸗ 
fafjung „hierüber, 3) Vortrag des Meferenten im 2, 
Ausfhuffe über die Rechnungẽnachweiſungen beydglid 
ber beſonderen Im Budget nicht enthaltenen Staaltſonde 


Beilage zur Manfendurpp: feitnag: — UrtınrKbennuments‘ das Wisrteljäpe BE ie; ;- Suenatiun 


Beittgeils oter deraa Max; HR x 


TEEN 
für 1866,67 und 1868; Berathung und Beſchluß⸗ 
faſſung bierüber. 8. 

CH Der allgemeine. Unterflähungsverein für bie 
Hinterlaffenen det k. b. Graatädiener zähle nad bem 
Stande vom 1. Januar, 1870 im Gangen 3477 Mits 
olieder, wevon 3 Ehrenmitalieber, 469 ordentliche Mite 
‚nlieter der erfien Maffe, 1700 ordentliche Mitglieder der: 
zweiten Klafſe mb 4605 ordentliche Mitglieder ber 
dritten Rloffe find, Die Zahl ber im Jahre 1869 
berfiorbenen Mitolieber mar 58. Unterfiüht wurden 
224 Witten, nämlih 40 der erflen Kaffe mit je 
180 fl,, 116 der zweien Kaffe mit je 120 fi. und 
93 derzbritten Maffe mit je 60 fl. Die Zahl der 
unterfläßten eit fachen Walfen mar 330, wovon 8 je 
36 fl., 172 je 24 fl. und 50 je 12 fl,erbielten ; vom 
den 414 unterfiügten Doppelwalſen haben A je 36 fi, 
und 10 je 18 fl. erhalten. Die Töcterkoffe zäplte 
nech dem Stande vom 4. Januar 1670 ım Ganzın 
4352 Mitg'ieder. Die Zahl der im Jahre 1869 ver⸗ 
Morbenen Mitplieber beträgt 30, Lie Zahl ber Unler⸗ 
Argungsfälle 11, hlevon 3 fr Töchter mit einer 
Präbende: won jäprlih 60 fl,, 5 für je zwei Schweftern 
mit einer Geſammlpraͤbende von jährlih 90 fl, und 3 
für je drei Schweitern mit einer Oefammipräbenbe von 
jäßrlih 420 fl, Für A und mehr Sqhweſier mit einer 
Gcfammiprädende von jäßrli 150 fl. Fam ein Unters 
flägunndfoll nicht ver, 

CH Die Aueſtellung des Dereind deutſcher Ziich⸗ 
nen Lehrer wurde am vergangenen Sonntag In der 
Atademle der Künfte zu Berlin erdffart. ;Diefelbe vir« 
einigt ein reiches, aus ollen Gegenden Deuffälands zus 
fommengebrachted ‚Material bidliher. Darftellungen umb 
der dazu erſordirlichen — fo wie Modelle und 
Probe ·Exemplace meverer Et zur Erleichteru 
Oder Bereinfadung der Unterriätämerkoden, 

Durd den Entmmf eins) mm Tarı und Slem⸗ 


pelgeſehed, welcher der Mauser krzlich wor⸗ 
den, fol der Wechfelftempel in Bayern eingeführt wer⸗ 
den, und if, dem auf 60 Millionen vetanſchlagien 
Wechſelverkehr entſprechend, ein jährlidyer Ertrag des 
Wachſelftempils von 30,000 fl, in das Budget eingi⸗ 
Felt worden. Die „Handeldr und Gewerbelammet 
von Oberbayern“ Hat nun im geſtriger Sitzung eine 
gegen Die Einführung des Wechfelftempels gerichtete Vor⸗ 
ſtellung an bie Kammer ber Abgeordneten beichloffen, 
Dabei wurde Hervorgehoben, daß der Weifelftempel 
bleher in garz Suddeutſchland noch nicht beſteht und 
deßhalb der Wechſelverkehr mehr aus dem Norden nad 
dem Süden fi wende, ald umgekehrt, daß ferner, fo 
lange der Wechſelſtempel in Württeinberg, Baden und 
Hefien nicht beſtehe, zu befürdten fel, daß der Wechſel⸗ 
verleyr, würde der Stempel nur allein In Bayern eins 
geführt, fi vorzugämeife nach den andern fübdeutjchen 
Staaten menden würde, endlih daß die Beſchwirlich ⸗ 
keiten und Berationen, welchen der Wechſelverkehr durch 
den Stempel untertvorfen werde, durch daB geringe Er⸗ 
trägniß von 30,000 fl, nicht aufgetvogen werde, Bus 
gleich; wurde befchloffen, den Handels⸗ und Gewerbes 
kammirn der andern Regierungsbezirke vom ber Borftel« 
lung Keuntniß zu geben und fie zu einem gleichen 
Schtilte zu veranlaffen, (dr. 3.) 

Man Hört, Seitens unferge zeformluftigen Patrioten 
molle die Aufhebung des Geſandiſchaftepoſtens in Lone 
don beantragt werden, fo daß der Befandte in Paris 
auch die Angelegenheiten in London zu vertreten hätte, 
— ürft Hobenlohe Hat in ber Ramrıer der Reicht⸗ 
räthe den Antrag eingebracht, bie Beflinmung, nad 
weicher In Bayern bei Zollparlamentawahlen nur Dems 
jentgen daB Wahlrecht zufteht, welcher eine direkte Steuer 
bezahlt, aufzuhiben und an Ihre Stelle bie in den übri⸗ 
gen Zollvereinäftanten geltende Norm zu fehen, wonach 
die Ausübung des Wahlrechts bei fraglihen Wahlen 
von jeder Steuerzahlung unabhängig iſt. — Uafere 
Stadt wird num für die Sommermonate eine permas 
mente Konſtausſtellung erhalten, Die „Münchener Künfts 
lergene ſſeuſchaft? Hat nämlıh den Heſchluß gefaßt, im 
den biegu reſervirten Räumen’ des k. Kunſſausſte Uungs⸗ 
gebäudes eine „Lokal Kunftaudftellung® zu veranftalten, 
die von Mitte Mat bid zum Herbite dauern und im 
welcher die meueflen Werke der Münchener Kunft abe 
wichſelnd zur Anfgauung gebracht werden follen, 

Der baheriſche Abgeordnete Kolb, ber im Zollpar⸗ 
lament ben Kreis Ratferdlautern-Rihheimbolauden vers 
tritt, hat fein Mandat niedergelegt, — Nah mehreren 
Blättern war eine Hädt, Drputation vor EiHiädt wegen 
Beloffung des Appellationsgerihts daſelbſt hier, welcher 
man irdſtliche Zufagen von Weite der Patrioten machte, 
ladem biefelben derſprachen, Leinen Kreuzer für die Ber⸗ 
gung nach Mürnberg bewilligen zu wollen. 

Hr. Dr. Pohlmann, Redakteur der eingegangenen 
„Landeszeitung“, iſt wegen Mitzbrauchs der Preffe zum 
mädften Schwurgericht verwieſen. — Heute ZRorgend 
wurde ber ehemalige Gendarm J. Gaßner in, feiner 
Wohnung am unlern Unger erhängt aufgefunden; der 


Ungluckliche bee ſelt längerer Zeit an einem Augen⸗ 
Abel litt, wielches vollige Erblindung dringend be⸗ 
—— machte and Summer hierüber feinen Leben 
n en 


Abg. Dispelder Hatte kurzlich erllärt, ber De 
gierumgäpräfident von BRegenäburg Habe ben Drud bed 
dortigen Kreidamteblattes der Wiliwe entzogen und dem 
Berloger das „Regenöburger Tagblatied" zugewendet. 
Geitend bdiefed wird num die Erklärung abgegeben, baß 
daran kein wahres Wort iſt, ſondern, daß biefe nad 
wie var ta? Blatt druckt. 

Eichftätt. Beim Bahnhofbau hleſelbſt wurde In 
Folge Erplofton einer mit drai Cintnern Pulver gelade⸗ 
nen Mine eine Anzahl Arbeiter, worunter mehrere 
ſchwer verlegt, 

its ry Fein April. Die gefirige Plenarver⸗ 
fauımlung des Bürgervereind dapier nahm von der Zus 
ſchrift des Hru. Landtagsabgeorbniten Profffor Dr. 
Berfiner, wortn derfelbe bie Ablehnung des Bürgerwehrs 
gefebentmurfs im Ausſicht geftelt, mit beſonderer Bes 
friedigung Kenntnig, — Das Ergednig der im Sreife 
Unterfranfen und Aſchaffenburg vollzogenen Kirchen⸗ 
Kollelte Für Die katholiſche Pfarrkirche zu Obermaners 
bad; entziffırt 803 fl, 19 tr. 1 di. 

Prag, 11. Apr, Eine Anzahl hoher Beamter, 
darunter Statthalterei« Beamte und Bezirköhauptlente, 
beſchloß, ihr Amt niederzulegen, ſalls das Reglerungds 
ſy dam gewichſelt werben follte, 

Ein kulturhiſtoriſches Eteigniß für die Schwarzen 
Berge iſt das Erſcheinen einer politiſchen Wochenſchrift, 
ber erſten Zeitung ſelt dem mehrhundertjaͤhrigen Befichen 
Montenegio’d, Der R:dakteur derſelben, Herr Sun⸗ 
ditſchitſch, iſt der derzeitige Gekretär des Flrſten Rilole, 
Ferner verdient Erwähnung dis telegraphifhe Berbins 
dung, wilcht jet eben zwiſchen Gstinje und Wien her⸗ 
geflellt wurde. 

Darmftadt, 12, April. Die beim Bau der Oden⸗ 
waldbahn beihäftigten Arbeiter find mit der Höhe Ihres 
Lohnes unzufrieden, fo daß eine theilmeife Mıbeitzeins 
ſtellung in Auzfigt fest. (du 3.) 

Wisinz, 14. April, Auf einem. Dampiboots 
Ladwigshafener Geſellſchaft, dem „Trifels“, Hatte fi 
ein Böller nit entladen und verfuchte ein Matrofe 
die Ladung aus dem Rohre Berauszuziehen, Als er 
eben an dem leßteren berumßantirte, entzändete ſich 
das Pulver, der Schuß ging los und dem Matzofe 
wurde die eine Land total zerriffen. 

Worms, 13, April, Die Vorbereitungen zu dem 
im Zunt d. 34 dahler flatifindenden fünften Mittels 
rrelmſchen Shägenfefle find in vollem Gange, Die 
Bine en ganz rn Dimenflonen 
anzunehmen en, find bereitd in Angriff genommen, 
ebenfo die Aufftellung der SäHiekflände, 

Brauffurt, 14, April. Rieflge Affigen an ben 
Strageneden verlünden die auf morgen angefepte Er⸗ 
Ufaung der Blumen und Pflangenausfickung der Frank⸗ 
furter Gartenbaugeſallſchaft in der Halle des landwirih⸗ 
ſqaftlichen Bereind, Die Betfeiligung von auswärts 


{  Balmen und tropiſche 
Pflanzen wurden namentlich aus benachbarlten Städten 
andi. Räume der Halle find geſchmad⸗ 
ird bie Beſucher Überrafgen. Das 
er fi entrollende Bild wird durch 
„deſſen Duelle ein Wafferfall if}, belebt. 
m, 13. April. Eine Anzahl yon Bifhäfen hat 
der geflrigen Benerallongregation, In welder 
gelammte Schema gegen bie Heterodoxen abs 


22 
& 

29 
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— 
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Bıflimmung zu dem Sqhema geſchrlebene Erkld⸗ 
n zugefügt, um ſich gu verwahren gegen bie Gut ⸗ 
Heißung des Geſchäftsordnung, unter wälcher Über bad 
ma verhandelt worden If, (2. 3.) 
Paris, 11. April, Aus Dileand und Rouen wird 
‚ daß die dort befindlichen Mitglieder der Leibe 
garde bed Aönigd Georg V. don Hannover (Welfen⸗ 
), mahden Se. Maj., mehr für das Wohl feiner 

e, ald der von ihm mißleiteten Landeslinder beforgt, 
Diejelben mit je 400 Fr. Abfindung und dem Beife 
gelb aufs Pflafter gefeht Hat, fid anſchicen, bie Reife 
Über den Ozean anzutreten, (R. 8.) 

Bourgambault, 11, April, Bier» bis fünfgun 
dert felernde Arbeiter von bier hoben Heute die Fabrik 
von Torkeron Aberfgwemmt und die fänmtligen Ma⸗ 
ſchinen zum Stehen gebracht, ohne jedoch ben Lruten 
gegenüber Gewalttgätigkeit zu üben, 

Lıpten Samſtag geriety in einem Kohlenſchachte bei 
Batpgate (unmelt Edinburg) dad Holzwenk in Brand; 
— — 66 im 58 —— — —* 

gerettet, and mon nad dem en 
Brandes in ber Tisfe ala Leichen, 
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eueſte Rachrichten. 

14, April. Bezüglich der jängft auch 
von und wmitgelhelltmn „Enihällungen* bed „em, 
Diplom.” wird bie „A. A. 3.” vom bem kgl. bapır, 
Gtaatöminifterium des Meufern ermächtigt, „die ſaͤmml⸗ 
lien Aufftellungen jenes Artikels als volliändige Uns 
wahrhelten zu beztichnen, weßhalb auch nie Anlaß zu 
einer Beſchwerde gegeben war, und eine ſolcht kon dem 

Nuntlus niemald erhoben worden If,“ Die 
genannte Zeitung erflärt zugleich, daß weder Graf 
Taufftirchen noch bie bohiriſche Reglerung jemals der 
a A —— wilche Mitthellung in Beltiff des 
Konz gemacht 

Wien, 14. April, Vorm. Die „Tagesprefie* 
erfäget „von bewährter Geite“ über dad Vrogramm des 
neuen Rabinet3 Folgendes; Sobald bie Elaborate Über 
die an Ballzten zu madenden Konzeſſionen, die Er 
weiterung der Antonomie der übrigen Länder und bie 
Barlomentäreform auf ber liberalen Grundlage der bis 
zelten Wahlen fertig find und bie vorgängige Benıbr 
migung bed Ralfers erhalten haben, gedentt bie Regie⸗ 
zung bie Bührer aller Parteien zu einer Konferenz eins 
zuberufen 2 ee — en — vorzu⸗ 
legen; nur ne gung nit 
erzieli gideult die Reglarung zur Aufloſung der 


bie Voller 


fern gehalten. Mehrere andere Gaben, 


agt und bes Reichdrathe zu ſchrellen und au 


—— April, Die „Rreugpig.“ ſqhreibt, 
daß vom einer Betheiligung MPreußend am eimalge 
— der Großmaqchie im Mom Hier nichis bie 





Amtliche Nachrichten. 
(Säuldienfted Nahriäten,) Dem Squllchrer 
Bod von Sqhneiberg HA der Schui⸗ und Kirdendienft 
— ZB, Oeglelöamts Hammelburg ; Abirlragen 





Sandels: und volkswirthſchaftliche 
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Schweinf, Npril. Geitern Nach 
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saglıia 
Eintliher Unzeiger 
für bie 
Mike Begiefüonter Mihefenburg, aue⸗⸗ uud Oberubung: 
mern mn Gamsfing Dem 16, April 1870, . 
— Erire-Klernemenit: des Dierichahe 40 I 1 Bmtenaniun 


Des Dutallgan; „Blatt 


z Peek Dan Jän Di berlpaign Patti st van Rasa 


, 72 ringen 15, April. Se, Maj. 
Haben die Benehinigun 
meuen Landlagewahlgejeyed an 
wid nun daB Eioatäisiniftrrium des Junern die rächſte 
der Rammer der Abgeorduelen nit abe 
"warten, fondern den Entwurf fofort mittelft Gchreibens 
; aubad Rammerpräfibium gelangen laſſen. Bet . 
“gr Wichtigkeit ded Gegenfandes if Seadfiätigt, in 
} naqhſten Sitzung der — Rammer ben Antrag 
zu ſtellan, zur Borberatfung des Wohlgefetzes einem bes. 
fonderen, aus 15 Mitgliedern beftehenden Ausfguß gu 
wählen, Da eine Erledigung des ben. Kammern vor⸗ 
gelten Entwurfs eines Sirafprozeßgeſezbuches während 
' ‚ber Dauer des Landtags nicht mögli erfcheint, fo ber 
can gt F —— —— gr 
* Rammen zur Enten 
im Beige diefes — beſonders argzuberufen. — 
15, Apıl, Was den hiieſigen 
Eäneidır» Ste anbelangt, fo kann ih Ihnen ‚weiter 
wittpeilen, da die Meifter beſchloſſen haben, daß jeber 
von er a —— von 26 ii zu zahlen 
Any den Forderungen: ber Befellen entipricht. 
u da geile fich auch bei diefer Gelegengeit wieder die 
fsgenannte deutſche Einipkelt, denn biefenigen Meifter, 
weile an * festen, waren nicht. die ſaͤmmt⸗ 
Aqhen Anden, denn ‚jene, bie biäßer 
Arbeit. aba 6 haben, gaben den Forderung ber 
Geſillen nad in der Vorausficht, daß die Beute, melde 
ses brauchen, num alle zu ihren kommen 
"werden, EB gebt doch nichts Aber gute Spekulation, 
Den 44. Mpeit, Morgend halb 14 ühr, erflang In 
Baufenue vAdri die Larmglocke ber Kathedrale. Eine 
Menge —— fammelte ſich auf den —— um 
zu vernehmen, in welcher Richtung das Feuer ansge 
brochen jet; einige Beuerfprigen raffelten fon —* die 


die Rammern erthellt und 


Braun zu able. 


Schifisnachrichten. 
New» York, 13. April. (Per transatlantif 
— Dub Voftbampffgiff des un Bone 
‚ Rapt, G. Reimann, welches am 30, März 
von Bremen und am 2, April von Havre abgegangen 
‚war, iſt heute 4 Uhr Morgens wohlbehalten hier au⸗ 


"gekommen. 


Gurt ——— 

a 16, April. In der 22 
Abend im Cafe Adler flottgefundenen Berfamml 

des Gartenbau» Bereins, melde wieder set —* 
beſucht war, wurden ſehr inlereffante Fan über 
Oöſt⸗ und Gemüfeban gemacht und bei biefem Anlaß 
der —5 geiaht, * für die Folge von Seiten be 
Bereind bie Firmen derjenigen Hieflgen und — 7 
Gãrtner = Obſthaumzũchter, ‚deren Erztugniffe ſich 
durch befondere Pflöge außzeicinen, dem Publikum als 


— 58 durch die Preffe bezeichnet werden ſollen. 


einem Verehrer tg wurden bie 
Mittel zur. Anfhaffung des Arnold'ſchen Obftahinets 
Cs plaſtiſche Darflellung der edleren Obftforten) ben 

seiltsißigft ‚zur Berfügung geftellt, um durch augenſchein⸗ 
liche Vorführung diefer matnrgetremm Abbildungen auf 
die Bereblung der Obfiforten hinzuwirlen. VBemerft jet 
noch, daß Hr. Gärtner Hofmann wieder eine hübſche 
Auswohl von Blumen und Blattpflanzen zur Audſtel⸗ 
lung gebracht Hatte, 





ſich nicht erilärenden 
werben ſollen. 
een miDeigens Die Mnfgen Berfönungen jr fe Lebach di an bie 
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zo den I MET eetraetat 
Mehling. 












Betfanntwadbung 


ort zur Anmeldung und Radweilung ber 


di u, ttwoch den 11, Mai I. 6, 
dasın * Vorbringen —* Nachweiſe von Einzeben —5* Vornahme der Schluß · 


enanntem Toge deren Yuzichluß mit der Ber 
—— aſſe bie In der am zweiten Ediltstage vorzu · 


den 1. Juni L. 6, 
geser ee erorts * dem en anberaumt, daß bie 





Katholiicher Gelellen-Verein, 
809 "Rommenden Montag den 18. April, Abends halb 8 Ihr, Theater · Vor⸗ 
Stellung: * 
Der Störenfried 
von 


N Pd 

Loju bie verehel. Mitglieder nebit Familien, ſo wie bie Gönner bes Vereins einla det 

Der Präfes, 
au 


1823 Ein braver Burſche, der Vorkenntnifie im Zeichnen bat 
Ladirer und Vergolder in die Lehre geſucht. "rdleres in ber Ep. d. Bl. 
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In die Bürgermeifter, daum die zgermeifter,, Daum Die 
Gemeinde: un 
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An die Stadtmiagifteate und Bür- ger läuff die zur 

 germeiftereien de6 Umtöbezirks, —** des Auffichtsrechtes Vorbebaltene 
; ummenunterricht|igrit vom Seitpuntte des Einlaufes ber 

t. — Redman der. betreffenden @er 


Dien und 
lönnen 4 Ir 
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8 — be ——— —— * 
diefe Tage fort durch Anichlag am ande: 
| 
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em 
— > Amtebeairtes | zeihe, aſſun — * — 
Die_Geme —— hr ee was en en Betzen 3 e ertogte ee dea £ 4 
— u - Rehelpefaunt zu gebe en. 2 dent F ee haffenbur Eu 1. April 
Unter: Oinweiſr "Obernburg den e Rlcha —— ————— 
136° ee niit A TR} Sieh Köntglices Bezirksamt mer 73), weldhes auch 
der Endtermin für Vorlage der oben ber — HERE — 8 volle ——— RN vr Genineften | 
zeichneten Rechnnngen fejtgeitellt wie folgt : Debanntmage Ver 
a) tür die Gemeinden mit Rand» —— Beet we nid, Be ——— 
—— —— den an je "1849 Sjoneen Beh ——— 
und der zu dieſer ‚Aljen 
b) ei mit " abtifcher Ber —— J Rönta SER, a 
t pie on Dee ilel Li. „3 SEN ER BEI en 
ba bis zu bi en bas in ben oben * 
— —— —— ——— * allen Fi i — —* Ss 
ten beenbigt jein Tann, Die Aushebung ber Alterstlarie 18491 gegen enden Lohn oeludk, 


Webicit unter ber Merautmortlichleit her Trut-n pen Mergers U Mailer” 


‚Beil 


age zu Nr. 86 des Alhaffenburger Intelligenzblattes. 


Tages⸗Nachrichten. 

Münden, 14, April. Dem heute Vormillag in 
der Allerheiligen · Hoflirche abgehallenen Hochauile mit 
Projeſſlon haben Se. Maj. der Adalg wit dem großen 
Gortöze Beigewoßnt und waren hiezu die Pringen Lults 
zolb, Zubtoig und Leopold zum erflen Male wieder am 
Er Hofe erfgienen, Se. Maj, der König wird, tie 
wir vernehmen, ungefähr Monats dad 
ge nah Schloß Berg verlegen laſſin. Prinz 
, beffen Befundgeit wieder hergeſtellt ift, begibt ſich 
sten Dienflag nach Partenlirhen und nad der Zur 
\ rüdfunft von dort auf eine Kängere Reife nad dem 

‚ Rorden (Gcledtwig, Rorwegen 2c,) 
' DD Münden, 15. April. Die für —— 


Seſſlon des Zollparlament 
Jahbefondere wird ber Finarzaueſhuß feine Tpätigkeit 
"isetfegen und befhlußfäftg bleiben, obgleich 5 Mitglleder 
|debfelben, Diepolder, Lukas, Krämer, Kolb und Freytag 
al, dm Ossbiemiaie fl 
— a en ba 8 

au 10 ⸗ 
BE nad feiner dhaiehr von Berlin 
dirtage. 


) Un den Prüfungen für Girichtsvollzieher haben fich 
ulcht weniger als 800 Konkurrenten beihriligt und zwar 
im Ganzen mit glängendem Erfolge, Mur wenigt et⸗ 
hilten bie dritte Role. 
-D Im 4. Ausfguß der Rammer der Abgtord⸗ 
Grabner, Winderl, Kröger und Kurz gegen 





bei der Abſtimmung und waren U ubſchelden und 
Schutlingir durch Krankheit, M. Barth und Gurſter 
Tallaahme am einer glelchzeilig abgthallenen 
! andern AusfsußeSigung entſchuidigi. — Der Budgel⸗ 
>» Meferent, Abg. Prof. Greil, hat dad Rıferat über die 

anlsanagaben pro 1866567 und 1868 vellendet und 


bezüglich ber neuen Advolatenordnung. Die Hbrefle 
fpriht den Wanſch ans, „daß. bie Kammer nur eine 
Reorganifation der bayırijhen Advolalur auf. @runds 
lage bed freien, allen geſehzlich Defkäigten einſchließlich 
der Notare, Gemeinder oder Virwaltungobeamten zus 
ee ve her - En. und Berwaltungs⸗ 
ehörden unabhängigen Anwaliſtandes die Zufi 
— a ' Zufimmung 
Würzburg. Dis Kommando des 9, Jaf.⸗Reg. 
zu Würzburg hat die Nachrichten über einen — 
erh zweier Dffiplere am 80. v. M. auf Grund ber 
amliichen Erhebungen dahin barichligt, daß die Heiden 
Dffigiere, Oberllenlanant Wirt und Unterlieutenant 
Län, damals in Zivilfeidern, nachdem fle aus Beran 
lofjang jenes Exzeſſis von zwei Poligeifoldaten ange 
halten worden, denſelben lediglich in folge freiwilligen 
Erbietend zur Hirſtellung der Foentität Iprer Perfonen 
auf die Bollgei gefolgt waren, eins Arretirung biefer 
Difiglere aber nicht flaitgefunden Hat. 


® —— * ya ralmmt, 


wird eine Mnneftte polttif$ Gompromittizter vorbereitet, 
Das allgemein virbreitete Gerät, daß Graf Elam 
Martinig zum Statthalter Bihmend ernannt fi, güt 
in unterrichteten Rreifen für vbllig grandios, , 

. 14, Set, Rahm. Es virlautet gu 
rũchtswelſe, daß der Minifier Sclla feine Eullaſſang 
angeboten habs, 

“Mom, 14, April. Der franzöflie Botſchefler, 
Marquis de Banneoille, iſt hlerſelbſt eingetroffen, 


Amtliche Nachrichten, 

D Der Arvofat 9. Mert in Mürnberg hat auf 
feine Adoofatenfielle Verzicht geleiftet und wurde diefe 
Stelle dem Mdvolatenkonzipienten Dr. H. Pewiſel in 
Erlangen verliehen, der Ajfiſtent am Borflamte Laurent 
in Nürnberg Chr. Helmes wurde zum Obnfdrfter Im 
Hofftetten, Forflamts Eichſtadt 1, ernannt, 


Sandels: und — 


er e. 

* fchaffenburg, 15. April. (Marltberiht.) Butter 
toftete ——* fr, Er 6 Sid 8 tr, ein or junge 
Zauben 16 fr., ein Waar junge Hühner 36 Ir., ein altes 
Huhn 30 fr, %s Mepen Fartoffel 8 fr. 

DO Wänden, 15. Mori, Der Gelammtumlak ber 

x ne beläuft ih im Debet und Kredit für 
das erfte halbe Geidäftäjahr vom 1. Juli bis 31. Dezember 


® Tibien, 15. April, Bei der heute_ fiattaehabten Ger 
Sr Yan der 1864er Koofe fielen au) Serie 8570 Nr. 22 








der Haupttreffer, Serie 8867 Ne. 7 15,000 fl., Serie 465 
Nr. 70 10,000 fl, Serie 63) Nr. 83, Serie 455 Rr. 97, 
Serie 423 Nr. 72 je 5000 H. Außer dieſen warden ger 
gogen; Serien 1856, 2203, 2061, 


Dienfag den 19. Aprill. 36, Sonnenſchirme. 

Muchmittags 1 Uhr, i 

Fortſetzung der Werfteigerung von fetten Ochſen, 

Stieren, Küben, Rind und Schweinen, Wägen, Kar— 

toffeln,, Strob, Branntwein fammt Käffern, Betten, 
Weißzeug ꝛc. auf der Schneidmühle. 


Hofmeifter und Bein, 
















” Mit Beginn bes iFrübjabres 
erlaube mir mein Lager im 
Sonnenfchirmen und Eın- 
tou«-cas in Alpala-, Yeinens 
und Seidenftoffen, aeüttert und 

ungefüttert, im Vreiſe von 2 fl. an, in ems 

pieblende Erinnerung zu bringen. Auch 
wird ftet3 in allen Stoffen neu — 
und jede Reparatur ſchnell und billig beſorat. 








3.89. Safı, 
110404 Schirmfabrilant. 
Am Sonntag und Mon: 
== tag als an den beiden Oſter⸗ 
tqans jo i feiertagen 
beliebten SonmmersJalonfien [) 


im Stande, in verihiebenen Delfarbs — Inc und Bock⸗ 
— wiir ſtchen 


Tagen auszuführen, — — 
1608810 — Heinrich Heilmann. — m bei Petermann. 


Künftlider Dünger 


Eilderne Medaille : BT ce ; Silberne Medaille. 
Karlerube 1861. Landwirthſchaftlich chemiſchen Fabrik Straßburg 1866, 









1818 









— von — 
olle Erwähnung. Mebaide. 
“ze” GEORG CARL ZIMMER, ei 
Mebaille, vormals Zwei Medaillen. 
Hamburg 1868, ©. Olemm-Lennig aris 1867. 
— = — 
Ue Ermä Silberne Medaille, 
— 1* 1 — Mannh 06e im. Saarlonis 1867 
en Aali- und Mognefi-Dünger-Sabrik in Stapfurt 720 
söln 1865 Phosphorit-Graben a. d. Kahn. Karlsruhe 1869, 





Unter Kontrole der landwirthſchaftlichen Vereine in Baden, Bayern, Rheinheſſen, 
— — Rheinpreußen, Württemberg u. a. m, 
Alle Sorten Anochenmehle, Superphosphate, Kali- und Mangneſia - Prä- 
parate, Spezial-Dünger für Reben, Tabaf, Rüben, Hopfen, Wiejen ꝛc, 
jo wie auch 


Aechten roben und aufgefchloffenen Peru-Guano, Yrima-Qualität, 
unter Oarantie des Gehaltes, zu billigen aber feften Preiſen. 
Solide Wiederverfänfer werden an Orten, 19 fich noch feine Miederlagen diefer Fabrikate bes 
uden, angenommen. 
Gebrausanmweilungen und Yreisliſten ftehen zu Dienften. 
BE Jedes Colla int mit der genauen Bezeichnung seines Inhaltos und meiner] 
Firma versehom, "Io za achten bitte! 


Berfaufslager: Bei Mofes Neumann in 
Schöllkrippen. 169067 
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wi "hin Ci an a 


7 J Smnden dad a unſerer Schullebren; in Selle ro 
a; a * — Be It Ken 


Es Joll dawit — Br d re 
| et 5* por —— —* —V ha * at all I 
2 den’ den dad Mel * | un — vn y en aa 


RS vehen Pgert, moi Y — Kl Ka ge — u öl 


nicht den nach Treunung des Gäuldienfieh vom Meß ⸗ 
at ber Anfang der Trennung ber Säule von 


CH Rachdem fich das Bedärfaig einer einfacheren 
und zwedmäßigeren Geftaltung der durch bie Rormatios 
Eatſchliehung vom 9. März 1833 vorgefäriebenen Fors 
mularien für die Dualifitation der Lokalſa ulinſpelloren 
berandgeftellt Hat, fo Haben bie Kreißreglerungen, daun 
die ſaͤmmtlichen Diftrifispoligels und Diſtriktoſchulbeh de⸗ 
den vom F, Stantäminifterium bes Innern. für Kirchen» 
und Schulan heiten ein neues Focmular empfans 
gen, wilches fortan für die Qual ſikalion der Lokalſchrl⸗ 
infpeltoren angervendet wird, Die Formulare find im 
Kol. Gentralfgulbücherveriage vorräthig und Können von 
dorther bezogen werben, 

Am Freitag den 8, do. Mis. verbreitete ih die 
Nachricht, daß fi die am 4. Mprit 1870 wieber vers 
ehelichte Fiſchersgatlin von Riederhauſen erhängt 
Bade. Bel genauer Unterſuchung dieſer unglüdiihen 
Perſon firkte fi aber herand, daß diefeibe durch Schläge 


auf den Kopf iddtlich verwundet und dann mittelft 


alnes Heuſtiles aufgehängt wurde, Blutlachen in einem 
Stäbchen des Erdgefgofjed und sin blutiged Bell, fo 
wie der zirbrochene Dfen geugten, dag das Opfer Hier 
gemmordet und dan don feinem Mörder auf den oberen 
Boden Hinaufgegerrt und dort, wie fon erwägnt, aufe 
gehängt wurde, Der Ehemann der Ermordeten figt 


als ber That dringend verbägtig bereits Hinter Schloß 


und Riegel, 

Amberg, 15, April, Bei dem geftern Abends 
Aber unfere Stadt Hinziehenden Gewitter hat der Blitz 
in Lohe bet Mofenberg eingeſchlagen und If ein Haus 
ein Raub der Flammen geworden, 

Nürnberg, 17. April, Die Oderpoflamtälontror 
leurötochter Fıl, Mariana Hochneſter fiel geſtern beim 
Tenfterpugen aus einem Giode des Kanfmann Bien 
Haufes auf die Straße und blleb fofort todt. — Das 
Gerwitter, dad am Brändonnerftag aud Über Nürnberg 
309, ſcheint eine große Ausdehnung gehabt zu haben, 
Die dei Amberg, fo flug auch Hei Landagut, in Bas 
terglatın ber Bl in einen Bauernhef, in Folge deſſen 
das nange Antwefen nicberbrannte, 

Shweinfurt, 16, April. Am Grünbonnerflag 
gegen 5 Ur Nachmittags 303 unter heſtigem Sturm 
ein Gewittar mit Dlig und Donner und flartem Regen 
bei und vorüber; and in der darauffolgenden Racht 
Ketten wir Gewilter. 

Würzburg, 18. April. In jüngft vergangener 
Nacht fand im fenfelts des Maines gelegenen Siadi⸗ 
thelle zwiſchen Soldaten und Mebgerburfgen eine 
Schlägerei ſialt, melde die Verhaftung eines der Iehteren 
zur Kolge hatt. — Zu der am 19, de. beginnenden 
Brüfung für bad Lehramt am k. Schullehrerſeminar 
dabier haben ſich 32 Kandidatinnen angemeldet, — Aus 
den oberen Gegenden, Haßfurt, Ellmann u. ſ. w. lauten 
die Berichle Über den Gtand der Saaten günftig. Auch 
in hieſiger Umgebung Haben bie letzten Regen auf Klee⸗ 
Felder und Wieſen treffligen Einfluß gelibt. — Es 


dürfte bie MRittheilung uicht ohne Jutereffe Ten; daß 

ber am 13, dB, Mid, zu Wien verftorbene berühmte 

herr, Feidmarſchall v. Hiß urfprängig aus Frauken 

flammle; fein Großvater „war fuldaiſcher Beamter in 
melhurg. 


Das „Wurzb. Journ.“ berichtel: Dir verantiworts 
liche Redakteur dieſes Blattes IR wegen Amtsthren⸗ 
beleidigung der Miniſter v. SHör und v. Lab vor dad 
nähe Schwurgericht vertiefen. Bezügli der übrigen 
Anjguidigungepunkte, auf Beleidigung des GStantäminis 
fleriumd und des Miniſters v. Braun, fo wis auf 
MajıRätöseleidigung wurde, entgegen ber flantsantyalts 
—— Verufung auf Einſtellung des Berfahrens 

ann 


Im „Wärzd. Didgefanblatt” Nr. 15 wird belannt 
gegeben, daß die vorfäßrige Generalverfammlung ber 
Kath. Bereine Deutſchlands den Beſchluß gefaßt Bat, 
tatholiſchen Auöwanderern nad Amerika Empfehlunges 
karten an die für Rem York und Baltimore vom deuts 
(Sen, römifchelaiholifgen Zentraivereine ernannten Ber 
tranendmänner mitzugeben. Solche Karten, die mit 
den Ramen der Auswanderer auszufüllen und pfares 
amtlih zu beglaubigen find, können von ben Geds 
forgern beim biſadfl. Ordinarlat dahler erholt werben, 

Bolkach, 15, April, Zur Förderung des Bahn⸗ 
projekte Eitingen· Volkach · Harlheim· Schweinfurt wird 
NH demnäsft im hliſigen Landgerichlabe zirke ein provi⸗ 
ſoriſcee Komite Bilden, . 

Münnerftadt, 17. April. Die, durch die Qules⸗ 
zirung des Hirrn Dr, Riegel erledigte Bezirkäarziftille 
dahier fol wegen mangelnden Bedutfuiſſes“ nicht mehr 
beſitzt werden. 

Eitziugen, 16. Epril, Bekanntlich wurde ber ver⸗ 
leble Weinhändler G. Hot dahier durch feinen Stief⸗ 
bruder, ſeither Pfrändner im Epitale zu Prichſenſtadt, 
Beerbt; teil lehierer über fein Bermögen mit recptss 
gültig verfügen Lane, Hat nun dad Pfründuerfpital in 
Vrichſenſtadt Anſpruch auf ben faft 400,000 fl. be⸗ 
tragenden Nachlaß erfohn. 

ingen, 16, April, Nachdem die Stadt Karl 
ſtadt weder Mittel noch Luft Hat, den Main zu Übers 
brüden, fo hat bie Hiefig: Bemeindevertretung b:fhloffen, 
gegen Einführung eines Brücenzolles eine Brüde über 
den Main zu erbauen, fobald die Borarbeiten zur Aus⸗ 
fügrung bereit feten, (B. An.) 

“ Stuttgart, 18, April, Nahmittogt. Die heute 
flattgehabte Landesverfanumlung ber deutſchen Partei 
war Äuferft zahlreich befugt. Nachdem Römer umb 
Hölder Außerft wirlſame Unfpragen an die Verſamm⸗ 
lung gehalten, nahm biefelbe einjtimnig die von Ver⸗ 
trauendmännern beantragten Refolutionen an. Dieſel⸗ 
ben lauten im Weſentlichen wie folgt: 4) Die deutſche 
Parlel Hält feft am der nationalen Pflicht Württembergs, 
glei den Übrigen deutſchen Staaten zum Schutze bes 
Boterlandes beizutragen, und feine Militärehmidtungen 
fo zu treffen, daß feine Truppen ebenbärtige Beſtand⸗ 
thelle bed deutſchen Heeres bilden, und nur ſowrit find 
Erſparniſſe im Mifitäretat zuläffig. 2) Rur ber rüde 


hallloſe Anflug am das bereild geeimigte Deutſchland 
figert dem Fortfcgritt und die Innere Ealwicklung, nur 
der Eintritt im den norbbeutfgen Bund gemäßrt den 
Hutheil an der Enlſcheidung Über die Geſchicke der Na⸗ 
3) Das Land bedarf einer zur nationalen 
ſtehenden Reglerung. Die Aufrechthaltung de3 


nügend axlaunt. Dad Bert 
deutjchland iſt zur vollen deutſchen Bundesgemeinſchaft 
zu eriveltern, Außerdem gab bie Berfammlung no 
Ihre Zufltoimung zu den, vom Lanbedlomite einzeleiteten 
Säritten zur Bildung einer einheitligen nationalen 
Bartei, durch Bereinigung aller deutſchen Parteien, deren 
Streben dahin gerichtet fein fol, den Norden und Güs 
den Deutflands auf Grund der norddeutſchen Bundes⸗ 
flang wieder zu vereinigen, 

° Stuttgart, 18, April, Borm. Die bayeriſchen 
Minifter des Austwärtigen und der Juſtiz, Graf B:ay 
und Freiherr v. Lutz, find Hier angekommen und murben 
heute um 11. Upr in einer Audienz vom König enspfangen. 

Mainz, 13, April. Geit einigen Wochen trieb 
fich Hier ein eleganter, bebrilller und mit einem pracht⸗ 
vollem blonden Bart andgeflatteter Herr herum. Diefer 
felme Galant veröffentlichte in Hiefigen Blättern ein Jus 
ferot, nad; welhem er'eine Dame als Erzieherin eines 
acqhijahrigen Kindes nah Amerika ſucht, und «8° Hatten 
fi andy wurtlich fon einige Mädchen gemeldet, mit 
Denen dieſer faubere Patron BVerlräge zur Meberfahrt 
nach Amirita abiliegen wollte. Doch bie Rımefls 
in Form eines Steckbriefes und In der audführenden 
Verfon eines Vollzeidienerd machte dem Allen ein Ende, 
denn Lehlerer nahm ‚geflern Nachmittag im , Cafo be 
Paris" die Arreſtatlon des als Ruppler ſteckbrieflich vers 
folgten, ſich Dr. Rraufe nennenden Schwindlers vor. 

Mainz, 16, April, Die von unferer Stadt zum 

der Erweiterung und Verſchdneruug derſelben 
wdeſchloffie Anleige im Betrage von 5 Millionen Gul⸗ 
den wurde mit der Deſterreichiſchen Voltsbank, deren 
Direktor Hier wellt, abzefgloffen, Frankfurter und Ber⸗ 
liner Häufer konkartisten ohne Erfolg, r. 
® Kopenhagen, 17. Apr, Rachu. Der Krieg 
miniſter Generalmajor Raadlöff dat feine Demifflon eins 
gereicht. Der Grund dieſes Schritlas foll in dem Ums 
flande zu ſuchen fein, dag der von Raaslbff in Walhinge 
ton abgefchlofiene Vertrag, Setreffend den Verlauf der 
weftindifcgen Infeln, an Rordamerila nicht ratifigirt iſt. 
Weitere Veränderungen im Kabinet follen, wie mit 
Sigerheit verlaulet, nicht bevorſtehen. 

Mom, 15. April, Kardinal Gonella ift geflorben. 

Ja Neapel Hat fiH eine Frau and Verzweiflung, 
um mit Hungers zu ſtirben, aus dem Fenſter geftürgt 
und getödtet und ein Fawillanvater, ber dergebeus aus⸗ 
gegangen war, um Brod für feine hungernde Famille 
zu bitfommen, gerieiß, als er mit leeren Händen nah 
Haufe kam, fo außer fig, dab er eine Sheere ergriff 
und damit feine Frau und fein Kind umbrachte; ala er 
eben fi felbft umbringen wollte, kamen bie Behörden 
dazu und verhaflelen Ihn, ' 


Paris; 17. April, elle wurde geflen 
eine SAjäprige Frau von — ermordet , der 
fie für eine Here hlelt. Der Arme glaubte nämlich, 
er ſelbſt fei begaubert, — In einem Beinen Hotel deö 
Boulevard Rochtechouart flarb vor zwei Tagen eins 
SAahrige Frau, die einen ſehr gefeimnignollen Lebende 
wandel ff Sie nannte ſich Baronin v. Ruffint. 
2 man a Tod get r —* man in ihrem 
mer, « mon 
wir‘ —2* Billion BEL IS 
‚18. Aprit, Mittags, 
die Proflamatlon er ne —2 — 
werde nachſten Sonntag erſcheinen, gleichzeitig mit einem 
Dikrele, wildes bie allgemeine Volksabſtimmung auf 
m feſtſeht. — Die Herzogin von Berry if 
Bei Gelegenheit ded Todes des 

von Darjeeling mat «in mie reg nd 
tereffante Mittheillung. Man föpfte Verdacht, bag 
der Tod des Sefängnißiwärterd mit mit zeiten Dingen 
—— a Mann war und bis 

m gegeben möchten, 
. Ar —* —— zu —** und ſich 

ner nen, langen aochta bemãcht 
Gelegentlich — fo beißt — —* die —— 
— — Weile rer Frhr, einen 
u „um mach großen Zehenknochen uchen, 
melde fie ſehr hochſchäten und u denen fe 8 
ed — haar Inbefjen ergab fi eine Ob⸗ 
n, ba 

Ta ine Bu a Bwärter eined natürlichen 

:Yor Aprll. RabelDepifhe, 
Regierungdnagrichten aus Ruba —* ee er 
ee! jr (Rab — 

a, 18. . el⸗ 
Unterhaus von Kanada berieih über bie Zn 
Habeas - Corpus = Alte, Die Beforgniffe wegen eines 


‚Einfales der Fenter mehren fi; ein Militärregiment 


wurde an die Oſigränzt und ein 
Pre zt um ı Beldbatterie an dem 


Sandels: und solrawnscthfnaftliche 
CH Aus einer Uıberfigt Aber die im Jahre 1889 


In das Zollvereinägeblet eingefäßrten Gegenftände läßt 


ih, erfeyen, daß die Getreideeinfuhr nach Babern i 
Jahre 1869 erheblich a — 
nämlih in Bayırn Überhaupt 6,334,524 SHäffel eine 
arfüßet, gegen 1868 weniger 5,907,540 Sqhaffel oder 
48,, Biogent und trifft der Ausfall auf Walzen mit 
3,008,648 Sääffel, Rogaen mit 674,096 Sääffe, 
Gerſte mit 1,813,672 Sqhaͤffil, andere Getreide mit 
424,748 Sääffel, während vom Hülfenfrüdten eine 
Mereinfugr 13,624 SHiffel fattarfunden Hat, 
Schweinfurt, 18. April. Die Viehmaſtung fcreitet in 
immermehr vor. Bum Beweis biene, daß nicht 
De ee ea Dgemiate von 
wi - Sp. bat in 
— Ir; 
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Berbiatt zur — Zeitung: 


farsi 
— Bezirtaawter — Alzenau uns — 
20. April 1870, 2 


Mittwoch den 





ide 
ab a RT 

“chi Münden, nn der Finan⸗ 
sn, v. Dhrblänır in Folge von dem Budgets 
zeferenien Übgeosdueten Sreil aufgefprocdinen Wunfches, 
bie Zahl * au Brogeffe durch Pay ver⸗ 
au ſehen, die Erflärung ab, daß bie iſchen 
[7 den Berkehrkanftalten nidst im fein Reffort 
— die Übrigen fidlaliſchen Prozifſe Hätten Im Fahre 
868 802 betragen, wovon 458 Aktioprogeffe und 344 
Baer, Slunon feien von Flätus 187 nen, 
9 verloren, 40 ver uud 22 durch Streitsabſtand 
= Seite der Gegenpartei erlebigt worden, fo daß auf 
baa gr Jahr 524 Prozeſſe Übergingen; gegen das 

Borjape 1866,67 Habe fid die Zahl der Progeffe um 

73. erhöht; ed fel ober außer Acht zu loffen, ba 

unler - bau —— Anmeldungen von 

Händen au Steuern und Abgaben, ; Tarın 5 Sant 
"und —S— inbegriffen fein. (Es möchte gel 
bon Badindigen anerfanns werben, ba bie Fällen 
Propefie mit aller Loyalität gefügrt werden und Ver⸗ 
jeits Bropofitionen mit aller —E enlgegen⸗ 


mm wrden. Die Mögeorbneten Fraptag und 


dust varficherten hlerauf, bie Anführnngen % 


zu Lönnen, 

%. April. Unter dem Vorflge 
>. v. —* » Dur, des Bräftdenten bes 
altungdraip3 der Bayer, Bereinsvank, fand Heute 
bie —** Ralı, au welder v4 55 Ationäre 

mit ‚9338. Atlen ‚an 
falten, Aud dem —* bes Herrn Vorſitzenden, wie 
Kon gebrudt vertgellten Rechenſchaflabericht 
arſte Halbfasr 1, Juli bis 31. Dig. 1869 
46 erfreuliche Pe B Gideihen die neuen 


— 






800. Nummern angemildet 





Banfinflituts entnehmen. Deut — wurde 
bon der Verſammlung die Decharge erlheilt mb uch 

diſſen Antrag, Bezüglicg Berwendung des 20 

Benefit, at alfo auf jede ee it 10 Prozent 

3 A, und mit 40 Brogent Ei BR, 

A 'n vr ih, war einen — von 
roztut ergibl, ein gewiß, ſehr 

&on denjenigen PB Be wilde Ergeb gm 

Anhalt ihres „Beist GIB gu deffen Erfcpeinen mod 

ulcht Im dem Bereich Ifrer Thäftgfeit gezogen Hatte, find 

nun zwei in Angriff genommen und zwar bie Ewiſſton 


Si db Rafiaf und 
He @rfthung eine) Roumuane Boten, Na Wi 


| Gemeinden jehr erwünfät feln wird, Leber nn 
I «in Etatut entworfen und gr der Genehmigung 


f. Reglerung unterbreitet. Wad ımfere ae 
Strike betrifft, fo iſt für . feste Abends eine weitere 
Berſammlung der Meifter anberanmt. Es ſcheint, ab . 
eine Anzahl Meifter zwar nicht ben 
Gehlifen entſprechen, aber d 
10-15 Prozent gemägren 
jebt wenigſtend and noch —52 alle 

eingeftellt, ein großer Theil Er arbeitet od; 


CH Münden, 19. April. 


die Präparand 
denfäulen macht ber Referent, u ee Grell, folgende Bes 
eis Empfeglen mödten fi Diefeisen dadurch, 


daß Schulaſpirauien elne gleichmählge Borbiſdung 2 
den Eintritt in das Schullehrerfeminar belommen. 
lein diefem Vorthelle Neben bedeutende Nachthelle gegen 
über, Die Knaben find gendthigt, in dem —* re 
Prioatwohnungen gu mehren, wo fir theils die nothige 
erziehende Weberwagung nicht finden, thells am fehe ut 
dım Stadtleben und Jeinen Behitrfniffen bekannt were 
den, So daun a8 nur zu leicht nefdhehen, dag manche 
Aria bed Verberhens In die — hineig⸗ 


verpflangt werben, welche bisher micht Im glelcher Welle 
—— waren, Arferdem kommen dieſe Leute mit 
dem Wunſche auf bad Land zuräd, Bedürfniſſe zu 
befriedigen, wie fle Ddiefelben in der Gtabt kennen 
gelernt ‚ unb werden, wenn biefes nicht 
möglich iſt, unzuftieben. Der Erziehung in ber 
Familie, ber am meiflen naturgemäßen, wird durch 
diefe Eintichtung neuerdings Eintrag gilhan. Weferent 
enthält fly mar aus dem Grunde, einen Antrag auf 
Veränderung diefed Jaflitutö zu ftellen, well er glaubt, 
in Zukunft werde fi daB viel leiter maden lafien, 
In der Ausfhußfitung gab der !. Staalsminiſter von 
Lu zu, daß Aber die jebigen Präparandenfäulen Klagen 
vorgelommen feien ; allein bie Frage, ob bie Präparans 
denfüler In Konvikten zu erziehen felen, fei noch nicht 
bereift und würde auch zu Mehraus gaben jühren ; man 
möüffe die Refultate ber jetzigen Bräparandenfgulen ads 
warten, er Bielen auch gegen den frühtren Zufland 
befjer erſchienin. 

137 In der am 4. d. Mis. Rattgefundenen Sitzung 
des Flnanzausſquffes der Kammer der Abgtordneten 
entfpann ſfich eine längere Debatte Über bie Beanflans 
dung der Standeögehalte der k. Stantäminifter, welde 
den Betrag von 3000 A. nad Urt, 1 des Belekeh 
vom 4, Zuni 1848 allenfolls Überjreiten, und bezlig⸗ 
lich weldyes der Referent Rüderfag ber felt der Bros 
teftatiom der Kammer der Mbzeordnsten vom Januar 
41868 ausbezahltan Höheren Gtandedgeholte beantragt 
hatte, eventuell, daß ber König gebeler werden folle, 
im nädften Landlagdabſchlede mit Befegröfcaft aus⸗ 
zuſprechin, bag die Regelung der Standeögehalte ber 
fol, Staatäminifter nad dem Standekgehalte der Fol, 
Staatsräthe gemäß Art, 7 des Stantätiener- Ediktes zu 
geſchehen Habe. Dir k. Stäntäminifter v, Pfretzſchner 
derwies auf dad Promemoria des geſammlen Staals⸗ 
minifieriumd zu dem Prolotoble dis zwellen Ausſchufſes 
vom Jahre 1867, worin die Anſicht des giſammien 
t. Siaalaminiſterlums über dieſe Frage niedergelegt ſei, 
und bemerkte, daß ein Befammtbefhluß der beiden 
Kammern hierüber nicht vorllege, da bie Kammer ber 
Reicgäräthe jener Proteftation nicht beigetreten fel, Der 
Abgeordnete Freytag Hielt, die Smeifelhaftigkeit der Frage 
belonend, ben erfteren Antrag des Referenten auf Rüd 
zahlung für rechllich nicht begründet und unpraktifd, 
glaubte aber, baß- die Kammer ihre Rechlsanſchauung 
über bie Gefttzwidriglelt ber Mehrausgaben wiederholl 
dur; eine Proteftation wahren folle, bid eine Ab⸗ 
Hülfe im Wige des Geſehesd getroffen werbin kdante, 
und beantragte deßhalb, eine folde Verwahrung 
zu beſchlleßen. Der zweite Antrag ſchlen ihm gegen 
die Mbfiht des Geſetzes vom A, Juni 1848 zu vir⸗ 
flogen. Der & Staatöwinifler vor Lug ſchloß fich der 
Grllärung deB kpl. Giaatäminifters v. Pfretzſchner und 
ber Unfgauung des Abz. Freylag Über die rechtliche 
Bedeutung des primären Antrazıed dis Referenten an 


und erfiärte, daß felt der Brotafistion der Kammer der 


Abgeordneten vom Januar 1868 das Minifterium 
gunen Gebrauch don feiner Anſchauung night gemagt 


babe: Auf bie Erklärung bezugnehmend Bieten bie 
Abgeordnelen Kolb und Lukas bafür, bak von einer 
Beanftandung vorläufig Umgang zu nehmen fe. Der 
Referent zog hierauf feinen erften Antrag zuräd, ber 
zweile Antrag befjelben wurde mit 5 gegen 2 Stinmen 
der Antrag ded Abgeordneten Frehlag mit A genen 8 
Stimmen abgelehnt und den Rachtweifungen diefes Eiatz 
pro 1866167 und 1868 bie Anerkennung erigeilt. 

Erlangen, 18, April, Der noch fortdauernde 
Steite der Weißgerbergefellen at ein tragiſches Ereignig 
im Gefolge gehabt. Der Mangel an Mebeitöträften 
nötbigte die Meiftır, an Arbeiten Thell gu nehmen, 
welche fie früher nicht unmittelbar felbft beforgten. Einer 
der größten Bechersibefiger dahler, Magifiratäratg David 
Mergin, ein Mann im Eräftigflen Aller, nahm bei 
einer diefer Berrihtungen, wobel er mit Arfenik zu thun 
hatte, eine’ Priſe Schuupftabadt, ohne vorher feine Hände 
zu reinigen, und bradte fo etwas Arſenik mit In die 
Rafe, was die traurige Folge hatte, daß er In vergan⸗ 
gene Naht am Blutvergiftung flach, N. 8) 

Aus Franken, 18. April, Auf Beranlafjung ber 
Rotarlatäfemımer von Unterfranken waren Heute im 
Würzburg die Notare des unterfränfifgen Kreifes vers 
fammelt, um den von der k. Gtaatöregierung im ber 
Ranmer der Abgeordneten eingebrachten Entwurf eines 
Tarı und Gtempsigefehed einer näferen Beſprechung 
und Beratfung zu unierſtellen. Nach eingehender Bes 
richterſlaltung des aufgeflellten Referenten wurde eine 
Rimmig eins von der Molariatälammer vorbereitete Denke 
Iqhrift an die Kammer der Abgeordneten angenommen, 
und beſchloſſen, von berfelben jedem Mitgliede der Abs 
grordnetentommer einen Abdruct mitzufßeilen, 

Onnmoner, 16. April, Bon den Welfenlegionäcen 
ſellen nah dem „H. C.“ blelang etwa 200 zurlickze⸗ 
kehrt fein oder ihre Mückehe angezeigt haben, Dies 
jenigen, welche noch ihre Militärpfliht zu erfüllen Haben, 
werben einteilen dem 57, Yaf.r eg. hlerſelbſt attas 
Hirt, um die Unterſuchung gegen fie zu vircinfachen. 
Rıy Schluß der Unlerſuchung erwartet man einem 
Köntglihen Gnadenakt, der jebe weltere Gtrafe befeitigt 
und e? beim einfachen Rachdienen beläft, 

i Mainz, 19, April. Zwel Knaben im Alter vom 
9 und 9% Jahren ertranken am Gamflag Abend im 
Reine in der Nähe des Flſchthores. Die Kinder Hatten 
zuerſt auf_bort liegenden Kahnen geſchaukelt und wollten 
darıı vom einer; Nachen aus Fiſchchen fangen. Der 
eine der beiden Beugte fi am meit Über, verlor daß 
Seihgeriht, Tiürzte Aber Bord und riß and feinen 
Gefährten mit fi in den Strom, 

Fraukfurt, 15, Aptil. Nach dem 518 jetzt von 
den Landwirthen, welche in Ihrer Wirthſchaft fwedifche 
Arbeiter befääftigen, eingelaufenen Nachrichten, ſind 
diefelben mit den Schweden fehr zufrieden; ſie zeigen 
fig ſehr arflellig und genägfam. Jeder ürbelter bat 
ein fpwedifhsdeutfges Wörterbuch kei fi und fo um 
aekehrt jeder Oskonom ein bentfchsfchtwedifdes, Mehrere 
Dilonomen, welcht erſt die Wrobe abwatlen tmolltem, 
haben fi nun and zur Deranziehung biefer Arbeils⸗ 





Kurt ranen. 
. 20. en Ge⸗ 
ſandten in ud Gıhrn, v. Perglas, wurde der Titel 
und Rang eined Staalsrathes verliehen, Oberappellrath 
Sir. ar quiesgirt und auf feine Stelle der 


* Stuttgart, 19, April, Rachmitlags. Dem Ver⸗ 
uehmen nad) ſoll es fid bei der Autosfenheit ber bayer. 
Miuifter Grafen Broy und v. Lutz um Beſprechungen 
mit der mürttembergifgen Rezierung Handeln, zu dem 
Bivede, einen Jurisbiktiondvertrag mit dem norbdeuts 
ſchen Bunde nach ber Aunalogie bed zwiſchen diefem und 
dem Großperzoptgum Baden gefloffenen Vertrag zu 
Stande zu dringen, — Wie verfigeri wird, ſel die Res 
gierung von dem GEinfleperfgftiem (Gtellvertretung Im 
Milttärbienft) definitiv adgefonımen. — Ya der giſtri⸗ 
gen Landeverfaommlung der deutſchen Partel waren 3 
ritlerſchaftliche Abgeordnete von den 7 Landtagämitglie 
bern der Rilterſchaft erſchienen. Frhr. v. Wöllmarty 
verlad die Erklärung, welche beſagt, daß die erfchienenen 
Mitglieder der mwürttembergifchen Ritlerſchaft, melde 
Eriner der Parteien angehören, die fi zur Zeit im 
Lande tn den entgegengefehten Beftrebungen Sefämpfen, 
benno bie Berſammlung ber deutſchen Partei infofern 
mit gleihen Geſinnungen begrüßen zu Können glauben, 
als fie wit ihr in der Frage, die man vorzugäwelfe bie 
Deuiſche nennt, die Zufammengebdrigkeit aller deutſchen 
Stämme und Länder, foweit fie erreichbar iſt, als Biel 
und Endpunkt deß Giiebend jedes Deulſchen, der auch 
im ihrer Zarriffenhelt deutſch zu fühlen und zu denken 
nicht aufgesdrt Hat, belrachten. 


Amtliche re — 
Schaldlenſtes / Nachrichten. u pik⸗ 
———— Tante nie 2 Da 
nach Sulzbach, Bezirk Amts Obernburg, und Georg 
a Weber von Preunſchin ala Schulvstiwefer bafelbft 
angewieſen. 


Handels · und — — 
e 


Negensburg, 18, "pril Getreide handel verharrt 
noch immer in zuwartende: Haltung, und außer dem Bereiche 
bed Verbrauh2bebarf3 werden wenig Geſchaſte gemadit. Den 
bie unb da auitauchenden und eijrig verbreiteten Klagen über 

ften Stand ber Saatın wird wenig Glauben ges 
Bei und zu Land wenigftens haben fich bielelben 








unter bem Cinfluffe der fruchtbaren Witterung ſehr gut er⸗ 
olt. Die neuehten Berichte aus Nordameriia , 8 weiteren 
reisatfhlag_ melden und | Anbauer ber großen Verjens 
bungen nah Europa fliehen lafjen, haben vollends: bie 
tulation verfimst. In Enyland tonnten fd) die Breiie 
nicht gar) behaupten. An dem —— — bingegen 
war bie Haltung beffer, fo daß Ichliehli kaum eine Ver« 
änderung zu bemerken ift. Die tnländiichen Märkte maren — 
wie gewöhnlich inn bie Feſtzeit — — — ſch beſucht. Je 
ua h den inforderungen bes örtlichen Bedaries- find die Jreije 
wur wenig geftiegen oder gefallen. Hier murbe heute begabt : 
Walzen je nah Qualität It fl. (Mittelpreis 18 A. 
12 fr., geftiegen um 28 Er.), Rongen 12—13 FL (Witteipreis 
12 fl. 18 fe., gefttegen u 6 fr.), Werfte I—Liie fi. (Mite 
telpreis 12 fl. 44 Er., geitiegen um 2 fr.), Safer. 7-10 fl. 
(Dittelpreis 8 7. 29 Er, geſſiegen um 4 tr.) 


Mürnberg, 17. April, edit eriht) Waren 
ſchon jrit geraumer Zeit die Umjäge im Dopfen , ‚wie Dieß 
nun einmal das nape Ende ber Brauperiode mit fi bringt, 
techt geringfünigr Art, jo _bat no ooTends bie Nähe der 
Feiertage das Ih ige I beigetragen, das Gejhäit der 
nunmehr abaelaufenen Woch:, unbejhadet ber eilherigen 
Feftigkeit, auf laum ermähnenswertge Quantıtäten bereab 
finfen zu laſſen Dur die umgtmöhnt lange Dauer der 
Kälte war den Brauereien in dieſem Jahre reichlich Gelegen · 
beit geboten, ihre Lagerleller zu füllen; als ein um fo 
wjentlicheres Grfordermiß ftellt ſich daher eine dem Pier 
verbrauch aleich günftige Sommermitterung bar, bie fomtt 
auch den Hoptenpreifen zum Theile igre Richtung worieichnen 
wird. Kan zagıt heute, wie biäher, für Brima S—:10 fi, 
ur einzelnen fällen jeibit A15 fl., für Züttel BO-9U A, Mir 
Gyport vaare 60-70 fi. 


Fraukfurt, 19. April, (Bieinach) Der heutige Marft 
war winureichend befahren; hätte bie Firma ;Frank im Mag- 
beburg nit eine größere Ingahl fjchöner, fetter Den 
Marlt nebracht, jo würde mancher Käufer feinen Bedar mit 
haben beden Tönen. Wie wir vernehmen, trifft für daw font« 
menden “kontaytmarlt cine grose Quantität Oder aus 
Korbdeutichland bier ein, Der GBrund dürfe darin au Suchen 
jein, bab Hamlurg und England in ihren Bedarf volftändig 
gededt find. Zugetrieben waren 170 chen, 165 ftühe, da⸗ 
runter 65 Schladttübe, 180 Hälber und 2 Hämmel. Die 
Preijſe jtellten ſich per Rentner für Dajen 1. Qual, 844g bis 
35 fl, 2. Qual 3271, itahe 1. Qsal, ſi. Qual. 28 fl, 
Kälber 1. Qual, 28 fl, Hämmel 1 Qua), 28 H, 


Börſebericht. 
Frankfurt, 19: April His bezahlte Kurſe notium wir 
1882r amerl. H'ys—!s, OQbade 1199. 
1885r Amerif, Hit, Darwitäbter vant 322, 


Neue Kuffen 5 i ——— 83 
Stiberrente 674 acifi on 75/8, 
Tapiir.iie —, c Til, 

186.2 Boofe 78%, South Rifjoizi: 641, 
1ößder Rozıe —. Geitral Pacifie 77.7744, 


Reed, 2714-7094 
Stastsbabn 37844, 


Saltiornia Bachhie 824. 
Tgzoy. Saniad- Bacifie 71%. 
Ioab, 18814-167144. 60 Beoraia 794p, 

uni x Gicago B3N, 

1% Beniniular — 
Drenon 70, 


Uyısr Toseihe ge IS. Weorgia u, Florida 701.. 


50,5 adilche 99%, Theten 4,44, 
Aapeen. Babiike 92, N. ruf. Yodentredit —. 
Sproz. Danziger — Dolareftipons 2, Bub, 


Reuefte 3% Span. 2718/18, 
Böhm. Weſthahn — 
ie, Wechſel auf Sm: Bde, 
Bayer, Prau⸗Anl⸗ ” m" za Yörlge 
Bar Tramzänt, 105% ” . Sonden 1197, 
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— Hatt, wozu bie Eltern, vorm und Jugendfreunde hiermit 
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t "Rönigl Bere lanttemutiiien L 
Rrenger, L 
x LT EEE RE 8 — — — — — | © 
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burger Zeitung wird 


| Stebenunbbeefigier 


Intelligenz. Blatt, 


sugleig 
Amilicher Hazeiger 
für bie 
föniglichen Bezirt aauiter Widafienbarg, Alzenan unb Oberuburg / 
— den 21. Axu 1870, 
Get Fetzligeng iau erigeint tiaus ais Mehlags Beitung. — Grtra-Kbenzeuenit; daa Bucialjede 50 Ir; &- Suhennkiunl 
et sh. ae Wetttgelle adeı deren Raum] 
— — CH Der .Slaais min ſier der Finanzen v. Pfrehfäner 
9. April. Morgen Abends fi erflärte im ber Shung te9 — ** der Ab⸗ 


tereffirt und dieſem Antrag einen gänftigen Erfolg ee 
der he m... wunſcht, mit der Konflituirung 


Mies betrugen im Jahre 1888,67 7881 fL, genen 
dad Budget mehr 5381; bei fännntlichen Übrigen Dre 
den wurden Erfparungen im Betrag zu 2011 fl er⸗ 
zielt, Iui Jahre 1868 Hat bei den Polen eine Urbern 
freitung ber Hiefür zingeftellten Pofltion um 4705 fl, 
——— Der Rıferent ug. Greil bemerkte hlebel, 
daß bei Orbenzverleifungen eine giößere ZurädGaltung 
De —— Greta 
ung ‚ wenn ch 
Vardienſt -mit voller Unparitilichteit verliefen wetden. 
Mit Brzbg blerauf erflärte der Minifterialralh Behr. 
v. Bälderndorff in ber Sitzung des Finanzausſchuſſes 
am 4, April, daß «3 rein unmdglich -fei, mit dem 
eg —— ba bie Bat, In welchen 
r gegeben werden m „ganz um 
vorgelehen einzutielen pflegen, 


georbnetenfammer von 9, b, Mid, 


Die zahlreichen „Duntelblider“, welche feit einigem 
Jahren in ber Buff über Bayer, ee Has 
menilich Über die zu Werne? umd die im Würgburger 
Juliusfpitel, auftaudsten, Haben bereit die ‚gute- Wire 


i Un 18, 
April, wie bereitö gemeldet, die unterfränfifcgen - Nolare 
bahier verfammelt, um den won ber Sta in 
der Rammer der Abgeordneten eingebrachten 


gerichtete Borflekung angenommen, in welcher die Bitte 
LU ’ 
Kammer der Abgeordneten wolle ihre 


Mehrbelaſtung hervor, —— ar 
deb Entmurfeb zum Gafehe wiradfen märhk sh 


ig berechũtt üntee Zugrundelegung ber Tarife 
des Eatisurfeß bad Tax⸗ und Stempel« 
erträgnig pro 1871 auf 13,837,600 fi, während bass 
ſelbe pro 1868 7,224,800 fl. Betrug, In ber Bor 
Rellang wird indbeſondere nochgewieſ bie 
mumgen bed Entwurfs gerade für Unterfranten doppelt 
fig und drüdend wären, und daß dieſer Kreid im 
mit anderen Regbrungäbezirten zu under 
Hältnigmäßig hoheren Leiftungen beigezogen würde, — 
Da durch die in dem Eniwurfe in Ausſicht genommene 
Erhdhung der Taxen bei Uebertragungen von Gigere 
iHum an Grundvermbgen vorzugämelfe dır Brundbefih 
würde, follen auch aus 


auf dad Empfindlihfte Beräßrt 
laudwirthſchaftlichen reifen entfctebene Protefte gegen |. 


die Annahme deffelben zu erwarten fein, Nicht minder 
wird der Handelsſtand, der durch bie brabfigtigte Eins 
führung des Wechſelſtempels und durch die Ausdehnung 
ber Befigveränderungdtcge in ber Form von Gebühren 
Arquivalenten auf Liegenſchaften öffentlicher Korporalios 
den, | und Geſellſchaften, Ot⸗ 
nofftuſchaflen, Bereinen ac. weſentlich berührt würde, 
eine genaue Prüfung dis Eatwurfes wohl nilcht unters 
lafien. (3. Mbbbl.) 
Auch ber Redakteur ber „R, MWärzb, Zi" if 
wegen Beleidigung des Minifiers v. da vor bas 
t dirwitſen worden, — Geſtern Morgens 
fand. ein Arlillerie ⸗ Hauptmann einen Arlillerie / Ober⸗ 
lruteuant, den Fürzlih hieher gtlommenen Adjatauten 
des Generalmajord v. Lu, in einem Chauſſetgraben 
bein: Rugeifahge llegend. Der Dberlieutenent harte 
von der Gtastöftraße aus Über den Braben auf ten 
Rugelfangpla fehen wollen, das Pferd aber war ges 
Rärgt uud brachte bam Wirberauffpringen bem liegen⸗ 
den Reiter mehrere Buftelite auf ben Unterleib bei, 
Der Berlegte wurde ſogleich ſorglichſt heraßgetragen, 
founie aber wegen Heftiger Säuren nicht in fela Haus, 
fonbern nur in ‚den näher Ilegenden „Kronpring“ ge⸗ 
bradpt werden. — Ende der Tchten Wocht verumslüdie 
Grau eind Mülermeliterd in Arnflein während des 
3 and ber Waren, indem fir auszlitt, in 
Bafier fiel, und ertranf, ( W. Abbbl.) 
Co 18, April. Ja verfloffenee Nacht bracqh 
—⏑ 
J e Hu ne und Oilo⸗ 
nomier@ebände in liche, 
* Barid, 21, April. Der Senat genehmigte nah 
ſeht Heifänig aufgenommener Rede Dllivierd In zweiter 
eiftihansig den ‘Senatäts-ful, uud dertagle 
NH dis Donnerfiag nach ber Vollsabſtummung. — Das 
Manifeft der Linken iſt von 17 Deputirten unterzeichnet, 
Die Unterzeigner werden mit „Rein® votiren, 


Amtliche Rachrichten. 

CH Se. Moj. ber König haben zum Ralh am 
Appillgericht von Oberbayern den Math des Bezitks⸗ 
gerichta Munchen l. d. I, Dr. E. Sqhniider, und 
anf feine Stelle dan Affeſſor des Stadigırihis Man ⸗ 
Seal d. J FB Jrwiſcher, befdrdert, den Mfichior 


Epr 
i 


stalum ben Hecıififten . Hörmann in Mänd 
nannt, dem Gerichtsſchrelber F. Brunner zu U 


Stelle allirhuldvollſt verliehen, den Gerichtsſchreiber F. 
SHafftel zu Elimanı an das Stadtgericht Würzburg 
verfeht,, auf feine Gtelle Den Mechtöpraktitanten J. 
Hammer zu Heman ernannt, dem Oberzollralhe 2, 
Biwierlein für feine mehr ala 2bjägrigen Dienfte den 
Titel eines Zolldirektord tar» und flempelfrei verliehen, 


den Bereindfontrolene in Lübick, A, Gieben, zum 9, | 


Obergollaffcffor bei der Graeralzolladminiſtration Dee 
fördert; die kathol. Pfarrei HeinibucgentHal, dem Priefler 
Ra. Biſchoff, Pfarrer in Holgfichen, übertragen. 

Zu Bey-Amtmänsern warden ernannt: Hr. Des 
aiekdamtsafichior Bogel in Bollah, und in Würze 
burg: Hr, Reg iath Nickels von Lohr, 


' MilitärDienftesnachrichten: 

CH &, Mal. der ee den Oberlieutenant 
5. Sehen. v. Säle vom 1, Art Riz. zum 2, Ude 
julanten deö Generallientenants Ritter v. Bvrodeſſer ers 
nannt; den Hanptmann J. Saalmüller vom 8, Jigs 
Bat, auf ein Jahr im dem Muhefland werfent; Dem 
DObirlieuterant ©, Sehald die nachgeſuchte Entloffung 
and dem Hettberbande mit Benftonafortbezug bewilligt; 
deu Obderlisutenant M. Rottmann vom 4. Znfır Reg 
und den Mepkummntzquartiermeifter C. Grau vom 2 
Kar.⸗Reg. auf ein Zahr In dem Ruheſtand verfehtz 
ders Hauptmann J. Wörlein die nachgeſuchte Entloffung 
aus dem Heerverbande mit PBenfionzfortberug beioilligt; 
den Waterlieutenant %. Bauer vom 6, Inf.rfrg. auf 
Raqhſuchen von der Tharge enthebenz den Landwehr⸗ 
Unterlieutenant C. Frhin. v. Lautptdus von BO, zum 
11. Landwehrbatalllon verfeßt; ‚den Hauptmann G. 
Gehen, dv. Gutteuberg auf ein weltersd Jahr im Mußer 
ſtande belaſſen z dem Unterlieutenant A. v. Grafenſtein 
vom 8. Inf Meg. anf ein Jahr in ben Kaheſtand ber⸗ 
ſehtz den Hauptmann 9, Ritter b. Mann ⸗Tiſchler vom 
6, Jaf. Rig. auf Grund ehrengtrichtlichen Aueſpruchs 
entlaffen; den Hauptann U. Cramer auf ein weitereß 
Jahr In Raheitande belaffen ; den Unterlieutenant H. Gre⸗ 
ge vom 13. Inf Meg. auf Nachſuchen von der Eharge ent⸗ 
hoben I Obꝛrapotheter ð. Walteru. C. Schmidt, Erſteren 
zum General⸗Rommando Münden, Lebteren zu dem im 
Würzburg verfegt; ben Major A. von Sautr vom 11. 
zum 2. Jaf.Reg. verfegt, den Dauptmann 1, 2, F 
von Gtoppet vom 44, InfsReg, zum Major im 11, 
Jaf.Reg. befördert, und zwar mit dem Wange vor 
den Major A. von Sauer; dem penſ. Bat,» Oxartierr 
meifter J. Altınaan die nachgeſuchte Gautiaffjung aus 
dem Milttärerbande beioilligt; das Dienftestaufggefucd 
der Unterlientenants C. Riedmann vom 7. Juf.⸗Keg. 
und ©, Lyaker vom 7. JägersBat, genehmigi; dem 
Dderkriegetommiffär 2, FL, B. Häring auf ein Jahr 
In den Rupeftand verfeht; dan Oderlieutenant H. Hriden 


— — ne an m m 


Ruheſtande belaffen; ben 
Siuirbriul vom b. — und 
den Oberapotheler 2. Waas vom Feſtungd⸗Gouvernement 
Iugolftadt in den Ruheſtand verfeht; den pen. Haupl⸗ 
wann C. Kopp ohae Zeitbeſtiumung vorbeaftlich der 
Wiederverwendung, dan penſ. Hasptmann von Milk 
auf weitere zwei Jahre, dan den pen. Unterlisutenant 
O. Späth blelbend im Ruheſtande belaffen; dem Haupts 
man H. Ritter von Rogiſter vom 4, Art.⸗Reg. die 
Erlaudniß zur Annahme und zum Kragen des k. preus 
Bifgen rothen AdlersDzdens A, Ri. zu ertöellen; dem 
Harptnaun M. Pfellfgifter vom 4. Jaf.⸗Rig. im den 
Rubekand verfehtz den OSerlientenant 3. Grafen non 
Tatlenbach vom 7, JögereBat, auf Rachſuchen von der 
Charge enthoben; bie Dienftedtaufggefahe der Water» 


lieutenanis H. Geißler vom 2, und J. Freßl vom 8, 


Jaf.⸗Reg., daun I, Müller vom 8, Jofs Reg und J. 
Zeiſt vom Jaf.rLeibs Reg. genchmigt; Den penj. Major 
5. Gehen, d. Eſebeck Hleibend im Ruheflande Kelaffen; 
den Rittmelfler F. Sehen, von Steinling zum 1, und 
ben Dberlieutenant 9, Frhru. von Aſch vom 1, Infır 
Rep. zum 2. Adjutanten bed Generals von der Tanı 
ernannt; den Hauptmann Th. Burgark vom 8, Juf.⸗ 
Reg. auf zwei Jahre in den Ruheſtand verfeht; den Unter 
Iientenant 9. Riedner vom 3. InfıMeg. auf Radfugen 
vom der Charge enthoben; ben Untergeugivart C. Reinhard 
in Wärzburg in den Ruheſtand verfeht; bem Oberlieutenant 
M. v. e bie nachgeſuchte Eullaſſung aus dem Heerver⸗ 
Bande bewilligt; dem Unterlientenant DR, Rudolf vom 
2, Jaf.Reg. zum 2, Chib.⸗Rig. verſetzt; den Haupt 
mann J. Müller bleibend, den Havpimann 2, Albert 
ohne Zeilbeftimmung, und ben BRaipimientdaubitor E. 
Schwarz bleibend im Ruheſtande belaffenz dem Ober 
lieuleuant G. v. Schab die nachgeſuchte Entlafjung aus 
dem Mititärserbande mit Penflonsfortbezug beivilligt, 

CH Smerallieutenant C. Epruner v. Merk wurde 
von der Vorſtaudſchaft der Mulitär⸗Rechnungẽekawmert 
entGoden und der Kriepätommifide G. Gerbeufer zum 
Direktor: der Rechuunge Revlſion des Rriegäminifteriums 
ernannt, Dieſe allerhöyite Berfügung tritt am 1, Mai 
dB, 38, In Vollzug. 

&3 wurden der Oberlimtmant C. Caeumus vom 4, 
Art.Meg. ald RıgrMdiutant beflätigt ; der Oberlieule⸗ 
nant F. Frhr. v. Shih zum Art.⸗Korps⸗Kommando 
verſeztz der Oberlieutenant F. Siebert vom A, Art.⸗ 
Reg. der Funktion als Bat, » VUdjutant auf Nachſuchen 
entboben; die vormaligen einfährig Freiwilligen 9. 
Et vom 10, Jäger» Bat, und C. Schidendany vom 
8. Jaf.⸗Reg. zu LandwehrrDffigierdadfpiranten ernannt 
umd zwar Ecſterer im 10. Jäger» Bat,, Litzlerer im 
29. BandwegerBat,; die Obesiteutenantd J. BE von 
der DOnvrierd»Romp, zum 3, Arts Reg. und J. Beh ⸗ 
ringer vom 3, Art.Reg. zur Ouorierd-fomp, verfehl; 
der Landwehroffiziersadſpirant U. Brader vom 3, Lands 

es Bat, der Chatge auf Nachſuchen enthoben; ber 
Dberligutenant und Bat, + Abjatant A. Roth vom 4. 
Inf Reg, old Reg.⸗Adjulant, dana des Oderlientenant 
D, Dimrotg defjeben Regiments und ber Unterlieute⸗ 


Art. Reg. ale: Bat. Mbfutantar ! 


nant 6, Perry vom 4, 
betätigt; der fnanı W. Eamayer vom 14. Jaf.⸗ 
Rig. wurde als Slabdhauptmann befiätigi. Halli 
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anet ar Dten, 

CH Müntfen, 21, April, Der €. Stantämiuifter 
des Innen von Braun legte In der Heiligen 30, Sthung 
der Ranimer der Ubgt n ben’ ®eftgeniwurf, „die 
Wahl der LanbtägdsAlbgeorbneten beir.“, vor und äußert 
ſich hlebtl alſo: „Meine Herren! Beſtelt von dem 
Wanſche, dap'die Wahlen zum Landtag einen geireuen 
Audvrud dar Im Volke lebinden Urberfegung Bieten, 
habin Ghue Majſeſtät der König bei Eröffnung deb 
Hegenmärtig verfammelten Bandtags die” Vorlage bed 
Eatwurfd eities auf der" Grundlagt des direkten Wahl 
rechtes rrhiuden Mahlgefehed allarguüdigſt verheißen. 
Zur allethochſten Auftrage Sr. Maj. des Kbalgs ber 
'ehre ich mid dlefen Entwurf an den Laudlag und zwar 

unähft an die fehr gaehtle Kammer der Abgeordneten 
zu mir, te die Prin ⸗ 


Lebensjahr; zurücgeleg! — au me 
Steuer enfritet, Von der Ableitung des Berfafflngd 
eideß als Yorbedingung zur Masidung des Stiumirczchies 
sfieht ıder Eatwint ab. Zum Mafiweis der Stimm 
‘Beregitigung ordaet derfelde die Unlaze und Boltfüße 
tung don! Wäplerliten an, walche den —** 
Die Theilnahme an der Wahl ſichtrn, die Mit 
berechtigten aber davon ausfälisgen ſollin. Wagl ⸗ 
bar zum Abacordneten iſt jeder 

wilcher bad ‘80.4 
mindeflend 8. Jahren dem bayırljcgen Sigate angehört. 


Um die allfeltty —— N era >. 
m erm n, firiet ber” antwurf die 
& n durhlgnit 


Wahlkrelſe 
Zahl der AÄbgtordueten. Wuf- uich 34,500 
Seren hat ein Mbgeorbneter zu traff n. In Antoms 
dung ber legten Uniond+Bollsgäßtung berechnet fih Die 
Zahl der Abgeordneten auf 154, Die Abgeordneten 
werden in 148 Wählkreifen gewählt. Mit Rüdfiht 
ouf den Stand der Beodlkerung Hat die Stadt Müns 
den 5 Abgeordnete zu wählen, die Städte Augehurg 
und Mrnberg wählen je 2 Abgtordnele. Alle Übrigen 
e.habin. je einen Abgeordneten zu wählen. In 

ber’ Wahlkreis e Eintppilung felbit Benielt ber Erſwurf 
den mözlihft bilfinen, „U h ber fig? Gulung ver 
af Iatertfien,, chledenhelt der ſtäditſchen 
vĩlteriin vor der Nadlichen, die In Gtädlen aufblähende 
Jaduſirie durften nicht ganz unbtachtet bleiben. Wenn 
ber Eatwurf daher im diefehefnikgen Bayirn dis einer 
Rreiärepietung unmtllelbar unter elen Städte und 
In der Pfalz einige &tädte vom * friefler und lom ⸗ 
mir iiller Bedeutung audſcheidel und beſondere Wahl⸗ 
treiſe für eingelne oder für mihrere m uber der» 
erg bildet, ſo Lomtat derſelbe, ohne irgend 
Richt zu bitlehen, mwohlbegründelen Fordetungen 
gatgtgen. Ein Rüdtehe zus Rändifgen Oleherdng 


Finden. ; ® 
len barzuli welch lbe aufgebaut iſt. 
—eS———— 
wer Slimmgthung. Stimmberehtigt If vorbeh altlich 
heſonderer !Außichlie ung jeder Bapır, welcher das 25, 


er —F 
Sjahr zurücgelegt Hat und ſeit 





kann in dlefem Borgehen gewiß nicht den werden. 
Die Anwindung ded Be * Kr 

den Landtag war nie im den Mbfidten ber 

zung gelegen. Die biägerigen Beftimmungen über bie 
Eutf$ädigung ber Hppeordueten Rad underändert in dem 
Enttpurf übergegangen, Mit dem Wigfall der Wahl 
von Erfohmännern wird eine auch in biefem Daufe 
vlelfach laut..geworberge Klage verſtummen. Das Maple 
verfahren berußt auf Genndlägen, ‚melde fid Hei dem 
Bollparlamentömwaplen und Hei den Gemein be · 
währt haben. Judem ich den Entwurf mebft Moliven 
dem hohen Hanfe-Abergebe, empfehle ich benfelben Ihrer 
reifllchin Beratung. Möoze die Beratfung des (Ente 
wurfs fo objekliv erfolgen wie feine Ausarbeitung, und 
bie Annahme eines Geſetzes Gerbsiführen, tweldes — 

gu⸗· allſeitiger ¶ Berfidudigung 


den foll® . 

CH 21. April, heuti 
der Abgtorbneten murde pe — — 
read einiger Biſtimmungen des Strafgeſehbuches 
an Sertchtövoltzieher-betr, , mach Tängerer- Debatte 
mit 124 gegen 4 Stimme (Bader) angememmm. Da 


‚ don mehreren Gelten Bedenken ‘geltend geuiacht worden 


flad, ob as mögid fein wird, den Zisilprögeh au1. 
Zul (don ins Leben treien zu I ba -uoch kuehrere 
wichtige Berorduungen,, bie ds die formale | Hande 
habung des Prozeſſes beziehen, nit erfgienen find, ars 
Bärte “der €, Staatäminifter der Juſtiz, das Juſtiz⸗ 
miniftertum wolle den Prozeß alles Ernſtes und glaube 
au," daß derfelbe recht gut am 1. Juli in’s Leben 
treten daun. Mit den Verordnungen wirde dad Mir 
nifterlum zur zeiten Zelt und jedenfalls fo rechtzeltig 
fertig werben, "baß die Betpeiligten auch in ber Lage 
And, fich imit den Verordnungen vertraut zu machen. 
Bon großen Perfonaländerungen bei ber bivorſtehmden 
Drganifatton werde ſich wenig Eemerkbar niachen und 
die Schwierigkeiten, welche jede Neuerung mit fich bringt, 
werden bel alkfeitigem 'guteim Willen ’chen'fo- gut über» 
wanden werben, als dies vor 20 Jahren Hat der Durch⸗ 
führung des Strafprogeffed gelungen if, Die Beratfung 
Über den en, bie —** —— be⸗ 
treffend, wurde wegen zu bo ier verlagt. 
ln an De se 
beſonderen im Budget wicht enthaltenen S für 
die" Jahre 1868,67 und 1868 bie Mierkenhäng Erhgeilt 
‚worden, Auf eine Auftage des Abg. Dr, Böll, bie 
Belegung Ber Lehrſtellan am WoipteHuitum betr, are 
Härte der E, Slaalsmin ſter de3 Handeld, daß in Zur 
kunft, mie aud bisher, die Tügtigfeit der Bewerber.vor 
Allerı entfeiden werde. 

“.* Münden, 21. April. Ihre Maj. die Nds 
ulgin · ter hat Tür die Fahnen ded Jnfanterlẽ⸗Liib⸗ 
regimenid prachtvolle Fehnenbãnder giſtickt und werden 
dieſelben nachſten Sanuſtag wor der Front des 
wiits am die Vahuen angeheltet pirdin. Der Aa 


gie eg one je 
Lerchenfeld, Premierlientenan nigl. Leibgarbe 
An Sue ke Base J 


ber Tobeöfteafe IR, ausgeſprochen hat, daß er 
Gegenſtand Heute zur Beralpung bringen wolle, 

wo noch eine Anzahl Gegner ded Antrages, d. h. Par 
trlotem nicht Hier anweſend If. Der Gegeuſtand bleist 


‚ss Beendigung ded Bollparlaments 
ee a lite 1. 





Amtliche Nachrichten. 

CH Se. Moj. ber Rönig Bat zum Bezirlkamis⸗ 
affeffor In Volkach den Meerffiften R. Sehen, d. Löffel 
holz · Colberg in Augsburg ernannt; die in Dürkheim 
erledigte Landgerichläaffefforäftelle dem Gtaatöprofurators 
fubftitaten K. Böcing in Kalferdlautern verliehen; zum 
Randzeriähtäaffeffor in Landau den Staatöprokuratorfubs 
ftituten 9, Betr in Zweibräden ernannt; bm Motar 
J. 8, Wolffjügel von Rockenhauſen nad Reuſtadt au 
der Haardt verfept und feine Gtelle bem Rotariatäprats 
tifanten DO, Geul in Zuutbrüden verliehen; dem Gerichts⸗ 
föreiber A. Hehzlit zu Rordhalben an dad Landgericht 
Welemain virſehht und feine Stelle dem Rechtepraltl⸗ 
Eanten Ph. Vater au Herzogenaurach verliehen. 


Summarifdbe leber 


1 ht 
ber Rednungs«Eraebniffe ber Holmanasinstafie der Stabt Mihaftenbura pro 1869. 
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j “bgleidung: 


Schulden 


Aſchaffenburg den u l 1870. 


e Holamagazinatafje»-Berwaltung 


fie werben mit bem en öffentlichen Kenntniß gebracht, daß etwaige Erinnes 


REN. nen 16 Kay ag werben miüllen. 


binnen 1 
Alchaftenburg den 12, April 


Der Stabtmagiftrat. 
Bill 


1915 


Steifinnig bayerifcher Verein dahier. 


191602 Samftag den 23, April, Abends 8 Uhr, 


Berfammlung 
Der Ausſchuß. 


im Eafe Adler. 


Geſucht: —— 
eine geſunde Schenuk ⸗· Amme. Näberes 
in der Eypebition d. UL, 19086? 





pfieblt zur ggwiaten Abnahme 


Midler, Stabtide. 

Nicht zu überfeben ! 
Dresdener Original-Pi- 
Kon-Schüßen-Gelellichaft. 
190662 Samftag den 28. April, prägis 
8 Uhr Abende, 

een 

Neuwahl des Vorstandes und Ausfchuffes, 
Berathumg und Revifion ber Statı 
Yeltiegung ber Diebjäbrigen Schieborbnung, 





Wranzöftfche Zwetſchgen, Aulnabme neuer Dlitglieber, 
Salami und Gervelat » 


ürfte em-| Zu recht zablreichem Erfcheinen abet ein 
Der Borftand 
ua. Gentil am Sanbtbor. Lajımann. 


Rebigiet unter der Merantwortlichleit des Drudlert und Mermers W, Wailanbt 





Sliebenundbreißigſter 


Aamer 


Intelligenz-Blatt. 


Veiblatt zur Aſchatſenburger Zeitung, 


— 
ar die “ 
Töniglihen Bezirkäämizr Aſchaffraburg, UAlzenau uub Oberubuzg: 


Freitag den 32, April 1870, 


Dei Detsiigenz Blatt eripeint tägl al Beilage az 


Bettung. — ürten -Kbsamımenit: des Fiezkalium #0 bu, > Tulematled 


u Ugahendurger 
er adera 3 x. jär Dis beelipeitige Patitzeile aber deren Maul 


Zageb: Rachrichten. 

Münden. In einer der jüngften Magifiratäfiguns 
gen dat Dr. Zechmeiſter gelegentlich ber Frage, ob ofr 
figtelle Bierbeſchauer nolhwendig fen, bie Bemerkung 
gemadt, daß, wenn «8 auf den Geſchmack ankäme, tie 
beften Blerbeſchauer wohl bie Hariſchiere wären, Dieß 
beranlaßte den Benerolfapitän der Hartfiere, General 
Frhru. v. Hohenhauſen, eigens feinen Adjulanten an 
den Magiſtrat zu ſchicken, mit dem Erſuchen, dofär zu 
forgen, daß ſolche Bemerkungen über bad Beibgardelorps 
nicht mehr vorlommen. 

Münden, 20, April. Wie man und mitiheilt, 
Hat Here Zimmermeifter Meifenfinel das Aktien: Volks⸗ 
theater nicht für ſich, fondern für Se, Moj, ben König 
angelauft. — Bom 1, Juli I. J. am fell dad Handels» 
geriht Münden r. d. I. mit dem Handelögerigt Mün ⸗ 
Gen I. d. J. vereinigt werben. 

Bien, 19. Aprũ. Die Aönigin Marie von Rıapıl 
iſt bier eingetroffen und in der Hofburg abgeflisgen ; 
ide Gewahl wird für einen der nächſten Tage bier 


erwartet, 

: Karläbed, 19, April, Der Kronprinz von Preu⸗ 
Ben iſt Beute mit größerem Gefolge Hier angelommen; 
derfelbe Hat das bieher fonft vom Könige von Preußen 
Innegehabie Hotel nicht bezogen, weil daſelbſt der Kurs 
fürft von Heffen Mitte Mat adfleigen wird, Die Au⸗ 
Funft des Rurfürflen If Ubrigens durch die Unmefenbeit 
des Rronpringen fraglich geworben, 

* Berlin, 21, April, Mittage. Das Zollyarlas 
ment iR fo eben dur Staatäminifter Delbrück mit 
folgender Rebe eröffnet worden: „Geehrte Herren dom 
deulſchen Zollparlament! Se. Moj. ber König von 
Preußen hat mir den Auftrag zu ertheilen gerubt, das 
deutſche Zollparlament Im Namen der zum deuiſchen 
Zoll» und Handelövereine verbundenn Regierungen zu 
eröffnen. Das vom Ihnen im vorigen Jahre genehmigte 


Bereinzzollgefeg iſt nach Feftftellung der zur Ausführung 
deffelben nöthigen Anorbuungen dur den Bundedraif 
des deutſchen Zollvereind in Wirkfamkeit getreten. Die 
dem Verkehr dadurch gewährten Grleihterungen haben 
dantbare Anerkennung gefunden. Die Wirkſamkeit des 
Geſttzes Über die Beleuerung des Zuckers, welche ine 
vorigen Jahre Ihre Genehmigung erhalten Kat, iſt noch 
von zu kurzer Dasır, um über deffen Erfolg fon jet 
mit Sicherheit zu urthellen. Jedenfalls beweiſt der Ira 
bee Ermäßigung des Zolls eingetretene Rüdgang ber 
Berzollung von ausländifgem Rohzucker, daß die in⸗ 
ländiiche Zudererzeugung durch bie neue Regulirung des 
Berbältniffes zwifchen dem Einpangejoll und ber Rüben» 
zuderfteuer In feiner Weile geſchädigt worden If. Eine 
Ergänzung der durch diefed Gaſetz eingeleiteten Reform 
der Zucerbeftenerung fol durch einen der Berathung 
das Bundedralhes unterliegenden Befegentwurf hatbei⸗ 
geflührt werden, Die Fabritation von Jucker und Syrup 
aus Stärke bat Im Zellvereine eine Ausdebnung erreiäht, 
welche die Steuerfreigeit biefer Artikel zu einer mit deu 
Interefjr der Zuderinduftrie, wie ber Staatsfinanzen 
undereinbaren VBegünfigung macht. Die fon tm Art, 
3 das Zolvereinsvertrages vorbıhaltene und ber Ges 
rechtigkeſt entfprechende Abſtallung dieſer Begänftigung 
fol durch eine Beſteacrung des aus Stärke bereiteten 
Zuckers und Eyrups nach den fär die Rübenzuderftener 
fegeftellten @rundfägen erreicht werden, Ein zweiter, 
denfelben Zwaig der Steuergefegebung betriffender Ente 
teurf iſt beftiummt, eine der Mäbengucerinduftrie laſtige 
Kontrolvorfägrift zu Befeitigen, nachdem aus ber Er 
fahrung fich deren Entbehrlichkeit ergeben Hat. Geit 
Jahren fehlte «3 in Merito dem dautſchen Handel und 
der deuiſchen Schifffahrt an einer vertragämäßigen: 
Cigerung ihrer Jotereffen und den zahlreichen dott 
twoßnenden Deutſchen an einer vertragsmägigen Garaulle 
Ihrer Rechte. Ein nach Urberiwindung zahlreicher Schwierig" 


Die verfolgt tag 

zeich der Hawahiſchen Jafeln, befjen Genehmigung bei 

Zonen beantragt wird. Die Revifion bed Wereindzolls 

tarifö befhäftigen. Der ſorg · 

fältige revidirte Eatwurf werfolgt, wie früher den Zwick 
Bırein deö Tarifd und 


Eine Berfländigung auf diefer neuen ndlage wirb, 
indem fie die Ausführung einer der Berkehräinterefien 
erwürfgten Reform b:3 Tarifs erndalichen, dem made 

ligin Zuftande der Ungewißßrit Übre deſſen weitere 
per ein Eude machen. Mit diefer freform 
werden Sie, gechrie Herren, bie letzte Seſſion einer Bis 
giolatur·Perlode würdig fchliegen,, melde durch die Er⸗ 
welterung des Bereindgebie!ö nach der Dfifee und Nord⸗ 
fer, durch bie Herſtellung des freien Verkehrs mit Tas 
bat, durch eine, der Entwicklung des Handels entſpre⸗ 
Sende Umgeflaltung der Zollgefehgebung nud durch die 
Reform der Zuderbeſtiuerung Beuguiß abgelegt hat für 
den Erfolg ber Inſtitulionen, melde in dem Zollvereind» 
wertrag vom 8, Juli 1867 geſchaffen find." Rachdem 
Miniſter Deibrüd bie Rede zur Eıdffnung des Zoll» 
porlaments verliefen Hatte, brachte ber Wlteröpräfident 
Behr. ©. Grankenberg · Ludwigadorf ein Hoch auf den 
König von Preußen aus. Aniefend waren eima 120 
Mitglieder, meiſt im Ziollfrad, darunter eiwa 6 Mit: 
glieder ber ſũddeutſchen Fraktion, der Prinz Albrecht 
zon Preußen, vie Gentrale v. Molfte und v. Slelumttz 
amd ſonſt nur Mitglieder der Eonfervativen Fraktionen, 

° Berlin, 21. April, Nachm. Der Reigätag nahm 
in feiner Hentigen Sihung ohne weilere Debatte Yan 
Antrag ded Drırın d, Rabenau wegen Einführung der 
Drau ⸗ und Malzſteuer in Heſſen an, Nächſte Sikung 
unbeftimmt, j 

Wiesbaden 15. April. Geſtern kam eine für 
bie Stadtgemeinde hochwich ige und darum auch feit 
Moden vielfach erdrierte Augelegenhelt zum Abſchluß. 
Dir Dirgerausiguß eriheilte nämlich einen vom Ges 
weinderalh mit ber Regierung abgeſchlofſenen Vertrage 
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Bonbon, Profıffor v. Liebig hat in dieſen Tagen 
die goldene Albertwedaille erhalten, die Befells 
ſchaft für Kunft, Handel und Manufaktur in England 
su Ehren des Prinzen Albert geftiftet Hat. Aujägelih 
wird nur ein Exemplar audgegeben, und Liebig in ber 
erfie deutſche Empfänger. 


(CSingeſaudt.) 


R Sleinwallftabt, Am Oſtermontag fand 
eiue von Herrn Gafiwirch und Poftsrpıbitor 





Er 
Hi 
23 
H 
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ER 
ir: 


der 

beftehenden Auditoriums am Sqluſſe jeder Pi 
der braven Durdfüßrung einer jeden Mu 
Tondere Erwähnung verdient Nunmer 4 des 
ein von Bra. Lehrer Luzian Schneider in Kleinwall 
fomponirter gefangvoller „Hirtenlieders Walzer“ , 
dur bie allerliebften, zum Sechsſchritt animieemden 
Wellen, mi vollem Recht der lebhafieſten Th 
ber aufmertfamen Zußdrer fig erfreute, um fo mehr, 
als die Mufiter Alles aufboten, um bie Ausführung 
der einzelnen Theile der originclen, finnigen Ider beö 
Rowponiften, meldyer felbft die erfte Bioling Abernom⸗ 
men batle, arzupaſſen. Wie mir vernehmen, micd in 
Kürze dieſer Walzer für Klavier erfcheinen und gang 
gewiß ein Lieblingoſtück der Mapierfptelenden Welt wer⸗ 
den. Herrn Waigand find wir für den durch die Pros 
dutlion ung verfgafften Genuß jeher dankbar, und bürfs 
ten wohl der zaplreihe Beſuch und der fletd umgetheilte 
Applauß Anregung fein, mözliäft bald durch hnlicht 
Beranftaltung zum gefelligen Beronögen in feinem 
feeundlihen Gartenlolale Gelsgengeit zu geben. 
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1917 Bartane ib em Un die Bärgermei 


r a en 
—* it Banden — ne —— ; 
* it Bine Ba man bifeen | 


* —— —— ur Boa den 


a Beritdemt 


DIE — — | 
‚Im Auitrage Dep Beuisingeeigts A| igert der E Notar 










R nn fi | { * 
en et. 


Je Zur Beftätigung fi von den Pflich⸗ 
Klein Agenau re J und 
* I west, — be 0,3 au Wal · 
Mömbrid und unt: R Y 
rn RL en — 
nicht. vermuthen läßt, 
— Wgenau-den 15, April. 1870. * 


A. Klein, l. Notar. 


— nn —— 
en Kohriuden,Berfteigerung. 
den 28, April IL. Is; —— 1 10 Uhr, 
wirb in u aufe aur Fine La KHleinwallitadt bie Die 

von circa 76 Rlaftern aus dem gräfl. von In eldeimiſchen Forſte Heuntaden öffent« in — mit der Körper! 

zu Unterjuchenden eingehend zu würs« 
* *8 den 15. April 1870. 
n 


2. TA ſches Rentamt At u Ban de * 


— > hiebei ———— vor- 
187502 — —— 


Mon den — 1 Uhr, ige, Be nene, nicht erfenmbare 
werben Gebrechen 
—— BE ER TE nn | Ale 
Aus dem — Ueweinbiräibe bat Eroebnib von 20 Riehern; aim De Arne ar ad 


5 2* zen 59 Si 
—* ——— m ft fur 
bad, e_ausländticer ollen bas 
Wie a Sa ie ü I pt A * gegen nur dann gelten, wenn im 
eines * im $ 14 een au 
gen brechen nachgewieſen ‚un 
Sineiden mern biejelben unter ber Yutorität einer 





” Geſchä ifts Eupfehlung lbbanafani 


it «meinen feitberigen Kunden bie ernebenft A! mein An die 2*3 des Bezirks· 
Mauh amt Gtund an 0) aan ** er aus So cha 
ib zer) ae —— bemäht (in, feine Kunden, wie I = — 
beſtens zu beiriebigen. u Rn er 
eid bei A ben 21. April 1870. 
Schn v. 1 Aſchaffenburg p at Borg für das 18 





betre 
Dur: ch eglerungs · 
ufolge obiger Empfehlung erlaube ich mir alle in mein Fach — * vom 28, er 1869 Nr. 25,449128 
Als Wr ebl, Gries, Sleie x, en=-gros und en-detail beiten —S wurde —— daß künftig der Mb 
wird ben ol — va ich dad mieinem Vorgänger geihentie Be eg in ben n —— Ari! 
zu wahren ge 
Edhneibmühle bei Aichaffenburg den 21. April 1870. Bien Ya mb wurden mi Eike 2. 
Georg Münzenberner. vom RK Yamiar 1870 Rr. 


18993 Fur eine rubige kinderloſe 1021  Beften Ochſen aumen⸗ Salat bisherigen — 
milie wird eine — — Bisbunne in Gebinden von 10 Bid, an, bayer. — *8 auch 4, ie Sälnbperinbe — 
geincht. Näberes bei Gofmeifter & Bein.|’tb. 7 ir, gerfenbet unter m genebsgt. 


Die x ermeifter erbalten nun ben 
192003 Ein hellgrau getigerter Kat Wienfehit, Rürnberz be biejes den in ihren Gemeinden 


verlaufen. Dem Ueberbringer eine de 191353 Das Wfund Halbflei befinblißen Wirthen zu eröffnen, den Ad⸗ 
lohnung. Näheres in der Epedition. Foflet 18 * bei J0 —— ih 33 von benfelben zu 
u en. 

DE ware Set — 
erei erlernen 2 eute gebackene auf ber zum . ai I, 586. jene 
Erpebition d. Bl. Mainluft. 2. —* O Alithen a ch 

















bemerien, ba‘ Bablung 6 P anyli Unt nad 
Ih Belangen Diac unter joli« * ee, a —* AR nur 
bariiher Haltung ir ” Krombad), or zweier erzte, beren 
fi ich des . —— ein fein muß, unb ber 
Bl ec u LE — — 
{: Die * reſtiren den Beträge genügende Entf 
1869 von ber —1 Scholltrippen, oder Beendigung 
Hase m bein >  Makeis und Grfabgefhtftes eigemuächtig 1 mei 
Vs 12. Ypril 1870. € 150 ge mit Wrreft bis ın 42 Zagen 
i fder. ent‘ 
en oil — nur ſolche Wehr⸗ 
ab fie in Folge a er —— 
Hu die Bürgermeifter des Amts- fies vor der Er 
bezir?s Afchaffenburg. Angerer. 1 nicht erſ⸗ fonnten. 
— Am dppenihmitt. Obernburg den 31. Märg 1870. 
Die Vürgermeifter werd‘n beaultragt, — Mm ir 
den in ihren bei 





beim vv 
werte amt. Sande] D\ 
— 
verſteigern wir i 2 
YSafenburg den 19. Hpril 1870. |Dounerfag den 14 Wei d6. T6.|ser dem Ratbbaufe Dir weriälebene guts 


bie Ve bed 
ro huhrmertes Ir Diejen Beyırf im 






Au die Bürgermeifter des Amts, mündlichen en ee = u —— * —53 
— ie be an und laben Liebhaber biezu freunde 

Ginjenbung der Ynpeigen über : 

und Bauperänderungen pro —— ——— 


1889170, dann der Anzeigen wegen Ab-|geben. — — — — 
iftung ungseides Die Gemeindevorfieher bes Amtäberj1924 Die Umterzeichnete la 
—— — diefe Binnen B Ra: * erhalten den Auftrag, die Pferde) Donuer ſta den 12. Deal I. 6, 
, bei Meidung der Wbjendung eimes|befiger in ihrem Qemeinben hierauf aufr taus 


1 
den. meriſam zu machen. im Kempfſchen Gaſihauſe Reudorf, 
un wi April 1870. Algenou am 19. April 1870. erte Vri auf 
Königliches Vezirkdamt. Königliches Bezirksamt. Neuborfer und Hetmbuchentpaler 3 
Augerer. Ungerer. 1 (jogenante Dede") in 30 Yargellhen öffent 
Hu Tammrudre Gemempe: nnd önpenf&ämitt |lib am bie Meiftietenden » und 


Stiftungs- Berwaltungen des Fgl. 


efanntmakhung. 
unit Ing Woione 


R : ein 
Die Aushebung der Webrpflitigen auSfninn des Ausgebotes belannt 
Gemeinde undider Altersfialie 1849 ir den Erjagbegirt 
Stiſtungs · Rech· Dbernburg wird — 


nunas · Weſen bel D ag den 5. Mai I. Is., rn ittıwe. 
treffend. gen Tage, jebeonial MEERE... 
Unter Hinweifung auf rt, 135 der}ormittags 8 Uhr beginnend, im . 
neuen Öemermbeordnung wird vom unter-|Saale des Hathhanfes worgenom- ür Bıdbinder. 


—— Amte als außerſter Termin zurimen werden. Ä 
zlage der jämmtlihen nad Worjhrift] Hiezupaben fid die ſammtlichen Wehr»]1925 Verkauf einer Tompletten Suuch⸗ 
gefertigten Gemeinde und Stiitungs-Redelpflistigen der Yilterefiafie 1849 mit|binderei » Einrichtung mit Vergold« 
mungen bed Amtsbezirles der A. Sjmnil Ausnahme der zwn Deere freiwillig Zuslprefie, ileten, Schriften zu billigften 
beitimmt und biegu bemerkt, daß eine Ters/gegangenen, jo wie diejenigen Wehrpflich] Breiien. Dei Uebernahme bes — 
ns· Veriangetung nicht gewährt, jo wie,ltigen früäberer AlterAklafien e⸗Jupentars beſondere guuſtige C 
dab nach Uurflub dieſer Feiſi die noch zufinden, weiche bei der leten Uushebung, Naberes bei der Epedition ds. BL 
rüdftändigen Aechnungen dur Wartboteniwegen zeitliher Untauglıhkeitlie Gin z 
abgebolt werben. EEE —— wurden, oder melden diel1926 Ein Hans in der Werbas 
Weiter wird unter Bezug auf die Min-|4 usjegung der Ginreihung bis/talle mit Waihlüce, Yolraum und @irt« 
fierial-Helanntmadung vom 12. Oltober)ju bieiem Jahre bewilligt wurde, oder den ift aus freier Hand zu verlaufen. 
1869, „den Vollzug des Act. 145 der Ge⸗ſdei mwelhen die Vorausiegungen, unter H erfragen eine Stiege hoch, bei J. 
metndeordnung betz.*, bie vorfchriftämäßigelmelhen fie Jeitweile von ber leiijhmann j 
_ von Rıhnungsmanualen von|Wehrptlicht befreit wurden, Yinweg.|192743 wei Zimmer purterre mit Don Bimmer * 


0 anfangend jur folgende Wemeinden|gefalen find, and 
des Amtöbezirles angeordnet : u Webhrpflichtige, welche nicht perjönlich er ſind ſtundlich zu zen 
1) Gemeinoe Albrtadt, vor der Erjaklommilfton eribeinen mer» Gerſon Defterreicher 
2 Lhenau. den, und zwar ohne Rücſſichht aut Ente im fh i 
2 2 Orobmele — Heben einen. geelihen Criikub|Bafibans zum Engel ie Demaez 
= \ m, neben € e iiſchul · Gaſthaus zum Eugel in Danını 
56535 Denricäthe', biqungsgrunde zugleib augenfälltige De nen Oehndene ifche. 1928 


Nebirirt unter 2 erantımorilichleit bes Dradera und Verlegers A. Meilandt. 


Sliebenunddreißigſter 
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Veiblatt zur Aſchaffenburger Zeitung 





Samſtag den 23. April 1870, 


Dad TurdkigengsBlaiı eripeimt tägli@ aid Beilage jur Ajüuifendungen ketiung, — UrtiarRücnaementd: Des Meutaljehe 16 fe; 5- Muineiian 
— ⸗⸗ 8 ta. für Die beetipaktige Patitgeile ober dan Max . 


Zages:R achrichten, 

* Aldaffenburg, 20, Apr, [Deffentlige 
Situng des fol. Appellstiondgeriäts 
bahier.] 1) Die Bauerdhıfrau Amalla Brüdner 
von Gerdrunn, durch Erkenntnig des Bezirkegerichts 
Mürgbarg vom 24. Februer wegen Vergehens des 
Diebſtahls zu 1 Monat Gifängniß verurtheili, erg iff 
hiegegen Berufung, melde Jeboch als unbegründet der⸗ 
morfen wurde, 2) Dur Eikenntnig des Bezirlägerichts 
Aſchaffenburg vom 24, Februar wurde Karl Roth von 
MWeiberöbrunn wegen Bergehend des Diebftayls und 
Bernehend der Amıtä brenbeleidigung zu 1 und 8 Tagen 
Sefängniß verurtgeilt und die von ihm hiegegen ergrifs 
fene Berufung als unbegründet verworfen, 9) Auf 
Berufung des ledigen Zofıp Hickmann von Worth 
endlich gegen das Erkenninig ded Bezirkogerichts Aſchaf⸗ 
fenburg vom 5, März, wodurch derſelbe wegen Bir⸗ 
sehend der Köıpirverlegung, fo wie tegen Bedrohung 
und verbotenen Haufirend zu 2 Monaten und 8 Tagen 
Srfängniß verurtheilt wurde, eradtete ber Gerichtohof 
leptıred Erkenntnig im Schuldausfpruge für gerechte 
fertigt, feßte aber die audgeſprochene Strafe auf 18- 
Tage G fängnig herab. 

Berzechnig der in den Landrath von Unterfraufen 
und Wisoffenburg für die Wahlperiode 1870,75 ger 
wãhlten Abgeordneten und Erſatzmänner: 1, Vertreter 
der Diſtritiagemeinden. 1) Wbgrordnete: bie Herren 
Guſtav Etariud, Kaufmana in Shölkrippen, Adam 
Braun, Bürzermeifter und Boftırpeditor in Straßbeſſen⸗ 
bach, Behr, Reinhard v. Thüngen, Butöbefiger in Zeit⸗ 
lofs, Frehr. Botıfried v. Rotenhan, Butöbefiger in Rente 
weinsborf, Joſeph Ehrlich, Drkonom In Herigeium, Kaſ⸗ 
par Wahier, Ziegeldbefigrr und Dikonom in Euerdorf, 
Auguſt Sämitt, Bürgermeifter und Holgpändler in Eit« 
mann, Frarz Raab, Berbermeifter in Arnflein, Johann 

Bauer in Aciabrach, Dr. Heiurich Lippert, 


f. Appellationdgırichtärat$ a. D. und Butöbefler im 
Sulzfeid, Sehr. Mır dv, Teuchſeß ·Wtzhauſen, Gutshes 
iger in Bunderf, Georg Aadreas Gieigeriwald, Gaſt⸗ 
wirth und Drforom in Billingsgaufen, Frang Anton 
Hertlein, k. Pofzalter in Eſſeibach, Ntolaus Morelli, 
Raufnann In Mellrichſtadt, Jalob Schiruer, Abotheker 
und Blurgirmelſter in Miltenberg, Joſeph Relchert, 
Kaufmann und Bürgermeifter in Neuſtadi aj S., Peter 
Kreß, Bürgermeifter in Obernbarz, Daulel Grumbagy, 
Ditonom und Bürgermeifter in Bättgard, Johann Rd, - 
Dılonom und BA germeifter in Bergeheinfeld, Dr, Fried⸗ 
rich Engelhard Killer, proktifcher Arzt und Bürgermeißer 
In Sommerad, Johann Stumph, Dıkonom in Erbachs⸗ 
hof bei Hohberg. 2) Erfahutäonerz Die Herren Rit, 
Bol; U., Dikonom in Wafferlos, Joſph Jakob, Otlonom 
In Frohnhofen, PHL Hannawader, Kaufmann in Ger 
münden, Peter. Goldſchmitt, Bürgermeifter und Kupfer⸗ 
ſchmied im Ebern, Georg Bogel, D:fonom und Bürgers 
meifter in Biſchwind, Georg Bürger, Dilonom und 
Bürgermeifter in Sywarzelbach, Pollipp Mumüller, 
Mällermeifter und Bürgermeifter in Prölsdorf, Kilian 
Buler, Dikonom und Sürgermeifter in Karlburg, Karl 
Michael Erhard, Dikonom In Rannungen, Georg Bed, 
Ditkonom und VBürgermeifter in Gegnig, Wihelm Ber 
lenz, Kaufmann und Bürgermeifter in Königdhofeo, 
Frauz Kehler, regtät, Bürgermeifter in Lohr, Johann 
Georg Kraus, Drlonom in R’mlingen, Graf Julius 
v. Soden, Gutsbeſiher in Meuflädlles, Franz Schwarz⸗ 
mann, Apotheker und Magiſtralsraihh in Amorbach, 
Mar Deuiſch, Kaufmann und Bärgermeifter In Biſchoftſ⸗ 
u 3 Georg Jofıp) Pier, Opengler und ſter 


bes: amtebaren Ctäbu, 1) Mbgeerbuete: Dip, 


tretex_ber: 

d. Mognud Will. rechtetundiger Bärgermeifter in 
ũſchoffenburg, Chriſtian Beriig, kal. Notar und Ge⸗ 
meinbebevollmädtigter Im . Rarl Gchultet, 


@rorg Züm, redißtunbiger ger nen 
Bay, Scifene in BWärzburg. 2) Erfagnäoner: Die 


wiwären. frlöfifländigen Wiesen =) dız katholiiges 
Rate. 8) Wögeartnete: Die HH. Anton Joſeph 


Giadtpfarser in Alhieffenbuug. b):der proteflantifchen 
ache. 4) Abgrorämsir: Her. Dr. übe Funk, 
Diton und Pfarzer in Würziumg. 2) Erfahmann : 
H.rr Guſtav Pohlmann, Detau und Pfarrer in Rüg« 
V. Berireiee dar . Moinerfliät Würzburg. 1) 
Wögeordueter: Herr Dr, Beorg Adam Wirfing, ordenil. 
B:offlor der Rıytamiffenigaft. 2) Erlapwanns Dr 
Karl Rıis, ordenu. Brofıfior der Repiämifiemisoft. 
.n vg, 22. Upıil, An der Amtzafel des 
Moziftrats dapier in ein Verehellchungegeſuch angeheftet, 
bei deichem beide Braatieute zufammen ein Auar von 
129 Zahren haben, indem der Bräuligam 1806, bie 
Braut 1805 geboren If. Weide waren [Kom zweimal 
Virheirothet.} 
* Gemünden, 22. April. Gehem fand bafier 


dur; eine Rommifflon des poiylechniſchen Zentralvereing 


zu Würgburg unter Beibsiligung der k. Verwallungb⸗ 
betörde, einer großen Wnzahl von Mitgliedeen tes 
poiptechnifgen und Landwisihicaftlihen Bızickövereind, 
des Diftitigrathes, fo wie fonfiger üreunde der Yu 
genbbildung die Prüfung dur Biefigen gewarblichen Fort ⸗ 
büdungsfgule ſtatt. War auch in den Do: jahren daB 
Refultat: der Prüfung immer ein fehr befriebigended und 


Per 
betzeffund; revidiren zu loffen. 





| 


2. Gentil, Conditor 





erfreuliches, fo übertraf ed dech Amen. — Dank be 
eifrigen, rafliefen Bemüpen en ae 
und dem im höqſt anerkennendweriher Welſe den Beide 
venunterriht unentgeltlich erikeil-nden Herrn Jugenieur 
Bug! — alle mit Recht geheglen quien Ermartuns 
gen, Möge der hirſige Berein und feine Ind Lehen ge, 
rufene Schule auch fernerhin blühen und gebeihen | 

Augäburg. Der Magiftrat Kat Brigiefjm, bie 
Behrergehalie von 500 fl. am alle fünf Jahre um 
100 fl. bis zu 1000 fl, fleigern gu laſſen. 

Münden, 21 April, Die Reoechricht, daß das 
Mltirniheater. für unfern König getauft fei, wird von 
M. Reifenfinel in Abrede gefellt. 

Münden, 20, Upril. Die dſterreichiſche Staats- 
reglerung Hat die betheiligten Regierungen von Bopırı 
und der Ecdweiz eingeladen, nädfter Beit nad Wien 
Rommiffäre zu —** um dort den Siaatavertrag vom 

u, Erbauung der Bodenferzlrieibaßn 


Saudeld: und volks wirthſchaftliche 
Berichte: 
Frankfurt. 21. April. (Debermeite) ı Die Nach⸗ 
5 i zege, unb * 
d abgeaebeu. Brandjohlleder und leichtes Yür —* 
Mi z mangelte und wurde dem enti bes 





prechend bach 
t. Wacheleder, das jhon während des Höiniers ed: 


und 
pr zu ben Inäberigen 
yes Rulbleber, 
beinm ſen ters *85 
if. Weihes und braums Schaalleder Lönnen ſid nur lange 
von ‚dem im, franffurt a. O. erlittenen —— eur 
Die per Zol-Bentner 


Itat 8759 Iplr., beral. geringere Qual Sl ba Zhlr. 
‚alıtäar 69-63 Thir dere 
Zoir., 3 :bmfoylieber in 
aare 52-56 Zhle,, dergleihen ieichlere uud ge⸗ 
Qyaluät-5t 
ic. Deut 
nbleber no Qualität 52-75 Zhlr. Dftindirche Driglen- 
Fr nach Oxalitat 64—84 Iblr, Nalbleber, braumes 
—— 125150 baler, deßaleichen ſchwarzes Yo. 
ter. 
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INCH EMFFOHLENER 200g 
[loan CEPRÜITER en 
Ba. ÜBRT-KaNDER | 


UNDEN UND: MIT DEM. BESTEN © 
ERFOLGT ANGEWENDET VON” 
DER BERÜHMTEN GEBURT SHEU 
FERIN& PROMDYIRTEN .DOCTORIN 
1 —— 


—— 


in Aigaffenburg. ı 


Su haben bei 


2. et 










—— 8 betrei 
role V. vom * Upril S2lit,,a—d 
— Wi — ——— 


— — 


— Betannmachung. — 
w- ri A - J N arm md —— und tele 3 Tagen bie 


April; 1870. 
ve ® Bann alhent Maier. 


an tohrinden-serpteinerung. 
— — push; up Grashriste dr — Ru 
Sopimerau den, 20. uw I are — tungen 


Sterbehaffe- und Krankenunterſtützungs · Verein 
pur Aſchaſſenburg und Umgrgend, \ 


1840 Sonntag den 24. April 1. Je, Nahmittags präzis 
RR * lenarsserfammlung 
wirths D tt 
ae Ui pin a 


—— en 88 Mit he erſucht 
—* Der Aus ſch u 6. 
Die Magdeburger Hagelverfiherungs · Geſellſchaft 
it einem Grundlavital von 2 
Fünf — zweibundertfünfzigtaufend Gulden Die — des Zimies 


Altir ittirt find, „e beitet mit ——* R n 
ru —— en. im Da a Babızn und ver ee —— Aushebung der Al · 












chaden zu billigen — —* ters laſſe 1849 
arblungen ale S— * der dit: — Panini —— * er 
pülen , Zabat, vapfen ee 

ie Ent Digunyrn werden 7* nn längfiens bie —* tiaten unes 
F es Säntens bast —8— voll auzbezablt, — (Adafisnmurger In gem Nr. Fan u. 79. 
ir En duch ben er 8 Umjang za Durch u wird eröffnet, die Weber lichtigen 3 


utenden Geſchaf 
obers. bene ital der jet: alt, F wie £ auberbem durch, dm worban-[orn Semeinden des —— — 
— Dale — —*— Grofojtheim und Schwein 
er 
Freitag den 18 rt L. Is., 


und iene aus: Den —* yo Geneinden 
“in Wandgerichtab rkes Sen 
en urg 

Sankag zn 14. Rei L, 38, 

5 

ie Haupt-Agentur:® Sr aid Safe 

N. Siegfeien Hugo Schön. (Saal der Ring * Wirlbſchaſt vor 
dem Herſtallihore) 
Pesugnehmend auf obige Bekanntmachung empfehle ich mich zur Annahme vorftellig uu mode en baben, 
von Verfiserungen und bin zur Griheilung jed’r gemünfdter Wır&kunit gerne bereit, WBoritebendes tft fofort den eimelmen 

Frohnhofen, Jos. Jakob, ana. wo Ani Agent Wehꝛrpflichtigen belannt zu zey Ind der 

1941 der Maadeburger Hagelverfiherungs-Gefellicait, Nazweis hierubet binnen 8 Tagen 


anber- vorzulegem, 
194203 3wei —— ſchon *8 Fin —— ein ordentlicher Junge —S den 22. Wpril 
moblirte Zimmer find zu vermiel erlernen, Näheres in der KRönigliches Beyirisamt, 
ee Deore Fa ur — * 


Dem erın Tof. Ei yeyA rohnho 
eine — r = — en baben, ® Vohafen 





Düngemittel Das warme Mainbad 


iR vom R. Mai an wieder 
Chemiſ ſchen Fabrik — in — am Mein; IFT 
— IE" 
BE el in 10 1 nem und gröberem - 192063 —— getigerter — 


— A 


„ir erde, Anna Nähe I Dr Oran 


u — Viſiten Karten 


—— e Ber Bann) werben von der Unterzeiömeten zw. 

ar ne Be ent az bosphaten mit Kaliſalzen. nachſtehenden BPreifen auf bas 
——— Bilige gute 3 22 
Bern aD Anelfen art. — —— — ——— 

Tage beannten und Demährten Düngemittel empfiehlt zu Babe: UT A IE A 

— — — — — — — 

1814112 Helur. en in Damm,  |zsenölferungs-Aneige der 

— 165803 Behher find wir bel Stadt Afchaffenburg. 


luſſes 14. Jul . in wiber-| au 
— Weile rg —— ebaber zu Unterhandlungen mit u Den 16. — 


Liverpool«London & Globe ⸗ 


dem Kaufmann Rei-fauftrast, das Gaftbans un? Negende| Geboren. Den 15. April. 
b abier ’ 
&ert zu Grohmalluabt, mittelft Be-jbrger De an 8 5 Saralina Aunufta, Tochter 


— bemerlen ein daß wir —*— find, er Thomas 


j —— Auſtlarungen zu ge - 
Geielfsaft wurden bemfelben zufolge bieb- —* — —* * imeifter —— ey 5* nna Maria, 


—— ſchluſſes ——— — 


= N aa Din zn anmit zur —XX und Bein. be, we 
enninık bring mm ú —— I Den 
18. April 187). April. U Sohn 
lies * ———6 usberkauf. 290 re Guard m. - 


mut, 187206 Aufgabe des Mritels ver» Cohn des. pr. Anlıd Dr 


E t ei Neu 
Befannmaduns ae 14 mein Borraip (u Steingut il@eitorben. Den 14 Neil Rarl 


der e,|waaren unterm Fabrilpreiſe, * 


. d Sohn des 
. — — Kiften|empiesle ich „Sinmaatöpte, wie a 2a 


betreffend Ördhe, 
he bie, firt ift. a Helene Freiin v. 
—— —— Chr. Bergmann, Steine], dig, 1, Jabre at 
bisher noch nicht vorgelegt baden, werden |)" * Reber 18 ar et alt. 
bievon unter dem autdrüdiicen Deiläem zu vermiethen: ginn Kb —4— 
erinnert, bab, imenn Innerba Fein freundliches Ziummer an einen| MWeinmirihs Andreas Griuemuld, 83 


die ſe Norlage nicht erfolgt, unmittel⸗ 


ber bereus angedrohte eng 0 allhrae 183 


ungen Wann, der eine biefige Blldungs · bre alt. — Anonymus, Sohn des 
mad) Ablauf bicjeß neurrlüßten, Serminee anfalt, bejaht. Aähees bei Dmn. Sand Sa Eouard Haud. 
burg, 


i EEE 
re des Battsamt. » Geſunde kräftige Arbeiter — 5 
Angerer. eve u r 4* — fl. — 9 
r% ebler in Offen a. oppelle. 2... | 48-50 
Dienftag den 26. April I. J. — —— me |* 988 
und — lals bie folgenden Tage, 1847 200 fl. Vormundicaftgeld it beil hun Städe. |» H —** 
Nachmittags 2 Ubr anfang ‚Alois Bernard in Ehippad bei Rüd|DNntn - = =." le 5 
uerfleigern, or Dane vi A Pr. 5 gegen erite Hybothel ausjuleıhen. 0 u ich g 2 
dem Rai eme gute it ...ie 
——— — | ————— — 
retare Kommode , Spiege ide, 2 BR: ir ie das kein. «I. 2 
Fa Satire ti —— Be == 
—2 Doc foll er Dir auch Alle dftr, 20r pr.rauß — 
—— nd laden Liebhater hiezu freumb« ö d Re En de x Au. 
e ferniten Zeiten Silber „—-— 
‚Gommifoneburgen: Hofmeifter Zu Deines Ha 1859 Be} ve ; - R- * 
1843 Gin Heiner Gaiäfel|1M8 Anfrage, Warum wird das| Din. ıli=- 
TE — Aug CTROTRER re Er) 


— y erantwertlichteit bed Druders und Verlegers A Woilandt. 
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| Veiblatt zur Rſtan enburoer Beitung; 


Ymtliher Anzeiger 


für die 
| koniglichen Bezirtsämter Picafenbarg, 
! Montag den 25. Upril 1870, 4 


‚bes Subsligeng Blatt erigeins Higfig ala Weilage zur öö Interaiien 
; Ä 


Alzenau ard Dieeuhuege 


aehääagı Be. (ku Mia bestiäntisge Peitigeile oder deren Mezei ° 


1 
2 


Tages Rachribten. f 
‚© Afdaffenburg, 25, April. Rad dem Wabhl⸗ 
'afehentwurfe , befiet Wortlaut wir in der Zeitung 
‚ringen werden, umfaßt unſer ngokrels folgente 
Bablkreife: 112, Wahlkreis: Statt Würzburg. 113, 
Stadt Afcgaffenburg mit Damm. 114, Die Stadt 
Schweinfemt und Kigingem, A115. Die Landgerichte 
Azenau, Lohr und Schoͤllktippen. 116. Die Lands 
michte Umorbach, Klingenberg und Miltenderg. 117. 
Die Landoerichte Aldchimburg und Obernburg. 118. 
Die Landgerihte Rothenbuch Rothenfels und Siadt⸗ 
sogelten, 119. Die Landgerihte Bifhofädelm, Nur 
Radt a. ©, und Mallrichſtadi. 120, Die Lanbgerichte 
dofheim und Königäbofen. 121. Die Landgerichte 
Zaunach, Ehefn und Ellmann. 122. Die Landgerichte 
Gerolzhofen, Hahfurt und Wieſenlheid. 123, Die 
dandgerichte Dittelbah, Kitzingen und Bollad. 124, 
Die Landgerihte Shmeinfurt und Werneck. 125. Die 
Laudgerite Hub, Marklbreit und Odlenfurt. 126, 
Die Landgeriäite Marktgeidenfeld und Würzburg I, M. 
127. Die Landgerlchle Arnflein und Würzburg r. M. 
128, Die Landgerichte Gemünden und Karldadt. 129, 
Die Landgerichte Kiffingen und Männerftadt. 130. 
Die Landgerichie Brüllenau, Euerdorf und Hammelburg. 
l: Münden, 23, pri, Der ShnedersBitilte 
ſchaini feinem, Ende gujuneigen, da einerſells bie Meifter 
ft auf der Abmweifung der dorderungen der Gehülfen 
beharren mub anderſelis Lehztere keineswegd in dem er, 
warteten Maße Subvention erhalten; bie Unlerſtützung 
3 ®., toelde den Sirlkenden von Dr, Schweiger in 
Berlin zutam, in deffen Rafje bie Arbeiter doc fo lange 
und fo erheblige Summen eingezahlt haben, beträpt 
70, — noqh mit 4 der pro Kap zur Auftegthal ⸗ 
tung des Gilles erforderligen Summe! Mehrere 
Gäueldetäefellen, welche dem neulich erwähnten, auf 
Grand DAB Mt, 40 bed Geſeheh Aber Mufenifalt gr⸗ 


thellten poftgellichen Wufträ 
Subfiftengmitteln oder Abrel 
diefer Taze vom kal. Stadtgerichte In 


nicht naylamin, warden 


Jahrgaug 


* 


Arieſiſtrafen es 1 


& 


ae Ragmelung — 


‘ 


fit, — Heute murde Die Lehe bed felt 7 Moden TA 


dermißten Weißgerbers 
%helkalerne vorbeiffiegenden Bade aufgefunden; mie fe 
2. Serictet, Hat derfelse böf mwahrfgeinlih Mh 
eine unglüditgen Sufallı3 fein Leben eingebäßt. 
Münden, 23, April, Das Infauterie · Leibregi⸗ 
ment hat aus Anlaß der heutlgen Urberrelchung der 
von Forer Mojeftät der Möntgin Mutter für die Fahnen 
desfelben gefl’dten Bänder einen‘ fehr feRlichen Tag, 
denn nicht nur AR die Maunſchaft bienfifrel, ſondern 
«3 hat gu der Kommandant bed Rigimens Herr 
Oseri Sehr. 8. Tuuffenbach, eine Amneſtie für alle 
Disziplimarftrafen erlaffen und wurde der gefammten 
Mannihaft, vom Feldiwebel abtsärte, aus den Erſpar⸗ 
niffen dar Regte eine Menage ⸗ und Beldzulage — Braten 
mit Salat und 12 Rreuzer — brwillgt. Die Dffis 
ziere did Meniments werden den Tag durch ein Feſt⸗ 
mahl Ar „Bayer, Hof“ feiern, 


Mike und Beviätssrdbanng hloſicht⸗ 
der Syankgefäße In Gaſt · und Schule 
wirthſchaflen verordnet, wad folgt: 1. Alle für den 
Ausſchant von Bier und Wein in aſt⸗ und Scheul⸗ 
wirlbſchaflen beſſimmlen Beläge: zu 1, ‘4 und 4 Liter 
müffen geaicht fein. Daeſelbe gilt von Fiaſchen, 

zum Ausſchant von Wein gebraucht werben. $ 2. 
Aichzeichen beſteht in eiaem horizontalen, Außerlich ein⸗ 
geſchiiffenen, eingeſchaitienen oder eingibrannten Striche 
weder den Inhalt begtänzt. F 3, Dieſet Strich muß 
a) bei Shanturfägen für Bier von 4 Liter Jahalt 
mindeftead 2 Gentimeter, von $ und 1 Liter Jahall 
mindeftend 14 Ermtimeter, b) bei Schantgefäflen für 
Wein merigftmd 4 Grattmster, 0) dei dlaſchen wenige 


Geſctzis Aber die 
lich der Alchung 


Gg. Muller in dem an ber 
doige 


Sr. Maf. der Mönig haben auf Grund bes _ 


welche 
Das . 


sa 
db fie 


u, ſ. w. beir. — unterworfen find, haben die Bafls 
und Schenlwirthe nicht nur die Schankgefätze vor beren 


Grbrand zu unterfuhen,, ob fle richtig bezeichnet find, 


fondern auch bie ihren Bäften vorgefehten Duantitäten 
nadzumeffen, wenn dies verlangt wird, $ 5, Die Bor 
Ugelbehdrden Haben bei Bornahme der Mair und Ge⸗ 
migteBifitstionen von deu vorhandenen Gäanfgefäßen 
Beliebige Stüde Heraudzugreifen und der Prüfung zu 
unterflelln,. $ 6, Ausgenommen von vorfichenden 
„Borfägrifien "bleibt der Verkauf feiner Flaſchen⸗ 
(Bontelllen) Weine, monfficende Weine, ber Bır- 
kauf von Erporibieren in bean Orginal» leihen und 
De abgezogenen Bieres. $ 7. Gegenmäriige Bars 
“ ordnung bat vom 1. Januar 1872 an für dem gas 
Unfarg des Möaigreihed und vom 1. Mai 
1870 ab im Dießrheintfchen Bayern jenen Gewarbtrei⸗ 
Kamden genenber in Wirkfanskeit gu treten, Walde dad 
wene Mah nah den Belimmunzen des Artilels 16 des 
Geſetzes vom 29, April vor, 33, die Maß⸗ und Ges 
wichtẽordnung befriffen, ſchon von dem ley'genannten 
kte an in Anwendung bringen, 
„Der Mönig darf wegen andauernden kaltarthaliſch⸗ 
rheumatiſchen Unwohlſeias auf Argtlide Unordnung 
feine Gemäder nicht virlaſſen, wedhalb auch am 
Sonntaj dad Beh dis „Georzi Ritter Drdenö® nicht 
Ratifinden ktaan. Ob die Brierlipkeit auf fpäter vers 
jchoben iſt, konnten wir bis jet nit erfahren. — Rach 
einer. Mitteilung der „Allg. Zig.“ hegt Herr Bu 
Heimrath Dr, von Liebig am einem Kopfleiden nicht 
unbedentlich erfrankt daruteder, 

- Rarlftabt, 22, Apci Heute Mittag brach in 

In der Scheune ded Wolf Süßer Feuer aus, 
das dur raf von allen Seiten herbrigeeiite Hülfe auf 
den Heerd befchränft blieb. 

‚ Ratjerdlautern, 22, April, Der Stadtrath faßte 
den einſtimmigen Beſchluß, Hrm ©. Fricd. Kolb das 
Ehrenbürgerredgt der Stadt Katjerdlautern zu verleihen. 

“Wien, 24. Upril, Morgens. Die amtlihe 
„Diener Zeitung“ meldıt, daß durch kaiſerliche Ent- 
fplieBung den wegen «einer firafbaren Handlung gegen 
die Ordnung In Breßfaten zu Frelheilg- und Geld⸗ 
Rrafen veruriheilten Perſonen Amneſtia gewährt ıft 
Dieſeibe aftret fig auch auf die geſeblichen Girajs 
felgen. Falls eine Konkurrenz mit einer night durch 
die Prefje begangenen firafbaren Handlung ftaitfindet, 
bat der oberfle Gerlchtehof darüber zu enifgeiden, melde 
Strafe noch Play zu greifen hat, oder ob weımdge ber 


bereits theilweiſe abgebßten Gtrafe biefelbe als gänz 
lich erlofgen gu betrachten iſt. Deßzleichen ift im allen 
anhärzigen Preßprozeſſen von den weiteren Strafver ⸗ 
fahren abzuloff:a, fofern dasjelbe nicht auf einer Pri⸗ 
vatllage beruht, 

MHedlinghaufen, 22, April, Gaſtern brannte ber 
zwiſchen Bier und Haltern gelegen?, circa 1000 Morgen 
große Wald des Herzogs von Arehiberg total ab, 

Fraukfurt, 23, April. Die Leiche des feit einigen 
Bogen vermißten L3jägrigen Mädchend wurde im 
Matı Hei Hözit in einem Sifträuch Härzend aufges 
funden, — In der Iepten Bıit find bier und in der 
Umzegend maſſenhaft die Bienenfiäde zu Grund ger 
gangen, Die Bienen farben meift an Durdfall. 

. ‚, 33. April, Heute Nicht Hat eine furcht⸗ 
bare Feuerobtunſt in Mt Dfen die Epiritusfabrif gers 
Bit, Der Ausbruh fand im Mofbinengebäude malt 
einer Erpiofion ftatt, dern Urſache unbekannt iſt. Die 
Fabrik Hat am Gparfreitag ihre Arbeiten eröffnet, Bis 
jest find 14 Torte und A Sqchwirverwundele aus ben 
Trümmern hervorzeholt worden, - 

® Darid, 24. April, Morgens. Die Proffamation 
des Kaifers iſt heute erfgienen. Diefelde befagt: Die 
Berfaffung von 1851, ratifiliet durch 8 Millionen 
Stimmen, hat Ftankreih 18 Jahre der Ruhe und bes 
Gedeihtas gegeben, melde nicht ohne Rahm ud, Gle 
bat die Drsnung gflgert und gleicgeitig allen Vers 
beſſetungen offene Bahn adlaffın. Je mehr die Sigers 
bet bofeftigt wurde, deſito mehr wurde die Freihelt er⸗ 
meilert; aber die ununlerbrochenen Veränderungen haben 
die Grundagen der Volkssefglüffe alterirt, Es wird 
alfo unumgärgiig nothwendig, daß ein neues vers 
foffun„awäßiges Berhälinig die Zuftimmung des Volkes 
erhalte, Dis kaiſttliche uud demokratiſche Berfaffung 
Fcandtelchs, auf wenige Deſtimmangen beſchtänkt, wird 
ben Boripell Laben, die vollgogenen Fortfäritte zu defle 
nitiven zu machhen und die Grunbfäge der Regierung 
dor dem poliliſchen Strömungen zu fügen, Nur zu 
häufig iſt die Zeit in unfrud'baren, ledenfHafttigen 
Streitigkeiten verloren gegangen, fie wird von jegt an 
auf nüglihere Wiife any wendet wirden kdanen, indem 
mn die Mittel ſucht, wie die moraliſcht und materielle 
Dosttahrt bis zur böſtea Stufe gefördert wird, Geben 
Se Dir einen Beweis Ihres Bertrauend, Indem 
Sie mit „Ja* voliren, werden Ste bie Drohungen ber 
Revolution beſchwören, die Ocdnung und die Frelhelt 
auf eine feſte Bafls flelen, und den Uebergang der 
Kıone auf Weinen Sogn in Zukunft Leiter gejtalten, 
Sie waren fait einmäthiz im Jahre 1851, indım Sie 
Mir aus zedehnte Vollmachten anverteäuten, Gelen Sie 
heute eben fo zahlreich, wo es ſich darum handelt, 
ber Umwandlung des Rezimed zuzuſtimmen. Cine 
nroße Nation tdante mit zu ihrer volfländigen Ente 
wickelaug gelaugen, ohne ſich auf die Inftitutionen zu 
fügen, welche au glelher Zeit die Dautchaftigkeit und 
den dorlſchrut verbärgen Auf die Frage, die liberalen 
Reformen ber leblen 10 Jahre zu ralifiziren, antivorten 
Sie mit „Ja?. Triu Meiner Herkunft werde IE 


Ihre Bebanken ergründen, Mich durch Ihren Willen 
Fräftigen und niemals aufbdren, ohne Unterlaß für das 
Bebeigen und die Grdje Frankeuſchs thätiy zu fein. | 
ariß, 24, April, Mittags, Die Zeitungsnady« 
— —** be Bannebille Babe die frangöfifege Note 
nunmehr auch awilich überreicht, wird von unterrichteter 
Seite für unbegründet erffärt, Es fe vielmehr wahr⸗ 
ſcheinlich, daß der franzöfiiche Botſchafter die Mote gar 
nicht überreichen werde, Mebrigens wird Binzugefägt, 
Sat der Vertreter Frankreichs nad feiner Rudkehr fos 
wohl bei dem Papſte ala bei dem Staateſekretär Ans 
tonelli eine audgezeichnete Aufnahme gefunden. — 
Mach einem Telegramm aud Rom vom gefttigen Tage 
wird das Konzil Heute zur dritten Öffentlichen Gigung 
zufammentreten. Reben follen von der Tagedordnung 
—* ſelun. Nach der Meffe werden bie ver 
fammelten Väter in Gegerwart des Papftes mündlig 


über bie erſten Ute des Konzils abflimmen, Die Pre⸗ 


mulgation berfelben durch den Papft fol unverzäglid 
nad Fıflflellung der Annohme erfolgen. (Nach einer 
Dipeſche der „Röner Zeitung” Haben die Geſandten 
Frantreihd und Drfterreihd, die Noten ihrer Regle⸗ 
zungen am 22, d. dem. Popft: vorgelegt. D. R,) 

* Konftantinopel, 24. April, Morgend. Eine 


Dipeſche des türtıfhen Sfgäftäträgers in Athen mels 


det, daß die bei Maratfon von Mäubern gefangen 
genommenen Engländer getödtet worden find. 





Amtliche Nachrichten. 

Der k. Haupiman im 4, Art.eRez., Hermau Ritter 
v. Rogiſter wurde auf Anſuchen zum & Kämmirer ers 
nmannt 5 auf dad Landrenlamt München der Menibeamte 
von Paffau, F. Eayerih und auf dad hlenach ſich er. 
Vedigende Rentamt Paffau ber Mentbeamte von, Roͤrd⸗ 
Ungen, Sriedrig Vogl, fo wie der Bzirksarzt 2, Kiaffe 
Dr. G. Rifer zu Lautereden auf die Bezirkdarztes⸗ 
fielle 2. Rlaffe zu Waldfiſchbach aufusend verfeßt. 
Der vormalige Bürgermeifter der Stadt Monheim Dr. 
Holzapfel Hat das fliberne Eprenzeichen des Berdienfts 
ordend der bayır. Krone, dir Oberfdrfter G. Meißner 
In Schalkhauſen und. ter Schullehrte I, Th. Pedel 
zu Def die Eprenmünze bed k. b. Budwigdordend ers 


Halte 

. Diözefan-Nacriihten.) Hr, Kaplan Fedor Pohl 
In Reufiadt 0/6. wurde wegen Srantpeit beurlaubt; 
Hr. Rocperator Earl Joſeph Link zu Wörth in gleiger 
Eigenfhaft nah Eifenfeld, Hr. Kooptralor Wilhelm 
aber in Eifenfeid in gleicher Eigenſchaft nah Wörth 
angewiefen, und Herr Soopırator @corg Theln 3 a 
—* i. G. mit Verwaltung der dortigen Pfarı 

traut 

(Shuldienftes:Nahrihten.) Den Gäullehrer 

U. Wirdner jun von DOdfenfurt iſt der Schul⸗ und 
Rirgendienit zu Ebdenhauſen, A Bulrktamis Hammel 
Kurz, Übertragen worden. Als Hfsichrer im der zwei ⸗ 
ten Ruabenfule in Heidingefeld wurde ernannt Dun 
Frledrich Alemirt in Deulelbach. 


Militärdienftes Nachrichten. 
® Der Gineralmajor und Lommandant der 4. Art.⸗ 
Brigade M. Herdegen wurde auf: Auſuchen nater Ver⸗ 
leihung des Eyarafterd als Graerallientenant in ben 
Rupeftand verfept, 
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andels · und voir owi tliche 
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:Bartenbau:Berein, 
Die Bluthen der Osfibäume find Diefed 
Hark von einem Wärmden heimzeſucht, — 2 
gerört. Wei großen Bäumen: lägi ſich dagegen wohl 
nichts machen, die Blülhen von Ziwergbäumden jedoch, 
befonderö der Birnen und Mepfel, lafſen ng mit ges 
ringit Muhe fAnbern. Die Blütkenbüfcgel, In welchen 
Würmer figen, find an en re nn Blatt⸗ 
Gen kenntlich und dieſe Können mit einiger Vorſicht ver⸗ 
ern eined nefpläten — — unbeſchadet geöffnet 
fo die Wänden entfernt und getähtet werden, 


na rc... 3 '4. ® 5 S 


— Ausfhreiben. — —7— 
ngerl. von Albftabt will mit feiner 7 — —* taugt 


" Forberungen ar deren find | 


enftag den 8. Mai 1, Js, Früb 9 hr | er Nachmeıs Tann nur buch bas 
badier dei ee ine ' — Ge en ia din | 
urlunde anzum en * hang der Audma ie pin n mul en ber betreffenden 
Alzenau den 22, April 1870 eindebebörbe geliefert 
Röniglihes Bezirksamt. Man erwartet von ben 
Angerer. börden bei Meibung bisziplinärer Eiw 


Gm Goprinben enger ee 
rinden-Beri serung —— Zeit Anzeige ander zu — 


garen ı# m Au beiläufig 30-83 Stlaftern Eichenſchalholz aus dem] Wlcaffenburg dem 1 . April 1870, 








Geneindeeie De u Pr i RR Röniglicher Berirksamt. 
r 6. tt P vn. 
im Sana Par. EN —— e —8 ladet. 8 Maanner, Affeflor. 
Berfanntmachun 
7 — Bürgermeifter, Be In der Nacht. vom mic, 
1 r e 
Loheinden-terfteig erumig. " - [ri Se Gemeinhenelbes von — 
Dieuſta ae hi Mai 1. üb, Du 1 Uhr, aus einem Saatbeet —— DOOR St üd 
Bi, hate DO la Celine Se Behand ofen ve |. Lie un Te ng 
Gicenberg den « yeere nr bedeutende Beichädiaungen an dem noch 


vorhandenen Kieſernpflamen verübt, 
Die entwendeten. Pflanzen find‘ muthe 
ch Preußen verli worden. 


Sydronette (Handſpritze 


für Häufer, 9» Gersädahäufer, Miftbeete ze. ıc, umvergleichli i ter und Mittheilung eines ſachdienlichen 
leiter Bersesung, Eitaigeit, Bequenliätet und Kraft Eau N a ale 
Vorräthig in allen Rummern billigft bei Alzenau den 23. April 1870. 
2 of. Aloys Kunkel. Der Vertreter den Staatsanmaltihait. 


0. 
Schmitt, Vürgermeifter, 











Shmitt. 
Un fämmtliche Bürger :|4bj. 2 und Art. 60 des Gejeßes) von den Di 
enftag den 26. 
meiſter des YnitsBezieks. Germeinbebehötben  minbeften® 14 Tage) nn flag be bie —2** Tage 
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19 u © zu bieler| Diefe Ladung bat fchriftlich zu ge 
Alterallaife °© verwieſenen . 
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m Volluge des $ 24 ber Vollzugss a ee na an ]1onige Dausgerätte öffentlich gegen Ba 


munde‘ oder den in feiner Wohnung ans]! ‘ 
Vorichriften Aber die Lornahme des Erſah⸗ wejenben Dienfiboten geyen Fmplanas- ch und laben Liebhaber hiezu freumd- 


er vom —5 — be diniauna durch Unterichrift zu über- ‚Sommiffionsburean: Hofmeifter 


Nachmittags 2 Uhr anfangend, 
verfteigern mir im Haufe Lit, A W.5 
aber dem Rathhauie hier verſchiedene aus 




















we iemit inet, dab} ie Jushebun 
ber Wehrp ME —— Alter Seber Pflichtige ift verbunden, Sorge en en a8 Hp a 
hafen Kir Den Beat %S Anteferietenit Tragen, dab ec 0m der. ergüngenen] Donnerftag den 28, April T Iay 
Autes Jet ei —F 4 rechtzeitige Kunde erlangen Könne, Rachmittagd 2 Uhr, 
Freitag. 18. Mat, bei einer ife oder Eintefveriteigern wir im Haufe Lt, D Vr. 
N Wat und Keen von feinem Wohnort die nötbigenjun der Heritallgafie bahter, © Raranch, 
Wonfag ben 16, MRai L. 6, Arörbmugen zu teeften, daß feine Anger 





: 2*— a ae: ——a gr "a 
Ör x. von feinem Aufentyalte ſtets Romm:o «mpelprefle 
. Beige Nachricht erhalten. gebör und endere Genenftände öffentl 


£ fi duna d Pflichtien —5 Zaarablep⸗ 
anberaumt iit. — — —— 8 ML en [137 Hofmeifter & Bein.) 


Die Bin; 4 Bleiben bei. de aggeichäit m 
Se os Gt dir —— ande A it > . —— 
in ber tt. 59 bes — gelten als] 197276 Wesen Rufzabe bes Artilels — 
ten m taufe ih meinen Vorrath in Stelugut ⸗ 


fie in n 
Folge von Keantbet oder ı —* andern unnpfeufe, ia Sinmahtäpte, ir 


abımg. mine an 85 deb Sinbernifi nor ber Griahlommiien Mill rose, worin mein Sager nad rei 2 


being wi gt Spt gr an u 
' erwähnten VWollzuad- 
uiid bat außer der allgemeinen 


irt it. 
Bohren Wehr) Die Entſchuſdigung hat nur die Wir: ur 
prlichtigen m Tece ge: been veitältung der eielung * der Sitaſe dis HE teinaafle. 
— e ne bes|ingehorjams. 1977 Em Hausfchlunel wurde verlo en, 
ondere { nbrohung ber) -'ehroflichtige,, welche n t berſonlich 1948 Wut ausaebaden3 Br od, ber Yalb- 
glichen# Din der miftton erihienen find, /zu AG fr. und 7 frifche Wede um, . 
ht aut diel6& fr. bei Bader Schülein. 
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2* achrichten. Sowohl die Uuzfdußuwitglieder, al3- inäbefonbere 
Münden, 24. April. Am 8. Mai wird ber | der Her — — v. Weis. Fr Be 
vorzugeimeife | Geld, dag Mrt-i4 uur Dahin interpretict, 


orbrmung. Kisgt wellendet im SJufligmniflerium unb tolrd | imeiter negangen, er glaubt, dag bas Wehrverfaſ 
Demaächft zun Berd ffentlichung gelangen, Eine Borlage | geſetz in mehreren Punkten einer Resifion no R 
— *8 an den Landtag erfolgt zur Zeit nicht, ſondern e und hat dehhoib beſchlofſen, einen hicrauf Bes 
5 Jahre nad Einführung ded Eioilprogefied. Ju Uintrag der Kammer zu breiten. Der 
Laufe ber erfien 5 Jahre iſt dem in tn Auoſchuß anwefende f n ſich natllt⸗ 
Bewegung in Sezug anf bie Ordnung der Berhältniffe | lid gegen den Anlrag andaefprodgen und wird 
der Gpeidhtävollgleher geflattet, mägrend nad; biefer Zeit | voramsfiätlid Sei der Beratung im ber Zanımer eins 
Wenderungen der dann haſtehenden gießerords | umfaffende Debatte hervorrufen. Die bes .Nefes 
nung mehr ins Gefetjeätsege getroffen werben n» | venten für den Entwurf des Waflgefeged der Außer 
nen. — Die -Dfibafngefeliäaft Hat auf dem Wuufh | fhuß mod nicht vollzogen, es iR jedoeh beabfiätigt, 
mehrerer Gemeinden und Habrifbefiter an ber fhwarzen | das Mefe Bızirldomtmanı Mair zu 
Lader behufs Gerfellung einer Bahnverbindung mit | tragen. — m Befinden des Gefeimrathd xt. Sehen. 
gene burg * von der neuen Eiſenbahn⸗von Libig iſt bereit gefremliche Befſerung eingetreten, 
Hrüde Adtt’ die au bei Marinort eine 8 &. . ber König Haben den vom litzten obere 
in dad untere Laberihal eine Gtrede von cuca 3 | bayrriſchen Schwurgerichie wegen Giftmorded an, feiner 
Stunden im Koftenanfdiage zu 310,000 fl. zu Bauen, | Frau zum Tode verurigeilten Bajenmeiftır Sl. von 
wobei bie Juterefienten bed Tara zu Iebendlänglider Zuchthausnttafe beguabigl. 
für: Grunderwerbung und Erdarbeiten zu 80,000 fl. Rah dem „Er. J.“ iſt die Ernennung des Ges 
zii beſtreiten batten, wäßrend die Ofkbahngefelfgaft ben | zuinarinfpeftort: Reither zum Biſchof von Spihyir eine 
Ref dort 230,000 fi. ii mürde, eisen | vollendete Toalſache, deren offizielle Bekanntgabe kaum 
Zwelgbahnen an. den O ſtehen noch noch einige Tage auf ſich Marten laſſen. wird. 
im Ausfigt, ſobald die erſien Berfuche günftig ausge⸗ Neg 21. Mel, Bom 29, bis 31. be, 
füßet fein werden. — Die firitenden Gchneidergefellem | wird Hier der zweite allgemeine bayerlſche Feutrwihrlag 
eg Heftern — Befdind gefaßt, ſich zu felbfifändl | abgehalten werden, und es ſtabt eine zahlreiche Bithel⸗ 


Gewerbes zu affoelirem. ligung in Ausfiät. * 
Kaift Bor einigen Tagen faub man bahier 


Gate dr Mögcschniten' IR dr Binrag Dub Mibg, | Sein Mhhruge 2 — 
neue Pfarrhaus kommen u Sk enge 
3 Bonn fa m Bien mlnge | 800 I when: m gain Alt, oh” Mm 


Bräräges) Woran jü ſchlleßen; daß das Gelb erſt 
ĩ ee — — 
waren, 


Bergrheinfelb, 25, April. Geſtern Rachmittag 
um 6 Uhr, ummittelbar nachdem der von Sämelnfurt 
nad Würzburg gehende Güterzug die Waldftcede Ebh⸗ 
leinsholzꝰ bei Bergrheinfelb paifirte, entſtand fopleidh 
ein Brand, welder feinen Anfang oben an der Bahn⸗ 
boſchung nehmend fi raſch in daB bireft anſtoßende 
Waidqhen verbreitete, und In 4 Stunde ea. 2 Tagwerk 
beſchädigte; nur durch die raſch Herbeigeeilte Hülfe iſt 
ein weiteres Uraſichgreifen verhindert worden; «3 iſt dieß 
feit dem Sabre 1854 in der Markung Bergrheinfeld 
der ſechſte Waldbrandfall. (Säw. Tagbl.) 

Würzburg, Auch auf den bayır, Bahnin beab⸗ 
fichtigt man demnächſt die Einfllhrung von Kelour ⸗ 
billeten mit Aägiger Gültigkelt, die, wenn ein Sonnlag 
dazwiſchenfaͤllt, 3 Tage gelten; ferner follen neben ben 
bersitö beſtehenden größeren Rundioucen auch kleinere 
ya ermäßigten Fahrpreiſen eingeführt. werden; — praf- 
tifche Mewerungen, denen die allgemeine Anerkennung 
und zahlreiche Benigung nicht fehlen wird, (N. W. 3.) 

Bom 1. Mai an werden pwiſchen Schweinfurt 
und Kiffingen zwei tägliche Lokaleilwagenfaprten mit 
folgenden Kuräzeiten eingerichtet: Abgang aus Schweine 
Furt um 12 Ur IO Min, Rachmitlazz und um 4 Uhr 
40 Min. Radmittaydz Ankunft in Kiffingen um 3 Uhr 
20 Min, Nogmittags und um 7 Uhr 30 Min, Ray 
mittags; Abgang aus Kiffingen um 8 Uhr Vormittags 
und um 12 Ur Mittags; Unkanft in Schweinfurt um 
41 Uhr 5 Min, Vormittags und um 3 Uhr 5 Min, 
Rachmittagẽ. 

Wien, 23. April. Palazly und Rieger werden 
Ins Lanfe der nächſten Wode hier erwartet, um ſich 
zit dem Grafen Potozki in Verbindung zu fehm. Es 
it der wlederholte, vielleicht der letzte Vitſuch, den man 
mat, die Tichechen zur Betheiliaung an dem Ausbau 
der Berfaffung heranzuziehen. Sollte auch er ſcheitern, 
To wird man ohne die Tſchechtn zur Aktion ſchreiten 
mäfm und ſchreiten. 

Bei einem am 18, de. in Krepelig (Böhmen) 
außgebrodgenem Brande wurden die Biiäßrige Schwiegers 
mutter, zweit 17, und 2Ojäßrige Täter, drei 9, 12% 
und 1djäjrige Söhne, die Schwägerin, der Bruber und 
Die Magd dis Bauen Schalala unter den brennenden 
Ballen begraben, 

Wagdeburg, 23. April. Heute Morgen find Hier 
A Wohnhäufer und 6 Speicher abgebrannt, Menſchen⸗ 
leben wurden nicht gefährdet. Mad Gftündiger ange 
Frengter Arbeit, unter Zuziehung wilitäciſcher Hülfe, 
wurde daB fFener bewältigt, Die Ftuerebrunſt fing im 
Stall des Gaſthofts zur „Stadt Frankfurt” in der Jos 
Harmeßbergerftrage an, Die abgebraunten Speicher 
waren mit Zucer, Del, Fellwaaren und Tabak gefällt, 
Der Schaden wird auf 14 Mil, Thlr. geſchätzt. Die 
Birſicherung trifft meift auswärtige Geſillſchaflen. 

Köln, Na der „Branff, Big." Haben die Theo⸗ 
logen der Kölner Erzblözefe nur bie Wahl zwiſchen dem 


Bonner Eonviet, der Yefulten-Untemfität Jandbruck und 
ber Mlabemie zu Müufker; Mäckın und Tübkngm 
find ftrengſtens verpönt. 

Siegburg, 20. April. Der „Rh. Zig.“ wird 
geſchrieben: VBor einigen Togen Lam mit der Deutz⸗ 
Gleßener Eiſeubahn ein Wagen mit über 100 Stüd 
jungen Schweinen Gier an, der Beim Dxffaen einen 
ſchauderhaften Anblick darbol. Die armen Tiere lagen 
in dem Iuftbicht verſchloſſenen Wagen zum größten 
Teile alle erftict! Aber eimamber gefcichtet. Leider be⸗ 
figen wir Hier Beinen Tpierfug-Bsrein, ber gegen eine 
folge Unmenfgligteit angehen kann.“ 

Friedrichahafen, 22, April, Geſtern Nachmit⸗ 
tags 2 Up 12 Minuten wurde elm hefliger Ecdſtoß 
verſpürt. Die Häufer bewegten ſich derari, daß bie 
Mobel rulſchten. Auf den Schiffen wurde das Erbbehen 
ebenfalls ftark bemerkt. 

Rah zuperiäffigen Briefen, die bie „U. P.“ aus 
Mom erhielt, Kat der Heil, Vater, dem Andringen vom 
mehr als 00 Biigdfen na hgebend, endlig bie Weir 
fung erlaffın, daß die Ynfallisiität ungefäumt bem 
Ronzit ala Verathungdgegenitand vorgelegt merben fol. 

rüſſel, 15. April. Geftern Rachnlltazs hat tm 
einer Spinnerei zu St. Gill«s (Brüffel) eine furchtbare 
Keſſel⸗Exploſion ftattgefunden. In einer ganz urgtwöhn⸗ 
lien Weife it der Boden eines großen Keffeld durch 
ben Druck des Dampfes herausgeſchleudert worden ; ein 
Teil dedfelben Hat die Wand im erfien Stod, ein 
zweiter die Wand ded Erdgefhoffes einer nahen Wierk⸗ 


Kalt eingefiplagen, der Rand, "för ſchleudert, 
votſ/ hl äg * 


ſchlug durch eine Tpür gegen die Dede 

zerträmmeste einiges Maſchine awerk umb ddtele km 
Derabfallen eine Arbellerin. Der Dampf brang fofort 
mit folgır Gewalt in die Werkſtatt, daß Leine Flacht 
mbzlih war; alle darin beſindlichen Arbeiter find ver⸗ 
Krüßt worden, Das Ungläl Bat vierzehn Opfer ges 
toſtet, von denen acht bereits todt, fechd In hoff ungs⸗ 
lofem Zuftande find. Der Exploſion folgte eine Heftige 
Beneröbrunf, die jedoch glücklich auf einen Teil ber 
Fabrik beſchrͤnkt wurde, Zwei Hezer find im Brande 
des Mafhinenfaufes umgslommen. 


Eelegraphifche Depeſchen. 

* Berlin, 25. April, Nachm. Bollparkament, 
Präfidententwagl, Zum Präfidenten wird Stmfon mit 
183 von 207 abgegebenen Stimmen gewäßlt , welcher 
pe — — rg antimmt, Zum 
erfien präfldenten wird J 
(ait 179 von 212 Stimmen), Dein we a 
Ausztichnung feiner dreimaligen Wahl zum Bizepräf 
benten und ſagt weiter: „Ich kann mit Recht ſtolz 
darauf fein, su der ganzen Leglelalutpitiode das Wohle 
wollea einer Berfarimlung nicht verloren zu Gaben, bie, 
obwohl Ifre Befugniffe beſchräult find, eine hohe Bes 
deutung dadurch hat, daß im ihr Vertreter der deulſchen 
Nation zur Berathung gemeinfamer Arbellen versiaigt 
find, Wenn jüngk ein Mutglled dieſes Hauſes bei 
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einem 9 d te ben 
must, ce Taufgung — berg 
dem Rimbus eines deutſchen Parlaments 


Gmädı, jo 


antworte ih: ” dieſer Thatſache ber gemeinfamen 
Arbeit deutfcer Abgeordneten Rn keine Tauſchung. 
fie iſt ein — an dem wir feſthalten folken, IR 
ehe fiſter Grund, auf melden ber Maler der malios 
nalen Ho . zußt,® Zum smeiten 

wird ber 


gen Seen 
werden. Antrag iR von Mitgliedern 
allen Braktionen , ci viele Suddeutſche, unter 


“ Paris, 25, Upril, Rahm, Ja Beteeff ber 

anzdſiſchen Noie vnautit don unlerrichteler Seite 
: Da Ollloler nur interimiſtiſhher Minifter 
bed Meußera und die Mote dem Eatpolifgem Mädten 
Bfreitö bekannt gegeben fet, habe er (der Siegelbewah · 
ver) nicht genfaubt, bie Inftruftionen feines Vorgängerd, 
bed Grafen Daru, abändern zu dürfen und daher den 
Marquis be —æe die Ermägtiguug zur its 
theilang an den Papſt erip:ilt. Diefelbe —* denn 
auch letzlen —— ſtailgafunden. Ob Note 
and dem Konzil merde mitgelgeilt werden, * noch 

—*2* 
Atheu 


um entgegen —— 

Bft werden konnte, Gnfelune ante nad 
zu enllommen, und ae zuvor die Gefangenen, 
Bath _ feige -  Bifauimefoh mit den Gols 
daten, Die urden geſchlagen und entflohen, 
der Bandendef mus wurde eh 


Sanbeld» und 7 OR 


€ 
CH München, 25. Der Ganterpreis 

bodbieres“ _ wurde pro 0 auf F fr, per Maß —— 
un gern 23, April. Die Getreidepreife haben 

diejer Woche im Auslande —* nur & behauptet, 

jondern find aud an manden Märkten unter Schwanlungen 

ein 3 — en. Einigemal⸗ 8 es, als wolle eine 

ezung fi) Bahn brecen, dieſelde ſchei⸗ 

a De Warfioität der andern. insbejondere der 


- — — 

Me = —* recht gut weiß, * mit ——* 

icht ausbleiben würde Zudem wird aus 
unachſt aus Ungarn, ber Saatenftanb ſeht 
die — bat ſit ichweiſe *— Die alte 
Schrannen waren ungeachtet ber ängenben 
iin den men, Sl Bei —— 3 
—8 die 3 in meiiten ig . geftienen 
nur vereingelt ar war vor⸗ 
—— geringen — ji ‚bie auf ben 
drüdten; gute Sorten waren beliebt; 47 
Vreiſe je nach Qualität 14-20 fl, lonant⸗ Naare 
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chtung influensirte age une —— 
Ro t i— fL, Ger 14, a u 
* ed a 
tende Zrodnung bejonbers. * Em —* A Bon 
Ben war bie laufende Be ah fl. dauf · 
lich; Mai verkehrte a 11! fl > en welche 
dreije in Frag⸗ begin Roggen zpat | R weni 
animirt, mie Waijen, e zum die 
forderungen für laufenden Monat:a 9s fl., für Maie 
as fl. und für 7 Judhte man per bier 
En ea BR EEE SEE 
0 A ’ 
Marlielerung 27 fl. gefo —* 


Fraukfurt, 25. April. (Biehmarkt.) Der 
war wie noch felten in Quantität wie —** bes 
fahren. 2 aus — — fetten DO 
waren wahre 8 . 
halt, Angetrieben waren 308 ae Rübe und Ebert —* 


210 Kalber und &0 Hamme 
Die ve 53 fü x ae Tone für Ochſen 1. jät 
; Lay 3 2. Qual. 28 fl, 


1 Aal 2 2% —— Qual, 26 fl. 


⸗ 


1, legtere meift * Bere: 


Börfeberiht, 
Frankfurt, 35. April. Als bezahlte Murfe motiren wir: 
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achricht 
° PER April. — Sitzung 


des Appellatienezerchts dahier.) 1) Der Bierbrouer 
Karl Bauer von Reichmannddorf wurde durch Urtbeif 
bed , Begtrlsperihts Würzburg vont 12, Januar 1869 
« «af Grund eines von ihm abgelenten Geſtändnifſes mes 
gen Berpebend der vorfäß'ichen Eigenlhumsbeſchädigung 
zu 2 Jahren Gefänanif veruttheilt, welche Strafe er 
ur Zeit im Zellengefängnitz zu Nürnberg erflebt, Hier 
cheint es ihm aber nicht richt zu behagen, denn am 
12, März vahm er fein früheres Geſtändniß als ums 
wahr gurüd und behauptete, fi; nur aus de m Grimme 
ala den Tpäter bezeichnet zu Haben, um mäßrend des 
Binterd eine Unterkunft zu finden, weßhalh er um 
Wirderaufnahme des Gtrafperfahrens nachſuchte. De 
jedoch keineder hiezu erforderlichen Vorausſezungen nach · 
gewieſen werden konnte, erkannte der Gerichiehof auf 
Abwelſung ded geſtelllen Geſuches. 2) Bleichard Sch 
ner ven Bildofäheln warde durch Erkenntniß des 
lögerichtd Neufladt aſs. vom 24. Februar wegen 
Bergihend der Mörperverlegung zu: 4 Monaten Gefäng» 
ui —2 auf hiegegen ergriffene Berufung aber 
von ber Anfepuldigung freigefproßen. 3) Durd Er, 
tenntei des Begirlägerits Würzburg vom b. März 
wurde der Taglobner Andread Dotterweld- von Sun 
delſsheimm weygen Wiberfekung und Ehrentränkung zu 6 
Monaten Orhängnig vermeibellt, und feine hlegegen er⸗ 
griffene Berufung als unbrgrlindet vertvorfen, 

4 Während ber fhönen Jahrekzeit werden: jeben 
Mitiwoh bei günfiger Witterung won 5 &i8 6 Uhr 
Abends die beiden Militär“ Muſickorpa im Sadathal 
in ber Nahe daB ee Gebtiudes AG produziren. 


April. Der „Brefie* ſchrelbt 
man: u. Berbote did —* von Regenkburg, bes 
Tarltuahine ſeluer Didgefankteriter an Obl⸗ 


zglicũ 
Ingn’s Berl, lolgi⸗ — mm der Viſqhof 


von Eichſtãdt, der feinen einzigen Kandidaten amd dem 
Georglanum abberief, Alle anderen bayrriſchen 
geben der Preſſion Noms nicht nach. 

“* München, 26. April, Se; Mai. der Waig 
Befindet fidh wieder‘ vollfändig wehl und twirb Beute 
Nachmittag nah Hohenſchwangau obreifen, wofelsft 
sorgen bet J. M. der Königin, Mutter bat Geburisfeſi 
be? Bringen Otlo, der hiezu von Bartenfirchen in Hohen⸗ 
ſchwangau eintrifft, nefetert werben wird, Mm Freltag 
wird Se. Maj. der König hieher zurückkehren und banız 
am Samſtag am Ef. Hofe bad Gt. Georgen » Ritterfefk 
abgehalten werben. — Bezüplih des von der Kanumrt 
der Abgeordneten mit mahezu Einflimmigkeit angenoms 
menen Antrages bed Aba. De. Brunkenburaer und Ges 
noffen auf Reviſion des Preßeditts von 1868 und bes 
Pregrefeges son 1850, wird vom Meferenten ber Kam⸗ 
mer der Reicherathe, Birken, v. Schrenk, beantragt: 
Dieſem Antrag die Zuftionmunng gu Berfagen; in Beireff 
des von ber 2, Kammer angenommenen Unirogas -bı3 
Abe. Dr. BEL auf Rroifton des Geſetzes bezüglich de 
—** des LandtageB, beantragt Freiherr v. 

Schrent bie Zuſtimmumg. 

U Münden, 26. April. Während fi die Aus⸗ 
ſchüfſe der Abgeordnetenkammer nunmehr ſmmilich 
konſtulrt uud ihre Referenten gewaͤhlt haben, bat ber 
Geſetzgebungsausſchufß Die Referentenwahl noch nicht 
vorgenommen und wird überhaupt während ber 
ber Seſfion des Landtags eine Thätigleit nidgt emifal⸗ 
ten tdnnen, ſondern erſt nach Schluß derſelben von ber 
Startöregierung zum Behtan feiner Berathungen be⸗ 
rufen werben, — In der geſtrigen Sitzung des 4 Auds 
ſchuſſes tamın 1) der Antreg des Abgeordneten Greil 
auf Abänderung des unge beyüylid 
bed Looauummertauſches, 2) der Antrag der Abg. Dr. 
Edel und Frhr, v. Stauffenberg auf authenllſcha Inter⸗ 
pretatien der Wirt: 24 und 2 Dil ie 


jur img und werden bie Meferate über 
bc — zum Drude gelangen. Das 
Rıferat des Abg. Madfpieler Über die RNüdäugerung 
der Sammer ber Meichdräthe In Betreff der Aufhebung 
des Bwangs zur Bildung von Bürgermeiftereien, word« 
ber geftern der 4, Ausſchuß gleichfalls In Beratyung 
getreten war, iſt bereils dem Dracke übergeben. Der 
Auoſchuß beſchloh nah Antrag des Referenten, der 
wobifigieten Zaffung der Reiherathöfanmer beisutreten 
und dadurch Geſamritbeſchluß hirbeizuführen. Morgen 
Hält der A, Ausſchuß abermals Sitzung, in melder die 
Petitionen der Magiftrate Nürnberg und Bayreuth auf 
autbrntifche Interpretation der Beflimmungen des Wehr 
verfaſſungẽgeſetzts Über bie Aushebungskoſten, fodann 
verſchiedene Anträge auf Abänderung einzelner Beſtim⸗ 
mungen des Diftritörathägefehed zur Beratfunz ges 
langen. — Der Filnanzausſchuß ber Mbgeordnetenkams 
mer hat zum Referenten über die Borftellung des Vor⸗ 
ſtandes des bayır, Zweigvereind vom Verbands deut⸗ 
ſcher Müller und Mäßlinteriffenten In Nürnberg in 
Betreff der Revifion der Befteuerung der Getreidemilh⸗ 
len ben Abg. Grafen v. Fugger⸗Blumenthal gewählt, 
: Münden, 26. April. Seit vorgeſtern wird 
ber Boftpadırgehlife Andreas Bachberger vermißt, feine 
Dienftmüge und fein Dienſtroc wurden geflern Frilß 
nähft der Bogenhauferbräde am Jſarufer aufgefunden ; 
Daß derſelbe ſich jedoch das Leben genommen, iſt mine 
deſtens Außerit unwahrſcheinlich, da ſich bereit? heraus⸗ 
geſtellt bat, daß Werthpapier zum Getrag von wenige 
ſtens 6000 fl., melde er dienfilich zu behandeln hatie, 
abgängig find. Derfelbe iſt kaum 23 Jahre alt, der 
Sohn ehrbarer hiefiger Bürgerdleute und wurde muths 
maßlic durch feine Berbindung mit einer Lieberlichen 
Meibeperfon zum Verbrechen getrieben, — Ja der 
geftern im ſchwarzen Roß abgehaltenen Ehuhmadır 
berfammlang kam «8 in Sachten des Strikes zu feinem 
Beſchluß; felbit die Laffalleaniigen Agitatoren, die ſich 
and der Aäßrung der Schuſter zu bemächtigen ſachten, 
Eonnten nicht umhin, vor dem Gtrife in fo lange zu 
warnen, als micht eine entfprehende Drganifation ing 
Berk gefept fe, Was dieſe Herren unter „Drganifas 
tion® verftchen, iſt Mar genug; zahlen, zahlen und mies 
ber zahlen iſt die von benfelben allerorten. ausgehende 
Loofung, und es iſt Im der That wunderlich, daß ſich 
immer noch Thoren finden, die nicht einſehen, für wen 
umd für mas fie zahlen, Der von der Schweizerifhen 
Roffe an bie firktenden Schneidergeſellen dahler gewährte 
Bettelbetrag von 70 A, follte, wie man glauben möHte, 
den Leuten denn doch endlich Hieräber arbeit ver 
affen. 
ee I Der Stadtmagiftrat Münden hat heule ber 
Fäloffen, die Ausbezaflang ber zwelten Date de3 auf 
400,000 fl. fi heiaufenden Beitrayes der Stadt Mär 
Gen zur Errihtung eines Denkmals fär den verſtor⸗ 
Denen Rdaig Mar II. gu verweigern, bid dad deöfallfige 
Komite genügenden Auflgiug darüber gegeben hat, 
daß auch die archllekloniſche Umgebung des Denkmals 
oefichert 


Der Siadtwaziſtral Mnqchen Hat im feiner 
beutigen Sihung mit allen prgen 4 Stimmen für die 
gorite deutjge Mortpolerpedition eine Unterftäung in 
Beirage von 300 Thalern bewilligt, — Dad Generals 
Romile des landwirihſchafilichin Vereins hat dem Mur 
trage beigeftimmt,, daß 2 Lehrer aus Oberfranken naqh 
Belgien gefcyickt werden, melde dort bie Bla&ökultur 
ſtudiren ſollen, um hierauf als Wandarlehrer in der 
Hılmath; verwendet zu werden. — Ja Bayırn gab «8 
im Jahre 1868 zur Uaterſtühung der Armen folgende 
Unfalten: 316 lokale und 124 bifkriktive Pranlene 
Anjtalten, 359 lokale und 26 difkelktine Spitäler und 
Pfrände-Anftaiten, 48 lokale und 6 diſtriklive Armen ·⸗ 
befäftigungsanftalten, 233 Rieinkinderbewahranftalten, 
247 Hifstaffen und 53 Leige und Pfandhäufer, Im 
Bergleih mit dem Jahr 1861/62 Haben die Armen 
befhäftigungeanftalten und die difkciktiern Spitäler und 
Pfrundetanſtalten abgenommen, wãhrend bie lokalen 
ſcankenanſtallen und Kleiakinder⸗ Bewahranſtalten ſich 
einer bedeutenden Zunahme erfreaten, 

Das jüngft vorgelegte Abgeorbnstenwahlgefeh Kat, 
tie man jazt, ben Minifterialrarg Dubois zum Vers 
faſſer. — Die kzl. HoftpestersJatendang Hat num aud 
den unbsfoldten Staatödienfadfpiranten und Rıdiör 
proftifanten die Bergünftigung eingeräumt , unter den⸗ 
felben ermäßigten Breifen wie bie Dffigiere dad Sleh⸗ 
parquelt beſuchea zu Können: 

Der Dienflinegt St, Mayır von Mantwein wird 
wigen Mordoerſuchs und Raubs (er Hatte die 63jäprige 
Tazlöpnersfean Th. Burkpart von Tdlz überfahen, fie 
mit einem Prügel niedergeflagen und fo lange mif« 
handelt, Eid ww fle für todt hielt und ihr dann ihre 
Baarſchaft von 2 fi. 18 ir, geraubi) zu lebenbldug⸗ 
ler Zuchthaueſtrafe verurigeit, — Der som jAnaſten 
S¶ wurgerichte in Augbburq zum Tode verurtheilte Ober⸗ 
dorfir Hal vor mehreren Tagen einen Bıfreiungsverfud 
gemacht. Er hatte fih aus einem blehernen Trink» 
gelgirr einen Dietrich jasrigirt, mit dem er ſich ber 
—55 entledigte. JItht Hat man feine Kelten ans 
genielel, 

Ausbach. Zur diahlaͤhrigen prakliſchen Konkurs⸗ 
prüfung der zum Gtaatsdienfte abfpirirenden Rechts 
Randidaten für Mittelfranken haben fi 20 Randivaten 
angemeldet, zur Bearbeitung dig proftifgen Balls 
amd der hoderen Binampoerwaltung find 3 Kandidaten 
zugelaſſen worden, 

Reukirden a. Brand, 23, Mpril, Heute Nat, 
karz may 2 Upr, ertönten bie Signale der hiefigen 
Feuerwehr umd riefen die Mannſchaft na dem eine 
halbe Stunde entfernten Zlein · Sendalbach, mo Haus 
und Gebãulichteiten des Mattpäus Wiber in Glammen 
fanden. Gerettet fonnte, ro Bir mit Lebens gifahr 
gemachten Anſtrengungen der Feuerwihr, nur ſehr wenig 
werden. Der 16lãhrige Sohn des Befigerd der abe 
gebrannten Gehäuligkeiten, ein talentpoller Zunge, iſt 
Ieider derbrannt, Wäre nicht zufälig eine Radbarin 
durch Ihren Säugling aus dem Schlafe gewickt gewiſen 
und bed ausbrechinden Feuer anſichtig geworden, fo 


— 


Hätte bie ganze Fawllit bad Sqhickſal bes unglüdlich en 
Sohned thellen Län 


nen, : 

‚28. April! Am Ende bed Monats 
Juni ———— 8 Feldbatterien des hieſigen 
Artiferieregimentd zu einer Uebung auf bar Lechfeld 
von hier abgehen, — Borgeftern bat fig auf Anregung 
von Mitgliedern der Würgburger Turagemeinde zu Unr 
terdätrbag aus dem dortigen Turnverein heraus eine 
freiwillige Beusswehr gebildet, 

* Berlin, 26, April, Nachm. Bollparlamentös 
figung. Ueber die Borlage betreffend die Ribenzeder 
feuer, fo wie über den Tarifreformeniwurf wird Pier 
marborberatkung befloffen. Der Handelavertrag mit 
Mexiko und der Antrag Bambdergerd wegen Ausdehnung 
der Müngreform auf die Südfaaten werden zur Schluße 
berathang giſtellt. Nähfte Sitzung morgen, 

Bord, 22. April. Heute von Vormittags 9 bis 
Racymittags 1 Wir brannten in dem Hiefigen Gemeindes 
waldötfirifte „Yollborn“ gegen 60 —65 Mersın bed 
(gdofen Buchen⸗ und Eichenniedarwaldes ab, 

% Darmftadt, 26, April, Borm Der Groß« 
herzog iſt heute Grüg 7 Mir nach Berlin abgereift, Ja 
feinem Gefolge befanden fi der Oberſtſtallmeiſter van 
der Capillen, ber Generalatjatant v. Trotha umd die 
Blögeladjutanten dv. Küdler und v. Huf, Am 4, k. 
ER, wird der Großherzog Hier zurückerwariet. 

Sprenblingen, 24, April, Der. Eiſenbahnbau 
ber Strecke Alzey Bingen ſchreitet rüftig voran und wird 
die Bahn bis 4. Juli d. J. eröffnet, 

Mainz, 26. April, Einem hier werbreiteten Ber 
rüte zufolge hat ein Lohndiener in feiner Wohnung 
eine Frau und fein Kind ermordet und dann fi ſelbſt 


bt, 

London, 23, April. Man meldet. aus Manila, 
taß daſelbſt eine große Beuerkbranft fatigefumden Kat 
und doß der durch Lie:ide verurjachte Schaden auf 
44 Millionen Dollare gefägt wird. Dis vom Feuer 
niſidrten Begenfäinde waren nicht verſichtri. 

24. Apeil. Water der Bithilligung des 
Ronigs, des diplomaliſchen Korps und beinahe ber ge⸗ 
Jammten Boodlterung Aıhınd hat heute dad Leichenbe⸗ 
gängnig de: von den Räubern ermordeten Engländer 
Hrrbert und Toyd flatigefunden. Urber den Kampf 
noch Folgendes: Die Räuber, vom Milltär blokirt, 
fachten nad Eubda zu entkommen, zubor erſtachen fie 
aber die Gefangenen, welche wegen Ermattung nit 
folgen konnten. Bald darauf fam ed zu einem Gefecht 
yoifgen Militär und Beiganten, in weldem bie Leh⸗ 
teren 9 Torte (darunter tin Chif ber Bande) verloren. 
Einer der Briganten firi verwundet in bie Hände der 
Soldaten, Zwoͤlf der Mäuder, untr meiden ih 4 
Berwundele befanden, wurden eiftigſt verfolgt. Das 
om Rompfe beteiligte Keiegeſch ff führte bie Lelchaame 
der Ermordetsa nah dem Piräus üder, 


Amtliche Nachrichten. 
CH &. Maj. ber Kbnl, Hat dem Seerciär ber 
Regierung von Schwab · n und Neuburg, A. Eipp, dem 





erbstenen Raheſtand für immer bewilligt, den Offt⸗ 
glantın von Wazsburg, J. G. Eckofer, auf feine 
Stelle berufen; die an der Gewerbſchule zu Straubing 
erledigte Lehtſtalle für den landwirthſchafilichen Unter 
richt dem Joh, Nep. Bauer Übertragen, 

CH Se. Mol. der Rönig Hat genehmigt, daB bie 
fladtijchen Rebierſöotſter I. Bıßlein zu Sch veinfurt und 
Auguft Segerer zu Weiffendurg in Zufanft deu Titel 
„DObefdchr:* führen, 

CH Die Ezl, Forſtarits. Aſfſiſtent H. Prayer von 
Krona wurde an bas Forflamt Laurenzi in Rürnberg 
vierſetzt, der &, Gorfigehätfe H. Hummel von Langheim 
zum lfftenten am forftamte Kronach und der Egl, 
Vorkgezälfe A. Schiber von Thurnau zum Affißenten 
am Borkamte Ambarg arnannt, 

(Schuldienſtes⸗Na hrichten.) Darch Regierungk⸗ 
Entſchließang wurde der wit der Verwiſung der Pal, 
Difirfis Schulinſpektion Abir die proteftantifgen Schu⸗ 
len In den Bezieken Markiheidenfeld, Miltenberg und 
Obarnburg betraut geweiene Pfarrer Heller in Meine 
heubach auf fein Anſuchen von dieſer Funkllon unter 
ehreuder Aaukennung feiner eriprisglihen und eifrigen 
Dienfllelftungen entbunden und bie erledigte Difiriftö« 
Sqquu Jafpıklion dem Pfarrer Erlmann iu Hadlod 
Abert · agen. Schuldilenſt · Exſpiktant Th. Gtenger von 
Goldbach warde auf Anſuchm als Verwiſer der Schul⸗ 
flelle zu Nruenbuch, Bezirklamls Markiheidenfeld, und 
J. —* von Hiubach als zweiler Lihrer mach Goidbaqh 
augewieſen. 


Lelegraphiſche ODepeſchen. 

° Münden, P ie — an der 
Reglerungd · Finar zlammer zu Wurzburg, v. Gerſtaer, 
wurde In ten erbelenen Rubeiland verſehht nad hat unter 
wonlgefälliger Anerkennung feiner langjaͤhrigen, treuen 
andgezeihneien Dienſte bad Comthurkreuz dad VRichaels⸗ 
ordend erhalten; auf daeſſin Stelle wurde der Obere 
sehuungdrath Duante ernannt, 


Börfebericht, 
— 25. April, Wis bejablte Rurhe notiren wir : 


27 Mınenif, Hlıa-lig, Dibahn 12044. 
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—— ae Wechſel auf Bien — 
Bad. Präntsärl, 105, 2... Denen 119% 











ee u genannenen 

ihre Sögne mit bem Beginme des nächften Sduljahre® (1. Ditober 1370) it] Yrandumefid Ichmwer Betroffenen . 

f bſchule eintreten zu lafien benbfichtinen, tu er. Fran Mayer in Triſtern: 
bie 9 im einer Prüfung fih —— mfiiiem. Nach De Resten Daum... . —L—h. 
vom 14. ae 1864 muß derjenige, cr in 2) Soldbad —-it.13M, 
ober Han welche legtere bier — vollftändia errüäet # 3) Großoftbeim , . . — #57 kr. 
nn will, Das 2: —— zurüdgelegt Haben ind ſich durch eine Aufnahme] 4) Rieinchdeim . ee 3 
veApene ang —— Reiionstenntüfe; 2) Feristeit im Lie, Bittanbo 9 ——— * — 2* 
meidung arober Sprad- und — sy die — Gewandt · Hr SA IL: 
—— vier Grunbrehnungsarten mi und bemann- DE Se ae = 
hr 2 in ed, in welchen bie am 1. OR 1870 neu aufzu« ir — R Ik 

in © ß 


den ebengen. ten nd Fertia 
geht find,. wirb es * als —* maßi u en — 5* — 
Anaben entwebe Elementat ſchule zu helaſſen ober durch 
geeignete Hachtille Mir für bie E Glarus = fehlenden Renntntfie jest hen Sorge zu 


Dabei lamn bas unterfertiote t. Heftoxat nicht unterlaffe, auf bie Bortbeile| 375757: Gemeinde unh STITTHmEEn 
Binnen meihe ber Befu der drei Sturfe Der Griverds und Handeie-|yrrmaltungen son Giäcnbern, 
„s|Geifelbach, Kälberam, 


J 


Konigliches Bezir lsamt. 
Fitenſcher. 


Außer dem Cewinne Bildung erſetzt ber 
der drei dur m dem Vorbereitungdunterrih 1 einer Bu parandenfcnie * Ey er re 
mit‘ ber Bebi ingune, bakı ber Editlet, me Zpeg im Auge bat, Yür feine ud und Mdrerhandbtches für 
— M mt ch jebi = und bei Seinen —* tete Unterfranten umb 


ch Sm fenburg —* Pr 
fäinde gu Angdbuen I —— — — —2 —— 
— und —5* et t. Runfta entralin zu Nürnberg und Münden, ——— —— 
Di Bulaflung * —— Seomete orufung wird ber Beſuch derimmartsoteng zu 2 ei prechen 
bſchule nach H ge ber Lateinchule al3 Vorbebingung verlangt. Für die)” yranau & 35, April 1870, 
ge ols 36 ling für_ben niederen Korft: und Jagddienſt wird der Ber br „liches Beurtsamt, 


N — 
a j ule an to olytech- 
nifce Bude zu Darmftadt en, Endlich gewährt das nach Abſelv rung Drpnenfämitt 


* ri er erfolgreiches Bei en der \biolutorialprüfng erworbene Ma- —M 
eh mp DaB Recht zum einjährigen regen jenyt im Heere und DUF gefälligen Beachtung. 
et . en an di iefi ud 014a? Unſerer dieſigen wie — 
ni ie rfer'igte t. Rektorat ift I rg bereit, ben Eltern oder deren Stell- — — biene ur 


—— ede — wi Rp 36 1, hr 
RB = ET wetterar den Gewerbſchule. va Bed raus. Offen m 


Koiler Uideffendurg den D6 “orik 18702 
mtliche dicker Ochfen: 
nieder, 


211 8 2 
“ ii 9 

Hledurch erlaube * ergebenſt anzuzeigen, daß von hente an 
Abonnementoliſten, zur be orftehenden Saifon bei den Herren Sg. Härtl 
und A. Leipold hier zur Ginzeihnung offen liegen. 

Bei Erfterem find ſtets fertige Gisjchränfe von der Gisfehranfe 
fabrif von Zof. Blofhnipnif hier zur Anſicht und sum Kaufe 
ausgeſtellt, wofelbft aud Beitellungen en uge arm genonimen werben. 

Das Abonnement, jo wie die Giskieferungen beginnen An: 
fange Mai, 

Aumühle den 13. April 1870. 

Jos. Anton Stenger. 


— — — — — — — 
201265 Geſtempelte (2019) an Damm ift eine freundlideſ 





Aunouce 


2015 Umzugs halber verfteigern wir im 

—— Hrm. Karl May — Herftall 

aafie 

Donnerjtag den 28. April L 56, 
Nachmittags 2 Uhr, 

ſammtliches Haus ⸗Mobiliar, al®: 

Aömmode, Haraper's, St ble, ae “x 

öffentlih an den We 

Yaurzablung und laden Kat 

hiersu bötlihft ein 


en Hofmeifter 





obrubg, befchehh aus 8 Aumern | 1C CIREH langen Küblamen, 
Bull » Gewigtſteine o6urientern, 


in @ifetg ind eſſtag empficht biunn 3 Sinderbettjtättchen befter Quatität empfieblt IAlfigf 
Bernhard Strauß. ci. oem Wo? ja: At die er u ” So ut er Sandaafie 


Redigit unter .erantwortlichleit des Druders und Verlegera A. Woilandt. 


Hamer 95 


Antelligenz-Blett. 





Veiblatt zur Rſchafenburger Zeitung; 


suglıil 


Amtlicher Auzeiger 


für bie 
königlichen Bezirtkämter Aſcaffenburg, Alzenan unb Obernbutgi 
Donnerſtag den 28. April 1870, 


God Futsligen, «Blatt aeiet tägli@ wis Beilage zur Piaafemtungeı Haitung, — AytınrBöorarwenis: bad Biezieljahe DE Ex; - Dunklen 
getühzen 3 te. für die bertinuttige Peittgeile aber Denen Harn) 


Tages: HR achrichten. 

* Aldaffenburg, 28. April, Geſtern Abends 
8 Uhr brannte im Entenpfaßl ein dem Frörn, v. Hert⸗ 
ling dahler gehörige Halle, angefüllt mit Stroh, land» 
wirth ſchafillchen @eräthen, Steinfohlense., a6. Unſere Feuer⸗ 
wehr war fofort auf dem Platze und leiſtete ihr Möge 
Uchſtes, um ben Brand auf feinem Heerd zu befäränten, 
was nicht fo leicht var, da der Wind bie Funken weit 
hintrieb. Sie wurde hiebri von den erfcjienenen Feuer, 
ehren von Damm und Schweinheim beſtens unters 
fügt, Ein Hund fand auf feinem Poſten ben Tod 
in den Blammen, 
CH Münden; 27. April, Nach dem ber Kam⸗ 
mer der Abgeordneten vorliegenden Entwurf des neuch 
Karı und Stewmpel · Geſetzes unterllagen in der fireltinen 
Rechtspflege die Protofolle, Verfügungen, Beſchlüfſe, 
Urtheile und Abſchriflen, mit Aueſchluß der Endurihrile 
erſter Inſtanz, keiner Taxe, ſondern nur dem Stempel, 
und zwar 1) bei dem ingelgerichten in der Regel für 
jeden Bogen zu 10 fr, 2) bei den Übrigen Gerichten 
für den erften Bogen zu 30 Er‘, für jeden meiteren 
Dogen za 10 Er, Deßgleichen bleiben die Gerichtsvoll ⸗ 
zieherakte wit Ausflug - der Berfteigernngäpro'olie und 
Realanerbleten tarfret und iſt nur ein Stempel zu vers 
wenden: 1) beleiner Sireitnegenftanbafumme unter 100 fl. 
für jeden Bogen bed Originals zu 10 kr., 2) bei 
Gögerem Werihe zu den Originai ⸗Akten zum erfien 
Bogen von 20 kr., zu jebem toelleren Bozen von 10 kr., 
bann für jeden Boren einer Abſchrift von 10 fr, Bet 
der Bemteffung der vorbenannten Gebühren wurde vor⸗ 
auosweife auf geringe Säte bei den Einzelgerichten Bes 
dacht genommen, da vor biefelben zunädft nur jene 
lagen gehören, welche in ber Haupffahe an Belb und 
Beldeswertd nit Über 150 fL betreffen. Aber auch in den 
Übrigen Fällen find die chem bezeichneten Ctempelgebüßren 
nicht gedßer, zum Theil ſogar geringer als bie bleherigen 


Taxen mit Einfluß der Gtempelgebügr, wenn eine 
Vergleichung mit den Mormen der altbcherifhen Tars 
ordnung vom 29. Januar 1735, melde In dem größten 
Gebiete der diesrheiniſchen Landesthelle Geltung hat, 
vorgenoumen wird. Mad diefer Taxordnung beträgt 
nämlich die Tare neben der Gtempelgebüße zu 34 fr 
per Bogen für ein Prototol 25 oder 60 kr., für eine 
Tagefahrt 4 fl, 54 Er, für eine Halbe Taztfahrt 2 fl, 
34 Er,, für ein Dekret 25 Er, für Beeidigung 34 Er, 
für ein Zeugenverhör 384 Er, dann Ifär die nunmehr 
nebüßrenfreien Berichte 1 fl. 18 Er, bis 5 fl. dies 
Was die Stempel für Berichtövoilzieherafte anbelangt, 
jo find auch diefe mäßig gegriffen, wenn in 
gezogen wird, daß bie Atie der Gerihtönollgieher nad 
bım neuen Zlollprogffe geimiffermaken an bie Gtelle 
der blaherigen den Vrozeh - leitenden Dekrete ber Ges 
richte treten, welche in allen Fällen wenigſtens in duple 
ausgefertigt wurden, und je 25 kr. Tare, dann 10 fr 
Säreißgebühr und 34 fr, Steripel für jeden Bogen 
zu entrichten Gatten. Drßafelden tritt in der Pfalz für 
Die Berichtäßotenakte durchſchnlitlich eine Ermäßigung = 
daneben der Stempelgebgr zu minbeftend 7 fr, mur 
den Zrſtellungen von Anwalt zu Anwalt eine Regiſtri⸗ 
rungdarbäße zu 7 kr., in der Regel aber eine Bebüße 
von 28 Er, dann bei Yuflellungm der Appillation 
von 2 fl. 20 Er, und 4 fl, 40 kr, erfoben wurde. 
Außerdem dürfte hiebei noch in Betracht zu ziehen 
fein, daß ohnehin eine große Zahl bieher tar⸗ 
pflicptiger Gchriftflüde mit Ginfährung ber meuen 
Zi iprozeh · Orduuug gänzlich binwegfaͤllt, z. B. eine 
Reihe von Dekreten und Vollmachten, fo wie wegen 
Biſchränkung der Zuläffizkeit felbAftändiger Berufungen 
eine betrãchiliche Anzahl von Appıllattonen und gericht⸗ 
lien Entfheidungen, 

In Paſſau tagen am 30, Dat bie bayır. Bands 
und dorſuwirthe. 


27. April. Während bed ſchweren Bas 
woltterd, daß ſich Diefen Morgen über unferer Stadt eul⸗ 
Ind, zündete der Blitz an einem Wohnhaufe in der 
mittleren Stadt; da Kell emporlodernde Feuer wurde 
durch die raſch Herbeigerilte Feuerwehr bald gedämpft. 
In einem Haufe der oberen Stadt (der latholiſchen 
Kirche gegenüber) richtete ein ſog, kalter Slag einige 
nicht unerfebliche Beſchädigungen an, (Aud in Rürn: 
berg Bat der —* in Kan Haufe * Winklar ſtraßt 
elogeſchlagen, jedoch ohne zu zünden, 

ürjburg, 27. April, Die Erfah Kommiffion 
Hat, wie man jagt, vom fonft anderthalb hundert Ias 
dioiduen nur eitwa ein viertel Hundert tauglich befuu⸗ 
den, fo ba fig daB Mesar auf erfiedlihe Einnapne 
Rechnung machen kann. . W. Abobl. 
‚Rlffingen, 26. April. Seit einigen Tagen wellt 
der k. Regierungsrath Sehr. v. Caſtell in unſerer Stadt, 
um auf eimer größeren in Sqhulangelegenheiten untere 
nommenen Safpektiondreife ſich auch von dem’ Stande 
der hlefigen Volteſchulen "perfdnlihe Kenntnig- zu ver⸗ 
ſchaffen. Die Zufpektion nahm hier geſtern den ganzen 
Tag in Auſpruch und wie wir wit Vergnügen vernehs 
nun, war dad auß biefss ſehr eingehenden Prüfung ges 
wonnene Uctheil ein im jeder Hinfict befriedigended, 
wab für. die betreffenden Lehrer hochitfreuiiches. Bei 
lebhaften Interefie, wildes Hr, Regierungstath 
chr, v. Caſtell im feiner Eigenfhaft als Schulriferent 
dem Schulmwefen dis Kreifes widmet, barf von feiner 
warmen ürforge mit Sicherheit gehofft werden, daß er 
nach Kräften dahin wirken werde, mit der Hebung des 
Bolläjhulmefend au die Raze. des Lrhrerlandes thun⸗ 
üchſt zu derbeffern, in welchem Streben iha ſicher bie 
Eyrpathien aller Wohlmeigenden begleiten werben, Um 
dem Gefühle ihrer innigen Verehrung für den mohls 
wollenden Vertreter ihrer, Intereſſen Ausdrud zu geben, 
Braten Ihm gefteen Abend die Hiefigen Lehrer in Ders 
bindung mit jenen der nädften. Octſchaflen vor feinem 
Abfteigguaztier, dem „Sähfiigen Hof“, eine Sefangdr 
Serenade dar. (Saslyiz.) 
Shatbt, (Pfalz) 19, April. Verfloſſene Nacht 
gegen 2 Upr broch im der Gegend ber ſog. Bienwalds 
giegelgätie ein Waldbrand aus. Bis Heute Morgen 
9 Uhr waren Gereits 150 Tagwerke der ſchönſten 20 
His 2djägrigen Kulluren zirſidtt. Man glaubte ſchon 
des verheerenden Elementes Meifter geworden zu fein, 
als rule Mittog das Feuer fi weiter varbreitete, Ja 
allen umliegenden Gemtinden erldate die Slurmglocke 
wisder und bis 5 Uhr waren abermals 150 Tagwerle 
aebſt vielen. Klaflarn kürzlich verſteigerlen Holzes oer⸗ 
brannte Heute Mittag aber verbreilele ſich auf dem 
Mindener Bahnhof die Nachticht, daß au der Wald 
oberhalb Langenberg bei Kaudel breun⸗, und dag auch 
im. Havendba und Wörth Sturm geläutet worden fel, 
— Au Dfjtermontog brannten auch in Schaidt 22 
Tagwette Wald nieder. Die Waldvrände häufen ſich 


auf bedenkliche Wiiſe. 
Griaf Beuft Hat auf bie Rach⸗ 
mi 


Wien, 26, April, 
richt yon dar Dlntifat im Atlika bie Wereitmiligfeit 


DOrfterreis zum Auſchluß an alle von ben 1 
einzuleitenden Schritte ausgeſprochen, um einer 
ſchaft gegen die. Wiederkehr Ahnliger anarhifger Zur 
finde zu erreigen, — Gämmtlihe Öfterreihifge Mi⸗ 
noritätöbiftdfe find nah Nom zurädgelehrt, mo bie 
Minorität volftändig vertreten fein wird, Die Schrif⸗ 
ten Rauſchers, Schwarzenberzo und Hefele's gegen bie 
Jufallibiluãt machen bier großen Eindrud, 


Berlin, 26, April, (4. Sitzung.) Um Tiſche 
des Zollbundedralhes Präfident Deibrüd mit mehreren 
Bevollmägtigten. Schr zahlreiche Urlaubbgeſucht war⸗ 
den bewilligt, die der bayeriſchen Abgtordneten Freytag 
und Keſter abgelehnt. Große Heiterkeit erregt die An⸗ 
zeige des badiſchen Abgeordneten Biſſtag, dag er megen 
Ehrenkrãnkung eines batifhen Abgeordneten zu ſechs⸗ 
tägiger Feſtunge haft verurtheilt ſei und daß «3 fi für 
ihn kaum lohnen mwärde, nad Ablauf diefer Haftzeit 
noch nad, Berlin zu kommen; auch gebe er dem Aafı 
enthalt im der Feiſtang (Raflatt) den Vorzug sor dem 
im Zollparlament. Präftdent Simſon bemerkt, daß daB 
Schreiben des Abg. Bilfing noh im Zuftande ber reis 
heit geſchtieben ſei und der badiſche Bevollmächtigte 
v. Turckheim erflärt, daß auf eine von ihm an fine 
Regierung gerichtete Anfrage ihm heute. dar Beſcheld ges 
worben fei, daß der babiſche Juſtizminiſter unter dem 
Beutigen Datum den Bollzug der Strafe fuäpendiet 
babe, Auch diefes Urlaubägefug wird abaelsynt, da 
die Borausfegung, auf ber «3 berust, im Wigfall ges 
fommen ifl. Das Haus tritt im bie Tagedorbuung 
ein, Rah ben VBorfglägen bed Präfidenten wird ohne 
erhebliche Debatte bie. Borlage wegen Abänderung ber 
Verordnung, die Biſteuerung des Rubenzuckers betrefs 
fend, zur Vorberalhung, der Handelsvertrag mit Mexiko 
zur Schlußberathung und die Vorlage, betreffend big 
Abänderung des Bereinsgolltarifa vom 1, Jull 1865, 
zur Borberaihüng, endlih ein Antrag Bamberger, bes 
Izeffend die Münzreform, zur Schlußberathung geflelkt, 
Rachſte Sihung Mittwoh 11 Uhr; Kapedordnungs 
Vorberathang der Borlage, belreffend die Rübenzuders 
fiener, und Schlußberalhung bed. Vertrages mit Merifo, 

Die „C. S.“ meldet, daß fich ein Bundestommiffäe 
nad Andolftadt begeben werde, um an Drt und 
Sielle von den beftehenden Verhältuiſſen Kenntniß zu 
nehmen und dann Bericht zu erſtatien. Rach einer 
neueren Miltheilung der „Chr. Korr.“ war die Noch⸗ 
richt, daß der Bundesraty die Sache am ben Juſtig⸗ 
ausfhuß verwiefen habe, verfrüßt, 

Ein Prozeß, wie er im Betreff der Zahl der Au⸗ 
gillagten wohl felten vorlommen mag, wird demmächft 
in Szegedia In Ungarn zur Verhandlung kommen, 
Im Mai bezinnen nämlich dafelbft die Affentlihen Bers 
bandiungen gezen die dort inhaftirten Räuber und dürfte 
diefer Prozeß umgemeines Jatereffe nit nur im Als 
gemeinen, fondern befonders den Pſychologen und Ju⸗ 
riften bieten. Zu den 300 Mäubern, welde verhaftel 
Rind, werden noch 120, die Ah aus Mangel an Raum 
zar Unterbringung mod in Freiheit bifinden und Ike 
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Schiſal nicht einmal ahnen, ei w 
die Zapl der Banditen über N 


Cele graphüde Di Vepeſchen. 
Bein a.) 27, 27. ayıl, Kein Die „Prepinzt 
daß Graf Bismard wieder, here 
4 werbe * dur Stärkung noch bio 
in Barzin verbleiben. — Das ⸗ 
f gi ayt, die Vorftellungen Frankteichs "in Rom 
b demnãchſt von den melften Beriretern der A 
le — werben, 


weg 
fammentreten wird, — Die Ubrelfe des * 
von Heſſen wird, nach nunmehr getroffen 
su, m, rn De Aa } 
© antvefenden Wit ern der lanigl. Alie Dr 
* Nachmitiags fladet ae {mt Bol, 44 Finca —8 
— 5* Adnig empfing Heute die Depulallon füddeuts, 
ige Iuduftrieller, weiche tem Zollparlamente eins Pe⸗ 
m Überreicht Haben, — Das —— gench⸗ 
migte in feiner heutigen Sitzung die Vorlage betreffend 
Abanderung der —* über. die — 
Aübenzuderd ohne Debaite, Der Handelsvertrag 
* Mexilo wurde nad einem Antragt u Rorreferen» 
tem angenommen, welcher befagt, daß bie Deklaralion 
der einzelnen gr wg wlluſchenowerth fei. 
® Beth, 27, April. Das heutige Umtsblait dere 
dffentlicht ein Eaiferliches Handſchreiben, dar welches 
der Aommunikallondmilniſter a Mito de Hlöveg fels 
med Amtes entkober, und der Handelöminifter von Go⸗ 
zode zum preod ſorijchen Leiter das Minikeriumd für 
Kommunikation * dffentliche Arbelten ernannt wird. 
"© Bern, 26, Hpril, Nachm. Der Bundedrath 
Sat befploffen, die Friſt, im melder die Zufagen ber 
———— dei Golthadtbahnprojeltis zu erfolgen haben, 
um brei Monate zu verlängern. Der Peovinzialrath 
son Bergamo Hat, hier eingetroffener Nachricht zufolge, 
anderthalb Millionen für die Splügenbahn volitt. 


Amtliche Nachrichten. 

CH Se. Moj. der König Haben auf die Sielle eines 
Rathas deo t. Oberfirchnungäpcfes den Rath der kgl. 
— ——————— von Oberbadern, E. Feniſch, 
Befdrdert; auf. die zirfägerichte Aassad erledizte 
Stelle eine erften —— dem Bezirkogerichts⸗ 
Rath K. Held in Wafferburg und auf deſſen Slelle den 
Affe ſſor — ie I. Morig, = 

Bepiekögerihtänfi:ffor ©. an im Weilheim um 
Waſſerburg — Celia W. Sqropp in 
Weliheim an das Brzirkögericht verfegt, dann 
zum Aſſeſſor in Diilfeim ben Regtepraktifanten W. 

» Baur Breitenfeld‘ in Landshut ernannt; auf die 

in Freyung den Aficffor m, 
daſelbſt befärdert und feine Siehe dem 


— — — — — — —— — 
— Daukſ⸗ agung, 
ie Unterjeichmetöh 
‚ hwer. bedroit, fühlen fi verpiicteh Der bieftyen Y 
I m ihre aufopfernde * erfolgreiche nk. J 
Brands 





ne 


file ihr außerot 


at, Keen ER) —X aus uſprechen. 
A Sr och. 
Handels und u A —— 


Schweinfurt, 97. Npril. Der 
mar Aättelmäßig bean auch gin an 
jelben etwas langiam. € 


Waizen fo! X 
zu * 
Bu 1 1. 9 Bi Safe Er are, ge Ka 


Vi tnalien r ar N 
— pie eile: tat 31-32 fr. das 


„12 te., junge Us Kt ir, le bier“ 

35 ke., junge Öeilen 1 H. 18 tr, bis L A 40 Und 

Städ, Schweine (Atuter) 18-26 fl, Saugihweine 9-13 |. 

das Baar. Kartoffel (43 Wägen) "flo der fiel. 
Schweinfurt, 27, April 


Der 
batte ur geringere Bedeutung, ſowohl in Bezug 
als Handel. Die andauernde trodene * 
damit eingetretene bereits ſeht fühibare 
vorläufig-noch viele Liebhaber vom Kaufe z 


Sha 
geitrige 1: 


Kur Fee 


vieh fand ber quten * vi rg 2,0 Yon von Paris 
ben b 


ebenfalls" ungänf Abfag und 
die PBreife des < (ai es | 

Zeithammel gingen im 35 Fin, * de a» 
—** Schafmarkt den 24, Mai. 

Börſebericht. 
auffurt, 27. April, > Kurfe notiren wir: 

188r Amerıt, 95lygmdin, Au oa ao wi: 
Er 55 Darmitädter Zant 
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bis I 183%. Silberrenie 675 16: Gatigier 


Dinkelsbühler Verlooſung. 


Am 12,, 18,, 14, und 15, Juli findet in 
Dinkelsbühl 
die Berloofung einer größeren Anzahl von Meit: und Sugpferden, Ochſen, Stieren, Küben, 
und Kalben ver als vorzüglich befannten Ansbad-Triesdorfer-Race, Rubriwägen, Berner Rä- 
den, Futterfchneid: und andere Iandwirtbfchaftlibde Mafchinen , filberplattirte 
ferdegefchirre, Getreidepugmüblen ıc., 60-70 StoFubren, Megulateurs, gol- 
dene und filberne Ihren, 40-50 goldene und filberne Metten, verfhiedene andere file 
berne Gerätbe, Salons Spiegel, vollftändige feine Möbel-Garnituren, Damen- und, 
errens Sefretaire, viele polirte Commoden und Zifche, mehrere Fanteulls, ele- 
ante Rinder -Chalsen zc. und ald geringere Gewinnite_feidene Megenfcbirme, 
eifefoffer, mebere hundert filberne EHlöffel, Garten» Möbel! , fette Hämmel 
20, ꝛe. ſtatt und ift der Preis eines Looſes auf SO Pr, feftgefegt, 
Vorauoſichtlich wird die Zahl der Gewinnfte —— 
200 


betragen. 
BE Loofe verkauft und ladet zur zahlreichen Betheiligung ein. 
April 1870, i 


Obernburg den 
Erfpenmüller, Berirköamtsgehülfe 198568 
* ee Bürgermeifter werben frenndlichft erſucht, diefe Ankündigung in ihren Gemeinben bes 
maden. 





2030 Un die Gemeinde und Sti 
Hol Verſteigerung (ermaltungen des Amtsbeaiete. 
Montag den 9. Mai I. Ie,, Mittags 1 Uhr, neunte Verloofitag ber 
werben im Gemeindewaid zu Heſſenthal 2prozentigen mobil 
öffentlich — ——— biezu eingeladen. ——— — 
Hellenthal den 22. Upril 1870. Auf die im Streisamteblatte vom 28, 


eis, Bürgermeifter. April e. Nr. 52 abeedrudte Be 
— — per f. bayer. Staat:jhuldentilaungs 
miffion wird hiemit bejonders aufmerffam 



















_—_., =)" Alyenau den 26. Horil 1870, 
Heinrich Hellmann, | ar re — 
Glaſermeiſter in Aſchaffeuburg. —— 
—— —* — Ihr — Dt 
| (Kodierung & Wirfinge 
Im D arbs ⸗ 3 
anftrichen ob u den bißigfien ‘Preis 1 ' flanzen 


dam nad Beitellung binnen acht I in ſchönſter Stärke zum Auspflangen 
if | Gärtner 


— — rg Fin — 
— 1608610 _ Seinrich Heilmann. a M. en 
u Die —— des Amts⸗ Dicter Betrag in aus ber Gemeinde⸗ 201762 * 
bezirks⸗s Aſchaffeuburg. taſſe zu emnebmen ıumb fofort auher FTaä noldenen Anker ım 
Die Auſſicht auf Randed« einzufenben, wogegen für bte drei weiteren @elder. 
verwierene betrefiend. Jim Saufe dieſes Jahres den Gemeinden (2058) Sonntag ben 1. Mai aus 
. Die von dem verlebten Stadtlommmifjarlaugelandt werdenden Gpemplare nichts des Maileft-s autbejekte Tan s 
riats-Offizionten Better zu Ansbach feitImehr zu bezahlen tft und hiedurch meitere |zinfang 3 Uhr. Hiegu ladet 
Pe Ja —— — —— — —— und Geldſendungen vermie · Vetter Anton Wienand, 
eber tafrichterli rs werben. 199953 Cine bübive Muohnunn von & 
Tenntniffe und polizeiliche Bealafi » gur] Widaffenburg den 26, April 1870, — — 45 
—— — — en —— — Wofläde in Icönfter Rage, it —— 
welche meinden hinausgeſchloſſen Filenſcher. 
wurden, werben nımmehr von dem lonial. ſa2 Bippus, — Zu erfragen im ber (&gpes 
Rechnungs· Reviſor Nonnenmaber———— — — we h 
in Ansbach in gleicher Weiſe fortgejegt]2031a2 Ein bellarau getigerter Kater (2U34) WO Fl. iyondsgelder Liegen 
und loftet ein Quartal 6 tr. a verlaufen. Man bittet dringend um Nad - Ausleihen bereit, Näheres bei bem “ 
Das erite Quartal pro 1870 ift er⸗ gabe gegen gute Belohnung. get weiſter von Damm. 


ſchienen d den Bur ER I De EB TI ÜBEREIN. Srlunvekrältine Arbeiter 
Nenndä fon Deteiben act me 203202 In ein ftolonialmaaren-Gefchätt Belunde kräftige Irbeiler 


der vier Quartals«] wird ein Wehrling gelucht. Näheres in finden Anftellung in der f 
aut 24 fr. lautend, bei. Iber Erp. t DI. 1194653 8. Debler in Offenbad a, 









rt umier zerantı: bes Druders und u 


Zntelligenz-Blatt. 
Weiblatt zur Niäaftenhurger Feitung; 


Aumtlicher Uugeiger 


fär'nie 
kouiglichen Bezietsänter Aitafkaburg, Alzenan wer Oberubuugi 
Freitag den 99, April 1870, 


Des Yeteligeng siBlaitierigeint täglil alt Mellage ar Aiheenberaeı Beitung; ν Biexieiiahe DE ix — Buterablan 
gerääzen 9 ta. für Dis weetipeiäige Wetttzelie oder Yanım Mas 





anı Empfange des Ritterfälages verhindert if, To hat 
Se. Mai. der Mönig mit Bedauern beftimmt, daß 

Stadtmagißratd vom 28, April.) Ausweilung Feſt für dieſes Jahr ganz zu unterbleiben Habe. (MR, R.) 

Barbara & CH Münden, 28. April. Die Diftriftäverwale 

Daner vom 2 Jahren im Iniereſſe der Affentlien Sitte | tungs«Betörben wurden im Iulereffe ber Geihäfttver- 

Lchkeit, Das Gfud; daB Pharmaztuten Konrad Fried⸗ einfagung und ber Betgeiligten darauf aufmerkfari 

zig von Würzburg — Eigentfüner ber Säwanens | mat, daß bei Geſuchen um Ausftekung des geſe 

Upothake dahier — um Berleifung einer Apotbeters | Bereheliägumgägeunniffed daB Alter der Braulleute 
(2 dann durd; pfarramtlice Beugniffe madhzutvelfen 

lid; der Zuſtimmung der | wenn dasſelbe nicht aus fonfligen Belegen bed Geſuchts 

Semeindebevolmädtinten Genehmigung bed neugefertige | 3. ©. Bezüglich bes Ramend and den Urkunden Aber 


full 

der jüngflen vom "Mlogienbäumen am. | Braut aud bem Helmalhſcheine in glaubhafter Welſe 
Kraßnenplafe. Zufglag ber Arbeiten auf Mötragung | Bervorgeft. — die. frage 
des fog. Herentfurmed und der anflofenden Mauers | o5 bie Wifltationen ber Waterlal- und Gpepereitunaren» 
tefle am Gellerögange an Bimmermeiter Johann Hofe | Danklungen tünflig von den kal. Begisköäutern oder 
mann bahter nm bad Mindeſtgebot von 404 Progent | von ben Blürgermeiftereien vorzunehmen feiin, Hat daB 
des Yufcloged. Berfügung der Auöpfändung gegen & Gtaatöminifterluns ded Innern erflärt, daß die Bor 
mehrere Tündgergefellen wegen verweigerter Zahlung der | nahme der nöthigen Bifttationen nach den Veſtimmun⸗ 

J Krankentafjebeiträge; Requiſillon bed al, | gen der Gemeindeordnung Innerhalb ber eich De 
Bezirkdamts Mfcaffenburg zum Vollzug. Gegen die | geidmeien Gränzen zwar zum Wirkungelreiſt bed Bürs 
Unterbringung ained fremden Ainbed bei @üterlader | germeiterß gehört, biedurch aber die Befugmiß der Die 
Michel Braun bahier wurde michtä erinnert. Muöflele | firiktösSPoligeibehörben, Bei gegebenem Unloffe gleiäöfalle 
hung: eines Berehelihungdgeugniffeö ‚für ben k. Asthels | Bifltationen vorgumehmen, nicht aufgehoben erſceint, 
lungẽmaſch Karl Ludiig Eduard Gravius und daß indbaſondere bezüglich ber Voruahma von Bifi⸗ 
umb den Gechneidergefellen Philpp Genf Pfaurer von | tationen in den Gift und Arzneiwaaren⸗Handlungen 
Bier, Oetehumigt wurden die Baupläne bed Wiertwirtges | die Vorſcheiſten ber Beftchenden Verordnung über die 
Thriſtoph Petermann und des Mhrmaderd Arfenind | Varpfuchlungen ber zur Zubereitung und Abgabe von 


den, 27. Apri. Das zuerſt vom vorigen durdpgreifenditen Menderungen ergeben ſich 
Sormtag auf nuchſten Gamflag verſchobene St. Srorgte | mac dem Entwurf des Tax⸗ und in 

tolrd munmehe gay unterbleiben. Bon beu Berug auf bie Grdhe der Gebühren zu Bunfiın ber 

«der FE, Wagerle find mämlih brei von dem Bialz Im Gegenhalte zu dem  Ginregifrirungdnefehe 
Blattern befallen worden, unb ba burg; bie Dienfl» vom 22, Frimaire VII und Et 


ee vom 
E Bogen. bei dem Üefle uicht tpuulid ers 13. Brumalre VIL - Indbefondere pi: 4) die 


erkeunungen, Befreinũgin und enthalten, 
3 B. Kauf ⸗ und a a durchſchulltlich um 
die Hälfte, einzelne, ——— um mehr als 
die Hälfte —— — wodurch ein fehr erheblicher 
Ausfall eniſtehen toird, Dagegen werden allerdings 
einige wenige Verträge, welche biäher unter gewiſſen 

Boransfehungen einer firen Tara zu 1 fl. 24 fr. ums 
terlagen, wie Eheverträge, ——— unter Miteigen⸗ 
thümern und ————— künftig mit der propor⸗ 
tionellen Taxe belegi, und auch die Tarbefrelungen 
hinwegfallen, in Bezug auf Schenkungen in Ehebir⸗ 


Inden und Stiftungen. 2) Eine weitere beträcht⸗ 
Erleicterung für die e Dich iſt das Hinwsgfallen 
der Juſtripllonsgebhren In Hppotpitenfahen, ſo mie 
der Stempelgebüßren zu den Hppothekenregiftern im 
beiläufigen Auſchlag von 18, fl. jäprlig, Die 
—— im Vbpoideienfochen in der Mfalp erſchen 
mad den Brundfage gleicher Befteuerung geboten, weil 
dafelbft die Parteien außer dem Stempel zu den Bor⸗ 
dereaux auch die Salatre der Hppothelenbewahrer, ger 
wößnlih 35 Er, für eine Inſtriplion zu bezahlen —* 
während in ben Übrigen Reglerungsbezirken die Hypo⸗ 
thektubeamten vom Staate beſoldet find, und von ben 
Brlfelligten keine Gebühren beziehen. 3) In Berlafs 
re und Pflegfgafisfagen tritt auch für bie 
alz eine Minderung der Geblihren ein und eBenfo 
in Bezug auf bie Verhandlungen in ber nen 
Retäpflege mit Einſchluß der Berichtöhoten, Mfte, 
4) Bei den Gobüfren in Zuchtpolizelſachen tritt einige 
Bigung ein, mogegen die bioherige Gebührenfreigeit 
” einfachen ng fo wis in Kriminalſachen künflig 
5) Die Regiftrirungsgebüge zu 1 fl. 24 Ir, 
me ——— TR für Beridigung öffentlicher 
Biamlen Fällt künftig hinweg, desgleichen eine Reihe 
von Stempeln zu Kaſſabüchern, Rechnungaduplltaten, 
@ehHäfteregiftern und Repertorien Bffentliher Beamten, 
In vielen Yälen tritt auch eine Minderung in Bezug 
auf den Wedfelftempel ein 6) Disfen Vortheilen 
—* iſt Künftig auch in der Pfalz das Geblßrens 
u valent zu entrichten, desgleichen die Beſitzverände⸗ 
ae und Erbſchafts! axe, melde burd Verordnung 
vom 14.26, Februar 1814 aufgehoben murde, ferner 
der Rarten und Ralenderftempel, daun der "Srfugs 
Fempel für Eingaben an VBermaltungsbegörden, fo tie 
Der Stempel zu den biößer flempelfreien Dupiikaten 
von Eingaben. Eben fo trilt an die Stelle des bie⸗ 
herigen Dimenfionzftempeld für Quittungen über Bah⸗ 
lungen aus Staals ⸗ und Bffentlien Kaſſen ber pro« 
—— Stenspel zu durchſqhnitllich 4Projent, 
und erllſcht die Bisherige Stempel» Befreiung für 
Dalttungen, über Daun and Kafın Bffente 
Ucher Woßitgätigkeitte und Gtiftungd« Anjtalten, fo 
ferne fie niht zu den Mrmenanflalten 
dann für Ouitiungen Über alle Zahlungen von 2 i 
bis 4 fi. 40 Er. und für die Onittungen aller köonigl. 
Beamten über ihre Beſoldungs · und anderen ‚Bezlge, 


Da eine Ausdehnung ber erinäßnten'Stenspelbefrelangin 
in der Pfalz auf bie Übrigen Landeölhtlle ohne am gro⸗ 
Ben Ausfall nicht ermözlit mar, fo war bie Aufhebung 
—2 ohne Birletzung bed Grandfapes gleiger Bis 
fleuerung nicht zu umgehen. 7) Wis vlel die fo eben 
erwähnten Mehrelnnahmen am Taxen⸗ und Stempel» 
Gibũuhren in ber Pfalz betragen werben, läßt fi bei 
der Unflänbigtelt des Gefälles und in" Ermangelung 
genauer ſtatiſtiſcher Anhaltspunkte ſelbſt nur annäperungd» 
weiſe nicht bemeffen; jedenfads aber unterliegt «8 kals 
nem Zweifel, daß fie zur Dickang des Ausfalles nicht 
hinreihen, und u. der Pfalz dur den Befehentwurf 
” — Gibren » Etleichterung zu Til 


— ben am 20., 30. und 81. Mai zu Regindburg 
fattfindenden 2, bapır, Beuerwehrlag find folgende Tarı 
ermäßigungen auf ben bayır. Staatds und Oſtbahnen 
getäßrt worden: die nach Regendburg relfenden Fruar⸗ 
wehrmänner, ‚die fi ala folde legitimiren, erhalten für 
bie Hin⸗ und Rüdfaprt in 2, Kiaffe ein gewbhnliches 
Billet 1. Klaffe, für die Hins und Räückfahrt In 3, Mlaflı 
ein gewö huliches Villet 2, Kaffe mit 6 Tagen Biltige 
keit, einflichlih ded Tages der Abreiſt. —æs 


requiſtten genießen freien Rücktrandport. 


Die Paſſiondvorſtillungen in Oberammergan br 
ginnen am 22, Mai und dauern, jeden Sonntag em, 
bis Eade September, 

Erlangen, 26. April. Unter dem WBorfige bei 
t. Rommiffärs deren Regierungdrath3 dv. Moreti wurde 
Heute Rechtatongiplent Reichold von Nürnberg (Auhan⸗ 
ger der Fortfheittöparte) ala zweiter rechtotundiger 
Bürgermeifter gewäplt; der erfle Bürgermeifter Hr. Dr. 
Papillier gehört bekanntlich ber Volkspartei an. 

Wurzb 28, April. Sit « Tagen iſt in 
—— im 6 Oofgarten far «ia Blumms 
zn öffnet, die als eine gelungene bezeichnet 


Wh 28: Sp & Si Mateiiiigt 2 Me A 
Gemeindewalde zu Gaftell ein Brand aus, der in 
einem dreijäprigen Baftande eine Fläge von eirea zwei 
—— beſchadigte. Die Entftehungsurfage If ums 


kom, 28, April, Geſtern Abends 9 Ur 
farb am Shlagfluffe Herr DeantsPfarrer Joſ. Ant, 
Butbrod, Derfelde war auch Mitglied unfered Land» 


Bohr, 27 April, Bei dem Heute dahier fintiges 
fundenen Erfoßgefhäfte für die Aiteröklaffe 1849 ſiſtirte 
fig ein junger Mann, der an jebem Fuße 6 Zehen 


aufge 
Prag, 25, Wie man D 
ialegraphiti. iſt — Rarl — * 


Bad, wo Zeit ber prenbifäe ] 
fig zur Reonprinz Befindet, 


„Bondom, 27, April, Hobart Paſcha, Admiral 
der türfiihen Flotte, Hat am die „Times“ folgenden 
Brlef gerichtet: Ja einem Augenblick; mo der allgemeine 
Unoille Über ben entjeplihen Borfall in Griechenland 
feinen Hohwunkt erreicht Hat, iſt «3 wohl von Jaterefis 
zu unterfuhen, wodurch die Beigataage in dem Kleinen 
Lande aufgelommen, ine kurze Darlegung der That⸗ 
fagen, weiße fit vor 2 Jahran ereigneten, wird zeigen, 
wie die Briganten entjtauden und toher bie meiften 
kommen. Als ich bie türkiſcht Flotie vor Syra kom⸗ 
Ben ne a ine a 

8 n ſpartaniſchen 
ling Betropuloft und feine Bande herüber, melde fih 
auf Greta ergeben Hatten und nad Gruchenland ger 
fandt wurden. Da biefen Leuten geflattet war, Die 


aus 
wären in Betreff fremder Sie getäufht wors 


wo In land entlaffen worden, um ihe 
den Srbirgen Critas zu wagen; man habe 
forgfältig überwacht, daß fie dad Land verlaſſen, und 
en unter dem Namen Infurgenten auf 
un. Gr bat mich fußfällig, diefen Leuten 

en, wit Waffen zu landen, und feine 
wurde von einer Deputallon der ſtäbliſchen Bes 
unterflätt, melde für den Augenblid ben Ins 
Ton, in dem fie mit 


FERTFRRE: 
—— 
& 
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A 
H 


& 
} 


ver, nicht rg in —* 
J Kriegeſchiff au e 
* N — und bildete ſo 
Rern gut einexerzirter und Semwaffneter Briganten 
Griechenland, Dies iſt der Mifprung von 700 
Briganten, Man wirb fragen: was konnte 


553432 
I255 
* 


Exlegr Depelchen. 

‘ „uzlegraphinhe —X Die von der 

ae a en if 
1] 

u ar ne dem Hinzufügen beftätigt, 

daß Über den Zeitpunkt das Befunde noch nidts bes 

fimumt fel, 


® Rarlörube, 28, April. Die „Rarlar, Zig.“ 
enthält die altenmäßige Darftellung der Affaita bes 
Abgeordneten zum Zollparlament Dr. Bilfingy aus 
derſelben geht hervor, dag Dr Bilfing ohne Renntnig 


ben betreff aden Miniſteriamz und of M-Hamatlon 
ber Behörde am 23. dB. DRS, die gegen ih erkannte 
Geftangäftcafe in Maftatt angetreten dat, Das badiſcht 
Juſthzmiuiſterlum orduele in Folge dir Bensäriätigung 
aud Berlin die ſofortige Freilaſſ ang des De, Blflıg an, 
bie auch bereitd am W. Morgens ftattgefunden Hat. 

° 8, 28. April, Nachrichlen der „Wgener 
Yabad“ zufolge fol ſich der Bapit entfliehen gemetgert 
baden, die frangdffge Mite dem Konzil mitgztöellen. 
Private Rorrefpondengen melden aus Rom vom 37, d, 
Mis,, daß bie Maprzapl ber framdſiſchen Biddfe die 
Prisfter Ihrer Didzije ermägtigt Haben follen, A an: 
der Abſtimmuug Über das Pichiäzit zu betheiligen 
und dieſt Bethelligung denſelben fogar anempfohlen 


Athen, 28. April. Der Rommandant der Bars 
ulfon von Korfu, Bolgaria, if} zum Rrisgömtnifier ers 
u. Dir Hiefige Playlommandant, Couhom, Bruder 


idgelretenen Kriegeminiſters, 
a ea, ia 


6. und volkaw 
Dandel do mene 





Rt 
80 Ir. verfauft. — Seit 
baume kein jo vielverfprechender „ wie heuer. Die Dih 
bet in umferem Thale bereitö begonmen, 3 
Lohe, 25, Aprıl. Bei der geftern ———— Hohz 
verfteigerung aug . dem Siabiwalde wurben ziemlich bobe 
Preife erzielt YA: Dochtags tat Durdiänittlih um 40 
it : 


bis 50 Broye ten. Buchenfceit 1. RL wurde mit 
16a fl, Gchentaotz mit 1516 fl, Ciceniheit 2 fi. 8 
bis 14 fl, Bucen 8 mit 11 FL, Buchenwellen fogar wit 
—— je von 4 f_55 fr. ver 100 Desadlt, 

eipz 


‚ al. e b 

Leben entfaltet, unb das Gefchäft in —* iſt in der Haupt · 
ade bereits beendet. Auch in Tuchen und Wollkoffen hat 

Geſchaft ziemlich rege begonnen; für diefe Branche were 
den r noch Einkäufer erwartet, 

(Veiterreihiihe Sechier.) Die „Wr. Ztg.” enthält 
eine Rundmachung des yinanzminiftertums, vermittelft we 
ber Zermin für bie Annahme der Münsfcheine und 
freugeritüde mit ber Sabeehaßl 1848 und 1849 bei « 
Stoatstafjen bis Ende Juli 1570, bei der Landerhauptlalja 
und dem Steuer und Sammelamie in Srakaı noch bi Ende 
Auguft 1870 eritredt wird, 


a a ee en 
Cilegraphiſchar Schiffsbericht, mitgetheilt bar . 

% Bothof, Seneralagent in Aſchaffenbutg.) Das 
Hamburger Poſtdampfſchiff „Alltmania“, Kapitän Bas 
rends, !von ber Linie der Hamburg » Ameritaniſchn 
Packel ſahri⸗Attien ⸗Gaſellſchaft, welches von New ⸗ Yorl 
sm 12. April abging, iſt nach einer ſchnellen glũcklichen 
Reife von 10 Tagen wohlbehalten In Plymouth ange 
langt, und hat, nachdem «8 daſelbſt bie für England 
befinimten Baffagiere und Boften gelandet, unverzüglich, 
die Weife Über Cherbourg nad Hamburg fortgejekt. 
86 


Dasfeise bringt 127 Paffaglere, volle Ladung und 
Brifjdee, 






ayern, 









ans in Aida; b ſcharſen Michel in Lohr, 
ne * ——— ——— Yo 
a OrTTREFTT TE ermäbnten Fntfchliehung Diret · 
q 1 ji 
und ı 
Dun an on Aare — bes Ferdinand Kerott, Taglöhners zu en, u a RI 
Den D. Tani 1. 0. ne laafen : 
im Ort PER. ir germ in 
Büter der ’ art 8 —* — — Brauer 


arlingen DE — —— ii 


ER — 
n⸗ an den Meiftbietenben 
ben 26, April 1 
Warg, L Rotar 






58 * r 
2% und‘ von —— — bitldas Protololl in der Sermeinberegiftratur 
bren. 
5 * — mer] Shaffenburg den, 27. Mor 1870, 
. der bereits gene Gtat!- itenfder. 
miaafe — ge Ey 7 Nr. 78, 2 ——— m Bee — genäg?- — —— 
en 
* — dee  Cansgeringeer iu u ———— ie * or I Haftwirthfhaftseröffnung. 


ee de Kultusitit 
— Grofoftheim und — kungen ce ber gm Ru ia 246 Ich beebre mic ergebenit 


iften So 
Seirenpermeltungen der Wultrag, binelmei } 
Freitag den 18 Mai 1. 36, nen 1a Ta —— — —A— 


mbdetats’ der il "Ihitte, wird es mein — “ 
B83 n Gemeinden Reiten Itaöfiftangen berichten, wannſſein; dir te © 
—— —— Aſchaf⸗e dieſe Etats u u one genehmigt wur · — —— yufrieben zu 
den , umd zugleich bezüglich jenes rund⸗ ſund bemerfe ich uoch, ba in ich 
—* Mai I. Jo., etatẽ * in jüngfter Zeit R mE ein vorzitnliches —* ng 3a 
und 
als —— und volllom · re 


204702  Geftempelte 


vo BE ber. um 
—— 


f Peirliamt. 
Bedneh hieräbrt Vinnen 8 Tagen]b2 —— Kilo ——— 
dan —— An die Geme indeausſchüſſe Meter- Mapitäbe 
v2 —— des = „2 ee in verichiebenen Sorten ai Fein: 
Un die Rirchenverwaltungen des 1) Anlage und Einrichtung Fr ee 
Amtöberirkes von Abtritten, Dung· MmdLFT,, Spurkhe * 
caſie als Dans + —— placirt 


Gets ber] _ Die Ge ee — * 

nung en e em M e 
Kultus Sti die böchfte Miniferial — ung v — * 

Mat! 1870 un Fin wir 
jolche wollen * Ba welhe quite 
Zeugnifie aufweiſen !önnen bei 
3 onsbureau von Holmeilter ‚& 
i Gaſthaus zum Eugel im Daum: 
i | 
Grub Amer gu Haha bereits —— * Yo: Bas — — — — * 208 
—— chenswerty erſcheint, die erſorderli ne 

der ung ne für diejenigen Grumd»'Boligeibejchlüfie nah Mabanbe ber Kaler abe us » 


Redigirt unter Verantwortlichteit des Bruders und Werkgerd A. Wollandt. 











Antelligenz-Blatr. 


Veiblatt zur Rſchafenburger Zeitung. 


Uimtlicher Anzeiger 


ar bie - 
Duiglichen Bezirküämter Nitaffenburg Alzenau und Obernbuug; 
Samſtag den 30, April 1870, 





"Bas Sutchigen, Blatt erigeint biglig als Beilage par 


Beitung. — üytıa-Ubonzemenis: das Sierte ſjahe 14 iu, — Suieuutianl 


Anafenbargeı 
aehühsen 3 Eu. für die besiinaltige Yeittzelle uber deren Mau] 


ZagesRachrichten, 

A Münden, 29, April, Die Abgeordnettn find 
zwar meiftend von bier fort, die Ausfsüffe jedoch iha⸗ 
tig und glaubt man, daß bie Mebengefee zum Givile 
prozeß rechtzeitig fertig werden, Lutz ſoll ſich bezüglich 
der Mdvolatenordnung nachgiebig zeigen, fo daß eine 
Berrinbarung Hier, fo wie auch beireffs der Tarorbuung 
Boraudzufehen if, Am 4, Juli hört das Handelsappelr 
latlonogericht in Nürnberg als ſolches für ganz Bayırm 
auf und werden dafür befondere Senate für Handelk⸗ 
ſachen an din Appillatlonkgerichten errichtet, wozu bie 
Berfügungen nächſtens erſcheinen werden. — In mehr 
reren potrtotifcgen Blättern wird unter wielem Anderen 
dem Wahlgeſetz vorgeworfen, dag bie Beftimmung Aber 
die Dauer der Wahlperiode feßle, allein diefe iſt ſchon 
in Tit. VL, $ 413 der Berfoffung enthalten, welcher 
font: „Ale ſechs Jahre wird eine neue Wahl der Ab⸗ 
geordneten vorgenemmen, und forft nur in dem falle, 
wenn bie Rammer von dem Könige aufgeldft wird.” 

‚CH Wlünden, 29, April. Nah einer Wahr⸗ 
ſcheinlichtleugberechnung der Einnahmen an Taren» und 
Stempelgebübten für das Jahr 1871 In den Landeds 
theilen Ddiedfeits bes Rheins unter Zugrunblegung des 
neuen Befebentwurfes im Gegenhalte zu den Einnahmen, 
welche Im Jahre 1868 nad ben bieherigen aefehlichen 
Beflimmungen angefallen find, würde fih ein Einnahms⸗ 
Sol ergeben: 41) an Taxen: in den Landedihellen bieds 
fett bed Rhelns zu 5,400,800 fl. und + biefes Br 
trage ala Duofe Für die Pfalz mit beiläufig 771,600 fl., 
—— au 6,172,400 fl.; 2) an Gtempelgebühren: 

den Landedtheilen diedfett des Kheins zu 1,410,500 fl. 


und hiezu 4 für die Pfalz zu 201,500 fl. zufammen 


— — 1,612,000 fl, Sohn Im Garzen ein Soll an 
* 


en und Gtempelgebübren zu 7,784,400 fl. Ju 
dem Budget für ein Jahr der 10, Binangperiobe wurde 
mit MALE anf die In Ausfiht Frhende Einnahınde 


mehrung auf Grund des gegenwärtigen Gefekeniwurfs 
die Soll» Einnafme an Taxen und Stempelgebühren 
zufammen auf 7,644,520 fi., fobin für beide Jahre 
1870 und 1871 auf 15,289,040 fl. veranfälagt, Bon 
diefem Befammtanflag trifft 1) auf das 1. Semeſter 
1870, in welchem noch bie biäerigen Tax⸗ und Stempel» 
gefeße in Wirkfamkeit find, unter Zugrundlage des Eine 
nahms⸗Solls vom Jahre 1868 zu 7,224 800 fl., bie 
Hälfte diefe3 Solls fegin 8,612,400 fl; 2) für daB 
2. Seweſter 1870, bann für 4874 der Reſt mie 
11,676,640 fl, und vom biefem Reſt 4 für daB 
Semefter 1870 mit 3,892,210 fl., J für das Jahr 
1871 mit 7,784,430 fl. Es entz ffrrt daber ber bud⸗ 
getmäßige Voranſchlag für 1874 7,784,430 fl, und 
ſteht mit der audgetviefenen Berechnung für das Jahr 
1871 Im Betrage von 7,784 400 fl. in Uebereinftims 
mung. Uebrigens If es ſelbſtverſtaͤndlich, daß die aufe 
aeſtellte opprorimative Berechnung auf unbedingte Vera 
1öffi;keit. feinen Unſpruch machen dann, da die Umflände 
lichkeit der Tore und Gtempelgefäle au fi fon eine 
figere Voranſchlagung felbft bei pleihbfeibenden Sähen 
nicht zuläßt, wie der Ausfall zu 695,822 fl. Im Jahre 
1868 gegen das budgetmäßige Einnahms · Soll wlederholl 
bewaiſt. Die Unſicherheit in der Berechnung wird aber 
noch dadurch erhöht, daß bel vlelen Anſchlägen verläffige 
ſtatiſtiſche Behelfe fehlen und picht erbracht werdem 
Wnnen und. daß Indbefondere die Einführung der neuen 
Zivllprogegordnung, dann des Wechfelftempeld und der 
Einregiftrirung von Privatakten in den Landezihrilen 
diesfellö des Rheins eine 


W burg, 29, u Dis am ‚Mom 
—— —* —— ſeht 
umfangreiche und beanſprucht eine Dauer vom bier 
Moden. 


BDrüdenan, 24. April, Geſtern Nachmittag gegen 
5 Uhr entfland im k. Forſtrevier Mömerähag, Abth. 


—— ein Waldbrand, der ſich auf ca. 3 Kagiverke 
edte, 
* Wien, 27. April. Die ge ber Belgier iſt 
Heute in Wien —— und wunde am) Mabnkofi | 
vom -Raifer — 

Bei dem Brand in Magdeburg om 23, April 
find fol —* 


16 Bearſiche Ufgpaften bet 
erfiherungdgefe aa Belliz 


ſchaft in Stettin 
"mit 52,000, Reipgiger" 81,000, Priuß 70,000, 
ee a a a 

er nix resbener 30,000, © 

20.000, Tpllrknger Estonia 12,000, Golbaer 
Berfiherungd»Bant 30,000, Magdeburger Berfigeru 
Sılelfsart 7000, Boprrifche Opypotdefene und Be 
Bank 47,000, Gtabtfeuer pr 3, eine nicht ber 
„Fannte —5 mit 


39. April, Der ie 9 Bürg Su * 


8* I en oc Lıben dur Erträh 
jederrab eim Ende machen wollte, aber rl —8 


* —* Plän nun mittel! Er ausgeführt, 

5 arſchoß fi ein junger Mann von Bier, 

Yıflın A erfi vor wenigen Woden feinem Leben 

Dur; Gift ein Ende gemast hatte, — Den Palmen 
rem wurde wieder ein Gefcent, eine große Kolleti on 
rangebäume, zu Tell, 


er | 


Ein Umeritaner 2, in Paris farb 42 Jahre alt | 


—— er 
Be erg Gebelne waren gang wmorſch 
fein Ropf P einem gnebratenen Apfel, Seren 
—26 hinterließ er ein großes Birnidgen mit ber 

Ingunp, dafj fie niemals rauen, 

New: York, 26 April, Auf Sto. Domingo iſt 
Bartz zweimal von den Juſurgentan unter General 
Rabral ‚slolagen worden; diefer marſchiri gegen Azua. 

„Meflager Frarco American“ erzäplt, hat 
man E x mertta eine Maſchine — welche 
Die, —— als bewegende Kraft anwendbar macht, 

Diefe —“ he * — gend, um 
j liche raft zu orfehen, werde ‚mit großem 
Cr In Birhindung mit ER Rikmafgine angewandt. 


Sandels⸗ und „Poitswistbfeaftlice 
Riffingen, 25, April, (Marktbericht) Des beutigen 


Ag «3 bie zu 40 Stüd Eigarren | 


Ä Vorſtill beſuchlen 
: Dale Feten ne 2% „mM 


wegen war ber fhlecht, befudht 
ar 


deln ‚das 
ftern ‘Morgen bis 
ing von vorgeitern 
Beben, von ab aber entfaltete Re ein fo 
. 2. gejtern Raduitian faft alle Zager, mit 
eg ttungen, geräumt 
Die Aummbe "u gegerbien © war keine ü 
le; Oderleder waren aber ziemlich viel am Plage, aud 
eibgerberfelle in großer Wenge vorhanden, 
aber nur an Gunſten Käufer um echt 
Waare derjelben bolten etliche 30 Preife 00 
bte Sohlleder ftellten I wie tolat: St. Nıther und 
—— 47 iegener 4d—46, auch in eins 
— 47 hl, 4146 Xlr, 
55 04 Kl were Waare 45—16 
tät 40—46 Thle,, Baches 


— 
IRB Aal ir jehr 3 04 und welche ſchnell 


Sohileder a te Woare — Thlr. deutſch 
39-41 Wir. pro Zentner. Oberl der —* ende Bra 
ablcher 14.7 1eplünbige. Abileer- 17. Baer oh 


la— * 
wi Ing: e er! — — Bi 14—15 Nat, 
f 1 .„ braune € 
Ihmanıe Ka * ke Er Nar. pro Ohne, Brain . 
—* —— icht ſart —— — 
mal nicht -fta 
der ſpat ſallenden Klee ee au Hauje viel Waare —— 


Börfeberihr 
auffart, 29. — — BEER Zurſe notiren wie: 


Ameril. 
1885 Amerit. 95% 
Ruſſen 84. we — 
enie 57' 4 fon 7548, 
4. BacicMifjourt — | 
Or Looſe 7773 — ouri . 
1864er Nooie II. Sentral Pacific. 774. 
———— 
ja. proy Canſac · 
Lemb. 1 600 Beorgia 78, 
Giiabeibb 1 180%. 799 Weninjulär 65%. 7 
Balizier 2144 —215, Oregon TU. 


Apror. Wfritemd, ol o. Cditago 82, 
—— Baveriſche 2A, 


Georgia u. Rorida — 
5010 Babifihe 99, f 
A aptoi. Badtiche AU, eten-45°8, ) 
—— Oof, —— D Beil, 
| Tu, 
59, Sasfen II. Neuefte 3% Span. —, 


59% Kal Saab — Werziel auf Wien 
Bayer, um,«Anleihe 106, — 
Bad, Pram⸗Anl. 10418. 


(Eingefandt.) Herr Profeſſor Riper v 
vortreffliche ei dem 8 iste 2 Aue: 55, Ser 
Magie wie überal fo aud Hier bereits u I 


m 
s ‚ 
kei, 





Sartenfanle* ſich zu probugiren, Barfä 

mand, bdiefe Außerft glängende Eeca — 

Arparate mit anzuſehen/ denn er hext ad gi 

—* * an 3 aan z 
enmeifter R 

lohnenden Erfolg, 





27 un m 
Sm — — 
















i ben-27, April: 1870. 
‚Orte Brake — em, „Ödus {und ae her 
BEE ungen * *5*8* un —— ——— Shmitt, 
ae ann Diiiteden, ——— — Montag den 2. Mai, 
—— Mara, Notar } Früh 9 
ET ee 
Düngemittel Be 
‚Shemifhen Fabrik Grieaheim in Frankfurt am Mai Am — 
ti m in Fran am Kae 
| vhosphorfanre Stalfe (Sup: * ER zur DR Ge MHufforderung. 
treiber, GSemuſe, Sutter En in drei Sorten, ; 
= at, 3* np, Dülitbänge, Erfue die ———— ihre 
© 1. bu > — jur San NA * J— jotort — Aue 
Bries idee —— ali⸗Dunger) ſeines Pulver‘, yes Getreide, Reps ötbigt re, gem — 
Blauen — 5 Karl Way, 
\ GuanorYbosphat —— — Veru · Guano.) 2074 Herſtallaaſſe. 
DE Hinacı von Superogosphaten m it Ralifalgen. 2075 3 gie Ymit on, Aa, io, bis 
Mr ———— * — bayerifchem Gewicht 
u 
— Gehalt, init Soststei, Bilige Dre. — Deititen, WImmer ſchitt. 





Ionen md Analgjen gratis, — z Garantie ber Analyfen. — Son» 
le rısihaltlichen Vereine. 183506 Zei u Chaifen, jo wie eine 
F jt belannten und bewährten —— empfehlen zu Fabril ·Alere jedoch nod jn ganp aut 83 
ſammilich einſpannig —— 


A. D co Heinr. D to burys, theils mit, theils ohne 
in en ‚im — ag1arıp Neben RE Schmieomeifter 


die Bürgermeiiter des Lamd-pnicht unter 25 fl. und nicht über 100 fl» 
gerichtöbezirfs Klingenberg, rüdzabldar in Jänaftens 10 der Elder 
——— für das — —— bypothelariſcher Sicher 


in Darmitatt. 
207602 Geftempelte : 
Kilo-KHrammgewicte 
in Eifen und Meſſing, 


Meter-Moßftäbe 


eben merden, önnen. Der nied ⸗ 


fte Sinsfuß ift, 31509. 
Vachdem ber Diftritts- Staffier Bfiner|"oNtE Di In betreffen, 
bie Angeise gemacht, dab von — 536 —— ———— 


den —6 
BSaue inden "bes. oben —— — Bin welche nach erfolgter Jultruirung zur Ver« 


mit enger fingenben 9. 
rn Fr e Aablu beiceidung an das unterfertigte Amt ein 


ahlung 
wijenden find, in verfhiedenen Sorten empftch! 
Sittunisgn get sa Wrichael Soc, Steiger 
Sion a2 Asmut 203262 N ein ‚Rolontalıwanzen»Gefchäft 
des Stafliers ein Wart: weknann mahung. ——— Leh ing geſocht. — in 
—— Den Bablungsitumigen * — ver Dbitr 
203162 Ein pm grau getigerter Kater 
a Dei 36. April 1870, Diejenigen Yrgermeifter des Amts ne Da bittet dringend wur Ride 
en Re ei en 


nangesıe Meifung biaher nod nicht er- 
Ex fämmtliche ———— des {nt haben, werden bieren b biunen8 Tagen |ö Morgen 5 
re ae a u, det Wong el ock und och 
Auel artbotens grinn 
a eh enaunten Westeib 5001] — 18m, 


was bie Obenbenannten in ihren — würſtchen 
"Bender mt dem biedon Darlepenl Er Ibei BPetermann. 2073 


1819 . » Betfauntmahbung. Zegel⸗ugelu 


Im dem Konturſe des Baders NRilolaus us Stegmann von Rotbenbud wirbl,, groker Auswahl 


re — —— Fr. Bergmann an ber 
— re ers 20626? In meinem neugebauten Mobs 
unb zur Vornahme ber nun = baufe vor dem it ein 


Montag uni L Is. möblirtes MM nmer 
I Bormittags 9 ubr, de bierort® Mit RT ni verm n —— — * 


—— Handlungen und des 1. Gpittetases bie 
Abmeifung mit gi Vetriedigung aus A De Team vs Ausitlub mit U. Schürger, Maurermeifter, 
Hiebei wirb den Beibeiligten eröffnet, daß ber Werth üR 300 1 ef, bh fl. Hunonee. * —— 
82 ber 
um 1, Önitisiage auch eine hefiche Betlegung bes Wonfuties verjuds, werben \eüjE2 ber ehe Sim ei fan 
tage gefaßt werden ſollen 1 223 Klflung na Dale am 1, Can Carl May, 
den Beichlüffen ber Diehrdeit beitretend erachtet werden fallen. —— — — mi 
baben die Betheiligten bis zum 1. Ediltätage Ze madtigte ober air he U find ft vers 
ie alfig'rt mwiirben. — Das 


Königlides Berirtsgericht 201062 Em möbl 
i trtes Zimmer 
estine Stumpf. |m vermieten bet & Bank # 


— —— ne 5 I &be aufs 

Yin die Pal er rag wu nur für Schul» Zwede ‚verwendet er —— ee Ca 
d Gemeindıveriwaltungen Der werben. chelchen ta 

Man, Gbersbach, oßbach, Gtreit,| 2) Die Ouittungen an die tal. Rent ae 


Kpttechenen u) EalDeete, | das. Sepcor und Säule ESGEUTS ein, 


den zur Auf- 
meinden zue Wuf 9 zZ — Demvelpflicht wird 50 0 Pr find zu verlaufen. 


—— — 
ie 2 genu d 
Kun © Eulen bi- Eile —* ale Aus. ee bu 
r Rechnungen ob nter» 
Rach hoher Negicrung oifetiehung hieb *. — —— Oclunde Kräftige Arbeiter 
„vom. 20, ba. Mies. find tr das Gtatejabr —— — Gradationdjempel —5* en In bei DE — 


70 aus der ſtreis chuldetation und aus 
Rreisten ! ade Chultoffardermaitunffn. be} 1 Wunc’fcher Garten, 
meinben die beigeichten Unter ftüßungen ten für die dem Zwede —2 Heute Samftaa 8 Udr Abends große 
Bauten — des Bebarıd für bee —— und — Aus · ¶ Zauber-Soirde von Urofe or 
ieſer ı 


rechnen. en ee 
fin! Obernburg ben 25, Upril 1870. 
Bine Sala S * l 

vereinnahmt werden und Dürfen “ns 070 ET den 1 IJ 6 
Heberfi —* 4 Eröffnung der Gartenwirthfchaft mit 


den Gemeinden bes El. Bezirlsamtes Obern zur Beſtreitung bes Beda 
für he bie deutſchen Eulen pro 1670 aus brr fr er A und aus — Tan zuuſik 


fonds angewieſenen Unterftüägungen. von einer a. Öorniften des 10, 
an | © Jägerbataillons, „ 
Rentamt. Nanıe ber Gemeinden, reſp. Lolalfhultafien.]| Betrag, lc Bert 
Gaſthaus zum Eng 
Klingenberg an Damm, 
onntan ben I. Mai 
_ Maifest buch autbeichte — 
Eladtrentamt Aſchaffen. Tanzuuſik 
burg. gefeiert, wobei voriüigli u 


bier bergaptt wird, Es ladet biegu er= 
gebe 

* 9. Babft, 
Rediairt umter Yerantwortlichteit bes Druders- und Verlegers U, Weilandt. be je 











Beilage zu Nr. 97 des Aſchafenburger Jutelligenzblattes! 


Zages · Nachrich ten. 
Men. Bür die Mufgreifung des mit Beiläufig 
6000 fi. Mmtöpeldern verfämundenen SPodergefilfen 
Andread Badberger, Beziehungäiweife für Ermittlung 
einer Epur, tele befien Ginlirferung ermöglicht, if 
von! ze eine Belohnung 5i3 zu- 500 Gulden 


D Münden, 29, pri, Der Fiuan 
ber Kammer der Abgeordneten halt Heute ak 
eine Gigung, in welder die Rechnungẽenochweiſungen 
Über dad Berg: und Hultenweſen pro 1866/87 und 
1868 ben Gegenfland ber Beratbung Bilden, — Dis 
fämmtlihen Oberinfpeftoren und Besirlömafcstnenmelfter 
der Gtoatöbahnen ind feit mehreren Tagen Bier vers 
fommelt, um Die zur Durfüßrung des Sommer fahr⸗ 
planed nöthigen Anordnungen zu treffen. — Der vollds 
wirthfcaftlihe Verein in Münden beſchloß, an bie 
Rammer der Wbgeorbneten eine Borfiellung mit der 
Bitte zu richten, dah aus dem neuen Tax⸗ und Slem⸗ 
pelgefeh bie Befliummung entfernt werde, wornach bie 
Benofimfsoften von ihrem Mobillarbefis mindeftens 
alle 20 Jahre 4 Prozent Werttätare zu zahlen Hätten, 

CH Der k. Stantömnifter der Sinangen d. Bfrepfä- 
ner erflärte in Folge des vom Budget Referenten, Abe 
georbneten Breil, außgefprocenen Wunſches, die Zahl 
der Sißlale vermindert gu ſehen, daß bie Fidfale nicht 
allein der Proyrffe wegen da feien, fondern fie Hätten 
für daß ganze Medtönebiet, eier fih bei Behandlung 
abminiftrativer Brgenfiände ergibt, utadsten abzugeben, 
auch Mtninifirativ-Meferate nebenbei zu llefern. Uebri⸗ 
gend ſel eine Reduktion auch im Diefer Brande ange 
bahnt und friem auch auf Anrenung der Ichten Rammer 
zwei Fielalo ſſ / ſſor ⸗Stellen nit wieder befeht worden ; 
es ſel in Mbfldt, 
Rreiöre, n zur 


Ol Bor dem tö5of wird 
Bormitiagd die —AÆASE ei Sue, 
Redakteur detz Ullgäuer Boiksblattes, gegen das ſchwur⸗ 
gerihtlide Urtheil_verfandelt, durch welches er wegen 
Mojefläts: und Amiöehrendeleidigumg zu meunmonats 
Uder Geflungsftrafe verurißeilt wurde. — Die Ertfeis 
fung der Konziſſion am bie Pfälzer Maximiliandbahn 


td 5 Stunden lang und die Koſten für Herſtellung 
derſelben find auf 24 Milll⸗ Qulde . 
den — eine —8 Bräde — 


CH Der Mazifirat der Stadt Mnch en hat be 
ſchloſſen, daß das flädtiige Betreibemagazin 
aufzuläfen und die dorhandenen GBetreibeuerräthe durch 
eine Rommifflon zu verfäufen fein. — Der Marifis 
rot der Stadt Münden Eat bem Bereine für 
Erdbel’fge Rindernärten aus Gemeinde 
mitteln einem Betrog von 200 fl, bewilligt, unter der 
Bedingung, daß Hiefür weitere Treipläge für arme 
Rinder gewährt werden, 

D Die neuen Maße und Berichte gelangen in 
allen ftädtifgen Anfalten Prändend am 1. Zulil. 3, 
zur Einführung. 
Baflau, 26. Upru. 


id) genemmärtin Gier aufpält, wirb im einigen Bioden 


, 26. Üpril Die reätärheinifäe Eifens 

— —— er ne 
R gangen 

über den Xrohkt 8 Monz ih alffon Imerdem 


Emb, 26. Upril. Während für den Kaiſer vom 
Ruklard für den 14. Mai die glänzenden Räume bei 
„Banorama* und eines benachbarten Gaſthofes ges 
miethet find, wurden für die Pringeffin Oetar von 
—— Bemäder in den „Bler 

ai 


eg, 10 

098 don Heffen in Ausſicht. Auch der Aönig 
von —* ai neue Ende Juni oder Anm 
fangs Juli erwartet, 

Sinfeppe Mozygint, vom dem es heißt, ex fei gegen⸗ 
wärtig in Genua, Kat der Gemeinde Eplquerez (im 
Berner Jura), welche ihm bekannilich vor circa einem 
Jahre daB Eprenbürgerrecht ſcheulte, ald Gegengeſchent 

Summe von 20,000 Fr. zur Gründung eins 
Säulfonds — So meldet der zu St. Imer 
er 


ra, 

Die der „Bazette di Torino“ aus Mom gemeldet 
wird, begab fi Mige. v. Ketteler, Biltof vom Mainz, 
zu dem Kardinal Antonelli, um ded Energifäflen gegen 
ben neuen BEL poligeilicher Willlür Proteft zu erheben, 
ber die Beſchlagnahme ber fämmtliden Eremplare 
eines Werkes zum Gegenfland Bat, dad ein fehr ges 
lehrler deutſcher Theolsge gegen bad Dogma ‚von jder 
päpftlichen Unfeblbartet kgeſchrieben und mit der 
Por an die ſammilichen Patred vom Konzil verfenbet 
hatte, MB der papſtiiche Gtaniäfikrelär fih Zeit ande 
bat, damit er fi die Sache überlegen und Maßregeln 
ergreifen Enns, ierflärte ihm Mſgr. v. Retieler, daß, 
wenn man Die Befalagnafıng nicht binn gimei Tagen 


voiberrufe, er ſalber nach Reapil gehen, dafelbit das Bet 

— — die Eximplare in Rom elgen⸗ 
auätf 

Du &t in ber om 


werde, 
it in 

17. 58 23, auf glacher Hohe mit 28*8 
jenen — zu an die Tori 
edarch a a 6 *2 ſodenn 
arbın an —— 138, Die Podın 
flog Härten in dem Wtaditzelen Srrörditet, wie 
Sa dr Siol.ta, Mio Bifonderd bie ürtterdn afläffen 


1:79 k 
Der ra E. D, Nertyſchtin bet 250,000 


we Bau 3 zur Otholiung tinis Botisfäiie 
ae bow bir" 
ga’ very CAuuetlta) hat ran D Bruns 





Fe 
Beratung fiber ben Eniwurf betref ⸗ 
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ii = gen 
mend der Srgieeigen dad Beriränen aud, 


6 nd 6 die Borle 
an 19 eiätabın und Ehe gegen Dan Lac 


u 


Haben, erllaci bee Fiuanz ⸗ 
wminiſter von Gaukp Iafen,: die Zurücmeifang der Bor⸗ 
Tage werde das An des Bolparlaments, fo wie 
= 

J 


den 
einerfcis, 
bar; bei 


as yarıd, 28, Cpl, Nachmillagk. Am Schluß 

25 Seutigen Br war sun, jeder Begränbung. entbahrens 

v3 Bsäöt son olgem Mllentat auf ben Kaiſer ver⸗ 

breitet. — Ein Sier eingetroffenes Telegramm Juleh 

zes KA baffen. Zuflumung gu dem Mantfıft der 
u 4 


® Paris, 29, April, Naqhm. Die Erzb 


New York, 28, April. Nachrichten ons Ride 
mond zufolge beträgt bie Zahl der dur ben Einſturz 
der Didte Im- Giungsfoal der gefepgebeuden Berſamm ⸗ 
lung getödteten Perſonen 59, 


Bandels · und otenwfetbfhaftliche 
er © 
neben Di. wur (9 anlanbedt), Kai dm 


ige 
— Baar — 
Ind Epalter TE en 


* Mainz, 29. April. Die Generalverfammlung ber 
Aktionäre ber: ehe SudenigBte —58* Die Verteilung 
son 9 Progent Dividende pro 1869, jo wie ben Bau einer 

von Mannheim nach Worms reſp. eime Rudbe 
Die audtretsnden Mitglieder des Verwaltungstalbes, 
Herren Keıpf und Probit, wurden auf's Rewe gewählt. 
Bahn ber 
43, ’ 


netto. Die täufe der 
Monate d3. 38 brasten für 43,709 Mcres 139,606 D. ein. 


Großh. Hoftheater in Darmſtadt. 

Sonntag den 4. Mai. Der Beeifchät. 
DO per in 3 Alten; Mufit von C. M. Weber: 
neuen ‚und. Koflumen, 


Dekorationen , Maſchi 
Agatha, Gräulein Sophie Stehle, f. b. ‚Rammerr 
fängerin, als Iehte Bafvolle. _ > 2 
Shiciet Unter Wetantottlihteit bed Deuders und Berlegtrt 
Beet ter Werantottiitet br Rute und Dice 
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Veiblatt zur. Aſcha ſenburger Zeitnng 
1u lelq 


Amtliher Uneiger 


Küxiglichen Bezirtämter YAikaffenburg, Alzenan und Obernbrrgi 





Montag den 2. Mai 1870, 


Dab Yatzliigeng »Biait erigeizi tAgÜIG als Beilage jur Rifefendurge: peiiung, ⸗ üptıs-Edeinimenif: bad Steuisliehe 6 ii, — Suhmuakianl 
wehühsen 5 ta. für Die bestinatiigs Petitgeile aber deren Men a 


Tages Rachrichten, 

DO Mändhen, 1, Mol, Der Rer wird 
benmädft ber Kammer der Abgeordneten einen Befeh« 
entwurf vorlegen, durch melden die Vefdrderumgd, und 
Benfiondverältniffe der Offiziere geregelt werden. 
Der Ubgeornete Freytag Hat dad Meferat Über die Rech · 
nungdnadmweilungen bezüglich ded Berg und Hätten 
weſens pro 1866,67 und 1868 vollendet, fo daß data 
felbe fofort in ben Drud nelangen wird, — Die nächſte 
Gigung der Rammer der Abgeordueten findet wahrſchein⸗ 
lich Fünftigen Freitag oder Sonnabend flatt, und Were 
ben hiebei mehrere Gegenſtände, Über melde ber 
4, Ausſchuß bereitd Bericht vrftaltet Hat, oder bi das 
Hin voch erftatten wird, zur Erledigung gelangen, wäh ⸗ 
zend die der Kammer vorkiegenden wichügeren fragen, 
wie der Antrag auf Abſchaffang ber Todeaftrafe, bie 
Rıhnungdnagmelfungen Über den Betrieb des Salinen⸗ 
meins x. Leinedfalld vor Rückehr der Zollparlamenide 
abgeorbneten aus Berlin auf die Togedorbuung gefeht 


CH Ueber die Rüdäußerung der Kammer ber Reichs⸗ 
zäthe bezüglich Mbänderung bed Art. 6 der Gemeinde ⸗ 
ordnung Aber bie Bürgermeiftertien Hat der Abe 
geordnete Rabipieler Bericht arſtattet. Derſelbe findet, 
daß biefe veränderte Faffung der Meichärathäfammer ſich 
von bem Antrag der Mbgeorduetinlammer in 3 Punks 
ten unterfeibet, und zwar darin, daß 1) die Meidds 
sathäfenımer die Veſtimmung über Bildung und Wieder 
anfiöfung der Bärgermelftereien in eigenen Abſätzen ges 
trennt behandelt und das Wort „Veränderung“ ganz 
gefirigen Hat; 2) zur Bildung der Bürgermeiftereien 
außer der Zuflimmung der Gemeindeausfhüfle auf 
De Geuchmigung der Difiriftöverwaltungäbehdrde für 
noihwendig erfiärt, während der dieffeitige Veſchluß ſich 
nur mit einer Anzeige an die Diſtritigrerwaltungs⸗ 
Inhdede beonligt, bisfe bapen von jidir GBinwirkang auf 


bad Zuſtandekommen ber Bürgermeiftereten audfchliegt 5 
endlich 3) die Wiederauflöfung "der Bürgerme flereien 
dur; Biſchluß der Betzeffenden Bemeindeausihffs ers 
folgt, und nur bei eintretender Meinungẽverſchiedenhelt 
durch die Freläverwaltungäftelle nad; Bernehmung ber 
Semeindeausfhüfle und des Diftriktäratbtaudfchuffes 
verfügt werden kann, während der dieffeltine Beſchluß 
in Diefeuz lehteren Falle die Bernthurang der „Orrpeilinten“ 
fordert. Ueber die Tragweite der reichBräthlicen Mens 
derungen Außert fi der Referent der Kauımer ber Abe 
geordneten alfo: „Dur bie Beftmmung, dab die Bil- 
dung der Bürgermeiflerelen von der Genehmigung der 
Difriktävermaltungsbehdche abtärgig fet, ift zwar die Aulo - 
nomte der Gemeinden, die ber dieſſtitige Beſchluh wahren 
toollte, nefhädige:, Diefelbe dürfte aber glelchwohl nicht unbes 
gründet fein, da die Bürgermetftereien nicht allein gem · inoli⸗ 
hen, fordern auch ſtaallichen Zweckin zu dienen haben, Außer 
dem ſteht diefe Beſtimmung der Abſicht des Antrages, 
ben ſtaatlichen Zwang zur Erriätung zu verhindern, 
nicht entgegen. Dur die Bezeichnung „Veränderungen“ 
ber Dürgermeifterelen if} offenbar nur der Austritt Einer 
Bımeinde and der Dürgermeifteret, bie Übrigend forte 
beftehen bleibt, gemeint, Durch die Streichung des 
Worte „Beränderung® iſt daher der Mußtrlit einer 
Bemeinde unbedingt geftattet, und dadurch bie Auionomit 
der einzelnen Gemeinden Bräftiner gewahrt. Auch dieſe 
Motifitatiom ift daher der Abfigt des Antrages nicht 
entgegen. Die übrigen Menderungen find rein redals 
tioneller Natur und beabfiätigen größere Deutlichkeit, 
find daher unbedingt annefmbar." Das Referat gelangt 
durch biefe Ertägungen zu dem Aulrage, daß die Kammer 
der Abgeordneten der modifigirten Baffang der Keidhd 
ratbäfammer beitreten und dadurch Geſammtbeſchlußß 
herbeiführen wolle, welcher Antrag in der Gitung bes 
vierten Ausfzuffed gegen 1 Stimme auch angenommen 
wurde, Dir I Stantäminifer v. Vraun hatte die Er⸗ 


a 
a 1) 

CH Die unterfränlifgen Motare Haben bei der 
Kammer der Abgeordneten eine Borftellung eingereicht, 
im welcher mehrfache Bedenken gegen veridiedene Bis 
finmungen des Tare und Stempelgefegentmurfs geltend 
gemacht werden, — Da der Betrag der im der 9, 
Finanzperiode 1868 und 1869 angefallenen Wehrgelder 
- annähernd fehgeftellt if, fo Hat daB Krienäminiftertum 

im Einvernefmen mit den Minifterien des Janera und 
der Finanzen die Höfe der Rapitulationdvergütung fär 
Diejenigen Unteroffiztere, welche eine Kapitulation eins 
gegaugen haben, bereitß fefgefellt und wird der befe 
falfige Kriegäminifterialerlar demnächſt erfolgen. Bon 
der gegenwärtigen Finanzperiode 1870 und 1871 bes 
ginmend wird durch das jedesmalige Finauzgeſetz beftimmt, 
in welcher Weife die gedachten Rapitulatioußvergätungen 
flattzufinden Gaben, N 

CH Das tl, Staatorunlſterium des Handels und- 
der Öffentlichen Arbeiten Hat geflattet, daß den den Bi— 
fuchern der Fortbildungefhulen ausgefickten ſ. g. Schul⸗ 
heſuchtarten für Qunütung, der Staatseiſendah aen eine 
Biltigkeitädauer von 6 Wenaten bewilligt werde, — 
Das Kollegium der Gemeindebavollmaͤchtigten der Stadt 
Mänden hat fi in einer geſtern Abends flattgefun. 
dinen lang andauernden Giyung mit allen gegen 1 
Stimme dem Beſchluſſe des Maglſtrals angefgiofien, 
daß der Schlachtzwang anzufirehen fe. Ja der Dib⸗ 
Eulfion Hierlibee wurde bar Hoffnung Ausdruck verliehen, 
daß, wenn bie Gtaatöreglerung und. die beiden Bemelnder 
kollegien in biefer Frage ‚einig fein, — auch die 
BZuftimmung. der beiden Kammern des Landtags zu er⸗ 
langen fein werde, 

Die man Hört, fol nun der derzeitige Geſchäfta⸗ 
träger in Daımfladt, Fıhr. v. Druck, der Sohn bed 
ehemaligen Miniſters, als dIflerreich: ſcher Geſaadter Im 
Münden in Au⸗ſicht genommen fein, 

Zu Eichftädt farb. am 22, April bie Baͤckns⸗ 
wiliwe Anna Moyer, zuletzt Pfründnerin, in dem kopen 
Alter von 100 Jahren und 9 Mode 

Nürnberg, 30. April. In der Egarrenfabit der 
H:ren Kacpf und Ftaut haben, feit geftern Die Mehr⸗ 
zahl. ber daſelbſt beſchäftigten Wrbeiter — itwa 50 — 
die Urbelt eingeflelt, Ja einem von benjelben eins 
“ gereihten Memorandum wird u, A, auch eine Lohn⸗ 
erhöhung beriangt, 

KBärzburg, 30. April. Verzeigpiß der Bet ber 
zweiten Schwurgerichte fizuug dahler zur Aburtheilung 
lommtuden Strafſachen: 1) Am 2. Mai 8 Uhr Job. 
Borg Ullrich von Windheim, wegen Raubes, St.⸗Anto, 
Hr. Rüdel, Bırıb, Hr. Rechtolorg. Dr, Seuſſert. 

Un 3. Mat 8 Uhr Johann Keller von Sqwidhei 

wegen Berbredend gegen die Sitgteit, Et Ann, Hr, 
Rüdel, Bert, Hr. Rechtekonz. Krampf, 3) Am 3, Mai 
3 Uhr Emi Eüyflifg von Schwarzbach, wegen Ber⸗ 
brachens gigen tie Gltiipkeit, St.⸗Anw. Hr. Küudel, 
Verih. Hr. Richtolonz. Fachsbergit. 4) Anı 4, Mai 
8 Upr Peler Böhler von Bike, wegin Todiſqhlago, 


ei Aam. He. Brufer, Berti: Gt: Wenokih: anndgh 
5) Am 5, Mai 3 Uhr Katharina Wider vom 
Rodelbach, wegen Kindsmords, St.⸗Anw. Hr. Leußer, 
Berth. Hr, Richtotonz. Wibel, 6) Am 6, Mai 8 Uhr 


Peter Feines von MWalbbättelbrung, wegen Berbrechend 


— a Hr. Rechtolonz. Medleus 


hard. 

° he, April. Die Gerllchte Über Differen ⸗ 
zen dem Graf Potodı und 
dem Neichakanzler Orafen Beuft find tendanzihſe Er⸗ 
bayern um Zwieſpalt zwiſchen beiden Staatdmännern 
zu Ihaffen, 

“NBien, 30, April. Es Gaben vertrauliche Bes 
ſprechungen zwiſchen der Regierung und ben: Bäßcern 
der Czechen begonnen, melde von Beiden Gellen mit 
großem Ernſi gefägrt werden. Graf Potoct ſoll dabei 
große Berfdntiihkeit und das ernfte Vhftreben am bei 
Tag legen, auf Grundlage der Berfäffung zu einer Ber 
Ränbigung zu gelangen, Die Führer der —* ſollen 
wänjgen,, die Verhaudiumgen mit Wär 
ber Repterung forigufegen, 

Trieft, 29, April, Ia Mana und Fiume wurden 
Die Morgens wiederhoiie, heftige Erderſchutteruugen 
verſpürt. 

Berlin, 80. April, Der Kdnig und die Königik 
befichtigten heute Vormittag mit dem Großherzog von 
Hıffen den im neutn Muſtum aufgeflellten Hildes« 
Heimer Gilderfind. Morgen bend findet auf Wunfe 
des Großherzozs DIE Auftährumg der MReifterfinger ig 
Opernhaus flatt, Montag Morgen wird der Großhergog 
na A —* 3 Pu 

erlin, 30. . In ber heuti Siyung 
des Hollparlamertd wurde die Pe en. bie 
Zarifoorlage fortgefeßt. WMögtorduetir Miq rel erflärte 
fig, mit einzelnen Votbehallen für die Vorlage, bie 
Abgeordneten Mohl und Wedemeher büptien, Dir 
Bundedfpmmiffär Michaelis refapitulirte Die Debatie amd 
empfahl Sons me des Tarife; Die Generaldebatte wurde 
hierayf geſchloff en. Sm der Gpepialdebatte wurden bie 
Pofltionen_ unter Nr, 1 angenommen, Die Debatte 
wird nach ſten Montag fortpefeht werden, 

Koblenz, 20. April, Rachdem die Madinandes 
zung aus fiefiger Umgetend in dein lchten Jahtin fich 
bedeutend verminderte, jcheint dieſelbe in bie 
ahre wieber fehr rege zu werden ;- unf Dampf 

te er Ivo! große Maſſen von- Ansmändersren, 
pm bon hier aue die Sechäfen zu erreichen. — Bar 
einiger Sat landen man kam bis Leiche eines 





eine unaufg 
a ie Betrieben werden. 


* 
— 
n 
baa. *2 * en. E3 war zu: Biefan 
en Sig. ohlenfhiff gelegt worden 


aben mit Kohlen 


füczte; » Trot bdem daß ſogleich von allen Geiten Hüfe 
gelang ed nicht, die ihen zu —— 
—* tonen wicht. mehr emper, und nicht einmal 


ihre ku — 
rn Morgen fuhr der 


Afmanndhäufer ——— mit ungefähr 20 Perfonen 
uud, ® inet beladen, nach Hauſe Raum 
in Bir ind angelangt, fchöpfte er an 


2 font ve den Rein 

eſchrei ber Baffsgiere anfmerkjam gemacht, fieß ein 3 
en Mahle ſi le fh. am deren Räder einige Perſonen 
AS ‚anflanımerten, bis fie durch Auhne geholt werden 
konnten; andere würden von dem gerade vorüßgtfahirenbenr 
Trojıtıtoot mitteld feines — Nacend 
und ducch ‚Saer, du ſodlaich Herbelilten, 
aufnfigt, Man ſchiamm auf die Injel ded 
Mänfeipermes, So iſt glükliher Weife kein Veenfchen⸗ 
leben zu beklagen. Uederladunz des Kahnes foll tie 
———— auch Yan u des Uafalls geweſen fen. 


len un Durch ba 


Aus Moulevideo fommi Lie 
Nacqtiqhi, * das 2 dent des dortigen ſchweizeriſchen 
Konfuls falliri Habs und dadurch viele Schweizer, nament ⸗ 
Ki Teffiner, zu Schaden kommen. Das Defizit ſoll 
auf —— dr. auſteigen. 
30. ps Die „Ugener Havas* meldet, 
daß jenes verhaftete Intieiduum (iur Beitung Rr.. 107) 
kein Soldat, fondern; ein kon ann von 22 Jahn 
fei. Die Papiere, toeiche er bei ſich teng, führten zur 
Berhaftung. zweise anderer Perſonen. Cine —* 
Bomben, ‚Patrenen und andere Sprengmateriallei thut⸗ 
den mit Belslag belgt, Die Bersaftungen folen mit 
einem Komplot im Zulammendauge fliten, in welches 
andy bie internationale Bereinigung (soci6td inter+ 
nationale) verwichelt wäre. Die geridyuihe *2 
der Secht fol angeorbnel fein — Bring üualole 
Dew doff if geſtorben. 
*Paris, 30. April, Abende, Das ‚Jourral 
el⸗ binaigt, daß ein Maru Racend Banrie Days 
Haft tet worden ſei, welcher mit der Mtfit, den —* 
amorden, von London hiether gelgmmen — 
— melden, er habs einen Brief a 
fi geführt. Der ihm ſche Eimigrant —37 


u ehr 
aburg, 29. — Die Kirzifen belatzetlen 
bad Wlranderfort an ben Sorilaſch/ MRisrbufen ünd 


— ——— fand; 


nah 
dar w.eflofferien Jahre abſlattele, hiell derfelbe eine = 


Sue Aweritaner behaupteten 
- Staatsbahn-3694, Yombarben 
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2) I, 29. Wirk, Bei dem Biſuch, 
welchn der Ei hohen Pforte zur. Entgegen 
Brig Aber bie) Mrbeiten deo Stantdraths 


in wolcher die Berdieufte Beamten, anerlaunt wer 
den. and gefagt wird, dag bie: Farkfhritte ber Regierung 
niemals augenſcheinl om ſelen und die Beyer 
dungen zu den Mäthten ſich freundlicher geſtal⸗ 
de ie bie Brfüde der Gouveräne und Fürften bes 
Die Rade lenfi Pa die —— 
Retlerung auf bie Ectichtung der Eifenbahnen, 
—— und — die iandwirthſ eg — 
chulen, bi in und Die Re⸗ 
—— in der O —* der Marine und der Armee. 
— —— 
an afpekior des Schul⸗ 
teprerfenstnarg: 
Aare 
Ameitpe vi 
* Der Rente ame 8, —— — wurde 


in beit erbelenen — verfeßt,, auf dad Rentamt 


Kipingen der Mentbeamte G. Sijenmann Ebern 

—— —* —— in Ebern der 
unget mmn glerungäftuangkaummer 

Obervfain und vom Negent dara A. Voten befdrb 
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2101 Befanntmahnng. An die iraermeifter bed Re 
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) Maurerarbeiten, ar bier Stipendien 
— a re ee are uni 0X —— 
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Direktion 
Eröffnung ber betreffenden Submiffionen peiciebt — 
UL: den 5. a 
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Tbyroff, Bürgermeifter, (Silo und Gramm 
Bekanntmachung. 


in Gil rd, Mens 
Au — —— des Bezirke, Bernbord Etrauf 
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Eigenthümer lann ſolchen bei Herrn 

Die Bürgermeifter haben das Aus.|Lebrer Boͤhl — —— 
der ——— Saa auslagen unb Futierungẽloſten 

— — A eg 



















— Gemeineangesi ae * Noel, 16m, gute Belohnung. 
Dr —— — Ungerer. Zwie belkartoffeln 
— ee nn 
rwaltungen m 
zu fich ernftlich angelegen. jirts Obernburg. 1 s ———— 
= zu laffen und die gejammelten Beie Die Herausgabe eines 
üge in 14 Zogen anber einjuferıben. Unts: —— Wbcrh- Luzerner: u. deu ches 
Albaffenbure den 30. April 1870. Honbbudes für erfte Quali 
ſches Beyirktamt. Unterfranfen und Kl eeheu, in —— 
ilenſcher. —— —* be Wartbien jm Groboftkei, in —J 
Bin fämmtliche BWürgermeifter dee], Dit Senugnabme auf auf dab "ine Fr —— 





Nro. Al, werben bie —— Ver —— u ee > 
vorgenannten Bezirks . : 
—— * mann a L St waltungen * binnen 8 Tagen die Geboren. Den 2%. April, 


—— in langſi fri eh there * 
änaftens 10 iten, £ teinermei Jehann 
* Den heteffeuden Anzeigen iſt —— ge — 
— Erichtung doroibelariſcher Sicher jrorionsbee * a Id. Der Anke Ei Obernau. 3. 2 





rigfte ah ER I) ulegen. Deiler, — — 
u 
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Königlichen Bezirküämter Mikaffenburg, Alzenau und Oberuburg) 
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Tan Racbrichten, 
® Aldaffenburg, 3, Mat. Bor einiger Zeit 
wurde in Blattbad ein wuthverdächtlger Hund eins 
gefangen und ſellher beobachtet. In dem lehlen Tazen 


kam bei demfelben wirklich die Hundowulh zum Aus⸗ 


bruch und ift derfelbe am birfer Krantheit verendet. Da 
derfelbe, abe er eingefangen wurde, mehrere Hunde abs 
gerauft Eatte, fo find vom & Bezirksamt Aſchaffenburg 
in GSlatibach und den umliegenden Ortſchaften die nd* 
thigen Vorſichtsmaßregeln getrcffen worden, Auch ein 
Bleflger Mehzgerhund ſoll nebiffen worden fein, weßbalb 


auch biefer zur weiteren Beobachtung einnelperrt wurde, 
ıy DO Min 


, DO en, 2, Mal, Der 4, Aueſchuß ber 
mmer der Abgeordneten hat Heute zum Referenten 


"Aber dad Wahlgefeh den Mdg. Beyirtsantmanm . &. 


— Mater zu Gralöberg und zum Referenten über ben 


Sefegentiwurf betreffend bie Aufnahme eines Anlehens 
zur Dedung der Bau⸗ und Einrigtungdfoften ber obere 
fränkifgen Sreidirrenanftalt den Uba. Gtabipfarrer 
Hafenmaler zu Memmingen gewählt, — Ja ber nädften 
auf Fünftigen Donnerflag anberaumten Gigung des 4, 
Ausisoffes wird der Ag. Mabipleler Über ben Ente 
wurf bed Bürgertvehrnefeged Vortrag erflatten, 

CH In der am 22, v, Mie. fattgefündenen Sitzung 


” des Finanzaueſchuſſes der Kammer der Abaeorbneten 


ergab fi eine längere Diäkufflen Ader bie Lage der 
bayırifgen Galinen, wie fie fih in Folge ber am 1. 
Sannar 1868 eingetretenen Aufhebung des Salymonos 
pols gefaltet kat. Nach den von ben Vertretern ber 
L. Gtoatöreglerung eriheilten Aubſchüſſen kaan die Roms 
Burrenzfäpigkeit ber bayeriſchen Gtaatsfalinen gegenüber 
den Galinen der Nachbarländer als nahhaltig gefidert 
anerkannt erden, un we Rage _ 
tunge maßregeln die Geſtehungẽeloſſen namhaft vermin⸗ 
dert wurden und eins weliert Verminderung bieſer Koſten 
thellweiſt auch beim Vrennmainialt mac Im Aueſiqh 





Vetitzells vaeı banın Wann 


ſteht, Indem ferner der Betrieb und Abſah nach kauſ⸗ 


mäonif&en Gru⸗ et und daB Berwal⸗ 
on mbfägen eingeridht Di Ber 


moncpold Bd.öponibel gewor 
magazine theils [hen derduhert find, theild eins anders 
toeitige Verwendung gefunden haben oder bei naͤqhſter 
Gelegendeit noch finden werben, 

CH Se. Maj. ber Köaig Gaben das Befu ber 
Hraelitifcgen Rultusgemeinde Laudenbach, k. Bezirkdamls 
Rariftadt, um Bewilligung einer Kollekte in allen Sy⸗ 
negoaen des Rönlgreichd zum Birede der Eimelterung 
und Umfriedung ihres Lelenad:rd genehmigt, 

CH Der Reichsſstalh Fehr. v. Schreuk hat Über ben 
Beſchluß ber Rammer der Abgeordneten bezüglich der 
Rivifion des Edikis Aber bie fsreibeit der Bieffe und 
dia Buchbandels vom 4. Juni 1848 und bed 
zum Schutze gegen Mißbrauch der Breffe vom 17. IRA 
1850 Bericht erflattet und den Vorſchlag gemacht, ba 
die Kammer ber R-igäräthe dieſem Antrage der Kammer 
der Abgeordneten ihre Zflimmung d’rfage, Der Res 
ferent beſpricht in ausfüprliger Welſe die Gründe, 
welde in den Virfammlungen der Kammer der Ab⸗ 
geordneten vorgebracht worben fiad, um dem Antrag gu 
rechtfertigen, und konnte durch biefelben nicht bavom 
Übergeunt werden, daß ed zur Wahrung ber Freihell 
der Preffe dringend geboten fel, an bis zu deren Sicht⸗ 
rung, wie zum Schutze gegen Mikbraud derſelben ber 


Maß gehalten wird, wohl jede Anfiät 
jede Frage erörtert werben dh beſterite nicht, 


im & babe 
oder andern dehnbaren Beflimmung = et —* 


finden, der nad Heiden Richtungen hin zur Befriedi⸗ 
gung führen, Demgemäß aber Musigt Jaben Hanlı, 
bier, mindeftend thellwelſe erforderliche größere Stim ⸗ 
menzahl In beden Kammirn auf fih zu dereinigen, 
IH trage daher auch im diefer Beziehung Bedenken, den 
Untrag der Zuftimmmng zu empfehlen.” GScqließlich 
te der Referent noch Bemerkungen in Bezug auf bis 
nella Behandlung ded Gegenflanded bei. 
Die Uniform der Gendarmerie ſoll abgeändert wer ⸗ 
, Ratt der Tſchalo fell der Mann eine Art Räppi 
erhalten, der Waflınzod ſoll vora abgerundet und das 
grüne Beinkleid mit dem grauen vertauſcht werden, 
‚CH Wlünden, 2, Mai, Für den Ort Schotten⸗ 
ſtein im Ihgrunde wurde ein Modiltarfeueroerfiherungds 
Barsin auf Begenfeitigteit gegründet, der zum Zweckt bat, 
nie, Mitglieder bei vorkommenden Brandfällen zu unters 
Open oder zu entfhädigen, Die jährlih gu zahlenden 
tämlen werden Lapitallfirt und bet Beandfällen zu 
alfpädlgungen verwendet, Erreicht daB Vermögen des 
Vereins sine bedeutende Größe, fo werden die Praͤmien 
gemindert, Die Verwaltung gefäicht unentgeltlich, Durch 
Diefen Bcllihen Verein follen die bidher in auswärtige 
Befiderungdanftalten. gefloffenen Prämien der Beineinde 
Gene Wheunte Brasbetigängnngen ui a hiaee 
u digungen nis zu leiſten 
frin. werden, “ 
Walche ſchdue Einigkeit unter den Hauptfäßrern ber 
—*—* hirrſcht, davon gibt. daB kleritale Firankiſche 
blatt” in feiner Ne. 101 einem kleinen B:mweiß, 
worin ad In feinem Aerger darüber, daß der Referent 
—— — dem Beſchluſſe der 2, Kammier 
bad Preßgefep nicht zuftimmt Folgendes wö:tlid 
fat: Wir Haben oft besauptet, dag man vom ber 
Krifiokratie nit viel erwarten durfe. Mancht Atiſto⸗ 
Katen verbriegt es ſtark, daß fie nicht Minifter wurden, 
" Würzburg, 2. Mai. Der quieszirte kul. Rande 
slöter Dr. Huberti feierte mit a Galtin im enpftin 
Zawillenttelſe die blamantue Hoqh zeit. Sie vermäplten 
—— Mat 1810 —— wo - Jubilar 
m lo Kurfürſten zu Mainz als Amtavogt 
font af Aufellung fand mmd Bann ua ler Drei. bang 


4 


Mönigen als Lanbrichter zu nberg, Raltene 
— Marktheidenfeld dem N — 
Fortſehaug des Verzeichnifſes der bei der zweiten 
Schwurgerichtaſitzung dapier zur Aburthellung kommen⸗ 
den Straffagen: 10) Am 11. Mat, 8 Uhr, Zoff 
Schwab von Haßfurt wegen B:rbredgens gegen die Gitts ' 
lichteit, Staatsanwalt Hr. Mädel, Varlheidiget Hr. I 
Mdvokat Streit, 11) Am 11. Mat, 10 ühr, Georg 
Adam Loſch von Dürrfeld wegen Meineids, Siaaidan⸗ 
walt Hr. Rüde, Vettheidiger Hr. Rechtepraltilaut 
Wackenteuter in Schweinfurt, 12) Am 12., 13. und 
44, Mai, 8 Uhr, a) Barthel Hammelmanı von Hohen 
roth, b) Mofine Hammelmaan von da, 0) Georg Kaiſer 
von dort wegen Brandfliftung zefp, Theilnahme hieran, 
Staatsanwalt Hr, Leußer, Bertheidiger ada Hr. Rechts⸗ 
Eonzipient Woifenftetter, ad b Hr. kgl. Mövolat Dr. 
Stedle, ad o Hr. £, Advolat Schmitt. 13) Am 16, 
Mat, 8 Ur, Andreas Kleinhenz von Langenleiten we⸗ 
gen Meineidd, Glaaisanwalt Hr. Bertheidiger 
Hr. & Advotat Jorn. 44) Um 47. und 18. Mal, 
8 Uhr, a) Union Benerlein alt von Morbpeim, b) 
Gran Beuerlein von da, 0) Valentin Roßdeutſcher das 
feldft wegen Meinelda reip, Thellnahme Hieram, Gtaatds 
anwalt Hr, Leuzer, Bertpeidiger ad a Hr t. —5 
Dr, Hattwmann, ad b Hr. — ————— ior, 
ad 0. Hr. Mechtekong pient Gerhard, 45) Au 19,und 
20. Mai, 8 Uhr, a) Johann Leonhard Vollammer von 
Keull:uheim, b) Andreas Reubert von da, @) Heinriqh 
Bebert von MRurktoreit wegen Betrugd, Giaatsanwalt 
Dr, Schnarz, Berlheidiger ad a Hr. Registongipimt 
Berhard, ad b Hr, R:htökompipient Wirfing. (For. fe) 
Wurgburg, 2. Mal. Heute Vormittag wurde 
die Sywurgerigiefigung durch Hrn. Appıllationtgeriätös 
zaıh Herold ald Schwurgerichtepräſidenten mit einge 
Uaſprache an die Herren Geſchwotenen Über ihre Dleuft⸗ 
obliegenheiten eröffast, 1. Fall. Gerichtohof: Bräfte 
Hr. Appellationdgerigtsra h Hrzold, Weifiper die 
89. Orzirkegerigiäräthe Hertel und Hider, Bezirts⸗ 
getichtdaſſ ſſo en Dr, Shut und Kirpgekuer, Slaats⸗ 
anwalt Hr, 4. Staauanmelt Mädel, Beriheidiger Hr, 
Regtölorzipient Dr, Seuffert. Geſchwoꝛne Die 
Bäume, Oſtreichir, Schraut, Mödelberger, 
us, Müller, Lihdam, NH, Ehmaun, Bing 
Kappırt. Angeklagt iſt Johaun Georg Ullrich, 43 
Jahte alt, lediger Dlenſiknecht von Windheim, i. Ber 
zatsamts Hamunielburg, wegen Verbrechens bed Raubes 
tm Bufammenfluffe mit einem —— der Wieder» 
fegung und des Dicftahla. Derſelde if nämlich bes 
ſchuldigt, daß er. 1) am-9. Januar I, 34, Abends die 
Raherin Wargareiie Hock von Langıntorf anf dem 
Berge von Euerdorf nad Langendorf Hinter der Eurr⸗ 
borfer Högle vergewaltigte, indem er fie von der Strafe 
weg in einen Feldrain drüdte, und nachdem fit zei 
Boden gefallen oder von ihm an einen Feldrain ges 
worfen mar und ex zu ihrer Geite Ing, Udrich deren 
Hand, womit fie ipre Reckaſcht feithielt, Himwegrig umd 
mil, feiner Hand, machten er wegen ber Gigenwehtr 
den, Hoc deren Tale vom Doite abpueigen gicht kun 


a —— men En rn m 


ed und daraus einen 
fl. abi, 2) am dems 
REN, ww Reitamtögebäude zu 
dur)’ das 'öffea —— e Genfer des Gar⸗ 
—— —— abſt am dem Rente 
ger von gehörige Kleidung 
Rüde im xthe von 5 fl, enimendete und 3) 
an 4, Degember 1869 zu Enerdorf dem daſelbſt flatios 
ndarman Dom Welzenbach, um benfels 
ar un Vröringung des Ude in das Spoligeis 
ngulß won Euerborf ju hindern, einen Sälag auf 
den en — Dir Angeflagte Inngnet, Es find 
füben Zeugen geladen. (Stu t) 
Die € Mlaunz der E, Salinenbadanftaft in Kilflagen, 
findet am 1. Mat. d. J. flatt, 

Berlin, 29, April, Die ich and. fiferer Quell· 
dernehue, iſt die fündeutfhe Fraktion entjoploffen, gegem 
den Rofferzoll, ſo mie gegen die Beftenerung des Stärke 
fyrups und Stärkezuders zu ſtimmen. BIS jet gahlt 
die Fraktion 30 Mitglieder, die auf dem Platze find, 


&3 Sy glaube ich, 48 fein, aber 18 fehlen, 2 Bar | 
denen, 6 BWürtteniberger und 10 Bayern (ör ©.) 


— 


Telegraphiſche Depeichen. 

* Berlin, 2. Mai, Rahm. Das Zollparlament 
ſehte heute die Berathung der Tarifvorlage bel Ab⸗ 
jchnitt U., welcher die im Eingangszoll weränderlen 
Gegenftände behandelt, fort. Die Pofilſonen 1, 2 und 
3, Bammwellengatn und Baummollengewebe; betrıffeod, 
Wurben mit ſehr geringer 
der Deralhung der Eienzölle frllt- Hoverbet den Ans 
trag, tor Pofltion 4 eine Beftimmung eiizufgalten, 
nad wilcher der Eingangszoll auf Roheiſen aller Art 
und altes Brucyeifeg His zum 80, Sept, 1873 2 Er. 
per Zentner betragen fol, vom diefem Termine ab follen 
die genannten Arlikel zollfret eingehen dürfen. Meyır 
(Bremen) beantragt ig: eg: Rohelſen allır 
Urt und altes Bruceifen fo m Eingang vom 
4, Jam, 1874 mit 4 Sar., vom 1. Yan, 1872 mit 
3 Sır,, vom 4, Jan, 1873 wit 2 Sgr. und vom 
1. Jam, 1874 mit 1 Sgr. vergollt werden, Vom 
4. Ian, 1875 a5 find diefe Eifenforlen zollfrei, Abg. 
Stumm erliärt ſich gegen beide Anträge Miniſter 
Delsrül rechtſerligt die Vorlage und —* die Aus 
träze Hoverbed’8 und Mayır?a, welche er nicht für Ans 
nehmdar Hält, Unruh will weitere Ermäßigungen, 
Säligih wird der Antrag Hoverbeck's in namentr 
licher Adfimmung mit 125 gegen 113 Stimmen ans 
genommen, der Antrag Meyer's mit 120 gegen 116 
Stimmen verworfen, 

° Paris, 2. Mai, Das Komite der Linken Hat 
gegen bie Audweifung Eernufgi’s Protaft erhoben. 


mtliche Nachrichten. 
CH Se. Draj. der König haben die Stelle eines 
Regeungstommifjärd in Regensburg deu Rathsacerffiften 
M, Banner in-Landaput villiehen; dem Oaaplehree an 
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Tages: HR achrichten. 

° Hihaffenburg, 2. Mat, (Deffentlige 
a gg daßier.) 
Behefrau Hilaria Kaecht von Elſenbach 

—8 Erkenntniß des Bezirkegerichts dahlir bom 
19. Februar wegen Vergehens der Mojeſtätsbeleldigung, 
derüdt bei geminderter Zarechnunge fählakeit, zu 3 Mo⸗ 
nalen, Gefängniß berurtheilt, wogegen fie Berufung ers 
griff, Melde jedoch ſowohl Im Sqhuld wie Strafauss 
fprude als unbegründet vertsorfen wurde. 2) Durch 
Erlenniniz deB Beziekögerihts Schwein furt vom 16; 
Februar wurde der Maurer Georg Link von Burgs 
preppach (enden zwelet Vergehen des Diebſtahls gu "1 
Monat und 15 Lagen Gefängniß verurtgeilt, wogegen 
er Berufung ergriff. Diefelbe wurde jedoch im Schuld» 


ausſpruche old unbegründet verworfen und nur bie 


Strafe auf 1 Menat Gefängniß herabgeſetzt. 8) Dir 
Bauer Lorenz Br von Erlabrunn wurde durch Er⸗ 
fenntnig des Begirkögerihts-Wirgburg vom 12. März 
wegen Vorgehund. bed ı Jagbfrenelä zu 3. Monaten Ges 
fängniß beruripeilt und feine hiegegen ergriffene Beru ⸗ 
fung 7 unbegründet vertvorfen, 

CH Drünken, 3. Mat. Der, neusrnannte fiädt, 
Säulraih; der. Siadı Münden, Marſchall, iſt in der 
Heute»flattgefumdenen Sitzung ded  Maniftrats; feierlich 
inftallet beeidigt worden. — Der Waoiſtrat Man⸗ 
* it Beuie genchrahht, daß big zum Gefammdetrage 
bon 


ichen, 3, Siäerem, Bernehnten 
nad- wurde on bie Gtelle- des ‚nnlängft: penfionirien 


Gmeraluäjord Marimilian Herdegen der Jufpektor dar 


Mittärr er ga y Berteralmofor Ferdinand 
*? 


Bann 


fl, ganze und halbe Freipläge an, er behel⸗ 
m ‚ vor Ämbemitielten Eltern abftammende Schüler 
Sr Sn, Pu ee erilchtet werden, ' 


ir 1, 3 
snannd, = Di Grein I Rögefe 
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flon an, bie pfälziſche Ladwigsbahn . it 
Eifenbapn von, Landau über, —D nad gu⸗ 
brüden wird demmächit, erfolgen. „Die, Bahn wird 18° 
Stunden lang und, bie Roften f ‚Hr ung berfelben , 
find auf 10 Millionen veränfhlagt. — Die. & 
kollenien der Stadt Münden werden. bei den Adutmerit 
bes Landtag? eine Borftellung iden, welde biegen 
richtung eines Handeldapprllation gzexicte zu, Mauchen 
beswect, — Der Magifirat der Stadt Min dat 
peut befloffen, dag an den Volkdfhulen die Vetthel⸗ 
ung von Preifen, woffie jäsei; 4—5000 f veraude 
gabt werde, fo tie die Beröffcniligung eines geb 
lem Ratalyyd, was eine jährlihe Ausgabe von clicz 
1000 fl. veranlaßte, ‚In Zukunft zu nterbleiben „babe, 
und daß bie hiedurch eriparte Summe bon 5—B000 fl, 
für Schulzwecke mad indbeſondere für Aufbıfferung der. . 
Lihrergehalte verwendet werde. 
CH 30 das Berzeicäniß der „für ben Gibrauch der 
Kehrer an den Werktagds und Seiertandihulen atliehimige 
ten &hrmittel wurde der von dem Säulfehrer Ferkinand 
Berwind ju Eitmann im Selbfiverlage, herandnegebene 
„Ritine landwirihſchaflliche Buchhaller, eine J— Au⸗ 
leitung zur landwirthſchaftlichen he ka aufs 
genommen. Zugleich IE deffen Aufsaffung auf Regie 
der Ortöfgellaffen als Leitfaden für dem Lehrer geftgttet. 
CH Ja deram 22. v, MR, Hattgefaüdenen S hun 
des Flnanzansfhuffes der Pammer der Abgeordueten 
entfpann fi in Brzug auf den Ertrag der Salzſteutt 
eine Erdrterung darüber, im iiemelt Boyern bush die 
mit den übrigen Zolloereinsſtaatin eingegängene, Ber 
wieinfhaft diefer Stewer benachtheilizt fei. Während 
der Abgeordnete Kolb den Hieraus für Dane — 
Rependen Nacigeit mad dem in, Bapırn zur Rödfiuns 
tion gelangenden an a wenn man in den f 


den Abſatz der bayrriihen. S \ berlorengn Ban 
teilen malt 1,400,000 Selen mund hin 27 Pfand pie 


Ropf der Bendlkerumg annimmt, einſchlleßlich ber won 
Bapern Gerandzuraßlenden Gteuergaote auch jägrlid 
weit über 700.000 fl. berechaete, bezweifelte der kal. 
Generaladmniſtralor Hocheder die Ristigkeit biefer Ber 
zehnung, gab aber doch zu, daß Bapırn allırdingd 
mehr aus der Steuer einnehmen ldnnte, wenn biefe 
nicht gemeinfgaftih wäre. Dabei wurde ferner der 
Wanf geäußert, dah eine Ermäßinung dieſer hohen 
Gteuer eintreten mödte, um den Salzpreis zu ber 


£n, 

Würzburg, 3, Mai. (Schwurgericht. 1. 
Gall. SHiug) Der Angeklagle, gegen deffen Leumund 
feither nichts Hacptheiliges vorlag, flellt den Raub in 
Abrede und will 6198 fein Gelb von der Hod verlangt 
und erhalten haben, ohne jede Vergewaltigung, den 
Diebſtahl laͤugnet er gänzlich und bon der Widerfegung 
wiÄ er nichts wiffen, da er damals nänglih beicunien 
geroefen fein will, Die fol, Staatebehdcde führte die 
Untiaze im Sinne des Berweifungderkenntniffes durch, 
ed den Geſchwornen Überlaffend , ob nicht anzunehmen 
fel, daß der Angeklagte in das Rıntamtäzebände nicht 
in der Abficht, zu flehlen, fondern um bie Sachs zu 
beſuchen, eingeftiegen, Die Verteidigung platdirte auf 
Diebſtahl ohne Einfleigen und flatt des Racks Ans 
nahme elgenmägtiger Gelbftzülfe, Die HH. Geſchwor⸗ 
nen (Obmann Hr. Lardwirih Adam Schraut von 
Verdbach) erhielten 4 Fragen: 1) auf Verbrechen des 
Raubes, 2) Diebflafl, 3) Vergehen der Widerſetzung, 
4) geminderte Zuregnungsfäpigleit durch Trunkeuheit. 
Die 1. Frage wurde bejaht, jedoch mu der Annahme, 
daß die Hock nicht zu Boden gelegen habe, die 2, bes 
jaht, Jedoch mit der Annahme, dag Ullrich nicht eins 
gefliegen fei, um zu fleßlen, bie dritte verneint, wodurch 
Die L wegfiel. Urlheil: Frelſprechung von ber Ans 
ſchuldigung ber Widerfegung und wegen Berbrcher.d bed 
Raubed und Urbertretung des Diedſtahld A Jahre Zuchte 

Die EL, Staatätchdrde hatte 6 Jahre Zachthaus, 
Die Berthiidigung Frelſprechung von ter Anſchuldigung 
des Raubes, tentuMl 4 Jahre Zuchthaus beantragt, 

(2. Fol.) Auflage gegen Johann Keller, 45 Jahre 
alt, led, Tagibhuer von Schtorbpehn, k. B.⸗A. Schw in⸗ 
furt, wegen Verbrechens gegen bie Silllichlen. Der 
Bingellagte,, ein gänzlih terfommener Menſch, erlitt 
ſoon viele Beftrafungen and murde art am 2, Mov, 
41867 vom E. Bezirtägerite Schweinfurt wegen Ber: 
gebend bes Diebſiahls mit 45 Lagen Gefängnlß Bes 
flraft. (Sqluß folgt.) 

Lohr, 2. Mat. Nach ben vom Hırın fol. Gau 
affiftenien Karg bis jeht vorgenommenen Dermefjung:n 
und Berechnungen wird ber Bau der Mainbrüde, wide 
Den Berkehr der Siraßen Kailſtadt Steinbach und Urs 
fpringensSundelbad; aufgunehinen beftimmt ift, höqhſteno 
100,000. fl. toſten; mit dem Dane foll, wo möjlih, 
noch im laufenden Jahre begonnen merden. (R. W. 8.) 

* Berlin, 3. Mal (Bipung des Boll- 
parlamentd,) KarifsBorlaye, Betreffs der Zölle 
auf Eifen beantragte Niendorf, vor Portion A einzus 


Yialten: der Gingangögetl für Rohaſen aller Art, fo | 


wie für altes Vruchtiſen iſt pro Geutner auf 2 . 
fetgufegen, Deinifter Camphauſen erklärte, 4 
trage nicht unbedingt entgegen zu ſtin, er ſel vielmeße 
von jeher kein Anhänger des Gcdupzolles geweſen. Für 
ben Antrag Niendorf fprahen Bamberger, Sänger und 
Harmadır, dagegen Mopl und Schweizet. Schließ⸗ 
uch, nach dreiſtündiger Debatte, wurde der Antrag Nien⸗ 
dorfö bei Ramendarfruf mit 133 gegen 120 Stimmen 
abgelehut. Ar, 4 (Staplabfälle pro Centner 5 S), 
fo wie die übrigen Rummern des Tarıfa bi Ne. 
wurden underändert angenommen, 

* Dredden, 3. Mai, Borm, Der Großherzog 
von Hfien Hat heute Ah Halb 8 Upr Über Leipzig 
die Rackceiſe nah Darmitadt angetreten, 

Aus Paris berichtet man, dag die nene Hydro⸗ 
Oxygenbꝛieuchtung allgemein eingefüßrt werden folle, 
Ulle Berſuche, die 618 jetzt gemacht wurden, und zivar 
auf dem Piape des Stadtyaufes, In den Tuilerien, km 
Thealer de’ Ta Gaite, im enropäfhen Bazar, Haben bie 
Barifer Averzeugt , daß ed-enduch an der Zeit-ift, das 
neue Baslist am die Stelle des alten treten zu laſſen. 
Die Promeffen ded neuen Unternefmend haben bereits 
ein Agio von 30—40 F. Einige deutſche Städte find 
in Unterbandlang, fh das vervolllommnete Gaslicht, 
wilches billiger als dad alte zu ſtihen kommt, anzu⸗ 
eignen, 

. London, 30. April. Ein im Bar Begriffener 
Kunnel der unterirdifgen Eiſudahn In der Nade ber 
Diadjriardbrüde iA and einem nocqh nit ermittelten 
Brunde eingefiürgt und 13 Perfonen wurden unter dem 

tt begraben. Einer wurde ald Leicht, neun andre 
in einem Zuſtande ber Bewußtloſigkeit hervorgezogen, 
und vier von den lethleren waren fo erheblich verlept, 
bag man das Schllmmſte befürdtet, 

* Waihingten, 2. Mat, ( Kabelbepeſche.) Die 
Staatoſchuld beitrag am 30, Aprii 2654 - Millionen 
Dollard. Es hat daher im Monat April eine Bers 
minderung der Schuld um 414 Millionen flattgefunden, 
Zur Stoatsfap befinden fi 1154 Millionen in Baar. 
and 7 Millionen in Papiergeld, 





dels: und volkswirt li 
Sandels⸗ un — hſchaftliche 


CH München, 3. Mal. Bei der geflern flatigefundenen 
Berloofung der Viandbriefe der f. bayeriihen Hppotyelen« 
und Wechjelbant (aus den Emiffionen 1564—1869 inclufive) 
wurden nachitebende Hauptf:rien und Endnummern gegen: 
1, Opligationen Lit, A zu 1000 fl: Hauptjerie IV, End» 


nummr 20 — V, — 1,3 —1,79 — X, 3 — 
vu, 67 — X, 9 — X, 5 — IV, 3 — IV, 8 — 
X XIX. IL Ostigationen Lit, B gu 500 A: 


IV, 69 — v, 23 — Vill, 74 — All, 18 — XXll, 31 — 
XXıv, 67 — XV, 53 — XIX, 59 — XAVI, 0 — 

XV. 71 — XX, 69 — XXVil, 43 — XIX, 8 — 
xxvit, 62 — XXXVI, 19 — XXX, 56 — XXX, 98 


XLIIL, 6. 
Aus ber Pfalz wird rn ds die Rälte 
“= u 7 falz wir — > R bort 
lich erfroren find. 


abun ng 2143? "Der fein 
—58 — Spa, zur D ‚Dienftmann — * 
ii — — 


trausporteu hl ne Is au 
Diejes Mn ar be haen D itägen Selm ‚gegeben. Daß alleh ale duch Bucd dm hir Dec 3 Be 


merung = 
Rus “erlag an Ba Ik — —— ee Tarifen 
8 8 t. 
SIEHE EN Franz ' Wiesner, 
EEE Ar. ar 
2140 Ausfhbreibem ll —— 


t dee I it i 
ee Deieyi ReLTer than 'uon Bfenbad De, Mobilien-Berfteigerung. 
And Fe anllm aufpmränmen läßt die Untergei 


ve den i8. Mai I. I8.. Früh 9 Uhr, co at Wratl. Jo, Wache 

bei Bermmeibunn De Ni — bei en ehung der ledig ich in Sl" vo. eo RL ub *527 
Baardettage von 80 fl. 30 Er. beitehenden Maſſe babier amumelden und zu beslitn ihrer Behaufu Ande 
gründen. als; —3 67* 2 voll« 
Obernburg ben 19. Upril 1370, Händige Mage, eine ‚dere 
a, Maier —— — 
ba ter. rgeraih⸗ öffent! ve 

. Q Weber. |Bablıing Buche * 


eigern. 
Labenhauſen den 2, Mai 1870, 


Bauverein Aldalienhutg. h Eu BER TEET 


2141a‘ er von verläuflihen Bauplägen werben ein 207 
u Em u plä 2 Geftempelte 


aube ar Lage, Gröbe und 58 bis Ha 
nn Be &OTemmgenichte 
Brote. = eter afitäbe 
in verſchiedenen orten 
Holz⸗ -Somtmerläden —— Brtchael Hoch, Stenafie. 
—— En 


Wiontag den 9. Wrar 16, 





Die Per en ihrer Ymedmäßigteit, = 





x 
ii —— — 






—, beli bt & * f weiipänner) fer 
en bikligiten ‘rei. h e 
fer aam un nah Bet ftellung bt —* acht ‚j211463 —** — 
gen au — — — —— — 
ee Selnrich Heilmann, —— Dmnibus, 
a eat tar 9 in tag den 10. Mail. Jo able in Sonden 
andsrmut r. enſtag den a 4 
Ein bisher beodacıteter und a ein —5 ge — aus 
verenbeler Den in —* wurde * — 8 Uhr, u verfaufen. 


erunesahrein 


| troffen, da 
on —55 —— retuge. Gewichtiteie 
bends 





Fer — öffentlich Fine: ri 5 A in Eiien 55 u * 
de eheilber gewarnt und au ein folder für Hecren. hr g empf 
— alanır Sell 1870. Näheres hierüber im Hinter» Bernbard Strand 
Köninlıches Berirksamt, haufe des Hrn. Golvarbeiterd Sohn Selterjer-Wajfer. 
b2 Fitenſcer. oder In der Expedition deo. Bl. 3 
—— ——— at ilt, zugglagmen ——— 

einem Woh: find be nd gegen —— 

* ai si m ——— a N, ae ae et] = aus Deren Bemeben Made 
, ugu ie hbar 

und im —— Stode zwet Jhön möblirte B Biete ————— tanmen vermiebe, 

Zimmer tündlih zu vermieihen 214208 me gelunde Umme wird gerj214603 Bei Bäder Schmelger = 


u ee 5 FE 3 


Meier, Dyrosk in Damm, ljuct, Näheres in der Ep, d. Bl. ein gefitteter Junge in die Lehre treten. 


He ’ — 


nit tpmia d snhiagmindi = eyuymtirnn75 14 38 


= ü Kinme Sunel-erherung-Orkefet — 
Suundhapitat Drei Drei Wilionen: Thaler, = © nr, 












wvwobon Zwei und eine halbe Million begeben. —F I uk 
ie. Reſerven betragen 312,248 Thlr. 19 Sgr. 
—— — 
2; Pre —— ——— 9 — —— —— ‚ wie: 
, rt pt 1 Hachlum-finks 

—— eh — ', fo and — dem — en” ämmtlihe Schäden: und 
5 — und binnen u vier Wochen nach deren Fefifellung-bie:' 

ge per — 5 en Maſ dr Gefsäe id —— ri vie Garantie: dafür, daß 
te ompt als vo 
Auen * er —*—** über die Geſellſchaft weitere Auskunft und erbeten ich af 


Die, 
ir fi ‚Anteä 
SEO, — re 
Die Gaupt-Agentur: 


X o wie die Agent fe FL = 
— Er RR, 2 mann, Cal nelfter, ne 
Er * Eh. "Ber moun, Sa a er! 
WonIH et ! Joh. Dapk. Neuland, Bay haͤndler, 
A. Schürger, Mautermeifter, sinds 
&. — Ka 
Bunt y i Karl 2 ter, — 
oftheim: ar 758 | 
Ktinzendergi iedr. —58 — Baer en} 


Dbernburg: beod. Popp, Kaufaann. 


—— igerung. 
u —* Ba a en * —— übe, 


FL —“ 
















275 
* 
'r 


Marsa dst 
ri 








x zu ſchenlen 
hiehung zu 
Aſchaff 


—— 
100 5 — 
me Fran an 
he abe Sad Sprimene dem 3 st fentien — under Het 


* * ra er 


— — 
der VDridatwaldung ſow —— de 
— Beni — eine “halbe —* de Beh ach an am der Yan: 
um or igt wer 
—E N — 5* a vorgeje 
Keser, Bilfegermeifter, PEN 
* 


V 


Eingetragene Geunoſſenſchaft. 


— — —— — —⸗ 
——— —— 
— S— ipännig. un 
J 
SGegen Roggab⸗e "der. Vetrefferden — —— meh bielb * Weile mi (8. mit, — 
—— und Ausichufe hc t eingegahlte Stamm Yale . 
be umjerem ** in Cmylang sesamen nen, m — lauf 4 


—— 
si Bere 
Redigict unter — —— —— 


uder ſchurzen und, 
—— einichlagende 


K.w.H 
Nebenfanbe 









Siebenunddreißigfler 


Aamer 101 


Jahegang. 


N — 


Sntelligenz-Blatt, 





Veiblatt zur Aſchaffenburger Zeitung; 


ualelq 
Amilicher Anzeiger 
für bie 
taniglichen Beztekahmter Aſchaffeaburg. Alıckan und Obernbuug, 
Donnerftan ben 5, Mai 1870, 
218 Iutellzen; «Diet crjaeiai tägl ale Dellage jur Bioaftendurger Antiung. — ———— de⸗ Bierteliade BE Eu, 5 Suieuakien 


aetähzen Dia. für Di 


ZaqesıMachrichten, 

* Aldeffenburg, 5. Mat, Geſtern langte bier 
bie Genehmiaung Sr. Maj. des Aönigd zum Aufbau 
bed verderen Glebels der Stifiäkirche in der dem Banıen 
entſprechenden gothiſchen Korm Hier ein und wird ber Ban 
noch biefen Sommer angeführt, 

Münden, 2. Mal. Der Schneiderſtrike iſt gu 


* Ende gegangen, wie das Hornberger Schießen. Nur 
‚ baben beide Theile 


Über Verluſt zu Magen, Die 
Schneldermeiſter und bie Arbeiter. Diefe namentlich, 


indem fie die Zeit, wo fie am meiften verdienen Zonnten, 
verläumten. Die Bäder, benen «8 ibenfalls zu ſtriken 
‚ gelüftet, Haben vorläufig von der Mrbeitzeinftellung 
Umgang nerontmen, 


CH Münden, 4 Mat. Das E, Gtaatäminis 


fflerium des Handels und der öffentligen Arbeiten macht 
belannt, baß vom 1. Juni d. J. an nadflehende zu⸗ 


ſatliche Beſtimmungen und bezſehungeweiſe Aeuderungen 
in der Poſitraneportordnung für das Adntgreih Bayern 
eintreteng Die Poſtboten können bei Auaführung ihrer 


 Beftellgänge in ben Landpoſibezuken auch dazu benüßt 


werben, nicht 508 gemößnlidhe Briefpeitfendungen, fons 
dern auch folge, für welche ein Aufgabeſchein vırlangt 
wird, "zur Poflanftalt ibres Stallondorles zu verbringen 
odır auch am ben Adreſſalen auf demſelben Beſtellgangt 
zu überliefern. Br ſolche Gem dungen haflet die Poſt⸗ 
auftalt in deriſelben Umfange, mie für die bei ben 
Erpebitionen unmittelbar zur Aufgabe gebraten Briefs 


 pofigegenflände , wenn diefelben in bem zi: biefem Bes 


bafe von den Landpoiboten zu führenden Annahmebuche 
eingetragen find, Der Eintrag fol in der Regel durch 


den Aufgeber flattfinden Befieht bie Eintragung 


durch den Pofiboten, fo iſt letzterer verbunden, bem 


 Afender auf Verlangen von der vollgogener Vormar⸗ 
ang im Ammohmebuche Einficht nehmen zu laffen. U ⸗ber 


em Rattgefugbenen Eintrag hat bez Poſtbeis ham Abe 


Vatttzeile vder basın 


fender einen Bormerkfcpein zu behändigen. Für bie 
Bormerkſcheine darf eine Vergütung nicht In Anfprud 
nenommen werben. Die auf Grund ber Einträge in 
den Annohmebuche von der Boflanftalt außgefertigten 
Aufgabeſcheine Haben dem Möfender jrdeömal mit dem 
nägften Beſtellaaug gegen Rckgabe des Bormerkfcpein«s 
guzrkommen. Unter ber gleichen Voraudſetzung haftet 
die Poſtanſtalt au für die an die Poflboten ſtatt⸗ 
gefundene Einzahlung auf Poſtanwelſungen, für bie 
Beltungsabonnementägelder, weiche dem Pofibolen zur 
Ueberlieferung an bie Boftanftalt baar behändigt werben, 
fo wie für Poftanmeifungen, für melde der eingegaßlte 
Betrag durch den Boftboten erhoben und an den Wdrefs 
faten Überbracht werden foll, wie für Geldſendungen. 
In dem ber Sammer der Abgeordneten vor⸗ 
llegenden Entwurf eines Tarı md Stempelgefeb:s 
wird für bie Landesihelle dicffrits des Rheins den Mos 
toren in Bezug auf Noſarialsurkunden und die von 
ihnen behandelten BVerloffenfgaften bie Taxitung und 
Tarerhebung belaffen, und auf jene Private oder im 
Andlande gefertigie Akten, melde in Motarlatzatien 
erwäßnt oder denſelben beigefügt werden, augedehnt, 
nachdem fi Die zur gutacdtlihen Meußerung einbırus 
fenen Vertreter aller dießrheiniſchen Motariatätanmern 
Im Iuterıfje ber Rechteficherhelt und eines beſchleupig⸗ 
ten Geſchaͤftbeverkehrs an fig, dann Indhefondere mit 
NALiH auf die Bezlehungen des Motarlats 31 ben 
Hppotpetenämtern einftimmig Blefür audgeſprochen ha⸗ 
ben. Seitens ber Gtaatörsglerung trug man um fo 
weniger Bedenken, dem Wunſche der Motare in biefer 
Richtang zu entipreien, ald Die bisherige Tarirung 
durch diefelben Beine wefentlichen Branflandungen vers 
anlaßte, fondern Im Wllgemeinen Befriebigte, Ulle wel⸗ 
teren taxpflichtigen Alte der Gerlchte, Gerlchlavollzieher 
und Private ſollen kAaftig auch im den Landedthelien 
Diefichta bed Ryeln bi den Rentämtern tarist Cregi⸗ 


feet) Werben; hledurch wirb indbeſondere ben Gerichtd⸗ 
chreibeyn sine nicht unbelrächtliche Laſt abgengmmen 
und die Taxirung den Finanzbehdrden, welchen die Eins 
hibung von Staalsabgaben ohnehin obliegt, Übertragen, 

Pater Hyazinih Befindet ſich Hier und wohni in 
den „Bier Jahreszeiten, — Vorgeſtern ſtatbb im 
Rranterhaufe im Haldhauſen der Schweintrelber Joſ. 
Antreiter von hlir durch Silbſtvergiftung, bie er ſich 
dadurch zugezogen hatte, daß er unbedachtſamer Weife 
von einem Siuckt Brod aß, das er zugleich mit einer 
Portion Rettengift in der Taſcht nelragen hatte, 

Würzburg, 4 Mai. (Schwurgericht. 2, 
Tall, Schiuß.) Die HH. Geſchworenen (Dömann Hr. 
Raufmann Michael Johann Röjer von Würzburg) bes 
jahten die einzige Frage im Sinne der Anklage. Urtheil: 
5 Jahre Zucdihaus. Die k. Staatebehorde Hatte 6, Die 
Bertpeidigang 44 Jahre beantragt, 

(3. Fall.) Angeliogt iR Emil Slhlfleiſch, 23 Jahre 
alt, lediger Dienſiknecht von Schwarzbach, herzoalich 
fachfensmeiningen’(em Bezirkaamid Cicäfeld,, wegen 
Berbrichend gegen die Sitilichkeil, virübt am 4. Jar, 
1870 im Hohlwege bei Rothhaufen an einem 14414h⸗ 
rigen Madchen von Gollmuthägaufen, Der Angeklagte 
iR thellweiſe geſtündiz. Es find’ 2 Zeugen geiaden, 
Die Verhandlung findet bei befhränkter Deffentligfeit 
Rat, Der Angeklagte IR als Soldat der 5. Komp, 
bes 2, Batoillons des 95, preußifhen Jufanterle / Regie 
ments, feit 22, Movember 4869 zum zweiten Male 
beferlirt und erlitt bereitö wegen Defertton eine ſechs⸗ 
wmonailiche Feſtungeſtrafe. Gr drohte auch ber Des 
ſchdigten mit einem Rafirmeffer, ihr und ſich ben Hals 
abzuſchneiden. Die HH, Geſchwornen (Obmann Hr. 
Blerbrauett Giorg Burg von Rönigdgofen) verneinten 
Die 1, Frage auf das vollendete Verbrechen, bejahten 
die 2, auf Berfuch und bermeinten die 3, auf gemin« 
derte Zurechnungsfahigkeit. Urtgeiiz dem Antrage der 
t. Staatebehdtde cutſprechend, 4 Jahre Zuchthaus und 
Landseveriseifung nebſt Ablleferung an fein Regiment 
nach erftandener Strafe, Die Bertheidigung Hatte 3 
Sabre Befängrig beantragt. 

(4. Fall.) Anklage genen Peter Völker, 28 Jahre 
alt, Ved, Dienftineht von File, & Bezirkdamis Melle 
richſtadt, wegen Verbrechens ded Tobiſchlaas. Am 26, 
Dezember vor. Is. befand fig der Angeklagte, welcher 
damals Im Euerhauſen diente, den garzen Nachmittag 
bio gegen halb 6 Uhr im ESchwanentwirthshauſe allda, 
woſeibſt auch einige andere Burſchen anweſend waren, 
welch Ingtere dem Yngstlagten, der wegen feiner Rauf⸗ 
luſt allgemein gefürdtet war, einige Maas Bier bis 
zahlten, um vor Mosheiten ſicher zu fein. Nachdem 
das Bier gemeinfchaftlic” geirunken war, ping Völker 
gigen halb 6 Uhr nad Haufe, um das Vieh zu füts 
tern, bei welcher Gelegenheit er mit feinem Nebenknecht 
Joſeph Beh Händel anfing und denſelben unter Echwpfen 
todizuſchlagen droßte, Beh Bat deßhalb feine Dienſt ⸗ 
herrſchaft, nicht in der ihm mit Böller angewie ſenen 
Sälaftammer, ſondern im Wohnhauſe ſchlafen zu dürs 
fin. Segen 7 Uhr Bam der Angillagte wieder In bad 


Scqchwantuwirthoöhaus und broßte Jebem, ber Ihn ans 
zedete, den Krug an den Kopf zu werfen, wobel er 
wiederholt Auferte, daß heute mod Einer Hin werden 
müffe. Osbgleich ihm jet wieder Bier bezaplt wurde, 
ließ er doch nit nad und fuchte mit Jedem Händel 
anzufangen, fo daß er von ben Wirthälenten zurecht⸗ 
gewieſen wurde. MS er Hierauf auf einige Mugenblids 
das Zimmer verlieh, bemerkte ein Zeuge, daß er von 
ſeinem Stußle das eine vordere Bein an fi nahm 
und «3 fo hielt, daß man es nicht fehen konnte; ala 
er in dad Zimmer zurüdtem, Hatte er dad Stuhlbein 
nicht mehr. Gleich Darauf gab es wieder Händel und 
ließ Angeklagter mit feinem Krug auf den Tiſch und 
drohte der Wirthin, bie ihm zurechtweiſen wollte, ben 
Rrug ins Geftgt zu merfen, Dem Zeugen Ludwig 
Stelabach, der ihm wegen feines Zornes beruhigen wollte, 
fgüttete er ein Glas Bier in das Geſficht und befprigte 
ebenio den Adam Epänfuh von Kirchheim mit Bier, 
Ol durch aufgebracht, gerietgen letzterer und Angeklag ⸗ 
ter aneinander, padien ſich und firlen zu Boden, Zruge 
Steinbach riß den Angeklagten von Späakuch wig und 
altel eterer gegen die Wicthäleute, die ihm feine Roh 
heiten Geredeten , thätlich wurde, wurde er zur Thlre 
binausgefhoben in den Borplah, woſelbſt er dem ins 
Zimmer zurüdsiienden Sieinbach ein Bierfäßchen nach⸗ 
warf, aber mur die Thüte traf, Rah den Wahr 
nefmungen mußte Augeklagler hierauf im feiner Schlaf 
tammer geisefen fein. Um vor weiteren Tzällichteiten 
fiher zu fein, bat die Within, dem ꝛc. Steindach bie 
Hofpforte zuguriegeln. Gpäntuh, der im Hofe ein ' 
natürliches Bedürfniß verrichtete, Hörte au, mie ber 
Riegel vorgefgoben wurde; allem Gpänkuch überzeugte 
fig nit, ob auch die Pfortenthür zugepatjcht ivar, was 
in ber Wirklichkeit auch nicht der Fall war, denn kaum 
wir Steinbach 2—3 Schrilte gegen die Haudthüre 
gegangen, ala er bie Pfortenthür aufgehen hörte wub 
eine Mannzperfon von der Größe und Gtatur bed 
Döller gegen Spänkuch mit einern Werkzeuge, wie mit 
einers Prügel, anf den Kopf ſchlagan ſah; Spänkach 
taumelte und firl zunächſt dem Hofthore zu Boden. 
Spaäntuch, der Dad Bewußtſein verloren halte, wurde 
auf den Hilferuf des Steinbag von dem Atrigen Bälten | 
ins Wirthe zimmer gebracht. (Schluß f.) 
® Derlim, 4, Mai, Rahm Das Zollparlament | 
fuhr heate in der Beratung Über die Tarifvorlage 
fort. Ein Antrag Hoverbeis, den Reidzol pre Gent« 
mer auf 15 Sr. zu normiren, Wurde angenommen, 
Hierauf folgte die Beratyung Aber die Erhöhung dei 
Koffte jolla, welder im der Megterumgsvorlaze anf 5 | 
Thaler 25 Sur. feitgefept if. Binangmiaifier Sam pı | 
Saufen empfirhlt Dringend die Annahme der Vorlage, 
warnt vor der Anflcht, der Tarif werde au ohne die 
Erhdhung des Koffeezolls argruommen werden: und 
fagt, die Regierungen Adonten fit durh bie Zollermäs 
Bigungen nicht ſchlechter ſtellen laſſin, als ſie fleheni 
Staatsminister Delbrüd ampfledit ebenfolld die Bora 
lage und ſpricht ſich gigen den Antrag Miquels aus, 


mad, tehdem die Kafferſteuer anf 64 Kplr, normirt 
{ 





werden ſollle. Ro ßz will In bie Erhdhung ber Kaffet⸗ 
uud‘ bei Hreabfehung der Eilen olle willigen, 
Löwe gegen die Vorlage, Denda dafür, Sqhlichlich 
wird Defelbe init 187 gegen 63 Stimmen abzelehnt. 
Der Meft der Tariſvoclage wird angenommen, Dierauf 
folgt 'dig Borlage ‚über die VBefteuerung des Siack«⸗ 
zuderd. Binanzuinifter Eamphaufen rechifertigt 
biefelbe bar den auf. die -vertraglichen Ber 
pflichtungen und, bie Zunahme der StärkezuderFadujtrie 
und betont die Rotdwendigkelt eines gleihmäßigen Der 
Reuerung. der. Zudırfabrikation. Bei der Sprptaidebatte 
wurden fänumtuche Paragraphen einzeln abgelıhnt. More 
gen -Bortfetgung, ⸗ Die „Provinzial » Korcejponden;* 
meldet, daß die Kräftigung ded Grafen Bisma:d mar 
lanpfaım fortfreitet und Über die Rackecht deſſelben 
fee Beßimmungen noch nicht getroffen ind, — Dat 
felde Blatt Hält an der Hoffnung feft, daß wegen Deis 
Behaltung der Todeaftcafe gwiſchen Bundedraid und 
Reichstag eine Borjtändigung erzielt werden wird. 
® Stuttgart, 4, Mai, Mittagi, Der Rönig ber 
eidigte heute den meuernannten Uaterriptöminifter, feite 
berigen Rommerpräfidenten v. Geßler. Nah der Des 
eldigung richtete der Köaig an den Minijter folgende 
Borte: „IH komme Ihnen mit vollem Bertrauen ent» 
u und erwarte, daß Sie die wichtigen Intereſſen 
weB Departements, denen ich einen hohen Warp beir 
lagın, pflege und male beiftegen werden, auch ferner den 
zu erhalten,® - Dis Winiſtar er⸗ 
Hoftammerdirektor Gunzert iſt zum 


® Sopenh 2 8, IJe der hauii Si 
nhagen, 3. Maß. Ja der heuligen Sigun 
erklärte —— Giaf —rijs ©. Sisters 

B Haba pefteru folgende Mittgeitungen aus 

afpingtem uralten: Um 12. April teilte ber dänifhe 
Gefandte dam Stoatäfetrelär Fiſch mit, er fei zur Mas 
tiftarion deb Bertraged wegen des Verkaufts der Juſel 
St. Thomaß bereit; am 16. Aprii erpielt derfelde die 
Antwort, dir Gtaatsfefretär Könne In dieſer Augeltgen⸗ 
heit nichis mehr thun, da der Senat ſich Bisher jeder 
Erttärung hierüber enthalten habe. Der Minifterprär 
fident Eündigte die Vorlage der Gefammtalien an. 

* Barid, 4, Mat, Morgen?. Die „Ugener Haas“ 
meldet, hop mehrere gegen dad Plebikei gerichtete Vers 
fammlungen im: den Provinzialftädten von der Bundle 
kerung unter dam Rufe: „Es lebe ber Kaſerl Nieder 
mit der Ripublit!“ anfgelöt wurden. — Geſtern wur⸗ 
den im Marfeille mehrere Mitglieder ded republikaniſch⸗ 
ſecialiſtiſchen Romited verhaftet, 


Telegraphiſche Vepeſchen. 


Mom, T. Mai, Das Konzil votirte beufe das 
Amerifanifcher 2168 


Pferdezahumais 


It billigſt 


widerte dankend. 


Wa⸗ Heine. Dyroff in Damm. laßte —3. 


au Sa vadır erenun, 


Sqhima Aber ben Heinen Katehlönius: Ein Zehntel 
der anweſenden Viſchöſe ſtimmien mit einen „Placet*, 
Reyative Boten gingen vom deullchen und ungariſchen 
Epletkopal aud, welcher den Kalechtemat des ehrwärdigen 
Cau ſi ad beibehalten mw fin wollte, 

* Paris, 4 Mar, Abends. In unterriäteten 
Kreifen wird verfihert, da3 „Journal Offielel“ werde 
morgen auf bad Romplot  bezüglihe Dokumente ver⸗ 
öffentlichen, 


[3 und volk 
Sande —— Eunietüfinattiihe 


Nürnberg, 3. Mai. (Hopfenbericht) Am . 
Dientagsmarkte machte fih oleihiulls mäßige Frage 
Rundiheitswaare geltend; es Tamen vereinzelte Barihien von 
den Lagern, wovon PrimasWürtteinberger 3u92 fl., D>, gute 
Mittelmaare zu 82 und 85 fl. angezeigt und andere Po 
au unbelannten Breijen gehandelt wurden. In 1803er 
iſt Bagenen das Geſchaſt Null . * 

Schweinfurt, 4. Mai. Der Beutioe hg * 

;.a auen eine’ 
e ein, 26 Token Zöeigm 32 R. 30 2 8 


2 k, uben 18 fr. das ‚al 
30 Ir, punge * 1 . 36 fr, —A as 
Schweine (Käufer) 18 bis 27 fl., Sauflihmweine 10—13 
das aa, artoıfel 6-5 fl. 15 ir. fiel (24 WA 
Börſebericht. 
Frankfurt, 4. Mai. Als bezahlle Kurſe notiren wir: 
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ijler i 217 5. Georgia u. 
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a ptai. Baher } 

MB, [Ki Bram qm 
ri x ce 

dotoa Danziger — — *2* 
*8 100. Wechſel auf 23i 





ger. Pram.⸗Anleihe LUG Sambu ur 
. Bed Anler 3 Big, 
Bad. Brampzii. 10496 Araſter dam Wden 


Diölentofäne frembee Börfen s 
miterbam 81400 Hambarg . 4 Paria * - 
Berlin „ . 4% ki . Hi ne Pla 
Prem. „4% —— F Zune] Wien .. 5% 


Sefanntmagung 


Die Entrihtimg von Rrantenkafjenbaiträ Dienftboten, 
Geſellen, Lehrjungen und —* er betr. 


= rer a ber Strankenkaffebeiträge ergebene Anflände verans 
f Nach Art.: IL deö Gelepes 
ein geftteter Junge in die Lehre treten. 129. April 1869 iſt dem Dienitbo 


agiſtrat zu nacitebender Belanntmahung. 
über Öffentliche Armen und —— vam 


ten, Öewerbögehifen, Lehtlingen, abrit oder an« 


— Are eh eide erhertelb ieet Selma im Dierde 4 ober in einer BOREE ABER 


Erfrantım, Hi rien, folbe von jener 
nde, in — ER ber Grirantung im Dienfte oder in Arbeit ftehen, 
gewähren , e in einer anderen Gemeinde wohnen. 


Bann zen Se Beben na Ei. ENG len Sta ee Stei era; 
onen do arbeiten, 
einen regelmäßigen Fran tentafieBeltrog " erheben. — sah f 


Denken wi Seite Bat. — Br er bi ey ten fe ihr 

en u ‚5 ie An an bi afje biefiger 

dt, melde mit ben Leiftungen ber lehieren ton It einigen Yabren in Amerifanifcher 

Fur „uebe eben, erheichen «8 bringenb, Dab bie bieige Öemeinbe ver m be Pferdez ahnmais 
Berech tiun von Srankentafiebeiträgen vollen Ger 

brauch mache, un behhalb, nn nahen bafallejene Werfonen, gegenüber denen|empiehle zur * — 

bie Gemeinde zur Unterftüßung verpflichtet Ki, —— Ju Bee de3 ]2161 ©. Häktl. 








Magiftrats t rg 
erg = —— wer um biefelben zur Entrichtung der ſchuldigen Beiträge (2169) Ein Armesdent; eidben für bas 
indem man noch barauf aufmerkiam malt, baß die Dienſtherrſchaften umd ar 1866 nebft Band wurde = u 


= * in. rinnerung zu En und — ausbrüdlich —* ac en, L- uch abzugeben. 





u Fa anzuzeigen ikt, Ei enfolls genen auelb 3 Tas Im m — * 9— —— Hauſe 


loſten in Anſpruch geno den müßten, Schliehli 
—— — Hr mat, 10. m br rn 218082, I Der Rabe ber Cifebabn iR 





Weiſe und auf je ein Bierteliahr noraus erbo joönes_freunblices Logis vom 
Aſchaffenburg den 3. Mai 1870. —— Specherlanmert — Theil 
Der Stadtmagifirat. am Moihhaus, Holpaus tmd fonftigen 
Bill Bequemlicteiten bis 1. Yumi E ver 
Srenger. Imiethen. Wo? fant bie Ep, d. 


Summarifhbe Ueberſicht 
ber Rechnungs ⸗Ergebniſſ⸗ bei SFöra’ichen Benrfirtumätenhe2 für 1869, 


Bortrag ber effektiven Einnahmen, _ Dis 





















fl. | ke. tr. 
| Aut den Beitand der VBorjahre . — 

—— — 149 | 511 I Qusgaben des laufenden Jahres: 
ER 23 |54 1) Auf die Verwaltung . . » . » 19 | 374 
a8 ahnen des laufenden Jahres: due den Nwed . . 7 — 

er Bam von Ultivfapitalien. . 238 | 27 ga Surentatiomebeiträge an am 

2) An heimgegahlten Aitivfapitalien . | 250 | _ SR. WE 18 | 80 
4) Auf brnaelihen: Altiv-Rapitalien . | 450 | — 








| Summa der Einnahmen 26; Lan * 
uß 

FE. — 65 56 1.26 
Ausgaben . . 564 

9.1 


sr, 
—— tr. 
Ueberſchuß 
UNE. did ö Idben: 
2) van u .... sun k Schulden 
— 
2 Mia Be. . SH ME 
. 
Im ——— ML ke 
Summa 7589 fl. 39] Ir 
Wpateiäung 89 kr 
ae see er 
; 7389 I. T 
** AN. WENNS Franz Rittel _. 
mechnu fie werden mit dem Bemerlen zur Öffentlichen Kenutniß gebracht, daß etwaige Erinne · 


maltung ad B M, V. 
Viarrer, 


Redigist unter Verantworilichleit den Drucets und Verlegers A. Wallandt. 


Inteltigenz-Blatt. 





Veiblatt zur —D — ne 
iuglt 
ji 
Freitag den 6. Mai 1870, 


Dat Iutaligung · vian ne t u⸗no ein Beilage gar ajqa· deae Beitnrg. — erir ——— ——— 
Batikzeiis uber baren Ben 


2 achricht: 

D Münden, 5, Mai. Die Theitnofene der 
Berbikerung des aanzen Kbdaiertichs An den Urwahlen 
Am Nevembar 1869 If Im Vergleich mit den Urwah⸗ 
len im Mat um etwas mehr ala 10 Prozent geftie- 
gen! Diefes Gefammtergebniß vertheilt as aber auf 
die einzelnen - Regierungobegirke ſehr verſchleden. Ju 
dref derſelben ſich ſogar eine Abnchue, welche bei 
Oberfranken allerbingd nur 0,3 Prozent, bei Nieder» 
bayern und Mitte'franfen Dagegen zwiſchen 4 und 5 
Prozent beiräpt, In ben Übrigen. rege 

fgwanft Die Zunahme vom 7 Bis gu 44 Prozent; Dies 
felbe beträgt mäulich in ber Oberpfalz 7, In Hier, 
u. 11, in Schwaben 15, in Unterfranken 17 und 
ber Pfalz 44 Progent, RoS größer find bie Unter» 
wer bie Ergibniffe in ben —— Haupt⸗ 
gefaßt werden. Dos Morimum 
der Zunahme zeigt ber — Bauptwaßtbejirt Edenloben in 
ber Pfalz mit 64 Baum, bie prößte Mbne5me ber 
Ansbag mit 30 Progent, — Die 
Nachticht der Frankfurter Zeitung, daß der Miniſter 
mrüdtesten werde, entbehrt, wie 


ünb _ begannen 

—ãâ— — der Stadt Münden über 

eine neue Drganifation des fladtiſchen Armenweſans, 
melde inabelondere auf Dezentralifation berußen fol, . 


Hödfier Genehmigung Er. 
Juni l. 3, an —a zoſahliche 
und beynurgewziſe Wenderungen In Der 





orbaung für das Rönigreid; — — Fasıpofts 
fendungen Können am Poſtorten dan Poftans 
falten ſelbſt zur Aufgabe rad ı — Bet den 
Voſtablagen, welche nur durch Landpoſibolen In Vers 
bindung gebrocht find, iſt Die Aufgade von Sendungen 
bis zu dem Gewichte von 25 Pfund und biS zu dent 
Werihe von 200 fl, Befchränft, In dem’ Landpoſtbeſſell ⸗ 
Bezirken Lönnen den Boftboren zur weiteren Befocaung 
an die Poflanflalten ihres Stationdories oder zur Ueber⸗ 
Leferung on * — auf demſelben Beſtel gange 
———— und ohne Hödeflarafion bis zu 
u für bie 4 bei Poſtablagen zulalſt zen Bes 
—* und Werthe, fo wie, Sendungen mit Poſlvoſchuß 
mit der Wirkung reglemenimäßiger Wukzabe Übergesen 
werden, wenn bie Uebergabe der Sendungen in dem 
Aufnasmähuge bes Poſiboten entfpri chend Horgetia;en 
iſt. Ueber die Eintragung in dem Aufnahmobuch, fo 
* bezüglich der Ausfiellung des Vormarkſchelnes und 
—— und Urbergabe des Aufgabfgeined, ins 
older verlangt wird, finden die bereits ans 
gegebenen —*5— —& Arwiendarg. Bes 
zügli der Sendungen mit Poſworſchuß und den übt!⸗ 
gen Fabrpoſiſendungen beſteht eine Verpflichtung des 
Voſiboten zur Uebernahme nur Infotwrit, als durch dem 
Transport nach pflichimaͤßlaer Beurthellung des Polls 
boten in ſedim et Falle die Anzführung des 
Dotengauges nicht zu ſehr erſchwert, oder durch deren 
Wert der für einen Botengang zulälfige Moxlmalbt ⸗ 
Iraq nicht Überfchritten wird, Die Ulbergabe von Fahr 
poßfendungen an fonftige mit ber Annahme von Sem 
* nicht we Brdienflete zur Ablieferung an 
bie Poſt kann ala — vollyogene Aufgabe 
nicht . und nur auf Gefahr des Abs 
ſenders geſchehen. Die Aufgabe jeder Sendung muß 
fpäleftend zwel Stunden wor dem planmäilgen Abgangt 
a Worltargapan der Por nam Grpräitionahnan ab, 


7 


aſtern Mittag beſach⸗ 

ag des Atjstanien 
Zehen. v. d. Tann die diesjährige Blumtnausſtellang 
und verteilten länger ald eine Stunde in den durch 
die Meifterhand des k. Oberhofgärinerd Eff aer in einen 
Zaubırzarten umgefhaffenen Räumen ded Glaspalaſtes. 
Se, Maj. begaben fig) zuerſt im dem fürlichen Theil 
der Ausficllung und unterzogen bie dort befindlichen 
Rutzpflanzen und Bartenfrügte einer nähern Betrads 
tung, weillen längere Zeit vor der in ber Mitte des 
Ansftellungdraumes befindligen im Licht der herein, 
bregenden Sonnenftraßlen feenhaft funkelnden großen 
Fontaine und befichtigten ſodaun auch im nörbligen 
Theile insbeſoadere bie prachtvollen Azaleen und Dis 
Intereffante gewerblich: Andftellung verſchiedener Gegen⸗ 
fiände ber Barteninduftrie mit eingehender Aufmerkjams 
keit. Hierauf verfügte fih der Kbaig in den von der 
freiwilligen Armenpflege veranflalteten Bazar, nahm 
doriſelbſi einige Looſe und ließ dem Komite die Summe 
von 100 fl. zur Berfäzung flellen, 

. 5, Mai, Dis einiger 
Diätter, daß Ende diefer Bode eine Gigung der Kam⸗ 
mer der Abgeordneten ſtaufiaden wird, iſt unrichtig, «8 
wird vielmehr die Rammerfigung erſt gegen Mitte ber 
nachſten Woche, nah der Rückkehr ſaͤmmilicher Zolls 
parlament⸗mitglieder, wieder aufgenommen werden und 
dann zunäft die Antwort auf Aufhebung dee Todes⸗ 
Rrofe und daB Meferat des Abz. ®reil Über bie Rache 
weiſungen bezüzlih der Gtanidaudgaben pro 1866,68 
zur Berathung gelangen. Als Kandidaten für die nun 
erledigte Stelle eines 1. Bürgermeifterd unferer Refidenz⸗ 
ſtadt nennt man vorzugämerfe den Randtagsabgrordneten 
Stadtrichter Kaflner und den Vorſtand unfered Gemeinde ⸗ 
tolrglums, Advotat Dr. Erhard, — Beide Mitglieder 
ber dottſchritispartei. — Die Virtheidigung des Res 
baktsırd der eingegangenen „Bayır, Landedstg.*, Hru. 
Dr. Pöyimann, vor dem Gamurgerigt am 14. dB, 
hat Hr. Atvokai Hofrath Dr. Henle dahler übernoms 
men, — Die Gemahlin des uorddeutſchen Vandes⸗ 
Kanzlerß, die Frau @räfin v. Biämard, iſt aus Conſtanz 
gefern hier eingetzoffen und fon heuit nad Berlin 
welter gereifl, 

A Münden, 5. Mai, Bis Ende biefed Monats 
wird die Ernennung der Gerichtsvollzieher erfolgen, da 
deten Ürbeiten beinahe fammt und ſonders ſchon ges 
vröft find, Auch die Schulordnung für die Gymnafien 
iR vollendet und wird nächſtens ver Pruffe Abergeben. 
— Bie man hört, wird von einem Abgeordneien der 
Antrag auf eine Hundeſteuer geſtellt wirden, da bie 
Reglarung eine folge nicht in Vorſchlag gebracht Bat, 
Det diefer Gelegenheit dürfte vielleigt auch die Ans 
zegung einer Steuer auf den Beſitz von Ging und 
anderen nüpligen Bögeln am Plage fein, da der Schut 
derfelben weniger durch bag Merbot des Bangend aid 


mur hledurch bewerkſtelligt wird, Achulicha Steueru 
beſteh in auch in andern Ländern, wie in Weimar und 
Hiffin und haben fi ſehr gut bewährt. 

CH Münden, 5. Mit, Mehrere Blätter Gaben 
Diefer Tage die Nachricht gebracht, daß der Kriegäminis 
ſter demnãchſt der Kammer der Abgeordneten einen Bes 
fegentwurf über die Regelung der Befd:derungd, und 
Benflonsoerhäitniffe der Offiziere vorlagen werde. Die⸗ 
fer Mutheilung gegenüber müfen wir auf die Erkläa⸗ 
rungen ded Kriegäminifterd im 2. Ausfhuffe und in 
der 24. off ilichin Sitznag der Kammer der Abgeord« 
meten aufmerffam mahen, wonach mohl der Entwurf 
eined Geſetzes über die Penfiondverhältaffı der Offi⸗ 
tere, nicht aber Über dern Moancıment zur Borlaye 
tommen wird, 

Würzburg, 5. Mal (Eämwurgeriät, 4. 
Gall, SHiug.) Gleich darauf kam der Angelinzte nad 
Haufe und Iegie fit falafen. Spantach erlanıts das 
Bewugtfein micht wieder, mußte im Wirthohauſe bes 
lafſen werden umb verſtarb daſelbſt nach Berlauf von 
einigen Stunden. Durch bie Berlegungen wurde dem 
Spänfud der Sqchadelknochen, insbeſondere dad Hintere 
bauptbein zerfprengt, wodurch die Kyätipkeit des Gehirns 
aufgehoden warde und ald unmittelbare moihiwenbige 
Foige Hievon der Tod nah Bırlauf von 12 Gıuaden 
eintrat. Wngeklagter will fo betrunken gemefen fein, 
daß er von gar nichts wife. Dem Bialdopir ent» 
ſprechend erhielten die HH. Geſchwornen 4 Fragen: 1) 
auf Todtſchlag, 2) auf Körperveriegung, 3) auf Aus 
zeigung und 4) auf geminderte Zurehnungäfäpigteit, 
von melden frage 2 bejaht, die Äbrıpen vırastat wars 
den. Obmann Harr Konditor Diem von hier. Das 
Urteil lautele auf Gjäpriged Zuchthaus. Die kgl. 
Staatöbıhdrde Hatte 8, die Vertheidigung dad Gtrafs 
minimum, d. i. 4 Jahre Zuchthaus, beantragt, 

(Würzb. Abdbl.) 

Dem Bernehmen nad If der bekannten Klagſacht 
des Frhru. v. Schenk · Geyrrn gegen General dv. Mails 
linger wegen widerrechtlicher Bufangeahaltung des Soh⸗ 
med des Erſteren nunmehr das erftcihterlie Erkennte 
nig erlaffen und General v. Maillinger zu einer buße 
von 300 fl. und in die Koſten verurtgeilt word:n, 

(R, Würzb. Big.) 

* Paris, 5, Mai, Morgend, Das „Journal of« 
ficlelꝰ veröffentlicht, wie telegragrappifh gemeldet, einen 
Bericht des Generalprokuralors Brandperret Über die 
Komplol⸗Angelegenheit. Der Bericht ſagt, daß geheime 
Rluborrfammlungm zu dem Zwecke, eine Emeute her⸗ 
vorzurufen und den Kaifer zu ermorden, bereitd feit 
dem Juli v. 38. flattgefunden Hätten, und legt den 
Zaſammenhang ded Februatlomplots mit der gegen⸗ 
rigen Berfgmdrung dar, Weiter werben die Ges 
Rändaiffe Beaury's angeführt und folgende Dokumente 
reprodsgiel: 1) ein Brief Flourend' an Benarp, im 
melden «3 Heißt: „Sie werden reufficen“ und weiter 
„Beben Sie nur bei Nacht aus oder benutzen Gie einen 
arlyloffenen Wagın“, jetaan „man mäffe Ad entiueder 
gar nicht in bie Gage milgen ober zenifiren,% 2) ein 





Brief Braury’s an Wallot vom 28. April d. J. in 
wegen ber Vrleſſteller dem Letzteren anzeigt, daß 


Cele iſche Depeſchen. 

° „erlegraphi de der ir Sigung ded 
Zolparlammts wurde der Handelävertrag mit ben Has 
waiſchen Jaſeln ohne Debatte angenommen; «3 folgt 
Hierauf die Distufflon Über den Mntrag Bansberger 
wegen Austehnung der Münzreform auf bie fürbeut- 
fen Staaten, Minifter Deibräüd erflät die Bir 
reitteilligfeit des norddeuiſchen WBundesrathes, dem Uns 
trage zu entipreden, Becher ſpricht im Namen ber 
füddentfcgen Yraktion gegen den Anirag, telder die 
Rompetung des Zollpariaments Aberfreite und bie ban ⸗ 
Deövertretungen präjudigtre, Der Antrag wurde ſchließ⸗ 
lich angenommien. 


Amtliche Nachrichten. 

CH ©. Moj. ver Adaig haben den Jafpıktor an 
der Eat, Pagerie, 3. A. Schneider, feiner Bute gemäß 
feiner Funktion enthoben, bem zweiten Profeſſor J. 
Gofta, die Hehufs Müdtritted in die Geelforge erbelene 
Eathebung von feiner Stelle, unter Anerkennung feiner 
eifrigen Dienfileiftung, bew Migt, den erſten Präfekten 
im Stublenfeminare zu Landahut, Priefter J. B. Bittl, 
zum erften und den franzdſiſchen Sprachlehrer J. Wagner 
and Mutzig in Frankreich, zur Zeit in Mugöburg, zum 
zweiten Brofeffor am der f. Bagerie ernannt ; den Rır 
viflonsbeamten I. Baumgartner in Burg a, in 
gleicher Eigenfhaft mach Reubarg m. RG. verfeht. 

$ (Shuldienfteönagrigten.) Der Stullchrer 
PH Bd von Maindernpeim wurde auf Vorſchlag des 
Stodtmagiftratd Würzburg, feiner Bitte entfpregend, 
der neuerrichtete Schuidienſt am ber proteflantifden 
Ruabenſchule zu Würzburg und dem Schulverweſer J. 
Simon von Schneeberg auf Präfentation der fürſtl. 
Leiningen’fgen Gtandeöherrihaft, feiner Bits ent⸗ 
ſprechend, der Schale und Kirchendleuſt zu Säneberg, 
DU Mütenberg, ferner dem Schullehrer DO. Hummel 
von Halebach, feiner Bitte entfpregend, der Schul⸗ und 
Nirchendienſt zu Sachſenheiin, DM, Gemünden, und 
dem GSäulvermefer I. Sqheuplaia von Sqyepfenbach 
auf Präfentation bar frechectl. v. Behtolsgeimigen 
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— ‚gebtäuchige „Un“ ad se 
6 Einführung der z Gtempeimarten war fon 
Ausdehnung der in ber, Pfalz beflefenden 
im Snierefie deB Verkehrs geboten, Außerden ei: 
deren Anwendung voch zur G⸗ſqaflserleichte zu 
der Ertroftempelung urterlagen, dann für bie unter 
— 26 oder im Wudlande errichten Alte, 
zu —— im einer doffinilichen Urkunde. eintriit, 
fir die Bormerkungen ‚der Berwaltyugsbehörden, 
Bi verirelem, endlid für bdie Alte dir Gerichte, Ge 
—* Gerichtapellzleher. Eine weitere Aus⸗ 
Deittungen, Elrtgaben an Behörden, Alle der 
Boten, dann zu den Audfertigungen der Gerichte, Ge⸗ 
Tax⸗und Stewpilgeſehzes nicht für räthlich erachlet, 
weil bie fraglichen Schriftſtücke ohne beſondere Belaͤſte⸗ 
werden DOnnen, und weil man vorerſt im eigenen Lande 
Erfahrungen machen will, ob nicht durch den erweiterten 
zu beſorgen fet, zumal in benachberten Ländern mans 
Gerlei Bedenken in dieſer Richtung auftauchen. Uebri⸗ 
Vefugniß vorbehalten, den Sebrauch von Stempilmarken 
auf wellere Schrifiſtücke im Verordnungẽewege zu ge 
wenn keine ernſtliche, das Gtaatöäras gefaͤhrdende Der 
denken dagegen obwalten. ine weilere Erleichterung 
wendung eined Gtempılö enthalt der Entwurf durch bie 
—— der Im der Pfalz bereits zulaͤffigen Stewpil⸗ 
durch Geſtaltung diefer Viſiruug auf Die 
5 ber bieörfeinifgen Metare, melde Im ihrem 
Bleiben, 
CH Der bier jghri 
eröffnete — für Räfebereitung ur Bichhaltung 
bayern, 2 aus Schwaben, 1 aus Bregeny. - : 
CH Was Me Erhebung der Karen Gera, fo wurde 
rung durch die Mentämter in Bezug auf alle taxpflide 
tigen Bffentlicden und Privatakte beibehalten, nachdem 


G ar sen® 
Besten 
fempelgebüße auf die Übrigen Reglerungäbezirke 
fetter Für Urkunden auf Pergamens, wel 
Deren Gtempelpflicgt erft mit Ihrer Vorlage oder durqh 
I Stille ſtew pilpflichliger Eingaben oder n„ 
arg sl 
dehnung Stempelmaikenverwenduug indbsfondere zu 
ber Advo⸗ 
j rihtäfggreiber unb Notare, wırd in dem Entwimnfe deö 
gung der Beißeiligten ſogleich auf Gtempel gefchriuben 
Gebrauch der Marke ring Gefaͤhrde des Gtempelgefälls 
gend wurde im Belspentwurfe der Gtaatäregierung bie 
Ratten , um_erivellerte Anordnungen treffen gu Können, 
in Bezug auf Enfrihtung der Stempelgebühr ohne Aus 
BE den Randediheilen bieffeils des ‚Rheins, fo 
jenigen 
Gewohrſam 
ge, am 3, März zu Sonthofen 
wird von 9 Sqhlern befugt, wobon & aus Din 
in dem neuen Befebentwunf für die Pfalz Die Regiſtri⸗ 
ſich dieſes Berfahren feit mehr ala 70 Jahren Boll, 


Beilsgr zu Kr. . SL Zatelligenzblattes. 
so. 


nn 






prototoile; fortan blos «int Gtempelgebüßr zu * te: 
dab —e— Gebet m grad Rap 
9 binwegfällt, '- , 5 
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9— Br. in Bay flatt 

Diefem Jahre venth Raten 

Antiſche BundedsGängerfet find die Tage dom 23, 

25. Jull feftgefegt worden. 

Kigingen, 2, Mat, Sicherem Versehen nadg 

den Die Laudgerichtodiener bed Kreiſes Unterfranlen 

kommenden Gountag im Gaſthoft bed Hrn, Dich in 

Würzburg zu einer Beſprechung ihrer Lünftigen Lage ı 
anmentreten, 


en = Mal. Heute erfägien die erſte Kurs 
Üfe; fie zäplt 42 Nummarn. Das Welter if gegen⸗ 
wärtig ein Außerft umglinftiged. Zur Berftönerung dee 
Giefigen ge Spaziergänge und des Rurgartens iſt 
wieder fhr Bleles geſchehen. Au daB im vorigen Jahre 
eniflandene Mfttenbadehaus iſt ſeit der verflofjenen Kur⸗ 
fatfow wieder ein neuer großer Flügel angebaut worden. 

Vaibach, 3. Mat, Gtrogmayır'3 Ernennung yuer: 
Agramer Erzbiſchof wird vor Pfingſten erwartet. 

In diefen Tagen iſt in Berlin In der neuen Ras 
pelle in ber Borfigfiraze ein 191ähriges Madchen gem 
tauft worden. Die Betaufte iſt die Tochter eines’ ſchon 
dor mehreren Jahren verlorhenen Tiſchlermeiſters, derem 
Taufe bald nad der Geburt einfach —— war, 
Als Taufztugen —— u. A. geladen der Adatg, Wran⸗ 

gel, Dr. Gtroußberg 

© Berlin, 4, Tai, Ratmittagd. Hier eingetrofs 


7 


fenen Nachrichten zufolge wird ber Kaiſer now Rußland 
‚wegen Ablebens des jüngflen Sohnes des Broßjürftens 


Thronfolgtis, Großfürften Alexander Alexandrowitſch/ 


die Reife nah Deutfhland erſt am 11, d. Mis. ans 
‚treten. Am 13, d. teifft der Kaiſer hierſelbſt ein und 
ſetzt nadp:einigen Tagen bie Reife nah Ems 


Sildsäheim, 4. Mai. Dir Dilgef Ben Dies; 


ı heim (ein Gegner der Jafalllbilliät) If von Mom geflerı 


zurüdgelehrt umd wird durch eine Deputation heute be⸗ 
grüßt werden. 

Frankfurt. Wie wir vernehmen, erden In ber 
nähften Wocht bie Arbeiter der Hananır Gifenbaßm, 
weiche fi zwar ee FE 
aber eine Menge anderer Diebkähle Hatten zu Schulden 


Kommen laffen ; werben; In ber lehzlen 
Zeit Hört man weniger über Maules der auf der 
Hauauer Eifmbahn anlommenden Güter klagen; nament« 
entlich treffe Die aus Bayıın kommenden Schinken in 
umverfürztem Zuflande ein. 

* Glorenz, 3. Mat. Der Berigt der Fluanz⸗ 
kommiffion hat die Anträge Sella's mit unbebeutenden 
Abanderungen angenommen. Behufs Beſchaff aug der 
zur Dedung des Deſtzits uothlgen Summe won 110 
Millionen macht die Kommiſſion folgenden Boranfälag : 
23 Millionen durch Erfparniffe aufzubringen, 60 Mil- 
onen durch Erhöhung der Einnahmen, 124 Millionen 
durch die Rate pro 1871 von der franzdilihen Schuld 
füc den Durchſtich des Monteinis, 14 Milltonen durch 
derſchiedene Einnahmen und 43 Millionen durch 
Erhdhung und Vermdzendſteuer von 18 auf 20 Pros 
zent. Die Rommiljion genehmigte ferner die Banflon« 
dentton mit einigen Mbänderungen und ermidtigte daB 
Minifterium zur Veräußerung von Rente bis zum Bes 
frage von. 80 Millionen, Man verfihert, der Kriegs⸗ 
aninifter werde das Rriegäbudget, ohae daß davon die 
Drpanifation der Armee berüget werde, um 14 Mil 
llonen vermindern, 

ı Bervierß, 1. Mai. Eine große Fenerdbrunft Hat 
uns fon wieder heumge ſucht. Die Tuchfabrik von J. 
und 2, Garot zu Hodimon iſt ein Raub der Flammen 
geworden und ven dem ganzen großen Etabl ſſement 
Reden nur no die ſchwarzen Mauern. Dir Shabın 
wird anf eine Halbe Million geſchätzt, woran fünf Ders 
ſicherungsaeſellſchaften partizipieren. 

Brüffel, 29. Apıu. Ya der Hrutigen Gigung ber 
Rıpräfenianienfammer legte der Arbeitäminifter Jamar 
einen Geſetzentwurf vor, mad dem die der Sooidtd 
gönsrale zum Betrieb übergedanen Eiſenbahnen in der 
Länge von 1500 Kilomedern vom Staate wieder Übers 
Bommen teren. . 

Aus der Erzdidgefe Wilma iſt ein Proteſt gegen 
Die Einführung der rulftiihen Spracht beim Gotteddienjte 
an den Minifter des Innern nad Pıtıröburg atgıfandt, 
Der zwar in beſcheidenen, ehtfurchtsvollen Ausdrüden 
abgıfaßt iſt, aber dennoch ſehr entfcieden lautet, Er 
iſt vom 14 Prälaten, 29 Dilanen und 230 Geiſt⸗ 
lichen unterzeichnet, 

* Bulareft, 2. Mat, Bon bem zur Jaſpiziruug 
der von Strousberg gebauten Eifenbahnlinien entfandten 
Gineralinfpekior der rumänifchen Bahnen und früheren 
Minifter der dffentlichen Arbeiten, Donizzi, iR ein Der 
richt eingefangt, welcher den Gtand ber Arbelten ald 
einen gü.ftigen darſtelli, mamentlidy gelte die don dem 
Borifäreiten des Bauts. Donizzt Hat die Linien Bus 
lareſi · Ploj⸗ſti, Tekutfeo-Berla, fo wie die von Buzeo 
Über Bratia, Gala, Tikutſch und Bakao rad Roman 
geführten Linien beſichtigt. 

Der unlängft vom Khedive mit einem Koſtenauf ⸗ 
wande von 200.000 2, erbaute prächtige Palaſt in 
Ramig unweit Alexandria gelegen, iſt kürzlich durch 
Bener zerfidst worden. 





® (Beriätigung) In ber im 
tellig enyblatte‘ Deprige ans 
Bolge eines Telegraphenf · hlers vor dem Worte „Placet® 
da3 Wort „Non® audgefallen, Ber zweite Sag der 
Depe ſche muß deßhalb lauten: „Ein Zehntel der au⸗ 
weſenden Biihdfe fiimmte mit einem Non placet.” 


Bericht über die Wanderunterſtützungs⸗ 

Kaffe für den Monat Mär; 1870, 

In diefem Monat ſuchten 339 Handwerksreifende 
um Wanderunterflügung na und twurde folhe an 303 
derabfolgt, nämlih: 35 Bäder, 8 Blerbrauer, 4 Bud 
Binder, 2 Buchdrucker, 1 Bürftenmadger, 1 Bücfen« 
mader, 4 Cigarrenmacher, 4 Eonditor, 4 Dreber, 1 
Eifengießer, 9 Färber, 6 Glaſer, 5 Birtuer, 5 Gerber, 
1 Soldarbeiter, 2 Bürtier, 4 Handlungskommis, 2 
Häfner , 5 Hutmader, 2 Raminfeger, 8 Kellner, 1 
Rod, 1 Korbinaher, A Rupferfämiede, 2 Küfer, 6 
Kürfäyner, 1 Ladırer, 4 Maurer, 21 Mehger, 1 Mecha⸗ 
miter, 1 Meſſerſchnied, 2 Modeleure, 1 Radier, 3 
Paplermacher, 1 Phologtaph, 8 Sattler, 4 Sädler, 
d Geiler, 4 Spengler, 12 Schloſſer, 8 Schmiede. 12 
Schreiger, 13 Schneider, 35 Schuhmacher, 4 Seifen⸗ 
fleder, 5 Steinhauer, 2 Steindrucktt, 4 Schriftſeher, 
1 Schirumacher, 6 Taptzier, 2 Tuchmacher, 7 Tuncher, 
4 Ußrmacher, 3 Wagner, 5 Weber, 1 Zinngleßer und 
1 Ziugſchmieb. Bon der Wanderunterftägung wurden 
außgefhloffen 44: umd zwar 5 wegen wangeihaffer 
Legitimation, 5 wegen Arbeitöveroeigerung und 2 welde 
im Umtreis von 4 Stunden die Wanderfhaft ame 
getreten. Zur Arbeit wurden angewiefen 22, nänlih: 
2 Backer, 3 Berbrauer, 1 Bnchbinder, 1 Kellner, 1 
Küfer, 2 Seiler, 1 Spragler, 4 Schioffer, 4 Schreiner, 
1 Schneider und 2 Shuhmacher. Zum Wibeitd Yuns 
tritt ſiod noch beftellt: 1 Bader, 1 Bäder, 1 Bude 
binder, 2 Blafer, 4 Hifner, 1 Killaer, 1 Küfer, 2 
Sgloffer, 3 Schreiner, 2 Schaeider, 1 Bergoider und 


4 Zeugſchmied. 
Stand der bieligen Gewerbehalle. 


Bugang: 

4 polirte Rommoben von Nußhaumboly, 12 polirte Nohr · 
fühle von Rußbaumholz, 6 polirte Rohritühle mit runden 
Lehnen von Nußbaumbolz, 3 polirte Bittladen mit geitemme 
ten Häuptern, 1 gefienikter Brandſchrant in drei heilen 
von weichem Hole, 2 ladirte Bettlaven nn gon hi) 
rn „ A ladırter Mleiderjhrant mit 


Verkauft wurden: 

3 polirte Kommoden, 2 polirte Bettlaben, 3 polirte 
Stühle, 7 polirte Robritühle, 1 volictes braun aepolterteß 
Ranapee, 1 polirtes Nachttifchhen, fämmtliches von Ruß 
baumbolz, 5 ladirte ſleiderſchtante mit doppelier und einer 
Thar von weichem Holze, 1 ladirtes flinderbettlänchen mut 
Laufen, 1 ladırte Kommode mit 4 Schubladen von weichem 
Boik: 3 ladiste vıeredize Teiche von weichem Holze, 1 pe- 

enihter Kücenfhrant mit Blasaufjag von meisem Holge, 
j te Beitladen mit aeflenımten Häuptern von wi 
volye. 
Kedigirt unter Veranwottlichtezt de: Druders und Berlegers 
A Wailarpt, 


Gichenundbreifigfter 


Aamer 103 


Intelligenz⸗Blatt. 
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Kite 
getähaen 5 tu. (üs Die beeiibattige Weittzeile ober hanan — 


za Nachrichten, 

D Münden 6 Ma Se. Maj. ber Köonig hat 
geftern an bie Kaiferin vom Frankreich aus Anlag Ihres 
eburtöfefied ein Gratulationstelegramm gerichtet und 
Giebel den Kaifer wegen Abwendung ded jüngften Atten« 
tats berlücdwänfät, — Der Rüdtritt der beiden Bürs 
germeifter in Münden wird mit einer Entfcgeibung deö 
Minifteriumd Über bie Gtreitfrage in Yufammendang 
gebracht, welche fid bezuglich der Gefgäfterepartition 
ziolfgen den Hürgerlicgen und rechtokundigen Muͤgliedern 
des Mogiſtrats erhoben bat, Ich kann Ihnen aus ber 
verläffiaften Duelle verfiern, daß bis zur Stunde eine 
Entſchlie hung ded Miniſterlums im diefer Angelegenheit 
nicht erfolgt iſt. — Der 4, Ausſchuß der Kammer der 
Abgeordneten Geantrapt eine Abänderung des Diftriktde 
ralhogeſetzes bezüglich der Zufammenfegung des Diſtritts⸗ 
rathes und bezuglich bed Maßſtabes zur Bertbeilung der 
Diftriftäumlagen, -- Ju der heutigen Sitzung des Mani 
firat3 in Münden wurde auch das Giſuch des im 62, 
Lebendjahre firhenden zweiten Bürgermeifterd v. Widder 
um Berfegung in den Roheſtand mit Gewährung eines 
Rubegehaltes im Betrage von 8150 fl. genehmigt und 
bemfelben für feine außgegeihneten Dienfleiftungen im 
Dienfte ber Gemeinde die befondere Anerkennung aus⸗ 


prochen. 
U) Da das Belrh über Heimath, Berehelichung 
und Aufenthalt vom 16, April 1868 mit dem 1, 
Sept. 1868 in Wirffamfeit getreten iſt, fo iſt das mit 
dem 4. Ollober 1868 beginnende Etaisjahr 1868,69 
dad erfte, in welchem die Wirkung der nunmehr ges 
wehrten Berehelihungdfreigeit erfannt werden fan, 
Diefe Wirkung war fer bedeutend, denn während die 
BZasl der Erefäliehungen in Bayern nad dem Jahres⸗ 
durchſchulit der Perioden 1835,60 und 1860,68 nur 
29,045, bestehungsweile 39.024 betsug, iſt diefelbe Im 


Sahıı 1869,6 , auf D9,T2G geflisgen daht man gut 


das Geblet diesfeits bed Rheins —— 


183560 24,727, tun Jebreedurchſchnitt 1 
34,062 und im Jahre 1868,69 53,985 betragen 
Hat. Die Zunahme berfelben im Jahre 1868,69 bes 
trägt demnach genen ben Jahresdurchſchnitt der Periode 
1835160 148 Prozent, gegen bie Periode 1860,68 
68 Prognt, Ja den einzelnen Regierungdbsztrken are 
gibt fich folgendes Nefultatz Die Zunofme der Ehe⸗ 
föllekungen im Jahre 1868169 genen den Durchſqhnitt 
1860,68 Keteng In Niederbayern 123 Prozent, in ber 
Dierpfalg 122, im Oberfranken 66, In Oserbayern 
43, in Mittelfranten 38, in Schwaben 35, in-Waters 
franten 20, In der Pfalz 16 Prozent. Es haben fif 
demnach mit der Aenderung ber nefelichen Beſtimmun⸗ 
gen allgemeine der Verchelichungofreqquenz nünftige Oe⸗ 
dingungen verbunden, — Die in der Sigung 
bed vierten Ausſchuſſes der Kammer ber Abgeordneten 
begonnenen Beratungen Über den Eatwurf eines Bürs 
gertochrarfeßes wurden heute fortgefeht und werden 
vorauo ſichtlich mo längere Zeit in Anſpruch nehmen. 
Würzburg, 6. Mai, (Schwurgericht. & 
Fall.) Anklage gegen Katharina Albert, 26 Jahre alt, 
ledig von Gendelbag, wegen Berbrehend des Kinda⸗ 
words, Ende Januar 1, Is. verbreitete ih In Sen⸗ 
delbach das Berüdt, dag die Angeklagte ſchwangtr ges 
wieſen und dieſes nun midt mehr der Ball fel; fie 
unterhalte ſchon feit längerer Zeit mit einem Ehemanne 
ein umerlanbies Verbältnig, Auf hievon erfatteie Gens 
darmerirAnzrige Hei dem Deren Materfuhungsrihter 
zu Lohr wurde die Angeklagte, melde daB gegen fie 
verbreitete Bericht entfczieden in Abrede ftellte, ärztlig 
galurſucht mh ze gioab MG auch, daß mi berieihem 
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den 
und ald' fie darauf die Hand vom 
ſat, ſel das Seiid tobt geweſen. Die HH: 
ifuen ben Plaldoher gemäß 
— 3 2) ns 
Burehrungäf worauf "gegen bie’ Mn» 
lagie eine 2jägrtge Gefängnißſtrafe ausgeſprochta 
wurde, Wufrog der kgl. Staaubehbrde 4 Jahre Zucht⸗ 
band, der Bertheldigung 1 Jahr Geſängniß. Obmann 
der Geſchwornen Herr Philtpp Dietrich, Landisirig von 
Rauderdaitir, (Bär. nf.) 
Nronach. Ju der Racht vom Sonntag auf Dions 
tag IR in Vienbaum ein Biand amfebrogen, durch 
welchen 14 Wohnhanfer und 19 Städel im Wide ’ger 
legt wurden. Mähere Deriche Über dieſes Branduns 
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fehlen, 

a, 8, Mat, Das Magiſtratekolleglum hat 
eine Herabfegung der gemeindlichen Umlagen um 13 
Prozent befylefjeug IB jet betrugen diefeiben 96 Pros 
zent der Gloaläfleuern; fie wurden nun für das laus 
fende Jahr auf 83 Prozamt fefgefeht. Zur Erleichte⸗ 
rung der Umlagepfliäptigen kann die Gntridtung der 

Umiagen auch In monatlihen Raten fattfinden, - 
‚wien, 6, Mai, ng Die — ed 
ung“ toirb worgen bie Ernennung be als· 
——— — zum Miniſter und Leiter des Hinanyı 
mieiſteriumo, ſo wie bie Ernennung der Keichetagsab⸗ 
geottmeten Baron Pıtrino und v. Wirmann "zu Leitern 
der Mintferien für Lander vertheldigung und Acku bau 
veräffentligen. — Dim hiuſig · n Telegrappen-Rorrejpons 
dengbuream wird als authentiſch verfibert, daß ‚der 
päyftlige Runtind den Grafen Veuſt lehler Tage eine 
Mete des römifgih Gtaatäfekrelärd Kardinal Antonelli 
en und dem Meichälangler auf diſſen Wanſch 
eine Wörifd' det Note Übergeben hat. Dieje Note iſi 
eine Antwort der Kurie anf bie Dferriclihe Mole 


ywar keinen Laut von ſich gegeben, tod den Mand 


vom 10. Februar d. I. — die ers in Aagileam⸗ 
Seiten bed Konzils — welche unabhäagig von and rin 
SäHriften fremder Rabinete gu einer Zeit nah Mom 
gerichtet wurde, als daſelbſt die oanonss de eoclesia 
zur Dietuſſton gelangen follien Die nunmehr Bier 
abſchriftlich Übergebene Mote Antonellis Hält ben 18⸗ 
mifgen Standpunkt ſeſt und maqht fi dur eine ges 
wife Bereig'peit des Tones bemerklich, die wahrſchein⸗ 
lich ißren Grund im der Erkenntniß der Ronjegaenzen 
hat, welde die Biterreigife Rote vom 10. Februar 
nah fh 303, nämlih; alle fpäteren diplomaliſchen 
Schritte anderer Määte, 

* Berlin, 6. Mai. Ja der heuligen Sihang des 
Zollparlaments wurde der Eniwarf ter Veſteuerung bed 
Stã:keauckers nah Ablehnung der erfim Paragraphen 
vom Zollbundesraihe zurüdzezogen. Es folgte 
die Schlußberalhung Über die Tarifvorlage Zu der⸗ 
felben bringt ber Gtantöminifier a, D, dv, Patow einen 
Antrag“ tin) wonaqch bie Ermäßigung des Garn; 
Torifält, der ZH Tür Kohnſen auf 24 gr, der für 
Reis auf 15 Sgr. ermäßigt, bdazegen aber ber Zoll 
für Kaffee in feiner vollen Hohe beiwilligt werden fol, 
Stoatöminifter Delbräd erfiärte, daß die Regierungen 
Übereingelommen feien, das Amendiment Pater als 
umtrennbared Ganzes gu arcıplicen, ba badfelbe. zu ber 
Hoffaung barechtige, das die Zellvereindeinnahmen das 
dus nit verringert wücden. Bei der Abſtimmung 
wird der Antrag Hoverbed auf Yufebung-Der. Rohe. 
eifenzölle abgelehnt. Der Antrag Range, beirıffend die 
Ablehnung der Kaffeegollerhögung, wird mit 183 gegen 
9 Stimmen verworfen und der Antrag Paſeow als 
Garzes mit 186 gegen 84 Stimmen au 
Das Zollparlament wird morgen Nachmittag tm weißen 
Saale das f. Schlofſis durch den König in Perſon ger 
fgloffen werden. : 

* Stuttgart, 6. Mal. Der neue Rultusminifter 
Grffier ziptet in feiner Eigenſchaft als biöheriger Pra⸗ 
fident der zweiten Kammer ein an - ben 
Rändifgen Ansjhuß, in melden er die Risderlegung, 
bed Raumerp:äfidiums anzeigt und Folgendes font: I 
hielt mich dei dee gegenwärtigen ſchwierigen Rage dire 
pflichtet, dem Ruf des Königs zu folgen. Die Warnung 
der Selbfifidadigkeit Württemberg3,. in Verbindung: mit 
einem freundiigen Berfältuig zu dem Adrigen deuſchen 
Staaten wird auch künftig fär mi Richtſchnur fein, 
Die Mitwirkung. zur -möglihfen (Erleichterung: der 
Opfer, welge Württemberg, gleich ben andern ‚Blonten, 
wegen der in manchen Punkten nicht volllommenififlen 
Geſtaltung der politiſchen Verkältnffe zu tragen bat, 
wird mein befondered Anliegen fein, Die Elnigkeit von 
—— und Ständen iſt bei der Löſang der ſchwaren 
Aufgaben der machtigiie Schutz gegen Außer: Gefahren, 
während Uneinigfeit die Bedeutung ſolcher namhafi era 
bögen würde, Die Erreigung jener Einigkeit muß deßß⸗ 
halb von Jedem, ieldem dad Wohl von König und 
Balerland am Herzen liegt; angeftrebt: werden, 

Bom Wiein, 6. Mais: Die Ofterzufommentunft 
id Grafen Bean und Grhem.o, Barndälee hat berclis 
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einen Erfolg zu vergeichnen Wie „ſt mit Juſtrukllo⸗ 
—,,—— —* in, 1 BEE en Sn — — eiihen Heute auf 
Abſchluß —ES „analog: dem zwiſchen dam Rord⸗ 


deutſchen Bunde und Baden, Ueber — 

— antreten 
u n ird von Da un Li 

——— ups : Ein * ae, Bring ir 

armfladt, 6, Mail; Dir Groherjog IR dor · — —— 

ade: Abend wieder pier>'singetroffen,; »Usber die pos * und 85, 

Iufgen Folgen: feiner- Reife verlautet nichts — Die 

erfit Kammer genefmlpte geflien die rl dm 
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feitkg zu gemäörende Megtösälfe: find & 85 h. — die ae de BL. zu b ' 
Ganen, 3. Wal. Die feirrnden Gäneidergefefien, | .,, Gewinne: 14000 1 ir ee 
find zum gidzten Theil in ihre Werlftätten —— 100 F fl, 200.8 17 fl. 30 tr., 5004 7 fl, 984 k 
SFloreuz, 6. Mal, Kapitän Biotan, außerorts. | ‚80 fe,.13,200 & 1 fl. 45 kr i 
21820; inde: mbeim „18° 3 
Re Betanntmahung. — —8—— 
Nachdem nach amtlichen Erhebungen unbe biefiper Ei ji Soven. "x. “8 B kr, 
von einem wüthenden Hunde gebiffen wurden, * ein in der umber« Suljbady.n.. 16° kr, 
laufender mwüthender Hund noch nicht eingefangen werben korınte, unter die) —z* Q — 5 k. 
aber die aröhte Gefahr filr Menſchenleben ‚ werben auf Grund b Wenigumſtadt 16 fl. 50 ix. 
zeilihen Vorihriften vom 5. Januar 1864 aeg Anordnungen erla Im Landgerichtsbezirk 
}) Hunde, müffen aut die Dane: von 12 Wochen forgiam Klingenberg. (. 
rt oder, falls diefelben “a ber S lauter oder an jemein ee . SEO K. 
Deine geführt werden, mit eimem aus N ht, oder , Spangen „ Eljenfeld. . 10 33 kt, 
beftehenben, das Beißen verbinderuden Maultorde tt ® Erlendach . 10 k. 
2) Das ifreilautenlafien der Hunde, von eintzeiender Duntelieit b En ” Eidau .. MiL— Mr 
Morgen , auch wenn folde mit einem Maultorbe verſehen find, iſt ji Großdeubach ” Th & 
3) Aue auf Wuth deutenden Erkrautungen von Senken find fofort.bei ber] das Kr | Dar, it 
unterfertigten Behorde oder AL dem — ofſtetten 4 ML. 22:0 ir. 
Zuwiderhandiungen — mie rt 142 . Klın - 041.4. I 
Fifraibudes mit aſe —* au " X er I}, bis zu 30 Tom Aa —— L) "3 e 
Der Wafenmeifter it beauftragt, ohne Daulkorb lauſende Hunde eine] 5" ARölbah . . 18 - 0 I 
vonon as tee m die Beactung des Verbotes der Milnahme von Hunden] 5” —J 4 > 
im öffentlicye‘ Yoinbieganatotae —— Sqippach - 81.30 Er. 
Aldaffenbürg den 5. Mai 1870, Pr Schmachtenberg 6 fl. 33. ir. 
Der Stentmnsikret . —— «7 las 
Midler, Stabtihbr. | FR... VER 45 i 
An die Bürgermeitter des Amts⸗ .: Nuc baben die Bürgermeiiter vor den Königliche Vegirlsamt. 
bezirf6 Obernburg. in ihren Gemeind asmuk 


/nden hin⸗ 
nat h mer 1210508 Seitemp Alte” 

ießung| Wein: und -7 fe, von Eimer. U: pielmein| 
ee ee Bee Zoll Sewwichtiteine 


niffe zu ferti ‚en, und biefe mit den er ⸗ 
ir A— he —* Geldbetragen binnen längitens in gr rt —— 
x vorzulegen. Eiſen 
ee en che Won den. iriben der nachbejeidhneten] Bernhard” Er 


Vermö weit boben Entfchlier] Gemeinden fina zu erheben: Dam nn or foren — 
bung, ‚vom 2 eruar. 2. re 2167 Aa. m Bandgerichtöbejlite 3 —— ae Er 


daß die bisher‘ erho- urg — ——— ——— 
uceisa des Tal, Landaerichis Gemeinde: Dornau u . — 5. Eri214267 ine; Amme wird ges 
RE I 


Een Omar Di Kate * —— «5 548* —380 Na eren in der Ep. d. BL. 
chebung fommen dürfen, und war tär 
"Shlußve . 5745 te.|2197a2, Ein,Stegeljunge wird‘ gefücht, 
— —* Pr Eee el 32 fl. fr.|Näberes in der En. v8. — 
HE Die Werbe m Ih Smala or 37 Er. 
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Sammariſche Hebertibt 
der Redhmmak-Groebniffe bes Fircentonbe® ad B. M. V. für 1869, 
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a) rentirenbes: 
1) Ropitalien . . » 3726 f.— Er. Benefiziumsfonbe 800 
„Das, ; ı: M6R- E * 
Realitäten ber airche 50000 fl. — 
ee tt 
Rüdkände . » .„ 260 1. 33 ir. 
4) Borratd » » . » BLM 21 Fr 
"uboleiäung: 
N HER 
Vdeffent a TE 
—— Franz Kittel, Rechner, 
Rrfebenhe Behmurg-Erahnife een mi a  entficen Aenntuiß gebradit, dab eimaige Erirmer 
zungen ba 4 Tagen angebradit werben m müfjen. 
— u. do. Wpril 1870. 
Die Rirhenpermaltung ad B. M, V. 
2194 Schmitt, Vlarrer. 


Düngemittel u ne * 
der betreffen 
Chemiſchen Fabrik Griesheim in Frankfurt am Main. 


Sauere phosphor Kalte (S 8 Düngung des Ge[Tutd in © 
treibes, für —S —3* —5 5** nr —* ei a“ beei Sorten. Ein nme Ounde 
— — das = se Rnochenme hl erjegenb, Hülfsdänger, FE N orftehenbes ift in ſammtlichen Ge 
ed ulm Kuochenmehl, —— ya Mn feinem umd gröberem Bulver | innen befannt gut „naden und find bie 


für —7* u. |. m. (zur Maſchinen ⸗ — 
Me el Bunte (ae I Da, fr ee, A are, 
artorfe 
Weinbe er mans —— ER E vun — it augenblidliche 
MWiefen- Dünger —— ren ns en 1670, 
Deru · Gnanoe P hos phat (Deiäuerter — —* i 
naerer. 


—— SGuauns. Baker⸗Guaun 

— — — mit Kaliſalzen. — 

—8 —— bien, Arbeiter-Bildungäverein, 

PR. * an Gehalt. Vorzäglie Löslichkeit. Billige > — Preisliften, |2195 Sonntag Abend monatlite Rede 
ungen ımd ion gratis, — Garantie der Analyien. — Ron Inungs»Ablage der der Kranlen · 


trole Ve Kl er lea chaſtlichen *6 
hnlichſt —— pe bewährten Düngemittel empfehlen zu Fabril · Der Kaſſter. 
A. Dyroff Heiur. Dyroff [Bis Ce a Dh 
in Aſchaffenburg. in Damm. 1814m12] Damm. 


_ inhibolienbure — ——— — — 
ö Deudech und Meriegerh U. Kinilandt. 
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Inrertigeng-Btatt. . 


Vablau zur — adına Zeitung; 


ohmaleih, N 


alien Beitehbämter Mikanhenburg, Finn und —R | 
— Montag deu. 9. Mai 1870, 5 a er tom. 





Dit Bateliigengs Blatt arigetst tägll® wid Betlaps gar Erkofsadurng 
H — mn Eiger) eerhees Et Pi Die 


— — 
Mün 6. Mai P. Höizl ‚Hielt fl 
ane am Bodenfer auf.. A * beutg —* ** 
Po arg empfing.er ein Shr-iöen von feinem ; 
al aus Rom, morin ifm ongeländigt: wird, daß 
ihm bie, Erlaubniß zu kirchllch · geſchichtlicen Borlefungen 
von jeht am; entzogen in. Wie wir bören, wird das 
Hiefize Kiofter, indgemein mit der Ordeneprobinz, gegen 
Dieſen Biſchlug der, päpftlichen Kurie in Mom Schritte 
thun. Die Brofhüre des Paters: Iſt Döflinger ein 
Däreliter 9" erlebt in dem. Brofhürengykius ber von 
Ihnen bereit. firnalificten Aufſehen erregenden „Stims 
men, aus ber kathollſchen Kirche Über die Kirdpenfrage 
ber Begenwart® ‚die 3, Auflage. N (@. 3.) 

DO Münden 8, Mai. Uls Se. Mai, der Ko⸗ 
nig vorgeflern ‚Abends 6 Uhr im offenen Wagen burg 
Die Mopgimiliandfirage am Enfs de Opera vorüber 
fuhr, wurde :plögiih das Pferd einer in unmittelbarer 
Räse Haltenden Drofgke ſcheu und bäumte ſich wit 
einer-raften Wendung ‚gegen bie Equipagt bed Königs, 
fo baßıdie Deichſel der Droſchke mit voller Gewalt am 
porberen Theil deB Möniglichen Wagens anprallte und 
einige Wageniheile erdeblich beſchädigte. Der Möalg 
Bebielt - drop dedPritifchen Moments volle Ruhe und 
Brifleögeneniwart. Wir Lonftatiren zu unferer Freude 
ber verhältnigmäßig glüdiihen Ausgang eines Borfalls, 
welcher ſo leicht eine weit ernflere Wendung Hätte: neh» 
men Idanen. — Se. Maj, der König hat arftern den 
Bürgermeifter v. Seinsborf In Audier z ampfangen, — 
Bring Ludwig iſt geſtern Abends von Pfronten wieder 
jieber zurüdgekehrt, 

EI Dir Ag. Wppelltatg Dr, Kurz Hat baB 
Referat Aber die Advokatenordnung vollendet und bes 
ntragt ovolſidadige dreigabe der Advotatur. ⸗ = 
Der erfdhimene Begierumgablatt Mro: 27 gnipält bie 
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Vetlizeile oder deren Maumi w Yo, Sun 


zwiſchen Bayıra', ‚Württemberg "und; Kiffen? ehigrfeitgit 
und ber ſchweizerlſchen Eidgenoſſenſchaft aundererfeitogen® 
Iroffene Mebereinkanft ‘zum gegenfeltigen Säüge der 


‚Reste an Uterariſchin Ergeugniffen; und Berten der 


unſt. — ‚slischilE migsea 


*.* Minen, 8, Dil, ı Wis ich deruthme, gi⸗⸗ 
ruht Sr Maj. der König dem Varein füt 
Urmenpflene* dabler ein Gefcgent tom 40,000: j.!3u8 
maden, Der während ber Blumenausftekung ta Blabe“) 
palafte zum Baften dieſes Vereins veranftaltete Wayapr) 
mit Gludthafen Kat die Summe von 4800| fl. ertrapkn,.ö 
— Unter dem Vorſitze des Hrn Mrwolaten, Div Rreltend 
mopre tagt heute hier ber ra dern 
bildet bie „Wboofaten » Orinung® den bauptfäglichflen 
Brpenftand der Tapedordnung do Hrs. Advotat Pe 
In Paffau Hot Über dan Gegenſtand einen ſeht eing-hendn) 
den Bortrag erftattet und ftelt in Bezug anf Orgam · tx 
fatiom, Vertretung, Dicziplin⸗ ach bed Advolalenflande 
wiehrfache Anträge, über welche einer heht lange Debatten 
fi entfpann, fo daß dieſelbe Nachmitlage 8 Ur nech⸗ 
nicht beendet war, Ein Antrag, der gegen bie Frrigaben 
gerichtet wäre, foll gar nicht zur Beratung Helanneın. 

OD Dır Biöperige &arakterifirte Major Philipp’ Frheil) 
dv, Hertling vom 4, Kür Reg. und 1: Ahjstant Guns 
fe. Hoh. die Bringen Adalbert vom Bayer wurde ums 
Erımpten bei der Reibgarde ber: Hariſchlere tenannteoi 
— Das Rolleglum der Bemelndebenolkmärhtigten..ber® 
tobt Minden bat eine aus 7 Mitgliedern beſtchende 
Kommiffion gewaͤhlt, melde die entſprechtnden Born 
bereitungen für die —** vorzunihmende Wahl von 
zwel Bürnermeiftern der Stadt Münden zu iteffen hats 
— Der 4, Ausſchuß —8—— hat beute⸗ 
feine Berathungen über das Bürgerwehrgeſeh vo efehlan 
— Se. Mojı der Rönig hat bemmıofgart Or 

ner für die it ſellenein Geſchmack —— 


ef 
Anlage der diekjäprigen Blnmenamaitellung [hrittlic di 


—— Zufriedenhell und Auerkennung audſpreqhen 
EWarzburg, 7. Mal. (Schwurgericht. (6, 
Fall.) Wallage gegen Peler Feines, 23 Jahre alt, 
lediger Taglögner von Waldbättelbrunn, wegen Berı 
Bregend gegen die Sittligfelt, verübt am 8. Auguſt 
vor 38. in einem Zimmer des Esner’jgen Wirlhs⸗ 
hauſes zu Waldbättelöruun, an der damals im Grade 
der Tunkenhelt Im Zuftand gänzlicer Willensiofl jkeit 
gersfenen Led. 20jäyrigen Eliſe Spangeimer von Wald» 
da:telbruna. Aagełlagter, der geſt Indig iſt, wurde ber 
reits durch Extenntnij des E, Biʒirkogerichts dahler vom 
6, Jall 1865 wegen Vergehens unzüchtiger Handlun⸗ 
pen in eine Geſfängnißſtrafe von 4 Monat und im 
Jahre 1866 wegen Drippandlung zu 25 fl. Geldſtraf⸗ 
verurihellt. Den Ausführungen der Vertheidigung ents 
fpregend wurde Peter Feineis durch das Berdilt der 
HH. Giſchwornen des Verbrechens gegen die Sittlichteit 
für nicht ſchuldig erllaͤrt. — Obnaann Hi, Bürgers 
meiſter Joh, Fleckenſtein won Sqhollkrippea — Dis 
Urihtil lautete demnach auf Frelſprechung und wurde 
auch Augeklagter vom Hrn. Bräfldenten fofort in Frel⸗ 
heit geſeht. — Stantöbepdrde: &, Staatsaawalis ⸗Sab⸗ 
ſtitut Hr. Sqchnarz; Bertheldiger: Hr. Rechtslonzipient 


Gerhard. 
(7, Gall.) Unklagt Bipelmine Tellert, 24 
Jahre alt, Iedige Fuhrmannätohter von Schweinfurt, 


wegen Meines, — Am 14. September 1869 mels 
deten die Erben des am 27. Juli 1869 verlebten 
Drlonomen J. Tellert zu ShHiweinfart beim dortigen 
eine Klage gegen den Pflaſterer Adam 
Forderung von 37 fl. 15 kr. für ges 
Ja bee Berhandlungstagfagrt vom 
Bellagter die Forderung zu, bes 
10 fl. bezahlt und eine Gezen⸗ 
10 fl. zu haben, die von einem 
fl. derrühren, die er Dem Johann 
hr 1865 zu einem Pferdefaufe ger 
uf MNägerifgen Widerfpruch wurde dem 
auferlegt, dag er im Jahre 
wann dem verlebten Johann Tellert 20 fl. 
Diefer Beweid wurde angetreten und 
« Mäger unter Andern auch die Angeklagte, 
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pflogenen Zeygenvernefmung fagte Wilhelmine Tellert 
nach legaler Beridigung und nachdem fle zuvor auf den 
ihr old Miterbin gebüßrenden Antheil der eingekiazten 
Summe ausdrädicd Verzicht geleiftet hatte, aus, «3 
fet nit wahr, daß fie ihr Bruder zu der Grau des 
VDuthard geicgiett Yabe, um 20 fl, zu entlefnen, die zu 
einem Pferdetaufſchilling gefehlt hätten, es fei ihr nicht 
bewußt, je 20 fl. von der Guthard erhalten zu haben, 
Die weiter vom Beklagten vorgefchlagenen und bernoms 
menen Zeugen flehen zu der Ausſage ber Angeklagten 
Ins direkten Wöhederfpruche, denn biefe beflätigen, daB 
BUN, Telert von der Ehafrau ded Guthard wirklich 


ed für Ihren Bruder zur Erzängung eines Pferdes 
kautigllling® erhalten Babe. Unter biefen Unſtünden 
wurde amter Mudfehung ber Eckenatnißfällang auf 
Raatdanmwaltfgaftligen Antraz Uaterfugung gegen W. 
Tellert eingeleitet. Die Angeliazte, ber bisper ein guter 
Leumund zur Seite fand, läuguet umd ficken ihr auch 
die Ausfagen der Eatloſtangszeugen, ımeiftens Anver⸗ 
wandte berfelben zur Seite, wilde dapia gehen, daß 
Ihnen von der fraglichen Schald nie etwas Bekannt 
wurde und daß fie der U:berzeugung feien, daß nie 
eine derartige Schuld beſt zuden habe, Das Uctheil 
lautete auf Freiſprechung und wurde die Angeklagte 
vom Hru. Präftdenien auh fofort ia Feciheit geſehl. 
— Staatssehd:de: Aal, Staatsa aw alis · Subkitat Herr 
Schnarz; Betthediger: Bal. Advokat Hirr De, Gteidle 
ie 


rx. 

Schwabach, 3. Mit, Ja der vergangının Nacht 
wurde im Hleflgen Rathhauſt die Haudkaſſe des Spat⸗ 
kaffeverwalters erbrogen uad ihres Iahalies, beldufiz 
1800 fl., beraukt, 

® Bien, 7. Mal, Morgınd, Die „Wiener Zei⸗ 
tung“ enthält bie geſtarn telegraphiſch gemeldeten is 
nifter- Ecnennungen, mit bem Uaterſchiede, daß ber Leiter 
des Ad rbauminifterlunnd, Baron Putino, und der Leiter 
des Landeövertyeidiguugdminiftsriumd, v. Widmann, 
gleichzeitig zu Miniftern ernannt find, 

° Berlin, 7, Mal, Nahm. (Sipung des 
Bollparlaments,) Bet der Sqchlaßabſtimmung 
wird die Tarifteform in der geſtirn befgploffmen Fafſ ıng 
mit 179 gegen 65 Stimmen angengmmen, Winifır 
Telbrüd verlledt die tdngliche Präfiviaibotihaft, wonah 
die Se fisa des Zollparlaments Heute Nachmittag um 
3 Uhr gefloffen werden fol, Eihmana dankt dem 
Bräfldenten fü: die Leitung der „beiden Larzım aber 
fegendreigen Siſſtonen.“ Präfdent Siniſoa erwibert 
den Dank und mwärfht, „die Refultate dir Guiflon 
mözen allen Gauın ded Bareriandes Gld bringen I“ 

° Berlin, 7, Mi, Rachmit. 3 Uhr. Go eben 
wurde die Seffion des deuten Zollparlaments durch 
Sr, Maj⸗ſtät den Kdaiz im Weißen Saale des kWaigl. 
SHlofjes mit folgender Thronrede gefgloffen: „Gerhrte 
Herren vom Deutſchen Zollparlamente! Us ich Bte 
bei Erdfftung der erften Seſſton der Beziälaturpsriode 
wilfommen hisß, deren litzie Seffton IH Heute fchliehe, 
prach IH die Zuverfich!/ aus, dag Gie, daB gemeins 
fame beutſche Intereſſe feſt im Auge Haltend, die ein⸗ 
zelnen Jatereſſen zu vermitteln wiſſen würden, Die 
kurze, aber dedeutungẽvolle Seſſion, welche Hınte zu 
Eade geht, hat diefe Zaverſicht gerechtfertigi. Die 
Revifion des Bereinsgolliarifs, melde den Schwerpunkt 
Jorer Toätigkeit bildete, berägrte jahireiche und mid: 
tige Jaterefſen und mußte deßhalb zu einem lebhaflen 
Kawpfe der Anfiäten führen, Es if Ionen gelungen, 
aus diefem Kampfe zu einem Abfchluffe zu gelangen, 
welcher die großen für Die verbändeten Regierungen 
bindend geweſenen Grfigtäpunkte feſthält und die ſtrei⸗ 
tenden Jatereſſen verſoͤhnt. Sie verdankin dies Er⸗ 
orbriß dem matlonalen Gelſte, welchet lubgeworden⸗ 


Wulaſche und lebhaft empfandene WBeforgulffe zuräds 
treten ließ vor der Eckenutnſß, daß ohne ein Opfer 
von jeder Seite die im Jatereff: unſeres Baterlandes 
gebotene Vollendung des Ihnen vorliegenden Werkes 
unerreigbar ſei. Die verbiadeten Regierungen find 
JIhnen ia deraſilben Geiſte entgegen gilommen und fo 
iſt, bet allſeitigem ernten Bimüzen, die Feſtſtellung 
einer Rifoten gelungen, welcht durch die Berathungen 
dreier Seſſioaen gereift war, Diefe Reform, indem 
fie den Tatif vireinfagt uad die Beſchaff iag von 
Segenfländen des Berdrauds, von Hilfsmitteln für Die 
Arbeit und von Materialien für die Gewirbe in außs 
gedehnten Maß erleigtert, erdffaet ber Produktion neue 
Bahn, fichert dem Verkehr einen weiteen Aufigwung 
und verleiht dem Wohlftande im deutſchtn Zollverein 
eine fieigende Ealwickiung, während fie durch geringe 
Mebrbelaftung eines VBerbrauchsgegenſtandes die finans 
‚zielen Grundlagen dis Zarifsfyhemd wahrt. Die mit 
den vereinigten Staaterr voa Mixilo und mit dem 
‚Mönigreige dar Hawaiſchen Jaſeln abgelloffenen Hans 
belösBeriräge Haben Ihre einmärhige Genehmigung ges 
fanden, IH veetrane, dag die durch diefe Verträge 
‚gewonnene Sicherung ber Rechte des beutfhen Hans 
dels, der deutſchen Scifffaset und der {m jenen fernen 
Landern wohnenden Angehörigen. Deutfplands nit nur 
die wirtöfgaftiigen Beziehungen zu jenen Ländern för 
dern, fondern auch ein Pjand ber Aahäuglichkeit une 
ferer ausmwärtd meilenden Landoleute an dad gemelns 
Jame Baterland buden werde, Im Laufe der dreijägrie 
gen Thatigkeit, welche Se Heute beenden, Haben Sie, 
geehrte Herren, im Bufammenmirken mit den verbäns 
deten Regierungen, zu dem Abſchlaß der räumlichen 
Ausdehnung des Zollor:elns den Grund gelegt, die Ber 
ztehungen des Zolloereind zu zweien durch Stammwar⸗ 
wandtſchaft mit ihm vabandenen Rahbarflaaten und 
zu andıren für feinen Verkehr wichtigen Ländern gır 
ordnet, die Bafleusrung zweier wichtigen einheimtfchen 
Erzeugaiffe geregelt und die Gaſthzebung Über den 
Berkehr mit dem Audlande in allen ihren Teilen neu 
gefaltet, Die fegendreigen Früchte diefer Tpätigkeit 
find zum Thiil bereits vorhanden, zum Teil mit 
Siäerhrit zu erwarten. Dir Dank de deuiſchen Vol 
tes, deſſen Gedeihen Ihrt Tpätigkeit gewidmet war, 
wird Jynen nicht fehlen. Go entlafſe IH Sie, geehrle 
Herren, in der zuverfihtligen Hoffaung, bag aud die 
ünftigen Vrrfammlungen des Zollparlamentd unferem 
gımeinfamen Baterlande zum Gegen gereihen werden.“ 
Unmwefend waren 250 Abgeordnete, Die ſdddeuiſchen 
Abgeordneten hatten fi zahlreich eiagefunden, die nocte 
deniſche äußerfte Linte war nicht verizeten; in ber Hof« 
loge biſanden fid die Königin, das Gefolge des Aduıgs, 
die hiec autvefenden Prinzen, der Herzog von Medien 
burg und der Prinz Heinrich von Hiffin. Beim Eine 
tritt des Königs brachte Präfldent Simfon ein Hoch 
auf denjelben aus, Die Thronrede wurde nad Dem 
wen Baffad, fo wie am Schluß mit Beifall auf 
genommen, Nach Beendigung der Thronrede erklärie 
Siactominiſter Debrüd anf Plaſidialbefehl die Seſfion 


für geſchloſſ en. Die bayeriſche Giſandie Freihert u, 
Pirgia⸗ brachle alddanı das God auf den 5* aus. 
® Blorenz, 8. Mai. Giſtern zeigten fi in der 
Prosinz Gıtangaro einiae Banden in der beiläufigen 
Geſammtſtätke von 300 Mana, diefelsen lud roth 
unformict und glaubt man an eine republitaniſche Bes 
wezung. Die bewaffatte Macht wurde aufgeboten, Die 
Bevölkerung unterflügt die Behd:den, ieitere Truppen 
werden vorfigtähalber heute Abend dort eintreffen, 

* Peteräburg, 7. Mai. Dir Öfterreigifße Mis 
litãr⸗Aliache, Prinz Arenenderg, wurde heute Morgen 
In feiner Wohnung ermordet gefunden. Dis „Journal 
be St, Petersboutg“ meldet, dag «in Arheiter Ramend 
Gary Cyiſchlow, der Ermordung des Hirzogs von 
—— yet * worden iſt. Derfelbe 

trog belaftender Indizten, Bary Chiſchtow hand 
feüßer im Dienfte des Herzond, Der Rasfer Hat dem 
dſterraichiſchen Befandten, Brafen Gpotet, fein Bedauern 
über den Vorfall außgedrüdt, 


Eelegraphische Depeichen. 

° Baris, g Mat, Anıtlih rec Reinftat; 
Abftimmung des Piebische, Gtadt Wariz 111,363 
156'377 nein. Seine · Departemınt 189,538 ja, 184, 
nein, Ueberoll Rupe, 

* Paris, 9. Mai, Bon 169 MWrrondiffements iſt 
das Gtimmergebuig bekennt. Bon 3,671,000 eingts 
IHriebenen Stimmen 2,614,000 ja, 432,000 nein.! 


Amtliche Nachrichten. 

® Der Advotat J. FAR im Rolhenbarg a, d, T. 
wurde anf Aaſuchtu an das Vegirkszerigt Wind ahelm 
und die Poſoffizalen F. Beyerlein in Nürnberg, M. 
Eouhard und ©. Arnold in Würgburg gleichfalls auf 
Anfasın nad Minen verfeht, zu Pofkoffizalen Heim 
Dderpofl » mad Bahnamt Nü:nberg der Alfifient J. 
Hofgerr daſelbſt, beim Oberpoft« und Bahnamt Würze 
burg die Affiftenten J. Bauernfegmidt 32 Amberg und 
9. GHielein zu Aſchaffendurg nennt, 

CH Se. Maf. der Mönig Hat dem Borflande der 
E, Leibe umd Hofapothake, ordentlichen Bffentlichen Unis 
verfitätäprofeflor, 2 3. Rektor, Dr. Max v, Betlns 
kofer, den Titel und Mara cire8 t. Dbsem:diginatrathes 
tax⸗ und flempelfrei werliehen, 


Aürgburg. (Vetreidentitelpreie vom 1.7 Mary 
Waijen koitete 19 fl, 49 kr. gel um 1 fr, Rom 15 Me} 
um 6 fr., ie sr 2 ft. geil. um ik. 5 
verkauften Bunde 236,309. Umjagjumine 13,743 fl.55 fr. 
Schweinfurt, 7. Mıt. u sen beatiaı jeht gering 
ai —1 45 kr. bis 
19 fl. 40 fr, Kom 15 fl. ——— u 30 Biund 
rechnet, Gerſte 14 fl. 15 fr. bis 1 PN 3 ei 
3 fr bie 10 fl. 12 fr. per Shäjfel, —— 
Mainz, 6. Mai. (Bematberiät) Die Steiyerung 
ber. { in biefer Woche weitere Forte 
ne 
— fl, 
älfenfrüchte ind Stleefaat ohne Henderung, nur Widen 
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2a gIndem mein Lager wied ordinarſien is 
zur gen A ad tb yon u ich dasfelbe zit‘ 
aͤußerſt billigen Preiſen. | 
J. Schlenker, Kleider Magazin, 
Landingſtraße. 
Lo 0o 
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Ca uftäg den 1. Mai I 6, Früh 9 fallen, meinen lieben #0 
bei Meibung ber eating be — Joreph Moos, 
jumelben. Badia BblE OH, een Alter den ‚Ei Schu Eagle 


Rothenbuc * 4. Dei 1 IBM. besseres Jenseits abzurufen, 
dni —J Fa daeridt Derseibe starb am 7, Mal im Jallus- 


2220 Dereier, Indem ich Verwandte, Pronnde md 


” usficbre 2T € ne Perg 
ei nenn He —5———— — —2 2 — ann at den 8. Mai 1870.° 
und fonftine maaren ren e, 
——— Bach —— und Zeichenpapier im —— gegen Roos, — 
Mcaftenburg den 5. Mai 1870. Monatszlee..: 
nn — Baner, # Notar. |922304 Freitag den 13. Mai, Mits 
dig Hud, aufgehtellt -wer- tags 12 Ubr, werden vor dem fl 
dem, — "hie 15. —— ir 7 Morgen Wronatöklee auis ver. 
— if, fteinert. 


| mm — —— 
den Bi über ben — ne Sundemsultörbe 


bli 
{ in verſchiedener Größe 1 vorrt bei 
ber Sekten Rechnungen ber 1. en te Kant. 24 ZB. Schäfer. 
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Die Worla, 217563 Am In der Nähe von Bidele 
PER u ir a ee Mittwoch den 11, Mai I. Jo, ia > Heueingerictete Wrühle mit 
s . gerärtipt. Nachmittags 2 Uhr, Madlgängen, einem Schälgang, 
Säumige Hehnmgsfteller haben diej1nd, * —— den folgenden Tag Gries⸗Del⸗ und Gyoemuhle aus 
en zu gewärtigen. im Auftrage der Erben Hand zu verlaufen. Das W ent. 
ihaftenburg den 7. Mai 1870, aus * er Berlaffenfcpaftmaffe des verlebten|hält 9 bemohnbare Zimmer, 1 bes 
Ines Ferirgamt Herrn Stabtpfarrers Leimbah und deffen|greiit das Anmwelen außer der Diüble mehr 
Fileniher. Pr) —— de Nee wer —— ter eg mono genug 10 Worae 
Ha die Surgermenner des BeprPo| auſe der. Frau Hau mwelzu dem Anweſen circa orgen 
u — — Deiir ko· 5* —— dahier —— Mo: Hihefen und Gärten mit in ben R 
Die ge d Unt als: -Tikbe, Kommode, Kleibere|geben merden, Näheres in ber 
baltım Bei Kante EStüble, Rancpıe, ee, Sekt, Uem diejes Blattes, F 
Betten, m eiber, Sil« — — — — — 
Orten an ———— ber, —3 — eini Br f erlan und Rüichen-|2226 Eine ıleine ParterreWehnung. 
ee und iaden|zu vermiethen. 


2227 Wegen bauliher —5* were, 
— rg: ‚Enten nebit.einem Enter 
r verfa 
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; ing der Earmieliter hat den P. Ambrofius zum Pros 
gial gewählt, Dies Hat auch Über Klloflermauern 
es infofern eine Bedeutung, daß P, Ambroflus 

‚ elner ber erſten war, welche Deukſchriften gegen bie 
Unfehlbarkeit nad Rom „gerichtet und als berfelbe zu 

' den wißienfhaftliäften ‚und geastetften Altern dathol ſchen 
, Geiftlicen zäptt, Ja fehteter Berlefung erwähnen mir, 
, daß er bie Ererzitien ber au Fulda verfommelten Bis 
ſchoſe geleitet Hat, — Ju unferer bücgerwelſterloſen 

* Hanptfladt tauchen die verſchiedenſten Gerüchte Über die 
| Wiederbefehung der vafanten Stellen auf, Mit aller 
Zuverläſſigkelt wird rair nun verfiherl, daß die HO. 
Advotat Dr. ‚Erhard nnd Bücgerwmeiſter Sing von 
Neuburg die ıheiften Auzfigten für fi Hasen gewählt 
zu werden. (9. 4.3.) 
CH Wlünten, 8, Mai. In der geftrigen Sigung 

des A, Auöfhufes der Kaumner der Abgeordneten, in 
welcher die Adträge auf Abänderung des Diſtriklsraths ⸗ 
geſehes zur Berathung gelangten, betonte der Meferent 
Mdg. Freigerr v. Hafendräd, das namentlich der Art, 31, 
welcher von der Verlhellung der Difrikisumlagen hans 
delt, im Volke ſchwer empfunden werde, Der k. Staud« 
winifter des Innern v. Braun erflärte Hlerauf, daß der 
Antrag auf Reoifion des Diſtrittsrathsgeſezes ſchon auf 
dem Ieften Landioge Gegenſtaud der Erdeterung ger 
weſen fe, Die Gtantöreglerung exachte eine Rınifion 
prinzipiell für gerechtfertigt, aber erft dann für zuläffiz, 
wenn die folgen ber neuen Gortalgefehgebung zu Tage 
getraten, „jetgt je aber der Reipunft zur Revifion noch 
gelonimen, Der Rıferent bemerkte entgegen, daß 

auch er nicht eine fofortige Mevifton verlange und mur 
woünfce, fie widge allenfalls Hei dem kommenden Lands 
3 are ; Die Eorlatgefepe felen jept (din Sinlänge 
m Borre Sehannt, 49 möge alla du zur 






, KagesRacbrichten. 
‚ © Münden, 8. Mal. Die bayetiſche Ordenspro⸗ 


Des Sutzligenge Blatt Rigafendunger Faltung — Krira-Biberpumcuiß: bad Meshstiehe D6 Dj 5 Snkemkta 
: 5 — Yırım Mami ' u .Q 


Revifion bed Diftriftäratiägefegts nicht zu tweit hinaus⸗ 
geſchoben werden; fo fet der Art, 28 des Difirifiäratbds 
aefehes, Yoeldjer die Diftritäftengen behandelt, ein gros 
bed Unrecht, welches nun ſeit 18 Jahren vom Molke 
ertragen werde — eine Meoifion‘ des Gaſthes ſei alfo 
nicht zu fräß und dringend geboten, - Der k. Staats⸗ 
miniiter des Amer erklärte hierauf, daß ein beftimus 
fer Eermin bezlalich Der Vornahme ber Reviſion nicht 
zugefiert werden Fönne, 

ID Münden, 9, Mai; Se. Maj. der Buig Hat, 
wie Bereitd. gemeldet, aus dem der allerhäditen Ver⸗ 
fügung für gemeinnäbige und wohlthätige Zwickt vor⸗ 
bröaltenen a Gewinnantheile der Minden Aachener Mo⸗ 
Biliar » freuerverfigernngd + Geſellſchaft den Betrag von 
10.000 fl, dem Verein für freitnillige Urmenpflege in 
Minden als blebendes Stammfapital zugewieſen. — 
Das k. Hoflarer wird kAaftigen Mittwoch nach Schloß 
Berg Überfiedeln, — Auf.-der Tagesordnung für bie 
auf künftigen Donnerdag enberuumte. öffentliche Sihung 
der Kammer der Abgtordnelen iſt werzeichnet: 1) Ber 
leſung einer Interprlation de Abg. Rukwurm; 2) 
Bıratfung über bie Müdäußerung ber Kammer ber 
Rıthäräthe bezuglich des Antragd des Abg. Freylag 
auf Abänderung des Art, 6 der Gewmeindeordauag; 
3) Berathung über die Rachweiſungen bezüglich ber 
Staatsausgaben in den Jahren 1866567 und 1868, 

CH Der am 25, Fibruar IF. derftorbene pens 
flo irte charafterificte Generalmajor Wilpelm Carries 
Bat durch letztwiliize mündliche von den Erben aner- 
Kannte Verfügung den Betrag von 400 fl. dazu be⸗ 
flimmt, daß die Finſen diefes vonder Militärondss 
fommifflon au verwallenden Kapitales halsjägrig im 
Wechſei einem braven längere Zeit: dienenden Waters 
offgiere je des 2. und des 4, Infanterie» Regimentes 


der Eatſcheidung der betrefjunden Reglmenidlom ⸗ 
manga yaprieet" werden Tolle © Di. Dr 


„Minig hal biefer Gtiftung 
ried’fche Stiftung“ die Genehmigung er 
Würzburg, 9. Mar Geftern war eine auß 

mehreren Offlgieren befchende Drputation des in 
Aſchaff mburg garnifontrenden 10. oebetailons hier 
anmejend, um dem früheren Kommandanten — 
jetzgen Obirſi u ne 9. Zafanterie- Regiments, Herr 

Hess (bum mit den Photographieen Aannts 


welche im vorigen Jahre nicht präfent waren, oder nicht 
fo volftändig ausgebitdet find, als ed die Technik ber 
Waffe erfordert, — Die Üeldbatterieen der 4 Artil⸗ 
lerieo Rezinsenter mit 4 befpannten Geſchltzen 
w Batterie (im Kriege find es deren 6) auf das 
echfeld abzugegen, und wird eine fahrende Batterie 
43 Zug» und 42 Relipferde, eine reitende Baiterle, 
42 Zug und 60 Beitpferde haben. (WB, Et.“ u, Lob.) 
Durch Beſchluß des Hanptausfguffes werden die 
HH. Breunig aus Mainberngeim, Haupilaſſtit des 
Berelad, und Lehrer Jaulon aus Zweibrüden zur dies⸗ 
jahrigen allgemeinen deutſchen Lehrerverſammlung zu 
Wien als Vertreter des bayer. Vollsſchullehrer⸗Vereins 
delegirtt. — Geſtern Früh ward im ſog. Eſtenfelder 
Holze ein Bauernburſche aus Rottendorf, ſchwere Ver⸗ 
letzungen an fit, tragend und zit einer Schnur um 
den Hals tobt aufgefunden, Eine gerichtliche Kommiſſton 
bat fi Geute zur Aufnahme tes Thaldeſtandes an dem 
Dit des Ereiguiffid begeben, — Tüntige Landwirthe 
halten dafür, daß durch dem biöherigen Witterungdgang 
noch nichts verloren fei und Allıd erwänjht ih geſtal⸗ 
w —ã — 9 Mal, (S er —— 
ü (Schwurgericht. (8, 
—* —2 der Aullagt bildet ein Verbrechen 
Röıperverlegurg, deſſen Valentin, Hanerwaas, 31 

— alt, verdelratheter Lotalforftauffeper von Boppene 
lauer, beſchuldigt iſt, dabur verübt, daß er am 10, 
Januar d. J. Abends gegen 6 Uhr ben Maurergefellen 
Sebaſtian Vogel von Maßbach, melden er in ber 
zwiſchen Rannungen und Maßbach gelegenen Gtantde 
maldabtheilung „Maßberg” über einem Holzfrevel bes 
treten hatte, und walcher auf die Aufforderung, felnen 
Romen anzugeben, died verweigerle und elligſt die Flucht 
ergeiff, mit den Worten: „Halt oder Jhr werdet einmal 
fehen, was «8 gibt”, verfolgte und auf folgen in einer 
Entfernung von e'res 40 Särüten ohne überlegten 
Eatſchluß, jedoch vorfäplig und rehtötwidrig aus feiner 
mit Schiot geladenen Doppelflinte einen Schuß adfeuerte, 
durch weldgen bie rechte Eriremität und der linke Ober 
ſchentel deö Bogel von 21, thellweil e tief eingedrungenen 
Säroten getroffen wurde, und in ioige welcher labends 
gefägrligen Verlegung der Tod beffelben am 6, März 
d, I. als unmittelbare Folge eintrat, Der Leumund 
bes Angeklagten iſt ulcht ungelrüdt, da er bereits einige 
geringere Polizeiftrafen erlitt. Was die That ſelbſt bes 
trifft, fo ſuͤt Hauerwaas dis Gade jo en 
Daß gr dem Ürelee mtr ham Rural = Si 


fiehen,” ekkea 20-80 Gäritte nadipelaufen und pl: 
lich in eine Vertiefung von eima 2 Fuß tief Hinunter 

gefallen ſei, wobti ihm bie Flinte zufällig loſgegangen 
twäre, fo daß ihm ſelbſt ber Schuß am Kopfe vorbeifuhr. 
Diefed Vorbringen des Angeklagten, die Sacht als einen 
unglädihen Zufall Hinzuitellen, erſcheint jedoch geraden 
unglaublich, was ihellmeile durch die Ausſagen ber 
Sachverſtãndigen in der Borunterſuchung konſtalirt wird, 


(Sohluß folgt.) 

Pfalz. Die Nolare des Gerichtabezitko Kaiſers⸗ 
lautern haben, wie ber „Pf. .“ berichtet, im ihrer 
Generalverſammlung am 1. Mat einen Proleſt bes 
ſchloſſen gegen die im dem Targefegentiourfe enthaltene 
Beſtimmung, wonad auch fernerhin die (unentgeltlige) 
Basen ber Taxgifälle den Motaren aufgebürdet wir⸗ 


f 

Baudau (Pal), 4 Mal, Der kalbol. pas 
Anton Eſchenfelder in Eſchbach, weder am 28, 
de. 38. vom biefigen Tribunal wegen DRofoßtodels 
digung zu einjähriger Feſtungshaft verurtpeilt morben 
war, welches Uethell am 3. Märy vom Lönigl, Appel 
lationdgerigte betätigt wurde, Hatte ein Gnadengeſuch 
an Ss, Majeſtät den König eingereiät, welches nun» 
mehr abſchlãgig beſchieden und Ihm eröffaet wurde, daß 
er feine Strafzeit am 10, Mat auf der Feſtang Rofens 
berg antreten muß. Demgemäß reift derfelbe am 
nädften Sonntag von Eſchbach ab und mir hoffen, 
daß dann wieder Ruhe und Orduung In der Gemeinde 
einfebren wird, 

Oppeln, 29. April, Der „Schleſiſchen Zeitung“ 
ſchreidt man von hier: „Am 27. d. Mis. entleibte fi 
der 2Ajährige Tiſchler Paul Hoffuann zu Prodkau 
durch einen Piſtoienſchuß in die linke Gelte, Beamer 
tenowerth flad die Umfiände, welche biefen Sqhritt bes 
gleiteten umd melde Licht auf die Beranlaffung gu 


demfelden werfen. Man fand mäuli bei dem Ente | 


feeiten außer einem Notizbache ben von ihm fräßer 
fle gig gelefenen Holte’jgen Roman: „Hand Treuftein“, 
dıffen Seite 158 eingefglagen war, Die Hepügliche 
Sielle lautet bort: „Aleris Hat auf's Herz giballen, 
die Kugel war mitten durdgegangen, das ſchoͤnt Antlitz 
unvarſtellt, um den Mund ein traurig Lächeln, mie ber 
Berftorbene es hatte, wenn er zu Arußerungen, bie 
ſqhmerzlich berüprten, fi ſchweigend verhielles Mad 
dem Notizbuche des Eatferlten if} mit Bielflift geſchrie · 
benz „Lebe Eltern, verzeiht meinen Schritt und wiſſet, 
daß ed mir ei wie Alızis®, 

Berlin, 6. Mat, Gin entfehlies Familiendrama 
Hat fi in g> Dergangenen Nacht in dem Haufe Su 
baftiandftraße 6 zugetragen, Dort —* in dem Par⸗ 
tertegeſchoh der Handelsmann Huth, der ein nicht ums 
bedentendes ſog. Rüdkaufgefgäft mit Pfandſcheinen, 
Kleidern, Werthſachen ze, betrieb und dadurch feiner 
Familie, zielen Söhnen im Wer von 18 md 45 
Jahren und zweien Tohtern von 13 mb 10 
Jahren eine arfheinend forgenlofe Eriftenz bereitete, 
Heute —* gegen 8 User erhielt ein Anvirwandter 
der Gamilig mittels der Poſt einem Brief des Alieften 


; Merle Diefer in Dunklen Mapbridten Mbfdieh 

nahm und anf eine bevorfkehende Kataſtcophe in ber 

Bamilie. Hindentete. Schnell entiäloffen, eilte diefer zu 

dem betreffenden rg u oe 
Di thſchin 

end = ſammiliche ſechs Familien⸗ 


er Vater halte ſich an der Thürhaſpe 
Frau und die Kiader lagen in den Betten 
en Strangulationämarlen am Half, Auch 
dgad ſchelut gerechnet worden zu fein, 
—— der Wohnung waren ganz heiß, 
Jahredzeit eine mindefiens ungewöhnliche Er⸗ 
Die That muß mad Arztligen Ausſpruch 
8 gegen 5 Ufe vollfüßrt fein, wofür auch der 
. Muftand ſpricht, daß die Betroleumlampe augenfheinlid 
andgelöit worden if, Daß Huth im Einverfländnig 
mit feiner Bamilte war, ald er fle umbrschte, geht for 
wohl auß dem Befund, wie aus dem Juhall bed oben⸗ 
gedachten Briefes hervor; was Huth, einen flsigigen, 
tHaiträftigen Dann, ber, mie [dom gejagt, ſich ans 
nd eined gewiſſen Wohlſtandes erfreute, bei bem 
—— Eaiſchluffe leiteie, iſt vorläufig noch ein 
dl 


* Berlin, 9. Mal, Nachm. Dem Dernehmen 
nad wird fi die Königin nächſte Woche über Koblenz 
zum Rurgebraude nad; Baden-Baden begeben, 

Offenbach, 7. Mai, Geſtern Abend wurde auf ber 
Elſenbahn in der Näbe unferer Stadt eim Ärevel var⸗ 
übt, der ſchreckliche Folgen Hätte haben Idanen. Ein 
ewa 25 Schritte vom Bafrgeleife entfernter, 16 Buß 
langer und 1 Fuß dicker Ottrolpfahl wurde quer Über 
die Schienen gelegt. Die Lolomotive bed bald daranf 
herantonmenten Zuges ſchleuderle ihn glück icherweiſe 


* tlorenz, 9. Mai, Mitlago. (Rammerfigung,) 
- Minifterpräfttent Lanza befätigt, daß bet Eanlanzano 
fich eine Zufurgentenbande gezeigt hätte, An 300 Bürger, 
darunter Menoiti Baribaldi, hätten fi ber Behdcde 
zur Belämpfung der Bande angeboten, Diefelbe fei 
geftern nach karzim Kampfe den Truppen unterlegen 
uud in ber Richtung der Landſchaft eggio geflogen, 
wo bie Devdlterung feft entſchloſſen fei, die Fiüchtigen 
zu befämpfen. Wie der Minijterpräfident ferner mite 
teilt, find 2 Soldaten In dem Gefeht mit den Ja⸗ 
furgenten verwundet worden, Die Bande beſtand aus 
Fe 300 Iudloidum. Ihre Anführer find neh un 
nt, 

* Barid, 9, Mai, Rachm. Das Refultat ber 
allgemeinen Bollschftimmung, mit Ausnahme von ben 
18 Arrondiſſements und den Boten der Randarımse end 
Marine von Algerien, woher dad Ergebnig der Ab⸗ 
—— 3 3 u — if, etgibt 6,526,316 „Ja“ 

P „Rein“, 
2 Paris, 9, Mai, Abends. Berichte über bie 
Boltkzabſtimmung find aus melieren 10 Mreondiffes 
ments eingelangt. Die Zahl der „Ia® beläuft fih 
darnach auf 7,105,000, bie Zahl der „Rein“ 
sei 1,448,000. 
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Rus von gqht Arrondiffımenis 


WR das Reſultat der Abſtimmaug noqh unbekannt, — 
Sa unlerrichtaten Kerelſen wird verſicheri, das Journal 
offlelel® werde morgen die Demlifion ded Grfammts 
Robinets melden, Die Neubildung dag Rabinets würde 
unverzügli erfolgen und Oltoler in feiner bioherigen 
Stellung verbleiben, 

* Paris, 9, Mai, 8 Uhr Mens, Baflreide 
Gruppen Haben fi dor der Kaſerne des Gpateacb'sau 
m Faubourg Temple und Billevilla gebildet. E3 Heißt, 
ein Omnibus fei bereit? umgeſtürzt (zum Barrikaden⸗ 
bau 7). Urbrioena iſt Bars Außerit rußla, 


Dandels und volfswirchinarftliche 
Berichte, 


Franffurt, 9. Mai, eg Der heutige Markt 
war im Durhichritt in Quantuat und Oualisät gut Kasse 
Die Breile waren hoch. E3 waren zugetrieben 260 —JJ 
150 Stübe und Kinder, 230 Kälber und 820 Himmel. Die 

Ochſen 1, Qust. 35-84 f., 


der Boge fteigerten ſich indeſſen bie ‘Breite um 1015 kr, 
einestheils, weil das Welter wieder feinen rauhen Charakter 
annahm, anberentheild, weil die auswärtigen Berichte eine 
fteigende Richtung fundgaben. Roggen mar zu [u e 
bis &a fl, Fauflich, ſchließlich hielt man bamıit auf Ps fl. 

Gerite ohne Verkehr, da Diele Frucht nur moc vereinzelt 
vorlommt. Haſet behauptete feinen Standpunlt und galt 
803 fl. nad Qualuat. Die Termine verfolsten aleichen 
Weg, wie vffeltive Waare, Watjen offerirte man Anfangs 
ber Woche per biejen Dionat & 1244 fl, per Juli 121% fl, per 
November i mägrend bieje Sichten jcließlih 20-35 fr. 
höher ind Geſuch Abergingen, Kongen fol Steigerung 


te ber 
“weniger rapid und ſchloſſen Juli a 9%5 % und Rovember 


& Pie fl. Hafer veränderte fg wenig und fordert man fir 
Mai 8% F., für Juli Oke und tüc Roneniber 525 fl. 
Küböl etwas höher gain; effeltio 2742 fr Lieferung per 
dieien Monat 2748 fl. und per Oktober 2515 fl. 

Fe nn 
Frankfurt, 9. Mai. Als bezahlte Kutſe motirem wir: 
—1 Amerit. Sia. Darmſtadter Bant 318, 
1885r Amerit, 94, Tpßt. Rodiorb 66!h. 


Neue Kuflen 8398, —— — Tolle, 
Silberremie 57lja, BacterMiffouri 73 
t ag, South· Miſſouri GAYs, 

EGhr Loeſe 78%. Sentral Pace 77%—771, 
1864er Rosie 115%, Salifornia Bacifie 821, 
Riedl, EDEL 62. Tproy Canſas · Bacifie 7184-72, 
Etautsb, 372 6% Weorgia 7745, 
Zamb, 181— 1814. Chicago 82, 
&liiabetgo. 189, Böhm. Weſthahn — 
Baligier Ma. Lwotneſer — 
5pCH, Württemb, 99%, 7% "Berinjular 6414, 
daproy Munrtemd, 9135, &. Georgia u, Florida 77% 
4,uror Bayer 8 Dregon 691g, 
Hlgpenj, Wadiiche YAl, Ruſſ. Biandbr, 814 
5° Badiſche 100 Reuefte 3% Spar. 23%, 

Sadjen 1024. Do 8 2 25%. 

04. Bothatiche 99%, Rat Coup. 4 16, 
Bpreoj Overichlefiihe —, Zürten 47, 


verichleji # 
5% Yachl. Brambbriefe 44%. | Wechiel auf Wien 95%, 
06, Baris 9435 1» 
Bas. Vrdnsäni, 105, 11904, 
20! — 
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die Guekmienlollstte zug Erbauung einer ? Fatb. Kirche in Stuttgart find à 85 fr, BE” nme uoch bie 
7000 
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217563, A im ftets friicher Füllung bilttcft. — 
Mittwoch den 11. Mat I, 36, 199166 Doroff, Sandaaſſe — ——— 
Rn —— ee 
verfieigerm wir. {er . Din, AaftensWr weifunget | > — 
aus der Werlaffeufcpaitgmaffe be& verlebten|2242 Hente Abend im Yoch. Dollar m Aelr..... „IE | 
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Intelligenz-Blatt. 


Veiblatt zur Aidofleniunge Beitung; 
Amtlicher Anzeiger 


} für die 
. Föniglichen Besiernämtee Mitsaffenkurg, Pilgenen und Oberabuigi 
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Mittwoch den 11, Mai 1870, 


Det Setelligeng «Blatt erjgeint tägl ala Beilage zur Winaffendargen Zetiumg: — Eptra+Bbozsewsuitt dad Mierieljahe DE x; &- Suteiiag 
getäheen 5 ta. fae Die beolipaltige Petitgells uber benz Mezmf 


Tages Rachrichten, 

° Aihaffenburg, 9. Mei. (Deffentliäe 
Appellationsgerihd das 
Gier.) 4) Franz Wirth von Hammelburs, durch Er⸗ 
kenntniß des VBerttkögeriägte Lohr vom 17. Vian wegen 
Bergeend der Rörperverlehung zu 8 Kogen Brfängniß 
verurteilt, erpriff biegegen Berofung, melde jedoch als 
unbegrändet verworfen wurde. 2) Draleigen bermarf 
der Serkätöhof die Berufungen des Eifenbaßnarbeiters 
Paulus Dietrich von Partenflein genen ein Erkenntnig defs 
felsen Begiskägerigtö vom 26. März, wodurch er wegen 
Bergebend des Diebſtahla zu 3 Monaten Sefängnig 
verurtheilt wurde, und 3) des Bauern Johann Keller 
von Fuchdſtadt gegen ein Erkenntnig des nämlidhen 
Gerihts vom 17. März, wodurch er wegen Bergefind 
der Rörperverlegung zu 1 Monat und 10 Tagın Ger 
fänguiß verurteilt wurde, 

Münden, 9. Mai. Bei dem geflern dahler ſtatt ⸗ 
aehadten erften Fruhjahrsrennen hat ber Obrrlientenant 
&. Schr. v. Shähler durch einen Sturz mit dem Pferde 
Heim Weberfehen eines Graben bem Fuß gebrochen. 
Bei dem 1. Jockehrennen: Königepreid zu 100 Dus 
katen, geneben vom Sr. Maj. dem König, gelangte ber 
braune Henaft „Typhon“ des Hrn. Eſpenſchied als 
Sieger zuerſi and Ziel; bei dem 2. Joceyrennen: Breis 
75 Dutaten aus dem Fonde zur Hebung ber Pferdes 
guät erhielt ber dunkelbraune Walla „Eiberany“ des 

Oberlieutenant Grafen v. Bocinetti den Prels; 
Bei dem Offigieräflairennen gewann Hr. Obrrlieutenant 
Fehr, E. v. Sgabler wit der braunen Stute „ilibbers 
tyalbbet* des Hrn. Dberlleutenant Frhr, d. Reltzen⸗ 
fein den Preid, einen fildernen Bofal, gegeben von Er, 
£. Hob. dem Bringen Otto, und den Gutitriptionzpreis 
mit 100 fl; bet dam Offigerd-Sterple · Chaſe: Ehren · 
preiß , flberned Teinfgefäh, oroeben von dem Priugen 


‘ 


Ludinig, und 400 fl. Subffriptionäpreid, pevann Prinz 
Leopold mit ber ſchwarzbrounen Gtute „Refrcteb”, 

D Münden, 10. Mai, Privz Luitpolb behrt 
Beute von Hindelang wieder hieber zurüd. Prinz Leo⸗ 
pold wird diefem Abend eine Reiſe mad Bien anfteten 
— Der 4; Ausiguß der Rammer ber Abgeordneten 
wird morgen in Beratfung treten über den Untrog des 
Abe. Dr. Edel, betreffend einen Beftgentwurf über die 
Bıfrlebtizung der Kultwsbebärfaiffe und über Die Ber⸗ 
waltung des Vermdzens der Kirdengemeinden, fo wie 
über ben Geſehentwurf in Betreff der Aufnahme eine 
Anlehens zur Deckung der Baus und Einrichtunasloſten 
der Rrelöirrenanftalt in Oberfranken. Auch der 6. Aus⸗ 
ſchuß der Abgeordneſenkammer wird morgen zuſammen⸗ 
treten, um die Wahl von Referenten über eingelauſene 
Biſchwerden vorzunehmen, 

Bayrenth, 6. Mai, Ueber die Tagekorbnung des 
in den Tonen vom 23, bis 25. Juli dahier ftattfindens 
ben fränkifhen Gängerfefted erfahren wir, doß am 2. 
der Empfang und bie Begrüßung der Gänger, fo wis 
Eingelvorträge in der Feſthalle (dem E. RKeithauſe) Fate 
finden; am 24. (Gonnton), Erüß 8 Ufr, iR Haupt⸗ 
probe, 2 Ufr Feſtzug, 4 Uhr Produktion, Abends Eins 
zelvorträge. Mm 25, Morgend Autflug auf die Eres 
mitage, 10 Ur Bundes. Berfounmlung, hierauf Befiche 
Hazung des feſtlich beleuchteten Opernhaufed; Nach mall⸗ 
8* Bu nad) der Fantaifie, Abends Schluß Inder 

eRballe, 

Würzburg, 9. Mal, Geſtern verſchied Hier der 
Bestrlögerihtörath Korn, der kürzlich behufd Herſtellun 


Im Sreisamiäblatie vers 
je die m otalfeultonmiffionen “ab. 
Difrittafulinfpiktionen Hy die Lehrer ihres 


Bezirkes aufzufordern, Bei Bermeidung der Nichtberück⸗ 
Aehomg een Geſuchen um Bewerbung um einen 
Gäulbinft j die röiHigen Belege beie 

zufügen und biefelben rechtzeilig bei der —Se A 
—— reſp. Diſtriktsſchulinſpiktion einzu⸗ 


„10. Mai, (Säwurgeriät, 8 


——— Die Vertheidigung dagegen ſuchte darzuthun, 
daß dad Berbrechen der Abrperverl tzung nicht gegiben 
fd. Dem eg zufolge wurde ae, 
des Bergehend der Körperverlegung für 

erfiärt und vom Gchiwurgerichtähofe ‚auf sin» 


4 Jahre Befänguig beantragt. Als Obmann funs 
der Geſ Herr Kaufmann Klermann von 


©. Bei) Angeflagt find Barthel Bozel, verhei⸗ 
rathuer Bauen von —— „ wegen Baerbrechens der 
gerberlegung und Fridolin Lurz, verbetratheter Lolal⸗ 
her von da, wegen Berbrediend der Teilnahme 
Die Anklage richtet ſich gegen bie beiden Ge⸗ 
‚ bob 1) Barihil Bogel in ber Nacht 

8, Januar 1870 im der Nife von 
ohne die Abficht zu töbten, jedoch mit 
—* und rechtawidtig, dem Bauer 

n Weichtungen zuerft mit einem Bılr 
— dem Rafpar Wolf abgenommenen 
und mit dem Rolben des Iebteren, 
grohe Anzahl e. verſehhle, In Folge welcher 
par Wolf zu Moden. ſtürzte und ſowohl einen, eine 
br old —8 Hrbeitöunfähigkeit bedingenden Vruch 
des rechten Voirderarmes, woraus ein in der Hundes 


SER. 


au 
2 


Hi 


Ha 


qhteil des Ellenbogengelenkes biſtehender Biel» 

er Nachtheil für Kaſpar Wolf erwuchs, erlilt. 
—** Lurz bei derſelben Gelegenheit in Gemein⸗ 
haft mit Barthel Vogil den Kaſpar Wolf behufs 
deffen rechte Mißzhandlung aufgıpaft, auch mit 
22* jedoch ohne ‚nadweisbare Foigen , auf 
diſen geſchiagen, Inäbelonbere aber den Varſhel Vogel 


durch dla ‚und Üeberredang zu ber unter Ziffer 1 
Beuiänelen. That beflimmt mnd denfelben zunleig In 
—— ber Auẽflihtung der lchleren in feinem 
Hu beärkt hat. Anlangend den bioherigen Leu 
Seiten, Angıfingten ‚- fo wird Barthel Boyel 

Bin —** ergeben- und Im belrunkenen Zuſtande 
fastlg un ae * * dern * —— 
ng, R rung u igenthumsds 

*8* — worden iſt, wogegen ſich Bridelin 
** sun 55*8* erfreute, (Schluß f,) 
der. ka: Valle abgehallenen Berjamalung 


der umliegenden Städte wurde beflofs 


fen, bie Projektirumgdarbeiten für eine zu errichtende 
Bahn Martibreit echingen ⸗Vollach⸗ Glrolhofen·Sqrocin 
furt ind Leben gu rufen, 

Stettin, 4. Mail, Die „Nuns Stettiner Big.“ 
berigtet: „Vorgeflern wurden zwei Grenabiere be 
Kdnigdregiments, Bartelt und Zimmermann, zur Bers 
baßeng einer 20jädrigen Feflungäftrafs nad Stralfunb 
abgteführt. Sie hatten fi im Februar d. JE. an einem 
Erzefle auf der Grünenmiefe betheiligt und waren einem 
dort flalionirten Bendarmen, der einen ihrer Kameraden 
arzetiren mollte, mit blanker Waffe zu Leibe gonna, 
um fen Vorhaben zu verhindern Dad Urihril 
Kriegägerichtö lautet auf Todesftrafe, wurde aber ber 
Waigliche Gnade . Seftungäftrafe umgewandelt,” 

Slegnitz, 6, Mai, Dad „Stadtblatt” meldet: 
Nachdem Raplan Jentſch in Folge feiner Erklärung 

gegen die Unfehlbarkeit vom allen feinen geiftfigen Funke 
tonen fuspendirt worden iſt, Kat berfelbe and) den kath, 
—— und in der Wilhelm⸗ 
Schule elb n mü 

Gtutigart, 9. Mal, Die Vorbereitungen für die 
große Gartenbau Auzftellung, melde im Gpätjiommer 
d, 28, zur Zeit der Anweſenhelt der deutſchen Lande 
umd- Forfliirtge. bler flattfinden fell, fdreiten rad 
voran, und ed wird biefe Audftellung nach: Allem, was 
man darüber verniummt, eine, wirllich großartige werden. 
Das; Komite hat 20,000 fl. zum Anlaufg ‚und Bu 
nachfolgenden Berloofung von wertvollen Pflanzen and 
einfhlagenden Induſzriearlileln beftimmt, 

Nach einem Telegramm aus Luxemburg ift .- 
der Eiſenbahnſtalion von Dommeldange ein großes Uns 
glüd geſchehen. Ein Güterzug, deſſan Hemmborrtichtung 
gebrochen, märe auf der abjgüffigen Gtrede en 
Luremburg und .‚Dommeldanne aus ber Gewall 
Fuhrer giralhen und gegen einen Paſſagier zug —— 
ae —— wurde. Ed rufe 20 Berfonm 
gelddiet fein, F Nachrichten fehlen noch. 

Fraukfurt, 10. Mai, Geflern fand der felerlicht 
Schluß dr — Blume und Pflanzen Austellung 
In ben Balmennärten flatt, Dir Beſuch ber Iegteren 
bleibt. ben Aktionären und Fremden jedoch auch ſernerhin 

gefaltet. In den vier Wochen ber Aüsftellung wurden 
diafelben von 36,200 Bırfonen, bie Altionäre unge 
rechnet, befugt, Die Einnahmen belaufen fi Aber 
fl — Die felther in —* gelegene 
Batterie Artilerie wird demmnähft zu Ehhgübnngen 
nah Mainz abrüden, Artillerle * tunftighin keinen 
Beftandipeil der hieſigen Garniſon buden. — Geftern 
Aberd fand in der Parilegaſſe eine Schlägerel fatt, 
wobel durch Meſſerſtiche mehrfacht Berwundungen vor» 
kamen. Eine Frau, welcht bie Kampfenden trennen 
wollte, erhlelt einen Stich in den Obtratm. — Bou 
der hieſizen Pollzei wird auf zwei Individuen pefahndet, 
die In den letzten Wochen nicht weniger ala 30 Diebe 
ſtůͤhle, ordßlenthells in Geld, In der hiefigen Stadt 
—* * wo fein Suld vorfinditg, *5— 
In Saymed achen, Uhren, Garderobeſtüden £. gegriffen. 
in den 8, Dal. (Fr Sakıl) Berihte pub 


Ruba melden, bag Gemeral Bolesuria t 
don a ae a 


Be — 
EelegraphiJche BD 


+ Wien, 10, Mei, Bormitiaps, m „Bufie® 
entpält- eine Deiginallorrefpeudeng (dee Det, woher 7 
Di Ba — BU C. a a 

« Regiering, drioge au um 
dei. gefamniten —— —E unter Jun 


Hl — Das fo gebſidele Minifterkum 
Br, mit aftiver Wuteftägung, Cxarauds ine 
durhgreifende Purifitetion.deö- Landes diirgfüften, mo» 
bet die Guöpendirung der. darch bie Berfafftig geihährs 
teiiten reipeiten einzütreten Haben würde, Dir Adılg 
und be han ntglige Hamilie, wörden ſich auf mith⸗ 
rere Monate nah dem Auslands ben und dem 
Dheien des Koönigs, Pringen Zohan, für eine gewiſſe 
Bit die Diktatur Übertragen werden. 


* Bufareft, 10. Mat, Heute fuhr der erfle Bars , 
fonenzug von Galaz nad Zutazin und zurüd, Die 


Strede SolapBusee wid in 14 Tagen fertig feht, 

m Ganzen a jet 180 Kilometer Bahn fertig und 

"hal u dım Beirkebe Überzeben werben, fos 

bald die Belicfung bendigt, Die Streck: Vusco · Vula⸗ 

Bi und Terufg Roman werben tm Jull oder Auguft 
adffuet werden. 


. Militärdienftes:Machrichten. 

CH Der Haupimann und Arjutant des Generals 
majors und Biigadiers Mailliuger, L. grht. v. Sien⸗ 
gel, wurde auf Kachſuchen von der Adjutanten⸗Funkllon 
entboben und berfeibe vom A, Armee Divifionälons 
mando zum 4, Infor Rep, der Oberliestenant J. Bülts 
ner non „ber Fuhrwaſens / Eskadron des 1, Arts eg, 
bleibend, und der Unterguartiermeifter Ch. Abel nom 
44, Infong. auf ein Johr im den Rupefland berfiht; 
ber Unterlieutenant O. Dit vom 2, Jaf⸗Reg. auf 
Nag ſuchen don der Cjarge enlhoben; ver pen 
meifter 5. Fihr. v. Schrotlenberg ohne Zeitbeflimmang 
im Mufeftande 5 dem peuf. Bat aartier⸗ 
melſter 5. Donhauſer wurde die nacheſuchte Entlaffung 
aus dem Militärverbande Eptvilligt; der Oserfeukriwerker 
I. Peinzihg tom Geftungsgoudernement Ingoiſtadt zum 
Unterzrugwart in Würgbätg befördert; ber Unteriten 
tenant A. Treffer vom 12, Inf. Reg. auf ein Jahr in 
den Mubeftand verfeßtz der Unterlieutenant L. Grimm 
vom 1. Art, Meg. feiner Charge auf Rachſuchen ents 
hoben und -derfeibe gleichzeluig gum Bandiveprunteriius 
tenant bed genanuten Megimentd ernannt; der Untere 
— vom 13. ref Very ee Rach⸗ 
uchen von ber zge enthoben; der penſ. Hauptmann 
E. Müller auf ein —8 Jahe im Ruheſtande be⸗ 
lafſen; der Riltweiſter F. Frhr. v. Meſſina vom 3, 
Chw.⸗Kig. auf ein Jahr, dir Unterlientenant U, Sehr. 
v. vom b. Jaf.⸗Reg. ohne Ziltbefſimmung 
In ben Rupefand verlidtz dem pihl. Unterliutenant 


Canhler wurde die nachgeſuchte Entlaffung and dem 


8. 
Milktägwerbainde bewilligt. 


SHaudels» und volkswirtpfebaftliche 
Moinz, 9. Mai. (Viehpreile vom 2 bis 7. Mai.) 
Beimaqualität a4 8 
—AI— 
fleiich: und, befonders in & ren 
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N U ME EI EEE. > N un 
ns gung ein und laſſe ich bei gefälliger Bes 
Sobrinden-Beriteigerumg. Helen Tolles a a en ah 

Be 16. WMai I. ae Redmittoge 3 eren Kruge abbolen, 

8 18 1 Berumdberg 8 Sohrin Sbrinben-Grgebmiieh von — 10 bie| le midt 6 auf dager babenben Diines 

2 Maftern an ben Meiftbietenden ralmafier werden auf Verlangen 
Breunsberg ben 10. gt 1870, der Quelle befornt und biliaft a 


Gebler, an 


% 
Befanntmahung. |Brücenaner Stablwaler| BÜR 7 sergolder! 
Rein Veter, ledig von Haufen , ein|Dtarienbader Kreuzor unnen BR Prien an — ** 
—355 ————— a ae niet 
a m ah. St Sl KarisbaderSchlonbrunnen, Bafhinenlelhen, owal und rumbetige Rabe 
elbe in der Umgenend Ak: AWildunger Waſſer, u geſchwe iſte und grabe Gardinen aufs 
arbeit3lo8 umberxieot, fo erfuht man, in Homburger @lifabeth- * 











beim Betreten feiiumehmen, und hierher] brunden, 
Obernburq den 6. Mai 1870, Mergıntheimer Wafler, Monatöklee. 
Königliches Berirksamt, Adelheits Quelle, 22234 — den den 2 18. Mai, Mit 
As mut. — Jod · Soda- — a Kent N nd gi 

YHechtes Selterferwafler, . 

Schwalbeimer Waſſer, urbaftenbun - -Gobener 21429 Cine gefunde — gie ae 

—— Waffer > [find in feier Sllung vorrähie; Tem fucht. Näheres in der Gpp. d. 

ilbachberSchwefelwaffer. |? 


Emferfrähnhen Brunnen Biber — — Ex⸗Yee ins yaltrtz Babes Fere 


—— ———— 
enge r 1 
ner ten DOrber Badfı a hreibpult eine Gopitprefte 


a 
Ri Vitterwaffer, KLreuzuacher Weutterlauge, find zu orrlauten, 25? fagt bie Ep. d. DL. 
Beiedelehaller Bliter- Orber  medizinifche Salz as mird ‚gm Köchin 
—— nuſalzſei —5 gen 
ilinaer Bitterwaffer,  |Qodener Quellfalzfe fer alte Arsen —8* Eh: gehn Näheres in 


eber Bittertwaffer-Effen,, Emfer Paitillen. 
Schwalbacher ee J. F. Zrodenbrodt. 








22294 tüchtiger Küfer wird 
Schwalbacher Wein- MB, Bei Selterſerwaſſer tritt bei größeren joartign, Kon Mat Haberes in dr 
brunnen, Aonahmeneine entiprechende Preisermäki-ICrp. d. 


Ankunft und Abgang der Eifenbahnzüge mit Perfonenbeförderung. 
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Redigist unter Lerantwortlicteit des Druders und Verlegers A. Wallandt 


Beilage zu Wr. 106 des Aſchaffenburger atelligenzblattes; 


%DMachrichten, 
CH 10. Mai, In der Sitzung des 
4 WAusfhufes 8 der ‚Abgeorbustenlammer, in melder 
der Antıag des Abg. Dr, Edel und Frhrn. von ug 
fenberg = anthentifhe Interpretation ber Urt. 24 


ergriff nad erdffnster Diskaffloen der Ari 
Sehr, v. Prandh fofort daB Wort und erklärte, ber 
Art. 24 allerdings die Einberufung der Maffe 
der Rejereiften oder wenigflend eined großen Theiles zu 
Gamen zwei Monate betragenden Mebungds 
zeit, fo mie zur vorbergehenden Dienflleiftung für Er 
haltung der gefeplichen Orduung im Auge haben: allein 
4 E — * Urtilel die — — I —— 
ervi t ausgeſchlo olche og ne Eins 
Berufungen find fogar bet ber Kavallerie, der Ürtillerie 
und den Benistruppen regelmäßig, weil nur as 
für fänumtliche Referviften nach und nach die Ableiftung 
ihrer Uebungepflicht ohne Störung der Ausübung ber 
betreffenden Abthellungen des —— Heeres und ohne 
Jnanſpruchnahme beſonderer Geldwluũel möglih if. 
Wenn aber im Hier gegebenen Falle eine Einzeln Ein» 
Berufung auch eined dteſerviſten der Jufanteris faite 
erfunden hat, fo konn wohl and Hierin keine Berkehung 
des erwähnten Mrtikela und and, ſelbſt dann nicht er 
Kennt werden, wenn biefe Einberufung den Zwick ber 
Disziplintrang hatte, melde ja eben auch Usbung und 
nit Strafe if. Durch eine Interpretation des frage 
lichen Artitels dahin, dag Einberufungen zu dem eben 
genannten Zwecke Innerhalb ber — Uebungs· 
pflicht Aberhaupt unzuläſſig ſeien, wurde dem Ban 
winifler unmö;li gemacht, wirtſam im SJuterefie der 
Disziplin, wofür ex jederzeit deranlworllich gemacht 
werde, ein Er be daher, eine Juterpre⸗ 
talion des Urt. 24 für nicht geboten erachten zu khu⸗ 
nen, wie er auch ſchließlich eine allgemeine Revifion des 
arſt im beiten Jahre in MWirffamkeit fehenden Wehr 
geſtzes Überhaupt für nachtgeilig erachte und ſich Dagegen 
erkläre. Hierauf flellte der Abg. Wand die Frage, ob das 
Kriepäminifiertum das Medi habe, einen Reſerviſten 
mährend einer Zeit, im mwelder keine Truppenübungen 
fatifinden,, zur Mebung einzuberufen und feinem ges 
wohnlichen ——— entziehen. Gr glaubt, daß ein 
ſolches Richt der —— nicht zuſteha und 
Rimmt demnach dem Antrage des Abgtordneten Dr. 
Edel bil. Der Referent F. &. Fehr v. Hafenbrädl 
nimmt Bezug auf fein Rıferat, mona er eine authen⸗ 
uſche Interpretation dieſes Gefetartikels nicht Beantzage 
und ſpricht hiebei feine Meinung aus, daß die Artikel 
24 und 25 mit Girafmiltel fein follen, fo mie er 
ae der Erſatzmannſchaflen gedenkt und ben 
Wunſch ausdrüct, «8 möge nur geübte Mannſchaft vor⸗ 
handen fein, Der Abgtordnete 5. % Maier ſpricht 
fich für die Annahme des Antrages des Dr, Edel aus, 
sr erfonne bie Rothwendigkeit einer Disziplin auch außer 


der Raferne für die Landwehrmänner und Reſerviſten 
an; er glaube aber, daß die Regierung biefe Dieziplin 
in anderer Welle erhalten une, hlezu fei ber Artikel 
2A wicht ausrelgend, Der erſte Präfldent Dr. von 


des Geſches Ausdeud; die Diskuffion beweiſe die ** 
wendigkeit dieſer Bann, und zwar auf für Die 
Kriegtverwaltung. Einberufung zur Disziplinirung 
aaf Brund des Arlikels 24 Lönne er nicht als zuläfflg 
erachten, jedenfalls bürfe aber eine folde nicht auf 
Koften der im Geſetze Befitmmien zweimonaillchen 
Uebung flattfinden, weraus ſich ergebe, Daß zur Diße 
siplinienng andere Beimmungen ndihig felen. 
deßhalb ſtelle Ay daher eine et des Geſitzto al 


unothwendig bar, 

Bandähnt, 6. Mai, Bei der geſtern flattgefundes 
nen Ärtztlihen Bifltation der Mililärpfl ichtigen hlefigen 
Stadtbezirkes wurden unter 70 desfelben nur 25 tauge 
Uch Eefunden. 3 

Wien, 7. Mol, Nachdem man fi die Ueber⸗ 
zeugung seläcf), daß die gegenwärtige Regierung daB 
Projekt einer Wiener Wiltausftellung auf das Ente 
ſchledenſte zu fördern bereit fe, hat geflern ber Wiener 
Bemeinderath drei Im Mefentlihen gleichlautende Arte 
träge entgegen denommen, welche bie Gemeinde Wien 
auffordern, auch ihrerfeltö mit aller Energie für bie 
Berwirkligung des Unternehmens einzutreten. Die Aus 
träge find ſofort zur ſchleunigſten Beriähterftattung einene 
Aueſchuß Aberwiefen —— — Der Herzog von Naſ⸗ 
fau If "eingetroffen, und Hat alsbald den Beſuch 
dis Kaiſers empfangen, 


In Graz wurde die 3014hrige Dienſtmagd DR, 
Pechmann megen vlerfachen Kindsmorbs zu Gjäpriger, 
mit Einzelhaft virſchärfler Kerkerſtrafe verurteilt; fie 
hatte, nachdem fie Zioillinge geboren, bie jetzt bereit 
20 Jahre alt find, feit dem Jahr 1852 bis zum ver⸗ 
widenen Jahre 4 Rinder geboren und fie fämmtlidg 
nad) der Geburt getöäbtet ;' zwei berfelben Katie fie er» 
Richt, das dritte fo lange mit den Füßen getreten, 5iB 
«3 todt war; das vierte foll dur Unterisfjung dei 
nöihigen Beiftandes zu Grunde gezangen fein, 

Meran, 2. Mai Gegen den Ropuginer PL 
Syprian ift wegen Aufwiegeleien in feiner am Joſephs⸗ 
tage in der Pfarrtkirche zu Lana abgehaltenen Prdigt 
ſtrafgerichtliche Unterſuchung eingeleitet, 

Ja Kreuzuach wurde ein Badewirth, der einer 
Dame, die bei ihm die Kur gebrauchte, bie Kreuznacher 
Mutterlauge fo verbännt verabreihte, daß fie ohne 
Wirkfamkeit bleiben wußte, zu 100 Thlr,, eventuell zu 
84 Zagın Gefängniß —— 

Hannover, 6. Mai. Die Oberſtaalsauwaltſchaft 
des Rammergeriht3 zu Berlin Bat, — der M. H. 
Big.*, die ſtraftechtliche Verfolgung einer Anzasl von 
Lıpionären, melche nad der Aufldſung ber Legion nach 
der Heimalh zurllckgekehrt find, vollſtändig abgelehnt. 


7. 
„EEE 8 a gm 
Sälff Thomas 


Gremumm, baß biefes 
Schiff unweit Halterad vom Blitz getroffen und total 
worden if. Die Ladung mar mit 84,000 8. 


= Borgrad. 8. Wel. Vwordane ö 


——— — gelungen ift, —* Pforte von 
— 2 am Tranfitlinie 


J——— 2a en Bud m Se rd * diefe enden 


——— 6. * Die Bedunen Haben 
d angezettelt. Es kam 


Bei Aleppo einen großen Auf 
Stadt ſelbſi vom den 


a Trapet. und wurde 


Amtliche Nachrichten. 

CH Se. Maj. der König Hat den außerordentlichen 
BVrofefor Dr. Alois Geigel zum srbentligen Profefior 
an der Usiverfität Würzburg ernannt ; ben Dberförfter 
Buflan Mojer vom Lellenfeld auf bas Rivler Prafts, 
Gof verfegt und an befjm Stelle den Korflamtsnffiftenten 
Beonhard Pollert von Eltmann ernannt; den Ober 

er Georg Dombart von Untergell auf dad Revier 

erftein verfegt und am defien Stelle den Aſſiſtenten 
Laufı in &% 


‚du Afffeuten I. 

Te a ra 

Bom t. Staaigminiſterium ber wurde der 
Gerkau fe Sebaftian Lofwaffer von RG zum Königl. 
Forfter anf die Wartet Waldtpurn hm Forflamte Bofene 


Fre ernannt, 


MRilitärDienfetuncrichten. 
CH Se. Maj. der König Haben den Unterlientenant 
G. Guſtner vom 9. Jaf.Reg. auf an —— der 
Charge enthoben, den Unterlleutenant A. Beichele 
Hend im Ruheſtande belaffen, den Uukerlieutenaut cr 
Nitter v. Gri ndner vom 5. Epev.» Meg. auf ein Jahr 
leutenant C. Wor⸗ 


he enthoben. Der Hauptmann = Haid in Jagol⸗ 
wurde zur 1, Gemedireklion unb der Döerlientes 
mant ©, Cpraul von ber 1. Benlsbiriktion und; Ingol 
Habt verſthi. 





" Gelegraphikdhe Depejhen · 


® Paris, 11. Mai, Die „Bazette Tribunaur * 


berichtei von ueuen Unruben, giſtern Abend im 


le ernfleren aklers tten , 
———— Send u Ei 





in ſeht ihr eu Bei der flauen Tendenz 
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Berdlatt zur Rſchaffenburger Zeitung; 
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fürıdie 


4 * iĩ 


taigiithen Bezieiüännge Bisefleniurg, iizenan und 
Donnerflag ben 12. Mai 1870, Ber 


DUO Bptsligeng »Wiatt eripeint taau aid Beilage zur Binaflendurıpı zeitwan — üzira -Bbopnemeuidt vun imichaie BE, αα 


gehähaen 3 ta. 184 die 








ü BAER a ten, 
© Aldgaffendurg, 12, Mat, Geſtern Abend ſtarb 
dahier Herr Rotar v. Wächter vom Werned, der fich 


Dienter Mann, 
» © Afhafienburg, 12, Mai. Un daB ger 
Bata'llon lad Hereits Werdergetrehre abgeneben 


worden und werden nunmehr die Uebungen Bamit Beginnen, 
* Aidaffenburg, 12. Dat, [Deffentlige 
Situng bed Egl. Appellationznerihd das 
Hier vom 10. Mai.) 1) Die Tanldinerin Mars 
itha Glaab gg eg - hl, 

18 dahler wegen Beraehen rugeB, 
——* Landſtreicherei zu 2 Monaten, und 16 
Tagen Sefängnig verurtgeilt, ergriff !iepegen Barufung, 
tele jebo al unbegründet verworfen wurde. 2) Auf 
Berufung dis Bauets Johann Hack von Diebergau 
ein Erkenituig des Bezirlägerihtd Würzburg vom 

8. März, wodurch derſelbe wegen Vergehens der Kör⸗ 
gerderlegang, verübt Bei geminderter Zurechnung, zu 2 
Monatın und 15 Tagen Gefängniß berurtheilt wurde, 
nahm der Gerichtehof an, Jofatın Heck habe aud ohne 
überlegten Eniſchluß gehandelt und verurtyeilte benfelben 
zu einer Gefängnißftrafe von 1 Monat und 15 Tagen, 
Münden, 10, Mat. Michael Braun, 37 Jahre 
alt, verheiratgeter Häusler von Rathartnıngel, wurde 
von Sqhwurgiticht wegen Mordes, begangen an bem 
Bauern‘ Meth, Blchlaneiet don Gammelddorf, zum 
Tode verurihelit. — Borgeftern Grüß ereignete fi ‚beim 
Ererzieren des 1. Kür Regiments auf’dein Mardfelde 
das Maplüd, dep der Müraffier Jalob Kronſchnabl, 
Daxersfopn aus Mitterndoif bei Dachau, mit dem Pferd 
Pürgte und eine Lopiverlehung erlitt, welche nad wenigen 
Stunden den Tod bed made Soldalen Kerbsifihrie, 






de tueile ader dern Meumi, 


mid 








Münden, 10. Mai. Dielen. Rachmitag 
bie weiteren vom „Mündener. Rennv 
teten Pferderennen abgebalten. Mei. brur - 
Härden- Rennen, für welches ber von Herzag 
Theodor negebene Ehrenpreis uund 200 fl. Eusiiglionde 
preis beflimmt waren, war Gere. Lieutenant Hart 
eg — „Blondine* Sieger. Dleſem * 
in Rennen auf flader on fir, ! t 
B⸗fide bayrriſcher 8. Beil‘. 
350 fl, gewann Gere Orterrer, Brivatier von Regendb 
ben 2, Preis Herr Krämer, Müblenbeflger, in, Ober⸗ 
neiging. Dem floh fig ein Konfolationsreanen auf 
flacher Babn mit 4 Teilnehmern an, wobei die Schlms 
melftute „Pantora* des Blertoirihs Neumaler in Müns 
hen das erſte Pferd am Zlele war. Den Schluß 
— ein —— —— für Pferbe er, 
mber. nlänge circa ar je bon 

angemeldeter Herren nahmen mar 3 Toell, Reis 
beftand in einem febr mertivollen, von Damen ‚ger 
gebenen Becher und 1700 fl. Subſtriptiondpreis, Sleger 
war Graf Wolff» Metterni mit des Grafen, Ran 
Metterni br. St. „The Rip,” 

Münden, 10. Mai, Heute erſt Gaben bie. Ichten 
der felernden, Schneidergehllfen bie Arbeit wledir aufs 
genommen, tidem fie ſich endlich entflefjen, dem ihnen 
von den Meifteen längſt angebotenen, ihrerfell8 aber 
beharrlich zurüczensiefenen Bergleich amgaachmen., 

Nürnberg, 10. Mal. Vorgeſtern kamen einem 
hleſi gen Lumpenhändler aus feinem verfäloffenen Bihreiße 
tif ca. 770 fl. abhanden. — Der deutſche Börlite 
flellertan, der in Diefem Jahre auf Pfingften anderaumf 
war, fol nun erft am 17,, 48, und 19, Seplem 
dahler tagen, ba bei dem früheren Termine. m 
Hinderriffe die winfgendwerthe gapleeidhe 
unmdalich machlen. 

Bamberg, 11, Mal, Ihit Rai bie Aalein 


500 
Tell huvon zur Aufbefierung ber 
Mrenaye und der Reft zur Unterflägung für hilfobedürf⸗ 


‚10. Mat, Bor einigen Tagen if 
Abgeordneten des Wahlbezirla Schwtinfurt von 
Selte des hiefigen Brgervereias im Bollzug eine in 


abgegangen, worin u, A. aukgeſprochen If, daß der von 
ber E, Staatöreglerung vorgelegte Entwurf eines Geſetzts 
Über die Bürgerwehr vollſi andig unsunehmbar fei, weil 
nicht blos Über das Maß des zur Erreihung bed 
Bweckaa Nothwendigen weit hinausgehe, ſondern auch daB 
Deingip der gereindlichen Autonomie auſ's Tieflle ver« 
Tee, iadem «3 ausſqhließllch der Gemeinde zulomme, zu 
Sekimmen, 05 und in wie welt für fie eine Bürger⸗ 
mehr nothwendig und in melher Wiiſe dieſelbe am 
gordmäßigften zu ornanifisen fe. 
Kiffingen, 10. Mat, Heute erſchlen Ne. 3 ber 
Rurlite; dieſelbe verzeichnet 132 Badezäfte, 

fichtlich wird fi die Grigsenz mun bald mwefents 

lich erhöhen, dba der Wonnemonat feit einigen Taaen 
—— hat, durch ſchöae warme Witterung ſich feines 
Würzburg, 11. Mal, Man erwartet im Juni 
der Artillerie Junker zu Lieutenants, wenn 
dem Gparfyileme verträgt, Faktum 
viele Artillerielteutenantöftrllen undefegt 
find, — Ja der vorigen Samflaz flattgehabten Bers 
g gegen den Dffiztersadfpiranten Fuß, wegen 
meulihen nächtlichen Straßenexziſſes, wurde dere 
felbe, wie das W. J.“ biichtet, zu 6 Tagen Arriſt 


Würzburg, 11, Mai, (Schwurgericht. 9, 
Gel Eqluß.) Auf Grund des Waheſpruchs der 
Geſchwornen — ann: Gerbermeiſter Salomon 
Bing von Hier — wurden Barthel Bozel und Fritolin 
Lurz je eines Bergehens der vorfäplihen Kärpervers 
ledung für ſchuldiz erfannt und vom Schwurgerichtshof 
za je 2 Jahren Gsfängnig verurtgeilt, Seitens der f, 
Gtaaläbehdrde wurde für beide Angeklagte je vierjäßrige, 
Seitens ber beiden Vertheidiger je 6 Monats Brfängs 
ig beantragt, 

(10, Bwall.) Antlage gegen Joſeph Säwab, 17 
Jehre alt, 1ed. Bierbrauerdjchn von Haßfuct, wegen 
Berbrechens gegen die Sittlichteit, verudt Im ber Zeit 
vom 15,.—17, März I. 38. an ber 6 Jahre alien 
Bleglerotochter Anna Brehm yon Haßfurt. Angellagter, 
gut beltumunbat, iſt der That nefländig. (Schluß folgt.) 

(11, Tal.) Angekiapt iſt Georg Adam Loſch, vers 

Baner von Dürfeld, wegen Wergehend des 
Mreineids daburd berübt, daß er qm 21, Dez. 1869 


in der gegen ihu beim E, Landgerichte Schwiinfurt ans 
bängigen Sireliſa he der Iedigen Eliſ abelha Eihuer vou 
Niedırwerrn und deren KRindeökuratel wegen Baterſchafl 
und Mimentation durch den Ihm vom genanntem Pros 
irbgericgte abgenonzısenen Haupteid feine diefem ide 
nahzefolgt wifjmtih unmapre Behauptung, bag er ber 
Eifasetha Eſchner im ber Zeit vom 8. Gept. 1868 
bis 4. Januar 1869, Heide Tage elaſchluſſig, nit ein 
einziges Mai fleiſchlich belzewohnt Habe, Bikcäftigt Bat. 
Der biöper gut beisumumdete Anzeſchuldigte *8 


Tdat. (S6 luß 

Schluß des Berztichniſſig ber Bei der 2, Schwur⸗ 
gerichtäfipung dahler zur Aburthellung kommenden Straf ⸗ 
fachen: 16) Am 21. Mai Georg Schad von Bauna 
wegen Autäuntreue, St Ann. Hr. Leuhßer, Berth. Hr. 
&do, Teentlein, 17) Am 23, Mai Kaſpar Schwab 
von Aldoffenburg wegen Berbrechens gegen die Sittlich ⸗ 
keit, St.» Anio, Hr, Schnatz, Berth. Hr. Rechtot. Kaiſer. 
18) Am 23. Mat Andreas Mohr von Verobach wegen 
Berbreciend gesen bie Sittlichkeit, Si. Anw. Hr. Shnarz, 
Berth. Hr. Reset, Koob. 19) Am 24, und 25, Mat 
a) Arnold Büttner und b) Jakob Peter von Aſchaſſen⸗ 
burg wegen Diebſtahls, St Aniw. Hr. Luger, Berih. 
ad a Hr. Rechtot. Medieas und ad b Hr. Konz. Mohr. 
20) Am 27, Mat Anton Memminger von Würzburg 
wegen Umtschrenbelsidigung,, Gt. + Ham. Hr. Rüde, 
21) Am 28. Mai Mar Holmaier von Würzburg 
wegen Amtöchrenbeleidigung, Gt.« Ani, Ht. Rübdel, 
22) Am 28, Mal Joana Bernhard Büdlein von 
Maindernheim weaen Diebſtahla. St.Anm. Hr. Lußer, 
Berk. Hr. Mo, Rolimann, 23) Am 30, und 31, 
Mat Erhard Hohmann von Kronad wegen Berbrehens 
gegen die Gittlichkeit, St.sAnm, Hr. Leußer, Bırih. Hr 
NRechtok. Medicad, 24) Am 31. Mat und 1. Juni 
a) Borg Hofmann, b) Franzisfe Hofmann und €) 
Michatul Bierheilig wegen Melntids reſp. Thellnahme 
hieran, St Anm, He. Leußer, Vetth. ad a Hr. Rechtat. 
Berhard, ad b Hr. Rechtok. Heimerich, ad o Hr. 
Rısiet, Hand, 25) Am 2., 3. und 4, Junt Carl 
d. Ihſtein von Rotheubuch wegen Amisuntrene, St.⸗ 
Anm, Hr Snarz, Verth. Hr. Rechtel. Rotheublcher. 
26) Am 7. Juni Fohann Michael Kidpfer von Milten⸗ 
berg wegen Amtduntreue, St.⸗Anw. Hr, Schnatz, Barth, 
Hr. Rechteptalt. Roſenthal. Gontumgzialfall, 27) Am 
8, Juni Franz Brand von Winteröbady wegen Kdıperı 
berlegung, St+Binw, Hr. Leußer, Verth. Hr. Reqts⸗ 
profi. Hfiner, Gontumazialfoll, 28) Am 8, Junt 
Eugen Peter von Würzburg wegen Amteunisme, Gt. 
An, Hr. Schnatz, Bert, Hr, Richtepralt. Stephan, 
Eontamcy alfall, 

Rügyeim, 5. Mal, Geſtern wurde in der Nipe 
unferes Dorfes eim Rucht, der mit feiner Holzfuhit 
einem Dhfenbauern vorfahren wollte, von feinem eigt ⸗ 
nen Pferoe verletzt, fo daß er ärzte und der fhiner 
Magen Über ihn hinwegging. Der Knecht blieb ſogleich 
todt. (ör. 8) 
Wittenberg a. d. Elbe, 3, Mal. Heute wurde 
der Mebzremarifter 8. dom hieſigen Krelögeriäht Magen 


fahrläfiger Wotunz eines Minfgen zu 2 Monaten 
Sefängnig verurtpeilt, Dar Sa hverh ill war folgender : 
Im Ditober und Novembır 1863 erkrankten viele Eins 
wojner hiefiger Stadt an ber „Triätnofis", melde bei 
einer Perſon einen tödtligen Betlauf nahm. Gäumts 
liche Eckcankten Hatten za jener Zeit Cervelalwurſt von 
dem Fleifgermeifter 3. genoffen; bei den mit Beſchlag 
belegten Cervilalwucſten wurden Trichinen vorgefunden, 
Wurwohl von dem Augeſchuldigten feine Schaldloſi zeit 
beigeuert und Seitend ber Virtheid gung hervorge hoben 
wurde, daß fi der Angeklagte Leine Fahrläſſizkeit habe 
zu Schulden kommen laffın, fo rettete dieß benfslben 
doch nicht vor dem verurteilenden Richterſpruch. 

In Karlsruhe iſt vorige Woche der Ulrobat He⸗ 
Bert Im Thiergarten, mo er auß einer Höfe von wenig 

50 Fuß die Stangen und Geile, melde ihm zur 
usäbung feiner Kunft gedient, abnehmen wollte, ges 
Rürgt, Gr fiel mit ber rechten Seite des Giſihis auf 
Steine ber LudwigdfeerJnfel umd wurde ihm ber Badıne 
knochen zerfhmettert, 

Manubeim, 10, Mai. Die Einwelhung des 
Dentmals für Karl Ladwig Sand iſt auf den 50, Ge⸗ 
denktag feines Todes, den 20, Mai, ſeſtgeſetzt. Gin 
Neffe Sands, der in Brafiiien anfäiflg, gegenwärtig im 
Europa welt, wird zur Feler eintreffen. 

Darmfiadt, 9. Mat. Die Sirikes feinen hier 
epideraiſch werden za wollen. Nah dem Vorgang ber 
Schneidergeſellen babın die Schupmageraufellen heute 
ebenfalls die Arbeit eingefteltz die Bädır, Schiefer 
decker und Schreiuer beabfigtigen dasfelbe, wenn ihre 
an die Meifter geftelten Forderungen einer Lohn⸗ 
arhbhung von 25 — 30 pE'. nicht angenommen wer⸗ 
den follten, 

Mainz, 11. Mol, Giſtern Mittag wollte ein 
Bldirjunge auf das holläntiige Dampfboot „Amteltia* 
einen Korb wit Brod bringen, ald dieſes bereitö im 
Abfahten begr ffin war, Man legte von dem Schiffe 

rüber eine Panke nach der Landungsbräd:, jene fiel 
doch, als der Junge fie eben beiceten, in den Strom, 
Der Unglüdlige, der matücich aleihfals Ind Waſſer 
flürgte, kam nicht mehr zum Vorſchein. — Wie Die 
„I. Big.“ Hört, Hat die nroßperzoglicpe Regierung zum 
Zwecle der Gtadtermeiterung eine Präwienanleihe von 
fünf Milionen Gulden genehmigt, die Bewilligung der 
fegften Million aber bis jegt noch beanftandet, 

Aus Auhalt, 7. Mai, Ein in Deſſau geitern 
vorgefommener Unglüdsfal erregt allgemeine Xpeils 
nahme. Ein Kaufmann erhielt die Nachricht, daß fein 
Reifender auswärts ermordet und um 700 Thlr. ber 
raubt worden fel, wurde in Folge das Schreckens vom 
Eälaze getroffen und ftarb nad wenigen Stunden, 

Fraukfurt, 11. Mai, Die Hiefigen Shuhmadyers 
pebilfen fordern eine Lohnerhöhung von 30 Prozent 
Bet denjenigen Meiftera, melde darauf nicht eingehen 
wollten, wurde die Arbeit eingeftellt, 

Bara, 9. Mai, Die dalmatinifhen Berhältniffe 
find unergaldiih, General Rodi wurde zur Dericht ⸗ 


malt dem Lebteren Unterfanblungen wegen Urbernahme 
bes Statihalterpoftend angeknüpft werben. 

Mom, Meortara ift jeht regulister Czorhirt. Er 
hat ſich fo gelehrig gegeigt, daß er bei einem kirchlichen 
Feſte die Hauptrolle fpiellte und dem Papſte ein Bes 
dicht vordellamirle. 

Briefe aus Bodnien melden anerfteuliche Dinge, 
Die tärkifgen Behd:den behaupten, die Sparen einer 
großen ſlaviſchen Verſchwörung gegen die mohameda ⸗ 
niſchet Birdlkerung aufgefunden zu haben. Ed ſiad 
zahlreiche Berhaftungen vorgenommen worden, u. A. 
die aines Archimandriten unter der Beſchuldigung, drei 
mit Waffen und Balver beladene Schifft eingeſchmuggelt 
zu babe. Es fol and biefem Anlag eine fo große 
Erbitterung unter ber mofammedanlfhen Brndlferung gegen 
bie Chriſten hercſchen, dag man den Ausbruch bintiger 


"Ronflitie zur Zeit des Beiramfeſtes befürchtet, 
In mjeſtas befärdte 


fhington, 3. Mat, Das Repräfentantenhaus 
Hat eine Prfolution paiftet, welche des Wiltive des Pid⸗ 
fidenten Lincoln eine jägrliche Penfion von 8000 Dell, 


audwirft. 
Lelegraphiſche Depeſchen. 

Wien, 11. Mai. Graf it zum Kanzler 
des Maria⸗ Thereſta · Ocdend ernannt. worden, 

° Yarid, 11. Mol, Nahymittage, Die „Agener 
Havas“ mieldet: Die „Marfeillaife* desavouirt im Mas 
men ihres ganzen Redaktionäperfonald die Unrehrfifter, 
Man befürchtet, daß fich die Ruhefidrungen diefen Abend 
toieberholsn werben, Die Regierung ift für dieſen Gall 
entjäloffen, energiſch einzufgreiten. 

* Stodholm, 11, Mal, Dir Relchetag Hat bie 
Aufnahme einer Eifenbafnanleife im Belrage von AO 
Millionen ſchwediſch gegen Staatobligationen beſchloſſeu. 
———— iſt 5 pCt., die Amortifationdzeit 

a 


Te 

New York, 9, Mal, Gigenlüber ber Behaup⸗ 
tung der Londoner „Kimed*, daß die au die deuiſchen 
Ropitaliften gerichtete Warnung betrıff3 der amerllanifchen 
Bahnprioritäten von dem Konful ded norddeuiſchen 
Bundes in New Yotk ausgahe, Hat der hiefige norde 
deutſche eneraltonful Röflng die „Aflsciatted Preß“ 
ermächtigt, die Behauptung der „Limes“ entfieden in 
Abrede zu ſtellen, mit der Hinzufügung, er habe über 
ben betreffenden Geaenſtand durhaus micht® arfichrieben, 


SDandeld» und — ———— 
erichte. 
Schweinfurt, 11. Mai Der beutige Vetreibemartt 
— u bad Kae ale an) 
bgefegt gende t: Waigen 
koitete 19-20 fi., Kom 14 fl. 6 Er, bis ist 12 ik, 


ber 
el gu 30 Pfund net, . 
Sattel zu SO land gerräme, Bere 14. 401, bar 


Abends 6 Uhr 
bis 261-7612, 261!5. Staatsbahn 87414. 
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a 2269 Gott dem Allmächtigen, dem Herrn über 
es Leben uni Tod, hat es in seinem unerforsch- 
z lichen Rathschlusse gefallen, meine heiss und 
Ze inniggeliebte, unvergessliche theure Gattin 


Johanna Bonaventura. 


A meiner perfönli: 
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Höne neuen Bol 
geb. Mittermaner, ——— © 
nach nur ren kurzem Krankenlager und Empfeng aller WAlbirr wird die MWaldumg 
hi, St ite „heute: Nprmitlags 11 Uhr, an — nach- = 
träglic einer schweren Embindung leidend , und 


nach nur —— äusserst glücklicher Ehe zu sich 
in ein ‚besseres Jenseits zu 

' Meinen — RepR. sen kana, nur; der bemessen, 
‚welcher weiss, welch liebsvolle und sorgsame, edle Gattin 
‚sie mir war. 


Ich eig mc diesen herben Verlust allen. theilnehmenden 2275) Kortemonmate® mıt Anbalt @ 
reun 


Verwandten, den und Bekannten zur Kenntniss und em- 


—*4 die. — —— frommem Gebete und freundlicher Viſiten⸗Karten 


Für mich bitte ich um stilles Beileid. 
Lichte fels, Eichstätt, Velburg und, Walting a. d, Alt- 
mühl den 10, Mei 1870, 
Der tiefgebeugte Gatte: 
Georg Otto Wappenfchmitt, k. Post istent in Lichtenfels, 
leich im Namen der beiden Geschwister 
Theodor  Mitterunger,. 6 . Bezirksumimann in Velburg und 
Ih. Mittermayer {N der übrigen Verwandten, 





Die Beerdigung findet in. Aschaffenburg am Freitag den iflen, ©. 000. 
13. Mai, Früh 9 Uhr, vom Leichenhause aus und der Trauer- do. Doppelte. .... 
gottesdienst ünmittelbar darauf in der St, Agathakirche statt, 






” Franten-Etde 
Mein Comptoir Smilie Somaema 
nah FBpbunng, bisher in der Nebenſteingaſſe, befindet Dei) bas Bund fen... 


von beute an in der neuen (Vh. Deifauer’fchen) |aue pr.raukißib.. 
de Ba du bei Seren Möder, —— — ve N 


Aſchaffenburg den 11, Mai 1870, 
227004 DB, Goldner. 
nase * A 


tnbtiarr Riten Di am Oberpfälzer! 
(er vB. Shui au se, (2271) Heute prä Georgi. in Pi Bat Mo or 


Medigtet umter Werantwortlichleit des Weuders und Verieders A. Woailandt. 
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Berblatt zur Rſchaffenbnrger Zeitung; 


für bie 
kaniglichen Bezirtämter Aſchaffeuburg. Alzenau unb Obernbusgi 
Feeitag deu 13. Mai 1870, 


Dat Zutslligenz » Blatt erigeint actlca le Firilage zur Wischeuönier dslinag. — Tytrarübszeenenid: ab Miezieljehe BE Er; —— Sulenaiteg 
rühren westipiiiige Pet ⁊ↄeile ehrı deren Maxi 


u te. füs die 


’ 
Patrone bat daB in unferer Armee zur Einführung 
gelommene Warder · Gewehr eine Vervolllommnung ers 
reicht, wie fie bei der Einfachhelt und Solidität dieſet 
Syfiems keine andere Kriegẽwaffe hat. Anſtatt der 
früßeren Eupfernen Patronendülfe wurde nänlid bie 
verbefierte Berdan ſche Hilfe von Meifing angenom ⸗ 
men; biefe Patrone befleft nur aus weniger Theilen 


als die früßere, iſt ſehr haltbar, zeigt nad bem Ab⸗ 


feuern keine Deformation, fordern nur manchmal eine 

u Kran Ausdehnung, fo daß fie Öfter& Genüßt 

lann, wodurch bann ber Schuß andy billiner zu 

ſtehen kommt, Das Getsehr erlaubt eine ſtarke Pulver⸗ 

iadung, zeint baber eine ſehr flache Flugbahn und Kat 
für einen Hinterlader eine ſehr große Xrefffäpigkelt. 

Den Mebakteur des „Bollaboten® wurde eröffnet, 


| daß durch Befluß des Bezirkögerits Münden I. J. 


vons 80. April im fämmtlichen gegen Ihn anhängigen 
Unterſuchungen dad Strafverfahren eingeflellt worden 
fe. Es waren vier Urterfuhungen angeftrengt worden 
und zwar: 1) wegen Aurlöehrenbeleidigung des Beztılös 
arıtmannd von Aulmbad, 2) Amtöehrenbeleldigung und 


5) Berleumdung, beide begangen an dem Eiſenbahn⸗ 


» 


Ingenieur Engelhard, dadurch, bag demfelben refp. dem 
ſchlechten Unterbau der Eiſenbahnunfall bei Gerſthofen 
zugefchrieben wurde, endlich 4) eine Antäesrenbeleidigung, 
beganpen an dem Staatiminifler v. Lutz. 

Münden, 11. Mai. Wie man dem „Eränf, 
Volksblatt” von hler fereibt, wurde unter den Abgeord⸗ 
neten «in Modififationdantrag zu bem Reglerungdent⸗ 
wurf; bad Wahlgeſetz Beireffenb, verthellt. Diefer Mo⸗ 
dififetiondantrag verlangts 1) bie Sireihung der Bir 
fimmung, daß bis Wahlberechtlaung von Zahlung einer 
direkten Stener abhängig fe. 2) Die Entfernung der 


Untejäsibung von Gtadte und Sanbbındllerung bei Der 


Wadlkreideintheilung. I) Konfequente Durdfüßrung 
de3 Grundſatzes der Frirung ber MWaßiteeife auf je 
Einen Abgeordnelen. Die Eintgellung fol geſchehin 
unter mözlicfter Beachtung ber beflchenden landgerlcht⸗ 
lien und gemelndlichen Grärzen oder Aäbtifhen Dis 
ſtrilte. Die Wablkreiſe follen nach aritimetiichen und 
tepographiſchen Makgaben geſchleden werben; mo biefe 
nicht andreigen, nah Herborragendb tirtöfhafte 
lichen Ortorrtältnifien. Keiner fol mehr. als 36,000, 
feiner tweniger ala 25,000 Geelen Haben, 4) Abs 
Kürzung der Wahlperiode auf 2 Jahre 5) Die Mos 
bifitation verlangt, daß bie Urwahlkreiſe nit mehr ala 
3600 &erlen umfaffen dürfen. 6) Feſtſetzung des 
Alters zur Befäpiaung des aktiven Wahlrechts auf 21, 
des palfiven auf 25 Jahre, 7) Verlangt der Matrag 
eine Maſſe Meinerer Beftimmungen, um bet der Wahl⸗ 
tandlung jede Bureankratifche Beeinfluffung audzuſchlit⸗ 
Ben. 8) Die Diäten follten au den in Münden 
wohnenden Abgeordnelen ausbezahlt werden. 9) Die 
Reiſeloſten follten in der Art gemindert werden, daß 
eine Gebäße von 1 fl. per Wegſtunde bis zur Bahn 
und auf diefer die Hödfte Perfonenfahrtare audbezahlt 
werden fol, 

CH Münden, 12. Ma, In der Heute ſtaltge⸗ 
fundenen 31. Bffentligen Gigung der Rama 
mer der Abgeordneten fillie der Abgeorbnete 
Rußwurm eine Jaterpellatlon, welche der kul. Staats 
ninifter des Janern für Sirene and Schulangelegen ⸗ 
heiten von Lutz fofort beantwortele. Dem Befluffe 
der Kammer der Reichträthe, den Artikel 6 der Ges 
melndeordnung (die Bildung don Bürgermeiftereien) 
betreffend, iſt die Kammer nad kurzer Debotte mit 67 
gegen 61 Stimmen beigetreten, fo daß alfo Grfammt« 
beſchluß erzielt if. — Die Prufung der Rechnungs⸗ 
nachweiſungen Seyäglig der Staatbausgaben In dem 
Darren 1866167 und 1868 erfirdte ih 


be | : 4) anf ben Beſtand ber More 
jahre, 2) des Etats des tduiglichen Hauſes 'ihlb 
Hofe, 3) des Etats des Staaldraihs, A) des Eiats 
ber Landtagtverfamiilungen, welche in keiner Weile ber 
anflandet murden. Die Beratung Über bie Recinungen 
bes Etats das  Stontäminifteriumd ber Juſtiz konnte 
Wegen zu wialt vorgirückter Zelt nicht zu Ends geführt 
und wird morgen fortgefet werben, Sqchluß der Sihung 
um 24 Ußr. 

Wie man vernimmt, will Abg. Greil ala Referent 
Über bie Staatsausgaben die Aufhebung der Präfle 
dentenftellen der ſaͤmmllichen Kreidreglerungen und der 
fämmtlihen Appellationdgericte beantragen, bemnad 
glei eine Verminderung um 16 Präfdenten! Herr 
Referent „olaubt*, daß ſich von den Gtantdansgaben 
ohne Militärbudget per Jaht nicht weniger als zwei 
Millionen Gulden abſtreichen laſſen. 

OU Münden, 12, Mai, Die Tagekordnung für 
die auf morgen Bormittags 9 Uhr angefelte Bifentliche 

Sttzung der Kammer der Abgeordneten Tautet: 1) -Forte 

fegung der Berathung und Beſchlußfaſſang über die 
Rachweiſungen bezüglih der Staatsausgaben in ben 
Jahren 1866,67 und 68; 2) Anzeige des 5. Aus⸗ 
ſchufſis Über geprüfte und zur Vorlage an die Kammer 
wicht gergnet befundene Beſchwerden. 

CH Das t. Staatäminifterinm bed Handels und ber 
Hiontligen Arbellen Hat mit Rüdficht auf die Beſtim⸗ 
mungen. des Gılıkı3 über das Wihrgeld Die Ermäch⸗ 
tigung erteilt, daß Wehrgelddelräge, melde die Ge⸗ 
meindebebörden unter fi oder an bie k. Bezirksänter 
zu berfeaden, oder. an die E Mentämter abzuliefern 
Haben, unter . folgenden zwei. Borandfehungen portofrei 
Belofien werden: 1) Die Sendungen müffen bie ers 
forderligen Außalihen " Merkmale einer portofreten 
Dienſtſache tragen, 2) Auf der Abrefje muß die Eigen 
ſchaft der Gelder durch Beiſttzung der Bezsihnung 
Wehrgelder“ erkennbar. fein, 

Würzburg, 12. Mat. Geſtern Rachmiltag ertrant 
auf dem oberen Main daB AOjährige Sdhnchen eines 
Hifigen Einwohnirs beim Epielen auf einem Floße. 

Würzburg, 12, Mal. Gqhwurgericht. 10. 
Gall. Siuß.) Ray den Wahcſpruche der Geſqhwor⸗ 
nen — Obmann: Weinkändler Friedrich Lppmann dar 
hler — wurde der Augeflägte Joſeph Shwab des Bers 
vᷣrechens ungüdtiger Hantlungen für ſchuldig erklärt 
und vom Schwurgerichishofe zu. 6 Monaten Gefäng⸗ 
nißftrafe unter Abrechnung von 48 Tagen erlittener 
Unterfuhumgspoft verurtgellt, Der Antrag des konial. 
Staatöanmaitd lautete auf 1 Jahr, dir bed Vertheidigers 
auf 1 Monat 15 Tags Gefängniß, Beide unter Ab⸗ 
rechnung der Unterfuhungspaft, 

(11, Fall. Schluß.) Dem Waprfpruge der Ge 
ſchwornen zufolge wurde der Angeilagte Loſch bed Ber, 
brediend des Meincids Tür ſchuldig befunden und von 
Site ber. I. Staatäbehörde Berurtfeilung deſſelben zu 
5 Zaren Zuchthaus, vom Seite der Bertbeltigung das 

finlnimum, d. & 4 Jahre Zuchthaus beantragt. 
Da ſqhwargtilchillche Erttnniniß Iautete, aul 4 Sabre 


6 Monate Zuchthaus. MS Obmann bed Geſchwornen 
fungirte Raufmann Friedrich MER" Dom Exünseiihkl 
(12. Fall.) Die Anklage richtet ſich gegen 
—— mn. = u Hammelmann 
ohenroih, fo wie gegen Georg Kalſer, Hauer von 
ein Berbreien der Brandſtiflung und ein Werbredien 
der Theilnahme an diefem Verbrechen dabur begangen 
zu Haben, daß 1) die Bauersefeleute Barthel und Ko⸗ 
fine Hammelmann in der Rat vom 9, auf dın 10, 
Januar 1870 unter gemeinfamer Zuſammenwirkung 
ihr alldort gelsgened Wohnhaus nebſt Scheuer mit Ber 
fahr für das Leben und Eigentum Ihrer a rn 


die 
von 
da, 


Folge deffen diefe ſammt Jahalt nisdberbrannte; 3) daß 
"Barthel uud. Roſine Hammelmann dadurch, 
den Georg Raljer Überrebeten ein 


geleiftet Hat, indens gr nicht mur bie unter Ziff. 2 ers 
wähnte That verübte, um den Berdacht von den Ham⸗ 
melmanns Eheleuten abzulenken, ſondern auch 
wiitert Handlungen zu dieſem Zweck vornahm, näms 
lich vorfpiegelte, daß auch tn feiner Scheuer Fruer ge⸗ 
legt worden ſci. Der Leumund des Georg Ralfer und 
ber Rofine Hammelmann war bisher gut, dagegen If 

ir 


& 


jener das Barthel Hammelmann getrübt, Inden 
wegen Diebſtahls wit 1 Monat Gef 
wurde, 

Wien, 11. Mat, An der Börfe herrſchle L 
Aarus, Einige Spekulanten wollten Kenntniß von einer 
Depiſche Haben, im der e8 Hieh, Kaiſet fü 
von zwei Schuſſen In die Bruſt getroffen worden umb 
ſogleich todt geblieben. Daß eine foldye Nachricht große 
Senfation, ja eine Panique zur Folge haben mußte ki 
jenen Rreifen, die ohne Prüfung jede Meldung wills 
—— — als Spekulationämittel dienen kann, 

dieiih. aber unbsgreifli in wie fie von fo 
vielen ernftgaften Leuten als Haare Münze genommen 


werben Konnte, nachdem doc keines der ar Säule 
etwas von jener Beunruhigung zeigte, die ein Attentat 
auf Raposlon zur Folge haben müRtes nachdem 


bog 
die Kurfe von anderen Städten, die mit Paris eben 
fo eng verbunden find, wie Wien, 4. B, Fraakfurt und 
Berlin, Haute Mittags durchaus nit affleirt ankamen ; 
nachdem nit die Spur einer offiziellen oder felöft offt⸗ 
Iidſen Beflätigung üines To bedeutenden ei 
vorlag. Niktadeftoiweniger ‘übte bie Dipeſche“ eine ſehr 
u and, 


| 
| 


| 
1 





wird der zen | 


nm He DE 


— au BE U: BEE A ET 9. nn 


mg ein 
elbe i ie bei 
Das Intereffantefte * 9 * 8 


ein vs Ale erantt eh Fo 


eine achtbare 
ey in et le Fr a rt 


ran zuddiit und fi. dann ſelbſt au 
—— ab 


6 er ne or „um Engel* daraus zu magen. 

Paris. Zu Eibeuf ift am Sonntag Mbend im 
eigens inbuftriellen Etabliffenzent eine Feuerobrunſt aus⸗ 
gebrochen, die Abends darauf noch nicht gang geldfcht 
mar, Der Schäden wird Auf 3 MU, Fr. geſchäht. 
Ein — wurde aendotet und mebrere verwundet, 


— a ge Depeidyen. 
® Berlin, 12 Dir Oberiribunalrath ale? 


(daB bekannte Mitglied des Abgeordnetenhaufes) iſt in 
der vergangenen Nahht in Folge eines FR idenß 
verfgieden. Die Beerdigung findet nähen Gonntag 
amBormittage ſtalt. — Der Rıiäötag nahm in feiner 
heutigen Sihung definitiv das Geſch, Surf b * Pi 
ven ber Doppelbefteuerung, fo: — 
die — * — raph 
© Wlgier, 10, Da Rifaltat- der Abſtim⸗ 
mung der Armee von u Me ergibt 30,165 „Ja“ 
und 6029 „Nein“. Das Ergebnig der Sıfammtabs 
on, in Algen wei 41,213 „Ja* und 19,484 
ein” au 


2Zimtliche Rachrichten. 
CH Zum, Ralh der dgl, Repieruagsfinanglammer 
8 —— wurde der Rath I. Sax in UÄndbach 


"te wtbienfteds — Der Forſtamtsaſfi⸗ 
ent 8, Pollert von, Eltmaun wurde zum Oberförfler 
in Lillenfeld, Borftamts Gungenfaufen, ernannt, 
Bon t. Stoatöminifterium ber Finanzen murbe ber 
Affiitentenpoften am k. Gorflamte Eltmann ald 
rlich eingeroaen, 
En ne der Fönigl, er: 
kehrsanſtalten. 

Duich Verfügung der Geueraldirektion der k. Ver⸗ 

kehrdanſtalten —* ernauat: der Adſpirant H. Wolf 


— a hülſen in ‚be ——— 
Sn W Markidreit um —2 in Büry 
Sn der Adfpirant I. Bauer zu „in 


Martiöreit, der Hülfsbreinfer d, — zum Weaen⸗ 


6 im Mürgburg. Verſeht wurden: der 
Amtagefäl Hutter von Osfenfurt nad Würzburg, 
der Amldgehülfe A, DEE in Würzburg als Erpediigr; 
2. Rlafiı nach Tgängeräbeim, der Amtsgehülfe F. Gläſel 
von Markibreit nad Würzburg, der Amtögehülfe Heinz, 
—*3 von Ritzbach mad Heigenbrüden, der eu 

HAIE MR, Nürnberger von Drigenbrädm nach Repbade 


hätte, —* 
Geipinufte dichter geworden 1a; 
mit einer Se de = mit —— o 


— 


6%) DEE Weihe Ba baben will, 


A ſich Die ab⸗ von — 


Raupenueiler v 


ben felbit 
* ei den — —* ———— weil, 


jeder wieder 
Dis 10) Cie ar 
—* — ——— ale Ausf 


A 


anf eine jo einträgliche 








or. Rittel 
Börſebericht. 

r t, 12. Mai, aß . 
— ee Tr east Su at 107, * 
— * —— 90— 
Kur. Piandbr. 85: Tb. Rodtori 8 — 

ilberzente 5744 ci 1 

ıpierrente 494g, Baei 734, 

F60r Noale 79, — —* 
1264er Yooie 115. Salıforıa ia Bacife _ 
Kred⸗A DEN Me Bacific 77 
Siaatsb; 5. isn anti hacne te 
——— Ghtcage Sin. 

Salirier 231230. —. 
MWürttemb. 99%, m. Ga * 

wie 3 
—— ——— 5. Beorgin u, Flotida 771. 
* Nail Ge | üheken aan Fr 
59, Sachen 10275. Er — 
boro.. Sothaiiche 9994, Kommerz 5 
en © | 
Bayer, Pram.Anleihe 10544. London LINSE 


Nach 








a A werben mit Poſt · Dampf« und Segelfchiffen Auswanderer und Reijenbe „Ares . 
SEE prompt und billigft beförbert durch 2 
m.s Ss, Bustelli in Aſchaffenburg, Generalagent für Bayern, 


und die Epszialagenten : J. ©. 8 ann in Nihasfenburg am ſcharſen E J. Michel in Lohr, I. 8, 
a Tr e ae ae Buppert I Miitenbere b %5 





zum zu 
8500 ſi., 1756 fl., 2 & 875 fL, 10 & 180 fl., 20887 1.80. 0 ä52 1. Ok. 
a nn Br — — r 
— Bekanntmachung. ua er atkunen. Au 
Samfta den 14. Mai 1. 6., Vormitt br, ie Rednungs-Wuflage pro 
werben vom %. Se deB Kal. ” Ynioerieezimei® (hrebenon von efien) 1868, bier De Behanstumg 
und di Daran mom tal 10. — mehrere Daribien au here — 
en ee viencer aoen Canrablung an iebrer im (alle ihreß 
Aldaffenburg den 12. Mai 1870. end. 
Das Kommando ded 2. Bataillons des 85 5 Setanterie Sie inninte Es ift binnen 3 Tanen ob 
(@roßberzog von Heften). — Ku —— * Erle 
8085, Major. — —— Staats: 
2 . e, fo wie insbeſondere Gongrual« 
m „Pol Berfteigerung, Ne Dj rg Bee 
Donmerftag den 19, Mai L. J6. Radmittage 1 Uhr, — 
waren ee, Gaftyanje zu Satlauf aus 56. Walpdifiri en „Buch“ Bat a —— R sad —X Uebung ver» 
’ "0 6 itte (7-86 Cubittuh), 
2 Brendan Shane IS--7 —— —— li Er G 
10 Rieferm-Stämme (12— D Sieh), ——— Held h 


„4 Eicherftangen Ir und 2r 


* lieſerne fenſtangen Ir * 2r ©. — UP TE 
, Rlahter € Yudentn —2 I —— 
2 " Stiefermicheit, verloren. Man bittet 
Sa Näheres in der Eyp. d. BI. 
ri iM —— En 2295 Heute Abend gebackene  Bifhe 
9 »  Eicrnprügel 2r S, mit Yagerbier auf der Mainluft, 
18 Nieſern ·Siodholʒ, Dr — 
enſaies Scoahon. —F Bruns wg — in 5 


38% Hundert Kieſetn ⸗ Wellen 2r S 
12a „ gemiichte Wellen 2r ©, ö 2297 Heute Abenb nebackene Tiche. 
O. Heim 


Ku ben 12, Mai 1870. 
afliıh von alnbsen ſches Domainenamt 
er 





Reiifenbad. Ser, | © SL. ‚Eheiochen 
1 in der Go dition d. Al, 
* Arbeiter⸗Bildungs⸗Verein. — 


Sountag den 15. Diai (bei günftiger Witterung) Perdezahumais 


Flaifel in der Faſauerie. EN ine Dureg m Dann 
Waimpvafjerwärme, i 


Abmarih mit Mufit vom Schloßplatze aus präzis 5 5 Uhr. 
Dieyu ladet die verehrlihen Mit Ku erg u. u Am 11. Mai Abends 15 Grab. 
Der Ausfhup. Um 12. Diai Morgens 18" Grab, 


Redigirt umter Verantwostlichteit des Druders und Meriegers A. Vailaudi. 
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L BEE > 2 2 en. 2 ee 


ke nd» nd — F Ess une — 
Suvennndortißidier — 





"Werblatt zur — — deitung 


Aunalelq 


— 
— — 


Samſtag den WA. 4 den 14, Mai 1870, un 4 


ee Re Beimg: — Butse -Höcsoemuniäs VeR. — 
acvataes # Da, fe die Perttzeile ader daran Meumi 








Machrichten, Dr. Erhard | ——— 
ag Pie ag 3 hat man’ ſi (Bereits | burg als 2, — — die Mehrheit Kerteiis 
mit dem Projekte, aus denjähtli über 10,000 fl, ah chert iſt. 
bettagenden Rentenüberfüffen ‚der ftähtifden Tongrube „cH * In * —— 
eine ſtehende Brücke Über den Main zu errichten, welche — Be 
fi an die künftige Bahnftation anzufliegen tumd ben | gab ber erfle Beiden v. Bais —* na 
nicht unwichtigen Verkehr im Mainthale, fo wie’ zwiſchen rtitel® in der heutigen Rummer b „NReueften Hade 
Stabiprogekten und bemmittlerem Eifavathal einetfeitSund |, richten“, mwortn im Migbraudg feiner Gtelfi * 
ben Gemeinden Worth und Trennfurt, fo wie ber heſſtſchen Präfdent der Kammer zum —— ** 
Odanwaldbahn Hei Könia andrerſeits zu vermitteln bätte; | weil er bie * ng über ben * 
ad iſt zwüar Über dies Vrojett mod; kein beſtlin nter Ber nelen Frehen. tauff egberg bezuglich * 
ſluß gefaßt, ſobald aber die Richtung der Malnhal ·der Todeaſtz afe abfichilich Bra 
bahn feſtgeſtellt fein wird, follen die technlfchen Bors | daß diefer Genenftand von ber —* hg 
arbeiten —— werden. Sitzurg mit Einwilligung und a den W 

Münden, 12. Mai. Schon im November | Antrapftellers und mit Genehmigumg dert Kammer ver 
Se fonnten ir Jonen die verläffisfte Mittgeilung | gefeht und anf eine fpätere Sitzung vertagt wurde, Auf 
bringen, daß bie Jußigbertwaltung Seinettwegs auf dem | die Tagesordnung der gefirigen. Siyung jch er deßhalb 


ber 30, 


ans Erfparniktlläfisten entworfenen Projekte der Auf⸗ nicht gefeßt worden, well, das Breilffche Meferat ber 


Idfung bes Landgeridts Rotherbud | die Rachwelſungen Sezihlih der Staatgauggaben früger 
behartt; Inztoifgen murden die Gutachten der Bebörken | als zur, Berathung In ber Sammer , örreift angemeldet 
der inneren und der Finangvertmaltung erholt; diefelben | tmerden IR, denn das Referal über den Antrag Bezüge 
baben ſich im großen Ganzen gleichfalls gegen die | Lich Mufpebung ber —— Diefes, dffenklig zu 
projektirtei Aufiöfung autgefprodgen, fo daß das Land» | erklären, habe er geglaukt, ‚auf, eine Beis 
gericht Rothenbuch — wenigſtens Bis gu einer mob | kungepolemit fid, e Ele, Balls er, unter feiner und 
ferne Tiegenden duwcpgrelfenden Nenbildung der Gerichts | der Sammer Miürbe, Frhr. dv, Stauffenberg bes 
ſpreygel — erhalten bleiben wird; wäre bie projzfirte eye —538 Präfldenten, Geſagte und filjte bei, 
Auftöfung gurAusführung gelangt, fo Hätte das Forft | daß Verfahren dı3_Präfldenten in b biefer Sacht 
ärar ſchon in 6 Fahren an erböpten Diftriftdumlanen | bon ** 5t3 zum Ende ein durchaus loyaled war. 
mehr zahlen müfjen, als die Reparatur ber Grrihtde | (Demnach . 
gebäude koſtet; die Staatäfinan;verwaltung wärde alfo | gefügte Bemerkung auf einem Itrihum, jidoch mır ine 


biebei Feinerlit Erfparnifie haben erzielen Ianen, foferne, old Weis bie TR: Ansbrfondere ie Bucher⸗ 
Münden, 12. Mai, Behufs einer Vorbeſpre⸗ Be Blätter auf gs in derfelsen Gage nlcht 
Hung Über die bevorftchende Vürgermeiſterwahl Hat | Hat. D, Rid.) I. Knorr erklärt, 


Beachlet 
* 
geſtern Abend eine Verſammlung von Mitglleder des anttortliche Redallion ‚ln. ** ee TR —* 
Grmeindekoflegtumsftattgefunden, in welcher fih ergab, | als Abgeotdneter nieder, 26 vie * 
daß für die Heiden mufgefkellten Ranbidaten — Mbvokat | glaube, die Mibaktion fein merdn eine ben 


J Aber die Nachwelſungen 


Die Kammer fehte for 
audgabın fort 


und erledigte nad längırer Debatte 
des Si 


der Jaſtiz und dann 


— dB f die 
® —* 1 Up: gefloffen 2% Glen der 


auf anberäumt wurde. 


den Beftluß deb 18 „. eldye.,die. Möfhaffang 
der Schulpreiſe begielt, roßer rät beigetreten. 
— Dem biefigen Lehrerverein hat der Magiftrat eine 


Subvention im Betrage von 100 fl. gewäget, damit 

der Berein eined feiner Mitglieder zur Lußrerverfanma« 
lung A Din Bien laun. aa } 

euer meldeten abermaligt 

ſchon Pre ehr nglüdsfales, 

Im —— gerielhh die A4jäfrige men Anna 

Tacſch bei der ns des „Gardanapal® durch 


— ig Berügrung-meit- der-Badlampe-in- Brand 
"ba ba pen —* 


— 13, Mai, * = u iſt 
und wurde 


104 ur 
Mu Ba Ab Bi 


Be 
Kaoble Mai, ae er d 
“bet Reben, 1 —S wen Ei and 


... Belfiliher aus ——— * angeklagt die edlen Sitint 


er 


. 


5 


Tage | 


...8_ Xagen, — 


6 udeuit — verfauftem, wodon «in 


A Geberin demfelben 

für den Preis von 

— Zwicken benutzi 

—5* — Denfelden zu 4 
Sc * Koſten und zum Er 


Pret 

frankfurt, 12, Mai, reine Ja 
ber. day ESiyung der Gtraffanmir würde RN vor 
el In Sachen der Staatdans 
‚walljhaft REN Berliner Hamdeldieute Behrens und 
— bes ya] zaom Nastpeil mehrerer 
Bieflger „In ıfleher und eines Schloffermeifte:d 
angetlagt ‚wären, wertindigt, Daß Urtheil beftätigt dem 
3, mitgelbeitten CHatbeftand und fürrt im 
— wie folgt aus: Ja dem bloßen 
deb die Augeſchuldigten — ver⸗ 
Teil, wenn 


* I? Eininfle, wirtlich wirthvoll geweſen, der größere 
done ein Betrug glot gefunden werden, 
—* "Rkufer Hady dem altbeutjben Sprügiwort : 


. —— 


ſcqqquldi A, * 


* Bud“ 1 ni feibft beigümffen hätten, wenn 
Mi — Aber die denhrit 

ferner Hälten die Arge 
u af: der von ihnen 
tvirſprochen, die Zeugen mäßten 


tan Defekte 
26 n, daß nur vom Liner bie Rede ge 


Bd Kr nicht dargeifan, daß fir kunt Leinen 


> 


vr 


jetbh die Sachverfiändigin eingeräumt 
e % die verkaufte Wänte Leinen, winn auqh 
Geiger Yan, gen | du Dr ph 


fen der Waare führte das Urigeil weiter and, liegt 


nehts Strafbares, dann jeder" Kaufriannze bin) dom 

Brofit lebe, preife feine Waare fo hoch und aut als 

mözlig, r ſtede ja jedem he frei, den Worten 

nr | Frag ha | r ob di 
u n giduß e felen xuinic 

ihrer Fanıllie nah Amerifa, fie ſeien in anne 

kein Betrug gefunden werden, ben die Mi keit 


!dnne keineswegs ala das einzige Mo!id angefehen wars 
den, welches die Beugen zum Aukauf der Waars ber 
immun babe; oielanßr Mepe Diefe im Bufammenhang 
mit der Mofigt, mit dem ifrerfeitß verfäulbeten Jrer 
thum, ein gutes Geſchäft zu machen. Je auffälliger 
daB Gebahren der Anzellagtın gewelen, deſto weniger 
vermdge das Gericht dee Urberzeugung zu aetoinmen, 
daß die Zeugen demſelben Glauben ** hatten. 
Weiterhin fhrle das Urtheil aud wie man gerade 
beim Handel mit Leinen, wegen der mur allgubäufis 
vorlominendsd Shrwindeleien, die Augen ober dem Baus 
tel-aufmagen _mäffe, und_fpra_fSliegli unter Auf 
Hebung der Beſchlagnahm der Kaution: die Beſchuldig · 
ten ki nen und Abraham frei, 

us Peſth dyom 5, Mat Berichtet 


— „Dir 1xige Sohn —— 

. beipäfilate AS Itaoft wit 5* 
Irgenhelt id demfelben der eg! 
bis darin ſecken. Obzleich nun die 


bedenlend ſchlen und nur die — *39 
But fo ga ra Ins Kar Fr 
zu even un en Mlanipın an 
zafgen Aryligen Hälfe war dir ——— * 
eine Lilcht. ge 

Hom,, 6. Mai, Die kaiſerllch· Man au 
Bohehins, hatte zur Augſtelluug einige Pradtbolle Bid 
Ihrer Fabutat. zeſendet; bei einer - erti 
ftanzdſiſche Rommiffär dem l. Bater, 
Rigierung: beauftzagt, ihm zu arfugen, ein Die 
fan Kunſiwarte ala Selhint annehmen zu Wolle 
bi, Bater vırlpiab, sen, Wanſche Des B no. 
konnen, and. beitummie dagı „La Vierge & 'Y erise.* 

London, 13; Mal. Das Unterhaud, Dermart 
geſtern Asınd die zur Auslauß a 
Frauenfiimmrechtövorlage: mit 220 gegen 

Petersburg, 11, Mai, Es ift nicht —* 
fett die Nachticht auftauchte, dag die Adaihe Murru 
damit am gehe, bie Larbolfche- Kirche in aund 
Polen ald in partibus infidolium zu rrDiefe 
Notiz erföchrte des Grundes nicht, wie (nz 
tale „Rönifche Bolkszeitung* aus Rom erfäßtkn 
ruffifäe Meßleruug Hat die projtklirte —— 
die Erlarung beauwortet, daß wenn dergeil)Wtuhl 
feine Abſicht realfiren ſellte der Gat⸗ willen Id, 









keigen  apoflöfifägen Wikar oder Miſſtorsciſchof uk 
Desige der Reiches paſſiren zu laffen⸗ Deka 
"Piotromitf, deſſen Bergafterg wir gemmldetinhäßen, 


if, wie man wdchte rfäßtt, dae Amer Küfie bei 
ndrdlichen — ar 69: Grade· gorda 


Breite gelegene Städichen Kolo ald Berbannıngäort 
angetoiefen ER an tal ı 

Aus ae ame Daft der 
„Times, dag die von den Bıkelnigten Starten auss 
gefanbte Bermeffung® ‚Expedition daB Projelt des Da⸗ 
zienekanals für unausfüprbar Halte, 


Eelegraphiiche: Vepeſchen 
ringen; ie Mai. Didi Appillallonodi· 
zettor Berner in Eichſtaͤdt wurde auf Asſachun quled⸗ 
girt jr und anf geine ·Sielle ber 2%; -Aypellationzdiretiog 
Sqhiber in Paſſaun ernannt, des Aeieren Stille aber 


ungezo gen. 


Umtlibe Rachrichten 

CH Se, Maf. der Adıig haben auf die Holzoet⸗ 
twalterfielle in Speyer den iForfamtsalfitenten & Bas 
find von Langenberg ernannt; Die tatholiſche Pfarrei 
Zeil au Ebertherga deut‘ Briefttrı Js Ooed, Kaplan ‚in 
Worlih, und die Stelle eines Branvvrrfiherungs Mehr 
nangslommiffärs in Würzburg dem Miechnungoreviſor 
Hr Elahend in MUachen vertragen 

(Horfidienft-Ratritten) Der & Gorftgepülfe 
D. Kopp ji Gramſchetz marde in gleichet Dienflede 
eigenfhaft auf das Mevier Bug al. in Oberfranken 
ab. dest, Forfgrhüife A. Banlımrin von Dbebad 
nad Gramſchah, beide auf Anſuchen, verlegt. Dem 
i. 3. Heurlanbten id Foßgasürfen M. Fuchs wurde bie 
Sezütfenftelle auf dem RevisriOberbad «bertragen end 
ber Soriprafüfent, E. Ro zum T Forftgepätfen in 
Ruisifing, Boritamis Keipeim, ernannt, 


@rledigungen. 

In Butapreppah, DA, Rönigehofen I, G., fan 
ein. praktifcer Arzt eine, feine Supfiteng Aerade 
Unterkunft finder | Abaeſehen von dem Entommen, 
welches ihm hai den alajtijen K-illden Lage dit Praxis 
verlHafft, find dem knftig in Arate für das Zıpr 1870 











400 f, Reniiineratlon vom Diftiite Hofheim, 133 ıfl. 


vorn Gemeinden mod Privaten, 200 fl, Mrmunsrelion 
auf’ Bieiefonag: refpo die entfpredmen Qeole biafer 
& une It. or RS are Birgit an Jazees 
beteis zugt ſagt. 


Handels · und volkswirt hſchaftliche 
Berichte, 
KHönigdhsfen, 10.-Mai.t5äranne) Waien-13-bis 
20 FL. 30-fe, Sorn 15 Wis 15 43 ie, Gerſte 1 f. 4 tr. 
bis 14 fı 15 fe, Safer 10 fl. 


üraberg, 1% Mei, Vetten Seit vorgeftern 
binifihen Hauſes für verichies 


wurden für Rechnung eines 
dene Bolten Peimaforten 9H-110 fl. bezahlt, wrrens 
mehrere Ballen geringe Mitelforten von 80-85 bit in 7Of, 
abmärts übernommen wurden, Dis BeitigeMattacihü 

galt ebentaliä" eineger " Hachfrage für Brauertunbihatt,; es 
faudei Raäufer' im Hallertanier Stegskmt, in Würtiemberger 
rare und auten Sorte Frangofen ac zu 85, 90 und ©5 fl. 
ftatt; eine leine Varthie Hersbtuder wurde zu 93 Spalter 
Raubflegel zu 95 TE Genommen. u alteın Hopten gingen feit 
geflern etliche "Barthien 63er zu 18-22: 78 von den Kagerı, 


2 ud 


— 







Ochſen um 43, gm 1273 M,51 ke, 


Nürnberg, 18. Di **2* Verlauft wurden: 
* F um 759 1.3 Ic 


} re uni 2885 1 tat Rälber um 4318 fl. 
21 fr, 116 fette Schafe um G40.H, 45... 746 iette Schwei 
a —— 


ſumme 77431 fl. 4 ir. 
Band wirehbihafthikh.es. 





oo 28. i bi 8. Rai gejpefet bat, Das’ dit fait yupe 





RE ur 
Franffurt, ei Us be Motiien wir: 
18827 rettt en | pr * 9. * 
Aneril. ads. 5% ah. Wrandbr. il. 


Neue Kufjen 8%. Bexbacer EB 164 

Kl Biandbr, FM ja u — 
Au errerut 57% — TIP, 
Yurskerzeruie WMWiſa. Ban kiiourt 74. 

kour) Nase Flle —he SouteRifjone 65 
lite Son 14 Sal ) 8 


63 fornia Bartfic 
Ei —— 008 — PBacke 77 
Blantsb. Tu ai 4 1 Turoy. amas · aciic 721. 
worte, 1GB E-SEHa-184- | 600 Wrornta ei : 


Fliicheigte 190. 709 Perininlar GBYa, 
Bali 20 Oregon EI 
Böhm. Meitbahn. 229 Cicago Sch, 
spGE Airttend. 994 Ligorneier =; 
gt, Ashruzmn, YA 5 Georgia a, ida 777g 
spcog. Yayerrihe Ida Spanter Mi, 
3. Ermeet, 10044, Romser — 
57, Budiſche 997, Lücken 47, 


Aeneon Badiche Yale, Dollaritunons 2259 
Ib.uloup. € 


55 lee Inteibelüiı gt -— 

bay, 120%, an 
Darmitänter Hank 317. | Ge > 

5, Sadlen 102. Sonban ig g—d],, 


Diskoutofäge Fremder Hörken ı 


Kırfterbam Zac] Dawburg . Kb | Baris 249 
Berlin omas, Olkeipgg . 2 Mt|ihien |. Be 
6 a | TER 





Stand der bieligen, Bewerbeballe; 


Bugang: 
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susiperigränfe mit Pe ehe — MB Me 
Benfanditvmuben: 


2 polirte Kommode von Nupbaumbols 2 Polirter Muse 
ee 
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ſammtlich "Don Yluhbanntol 1 ladirter ſtommod zit 8 


Schubladen, 2 Kidirte Bettlaben mit gedrehten Fühen, I ges 


firnigter Stleiderihramt mit Glasaufiah . 


Dinkelsbůhler Verlooſung. x 


Am 12., 13,, 14, und 15. Juli findet in 
=. Dinkelsbühl 
die Verloofung einer größeren Anzahl von Meits und Zugpferden, Ochſen, Stieren, Rüben, 
“und Kalben ver als vorzüglich befannten —— 6 ubrwägen, BernerZBä- 
Ichen ‚' Futterfchneid: und andere Fandwirtbicbaftlibe Mafkbinen, fllderplattirte 
.Hferdegefthirre, ‚Getreidepugmühlen ze, 60-70 StöeAubren, MHequlatenrs) gol- 
dene und filberne Ihren, 40-50 goldene und filberne Ketten, verſchiedene andere il 
berne Gerätbe , Salon Spiegel, vollftändige feine MöbeGarnituren, Damen- und 
Derren » Seftetaire, viele polirte Gommoden und Zifche, mehrere Fanuteulln, ele- 
* — Vv Chaisen: :c. und als. geringere Gewinnſte ſeidene Negenfhirme, 
eifetoffer, mebere hundert filberne EHlöffel, Garten Möbels, fette Hämmel 
20, 20, ftatt und ift der Preis eines Loofes auf SO Pr. feftgefegt. 
Vorausfichtlih wird die Zahl der. Gewinnſte — | 
200 


„beitragen. 
— 2oofe verkauft undlladet zur zahlreichen Bethelligung ein, 
re — — gar 
EEE DOES — _Erfpenmüller, Beirksamtsgehülfe. . „198558 
Die Herrn Bürgermeifter werden freundlicft erfucht, diefe Ankündigung in ihren Gemeinden bes 
fannt an machen. ho) 
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oritag den 28. Mai I. 16, N 
im R immer babief gegen ;Fritter wiederholt verftrichen und der Zu-|Auzleihen berei 
ſchlag * afcht au 55 — Arm du Die ren 
othenbuch ben 8. Mai 1870. Söller, Bflener: 
Warg, t. Notar. 230933 Girca 18 Eimer itener 
Uepfelwein find zu verlaufen. N 
2238b2 Befanutmabhbung. bei Hofmeiiter, und Bein. in 


Mittwoch den 18. Mai I, Js. Vormittags 10 Uhr, (1214269 Cine gefunde Amme wird ge 
* Kr ed ect —— ala —5 nd fucht, Näheres im der Eyp. d BL 
au a‘ u Mt rg Rev in N 
Dalzbof zu Aſchafftnburg an den Memtneimende vergeben. ©eld-Hvurd, 
Aſchaffenburg den 12. Mai 1870. 
Diet Stadbtlommandantidaft. 
Hedel, Oberfilieutenant, 












bo., al warce ..4. hm: 
ui Befantitmachung. 30 ironteneBine ı 5. 8 
(Den Flurſchutz betreffend ) i * ai — 
Wir beabfiätigen, einige Sommerfeldihägen mit einem Tagegeld von 42 tr. Fols dößzein. | «u — 
aufzuftellen. I * ualer:; 


veſahigte Bewerber wollen fh DB lingent Mittwoch deu 18, Mai All 


i —— Nr. 3 me 
ER &haftenburg. den 12. Mai 1870. 
Der Stadbtimagiftrat. 
fundiger Bürgermeiiter : 


annnnasamagenannn 


Mater allar J 
Redigitt water Verantwortlichleit des Druders und Lerlegers A. Wailaudt. 


Name 110 Sahıyng; 


Antelligenz-Blatt. 





Beiblatt zur Rſchaffenbniger Zeitung; 


snalıia 
Unstlicher Auzelger 
fir bie 
töniglien Bezirlslmter Wikeftenburg, Alzenau aub Obernbuugi 
Montag ben 16, * ben 16, Mai 1870, 
Des Zuteliigeng » Blait erigeizt täglim als Meilage zur ae aſſerdarzer Feitimg, — ft 16. Wbeimewertt: dat Pierieljehe BEE; 5 Sufenaklan 


serüihsze 8 ta. fs Die bertipaätige Petttzelie 


Fanesı Nachrichten, 

CH Münden, 14. Mat, In der baute Ratiges 
fundenen 33, öffentlichen Eitang der Kammer der Abs 
geordneten Bat der k. Staatäminifter der Finanzen von 
Vfrehſchner ben Entwurf eines Geſetzes, die metriſchen 
Maße im Aufſchlagoweſen betreffend, vorgelegt, worauf 
die Beratfung über die Rı6nungdnagiveifugen auf 
den Etat des k. GStoatäminifteriumd des Innern für 
Richens und Sculangelezerhriten begann. An der Des 
Batte belheiligten ſich der Meferent Greif, der k. Staats⸗ 
winiſter d. Lutz, der f. Staatsmiriſter v. Pfrehſchner, 
die Abatordneten Dr, M. Barth, Rud. Weiß, Dr. 

Onfiner, Dr, Edel, Dr, Ruland, und twiederfolt der 
Reftreut. Da bie Beit ſchon Bis 2 Up: vorgerädt 
war, murbe bie Fortfegung der Debatte, melde bezügs 
lich der Berufungen an bie Univerfitäten lebhaſt war, 
auf kommenden Montag anberaumt, 

Borgeftern fand auf dem Hiefigen Friedhofe eine 
Beerdigung nad griechiſchem Mitus, der Gattin bes 
Königligen Regierungspräfdenten vom Wlitelfranken, 
Frau Anaſtafia v. Feder, geb. Douma, flatt, wel⸗ 
cher faſt Tämmtlihe Königliche Staatsmnifter und 
viele Hohe Staatäbeamte belwohnlen. — Einem Taq⸗ 
[ö6ner palfirte diefer Tone In einem GBaftyaufe ber 
Unfall, daß er ein zwiſchen den Zähnen gebaltenes 
Siwelguldenfiüd verſchluckte, derſelbe wurde hledurch in 
lebenẽgefaͤhrlichen Zuſtand virfegt und befindet ſich Im 
Allgemeinen Krankenhauſe in Behandlung, 

Münden, 14 Mai, Das in Paris erfheinende 
„Memorial dipfomatigue* veröffentlicht kürzlich die Des 
piſche, welche Braf Brey in Sachten bed Konzils an 
den Graf Tauffkirchen nad Rom gefendet Gat, Mir 
erichen daraus, daß biefelbe in Form und Anhalt im 
Weſen llichen mit jener Depeſche Übereinftimmte, die in 
gleicher Airgelegenheit von Wien nah Rom ging und den 


Grafen Draft zum Merfafler Hatte, 


"URNERÜREOLEETFFSTEDNETTEENG 

Der biſtoriſche Berein für Oberbayern bat den Hause 
rock bes Rönigd Ludwia L, melden biefer, wir der ofe 
figlelle Bericht fagt, „60 Jahre hindurch geiragen hat,“, 
zum Geſchenk erhalten, 

CH Im neneften Einlauf der Kammer der Abge⸗ 
orbneten Befinden fih u. A. eine Bitte der Handels⸗ 
und Ormerbefaunmer für Schwaben und Menburg bes 
züglig des Tax⸗ und Gtempelgefehentisurfs; eine Bitte 
der Stadtgemeinde Weilhelm um Aufpebung des Hauſir⸗ 
handels; eine Vorſtellung des Bürgervereind zu Fürth 

und dB Ausſchufſea des demokratifchen Arbeiterbifdungs« 
vereins in Kalferdlautern im Betreff des Wahlgeſehenl⸗ 
wurfs; ein nitiativ » Antrag der Wögeordneien Dr, 
Adler und Genoſſen auf Erloffung eined Geſthes Aber 
die Lager und Lagerpfandſchelne (Warrant?); eine Bors 
ſtellung der Notarlatäfammer von Mittelfranken wegen 
des Entwurfs einer Arvofatenordnung; eine Bitte ber 
t. Görfter Im fräntiſchen Walde um Gehaltsaufbeſſerung ; 
eine Beſchwerde dır weltlichen Mitpliever des Predbye 
tertumd in Bieſterſchled wegen Verletzung ber Rechte 
der proteftantifchen Gemeinde Bleſterſchied durch ein« 
amtliche Ausgabe aus ber Kirgenkaffe ohne Voranſchlag 
des Prebbyteriums und durch Verwaltung ber dortigen 
Kirdenkaffe ohne ordbnungsmäßiged Budget und Lirchen⸗ 
rechnung; endlich eine Bitte und Proteft des Bureau 
einer am 30, April za Mlachen flattgefundenen Vollde 
verfaumlung in Betreff des Wahlzefeheniwurfe, 

D Münden, 15, Mat, Dem Regierungepräfle 
benten von Riederbayırn G. v. Hohe, welder am 9, 
d, Mio, fein 401ahriges Dienfljahr vollendete und mor⸗ 
pen fein 74, Geburtofeſt feiert, wurde and Anlaß diefer 
Doppelfrier von Sr. Mo, dem König das 17} 
des Verdienſtordens vom hl. Michael verliehen, und Diefe 
Auszeignung duch ein allerhögftes Handſchrelben im 
ebenfo huldooller als ansrtennender Welfe lundgegeben. 
- Dr Trzhitzog und bie Echzherzogin von HRodma 


Mad geſtern Wbend, dom Rom kommand, Gier eingetrofs 
f labaqcher Palais abzeftiegen und 
n frag ihre Rilfe nah Wien fortfehen. 
DO LZuifgen Bayırn und Frankreich wurde ein 
Staataverixag abgeſchloſſen, in Folge deſſen bayerifche 
Staatdangehdrige in Frankreih und franzdſiſche Staats⸗ 
gehörige In Bayern gegenfettig die Rechtewohllhat des 
Arwmenrechtes in demfelben Mae wie die eigenen Uns 
terihanen und entfprehend der Geſetzgebung dedjenigen 
Landes genießen, im melden das Befud geftellt wird, 
— Der vereinigte 4. und 9. Ausfsuß ber Kammer 
der Reichöräihe hat das Gutachten bed Referenten Frhru. 
9. Schreuk, dep dem Antrag der Kammer ber Abgeords 
meten auf Reviſion der Preßgeſetze die Zuſtirimung zu 
Berfagen fei, mit allen gegen bie 2 Stimmen der 
Reichäräthe td, Thüagen und Frhr. dv. Arelin 
zum Husihu erhoben, - 
CH Die nächte Sizung der Kammer ber Meike 


zäthe iſt auf Fünftigen Montag anberaumt. Auf der 


idnung lebt: 1) Belauntgabe des Einläufs, 2) 

59 bed erſten Aueſchuſſes Über den Geſthzentwurf 

in Betreff der Anwendung einiger Biſtimmurgen des 
" Gtrofgejepbuches vom 10. Novemder 1861 auf die 


—— — Beraihung und Veſchlußf d 
räßer. ; 3) ag aus ne * 


des e. 
enttouef, einem Mredit Für, die 
ärbebärfniffe In der zehnten Sinangperiode — 4870 

und 4874 — Betr. Beratfung und Baſchlußfaſſung 


barühır.: . 
„CH Der erfle rechtokundige Bürgermeifter der Stadt 


Rafpar v. Steinsdorf, hat aus Aulaß fels, 


fgeidend: aus dem Magiſitaie von Sr. Maleſtät 


—* * ein Auferii fGmeichelpaft nögefaßter Hande 
en, in melden ben großen Berdieniten 


borf’3 die wärmfle Anerkennung ansgeſprochen iſt. 


[7 
Kilfingen, 13, Mal. Die, Zahl der Hier. auge⸗ 
kommenen Badegãſte Beiräzt mad ber Heute ausge⸗ 
debenen Nr. 4 der Rurlifie 179, — Der jüngft var⸗ 
florbene geil. Ralh Gutbrod, weiger (how während 
feised Lebens ein großer Baer „der Armen geweſen, 
taflirte gegen 6000 fl. zu frommen Zmeden, darunter 
/B. 4000 fl. zum Hiefigen Kirchenbau, dem Knaben 
mimar Gt. Rilian in Wärzburg, feinen Fil alen für 
arme Erſilommunikanlen, dem .Taubjlummen» ‚und 
Biindeninfitute,, feinen Kaplänen u, ſ. ſ. 
WWuür ‚iA. Mal. (Schwurgericht. 12, 
Fall, CHE) Nagdem die ffentlihe verhandlang 
für. die Schuid der Rofine „Hammelmann und des Gy. 
Reifee nicht die mindeften Muhaltäpunfie Ueferte, fo 
wurben diefelben auch ‚den Unirägen ‚ihrer Vertpeidiger 
d durch Den Wahꝛſpruch der Deren Ge⸗ 
fernen (Obmann: Hr. Privater Chriſtoph Späth 
non Schweinfurt) für nicht ſchuldig, Dagegen Barihel 
Hammelmann des, ihm zur Laſt ‚gelegten Berbregend 
ber Brantkiftung ‚für ſchuldig erklärt, Das Urthril 
fautste demnach für Rofine Hammelman und Georg 
ifer auf Fraiſprechung, für Barthel Kailer aber anf 
40. Dahri „Budikand,  Unisag ber, Glnntöhehörbe : 


ICE 90 gap: nt 


anßerorbentlichen; 


für Ießteren 14 Jahres ber Bertgeibigung: 8 Jahre 
Zuchthanus, Rofine Hammelmann. und Guy Railır 
wurden vom Bern Präfdenten ſofort aFreihel 


febt. 
” Speyer, 12. Mal, Dir glüdiiche Gewluner ded 
oröäten Treffirs der bayerlſchen Aprogentigen Prämien ⸗ 
Aultihe im Belrage von 70,000 fl., Herr Einuchmer 
Oꝛwald Arnold in Rodalben, hat nun leider zu feinem 
Gewinne eine fr Zugabe erhalten — er iſt in 
Folge diefes Glüdsfalles piöglich Ierfinnig geworden, 

* Berlin, 14, Mai, Die „Rreugzeitung“ ſchreibt, 
daß bie früher beabfigtigte nachttägliche Seffln des 
preußiihen Landtags allfeitig aufgegeben ſchelut. 

Krefeld, 12, Mat, Hermann v. Beckerrath if 
In der verfloffenen Naht im Miter von 69 Jahren an 
der Lungenentzündung aeflorben. Derfelde wurde bes 
kanntlich im Jahre 1848 zum Reihafinangminifier er 
nannt, legte aber im Mai 1849 fein Mandat als 
Mitglied der Reichsverfammlung nieder und ſchled kurz 
darauf aus · dern · Miniſterium. 

Ian Hehdelberg -follte- ein Schauſpieler Namens 
Mertend aus Gtettin wegen wiederholien Diebftaflä 
verhaftet werden. Er ri ans, ſtahl fig ein Beloeipeb 
und ergriff auf. felbem die Flucht bis Spehtr. Die 
Strick Mannheims Speyer. mil, er in 2 Stunden zu 
rüdzelsgt Haben. An legtereus Orte wurde er ergriffen, ald 
er «ben, wieder. lange ‚ Finger gemacht Hatte und fein 
Efenroß Hefteigen wollte. F a 

Ju Freiburg ſiadet demnachſt ein großes Sängers 
feit ftatt, zu dem bereits 1800 Sänger angemeldet find 

Branffurt, 14, Mai, Wis wie vernehmen, Hat 
bie Stadt bereit? Verhandlungen mit Herrn dv.’ Roth⸗ 
ſchild zum Rüdkauf des ihut inter dem Hürften Pılmas 
berfauften Stallgebäudes auf dem Holggraben eingeleitet, 
Nach tem damals abgefgloffenen Kaufverirag wurde 
der Käufer, verpfligtet, dieſen Stall, falls ihn bie 
Stadt für ihre Zwrde bedürfen follte, um denſelben 
Kaufpreis (2000 fL).-zurüdzugeben, Ja dieſem nıta 
zum Dolzmagazın ungewandeiter Gebäude befindet fi 
ein Fourgon, an melden fih für das großherzeglich 
badiſche Haus Grinnerungen Inüpfen. Ya -demfelben 
wurden naͤmlich bei der badiſchen Revolution das Sil⸗ 
ber, des großherzoglichen Haufıs von Karlsruht na 
—— in den Verwahr des „Hanfes Rothſchlld ge⸗ 
titlet. 

‚Rom, 13. Mai, Rothſchild Hat das neue Aulchen 
abzelehnt ; #3 werden meus Berfuche mit einer belgifhed 
Bankgeſeliſchaft gemacht. BVortrft follen die päpfiligen 
Baläfte in Rom und im übrigen Patrimoniam als 
Pfand ‚angeboten werden. — König Franz 11, wird ben 
Palaſt Farneſe verkaufen; es find dephalb Unterhands 
lungen mit Nukland eingeleitet, j . (Beeffe.) 

eFloreuz, 13, Mai, Abends, Ja der Kammer 
machte Minifterpräfident Lauza Mithellung von neue 
republitaniſchen Erhebungderſuchen. Danach war zwiſchen 
Piſa ‚und Voltera eine aus 69 Jadividuen beſtehende 
Bande erſchienen, von den Truppen. überrumpelt und 
thallwciſe zirſtteai. Der RP war Hagen HRonterofls 


gegogen: Der Wräfekt vom Liworno Hatte biefe Erhe⸗ 
porno Agnalifirt, Dem Bandenchif Mapır (7) 
war. ed gelungen von · dim Syudikus von Ruffingnano 
eine Anwelſang · auf · Gewehte der Nalionalgarde zu er⸗ 
halten. Die Bande wird von ber Beoditering nid‘ 
—— In * Provinz — — 
n Mapel Garten gegen tubirende 
—— Hufe Unördnungen vor dem Unloer⸗ 
ade’. herworgerafen. "Di "Jaterdention von 
* Wurden hen end beſwiqhtit. Deel 


— * richten. 

* Som, 14 Kanriten Über bie Uns 
fehlbarkeit if auf * angiſagt. Die ultramontaue 
Vatlei bifindet AG In großer "Aufregung. Viele der 
Bäter. Haben Urlaub verlaugi. Wagefähe- Hundert: Mits 
glieder der Oppofition haben ſich einſ hrelben Taffem, win 





in eht oder aunder raditaler Wale die vorgiſchlagene 


Definition zu bekämpfen, " 

"Neapel, 14. Mai. Heute Morgen erunten fd 
bie Uaruhrn auf der Univerfität Jia Univerfitätshofe 
plagten 3 Bomben. Ein Student feuerte einen Revolver 
ab,ogme jedod Jemand zu verlegen. Die Wirioerfeät 
wurde gefgioffen und 15 Studenten verhaftet! un 


Amtliche Machrichten: 

® Huf die am Bezirksgerichte Ansbach; erledigte 
Ratpaftelle wurde dar Brzirlögerihtärath Ph. O. Endres 
In Wellheim verfeht, zum Begirfägeriditsraige in Weile 
heim der Begisfögerihtäaffffer D. Sidzer in Migener 
burg Sefördert und anf die hiedurch am Wegirfägerichte 
Regensburg ſich eriedigende Afcfforftelle der Begir ko⸗ 
gerichtsafſifſot W. Hg in Weiden verfeht, Au das 


Bezirkäamt Lohr wurde der Bezieksamtmann von Meine 


nah, G. Ullrich, auf Anſuchen verſetzt, zum Bezitks⸗ 
amlwann von Kemnath der "Bopteksamtzaffrffor von 


Sam, M, Weigerl, befördert, zum Beyitkdamtidaffeffor 


in Cham der Rehiepraktifant M. Habenauer aus 
Straubing, zur Bet am Bezirksamt -Adtting, 
— Bo A ———— ber Finanzen wurde 
un von Paffau-an 
*3 Forſiburtaux k. Regierung don Miederbayırn, 
und der 1. Forflamtsaffiftent F. Herlsin won Zwiefel, 
feinem Ahſuchen entſprechend, an das Fotſtanit Baffau 
verſetzt. Ferner wurde der k. Forſtgehilfe IR, Sion 
bon Rolhenlirchen zum Aſſiſtenlen am Fotſtamte Zwite⸗ 
fel und ber Forſtgehilfe A. Henfelt von Freiſtug zum 
Alfftenten beim £ Forflamte Gunzburg ernannt. 
Öjefan+- u.) Durch Eatſchließung 
vom 2, 15 Mis. wurde Hr. Pfarrvilar G. H. Hofpıs 
zu Oberſchwarzach wegen Krankgeit beurlaubt '— die 
tung der * Obetſch varzach dent dortigen 
Drn. Kaplan 8; Lehrimann —, bie Kaplanei dortſeibſt 
abar dem Heu. Raplarn F. 2. Schecher in Sailauf 
Übertragen, Die Diſiritisſchuliſpikiiondes ‚ Bezist 
Renfi as wit her Jalpitllon dert. Vraygranden⸗ 


"öl fe, 


ernannts- 


fgule Reuftabt ®, 
Pie m ‚Say = bone tom Den; Mm €; 





Sr trandatlautifd en 

Das Bermertar deB, Rordb. —29 
—— Beickenſtain, walch N. 
—& und am 30 pl von Cem aba 


* war, in geſtern Abend wodibehalten hler an⸗ 





Sandels: und volfawietbfchaftliche 
Berichte, 


PER En 
I * m £ 12 fr, bis Ba Back 18 15 fl. 
ir. Ar Hafer 8-fl. 48 Er, a ‚Er. 
*8 a A ntter 
Kama das Pfund 5* k.. 
2 De Eu Frl A 80 kr. Ethd, ij 
r e 
1-. 45-te.-per Eihd. - ‚Pr See, junge Mia. 


He ee > Mai. (Mittelpreife.) Waigen 18 . 


„Nürnberg, 4. RL (Oopfenberict) ti e 
— —F 
—* Yale gib ka It; eh Ki erm Wurde 


— regen elten — 15 7 a — fl, 
3 JR, ei 
6— 


er er EM —— ea 18 
u [3 
Pam Sinn, Serfte 10 La SE . 


MWiünuchen, 1 i. (Mittel 
53 tr, florn 12 Er 25 fr, * 4 ſte re a L 
zu 3 m Keinfanen, 12 ‚De * ber 

om Haardtgebirge, at; in 

Mußbach ftaitgehabten Wernver — ſte ve 2 ac in 
Erben wurden Gl ee tbas an Liter) aus⸗ 

— ee sei ey ect: Bir 3: 
für zn. gemif 

Sah bo, * Fr fl, file einem Mubkk 

* wurden nur 165 ft. erlbſt, alle 

ihwein zu geringer 
Gebote 3 8 oder ee 
Weine ee ea alfo: za fl. 


! Weiben 1% 240 
für g:mifhten Wein 275—30V ut, für Traminer — 
Das „ARulender"toftete” 465" 5 
Mußbacher 18695 Roihinein mare ‚su 225 fl. abgegeben, 
Sammtliche Weine, mit Yusnahme einiger Ja Rothmweine, 
usben sugeihlagen. Die eine waren ale ſeht rein ges 
und aus ‚eigenen Weinbergen geoden. Die Ders 
uch von ausländiichen Weinhands 


au, 


ade, volfcnumen zul fieden zu 
den Weinen anderer diesjähri er Verfteigerungen "derfeiben 


dem ange. 

Mainz, 13. Mai (1 rubtderidt) Troh "aus 
märtiger flauer ** gerulte dennoch beut 

a eine ſeſte Stimmumg m: Be ; 

vor! Woche abermals er ir Notiren I 
WBaigen 121413 fL, Korn 


ater 568 fl ——* Fu: 11 


cbien ch 


28 fl. —X — — — 37H, — 


.. Refanntmachnna: 
— des vn bes Gelege über ben * aa —— cyan 


Mai 1852 al bie diesſa Nahe 
ufer bebufs Gabun der nö nötbigen Schufe ⸗ — — Beſichtigung be — m 


238902 Umben meines 
Be — 
Rees Wittwe am cageʒ 

A. Kleeſpies. 


en mare ——— 
une an Mai I. Is., a affenbu 
vorgenommen werben und ame i Ib ber Gemeindegr Geboren. Den IT Mai, J em bot 
De u © Sulbad . on © 1 Uhr u ee eurs Wolfgang Hirſch von 
Le’ber ımb Bainaidaff Nachmittags ', „ln 5 Den 11. Mai. Anomomus bes 
Stodftad = „ Ya. 2 „ Metgermeifters Sebaftian Mol. — 
. in: " ” 21g * 8 ” Sobann clean, Son b **8 
Deninaen.... F „8. Ihn meifterd “Friedrich Sam 
Grokmelgbeim = „u. Ak „ Sufanna, Tochter bes Rutihers Fan 
2 DREI 4 5 5 Joſeph Englert aus Obernburg. — | 
Die betrefienden Geineindevermaltungen werben erfucht,  piebetbeiligten Grund» Edmund, Sohn tes Schreinermeifters 
ei von Obigem mit dem Bemerfen in Senntnik zu feßer, daß e3 lehierer frei ftehe,] Yubmia heder er von Schmeinheim. 
ber Uſerbeſichtiauna, Io In folche ihre Grunbfifide betrifft , —— und bielDen 12. Mai. Starl Joſeph, Sobn des 
ihnen zı um Kater den iben zwedmaßig ſcheinenden Vorrichtungen bringen.| “rivatiers 2 
EEE N nansensrde —— — * 
ueno en Jo m 
Heufer. Geftorben. Den —— Hnler, 
t. Bann tmann, 68 Zope e alt. 


Mein Comptoir 


Den 8. Mai. Friedrich, Sohn bes Tags 
löhbners Nofeph Anton Hopp von raufen« 


und Wohnung, bisher in der Nebentteingafle, befindet — Tem —— 


gs von beute an in der neuen (Wh. De 
erbindungsftraße bei Herrn Möder, 
Afchaffenburg den 11, Mai 1870. 


D. Goldner. 


arterre. 


auer’fchen) Möldner, 1 


Mai, 
ae eeſelle von NKeilberg, 45 Jahre 
* — Bouife Gänt * 


b, Haupmanns Konrad Sa P 


Den 


227 it. 
= an ii en: Ben. bes 

Eirca 18 It Heut etgermeifter an Wol — 
Aepfelwein Ay ig überes * * uſik Karl Marbach, Kallbrenner von Kim ⸗ 
bei Oofmeifter und Bein in Moaffenburn| Harmoniemuſi mel&heim bei Bingen, 30 Jahre alt. — 
er er u er ern —— —— zum Hopfengarten Satob Umrbein, Saltbrenmer von Rob 
23306 Das Wohnhaus kit. Don einer Abtheilung der Muh des 5.| tenberg , fol. Bezirtdamts Wlgenau, 40 
B Rt. 100 in der Karls] IniResiments mit gutem Lagerbier. er — — L 
fraße ift aus freier Sands ss Zoe Summer und eine 
zu verfaufen. Aätte zu ed zn werben zu miethen Bocheifoldaten Kobunn Eibel, Ya St. a. 
a en TRITT = —— * 

4 u d 2 a nds 
Mann, “ ee er il 3* — * ” im 16. Mei Morgens 14a Grab. 


Ankunft und Abgang der Eiſenbahnzüge mit 


Morgens J2üterzug 











4 5 Büterzug DR „ Sem, Zur 
Schnellzug 0 5 Gem. Fur 
na usa gie | an) 19m Ariane Sem, Due 
rierzug i 
Würzburg In Nachni —— — Frankfurt | 12% Boftzug 
” Boitzug 38 Radın. —* 
* Abends Gulerzug SE 3 „  ISem. Zug 
11, Nadht3 |fturierzug 7% Abenbs 
18° „ Boftıua  „ Gem. Aug]: 
115 YNorgens |Süterzug | 75 Akorgens |sturiergug 
“= „ Boftzug Gem. Zug 
4 * Auer 12 Mittags Rurierzug 
Bon gu „ Hüt 28 u Kurierzug 
Würzburg } 12 Mittags Woftzug Frankfurt 9 Gem. Zuo 
wochen — 
8 rg " m. Zu⸗ 
ES Son gihcmde |tern —A 
m, S "| 10% „ 3u0 


— — — —— — — ——— — 


VMorgens ſEil· u. Pom 


Perſonenbeförderung. 


zu EN Nurterzug. 






A \r —— 


Kebigirt unter Werantwerilichteit des Druders und Verlegers A. Wallandt. 


alt. | 
ill Bo, lebiger | 


‘ 





en 


N 4 Ruriergug 

Darmitadts "og H x 

Deal | zu ac ans, 

8 Schreling. 

— Schne) 

10 Ver — 

Von 9338 Mittags lauterzua 
Mainz 10 

Dar m Ri — De — 


10:8 rierzug. 
Abends |Verionenz. 
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Dienftag den 17. Mai 1870, 2 


Das Potzligenz Blatt erigeimt tägIG old Meilage zur Wiheplenhurgen 


Gpeiung: — üpten-Mbonnewcnit: bad Bietsljaie Bi = 


gehätizen 8 tu. füs Die bestipattige Pertigeile ann denen Maui 


Tages⸗NRachrichten. 

© Yihaffenburg, U. Mat. (Sttzun'g des 
Stadtmagifirats.vyom 12, Mai.) Bekannte 
aabe einer Entfäfießung des k. Stantamtnifteriums des 
Innern vom 18, April I. 3%., wodurch ber Belöluß 
ded Stadimahifirats vom 8. April und bie berfelben 
beftätigende Regierungsentflegung vom 30, Dftober 
vor. NE, welde dem Fußweg aut for. Hüßnrpfabe bei 
Plan Rummer 1511 für einen Uffentlihen Wen erlläs 
ren und bie Entfernung ber vorgenommenen Umzäus 
nung anordne, außer Wirkfamfeit geſebt worden if, 
Ausftellung eines Verehelichungs ⸗ Zeugniffed für ben 
Fabrifauffeher Johann Henkel von bier, zur Zeit in 
Audioigehafen. Anfsoffung bed Lehrbuchs über Arith⸗ 
metit von Heuner für die obere Knabenfäule ad St, 
Agatham. Berfünung der Autpfändung genen mehrere 
Rıftanten von Krankenkofje-Beiträgen, Genehmigung 
der Baugefuche des Gãriners Lionhard Herzog, ber 
Fadritanten M. Fleiſchmann Witte, drd Glaſermeiſters 
Richael Schmitt, des Privatierd? Johann Beckmann, 
ded Lumpenbandlers Rafael Gternheimer, des Kon 
ditord Auguft Gmtil und ber Fras H. Hlob. Eru 
Entlonde Verfügung gegen mehrere Reftanten von Schul⸗ 
firafen, Werthanfhlog dis auß der Siadt Hohenwart 
im den Golshof verbrachten Bndenfäelts und Knorz · 
Holzes. Beſchluß Aber Regulirung der Gränge zwiſchen 
den Marfungen vom Afchaffenburg und Damm rädft 
der baheriſchen Mktienbrauerei Aſchaffeuburg. Rrquifition 
der. E, Stadtfommandantfaft dahler um Wbordnung 
von Valroulllen wahrend bes Erfabgeihäftes das kgl. 
Bezirtdamtes dahler vom 13., 14. und 16. biefe3 
Monat. Auewriſung der Anna Maria Ntſcher von 
gr der Veronika Häfner von Meinofifeim , ber 

ara MWolz von Mainafdaff und der Margareifa Glaab 
von Schimborn auf bie Dauer von 2 Jahren im In⸗ 
tsefle der Bfienilihen Siqerheit und Sutgtet. guf⸗ 


RT) Pe ö F 


trag ——— 


‚Genehmigung der jüngften Hol in der Stadt 
Hobenwart. Beflletsung der Hu nbefanggebäßr auf’ 
30 Kreuzer per Stüd; der thumt in · doch befugt, 
den eingefangenen Hund 3 Tagen genen 


lag der. Fanggebüsr wieder außzulden ,, andernfalls in 
— * zu em — “auf 
chickung der. 10. Haupfver ung ‚der, 
mänuer Deutfälands am 23. Mit 25, Mit, 18. in 
Hamburg. Dem, Difonomen Chriſtian Ranft wurde 
eine Granfikallon von 5 fl, bewilligt als Anerkennung 
für dad Beifaßren des erſien Mafferfaffes am die von 
Hertling’fce Brandflätte am 27. v. Mit. Bildung 
einer Rumulatio-Lommilfton zur Unterfugung mehrerer 
von dem Ausfcuffe der freitullligen Feuerweht in Des 
treff der Wafferfrage geſtilllen Anträge und etmalger 


Honftiger Mafnafmen ; zu diefer Rommiffion, And Mits 


glieder des Magifirais, ber Gemeindebevollimägitiaten 
wie der. freimilligen Feuerwehr zu berufen, Mafforderung 
eines Dacdetergefälfen zur Clngahlung feiner züds 
fändigen Prankerfandheiträge innerhalb 3 Tagen bei 
Meidung der Ausptäudung. Der Bolizelinannfäaft ſoll 
zur Anfheffupg von Sässltuppeln je 2 fl. 42 fr, aut⸗ 
gezahlt werden unter ber Bedingung, daB fie gleiche 
Qualität und Form wählen. ‚Abiveifäng anes Aulra⸗ 
ges auf Zurüdnafme eines Stadibetrilt-Birkotet, Urbere 
tragung der leferumg von 300 GL Pegladkeln au 
Seiler Johann Müller, Einfeellung der Bauarbeiten 
am Hinterfaufe Lit, D Nr, 169 wegen Usdertretung 
der allgemeinen Bauordnung. Gehehmigung der om, 
fädıifen Iogemieur profiktixten Situationd» und Mllge 
ntrungöplames eines Theiles ded Rogmarktes und ber 
Ausfahrt am Herftallihore dad dort mod ſiehende 
Piörtnerfaus, fo wie bar dermalen beftchende freie Plab, 
fo weit er durch bie Strafienlinie verfügbar“ dird, ſoll 


fofort werfürigert werden, jedoch mmlag ber 


vor ber Berlantbarung Über die Verwendung, be⸗ 
dieſe in Huffüseung eines Hauſes ober einer Bars 
, ein gr rn geuehmigter Plan vorlient, 
5, Mai. Geſtern am der Progeß der 
—3 Bander jun.ivor dem Stadt⸗ 
or, fürteaffachen zur nohmaligen Berhandlung 
wurde Zander zu achttägigem Arreſte verntthellt. 
Münden, 15. Mai, Die Ernennung der Ges 
zichtd-Bollgieger für ſammiliche Regierungsbezitle ift in 
den erfien Tagen bed nädften Monats zu erwarlen. 
CH Münden, 16, Mai. Die Kammer der Reichs⸗ 
rathe Hat im ihrer heutigen äffentlihen Sitzung dem 
Gefthautwurf in Betreff ber Anwendung einiger Bas 
—— des Strafgifthbuchts vom 10. Nov, 1861 
einftimmig angrnommen, fo 
daß 322 mit der Rammer der Abgeordneten 
erzielt iſt. Dir Biſchluß der Kammer der Abgtordneten 
Aber den Sefebentiurf, einen Kredit für die außer⸗ 
xdentlichen Militärbebürfniffe in der 10, Flnanzperiode 
betreffend, .. in folgenden Punkten abgeändert: Zu 
Art. 1 Ziff, 1, wornach dem Kriegäminifter für dem 
"Dh aufwand wegen bed der Mebuftion 
unterliegenden Standes an Offizieren, Militär« 
Beamten und —— für die 2 Jahre 1670 und 
A871 im Garzin ein außerordentllcher Kredit von 
880,500 fl, eröffnet wird, wird ber Zufaß angenommen : 
„Eimeiger Mehebedarf iſt dem Meichärefernefond zu 
entnehmen," Zu Art. 1 Ziff. 2 für einmalige außer 
ben wurde Der vom der Kammer der 
Abgeordneten für Wenderung am Armatur » Lederwert 
der Jufanterie eingeftellte Betrag von 52,500 Hl. auf 
75,000 fi. erhoht und zu dem von ber Mbgeordnetenlam« 
mer beiwilligten Summen für Anſchaffung von Feldkochgt⸗ 
fölrren von 22,000 fl., für Schwäpläge an den Roms 
Paguiefigen der Landwehr von 8000 fl., für Wieder 
herſtellung des abgebrannten Fouragemagazins in Märns 
berg vom 14,000 fl, noch die Boftion für Kafem« 
und Stallbau in Augdburg von 90,000 fl, und für 
das rang In Nürnberg von 100 ‚000 fl, ein» 
geftellt. Act. 5 wird dahin abgeändert, def die don 
den voräßergefenb verzinsli angelegten Fonds für 
außerordentlicge Milttärbedrfniffe fi ergebenden Zinfen, 
ſowelt nicht im Art. 3 berelts Verfügung getroffen iſt, in der 
10, riode zur Bollendung der Vorwerte der Feſtung 
Jagolſtadt zu vermenden find. In allen übrigen Bunkten 
wurde dem Beſchluſſe der Aögeorbnetenfammer beige 
ſtiat, auch der von berfelben anaıfügte Wanſch, die 
Bol, Staatöregierung wolle nagbrüdisft bapin wirken, 
dag bie aroßßergonlich badiſche Regierung bie fo lange 
wergdgerte Eifenbahnverbindung zwiſchen Brudfal und 
Germerdhelm Herftelle, wurde angmommen und auf den 
Antrag bed Reicheraths Pocking noch ein zweiter Wunſch 
Beigefügt, daß die Feflungdeigenfgaft von Landau fo 
bald en mbðglich — werde, 


5, Mal, Wie wir einer vertraulichen 
Mitteilung ri wurde da Herr Bürgermeifter 
Bing von Reuburg die. Annahme der 2, Bürgerimeiftere 
Rolle in Münden abgelehnt bat, Onr Bürgermeißier 


Sämedel für diefe Gtelle anderfehen und fol «3 keinem 
Zwiifel unterliegen, daß dirſelbe diefen ehrenden Bolten 
burg, 16, Mal, (6 8. 
(Schwurgericht. 1 
Fall.) Brand: gegen Andreas Kleinhenz, 18 Jahre alt, 
ledigen Bauernfogn ge en, wegen Berbrechtus 
des Mieincide. Gegen den Forſtaufſehet G. Arnold 
von Rangenleiten wurde im verfloffenen Jahre auf ges 
male Denunziationen Bin tagen Verlegung feine Ber 
5 Kenia eingeleitet, weil er im ar 
Mit, Johann ——— 
"ed Zr (Ungellagter) je mit einem entwens 
deten Scheite Holz betroffen, Leinen derfelben aber zur 
Anzeige gebragt haben follte, =. brei Pirſonen 
fagten bei ihrer Bernefmung am 15, Rovember vor 
dem Unterfucgungdrichter eidlich a * fie im Harbſte 
1863 in des Gtaaiswalbabtyeilung Geispügel je eim 
Seit Holz entwendet hätten und von Arnold betroffen 
worden feien, Arnold, deßhalb zur Berantwortung ger 
zogen, gab an, vb er dieſen 3 Brfonen, welcht als 
—— tm Walde beſchäftigt waren, auf Ihre Bitten 
im Herbſte 1868 erlaubt Babe, fih je ein u Holz 
zu Beilhelmtn mitzunehmen, ohne fi jebo& auf diefe 
ala Zeugen zu berufen. Am 27. —— nachdem 
hetommenn 


Baricht des Odierforſters von Gefall, wi — dem 
ze in dringenden Faͤllen geftattet war, an bie Ar⸗ 
ter ein Seiten Holz zu Beilhelmen zu derabfol« 
—— ſiſtirte er vor dem 
U. Altinhen; 


(Sqhluß f.) 
Mai. Der hieſige freifinnige 

Bürgerveriin, 3 2. 1000 Mitglieder zäplend, wırans 
anftaliete geftern Rahmıittags ein großes Gartenfef in 
den Räumlichkeiten des Platz'ſchen Bartens, wobei fi 
faſt fänmtlige Mitglieder beipelligten ; für den näditen 
er iſt ein zweites Gartenfeſt in **8*8 
projektirt, 
Bien, 14, Mat. Der Gemeinderath von Pa 
faßle mit geringer Maforität den Beſchluß, daB Präs 
ſidium des Magiſtrats möge dem Minifterpräfldenten 
die ren der Beoiiferung Wiens wegen Er⸗ 
nennung des Baion v. Widaiann zum Landeöpsriheie 
digungdminifier bekannt geben. 

Peteraburg, 10, ai. Uber dem‘ Mord bes 
Prinzen von Arenberg Fagen Im heutigen „Journal 


’ 


be Gt Prterdbong“ neue Ditails vor, Sqhlſchlow Kat 
———— bed Sala” In 
8 ‘ ; 
awmtrad Brebentkow In berfelben den Diebſtahl beging 
(von einem Morde Gabe er ulchts gewußt.) Lehterer, 
ebenfalls verhaftet, hat nun nach Eurzem Leugnen ein 
Sefländaig abgelegt, wonach Beide [don um 8 Ufr 
Abends in der Wohnung Arendbergs geweſen; dort 
mollten fie bie Safette Dffnen, mas hnen jedoch 
nicht gelang; der ımit ber Lebendwaiſe des Er⸗ 


mordelen vertraute Schiſchlow meinte nun, man 
möffe die Rüdkehe buöfelden abwarten, ba er im⸗ 
wer viel Geld bei ſich trage, dee Vrlnz um 2 


dem traten fie an dad Be 
—— bemaͤchtigen; ba ſei Areuberg 


Heiden Schuidigen konfrontiet worden, 
Peteröburg, 14, Mai, Abends. Usber dad Reife, 
programm des Kaljerd verlautet: Der Aufenihalt in 
ee 
ifer Jugenhtim, N ar r 
ve delle einen Tag in Warſchau verbringen und 
am 5, Juli wieder in Tzardkoe Selo eintreffen. 
Madrid, 13. Mai. Rothigid Hat mit der ſpa⸗ 
niſchen Regierung ein Anlehen von 40 Millionen Piaſter, 
wovon nur ein Bruchtbell zur Subſeription aufgelegt 
wird, abgeſchioſſen. Es werden ihm dafür ſpauiſche 
Bergwerk verpfaͤ 


Celegraphilche Depeſchen. 

* Münden, ee EEE In 

geſttiger Abendſihung wurden bie unerquicklichen Debalten 

von 5 515 8 Wor fortgefeht. Es ſprach Glitig, Gurſter, 

Pfahler, Minifter Zug und Sqauß. Piarrer Phalar 

fett am dad Mirifterium verſchlediue ragen, melde 

a hr." Bofer Eup 

en n, 
Pen rs or — bes did Haufe Wurde 
Grogen u, 

Bu — F mal Ei In der Brooinz 
wurde bon 

—— es Man die Waffen. Die 

ganze Bande (A1 Mann) vwrrde verhaftet, 


t 
ae ee ante, De. 
J. Boyd v. Bogeiftein wurde auf Anſuchen mus Dem 





Staatzbienfte entlaen und feine Gtelle dem Weedffiften 
I v. Lengricher verliehen. 
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Frankfurt, 16. Rai. (Biegmarkt) Auf beutigen 
bas Geſchaft in O und bie Radı« 
frage gie, Rau, (0 dab fein Base * 
ode mä KR ie» 30 
zit 20 Din, ik nd Mine, BI Sue 
1. Dual u en Deäunt: 
27 IL, Hämmel 1. Qua), 25-80 fl. 
rauffurt, 15. Mai. (Frucht ber icht.) Die Stim ⸗ 
mung für richtete im Laufe der leiten Woche 
— en En zn 
und gaben a tan RS 
a ee oem bez ausblieb. 
So,weit ſich ein bt, bürfte 
momentan eine Reaktion nicht d einerjeits 
lalien ich die Winterfhäden theils im 
Waijen ın ber oder — ide 
ichen, anderentheils vo 
gegangen, bie bei ihrem beprimirenben Ein⸗ 
beein werten. Sie —*— 
Di 134 org Meere u aeliefert, 
fremder 129-1296 fl, Roggen se fs 
Gerfte & Ha—da fl. unb De Die Ler⸗ 
aa lee reiten * man für 
a le 18 fl. mb 
Qua ft, 3 Huf ei Pa fl. für 
ae Dan i . und per 
eben fo theuer den laufenden ‘Monat unb Dftober 


Börfeberidbt 


eauffurt, 16. Mai. Als bezahlte Kurſe notiren wir: 
1882r Ameril. ll; ı Eproy. Sothatiche Ile, 
1885r Amerit, 95. Berbader EB 16742, 
Pd a ee —** 13294 
ij. Btandbr ord 69°. 
erente 57’. — Hs. Bacifi on 77. 
ade, % Houri 748, 
Böle Looſe Tray, Soutk-ARifjouri 66, 
1864er Rooje 114%. Ealtfornia Pacific 
Kred. A. 265985674. | Sentral Pacific 77%. 
Be. I rprog Canſas⸗ Bacifie 73. 
Lonib. 1864-871a-58, 69% Beorgia 7648, 
1%. 7% Benininlar 64, 
Baligier 255264 Oregon 70. 
: Ehicago 82, 
5p&t, Wirttemb. 99%, Linornejer ⸗. 
anne, Kinritemd, ILL, 5. Georgia u, Florida 77% 
. ſche 102, Spanier 30, 
4i,pro4. 93, —— —. 
—— 6— Türken . 
!o Babstiche 997, | Dollar» — 
Ben x VE a —— —* nu 
A m.⸗Anleihe Wechfel auf Wien 957%, 
Dftbahn 120%. WVeris Me. 
50, Sachſen 102%. Bonbon 119%. 


* Estabron * —* 





—3— bier oder eintreffen follte , F.. 
hie —— ——— 
4. Juri bei Weir 
> u eaburn ben 12: Skat 187044, 
ausjhüffe und A 
ji — Aihaffenb |hingemieien, mit dem —— eimaige — —— 
Intel BI. 1870, Nr. 91, beauftragt mb] Beftellungen bie gen 
Fri für bie, healiden Worlaren biebamtlichen Einfau A eo, Gattenbau⸗Verein 
re —8 , nad derenlaußerbem fie unberüd [mon 20 00 
| —* 
nefendet werben. Die —* und Untere] Wasftelang des ——— 
u, kaltung der Wegweiſer, 
Die neunte —* der Orte undWarnungstafeln|2354 Ein- Binsermäthl 
2progent mobilifirten betrefiend, Alters wird geluct. 
ll ate und Gemeinde» 


und hüffe werden mit dem aleitmäßıgen|285503 Eine Keine hi 

a dab Sehnen Etaatss| l bes Ausichreibens: bes irts« | un Garden, mb möglich in 
gg iffion — Keane, — in obigen en jogleich zu miethen gefucht. 
1870, 


wird qufmerlſam he Intell»Blatt 1870, Nr. 4 3356 — frifch gefottener 


Die Klage ung; Dem Nniethungton Mtutbeo i 
a ee Arme ira  Beei| TEEHTNA-DTANZEN. 
abtmegiftrate und — en ihn Die Stabtmagiftrate und. übrigen Bür-[empfiehlt *8* 
—5 werben, mit mit dem gleichmä A unter Bezug auf das Aug. Gentil, £ 
—* Kr — Sa —— ——— on 
reffs —]o) NY e t B 
Haaren. — ER, — —— —— — — 
zur Kennini 
weiteren unter Ziffer ebendort * ung Y At za Glen ur Saar 





frei 
ira Don Mala} Eroebni b 14 Tagen bier» 16, at abends 16 Grad. 
Deirefiend“. a en DL 1. Meiiek 15 Grab. 


—o Manz 112 = ; 


doreißigfte Jahrgang. 

Intelligenz-Blatt. 
zeblatt zur —— Zeitung; 

Pänigtiien — — an Dbernburdi 

in mu —— — mag — 


Dos Sutetligeng «Diatt ·c·- öA daS Bienisljahn Bc ⸗ Bukmasten 
geribıe Br 1 Bertizelle oaoe ben Raum r z 















ENTE LEEETLTEDTENT TER: 
Auafıll be 4 forupp fen: 4 
Sande und, —— — Be 
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Kuoftinduftrie,fo wie auch Darflellungen von 
gen in der. ZB jenfchaft, Im Ualerrichte und Im ber 
richtung‘ humanitäger ‚Anftalten für Verbeſſ 


tung der 
pepfifihen Lage. der Bevölterung. Wär alle" Arten der 
Ausftelungsnegenhände werden Medaillen , 
R 


ageb⸗Nachricht e | © h 
us, —* Hulk —* dem he er 
ringen e eine Sikung das Stantds 
ö halfen in welcher der den Kammern bar, 
inte Enttonef eines Benftonsnefeiges Hir bie Armee 
"Beratpung gelangte, — Der Hr, Abgeordnete Apı 
'H dtsrat5 Umbſchelden welcher fon feit 
3 p- Menaten umnmwobl if und befgalb nur den 
$ 


Per Zul 20 


und esrende Erwähnungen zuerkannt, füe elnaetne Tale 


fen find and; Geltprämten (Staats und 4 
preife) auögefeit: „ Alle Mittgeilungen, im und 
Einfentungen find an das Ausprll mite Idee 


dojabrigen Jubelfeler in Gray, Landhaus, einzufendim, 
Der Biehhändieretneht I, Richter, welder unfängft 
mit eier Sehe bedeutenden, dem Viehhändler RK, Maier 
in Traunſtein veruntreuten Baarfunıme di m 
ft; wurde im Zurich, bo nur mit end 
fig aeringen Summe, feitaenontmei ven ai 
Megenäburg, 14, Mai, Die beiden ſidtiſcheu 
RKollenten dahler haben In Mubetrait ber Wichtigkeit 
deB Bolfafäulmelens zur Abarbnung eined Lehrers zum 
49ten allaemeinen beutfähen Lehrerlag In Wien Die 
Summe von 100 fl. bemwillint, — 
Kiffingem, 17. Mat. Pad der Heute erſchlenenen 
* Ar. 6 Beträge die voel der Babepäfte DIL. 
— Geflern feierte die biefige Freiwillige Fwwerwehr hr 
9, Siftunndfeft. Berireten warm babei: Aha (hit 
feiner tädptigen Blechmuſtt), Burfardrötß, Barig, Maß 
bad, Miünnerfladt, Rüdlingen mund Raunungen; auftre 
dem Gatten ſich Drpntationen von 3 Drmeinden ts 
gefunden, im melden neue freiwillige Beuermehtert in 
der Bidung begriffen find, wie Denn —* nament« 
lic, im Begirfsamte Kiffingen ein erfrenlicher Aufigtoung 
de Fewertoeßriefens Eonfiatist werden fann, _ 
2Bärzgburg; 17. Mal. (Säwurgeriät, 13. 
dal, ea ) Xrop den geullem Miberipengt wit 


Siyungen der Ranitner mäßrend diafer Land, 
tages een tonnte, ift feit geflerm in einer Weile 
i , bakı man ernfie Beforgnifie Hepen nf. — 
einbefolleptum Hat geflera ben Beſchluß ger 
.  Fafit, die Beiden nem zu mäßlenben Bürgermeifter mit 
5 delfk eines Dienfivertra,8 amguflıllen, und zwar vorerfl 
auf die Dauer "von 10 Jahren, Hr; Bütgerneiiter 
Sämiebel von Ritingen, Mitglied der Raunmer der Abs 
en, hat alle Arsſicht, zum wiiten zechtötundis 
gen Bürgermetfter unferer Stadt gewählt zu werden. — 
Bater Hyreinth Hat erft geferm Abends unfere Stadt 
zoleber verloffen, macdım + drei Wochen hier verweilt 
und mößrend biefer Zeit mit Dr. v. Dölllnger and ans 
Erren. nielnefinnten hervorragenden Männern unſerer 
\ Statt vleffach verkehrt Hatte. 

>" CH Der vereinigte 4, und 3, Aueſchuß ter Kam⸗ 
mer der Reisöräthe Hat einftimmig beſchloſſen, dem Ans 
tan'ket Moninıer der Möneorbnetett auf Mroifien der 
egfichen Beflimmungen Bezüglich des Gefdäftäganged 
"Bandtars beiguftimmen, "Der Staate nuniſter des 
Jauirn, v. Braun, erffärte im der Ausfhuhflsung, 
5" wenn der Unten die Gmeslgung beibet Roms 
iierm Irßielte, die 8. Stantersglerung denfelben in ges 

toiffenbaftefte Erwägung giehen werde. 
CH Gegen Ende September und Anfangs Oltober 
dieſee Jahres wird in Graz eine internatlonale Land · 
ſaefie ⸗ und Jaduftrtenväflellung flattfinden. Nach 
Ken Ay Beate Ahnen Prog mid DM 


* 


% 


zur Mugabe der Bafı:it und osmohl ihm eıöffnet 
wurbe, dak fein Water feine Ausſagt widerrufen und 
er dies felbft neh unzeſttaft thun ldrme, auf feiner 


Isgterwäßuien Ausſage, weßhalb er wegen Meineiys in 

udhung gezozen wurde, in welchtt er endlich ein 
Gefänduif ablegte, Anzellagter, Giöher gut beleumandet, 
mochte offenbar zu ber falſchen Ausfaze zu Gunften 
des Urmold befimmt werden fen, wel er umd bie 


etwad anderd geftaltet yatıe, ald das ber Borunters 
fagurg, wurde Angellagter Kleinhenz von ben HH. Ges 
äwornen (Obmann Hr, Io. RS, Laubwiriz. und 
von Bergryeinfeld) für nicht ſchucdig ers 

Dad Urtheil lautete demnach auf Breilpregung 
und wurde Zleinhenz fofort vom Präfidenten in Freiheit 
geſcht. — Staatebehdrde: Gtantdanwalttfubflitut Herr 
— Berthtidiger: k. Advokat Hr. Zorn von bier, 
14, Fall.) Anklage gegen Baleatin Roßdeutſcher, 

30 alt, led, Hädır und beurlaubter Goldat des 
1. Yägerbat., Anton Baperlein, 19 Jahre alt, Franz 
Vayeritin, 18 Jahre alt, len. Hädersjdnne von Mords 
Geim, wegen Berbrechens des Meineidd, dann gegen 
Anton Bayerlein alt, derh. Häder von bort, Bater ber 
beiden Petgenannten, wegen Drei Verbrechen der Teils 
nahme am Berbregen dd Meinchbd, Der Betreides 
händier Beneditt Fiſcher von Stadiſcwarzach verflante 
den Häder Anton Baperlein von Nordprim am 28, 
Eprit 1869 beim f, Landgerigt Bolkach auf einen For⸗ 
derungäreft von 93 Al. und bezründete feine Klage am 
Termine vom 26. Mai dahin, dag ihm Bapırlein aus 
einem Kaufgefäfte 193 fl. ſchuldig geworden fei, wo⸗ 
zan er 100 fl, bezafit Habe und ſonach mit 93 fl. im 
Rältande fer. Beprriein geſtand den Geſchaͤftsabſchluß 
au, behauptete aber, den ganzen Kaufpreis mit 193 RL, 
bezahlı zu Gaben, Es wurde ihm deßhalb Beweis aufs 
erlegt, daß er aud dem eingiklagten Reſt von 93 fl, 
am ben Kläger bezahlt Habe. Disfen Beweis trat Bayer 
lein an durd Zeugen und zwar feine Ehefrau und feine 
beiden Söhne und Mofbeutfger, dann durch Erbieten 
m Erfüllungseibe. Den Haupteid Über die Negative 

3 Bermsisfages erlärte A. Bapırlein, derm Fiſcher 
nicht zuſchleben zu wollen, weil biefer feigen wahrfgeins 
lich (Kmören würde, (ottſ. f.) 
Bor mehreren Togen machte ber biößerige Stadt⸗ 
Kämmsreitontrolene 3. V. Attenſamer einen Selbſi⸗ 
mordverſuch, ber jidoch mißtang, da bie genommene 
Dofis Arfenik eine nicht fehr große, fe daß IHleunigft ges 
leiſteter Ärztlidier Beiftand die Lebendgefahr befeit gen 
konnte, Meber das Motiv des unfeligen Schrilles gingen 
Anfangs virſchledene Berächte; nun aber iſt aus einem 
Au Ioferatentgeil deB gefizigen „St.⸗ und Lob.“ ente 
enthastenen Audfreiben des Aal. Unterfugungerigters 
aſichtlich, daß derfelbe fig. wegen Berbregend ber 
Hartöuntyene (widerrechtliche Wneignung cined Geld⸗ 


betraʒ voa über 900 fl.) ia Ualerſaqaag befindet umdb 
if der verfügten Jahaftaahau darh die Flacht ent⸗ 
gan. (B. 46361.) 

Ya Folze des großem Madra 1g3 von Uaterſtütz augk⸗ 
geladen der Aazıköiigen did unterfräntiigen Schul⸗ 
lehterpetſoaals find die Hiefür der Ey, Regierung zur 
Bırfüzung geftellien Rreisfoıds, fo wie die Stiftungd« 
fonds (mit Audnahme des Algaffenhurger Schulfonds) 
für diefes Jaht gang erſchöpft. 

Trieft, 11. Mai, Gifiern Nachmitiag um 6 Uhr 
fand Hier eine leichte Erdirfgä'terung flatt. Heute um 
2 Ur 45 Dinutea Morgens wicderholte fig dieſe 
E:jgeinung zweimal, in dew Zuifgenraume von 30 
bis 40 Gekunden und im der jebemaligen Dauer vom 
4—6 Sekunden. Die Bewegungen iwarın beide wellen⸗ 
förmiz aus Sũdoſt und Nordweſt, wis am 1. März 
d. 3. Sie wickten ben größten Theil der Einwohner 
and dem Schlafe und räiteiten einiger Maßen das 
leichte Handgeräthe, ohne jebod irgend wilchin Schaden 


zu verurfachen, 

Berlin, 14, Mal He. 5 Sebig, der bifannts 
Beloec pediſt aus Potsdam, Hat feine erfie Gafvorftel« 
lung für dezte Nachtalllag im Berliner Prater - ans 
gefündigt und unternahm heute Gorraittaz gegen 11 
Uhr eine Probefahrt auf dem eirca 300 Fuß langen 
und 30 Fuß hohen Draptfeile mit einem Beloc ped. 
Er begann feine Fahrt bei momentane Wiudftille, 
kaum aber Hatte er ein Drittel des Weges zurüdzelegt, 
als sin plögliger Wintftog ihn zum Gtehen brachte, 
Das Beloeped ſchwankle circa 3 Minuten, länger ver» 
mochte es der Känjiler und fi ſelbſt nicht mehr gu 
Balten, er ſtürzte Gerab mit ber Borderfslte des Körpers 
platt auf die Erde und war fofort tod, Der Ungläd: 
lipe, feiner Profeffion nah ein Schmied, binterlägt 
Fran und ſechs lebende Kinder. 

® Berlin, 16. Mat, Nachm. Der Reichstag 
beſchloz im feiner heutigen Gigung, den Nachtragselai 
zum Bundeäbudget pro 4870 zur Pleuarberaih ang zu 
fielen, BDonnerfag wird das Haus waprfheinti die 
—— deB Bundeoftsafs®rjeghuches wieder auf⸗ 

men. 

Darmftadt,. 15. Mai. Die Bahnbhofftage if, 
wie man veraimmt, dahin entihieden, daß der neu 
Bahuhof nicht nad den Vorſchläzen der Ladwigebahn 
angelegt wird, ſondern es ſoll derſelbe ungefähr 120 
Schrille rüdwä:ts von der von dieſer dorgeſchiagenen 
Stelle, da, wo ſich gegenwärtig bie Gllter-Erpedilion 
der beifiigen Ladwigẽebahn befindet, angelegt werden. 

Groß: @eran, 16. Mat, Heute Abend um 84° 
bieder ein recht fühlbarer Erdftoß, 

Florenz, 16. Mai. Geſtern fand im Palaſt Bir 
eine polizeiliche Durchſuchung nah Gprengitoffen fatt, 
Biel fremdes, verdägtiges Volk befindet fi hier. Die 
Nallonalgarden in der ganzen Probirz Ravenna wurden 
entwaffaet, — Die Infurgentenchefä Foglia und Pietolo 
find verwundel gefangen genommen und ein Hafibefehl 
gegen Riceiotti Baribaldi erlaffen worben. Berflärkungen 
And mag Ralabrien abgegangen, Der Oberſt Milgt 


wit Allegenden Kolonnan unterbrüdtt bafkr Abe all ben 
wleder auftaudenden Belgaatayylo. — Dir Großher⸗ 
303 und die Gioßherzogin von Meck enburg ſiad geflsen 
bier eingetroffen. Die infurreftionelle Bergung In 
den todtaaiſchin Propingen Hat nicht blos einen republi⸗ 
laniſchin Syarakter, fondern eriwiefenermagen auch einen 
neuen Einfall auf papſtlichte Geblet zum Zwick. Die 
nn. bat In iehler Vezlehang Vorfigtiämapregeln 
un 

*p Bonbon, 16, Mal, Die „Morningpoft 
ml, daß der suffiige Doljgafter am englifden Ho 

Gihriuerath v. Brunnow, den Boften sined Botſchaf ⸗ 
terd in Paris erhalten habe, — Der englifgrameris 

6 Na’uralfationswirtrag wurde heute von Lord 
Clatendon und dem Balandien der Ber, Gtasten, Hrn. 
Motley, unterzsicänet, 

Bularsft, 13. Mai, Abends, Die zu einer außer⸗ 
ordentischen Seſſion gufammsengstretene Kammer wurde 
nach Erledigung elulger dringlichet Magelegenheiten durch 
furſtliches Dekret aufzeldſt. Die Reuwahlen werden 
innerhalb der durch bie Verfaſſang vorgiſchriebenen Zeit 
fattfinden, — Haute Abend fand auf ber Staatseiſen⸗ 
dahn zwiſchen Bulareft und Biurgemo ein Zuſammen⸗ 
floß fait, wobei zahlreiche jhwıre Berwundungen vor⸗ 


Eelegr e Vepeſchen. 

* Wien, rapbirc us Rudolph If an 

den Maſern erkrankt, Kalarrh und Fieber find mäßig. 
° Berlin, 17. Mai. Dir KReichdtag erledigte In 

feiner Heutigen — Bes ee - 

—— —* ——— ——— 





Eatſcheidungobehdtde iſt, menm die Geſthgebung eines 


Landes dasfelbe auruft. — Das Aelteſten⸗ ſtollegium 
der Berlinee Raufmannfhaft Hat beim Ktelchstag eine 
Petition gegen den GBerrhentwurf Über die Prämieus 
Anleige eingereiöht, 

“Ber, 17. Mai, Das Unterhaus nahm ben 
Oefspentwurf , betseffend die Erhöhung der Beitragd« 
quote zu den gemeinfamen Gtaatdlaften, anläglih der 
Vrodingialiſtrung der Miltärgränge bei namenilicher Abs 
fimmung mit 249 gegen 12 Stimmen an, 

.v Wafbingtom, 16. Mat, (Rabe Depefr.) Das 
Finanzlomite ded Rıpräjentantenhanfes hat den Beſchluß 
gefaßt, über die Bill, welche die Einnafıne an Inläns 
difgen Gteuern um 30 Millionen vermindern fol, 


Br Die Bil befreit dis Eiſenbahuen 
richt zu erflatten. 


won der Steuer auf die Bruttocin 


Amtliche Nachrichten. 
CH &. Maf. der König haben an daB Bezitks⸗ 
amt Reufiadt oj4. ven Bezirksamtmann von Reuns 
Surg vjW. J. G. v. Baumer verfeht, auf feine Stelle 
den Bezirtdamtdafjiffor von Weihenbarg, u. Richßein, 
und auf defjen Stelle den Acciſſiſten S. A. v. Hart 
Feb 


in Rofengeim grrannt; den Bezirlögeiätänflefior 


Aldaffındurg nad Augsburg. 





Ch. 2, Gämitt in Wirgsurg zum zweiten Biartdans 

walt in Schwiinf art, und auf feine Stelle den Land⸗ 
gerichtsaſſ iſfſor A. Weber In Obtrnburg befördert; zum 
Hauplbachhalter In Mũüa hen den Hauptzollamlsber val ⸗ 
ter C. A. Arnold in Ludwigẽkhafen aſſth. ernanut, und feine 
Sl: dem Rechauagdlommiſfit A, Wirmsan vberlichtu. 


ten ber #Ö 
— — — nigl, Ver⸗ 


$ Berfegtmwurben: Dartgl. Billelen⸗ Trpt⸗ 


ditor Anton Lautrhach von Algaffemburg als Poſt / nad 
Bahrırpeditor nad Deltelbach, der Eöatgl, Bilstenerpee - 
ditor Müller von Salzburg In gleichtr Gigenicaft nad 


Aſchaff inburg und der Lolomolivführer H. Lampirt von 


rg ge 
Der Säule und Rırdendienit zu Wälflungen, Bes 
Haßfurt, Difteils:GHultuipektion Sieindfeld ; Er⸗ 
—* 350 fl. und 70 fl, Remuneration für Gimtiude⸗ 


_ Der Säule und Rirhedien® zu Eichenberg, Die 
Rritts-SHulinfpeftion Ernftlirchen, wird wlederholt zur 
Bewerbung binnen 3 Wochen audgefchrishen, 

Haundels⸗ und voltswirtbfchaftliche 
—— 


Vei der in Ausbach vorgenommenen 27, ge 
des Ansbach» Erlenbab » Anlehe 
en —— — 12. 18 2 an 


Borſebericht. 
Frankfurt, 17. Mai, Als bejahlle Kurſe notiren wir: 


18 Amerit. Kla—e. Spray. Bothatihe —, 

18857 Amerit, 9475, Da dter Ban. 321, 

Reue Ruſſen 8a, Dell. Auboigsb. —, 

Aut. Biaadbr, 85%. Tot, Aodtoro 70. 

Stibertenie SF 8, 5 1 7718, 

Unpierrente 49, La, tee Kt 75. 

12Gr Yosie 7Na—73H, Soul Mifjeurt se 

1354er Yosie 115—113fr Harnia fe SA 

Fred. 265%, — 205. al Yacıfic 7774 

Sitaatsb. 3933 Toroy. Canſas · Bacific 73%. 

Xomb, 186%4—185%, 5% Weorgia 7744, 

Eitiabetbb. 191. 19a Beniniular 64%. 

Galtzier 223, —23tg, Oregon 70. 

Böhm. Weſtbahn 230, Chicago BZ, 

& —— — 61 4 * * * TA 
mp, Zißrimo, Hl. > Beorgia u, loriba ja 

pt, Bapıriihe — Spanier 306. 

#isproj. Baperiiche 98. Kommer, — 

Bad. Wrimsärnl, 1051 Zürfen 48 

50 Babiiche —. Dolareft — 

4sprag, Sadiſche . Silb.⸗ 

Baher. Prom.⸗ — Wechſel auf Wien Wlo 

Onbada 12075 az 

5%, Su: Sonden 11024. 
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kanialichen Vezirisämter Aſchaſfenburg, Mieman unb Obesubergi 





j Donnerftag den 19. Mai 1870, 
Bat Suteligeng «Blatt erigeizt Higlie als Beilage per Bineftudurger Battang. — UytiarPbonnemuctti dad Bissteljehe DE ir; — Sufessiten 
ren vertinnttige Wuzmt 
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Taoges⸗Nachrichten. 
® Agaffenburg, 18. Mal. Wie wir fo «ben 
vernehmen, wurden beute der Bizius’fche Garten und 
ber Pbillpp Defſfauer'ſche Bauplatz Ar. 18, erflerer um 
5000 fi, ichleret für 2236 fl. Ad fr. (8947 Ouadrats 
fuß & 15 Er.) vom Geiten des Pol, Bayer, Bandelds 


; wminiferiums für das an der Bahn zu errichtende Zolls 


gebäude angefauft. 

° Alhaffenburg, 19. Mal. Der hleſige Turn⸗ 
verein feiert am nädften Sonntag fein 10jäpriges 
Stiftungdfeft mit einem Schauturnen und FeRfommercı 
im Münd’ichen Gartenſaale. Wie mir Sören, werben 
Bat Diefer Feſillchleit auch viele auswärtige Turnvereine 
vertreten fein, indem berells Einladungen an bie Turms 
vereine von Damm, Darwſtadt, Frankfurt, Alinnenberg, 
Offenbach Hanau, Sachſenhauſen, Wiesbaden, Wormd, 
Mainz, Kaſſel x. ergangen und ſchon vielfeitige Zus 
fagen erfolgt find, 

r Afbaffenburg, 19. Mai. Die Norddeutſche 
Boquele Deſorderungẽ· Geſellſchaft Hat am 4. März ihr 
Geſchäft in Süddeutſchland begonnen und wird uns 
dom Generals@genten Herrn Jean Mor har d dabler 
ſpeziell für ben bifigen Platz das Ergebniß bes Ges 
ſchafebelriebs für die letzlen zwei Monate mitgetheilt, 
Während fich bie Zahl ber angelommenen und abe 
gegangenen Padıte Im Monat März auf 284 Golli 
bezifferte, belief ſih Die Zahl derſelben im Monat 
April auf 515 und mird ſich vorausfichtlich für den 
Monat Mai noch günftiger geſtalten. Es liefert dieß 
den Beweis, daß biefed praftifhe Inſtitut auch In Güde 
beutfäjland, beſonders Bei dem Fabrit⸗ und Handels⸗ 
Rande immer mehr Anklang fiadel. Da die Abrech⸗ 
nungen ber Übrigen Generals und Hanptagenturen 
eberfolld den Verweis von fleigender Benüpang des 
Joſtituts llefern, Kamm die Giſillſchaft jedenfalls einer 


Stamm Buksnft entgegeniehen nah Dürfen die Mrikonäre 


Berrtzeils abor ben 


am Schluffe des Jahres fider auf eine anfländig Die 
vidende rechnen. 

Bet der am Sonntag in Wurzburg anberammten, 
fehr zahlteich beſuchten Verfammlung der Berichtödiener 
und Boten bes Kreifed Unterfranken wurde beſchlofſen, 
eine Eingabe ar das Staateminiſterium der July, fo 
tole an die Kammer der Mögeordnieien zu richten, wit 
der Bitte, bie Befoldung in Anbetraqht der Einbuße 
durch bie Infinuationde und Gyekutiondgebllgren , dem 
Beiiverbältniffen entfpredgeub, gu erhöhen. Die Bräns 
dung eines Unterftügungspereins wird fpäter In An⸗ 
in a. Rt Di Etontbregierung Hat 

nen, 17. « 

bie Abfiät, daß, wenn eine Vereinbarung über dag 
den Rammern vorllegende Toxgeſthz rechtzeltig wor dem 
1. Juli nit mözlig fein folte, den Lammern den 
Entwurf eo uur prov. Taxgeſehes vorzulegen, das 
fich nur auf die fireitige Rechtöpflege beziehen würde; 
— Heute Vormittags ereignete fig in der Amalien⸗ 
firage ein bellagenswerther Unfall, indem bur daß 
Herabftürzgen eines Saloufle-adend auf das Trotloir 
ein eben vorlbernehender Hauptmann dom Generals 
Det > Ga lebenbgefaͤhrliche Berleiuugen 
avontrug. 

Münden, 17. Mal, Bon Müngen Über Augs⸗ 
Burg na Ulm werden vom 1. Juni am tägfid gel 
Sänellzäge abyeferigt. Der erfle verläßt Münden um 
5,45 Morgens, gelangt um 7 Uhr nadı Augsburg und 
um 9 Uhr nah Um, der zweite verläßt Münden 
11,,0 Rats, gelangt um 12,,, nad Aupsburg und 
um 2,,; Morgens nad Ulm (Paris) Bon Uugs⸗ 
burg nad Lindau geft Ein Schrellzug, welcher 7,,, 
Morgend Augsburg verläßt, um 9,,, In Rempten und 
um 12,,; in Lindau eintrifft, Bon Münden nad 
Salzburg und Wien werden zwel Sqhnellzuge eingeriche 
Int, non bamm der erfe mm 9 Mir Ukorgend, der 


kette um 9,4, Be 0 20 Dan ml 0° 


En en 2 geht ra 


Schnellzug um 9,,, Abends von Münden Über 
ſenhelm und Rufftcn nad Jandbruck (Berona). An 
um 6,,0 Morgens und 6,4, Abends von Müns 
Freuditlingen abgihenden Schnellzüge ſchlle⸗ 
fofort nad ihrer Ankunft in Treuchtlingen 
Uzüge von Treuchtliugen Aber Bungenhaufen und 
nach Fa m und Aldaffenburg an. Der 
verläßt 9,,, Bormittagd Treuchtlingin, gelangt 
10,,, nad —— 11 Uhr nach —8 
1. Mitlags na Würzburg und um 3,,, nah 
—— (Frankfurt), Der andere verlägt nm 
0 Abends Treuchtlingen, gelangt er 10,,0 na 
en, 11 Ufe nad Ansbach, 1,, nad Wurz ⸗ 

urg und um 4,,, Morgens nad Aſchaffenburg. 
Be“ Krlegäminifterium Hat beftimmt, daß die Kar 
pitulationävergätungen bireft an bie Ge 


die &, Berichte gefender werben follen und därfen, wenn 
und Infowelt zu erlhellende Auficgläffe, amtlid zu volls 
Sende Beflätigungen u. 1. w., beziehungeweiſe bie 
bed; Begenflantes an fih die Vermittlung der k. 
Babörden unbedingt erforderlich machen, Zugleich, wurd⸗ 
befannt no, daß ſolche Bulder bei Berfenbung durch 
die Poſt dem — unterworfen ſind. 

CH Mäün Mat Der k. preuß. Steuer 
* Blaſte * —— iſt den 8, Dauptzoll⸗ 
Amtern zu Vaſſau und Simbach mit dem Wohnfige in 
Boffau und der k. preuß. Zollxpeditionsvorfteher Alte 

waffer In Breẽlaun dem Hauptzollämtern zu Aſchaffen⸗ 
Bug; Markıbreit, Sölnfurt und Würzburg mit oem 
24 in Wutzburg als Vereindkonttoltur beigeordriet 


Augkburg, 17. Mat. Die. Handels und Ger 
wirbslammer ir Schwaben und Neuburg beſchloß 
heute die Görderung bed für Bayırn fo wigtigen Spläs 
—— ferner, bag nunmehr, nachdem für 
Hugsburg ein Maßrichtar ernannt iſt und derſelbe auch 
Bereiiö im Buflge der Migungd Rormale ze, ſich befins 
det, dahler mit der Einführung des neuen Maße und 
Gewich ies —— 1. Juli 1870 vorzugehen * eine wies 
(4 wg ttlaſſin fe 
ig er a Die Reorganifalion des 
Generiöfgmweiens = Stadt bildet feit nahezu 4 
Jahren einen Gegenſtand eingehender Beralhungen ſo⸗ 
zelner Rommilfionen ol ber Am Ge⸗ 
tretung. Diele Beralhungen find, nunmehr fo 
weit gebiehen,, daß, beſtimmte a er in Form von 
—— ig fottifge Geltung treten ſollen. 
Eine depfallfige' Borlage, iſt nom Magiftrat dem, Bus 
— unterbreitet worden, welches fie in ſel⸗ 


u u te, 
Say Rap gr: 
—— 


1825357 
Hr 


Hi 


* gehen dahin, daß «in 
al m und in bie Feummadlofale, 
In Baia, Dan, Eat, m Dir Alert 


geleitet werben foll, und zwar mit einer Einrichtung 
welche denfelben aud für andere (p 
nutzꝰar erſcheinen läßt; der bis 
fan“ wird aufgelöft "und vier Feuertöftompagnien, 
nach den Stadtdierteln abgegränzt, gebildet; die freie 
willigen Feuerwehrleute werden durch Handzeläbde ders 
pflictet; bei Bränden Im Burafrieben follen nur jene 
Bagabifeilungen , in beren ae der Drand aus⸗ 
if, auf den Brandplatz eilen, ludeß die au⸗ 
für ein eiwa audlommendes giseiies Schadenfeuer 
gu Bee parat Bielben; di Hirſtellaug von 
afjerrefernoied in den an Waſſermangel leidenden 
Stadttheilen fol in Inſtruklion genommen werben, 

Würzburg, 17. Mal, (Schwurgericht. 14. 
—— —XR Durch —— Beſchlußz 
vom 9, Juni wurde unter ber M. Bayır 
lein als untädtige Zeugin zur Bernepmung der übrigen 
Zeugen auf den 30. Juni Tagfahrt anberaumt, Un 
Diefer ſaglen nun —* vorgängiger Eibröhelehrung und 

Melradeverwaruang die Zeugen eidlich aus: 4) Balentin 
Roßdrutſcher: —— en 
In dar Behaufung bes A. Baperiein alt diefen mit ©, 
Fiſchir beſchãfligt getroffen, tie = letzterem gerade Gelb, 
A —— oldſtAcke ars 

ergeld, auf den Tiſch hingelegt 
Berlnkend feten die Goldſtuck⸗ Die Ana 
was aber in ben Rollen war, wife er * «ben ſo 
wenig, wie din dad aufpegäßlte Geid Hetzägen 
Die Ehifrau des Bayırlein Habe ihm damals 
fie Hätten Fuller vom Bilder gekauft und biefer‘ Pr 
jest fein Geld. 2) Unton Boyerlein jung: Im Winter 
1869 gegen das Früpjaße zu fe Si * ihn Da 
mittagd in Ihre Behaufung gefonimen urd babe 
verlangt für dad verkaufte Butter, ſein Water 8 einige 
Soltküdt und wehrere did: Mollen, etwa 4, anf dem 
TH Hingelegt. Nach diefem Habe a fh entfernt, ih 
aber Bilder fort geweſen, Habe er feinen Vater fage 
hören, er Hate 93 fl, bizahlt. 8) Fran 3 
Als Im Februar 1869 Fiſcher in ihre Bei —8 fung 
und Geld für dad, ſeinem Vater verkaufte Futter 
lanzie, Habe letzterer aus feier Pulte’ mehrere Golbs 
Rüde auf den Tiſch gezaͤhlt, eine Rolle mit lauter grö⸗ 
Beim Silbergeld geöffart und dem Filger Mit den Worten; 
„da Haben Sie Ihr Geld“ Hingelegt, worauf Fıf 
efläte,, daß ihm fein Vater jeht ng mehr fi 
und fie mit einander glatt feier, han 

Kiffingen, 18. Mai, hente erfhlenenier 
Rurliftie Ne, 7 and 8 beträgt die Zahl der bie io 
16, d. hlax eingetroffenen Badegäfte 356, 

Am 10, d, kam nad der Mittagaftunde in dem malt 
Zieferuſtaugenholz beftandenen Waldunzen längs "ber 
Straße von Oꝛrlenbach gegen Kiſſtugen Feuer aus, ba 
gucuqer Werfe von den in einer Zahl von Aber 100 
Köpfen Herbeigeeilten Eifenbahnarbeitern unter zweck⸗ 
mäßiger Leltung ihrer Auffeher ſchnill umgräigt und 
gedämpft wurde, fo’ daß der Shaden nicht ehr be⸗ 
trãqhtlich atſchu und fi mur auf Tagw. en 
fen mag, 


Cu Kan Die a 


dahier Hat J 
Ben —— 


bereits der: mit der Unterſuchang der Mineral⸗ 
Hickenlauer fruhrr 


gan En '& re Dr. ! 
au *78 55 der io rät 

—— rider neuen 
chule Bo den hleſige ee —— bereli Beiträge: 
rg —— hezeichaet worden; ein” 

auch bereits exworben. 
—— —* 2 Seit geſtern befinden ſich 
———— der 'unterfänfifhen Krelsregierung 
—* DE, zu Raffel, melde die 


Ügeflellte Laudtsgrame vers 
mach —— Hgaingen zum Mbjgluffe 


au ‚briügen, 

Bom Main, 15. Mai. In ber vorigen Woche 
Haden "eine Mrpapl La, Fägfftger Offigiere unter She 
en, Genitalſtabschefs v. 

Unferzicptöreife, über ſammtuche Schlachtfeldet 
ER ugis — Mehrfach Hatte wan babe 

AR F Anerkennung der perfönlichen 
ne, dis —3*8 Soldaten und der mean 
Tüchtigkeit- ner Trappentörper Syithns der EP 
brüder zu erfreuen. 


Ja Stodhalm beabfiätigt man, * den Mill⸗ 
täriſchen Blättern” geſchrieben aid , | bie Einführung 
der Jugendwiehr als Borbereitung zu der eg an 
Drganifatien einer allgemeinen Vollsbeaffnung, mo 
SHoden ben monarqchiſchen Staaten Europas voran» 
föreiten will, 


Celegraphiſche Depeſchen. 

‚AT. Mai, Abends. Das Abendblatt 
der * " Prager Zeitung“ betont im einem ders 
ſohnlich gehaltenen Artikel die Nolhwindigkeit, eine Vers 
aeg un eizuführen, Gebt den aufrichtigen Willen 

terung zur Verföhnung ber Gegenfähe 
= N hin Rein birechtigter —— Bedärfniffe 
hervor, zeigt die u Rarren Regation 
und ſpricht ſchließzlich den Band aus, daß die 
gegenwärtigen wechſelſelt gen Beräßtungen In Prag von 
nadyhaltiger at 10 die Erziehung eines befrie⸗ 
digenden Refültated Anger fein. werden. 

® Berlin, 18. Mai, Nachm. Wie die „Brovinzials 
Correſp⸗ Tee Sraf Blömard mit aller Bes 
fiimmtgeit erflärt,- daß. Die preußifge Regierung bie 
Aufregthaltung der Todesſttafe für erforderlich erachte 
und an ein Schwanken der Regierung nicht zu denken 
fet- Das genannte Blait ſtellt den Schluß der Reichs⸗ 
tag8 » Seſſion für den 28, d, M, in Aueſicht. Der 
Kömmiunals Landtag das Negterunpssezirts "Wiesbaden 
* follietwa auf den 12, Junt einberufen werden. Heute 
findet_ unter dem Vorfige des Könige und in Gegen⸗ 
—* des Rronpihngen tut Palais eine Ronfeilfigung 





Iſchwitz eine ger 





© Mabeid, 18. Mai. Das 


* u dem —266 Shane 
a 
8 i . 
las agiffen Me, für den- Fall; f Daunen - 


—— —V ——— ermen ——— 


Amtliche Nachrichten, 
CH St. Mai, der Rönig Gaben -Bei- dam Bezirks⸗ 
gerihte Mängen rechis dee ar “auf die Dauer (dei 
gegentwärtigen na ne weiteren 5* 


in — *8* F Se = E 








Schweinfurt, 183. Mai, dem heutigen gut bes 
fahrenen Getreidemarkte 38 fL 45 zT bis 
SEN HELLE 
bis 10 fl. 6 fr. per Schäffel.. ©" 11481 * 
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von Srohtehl 8 om 


dahier Fu ———— ee 
anınme mi e 
Edölltrippen J € ung ber Ma 


den er Mai 1870, 


en 


olides Laudgericht. 
Ruppert, Aſſeſſor. 


Bleffinger. 


ch den 8. m 


PN Gtebtmanifiratz und Bär: | 
Amts! 
an ben Nadlak der I Tedigen Toolöhnerin Elifabetha Kuntel —— — 5* a eg 


In den Ort burg, 
bt, Rleinmallftabt, Mömlingen 
Britt werden Lone. dB Eis 


entgum 


dir, 
unter unter folge —* an er Me, Bene 0 in der Maffe angur|aemadit, ba 5 Maultörbe ber 


beftchenben 


1 biefem Termin ein Etundungsverfahren 2 werben, Metallbrash geiertinet —— 
di Other wm ner der — — zu ereien babe, daß die Richterfcheinenden volfiändig zu verhindern verm” 


erg 
14. M 





ee Werp 
Der parzellirte ſtiſtiſ 

ı die Rüder Wu, abgetbeilt in 
bie Schippacher Au, beit 

R ber Zannenboben, abaeihet!t in 16 Looſe, 


am Eihauer-Weq, abaetheilt in 28 2oo 
8 bei der Bee ms Eibauer „Wege und an ber großen Wieje, abge: 


abgetbeilt in 21 Loofe, 
tfrei. 


tbeilt im 1 
wird mit Beni 1 
Zur W 


) die elle Wicie, 


februar, 


Er erachtet werben. 
Röniglides zerbsrriat 


aſch t un 
ide Grunde Himmelthaler Markım, als 


Hunde, meice ka, umb ohne 
und zu töbten, * — Beſiher 
Dieſe —— iſt in het 
urt. 142 abſ. 2 des Poli 
öffentlich belannt zu m 
bernbur ıra Den 13 Mai 1870. 
Königliches Bezirksamt, 
Aamnt. 


— — 
nwallſto 
belederuder en und 


Seheng, be der Rinbuiehrudht 
Die kr des Bram ichen Auf« 


a auf Taithrhe Dauer fieht Termin in loco Himmels traged vom 13, April L 28. Nr, 5189 


3 Tagen, bei” —— * der 


binnen 
ontag den 80. Mai I, Is. an und zwar Vormittags I Ahr bezüg- d ines Wartbotens 
u —— Alm en a 


0 der Objekte sup 1, 


a ** werben unter dem 
Ziffer 4, 5 und6 auch ein Berjuch zur Verpad 
Die Art der — eihung bleibt die jeithe 
"inofienburn an 15. Mai 1 
nigl 
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werben im ——* zum „Dirihen* 


"Ohietie sub A, 


Holz —— 
Mittwoch den 25. Drai I. Js. Vormittags 10 — — — —— —— — 
in Scholllrippen aus ber Diebe! haftihen —— Weisfraut, Koblrabi⸗, Notbkrants 


Revier Hudelsei 
* Nlaſter Gcheu⸗ Sceit 
176 Pr Buchen⸗Scheit, 
4 „ LärdensEchent, 
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tuna im Gan 


Cömalep kb 


Vemerken "einaeladen, dab mit den Objelten smut. 


—— gemacht werben wird, ä Denis —* 


— Stiftsrentomt 


X ©. Heim. 


ng Blumerfohle, Roſentohl ⸗· und 
Rot — in jhönfter Starle 
zum Auspflanien bei 

U. — Gärtner 


77 Eine Auıme wird ges 


= — * — 5* Bl. 
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— 3 wiebd > er 


2391 65 mıuD em Wionatsmädchen 
aefucht. 


Da — Be —— 
beim bis an die Wiainbrüde verloren. Dar 


fienburg den 18 


1870, 
Srarein von Sddnbsrn’iäen Domainenam ıjald um Ühdune 


Reiffenbad. 


Da 


Am 18 Wat 3 —— a Grab, 
Am 19. Dei Morgens 16 Grab. 


Redigirt unter erantwortlichteit des Deuders uab Berkaerd U. Uinilanbt, 


Beilage zu Nr. 113 des Aſchaffenhurger Sutelligenzblattes. 


Zaged- Nachrichten, 

- CH Münden, 18, Mal, Der Magifirat und 
die . SemeinderEervollmägtigten ber Gtadt- Würzburg 
daben die Kanimer der Abgeordneten erfucht, dieſelbe 
wolle, beſchließen, es ſel an den König die Bitte zu 
richten, daß dem Landtage ein Geſetzeulwurf Über Hufe 
Hebung bed Zwanges zur Theilnahme an der allgımeis 
nen ImmobiliarsBrandverfiherengd-Anflalt und über 
Bulaffung von Immobiliar-Brandyerigerungds @efells 
faften vorgelegt werde. Die Petition ſiutzt fih barauf, 
daß ſait der Bereinigung der Immobillarverflcherungs⸗ 
Aofolten der neuen Landeslheile mit der allgemeinen 
bayeriihen Immobillar ⸗Feuerver ſicherungk⸗Anſtalt eine 
für einzelne Kreife, indbeſondere Ar Waterfranken, Mit⸗ 
telfranten und deren größere Städte, namentlid Wärz 
burg dreifach Höhere Beltragdleiftung eingetreten fet, fo 
daß biefe Arelfe, Städte und Bezirke durch unvrrhält⸗ 
nigmäßig hohe Beiträge die Schäden tragen müffen, 
Die In anderen Gebieſsthellau durch ſchlechte Bauart, 
durch fahrläjfige oder boewillige Brandfiiftung und durch 


den Mangel enifprecgender Loſcheinmichtungen beſtehen. 


Der 4 Aueſchuß der Kammer der Abgtordaeten 
bat die Weberwaifung bed Antrags an den betreffenden 
Fachausſchuß zar nägeren Prüfung und Würdigung tm 
Borfhlag gibracht. 

CH Der Mg Lerzer hat einen Antrag geſtallt, 
welcher die Vorlage eines Geſttzeulwurfis Besielt, nad 
welden dem Difirikte Neumarkt zur thellweiſen Deckung 
feines Sparkaſſende ſeklas ein unverginzliger Zuſchuß von 
200,000 fl. aus Muteln des Gtaatıed gewährt werde. 

CH Der Abgeordnete G. F. Kolb hat den Antrag 
gefellt, daß die Kammer der Abgeordneten einen Geſetz⸗ 
entturf folgenden Irhalld annehmes „Die I Giaatd« 
regieruug It ermädtigt, für die in der Pfalz no here 
zufiellenden Eifendahnen, für welche bereits eine Zinfens 
garantie von 44 Wrozent feftgefegt if, einen jährlichen 
Zinsertrag bis zu D Prozent aus der geſetzlich baftimıms 
ten Morimalfunme des Daw und Einrihtungätapitals 


biefer Bahnen, unter Aufrechthaliung ber Übrigen gejehe 


Uchen . Bindgarantier Beflimmungen - zu gewährleiften.“ 
Die Motive de3 Antrages befagen: „Der Staat hat 
für die in den bezeichneten geſezlichen Beflimmungen 
aufgeführten und nunmehr gu erbauenden Eiſenbahnen 
eine ben ſtuheren Verhältnffen entſprechende Binds 
garantie zu A, bezlehunesweiſe 44 Prozent Übernoms 
men, früher wurden nun allerdings bie Aproz. Obli⸗ 
gationen der Pfalziſchen Elſenbahnen zu 98 Prozent 


efeht, Wet den gegenwärtigen! Verfältntfien des 


abg « 

Belbmiarktes eniftcht aber eine ſehr Hohe Einbuße am 
Roapitale, wenn bei Angabe von Eifenbahnpopieren an 
einem fo niedrigen Zinäfuße feſtgehalten merden will. 
&o Lonnten tHatfäglih die Aproy. Aktien der Mlfenzs 
Babe - nur mit einem enormen Kurdnerlufle abgefeht 
Werben, Es lient fomit Is Jutereffe bed Stanted und ber 
Betraffenden Eifenbagngefelligaft, die in der nachſten Butt 


zu degebenden Bapierd In einem dem Heutizen Gebe " 
markiäverhältniffen entfpregenden Zindfuße auszuftellen, | 
Rur anf dieſe Weiſe läßt fi; ber amgedeutste Rurds 


serluft am KRapitale abwenden, Müßlen aber die Aktien " 


zu 4 Progent abgeſetzt werden, fo ſtünde bei dem bee 
deutenden Kurdverlufte zu gemäligen, daß bis augega⸗ 

ne Summe bed Baufopitals nicht ausrelchte, und de , 

ne Bahn nicht halbrollendet Bleiben kann, wäre eine „, 
Erhdhung dis garanticten Aulagttapilals unausblebllge 
Golge Der 6, Ausſchuß der Kammer der Abgeorde 
nieten Bat die Urberweifung bes Antrags am dem betraf⸗ 
fenden Fachausſchuß zur. näheren Prüfung und Würbie 
gung In Vorſchiag gebracht. 

CH Der Abg. I. ©, Hafenmaler Kat Über dem 
Entwurf eined Geſehes: „Die Aufnahme eines Aue _ 
lehens zur Dedung der Bau und Einriätungstoften ' 
ber Rreiöireenanfalt In Oberfranken betr.“ Bortrag er⸗ 
ſtaltet und den Entwurf "zur unveränderten Annafme 
empfohlen. Ju ber. am 14, da. Mis, abgehaltenen 
Eigung des 4. Ausſchuſſes der Kammer der Abgtord⸗ 
neten äußerte ji yunähft Dr, Ruland dahin, deß er 
ein prinzipieller Gegner der Krelsſchulden fei und da⸗ 
Ser, treu dieſem Prinzipe, fich nicht entfchliegen könne, 
dem vorliegenden Gefehentwurfe feine Zufimmung zu 
giben. Der Lönigliche Gtaatöminifier bed Innern . 
von Braun erfiärte, daß es fih nur um eine Kon⸗ 
fequeng des frügeren Votums handle, worauf ber 
Abgeordnete B. von Hafenbrädl fi ber Üüpficht 
des Dr. Ruland bezüglig ber Kreläfhuibden- anfhloß 
und darauf Kinbentete, dab SIrremanftalten nit ſo 
Inguridß gebaut werden follen, wie beiſplelsweiſe luue 
In Niederbayern, Hierauf bemerkte ber fol, Staats⸗ 
winiſter des Innern v. Braun, daß 23 fig nicht um 
bie Neuelurichtung, ſondern um Lie Vollendung, wm die 
innere Einrichtung einer bereit? gebauten Irrenanſtalt 
Handle, Bei der Abflimmung wurde der ganze Geſetz⸗ 
entwurf mit allen gegen bie Stimme des Dr. Ruland 
burg. Der Sqreibtr Berli Hleflgem .. 

zburg. reibtr ng am ’ 
Beziskögerichte, dem eine bedeutende Summe in Oblie 
gationen übergeben worden war, man ſpricht von 7000 fl., 
am fie auf das Depofltenamt zu verbringen, melden 
aber fait defjen die Papiere verkaufte und mit beus 
Bude dad Weite ſuchte, wurde nach eingetroffenenz 
Telegramm In Straßburg aufgegriffen und hartt der 
Zuräditeferung. Dir größte Thell des Geldes wurde 
noch bei ihm vorgefunben, — 

Die k. Areloregierung hat ſich unterm 12. d. DR 
hewogen zefunden, am die Gtelle bed wegen Kränklich⸗ 
keit feiner Funktion als Diſtriksſchulinſpelior enthobenen 
& Pfarrers Beyır zu Sennfed ben k. Pfarrer Dir _ 
Kraugold zu Schweinfurt zum ———— 


Düffeldorf. Bel Rum am 12. d; eine 
Göafpeerde unter den Eifenbahnzug; 16 Schafe wurden 
getddat; dadurch entgleifte aber auch ber Zug, mobel 
2 auf demfelben befindliche Arbeiter dad Leben vers 
foren , und 8 Berfonen thiils ſchwer. Kheilß leicht vir⸗ 
wundet wurden. 

Karlörafe, 12. Mal. Geſtern Abend haben 
44 Sqhuhmachermelſter den Beſchluß gefaßt, keinen ber 
Rrikenden Arbeiter in den nachſien ſechs Wochen wieder 
im ihre Werkflätten aufzunehmen; zugleich Haben fir 
Beim Kriegäminiftertum bie Bitte geftellt, dem betreffenden 
Soldaten Klefiger Garnifon zu erlauben, anf kurze Zeit 
ihnen and der Nolh zu hilfen. ⸗ 

Madrid, 13, Mai. Ein Tilegramm von Kuba 
eldet, dag die Spanier im Sentraldepartement der Jaſel 
einen Sieg über die Rebellen davongelragen haben, Die 
Sufurgenten hatten 150 Todte und viele Berwundele; 
fie Haben außerdbimn 3 Kanonen und Munition verloren, 


Celegraphijche Depeſchen. 

Berlin, 18, Mal, Rachm. Geistas 
Die Julerpellation von Fried, was and der Belmaraner 
Betition wegen ber Rommunalfteuer des Mitttärd ger 
worden fet, wird von dem Präfldenten Delbrũck dahin 
Beantwortet, daß die Sache im Bundedrathe no nicht 
zur Erkdigung arlommen fe. Hurauf folgt Die De 
Hatte über die Anträge, beirefend die BPrämienanieigen. 
Kardorff verteidigt feinen Antrag. Finarzmintfter 
Tamphauſen bemerkt unter Hinweis auf die Debaiten, 
weiche im Landtage über die Angelegenheil flattgefabt 
Hätten, er habe geglaubt, die Anträge wlrden einer 
Romenffion zur Deratfung übertiefen werben, zumal, 
Bisher mit dem Börfenwirhältniffen bakannte Männer 
nicht gehört worden felen. Konzeffionen feten biäher in 
den Bundesflaaten nicht erlheilt. Die Beitimmung bed 
Antraged Blankenburg, wonach das Verbot der Prä⸗ 
wienanleiden rüdmirtende Kraft haben fol, fe unaus- 
fahrbar, fie würde Bayern und Baden treffen. Wie 
Hürde ed mit Deſterreich und Raßland, umd tie wolle 
man fi allen Reklamationen gegenüber verhalten ? 
Der Düntfter empfiehlt ſchließlich Die Berweiſung der 
Anträge, welche gefande Gidauten enthielten, an «ine 
Kommiffion. Die vorherige Feſtſtellung von Normative 
Bıflimmungen ſel gut zu heißen, doch erſchilue eine 
grũndlichere ¶ Vorberalhung wünfgendwerth. Vundes ⸗ 
Kommiffär Migarlis ſpricht ſich gegen die Befchränfung 
Der vorhandenen Prämienanleipen aus. Nah längerer 
Debatte wird Hefglofen, die Anträge Braun und 
Blankenburg zur zweiten Lefung im Plenum zu bringen, 
In Folge eines Schreibens des Vräfidenten Delbrüd 
Dird die Beratkung des Steafgeſehbuchs et Samflag 
auf die Tagesordnung geiet, da der Bundesraih fi 
erft 518 dapı im diefer Ungelegenpeit ſchlaſſig aemadt 
Haben wird, 

* Slorenz, 18, Mai, Rad amllicher Mitthelſung 
vnlor die Bande von ditgolo am 17. d. In einem Kou⸗ 





FÜRt mit den Truppen 3 Cefangeie, ein Infugentendgef 


‘ murbe getödtet, 


* Paris, 18, Mal. (Leniölative.) Nach Geuch⸗ 
migung der Bureaurberichte Aber das Plebidzit erflärt 
Säuelder, dag der Abftimmungdakt geſethmaͤßig von 
Stätten ging und das franzdflie Volk ſolglich bem 
Diebie ite zuflimmte. Simon will ſprechen, die Raumer 
befägließt jedod Uebergang zur Tagesordnung, Simon 
legt Hierauf eine Ynterpellation Aber bad Pfebiszit nieder, 

© Sondom, 18. Mai. Im Unterhaus theilte auf 
die Jaterpıllation Elppiuſtone's ber Unterftaatäfebretär 
des Heußern mit, daß die engllſche Regierung eine ers 
[&öpfende Uaterſuchung der nefaumten im der Brigans 
tens Affatre getroffenen Anorbrungen von der oriegifhen 
Riglerung gefordert habe, England erachte jedoch bie 
Anwelenheit des Mitteluner-Gefwaderd Im Piräus für 
unudtpig, zumal der Anſchein einer auf Griecheuland 
geübten Swangsmafzregel zu vermeiden fl. 





Grledigungen, 
Mit 4. September die definitive Säulſtelle zu 
Halsbach, Ditruls · Squlinſpitllon Burgflan, mit 350 f. 
Einkommen. 





Sandels · und volkswirthſchaftliche 


Berichte, 

Schweinfurt, 13. Mai. Auf dem heutigen * 
nur gering mit beilaufig 700 Stüd Rindo ed betrieben, bi 
e3 febr ftille im Geſchaſte. Gang und Junavieh verlor bei 
geringer Nachfrage abermals im ceije, der Auftanf zur 
Austahr war unbedeutend, nur Fettpieh wurde aut beja 
Eine cleihe Erfheinung zeinte ſich auf dem mit ‚über 
1.0 Stüd beite ten, Wferdemarlie; e3 gab viele Berläufer, 
aber wenig KRaufluftige, Die Preile der PVierde gingen zteime 
lid zuräd. NRäditer Marlt 1. Juni. 

Nürnberg, 17. Mai, (Hopfenbericht.) Geſtern lamen 
blos einielme Käufe im Mittel- und geringen Sorten 
65 --70 fl., jeltener zu 80—9) fl. zu Stande Um bentigen 
Warktelamen nur eilige Bolten zu 79-9) fl. zum Abihluß, 
von denen einige Ballen Wolnzacher Siegel in den Mern, 
aute Landhopien zu 85—83 und 3 Ballen Spalter Land zu 
102 fl. gu erwähnen find. 


An die Bürgermeilter von 
Dörrmorsbah, Gailbach, Blattbach, Sränmorsbah, Hals 
bad, leinofheim, , Dberbeifendad, Sailauf, Steinbad, 
Unterafferbad), Wenighösdah, Winzendogl, Dain, Helgen® 

brüden, Heimbuchenthal, Heſſentha Reudor), Roihenbuch 
und Weiberibrunn 
Die Heransgabe eines Abrebe 
und Amtsbanbbuches für 
Unterfranten und Uſchaf⸗ 


j fenburg betr. 
Dem dießawtlichen Nuftrage vom 5. April 1,38, (Aida 
fenburger Intelligenyblatt Nr. 79) ift zunmehr binnen 
Zagen zuverläffig zu entfprechen, um die Subitripfiond« 
lite einfenden zu lönnen. 3 
Alhaffenburg den 17, Mai 1370. 
Konigliches Bezirlsamt. 
Fitenſcher. 
— — — — — — 
238562 Eine kleine Wohnuug dicht bei ber Stadt ober 


0» 
in der Stadt, wo möglıh mit Gartchen, wird fogleidh geſucht. 


Kedigirt unter Veraniwortiuhlet det Druders und Berlegers 
a. Wailındt, 


4 


Wainer 414 


Antelligenz-Blatt. 





| — | 
‚Finiglüihen Bezieldämter Aikaftenburg, Alzenan uud Oberubuugi 









Des Zutcligeng -Blatı eriäeint tg plE Beilage zur Re 
— ,.. „gehliiem 3 iu. file Die 





re ZagesRa J wen, unmittelbar oder mittelbar, zu Betreiben, ‚Art, 6, 
CH Münden, 19, Mai. Die koniglich allerfdäfte | Die Brrihtzvollgieher werden am einem beſtimmten Bes 
Verordnung, bie Gerichtsvoll rer Perg d. 4 | girfögerichte angeflellt, und ed Ihnen burd das 
wig I. von | Unftellungsdetret ein MWohnflg anerhalb des Bezirkäs 
Golles Onaden von Boyım ze. Wir finden || geriätäfptengel® angewieſen. Die Bertäptövoflzicher, 
Und bewogen, zumBollguge bed Artikela 104 ber mewen | welchen der Wehnſih in Waferer Daupt- und Meflbenge 
Ginilprogegordmung Über bie Verhältniffe der Serichlſg ;| ſtadt Münden amgemiefen wird, werden an bem 
vollzieher in Bezug. auf dienſtlich⸗ Stellung ind Dis- | Beiden bafeldft Kefindiicen Bezirkögerichten augeſtellt. 
Aiplin nach Vernehmung Unferes Gtaatöratbes gu vir⸗Welches biefer Berichte in Betreff der durch bis gegen⸗ 
ordnen, was folgt: 1. Die Seriätevollgteger wer | märtige Verordnung ober bie @Berichtävollziehergebäßrens 
den von Und ernannt, Sie find Bffentlide Beamte | ordnung den Vezirkögeriäten hinſichtlich der Berichtds 
und zur Büßrung eined Dienfifiegels bereiitigt. Daß | vollzieher zugetviefenen Befugniff: und DO 
verliehene Mint‘ kann ihnen mur durch frafrigterließ | das zuſtändige IR, Befimmt dad Gtantäminiftrium der 
ober DisziplinarsfErkenntnig_ entzogen werden. Iecdoch zul Art, 7. Den Beridtävollgiehern If untetfagt, 
Enuen, fie ans abminifirativen Ridfiäten oder In Folge ) außerhalb bes ihnen nad Met. 6 angewieſenen 
organifäer Einrichtungen verfeht werden, Ast, 2. Zum. | Mohnfiged zu wohnen, 2) außerbalb ihres Wohoſttzes 
Gerichierollzieher Tann num ernannt werben, wer 1) bad | für fiS ober ihre Gehilfen ein Mändiges Geſchäftsokal 
Alter der Voljäprigkeit erreiät, 2) die praktiſche Fon | gm haben, 8) auferhalb dB Gprengeld bed Beglets⸗ 
Euröpräfung der zum Staatädienfte adfpirirenden Rechtös | geriätes, an welchem fie augeſtelit flud, Amtähandluns 
Kandidaten ober, bie Prüfung der Betverber um Gerichtgz | gem vorz nehmen , ſowelt dad Befeh nidt eine Muss 
bollgteßerfiellen mit Erfolg beflanden hat, Art. 3, Ein | nahme zuiäät, Zuwlderhandlurgen negen bie Vorſchrif⸗ 
Serichiövollgieher kann .niöt, die Gtelle eines Adrokalen,ten dieſes Arlik:ls werden diez plinär und Beim britten 
Notare, ermieifterd, Adjunkten oder Betneordneten | Holle mit Entloffung vom Amte beftcaft, Art. 8. Bor 
ober irgend ein Affentliches Amt befleiben, mit Ausnahme. | dem Wintritte daB Amtes Bat der Gerichtevollzieher in 
anderer ald ber eben nengnnten Gemeindeämter, foferne | der, öffentlien Slhung des Beglrkögerihts, am dem 
wit benfelben ein Gehaltäbszug, nicht verbunden if, | er angeftellt if, folgenden. Dierft + Eid. zu leiſten: 
Art, 4. Din Geriätövoliziekern HI verboten, fih den | „I fhmdre, das Auit eines Gerichtevollziehers den 
Gegenftand, wegen defizm ihre dienſtliche Thatigkeit in | @efchen gemäß pünktlich und gewiſſenhaft zu verfehen, 
Anſpruch genommen wvird, ganz cder — wenn | fo wahr mir Bolt helfe.“ Art. 9. Die Gerltsvollzleher 
ag — Binnen 15 Tagen nad ihrer Ernennung 
oder für Gefchäfte, melde in der Gerictänollzicherges 1 Amt anzutreten, Sie bärfen von Ihrem Wohrfiye 
herdien ſtlich Aber Naht mur unter Beobachtung ber 
arfetten Bebäß:en oder einen andern Vorthell gu fordern, | vom Gtaatsminifierium der ZJufliz ge erlafenden 
anzunebmen oder ſich verſprechen zu laffen. Wirt, d, | nägeren Befimmungen über Uraußsertbellung ente 
Dem Grridtövolzleger IR mutesfagt, Bürperlide @eioerbe | fernt fein, Met, 10, Die Gerigtioolhler fir 
ads Denhelägefäätte in eigenem ober auf fermdgn Mas | Wepfiäiet, Die Ahnen amertsunien @ulgälle mi 


Eifer, Treue und BVerfgtsiegenhelt zu beſorgen und 
Überhaupt durch Redlichkeit, Ehrenhaftigkeit und Uns 
eigennügigkeit in Ihrem dien ilichen und außerdienſtlichen 
Benehmen die Würde des Standes aufrecht zu erhalten, 
Art. 11, Die Gerichtsvollzieheralte müfjen forreft and 
leſerlich gefhrieben fein, Einfaltungen zwiſchen den Zıls 
len, Weberfcgreibungen im Gonterte, fo wie Rabirungen 
find unterfagt, Etwa nöthtze Duräftreihungen mäffen 
in ber Urt geſchehen, daß dad Durchſteicheng uch 
leſetlich blelbt. Die Zahl der durchſtrichenen Worte If 
am ande ober am Schluſſe zu bemerken. Abande⸗ 
rungen oder Bufäge, melde am Rande oder erft nad 
der Unterfrift am Schluſſe gemacht werben, find bes 
ſonders zu unterzeichnen. Ramen ſiad ganz aus⸗ 
zuſchteiben. Zahlen find mit Buchſtaben zu ſchreiben. 
Jedoch find Haus» und Ratafleraummern, fo wie die 
bei Anführung des Geſetzes⸗ oder Berordnungsbeftins 
mungen vorlommenden Zahlen mit Ziffern zu fchreiben, 
In BVerftigerungeprototollen find die Einzelnangebote 
und dergleichen mit Ziffern, die Schiußrefultate mit 
Buchſtaben zu ſchreibin. Der Gebrauch der Blelſchrift 
IR unterſagt. Art. 12. Der Gerichlevollzicher darf 
feine Dienfte ohne genügenden Grund nit verweigern. 
Urt, 13, Der Berihtsvollzieger Hat fein Amt perſdn⸗ 
NG auszuüben Dog iſt er Im Galle einer Rrankgeit 
oder Abmefengeit befugt, auf die Dauer von zwei Mo⸗ 
naten mit Genehmigung des Bezirksgericht, bei längerer 
Dauer mit Genehmigung des Gtaatäminifterkumd ber 
Zufiz einen nad Urt, 2 befählgten Behilfen als Ber 
wefer aufzuflellen, welcher den nad Art, 8 vorgefähries 
been Eid zu lelften Hat. MWäprend ber Dauer der 
Bervefung ift dem Gerichtavollzieher ſelbſt jede Amts⸗ 
verrichteng unterſagt. Der Gerichtevollziehtt haftet mit 
feinem Bermögen für die gegen den Verweſer verhäng⸗ 
ten Geldſtrafen und demſelben obliegenden Eatſchädigun ⸗ 
ger, Art. 14. Wird an einem Orie, an dem nur ein 
Gerichtsvollzleher feinen Wohnſitz Hat, eine Gerichtsvoll / 
Jiecheiſtille erledigt, fo kann das Bezirksgericht für die 
Dauer der Erledigung einen Berivefer aufſtellen. Gleiche 
B:fuguiß fleht dem Wegirfögerichte im Falle dis Be⸗ 
bürfaifjes Dann zw, wenn für einen Gerichtsvollzieher 
bei. länger andauernder Kranfgeit oder Abweſenheit ein 
Beriorfer nicht aufgeftelt iſt. Solche Verweſung darf 
ledoch nicht Über zwei Monate dauern. Daß dır Ber 
weſer die Prüfung zum Gerichtsvollzieher befanden 
babe, wird in den Yällen der Abſätze 1 und 2 nit 
erfordert, Art, 15, Das Staatsminiſterium der Juſtij, 
fo wie das Bezirkögericht Können die In Att. 14 ber 
zeicäneten Verweſer jederzeit ihrer Gtelle entheben. Art, 
46. Befirdet fh am einem Orte nur der Gig eines 
Gerichtes, fo hat, wenn auch nur ein Gerlchtsvollzieher 
an blefem Drte feinen Wohnſitz Bat, diefer den Si⸗ 
gungädienft zu verſehen. Haben im vorausgejrtten Kalle 
mehrere Gerſchtsvollzleher ihren Wohnſitz am betreffen 
den Orte, fo haben dieſe ben Situngadienft abwechfelnd 
nad Maßgabe der Befllmmungen des Grrihtevorftandes 
zu beforgen, Befinden fich an. einem Orte mehrere 
Verichte, fo Haben die am dieſem Orig wohnenden @es 


eidötösollgieher ben Bigungsbienfi nad ber von dem 
Borftande des höheren Gerichtes im Einvernehmen mit 
ſammilichen Geri:svorftänden getroffenen Beflimmung 
zu beſorgen, Urt. 17. Ja ben Fällen der Abjäge 1 
und 3 des rt, 16 tdanen fi bie Gerichtevollzuher 
wmit Genehmigung bed einflägigen Gerichisdorflandeh 
in Beforgung ded Shungsdienfies durch Hiefür des 
eidigte Behilfen vertreten laffın. Url, 18. Dee Ge 
richlevollzicher, welcher ben GStyungsdienft hat, muß 
vor Beginn der Gipung vom Gerichraſchraiber bie zum 
Aufrufe ndihigen Sarffiſtücke in Enipfang nefmen und 
in der Sitzung die Sachen nad der durch das Geſch 
oder den Borland bezeichneten Reihenfolge auftufen. 
Dir Gerichtsoollzieher hat and; unter Aufficht des Bors 
figenden die Ordnung in der Sihung aufret — * 


ten, 
” Ausbadh, 12. Mat, Die tönigl, Regierung von 
Mittelfranken Hat beſchloſſen, ben El. Krelsſcholarchen 
Oberlehter Heuner bahier ald Delegirten aus dem mil⸗ 
telfränfifcgen Lehrerſtaude zur 19. allgenzeinen deutſchen 
Lehrerverfammlung zu Wien mit der Aufgabe der Bu 
siterflattung über die dort gewonnenen Erfahrungen 
— 18, Mal. (55 icht. 14, 
om Wurger 
Fall, ei) "Rad gefcloffenem Beweisverfohren 
wurde dem Fiſcher der Relnigungdeld dahin zuerkannt, 
daß ber Biklagte die eingelagten 93 fl. an ihn mit 
bezahlt Habe. Diefen Eid Ieiftete Fiſcher am 11. Aug. 
ab und beantragte wegen angezeigten Meineids Eins 
leitung ſtraftechtlicher Unterfagung gegen die Ungeflagten. 
Diefe Unterfuhung Bat denn auch die Schuld fämmits 
licher Angeliogten außer allem Zweifel geftellt, dena 
abgefehen von dem fehr guten Leumunde, befien fl$ 
Fifcher erfreut, und dieſer auf das Beſilmmieſte bis 
Zahlung der 93 fl. in Abrede fiellt, fo ſtehen auch bie 
Ausfagen der drei Angeklagten miteinander in Wider 
ſpruch, fo daß fih Hieraus der dringendfle Verdacht 
ergibt, daß biefelben gegen deren beffered Wiffen ver⸗ 
Riegen. Urberdies Tiefen fih Roßdeutſcher und A. 
Boperlein jung im Laufe der Unterſuchnng zu Geſtänd⸗ 
nfien Herbet, die jeden Zweifel ſowohl an ihrer Schuld, 
fo wie am jener der Übrigen Angeflagten audſchlie ßen 
und woraus hervorgeht, daß A, Boyerlein alt feine 
beiden Sohne dur Drohungen, den Roßdiutſcher durch 
Berfprehungen dazu beftinmte, in ber bezeichneten Bros 
zeßſache zu feinen Eunften gu bdeponiren. Daß aber 
durch diefe Drohungen bie Freiheit der Willensbeſtim⸗ 
mung ber beiden Brüder Buperlein, die, wie daB Pfarre 
amt und Lehrer Pfıffermann von Nordheim fih aus⸗ 
ſprachen, bei ihrer Gelſtidbeſchtänktheit zwar Wahrfeit 
und Lüge zu unterfgeiden, nicht aber die Bedeutung und 
Heiligkeit ded Eides ‚zu wurdigen vermochten, dem ſedoch 
die Gutachten der HH. Sachvierſtändigen gegenüberſtehen, 
ſicherlich nicht gänzlich ausgiſchloſſen war, ergibt fich 
aus alien die That begleitenden Umſtänden und das 
ganze Benehmen diefer Beiden vor, während und nad 
der That. A. Bapırlein if au ein Mann, zu dem 
man fh der ihm zus Laſt gelegten That wohl verſehen 


Tan ; denn er wurde im Jahre 1863 wegen Berfuhs 
des Betrugb wird Uckundenfälfgung bereits mit 2 Moe 
nat Srfänguiß beſtraft, wogegen ben übrigen nges 
Hagten ein guter Leumund zur Seite ſteht. Die Ders 
Handlung in der Richtung gegen Anton -Baperlein jung 
mußte vertagt werden, weil ſich derſilbe zur Zeit wegen 
angezeigten Jerſians im Julludſpitale dahier in Bes 

diung befindet, Dur den Wahrſpruch der HH. 

fhwornen (Obmann: Hr. Bernhard Oeſterreicher, 
Raufmaun von Rieden) wurde Bal. Roßdeuiſcher, Dem 
Aultage feines Virtheidigers entiprehend, für nicht 
ſchuldig, Anton Bayırlata alt und Franz Bayttlein das 
gegen der ihnen zur Laft gelegten Berbrechtn, Ihterer 
bei geminderter Zurecjuungafägigfeit, für ſchaldig erklärt, 
Das Urtheil Inutete demnach bezüglich des Roßdeutſcher 
auf Freiſprechung, bezglich des A. Bapırlein alt auf 
7 Jahre Zuchthaus, bezüglich des Franz Bayrlein, 
dem ſtaaisanwaltſqhaftlichen Antrage entſprechend, auf 
1 Jahrt Befänguig, Die & Staalsbehdtde Hatte für 
arſteren 8 Jahre Zuchlhaus, die Bertheidigungen Beider 
dagegen Breifpregung beantragt, — Gtaatäbehdrde : 
2, Staatsanwalt Hr. Leußer ; Vertheidiger: die HH. 
& Advokat Dr, Hartmann, Molilor und Gerhard, 
Reätäkongipienten dahler. 

e, 18. Mai, Geſtarn Nachmittag Hatte ber 
101ahrige Peter Lembach von hier das Ungläd, im 
Walde beim Holzfahren unter den Wagen zu kommen, 
und ih durch Quilſchuag der Wirbeljäule und bed 
Uaterletbed derart zu verlegen, baß er troß ſchleunlg⸗ 
ſter ärztlicher Hüfe Large Zeit darauf varſchled. (E. A.) 

Goldberg, 15. Mat, Geſtern erſchoß AG der 
Premierlisutenent v, 5, nadhdem er mit einem Hotels 


befiger einen Gtrsit gehabt Hatte. Die „R. St, 3% 


arzaͤhlt wis folgt: Der Degen, welden er auf feinen 
Geguer zuckie, wurde ihm von diefem entwunden, und 
obgleich er denfelben in verföhnlicer Welfe zuräderhleit, 
fo glaubte er ihn doch nicht mehr in Ehren tragen zu 
Banen, Ein tätiger Soldat, ber Über den Feldzug 
von 1866 beridie Mittselungen machte, bei feinen 
Kameraden und beim Zivil beliebt, Kat der junge Mann 
ein kofbarıd Laben für einen hoblen Ehrbegriff dahin⸗ 
ben. Er fagte rußig, dies ſei feine lehhte Lebende 
unde und nahm mit einem freundligen Libiwohl von 
zwei oder drei Anweſenden Abſchled. Oboleich man 
tm Stillſchweigen zufagte und ihn bat, feine Enlſchlüſſe 
auf den nächſten Tag zu verſchleben — «8 war um bie 
hale Adendfinnde — fo ging er doch fofort nach 
Sanfe, indem er jede Begleitung ablehate, grüßte feine 
Wirihin, welder er im Hausflar begegnete, entlsbigte 
fi feiner Uniform und zerfgmetterte fi dur einen 
Piſtolenſchuß den EHädel. Bon feinen Kameraden war 
leider Riemand bei dem Gtreite zugegen geweſen. 
Darmftadt, 17, Mai, Get dad Kommando ums 
ſerir Reiterbrigede von einem preußiſchen Geueral (v. 
Scqhlotheiw) übernommen wurde, ſcheint au; in dieſer 
Waffe mit der Entfernung der älteren heſſiſchen Offi⸗ 
ziere raſch vorzefhritten werden zu follen. So wurde 
vor sinigen Woden der Rommandın: Did 2, Rellar⸗ 


regimenls, Ober von Buqcheutbder, In dan Raheſtand 
verſetzt und iſt geflern das Penflonirungagefuh des 
Kommandeur deö 1. Reiterregiments, ded Oberſten v. 
Riedefel, genehmigt werden. 

Die groß derzoglich heſfiſchen Brundrentenfcheine zu 
4, 5, 10, 35 und 70 Gulden werden bei der Gtaatds 
fHuldentilgungslaffe in Darmfladt nunmehr bis zum 
31, Diyembder Ifd. Is, eingeldſt und erſcheiuen dieſt 
Bopiere vom 4. Janaar 1871 ab ala wertflod, 

Branffurt, 18, Ma, Wie wir vernehmen, iſt 
alle Ausſicht vorhanden, daß es bei den Bädern zu kel⸗ 
mens Sirike lommen wird; für dem entgegengefchten Ball 
if, wie wir hören, die Aushülfe der HRiluär in 
Ausfigt geſtallt. Bid jeht wurde den mit einem Strike 
Dropenden das geforderte Früsfädt um 8 Upr, baB 
derlangte Zimmer mit Bett und Lohnerhohung zugen 
Randen, Über legtere ſchwaben nog die Verhandlungen, 
Boa ber Forderung der Trennung des Tage von der 
Maqchtarbeit nehmen die Behütfen Abſtaud. Die Gerber 
baden 4 den Strikenden angefloffen und verlangen 
Lohnerhohung. Die Schmiedgeſillen Haben die Hrbeit 
eingeflellt ; fie verlangen, daß die Anfangszeit der Arbeit 
von 5 auf 6 Uhr verlegt werde, ferner einen Wochen⸗ 
iohn von 6A fl. bei Logs und 7 fl, 15 fr. ohne Logis 
für den geringiten Geſell und dom da aufwärts mehr. 
Die Meifter haben fi Hei Fortſetzung der Arbeit bereit 
erlärt, mit deu Befellen fih zu berfändigen, aber nicht 
auf rund des vorgelegten Tarifs. 


Celegraphi/che Depejhen. 

* Münden, 20. Mat. Der Landtag wurde burdh 
t. Dekret 5is 30. Juni einfiteßlid, verlängert, 

“ florenz, 19. Mai, Morgens, „Opintone“, 
melbet, tag die päftiige Regierung an ber Bränge des 
Kirheuftaates behufs Berhinderung eine! eventuellen 
Javaſiensverſuches einen Zuavenkordon aufflelll. Die 
Gerüte von dem Ecſcheinen meuer Banden Im ber 
Proviny Gatanzaro find, der „Opinione* zufolge, uns 
begründet. Auch die „Opinione" meldet, dag bie 
Bande vou Razgio zerfireut worden ift und in Galaa 
brien eine Bande mehr befteht, 

* Siffabon, 20. Mai, Saldanha machte ein Pro⸗ 
nuneiamento und nahm mit 6 WBataillonen die Forts, 
Borg drang in das Löniglihe Schloß nad dem Gefecht, 
wobei ed fen Todte und dreißig Bermundste gab. Lonle 
nahm feine Demifflon und der König beauftragte Gala 
danfa mit einer neuen Rabinelödildung. 








Zimtliche Rachrichten. 

Se. Mai. der König Hat die Brz.« Affıfforftelle in 
Lohr dem Staatdanwaltsfabfituten Dito Bradır in 
Hof verliefen umd auf deſſen Stelle den Subſtitaten bed 
Staatsanwalts in Schweinfurt, Earl Helfreig, Berufen, 
* —— — ——* def Std 
zum Haup n r ba} au m 
den Wlfiftenten Fram Kißlinger im Bamberg befördert, 


Mn die Gemeinde-Ansfchäfte der Werlsksämter Alchaffenburg, Alzenau und 
Ru: —— — Unheilbare und mit edelerregen» 


Vereis-MuntabT. 
1m zu Zi Die Benibehbächen hab, babe das som 7. De; zen ab, Deren tt 
ie Mülkoren But Pehürfrifie ea dem, De Be 
la 


iu brimoen 
— — haben myclen bie 
end Anflelt mit folden &, Beiträgen zu ae en veran eo Diesen Baibaf zur Beibrberung * 
2. An die Armenpflegſchaftsräthe ——— Bezirksãmter Afchaffenburg, Alzenan und 
ernburg. 
im 2 RentralTaubftummer Anftitute zu Minden betr, 
Die man werben a raiben ber 5 ———— r. Beire fſs vom Mei c, (Rreid 
amteblait Nr. 68, S. 684) anfmerffam gemadt, und haben etwaige Geſuche aebörig — und mit den vorgeſchriebenen 
Belegen verfehen rechtieitia in Notlage m bringen. 
Alzenau, Aſchaffenburg ınd Obernburg ben 17. Mai 1870. 
Die Lönigliden Besisinuutse 
Ungerer. Filenſcher. ut. 


2408 Bera untmabu 241008 Am 
er Echentwirtb Peter —34 von Oro im EAN dab Gefud ort, — —— —— 
den Bar feiner bisherigen Mirtkichait auf ’ — ungen aued hnen gu Nacmitta 
—— un —— fit. b—d des 8.2 ber Alechöifen Verorbnung vom 25. April heran mi im Safbaufe m... 
Dieh wird anmit mit dem Beiffinen bekannt € dak etmaine Sinmwen-|Einoangs, eine aroße Bartbie Delgemälbe 
dungen oder Mübewerbungen binnen 14 Tagen be Mebung bes Ausichlufies mit * ber Doſſeldotſer Schule genen Baar» 


rin 
Wdafenbaı den 17. Mai 1870. Mir erlauben una biebei aufmerl- 


kam zıt a BE De En 
Butsliäes Besistscwt tommenben Pilber nidt mit 


u u vermechleln find. 
Ausſchreiben. ommiffionsbuream : Hofmeifter 
Aa Rönier, Ieia me El im eine Rurateface m verneimen. und Bein, 

har 1 e 2 
iätse umb Dolyeiberhen. cch«tt, ofenjelfige Racrihten übet beren Ralentialı] "oe riiche®. Gelteren Foalen, 


Ruthebuc den 1. De 17 Anftalt in ©, 
BERNER EN ERSTEN Gutes nathellihes Selterfer. 


afier, {9 wie 

— von [ER BTW ne on Bi Eupwinbruune Drineralwaften 
An die Bürgermeifter von An die ? erämter und an diejin ffets Bu 

5* * —3 — Boibach, Ricchern lungen —* Amts] 19916 A. Dyroff, Sanbaafke. 

eilbera, Stleinofibeim, Leider, berirk ——— 411 Heute Abend gebackene „she 

inafcaf, Obernau, Sailauf, Schwein- Die Deraußsäbe eines A 

bad. Mimenbohl. Babihkttel. Helen Ge —— 
, Winzenbobl, al, gene ie atifle de 

bruden, Dee —A Kraus tatholiſchen Biar- Sattlen — aentergefag u 

Venbad, Wa ef, Ze dal und Win, zeien „, Denefisien|günftigen Bebiuaumgen erlernen. "Rüberes 

— in der Erdeb d. DI 
—— — 


betreffend — — — — 
bes Zeitlmann'. Mit Hinweiſung auf das b. Regie · itterung 
{chem er — — u Fe rn * Er beiben B täo- 
zum Geſe mir mit nenebm Ronbitor. 
die Wehr-Berfaf-Jmatitmus von ng rar, ;® jede — —— 
ung betr. PVarrei-Reniftratur aus Kirchen-Reniemit-| 237253 lanellhemden für 
Sie vorgenannten Bürgermeifter erelteln, injomeit ſolche Yohne Etatsaberſchrei ·¶ werden kommilfiönsweile billig’ 
ame —— — a eo Met 1870, [een Gofsieifter & Reim 
ti ezem · enburg Mai ofmeifter 
8 ber- 1869 x vom \ Koͤnigliches es Pe zirle amt, — — [1 — — 


ſchaffenburger Antelligenzblatt Nr. 290) Fitenider. 

8 rubrizirte günyungeheit dem En) — — — — Aepfelwein 
ſtellt und werden — —* Be]2371b2 Eini 7 kräftige — finden qut ehalten von 1866, die bayer. 

BER biefär mit 1 fl. 18% fr. aus bderjnoc Beichäf gu oe 1 fl. 10 fr. bi2]S fr. be 





Gemeindetafie zu entnehmen und fofortjl fl. 20 Ir. Ta nn N — 
an hi ben 18, Mai 1870. in 1 ah am Main. | 
— fiber irfeant. Zwei Zimmer und eine Wert: 


ilenſcher. Gaſthaus zu erg m Engel in Damm, eg zu 'ebener Erde merben zu miethen 
Bippus, '2309 bend gebackene Fiſche lacſucht. 


een 


Intelligenz-Blatt 


Bearhlatt zur Rſchaffenburger Zeitung; 


Amtlicher Huzeiger 


für bie 
Eüxiglien Beziefsämter Mikaffenburg, Alzenau usb Oberubxugi 
Samftag den 21, Mai 1370, 
203 Zetrligen, «Dlat: eripetnt Agli q als Beilage zur Kisuffenbargen hauxut · — Uptıa-Wboxnewenis: das Bierieljade 0 I = Suiersilsn 
—*RX 


aer oera 8 ta, fe dis 


Tages⸗Nachrichten. 
CH Münden, 20. Mat, Die zur Durdfüßrung 
ber Prozeßordnung in bürgerlichen Rechteſtreltigkeiten 


bis zur Einfäßrung eines allgemeinen Tore und Stempel; 


geſches zu erlaffenden previforifgen Beftimmungen lauten 
nach dem vorgelegten Geſebentwurfe: 1, Wir bie Landes⸗ 
thelle bieffjett? des Mein. 1) In Bezug auf bie 
Gerichte. Art, 1. Die in den einzelnen Landesthellen 
Deffritö des Rheins Heftchenden Berordrungen und Ges 
fee Über daB Tax / und Stempelwefen find, in fo weit 
fie nicht durch die nachfolgenden Borfäriften eine Abs 
Anderung erleiden, 513 auf Weiteres auch auf jene Ber- 
bandlungen entiprechend in Anwendung zu bringen, 
welche bei den Gerichten nad Einfügrung ber Bropfs 
ordunng in bulrgerlichen Mechtöfreitigkelten gebflogen 
werden, Jasbeſondere unterliegen die von ben Einzel» 
richtern allein aufzunehmenden Protokolle, dann die 
Prototolle, Beſcheinigungen, Schreiben, Burlhte, Ents 
ſchliezungen, Verfügungen und Ordonnanzen der Bes 
richtador ſidade, der Senatävorflände, der beaufiranten 
Richter und Kommifjäre, fo mie ber Gerichtsſchreiber 
benfelden Tars und Gtempelgebüßren wie bie gericht« 
lichen Atte gleiger Art, Art. 2, Eine Tars und 
Stempelgebühr wird nit entrichtet: 1) von gericht⸗ 
lichen Verfügungen, welche ledigllch die formelle Hands 
habung und Kontrole des Innern Dienſtes bei den Ges 
zichten Befteffen; 2) von den Anträgen, Verhandlungen und 
Berfügungen der Staatdanwallſchafi im Zioiiprogifie; 
3) von den Verhandlungen Aber die Etlage eines Gerihtös 
Loftenvorfhuffeß Bei dem Gerichtoſchreiber, fo wis über 
Die. felnerzeitige Abrechnung auf denfelben; 4) von den 
durch den Gerlchis⸗ oder Senaisvorſtand oder den Eins 
zelrichter erloffenen Borfittöverfägungen, wenn bem 
Beranlaffenden auf Stempelpopter geſchriabenen Geſuche 
ein 30 Kreuzer⸗ Stempelbogen beitaſſirt if, Arl. 3. 
Garrlögsängren für Mnsfertigmgen, Mölgritten and 


Vetitzeils der baren Maxi 


Auszüge werden in flreitigen Rechlsſachen für bie 
Staotälaffe nit mehr erhoben, ſondern den Gerichts⸗ 
ſchrelbern zugewendei. Die Größe derſelben wird im 
Verordnungẽwege beftiumt, Urt 4. Die Stewpil für 
bie gerichtlichen Eatſcheldungen find zu ben Urfchriften, 
ſohin zu dem Uriheiläbuche, und menn in badfelbe kein 
Eintrag ſtatifiadet, zu ber betr finden Entfällefung, 
Berfügung oder Ordonnang beigukalfiten ober zu ver⸗ 
wenden. Die Ausfertigungen derartiger Eatſcheidungen 
find bel den Einzelgerichten flempelfrei. Art. d. Schleds⸗ 
richterlicge Urthelfe, melde einım Gerichte zur Volle 
firedlbarkeltzerflärung vorgelegt werben, ſchulden bie 
nämlie Tore. und Gtempelgebüße wie gerichtliche Urs 
tbelle und find vom dem Berihtöfhreiber in gleicher 
Belfe zu behandeln, wie bie vom Gerichte erlaſſenen. 
Art, 6. Bor Entritung der Tox⸗, Stempel» und 
anderen Gebllhren barf eine Ausfolgeloffung ber gericht⸗ 
lichen Berfügungen, inöbefondere von Zahlungebefehlen, 
Vollſtreckungobeſchlüfſen und Mrthelldausfertigungen an 
Die Beiheiligten nit flattfinden, widrigenfalls die Haf⸗ 
ing für die fragllchen Gebühren auf den Gerlchts⸗ 
ſchrelber unter Vorbehalt feines Regreſſes Übergeht. 

CH Rah der k. Allerböchſten Verordnung, wilde 
bie Zahl und bie Amtäwohnfike ber Gerlchtsvollzieher 
beflimmmt, Betränt bie Gefommtizapl derfelben einfhltche 
lich der Pfalz 495, Auf Unterfranken fommen hievon 
59 und zwar Bezirksgericht Aſchaffenburg: Alzenau 1, 
Amorbah 1, Aſchaffinburg 4, Klingenberg 1, Milieus 
berg 4, Obernburg 1, Rothenbuch 1, Saölfrippen 1, 
Stadiprogelten 1. Bezirkägeriät Lohr: Brüdızau 1, 
Enirborf 1, Gemünden 1, Hammelburg 1, Rarlflatt 2, 
Bohr 3, Markigeidenfeld 1, Mothenfeld 1. Bizitks⸗ 
gericht Meufladt a)S.: Biſchofeheim 1, Kiffingen 1, 
Adnigssofen 2, Millrichſtadt 4. Münnerfiadt 4, Neu⸗ 
ſtadt JS, 2, Besiskögeriht Schweinfurt: SIrnflein 1, 

u Sören 1, Eltmann d, im 4, 


Dahfart 1, ; Bot, 4, 
Werne 1, Fe 1, Buena —— 
Aub 1, Dittelbad 1, Ritingen 2, Markibreit 1 
Däfenfurt 1, Würziurg 8, 

* München ‚ 20.. Mal, Die Rüddugerung 
der Kammer der E über den Geſchentwurf 
bezüglich eines Krebit3 für außerordentliche Militärs 
Bedärfnifge iſt ſchon gefterm Abends im Finanzaueſchuß 
der Kammer der Abgeordneten zur Beratung gelangt 
und Hat derfelbe, auf Antrag beö Referenten, Abgeorbs 
neien Kolb, beſchloffen, dag nur der Echdhung bed 
Betrago von 52,500 fl. auf 75,000 fl, für Aenderum 
gen von Arma urlederwerlen beigeflimmt , bie meiteren 
Abänderungäbsfhlüffe der Meichäratzelammer aber abs 
gelehnt werben folen — Die Donauztitung“ des Hrn. 
Abz. Dr, Buchtr brachte in den jangſten Tagen einige 
gegen den 1. Kammerpräfidenten Hrn. Dr. v. Weis 
gerichtete Artikel, als bderem Verfafier ber Ahg. Lukas 
begeichret wird, Dleſe Artikel gelangten geftern Abends 
im lub der Abgeordneten ber patriotifden Partei zur 
Beipregung und wurde bie allgemeine Mißbilligung 
Ader dieſelben außgefprogen; nur Abg. Greil fol die 
Abg. Bucher und Lutas vertheidigt haben. Dieſer 
Borfall wird nun als der eigeniliche Grund dafür er⸗ 
Häct, daß die beiden "Ichtgenannten Abgeordneten ihren 
Bußiritt aus der Kammer erklärt haben. Wenn bie 
Rammer die Außtritte gemeßmigt, woran nicht zu zwei⸗ 
fein fein dürfte, fo Haben als Erſatzmänner im bie 
Kammer einzutreten; für Bucher: der Pilvatier Häring 
don Degaendorf und für Lukad der Bauer Wintiofer 
von Munzing, 

Würzburg, 20. Mai, In vergangener Nacht 
um halb 12 U: fam In dem benachbarten Orte Uei⸗ 
fingen Feuer and, welchts mit raſender Schnelligkeit 
um fi griff, fo daß in kurzer Zeit 9 GSibäude total 
nteberbrannten, Den augeſtrenzlen Bemüpnugen der 
Einwohner und ber von anderen Orten Gerzugerilten, 
Befonderö der aukgezelchneten Leiftung der enertvegren von 
Breußenhiim, Hetiſtadt u. fe m. iſt es gu berdanfen, 
bag man endlich des Feuers Herr wurde, Es wird 
allgemein Brandkiftung vermuipet, 

Würzburg, 20, Mai, (Schwurgericht. 15, 
Toll.) Untlage gegen Johann Leonhard Volkamer, 36 
Yıpre alt, . Bauer, und Audreas Neubert, 
63 Jahre alt, verheiratheter Taglbhner, beide von Buls 
lenheim, wegen Verbrechens des Verſuchs zum Verbre⸗ 
en des Betrugs als Thäter, dann genen Heinrich Ges 
beit, 32 Jahre alt, verheiratgeter Kasldhner don Markts 
breit, wegen Tpeiltiapme an - einem Belrugövergehen, 
Am 2. Dryember vorigen Jahris befand fi der Hans 
helömann Simonn Oppenhehmer von Aub im Bahr 
Hofe zu Würzburg, mo fih ihm ein Mann mäherte, 
der fi als der Bauer M. Schmitt von Grinsheim 
audgab und der einen Mann vom Schweinfurt erivarte, 
mit dem er Geſchafte habe, es handle ſich darum, einem 
gersiffen Gg. Heller don Seinspeim ein Darkhea. von 
4200 fl. zu geben. u gemachten Vorſchlag Seitens 
eb angeblichen. Sqhmitt Feß fi Oppenhrinugr Gurhel, 


Ag 
theiligen, Uebereinkun 


am dem fraglichen —** mit * su be⸗ 
am 
5. Dezember na Oqthſenfart, * fr der anged⸗ 
Ude M. Schmitt und eine zweite Pırfon erwarteten, 
weil letztere von Schmitt als ber Darlehendſuchert 
Georg Heller von Seinbheim dem Oppinh eimer vorges 
ftell! wurde, Das verabredete Belgäft gedish nun aud 
ſoweit, daß der angeblide Heller einen Wechſel über 
1700 fl, zahlbar am 5, Mai 1870, am bie Ordre 
des Mid, Schmitt von Seinshelm, mit Georg Heller 
unterzeichnet, ausſtellte. Hierauf begaben ſich bie — 
Geuannien nad Marktbreit, wo fich Oppenheimer 
die Berbältniffe des angeblichen Schmitt und * 
näher erkundigen wollte. Hler nun mußte en 
Gebert mitwirken , indem diefer dem Oppenheimer bes 
flätigen mußte, daß ber angebliche Sämitt einen fönen 
Bauernhof babe und von feinen Zinſen leben Eönne, 
Dur, diefe falſchen Borfpiegelungen — leg fi 
num endlich "Sppenfeimer beflimmen, ben fragliden, 


lich an ſich zu Bringen. In Folge 
angebliche Schmitt den Wechſel an Oppmheimer, worauf 
diefer zur ang nn Abſtohung der Valuta an Zah⸗ 
lungsfatt eine Anweiſung ber 676 fl. auf den Bahn⸗ 
hofreſiauraleur Eabres zu Ochſenfurt ausſtellie und bes 
händigte, worauf ſich Oppenheimer auf den. Helmweg 
begab, wobei ihn Gabert begleitete und dem Erſteren 
hiebei auf feine Fragt von den guten Berhältniffen bes 
Schmitt und Heller 
wadhie Zum Blüd für Oppenheimer tweigerte 
Reftaurateur —28* bie ihm am 6. Di. v. I, 
fentizte Anweifung zu honoriren und als ihn fra —* 
Sqhmilt telegrappiih Hlevon in Kenniniß ſehte und Den 
mes aufforderte, andern Tags nah Markt 
breit gu fommen und Geld mitzubringen, mochte im 
ihm sin Verdacht aufgefttegen fein, Am 7, Dezember, 
alſo andern Tago, war Oppenhelraer gefgäftspalser 
in Uffenhelm, wo er fi bei Seindhumer Leuien nad 
den Berbäitniffen. bed angeblihen Sämitt und Heller 
ertundigen wollte und erfuhr, daß diele belden Perſonen 
In Geindheim gar nit er ftiren, fo dag Oppenheimer 
bie Gewißheit hatte, daB Opfer tlues roffinisten Bes 
teug3 zu fein, beffen Vollendung nur am dem zus 
fälgen Umftande, daß Reſtauraleur Endres die Bapldng 
verweigerte, ſchallerte. Dppenpeimer machte fofort im 
Markthrelt bei dem Oiberbrigadier Nees Anzeige Gier 
vom und dieſem mit Oppenheimer gelang es ‚de 
Angellaglen mit Lift in bie Falle zu lodın un ) ders 
felben habhaft zu werden. Oswohl dieſelben ſich aufs 
Leugnen verlsgen,, fo ſieht deren Schuid nad den ‚ger 
pflogenen Erhebungen außer allem Zweifel. Den Ban 
mund der 3 Angeklagten anlangenb, fo wird Volkamer 
als ein Menfh one Schamgtfühl sei ert, ber bes 
reits mehrere Polizeiftcofen erlitt und im Jahre 1868 
wegen Diebflahlövergepend zu 2 Monaten Befänguig 
veruttheilt wurde; eben, fo erlitt Andr. * berelltz 
aa —— ad and gegen Bebert.. Hagen 
4 Arreffirafen vor, Rachdern bie, Ungellagten in ber 


wirderjlte ee ; 


| 


ih 


je 1 Sin Zu Zu ZZ > u 5 


sau a vVat vrocßB._ 


nn kn eh A 


yore 


* * Beni Wirfing. 

Euerbach jlärh vor Kutzem der en 
I Aodr. Seiner nah Fatzem (Kranffein. Ders 
felbe reinigte einen @raben, in meiden ſich geſtandenes, 
wie. .«8 heit, Eupferhattiges Waſſer befand, ' von dem 
etwas auf feine Hand fprihte, am welder er eine kleine 
Stichwunde hatte. Die, baranf erfolgte Entzündung 
der ‚Hand und des Armes — feinen Tod habe 


Celegraphiſche hiiche Depeldhen. 

* Münden, 20. Mat, Rachm. Ja ber Age 
orbnetenfammer wurde Heute die Diskufften Aber die 
Aufgebung der Todesſtrafe geſchloſſen. Die Schluhz⸗ 

Referenten 


Außerungen bes Juſt zulniſters umd bes 
folgen. morgen, 
*. Berlin, 20. Mai, Abends, Der Reichttag ges 


nehmigte in Sentiger Sihang das Gefeh betreffend 
Aktiengefelfgaften ‚nah ben Anträgen Bernuth's in 
erfter und zweiter Leſung. Das Geſttz betreffend ben 
Squutz der, Autorenrechte wurde definitiv, das Bundes» 
Inbigenatägefeg mit eiment Ürtendement von Prof 
Bumbret in dritter Leſung angenommen, Hierauf 
trat das Haus in die zweite Berathung des Kardarfj’, 
fen Untrages, die Pıämienahleipen betreffend, ein, 
Varagtoph 1 wurde opne Debatte abgelehnt und alds 
dann zur Veralhung des von Blankenburg Betriffs der⸗ 
_felben Frage geſteüten Antrages Abergigangen, ur 
daß «3 zur Abilimmung fa, indem bei Paragraph 1 
Bertagung beſchloſſen wurde, 

* — 20. Dat, Nachm. Nachdem ber 
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in RE teen Beiden 


für immer in -Rubeflandverfeht, auf feine Stelle den 
bisherigen Stüdiefilehrer, Peter Wild in Pafſau beförs 


ed a Fa ai Ed 


Sad dem Johann Gittl N selten 

nm er fen 
üsertrogen; uigen, daß Die fatfolif arrel 
6 5 FeaseniB Waufen ° non” ben 33 
vom * seifing , dem. Priefler: Dr. -ARIHael 
Breitineier, Ranontus ka »bumm: 


Münden Freifing, verliehen tmerbe, 


Börfebericht. 





s Samftag den 21. Mai I. * Sk ke * 
Na 2 
ln wie im 535— — Givil-S Schwinmihule I. Ebenen, — 
denen —— barierte ik * wie. ainflupbad er‘ Be — ans 
! bar —ã— — ee vaar · Hbimmunterrict, wird |räthig an 
zablung und Liebha hiezu ein. Bi —*2* perſonlichen Let * k 
Wir erlauben uns biebet darauf. aufmert- erthe ur. . w; H — 
zu macen, ver [7 — Joseph 1 Haus, ——6 5 
— m wermediein Nah. — —— —S— 
Kommiffionsburean: SKHofmeifter 21427 wine — — ** und Zapegiergefchäft unter 
und Bein, der Ep. — * Erped, d- ——————— 






Berfanntmadbung. Job. von 
Der Thilpp von PR 
2 Gyspiine w Dpien Comm um veilten Bernanı Ye — 
Der Den m Denlben —— 808 gu Was von Geht 
EIS Pabeyeit 'merben bie Sturben von Mornens 5 bis Abends 9 Uhr berjdod 7 Anton von Daıtım, 
A —— des Yorem von Walbahteft 
* BET taste babet dlungen, melde] Rolb Leonard — 
durch von 
Eittlihleit und Schambaitigleit verlegen — 5*2 —** über unabgemäbte| Kullmann Servay von Reinofbeim, 
Dick wit, kin nad Art. 86 * 156 des Voligeiftraigejepbudhes und beyw. nad —— —— —— 
— Den 20. Mat 1970. os wi Runtel Renrab von Heigenbrüden, 
Der Stabtmagifirat. Kumlel Martin (Anton’s Sobn und ber 
Bill Shriftina Suntel von Neubütten), 
Maier. er —* De 
An die Kirchenverwaltun i Rothe nbuch, 
des Anıtsbeiirk. * nd Seven Be , Can —— von Goldbach 
Das Etats · und Rechnungs · ¶ Norhard Adanı Ulois von Groboſiheim, Naidho Chritoph von 
weſen oll ob von Rothenbuch, Morhard Friedrich vom 
betreff uf Georg von Ridert Auguft ofepb von Echweinbeim, 
Diejenigen tungen, weldhe| Ruppert Michael von Meibert Rüppel, Loreny von 
mit ben durch biedamtliches Ausihreiben| Schäfer Kilian Anton von Heflenthal, [Roth Georg von . 
vom 19. v. M., Intelligengblatt Nr. 91,|Staab Alois von n Rotg Martin Leonhard von Rleinofiheim, 
——— noch im RaditandelRormmald Georg von Gol Rüdt Michel von Strakbeilenbad, 
rd, „Gaben Dieeben Bis zum 1; Tumi|Wölter Yobann von Wa baltafi, Küttcher Johann Adam von Heimbudhen- 
* —— Wüft Kilian von Oberafferbach. —— tus — 
Aſchaffenburg a Diai 31870. s —— In ibad Sauer Urban von Oberafierbad), 
vn . Ymrbein Moli von Rothenbuh, rd —* he 


Maaner 


— ii — 
Au die Bürgermeifter des Amts: 
bezir®s, 


Rahmann Purlard von Heimbuchenthal, 
Bahmarn Steien Veter von Neudorf, 
Meder Udam Ludwig von Groboftheim, 


Flautbach, 


ber Alteratlaſen 1347 und|Pel, Johann Adam von Waldaſchaff, 


Un 
„Dur bie —— ErfapKome| Rrehm Anten von Waidaſchaf, 


er ten Mehrpfl 
mur ze unten 
Kam Nic ertlärt. vr 


* die Saumigen mit de Mr 
Aebaffenbur den 20. Mai 1870. 
Kal. Bezirksamt. 
vn 


Magner. 
Alterotlaſſe 1847, 
Kreb Adam von rg 
Alteröflajie 1818, 
Mathaus von Kothen 


Elyer bu 
Haas Georg Yatob von Hösbach, 


Edelmann Nitolaus von Rotbenbud, 


rang Vius von Weiberöbruun, 


un Ghriftian von Damm 


einoftheim 
nafl, 


in ——— von Straßdeſſenbach, 
— dolf won Rotberbuc, 
Halenitab Johann von Kotbenbud, 
Hafenitab Peter von Rothenbuch, 
Haun Alois von Heigenbrüden, 
Hein Johann ven Goldbach, 

Hein Beter von Goldhach. 

Depp Adam von Straßbeſſenbach, 





— 

Schrott Heinrih von Gränmor&bad. 
Schrott flarl von ba, 
Schiller Mathäus von Stoditadt, 
Seeaer Rilolaus von Brobofiheim, 
— —* gi Sala 

pa er von cd, 
Epielmann Heinrih von Neudorf, 
Etaab Daniel Michael vom 
Staab Nitolau& von Meiber 
Staab Otto von Heigenbrüden, 
Stasl Naspar Joſ von D 
——— un von 

teigerwald Johann von 
Etot Grwatn Job. Ad. von Wiesthal, 
Meis Michael von Wintersbad, 
Merner Chriltian Heinris von Lauſach, 
"irzberger Rudolf von Wiestbal, 
MWüht Weibael von Deigenbrüden. 


a en ee der 
adt ifchaffenburg. 
Margaretha 


Den 14. Mai. 


ch 
Geboren. 
simbuchentbal, ‚srieberike Helene, Tochter des E 


faten Heinrich -Ködel. — YJalob 
traud Ynatbı, Sohn des 
meiners Nitolaus Freund 


Geſtorben. Den 14. Mai. i 
des Rentamtsaehülfen Soien ; 
9 Monat 17 Tage ait. — Anton | 
von Goldbach, Schloifermeifler 


mie —J Wenzel, ledige Tag 

en ai. Eva Men e N 

Ih ıerin non Leder, 70 Jahre alt. 
am 19. Yiaı Abends ZU rap, 


Um D. Dei Morgens: 18% Grab. 


Redigist unten betantwortlichteit deq Druders und Meriogers U, Vailandt. 
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Veiblatt zur Rſchaffenbniger Zeitung: 


sugleig 
Amtlichen Anzeiger 
ar bie 
Fönigliden Bezietüämter Mikaffenburg, Alzenau und Oberubusai 
z Montag den 23. Mai 1870, 





Dat Fatsülgen «Blatt eriäetut tHgTIG al 


Zages- Nachrichten. 

© Aldaffenburg, 23, Mal, Dir Beginn ber 
Dritten ordentligen Sqwurgerichtsſitzung wurde auf ben 
29. Anguft fefinefegt und zum Präfldenten berfelben 
—— —* Dr. 233* 
o zu deſſen Stellvertreter der I, qhis⸗ 
raih Bo!lert in Wurzburg ernannt. 

Die durch bie Beförderung des fol. Pfarrerd Dr. 
Kiefel zu Neberlauer auf bie Pfarrei ad 8. Petrum 
et Alexzandrum in Afhaffenburg erledigte Funktion 
eines Diſtrikteſchulinſpektors für den Schuldiſtrikt Neu⸗ 
ſtadt a. d. S. wurde dem E, Pfarrer Graug Piſtel im 
Salz proviſoriſch übertragen und dem k. Gtabipfarrer 
Dr, Riefel als bisherigen Diſtriktoſchulinſpiklor die wohl⸗ 
verbiente Unerfennung feines laupjätrigen, burg Sach⸗ 
Krantnig, Umſicht und Amtselfer ausgezeichneten Wirkens 
zu erkennen gegeben. (Wie wir hören, iſt Hr, Pfarrer 
Dr, Æie ſel' auch zum Prüfungslommiffir für bie bies 

Säulen von k. ng ernannt worden, D. R.) 

® Alyaffenburg, 23. Mat, Die Hlefige freie 
willige Feuerwehr wird Bei dem in bem erflen Tagen 
bed Monats Juni in Regensburg flattfindenden bahiri⸗ 
fen Feuerwehrtag dur zwel Ihrer Mitglieder, Hrn, 
Kommandanten Schultz und Hrn, Zeugwart Poll, vers 
treten fein, 

Münden, 20, Mat, Wie man Hört, wurde ums 
fer ER für &r. Maj. den König känflih ers 
werben. 

Augsburg. Auf dem Gebiete des hleſigen Volls⸗ 
fGulmwefens vollzieht fi deumähft eine bedeutende 
Reorganifatten, Die beiden Gemeindelolleglen Gaben 
nämlich beſchlofſen, am fänumtlichen deutſchen Schulen 
303 längft erprobte Einklaffenfyftem einzuführen und 
Vierdurdg den Schulen jene Einrichtung zu geben, bie fie 
fo nothwendig haben, nm den Binforberungen,, welche 
Di Sehtgeit an fie ſtillt, Hellkommen entfprehen zu 


Beilage zer’ Riüufiendusger Peitung. — Uytraibssuewerti: dae Bierteliada Da kr, —— Zutemıhen 
gerktarı 5 in Tin Vie berdinaftige Wetitzeile dr been Maxıri 


— 
Wnnen. Zu dieſem Zwicke werden die kath. Knaben⸗ 
ſchulen um eine ſolche vermehrt und dieſe mit 3, even⸗ 
tuell 6 Leihrern beſetzt. Ferner wird eine neue kath. 
Mãdbchenſchule errichtet und dieſelbe nicht mit Lehrerinnen, 
ſondern mit 6 Lehrern beſehl. Um dieſe Reo:nantfation 
burdjaufäßren, find auch die Lehrkräfte dahler durch 9 kath. 
und 12 proteft, Lehrer zu vermehren. Gelbilverftänds 
lich müfen nene Säulgesäude Hergeftellt werden und 
haben beide Kollegin Beſchluß dahin gefokt, daß außer⸗ 
Hals BL. Zreug ein großes Schulhaus mit 15 Lehre 
und 2 MReferveziummern und bei den Barfüßern ebeufallg 
ein nened Schulgebäude aufzufüßren ſei. In richtiger 
Wurdiaung, daß fig genannte Reformen nur banır 
aum Wohle der Jugend vollziehen Können, wenn vie 
Lehrer im den Stand geſetzt werden, Ihre volle Thütig⸗ 
fett bem ihnen zugeriefenen WBerufsgeblete zuzuwenden, 
und daß dieſes namentlich durch Gewaührung eine? ben 
Zeitverbältuiffen entſprechenden Gehaltes geſchehen Länce, 
haben Magifirat und Gemeindelolleglum beileffen: &3 
ſel den "definitiven Lehrern ein Anfanzsgchait von 
500 fl. und 125 fl, Mielh · Eatſchadigung andzuſprechen. 
Diefer Gehalt fol in Alterezulagen von 5 zu 5 Jah⸗ 
ren zu Je 100 FL, bis zum Marimalbetrage von LOOO fl. 
fleigen, fo daß ein hleflaer Lehrer mat 25 Dienfljahren 
eine Befolbung won 1000 fl, und 125 fl. Wohnungse 
Entfepädtgung bezieht, Die Lehrer bier werden dieſer 
Tage in gefonderten Adreffen dem beiden Kolleglen den 
Dank für biefen hochherzigen Akt ausſprechen. Bra 
fagtır Gehalt fol nah Antrag der HH. Bemeinden . 
Bevofmädtigten vom 1, Januar 1870 an aufbrgastt 
werben. Diefer Antrag zeigt von befonderem Wohl⸗ 
wollen für die Lehrer und bat auch unter derfelben die 
freudigſte Stimmung Bervorgerufen. Die Gr5altsaufs 
Sefferung pro 1870 würde bie Summe von 8646 fl, 
10 Er. beanſpruchen. Die Aufhebung des Säuigeldes 


war gleihfalle Gegenſtand der Vetathung. In budm 


41 

Kollegen actiarie man fi mit der Muffebung beſſei ⸗ 
ben im Bringipe wöLig einnerkander., Die Aafpebung 
hierort hielt man aber zur Zeil auß finanziellen Rüde 
fißsten für untpunlig, ba im Folge des hudarch Derams 
loßten Ausfalles an den Einnahmen die ohnedieß noth⸗ 
wendige Umlage für Schulzwickt nicht umbebeutend ers 
höoht werben müßte. Dagegen erflärte id der Magie 
flrat bereit, alle Gäritte gu untermefuen, walcht getig⸗ 
net ſein dürften, twenigfiend im nädhfler Zukanft bie 
Arjpıburg des Gchulgelded herbe zuflhten. 

Wür ‚22, Mi, (Schwurgericht. 16, 
Gall.) Aatlage gegen Georg Schad, 24 Jafıe alt, 
led. vorm Berihtädienerdpehifen von Baunah, wegen 
Berbtecheas der Amtöuntreue, im Zufammenflsfje mit 
einem Bergıhen der Ualerſchlazung. Der Angeklagte 
wurde am 9, September 1868 aid Brrihtädienerds 
gesilfe am 8. Landgeriht Baunach in Pfligt gerom« 
men. Ya biefer feiner Eigenſchaft wurde ihm laut 
Detret des 8, Landgerichts Baunach vom 11. Ditober 
1859 in der PfiesfHaftsfade über die M. Stupprriö 
Eheleute in Galmzvorf ein an die Ehıfran Gteppert 
auzsnhändigender Geldbetraz von 19 fl. 49 fr, übers 
geben. Dieſes Geld behielt er jcdoh für fig umd da 
er ſich Über die Adlieferung bei: dem Suratelteferenten 
amdrutseifen halte, fo, verfügte er fi in bie Step⸗ 
peri ſche Bohrung, erdffatle der Ehefrau, fie habe 


19 fl. 49 kr, Zinfen zu erhalten, legte berfäben ein | 
eingekogen:d Papier vor und ließ ſolches unterſchtaiben, 
torige Unterfgrift auf bie ihr gemachte Erdffaung fig | 
begehen follte. Diefes Papier enipielt aber eine Quit ⸗ 
tung Über den Emp fang ded bezeichneten Geldbetrazs t 
and diefe erſchlichene Duiktung be5ändigte er dem Furas N 
te Baus | 


tel · Referenten, Nach einer im Landgerichts bez 
nad befichenden U⸗bang zahlen bie Amtsangehötigen | 
die ſchuldigen Tarbeträje und fonfligen Gelder flatt bie | 
zeit an den Gerichteſchreiber an das Gerichteperſonal, 
wildes dieſe Gelder in elmem Tagtbuche verzeichnet | 
und alluonatli) an den Gerichtsſchreiber abliefert. Auf | 
diefe Wiife nahm Angtklagter derſchledent Beträge, in 
Enmma 19 fl, 33 Er,, voa verfgiedenen Berfonen 
ein, wilche er, deren Perzeption zwar nicht zur dienſt ⸗ 
lichen Aufgabe des Schad gehörte, die ihm aber ver 
möze feiner dienfiligen Stellung anvertraut waren, ber 
hieli und verbraudte folge für fich. Angekllagter iſt 
diefer Handlungen auch durchveg geſtändig. Dur ben 
Wahrſpruch ber 92: Geſchwornen (Obmann: Herr 
Georz MRödelberger, Eifenhändier von hier) wurde Ans, 
gefiaztecr Schad eined Verbrechens der Amtöuntreue und 
eined Bırzeyens der Unterfhlagung für ſchuldig erfiärt, 
Urtbeil, dem Hatrage ber Vertheidigaung entipredhend, 
4 Jahre Zuchthaus, Antrag ber 6, Staatebthörbe: 
A Sabre 3 Monate Zuchthaus, J 
® Bien Mai,, Die artitliche 
„Wiener Zeitung“ veröffentlicht zwei auf Grund eines 
Vortra;ed des Minifterpräfidenten - Grafen Botodi ers 
laſſene kalſerllche Patente d, d. 24, Mai), durch melde 


dos Abgeordnetenhaus des Reichsrathes, jo wie alle 


Pıovinzielandiage, mit Ausnahme des boͤhmiſchen, auf⸗ 





geldR und fofortige NRauwahlanflr bieje ſaccuuiichen 
Adcperſchaften anzeordaet werden, — 

Saibach, 20. Mai. Der Goͤtzer Erzbiſchof wird 
richt nach Rom zurüdtchren; er bat franfgeitäpafber um 
einen Urlaub masgejugt, — Das Rirenblatt „Das 
Das Sefelibiiidurdegmn, "and euer ie an 

afallibi ma andere 
Roi ama, einige für deſſen 
© Berlin, 21, Mai, Abends. Graf Biämard if 
bente Abend Hals 7 Ufer von Barzin Hier eingetroffen. 

Bieguig, 18. Mai. Die über Kaplan Jeutſqh 
verhängte Suspenflon iſt im Folge feiner Erklärung 
aufzesob:n worben, 

Diaunheim, 20, Mai. Heute Früh wurde das 
auf Hiefigeus Ftiedheft dem Andenten von Karl Ludwig 
Sand errigtete fhdne Denkmal enthält, Zu Ddiefem 
Zvecke Saite AG, trog der frühen Morgenſtunde, eine 
größere Zahl der Bewohner unferer Gtadt eingefanden, 
Die Feietlichteit wurde durch die erhebenden Krknge 
eined Horrgiarteitö eingeleitet. Herr P:ofefor Krebs 
ſprach über das Leben und die That Sands, mit einem 
Hinweiſe auf die politifgen Berpäituiffe und die Bes 
redungen der Zeit, im meldger er gelebt, Ludiyig Sand, 
ein Reffe Sands, der jüngfte Sohn des noch lebenden 
Bruders Gandd; wohnte, der Feierlikeit an und dankte 
in bewegten Wotten ben Einwohnern umferer Giadt 
für die müde Beurtpellung, die fir immer ber That 
Sands angedeipen ließ, für, dem beredten Ausdruck der 
Sympathie, die jie dem unglädiichen, fein Vaterland 
Über Alles Liebenden Jüngling bewahrt Hr. C. Kım 
wer legte einen prachtoollin Jamortelleutsan; , auf bad 
Grab Sands und vertgeilte au die Anmwejenden zur 
Erianerung an den Heutigen Tag finnige Immor⸗ 
tellenfträuggen, ummunden von dem deutfhen Schwarze 
Rothe Gold und verfehen mit der Juſchrijt: 

GarlLudwig®and, 
SJangıing, : 
Befeelt von jelbitjuchtioier, glüh’nder Kiebe 
ur amd zum Baterlan), 
m Lage der Enthüllung dieles Steins 
Der deden möge, wenn wir jdweigenb jemals 
Die Stlaven 4 

0. Mai 152), 2. Mat 1870. 

; Der eier wohnte noch an der Sohn des bamaligen 
Dberzugtmeifters Kofler, der d auf beffen beſon⸗ 
deren Wunfh auf feinem litzten Gange begleitete und 
unterflägte, j 

® Wlorenz, 20. Mai, Abends, Hunla. gelangten 
in der en Ah verfiedeng F ee 
toner Räuberoffaire bazüzlige Dokumente zur Bere 
theilung, baranter ein Wericht des Oberſten Thengened, 
wilcher datihut, daß daB Refultat ber gegen die Räuber 
getroffenen Maßregeln ein Anbered geweſen toäre, wenn 
die Truppen von Chales ihre Piligt geihan Bätten, 
Ein zweited Dolument konflatirt, daß bie. Czefs der 
Briganten ia Folge von Ralhſchlägen hervorragender 
Berfönliggkeiten von Chale s auf der. Amneflis beſtanden 
Haken, —* Rote des ilalienſchin Giſandien in Athen, 
dla Minor, vom 5. Mai, wirft der urlepiicen 


Kihkerung "wor," Die Bmnechelchügung bed Baölkamd 
übe, dad Bafkehen bon —— —* Aumt Lin 
Hibes, und’ beftätigt die Grifteng einer! enegifhe 

zenfgen Note am Die priechifgpe Regierung, in —* 
Die. Letdiera für bad rg aftig gefangenter Ftanzoſen 


uerantwortli —— 
Mei, Nafmittehe 1 uhr. Der 


—* — flältgefundem Gmpfaug des 
griehge ——ã— dumm Standeſaale des Loupre fol⸗ 
| Aufpr —* en benfelben : 


Händen das 

Ei aeg Mai ente 
in erfter Wunſch me Erlenntlichleit 

on Bi üden‘, win, 62 gr —— 

* —— vierten Mal ein peeenbes 

* A are  Sftihrftrecht , deſſen Grundbedingungen 


Tradition, die Si zb feıner 
Zreuf —* Sympathien. Das 
tation einer Reform ber Berfoflung a das 
nungen un aber in Widerftreitd Der 
und in der Leihenſchaft des Kampfes hatte ſich 
der Debatten bis aul’s "She ge aeſteigert Wir 
* Gegner unſerer Staatseinrichtun 


uern es nicht. 
baden 1 de Dee auf bie Alternative, Revolution ober 


zugelpigt. 4 
8 Land hat Bunften des Softems_entichieben, 
ches Se Deu, R; bie Freiheit ut. Heute findet 
das ti red, beieitigt_ aut feinen Imblar es wird 
Stärke in fein er Mäfsigung zeigen.‘ Meine Regierung 
wird die Beiche ohne e Bartelchtet wie ne Shwäde aus 
führen laffen, fie wird richt abweichen von der liberalen 


la 
Linie, U t, au es 
—2 fie ſich g Se irben fie —— 


Su wird alle 
erkınemn. aber Pe wich and uerüche Khan — 
mern, al mir ver et, 
Pie banen nationalen Willen Achtung zu ber hafien und ben» 


—* haben, welche die —7 der beſte 
brauchen wir fein anderes Endziel mehr zu ſuchen, als 
De name Aue: aller Partheien um “ Werjaffung 


das Land Tänttiomirt hat; bie Sicherheit 

Manier bie 3 ae ———— . 
en; cefle 

h = und unter Zuziehung aller de 


—— F Mittel rc erforfchen, Bun wage d * Seöbe 


* he —* ——— ber be 
unb zu —— die Verwaltungsmaſchinerie zu verein» 
fachen; bie Key Mittelpunlte- des 
—5— —— F —— Theile 
u iegt, fortzupflangen ; unfere e ‚ welde 
Denkn * aler find, 8 die die — — 

beſſerungen einzuführen ; die Wrodultionstraft 
Reichthum zu au vergrößern ; ben an und 
weitere (ini öffentlichen Arbeiten au unterftügen 
und hölteblie — ſtetz gelöiten und 
von Neuem auftauchenden Problem unfere Feige au gr 
namlich die beite elcihmäßige Vertheilung ber 

ben Beitragspflihtigen ruhen, au a Bi ift 
unſer Programm; indem wir es verwi en wird unfere 
Nation eie Ausbreitung ihrer H fte bie 
Fortfehritte ber Biolifation immer’ weiter —— 


weile SE ul a Def Ki Aur die, kräftige 
Sie mir bei diekr 


eelicen, —— —— ai 
Bere und 1862 —— len “beflkigen auch 


des Landes wo 
„ae Meder 


2* Mir, neue = 


Kar hrs Ar 
—— — ern je ie uluuft ‚ohne 


Pi ins Yuge fallen, b elten 

eines ed en — ein aha Ba .. BR En: * 
e begrän e be {1 

Kan res Bit befeig dal, in Dee Diele in van 


—2 21. Mai, Abinds. Die Rede des Railers 
wurde an zuhleeihen Gtellen und namentlih am Eade 
leögaft aupplaubirt, — Die meiften Blätter, befonderd 
das „Journal, des Debatd" loben die Weisheit und 
ben Lıberalismud, welcher bie Rede bikunde. „Eons 
Ritutioamel“ zufolge würden die Ecnennungen im dwlo · 
matifhen Korps erſt nach ber Ruckteht Bramonts von 
Wien erfolgen, „Memorial diplomat:gıe* verdff tutlicht 
eine Depiſche aus Rom vom heutigen Tage, wonach 
Gramont an den franzäflichen Bolfgafter, | Margıls de 
Banneville, ein Telegramm gerigtet hätte, in melden 
demſelben anempfohlen werde, ozüglig m Ronzils abs 
folute Keen zu beobagtin. 

20. Mal, Die engliſche Bigtte If 
in ber —— ‚gegen Rorden abgegangen, Man glaubt, 
fie gehe nah Liffabon, 

“ Madrid, 20. Mai, Abends. Man verflgert, 
bag —— ben: an ihn giichieten Aufforderungen 
nachgehend, die Thronkandidalur annehmen werde, Gleich⸗ 
wohl glaubt man, daß dieſe Kandidatur [heiten mid, 

* Biffabon, 20, Mat, Der Herzog von Louis 
toeigerte fi, die Ernennung bed Herzogs von Galdanha 
zum Konfelöpräfldenten ——n— da dieſelde 
* auf der. freien u des Rönigd._ Berufe, 


£ ————— daß € 
wurden und 30 Berfonen bad Leben —— 





Sandels: und volfswirtbfchaftliche 
Berichte, 


—t-Hfchaffenburg,- 21, Marlibericht. 
Bft 6 iu Eier 170 — * 

ae fr., ein Baar Zauben 24 tr. 
18 fr, —— ke,, a Mehen — Te 
ärıbarg, 21. : Auf- unferer heutigen, mit 78 
Wagen beiaprenen Gran geftalteten ſich die Beeiie 7 
folgt: Way 18—21 * 80 fr. Korn 15—16 fl. Hater 8 fl 
30 tt, bis d fl. 36 fr 


—* ne —* FT ke ler ig jun abe —— 
— aar ju ahnen 
15 fc Stud. Ziegen 1 ri, 30 fr, per BURN 


B a7 r Kos 16 fl. SI ICH. dee tk, FRSDE 


—— — 2 ——— ——— Bethbaufe, Punta um 30. ak, 
TE ee ae 
ORT 2. Yie Tilgung Deich Wnfpruchs wird, fo ergeht im Gemäiibei en 
des 5 52 bed Oppetheimgeiehes am die allenfallfigen Bereitigten der Muftrag, ihre 2) In Rintnam an m Dei Bra 
—— — —— ae A 
Notbenbuc, ben 14. Januar 1870. oß3355 
———— ee | 

— Dereſet. —— * 
Berpabtuna. Be 






in I 
4) om Gicauer-Mieg, — 28 Loch, 
—— em © ihauer « Wege und am ber großen Wieſe, abge: 


a — ae 
A oiäheige Dauer fit Termin im loco Himmels 


Mont gen 6. an md war Vormittags PX 
lid) der Objette sub 1, FR ee ae Se 





Vachtliebdader 
Bitter 4 Fey}; auch ein Berjuch zur Nerpasıtung im Ganzen gemacht werden mi nau, Bolterebrumm h 
De Art der Varıelen Einem bleibt —A— BER. NER 94. Mai, Natmittags 4 Uhr, 
ben 15. Mai 1870, dem Ralbhaufe, Kontrelle om Sl. 
aöntieliben EETEREURESME Mai, Nabmittags 4 
gwang = STTET3 Einst. 
m un —225 verfieigert ber Untergeichnete zufolge Gericht? |(2454) Ib mwarne u m 
Zonnerftag den 80. —— l. Et Rachmittage 2 Ubr, ee cu "ar = erlos an 
auf dem Gemeinde zu Großbaul Wohnhaus bes ift m — Be dig — — zu leiden, da ich durchaus 
‚SED ı Dani Dr —— —— aut 130, fl, gegen Fri hahlumg und| Nichts ba ie Be 
u echter ung. 
"Rüingenberg den 13. Mat 1870, Delentin rn 
— Lint, ?. Notar. 7755 em * een 
„Klee; Terſteigerung. — ag ee? Din nalen in 
a 24. Mai I. 16, Nachmittans 2 Uhr, 10: rs. 
im —* dert inbufh die Werfteigerung von ca. 8 Morgen Lupernersftlee wem K0u 
mebreren Nbtheilangen ftatt, Dion, «+». «sr. +« il. 3 u 
Königlide Daigrineeei ERURIRIR — 2**** 33 
— —J— 
Die außerordentliche Schub · n Srantheitstäilen find ärztiidel dulaten ·· BE er. 
—— a = e Darüber vorjuleren oder bie| bo. al marts „..+|» 5 
Der Etabt — t Obernbury und BER San Een RN Seuvereingß . | = N 
maginta rnbury Termi 
bie Yürgermeifter des Landaerichtebezule fih wer er nabiene impfen gr ie i kein ... ; 9 
Dbernbuta werden hiemt deauſtt agt die mnenigedli geicieht. — das fein. 
nadverzeichneten zur Vornahme der Im em 
—— anberaumten Termine in ihren bee], 4) Unter Oinweifung auf 5 6 Ab‘. 3 — — = 
treffenden Gemeinden unter dinweiſung ber allerhöchften Verordnung vom | X rel Kand»20r „—-———- 
a E Be 1:52 
ed — zu la m mit. folgenden | aber amt * deren ae ie an 5 en [el * 
1) Zur Impfung find alle im ‘ab Im meinbediener zur Berilaung pi J ER ———— 
15% 3 dornen und noch a ttellen. ve is Mei - . 2 99-99 


Aınder zu bringen, bdebaleihen jene, diel 1) In Obernburg am 23 Mai, Mor · Am 21. Dar a 
im beurtgen Aabre neboren find. oen® 8 Ubr, Ampiuna auf dem Am 22. Mai 53* 


Kedigert ung „eramimortluptent deh Weudert. ud Nerigich WM. Rsanlandı Age ; 





BER > 202 Bern 27 DE 20 1 2 ED mm. ee. MI 


sn 


- N ARE 












Aſchaffeuburg, 23. Mai [Deffentlide 
Sigung bes kgl. Appellationsgerihd da⸗ 
hier] Der Bauer Mi Leppich von ' 
Bad) wurde durch Etkenntniß des k. Bepixkögerichtd Lohr 
vom 10, Februar wegen Vergehens ber 


feiner Gläubiger zu 1 Monat Sefängniß 


Berfürgung 

verurteilt: und‘ feine. Hiegegen angemeldete Berufung 

durch appillalienegerichtilches Urtheil vom A, April als 

unbegründet verworfen. Auf biegenen vom dem Bes 
en angemeldeten Einſpruch belleß «8 der Gerichts⸗ 


ſchuldigi 

hof bei feinen früheren Exrkenntnaiffe, 

für die Verhandlungen der Landrätge | 
»Baperns während der lehten Verſammlung im Dezems 


Die Abſchlede 


ber unterliegen gur Zeit der Echlußerdaftion und durf⸗ 
ten in näqhſter Zeit publhitt werden. Im Folge des 


ſo bedeutend verſpãtelen Zuſtaudelommens des Budgets 


für die laufende Finanpperlode verzdgert ſich auch bie 
inberufung der Pandräthe zu. Ihrem dießjäßrigen Ber⸗ 


. fammihluingen,, und werben leitere erft zu Anfangs 


Dhöber Rattfinden, 
CH Wüntgen, 21. Mal. Ueber die Geriätävoll; 
ziehit · @ebüßren wird durch Aönipl, allerhochſte Berord⸗ 


nung Bolgendes beftimmit 


$ 1.: Die Gebüht des Gerlchtavollzicherz für dem 


: jebedmaligen Hufeuf einer Sache beirägt: In der Sihung 


daB Engelngerichts 6 kr., im der Situng das Bezirks 
Handelägericts 10 Er, in ber Sitzung bed Appıls 


—— — 
» Bitgung ded oberſten Gerichtehofes 40 kr, Für den Auf⸗ 


zuf jur Hinterlegung der Anträge if eine Aufrufs⸗ 
‚gebüge nur ſtatihaft, wenn in der nämligen Slhung 
im der Sacht verhandelt wird. Wird diefelbe Verbands 


« Img mehrere Sihungen hindurch fortgefeht, fo darf nur 
:: eine Mufrufügebige erhoben werden, Wild bie Cadı 


n3.®lett. 


tens er u un. — 


1 


werben,“ 
..,$ 2%, Befinden ſich 
ar t 
fammiiche bei den verſchledemen 
anfallende Auftuftgebuhren unter dieſelben nad gleichen 
en varlgeilt u u werden im 


jeder fonftigen Zuftellung beträgt, ſofein In der gegen⸗ 
wärtigen Berorduung nicht anders beftimmt ift, 86 Er. 


F 4. Die in $ 3 Abſat 3 und 4 feflgefehten 
Gebůhren finden anf jeden Gerichtavollziehttalt Anwen 
dung, für welden im ber gegeuwärligen etwas Mefons 
bereß nicht beftimmt iſt. ? 

$ 5. Dem Gerichtdvollalcher iſt unterfagt, in Fällen, 
in melden die Errichtung einer Zuftellungdurkumbe ges 
ſehiſch zuſaſſig erſcheint umd die tHatfäcliäpen, Umdände 
*. entgenenftefen, mehrere Zufteiungdurkunden zu 
errichten, 1 :hie 

$ 6, Wird Aber eine Zuſtellung eine Zuflclungdd 
urkunde nicht errichtet, fonderm bie Zuftellung: in einer 
fonftigen Urkunde beurkundet, fo darf dafür eine eigene 
Gebühr nicht erhoben warden. Dem Grriätäuollgieher 
ift unterfagt, in Fällen, Im melden bie Zuftellung nad 
Mean 4 aelehlic zuläiftg iR und thatſaguc· Hindene 


u —— eine beſondere Zufkellumgd: 


urtunde zu erricht· 

87. ie — und Zwangdverãußtrung von 
Sahrnifen Grügten auf der Warzil beträgt die 
Gehüßr: 2 ne dad Protokoll über eine Pfändung 
einfhlieglih ber dem Bepfändeten, dem Verwahrer oder 
Auffeher, dem Gemeindevorſtand und der allenfalls dem 
betreibenden Blänsiger zuzuftellendn Abſchriften 1 fl, 
30 fr. Dauert die Handlung einfälisglid, der im Fallı 
des Art, 847 und 908 der Zioliprogeordnung gebotenen 
Schtrille und aller in das Brotofoll aufzunchmenden 
Erlärungen und Konftatirungen z. B. über Anſchllehung 
deitter m. ſ. w. länger al 3 Stunden, fo beträgt bie 
Geblhhr für ide weitere Stunde 30 kr. Diefelben 
Gebühren finden für Rakpfändungen, ferner im Falle 
des Art. 860 Abſ. 1 und 2 der Bloifpropekordnuag 
mad in der Pfalz für die Beſchlagnahme der Mobilien 
der Pächter und Deicihleute,, fo mie für die Beſchlag ⸗ 
nahme von Mobilien, an welchen ein Eigenthumdrecht 
behauptet wird, flatt; 2) für das im Falle des Abftandes 
von ber Pfändung (rt. 904 und 908 der Ziviiprogeßs 
ordnung) anfzunehmende Protokoll einfchlieglih der dar 
von zu a ann 1 f.; 3) für die Webers 
ec e von Gelb en oder Urkunden an dad 

* —— in den Fallen der 
Kt, ar 912, 925 Abf. 5 und Art. 939 
Abſ. 3 der Bioillpropeßordnung einſchließllch des etwaigen 
—* 30 kr. Die für Berfendungen erlaufen⸗ 
den Borti find dem Gerichlsvollzieher — zu 
erfegen, gt die Müderbolung der nad Art. 939 
Abſatz 8 —2———— Drdnung dem Einzeln, 
gericht vorläufig Übergebenen Beträge hat ter Bes 
sichtävollgleßer eine Gebilhr nicht anzufpeehen; 4) für 
die Bırbringung von Pretlofen an das Eingelngericht 
Im alle des Metifeis 932 Wbfah 4 der Progchorde 
nung 30 ee Dis Hierauf erwachſenen PBorti werden 
—— vergütet, 5) Fur die Uebergabe des Pfan⸗ 
dungeprototols an den Verſteigerungsbramlen (Arlikel 
925 Abſatz A ber Zivilprozißordnuug) werden dem 
Gerlchtavoſliehar nur bie Porttaußlagen vergütet, 6) 
Für das in den Bälle des Art, 917 ver Biviiprogeße 
erduung Aber den Befund und die allenfalls bewerk⸗ 
flelligte anderweitige Verwahrung errichtete Prolololl 
einfchlteglich ber Hieson bem bißgerigen Verwahrer odır 
feinem Redlönachfolger und dem neu aufgeflellten zu 
behandigenden Adfarifien 1 fl. Gegen Empfang bier 
fie Abſchrift Hat der bleherige Verwahrer bie Abſchrift 
des Pfändungsprotofells an den neu aufgefellien Ders 
wahrer zu Abergeber. Ya Ermangslung der Abſchrift 
des Pfändungsprotofolls hat der Gerichisooll ziehrr hie⸗ 
von eine Abſchtift an dem neuen Verwahrer zu behän⸗ 
digen, wofls darſelbe bezleht 15 fr, 7) Für das ums 
mittelbar vor dem Berkauf der Pfandgegenjlände Aber 
deren Borbandenfein zu errictende Befuncpiotofoll 
30 fr. Hat ſich der Gerlchtsdoll zieher überzeugl, bag 
Ein Stüd fehlt, fo iſt ein Befuntproiofoll nit zu er⸗ 
rigten. 8) Gür das Dilyinal der Belannimadgung 
der Berfeigerung 20 fr, Flir jebe Möfrife 10 k 


richtovoll zieher befonderd vergütet, 9) Bon 
koll über eine Verſteigerung beträgt bie Gi 
jede virwindete Stunde 30 kr, Wird ein 
zugezogen, lo werben bem Gerichtavoll zicher 
entflandenen Auslagen v 


2ir 

443 
EHE 
2238 

& ‚E88 
SE 
a 


Belpriligten auf Berlangen erigeilte Abſchrift 
Reigerungeprotofolls beträgt = ie von jeber 
3 fr, Rimmt ber is 
figen Filen (Art, 925 Abſ. T u 

progegordnung) eine Geräußerung ohne Affentliche 
fleigerung vor, fo Ei er hierüber Protokoll zu 
ten, welches von dem Ränfer zu unterzeichnen If. 
Gebllhe Hiefür beträgt A fl, 1) Für bie Ausbezahe 


in 


Baarandlagen vergätet, 


$ 8. Wird für gepfändete Gegenſtände ein Ver ⸗ 
wahrer aufaeftellt, fo beiträgt die Gebüße deſſelben für 
bie Verwahrung während der erften 15 Tage per Tag 
10 kr., für jeden weiteren Tay 15 fr, Die Geblßr 
für den Nuffeher über gepfändete Früchle auf —* 
beträgt, wenn dieſer der Feldhüter der Markung if, 
wäßrend ber erfien 15 Tage per Tag 6 Er., für jeden 
weilsren Tag 10 kr. Iſt eine andere Bırfon als Auf» 
feher beſtellt, ſo beträgt die Gebühr während ber erſten 
15 Tage per Tag 10 Ee,, für jeden welleren Tag 
15 Er. Bär die Zuziehung des Verwahrers oder Auf⸗ 
ſehers zum Pfändungsafte hat berfelbe kein: Eatſchä⸗ 
digung auzuſprechen. Werden mehrere Auffeher beftellt, 
fo bezleht Jeder derſelben bie volle Gebühr, Hudlagen, 
wilde auf Ernährung gepfändeler Tplere ober auf Bars 
bringung gepfändeter @egenflände in dad Berwahrungss 
Iofal oder an den Drt ihrer Veräußerung erwadlen 
find, wirden dem Gerichtavollzieher befonderd vergütet, 


89, Belm Arreſt auf Borderungen Befrägt bie 
Gibuhr: 1) Bon dem Arrefianlegungdalte (Urt, 972 
und 1002 der Zivllprogegordnung) für das Original 
1 f,; für die davon zu behändigende Abſchrift F des 
Dizinals, Bon der Klagẽvorladung gegen ben ürreft⸗ 
befiazien für das Drkatanl 1 fl, für bie davon zu bes 
handigende Abſchrift 4 des Driginalß, 3) Bon bem 
Protokolle, wildes dee Grridtsvollzieher Über bie —* 
pfangnahme der mit Arriſt belegten beweglichen Sachen 
dom Dritifguldner (Art 987 der Zlvilproztßordnung) 
zu urlchten Hat, einfhllsgiih der davon allenfalls dem 


$ 10. Die Gebühr für daB Protokoll Über eine 
Bılglagnahıne unbeweglicer Sachen Beträgt einfälieh« 
Ud) der davon zu behäudigenden Abſchrift, ſowen die 
Zuſtellung ber Letzteren mit. den Beſchlagnahmdakle 
verbunden werden kann, auf jede verwendete Stunde 
30 kr, Diefe Befltmurung Mınmt auch im Falle des 
Urt, 861 ———— zur Anwendung. Für 
bis Juformation des Gerichtevoi ziehers nad Art, 1042 
ber Zieilpropegorbmung, fo wie für bie Hinterlegung 
dB Belälagnafmeprotofsllg nach Art, 1046 a. a. D, 
und Art, 72 dis Einfüßrungsgefepes zur Zioilprogege 
ordnung wirden Demfslben nur die gehabten Audlagen 
Bir das Über die Mnheftung des Anfdlaye 

zetiels zu errichtende Protokoll Beträgt die Gebuhe 30 
Rrauger. ¶Sqluß folgt.) 
Binden, 21. Mai. Dir hieſige Bürgermeifter 
Hr, Dr. Wiedenmaker erfielt heute von Münden bie 
Einladung, ſich zu erlären, ob er bie Wahl gum 2, 
Bürgermeifter doriſelbſt annehmen wolle, Derjeibe Sat 


————— 23, Mal, Giſtern Nachmittagt er⸗ 
txant bei Oberndorf beim Vaden im Mainfluffe der 
Ing Chr. Schirmer von ba, 


i 


Würzburg, 23, Mai, (Säwurgeriät 17. 
Gall.) Wntiage gegen Rafpar Säwab, 46 Jahre alt, 
derwitiineler Schuhmacher von Aidaff 
Berbregend gegen die Sittlichleit, verübt zum Difteren 


Rath. Rich, Den Heftimmten und übereinftimmenden 
Erzäplungen feiner Gtiefiohter, melde als fehr brav 
geſchlidert wird, gegenüber Iäugnet Angeklagter. Es uns 
*4 kelnem Bahr * bezrichntten 
un Handlungen an feiner ter vorgenom · 
pe ba er ——— —— 
außergerichtliche Aeußtrungin zu erkennen gege⸗ 
* * 22. Mai, Gıflıra — Ka) 

aukfurt, zie 
auf der Rainwſerbahn ein Schaffaer won dem Lauf⸗ 
Breite, wahrend der beſchleunigle Perſonenzug in vollem 
Gange war, Biüdigerweife erlitt der Unvorfigtige 
durch feinen Boll nur einige leichte Befhädigungen. Am 
Raguittag fand ein größeres Unglück fait, Inden von 
einer leer nach Raffel zurüctehrenden Maſchine 3 Bahn⸗ 
arbeiter überfahren wurden. Zwel biefer Ungluckuchen 
waren fofort — der nr lebensgefäßrlig, verwundet. 


in ber Birlinfiod ⸗Drentanoſchen Birſteigerung mar 
noch größer, denn es galt ihnen, die Ichte Gelegenhelt 
sum Erwerb von Mate⸗Anton's, deren Reſt zum Aus 
gebot Lam zu Banupen, Facit: 43,000 fl, Damit 
ſtelli ſich der Gefammterlds der 236 Blätter der Kol⸗ 
leltlon auf die Foloffaie Summs von — 123,000 fl, 


3, # 
nen Slieflochter 


Amtliche Machrichten. = 
Se Moj. der Röılg Hat dem Hraptgolauntstontres 
leur Mar Kaiſer im Pfronten auf die Hauptzollamis⸗ 
vertwaltersſtelle daſelbſt vorrüden loffın, den Revifionds 
beauen Adolph Burkhard in Simba zum Hauptzoll⸗ 
ambelentroleur in Pfronten und den Grenzodertontro⸗ 


leur May Grafen v. Löſch anf deffen Giele berufen ; 


dem Hauptzolamte Minden einen weiteren flatutr 
mäßigen Repifionähenmten belzugeben und 
Stelle den Auflkınten Wilhelm — in = u 


— 
run d 
—— ——— Wengen 


Sandels: und wolföwietbfchaftliche 


on Getreide ier i 

Uebergemikt und bie —— *—7 zn 
Indem teodene ‚ konnte 

—— * fi dam 1hliehlı = 

ee 


Ka Toanide loco Wetterau 
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Oben 1. Qualität 34 fl. : 
1. Qualität 30--31 |L, 2 p 
1. Qualität 35 f, Gamma. Out © fl, Aälber 


&elsgrapguüje Mens ken, 

+ Athen, 22, Mai, Sieben gefangene Mara⸗ 
thener Mäusen wurden heute nach zwangzigſtündiger 
Sawurgerichtoftzung zum Tobe verurtheilt. 
70 Heute Abend 6 Uhr probugirt 5 


bie 

ESchnellläuferin Sarofi Ibin 
—— 
hen Finger⸗ Zauberei 


Cüntharifbe Hebertibt 
ber Rednimat-Eroebniffe der Peibanftolt su Micafienburg Dre TBA9; 














Vortrag berZeffeltiven Einnahmen, LTE Vortrag ber effektiven Ausgaben. 
Hafiebeiand aus dem Worjabre - . - | 2805 | 56 (fa surfdiberablten a - F 
u. Mn ae DE. > san 0 ar. 17 i. lan Zinien von olapitalien . 4 
IV, |ün Sapitalien öfter uanie .. Bl — | m. Auf Riänder vorge R a 
v. [An Zinſen ausgelöfter Plän —2 2173 | 42 | IV. IIn zu artist 452 
vi. fin Rapitalien verfleigerter Varder 3218 | — | v. |Roften für Publitation der verſteigerungen 47 
Vil, ne! PBlänber . 441 zu 14: geil Mietbe . |. 42 
va [in 188 verfieigerter Biänder 38; — | Vi (An ibmaterielien 2 
IX, An often . . 203 ' 513] vim. [Au gloften . - » -34 
X. |Hufgenommene Vai 100 | — | ax. |Aut jonftige Ausgaben . * 
x. (An ER 4 —- 114 
Sum Finnal 41188 | 81 2 54 | 
nbiäln: | 
Einnabmen . , . 4 tr k, 
a — 3838 tr. 
Demnach Fa 
Bermdgen: a ae a Shulben: 
Berzinzliche: 
wu bingeliefen . . 15898 fi. — fr. a ... 6lo fl. — k. 
Altivaubenflände. . + - » 148 fl. 48 kr Unerhobener — 481 fL. 46% Ir. 
Tea 1804 fl. 144 ir. 
Mobitien - on. 0 + , 3951.17 % 


WHdaffenburg den 5. April 1870. 
& Die Verwaltung der Leibanftalt, 
.. ‚Büttner 


toebnife mötden wit Dem Beeren zur öffentlichen Kenutnih aebracht, bab etwaige Erinne 






Der S5tabtmagifrat. 
Dill 
ter. 


2485‘ Ma 
Musthreiben. 246902 Sit. OMr. 16 md 17 Äft ber 
vermiethen. 


Roparaſur der Straße von Großoſtheim nachſmittlere Stock zu 
















Aſchaffenburg betr, 
Die jur I der Era ve weit biefelbe die Gemeinde · 
—— —— — ir bet ! u —2 zu 2395 fl. — — * 
Witttvoch den 8. Juni L 36, Früh 10 Uhr Do. Doppel...» » Sa 
am Gife bes uhterfertigten Aıntes Int‘ II 8 iftũ Angebotes bo, „Mi > 
ben Deniofnehmenben en htorbirt ——— dr Pen 2 * 10 fl. Städe . pr 4 
Bemertt wi 5 die auf: 1597 F 12 kr, veranichlagten Hand» und Spann] PIatEN . - » - - — 5 


dienſte von ber Gemehide Leider geleiftet werden. b 
Die fehriftlidhen Wnngebote , wehhe: zupleich von ben barin zu. beyeichnenben EN) 
er er uritgstuntergeichnen And, mitien  verfiegelt und franfirt 


Dienftag den 7. Juui L. 6, 
bei dem unterfertigten &: VBeyitlsatte eingelaufen und die Unternehmer bei]> 
-an dem anberaumten Termine zur Allord« 
verhandlung fih einfinden. £ 
Der Koftenvoranfclag und die Allordbedingniſſe können jeden Tag hierorts 
eingefeben 


wer 
Wlcaffenburg den 23. Mai 1870. 
önialides Bezyirldamt. 
vn 


Manrer, 


— — 






Ti eukterladen. undp246sa2 Gin-tüchtiner Suticher, Der 
ftee, noch gut ersalken, find u see "h äußlicen Arbeiten untergi Mm 2%. Mai Abends 18 Grob, 
Te eher Eine dBl. | Mm 24 Diai Morgens 16 Grad, 


Rebitet umes Teraisrnottlichteit deh Druders und Merkgers A Mailand, 


.__ lm 


Jutelli 


Aamer 118 


——f —— 


genz⸗Blatt. 
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Veiblatt zur Nſchaffenbnrger Zeitung; 
ualeiq 
Antliäee Anzeiger 
koniglichen Bezirfaänier ———— — ——— Alzeuau uns Oberuburg 
Mittwoch ben 25, Mai 1870; 


Dad Batzligenz «Blatt erigetet zu a nis Beilage yar' Widaendungen; Aettung: — Fyrira-Mösrzewertkt van Missteljage DS Tu; F- Dulmatiun 
art anoer U te, [is die dertlvetttoe Petttgeile eder dere Maxi 


Tages⸗Nachrichten. 

Aſchaffenburg, 28. Mal, Deffentliche 
Siyung des Eal. Appellationsgerichts dar 
bier] Dur Erkentstniß des Bezirkegerichts Aſchaf⸗ 
fenburg vom 47. Märg murde der Indige Leonhard 
Stiebel, auch Schmitt genannt, wegen Vergehens des 
Betrug zu 3 Monaten Gefängniß berurthelii, wogegen 
er Berufung ergriffe Der Geritäpof vermarf jebod 
bie letztere wegen verfpäteter Anmeldung, Oeorg uud 
Rafpar Holzheid von Gemeinfeld, durch Urtheil des Des 
ahrlögerichts Schwelnfurt vorů 2, April wegeů Vergehens 
der Handfriedenäfldrung zu 10 und 6 Tagen Gefang⸗ 
niß veruriheilt, ergriffen hiegegen Berufung, welche aber 
als unbegründet verworfen wurde. 

CH Müxden, 23. Mat. Ueber die Gerichtovoll⸗ 
zieher · @eküpren wird durch Läntgl, allerhöchſte Verord⸗ 
uung weiter Folgendes biſtimmt: 

F 11. Bei ber Zwangevollſtreckung durch Perſonal⸗ 
haft beträgt die Gebühr: 1) Für das Protokoll Aber 
die Verhaftung eines Echuldners einfglißli aller mit 
dem Akte zu verbindenden Zuſtellungen von Abſchriften 
desſelben umd der Eintragung ins Gefangenenregifler 
10 Bär die Aufſuchung dB Schuldners und alle 
Übrigen beſonderen Bemühungen, namentlih in ben 
Fällen Der Artikel 847, 1146, 1149, 1158 x. x. 
der Ziwilprozefordnung wird nichts vergütet, 2) Bür 
das bet Abftand vom der Verhaftung im falle bed 
Art. 1146 Abſatz 6 der Ziollprogegordnung errichtete 
Vrotololl einfliglih ter davon zu erthellenden Ab⸗ 
ſchrift 3 fl. 3) Für den zur Vollſtreckang der Bere 
ſonalhaft gegen einen in Unterfugunges oder Strafhaft 
befindlichen Schuldner zu bewirlenden Zuftellunndatt 
elofglieglih aller davın zw behändigenden Abſchriften 
(Art, 1451 ber Zivifprogegordnung) 3 fl. 4) Für das 
Protokoll über die Berbringung des Schuldners aus 


dem Unterfugungde od Stralgefängniffe In bad Schulte 


gefänanig einſchllehlich aller umter Ziffer 1 bezeichneien 
Demüßungen 7 fl. 5) Bür ben Zuſtillungkalt Im 
Galle der Art, 1160 und 1472 Ziffer 1 der Biolle 
progekorbmung einſchließlich aller mit dem Alle zu vers 
Eindenden Zuflellungen von Wöfdriften beöfelben umb 
der Eintraoung in’3 Gef 3 f. 6) Für 
den Zuftellunggatt Im Wolle did Urt, 1172 Ziffer 3 
ber Zioffprogeßorbuung einſchlleßlich der davon zu der 
Gändigenden Ubſchrift, ber Vorlage be Altes an den 
Sefängniganffeher uud der Eintragung in's Gefangenens 
—* 8 BR D —2* * * Gefangenen⸗ 
re an ben Belän eher 

$ 12, Für bie Bufcapıne von Proteft » Urkunden 
Über Wefel oder kaufmänniſcht Anwelſungen eluſchließ⸗ 
Uch der Eintragung des Protefied in bad Regiſter ( F 
ee Berordnung) beträgt die Gebühr 

$ 13. Die Gebllhr für das Proteloll über ein von 
dem Gertchtövollgieher zu macended Realanerblelen bes 
trägt 1 fl. 24 kr. Bür jede Abſchrift wird ein Viertel 
des Originals vernütet. - Hat das Mealanerbieten Geld 
zum Gegenftanhe, fo bezieht der Gerichtsroll zieher außer« 


dem von ben erfien 500 fl, 1 Prozent, von welleren 


500 fl. & Prozent, vom allen weiteren Meträgen } 
Prozent. Bär eine durch einen Gerichtsvollzieher in ber 
Fa ze Hinterlegung beträgt die @ebühr 


$ 14. Bet freitsilligen Mo5lliarverfleigerungen in 
ber Pfalz beziehen die Gerichtevollzieher dieſelben Ge⸗ 
büßren, melde den Notaren 

$ 15, Für die Bewirtung der Geblprenfiffehung 
im alle bed Urt. 879 der Zwilprozthordnung erhält 
— a Gran a 

e jeinerfeitö erfor . 

$ 16, Für die Urkunde über die Erllärumg eined 


„ dab der dam modgungligen Affent«. 


Uchen Verkauf ded von feinen Gchuldner veräußerten 
Scundftücs begejre (Mrt. 2186 des pfälz'fden Zieils 
gefehbude) beträgt bie x 1 fl. 36 fr, Gür jede 
Abſchrift den vierten Theil des Driginals, 

$ 17. ür jede Abfegrift derjenigen Urhunden, welche 
bet einem Gerichtevollzſthtralte mitgetheilt werden, bes 
trägt die Gebühr von jeder Gelte 3 ir, 

$ 18, Für jede ſchriflliche Eingabe des Gerichts/ 
vollztegers als Benollmädligten der Partei beträgt die 
Gebuhr 30 kr. Bir jede perfönliche Vertretung ber 
Parteien vor er ober einem Richter durch den Ger 
richtevollzieher in den in der Zwüprozthorduung zur 
gelafjenen Fällen beträgt die Gebuhr von jeder Stunde 
aufgemenbeter Zeit 80 Er. 

$ 19. Bür die Geofanmai und Mblieferung 
von freimillig bezahlten *5* an den Gerichts⸗ 


Stunde (3704 Meter 
und eben fo viel für: 
: —— Für eine Ent 


ae Geſchaͤfte in 2 oder in verſch 
2 Oemeinben vor, fo Haben fie. die Relſegebühr auf allı 
Alte nach Berhältniß:der. Zahl derſilben und der en 
fernungen von einem Drie zum audern in ber rtız 
vertheilen, daß für die ganze Unizelfe nie mehr als % 
einfache Relfegebüßr im Auregung Lömmt. Wei einer 
Rundreife wird von dem ganzen zurädzelsgten. Wege, 
vom Wohnſitze des Gerichtsvoliziehers au bis wieder 
dahin zurüd, die :eine Hälfte als Die Hin⸗, Die andere 
als die Mücreife: angeſehen. Bei der Vertheilung der 
i —— * mehrere Alte im verſchiedenen Bes 
einden iſt ein Billige Berhältnig zu Beobachten, 
—* einen einzelnen MA darf nlemals eine gröhere 
Reifegebügr kommen, als ſolche betragen Haben würde, 
wenn der —— deßhalb bie Reiſe baſend⸗ 
macht } 
® $ 22, Hat ein Gerichtöuollgieher vom derſelben oder 
virſchiedenen Parteien für mehrere auf derſelben Route 
verrichtbare. Befchäfte: Auftrag, ‚erhalten, fo flud .alle 
Gelhäfte, wenn nicht tyatſaͤchlich Hinderniffe enigegens 
jtehen, auf berfelben Reife vorzunehmen, 
$ 383, Sf. ein A vom; einem ‚Berigtänsllzieher 
außessalb.bedeingelnrichterlihen Sprengels feines Amts, 
mohnfiges vorzunehmen, fo find, wenn bie Bermendung 


$ tavollzi⸗ 
ohne — der Mir „ie * 
ſernung der Hlurei 

Die: gtogtaphiſche —*8* 


.geftenipaliem Papiere zu 


ber im biefens Bezirke wohnenden Gerichtovoll zicher nicht 
wegen na —— oder aus anderen Gründen 
unmözlih war, ber Begenpartei. nur jme Reifeloften, 
welche ein im betreffenden Einzelngerigtäfprengel woh⸗ 
nender Gerichtsvollzieher bezogen haben würde, dem 
beirelbenden Theile aber die Mehrkoſten aufzurechnen. 
$ 24, Die Geritövollsieher bedürfen die Bezah⸗ 
lung ihrer Gebühren nur won ber Partei, in Deren 
Auftrag fie handeln, von demjenigen, gegen twelde fie 
inftrumentirn, aber nur dann fordern oder annehmen, 
wenn ihnen gieichzeitig Die der betreibmden Partei * 
kommenden Summen und Koſten vollſtändig oder abe 
— ausbezahlt werden. 
Die Grerichtavollzieher find ——— 
— auf Berlangen Beſcheinigung über bie erhals 
tenen Aufträge, Attenſtücke und Vorfcäffe zu erthellen. 


Die tevollzieher haben ben Backen, in Su 
büßrem an ‘fie dezahlen, In jedem Falle nicht nur 
O auf Berlangen ai 


ittung, auch ain Koſtenver⸗ 
aignig au beSändigen, worin die Gebüfren für jeden 
At einzeln angegeben find, Gebühren erhalten fie für 


dieſe anf ungeftempeltem Papier zu ertheilenden Bes _ 


(Heintgungen, Quitinngen und Roflenverzeiäniffe wicht. 

$ 26. Am Fuße jeden Ociginals und jeder Abe 
ſchriſt if} der Geſammlbetrag der Koſten mit Buchſtaben 
anzugeben, Am Rande find bie Koſten mit Ziffern zu 
fpezifiziren. Diefe Beflimmung findet auch in Wirntens 
rechte ſachen Aıwendung Hiebet find dieſelben nis 
folge zu beztichnen. Berechnet fi die Gehe had 
ber verwendsten Zeit, fo if diefe im Konterie der 
Oxiginals und der Abſchrift mit Worten anzugeben. 

.$ 27, Jeder GerichtEvollzier Hat ein Gefgäftsrepers 
torlum zu halten, wilches auf erg we Papers 
zu führen, zu foliicen und vom Borjtande des Einzelne 
gerihts feines Woßnfiges zu paraphlren if, In das 
Repertorium find alle Akte, melde gemacht wurden, 
nah Maß zabe det Hifür beſtimmten Formulars von 
Tag zu Tag im unmmterbrogener Reihenfolge ohne 
Zwiſchenraum und Urberſchraibung einzutragen, Baſteht 
eine Partel aus mehreren Perſonen, ſo genägt- in der 
zweiten und dritten Spalte des Rıpertorlums bie Be⸗ 
zelchnung je einer von biefen unter Beilfägung eines 
das Mehrheitänschältnig andentenden Zufayes, 

$ 23, Jeder Gerichtsvollzicher bat ein gleich dem 
Repertorium foltitte3 und paraphirte® Journal auf’ uns 
führen, in welchts alle vrhals 


teen Vorſchüſſe und die Belpeiligten in Empfang 


- genommenen Gelder nah Maßgabe des Hiefür beſtimm⸗ 


ten Formulard Yon Tag zu Tag in —— 
Reihenfolge ohne Zwlſchenraum "und opus Ueberfchreis 
bung einzutragen find, Die Vorſchrift des ga 27 Ab⸗ 
fag 3 findet au auf Einträge Im Journal Antvendung. 
$ 29. Die Gerichtevollzieher haben alle’ drei Mo⸗ 
note sine vom Vorſtande des Einyelngerihts ihres 
Mofnfiges beglaubigte Abſchrift ſowohl ihres Ära 
tortams als Journals am den Staatsanwalt 
zitlagerichts einzuſeuden, an welhen fie * 
$ 30, Die Gerichtavollzieher find ſcquldig, die von 


Iuem-muigenammamen Proleſte Abtr Wechſel und aufs 
wmünniſcha Anwelſungen nach deren am Juhalte Tag 
für Tag und‘ nah Ordnung des Datums in ein bes 
fonderes auf ungeflentpeltens Papiere zi Führendes‘ und 
vom Borflande- des Einzelngerichts Ihres Wohnfige zu 
ed ee einzutragen „das von Blatt zu 
"Blatt mit fortlaufenden ei verſehen iſt. (Art. 90 
dar Wichſtlordnung. Art, 1 und .5 das Beleged vom 
55 1851, die kaufmänniſchen Anweiſungen bes 
affend. 
- 5 31, Bifindet RG am Wopnfige tus Ontgtevell« 
Buhırs der: Sit mehreren Einzeln oder Bezirtagerkäte, 
fo wird das Nahere hinſichtli der in den SG 27 bie 
30 bezeichneten Grrichte durch das k. Staatsminiſterium 
der Juſtiz biſtiiumt. 
-$-82- ich der Bobllgeen | für die zu Volle 
ſtriccungohandlungen zugezogen Baugen und Schaͤtz⸗ 
leute finden die allgemeinen Beftimimungen über bie 
@sbühren der Zeugen und Sachvirſtändigen Anwendung. 
$ 33. Gegerwärtige Berordaung tritt gleichzeitig 
mit der Proz hotdnung in Bflrgerligen. Rechtsſtrellig⸗ 
kelten im Umfange des ganzen Köaigreichs in Kraft 
und .e3 treten bamit alle entgegenſtehenden Beſtimmungen 
außer Wirkfamteit, 
Würzburg, 23, Mal. (Schwurgericht. 17, 
Fall, Sqhiuß.) Durch den Wahrſpruch der HH. Ger 
[Gwornen (Obmann:. Hr. Sıbaftian Rappeırt, Lands 
wirth von Bitigard) wurde Angiklagter Schwab, nach⸗ 
dem Die erfte im Sinne ber Anklage geitellte Frage 
verneint worden wat, dem Antrage der Bertheidizuug 
antſprechend, eines Vergihens unzllchtiger Handlungen 
für ſchuldig erklärt, Metheil: 2 Jahre Gefaͤngniß. Au⸗ 
eh —* Staalobihorde: 2, der Verlheidigung 1 Jahr 
ngniß. 
48, Hal, Autlage gegen Andreas Mohr, 23 Jahre 
alt, ledigen Zimmergefellen von Verdbach, wegen Bere 
fuchs ded Verbrechens gegen die Sitllichteit, verübt am 
24, Mätz d. 33. zulfgen 7 und 8 Ufe auf dem dFuß⸗ 
wigt und Schaippach an der Slein⸗ 
hauers · Ehefrau Eliſabetha Gander von Ludwigehafen, 
J. 3. in Gemünden bein’ Eiſenbahnbaue beſchäftigt, 
woſeibſt fi auch Angtklagter befand, Der Ungeklagte 
iR getrübten Luumundd, denm er warde bereitö mit 12 
verfgiedenen Strafen belsgt. WUngellagter will zur kri⸗ 
tifchen Zeit fo arg betrunten geweſen fein, daß er ſich 
nichis mehr-erinnere,-bod-gibt er dad Zuſammin ⸗ 
treffen mit der ander und Gewalithatigkeiten am der» 
felben veräbt zu haben zu. Letzteres will er mur diß⸗ 
> gethan haben, weil Die Bander ihm ohue Beyahlur 
nicht zu Willen war, die dech Jedem gegen Bezahlung 
zu Willen * ng —22 der Herren Ge⸗ 
ſchwornen (Obmann - -Riltant, re 
von an) wurde Augeklagter eanes Rothzuch ts⸗ 
verſucht, dei geminierter Burehmungsfäpigteit verübt, 
pie FegaTdlg erkiärt,  Wrtgeil: 1 Jahr Gefänguig. Ans 
tray der E, Staatsbehdrde: 24 Jahre Gefängalßß. Die 
"Vertgeivigung überließ dir Bamffäng ber Straſe dem 
Geriqhiohoft. (8 Mn.) 


(19, Fall.) Anklage‘ geam Urnold Büttner , ‚4? 
Jahte alt, led, Säloffergefillen von Alsaffenburg, und 
Fal. Peter, 15 Jahre alt, Id. Schlefferlefrling - von 
dort, waren Berbteiens und Vergthens des thells vol · 
fenbeten, theils verſüchten Diebſtahls und bezehungs⸗ 
weiſe Tpellnahme, hieraun. Jar Kaufe bed veifloſſtnen 
Jahres wurden die Bewohner der Stadt Alchaffenburg 
darch eine Meige won mit auffallender Deriſtigkelt volle 
fahrier Diebſtähle deunruhigl. Länge Zeit blieben bie 
Nachforſchungen nad den Dieben fruchtlos bis ein zu⸗ 
faͤlliger Umfland-auf-deren-Spur führte, Es -war-uäuıs 
U; in der Forſtlehranſtalt · zu Aſchaffeuhurg in der Nast 
vom 28, auf den 24, Dry. 1869 'cin Diebſtahl Heräät 
und eine Anzahl wertvoller Wiffen und Shießgeräthe 
entwendet worden. Wenige Tage darnach wurden bon 
der Poligeimannfcgaft ahntae jenge Leute, daruntet der 
Angeklagte, Peler, welche aus Pitolen hoffen, betroffen 
und gab einer dieſer Jungen an, baß Peter im Beſitze 
zweier Terztrole, {6 wiereined Puloerhorns mit grüner 
Ko dil Tel, Peter will das Bulserform von Büttner 


als Geſchent arhälten haben, (dert f) 


Telegraphiſche Vepeſchen. 

— 23, Mai, — Nach⸗ 
richlen zufolge iſt Catacas am 27. April dad een 
Hartnädigen Rampfe ; in melden 500 Mann firden, 
von ben Infirgenten eihgenommen worden. Der Präs 
fiden! Monagas ergab A und wurde auf Ehrenwort 
freigegeben, Blanc) wutde provlſoriſch zum Präfldenten 
ernannt, Die neue Regierung bob die Ausfuhrzblle 


auf ind ermäßlgte die Einfuhrzolle am 70 Prozent, 


Borſebericht. 
2 Frankfurt, 24. Mai. WE beyabite Rürje notiren wir: 
1882r Smeril. Hdss—tg, 5%0 jach. Pandbr. —. 
| 2 (6. 


1885r Aınerit, 95, EB 
Neue Hufen 558, ei). Yubrwigsb. —, 
Ruif.Biandbr. 869%. Unbah 120% 
Silberzente 57la, gel Banl 320, 
Bapierrenie 406. Tpat. Rotiorb. 694. 
18608 Loeſe 7 DL, Bacit enfion 76%. 
1864er Yooie 114. Packer Kiffouri Tue 


Kred⸗A. 264—208 


Staatsb. 333 —3314je. —— Bacifie 8.. 


Komd, IXS168. ral Bacific 74 
Elifübethb. 197. Turog Sanjase eific 734. 
Walisier 2224,,, 00 Wedrgia: 7744, 


Böhm. Weitbahn 230. 710, Beniniular 65. 


bp6t. Württemb, 99°, Drenon 7044 

act. Lährttsmd. Old, Chicago —, 

bpEL, Bayeriiche — 5. Beorgia u. Florida —, 
4,vros Yapericdye HB. Spanier. 29%, 


Paper, Wetm,Unleihe 107%. 
590 Badiihe 1004. 

“llapeog Dabıce 92a, 
Bad. Vrömednl, 10488, 
59, Sadſen —. 

bpros. Bathaiiche —, 


Tirten 4854, 

Dollat· Nupons —, 

Silb⸗Coup = —, 

Wechſel auf Adien IGYs 
Saris 1841-95. 
Sonden 119Pie. 


In ber Effeltenfogietät waren öfterreichtfche Kreditaltien 
2, Staatsbahn Blut, Kombarden 1834, 
Eliſabethbahnattien 197, Galtgier 23 ©, 1882er Amerikaner 
golje, Spßt. neuefte Sprmter 29" a. Werbattstos, 


— Die „&rbeiterung” erfcheint heute 


Abend. Pag 


e 
melden 8 tbümer Ä —— dielder Abſendung von 
ee zum Ruhgenuſſe übe aſſen Mm e ben Fall, gm [577 
EU an Suehceei@t ' von ben eiyeimen Dich mer» 
 eitinsen —— — 


du 1869 
Ruppert, Aſſeſſor. — ——— 


— — — — — — — nicht eingeleitet 
Eröffnung, der, Militär-Schwimmfehule |Eie 3: seistrem ae 


eitag den 27. Mai I. Is, Mitta jan r i tglieder ie 
werben bie auf 5436 fl. veranſchlagten Yrbeiten zur Serfellung der Gemein Gemeindeſtraße anne eng — 
von der Hofnadier Grame bis an die Waldatanze Geiſelbach, an ben z 


den 235. Mai I. Rüderjag 
bie Er der hr ser — Obernburg den 20. Mai 
N Wonmencrtegreis beträgt für be Gain ron —— | 
Hr Nicnfreiktmiumer - .. . . 1 
Annebunen wein en pitihmfäne don dem Gern Auffihttefyier er Ä 
en De 22, Mai 1870, Be I 
Die Stadt-Rommandantidhaft. ee 
. 246062 v. Hedel, Oberftlieutenant. ef jun erhalten — 
—— — —— — — — ſulen peranlaht, Dei Dec GROBER 
— Bekanntmachung. ei Diele siehed für Die 
Landwirihſchaft bie Gemeinde 
Dienftag den 81. Mai I, Sie. Brite. 1 Ubr, recht zahlreicher Beicidung 
Fri — bie Gemeinde DMöndberg aut dem dabiefigen ¶ Gemeindehauſe folgende] hen ungen unter Belanntgabe bes Ye 
"gt Sul Bucheniteit Ir Klaſſe, — ben 21. Mai 1870, 
a - — igen veſirisam 
or es —— le und 2r Maſſe, Bone 
MR afte und Ruorzdeih, M | 
— Pe elomania. 
6 ——— und Donnerstag den 26. ds, Mis.: 
Wöndbern ben 16. Mai 1810 Maiparthie in I bie „gafanerir 
Stapf, Bürgermeifter, Abgang Früh ha !b 
FETT ——————— Schlossp = — 
* Verakrordirung. Es ladet sämmtliche aktiven und 
Wenigftnehmenben öffentlich verallordirt und ,—,r 
ne Grture Be EN on 8 Heute Abend Probe im Vor- 
teinbahnar MC ER ee re‘ . 3 | o 

DC und Wonirungsärbeiten  : ©: © 80 [L a — 

Me ee ’ 237263 Uhemde — 

AR —— ee . 1% he werben longer Taufe und 
B Sit I ee 180 fl. abgege 
ur Seil - — —** 12 1 Hofmeifter & Bein. 
.s Referven, — * Bubbenie - - 200 fl. 12406) 200 fl, liegm im _Sirdenbou: 


246862 Ein tüchtiner — 
ER mann, Bürgermeifter. auch häuslichen Yirbeiter u 


Weber, Veineorbueter. |nefuht. Näheres im der Eyp 


Bayer. tehrerverein, Geiger’iche Brauerei in —— 


laufen bei Konrad Seubert 


(249312) Donnerjiag den 2. Juni, . 

mittags 2 Uhr, be dm. Ferne * Damm. In Yaıtat 

Zug Guns, glmde Same mir ge /mufit an ei Wein Dt I 10] Am 2 Mai Arch TÜ Orabı 
ſucht —E a Grab. 


der Eyp. d. © INäger- Bataillon, Anfang 4 Uhr. - 5. Disi Morgens 
—— TE a 


Betlage zu Ver, 118 des Aſchaffenburger Antelligenzblattes. 


Tages · Nachrichten. 

° Aldaffenburg, 25. Mat. Geſtern ſahen wir 
einen wahren Monftre Eparnel aus dem Garten des 
Hrn. Franlenberger. Er war 8" Tang und wog 6 Rolf. 
Auch reife Erdbeeren wurden und von bemfelben vor⸗ 
gezeigt, bie er im freien gezogen Bat. 

Münden, 19. Mat. Der Schuhmadcher Joltph 
Gaſſeldinger, einer der Führer ber hleſigru Loffalleaner 
und Mitalled der Borftandfaft ihren Vereines, wurbe 
bente Vormittags in öffentlicher Sitzung des hieſigen 
Stadtgerichts wegen Berufdehrenkränkung an dem Lands 
tan? und Zollparlamento⸗ Abgeordneten Hreiferen von 
Stauffenberg, verübt am 6, März I. 8. bei einer 
Arbeiterverfammlung zu Haldhauſen in Iffentlicher Mede, 
worin Irkterer der Alle neziehen wurde zu 30-tänigem 
Arrıfle Berurtgeitt, Bei Beftimmung des Strafmaßes 
wurde der getrübte Lumund bed Ungefcultinten als 
erſchwerend erachtet, da berfelbe, mie bie Verhandlung 
ergab, berilis mehrmals wegen Diebſtahls, Unlerſchla⸗ 
gung ac. gerichtlich beſtraft worden iſt. 

Münden, 20. Mai. Da der Magiſtrat punclo 
Auslagen für die Frohnleichnameprozefflon ſich für ins 
ſolvent erflärt Hat, fo werben hlefige ächt katboliſch ge⸗ 
finnte Bürger die udlhigen Ausgaben amd frebwilligen 
Beiträgen beſteellen. Es findet ſonach bie Progefflon 
In allhergebrachter Weile fiat. Wie verlautet, wird 
bie dorthin aud Ge, Ererlleng der Hr. Erzbiſchof ars 
Rom zurüdgekehrt fein, (#. Por.) 

Münden, 21. Mai, Auf Einladung von Seit: 
der Bertsaltung ber bleſigen Ifraelitifchen Quſtuegemeinde 
wirb die Hrazlitifche Eyrode, melde Im Sommer biö 
vorigen Jahres zum Erflenmale in Leipzia tagte, ihre 
zweite Berfommlung am 25. Jolt in Münden abhalten. 

Münden, 23. Mat, Zwiſchen der bayeriſchen und 
ber italienif hen Replerung ift ber Abſchluß einer Kon 
dention zum negenfeitigen Schube der Urbeberrechte an 
Mterarifhen Erzeugniſſen und an Werken der Runft-In 
Anzfigt genommen und bie darauf bezüglichen Berhanb- 
lungen bereltö eingeleitet, 

genäburg, 24. Dot, And Burglengenfeld er- 
halten wir die Nachricht, dag bei dem aeſtern Miltant 
daſelbſt ausgebrodgenen Brande dad Poſthaus, zwei 
Rıbengebäude und vier Städel ein Raub der Flammen 
geworden fein, - 

Nürnberg, 24, Mal, Geſtern Rats 10 Uhr 
wurde die Rupferftscherdefefrau Clara Schmidt von Hier 
in Ifrer Wohnung erhängt aufgefunden. Traurige Fa⸗ 
willenverhältniffe gaben wahrſcheinlich die Veravlaſſung 
zur That, (dr R.) 

Wien, 19. Mat. Für Ronftantin Eyartorpsti, 
welder Präfident ber Franto-Defterreihtigen Bant 
und Mitglied des Herrenhaufes If}, hat das Arrangement 
mit feinen zahlreichen Gläubigen, man fpridt vo: 
inez Squldenlaſt von Abes 300,000 fi, fehm hisfigen 


Abvolat übertragen und iſt, wie man ſich bei fo hoch⸗ 
geftellten Berfögnlichleiten auszubrüden pflegt, abgersift. 
* Berlin, 24, Mat. Am Reichstaa werden zu 
$ 78 des Gtrofnefebbuches die Anträge Lucks, jede Ge⸗ 
waltthat gegen die Bundeafürften mit dem Tode au bes 
firafen, und Beckers, eventuell Ichendlänglihe Zucht⸗ 
baud/ oder Feftungäftrofe zugulafien, abgelehnt, der 
Antrag Earbo:id, den Mordverfucdh genen dad Bun 
oberhaupt und bie Landesßerren mit Tod zu Beftrafen, 
mit 128 genen 107 Stimmen anpenomemen. (Wieberb,) 
® Berlin, 24. Mai, (Reihdtag) Die Bes 
fllmmungen über Hochverralhh wurden tote im zweiler 
Lıfung angenommen. Bet Landesvrrrath ($ 85) wurde 
die Alternative ber Feftunnshaft, gegen ben Antrag Luck 
mit 138 gegen 92 Stimmen anfredterhalten ; dageaen 
wurde biefelbe bei ſchwerem Landeverratö ($ 87. 89) 
Die Abrigen Paragraphen wurden meiſt mie 
in ber zweiten Leſung angenommen, In ber bitten 
Lefung wurde das Geſth wegen dee Kommenbit- und 
Aktiengefelfsarten mit einigen redalllonellen Amende⸗ 
mentd von Luffe angenommen. — Dir Zollbundedrath 
wurde geſtern vertaat. 

Darmſtadt, 22, Mal. Geſtern Nachmlllaa brach 
in dem Sellenbau des Gärtner Schmibt’ichen Hauſes 
Feuer aus, Mit der Rettung des Mobiliar and dem 
untern Siock befdäftigt, wurde pidhlich Bekannt, daß 
in ber vom ben Flammen ergriffenen Wohnung mod 
zwei Rinder eingefäloffen felen, Xroß ber verllegenden 
Gefahr — die Treppe war Frreitd in Brand — wurde 
von beherzten Männern tie Thüre gefprengt und ein 
Kind unserfeßrt gerettet. Dad andere war mict zu 
finden, Raub und Flammen madten ein weiteres Bors 
dringen rein unmdalich. Erſt nachdem das verheerende 
Element den ganzen oberen Stod, refp. Dachſtuhl zer⸗ 
ſtort, war «8 möglich, demfelben Einhalt zu ihun. Aber 
wel ein Unbllick bot ih nun den Loſchenden. Im 
‚einem Zimmer fand man die Leiche des vermißten 
— indes vollſtändig bis zur Unkennllichkeit ver⸗ 


vor. 

Chriftiania, 22. Mai, Giſtern Hat In dem 
füblisen Theile der Stadt Drammen (au der Güpkäfte 
von Norwegen) eine Fruersbrunſt 90 Käufer in Aſche 
Die Berfierungafunme beträgt nur 180,000 

prcied. 





Amtliche Rachrichten. 
(Shuldienfted: Nachrichten) Dem Schulderwi⸗ 
fer Adam Zeller vom Arffleiten wurde, feine Bitte 
entſprechend, der nem errichtete Schuls und Kirchendieuſt 
zu Aufſtetten, k. Bez.⸗Amts Oqcſenfurt übertragen, 
Als 2, Lehrer an ber Schule zu Berglhelm wurde 
Säuldienfieripeftant Anton Meuninger und Schhuldienfl ⸗ 
irfpeftant Eduard Sidckert im Kreisdorf als Schulvers 
wiſer nach Aueaſtenn angemisfen, 


Kotionelle Aumeifung 
au der neuerprobten Engliſchen ‚Riefen-Zutter-Nübe, 


XE 
HE 





Der geeigneifte und paſſendſie Boden hierm Äft" guter Bei ſtren 
— —— —————— —* 
auf den man guten. Roggen, Orünfutter „,rübfhrtoffeln, betannten (utterrüben, merben 1 im 
seh und, Sein mit Sicerbeit en tann. Steenger | und 5, ja 10-135 Brand Ihnen v Y N 
und feier Thonboden jagt der Rüben nicht zu, da in ku den pänkn, ; { 
Boden die Knollenbildung ſchlecht von Statten gebt ie Wurzeln in der Erde wachſen, Rübe_ aber 
num zum Anbau dieſer Rüben- ein pafiendes Stüd | Sobitopf über ber Erde fieht. dieſer Rüben 
‘Feld beitiunmt ift, wird dasjelbe mitteltief Durchgepflügt, mit | bunfelgelb, die Schale Firihbraun , mit: großen faftreichen 
ber Gage geegat md dann — ng dünn breite | Blättern. —— man bar ‚bie Keiken neh am 
würfig aeiäet; dieß —— babur 5 man unter | bauen, wenn man bie erften erde nnd 
1'Pfünd Saamen ungefähr 73 Men. iſchen Sand ge bat, B nach Grünfutter, 
( and) durcheinander mifcht und biermit- 2: Dagd und Roggen. —— * aat in Ro 
orgen bejäct. Da der Thau ſeht mohlihätig auf den | bi& Auguſt, mit 
—— einwirlt, jo ift 422 * * * — nn Ertrag ce —* —— Hundert W I anbauen. 
nad) Sormenuntergang de um or 
vor Sonnene ng die Saat leicht, ungefäht Yu—dis "en wird ber Verfuch Kirn} —— 
me tief -u en ver Apr fine Velen Gage, | mal N —* er Aa der in am 


echen die ad 2 Dornbihge geſchehen kann, Beer 


Sobald det Saamen aufgegangen 1 was ebeit nad dies Mad era h rT- 
Methode nicht lange dauert beobachte man die Rüben, 2 der Runlelanbau — 
—* gr au au dicht chen unb gebe, mern das der | Mtterung mimmt bieje übe die Er — 


ft dem Derbünnen o das alle Qunr Saamen von ber großen Sorte I Ir 
— lange Heben be, ne ke © er Ace ünu 2 Marin * ah 
© Kütugt michts, u * e3 leicht fommen, ftatt dah id Knollen Dr gen ca. 2; 
— DER NR 
5 babe wicht Teue d ck m. ben fondern Raps | Yen Saamer mr — Hu guft, u J 

ar Wochen find bie Ram Boa ausgewachſen RI Frankirte Aufträge werden mit 
und werden die eritgebauten bis zum Umfang des Winters der Do Fey und wird bei | 


verfüttert, dagegen bie zuletzt ten zum Winterbedarf aufs Beifügn es Betrages gebeten, da der 
—— da biejeiben 7 * Fruhlahr ihre Radre (au Defterrei nicht erlaubt ift 
hattigteit und Danerbaftigtei behalten. 


Ferdinand Bieck in Schwedt a. d. Ober. 


"2a0sa2 Bolz⸗Berſteigerung. Für Herren 
Donner: den 2. uni I. Is. Nachmittags 1 lihr, le ortirtes Lager 
werben im eh lhebale, Diſtrut Schälberg,, 52 alter Gien & Eichen · Schal⸗ iin Breuer € ne en 
prügel 1, und 2, Sorte auf Ort und Stelle öffentlic, verfteigert nton 
Halbach den 24. Mai 1870, en — * 
Albert, Burgermeiſter. Bucbinder P a de 
TEE Er 1 4. * 
Chr iftian Naumann, Buchbinder 
Vordamerikanifcher Lloyd. — — 
Seld · Aours. 
Regelmaßige Dampfſchifffahrt direkt zwiſhen —“ — | 
Bremen & New-York. u Pe a [ent 
Erfte Gppedition durch den elegant eingerichteten Dampfer Dulalen oo... 215 5 
„Weftern Metropolis", Capt. Haines a ee 
BER- am 22. Juni d. Is. inglifche Gouvereing® » | = Un 
Nächte Erpedition im Anfang Auguſt. Ku Da re 
alageperhe einichliehlih aller Belbſtigung: Erite Gajüte > Zhlr,,| X das kein... FE 
‚ Zweite Gajüte mit Zwiſchendeckskoſt 535 Thlr. Br. Ert,, Br ⸗ 


— 50 Thle. Pr. Ert., für Kinder unter 10 Jahren die Hälfte alle öft, ey m eg” 
und fücr Säuglinge unter 1 Fahr 5 Tlr. Eourant. Sübeebas 1 


— Schiffstontralte ſchliehen ab, jo wie ertheilen unentgeldlich nähere * Ruflen-Sceime . |» TAMx 
uslunit bo e 


ac. 
Marschhausen & Co. in Bremen, An, —— sehungen, —— — 
24043 eonceffionirte Schiffs · Exvedienten. ‚olar im Ws! > „2.2889 
EM nn ee a _ En 


year iur er Ogarnmprtiichten Dia Wrudere nn Meraoers @- Müdilanen, 
' 3 
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Zntelligenz-Blatt. 


Veiblatt zur Rſchaffenburger Zeitung; 
zugleih 
für bi | 
taniglichen Bezirksämter Aikaffenkurg, Alzenan unb Oberuburgi 
Freitag ben 27. Mai 1876, 


Dei Iutdligengs Blatt erigeint ta⸗auq ald Beilage jarı Aiuefisudurgeiufeitung: — Mzten Kbornementä: bad Rissielje ba ii, 1 Buieisiice, 
aid ndaca 3 ia. (is Wis vertibaltige Wetttzells ader daren Mau] 


Tages: Rachrichten. 

DO Münden, 26. Mat. Der Herzog und bie 
Herzogin von Mlengon find gefterm Hier angelangt, Im 
Bapıriigen Hof abgeſtiegen und Beute nad; Feldefiag 
am Gtarmbergerfer abaereiſt, mo bereitd det Graf und 
Die Gräfin Trant vreweilen und auch ber König und 
die Abnigin von Meapıl längeren Gommeraufenthalt 
nehmen werben. 

D Münden, 26, Mai. Der Bevollmächtigte 
Bayırad Im Bundedrath des Zollverein, Staalsrath 
v. Weber, in nefterm wieder hier eingetroffen, nadbem 
dirfelße einer Einladung des Senats der Stadt Ham ⸗ 
“Burg folgend im dem lehtan Toren mit ben Mitgliebern 

ed erfien und zweiten Audſchrſſes bed Zollbundedtathes 
in Hamburg und Lühe zur Beſichtiguna ber dortigen 
Kolleinricgtungen geweſen iſt. — Der Jaſtlzaueſchuß 
der Mbneorbnetenkarmer, in deſſen geſttiger Slhung bie 
Diskaffton über die Advofatenorbnung nur Im Allge 
weinen gpepflogen wurde, wird Die Berathungen über 
Diefelße Fünftigen Sonnabend fortſetzen. — Der beitte 
Ausiguß der Rammer der Abgeordneten hat zum Ges 
Ereife für den amdgefretenem Bucher ben Abg. Alois 
Fthrn. d. Hafenbrädl gemäölt, — Zu Reichenhall wird 
mit Anfang de nächften Monats eine Zollixpofilur er⸗ 
richtet, welde zur Möfertigung ber mit ber Poſt babins 
gelangenden Zollſilcke befugt iſt. 

Augaburg. Die hieſige Lokalſchullommiſſion bat 
einen Beſchluß gefaßt, welcher der Beeinirächtigung des 
Saul Unierricis durch Bittgänge sc. entgegen if. Das⸗ 
jerige feulpfliästige Mind, weiches wegen Thellnahme 
au folden Blttgängen bie Schule verfäumen will, Hat 
erft tie Erlaubniß der Lokalſchul ⸗ Kommiſſion zu erholen. 

Bamberg. Wie verlantet, erledigt fi dermalen 
daB 8, dorſiamt Kulmbach in Oberfranten, und fol 
banfefön tanzen feinen Mnbebumtendiet und Hichten 


ET ETW —— 
nalurgemäßen Zutheilung au ben Mebenämtern Bay⸗ 
sent und Bamberg aufgeldt Werden, 

W . Die Gemeindekolleglen Haben dem 
Lehrervereine zur Entfenbung einer Drputation zu ber 
allgemeinen deutſchen Lebrerverfommlung In Wien bie 
Summe von 80 fl. ‚bewilligt, Der Magiſtrat in Augs⸗ 
Burg bat au gleichem Biete 200 fl. beisifligt, 

ürzburg, 26, Mal, (Säwurgeriät 
19, Fall, Schint.) Dur ben Wahrfprud der HH, 
Geſchwornen, O:manı Hr. Mid. Joh. Möfer, Kaufe 
mann dahler, wurden bie beiben Angeklaglen ſännnk⸗ 
licher Ihnen zur Laſt gelegten Diebſtähle, beziehungs⸗ 
weiſe ber Thellnahme bleran, unter Bereinung ber 
Froge auf geminderte Zurechnungeſaͤhigkeit für ſchuldig 
erklärt, Die k. Staaſobehdtde beantragte deßhalb für 
Büttner 10 Jahre Zuchthaud, für Peter d Jahre Ges 
fängnik, die Vertheidigung bed erfleren 4 Jahre Zucht 
Haus, bie ded Irtteren 5 Jahre Gefängniß. Das Urs 
iheil Tautete bezüglich des Dättner auf 6 Yıbre Zucht⸗ 
band, bezüglich des Peler auf 4 Jahre Gefängniß, 

Bien. Ja der letzlen Sitzung des Fefllomites 
für den 49. allgemeinen deutſchen Lehrerlag wurde 
folgendeß befinitive Feſtprogramm für denfelben mil⸗ 
netbeill: Um 7, Zunt Vormittags findet die Vorver⸗ 
fannalung der Lehrer flatt, Ja derſelben werden bie 
Beratgungäthemen für die Hauptverſammlung mit abs 
foluter Stimmenmehrheit feftgefegt, Die Hauplver⸗ 
ſammlungen werden an den Bormittagen dis 8,, 9. 
und 10. Juri im großen Saale bed neum Muſil⸗ 
berelnagebäudes abgehalten. 

Binz, 24. Mal, Der zwiſchen Linz und Paſſau 
verfehrende Dampfer „Stauf* iR in Folge eines Zu⸗ 
fommenfioßes mit einem Floß Hei Neuhars geſunken. 
Ein Berluft von Menfgenleben iſt nicht gu beklagen, 

Yunäbend, 19. Mai, Dos Dserlanbeazericht 
erklärt, die Sqchalexzufſft Tchem mit Arafbar, mel bie 


uern dei Recht daſa Haben; ihre Minbet bon det 


es —— 

J * in, 26. Mai, 1 Uhr Mittagk. So eben 
wurde der Reichttag vom Mönig perjönlich mit folgen⸗ 
der Throurede geſchloſſen: 

Gechrie Herren vom Raichotage des norddeulſchen 
Bundes! Dem erſten ordentlichen Reſchslage des Buns 
des war die Aufgabe neftellt, die weientlihften Be⸗ 
ſtimmungen der Berfaoflungss Urkunde in Geftalt om 
ganiſcher Befege in dem politiſchen und bürgerlichen 
Liben des Voltes zur Geltung zu bringen. haben 
bie Loſung dieſer Aufgabe In vier arbdeilsvollen Seſ⸗ 
flonen Dergeftalt geſördert, daß es Ihnen wie Mir zur 
Genugthuung gereichen wird, am Schluffe der Lepislaturs 
Periode einen Ruckblick auf die Erfolge Ihrer Hingebens 


den zu werfen: 

Norddeutſchiand verdankt berfelben die Verwirklichung 
ber wigligften Konſt quenzin des gemeinfanen Indigenatö, 
der Frelheit der Ltiederlaſſung, bed Erwerbes von 
Grundbeſitz und des Betriebs der Gewerbe, der Rege⸗ 
kung dee Bedingungen für den Erwerb und Berfuft der 
Bundedangehörigkeit und der Gtantäangehörigteit, bie 
Befeitigung der mehrfachen Beſteutrung deffeiben Eins 
kommend, die Aufhebung der polizeilichen Befcpränfungen 
ber Edeſchllißzung und die Befeltigung der Abhängigkeit 
Raotöbärgerlicger Rechte von’ LonfeffloneXen Ualerſchieden. 
Die Führung der Bunderflagge, der Schuß der deut⸗ 
ſchen Schifffahrt dur Befandtfgaften und Konfulate 
des Bundes, die Wirkfamkelt der Konfuln, die dem 
Organen deö Bundes zuſtehenden Befugtiiffe Im Intereffe 
des Ziollſlandes der Bundesangekörigen find unter Ihrer 
Miyoirkung dur Geſetz und Vertrag geregelt worden, 
Durch die Abſchoffung der Elbzolle und die Regelung 
der Gößerel marde bie langerſtrebte Freihelt der deut⸗ 
ſchen Ströme verwirklicht. Die Rebe der Berträge, 
darch welche die internatſonelen Beziehungen des Bundes» 
Voſiweſens auf der Grundlage der Reform geordnet 
find, hat neuerdings durch die von Ihnen genehmigten 


Berträge mit Großbritannlen und bemvereinigten Staaten | 


von Amerika wichtige Ergänzungen erfahren. Die Organis 
fation dio Bunbeöheeres ift abgeſchloſſen und die Bundeös 
Priegämarine if, Dank den von Ihnen gewährten Mitteln 
in einer Eutwicklung begriffen, welche dieſem Zweige 
ber nallonalen Wehrkraſt eine den berechtigten Anforder 
rungen der dentſchen Mation entfprediende Bedeutung 
verhelßt. Der Bunderganzhalt ift auf fehler Grund» 
Tage geordnet, die dem Bunde vorbehaltens Befleuerung 
von Birbraucht ⸗·Gegenſtänden tft einheitlich geregelt, und 
durch die Gtempelabgabe von Wechſiln ift eine im In⸗ 
terıffe der Berkehröfreipeit Hegende Bundesſteuer geſchaf⸗ 
fin. ‚Die Herfielung der gemeinfanien Reqhte infitutis⸗ 
am, welche die Bundedverfafjung verheißt, If in. einem 
Maße gefördert worden, weichts wir vor drei Jahren 
Baum in fo naher Auaficht zu nehmen wagte, dad Ge⸗ 
feg üter die Rechtohlllfe und bie anf biefem Geſetze bes 
zußenden Verträge mit Baden und Hıflen haben der, 
ihrem Abſchluffẽ nahen, gemeinfamen Prozeßordnung 
vorgreifend, Die Sqchranten Kufelligt, welche die Landed ⸗ 


drängen ber Vurkſamkeit girichtliche Eatſchudung eul⸗ 


gegingeſehten. 

Die Aufhebung ber Zindbeſchränkangen, der Sthald⸗ 
haft und des Lohnarreſtes Hat in wicht gen Bigiehunzen 
des voltswirihſchaftlichen Berlehrs gleiged Recht gi 
ſchaff in. Das Handelsgeſetzbuch und die Wechſtlord⸗ 
nung find zu Bundesdgeſetzin erhoben morden. mad 
beide ebanfo tole die von ihnen beſchlofſ men Befehe üder 
die Akttengefellfcgaften und über das Urheberricht an 
geiftigen ugniffen unter ben 
Bundesgeriptepofeß geflelli worden, deſſen Wirkamfeit 
in nachſter Zufanft beginnen wird. Die erfle Slelle 
in Diefee Meıhe wichtiger Orfee nimmt aber das peflırn 
von Ihnen und vom Bundesrath genehmigte Girifs 
gefegbud ein, Die Vereinbarung diefes Geſehck, durqh 
wilcht und — 25 — Rechts tinheit 
weſentlich „konnte nur gen, wenn bon 
Ihnen Age den vırbündeten Regierungen der Bol 
leudurg eines großen nationalen Merkes Opfer an 
Ueberzrugungen gebracht wurden, melde um fo [Gm 
aber auch um fo fruchibarer waren, je-tisfer bie Gragen, 
um deren Ldjung «3 ſi h handelte, das Rechtabewußtſein 
ergriffen, Ich danke Zonen, dag Sie im der Bereits 
willigkelt, diefe Opfer zu bringen, ben verbünbeten Res 
gierangen entgegengefomusen find. @eehrts Herren! Ih 
darf die Urberzeupung Lundgebeir, daß" die Befrlebiäung, 
mit welchtr wir in dieſem Saale die reichhalligen Er 
gebniffe gemalnfarıer Thatigkelt Mbsrbliden, im ganzen 
deutſchen Lande und außerhalb der Grängen 
getheiit wird. Die großer Eifolge, welche im Wegt 
freier Beiftändigung der Regierungen und ber Bolkboistziter 
unter fi und mit einander in verbältutgimäßig fuer 
Zeit gewonnen wurden, ' geben de deutſchun Bollu du 
Bärgfgaft der Erfüllung der Hoffnungen, melde fd 
an die Schöpfung des Bundes Enipfen, denn Sie be⸗ 
wilſen, daß der deutſche Geiſt, ohme auf bie frei Cu⸗ 
toldelung zu verzichten, in der feine Kraft beruft, de 
Einheit in der gemeinfamen Liebe Aller zum Balı 
lande zu finden weiß, ö 

Diefelben Erfolge, getvonnen durch treue und ange 
firengte Arbeit auf dem’ @eblete ber Wohlfahtt und ber 
Bildung, der Freiheit und der Ordnung Im eignen Lande 
gewägren auch dem Auklande die Gewißheit, hab du 
norddeutſche Band in der Eulwicklung feiner innen 
Einrigtangen und feiner vertragämäkigen. natianaln 
Bırbindung mit Güddentfchlend, die deutfche Voltekaft 
nicht zur Gefährdung, -fondern zu ine fiatten Suſe 
des allgemeinen Ftiedens anabiidet, welcher die Miu 
und das Bertrauen der Völker, ivle der Regieruagin 
des Auslandes zu Geite flehen, Wenn wir der dab 
fen Nation mit Gottes Hälfe die Weltfehhung gewis⸗ 
nen, zu der ihre gefgigstliche Wedenturg, Ipre Stärk 
und ihre friedferlige- Geflttung Re berufen und be 
fähtgen, fo wird Deutfhfand den Mntpeil nicht vergſſus 
dem biefer Reichslag am Dem Werke Hat und fir Dit 
35 Ionen, gespris Herren, wiederhoit muelan Dat 
audfpredie, 

Etralfund,; 23, Mal, Heute findet daſer Di 


Schutz eined oberen | 


boojahrige Gätalarfcher deB Friedens won Stralſund 
ftatt, durch — einſt die auf dem Hoͤhepuntt Ihrer 
Macht befindliche Hanfa das Übermüthige Dänemarf 
zur Made brachie. Zı dem Tage find, wis die „RM. 
Ste, Big.” erfäget, von verfäisdenen der der ehemaligen 
Hanfa angesörigen Gtädlepemeinden Abgtordnete nach 
—* deputitt worden, u. A. von Hambarg, Bremen, 
Lübed, GSreifswald. 


Vom oberen Nedar, 24, Mat, Gıftern Abend 
wurde unſere Gegend plöglik von einens Leider mit 
Rarkıın Hazıl begleiteten Gersitter überfallen. Der 
Dögel fiel in folder Wugt, daß die 8 arfahrenen 
Mdırfelder no Mid Uhr wie mit qute bedect 

‚und es ik gegenüber bem fa Gerrlihen Stand 
ber Fluren nnd Osflbäunie ein wahrhaft traurkger Ans 
Bid, mis die Tebiern durch das Merk einer balden 
Sluade IHeils vernichtet, teils ſtark biſchädigt vor ung 
Biegen, Diefer Uazluckzfall dürfte eine ernjlliche Mah⸗ 
ding an alle Landwirthe fein, Iften Erute,Ertrag for 
Halo als mö;lig zu berfihern, 


20, Mai, Heule Früh verunglũckte auf ber. 


Bahn bei Beimerfletten der Bremfer Goß aus Lonfer, 
Die Rader gingen Über ihn Kinteg, Er wer ſchrecklich 
derflämmelt und augenblicuch toi, 

Agram, 21. Mai, Wegen Ubfingend demonftras 


flyer Deder wurden im der vergangenen Race abermals. 


nd ben biſſeren Ständen angebörige junge Raute vers 
haftet, 
"Bern, 18. Mal, Geftern Nachts gegen 2 Uhr 
iſt Maienfeld, im Kanton Greublinten, von einer ron 
Bev Genersbrunft heimgeſucht worden, welche, da ans 
haltender Iohnwind war, Leit das ganze Städtchen 
hätte In Ace legen Lönnen; nach SAündiger Arbeit 
9 «6 jedoch mil Hufe der auf dem Plahe ers 
Slenenen Feuerwehren won Chur und Magap, das 
eher auf Vie ſeg. Hintergaffe, welche bis zum Ralh⸗ 
hauſe leider total niedergebrannt IP, einzugrenzen, Im 
Gat zen wurden 46 Hänfer, darunter 48 Wopnhäufer 
wit 29 Wopaungen und 16 Säle cin Raub der 


ammen, 
— 24. Mal, Die Kammer Hat heute Im 
Privattomite den Katray genehmigt, Frauen das Wahl⸗ 
ragt bel Geteinde⸗ und Probingalwahlen zu erlheüen. 
Ein Aueſqhuß iſt beauſtragt, Art und Weife der Muse 
ftyrung zu prüfen. (Leſen und Gäreiden gu lernen, 
twäre dem welblichen Geſchlecht in J’allen ohne Zweifel 
erſprithlicher.) 

— 25, Mal, WER Dre geſchgebende 


Möıper nahm Beute die Berathung des Prefigefehes. 
toteber 


auf. Ein Amendemmt Kerairy's, welches tem 
bon Picard am dergangenen Montag eingebradgten und 
son der Kammer verworfenen ziemlich gleich lautet, 
iourbe angenommen, (Picatd hatte beuntragt, daß bei 
Berläumdungzprogffen der Bewils nicht wlfen, wie 
bisher, bal den Siaalsbtamten, ſondern and bei den 
Privalperfonen zuläffig-fet, welche im Inteneffe - des 
Gtaatädienfted verwandt worden find, um. d, W. 
T CB) Das ganze Proßgefeh wurde (ällglid mit 


Aikarfendung: 10 


198 gegen 3 Slnnnen ginthmigt. Z Monlleur“ aus 
folge find die Riglerungen von Spanien nad —2 
Übereingefommen , einen Vertrag asgufgliegen, f 
walchen die richterlichen Ecanin ſſeia Zoufahm sin 
beiden Ländern wichſelſeltig vollftcedit erben follen, 

* Dang, 25. Mat, Asındd, Die zweite Kammer 
derwarf in ihrer Gentigen enge he Ürt, 1 bed Bere 
tragdentwurfs betreff end ben almfiihfang mit 84 
vom 31 Slimmen, worauf die Regierung die Vorlage 
aurüdjog, 

Bonden, 19, Mai, Bon Lerpoel ad geſtern 
nit weniger ala 2281 ii Bi = 


verpool verlaflen (hat, Beide werben ns 
. bie —— 


abthellungen, deren Stärke auf awa 2000) Mann ges 
fGägt wird, auf verſchledenen Waegen In Sare Albany, 
Die Erpedition, unter dem Befehle Bed Generals Oueil, 
ſtand im Begriff, Milwaukee zu verlaffen, um in 
kanada einzufallen. Die Regierung von Kanada hat 
en wert beligumgemaßregeln getroffen. — Ja einer 
abe dom Daebet wurden durch eius fie cum 
6000 Menigen obdachlos. a — R 
Xvafhington, 25. Mai, Der Präfident erlicß 
eine Proklamation, in welder er dor Beteiligung an 
ber Bewegung der Bunker gegen Canada warnt und den 
Unlonsbzamten befichlt, ihre Antotität aufzubleten, um 
diefe Bewegung zu verhindern, und bie Theilnehmer an 
derfelben zu verhaften, 
° Waihington, 26, Mai, (Rabel» Dipefäe,) 
Die in Canada fliegenden Kruppeu Haben die Benter 
vis & vis von Frautlin zurückzeworfen. mel Fınier 
wurden getddtef, zwei derivundet, Geutral Dyatl_murbe 


auf der, Bugl von dem Marfgall der Bereinigten 


Staaten wegen Reutzalitätäveriegung derhaftet uud 
St, Ballen ins Grfängnig gebracht, Die Fenier Pe 


men entmutpigt, Auutitanche Truppen find au der, 


Grãnze von Canada angılommen, 





@rledigungen, 
Die ulſtelle t b ” Di Schulinſp. 
— * RT ne ———— bon 


— —— — — 
Geoßh. Hoftheater in Darmfladt. 


Sonntag den 29, Mai ell : 
maclu. Oper in 9 Alten 33 33 

Ba  Aemann, Zelramımd: Hr, zes beide von der 
be ad. — Gibehmug mad 








4 d t . 
RZ = — = ee und Segelfchiffen Auswanderer und Reiſende 


m. s. Bustelli in Ahaffenburg, Generalagent für Bayern, 


und bie Grpesialogenten . Ber 4 b ſcharſen Michel in Lohr, 8 
Müller n Ale rd De en iin nn Ka in ee u *8* 


— die A P Int: Se 


"Dienivarg, —— 
rebrunn. 










An die Bürgermeifler von Goldbach, Grünmorsbach, 
gay rsehten, Kleinoitbeim, Menbütten, Notbenbuch, 
chweinheim, Unterafierbad, Wiesdthal, Wintersbach 


des Abbitio⸗ 
— der Bäume und Heden race pr 1870 * 
ette biegamt! 

„130. o. Mts.cubr. Betreiis Aichaff. nt-BL 
baeiönden Bere nee an A es Bann 
Cakdafiend. Inte! ienblit Nr, I jeßt * im Rüditande find, „erhalten er 5 Tagen Giemit in‘ Erinneruma_gebradtt. 

ben Auftrag, lien Berichtsvorlagen bis zum Dienfta 1 den 25. Met 1870, 
—* den Ginlauf der unterfertigten Behörde zu bringen, w ——— —E— Bei 
—— — aboesrbnet werden. Asmut 
J— —— Beriridamt Befanntmachung, 
asia Gunther. er SE oben eine —* aus Pe 
autem Goly ;  Bieteibe it 26 Sub lang und 
nn Bekanntmachung. 5 Du — 
Dienftag den 31. Mai I, I6., Mittags 1 Uhr berielbe | 
sehieen bie Beneinde Tlondberg aut dem babiefgen. Qemeinbehaue folgenbe| al: „mi —— * Er de; 
sn Alafter Buchen!teit Ir Klaſſe, Rau aließhaber werden b — 
Buchenknorzbolg, Waldaſchaff ben 18. De 1870. 
5 Budensräge — — 
—— Ir und 2r Klaſſe, (252122) Ein gefttisten © Junge tar 
BE, —— und Aust h — 
Br Fenanbruch Ir = Klafie, — 


Pr. er mitte, und 


Buchen · 
Möniberg den 18. Mai 1870, 
Stapf, Bürgermeifter, 


An die Bürgermeifter der k. Be⸗ſſchreiben vom 18. d. Mis. (Streisamtsbl, |* 
unter "> Rare, —— tr &% &. 711) werben bie Gemeinden 
bernbur; Se Sana, — aufmerljam 


— ———— — 
State —— Bitter w 


* und Sawefelwager 
——— auto 
es Sr Drfchler, 


— — 6 — 
*28 te Abend gebackene Fiſche 
mit We auf Maint uns * 





en , E em Erf 28 um Engel in 
A I — — ee Abend orastene Bilde 
ummen-Än! t 
Die Borgermei aben das Alzenau, Aſchaffen und Obernbur; 4 
iecen gatter 
eeanet belannt me um aachen, von bemfelben Angerer. Fileniher Wömuterben won ber erg 
tern, 


nachſtehe nden BPreifen auf das 
Schnelfte angefertigt. 
235 Stück — fl, 30 kr. 
50 — —— fl, 48 k. 
10. „ AR.12 ir. 
A. Wrilandtiche Druckerei, 


Maimwaflerwärnte. 








jendere biı Wormünbe: PER — — — 
Ürmenpfter von Raubftununn I Ren : Ernte-Sihelnu. Senfen 
* = teen, und etionige mit ben erfor 
derlichen iffen bei Aufnayınd- beiter Qualität find su haben be 
deſuche bis fpäteftens Ditte Yumi zur Sanz m, Dun Mifferiömieb 
weiteren a arber bee vorlegen. : (2517020) in Bolbbab, 
mwaltungd-]3518 Cine gebra Nä ine iſt 
— 
— vvee a änfer| Mm 2% Wat Wende 18 Grab, 
Bu . 
Dit Yyun anf % Aeuerungde Autellähee in ber Co Um 27. Mei Morgens 14 Grab, 
Rediaist unter Werantwortlichteit dei Drudera und Verlegera U, Pallaud⸗. 
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Weiblaut zu: Nfdchendriger Yeikaing 


sunleid 


ammcher Muzeiger 


far bie 24 
Higafenburg, Filjeman um Obermönsg, 
—— ü 
Samftag den 28. Mai 1870. 
Das Putıllgen; «Blatt erieetet tg Ei Beilage XXE or — 


m 9 In. !äs die 
— 


—— — — für die Gi 
Semmnifie un — 


zldgtet fein,. bie Bei unferer Stadt ih 
ahre Kal i 


est 

tungen and) jauf bie —2 Br 
ee 

efiger Stadt unterhielten, 

fo wat eben 

wie, ta tan Te Ver, and : 


‚Erbe, Beflattet, Naddem bald darauf v 
derfelbe 


abung und d Ude ber Leiche verfügt. * 
Reſultat dieſe nid argab, if 


27, 
——— 
Seren Cisphsungn md Belagerungääbungen unferer 


in Bolge eined, haltenın Schlagas 
bes welcher im 


‚Jahın die — 


Petitzelie ovee vonım 
Artillatie am Lechfelde in ‚zwei mögliäft mad; dan bei⸗ 


| den Urlillerie⸗ Beigaben formirten Abihellungen flatt, 


el ran 
Heinrich Sup und.if felbe gebildet and 2 reitenden Gelbe 


g ge 


‚Helbbatierien bezie das feld in der F fore 
mation, gu 4 a unb in ber. Gtärks von cirex 

70 die Bußbatterien in der Stärke von 100 
— ng Beyrhrnen! der a som 
‚auf der Landftraße fait, ällen it in ‚die Truppe 
‚den Webungen. ihellweiſa anzuwohnen, und 


PT 
ih 
ipire 
ann 
BR 
Hin 
Er 


J 
A 
= 
E) 
a 
j 


[ 
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durch die Anwendung von Gräben einer Jufij bes 
Bodens vorgebeugt, Für die Verpflegung wird im 
vorigen Jahre eine dildbäckerei und Feidmetzgerel auf 
dem Lechfelde etablirt werden, wozu bie Verpfligs⸗Ab⸗ 
thellung Augsburg daB nölbige Perſonal abzuftellen hat, 

Auf der Hauplſchießſtälte dahler wird im kommen⸗ 
ben Monat, und zwar in den Tagen vom 26 bis 28, 
Susi ein allgemeines bayeriſches Zimmerftupenfhießen 
Nnatifiaden, wobel 8 Preife auf dem Havpti, 16 Prelfe 
anf dem @lüd, 30 Preife auf der Jaduftriefägribe und 
endlich Eprenpreife auf der Feldſchelbe „Münden“ und 
ber Standfeftiheibe „Bayern“ gegeben werden. : 

Bom Schwurgerichte zu Bayreuth wurde der ner» 
witimete Weber Michati Schtamm von Eppenreuth 
wegen Verbrechens des Gattenmorbes zu 18 Jahren 
Zucthaus verurteilt, Gin trauriged Bild ehellcher 
Birriffenheit entrollte fi während dieſer Berhandlung 
vor dem Auditorium und als Uußeilfiifter arſchien In 
Diefer Tragddie nicht wie gewöhnlich die Schiwiegermuiter, 
fondern der Schwiegervater. Jahrelang fen war 
zifgen dem Angeklagten und feiner Gran Margareiha 
Stramm ber eheliche Friede geſchwunden und ſchiea es 
fich auch einmal auf kurze Zeit zum Beſſetn zu gt 
Ralten, gleich wußte der alte Schramm feinen Sohn 
Ioleder gegen deſſen Fran, bie allgemein als arbeitjam 
und fparfam geſchildert wird, aufzuhegen, fo daß dieſe 
ernflicge Schritte zu einer Scheidung diefer unglüdlichen 
Es: unternahm. Um eine folge num zu verhindern und 
Badur des Heramszahlend der Mitzift von 1000 fl. 
eutboben zu. werden, fol der Angeklagte fein Weib am 
21. März 1. I. erſt mit den Händen erdrofielt und 
dann zum Scheine im Stalle aufgehängt haben, worauf 
er des andern Morgens die Anzelge gemacht, daß feine 
Frau fi ſelbſt ums Leben gebracht habe. Als Hierauf 
der Angekingte nibſt feinem Bater und feinen Brüdern 
in Haft gebradjt worden war, fein Vater fih am 29, 
März aber in feiner Keuche erhängt Hatte, geftand 
Michael Schramm ein, daß er mit feinem Weib an 
Den tritiſchen Abend In Streit und ind Handgemenge 

mmen fet, umd daß, während er fi mit Ihr am 

den liegend, gebalgt Babe, diefelbs von feinem Bater 
erdroffelt worden ſei. Bei diefer Ausſage bleibt er auch 

”. Da indeß wmannichfacht Umftände gegen Ihn 

rechen, wird er durch den Wahrſpruch der Geſchwornen 
zu der augefäßsten Zuchthausſtrafe verurteilt, 

Würzburg, 26. Mal, Dem andgefprohenm 
Wurfce des verlebten Herrn geiffligen Raihes Buts 
Erod, Pfarrers zu Riffingen, gemäß, wurde dad Herz 
deffelben am vorgefirigen Abende auf dem Hiefigen 
Briedbofe Im Grabe feiner vorangegangenen Eltern und 
Gerifiern beſtatlet. 

Bel der Holzverſteigerung im Gramfhager Walbe 
am 16. Mai wurde eine kolofjale Eicht um den Preis 
von 567 von Auguft Schmitt aus Eltmann ers 
ſtrichen. Gewiß eimad Seltenes, 

In Bangenfalza wurde am 22, dB, Mid. ein 
Dental für die im Gefecht won Laugenſalza im 


Jahre 1808 gefallenen preußtigen Lanbivehrmlluner 
enthüllt. 


© Harläruhe, 27. Mai Die zwiſchen Baden 
und Halten getroffene Webereintunft zum Gäu ber 
Urheberrechte am literarifgen Ergeugniffen und Kunſt⸗ 
werten it am 24: d. Hier unterzeichnet worden, 
Euzern, im Mal. Richard MWaguer erflärt im 
einem Beife an Hrn, Eſſer in Salzburg, daß er nie 
wieder ein Werk für die Opernthenter Ufern warde, 
er Gabe fie mit den „Meifterfingern® zum legte 
Male berührt, 


Amtliche Nachrichten. 

CH Se. Maj. der König Haben dem penftonieten 
t. Poftmeifter F. Behr. v. Lüpelburg in Straubing dab 
Mitterkreug 1. Maffe des k. Verbienftordend vom BI, 
Miguel verliefen, und dem E, Gofgarteninfpettor C. 
Effaer die Bewilligung zur Annahme und zum Kragen 
des ihm von Gr. Moj. dem Kaifer von Rufland vers 
lishenen Gtanislaudordens 3. Klaffe ertheilt. 

: Börfedberihbt. . 

raukfurt, 27. Mai. Als bezahlte Qurſe nolizen wir: 
1882 !rnerit. la, 50 fühl. Branbbr. — 
1885r 94%, p 
Neue Ruſſen Sl, 





badıer EB —. 
Heil. Ludwigsb. —. 


Ruii. Plandbr. 86!/a- Urbabn 12078. 
Suberrenie 57 das—ta, Darmitädter Banl 322, 
— 499g, Tp&t. Rodiord 691. 
1%60r Raoie 78. Ts, Paci tenfion 76°Is. 
1364er Looie 114%. BacincDiffouri 74a 
Kred-. 26311—254. South-Riflouri _66Ve. 
Staatsb. g88i — 324g Galıfornia Pacifie Bde, 
Yonb, 183—183t 2. Sentral Pacific 7718. 
iliiabetbb. 196. Tproy. Canſas · Bacific 72%ja 
Baliyier 22445, 600 Georgia 774. 
Böhm. Weitbahn 230. 1% ‘Beniniular 65%8. 
öret. Mürttemb. 99%s. Dregon 70%. 

iur. Yaneteın, Ill, Chicago 83, 

5pEt, Bayeriiche —. 5. Georgia u. Florida 771. 
44,peo, Saveriſche 93% Spanier 291844, 

Bayer. Bräm.«Anleihe 107. | Zürten 45%a, 

5%9 Badıihe 1 Dollarsstupons 22514. 
Mljapens. Bade 920, Silb.-Eoup. 24 17, 
Bad. Vrkureiul, ie. Wechiel auf Aien 96ls, 
5%, Sadlen —. waris 9475. 
Spray Gothaiſche —, Wuden 119%. 





Stand der biefigen Gewerbeballe. 
ugang: 
12 polirte Roheft von NRupbaumbolj, 1 ladirter 
5* rant zum gerlegen, 1 ladirte Beillade mit ges 
€ 
Berlauft wurben: 
2 polirte Kommoden mit 34 Schubladen von Rukbaums 
i den mit 3 Schubladen von 
Nupbaumboiz, 3 _politte Robritägle von Nußbaumboiz, 1 
olırter runder Zufammenlegtijh von Nubbaumbolz, 2 volirt⸗ 
tiiche mit Bleheinfag von Nußbaumbolz, 1 pouicter 
Mahstudtifh von Nußbauugolz, 1 gefirnikter Stüyenihrant 
mit Blasauflag, 1 ladirter Stleiderichrant mit boppelter 
A weichem Hole, 1 ladırte Vetllade von weichem 


Gefudt wurden: B 
SIpolirte Waichtiihe mit Marmorplatte und Bledeinjah 
von Nubßbaumholz, 1 grün umd 1 roth gepolftertes Ranapee 
mit Kiſſen von Rubdaumholj, 2 polirte Selreläre von 
Rußbaumholz. 


> 


5 






An fänmtliche Gemei 
— 
Die Wbletftung 


, Tonzs- SE ann. 1... 


—— ale Kr: 
h io u 

Gottes unerforschlichem Rathschlusse hat es gefallen, ———* unterfert —2 
unseren innigstgeliebten Gatten, Vater, Grossvatar, Schwieger- Bi Ebeſi ſich eine jelbfitändige Hel⸗ 
vater und Schwager, den Herrn math erworben haben, ift und 


Christoph Bergmann, )) für die bg des Lands 


N —— Aſchaffenburg 
Kaufmann, 


im Alter von 63 Jahren, nach längerem Krankenlager , ver- 
sahen mit den heit. Sterbsakramenten, zu sich in ein besseres 
Jenseits abzurufen. 

Indem wir den Verstorbenen einem frommen Andenken 
empfehlen, bitten um stilles Beileid 

Aschaffenburg den 27, Mai 1370, 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. ! in bas_Besirlsamtge 

Die Beerdigung findet Sonntag, Nachmitisgs halb 5 Uhr, 
vom Sterbehause (Steingasse) aus und der Trauergottesdienst 
Mortsg, Früh 8 Uhr, in der St, Agathakirche stalt, wozu 
freundlichst eingeladen wird, 














ontag den 18, Junt IL. 


m J Jo. 
2) fü des Land, ) 
) für jene ee ara 






























249862 Holz⸗Berſteigerung. 


Donnerftag den 2. Anni 1. Is. Nachmittags 1 lihr, 


werben im biefigen Gemeindewalde, Diiteilt Schälberg, 52 Kalter Eihen-Schäl» Günther. 
prügel 1. und 2. Sorte auf Ort und Stelle öffentlich verfteigert. Sebaftian Döflih in Damm, 
Ha'bad ben 24. Mai 1870, . Anſelm Geis in Damm, 
“Albert, Pürgermeifter. Stefan Stenger in — 
mm, 


L——— —— — —— — —— 
Joſeph Anton Sauer in 
Die Ainabenrittungs-Anfalt St. Iohannespflege. Hast Veopold But in Damm, 
Etatutenmähige Generalverfammlung des St. Johannes Diſtritis · Zweig: Leo Wenzel i 
vereins für die Extholiiche Rnabenrettungs-Anftalt St. Noyanneipflege am 
Freitag den 3. junt I. Is. Früh Al Uber, 
im fladtifhen Ratvnausjaale, wozu in jeder eingeladen werben. 


Aldaffenburg den 24. Mai 1870. 
Der Borftand, obann Echuls 
Will, Bürgermeifter. Deter Wolf in Dörrmor: 


55 Samtiag den 28, a 


i 
Eröffnung meiner Gartenwirthichaft le m 
Abtbeil ‚ fein in Oro 
er des 10. ——— —— übe Un — in One ofen, 


Bon beute an vorzüglich:s Veter Hiiner in Greofthei 
XLagerbier. 
Franz Will 


Sreifinnig bayerifcher Verein dayier. 


31%2 Samjlag den 28. Mai, Abends 8 Ubr, 






Veter Geiklır jung in Gropoftbeim, 
Jodann Hot in Großo theim, 
dam Diuller in Grskoitheim, 


Ser ammlun Rıtoiaus auf in Grokofthelm, 
im Cafe Adler. ſ g Garnier tn Geshoheim, 


Der Ansſchug. ee em, 










Roth in Grünmorsbac), Johann raus in Montag den 80. Dai 1870 
—— in -Haibad),| tanz Xaver Holapıel In Chodfiebt, achmittags 2 Uhr, ® 
Anton Eteab in Hain, Dit in verfleigern wir im je Aufe 
Danafius' Kurkel in Hain, ‚Scerf in > 0 des Erben die e bes 
ohann Hafenftab in Hain, gronimus ıyraiig an k. —— HOuler gehör® 

org Scheiter in Muller in Stoditadt, gen Mobilien, ala: E — 
Georg Buttneer in vain, in Stodjtadt, mode, Schranle. Tiiche, Bettftätten, 
obaun Lippert i » Bauer in Etodjtadt, und fonftiged Hans- und 
Aus Amrbein in Heigenbrüden, Heinrich Hed' in Stodit Öffentli genen Baarzäbl or wozu 
Alois a in buchenthal, m ach, Ihaber — 
Spieler in Hembucheuthal, Kunlel in Unterafferbach, einen. 3 
ft Bachmann in Heumb u Stabtmüller in Unterarjerbadh, p 5 Eine perfefte 
pler in He Amberg in Waldaldaff, I a . 
dinand Yohn in Kunde in Baivaygatı, K in 
ton Fries in Heimbuchenthal, Amberg in Waldaſa a Ya 
b Rı in Heimbucentbal, org Ansmann in Waldaſchaff, v_ wird für eine abelige 
derp in Deflenthal, en, Kunle: in Waldaſcha = ſchaſt auf bad Land 
Anjelm Körbel in Heſſenthal, Anton Schäfer in Walochhaff, % wich 
b Spab in Herentbal, 8 mann in fi, ur ſolche wollen 
onrab Krebs ; Philipp Huift in Waldaichaft, meiden, 5 die 
Kilian Edri in Feng Kot) in Weıberöbrwn, heres 
zum — EN, Beer sie ü - —— —— und Ben in Nicaffenbura. 
t mesbera. iffner im zunn, 
eben ler "ia Reben, a. Walentın Englert in Wiesihal, Bayer. tehrero 

Sledenftein in Reilberg, in Vopp, m Zbiertyal, (249362) Donnerfiag 

Böifer in Feilberg, in Wiesthal, mittan& 2 Uhr, be om hr 

Büttner V in fteilberg, hann Bolj in Winterbach, 

v —— Anton Homann’ in Winerebach. Maiunlu 

—5 a Te an 200 Somiag den 29. Mais: 

l ongries in Kle fibeim, Yu die Gemeinde und Kirchenver: 

— * in — ——— des — * 2 armonie muf ik: 
DMarhäus —— 


in Kleinoſbeim, 
deim, 


Bachmonn in 
—— — 
el Kunlel in Neuhünn 
berafferbad, 






on Abtdeil 
en einer Abteilung ——— 


ommentar des Lönigl, ne. 
Überregierun: A 
ei —— Für. gute Speile und Senfe 


ie Ammru.Rran forgt. Hieju ladet er: Ri 


2541 we eng wird ey 
de Näbere® in ber Erpebition DB. BL | 


chum ee ey Stadt zı 
um 
nn Heute er — Deu | 19. 


Mai, 
ey] bes Bierbrauers 
n . 1A Herman Adam 
bes iol ——— dien 


Sch ger, 
$esvollzuge vun, chatina 
werden Die obengenannien Vebörben aul — 3 ie 
Den 28, Drillinge des 


er Rampimann in mabt, bab_bri grükeren Beitellungen neide Bei 
ohann en in bberbefien Beheben bebeutend billiger ift, und aut * — 2 Delad Iters 
g. Michael Kuntel in —2* beitenbach, orbent, binnen 8 s. —9* een » 
alob Diez in Oberbeiien ob fie auf das Maria Eli ’ 
b in In Die befieckn oder nid, damit die —— —* pi * t. Poftoffigialen N 
Solaus © Slnfer in Oberbeſſendach, MN u vorgelegt werden 26. Wat. Dlaria Barbara 
Adam Tbaddaus Adermann in aftagtenburn * 24. Dei 1870. Tochter bes L Notare) rang 
Zeonard —R in Obernau, Konigliches Bezirksamt. Auguſt, Sohn des Heikers, 
Hann Epielmann — iteunſcher. ſder von Leider, — Marla 
————— üßler in Obernau, ja? Dippuk. bes fal. Staatsanwalts 
mau, 
Georg Lıppert in Saitauf, 387 Ein tüdtiger Wera wenn * 27. "Mai, Katharina Amali 
Michael Faih in Sailauf, er auch wicht die —— Weit rt des Fabrilanen 
Mlois Junler in Sat reift bat, wie die oda dorf. 
Ailolaus Siaeh in Ehwein biefigen bare ehe Geitorben. Den 20, Mai. ) 
Triedrich 38 res Wertiührers glaubt hervor»; meifter, Led 
beim, heben zu müflen, kann Dauernde 3. Mai. Mathes Vorgang, Vtüller 
Nitolaus Yüttner in Schweinheim, tigung fi un werden Adteſſen unter] meilter, 69 Jahre ait. — “ton ; 
Anton Stadt in Schwe der Chiffre A. Z. poste restante Yihafien) Drillingstöhter des 
Rebel in Schweinheim, burg entgegengenommen. Haas, Sltunde alt. 
Meg Ina, em, pie sumae.a o] Ernie 
0) m mme wir n 
m, ht. Näheres in der Eyp. d. Bl. en 


a — 








Beilage zu Nr. 120 des Aſchaffenburger Jute lligenzblattes! 


Zaged-Rachrichten. 

CH Münden, 27. Mal, ®r, Mai. der König 
haben aus dem Gewinn ⸗Anlheile der Münden Madiener 
Mobiliar s Gewerverficherungs » Anftalt für Unterfranken 
nachfteheude Unterflägnngen Heiilligt: 4) der Gemeinde 
Unterdürrbac, Bezirffamis Würzburg, zum Bau einer 
Bofferleitung 1000 f.; 2) dem MWeilır Hummelmars 
ter, Bezirksamis Hoßfurt, zur Herſtellung eines Bruns 
nerd 400 fl; 3) der Gemeinde Gternbern, Bairte 
amts Königskofen, zur Anlage eines Wofferreferoira 
200 fl,; 4) der Gemeinde Heſſelbach, Berirkgamts 
Schweinfurt, zum Ban eines Armentaufed 650 fl; 
5) ber Gemeinde Sendelbach, Berirkeamts Rode, zur 
Herfiellung eines Brunuens 100 fl.; 6) der Gemeinde 

ba, Berirkkamts Mellricitadt,, zur ‚ Herfiellung 
einer Wofferleitung . 500 fl; 7) bee Mettungsanflalt 
St. Zolepfäpfiege in Bifhofefeim 300 fl; 8) der 
Reltungsanftalt zu Bolleräberg, Bezirlsamis Bräcdeman, 
400 fl; 9) der Pefferungsarftalt für entloffene Siräfs 
linge in Oberzell, Bertrkdamts Würzburg, 150 fl; 
40) bem Ayi für erilaffene Sträflinge am Wu ſchen⸗ 
nn 50 —— zu Wörth, Der 

m ur, ; 12) bem Martinafifte 
zu —— 200 fl. — " 
© „Sir. 3,” wird ber erſie Erfokmann 
für den Wahlbezirk Straubing, Herr rear das 
Abgeorduetenmandat nicht versiälen, ſondern für den 
auege tretenen Herrn Lucas in bie Ramımer eintreten, ber 
er früßer Bereits 12 Jahre lang angehörte, 

Die newernamten Bürgermeifter der Haupts und 
Refiden zſtadt Mündens find Schullehreroſohne; Er⸗ 
hard aus der Oberpfalz, Wiedenmaher aus Lindau ; 
erſtertr iſt lathollſch, Ichterer proteſtantiſch, Beide 
Herzen Burgermeiſter dankten für das huen geiworbene 
Vertrauen und fpraden ihren Wäflern gegenüber ſich 


dahin aus, daß fleidie Rechle der Gemeinde fdügen‘ 


und unter der Herrſchaft einer freiffunigen G:meinder 
ordnung mit freifinnigen GemeindeKollenien Lie näm 
lien Grundfäge vertreten würden — Her Bürger 
meiſter Schmiedel von Kigingen war bekanntlich ala 
Welter Bürgermelfter von Iıberaler Seite vorgeſchlagen. 
Nachdem jedoch bie Gemelndevertretung Ritinsend an 
Hrn. Schmiedel bie dringende Bitte gerichtet, ihr feine 
bewäßrte Kraft nicht zu entziehen, lehnte derfelbe zum 
großen Bedauern der Liberalen Bımuindekevollmääitige 
tn eine Wahl in Münden ab, 

CH Ja ber deule fattaefandenen 40, Öffentlichen 
Sigung der Kammer der Wbzeordneten gelangte Dis 
Rüdäugerung der Kammer der Reichsrätde Bezüglich 
des Kradits für die augerorsentlihen Militärbehärfaiffe 
in ber zehulen Finanzperiode 1870 und 1871 zur 
Berathung. Der Erhögung des Kreditd für Aenderung 
don Armalur Lederwert der Infanterie von 52,500 fl. 
auf 75,000 fl, und dem Zufape gu dem Befcloffenen 
Wunſche, „daß die Feftungssigenihaft von Landan for 


bald als widrlich aufgehoben werde“, wurde gugeftimmt, 
dagegen find 1) der Zuſatz zu rt, 1 „eiwaiger Mehr⸗ 
bedarf Ift dem Meichöreferuefond zu entnehmen“, 2) der 
Beſchluh für Kaſeru⸗ und Siallban in Wugaburg 
9,000 fi, 3) für ein Krankenhaus In Närnberg 
100,000 fl, zu bewilligin, 4) der Antrag, aus ben 
Zinfen der Fonds für auferordentlihe Milltärbebirfs 
riffe die Mittel für Vollendung ber Vorwerke ber 
Beftung Ingolfladt zu bewilllgen — abnelehnt morben! 
Der Antrag bes Abgeordneten Greif, „Abänderung bes 
Art. 63 des Wehrverfaffungägefeg:3 vom 80, Januar 
1868 betriffend“, wurde nach längerer Debatte am ben 
Aueſchuß zurückoerwleſen, damit darſelbe die Eauptfäce 
lichſten Punkte bezelchne, welche bel der Medifion dieſes 
Eeſthes berücfiitigt werben ſollen. Endlich If ber 
Antrag der Abgeordneten Dr; Ebel und Frhr. v. Stauf⸗ 
fenbern, „ed möge zur aulthenliſchen Auslegung der 
Art, 24 und 25 des Geſetzes vom 30. Januar 1868, 
bie Weörverfoffung betr, Im Landiagsabfcied mit Ge⸗ 
feßgeökraft ausgeſprochen werben :* „„Die Im Art. 24 
und 25 beö Geſehea vom 30, Januar 1868, die Wehr⸗ 
verfeffung belr., vorgefehenen Uebungẽztiten der Reſer⸗ 
viſten und Landwehrmänner werben zur Vornahme ges 
meinſchafllicher Mebungen In den XTruppenkdrper, dem 
fie angehdren, ſeſtgeſehzt. Außer diefen Uebungsgeiten 
findet die Einberufung Einzelner zum Zwicke der ms 
litdriſchen Ausbildung nicht flatt,** einftimmia angenoms 
men worder. Da bie Zeit fon bi8 24 Uhr vom 
gerüdt war, wurde die Sitzung gefcloffen und bie 
nädfte auf kommenden Dieuflag anberaumt, 
Würzburg, 26, Mai (Schwurgericht. 
19, Fall.) Die Heutige Verhandlung richtete fi gegen 
Anton Memminner, 23 Sabre alt, verbeirathel aus 
Ergelfing, Redaktene des „Würgburger Journals“ das 
bier, wegen Vargehens ber Amtächrenbeleibigung, be⸗ 
gangen an bem PB, Staniäminifter v. Schlor und bem 
k. Staatdminifter v. Lutz. Die Anklagefchrift ftellt den 
Khatbeftand folgendermafen dar: Dad Hier erſchrinende 
„Würzburger Journal“, defien veraniwortlider Redak⸗ 
teur der Hr. Beſchuldigie iſt, enthielt In felner] Mr. 11, 
wilche am 23. Januar 1870 aufgegeben ward, einen 
Artikel mit ber Ueberſchriſt: „Die Kammer der Abge⸗ 
ordneten und das Miniftrium. Münden, 12, Januar,® 
In diefem veröffentliten Artikel find Wlngriffe gegen 
den k. Staatsminiſter von Sälör enthalten, worin ihm 
wegen feiner Amtsfährung Vorwürfe gewacht werben, 
die eine verägtliche Handlungsweiſe desfelben zur Schau 
Iragen.: In der Nr, 6 deffelben Blattes und zwar in 
dem Wrtikel mit der Ueberfrift: „Neues aus ber 
Hauptfiadt, Münden, 5, Januar“, worin mehrfade 
Invektiven genen den El, Staatöminifter v. Lutz, na⸗ 
mentli im foferme enthalten find, als ihm bafelbft 
Borrärfe wegen feiner Amteführung gemacht werden, 
worin dieſelbe nicht bioß einer Kritik unterzogen, fon 
deru Die Aruefahrung DB Hrm 0 Lut In Berndinäie 


digender und ſchwaͤhender Welſe verunglimpft und vir⸗ 
all bargeftellt wird, Rachdem nun die aufgeführten 
Rümmern dı3 Journals zum ardften Theile außgegeber 
waren, fo hat ter Hr. Biſchuldigte, ala verantwortlicher 
Redakleur, die ſtrafrechtlicht Berantwortligkeit für den 
Snalt der beregten Artikel nach dem Preßgeſetzt vom 
47. Dlärz 1850 zu Iragen, (Stuß f.) 

In der offentlichten Sigung der Kreis⸗Handels und 
Gewerbelammet vom 23. Mat wurde Aber nadfolgende 
Gegenſtände beratken und beſchloſſen: An die Kammer 
der Abgeordneten fol unter Bezugnahme an die Eins 
gabe unterfränkifger Notare und Bezeichnung derjenigen 
weſen lichen Beflimmungen in dem Entiwurfe eines Tore 
und Stempelgefeh:d, welche die Jatereſſen des geſchäft⸗ 
lien Vartehrd Hauptfählig zu ſchäͤdigen drohen, sine 
Petition gegen die Unnahme dieſes Geſetzes In feiner 
voꝛliegenden Faffung geriätet werden. — An da Eıl, 
Staaiminiſterium des Handels- und ber Bffentiidhen 
Hrbeiten iſt zu Berichten, daß eine größere Befitdung 
der Londoner Induſtrie · Aueſtellung (welch“ Irttere 
winiger dem audmärtigen Ausſtellera als der engliſchen 


Jaduſitie Mugen brirgen dürfe) im unterfräntijchen 


Reife nicht in Aueſicht ſteht. — Auf Anregung des 
Berirkögremiumd Schweinfurt trut bie Kammer in eins 
gehende Beratung über die Rachthelle, welche dem 
Handel and der fortdauernden Zirkulation der djlerreis 
qᷓ ichen Gehötreugerflädt von 1848 und 1849 ers 
wadfen, Die Kammer erkennt in voljtem Maße Die 
Ralamität an, welche ſich dadarch mit Jdem Tagt er 
585°, vaß and anderen Thule Shideutjglantı, mo 
Diefe Münzlorten {don feit geraumer Zeit nur zu ers 
niet rigtem Werte umgefegt werden Können, dieſelben 
mafjenwelfe" nad) Unterfranken geworfen wirden, und 
daß die Ragſicht, welche bei und noch Amer beſtaht, 
jchiſeßlich zu großem Veriuſtan führen mug. Es follte 
tedt er· ſtuch bedacht werden, daß der ithzte Termin, 
bis zu welchem die dſtertalchiſchen Kaſſen bie frazlichen 
Geier gegen Banknoten ummwegfen, mise und mehr 
berannaht, daß fi gegentärtig der Verluſt durch Ber⸗ 
wicholung zum Bankzotenkurfe nur auf —d Prozent 
beläuft, derfelbe aber nad Ende Juli durch bie ale 
dann nur möglige Verwichſelung zum Weetallwerlhe 
(ach Mitiseitung ber Gold» uud Siberfheidsanfialt In 
Fronffurt vom 7, Nov. 1869 haben dieſe Sräfer nur 
einen Metalwerih von 4,% Er) fih art 19—20 pCt, 
achdhen wird, Es erſcheint dader ald die höchſte Zalt, 
daß man die Sache im Unterfranken nicht mehr mit 
gleicggältigen Mugen betrachtet, fonderm res'gritig Bars 
luften, wilche das Ausland befonderd auf Unterfranken 
zu bürden fugt, borbeust. Man glaubt auch don ber 
unterfränifgen Preffe erwarten zu dürfen, tag fie 
durch wahrheitegelreue Mirhellungen über den Sach ⸗ 
verkalt zur Aufliärung des Publikums aufs Moglichſte 
Beil.ogen wird, — Ein Bert der Handeldlammer zu 
Shan ai liegt auf dem Burtau zur Einſicht auf, — 
Ein komdtnirter Havfiryfuh für 8 Perſonen wird her 
grtugtet, 

Wernel, Mehrere vor Kurzem werübte zuchloje 


Walen Gaben hier allgemeine Senfatten und ben Wunf 
erregt, daß ber Thäter recht Kalb ermittelt und - 
Arme ber Gerechligkeit Überllefert werde. Es wurden 
nãmlich fell einiger Zeit dem E. Gerichtoſchreiber Freund 
Bapter faſt feine (ümutligen Tauben und Hühner ver⸗ 
giftet und kurze Zeit baranf, nachdem bımfelben feine 
IHönfte Kuh beim Kalben zu Grunde gegangen var, 
feine andere Kuh ebenfalls vergiftet und bamit nicht 
aufrieben , legte biefer ruchloſe Menfch auch noch feine 
Hand an bad kaum 3 Moden alte Kalb und vergiftete 
ſolches durch Arſenit. Das Motis gu diefer ſchänd⸗ 
lgen Handlung kann nur Meid mb Gchadenfreude 
fein, weil der Befgädigte in Fo'ze feines friedlichtuden 
Charakter, wie allgemein bekannt, mit Niemenden im 
— 

26. Mat, Der Kapellwielſter Eberl 
wilden Richard Wagner hleher gefandt hatte, um die 
Einäburg der „Meifterfinger® gu leiten, und welcher 
zulegt bie Rapelle im Theater „Vorwärts bdirigirte*, 
{ft als geiſteslrank nach der Charite befördert worden, 


Eelegraphische Depeſchen. 

® Daris, 27, Mai, Abends, Im gefehgebenden 
Köıper kam Haute Die Jaterpillallon Betfmonts über 
des pleblfeltaire Komite zur Vorlefung. Der Jaterı 
yellant und Clement Duvernoid tadelten bie Haltung, 
wilde die Regierung bezüglich bes Berfammlungeregis 
beobachtet habe. Der Zuftizminifter ertviderte, die Res 
gierung behalte fa die Diskufflen Über den Art, 291 
des Strofgefehbuched, deſſen Abänderung der Dip, Betke 
mont berlangte, dor, mäffe jedoch glei erklären, daß 
ihred Erachtens der Zeitpunkt fc ‘die Freigebung der 
politifhen Berfaumlungen noch nicht gekommen fel, 
= —* — ſchließlich Annahme ber ein⸗ 
achen Tagedordunng, welde bei der Abſtimmung 
großer Majorität votirl wurde. * 

* Bondon, 27. Mat. Rachrichten aus Toronto 
aufolge if die feaiſche Bewegung an ber Oftgränge 
Ranadad als vollſtändig geſcheltert zu betrachten und 
find die Benier in voller Flucht begriffen. 

New · Yort, 27. Mat, Die Fenlerbande, melde 
O Rell bafepligte, If} arößtentheild nad; Malone gezogen. 
Die Bande Flenfond ſteht made bei Fronlriver. Dieſelbe 
wird auf 1000 Mann gefcäst. 


Sandels: und volkswirt Ki 
A. * —* bfcbaftliche 


Liffabon, 35, Mai. Nach Berichten aus Rio be 
Janeiro vom 7. d. M. betrugen bie Gefaumt-Verkänfe von 
Raffee feit legter Poſt 114,000 Sad, der Geiammterport 
63,000, die Ablabungen nah dem Staral 8000 a orbs 
Europa 3000, nad dem Mittelmeer 3U00 nacı Hord« merila 
47,004, nad anderen Haſen 2000 Sat. Der Xorrath betrug 
1W,L00 Sad. Wreis für Good firft 6200 Reis, ir Zriefter 
Mehl 22,000 Reis. 
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Redigirt unter Verantwortlichteit des Druclers und Veilegers 
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ZaaebRachrichten, 
Münden, 27. Mai. Die baheriſche Regierung 
beab ſichtigt demnäcdft mit Frankreich über bie Sorte 
fegung der Pirmafenz Zweibrücdener Eifenbahn über 
gen Lontäfirgen mad Gaargemünd in Berhandlung 
St. Ireten, 
#3 CH Münden, 28. Mai, Der IL Ausſchuß der 
Kammer der Abgeordneten iſt dem Antrage bes Meferens 
ten Abgeordneten Schmitkong einftimmig beigetrelen, ber 
Kammer vorzuſchlagen: 1) Es ſei den Rehnungds 
nach weiſungen über bie Gefammts Steaid« 
einabmen pro 1806,67, ſowle über bie Grfommts 
Stantdelnafmen und Berwaltungsausgaben pro 1868 
die Anerkennung zu erteilen; 2) es ſel dem Antrag 
des Abgeordneten Freiherur v. Stauffenberg „an Seine 
Mojerlät dem König die Bitte zu ſtellen, bag In ftitut 
der Gteuereinnehmer, wie «8 dermalen in 
der Rheinpfalz beſteht, aud im biesfeltigen Boyern zur 
Einfügrung zu Bringen und bie bekfallfigen Borlagen 
an ben Landiag zu machen“ keine Folge zu giben. 
% CH Der Antrag. des Abgeordneten Dürrſchwidt, 
die Rechteberhältniſſe der Miether und Pägter von Lies 
ginſchaften pnegenüber den neuen Erwerbern derfelben 
betreffend, aeht dahln? Die Kammer wolle brfällegen, 
es fei an Ge, Maj. den König die alleruntertbänigfte 
Bitte zu richten, Allerböcfidiefelben wollen geruhen, im 
Landtagdabſchlede mit Geſetzeetraft für die fäumtlichen 
Gebietothelle diefſeild des Rheins außzufpregen: Geht 
eine vermielßete oder verpachteie Lezenſchaft aus einem 
Befonderen Rechtegrunde in das Eigeniham eines Dritten 
über, fo tritt Diefer in bie echte des Vermiethers oder 
Berpääters aus dem durch Uebergabe an den Mieter 
oder Pächter vollzogenen Bertrane ein. Der dritte Er 
werber ift, and wenn ber Mieths oder Pachtverttag 
auf längere Zeit fi; zu arſtreken Hätte, befuzt, bie 
Mielhe am naͤchſten vertiagsmäßigen aber ortälbligen, 


ausgifsiweife geſetzlichen Ziele, in Ermangelung eines 
ber Iegteren aber zur nad Ablauf von brei 
Monaten, ferner den Pacht ſechs Monate vor Abflug 
bed laufenden Wirtöfchaftsjahres, fpäter jedoch nur zur 
Rlumung am Ende des nächſten Wirihſchafte jahrts aufs 
zufändigen. Hat fi ber neue Ertverber bem Bermielßer 
oder Pähier gegenüber zur Fortſetzung ber Miethe ober 
des Vadis während der üdrigen Bertragdzeit verbindiid 
gemacht, fo kann ber Mieter ober Pächter die Jenem 
hieraus zuftehenden Anſprüche gegen den Erfieren gel⸗ 
tend machen. Dem Miether ober Pächter bleibt das 
Richt auf Eatſchädigung wegen ber durch Uebertragung 
des Eigentgumd einer Liegenſchaft auf den Dritten her⸗ 
beigefüßrten vorzeitigen Beendigung bed Mietb» oder 
Pagtverfältrifjed vorbehalten. Die entaegenfichmben, 
auf Geſetz oder Gewohnheit berubenden Beſtimmungen 
find aufgehoben, Der Antrag wurde vom 6. Aueſchuſſe 
für formell und walerlell zuläſſig erachlet und die Ueber⸗ 
weiſung deffelben am dem betreffenden Fachausſchuß im 
Vorſchlag gebracht. 

CH Der Referent des 2. Ausſchufſes ber Abgeords 
netenfammer über bie Rechnungoweiſungen bezüglich der 
allgemeinen Staalseinnahmen, Abgeordneter Schmidts 
konz, machte ben Vorſchlag, daß der für bie dreis 
reſp. ſecht jahrige Rezullrung der Bewerber, Kapitals 
renten⸗ und Einlommenſttuer auf dem 1. Ollober ge⸗ 
fetlich feſtgeſetzte Termin künftig auf den nächſtfolaen⸗ 
ben 1, Januar verlegt werde, Der k. Staatsminifter 
der Finanzen erkannte die praktifhe Begründung diefed 
Votſchlages am und will denfelben in Erwägung ziehen; 
folld die Kammer der Abzeordneten eine demfelden ent« 
ſprecheade Beftimmung In das nächſte Flnanzgeſetz aufs 
zunehmen beabfihtigen ſollte. Gömmilige Aaudſchuß⸗ 
mitglieder fanden den Vorſchlag bed Referenten für zweck⸗ 
mäßiz und waren einverftanden, baß derfelbe hei ber 
Beralgung bed Ginamggefehes weile zu verfolgen und 


vorläufig tm Berichte ded Keftrenten Aber bie Einmahmd⸗ 
Rogtwelfungen nur zur Kenniniß der Kammer zu brins 


gen fei. 

CH Die Tagesordnung für bie auf Dienftag ben 
31, Mat, Vormittags 9 Uhr, angefete öffentliche Sigung 
ber Kammer ber Mögeorbneten lautet: 1) Bortrag deö 
Referenten 'Im vierten Ausfguffs über den Antrag des 
Abgeordneten Dr, Edel: einen Geſetzeutwurf über bie 
Befriedigung ber Kultusbedärfniffe und Berwaltung des 
Bermögend der Kirchengemeinden betr, Berathung und 
Beſchlußfaſſung hlerüber. 2) Vortrag daes Meferenten 
kun zweiten Ausſchuſſe über die Petition des Vereins 
baperifter Müller und Mäpl-Jutereffenten um Resifion 
der Baftenerung ber Getreidemühlen; Beralhung und 
Belhlußfaffung Hlerüber, 3) Vortrag das Meferenten 
im zweiten Ausfäufle üder bie Staaldeinnahmen pro 
1866,67., dann Über die Staalseinnahmen und Bers 
mallungsaudgaben pro 1868, Berathung und Beſchluß⸗ 


faflang bierliber, 

Mänden, 29. Mal, Se. Moj, dır König 
haben zu befchliegen gerußt, daß der Sit beö Appel⸗ 
Intiondgerigtd von Schwaben und Reuburg mit 1, Juli 
d. 38. von Neuburg nad; Augöburg verlegt werde, Ja 
deiſſen Folge Hat das genannte Mippellationtzerigt au 
dem bezelchneten Tage feine Amtöverrigtumgen in Augs⸗ 
burg zu Beginnen. — Bring Ludwig ift heute Morgens 
sad Paſſau abarreift, um der 13. Wanderverfammiung 
der bayeriſchen Landwirthe, wilde morgen und übers 
sorgen daſelbſt ſtatifindet, beizuwohnen. — Ja ber 
giſtrigen Sitzung des Finanzausſchuſſes der Abgtord⸗ 
mtenfammir wurde bie Berathung über die Militärs 
reänungen pro 1865/66 und 1866,67 zu Ende ge⸗ 
führt. — Dir Yuftizausfguß der Kommer ber Abgtord⸗ 
meten fest morgen die Diskufflon über die Abvolatens 
ordnung fort. Der Flnanzausſchuß tritt in Berathung 
Über den Geſetzenlwurf in Betreff der Zinfengarantie 
für piäigiige Eifenbapnpapiere und dir 4, Ausihug 
Aber die verſchiedenen an die Rammer gelangten Auträge 
in Beteoff dee Berbeſſerung der materiellen Rage der 
Lehrer an den deutſchen Schulen. — Dir 6, Ausfgug 
dee Kammer der Mögsordneten bat beſchloſſen, die 
Borftellung der Handelde und Gewerbelammer für 
Dberfranfen wegen Veiöehaltung des Handılds und 
Appellationdgerihts In Nürnberg ald einyiger und letzter 
JInſtanz in Handels» und Wechſelprozeſſen einfach zu 
den Atten zu legen. Bon der Gerirbefanmer für 
Unterfranken und Aſchaffenburg iſt neuerdings die gleiche 
Borfhllung ‘an die Kammer gelangt, — ie Vorſtaͤnde 
der Privatichränflalten in ber Pinlz richteten an die 
Kammer der Abgeordneten die Bille um Zulafjung der 
Z5:linge biefer Anſtallen zu der jährlichen Abiturienlen⸗ 
piufung au den k. Gewerbſchulen behufs Erlangung 
eined zum einjäßrigen Freiwilligend xuſt berechtigenden 
Maluritãts zeugniffts. — Die Akon. dv, Schauß, Freh⸗ 
tag und Duriſchmidt haben ſich die Pelition mehrerer 
miitelfrantiſcher xponirter Rechtẽanwälle um Hinoufs 
qlebung des Einfügrungstemins für die neue Zivil⸗ 
progekorduung auf ben 4. Jan. 1874 angeeignet, 


©s Münden, 29. Dat. Der erfle Gefretär ber 
Kammer der Abgeordneten, Hr, Dr. Jörg, wird der⸗ 
felden nädfter Tage Bortrag erflatten Abır eine ſchon 
dor mehreren Monaten aus dem Wahlbezitke Forchheim 
eingelaufene Wahlrellamation. Die Bortragerflattung 
war biäher nicht möglih, weil vorerſt bezüglich der Ber 
Bauptungen ber Reflamanten, daß Bedrohung und Bes 
ſtechung von Wäplern flattgefunden hatte, eine gericht⸗ 
liche Unterfuhung notäwendig war, Diefelbe ift jet 
bereits im Meinen, mit dem Refnltat, bag die behauptete 
Beſchuldigung nicht erwieſen tmerden konnte, Demzu⸗ 
folge wird dann auch der Hr. Referent Beantragen, bie 
Wahlreklamation als unbegründet zu erllären. Die 
Mittgeilung einiger Blätter, ed hätten bereits ſaͤmwilliche 
Erfagmänner für Lukas und Bucher ben Eintritt in 
bie Kammer abgelehnt und müßten deßhalb neue Wahlen 
fattfinden, ift jedenfalls viel verfrüht, denn noch fonnte 
an die betr. Erſahmännern — ba vorerſt deren Wahl⸗ 
alten zu prüfen find? — bie Mufforderumg, in bie 
Kammer eingtstreten, noch gar nicht exlaffm werden, 
fo daß dleſelben auch noch gar feinen Anlaß Hatten, fich 
—— Annahıne oder Ablehnung des Mandats zu er⸗ 

ren, 

Würzburg, 29, Mei (Shmwurgerigt, 
22, Goal.) Antlage gegen Leonhard Büdleln, 43 
Jabre alt, led, Taglöhner won Dlainberabein, wegen 
Verbtechens des Diebſtahls. Dem Bauern Johann 
Der von Rörelfee wurden in der Nacht vom 24, auf 
den 25, Februar I. Ja. nah vorgängiger O⸗faung der 
Haudthure, fo wie eines in der oderen Stube fichenden 
verſchloſſenen Schranks miltelft eined Nachſchluffils oder 
anderen Eperriorsfgeuged eine große Anzahl iheils Im 
legteren Schranke verwahrler, !heild in andern undir⸗ 
flofjenen Räumlichkeiten beindligen, den Georg Der’ 
ſcheu Cheleulen aehdriger Gegenftände, namentlich Reis 
dung&»Stüde, Leluwand, Beltſiücke und eite größere 
Duaniität, circa 70 Pfund geräugerte3 Schweinefleiſch 
im Befammimertge von mehr als 100 fl, und aus der 
underjhloffenen Scheune ein Schublarren, 3 fl, werth, 
entwendet, Der Vardacht diefes Diebſtahls richlele ſich 
Anfangs auf zwei Abeldeleumundele Burſche, die ge⸗ 
fängligy eingezogen, nach einigen Tagen wieder entlaffen 
wurden, da fig ein näherer Verdacht gegen fie nicht 
be;ründete, Dur den entwendeten Schubkarren kam 
mar jedoch dem eigentlihen Täter und zwar in der 
Pırfon des hoöchſt Übel beleumuaderen Angeflagten auf 
die Spur. Diefer dem fremden Eigenthume höchſt ger 
fahrliche Menſch, der, aögefehen von einer Strafe wegen 
Körperviriegung und Feld» Diebflapls, Bereits, vier 
mal wegen Diebſtahls wit verfchledenen Gefäug 
nißjtrafen belegt wurde, gefländigte auch fofort Set feiner 
Arzeirang fraglichen Dicbſtahl und famen Me weiften 
ber entwenden Gegenſtände zu Gerichtehanden. Deffen 
Schweſter Barbara Wahler, zn Smeiger er die geftoh⸗ 
ienen Begenflände verbracht hatte, die gleichfalld Abel 
Beleumuntet und als dem fremden Eipentfume gefähr⸗ 
big; geſchltett wird, wurde in die Sigung des Königl. 
Bugiitögerihte Würzburg wegen Vergehend ber Heplerei 


zur Aburthellung verwieſen. Dur den Wahrſpruch 
. Gelgmornen (Obm , Bledıns 
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geklagter bed ihm zur Laſt nelegten —— für ſchuldig 


AUttheil, dem Antrage ber kgl. Staatsbehdrde 
—— 5 — — — der Verthei⸗ 
digung: Monale Zuchthauk. 

Bin. 2 Mai, Rind Kg —* ng 
4873" Gett: der Kalſer hal bereit Die vom 
Kr * —— der belreffenden offizlellen 
a erbetene Genehmigung ertheilt. Private 
Kreife, melde der Regierung die Aufbringung ber zu 
6 eg Gulden —— KRofien erleichtern 
en, 


wollen, Kaben * jegt uen Betrag von anderihelb 
Millionen t, 

Aus Malzttembe 25. Mat. Borgeftern wur⸗ 
deu Kom Blitze ein W er don Dobel bei Dornhau 


tik Wafbe'getSdtit und zuglih]2, neben ihm Befcäftigte 
Weibaperfonen zu Bolen getvorfen und deren Eine ber 
geſtalt befähigt, daß am ihrem Auftommen gezweifelt 
mird. Aug hat am demfelben Tage ein Hagelmelter 
großen, Eheim angerichlet, 


roklaniſchen Bodend dur ein frangöfiges Expeditlons⸗ 
korps große Hafregung herrſcht. Einige Tribus gehen, 
den Frangofen entgegen 

Paris, 28, Mal. Zwiſchen Limoges und Poltiers 
iſt ein Eiſenbahntrain in ein 70 Fuß iefes Thal derab⸗ 
geärzt, 5 nond wurden zerlrümmert, zwei Were 
fonen find geiödtet nad fünf ſchwer verwundet worden, 
Alle Übrigen erhielten Quetſchungen. 

‚* Bondon, 28. Dial, Die Hiefigen Morgenblätier 
verdff entlichen den Profpekt einer durch Giya Mill's 
auftzeleg ten cumãniſchen Gtaatseifenbahns Anlaihe km 
Hetrage! von 600,000 2, Der Emiſioneprais If auf 
73 inkl, Coupon feftzefest,. Die Gusftription findet 
am 30,,umb 34. d. M. ftatt, 

* Mabzid, 28, Mai, (Rorted,) Der Depnticte 
Moret bringt einen Gefegantrag betreffend die Abſchaffung 
ber Skaverei eine, welchet jeded Kind von Sklaven, das vom 
Zeitpunfie der Promulgalion des Geſttzes ab. geboren 
toerden wird, frei erfiärt alle diejenigen Kinder, melde 
fer dem 18, September 1868 geboren ſiad, ſoll die 
Rıgirenng für je 50, Thle. frei kaufen. 

® Reis Yark, 28, Mal, (abel · Dipeſche.) Die 


„da fr. , Saier Ac. minder e Ir m 


beifamusın fißen, 


RG am Frontriver beſi idlich n Fenlerbanden 6 
gr itz and dem ungragacuicten Pobel 9 
zbarſchaft von Malones. General Dıde if mit 
Wanu B.St. Jafanterie in Dat angeloramen. 
"m ton, 28. Mai, (Bat Drpefde,) Ea: 
find Befehle ertveilt worden, die Waffenvorräthe. der 
Fenier zu Lonflözieen. 





aj. der Rönig Haben den Poſtoffipalen 
Pergel wegen kdrperlichen Leidend. für 
Ruheſtand nerfeht, 





Sandeld. und volkswiethſchaftlich⸗ 
Merichte. 


g. ——— vom 22.—28, Mai.) 
Bein koftete 20 fi. 28 Ir. 1 im 18 fr., Rom 15 fl. 


50 fr. geit. um 80 ir, 
mma aller. verkauften 
beutige Getreibemarkt 

gaben beimjelben 

 Daisen, koliete. 19 fL 45 ir. bis 20 IL. 


t., Rom 16 fl. SU fe, der Schäffel, zu 300 Bund ges 
u. Werite 14 fl. 45 Ix. ed fl. 30 ir, per 


e 
Nürnberg, 3, Mei, (Hopienberidt.); Heute blich 
ber Warit — mit Ausnahme u Dosm Aihgründer 


nu 74, Mittehogate zu 8) und 85 
zu 


B - ten 

95 fl. — geihafslos. Die Berichte über den Staub 
ber Pflanzurgen lauten übereimikinmend dahin, daß bie 
falten Kächte dem Warhäthume nicht günitig weten, es iR 
denfelben jedoch no nicht der gerinalte Werth bei ule 

CH München, 3. Wat. (Shranne) Weis ie 
fuhr 5022 Ed.; Gelammitbeitand, heutiger Schranne 6828 
Dievon wurden 533, Arfel vertauſt und 1489 ann 
BE et HL Bean a gr RTL 

r., Gerſte u. m "ing 
Dittelpreis Doreen Sorran  8 Mi 


ee ee, 78* Schranne an ſrucht 6358 Shafe,. an 


—— —ñ — —ñ— nn 


@ingefandt, i 
Der anferordentiih reicpe Grügteanfap der. Obfi⸗ 
deſonders der Aepfelbãume Ießen eine Ernte gleich dein 
ne . ee durch den 
m anſchritlen um g n Raupenſra 
in Frage giſtillt würde, Roch Laute mancher and 
gerstiet werden, wenn man ben Raupen eruſtlich nach⸗ 
ſtellie und um die Stämme einen 4 Buß breiten Au⸗ 
rk von Beh maßle, um dad Hidanftriegen der 
Raupen zu verhindern, Geſchieh diefed nicht fofort, 
dann find in Kürze bie Bänme total blätterlos, wie 
dieß Bei vlelen ſchon jehzt der Fall iſt. Die befle- Zeit 
zum Raupen ift früh Morgens, wo bie Raupen noch 
Ber alfo nicht feine Ernte gang» 
verlieren und die Bästure felöft dem Ruine nicht Preis 
geben will, der fänme ja nicht, diefes Mngepiefer zu 
bertilgen. 


— 


46662 Ausfbreiben Rirkentllete Yır bie Res 


Großoſtheim ber Sirche zu 
IN... d fen Ki * — Das ——— der obenbejeichneten 
e zur u Etr ede, ſoweit dieſelbe d 
marlung zit übte Hari‘ — —8— I Kane dis zu 2395 fl. — habe: im — Alzenau 
ttwoch den 8, uni I, Jo., bıou a) t. Pfarramt Alzenau . 
Sitze des unterferti by Parramt Hörftein . 
un * dem mieten An im Wege des iftlichen Vgebotes a ——— 


2 
werben, — 
DBemerit wi 1 d) ft, Biarramt „Seiietbach - 
Dale von Det Bee De ae Sranlälagten Oanb- mb Eoomm-[.} —— Mmbrie . 1 
Die ſchriſtlichen Angebote, melde zupleih von den darin uni ——— — 


Parma 


B  SEBKER # 
FOHRERRR E 





untere —— Sailaut für 
—— mitzuuntergeichnen find, müllen verſiegelt und —— bis at —— — * 
— den 7. qJunui I. I. .lahl 
bei dem unterferti Beiirldamte ae en und die Unternehmer bei]b) 8. 'Bfarramt gleinoſtheim 
—— * Dom Atorde an dem anberaumten Termine zur Allord- " fen —* - LA. 
Der KRoftenvoranichlag und die Allordbedingniſſe können jeden Tag hieroris, Deinzihibal. - . ._ — #1 —. 
Aſchaffenburg den 23. Mai was biermit veröffenlcht m wirb, 
85 Snialiges Besirtdamt Alzenau den 20. Mai 1870, 
Konigliches 
—* Angerer. 
256302 — 2 870, 
Bekanntmachung. —— —— 
Die Unterzeicneren erlauben ſich hiemit — — daß von verſteigern a "im Eleröheuke aus Hufe 
Mittwoch den 1. un trag des Erben die zum 
I a Bra 
tod von 50 aen u ‚als: ’ 
Toftet. de, Schränte. Tiicpe, Bettflätten, Betten 
Aſchaffenburg den 29. Mai 1870. er tonftigeß ge 


Sämmtliche Bäckermeifler Afchaffenburgs. Jöfientlih genen Baarzablung,, won 
baber freundlich —— merden. r 


* Beranntmagzung. —— Sr Se 
Donuerftag den 2, Juni I. 58, Vormittags 9 Uhr, 
läßt ber Unteriertigte im Wirtöshaufe zu merlenbad 2 t äctine Mühe, 1 M | | 
mit Stalb, 1 u Bi junge Schweine, Wagen, Pflug, eo e ud Tonlige — & omania. | 
Gerätbihaiten, mtlih im guten und brauchbaren Zuſtande, ferner verjchiedene 
nrauenes —87 — und Hausgeräthe en gleich baare Zahlung ver-]2566 Heute Abend 8 Uhr: | 

















I Mufikalifche Abend - Anker- 
n Adam Wenzel, yorftauficher allung 
-Jauf dem Josoph Geiger'schen 
25273 — — eine reiche Auswahl in Damen⸗ Der Aumohnss, 





Artifelm jeder Art, als: Unter-Chemiferts, Garni- ſi * 

4 turen von den gewöhnlichften bis zu dem feinften in glatt 9 te] Ing: O raugen 
55 und goffritt, weiße Unterröcke, farbige und weiße Blou— im n Hanke Frught J 
N fen, Meglige: Hauben, Krinolins x., weiße und I 5. Trodebege 


arbige Herren - Hemden, Man tten, ägen (252162) Ei ttet 
= * us % ® BRANTELEER., WEBE 5 — — Sie 












Zugleih bringe ih mein Kommifjions- Lager in us — 
Semden aus einer der beſten Fabrilen, wovon Muſter zur * 
gefälligen Anſicht bereit liegen, in freundliche Erinnerung. —— ge sen 

K. Barti, Herttallaafje, [ajt de em 59 - 
bei Hrn, D. Hamburger neben der Rofe. CI“ Bei Baumeilter B. Ho!imanı in 
zn feinem neugebauten Hauſe der erfte 


Ze Stock wieder zu vermiethen. Auch 
bei demielten eine ‘ter 


2565) Ib mwarne biemit Jedermann, t disponib 
— u, Senſen Beten Söhne Komuald \ B a, un etwas —— — 


beſter Qualitat ſind zu haben u borgen oder zu leihen, da ich für Maimwafferwärme, 
. Lanz, Def erkömie midts halte, Am 29. Dat Abends 17a Grab, 
(251762) in Goldbach Peter Braun ME. in Kleinoſtheim. Um 30. Mai Morgens 16 Grad, 


Redigist unter Lerantwortlichteit des Druders und Merkgers U, Wallandt. 
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ntelligenz- 








Werblatt zur Rſchaßenburger Beitung; 
suelıig 
.—. Anzeiger 
königlichen Bezicksämter — Alzenau aud Oberuduzg, 


Dienftag ben 31, Mai 18770, 
. 900 Sotsülgenz«plati erjerint täglig mia Beilage yariKigefenburget fetiuug: — GrtıeoMbormeneuts: des Bimteljege' 80 Ir, -— Duiematieg 
\ bertineitige Petitzeils 


geskhaen 3 ie, füa bie 


Tages Nachrichten. 

° Aldgaffenburg, 30. Mai. Deffentliche 
Sigung des kgl. Appellationdgeriätd das 
: bier) Durch Beſchiuß des königl. Bezirkögeriäts 
Bürgburg vom 7. April wurde die Sade grgen den 
Häider Matäus Fehrer von Manderdader wegen vor⸗ 
liegenden Berbredhend der Körperverlegung zur wei⸗ 
- teren Beſchlußfoſſung an das k. Mppellationsgeriät dere 
wiefen, twozegen ber F, Staatdanwalt Berufung anmel⸗ 
dete, well Fehrer nicht wegen Gergehens ber Kör⸗ 
perverlegung zu 1 Jahr Gefängnig vrrurthellt worden 
fe. Der Gerichtahof entiprad auch bdiefer Berufung 
und verurtheilte deu Matbäus Fehrer wegen Beraebend 
ber KRörperverlebung zu 1 Zahr Gefängniß. 2) Der 
; Weber Joſeph Roßdeulſch von Rimpar, durch Urteil 

deſſelben Gerichts vom 7. April wegen Bergehend des 
Betrugs zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt, erariff 
bhiegegen Berefung, welche jedoch als unbegründet vers 
worfen wurde. 3) Glelch unglinſtigen Erfolg halte 
and die Berufung des Tagldeners Rifolaus Varthelnie 
von Uengeröfaufen gegen das Erkenntnig des Bezirks⸗ 
gerichts vom 7. April, wodurch derfelbe wegen Beraebend 
der Gemwaltigätigtelt und wegen Eprenfränfung zu 2 Mo⸗ 
naten Befängnig verurthellt wurde, - 

CH Wüuden, 30. Mat. Se. Maj, der König 
baben auf Grund bed Art, 146 Abſatz 3 ber Progtß⸗ 
ordnung In bürgerlichen Mecptöftreitizkeiten vom 29. April 
1869 verordnet, was fol: $ 4. Bon ben In Artikel 
146 Abſatz 3 der Progekordnung beariffenen Gelbftrafen 
find Diejenigen, melde negem Parteien oder deren Ge 
walthaber verhängt werben, vorbehaltlih ber Beſtimmung 
des Art. 864 Abſat 5 besfelben Geſezbuchs und fo 
lange nicht anders verfünt wird, der Advofaten, Witten, 
und Waifen Benfiontanftalt zu überwelfen. $ 2, Alle 
fonfiaeır unter die Beſtimmung des rt, 146 Abſatz 


ber Prozthordnnng fallenden Gbftzafen find vorlaͤufig 


ober ven Maxi 


ET FERNEN TE REESTERE 
bur dad Gtaatäminifterum ber Juſtiz zur Inter 
Rügung-von Gerichtsvollziehern ober ihren Ginterblies 
benen zu verwenden. Diefe Geldſtrafen fallen jedoch, 
wenn ein Penfiontorrein für bie Hinterbliebenen ber 
Gerichte vollzleher neprüindet fein wird umb derſelbe auf 
Grund der Gerichtevollzieherordnung bie gegen Gerichta⸗ 
vollzieher auegelprochenen Geldſtraſen zugewieſen erhal 
ten bat, gleichfalls von dieſem Zrilpunkte an dem bee 
zeichnelen Vereine zu. $ 3, Gegenwärtige Verordnung 
tritt gleichzeitig mit der Vroztßordnung für bürgerliche 
a Im ganzen Umfange des Kdaigrelcht 

raft, 

CH Zur Begründung ded Antrags um Berfälebung 
ber Einfügrung der Prozthordnung wird bemerlt, daß 
diejenigen Anwälte, weiche an Orten angeftellt feien, 
wo Feine Beztrkägerichte ſich befinden, durch Die neue 
Prozeügefrhgebunn am birefteflen und empfinbliäften 
berührt feien, daß es fi aber au um dad ntereffe 
ihrer Allenten und um die ihnen anvertrauten Auge⸗ 
legenheiten handle, Es milſſe von ihnen gewünſcht wer⸗ 
den, daß die ohnedies bei allen neuen Geſezen ſchwlerige 
Urbergangäperiode nicht aber herbeigeführt werde, als 
bis Alles hiezu veif ſei und and Die Rebengefrge Fertig 
ſelen, welcht für den 4. Juli d. 3, nicht mehr früße 
zeitig ginug publigiet werden könnten. Der 6. Ausfhug 
bat diefe Vorflellung für formell und materiell zuläſſig 
erfiäzt und der Sammer bie Ueberwelſung derfelben an 
den betzeffenden Fachaueſchuß In Vorſchlag gebracht. 

CH Die Abzeordneten Groißert und Golfen haben 
den Antrag geflellt, e8 wolle ber Kammer gefallen, an 
den König bie Bitte zu richten, Im Landtagkabſchlede 
mit Befsperfraft zu fpreien: Der Urt, 75 ber Kon⸗ 
fiitutton vom 20, Frimaite Jahr VII (13. Drammber 
1799) If, fewelt er Im ber Pfa'z Befeheöfraft Hat, 
aufgehoben. Ber Begründung diefes Antrages wird 
bervorgehoben, daß jintt Artikel bie gerichtliche Birfole 


gung bet Vermalfungdbrenten wegen h 

bie auf Ihre Bunktionen Bezug haben, nur nach 
eingeholter Ermägtigung des Siaatsraths zulaffe und 
daß nad Doktrin und Praxis der Pfalz und Frank 
rtichs diefe Ermädtigung gleihmäßig erforkert werde, 
möge bie VBorgerihtftellung ; vor dem Gtrafe oder vor 
dem Zivilrichter ſtaſifinden. Der Arilkel ſei wle bie 
repubitfanifde Staatöverfoffung Frankreichs von 1799 
vom Beifte des Adfolutismmns angehaucht und entbehre 
jet, nachdem am die Stelle ber Konflitution vom Jahre 
VI. für die Pfalz die Bayerife Berfoffungd » Urkunde 
getreten ſei, aud feinem Zuſammenhange neriffen, die 
Grundbediugung feines Dafeind, Er ſtehe im Wider 
ſpruche mit dem Bonftitutionellen Geiſte der Gegenwart, 
mit dem In ber Berfofjung zur Geltung gelangten Grund⸗ 
ſahe der Gleichhelt vor dem Giſetze und ganz fpeziell 
mit den Verfügungen des Gtaatädiener-Edikted, Auch 
kenne die biedfeltige Befrggebung Feine ſolche Ber 
vorrechtung ber Berweltungäbeamten — Der ſechſte 
Ausiäug Hat den Antrag für formell umd materiell 
zuläffig erflärt und ber Kammer die Ueberiweifung des⸗ 
felben an den betriffenden Fachausſchuß in Vorſchlag 
gebracht, dedgleichen auch die Bitte der Mentamtägehäle 
fen des Rreifes Oberbayern um Berbefierung ber Rage 
der Rentamtägrhälfen, die Einführung. des Inflitutes 
der Steuereiunchmer aus der Zahl ber Rentamtögehäls 
fen in den diedihstnifchen Kreifen, 

CH Die Abgtordneten @reil und Alols Sehr v. 
Hafenbradl Haben ben Antrag geftellt, «3 ſei an den 
König bie Bitte zu Rlellen,: „dem gegenwärtig verfammels 
ten Zandtage: einen Spesinlgefsgentwurf über bie Er⸗ 
bauung der Eiſenbahn durch den Eopırifhen Wald in 
der Richtung von Paſſau nach Arnſchwaug Äder bie 
Sqhwandorf · Pilfeneer Bahn allergn&tigit vorlegen und 
Diefe Bahn In die Zahl der gemäß Art, 3 des Geſttzte 
vom 29, April 1869, bie Vervollſtändigung dır baht ⸗ 
rigen Staatäbahnen betreffend, zunächſt zur Ausführung 
befttmmten Bahnen aufnefmen zu loſſen.“ Der Ans 
trag ſtützt ſich auf die Notwendigkeit und Dringlichfeit 

. Diefer Bahn; fermer auf ihre voraus ſichtliche große Mens 
tabiluät, da ihr aus bem bedeutenden 320,090 Tape 
wert umfaſſenden Waldungen, aus ben 34 im Betrieb 
Befindlicgen Bladhütten, aus ben wielen do:tigen Fabri⸗ 
ken und Manufokiuren, aus dem Richthure mannigs 
facher landwirihſchafllicher und Naturprodukte ſeht große 
Dnantiiäien Ftactgũter zugeführt werden; außerdem 
auf bie bedeutende Abkürzung der Bahr ſtreckt, auf mels 
er die bohmiſchen Stelukohlen dem indujisieken Eta⸗ 
Bliffement Im be yeriſchen Walde zugefüget würden. 
Ferner hat bie Stadtgemeinde Hirſchau in einer Ein⸗ 
gabe an die Kammer gebeten, daß der Art, 1lil. f, des 
Geſthes vom 29, April 1869 Aber die Auedehnung 
der bipnifgen Dibapn dahin präzifkt werden möge, 
daß die bupırilhe Oftbahngeſillſchaft unter den anger 

Sarantien ‚eine Eiſenbahn von Amberg über 

irſchau nach Weiden zu bauen habt. Die Biite wird 
dadurch begründet, daß bie Eiſenbahn für Hitſchau eine 
Kebenäfrage und bie bemszkte Eiſenbahnſtrickt in biefer 


NRichtung als Mittel und Bindeglied nach Norb und 
Sido von Internationalen Werte fi. Ber 6, Aus⸗ 
ſchuß Hat diefe Bittvorftellung nun für formell und 
materiell zutäffig erflärt und der Kammer die Ueber⸗ 
weiſung derfelben an den belreff inden Fachausſchuß in 
Borfälag gebracht. 

Münden, Der neue Bürgerwehr⸗Entwurf gilt 
als abgethan; bie Berbrfferungsvorfhläge des Bürgers 
wehrſpezlaliſten Rabfpieler wurden vom Ausihuffe abe 

u 


t, 

Megenäburg, 29. Mal, Der Geuerwehrtag iſt 
heule mit einem mufitalifgen Morgengruß eingeleitet 
worden, Die Stabt prangt Im Flaggenfhmude in den 
bayeriſchen, Mogmöburgere und beutfen farben, 
Sinnige Sprüche an den Thoren der Stadt und vers 
ſchiedenen Gebäuden heißen die fremden Feuerwehr⸗ 
mänrer willlommen. Um 3 Uhr Radmittags findet 
der Abmarſch dur dis Hanpiftraßen von Gtadtamdof 
nad Regendburg nad der Schießhaaowieſe ſtatt. Der 
Fefiplatz auf der Schießſtätte erfreute ſich geſtern bes 
Bıfued, Fremde Feuerwehr⸗ 
männer firdmten zu Waſſer und zu Lande der alten 
Rallsbona zu. Die Anldmmlinge der Nıchmiltagtzäge 
wurben vom Romite und von zahlreichen hieſigen Feuer⸗ 
wehrmännern empfangen, Beſondars lebhaft mar bie 
Belheiligung ber Sadt, als gegen 6 Uhr Bällerfaloen 
bie Ankunft ber „Bavarla® meldeten, welcht an 300 
Gäfte aus der oberen Donaugegend brachte, Unmittels 
bar darauf brachte der Nürnberger Zug eine «benfo 
große, wenn nicht größere Anzahl fränkiſcher Gaſte. 
Ein wolkenloſer Himmel verjpricht das günftigfte Wetter, 

Steinfurt, 30, Mal. Telegraphijch wird hie⸗ 
her mitgetheilt, daß ber bayer. Fexerwmehrtag in Regende 
bug das Mey 'ſcht Gewind provbiſoriſch als Rormals 
gewinde angenommen babe. 

Närzburg, 30. Mai, In der Rat von Samflag 
auf Sonniag wurde in der obern Mainmähle der Bes 
trag von 12,000 fl. geſtohlen. Vom Täter hat man 
nod feine Spur, — Am 29. d. Mis. wurden in den 
ãtarialiſchen Leiftens Weinbirgen die erften blühenden 
Trauben gefenden, 

Würzburg, 30, Ma (Säwurgerigk 
23. Fall.) Auflage gegen Erdard Hofmann, 37 


Jahre alt, aud Kronach, verh. Skribent, zulett Bei bem’ 


k. Rotar Oppmann dahler, wegen 5 Berbregin gegen 
die Silllichkeit, verübt im der Zeit vom Jahre 1867 
bis Ditober 1869 dahier au 5 Madchen im Alter von 
6—8 Jahren. Die Vırhandlang findet bei befcpränkter 
Orffeniligteit flatt, D5mog ſich nun Augtklagler auf 
das Lauguen verlegt, fo iſt besfelbe nad feiner Bere 


ganzenzeit ein Menſch. zu dem man fi ber ihm tige 


derholt zur Laſt gelegen Handlungen wohl varſehen 
kann. (Sqluß f.) 


Köln, 28, Mai, Geſtern wurden von dem Hin 


figen Zuqhtpollzelgerichte 104 miltlärpflicgtige Barfonen, 
weil fie durch Berlaffen des Landes ſich dem Eintritt 
in den Dirmſt des flehenden Hieris entzogen und 31 
beurlaubte Landivehrmänner, well fie ohne Erlaubnik 


WB. vun WW 5 Er E WB WE WE DE WE Wu“ 


— ——— 


ie find; in contumaciam Jeder zu einer 
von 50 Thter went. zn 1 Monat Gefängnig 
derurtheilt, 


Afmannaheufen, 
toukde bier eine Sejäiäaft and Mainz pır Extra⸗ 
Dampfbooi, erwartet, Der Hauskaecht des Hotels 

„Unter* wollle biefelbe mit Bölerfgäffen begrüßen; 
ade ſchon Bei’ einer, des Morgens Angeftellten Probe 
gerfprang einer der Böller, und 9 mit mehreren Knaben 
in einge Entfernung von eixca 30 Schritten fiesende 
18fahrge Son des Hotelbefigers, Hm. Jung, ‚murde 
fo am Kenle und Unterleide getroffen, daß derfelbe augene 
Bud todt auf dem Plage bliab. Das Nuſe iſt total 
zuſchmettert. Der Kaeqht, welcher den Schuß abfeuerte, 
ſoll nur leicht an’ der Hand verlegt fein und hat in 
ber erflen Verwirruug ‚das Welle geſucht. 

Darmftadt, 27. Mal, Dem Vernehmen nah 
wird bie Bahnſtreck von Badendaulen bis Großz ⸗Uw ſtadi 
Anfangs nachſten Monats eröffnet werden, 

Koburg, 23, Mal. Geftern erſchog auf dem Die 
itärfgiehplag ein Portepoͤtfaͤhnrich einen Sergeanten, 
Zu aufgeflallten ungtladenen Gewehren ſtillte der be⸗ 
irefftude Sergeant auch dasjenige, welchis noch geladın 
war, abar mehrmald verſagt hatte, Der Fahnrich, der 
wahrſcheinlich an ben Gewehran eAwas nachſehen wollte, 
ergriff. uuglũckicherweiſe das des Sergeauten, legte auf 
benfeiden am und ſchoß ihn millen durch die "Bf, fo 
daß der Tod augenblicklich erfolgte, 

Paris, 25, Mat, Urber das erwägnte ſchrickliche 
Unglät auf der Drleanabahn erfährt | man folgendes 
Mähere: Der Poſtzug, welthar von Limoges nah Poie 
tier ging, war uümelt des Tunnels von Saints Banolfl 
in dolge eines Uchſenbruchs and den Schienen gerathen 
und vier Waggons rolllen von dem Eijenbafadamm in 
eine Tiefe von eima 20 Metred hinab im bie zu Füßen 
dieſes Abtangs aufgeſchütlate Erbe, Der Zugflhrer 
konute gluctlicher Weiſe anhalten und fo wenigſtens 
verhindern, dag der ganze Zug dieſen entfeglichen Slurz 
teilte, Die vier (nad audetn Angaben fünf) Waggons 
waren Iheilweife mit Relſenden, theilweiſe mit Kohlen 
gefült, Auf lelegraphiſchin Ruf eilten zunächſt einige 
barmbergige Schveſtern aus Saint-Benoifl, dann höhere 
Beamte und Miltärs aus Polllers habıl. Man zog 
aud den Trünmern der Waggond zwei Leichen, Die 
eined Hljährigen ehemaligen Maires und eines 22+ 
jägrkgen Sotvatın von 86. Lintenregimient , welder 
Lehtete fig auf Urlaub nad feine Helmalh begeben 
hatte, ferner mehrere ſchwer vırmandete Perfonen her⸗ 
tor; von den Lıbleren nennt man einen jungen Mann 
aus Polliers, einen Pfarrer, einen Yanunternehmer und 
zwei andere Perfonen, Mehrere andere Reiſende kamen 
mit leichteren Quetſchuagen davon. Huch der Gepäds 
wagen war vollfommen zerträmmert, umd allerhand 
Kledungsfüde und fonfiige Objekte lagen auf dım 
Felde umher, Den letzten Meldungen zufolge ift auch 
der Pfarrer Brontlard feinen Wunden erlegen, 


27, Mat; Geftern Vormittag. 
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chaeſucht. 


gen na 
wird mit bem Bemerken veröffentlicht, daß Mitbemerbungen oder Ein · 


gg innerhalb einer Ausichlubfrift von 14 Tagen bieramts vorgelegt werben 


Sniglides Bezirisamt 
Ungerer. 


2379 Betfanntmadbung. 


eigen 
Verlaffenihait des Franz Bachmann]Arlenen —— etwa Umgeborjawmen 
end. Nr 


von Klein 
€ « 
an ab om an ben Nachlaß des Bäders Frauz Bahmann von 


ftriftefte er ax 


‚Rren — — bierort8 zur 
zeige zu bringen, 
ienburg den 30. Mai 1870. 
— irltamt. 


den 22. — * 
bei Bermeiung be Nörberüdfihtigung bei Unseinanberiehung ber Dkaffe babier|?2 Silenider 


anzumelben u begründen. 
. Dbernbung ben 0, Wat 1870. 
Königlihes Lardgeridt, 
Rosbad. 


Weber. 
258) . 
— Bekanntmachung, 
an den A, Juui I, Is. Vormittags 10 U 
werben im ber Stabtlänmerei Fe die Vase für tie Berhubr von or Klafter 
Buchen-Scheit» und Prügelho'; aus den Abtheilungen Seetopf, Eichenbuch, Völen: 
born und Schwarztopf der Kevier Hain und von 185 Klafter Buchen · Scheit · und 
aueh aus der us Detbmeie bes ſtadtiſchen Hohtnwartwaldes an ben 
n. 
Aſchaffenburg den 30. Mai 1870. 
Der Stadbtmagiftren 
Will. 
Guthiens. 


— Heugras⸗Verſteigerung. 


zweier Wieſenplatze im l. Gemuſſegarten dal wird 
—* den 1, juni, Nachmittags ir 


RKRönigl ü i 
8 Delgurtperst Schönthal. 


Erledirung. 


bie Stelle eines praftiichen Wrgtes erlediat, mas hiermit wegen Wiederbe di 

fer Stelle zur Öffentlichen Renntriß gebracht = en — 
Eſchau mit Umgegend bieten einem praltiichen Arzte eine bedeutende Praris, 

ba bi3 zu einer Entſernung von 2 Stunden fein Arzt feinen Wohnſitz genommen 


n Re 
ber Gemeinbetafle zu Eihau werden 50 fl. als jährliche Hemumeration gegen um 
entgeltliche —3 Defekten Armen hie ger Gemeinde entrichtet, 


Haas, Vürgermeilter. 


z Bekauntmachung. 

den 7. i 1. Jo. Früb 9 k 
werben im Biefiaen ee Dede 34 lee: us 
Bus 


chuhiges Eichenſchalholz nebit 7 Stämmen ö entlih am die Meihbisten- 
gert, wozu Liebyaber eingeladen werben. ui . 
im ben 31. ‘Wat 1870. 

Syndikus, Pürgerneilter. 


Verluft einer Jagdlarte betr. 
Eee ed heile jene al I 
on ; jeine 
Ioutenbe ng Numer 50 bezeispnete 
Sapdlarte für das Jahr 1870 verloren. 
Dies wirb Kiemit zur Verhütung miß · 
bräuclicher Verwendung ber begeichneten 
Yagblarte veröffentlicht, 
—— 
nigliches Bey 
= g mut. 2583 
2539h3 Eine verfelte 


> Köchin 

£ wirb für eine abelige 

BE icaft auf das Land . 
UWE | Gutes Salair wird zuge 
en ficert ; mur ſolche wollen ſich 
melden, welche die günftiaiten — 
aufiumeifen haben. Näheres bei Hof 
meifter und Bein in Aſchaffenburg. 


— — — — — — — 
2584 SH. Bezirkogerichto⸗ u. Stadt ⸗ 
verwaltungsarzt 


Dr. stumpf 






281 Im Darktfleden Eihau, L Berirlsamts Obernburg, wird mit 1. Juli d. Js.ſwohnt nun bei Herrn Magiftrat® 


rath einrich Stenner, Karls: 
ftraße Wr. 1001, parterre. 


in. 
256762 Ein Meiner Haudwagen und 


rg murben bisher: a) aus ftreisionds 200 fl. geleifiet, b) aus ir erg ja se vertaufen. Bo? 


248762 Güterfteigfchillinge von jeder 
Große werben fortwäjcenb g lt. 
Naderes bei F. U. Jaeger, Agent im 
Aſcheffenburg. 


— — — 
23555 Ich warne hiemit Jedermann, Nie · 
mandem auf meinen Namen etwas zu borgen 
39 after Sfchubines,Toder zu leihen, indem ich für Rıcht3 hakte. 


Frang Volt, Gärtner, 
256112 Auf der Öauptitraße it eine 
Wohuung im eriten Stod Hündlic zu 
verunetben. Dielelbe beiteht aus & Zime 


— — — — — — — — — 
An ſämmtliche Bürgermeifter ſ9. Wiärz I, Is. dringli te Ab. [mern, Stiche, Speicerraum mit Hof und 
‚ des Amtöbezirkes. taupen 64 Se nei jegeffeler mebjt jonftigen Bequemlichleiten. 


Das Abraupen der Bäumelnicht wur nicht in genügender Weiſe ber 

Die täglihe Besbehtung srüibt, bahlıa alferee dr Akupen eiue (0 mat. 

i e ibt , nch allfeits die Raupen eine fo maf- 

das mit biesamtlichern Ausichreiben vom|fenbafte Verbreitung haben, bab 


Naberes in der Exp. d. DI. 
Warnmwaileriwärnte, 
Am 3%. Dat Wbends 181 Grab. 
Am 31. Mai Morgens 17 Grab. 


Redigiet inter e 


En ı —*11 N a 


niglichen Beztrlhänter © 


ZTages· Nachrich ten. 
© Aſchaffeuburg, 1. Juni. Unſer Frledhof wird 
Bald um ein [5 med Dentm al reicher werden, da 
tim foldes für ben verflorbenen Magiſtratsralh und 
Babritanten M, Better, errichtet. wird. Dasleibe wird 
aus M bergeftellt ‚und zwar ‚von dem berüßmten 
Biltgawer Arnold in Kiffingen, der dad Bekannte Deut · 
mal.für bie in Riffingen Im Jahre 1866 gefallenen 
Soliaten ausgeführt hat, 

- I Münden, 31. Mat, Aus dem Nadlaſſe deö 
verflorbenen Aönigs Mar Il wurde Im Wolge einer 
leptnilligen Verfügung deffelben durch das Teflamentde 
erıkutoriat an den Johannisverein die Cumme von 
245,000 fl. auebezahlt, wild für bie Zwicke des 
Bereind zu verwenden iſt und Indbefondere zur Hebung 
der armen Bebdilerung dienen fol, — Das Militärs 
handbuch ded Königreihd Bayern, verfaßt mad dem 
Stande vom 16. April 1870, iſt Heute erfälenen, 
Hlernach beſteht die Generalität ber Bayer. Armee zur 
Zeit aus 6 @enerälen, 17 -Ganeralfieutenants und 25 
Seneralmo joren. 

“ Münden, 81. Mai, Gene Majıflät der 
König iſt geflern Nachmittags von Schloß Bern hieher 
gekommen und Kat fofort bie. Ernennung ter 495 Ge⸗ 
richtövollzieger vollzogen und jwar mit der ausdrüd- 
lien Beftimmung, daß dieſelben am 1. Juli de. Id 
ihr Amt; anzutreten haben. Durch diefe k. Entfällegung 
{ft jeder Zmeifet Über ben Termin des Indlebentreten 
des neuen Ziilpreyfid beſelligt, 8 verbleibt Bei ber 
Bıftimmang des Einführungsgefepes, monaa bie Ziolls 

ogeborbnung am 1. Jult de. 8, in Kraft zu treten 
a * bin ermächtigt worden, Ihnen dieß mitzutheilen, 
daß Fein meiterer Zweifel im diaſer Bezlefuug mehr aufs 
kbommen kann. Die Ankräge, welche in ben jüngfien Tagen 
an bie Kammer der Abgiordnelen gelangten, und imelde 
eime Berfsiebung deö Termind SB zum I, Januat 1871 





Yayıy \ ung; 









— ſotten nächftrr Tage zur Berathung gelangen, 
allen nunmehr At jede Debatte‘ hierüber Mberflälfie, , 
Die Gtastärenternng tellfigt im Leine Verſchlebung das 
Traing amd Lam andy fr end foldge nicht mehr toillioen. 
Aranffurt, 31. Ma’, ¶Straſtammer.) Ein Tage 
Gier, an? Stodftant nannte einen Feldſchüten, der 
i6n ſchlafend tm Felde traf und wieckle, einem ſchlechten 
Kerl; er wird dehbalb im eine Wide Grfängnik vers 
urtgeilt, — Zwei wabrhaft riefengtoße Scuelderoeiels 
len and Baynn entriffm fängft Nails einem: Schuß 
manne auf der Promenade, welter ein Brauengiutiner, 
daB. and dem Gebliſche Fam, verbaften molle, dem 
Eabel, würgten Ihn, fahten ihn an den Beinen, flellten 
{ön Bleranf auf iden Kopf und verfehten Ihm ſodann 
ineßrere Hiebe mit dem übel auf Kopf, Art, Beuſt ze. und 
fanten dabel: „Der Kırl muß foput geben. Die Art und 
eife der Mißtandlung war eisie fo-beifpiellos rohe, 
dap fie allgemeine Entrüftung erregte. Die Beklagten 
wollen auf einer Apitattondreife fein, es ſtellle fih je⸗ 
bo Heraus, daß fe nichts mehr und nichts weniger 
als die Lonis feller Dirnen find. Die Stantsantvalte 
f&aft Beantsagte gegen ben einem Gcäneider, Müller 
aus Haufım In Bayım, 9, genen Jäger and Kleisheu⸗ 
bach 6 Monate Befängniß. "Das Urtgeil Tautet gegen 
Müller‘ auf 8, gegen Hirer auf 6 Monate @rfänmih. 
Eetegrophische Depeſchen. 
° Pain © —— Buten Vernehmen mad be⸗ 
* morgen Abend 10 uhr auf 2 Tag“ 
mac; Emß zum Befund; bei dem Kaiſer von Ruhland' 
Er wird 513 Samſiag Hieher zurllcklehren. 
® Baris, 31. Mar, Die „Agence Havas“ meldet 
aus Bern unterm heutigen Lage, llalleniſche Flüchtliage 
Hälten Ach Bei Lugano vereinigt und eine Bande nebilbet, 
tele die Gränge umwelt, bed Gomer Sets Überfpeitten 
Gabe, DIE itallenſche Regierung Habe zwel Batalllone 


fie abgefaudt. Der Bandebrath Habe angeordnet, 
noch Übrigen Flädtlinge Im Janeren der Schweij 


® Bonden, 31. Mai. Die ikiſcht Lanısill paſ⸗ 
« die dritte Leſung. Eine 


Amtliche Nachrichten. 
CH Zu Gerigtöpollgishern warden bon 
. Moj. dem König ernannt: Mit dem Amtswohnſitz 
Nichach: der Rechtskand. 8, Strauß In Münden, 
penf. Oberlientenant J. B. Araber zu Münden, 
epralt. J. Well am Pol, Vezirkgamte Vilabl⸗ 
9; In Friebberg: der Richtöpr. J. Stimmelmoh er 
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ichte Münden r. d. J., ber Rechtapt. A. Fröhlich 
Ringen; in Rain: der —— G. 


I. Maller zu Münden; in Erding: der Tag⸗ 
ſchreiber A. Höninger zu Erding, der Skribent L. M. 
Wargau zu Münden ; in Greifing: der Rehnungaführer 
A. Wiebel zu Nürnberg, der Lamlsſchreiber A. 
Rauſch zu Freiſiug, der Diurniſt F. Orllel zu Eis 
Made; in Beifenfeld: der Tagſchreiber A. Fiſcher zu 
Beifenfeld; In Moosburg: ber gipr. Retäpr. und At» 
vofatenkonziptent ©. Dom zu Kaufbeuern; in Pfaffens 
hoftu: der Bunktionäs J. N. Gtöger bei der Hypo⸗ 
ihekeno und Wechſelbank in Münden; in Münden: 
der Ranzlift der Abgeorbnetenfammer 3, Schneider zu 
Münden, ber Rechtepr. A. Keller Hei der k. Pollzeidi⸗ 
zeftton Münden, der Rechmungsführer A. Friedrich zu 
Mänden, der gepr. Rechtöͤpr. und Redtökougipient M, 
Albert zu Waflerburg, der Rechtskand. I. Eihhammer 
u Münden, der Diurniſt M. Feldl zu Münden, der 
Toramtägebülfe J. Vogl beim E, Bezirlögnicte Müns 
Sen I. d I, der Rechtekand. J. Daſchner zu Münden, 
der vorm. Landivehrunterguartiermeifter I. Grämer zu 
Münden, der Rechtopr. W. Hılmuld am f, Lands 
gerichte Münden x. d. J., ber Rechtapr. A. Wiefer au 
Mäüngen, der gipt. Rechtopr. und Motariatögeziife A, 
Steininger zu Münden, ber Rechtekaud, 2, Wunder zu 
Aufganfen, der Noteriatöbuchhalter F. X. Sähfferl zu 
Münden, ber vorm. Privallehrer C. Kreitmaier zu 
Münden, der Literat P. Rothlauf zu Münden, der 
Diurnift G. Raub am k. Begirkägerichte Münden l. 
d. J., der Bunktionär A. Maſer bei ber E, Pollzel⸗ 
direftion Münden, der Kommiſſionsbureauinhaber U, 
Drei zu Münden, der Aumaltöduchhalier J. Hofmann 
zu Münden, der Richtope. R, Rid am F Stahigerlte 


* 


mann zu Rärnderg ; in Dachau: der Durniſt H. Krämer 
am 8, Bezirkönerichte Münden r. d. J., ber ⸗ 
buchhalter J. Eberl zu Dachau; in der gepr. 
Rechtepr. A. Silber zu Aichach, ber Tagſchreibet C. 
Weniger zu Bargebrach; in Tegernſee: ber gepr. Rechtopr. 
J. Haas zu Münden; in Wolfratböhaufen: der penſ. 
Divifionslommandofefretär $. Fraut zu Münden; im 
Aibling: der Diurniſt K. Grey am k. Bezirkägerichte 
Münden l. d, 3; in Birchtesgaden; der Auwalis⸗ 
buchhalter J. Membartö zu Münden; in Laufen: 
der Granzaufſthir G. J. Lottenburger zu Üreilaffing, 
der Tagſchreiber A. Kiederle zu Oberdorf; in Prien: 
der Reätöpr. J. Mühlbauer am Bezieldamte Kögting; 
in Reichenhall: der Aufſeher A. Grändl- beim 8, Haupt⸗ 
zollamte Lindauz im Roſenheim: der Kechtspr. F. X. 
Kolmaan zu Rofenhelm, der Rechtsland. A. Kammtter 
zu Mündea; in Tittmontag: der Notariatöbughalter 
J. Steiner zu Troſtberg; in Traunfleins der geprüfte 
Rechtept. V. Kaltdorff zu Mänden, der Rechtakand. F. 
Schariugtr zu Aßberg, der Rechtaland. J. Sagtrer zu 
Münden, der Landgerichtatagſchreiber A. Fuchs zu 
Bunzgenhaufen; in Trofbergs der frühere Tagſchreiber 
% B. Stubenvoll zu Altenmarli; in Allditing: der 
gepr. Rechtopt. W. Styfried gu Alldtting, der Tage 
ſchraber J. Spleßl zu Altötting: in Burghauſen: ber 
Rechtepr. S. Rollmayer beim k. Landgtrichte Cham; 
In Ebirebirg: der Diurniſt A. Strigl am k. Beyer. 
Mängenrj3., der Rechtetand. J. Schwarzer zu Ebers⸗ 
bera; in Haag: der Notarlatägepäife W. Merk zu 
Spiper, der gepr, Rechtopr. A. Lindner zu Rottenburg; 
in Mühldorf: der Unmaltsbuchhalter J. Bulling zu 
Landögut, der Rotariatögehlilfe G. Zwack zu Neumarkt; 
in Rıumarkt: der Bez.Ger.⸗Tagſchreiber M. Eiginger 
zu Pfarrkirchen; Im Wafferburg: der Hlifsarbeiter im 
Bröfdialfelretartate der Kammer ber Abgeordneten J. 
Soffel zu Münden, der Rechtekand. J. Ste zu Minden, 
der Rechtotand. J. Hohlweck zu Münden; in Diefen : 
der Tagſchreiber I, Hofmann zu Kempten; in Lanböe 
berg: der gepr. Rechtspr. und Richtekonz. J. Schwal 
bofer zu Wellheim, der Bez. » Ger. « Diuraii J. 
Schufter zu Augsburg; in Schongau: der Motariatde 
buchhalter A. Giehl zu Schongau, der Adrokalenſchrelber 
J. M. Schaul zu Kempten; in Starnberg: der Tag⸗ 
Töreiber 8. Schleuginger zu Starnberg; im Totz 1 ber 
Schrelber G. Bruhl zu Tl; in Weilheim : der Rechtatand, 
8. Ralth zu Münden, der Staatsantwalifgaftzbiurnift 
®. Sqrreiner zu Weilheim, der gepr. Rechtopr. ©, 
Jacktrmaier zu Münden; in Werdenfeld: der Dinrnift 
5. Zanzinger am Gtadtgerichte Münden I, d. J.z in 
Deggendorf: der gepr. Rechtapr. F. Keil zu Ofterhofen, 
ber Tagſchreiber J. Giymund zu Deggendorf, der 
Sörelber IR, Michel zu Landau; in Cralmanı ber 


Gäreber 5. Seibel zu Sladtamdof; in Genzräberg: 
der Rechtekand. U, Pirchtold zu Münden ; in Ofterhofen : 
ber Notariatsbuchhalter O. Jangwiritz zu Dingolfing ; 
in Regen: ber Tapfhreiber J. Pfeffel gu Deggendorf, 
der Tagſchtelber R. Zwack zu Arnſiorf; In Bigtah: 
der Diurnift, Th. Schtidacker zu Stadtamhof, ber Diur⸗ 
niſt 8. A. Wanderer zu Megendsurg ; in Abendöberg : 
der Rechtokaud. G. Kollmann zu Münden; in Dingelfing: 
der Tagſchreiber F. Reiſchl zu Wollaberg, der Schreiber 
Th. Wolf zu Landögutz in Kelheim: der Marktihreiber 
A. Plentl zu Rohr, der Boftdienftadfpirant 3. Rau 
zu Regensburg; im Landaput: der Rechtopr. A. Babl 
am E, Bez.« Ger. Landögut, ber gepr. Rechtepr. und 
Nechtstonz. 5, Diepold zu Landäput, Funktionär 
J. Hotter bei ber kgl. Gtaatsfguldentilgungsgaupttafle 
Münden, der Notarlatsgehllfe J. Teufel zu Helläbronn, 
der geprüfte Mecptöpe. IR, Baumann zu Bopenftrauß ; 
in Maindurg : der Rehtötand. ®, Uri zu Münden; 
in Rottenburg: der Diurnift 2, Weingert zu Regends 
Burg, der Anwaltsbuchhaller . Rotzer zu Paflau ; in 
BisHihurg: der Diutuiſt A. Sedlacick zu Deggendorf, 
der geprüfte Rechtopr. M. Weigl zu Paſſau; in Grey 
ung? Martifhreiber J. Proll zu Waldkirchen; in 
Baffau : ber geprüfte Rechtepr. &, Kapfiuger zu Paſſau, 
der Rotariatägehülfe A. Krämer zu Zmweibrüden, ber 
Nechtsland. J. Reiß zu Münden, der Rotaristöbuchhalter 
J Raoller zu Münden, der Unlergerichtsſchreiber F. 
Horſtiaun zu Dürkheim, der geprüfte Reätöpr. und 
Rehtöt, Q. Schmig zu Münden; in Vilshofen: der 
Tagſchreiber A. Stadler zu Vilsbiburg, der Rechtspr. 
G. Wiri in Stadtamhof in Waldkirgen: ber Tage 
färeiter J. Wifling jun. zu Neuenburg v. W.; in 
Beyigeid: der Tagſchrelber J. B. Grundl zu Straus 
Bing, der Diurniſt M. Wiedner zu Paffau; fin Arns⸗ 
dorf s der Notartlalidbuchhaller W. Sternbauer zu Ars 
florf im Eggenfelden: der Rechtspr. A. Baumer beim 
Bey inte Nabburg, der Tagſchreiber 5. H. Holzbauer 
zu Deggendorf; In Briesbag: der Rolarlatsbuchhalter 

Möller zu Gricabach; in Landau a. J.: der, Gkris 
bent M, Hörmann zu Deagendorf, der Tagſchrelber 
3. Hartl zu Köohting; in Pfartkirchen: ber Advolaten⸗ 
bucpyalter E. ©. Borpifgil zu Münden, der Tagſchrelber 
€. Fackler gu Pappındeim, der Tagſchralber J. Roller 
zu Waldmünden; in Rotthalmünfter: der Rechtapr. K. 
Adlmannſeder am k. Gtadigerigte Münden I. d. I, 
der Tagſchreiber 5. Mıyır zu Auerhach; in Simbach: 
der Rameralpr, U. Haggenmüller Beim |. Rentamte 
Gtrduenbach In Bogen: der Umtsgehälfe M. Janner 

Münden; in Köbting: der Dinrailt G. Flurl zu 
Arena in Malleeddorf: der Regtöpr. €, Rärlin« 
ger am E& Vezirksamte Mallırädorf, ber Rotarlatabuch⸗ 
Halter E. Welebrod zu Wofferburg; in Mitterfels: ber 
Notariatsbuchhaller — Greil daſelbſt, der Tagſchreiber 
J. €. Witimann zu Millerfels; im Neunkirchen: der 
Dlurniſt U, Schmidt za Traunftein ; in Straubing ; der Ger 
richtäbotengehülfe A. Neumar zu Blieskaftel; der Rechtapr. 
G. Lug zu Münden, der Tagſchreiber K. Neuberger zu 
Stzauhtng, dar Taglqhreibtz ©. Wacirbauctt zu Riumattt 


aR.; In Bamberg : ber gepr. Gerlchtbolenkandidat und 
Rotartatsgehilfe Q. Ph. Moel zu Hirmſiein, der No⸗ 
tariatobuchhalter ©, GStroltmann zu Baunach, der Girls 
Bent E. Popp zu Bamberg, der Renlamtäoberfäreiber 
M. P. Bordorfer zu Ktonach, der Diurniſt A. G. 


Loch zu Bamberg und der Advokatenbuchhaller J. R. 


Rieh zu Bamberg; In Burgebrach: ber Rentamtsgehilfe 
G. F. Hörath zu iudhtim; in Ebermannftabt: 
der Tagſchrelber G. Rüdel zu Kiffingen ; in Forch⸗ 
heim: der Rotariatägebilfe F. Walter zu Forchheim 
und der Diurnift F. Oppelt zu Lohr; in Gräfenberg: 
dee Rameralpraltifant. B. Stephan zu Gerclzhofen ; In 
Herzogenaurach: der Rotarlaisbuchſührer W. Otto zu 
Erlangen ; in Höchſtadt a, d. Ally: der Schreiber R, 
Dauth zu Bamberg; In Sqchheßlitz der Amtsgehilfe F. 
Ament zu Bamberg; In Bayreuth der gepr. Gerichts⸗ 
Reslanı. W.Köıler 1a Rilke, dr Reiaiaihafif 
a su Münden, der 
I Schuff zu Zweißsäden, der Skribent W. 9. Ruds 
bäfgel zu Bamberg, der Diurnift I. G. Fichienberger 
zu Bayreuth ; in Berne: der Tagſchreiber I. G. FJ. 
Mol zu Berne; im Hollfeld: der Ranpleifanktionär 
R. SHmitt zu Würzburg; in Zulmbach: der Stadt⸗ 
ſchrelber A. Rüth zu Burgkandftabt, der Diurnift W. 
Ponadır zu Mänden; in Begnig: der RNolarlats⸗ 
gehlfe F. Rlingsoße zu Pegnitz ; in Pottenfkein: ber 
Tagſchreiber A. Wafler zu Poltenſtein; im Thurnau: 
der Rechtopr. G. Frhr. d. Riedeſel zu Augdburg ; im 
Wiidenberg: ber Stribrut J. ©. U. Kraus zu Warz ⸗ 
durg; in Hof: der gepr. Ger.B.⸗Kaud. K. Steidel zu 


qadlich zu Dellelbach; im 
Rehau: der Slabigerichtotagſchreiber G. —— u 
Aſchaffeubarg; in Gelb: der Tagſchreiber M. Müfle 
migel zu Elchſtaͤdt; Im Tpierägelm: der Seribent Ju 
BD. Meinert zu Nürnberg; In Wunfledel: der Schru⸗ 
ber 3. Gusrrein zu Hordt; in Kronach: der No⸗ 
tariatsgepilfe 3. M. Hager zu Hilpoliſtein, ber 
turfanttionde E. Zink zu Würzburg, der Gerichtöbotengehilfe 
W. Guns zu Unnmweiler; in Lichtenfels: ber Diurniſt G. 
Müller zu Bamberg, der Diurniſt L. Arnd zu Würzburg; in 
Ludwigſtadt: der Tagſchreiber ©. Keichenbecher zu Holl« 
feld; in Rordhalben der Taaſchreiber 3. IR. Fikentfeher 
za Wunfledel; in Seßlach: ber Tagſchreiber P, Bilters 
mann zu Seßlach; in Stabiſtainach: der Nolariats⸗ 
buchhalter M. Aul zu Aſchaffenburg, ber Schreiber 
B. Reuſchel zu Werneck; in Staffelſtein: der Tage 
ſchteibtr H. I. Kublan zu Aſchaffenburg; in Lin⸗ 
dau: der Diurniſt J. Lılmer zu Würzburg; in Fürth: 
der Wezirkögerigtsaecfit E. Flucke gu Aſqhaffen ⸗ 
burg. (SHluß folge.) 
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—— er — verläſſige ke Einen, 
Auleitung zum Gefekesvollyuge biete —— den 30. Mai 1870. 
werben bie 0 annten Behörben au u: F Bezirlsamt. 
dieſes Wer —* dem ——— b2 nider 
emact , heren Beitellungen 
ba den bedeutend Fin illiger if, und auf 

jel ee ze ur An die Bürgermeifter des Amtslg Gm — 
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9. — L 38. dringlichſt ee Die Ortepoligeibehörden werben fich bei jehr_neeianet. 
der Bäume und Heden 
nur wicht, im genügender Weile be, Anbetracht des groben "ensflependen Scha- um .: Mai Abends 
gt worden ift, jondern dab vielmehr|dens zur beionderen Thätigleit beruten 1. Juni F 





Rediairt umter Verantwortlichteit bes Druders und Werlagers W. — 


. Seller zu Nr. 123 bes Aldhafienbnrger Intelligenzblattes. 


Amtliche Macprichten. 

CH Bu Gericht zvollziehern wurden von 
Seiner Majeflät dem König ferner ernannt: In Weis 
maln: ber — ——— I. Buys Razls 
fladt; im Amberg: ber gepr. Rechtepr. J. a. Rögır 

zu Hiqſtadt a, d. aid, | der gepr. Beritähotentandis 

: dat A. Fritſcher zu Grünfladt, der Landgerichte ober ⸗ 
föredber A. J. zus zu Diegenſtauf, der Rechlopr. I. 
Säorl zu Münden, ber Rentamtzoberigreiber Eh. 
Tifgenbörfer zu Riedenburg; in Auerbach: der Kanye 
keifunktionär @. Gerber zu ——— in Hilpolts 
flein : der 4. Bejirtsamtsläreiber I R. Mughardt zu 
Regenöburg ; in Kaſil: der Rameralpr. a. —— 
zu Kafil; in —— der ee 


zu 
der Unterlieutenant N. Wohlfahrt zu Megenäburgz in 
! Roding: ber rg 17 r Dörfler zu —* 
Ding; in Weldmünchen: der Tagſchreiber F. Kunz 
; Waldmünden, der Stadt⸗ und Landgerichte ſchreiber & 
BP. Renner zu Fr Neuſtadt a. d. Aiſch; im Burglengenfeld: 
Ber dorm. Lentenont TH, Freundotfer zu Regeusburg, 
ber Beriäjtäbotengehülfe 2. Lelnenweber zu Pirmafenz ; 
in Demon: ber Topfreiber M. Auer zu Stadtambof ; 
- in Regemöburgs der gipr. gg om Gtadtgerichte 
’ Münden l. d. 3, F. dv. Kein, ——— 
Balerleln zu Vllörd, der Ramerelpr, 3. diſcher 
| — ganäburg der Funktionär bei ber £. Ben de 
 gungälommilfion zu Münden, 2. Weigel, der Diurnift 
J. Garg zu Amberg, der Richtepr. 2. Af a Regend⸗ 
awllller 
‚au Roding; In Riebenburg: der Sl 6 
 Bifcher zu Hdenburg ; in Eamanderf: der Tagſchreiber A. 
Sonnenleitner zu Immenſtadt; in Stadtamhof: der gepr. 
Reläpr. J. Riltant zu Munchan ; in Wörth: der ſ. —* 
ide Regifraturfunktionde J. Reichl zu wur 
Erbentorf: ber Bejistdomteläreber ® 8 
. Stabtabtamfel; in wer der Am re 
— zu in Remnaih: der Tagichreiber 
Ran zu —— in Reuſtabdt a. d. W.: ber 


Rentamisgebilfe 2X, BZreuner zu Weiden; in Tuſchen⸗ 
zeuth: der Rechtataud. Ch. Scherbauar zu Münden; 
In Boßenfirauß: der Gtribent C. Hill zu Rıgemaburg, 
der. Beriptöbotengefilfe 5. Reubecker zu Raiferdlauternz 
in Waldfoffen: ber fuflentirte Tarbeamte J. B Gliehri 
zu Baldfaffenz in Weiden: ber Sorfigerichtäbote 5. 
kam zu Wald ſiſchbach, der gepr. Rechiepr. und No⸗ 
tariatögehlfe J. D. Bergler zu Amberg, der Diurnif 
M. Kitnath zu Weiden; in Augäberg: ber Notarlatde 
aebilfe U. Schuſter zu Oberhaufen, ——— 
9. Emer zu Durgan, der Schreiber A. Ibel zu Er⸗ 
Ding, der gepr. Berichtäbotenfard. und Nolarlalegehilfe 
8. W. H. Schultz zu Speyer, der Rechtokand. B. Mare 
za Münden, der Berictöbotengebilfe H. Gribius zu 
Zandau, der Dinrnift S. Renninger zu Augsburg, der 
—* W. Ziomermann zu Augsburg; in Bude 
der Rotariaißbuchhaller M, Stichle zu Augsburg; 
E Burgan: der Diurnift H. Schneider zu Augeburgz 
in Günzburg: ter —— M. Falſt gu Rempten, 


der Motariatögebilfe — zu Rihhelme 
bolandınz im — ber Stadtſchreilber J. 
G. Ley zu Ruin; in Shmwabmünden: der Land⸗ 


BE rege I Sghwegler zu Delllugen ;_ in 
3 der Ekribent W. Hopf zu Reubura a. D.; 
In Wertingen: ber Renlamtöoberfreiber H. Müger e 
Werlingen, der Ghritent M. Springer zu Krumba 
in Buswmardfanfen: der Anwaltäbughalter J —— 
zu Augeburg z im Dillingen: ber Rolariaisgehllfe L. 
Six zu Lauingen ; In Donauwbrih: der gipr. Rehtöpr. 
I. Rıllenberger zu Dillingen, der Gchreiver E. Schaf⸗ 
fer zu. Unnmeller, der Diurniſt F. X. Böhm zu Dos 
nauwdrthz in Hösfädts ber Stribenl F. Steinhauer 
zu Een a. D. —8 in Laulugen: ber Kameralpraktl⸗ 
kant J. Marz zu Rothenburg a. T.; in Monheim: 
der Stadtſqhraiber A. Straßer zu Monheim; in Neu⸗ 
burg a. D.; der gepr. 





—— J. G. 


ber Taſchreibeẽ 8. Kuntermann zu Fürih; in 


der Advokatenbuchhalter 

Fra u 

Stwadad ; in Erlangenz 

©. Rain zu Odlpelm, der Spar und Hifstafja+ 
Cb. 


€. Spier zu Münden, der Biurniſt Si Hp) zu 
Nürnberg; im, Roth der Diurniſt E. Stegerer zu 


Nürnberg; in, Schwabach: der Begirtsamtsgehilfe G. 
M. Lautner zu Shwabag ‚ber ‚Rntamtsgepife gu] ' 


Maid zu Schwabach; im Mldorfz der Gechüfe bei der 
Spar⸗ Borſchuß ⸗ Willmans und Batfenpenflondkaffe 
R. Bachmann zu Nürnberg; in Herebuck der -Arvos 
katenbuchhaller J. M. Ruttenflein gu Flürth, der No⸗ 


'. tariatögehllfe G. Elbl zu Rurnberg in Kauf: der 


Notariatögehilfe. J. G. Biel zu Lauf, der Diuraift 
M. Cotlfmann zu Nürnberg; in Rücnberg:'der gepr, 
Garichtsbolenland. F. Dieyer zuoQomburg ‚der gept. 
Gerichtobotenkaud. A. Reiſchel gu Därkgeim der Ge⸗ 
sigtebotengehllfe, Ph. Buckei zu Edrntoben, der Gruichto⸗ 
Eotengehilfe J. M. Aoril zu Fraakenthal, der Mdosr 
faienzehnungefüßrer. I. F. Frank gu Nürnberg, dar 
Polizeioffiziant, &, Ken zu MWelßendurg ,: der Mods 
Patsnzegiftrator Ef. Schmeizer zu Nirnderg, dir N 


% 


u Bineibrücden; in Mindeigeim : 
Burfgardt zu MugBburg ; in Otter 


a9. Eil’zu 


strfdamtsfreiber M, Sieinacher Dajelbft 


bad; der Diurniſt 8 Schöne 


sieherernennun 


Hruinfhrt; in Rethenburg.:n. d. Cs der 
I. Pheſch zu Hofbeim;- in Scheinfelds der Dry 
Diututft 2. A in Säillingefürft 


in —5* der Tagſchreiber S. —— 


Spehet der echtatand. J. Wagenpäufer 
der Rotariat@buchhalter. f 
er Et atgbuchalter.J. DB, Wieänetes 


der Mpofatenbudg: «Dede bajelbft, der Bir 


tatenbuchhaller J. Raͤßig au, Reufkadt 08,5; in Aus? 


üsrer‘ Se 


* 
ku 


J. B. Waller daſels, 
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der Monde 


der Dluruiſt J. Bronnfled zu MWärzdurz; in Dettelr ' 


Kiplugen: der, Mentenverwakter MR, Dücrbedi zu 


Nödpeim, ber Diutniſt E. Friedrich gu Wirghurg, 


3m; Wücburg — 


Gelfgrapbiiche Depeichen. > - 


. Münden, * Juni. 
In a 
Gerichlebolentandidat ey and —* 

der Appell 
Sattorlus zu 


MWürpburg, ‚der Rotariais Saͤreivee Mäder daſelbſ; 


Advotatenſtribaut J. Fled⸗nſtein zu Alan 
Obernburg: ber Regiepraftitant: Lang daſelbſt; fa 


—— In | 


7 


h) in, 1 
Bund 


a 
LE H 


ra 


uer dafeibii; in Schöltcihpen:: der Notariatägepiife . 
Bauer dafelbft 5 in Stadtpiögelten : der Erpeditiondgegtife 


Palleu, 80. Mai, Rachmlitags 44 Up * 


4 Uhr 5 Krronenjgäft: Der, oberfte: Stodt, des Rath⸗ 
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u ⸗ 3ꝰw 
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Weiblatt zur Rſchaffenbnrger Beitug; 


Anıtlicher Wuzeizer 
für bi 
koniglichen Bezietsämter Miafenburg, Aizenan und Oberubxcgi 


Donnerftag deu 2, Juni 1876, 





Dil Iuisligeng «Blei erjgeizt tlaliq als Drilagı guıiKianfenbungeıkäätiung: 


tra Absrncnınta: bad Misstsljeht DE Er, »- Pehmetian 


7* 
acradero d in. für Die Derkinnikige Wetttgeils ober bezan Maxi 


Tages: Rachrichten. 

° Alaffenburg, 31. Mat. [Deffentlige 
Sipung bed kg. Appellationzgeriätd dar 
bier) 1) Iodanı Schwitt, Mid, Lauer, Balthafar 
Säeuplein, Andr. Be und Aqullin Hippoli, ſämwilich 
von Windheim. waren eines Vergehens des Jandfreveld 
Befulbigt, durch Erkenutniß des Bezirksgerichts Nette 
ſtadt vom 7, April wurden aber nur bie beiden Letzleren 
diefes Bergebend für ſchuldig erkannt und zu 21 Tagen 
Gifängniß, fo wie in eine Geldbuße von je 10 fl. ver⸗ 
urtheilt. Hiegegen ergeiffen Andrend Bed, fo wie Aqul⸗ 
lin Hippolt und auch der k. Gtaattanwalt Berufung. 
Der Gerlchtehof belleß es jebod bei dem bezelchneten 
Eikenntniffe und feßte nur die Gtrafe der beiden Ver⸗ 
urthellten anf 14 Taze Befängnig Berab, 2) Der 
Maurer Johann Hirth’von ZTauberretteräßeim, durch Urs 
thell des Bezirkezerichts Würzburg vom 11. April mes 
gen Vergehens der Hausfelebenafldrung zu 8 XTapın 
Brfängni verurteilt, ergriff Glegegen Berufang, welche jt⸗ 
doch als unbenrändet verworfen twurbe ; ebenfo 3) verwarf 
der Gerichtohof auch die Berufung des Baneın Ad. Breus 
nig von Riedenhelm gegen ein Erktuntniß ded Veultls- 
gerichts Würzburg vom 26, März, wodurch berfelbe 
wegen Bergebend der Mißhandlung zu 1 Tag Gefäng- 
niß teruribellt wurde, 

CH Münden, 31. Mai, Dad kıl, S!aaldminl⸗ 
flertum der Juftiz beabfichllgt im Hinblid auf Urt, 
130 des Einfügrungsgefrged zur neuen Zivilprozth ⸗ 
ordnung die Etats für das Schreiber und Dieners 
Pırfonal, fo wie die dituſtlichen Beziehungen bsöfelben 
nes zu regeln. Um nun in Ausführung der deafalls 
33 treffenden Maßnahmen nicht beengt zu fein, iſt an 
fänmtlige Direktorin und Geridtövorfände bie Wei⸗ 
fung ergangen, fofor! bezüglich jened Kanplet: und Diener 
Berfonales, mit wilden vorgängige Kündiaung verein 
bart iſt, die Wenderung ber beſtehenden Dienfineträge 


RER ERTTEEE D 
ia ber Art zu veranlaflen, dag, fowelt irgend möplid, 
fon vom 4. Juli I. 38. an bad Dienfliverhäftnig auf 
beliebigen Widerruf geldſt werden kann. 

- + Münden, 1. Jun, Wie mir verfiägert wird, 
iſt die Milthellung mehrerer Wiätter, daß ber f, Kriegd⸗ 
miniſter @eneralmojor Frhr. v. Prarckh ein Entlaffanges 
geſuch eingereicht habe, eine unbrgründete, und ame 
diefelbe Mittpellung erſt will, daß Hr. Oberſt v. Diff 
als Fünftiger Priegäminifter in Ausficht genommen ſei, 
fo biraht dieß jidenfalls infoferne auf einem Jrrihum, 
daß «8 wohl einen Generalmajor, nicht aber einen Oberſi 
In der Armee gibt. 

Der Juſtizausſchuß Hat MG definiliv für Freigabe 
ber Advolatur und gegen die Im Enimurfe beabfiätigte 
Alaffifikalion ber Advokalen audgeſprochen; ber deßfall⸗ 
ſige Biſchluß ſoll In Abweſenhell der Herren Umbſchei⸗ 
den und Dr. Schlllinger unter dem zußiunmenden Vo⸗ 
tum der Herzen De. M. Barth, Schaid aus Bayreuth, 
Dr. Kurz, Kräpır und Gürſter gefaßt wordan fein, 
Richtig IR, daß mad befinitiver Manahıme diefed Bee 
fluffıd auf Antrag und Befürwortang ded anmwefenden 
Kammerpräfidenten Dr. Wels und des Advokalen H. 
Winderl aus Paffan weller befloffen wurde, den Ad⸗ 
vofetnkanditaten anker der juriſtiſchen Gtaatöprüfung 
und nachfolgender breijähriger Praxis noch ein beſon⸗ 
deres Adroksteneramen aufzserlegen, (@ 8.) 

Die Generaldizeftion der kal. bayır. Staatd« und 
Dibahnen haben den zur allgemeinen deutſchen Lehrer⸗ 
detſammlung nah Wien reifenden Bapırlfhen Lehrern 
auf die Zit vom 1, bis 20. Jani 50 Proj. Rahr⸗ 
tarermäßigung für die dritte Wagenklaffe bewill gi. Die 
Hnren Resrer wollen fich mit Auswelſen Ihrer Bezirke 
sefp. Lotalfgulinfpektionen verſehen. 

Baffau, 31. Mal, Der geflern Ratmittagd um 
4 Uhr aubgebrogene Braıd im Rathhaufe wurde um 
6 Mir glädiig bewaͤltigt, bie Fiuczwehr, von ber ein 


Mann vwirleht wurde, bie Jäger md 

unter ihren Dffigiren bebedten fi mit Ruh, 

Lreriften arbeiteten audgezeichnet mit, Das ganze weite 

läufige Dintergebäude murde eingeäfdhert, und ift Vieles 

— > — ——— Un Ragsarhäufern 
" ven & 

Simbach, 30, Mai, Zwei auf ber Fahrt Hier 
ber begriffene große Salzſchiffe find total zu Grunde 
gegangen und ein drittes für Paſſau befiimmtes Schiff 
erlitt eine thellmeife Havarie, Indem von ber Ladung 
90 Sacke Salz geſunken find, 

Würzburg, 1, Jan, (Shwurgericht.) 
23, Gall, (Sciuß.) Durd den Wahrſpruch der HH. 
Geſchwornen (Odmann: Hr, Joſ. Aunkel, Kaufmann 
von Lohr) wurde Augellagter Hofmann der Ihm zur 
Laſt gelegten 5 Berbregen des Mitzbrauchs zur wider, 
nalärichen Wolluft für ſchuldig erfiärt, Utihell, dem 
Antrage der E, Gtantäbehbrbe entſprechend: 8 Jahre 
Zaqhthaus. Antrag der Verteidigung: 6 Jahre Zucht ⸗ 
haus, Gtaatöbehörde: k. 2, Staatdantyalt Hr. Leußer; 
Bertheidiger; Hr, Rediöfonzipient Meditus, 

3 (24, Fall.) Anklage gegen Borg Hofmann, 31 
alt, von Riederlamer und: defien Ehefrau Frau⸗ 
ta, 24 Jahre alt, wegen Verbrechens des DReineids, 

m gegen Wichatl Bierkeilig, 56 Jahre alt, von 
dort, wegen Verbrechens der Theillnahme am MReinsides 
Unterm 26, Februar 1867 klagte Lämlein Siafl von 
Kiifingen bei dem &. Landgtrichte Neuſtadt aſS. gegen 
M. Blerheilig von Niderlauer einen Guthabendreſt von 
85 fl. aus derſchledenen Blehldufen ein, zu deſſen 
Siqherung Stahl am 8. April 1867 die Beſchlagnah ue 
jenes Kapilald zu 2500 fi, beantragte, welches die 
Tochter des Bierheilig, Frauziola, nun versbel. Hofs 
mann, an Ihren Baler ſchuldele und zwar auf den Bes 
trag von 120 fl. Dieſe Vurheilig hatte nämlich uns 
teem 15. Januar, 1867 mit feiner Tochter Franz ola 
beim 8, Rotar Saam in Weufladt 0)5. einen Kauf⸗ 
vertrag Über feim Grundvermdgen abaefploffen, wor ach 
ae derfelben Beflsungen im Unfchlage won 3400 fl, 
überließ, wogegen Ah Franziöla Bierhellig, werehelichte 
Hofmanan, anheifhlg machte, bie vorhandenen Hypo⸗ 
thilenſchulden Abernehmen und den refligen Kauf⸗ 
ſchilling zu 2500 fl. in 5 Martinifrifien an M. Vier⸗ 
heillz abzutragen. Diefe Beiglagnapme wurde aud 
vorforglih vom E, Bandgerigte Reuſtadt e)S. am 15, 
Mai: 1867 verfügt, Nachdem laut vorliegenter Ges 
ricptöbienerdangeige vom 13, Febr. 1869 M, Vierheis 
lig weder Mor noch Inmobiliarvermden maht beflgt, 
fiellte Stahl unterm 22, Fibruar 1869 gegen die Hofe 
mann’(den Eheleute auf 85 fl. nebſt Zu ſen 
und den in Sachtn gegen Blerheilig erwachſenen Koſten, 
und flübte fi dieſe Klage auf die Thalſace der Bes 
fHlagnazme der Vierheilig ſchen Rauffgillingäftiften, die 
von den Hofmann’igen Gheleuten am Bierheilig noch 
nicht bezahlt ſelen. In der Berbandlungstagfahrt vom 
34, März 1869 behaupteten die Hofmann ſchen Ehe⸗ 
leute, dem Blerheilig zus Zeit der Belchlaguapme 
ber Bietfehiten nichts mehr ſqhuldig aemelem am 


fein und vermeigerten Zahlung au Stahl. Den 
Hofmann ſchen Eheleuten wurde deßhalb Bewels das 
rüber auferlegt, daß fie ben dem MR. Bienheilig ſchul⸗ 
digen Gutakaufſchilling zu 2500 fl. ſchon vor dem 16 
Mai 1867 bezahlt Hätten, Dieſin Beweis trat Georg 
Hofmann dadntch an, daß er eine Quitlung vom 10. 
April 1867 im Abſchrift Abergab, nah mulder IR. 
Vierheilig bekennt, bag er vom dem Kaufſchilliuge zu 
2500 fl., dann von weiteren 100 fl., bie wegen beö 
an bie Hofmann abgegebrnen Mobiliars geſchuldel wor⸗ 
ben felen, 700 fl. Beim Protokolliren des Kaufvertrags 
vom 15. Januar 1867, 1000 fl. am 20, Mär, 1867 
und 900 fl, am 10, April 1867 richtig erhalten habe 
und fonad feine Gefammtforderung an bie Hofmann 
fen Eheleute getilgt fei, außerdem erbot flıh Hofmann 
zum Grfällungdeide und ſchob dem Stahl den Haupt 
eid Über das Gegentheil feinse Behauptung zu Da 
von Stahl Hauptfähli die Wahrheit des Jahalts der 
Quittang vom 10) April 4867 aus ſachlichen Grün⸗ 
den, bie alle darauf hinaudliefen, Hoftaaun habe das 
Bırmdgen, um dieſe Zahlungen zu maden, gar nie bes 
feffen, angefochten wurde, fo wurde vom Landgerichte 
Neuſtadt unterm 2, September 1869 , beſtätigt durch 
Erkenutnig des. €, Bezirkogerichts Meuftabt vom 28, 
Rovımber 1869, den Hofmann’fgen Eheltuten der 
Haupteld dahin auferlegt, bag die Quittung vom 10, 
April 1867 weder zum Schine, noch in der Abſicht, 
dem Mläger Stabi die Mittel zu feiner Befrledigung 
zu entziehen, audgeftellt worden iſt. (Schluß folgt.) 

Höchſt, 31. Mai, Geſtern Nahhmutag wurde Im 
der Nied zwiſchen der Brüde und Hochſt * Kilndes · 
leiche wiederholt geſehen, wilcht im Strom weller trieb, 
Augen ztugtn erzählen, daß «3 die Leicht eintd Mäydend 
von 5—6 Jahren geweſen fei mit langen gi nen 
Haaren. Die Beine waren gufammen und die de 
auf den Rüden gebunden, Die Leiche If bis Hrute 
nod nit geländet worden, und glaubt man, bag fie 
in den Main forigetriehen fei, 

Brauffurt, 30. Mal, Die große Berftelgerung 
von ſolchim Mobiliar, welches dig Stadt zur Berpfler 
gung der Bundestzuppen a, feiner Zeit angefchafft hatte, 
Beilladen, Leinengeräig, Schränke, Tiſche, Bänke x,, 
ging verfloſſine Woche zu Ende und beträgt der Grids 
aus berjsiben eirca 12,000 fl, — In Folge von flarkın 
Sasausftrömungen in die alten Kanäle, Keraorgetufen 
dur den neuen Kanalbau, fand geflern Abend..auf der 
Beil eine Basrrpioflen flatt, weiche mehrfachen Schaden 
an Fenſtern zc, anrichtete, ; 4 

ANopenhagen, 80. Mal. Ju dee hrullgen 
Sihung dia Reſchetages erklärte der Ronfelläpräfideat 
Brafvon Holftein⸗Holſieinborg: wenn der Rılhätag Ws 
lens fei, das Miniflerium gu unterflügen,, fo teäre 
Letzteres bereit, Bei der Durchführung. wichtiger Geſehed ⸗ 
vorlagen, deren Eutſcheidung im naher Zukunft liege, 
wit zuwirlen, und Hoffe «8, daß ber Melchätag den Wunſq 
einer baldigen Seſſtonsbeendigung mit ihm heile. Die 
Regletung tmerde die Politik des frägeren Miniſteriums 
Ion Wefentiicien fortfehem, Sefalte ld) Ächod) vor, mäßere 
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Halten zu madjen. 


bei dem einzelnen vorMegenben Angelegen⸗ 
. „Selsgrophiche D Depeldyen. 


Juni, Nachm. (Mögeordne 

455 —— dir Debatte über bie Füdlihen 
auidpküffe erflärt der Abg. Hittlar, vom der Patrlotans 
partei, daß bar Handelamimfter nicht dad Bertauen 
ben Woftey beſihe. Der Meinifker verlangt hierauf die 
Formuflsung def Mißtrauenvotumd. Marquardt 
Bart beantragt, die Debatte wieder aufzunehmen, um 
s tonftatizen, ob das Wißtrausmsnotum bes Ubh. 
Bittter von diſſen Partei aukgehe. Der Antrag wird 
mit ‚70, gegen 53 Stimmen abgelhat, 

® Berlin, 1. Juni, Abd. Dir „Staatäanzelger* 
meldet, daß der Rönig dem bayırffen Minifterpräfls 
beten, Yürften Chlodwig zu Hohenlohe, das 5 
bed rothen Adlerordens verliehen hat. — Die Wahlen 
zum Reichdtage werden, dem genannten Dlatte aufolge, 
dorauoſſchilich Mitte September ftattfinden, während 
die Landagewaplen in der zivelten Hälfte dıfjelben Mo ⸗ 
nais vorgenommen werben follen Der Kommunal⸗ 
Landtag des Reglerungebezirls Wiesbaden iſt auf den 
42, > M, einberufen worte. 

° Wiedbaden, 1. Junl, Der „Rhiln. Kurier“ 
meldet aus Bud Emd: Morgen Sormittag trifft mit 
dem Köonig Graf Biömard bier ein. Die ruſſiſchen 
Sifandten Graf Oubril und Fiht. v. Brunnow find 
ebenfalls Hier anweſend, daher vermutget man auf dis 
plomatifche Ronferengen. Dir König wird zu einem 
längeren Kurgebrauch Mitte Juni * wieder eintreffen. 
Der Großherjog von Oldenburg wird Haute zum Bes 
A bei dem Kalfer von Rußland erwartet, 

“BDera, 1. Juni, Dir eidgendififcge Oberſt Heß 
iR — der Eidgenoffenjhaft zur Internirung 
reſp. Verhaftung der italieniſchen Flüchtlinge nah Bel 
linzona gegangen. Die Rt — von Oraubilabten, 
wohin andere Banden geflüchtet find, IP zus Urber⸗ 
waqhung berfelden aufgefordert, . 


Amtlide Nachrichten. 

CH Bu Gerigtöpollziehern murben von 
Seiner Majıftät dem König ferner ernannt: In Amor 
bag: 2, Heſſilbach, Adbokatenbuchdalter in Schweins 
furt; in Rothenbuch: J. Baumeifier, Stadtfreiber In 
Henftein ; in Bruckh nau: L. Dunkel, Tapfgreiber das 
ſelbſt; in Emerdorf: F. Zissmermans, vn 
ber in Hammelburg ; in Geminden: G. 4. S 
Tagſchreider dafelbitz in Hammelburgs G. Mayır, 
Notarlatsgehülie in Bifgofsgeim RI; In Karlſtadt: 
8. Pirliner, Rentamisgesälfe in Würgburg, W. Klee ⸗ 
ſplis —— In Loge; im Marktgeidenfeld: J. 
Flle, Staatzinwaltfoftäbiurnift in Wurzburg; . 
Rot 8: J. Waltger, Rotariatsgehllfe dafelbft; im 
Biigofäheim: I. Maier, "Beriekögerictödiurmifl in UAſchaf⸗ 
a In Riffingen: G. Kaufmann, Gerſchloſchreiber 

t; Im Rönigeofen: I Cano, Tagſchrei⸗ 

— daſelbi, J. Ei. Steinert, Stadtfäreiber daſelbſt; 


in 2a 

in Münnertadt: no i 

ſelbſt; in u a. d. —— rt Diurnift r 

in Im Meilen: x D. — fe zu Bine 
arg; in Baunach: K. Ebei, teider zu 


En in Esern: B. Mäller, Schreiber bafelbf; in 
Eitmann: 5. Edard, Notariatsfkribent zu —* 
In Gerolgbofens, K. K. Seuberthh, Diurniſt zu Wu 
burg; in Haßfurt: J. Kreß Knabauleprer zu — 
in Hofheim: K. Kraft, ng. zu Gtadtpro, * 
in Schweinfurtz E) Hauenſtein, Rola iaie au 
Neuſtadt a. * R. 2, —* und Ep zu 
—— * —— 
inburg, sr, u Euerdo 

* —— —* — * Shribent u ; 

un; ned art), —— life 
Würzburg; p Wirfentgeid: 2 ara u h 
Würzburg; in Marllbreit: 
—— An Odfenfurt: ©, Prag Ed: Site m 
n Würzburg 
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| a Far rk rigen — 


, TODES- SB ANZEIE, 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unseren innigst- 
geliebten Vater , Grossvater, Schwiegervater , Schwager und 
Onkel 


Jakob Anton Lautenschläger, 


gestärkt mit den Tröstungen unserer heil. Religion, nach bei- 
nahe vierjährigem schmerz!ichem Leiden, heute Morgens halb 
2 Uhr in ein besseres Jenseits abzurnfen, 

Indem wir diese für uns so schmerzliche Trauerkunde 
allen Verwandten und Freunden mittheilen, bitten wir dem 
Dahingeschiedenen ein frommes Andenken zu bewahren. 

Die Beerdigung findet am Freitag, Nachmittags A Uhr, 
vom Sterbehause aus, Beigasse, und der Traurrgottesdienst 
am Samstag um 9 Uhr in der Sandkirche statt, 

Aschaffenburg den 1, Jani 1870, 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





h ia { \ 1 4] 5 J 
— SE lwenn fie die Giauſenen nicht m 
R Dienftleiftung verwenden, ſondern ii 
&lderen ge —T Benehmen 


J26018 Gottes unerforschlichem Rathschlusse hat es gefallen, 
unsere unvergessliche iunigatgeliebte Gsttin, Mutter, Schwieger- 
mutter und Grossmutter 


Louise Stromberger, 


geb. Gosdorfer, 


| gestern Abend 8 Uhr zu sich in ein besseros Jenseits ab- { 


2 zurufen. 


Wir bitien alle unsere Freunde und Bekannten um stil- ® 
lSntihliehung von 24. 


les Beileid. 
Die Beerdigung findet am Donnerstag den 2, Juni, 
Abends 6 Uhr, statt. 
Aschaffenburg, Wien und Hanau den 1. Juni 1870. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen: 
Moritz Stromberger, als Gatte, 
Sami Kolisch, als Schwiegersohn, 
Bertha Kolisch, geb. Stromberger, als 
Tochter, 
M. Kaufmann, als Schwiegersohn, 
Johanna Kaufmann, geb. Stromberger, 


ift, von eriteren fofort wieber en mer 
den. So jehr der Unmutk über der- 
—— Dienſtboten, ins ⸗ 
beſondere der landwirtbichaitlichen, 
fertigt fein man, jo lann e2 nicht 
angeben, daß be ſich in einer er 
äurert, die einerfeite lediglich als nur 
Cdilane erfcheint, welche ben en 
m arbeitslofem Umberzieben rötbiat, obme 
em Dienitherrn für fein Arbeiterbebürfnib 
Vortheil zu bringen, anderfeits bim 
Staate bedeutende Roften, ber 1. Gen 
darmerie vergebliche Mühe verurfacht, en 
von anderer jweddienlicherer Dienſil 
abziebt, fomit nach allen Richtungen bin 
gerab’zu benachtheiligend ift. 

Das unterfertinte k. Bezirlsamt 
bemgemäß unter Nüderinnerung an das 
Regierungdausihreiben vom 9. September 
1865 (confer Kreitamtzbl. 1865 ©. 1258) 
ur allgemeinen Renntnik, dab Lünftigbin 

nträne auf Aüdführung entlaufener Dienft+ 
boten durch die f, Gendarmerie nur ba 
anher zu ftellen find, wenn bie ftberrn 
die entfchiedene Abfiht haben biefelben 
aud zu neuerlicher Arbeitleiftung gu ver 
wenden, und jolches bei dem von ihnen 
ur Antragftellung in Anipruch aenommenen 
Nfirgermei er ober Genbarmen ausdräch 
lich erllären; daß aber in all ben Fällen, 
in melden wiederholt ſich veftattet werden 
wollte, die zwangdweiſe He 
entlaufener Dienftboten lebiglich deren 
1otortiger Entlafung gu beanl bie 
Koſten des Tranepories unne den 
Dienſtherrn müßten aufgebiirbet 
Hingegen ift es lehteren unbenommen, 


wien wollen, Strafantrag im biefer ich 
tung an die Siaalsanwaltſchaſts · Vertretung 


u ſiellen. 
— Aldaffenbirg den 80. Mat 1870. 
ee IErr Bezirktamt. 
Fitenſcher 


Bekanntmachung. 
Die Nermarkung ber 
ftäde betr, 
‚Eämmtlihe Biürgermeifter bei Amts« 
bezirt3 erhalten zufolge hoher 
Mai Nr. am 
den Wultrag, in Gemäßbeit bed Mk 
des — hen vom 16. Mai 
1868 binnen 8 Tagen unter Beilehung 
der Ban» Nummern anzuzeigen , 
Srumditüde feit der Wirkjamkeit 
Seſetzes vermarlt worden find, ober 
anzeige zu erjtatten 
Aldhaffenburg den 50. Mat 1870, 
Konigliches Stabirentamt, 
Sommer. 


vͤis Waſſerlos. 
Montag ben 6. t, als am 
ontag ben —ãA — 


— — — — — — 


als Tochtor. 59 | Pfingitfeiertage, Na 


BEER ——— — „005° Soldnortäie 
| ın bei can; nobe bei Woſſerloe gelezeren 
Aus ſchreiben. haften Anträge auf 2ald wozu freunblicit eingeladen wird, 
Es;tommtä in der neweften Zeit im)jührung entlaufener Dienftboten tur die] Der Stoff tt, wie befarnt, 
iesfeitigen Amtöbezirte micderum allzusif. Sendarmerie geftellt, leßtere aber, wenn] ont snier aramtmtintng Me 
aufig wor, dab jeitens der Dienftgerre|die Vorführung wirklich betbätigt worden Druder usb Merisers W, Mhailanbl 
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Werhlatt zur Rſchaßenburger Zeilung / 
uaieiq 
| ! 1}; 
Rr ‘ 
taniglichen Bezirkdhmter Mikafienburg, Alzenan un Obseubuegi 
Freitag den 8, Zuni 1870, 
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Zagesı: Nachrichten, 
° Hihaffenburg. 9. Juni. Geſtern if Hr. Ge⸗ 
—— NRitter v. Dereck zur Inſpekllon dahler eins 
atroffen. 
ET iſahaffenburg, 3. Juni, Auch bier wurden 
wub zwar in dem Weinberge des Hru. Dörrböfer auf 
der — Ausſicht· am 81. Mat bluͤhende Trauben 
n N 
a änden, 2. Zuui. Die Gehgrenorbnung für 
die Advokalen iſt fertig. Sie wurde vorläufig nur 
wenigen Auserwahlten mitgeihellt, dieſe aber leglen fie 
nicht ohne gelindes Entſetzen aud ben Händen, denn 
bie Gebühren find fo gering, daß fis eher einem Pack⸗ 


 trägertarif gielchen. 


* CH Die fetiherige Elfenbafntelrgrapenftatton Haß⸗ 
wurde in eine telegrapbenftation umge⸗ 
warbelt und bie Eifenbaßntelsaraphenftation Thlngers« 
Selm zur Annahme und Befdrderung von Slaals ⸗ und 
Prlvaidepeſchen ermãqhligt. 

D Münden, 2, Juni. Der Abg. Stenglein bes 
autragle die Vorlage eines Giſehzenlwurfd über Revifion 
ber befteenben Beftimmungen bezüglich Auslichtung ber 
Gehblze längs ber Landfiragın. — Dir 1. Ausſchuß 
der Kammer der Abgeordneten hat gefteen die Beras 


* ihungen Über die Advokatenordnung fortgeſetzt und wird 


4 


diefelben in kurzeſter Friſt zum Abſchluß Bringen, — 
Der zur Beralhuug des Tarı und Stempilgeſetzentwurfẽ 
niedergefchte befonbere Audſchuß der Kammet der Abs 
geordneten Kat ſich geſtern in einer einzigen Gitung 
über daB proviſoriſche Taraeieh ſchlüſſig gemacht und 
beantragt die Aunahme beffelben mit uniwefentlichen 
Henderungm. Der Gegenſtand wird auf bie Tageb⸗ 
ordnung für bie nädfte am Donnerſtag nad Pfingften 
ftattfindende Sihung ber Kammer pnefeht werden, — 
Die Gemeindetollegten ber Stadt Dillingen haben eine 


Vorſtullung Kai ber Aammeg des Abgtordneten wegin 


TRETEN FT TER 
Errichtung eines fünften Begirkögrrihts für Schwaben 
und Reuburg eingereicht. 

CH Der neuefte Einlauf der Kammer der Abge⸗ 
ordneten enthält wleder zahlreiche Adrefien In Betreff 
der Aufhebung bed 7. Schuljahres; mehrere Adrefjen 
in Betreff des Mititärbubgetd und ber Reorganiſatlon 
deB Heerweſens; eine Berflellung bed Stadimaglſtrats 
Odfenfurt wegen des Daues eined Berbindungsfätenens 
neleifes vom Bahnbofe Ochſenfurt an ben Mainz Res 
vlſtondvorſchläge des Abg. Haud zum Wehrverfoffangd« 
giſeh; BVorftellung ber Vorſchußvereine Kirchhelmbolanden 
und Winnwiller im Betreff des neuen Tax⸗ und Slempel⸗ 
geſehes ; eine Vorſtellurg der Bapırifgen Symuoſial⸗ 
profeſſoren und Studlenlehrer wegen pragmatiſchtr Glelch⸗ 
ſtellung mit den übrigen im glaichem Range ſtehenden 
Staalabeamlen. 

U Münden, 2, Juni, Prinz Ludwig {ft geſtern 
Abends von Paſſau blehir zurdtgeleirt. — Das Kriepks 
minifterium Kat verfügt, dag vom 1. Juni 1870 an 
Ropitulationsvergätungen ausfdglieglih nur no aı jene 
Rapitulanten bewilligt werden, tele Im Laufe Ihrer 
Referve « und Landwehrpflicht eine Kapitulationäzeit in 
ber aktiven Arme ableiten. Den nach Ablauf Ifrer 
Sefammstbienfipfiiägt in ber aktiven Armee noch forte 
dienendin Rapitulanten wird Leine Vergütung mehr ges 
währt, dagegen eröffnet fi für die Unteroffiziere, meld 
in ber altiven Armee 12 Jahre lang dienen, der Ans 
ſpruch auf Zwilverſorgung. 

CH » 2% Junl. Seine Majıftät der 
König Haben ſich bewogen nefunden, im Bollzuge ber 
Artikel 400, 410 und ALL der Prozthordaung in 
bürgerlichen Retöftreitigkeiten zu dirordnen, was folgt: 
L Uber die Einfolung und Eethellung ber Eatbindung 
von der amtliden Verpflichtung 'zus Verſchwiegenheli. 
F 1, Zur Ertpeilung der auf Art, 400 Re. 2 der 


Brogegordaung erforderliäen Ermägtigung ff milicher 


Beamten zur Bernehmung als Zeugen In 
—— — ift die zunächft vorgiſthzte Stelle Ye 
zu dernefmenden Beamten zuſtändig. Iſt der Beamte 
verfhiedenen Stellen untergeordnet, fo bemißt fi bie 
Zußändizkeit darnach, melden Meffort der Begenftand, 
bezüglich deffen die Ermächtigung zur Vernehmung made 
gefucht wird, angehört, F 2, Bet eingetzitenem Wich⸗ 
ki In der dienftlichen Unterordnung oder im Falle ber 
Dulesgeng oder des Uadtiltias and dem dffentliden 
Dienfie hat die Ermädtigung durch diejenige Stelle zu 
geſchthin, wilcher der Beamte damals untergeordnet 
war, als er vermdge feines Dienftverhältniffes über 
den — der Zeugſchaftoleiftung Keuntuiß erhleit, 
858. — ——— zur zaugſchaftlichen Verneh ⸗ 
mung kann niemals im Allgemsinen, ſondern nur in 
Bezug auf einen ſpeziell zu bezeichnenden m. 
nachgeſucht und außgefprocgen werden. 5 4. Die Es 
mädtigung If zu ei wenn durch die zeugfänfte: ; 
L Beamten ein erhebs 
—* öffentliches 3 —* würde. Mit Rud⸗ 
ſicht auf fonftige gefägrbete Jatereſſen kaun die Er⸗ 
mãch iIgung verfagt erden, wenn «3 ſich um Gehelm⸗ 
niffe Handelt, bezglich melder nach der Natur did 
einfeplägigen Dienflzweiges das Verbältnig befonderer 
Treue gegen die Dergeiligten —— iſt und von die⸗ 
fen ld gegen bie Erthellung der Ermädtigung auge: 
ſprochen wird, IL Bon der Borlabuug öffentlicher Veam⸗ 
ten und Bedtenfleten zur Zeugenbernehmung. $ 5, 
—* öffentliche Beamte ober Bedlenſtete als Zeugen. in 
wilſtreitigkeiten vorzuladen, fo haben zwiſchen der Zus 
—8* ber Vorladung am den Zeugin und der Ver⸗ 
nehmungdtagfabrt mertgftend ſechs Tage in Mitte zu 
llegen. Vorgeladene hat, wenn bezüglich fein 
Dier ſtes befondere Borforge zu treffen ift, fofort von 
der erfolgten Vorladung felne vorgejegte Dienftsehörbe 
In Renntuiß zu fein: Erſcheint in dringenden Fällen 
die Einhaltung der oben beſtimralen Friſt nicht möge 
ti, fo hat der vorlabende Gerichlsvollzieher mod vor 
der Ladung oder doch wenigſtens gleichpeitig mit dirſel ⸗ 
ben für. die Benschritigung der vorgeſthlen Dienfts 
behdide Sorge zu tragen. 5 6, Gegenmärtige Bere 
orbaung tritt gleiäggeitig mit ber es in 
bürgerligen Mechtöftreiftgkeiten im Wirtfamf 
In Paſſau tagte am 30, md 31. * bie 13, 
Wanderverſammlung beyerifger Landwirthe, zu ber fid 
aus allen Garen Beherns zahlreiche Gaͤſie, darunter 
die Abzeordneten Flcarrer, dv. Stav imberg, Golfen, 
Schmitdl, Sıysold ze; aingefunden, Die Stadt prangte 
im Edmrdı weiß-blauer Bahnen, Am 29. Mat Mit 
tagd 1 Ufer kamen Ge, k. Ho, Prinz Ludwig mit dem 
Eilguge in Bezlchtung feines Hofmarſchells d. Malfen, 
Minifterialrard Wolfanger, Grof Seindgeim und ondere 
Hervorragende Perjönligkeiten an. Se, k. Hoh wurden, 
wie die „DonansBeltung* berichtet, im Salon vom 
hochw. Herrn Bifcheſe Heſnrich, dem Värgermeifter.' 
Slockbauer und dem vordervitenden Romite umpfargın 
und nahmen im Hotel Micberleutäner Bag eg 
Eine große: Menfcperimienge Yrängte fi an die Portale, 


In ber feſtiich le flatt, 
Se. . Hoh. Prinz Ludwig erfien im Röniadfalon und 
unterhielt fih auf DaB Lebhaflteſte mit den fremden No⸗ 
tabilitãlen, die ihm vorgeflellt murden, Die Stadtkapelle 
erekutiete Hiebel ein meifterhaftes Programm. Am 80, 
Mal Vormittags 9 Uhr traten die baytriſchen Lands 
wirthe im k. Medoutenfaale zur programmmäßigen erſten 
eig wichtiger landwirihſchaftlicher Fragen zulams 
men, Su, —V Bring Ludwig wohnten derſelben 
bis zum —— —— fanden —— 
nad Kittſteig, Schärding und Hacklberg, Abenda 

Haltung im Pefciteller fatt, 

Würzburg, 23, untl, Se 
24, Ball, aan) Din — leiſtetan Sg. und 
Frar zieka Hofmann am 2 mb 1869 beim & 
Landgeriht Riuſtadt a)$. Sorgängiger —— 


und —— ab, und wi 
dir Klage entbunden. Giafl trat jedoch gegen de 
Hofmann’ihen Eheleute mit der Wazeige hervor, baf 
fie fraglichen Eid faͤlſchlich geleijtet Hätten, wißhalb ie 
fort Unterſuchung eingeleitet wurbe, weiche m. 
Schuld der 3 Angeklagten * Zonſe jellie denn 
nah allen Umſtänden waren bie Ho) Ehꝛ⸗ 
leute mit MR, Birfelig Abe über gwick und. Mittel einig 
und ging der nange Blan von Wierheilig aus, der and 
den Hofmanm’igen Eheleuten vor ber. Eldesl⸗jſtung 
Maik daza eridellte, fie durch Ueberredung ſowohl ala 
durch Diöfungen zur Eldealeiſtung beftinmte, Über die 


- Ausführung belthrie und im — Eutſchluſſe befärkte, 


Denn nad den gpflozenen Erhebungen iſt feſlseſtallt 
daß die Hefmaun ſchen Eheleute gegenüber dam Vier⸗ 
Heilig fich in eimer gewiſſen Abhängigkeit bafinden, 

dem Bierheilig, obgleich er das Auweſen feiner 
Üdeigeben Hat, noch Immer fortfährt, im Haufe ben 
Heren zu ſplelen. Uus den Erklärungen der Angıflage 
ten, von benen bie de3 Bora Hofmann als die un⸗ 
verholanſte erſcheint, geht hirvor, daß bie fraglide 
Quittung ſowohl istem Datum als Zapaltg nah fall 
ift, und mur zu dem Behufe errichtet wurde, um deu 
Siahl den von biefem mit Giſchlag belegten Theil “ 
Butslauffgillingd argliſtig zu enitmenden. 

Leumund der Hofmannſchen Eheleute liegt nichts * 
IHetliged vor, während der Liumund das Blithei 

trübt IR, denn abgefehen von mehreren polig 
Strafen wurde er im Jahre 1867/68 wegen Bergehens 
des Direbſtahls zu 1 Monat 5* — 
Dim Plaidepre entſprechend erhielten die HH. © 
[Gworemen: bezüglich ber Hofmann'ſchen Edeleule er 
2 Brogen, eine auf Meineid und zwei auf geminderte 
Buresrungafäpigkiit, bezüglich des Vierhailig 2 Fragen 
auf Verbrechen der Theilnahme am Meineide, melde 
fämmtlih elakt, ſonach die Hofmaan’den Ge | ie 
eines bei geminderter Burehnungafästgleit verddten 
Berbredend des Meintids, Bierheilig zwaer Verbrechen 
der Theinehne am Meineide für —— eillaͤrt wur ⸗ 
den, ( Obmann Hr. Dias un, Kaufmann von 
Sapeinfurt.) Wripeil Grafing Bea: 8 Inh, 
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udh don ſchungen atrage dom 
— — et. 2 Jahren 
Hei. dem. Bermifchimaarenhänbier, Mr Wiehfgl Bedienfiet 
und genoß daſelbſt ein Jo unbedingted in, daß 


a 


er zur Begibung don Drvifen’ am der Vorſe berwenbei 
wuibe- Zeiid Der übwelenheit felms EHifs in 
Ma 'berfelben au der 'Wörfe wepräluntirte. 

v Bu 2 Die" fünfprogentigen ungariſch⸗ 
naltzlfäen Efensghu- Aklien wurden am ber heutigen 
Börfe von S. Bleichrodr mit großem Erfolge einge 
fügrt und zum —* von 604 bezahlt E 

Mit ‚der Einverleibumg bes Herzogthums Lauenburg 
Im Preußen jo «8 jeht Ernt werden, Rach Berliner _ 
Blättern‘ wird ben lawenburgliden Sländen, die am 
9, Juni jufommentreim, sine Darauf bezũgiiche Bore 
lage, zugegen, Windet ‚Diefelie die Bahimmung des 
Landtages, ifo Hat Preußen mur mod die Koſten zu 
zahlen, di 6: ber and der Privalcha ulle ded Königs an 
Defterrei gegahlte Rauffhiling wird von Der Staats 
kafie aurlüderjtatiet, 

” ze En *2 «ri * a: 
ein _ungeratjener Soft, der iwegen ſchweren Dieb 
ſtahis ſchon zwei Jahre Zuchthaus — Hatte, feinen 
fehztgläprigen Vater, ergriff Hierauf die Flucht mad 
einen maps zelegenen Wilden und machte hier durch 
einen Pflolenſchuß feinem Leben ſelbſt ein Ende, - 

Wiedbäden, 1. Jun. Das Bamilien-Silserges 
rathe des naffaniden durſtenhauſes, welches 1866 zur 
Siherang nad Defterreid) derbracht worden war, in 
geflern unter dahrung eines dſtert. Kouduttenrs in 
Biebridh wieder angefommen. Dadſelbe wog circa 70 
Zeniner. Ja Biebtich wird bie Hoeffaung hieran ger 
Enüpft; daß -mum-audg der Gergog wohl bald mieber 
nach Biebrich kommen werde, . 

ohheim, 1. Juni, Die öffentlige Berfleigerang 


des der Stadt Franfurt gehörigen Weingütes, Weg | Gp6t, 


Hefanatlich fehr viele Parzıllen auögezidnete Lagen , 
entsäit, hat heute flattgefunden. Zunachſt wurden die‘ 
einzeln ausgeboien und bei lebhaftır Be 
Iheiligung einer zahlrelchen Konkurrenz nahezu 36,000f, 
eriöft, Beim Ausgebot des Gutes im Gmgen ntr, 
wickelle ſich eim sehe labhafter Kampf zwiſchen den hler 
begfterien giotzttea Gruntbeflgern ; Sieger blieb Heut 
Srof Sqhondora mit dem Melſigebot von 46,000 fl. 
Der Zuſchlag ift jedod auch auf biefes ubot bin woch 
nicht erfolgt, : 
* Bad Ems, 2. Juni, Vormittags 14 Uhr. Gr. 
Moj. der König ik im Begleitung did Grafen Biämard 


Gier dingengöffen DEE Kalfır von Rußland, Grokfärt 
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gering. 

Karisruhe, 31. Mai. In ber igen 

der fl. 25 Moole wurden jolg 258* ee 
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Der Bürger Karl Hau d zu Mil tenbern beit fh um eine Wirthſchafts⸗ Mai 1870, 
in Der oamen Bußbehnung DB 5 2 be 1. Berr über bie Wirth» —— * 
—* — auf feinem auf Großfeubacer Wartung, iltenberg gegen: Haie Filenjder. Asmut 
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z 5* achrichten. 
Aſchaffeabnrg, 4. Juni. Heute dr; 9 Apr 
ver ſtarb Bu ber Bürgermeifler v. Herrlsin 
za längerem Krankenlager in einem Mlter von 72 
Jahren, feit Februar 1864 im Berfionsftändei) 
Münden, 2. Juni, Zum wide der Gründung 
eines ‚Peufiondocseina' für Die Gerich ovollzleher wird 
am 8. d. M. eine Berjammlung tm Saale Des Buiters 
melgyergariend. bahler flatifinden, gu welder fünuuftliche 
Serkgtsoolzieher ‚eingeladen merdem, j 
Münden, 3, Yunt, Wie wir bören, wurde Die 
vom Minifterialrath Siehrl ausgearbeiiete Spanaflals 
ſchulordnung einer Kommifflon hieſtger Fahmäuner vors 
gelegt, unter welchen man und die Profefforen Buie 
bregt, Müller, - Bauer und Edrzel nenht, Diefe be 
rielhen ım Gemeinfcaft mit dem Vırfaffer der neuen 
Säulorbuung die einzelnen Beflimmungen derfelben, 
und. mie der Enftoiirf aus biefer erften Prüfung Her. 
vorgegangen iſt, wird er num durch den Druck verbreitet 
und weiteren Kreiſen zugänglich gemadt werden. p 
Münden‘, 3. Jun, Geftırn Bormittag. wurde 
In dem oberen Iſarauen auf einer Dank der. Korporal 
des 8. Art Meg. Grahl todt aufgefunden; nad dem 
Ergebntffei der Tofort borgenommamen Untetjuhung be⸗ 
ſtiht Erin Zweifel⸗ dag, ſich derſelbe dur, einen Pifiolens -. 
IHuß ſelbſt entleibte. — Giſtirn würde ein in der 
Bopırftrage wohnhafter Lirkograpp in gerichtliche Unters 
ſuchungehaft gezogen wegen Berdachtes, den dor eima 
8 unter anffällisen Umftänden erfolgten. Tod, 
feine Frau veranlaht zu baden, * N ccf Infn 
As Ammergau wird dem „D, urier? vom29, 4 entgleiſte un Wäiholagaufen bie Moihine vom 
Mat Hrieben: „Heute Nat Halb 2 Ude ſt Prig 5* 84. Es —— deßhalb eine Hilfse 
mM vebſt feinen? Adfatanten Fihrn. v, Sumpsene maſchine dorthin. Ausnohmlich einer Berfäumniß von 
burg, vom Tölz kommend, zum Befude der Palflons» | 30 Minuten bat diefer Zviſchenfall keinerlei Foige 
vorfullungen hiar eingeiscfien, Das Walter IR hertlich. | gefadt, 


Seſtern dem ganzen Tag Üder dauerte das maffenbafte. » 
Zufträmen der Fremden ; Abends taren. alle Dillets s 
bereitd audverlauft, fo dafı daB Epiel morgen, weil der 
Zuſchauertaum die Menge nicht fühlen kan, wiederhou 
werden muß, ° 


werden von der El, Krelörzgieruiig mit 120 fl., vom 
Stadtmagifirate mit 900 fl, und von Augeburger 


Bamberg, 3. Jun, Vom Güterzug 433, find 
der Station Unteriteinad 
Maſchine, Tender und 3 Packwãgen enfgleift, wodurch 
normale Ankunftsprit ia 
Bamberg Früh 8 Wie iR, 13 Stunden verfuäiet 


Wahraehmung, daß einer gut nfdyulten Feuerweht Kunz 
oder doch nur bel gauz verbãnguihvellen Un ſia aden eine 
Gruerdgefaßr über den Kopf wis. (Shi, 


(Säwurgeriät) 
Anklage deu Ge⸗ 


Regies@rigenz den Betrag 
von 533 fl, 344 fr; Im ber Zeit von Ende Oktober 
1868 bis Mär; 1869 aus ber landgerichtlichen Tars 
Bafie an durchlaufenden Poften den Betrag von 142 fl. 
51 fr; im ber Zeit von Dezember 1868 bis Februar 
1869 an verſchledenen perzipirten Tarpefällen den Bes 
frag von 12 fi, 25 Er. fi unbefugt aneianeie und für 
fich verbrauchte, dann 2) im feiner Eigenfcaft ala Ges 
richte ſchrelber am f, Lan te Rothenbuch vom 1. Jull 
Bis 16. November 1869 Ihe vermöge feines Dienſtes 
arvertraute Belder aus verfiebenen Titeln im Gefammts 
betrage von 131 fl. 39 Er. fid gleichfalls unbefugt ans 
eignete, für fich verwendete und verbrauchte umb aur 
Berbidung aller diefer einzelnen Beruntreunnpen bie ber 
Irefjenden Rechnungen und Begifter: ng > unrid» 
tig und bezw. unvollländin führte Der Angelante 
Rarl Ihicin, argeniwärtig 44 Jahre alt, wurde nämlich 
unterm 241. März 1866 als Berictsiäreiber am kgl. 
—** er mit einera Yahreßgehalt von 
500 fl, angeflellt und in Folge Tauſches an bas Kal, 
Land gericht —52** verſehl. Bei letzlerem Berichte 
ſowohl wie auch bei dem erſien unterlag fein Geſchäfis ⸗ 
fügtung bald den mannigfahften Beanflandungen und 
wurde Ihm auch berelts am 15. Mai 1868 vom kal. 
Bezirkönerichte Lohr wegen —— und mangelhafter 


— * Leferungen von itſchen nah England ab⸗ 
effı 
* Darmftadt, 1. Junl, Die Audftellung gen 
Fertipter Arbeiten von Ban Babrikarbeitern und 
Lehrllugen wurde Beute eröffnet, Ein — Aus 
fteller, worunter ungefäße 250 Letrlinge, haben fi 
an ber Anstellung mit den verſchledenartigſten Eraeugs 
affen des Gewerb⸗ und Kunftfleiges betheiligt. Unter 
den außgeflellten Ergeugniffen, beſonders denjenigen der 
Schloſſer, Buchſenmacher und Maſchinenbauer finden 
wir bei dem ausgeſtelllen Arbellen allerwärts bie neue 
ſten Konſtrukllonen berüdfictint, und if ſchon hieraus 
ber vortheilhafte Einfluß erfichilich, den fie auf bie Er⸗ 
zeuaniffe unferes —— üben muß. 
adt, 2. Juni. In der Infanterlelaferne 

eritoß fi heute Brig ein noch mict 20jahriger Soldat 
im 4, Infanterieregiment, aus Mainz gebürtig, wie wir 
hören, der Sohn wohlhabender Eltern, aus zur Zeit 
noch unbekannten Motiven, 

Oochheim, 1. Juni, Ein Bang durch die hiefigen 
—— zeigt leider, ba der firenge Winter denſelben 

geſchadet hat, Un den Stöden zeigen fi nämlich 

* Bag Eänipe, weiche bepsita zu blahen beginnen, 


Junl. 
—— reg 


j 


ärherte ſich ſcharf über die Naxlälfigkeit ber Bahnver⸗ 
waltung, die es fonar ermöglicht Hätte, ein Geldfaͤßchen 
theilmweife feines Juhalis zu berauben. Dieſe That 
falle zwar den Ungeklagten nicht zur Laft, allen es 
jet 518 jetzt noch nicht möglich geweſen, dem eder bie 
Täter zu entdecken, weil In jener Nacht außer einem 
bellenden Pinfger Niemand feine Sqhuldigkeit geifan 


habe. 
—— 3. Junl. Friedrich Stolte's, Frant⸗ 
iſt wieder von ben Todtea auferflanden, 
fie A fortan regelmäßiges Erfheinen an „entweder 


Sch 
beiters, welchenn durch ben Eiſenbahnzug der Kopf vom 
Rumpfe abgetrennt worden war, aufarfunden, 

Mit der Bildung eined Berein in Bremen gegen dad 
ben Hoͤhenrauch erzeugende Meorbrennen wird «3 — 
Dad Beige Roi el fo eben in der „W. 3,* 
zweiten Aufruf zur Einzeichnung und Beiträgen Pr 
von ausiwärtö, aud dem hervorgeht, daß wine weitere 
Organiſallon und Ausdehnung des Vercind anf imeitere 
Rreile im Werks if. 

London. Die Borunterfugung gegen John Jonch 
wegen des 7fachen Mordes iſt Beendigt, und wie zu 
erwarten ſtand, wurde ber Angeklagte vor bad Schwut⸗ 
gericht verwieſen. — Das Projekt eimer Verbefferung 
der Berbindung zwiſchen England und Frankreich dark 
* Bit fgeint feiner Verwirklichung allmäglig 

zu rl 

In — Itland) wurde am 27. Mai das 
trautige Schaufpiel einer Doppelhinrichtung in Seen⸗ 
geſetzt. Die Dellnguenten waren ein Herfulifches Ger 
fhtwifterpaar, Lauren ee und Margareih Shlelde, Erf 
24, Lıbtere 29 —* alt, melde Beide vor Kurzem 
gemeinfgaftlig einen Mann geroinnfüchligee Zwece 
mann unter wlätwerenden Umfänden gzerde hakkın 
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und deßhalb zum. Tode durch ben Strang verurlheilt 
waren. Sant In Hand flarden fie, * Lltanel her⸗ 
fagend, Außerſt nefakt, varaenilich trug dad Welb eine 
bemunderndöwerthe Feſtigkelt auf ihrem Ichten Gange 


zu Schau. 





Eelegraphiiche Depeichen. 


* Wien, 2. Zunt, Abends, Die Beneralverfamm: 
fung —88 nqeſellſchaft genehmigle in ihrer heu⸗ 
tigen Sitzung bie Zablung einer Guperbloidende von 
35 Frfd, und die Einldfung des Jull-Rupond mit 474 
Frl. Die Gencralverſammlung genehmigte ferner alle 
Anträge dead Berwoltungsratbes Bezüglich der Bethels 
Igung der Staatebahngeſellſchaft an verſchledenen 
Eilenbasnm. 

* loremy, 2. Juni, Der Dandenführer Ratkan 
Sat feine Bande verloffen und iſt nad der Schwelz 
zurüdgekchrt. Wie die „Italle* meldet, fol ber His 
niſter bed Aeußern Bei der Reglerun 


Amtlie Nachrichten. 

Bon der Direltion ber 43 priv, Bayır, Oſibahnen 
wurde der Expeditionägehälfe ©. v. Axthalb in Geiſel⸗ 
bhring nah Münden, ber Expeditiondgefilfe C. 8. 
Kohler in Münden In dad Zentraibureau daſelbſt, beide 
als Revlflondgehilfen, der Reviſtonkgebilfe A. Hiller in 


Minden als Erpebitiondaeblifi 8 ur Station Münden, 
die Bunführer —* Hill und A. Burger von —* 
dorf nach Eger und der Kondakleur F. Holzſchuher von 
Weiden nah Eger verſtetzi. 
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Veiblatt zur Rſchaffenbnrger 


Zeitung, 


Amilicher Unzeiger 


für di 
keniglichen Bezichdämter Witeffenburg, Allgenen und Obernbwegi 





Dienftag den 7. Zuni 1870, 


Desꝛ Butdligeng sDiait eriheiet tazuq als Beilage gar! 


Ehettuug: — AzlınKbsunnmenis: dad Wieztsljehei de iu; = deereaen 


Bioafrstargen 
| sedähzen 5 te, für die deetio ·rriee Wettizeile auge benım Max] 


Kanes Rachrichten, 

| ® Aidaffenburg,, 7. Juni. Geflern Gaben bie 
Beierlicgteiten des 2djäsrigen Jubiläums ber Grüns 
bung des Korps „Urminia® ihren Anfang penommen, 
zu benen über 100 Phlliſter aus allen Gasen Bayıına 
und der angränzenden Staaten herbeigeellt find. Die 
“Stifter biefed Korps haben fi alle einnefunden, was 
mit wenig zur Hebung dee Feſtes beiträgt, Nachdem 
geftern ein folenmer Gommerd in dem ſehr geſchmackboll 
dekortrten Diutſchhausſaale abgehalten wurde, wird heute 
ein Feftdiner im Gaſthaus zum goldenen Adler, am 
Nocuitten ein gemetnfhaftliher Spozlergang in unferen 
berrlihen Bart Schonbuſch folgen. Morgen Rachmit⸗ 
tan 42 Uhr 40 Min, wird ein Ausflug nad Wil⸗ 
helmobad Hei Hanau und zum Schluß des Feſtes am 
Donmerftag Abend eine Tanzunterhaltung Im Caſino 
fRlatifinden, Bon den Frauen der Phllifter wurde dem 
Korps „Arminia” eine prachtvolle Fahne verehrt. Dies 
felbe wurde von Fräulein Breitendbah in Würzburg 
gefertigt, die Zelchnung hiezu von dem Herrn Litho⸗ 
grapfen E. Schmitt dahler geliefert. Wie wir beſtimmt 
hören, wird heute Nachmitlag von 2—4 Uhr bie Fahne 

im Deulſchhausſaale zur Beſichtigung audgeſiellt. 
* Alhaffenburg, 7. Juni, Ueber das von Hrn, 
Schultz auf dem Regenäburger Feuermehrtag vorgelegte 
Gwind äußert fi die „Riffinger Saalzeitung“ m, A.: 
9 Diefes Gewind, deſſen Einfachheit in der Kopſtruktlon 
4 und beim Gebrauche, fo wis ber andgezeichnete Berihluß 
pr Allgemeinen Beifall fand und bei der von der Prufungs⸗ 
8 Rommilfion vorgenommenen Probe alle Erwartungen 
übertraf, dürfte nad; weiteren reiflichen Prüfungen wohl 
den Sieg davontragen und damit die für unfer Feuers 
” ‚Wläwelen fo wichtige Frage endlich bald zur allgemeinen 


; WBıfrledigumg geläft werben, 
Den Landeiverein der Feuerwehren find 5i8 jeht 
” Beigeipitens in Oberbayımn 45, In Migberbapen 59, 


—— 
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in Oberpfalz und Regensburg 50, in Oberfranken 27, 
in Mittelfranken 40, in Unterfranten 99, in Schwaben 
und Neuburg 32, im Banım 292 Feuerwihren. 

Die neuernannten 495 Beriötövollziher (elnſchließ ⸗ 
lich der bereitö in dee Pfalz fanttionirenden 65) vir⸗ 
tbeilen fi auf bie einzelnen Derufellaſſen wie folgt: 
93 Gerichtoboten und geprüfte Gerichtoboten Braktilans 
ten, 73 Tagı und Hülfefäreiber an Lande und Gtadts 
gerichten, 7 1 Mehiäprattifanten, 64 Diurniften bei den 
Beztrkögerichten und Gtaattanwälten, 56 Buchhalter 
und Ranzieigehülfen der Notare, 43 Buchhalter uud 
Schreiber der Mdvofaten, 22 Bezirfdamtafgreiber, 9 
Rentamtögebülfen, 7 Siadiſchreiber, 6 abfunt⸗ 
tionäre, 5 Aamiralpratlikanten, 4 Uppallallonsgerichts⸗ 
funktlonãre, 3 Gerichtaſchreiber an Stadi⸗ und Lande 
neriäten, 3 Maniftratsbturniften, 3 Offizlere ber Linie, 
3 Rentamtsoberfäreiber, 2 Kommifflonäre, 2 Funk⸗ 
tionäre der Kammer der Abgeordneten, 2 Funkllonãre 
der Stactöfäuldentilgungetommifften, 2 Funktionäre von 
Spartaffen, 2 Zolsedienftete, 2 Warktfäreiber, 2 Bo: 
Kgelfunktionäre, 2 Dxartiermeifter, 1 Aubdltorlataltuar, 
1 Divifiondtommandofefrelär, 4 Wunktionär der bayer. 
Hppoihrkens und Wechſelbant, 1 fog. Gelääftemann, 
1 Funktionär des Tarifen Dienſtes, 1 Raufmann, 
1 Kiterat, 4 Pollgeloffiztant, 1 Poſtdienſtadſpirant, J 
Privallehrer, 4 Sprachleoͤrer, 1 Schullehrer, 4 Renten 
verwalter, 1 fuflentirter Taxbeamte. Nachdem 93 pfalzi⸗ 
ſche Gerihtäboten umd Botenpraftitanten als Gerichts⸗ 
vollzieher ernannt find, bie Rheinpfalz aber nur 65 
Gerichlavollzleher erfordert, fo find 28 Räeinpfälzer im 
Die dießrheinifchen Kreiſe verfeht worden, 

U Wlünden, 6. Jani. Das Yufttgperfonal der 
bapsrifgen Armet beſtiht nah dem men erſchlenenen 
Militärbandbuh aus 41 Beneralauditor (Direktor bes 
Beneralaubitoriats), 11 Obrrauditoren, darunter ber 
Militarfidkal und der Oberſtaaldanwalt, 5 Oderfiahge 


Aubitoren (Direltorin ber Miltächepirfsgeriägte),, 36 
Repimmiz-Aubditoren und 24 Batalllondauditoren, - 

U Münden, 6, Juni, Der Referent im zwellen 
Ausiguffe der Kammer der Reichöräthe Über die Rech⸗ 
nungtnadiivelfungen der Grundrentenabldfungdtafle für 
Die Jahre 1866,67 umd 1868, Frhr. u. Thüngen, bes 
antrogt deufelben bie Aderfennung zu eriheilen und ben 
dem dehfallfigen Beſchluſſe der Abgeordnetenfammer beis 
gefügten Autrag dahin zu modiviziren: Es fei an Ge. 
Mai, den Adaig bie Bitte zu richten, am den gegen⸗ 
wärtigen ober an ben näqhſten Landtag eine Geſehee⸗ 
vorlage Bringen zu laffen, 1) melde geeignet If, eine 
weitere Webervelfung von Brundrenten der Gemeinden, 
Stiftungen und Privaten an bie Grundrentencb'öfungs, 
Baffe herbeizuführen; 2) welche bei Berträmmerungen 
oder Abtrennungen eine 'obligatorifge Abzahlung der 
Bobenzindkapitalien, bie dem jährlihen Belrage eines 
Bodenzinfed von nicht mehr als 4 fl, entſprecht, anorbnet, 

“* Münden, 6. Jani. Bezügli did vom Ab- 
geordneten Greii erflatteten Budget » Referats über die 
Btan’saußgaben vernehmen wir, daB bie Abſtrlche, 
welche derſelbe beantragt, fi auf verfisdene Etats 
Im Geſammibelrage von 23,112,604 fl. beziehen und 
daß:diefe Summen um 2,055,491 fl, a bgemindert 
werden follen «Ge follen am dem Etat des Stiaats⸗ 
minifterlumg des Aeuhern mit 481,423: fl, geſtrichen 
wirden 118,250 fi; der Gtat des Staats miniſteriunid 
ber Juſtiz mit 6,144,769 I. würde um 522,160 fi, 
jewer des Staatäminifteriumd ded Innern nılt 4,902,300 |, 
am 588.150 fl., der Etat des ‚Kultusminifleriums mit 
5,159,275 fl. um:463,328 fl, der. Etat des Staa's- 
minifteriumd der Finanzen mit 950,677 -fl. um 
86.858 fl., bar Etat: dea Handeläminifterlums mit 
4,895,408 fl. um 158,055 fl, abgelürgt werden u, ſ. w. 
— Hr, Abg. Häring, der Erſatzmann für Lakas, if 
bereitß Hier eingetroffen. e 

Bafjau, A. Junt, Techniſche Recherchen bzilglic 
be lehlen Brandes im Magifiratsgebäude haben ergeben, 
daß am eine Vrandlegung auf dem Dache geradezu nit 
zu denken ſei, weil man Thür und Thor zum Dad 
boden vnſchloſſen und fonft keinen entfernten Grund zu 
Diefer Annahme fand, Auch Erin Verdacht wegen Fahr ⸗ 
laſfioteit laſſe Ah auf Brund amilicher Unterfuguug 
fefiflellen,, wehhalb mit großer Wahrſcheinlichteit ans 
gevomnen wird, das Dach habe vom Kam'n des Dampfr 
ſchiff⸗ oder eines binachbatten Haufed den zUndenden 
Stoff empfangen. ° 

ı In Sulzbach bei Neuhaus entfland lehhlen Sam⸗ 
flag segen 12 Uhr Mitternagt in den Dikoxomie 
gebäuden des dortigen Wäderd Feuer, welches biefe und 
noch 4 Bausrnonmwefen, im Ganzen 16 Fuſte, in Ale 
legte. Dem Bäder virbiannten zwei ſchöne Pferde und 
Hornviehz der Schaden if, da wenig gerettet werben 
Bonntr, eın ſehr araßer.. , 

Zt Rotihalmünfter wurde in ber vergangeuen 
Wocht ein Bouerdfohn von 21 Jahren bılm Kammır 
fnfergang erfgoffen. Wisder ia, Opfer der. fo muth⸗ 
miligen RaditlGmäumerei, wie fin disfen Gegenden, 


—— an Borabtuden von Sonn⸗ und Feiertagen 
a . 
In Ausbad Haben an ben beiden lehlen Markt⸗ 
tagen In Folge dres Gteigend der Butterpreife Exatſſe 
fattgefunden. Ran bedrohte, wis bie „Fränk. Big, * 
becichtat, die fog. Aufläuferinnen, rief ihnen, als fie 
Misne machten, den Markt zu verlofien, In berrfcher- 
dem Tone zu, ihre Butter müfje am Blahe verfauft 
werden, biftirte ihnen den Preis u. dal, um 
Würzburg, 6. Juni, Die aljährlig an Pfingſtea 
Rattfindenne Berfaommlung von Buchhandlungägehlifen 
des [übdeutien Gauverbandes fand geftern Bormittag 
dahier im Theaterhauſe flat, — Am 14, Juni wird 
Hand Biülom zum Beten ded Ben er «in 


aa — giben. ( 3.) 
Braburg, 6. Jani. Am 4, do. ſtarb dahler 
Her Dito Fr. von und gu der Tann ⸗Rathſamhauſen, 
Yal, Bayır, Major I, P. Die felerliche Beerdigung des 
im 58. Lebensjahre Dabingefciedenen findet Heute 
Abend 6 Ui dom Leichenhauſe aus flatt, 

Kiffingen, 4. Junl, Borgeftern flarb dahler im 
69, Jahre der penf. Oberſt und Stastfommandant von 
enpı Herr Martin Brößler. 

ohr, 2. Juni. Heute Vormittags wurde bahier 
In prod. Weife eine protsft, Schule mit einen eigenen 
Lehrer eröffnet, — (& a.) 

Wien, 5, Jani. Der „Allzemeine deulſche Lehrer⸗ 
tag" wird am Mitlwoch mit einer Auſpracht des Bürs 
germeifterd von Wien eröfinet werden, 

Rom, 3, Jun, Ragdem in der heutigen Kon⸗ 
slöfigung Maret, Bifhof von Sura I, p,, don Rars 
dinal Billo ſchmhlich unterbrogen worden war, wurde 
die Generaldebaite gewallſam geſchloſſen und über 
vierzig eingeſchriebenen Rednern daB Werl entzogen. 

(A. Allg. Zig) 

Sonden, 4 Jun Es beflätiet ſich, daß die 
dſterreichiſche Negierung, nachdem «3 unmdzlid); erfprint, 
den Aueſchluß ter öfterreigifgen Gtaatäpapiere vom 
Börfengefgäft in anderer Were ridyängig zu maden, 
Berbandlungen mit den engliſchen Gläubigen über die 
Rigulrung des Gchuldversältnifjed durch dad Bankhaus 
Mornd offiziell führen lägt, ——— 

Konftantinopel, 6. Junl. Giſtern um 4 Ujr 
Rachmittags brach eine ſchrecklicha eusrdbrunf aus, 
Die bei ſiarlem Winde um fig griff; das engliſche 
Botſchafte zebãude, die Konſulale von- Amerika und. 
Portugal, das Theater Rafun, einige Archen und; Mor 
fSren, mehrere tauſend Häufer und die zeichen Ra 
gazine find» vollſtaͤndig vernidtet, Mehrere Tobte und 
Vermundete, Die Flammin züngeln noch jetzt an der: 
ſchiedenen Drtem auf, Der Schaden beträgt jedenfalls 
nuchrere Millionen, 

Dulareft, 3. Juri, Auf bie erfie Rachricht von 
den Judenkrawallen in Botuſchan fandte die, Rıglerung 
fofort Truppen dahin. Die Rahe iſt wieder hergeſtelli. 
Ein Danklelegramm der Boluſchaner Iſtaellien an bis 
Regierung iſt bier bereit eingelgoffen. Meder die Ausı 
dehnung des Erzefich fehlen noch mägere Naqqtichtin, 
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* (Baysziigen Volkoſchalliaderbach.) Das 
fol, Staats rum des Jaatta für u. — 
Erin eröffaet den F, Regierungen, 

ben Free des 


Hammer am Laud⸗ 


Konigreichs, daf daB vom dem Baperijchen Moltsfculs 


— Geramdgeötbene Piederbach "Mike Boltafuten 


1. und. 2. UAbthellang, Keupten 1870, Diud | ai 
Birlag von Tobias Dannheimer, in das Werjeiäh 
ber zum Gehrauche der Schüler an den 35 und 
proteftantifgen Bolle ſchulen gebilliglen Lehrmittel auf⸗ 
genommen wurde. 
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Die Yinupen an den Obſthännen find da, 
wo mis ſie nicht mit der Hand Verichen lann, Leicht 
zu vertilgen, Inden man etwas Birkenreifig an dünne 
Stöcke bindet und wit; dieſen Meinen und elaſtiſchen 
Biſen in bie Raupeuneſter neinpeltſcht und dann auch 
damit die Adfte abkehrl, wobel, ment vorfihtig zu Weite 
gegangen wird, ein weitaus größerer Tell der Blätter 
und Früdte demnBäumin erhalten bleibt, al3 wenn daB 
Abraupen mit der-Ranpenfchrere oder der Zwickgabel 
gelchieht. Auch werden die Raupen auf dieſe * 
dlelch zaltzg gilddiet. 

Walluuf baume. Der Wallnußbaum iſt +4 5 
ben Fruchlbäumen allein, wilchtr gar keine Jaſeklen 
nahrt. Sein ſcharfer Geruch vertreibl die meiflen 
and feiner Nähe und wo bie Blälterabfälle und 
Blätter des Wallnugbaumes auf bem Boden Fü 
dort antferiten fh Regenivärmer, Merren und En 
linge mit ihren Sppen. Sollte dies nit; ein Wink 
fein, in die O$ftsärten Wallnupbäume zu reihen? 
—— —— —— 


Bericht über die Wanderunterjtügungd« 
Kaſſe für den Monat April 1870, 
In diefem Monat fuchten 262 Handwerksreiſende 
um Wanderunterftägung nad und wurde ſolche an 222 
verabfolgt, nämlich: 3_ Bader, 14 Bäder, 1 Bildjauen, 
6 Bierbrauer, 6 Buchhinder, 4 Buchdrucker, 3 = * 
wacher, 1 Bürftenmager, 4 Cigarreumacher, 2 
ditors, 1 Dreder, 1 Eifengleßer,; 6 Farber, 4 Safer, 
3 Gfrtner, 7 Gerber, 1 —— 2 Garttler, 8 
Handlungsfommis, 2 Häfner, 6 Hutmader, 2 Rellner, 
6 Rupferfhmiede, 9 en 4 Rürfgne, 3 Maler, A 
Maurer, 25 Mebger, 2 Meſſerſchmied, L Ragelfcmied, 
2 Papiermadıer, 4 Pofamentier, 7 Sattler, 2 Side, 
3 Seiler, 9 Spengler, 10 Sqchloſſer, 3 Schmiede, 2 
Schneider, 17 Schuhmacher, 6 Schtiflletzir, 1 Stein. 
bauer, 2 Steindruckir, 1 Tünder, 2 Uprmacder, 8 
Bogner, 4 Weber und 2 Zimmerleute. Vom der 
Wanderanterftügung wurden außgefhloffen 22: und 
zwar 16 wegen Arbeitäverwrigerung, 3 wegen mangele 
bafter Legitimation, 2 welche ins Umkreis) vom 4 Gtuns 
den die Wanderfchaft angetreten und 1 wegen in’ zw 
Lurgem Zeitraum erfolgten Anfprud. Zur Arbeit wur 
den angewifen 18, wAnlih: 1 Bäder, 1 Glaſer, 4 
Kılluer, 1-Küfer, 2 Maurer, ; I SH; 
2 Schuhmachtr und 3 Schneider. Zum nn 
teitt find noch -beftelltz-L Bader, 1 Bäder, 2 Bude 
Binder, 1 @lafer, 1 Häfaer, 1 Kilkter, 1 "Käfer, 3 
Shhoffe, 1 Schmid, 3 Shreäter, 3 Schneider, 2 
—— 1 Bergolder, 1 Wagner und 1 Bauge 
quied. 
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Gott dem Allmächtigen hat en gefallen, unsere innigst- · |Rreitomteblait fr. 77 


geliebte Mutter, Schwiegermutter und Grossmutter, Auftrag, bie angeorbneten 
Frau — Prachtun ber in ber er» 


= 
Anna Sickenberger, Bee 
nehmen und bi einſchlagigen 
geb, Sichenberger, Wittwe des Gutsbefigers Franz Sickenberger, = d 
vormals zu Weiberhof, 5 en. 
heute Früh halb 7 Uhr, in ihrem 81. Lebensjahre, nach fünf- —— 
wöchentlichem, schwerem Leiden und nach Empfang der hei- A chaffen —D— 13 
ligen Sterbsakramente, in das bessere Jenseits abzurufen, Kine . 
% —— Verwandten , Freunden und Bekannten zur Silenider, ) 
enntniss b d, empfehlen wir die Seele der theuren Ver- 7 
— ——— Sünlidhes ⸗· 
Die Beerdigung findet Mittwoch den 8. ds. Mis , Vor- 
mittags 9 Uhr, vom Sterbehause sus, der Trauergottesdienst 
am nämlichen Tage, Vormittsgs 10 Uhr, in der Pfarrkirche 


sur a —5 stalt, 
ffenburg und Laufach den $. Juni 1870, 
Die trauernden Hinterbliebenen, 
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amtäbiener = Werfonal. iR Pet befugt, Gelder von den Pflichtigen inLegis von 4 bie — u a 
—* aut nehmen und gebt auf Lelere alle on über, menn fle aleichmohljmlucht. Näheres in e &pohltion. 
agten Berjonale amtliche Gelder zur Ablieferung an das Rentamt wr 
geräumiges Zimmer 


— Die —— des Landrentamtsbezirls haben Vorſtehendes leich ii et täbe bes ſchat — 
mbdren! © iĩ er in T en 
entlicen. a 2 


Viſiten Karten 
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werben von ber Untergeiöneten anf " 
das Schnellſte angefertigt, | 
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Grasfamennußung. 


Die Geminnu ratfamens pro 1870 in ber Wbtbeil 2 
8, a Wltehen und 6, ng —2* des —* —* — | wich 8 
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n, 4 Eye 83 Autzſchuß der 
ge me hat aum — üßer deu An⸗ 
frag eordieten ing nt und Gehoffeh auf 
Bern an 75 ber, — 5* vom 22. Fel⸗ 
maire VI, Asprörtnetin Dri Märguard Barth 
gemäßlt, — 8 4, Aus ſchuß eng 
fzift mörgen in Beralhung über din Antrag auf 
yirten des —32 
O Mü 7. Jun. Nach den Ergebnlffen 
im Jahre 1869° in Bapırn borgenommienen Et —* 
geſchäftes belrug die @rfammtzapl aller in die De 
liſten aufgenommenen Webrpflihtiden 43,860, wobon 
41,145 auf ie Alterstiofie 1848, bie Übrigen aber 
auf früßere Aterstlaffen treffen. zu Zahl derır, die 
gelooft haben und in die Aushebungel een 
worden find‘, bettug 22,544. Mu —* und zu⸗ 
gelhellt find den dienflbareh Stand 15,999, für 
die et arinfGaft erfler Maffe 26520 , für die Crs 
fo ft zielter Maffe 3925, fo dak die Cuminıs 
aller Anegthobinea 22,444 Sefräst, Es verbleiben 
damnach Im Verglelche mit der Geſaumtzahl der in die 
Begirtätifte aufgengmpsenen Wehrpflichthgen noch 21,416 
aue my felben werben folgmdermaßen "its 
gerölafe : 4A Er untguglich, 455 legen 
hundef ” 27 —34 befreit, 1 360 zeitlich be 
384 einfä tig Fralwillige, 1047 deeijägrig Freltw in 
2246 unt —* —* surüdzeftillt, 482 unwücdig, 
137 Men Der Aus fräßerer Brit, 83 verflorhen, 
18 Ir ie Bezutslifle famommen und giſtrichen. 
Untir) den‘ Ausgehobenen bffanten fi 222 in Mater 
— * ft und 2219 abei 
en, 7, gun. 
—* — m 8, u 3%, dakin 
„Wir Hegott uns vor, folgen Biamlen, 


" Aplomalifigen "Dienften langn Zeit zu Wis 





Beh durch die f, 





dertoenbet waren, den Titel und Rang 
5. State gu —— * —— ihr 
alt ſich auf erhößt, wo 
halt bie * —5 nicht Aberſt 


—— damit auch eine —— der 
verhunden if, ihre Zuftimmung verſage Der Herr 
Neferent bat diefen Antrag dem Elat des GStaätsraths 
angefügt, allein zu biefem gehört er jedenfalls nicht, 
Sollte eine ſolche Verwahrung überhaupt nolhwendig 
fein, fo müßte fie dam Etat des Gtaatsminiftechtms 
dit werden, da etwaige Mehraus⸗ 
naben BE die Gefandten diefen Elat treffen wurden. 
Die gleige Verwahrung Seantragt Abeigems der Hr. Rıd 
ferent auch bezugzlich der in derfelben Wirorbmung ents 
haltenen Beittimmmngen über die Rangs / und Gehalts 
verbältniffe ber Qpationdräthe, * 
Der „Bayer. Kur.“ theilt folgendes Rahere ans 
deni Gralden Bydhet / Referate mit: Grell beantragt 
beim Meinifberkuie des Aeußern den Möflrih vom 
50,000 fl. an den Geſandiſchaflen, 20,000 fl, Bor 
fitton Megterungäprefft, beim Minifterium ber Juſtiz 
Abſtrich au dem ſtändigen Behalten bei ben Appellge- 
ılöten 27,000 fl, bei den Bezitksgerſchten 61,000 FL, 
Sei den Stadts und Randarridten 6000 R,, Theuerunas · 
zulaen 83,000 fl., Unterſucunaetoſten 60,000. fl. 
Roften für die Strafanftalten 98,000 fl., Randömutat 
110,000 fl,; beim Miniferium des Junern Möftridh 
von '38,400° fl. an fländinen Gehalten und Theuctungk ⸗ 
zulanen; 27,000 fl. für Regie Bei den Sreiöräplerungen, 
50,000 fl, an den ——— der Bezieldamt⸗ 


—* 25, : — * * —* Ton 
zumpdzulagen der J oren, BF, ffir 
Sr And fh am Pruflomn x. 


439,580 fl, an ber Lanbyendarmeris, 50,000. fl, an 
der Bendarmerie In Münden x. f. w. Minifterium 
des Kultus. Abſtrich von 26,000 fl, am Etat des 
Minifteriums ſelbſt, 110,000 fl, an Gyumaflen und 
Bateinfhulen, 190,000 fl. an Gäullehrerfeminarien, 
14,000 fl. an Präparandsnfäulen, 28,000 fl, am Ge⸗ 
neralfonfervatortum für die wiſſenſchafllichen Samm ⸗ 
lungen, 39,000 fl. au den Zufgüffen für die Uaivere 
fitäten m. ſ. w. Dabeil beantragt ber Here Referent, 
alle Theutrungk zulagen gu ſtreichen, bagegen verfchtebene 
Gehalte zu erhoͤhen, z. B. Im Jaſtigminiſterium bie 
eines Miuiſteriaiſekretäͤrs um 200 fl,, 14 Appel⸗ 
Intiondgerihtö » Sekreläre um je 100 fl. (jeht 800, 
900, 1000 fl), 129 Beairkägericgtöfekretäre um je 
60 fl., 200 Landgerihtäaffefforen auf 900-1000 fi, 
290 Berigtäfgrelber 600-700 fl, 

And den Berhandlungen der am 30, und 31. Mai 
in Paflan fattgefundenen Wanderverfammlung bayıs 
zifger Landwirthe if noch Folgendes nachzutragen : Weber 

Fraee wegen DOrganifation des laudwirlhſchafllichen 
Kredits referiste Bezirlsamtsaſſeſſor Haag vom Laufen, 
Derfelbe warf einen Rüdsiid auf das bereitd Ge⸗ 
ſchehene. Mit dem Bankzefep vom 4, Juli 1834 fe 
der Landwirthſchaft eine mächtige Hilfe geworden, Die 
Geſetza von 1848 befreiten den Boden, Ihnen verdanke 
die Landwirthſchaft ihr raſches Emporblühen. Doch 
ſcien ſelldem auch die Gauterpreiſt zu einer unnallir⸗ 
lichen Hohe geſtiegen; ed trat eine Hypothekenbelaſtung 
und eine namentlich ſeit 1866 immer hoher ſteigende 
Ariſis beſonders für die Betreidediftrikte ein. Als einen 
großen Mißftand bezeichnet «8 Redner, daß bie Bank 
das auf den Schuldner wäre. Die Bank 
ſelber ficht dies ein und ſchlägt als Beſſerung vor, die 
volle Summe zu geben, mit ber Differenz aber den 
Sqhuldner als mil einer neuen Schuld zu belaften, wo⸗ 
malt diefem aber nicht gedient If; fie ſchlägt dann bie 
Bildung eined Prämtenfonds vor, um ten Kurß zu 
» fleigern, in ben fie von jeder Milton 10,000 fl. zah⸗ 

len will, Redner hofft Hlevon fehr viel und bittet die 
Berſammlung, biefe Anfigt zu theilen. Ferner foll die 
Oypothalanverflcherung bie Wegebung von Naghppos 
iheten ermöglihen, Gtiftungen und Kommunen folen 
wieder zur Veranlagung auf Grund und Boden ver⸗ 
anlaßt werden. ine Bufjere Hypothekengeſehgebung 
wird aud dem Krebit Heben, die jegt giltige paßt, als 
in einer ganz anderen Zeit entflanden, acht mehr fär 
und, Der neue Hypothelengeſetzeniwurf bes Rordbun⸗ 
des made, wie der Medner meint, in bedanklichſter 
Weaife den Hppotbekenbrief zum Wechſel. Behufs einer 
Reforw follien Landwirthe, Juriflen und andere Beamte 
gemeinfam zufammentreten, die Staatdregierung folls 
eine Enquels einleiten. Der Perfonalkiedit mäfje durch 
Gründung drtlicher Beztekövereine als Erfah für bie 
Eparofien gehoben werden. Derfelbe Gänge don mans 
cherlei perfdnligen Eigenfgaften, befonder8 aber von 
der Intelligenz ab; deßhalb Habe die Verwerfung des 
Säulgefegeß unferer Landwirthſchaft eine kiefe Wunde 
gefglagen, Beifall.) Prof. May and Baprenig ladt 


aumalung zu einer Azilatlion gegen bie Abſchaſ⸗ 
achted 


die Berſ 

fung bed 7, Sqhhuijahres ein. „Liber no ein 
Squuljahr an, ala das fiebente abigaffın, 
feine Loofung." Au ber Debatis 
noch verſchledeve Redner; ſchließlich macht Minikertale 
Rath von Wolfanger den Borꝛſchlaz, man ſolle 
die gefammten Erfahrungen auf diefem @ 
fammeln und auf Grund biefer Erpırtife werde 
dann daB hiezu Bbesuftragte Guaerallomite bed laud⸗ 
wirthſchaftlichen Wrreined die geeigneten Baorkehrungen 
treffen, um die frage in voller Jaſtruklion wiederholt 
diekatiren zu Können. Der Vorſchlaz ward angenommen. 
Prof. Lehmann hiilt alsdann einen Bortrag über bie 
Ernäprung und Bflrge bai der Aufzucht des Mınded, Za er⸗ 
wãhnin IR noch folgended Telegramm : „Herrn Hirfgberger, 
1, Vorftand der Wanderderfammlung in Paſſan. St. Maj. 
der Abalg haben die Randgabe treuer Anha aglichteit der tn 
Peſſ au tagenden Landwirlhe mit feeudigftem Wohle 
orfalen entgegengenommen und entbisten der WBanbdırs 


verfammlung huldvollin Gruß und Dank mit dem 


Wunfge, 3 möge deren eifrige Förderung baytriſcher 
Landwirthſchaft wie bioher vom beiten Gedelhen gekrönt 
fein. Mänden, 31, Mat 1876. Im allerhöäften 
— EHIRERENE, Selretär Seiner Mojırät deö 


Augsburg, 6, Jani. Vom kdalgl, Miltächepirfs 
gericht in Münden get der „U. U. Big." folgende 
Berichtigung zu: „Die Nollz Über die Berhanblung bed 
Militärbezirlögerichts Münden von 28. Mat in Re. 
152 der „Al Ztg.“ wird auf Grtund der Affentlichen 
Berhandlung hlemit dahin berichligt: bak bie fragiidhe 
MannfHaft des 4, Artillerie Regiments AG nicht am 
„Sharfreitag”, fondern am „Charſamſtag“ meigerte, 
audzulsgen, und daß nicht drei, foadern nur ein Unter» 
offizier zu zwei Jahren Gefängniß, umd zwar nicht 
wegen Berwilgerung des Musiegend, fondern wegen 
Aufwiegelung der Mannſchaft zum Mageforfam wer 
urthellt wurdi.“ 

Würzburg, 7. Janl. Geftern eröffaete dad Korps 
„Mönania* fein 56jägriged Stiftunzefeſt durch einen 
felerligen Commerce: im Saale des Piap’jhen Gartens, 
der fi einer zahlreichen Betheiligung der Philiſter und 
der eingeladinen Bäfte zu erfreuen hatte, — Als Der 
legitlet des unterfräntiigen Keeidlehrerviteins Bei der 
za Wien flattfindenden allgemeinen deutſchen Lehrers 
verfammlung wurde vom Ausfhaffe der 2, Vorfland, 
Hi Luhrer G. A. Rıffelring zu Winterhauſen, beflimmt. 
— Ja Stalldorf ab am 4 do. Pfarrer Ferdinand 
—— — R 

wurgeriät 26, Fall. Rentumazlalfall) 
Autlage gegen I6H. Mid. Kiöpffer, vormaligen Stadt 
fgreiber zu Miltenberg, wegen fortgefehten Berbrechend 
der Amtöuntreue und MWeterfglagung. Ja ber Gtabt 
Miltenberg wurde bereits im Jahre 1337 mit Gench⸗ 
migung ber k. Regierung von Unterfcanten uad Uſchaf- 
fenburg eine Difteifiäfparkaffe gegründet, milde ben dops 
pilten Zweck verfolgte, Minderjäprtge, Dienfiboten, Lehre 
Uinge, @emerbögefütfen, Eabritprbsiter und Tazldpuer 


beteiligen fich 


nicht nur an Gparfamfslt zu 3 fondern auqh 
die Ecſparniſſe derfelben mit Eczielung eines mözligen 
Zinfenertrag® ſich anzulegen, Die Füjrung biefer Spars 
Baffa ft von ber leitenden Vertvaltung einem Kaſſier 
und Rontroleur Übertragen, welche von dem Arcenpflegs 
ſchaflscalha gewählt und von ber Difisiktäverwaltungds 
behdrbe Iffentlig bekannt gemacht werden, Dir vor 
malige Gtadtkänmerer und fpätere Stadlſchreiber J. 
M. Kiöpffer wurde auf Vorſchiag der Sparkaſſwirwal ⸗ 
tung am 20, April 1852 zam Difteiftöfpartaffefajfter 
gemwäßlt, von der F, Regierung Buftätigt und unterm 29, 
September deffelden Jahres [d:mlig verpflichtet und in 
fein Amt eingeführt, welches er auch bis zum Jahre 
1868 verfah. Shhon im Jahre 1857 wurden bezüglich 


feiner Gef gäftsfürrung Bedenken rege gemacht, bie ſich. 


borzugäimeife auf feine früßere Stellung als Stadt 
äumerer bezogen und «3 ftellte damals bie Fol, Re⸗ 
gierung anf ®runb gepflogener Erhebungen dem Lönig« 
Ligen Landgerichte Miltenberg anheim, ob ſtrafrechlliche 
Unterfugung gegen Klopffir eingufeiten fet. Sichel hatte «ed 
jedod fein Beenden, ba Kiöpffer zum Erſatzt bed vor 
nen Defekied von 844 fi. 16 Er, fi erholen Hatte. 
Auzuſt 1863 nahm im Muftrage der k. Re⸗ 
gierung ein Mehnungslommiffie eine Bfltation ber 
Difriktöjparlaffe Miltenberg vor, bei weldger zwar eins 
Reige von Haregelmäßigkeiten konſtalltt, allein ſonſt von 
Beruntrenungen nichts feflgeftellt wurde, Ecſt Unfergs 
Fibruar 1868 entſiand gegen Klöpffer dringender Were 
bacht, daß er ſich während feiner Amitsfäprung Beruns 
treuungen habs zu Schulden kommen laſſen. Zur ger 
nannten Zelt erflattete näclich Gtadtpfarrer Bach 
von Miltenberg, Mitslied der Sparkaffeverwaltung, beim 
k. Bazieldamıt Miltenberg die Anzeige, ein gewiſſir I. 
®. Ramlochh von Düchſtadt Lane feine Sparlafſe⸗ 
Einlage von 1000 fi, aller Kündigung ohngeacdhtet, 
von Kiöpffer nicht erhalten. Eine vom Bezirlsamle In 
der Rechnung vorgenommiene Reherche wrgab, daß ber 
Ram Rımloh in derjelben fih gar nicht vorfand. 
Die hienach rege gewordene Bermulhung einer Unters 
ſqhlagung feigerte ih zur Gewißheit, da ſich Kldpffer 
auch erbot, Alles zu erſetzen und um ſchontades Bars 
bat, Water folgen Umfländen war sin Bieiben did 
öpffer im Amte unmdglich, und berfeibe 303, ihm freie 
gefsllt, ob er feine Eatlaffang nehmen oe odec ſolcht zu 
empfangen, dad Erflerevor, und kam um feine Entlaffung 
ein, worauf zufolge Regge.-Entfchlieung vom 3, Juni 1868 
am Stelle des Kidpffer Lehrer Babzteldeder ernasnt wurde, 
Dast. Bezirksamt Miltenberg, von der Annahme außgehend, 
Riöpffee idunne während feiner Gefhäftsführung. Aktie 
kapitalien, die er nech ald andflehend derrechne, eine 
gezogen Haben, yflog, una bie Sacht aufzukiären, eine 
umfafjende Lgaibation der fämmtlihen Gparkofieein« 
lagen und der Attivasgenflände, wobil fi denn and 
berausitellte, daß Möpffer zahlreiche und große Beiträge 
Nachlhelle der Gparkafje unterfglagen Halle 

dem Ergebnig ber gipflogenen Adminiftratierline 


terſuchung berechnei fi nämiig der entflandene Defekt - 


mac Abrechnung ber dem Riöpfiiz zu Gute Tommenden 


Boten an feiner Dienftestaution auf 3347 fl, 42 Fe; 
wilcht bam Mösffee vom Standpunkte der ewilrachllichen 
Eatjgädlgungtverbindlicgkeit zur Laſt geſchrieben wurden, 
Außer biefem mob nicht erfehten Defekte Batte aber 
Köpffer noch andere bebeutende Beträge unterfälagen, 
welche er nach ber Eriradilion der Kaffe mit 8250 fl. 
305 fr. erfegte, Die Adminiſtralls · Naterſuchungsalten 
gelangten dehhalb am 16. Dezember. 1869 au den 
Hrern Unterfagungsriäter am £. Bezittsgerichte 2 
Jazwiſchen Hatte ſich jedoch Kidpffer durch die Bi 
der Berantworlung zu entziehen gesußt, wat fehr bee 
greifig ift, da er Über felne Lage nit mehr im Uns 
Haren fein kann, walche Flucht er um fo eher ins 
Bert fehen Eonnte, als ihm vom Gtadimagifirate Mu⸗ 
tenberg ein unbefränkter Urlaub erthtilt wurde. 
jener Belt otſchwand Klöpffer ſpurlos uud obwohl alle 
zu Gebdote flehenten Mittel zur Habha dB 
Rlöpffer angewendet wurden, fo gelang 8 BB jrpt 
doch nicht, ben Aufenthaltsort dedſelbeu En hie: ; 

Yafterburg, 2. Jun. - Bei dem ſchon gemelbeien 
Eifenbapnunfall, der fi Heute Früh A Uhr ereignet hat, 
wurden 3 Maſchinen und 10 


total zerqueift wurde, ferner 2 Boftseamte 
und ein Schaffaer (Duetfgungen am Bein). 


Handels: und voltswirthſchaftlach⸗ 








Börſebericht. 
ankfurt, 7. Juni. Als hezahlte Kurſe 


hlte notiten wir |? 
18827 Amerit Hass. 45% jäch. Pranbbr. —, 
18851 Anmeril, 947%, Reue Hamb. Oblig. 100. 
Neue Kuflen Ss ff. Ludwigtb. 136, 
Kr. Plandbr, 857. Hbabı 120. 
Stiberzente 571: 3—bB, * a L, 
— m ——— 
-, au 
Kredit. 263,64. —* ouri 67 ⸗4 
ab. Be Saltiornia Pacifit BAY, 
Komb, Ey . — Pacific 7Tie. 
ahethd. 20544. peog. Canſas · Bacifie 7215. 
Baligier 22894. Beorgia 7744, 
Bohm ee — 332 70% Bentniular 65%, 
5p6t. Dlürttemb. 29% Dregon 70%3. 
npli Wärttemd, 92, Shicagn 88, > 
Bayeriſche 1014s, S Beorgia u. Florida Tg 
ptei. Bayertiche S3ln. Spanier 31—30%/e, 
. BrömsAnteibe 10744 | Zürten 49%, 
5% Babriche 99%. E.B 16071, 
Allspeog. Babılce 924. Dollarsftupons 2 — 
Bar. Pram⸗ Anl. 106 auf Wien 97llg, 
59, Sadfen 102%. >” 8: 
Born Gotbaiihe 10046, Usu⸗a⸗. 
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ſache dabier ju 
en it — um — jr Aufentgaltsortes auher. 


alides Landgerigt. * 
— — 7 nee FM 
SrumasaBerhi. & 1, Warramt Grafen et: 


8 Dr 
enftag den Mi - L. ei — — halb 2 Uhr, — — * 
——* 3 hiemit veröffentlicht wirb. 
Mieten „ Bet a engen unb Mieinoiheim — und] Yiyenau dem 1870 
linte des ALTEN verfteigert. Königlices Beirkamt, 

ee der hölzernen Brude. 


den 2. 0. 
BPatollgen Srittsonentamt 
273 Ka Ein möblirtes 


F aſerei⸗Verpachtung. 
jre vadıtlo® geworden unb wird Termin] mit oder ohne Koſt iſt zu ver 


Sata Gemeinde « Schäferei zu —— iM 
> TO k J 
zur. Wieberverpachtung derjelben auf weitere 6 Jar 
Sy . NG — 2724 Zwei möblirte Zimmer ni 


bis J Juli zu ann 







Montag deu:20. Auni I. I6., find findlich zu vermietben, 
Düittags 2 ja’, der Erzedition d. Bl 
dafefbftanberaumt ‚mon * ergebenft eingeladen 


725 Ein unmöblirted Bm" 
den aumheim bi Juni 1870 bis 1. Juli zu vermiethen. i 
Der Ölrgermeiter 
v2 egmann. mas: Masten 
ayer, Gem t. 
: 8 —E 
— 
ol marco . 


Befanntma ng 
Dnlsbe Umlagebebregifter der Gemeinde —5— pro 1870 liegt von heute an 
bei dem Lnterzeihmeten zur Einfiht offen. 
ed ben 7! Juni 1870, 
Eijert, Bürgermeifter. 


An die k. Pfarrämter, dann an die 
Gemeinde und Kirche verwaltuns 
gen des Amteobezirks 

Oberubur 
















egierungtrathes im Staatsminiſe · Ru Gi ur 
im d3 Sn Cut Be Rn den] Bold das hund fein. . 
geuen Spenalgeſthen bie theilung, | 

8 Befeh über die öffentliche Armen» 2 Alte öftr. 20r pr.zauih 
in a m vom 29. April 1869 um] Rande2ür pr. 


urg. 
Den tom des k. Obet · 
ſaſſend, erſchienen. —— 
24 tlichte 8 war [ * at m i eat: ur 2* de.. 
N ng zum Öefeßesvollguge bietet, wer werlungen 

Ktanlenpfl die obeubenannten Beheben auf das be — tee 
—— —— i Regie · ſagte Weri aufmertſam gemacht mit dem 
Bee md! Michaffenibterg,| Veifünen, daB, 54 mehr Deitellungen ge Mainwafier g 

ide mac werbett, defto niedriger der Koiten- Am 7. a Abends 1 rg 
Bealinant von dem fo teis fich teilt. An 8. Juni Morgens 15. Br 
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Beilage zu Nr. 128 des Adaffenburger Inteligenzblattes. 
EEE >75 ga erregen Targa eg 


Tape Radeidten. 

. ‚Münden, 5. Juni. Wie wir kören, traf aus 
Stuttgart die Zuftimmung der mwürttembergifgen Des 
gierung ein, wonach ſich diefe bei ben demnägft gu Des 
einmenden Berbandlungen Aber einen Bofvertzag zwiſchen 
Suddeutſchland nnd dem Kirchenſtaat durch dem behrt⸗ 
riſchen Sefandten in Rom vertreten laͤßt. — Biofıffor 
Horfgelt in Münden erhielt vom Kalfer von Rußland 
De Einladung, ihn anf einem Ausflug nah dem Raus 
kaſus gu betzleiten; ber berühmte Künftier hat bukannt« 
lich ben größten Theil der Gioffe zu feinen Bildern 
aus diefem @ebirge geholt. — Der durd feine geiſt⸗ 
vollen Jluftrationen bekannte Maler Wilhelm Dich, 


ein Außerſt talentvoller junger Künſtler in Münden, 


wurde in das Lehrperſonal der Hiefigen Akademie der 
CH In der om 4. d, DRS, abgefaltenen Slhung 


de Sefonderen; Ausſchuſſes zur. Berathung des Tax⸗ 


und Stewpelgeſetzes bemerkie der k. Gtaatöminifer der 
Finanzen v. Pfretzſchner gegenüber der vom Abgtord⸗ 
neten Louis angeregten Frage Über die Einführung von 
Gtempelmarten, daß bie Realifirung dieſes Wunſches 
vo der Sachlage unmöglich fei, weil mit der Eins 


; Führung der Stempelmarten zugleich eine Reihe von 


Detailvorſchriften über die Anwendung der Stempels 
marken und die Art der Ucbierſchreibung derfelben, um 


: deren nochmalige Verwendung zu binden, erlaffen wer» 


den müßten, was bis zum 1. k. Monats nit möglich 
fei, aud) die Einführung von Gtempelmarlen nad Ben 
Hiäherigen Gtempiliägen unäihlig fei, 

Der Feſtausſchuß zum 8. deutſchen Feuerwehrtage 


zu Ling bat fo eben eine Preldausſchreibung erlaflen 


* Medaillen beftimmt. 


für die mit dem Ftuerwehrtage verbundene Ausftelung 


‘ aller auf das Feuerldſchweſen Bezug habenden Gerälh⸗ 


x. Es find im Ganzen 18 goldene und 66 filberne 
Bei der hervorragenden @eltung 
unſerer beyeriſchen Induſtrie gerade auf dem Gibiete 
das Feuerloſchweſens dürfte es angezeigt fein, daß die⸗ 


ſelbe ſich bet der Mitte Jull ſtaltfindenden Ausſtellung 


wacer betheiligt⸗e. 
NRegenddurg, 7. Juni. Heute Nacht kurz nad 
412 Uhr wurden wir durch Feuctlärm machgerufen; ein 
zur Zuderfabrit des Hrn. Bilentfcer gehdrender großer 
Stadel fiund in Killen Flammen. Die Feuerwehr⸗ 
manrjäaft war ſchnall zur Hand umb gelang es ders 
felden, daB euer auf dad Gebäude zu beſchränken. 
fingen, 7, Junt. Bon Gr. Hoh. dem gegen, 
wärtig zur Kur bier verwellenden Herzog von Sach ſen⸗ 
Altenburg wurde geflern dem E, Babelemmiffär Herrn 
Grafen zu Poppenheim das Komtgurkreug 2, Klaſſe bed 


a ſachſ. Erneſtiniſchen Hausordens verliehen, 


Prag fand ein botanifirender Knabe eine- 


Woferfeierlingtante, rieh fle ab und Bradte von 
deren Saft an die Hände und in's Geſicht. Da er 
ſehr in Schweiß war, drang der giftige Saft in bie 


fich recht iuhrig gezeigt und fi um bie dentſchen 
legen 


Voren ein, ein Eeſchwulſt erfolgte fofort unb der Zu⸗ 
fland des Anaben iſt heute fahr, gefäßrlih, ar wird 
jedenfalls bie Sehlraft dis einen Hugıs verileriu. 

Pens, 4, Juni, Bür die Sehrerverfammlung in 
Wlen Haben auch bie hieſigen deuiſchen —— 

wohl verdlent gemacht. Grit geſtern Abend Ifk 
ein Ewpfargotomite bei jedem ankommenden Zuge auf 
dem Bahnhofe. 200 Lehrer haben brreiid unfere Stade 
voller und bis morgen Früh find andere 200 angen 
melde ; 3 
Dir „Grazer Tagetpoſt“ zufolge Beatfihligt der. 
feinem Wbferben entgegenfehende Herzog von Anhalt, 
fen 48 Duadratmellen großes Linden an Preußens 
abzutsetenz; der Erbprinz würde gegen Beloflung des 
—— feine Zuſtimmung zur Tcelfion erd 
theilen. 
Der Hauptireffer der Turkenlooſe Im Detrage vom. 
300,000 Franks iſt nad Brody giwandert und bort 
von einer H2jäprigen Wiliwe, Namens Rornfeld, ge⸗ 
macht worden, 

Stuttgart, 6. Juni. Der zweile Kongreß der. 
fogialsdemokratifgen Arbeiterpartei wurde am Gonniag 
Morgen um 10 Uhr in dem großen Gaale ber Lieder« 
halle durch Geib auß Hamburg, ben die Delegirten zum 
Borfigenden gewahlt, eröffnet, Sein Stellperireter if 
Bebel and Relpzigz als Gchrififügzer fungwen Neißer 
(Bredlau), Bürger (Göppingen) und Gürr (Stuttgart). - 
Berireten find 104 Dite mit circa 15,000 Mitgliedern 
durch 68 Dilegirte, ‚ 

Künzelsau, 6, Jun, Der Erdfall zwiſchen 
Sugelfingen-Eberöthal, von dem ich feiner Zelt berichtete, 
wird gegenwärtig audgefülitz; nach früheren genaue 
Meffungen betrug feine anfänglide Tiefe 200°, beim 
Beginn des Auffällens in dosiger Woche netto 100% 
Es wird bis zur vollländigen Auffüllung mit einer 
ztemlichen Anzahl Bırfonal wohl noch 3 Wochin dauern, 
das Maleriat hlezu liefert der Bergabfang ganz in 
der Räpe, 

Worms, 5, Juni, Die Vorbereitungen für das 
fünfte mittelreinijche Bundesſchlehen, welded in bem 
Tagen vom 19 bis 24, Juni dahier flatifindet, find 
fo weit gebiehen, Daß dem Euipfange der bereils zahle 
reich angemeldeten Gäfte eutgegengefehen werden kan 
Die alllven Schlltzen indbeſondere werden im Hindiide 
auf deu reichbefegten Gabentempel, defjen Inbalt fi 
auf 6—7000 fl. (morunter allein nahezu 1000 fl 
von dem Frauen und en nnferer Stabi) bee 
iffern dürfte, eine Herrliche Gelegenhelt finden, ihre 
Boflntbungen mit hören Prelſen gekrönt zu ſehen. 

Groß, Gerau, 3, Zunt, Geſtern Abend um 9 
Ußr 28 Minnlen wurden wir durch einen unmittelbar 
ſich wiederholenden Erdſtoß erfährt, der von einer 
hefligen Etſchditerung begleitet war, Die Richtung der 
V wigung jchlen von Weften nah Oſten gu fein, Bon 


wurde unmittelbar ein Rollen 


Anderen dumpfed gehbrt. 
Der * wer Fan Mär Kon allın, welcht felt De⸗ 






Mai. Die — a 
ar AR geftern na 


ut geflogen. 


gelouumen. a Ba PR Hd fabrigitt 
KH Eprengdt_fabrigir 
—534 NR ran 


Aamite 
Te 


E20 
bominirten. * —— Bo: bie auch Front "der 

we pendhnt wurde, | Raria don Bargend; Ehe: 
Rus u Rüge, lieg 1477 neben anderen Bauten 
auch dir nad) ihr benannte Waltion erbauen,“ 

Beney, 31, Mei, Eli Erciguiß der eatſthlichſtea 
= verbreitet Trauer und Schriden in unſerer Stadt. 

er Berein für —*838 halte beſchloſſen, einen 

ng vach Bruysres zu magen, um elm Konpert 
am Beften des Maifendaufes von Bulls zu geben, 
Faden er zugleich die Gelegenhelt benußte, um den Rüds 
dur) daB reigende Thal von Alliörgs zu nepmen. 
Pl bes Plateau kon Jaman befindet ſich ein Ser, 
wilget. aus den Bergſchlchten ber Felfen von Rare 
ab dead Deut de Hantanton ſeine Zuflüffe erh pr 
598*— 30 Miglieder des Chotageſangoereins ſchff 
wit einem Floße anf ten Sie hinaus. Auf der Ritte 

Wofinfläge angelommen, bemertie die Geſellſhaft 
* dadſelba aner ihren Fützen andeinander zing. Odgleid 
goft Allegute Solar waren, wirkte Die Ri des Mofı 
fer lu dieſem Bergfer doch fo täpımend, daß ungefähr. 20 
Bon onen In bie Tiefe hinabſanken. Unfere ganze Stadt 
Befindet ſich noch unter dem Eimdrud diefer ſchreck ichen 
Rolaſtrephe, Unter den Ectrunkenen befinden fi Mit» 
after der Behörden, Deputitte, Kaufleute, fo wie Hr. 
Fumatıy, der Redekteur unferer Lofalyetung? 

Zeifin, Rah ber „Demecragla” wird die aus 
Aufttag des Vondesratges eingeleitete Unterfuhung mil 
allir Strenge durchgeführt nnd haben am 2, Jum und 
in ber folgenden Racht ae Haus durchſuchuugen 
ftallgefunden, fo bei Frau Naſhan, der Witte Grillen⸗ 
zoni xc.; das bisherige Ergebniß iſt dem Blatte nicht 
betanni. 

Io einem ungariſchen Dorfe fing durch einen un⸗ 
vorfichtigen Piflolenſchuz das Strohdach eines Haufes 
Fuetr und brannten in kurzer Zeit 82 Häufer nieber, 
90 Fawilllen find obdachlob. 

VLondon. Die neutſie iudlſche Poſt bringt die Kande, 
daR 24 Prrſonen von der Bemannung des enoliſchen Schiff⸗ 

Mariana“ Hungers geſtorben find. Rapilän Stuart 
dom Schiffe Twerd begegnete der Markana, wilde 
Nothſftgnale außgeftrift hatte, am 7, Mat im 9, @rab 
nörblicger" Breite und 69’ Brad Billicher Länge, - Er 
bigab Fig" auf das Virdeck, wo ſich ihm ein qhautt · 


"dabei ums 


ft 
Rleinigkeit von AO MIN. Thir. | 
Aus Plymonth wird gemeldet, daß bie — 
Batte „Emilie“, nach Altona —8 und voun Jq uique 
wit einer Ladung von falpelerfaurem Natron anf bem 
Rüdnege dorthin begriffen, an der weſilichen Seite von 
‚ Brawie Head, während ein:® Dichten Nıbels gäualich 


"Ts gefägeitert in. Die Monufgaft rettete ſich an’3 Ufer, 


und num bie Pleider derjelden konnten mit genauer Roth 

in Sicherheit gebragt werden. Ja voriger Wohe war 
die Zaßl der angemeldeten Säiffsrüge nit gerade 

groß ; fe belief fi anf 21 und Bringt die Geſammit⸗ 

zahl für Fr laufende Jabr auf 796. 


| — 





” — 7. Jeni. 
Heutigen publizirt das Einführungogeſetz des Strafgeſetz 
buches für den norddentſchen Bund, berfeibe meldet 


f 
sinden deffelden it der 
Mezlerungepräfident Winter, zum Stellvertreter @raf 
Matufgla, zum flellvirtretenden Mepierumsstommiffir 
— Graf Eulenburg eraann. 
renz, 7. Juni, Man vrſichert, dem Rıft 
der Bande Nalhan ſei 3 gelungen, In bie Schweiz zu 
flaqten. Einem Gerügt zufolge follen die in Livorno 
derhafteten BPerfonen zum größten Teil Mitglieder ge 
helmer Giſellſchaften fein. Man ſagt, die Behörde Habs 
br einem der Berhafteten einen Jafurrektiondplan und 
Briefe Mozzin’3 vorgefanden und mit Beſchlag beltat. 
%: Madrid, 7. Juni, Abende, In der Bentigen 
Sitzung der Gorteß Burde der Geſetzentwurf über die 
Königemahl biökutiet. Das Umenbemmt Mojo Ariab 
wurde mit 137 gegen 124 Gtimmen angenommen. 
h— ie — daaegen. 


chiffs berichte. 
eharpillör Syiffaberigt,  milgelpeilt von F. 
othof, General⸗digent in Aſchafſenburg.) Das 
55 Voſtdampfſchiff Allemanla“, Kapt. Bißrenbs, 
von der Linle der Hauburg ⸗Amierlkaniſchtu Packilfahrt ⸗ 
ia wilches don Rev» Hort am 24, 
Mat abging, iſt nach einer ſehr fepnellen glüdlichen 
Reife bon 40 Lagen 10 Stunden wohlbehalten In 
Plymouth angelangt und Kat, nachdem ed bafelbft die 
für England, beftimmten Paſſaglere und Poften gelandet, 
‚unverzüglich bie Mefe über Cherbourg nah Hamburg 
‚fortgefegt, Dadſelbe Bringt 192. Baffazlre, 40,878 
‚ Dolars Eontanten und 82 Briefiäde, 
ap unler —— ar. ruckers und Lex 


Aanur 129 


Zuntelligenz- Blatt. 
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Veiblatt zur Rſchaffenburger Zeitung; 


j Uimtlicher Anzeiger 


für bie 
königligen Bezirfskmier Hiefenburg, Hlzenan aud Obsenbuzgi 
Donnerftag deu 9, Juni 1870, 





D 8 Qutelligeng Blatt erigeint tägÜG als Beilage zur! Riücfiendargnäprtiuug: — Eytın-Aboruewentd: das Biszteljahe 36 ix; ⸗ Dufenabiegl 
getkkarı 3 In. für bie buelipettige Petitgeiia ober tenen Mann 


Zagesı-Rachrichten. 

Aldaffenburg, 9. Juni, Dım Schw. Tagbl.“ 

ſchreibt man von Hier: Seitens des Bororts (Karlöruße) 
des beutfchen Wrbeiterbundes, dem fünmilihe badiſche 
Urbeiterbildungäpereine, mit Ausnahme des in Mann« 
heim, und von mürttembergifchen diejenigen zu Gtutte 
gart, Gannfladt, Ulm, Göppingen und Geidlingen ans 
gehtren, iſt auf Sonntag ben 19. Inni der alljährlich 
zu haltende Berbandätag nad Aſchafftnburg Herufen. 
Es ift dies, wie beiannt, biejenige Arbeiterpartei, welche 
fi zu Nürnbern 1863 Bein: Uebergang des Arbeiter 
taged in daB Lager ber internationalen Arbeileraſſo⸗ 
ziation Todgeldft Hat, dere alten Sprüchwort „Bildung 
and Sehhf;ilfe* treu neblieben iR und in biefem Sinne 
auch in enger Verbindung mit den Hirſch⸗Dundker'ſchen 
Serverkoereinen ſteht. 

Münden, 6. Juni. Gulunterrichlele Männer 
wollen wiflen, daß von Hier auß fortwährend an bie 
romiſche Gtaatöfanglei Berichte nefendet werden, wenach 
der ſtlerus unferer Didzefe infallibiliſtiſch gefinnt und 
mit der Haltung feines E-g5ifcpofs nicht einverſtanden 
ſel. Durch die Verdrehung der thatſächlichen Verhäll⸗ 
aiſſe ſoll die Stellung des Erzbifhofs in Mom auf's 
Henkerfie erſchwert twerden, da man ſich dort auf bisfe 
Angaben beruft und ihm bedeutet, er fiche allen, ur 
Gabe deu Klerud feiner Didzefe nicht nur nicht Hinter 
fich, londern gegegen fih. Als daher jängft auf Ver⸗ 
anlaffung eines Mannes aus ben hleſigen ariftofratifcgen 
Kreifen der Hr, Erzbiſchof Auffcläffe Über die wahre 
Sefinnungdweife ſeines Klerus erhielt, foll er geäußert 
baben, diefe Mitihellung ſel wahrer Balfam für ihm, 
Die Stille, welcher man die Berichte nah Rom alls 
gemein zuſchreibt, fände es vielleicht ihrem eigenen In⸗ 
treffe gemäß, die hierüber beſtehende Veunruhigung zu 
Sigmwigtigen. (AR. Bla.) 

cd Münden, 8. Juni, Der Serein zur Orüne 


EEE ET ZÄREEE REIZE TEE 
dung landwirthſchafllicher Berſuchsſtallonen in Bayırm 
gibt Folgendes bekaunt: „Die Direktion der Zentrale 
Berfuhöftatien in Münden iſt Hereit, Anfragen zu bes 
antworten und Gutachten abzugeben. Gind zur (rs 
Rattung vom Gulachten chemifche Analyfen nolkiwenbig, 
fo werden biefelben, wenn fie für Mitglieder das 
„Vereins zur Gründung landwirthſchaflllcher Berfuds« 
Rationen® beſtimmt find, unentgeltlich oder wenn bie 
Unterfagungen umfangreich Aud, gegen Verglitung bır 
anfgriwendeten Koſten ausgeführt. IA Ortsbefiätigung 
notbiwendig und damit verbunden, fo find Hlefür bie 
Reifekoften und für jeden Tag Zeltaufwand eine Ente 
fHädlgung von ſechs Gulden an die Kaffe des Vereins 
zu entrichten. . . . Zungen Leuten, welche mit gutem 
Erfolge eine Ackerbauſchuie befugt Haben, wird auf ber 
Zentral-Berfuhaftatton Belegenhelt geboten, ſich als 
Velontkre in der raltonellen Wätterung und Pflsge ber 
Haustiere weiter auszubilden.” 

J Münden, 8, Jun, Der Fluanzaudſchuß der 
Kammer der Abgeordneten hat den Nahweilunnen der 
Miitärreiuungen für bie Ctatsjahre 186566 uud 
1866167, nachdem der Mög. Grämer Bericht darüber 
erftattet Hatte, die Anerkennung erihtilt. Die Ausgaben 
für Miltärpenfionen und Medaillenzulagen betrugen 
in den fünf Quartalen 1866/67 1,362,563 fl. und 
Überfägritt die Hiefür bewilligte Summe um 262,563 fl, 
Der Rıferent beklagt In feinem Bortrag den Zumads 
biefer Laſten und betont bie Rolhwendigkelt der Des 
gelung des Penflonswiſens. Da die einzelnen Bälle 
von der Kammer nicht gepräft werben Könnten, fo müfle 
eine Yenderung im Ganzen eintreten. Auch diefen dem 
Reihörefervefond entnommenen Mehrausgaben wurde 
vom Finanzaue ſchußß die nachgeſuchte Genehmlgung ers 
theill. Der Referint Enüpfte daran bie Bemerkung, 
bag die Kammer Im diefer Vezlehung Immer vor vollen 


beten Thatſachen ſtiht, und bie Verweigerung einer fols 


a ige Beinen prakliſchen Erfolg habe, Die 
9 dürfe daher nicht nachleſſen, Bist’ elite 
Henderung diefes Berhallniſſes erfolgt iſt. Weitere Ber 
denken wurden hinſichillch der im Jahre 1866,67 wer, 
ansgabten Beträge für die Kommantod und Kommans 
fehaften, welche die hiefür beisilligten Summen um 
eites 298,000 fi, überfgritien, geltend gemadt, Mit 
Bezug Hierauf gab die Rriegeverwaltung in der Aus · 
(Gußfigung die Erflärung ab, daß biefe Ueberfäreituns 
gen iediglich vom Sriegäflatud, her durch bie Mebergäplis 
gen veranlaßt worden felen, ba Siefür erft vom 1, Jar 
nuar 1868 an ein auferorbentlicher ſtredit erdfinet 
worden fei, während man vor dieſer Belt eben nur auf 
die vorhandenen Mittel angetwiefen war. 
© Münden, 8. Jun. Zum Gtat ded Kullus⸗ 
miniflerlums beantragt der Referent Abg. Greil: 1) 
Seine Mojıftät den König zu bitten, das Kultusminl⸗ 
flertum nicht mehr einem eigenen Staatöminifter zu 
Übertragen, fondern mit einem andern Miniſternu zu 
vereinigen; 2)-der k. Stastöregierung den Wuuſch auss 
gufpreden, unter Brreinigumg der Zohl der Miniflerials 
zäthe de Rultuäminifieriums anf bad Map des nolh⸗ 
Pi Debarfs auch Männer mit in bad Minis 
flerkum „ einzuberufen,. welde Ihrer Gtubien und iprer 
—*— elung, had Ipeleile Facterniniß Befigen; 9) 
die,Kömmer wolle audlpregem, dag fis die Berufung 
auf Rrhrfäßfe der Univerfitäten, wie deren feit einer 
Rebe von Jahren mehrere vorgefommen find, nicht 
mehr Im Einklang mit Tit, IV. $ 9 der Berfaffungaurkunde 
und mit $ 46 der I, Berfofjungsbelläge und mit beim 
parltätiichen Giorafter Bayerns erkennt und bringt 
Darum . den. Wunſch zum Ausdrucke, «9 möge fortan 
Biefen Bflieiurinpen Rechnung getragen, zugleich aber 
die Profefforen auf eing Mitzopt rebugirt werden, welche 
einer] wifienfgaftiiägen "Anforderungen nichts vers 
gibt, anbererjeitz aber jeden unndigige Luxud verwmei⸗ 
din läßt. Die Hier. audtzogenen Verfoſſungebeſtim⸗ 
mungen, garautiren allen Rrligtondtheilen ihr Bermdzem 
für din Kultds und für dem Unterriät; dur weiche 
Berufungen nun dieſe Verfaſſungebeſtimmungen verlegt 
worden. fein fellen — dad mäger anzufägren, unterläßt 
der Hr. Referent, Von demfeiben wird zum Elat des 
Sioatäminiferinine der Jofiig bie Botlag⸗ eins Pens 
fionagifihis Brautragt, welhes einerfeits die Beamten 
vnhindert, aus —— Grfuden die Qulckz rung 
naqhzuſuchen und zu erhalten, audererſeits die Slaats⸗ 
regterung,. außer, Stanb fept, Ouiekzirengen ohne den 
Faferingender Rothwendigket vorzunehmen, Deßhalb 
fo Hei rigterlihen Benmten nur der Gehalt ber 
niederften Sloffen eu Kategorie untergiehbar fein, 
wenn fie felbft die Quledgirung nachſuchen, außer nad 
40jäpriger Dienftleiftung oder nad, Errelhung des 70, 
Lebensjahres, die Stantsrepleriang foll aber für Quieds 
zirungen nah $,19 ber IX Berfoffungzbellage einer 
Kommiffion der Kammer des Landtags Beraniwortung 
ablegen mäfjen; daß jemals ein Minifteriam ein folded 
ea, wie Hr. Brell «8 vitlaugt, vorligen wird, daif 
Segwetfelt. werben. 


—— fa Dei ak 
mem: 
Breispertellung an ben deuten * un 7* 
Nigptbeteiligung dio Sremiums als ſoichem bei kirqh⸗ 
lien Brogeffionen beilofien, 
Würzburg, 8. Juni, (Schwurgaricht. 26, 
Fall, Kontumazialfoll,) Antlage gegen Brand, 
verh. Schuhmacher von Winteröbad , zuleht wohnhaft 
in erauſenbach, wegen Verbrechens der Körperverichung. 
Derfelbe ift nämlich befepulbigt, daß er am 20, Aug.v. I, 
Rachts gegen 10 ühr, Im der Gaſiwirthſchaft des 
Hartmann von Mranfenbad) gelegentlid eines 
der Tauzmuſit zwiſchen Burſchen von Krauſenb 
Winteräbah entftandenen Wortwechſels, dem 
Wirthoſohn Kafpar Eihelöbacher von Winteräbad ı 
widrig und mit Überfıgtem Entfglufie, ald diefer 


ihm 9, mit einem ſtumpfen Juſtrumenl⸗ 
Sglag auf dem Ropf verfehte, jo daß er Rark 
l 78 baqher Im Hausgange fl 
— tand aber zur Bi 


Hand’ griff, ihm feſt in dem Rittelfinger biß 

fo mit den Zähnen bis an die Haudthüre zog, 
fich Eichelobachtr von ip lodmachte, eudlich 
die Burſchen, die denfülben higaucheſchafft haften, | 
gurüdgeteßrt, Eidelöbacher dagtgen noch an 
geblieben war, unter deu orten: „ 


ü 


fr 


15 


—1 


dem 
einen Tafegenmefier einen Stich im bie linke Sute 
Bruft werfeigte, im Wolge welcher Berlegumg Eichelabacher 
nit nur 26 Tage Frank’ und arbeitdunfäßig war, ſou⸗ 
derm auch ein bieibender Machigeil am deſſen Körper, 
nämlig eine ſtarke Bipinderung) ber Benapung des 
Dbrratmes nach eben und nad außen eintrat, während 
die Berlegung uni Kopfe in 5 und jene am Mitteifinger 
in 7 Tagen Beilte Der Augiklagte, welcher einem 
äuferft gelrübten Lenmund- Hat und ald gefährlich für 
Leib und Leben Anderer geſchllbert wird, erlitt "bereitö 


Unterarzt, I. Kurz, 
am lebten Dienftag auf den Unlersberg, um zu botas 
niflen, Da er wicht rechtzeitig gurücktehrte, machte ſich 
der Bergführer Kleuiſcht auf den Weg,um ihn zu fuden 
und fand deffen Leiche in ber Roſſilenſchlucht unterhalb 
der unteren Roffitenalpe an einer gegen den Moffliens 
bad) abfallenden Felſenwand zwiſchin einem Baumt 
und bem felfen querlisgend hängen; 

Frankfart, 8. Juni, Dad Im Baufe biejed Monats 
in Wormä ) Rattfindende malteispeiniige, Bundesfäiehen 


-  Darnirofeit "den Erfahrun 


En 
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wird won Hier aus 


nicht fo als manche andere 
— 5 


‚bat, ip iu —* 
gen, melde fie 
—— ud —— eine ägnliche —— 


DH Heft mat, 8 
— einen,beffeugu: 
ſchoneren ——— a r 


geſtrige Wãldchestag lockte viele Tauſende ger in 


den Wald, Das — —— se: in. rußiger 
eilt ek apmittag der 
rauen kr — 3 fr hir Knien) 
an en dal han hatte 
le Depe 
an ce, De aha, een 
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Br epräftdenten 

In der —— erften Hauplverſammlung — Der 

Bürgermeifter Dr, Felder, Sektionägef im Uat 

minifterium Eperit und Bräfident Hofmann 

—— Die Virhand ungen nahmen darauf * 
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° 485 8. Juni, Nachm. Die heulige one 
Wrree bringt einen: laugeren Arilkel 
über Be Wählen, fir welchem namentlich hervorgehoben: 
wird, daß die Regierung } die durch bie Berfaffung ihr 
auferlegten Kfliten getreu Innehalten werde. An din 
Wählen — —* daß —* £ünfthag ee 
berfaffungdmä e R ation anded« 
als umen! een feinge Beſchlüffe feſt⸗ 
nd nicht 8 *51* Diſtrebungen eines 
ens or werde, Die Abreife des 
Königs nad) Ems wird, dem —* Blatte —D 
dem 18. und '20, d. Miss; ‚fattfinden 

Dauer der ur ift auf 5 Wochen feſgeſeht. 
® Bern, 6, Juni. Dir m Ahrer Ralhan ift 
mit 28- Mann in Veoſoprano, Kanton Graubünden, 
eingetroffen. Man hat fid der — bemägtigt 

und bdiefelben nad Chur trandportirt, 

* Paris, 8, Juni, Nachmitlagß. Dir Agenc⸗ 
wird and Rom gemeldet, "fe richug, daß 
der Miniſter Ollivier Anfangs Mai sine Dipıfge an 
den franzöfifgen Botfhafter in Rom, Marquis von 
Banneville, gerichlet Habe, daß aber die Anaiyie, welche 


die „Augdburger Mllgemeine Zeitung? von diefer Des | bp: 


peſche gab, ungenau ſei. Die Dipeſche bedauert „ pe 

die franzdfifgpe Reglerung vergeblich 

macht babe, ein vorzubeugen und fagt, di 

Sieeitfeage fel erledigt, der franzdfiihe Botſchafter folle 

weiler keinen Schritt mehr than, Die Dipiſche ſpricht 

nit einmal andeutend bon einer etwaigen 

= * und Staat, noch von dir Abberufung der 
Truppen. I— General Mellluet iſt zum 
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Amtliche ten, 
(Borftälenfteh Sacriaten.) or t. Gorfnehtife 
2. Grutter von Zöfgingen we zum auf die 
Wartet Steiabach im —— aufbtuern ernannt, 


Handels: und „poteswistbfchaftliche 4 
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Stuttgarter Kirchenbaulooſe ———— 


Brieflidie Beellungen werden bei Einfenbumg bes Betrages in Marken unter Beitügung einer 8 ir, Marle für 


Dinkelsbühler Verloofung. 


Am 12., 18,, 14, und 15. Juli findet in 
Dinkelsbühl 
die Verlosfung einer größeren Anzahl von Meit: und Bugpferden, Ochſen, Stieren, Küben, 
und Kalben ver als vorzüglich bekannten Ansbag-Triesvorfer-Race, Fuhrwägen, Berne Wã⸗ 
elchen,, Zutterfchneids und andere Iandwirtbfchaftlibe Mafchinen, filberplattirte 
ferdegefchirre, Getreidepugmühlen 2c., 60-70 Sto£ubren, Negulateurs, gol- 
dene und filberne Uhren, 40-50 goldene und filberne Ketten, verſchiedene andere 
berne Gerätbe, Salon Spiegel, vollfändige feine Möbel-Garnituren , Dumen- und 
Serren s Sekreiaire, viele polirte Commoden und zifche, mehrere Fauteulls, ele⸗ 
ante Sinder-Chalsen :c. und als geringere Gewinnite_feidıne Negenfbirme, 
eifefoffer, mebere hundert filberne — ‚ Garten» Möbels, fette Hämmel 
23€, ꝛe. ftatt und ift der Preis eines Loofes anf SO Er. feitgelept, 
Vorandfichtlich wird die Zahl ber ns | 


betragen, 
BE Loofe verfauft undlladet zur zahlreichen Betheiligung ein. 
Sbernburg den 22. April 1870, . 

. Erfpenmüller, Berirksamtsgehülfe. 198558 
Die Herrn Bürgermeifter werben freundlichft erſucht, diefe Ankündigung in ihren Gemeinden bes 
kannt zu machen. 


lannt u Magen [TU — — — — 
Un die Kirchenverwaltungen von Giattbach, Seiges [771203 Bei Yalatin Wagner inklix- 
brücken, Heimbuchentbal, Kleinoftheii, Krommentbal, genbeen Job 800 fi. auf exit Dopelbet 
Leider, Neubütten, Notbenbuc, Straßbeilenbach, | Sörtinger mn Gorbaer Eerpelat- 
Waldaſchaff, Wiesthal. würjte, alte und neue feine Leber 


Das Statt« und Rıchnumgsweien der Kultus würfte mit Trüffeln , " 
Rüftungen betreffend. Tmusft,  Weftphältiche Ehieen 
Denn bie’gemäß.diebamtlichen Auzsihreibens vom 19. April 1. 8. — monirt|jind vorräthia und empieble billigt 


unterm 19. v. Wis. — zu eritattenben Vorlagen nicht bisIangftend Montag den|273616 __E. Brüdner, danfie. 
18. I, 0 ie deu Ginlauf des unterfertigten Amtes gelangt find, jo exfolgt am — Zummer find zu 
Dienftag den 14. 1. Dis, Vormittars die Abfendung von Wartboten. vermietben bei 
Aſchaffenburg den 7. Juni 1570, G. Leni am Stift. 
Königlibes Berirbsamt. — — — — — 
a2 Fitenſcher. Geld-Hourb, 


. * i 
An fämmtliche Bürgermeitt:r des Amtsbezitks. * Bopalte. 2... 
Die Asleiftung des Verfaffungseides pro] do, Wreutiche...» 
viertes Quartal 1869 und erite Quarial| Holländ. 10 fl, Städe . 
, 1870 betreffend. ulaten 

Das diesantliche Ausſchreiben vom 25. Mat d. 58. rubr. Betreffs (Adafiend.] do. al marco „... 
tel Blatt Nr, 120) wird zur umgebenden Grlebigung in Erinnerung gebrucht. 120 rantn-Btüde . . . 

Nicaffenburg den 8. Juni 1870. ; Ennliihe Seumereingß 
Röniglides Bezirsamt. Auifiiche Aınperial® . . « 
Fikenſcher. Bold das Ufund ſein.. 


3 
3 
5 


— 


& 
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aus freier Hand zu verlaufen. Das Unsfirodnr eichemer, 10. wie auch bucener Mainwafferiwärne, 
weien wäre aud zur Anlage einer Fabr;tſ Bohleu bes vorzüglichiten Speſſartholzes Am 8. Juni Ubenbs 16 Grab. 
ſeht geeignet. Näheres in ber Epp. b3. Bl.hınd jeder Battung zu verlaufen. Am 9. Juni Morgend 14 Gradi 





Sntelli 


genz-Bla 


* 


kt. 


Weiblatt zur Rſchaffenburger Zeitung; 


sugliig « 
Bietlkhen Auiger | 
für bie |. 
koniglichen Bezivtaämter Aſchaffenbarg, Alzenau aud Obernbuigi 
Feeitag den 10. Juni 1870, 


gerkkarı 8 te. [de Dis 


Taages⸗Nachrichten. 

Münden, 8, Juni, Ja Abgeorduetenkrelſen iſt 
man ber Weberzengung, daß nad der Fieſtſtellung bes 
Ausgabenbudgeis, welches 53 Ende Juli zu Stande 
tommıen wird, eine Baufe in ber Tätigkeit bed Land⸗ 
tag8 einfritt und die Kammern vertagt werden. DaB 
MWahlgrfeh wird, fo glaubt man, noch vor dem Wudget 
beralden und virwerfen. Gr. 3.) 

Minden, 8. Juni. Dem Vernehmen nach hat 
AH bie Staatsregierung veranlaft gefunden, den Obere 
Reglerungdratt Ried! mılt der Ausarbeitung elned neuen 
Vürgerwehrgefied zu beauftragen. Es ſcheint alfo, 
daß fie ſelbſt die Ungugänglichkelt dad vorgelegten Geſtch ⸗ 
enttwurfed eingefehen habe. 

..: I Münden, 9. Jun, Dir 3, Ausfäuß der 
Kammer ber Adgeorbneten beantragte die Zuftimmung 
zu dem vom Handeläminifter vorgelegten Befehentwurf 
über den Bau von Bizinaltiſenbahnen durch bie bayı“ 
riſche Oſtbahngeſellſchaft. — Der Referent ber Rain, 
mer ber Abatordaelen über den ordentligen Etat ber 
Miltärverwaltung btantragt eine Reduzirung ber dor⸗ 
derung bed Sriensminifterd von 15,700,000 fl. auf 
hrlich 12,667,368 fl. Unter Anderem empfirbit ber 
Referent die Verminderung der Armee um 8 Jafans 
terieoBatallione und A Kavallerie⸗Regimenter, die Abs 
fürzung ber Präfengdauer, Aufgebung der General Jas 
fpettion der Armee, Wegfall der Dieifiondverbände und 
des Artillerteforpäfommandos, Aufhebung der Kommans 
dantſchaften, der Megimentäwerbände und Reglments⸗ 
muflfen und ded Inflituts der Stabsfanptleute, Cine 
ziuehung der zweiten Unterlleutenantößellen Gei ben 
Rompagnien, Verminderung ber Zahl ber Militärbzgirkze 
Gerichta von 5 auf 2 und Aufhibung des Kadet ⸗ 


te Rorpd, 
LI Münden, 9, Sunl, Die delsgerichle für 
— —— 


Veittzeila aurı Yesan Maxi 


EERIREEREENOTERSREREREPEERFEEFTETTTE EHRE 
Tautern, Landau und Zwelbrücken. — Dis Kollegium 
ber Gemeindebevollmädtigten der Stadt Mühen hat 
Beute einſtlwimig beſchloſſen, daß die zweite Rate von 
30,000 fl. zur Errihtung bed Nallonaldenkmals für 
Adalg Mar IL fofort uud ohne jide Bedingung an das 
deßfallſige Erntrallomite aubbezahlt werde, Der Masle 
frat Hatte an die Auszahlung biefer Summe bie Bes 
dingung geinüpft, dah vorerft die archltektoniſche Uns 
gebung des Denkmals geſichnti werbe, 

“* Münden, 9. Jani. Dar oberſte Gerich d⸗ 
hof Bat Heute eine ſehr wichllge Prinzipienfrage ents 
ſchieden. Nach Urt. 474 did neuen Bemeindigefeges, 
wildes auch für Wahlen In den Armenpflegfhaftsrath 
analog anzuwendan If}, wird derjenige, der ohne einen 
Entfhuldigungsgrund geltend ga machen oder nadbens 
diefe wirtoorfen worden If, bie Urbernadue eined Gi⸗ 
meindeamted verweigert, an Geld von 25150 fl. zu 
Bunften der Gemeludekaſſe beſtraft. Der Raufızann 
Joh. Math. Bauer in NUrnderg nun war Im Deyember 
vor. Jo. durch die wireinizten Gem⸗indekolleglen zum 
Armenpfleafgaflärat$ In Nürnberg gewäglt worden und 
teigerte fich troh Verwerfung feiner Alehnungtgrände, 
diefes Amt ju Abernehmen. Dur Strafmandat be3 
Stadtgeriät3 Nürnberg vom 13. Januar I, 33, wurde 
er deßhalb zu 50 fl. Beldfirafe verurtheilt und biefes 
Urtheil wurde nach eingeirefener Rechlokraft vollzogen. 
Bauer wurde nach Vollzug beBUctgeils in eine Sih aug 
des Urmenpflsgfhaftsrathed geladen, imeigerte Ad aber 
auf Grund der früher auszeſprochenen Weigerung ber 
Amldannahme, in ber Sihung zu erſcheinen. Ed er⸗ 
folgte dißhalb durch daB Stadtgericht und bezw. Bi⸗ 
zirtsgericht Raenberg wiederholl Verurtdellung deſſelbeun 
und zwar zu einer Geidſtrafe von 75 fl. Geigen biefeß, 
Urtgell ergriff Bauer Nichtigkeltabeſchwirde. Sein Bra 
traten, Rechtsanwalt Gottheif, führte auf Brund bed 
Geſchedicxica und der Eniſichungegeſqhichte beffeiben 


Weigerung der Uebernahme eines 
Kr Mahl angelragenen nr r 


einmal beftraft werden köonne. Dieſer Anſicht ſchloß 
ſich auch der 2, Staatsanwalt am oberſten Gerlchta⸗ 
bofe, Hochtder, an und der oberſte Gerichtshof vernich⸗ 
tete auch auf Grund derſelben Anſchauuugen das Urs 
{heil des Bezistögerichtes Nürnberg unter Frelſprechung 
de3 Bauer, — Nach der Aeußerung, melde man bis 
jett über das famofe Meferat des AÄbg. Greil Über die 
Stoatsaudgaben und zwar ſelbſt von Abgeordneten ber 
patriotifcgen Partei vornimmt, iſt mit anzunehmen, 
‚dab Hr. Greil mit feinen Anſichten durchdringen wird 
und befteht die Hoffnung, daß feins wiſtullichſten Ans 
träge fon im Ausfhuffe abgelehnt werden büsften, 
Banbähut, 6, Juni. Der Heutige Kurlergug 
hatte über eine Stunde Berfpätung, und zwar in Folge 
davon, well fi auf dem Mirdlofener Bahndanım 
neuerdings die Sqhienen fenkten, wotan ber feuqchte 


rund — die Bahn If} Hier duch eins Strecke Zları | 12 


mo08 geleitet — die Schuld trägt, Es iſt dias eine 
Kalamiktät, melde in nächker Zeit noch mande Bars 
Behräfldrung mit ſich dringen bürfte. 

—* Von —* Im hieſtzen Zellengifüngnih 
inpaftirten, Sträflingen Ind nah, eiger karzlich aufge ⸗ 
nommenen Lifte 20 Sträflinge mit Waberarbelten bes 
ſaufugt, 12 Bildeten Hiegw, die Hlifsarbriter, 42 heferten 
Schußmagerarbeiten, 58 Sämelderarbtiten, 20 Hiigäfs 
tiglen fi. mit Anfertigung von Kinderſplelwaaren, 9 
mußten die Schreinerarbeit für das Haus beforgen ; 
außndem arbeiteten 3 Burtenfsläger, 1 Dickenſtricker, 
34 Rarlonageardeiter, 15 Büdjgniger, 9 Metalle 
arbeiter u. ſ. w. 

Bamberg, 8, Juni; Dir an den Pflänfifeiertagen 
dahler abgehaltene Kongreß beutiger Arberarbeiter Jahlle 
Kriläufig 50 Tpellnehmer, woruutir 10 andmärtige Der 
lagirie (unter Anderm von Leipzig, Weimar, Stüttgart). 
Die Grüundung einer allgemeinen Naterfügungstaffe 
ſoll beſchloſſen worden fein, 

einfart, 8. Juni, Die Bereinigung bes 
Hlefigen Stadt» und Landgerigts iſt nunmehr deftnitio 
bafloffen. Die Ernennung der Beamten wird täylich 
erwartete — M. Kupfer, ſatheriger Bote am E, Stadt 
gerihte, wurde zum Boten und Eifenmrifter am FE Land⸗ 
gerihte Hofheim ernannt, 
ürzburg, 9. Juni. Giſtern Nachmittags nedte 
fid) cin Studirender in ‚der Wohnung fehner Verlobten 
mit diefer, wobel fi eine Piſtole, vou der er nicht 
wußte, daß fie geladen, enllud und bie Bedauernewerthe 
ſchwer verlegte. Obglelch in Folge alsbald geleiſteter 
ärztlichen Hälfe die Kugel ausgeriogen wurde, befindet 
fig die Berwundele leider, nit auftr Libendgefahr, — 
Grftern Morgens ward ein Artllerift ſchwir verleit ind 
Müitärfpital gibracht. Derfelde war auf dem Kugele 
fange von der Probe gefallen und Übertagren worden, 

Würzburg, 9. Ianlı (Shmwurgeriät. 27, 
Fall, Kontumazlalfall, Shluß.) Die , Staafobehdede 
“beantragte. gegen Brand eine Sfärige Zugikausft:afe, 
pährend die Berieldigung Magen Vergehens dar Körper 


verlegung 4 Monat Gefänzuig 
Inutete wegen Bergehens ber 
Monate Gefängniß. 

(28. Fall. Kontumszialfall.) Anklage Eugen 
Peter, vorm, Rentamidobrrfhreiber am amle 
t. Zultuöfpitald gu Wutzburg, wegen cent. 
Dirſelbe ift nämlich beſchuldigt, diefes VBerbregen bas 
durch begangen zu Haben, daß er ald Affentlicger Diener 
genannter Stiftung von den ihm vermdge feines Dienſtes 
als Oberſchreiber anpertrauten Geldern im ber Zeit vom 
30. Yuzuft 1858 bie 2, September 1868 na und 
nad 6715 fl, 265 Er, in ber Abſicht, ſich einen zetse 
widrigen Borthell zu verfhaffen, fich unbefugt auelguele, 
Ungellagter iſt ſiachlig und fol fi dem Beruchmen 
nad ald Lehrer an einer deutſchin Säule in Rew: Work 
in Amerika befinden. Dur das Urtheill des Schwur⸗ 
geriptäpofes wurde Vater In eine Gjährige Zuchthaus 
ftrafe —— — ber & re At j = 
Bertheidigung re Zuchthaus Hiemit t 

für den Kereis Ualer⸗ 


franten und Mfcaffenburg pre 1870, 
tag erdff ae 8 ——— — 

g erdffne ndlun 
6009 Atglieer, Brhrer 


des 
r 

der Obmann DIE Orldausfguffed, * 
sit den deutſchen Fatben verzierte Sr  erdffälte 
bie Berſammiung mit Folgenden Worten: „WB 
mann bed Oetkaudſchuffes wird mir Die Efte zu 
die geehrte Virſammlung In biefen 
Räumen zu begrüßen, Willfem hret 
und Lehrertunen In der deutſchen Stadt Wien, (Bradol) 
Sqhon lange verfolgten wir dſtetrelchiſchin Lehrer Die 
Gifolge, melde unfere deulſchen 


Bırfanmlungen etrangen, mit — * — In. 
a ir ad 
Eu 


die bautige Berfammlung des 
den u “ re Sit —ã Ey 
eröffnet und er⸗ 


eiguiß für ben geſammien Bfterrel 
Id erfläre die Borverfaommlang Yu 
ſucht den Rıferenten ded Vorotiad, das Wort zu ar 
—X hat — ae Rrigen 
niräpe enden Bortt t iv 
folge. Man shrigte ih dahin, va nde Ehemata 
zum Vorlrage gelangen follım: Am De 
Sıminarfrage; am zweiten Eayı: Di 3 
am britten Tage: Die — —J— 
Berlin, 8. Juni, Graf Blmard, ber fich nd 
felter RAckkehr von Bad Emd Geute nah Varzin 5 
geben hat, wird nad dem halbamtlichen Watte dort 
zu Anfang Anguft verbleiben und dan zus Enthälle 
lungöfeler der Sialue Frledtich Wilgelms M, (am 3, 
Auguſt) nach Berlin zurüctehren, — Wir dem „Rätin, 
Kur.” ons Bad Ems gemeldet wird, folk bi ung 
yrifgen dem zufftigen Großfärften Wladimit (zmölten 
2 — * — 4847) und ber 
dter bed | id Barl, Nic @ 
nädnd Rand, a 










Erteleuz, 4, Juni. Giſtern iſt die Bei Gellen⸗ 
Ein gelegene „Settericher self und 
ſollen 2 Pierden eirea 300 Schafe in den Flam ⸗ 
mod gefunden hab 
GShandan, En —* — * an. der 
lie agnie Preußen 

en a DE East 
bis die tt I 
tbun fi id ih 8 ir — — ah 
oe nn war, in der Stärke. von 105 Mann 
und zwei en Su - —— 
srarfpirte diefatde, ea 
Dim. ſogenaunten ‚Hirrenhaufe angelangt, dien fie 
meiltiächicge ) Exerzillen. den dad Damtpficiff, wil⸗ 
*5 die —* von Hirruokcelſchen nach Dresden zu 


NOLTE, Saaden ie NG Aura 


—— Kl a Ten unter Singen und Lachen nad Kdaig ⸗ 


(dr 3) 

mit, 9, Jant,  Diejenlgen Diebe, waich 

u mit: Bet auf ‚der. Hanater Bahn ent 

mental: Babe, ſind entdeckt und bereitd eingezogen wor⸗ 

Ein Wi T das volele Geld, welches er beſiht, 

ee am Tg gewonnen haben. — Im Main in 

der von Miederrab wurde bie Bas. ir Winder 

auferfumden, melde in”einen Topf Hinfingegwängt war. 

Genua, 7. I ri Noch einem Gerucht verſ 1 
er 28 Wahl Arte Bande die Eſſubahn bei 

-Jerflören und kam mit 23 ten in Bone 

teren wobel ein —— verwundet wurde, 


Aare Depeſchen. 
«10. Zunt, (Abgeordnelenkammer.) 
wurde daß —*6 Zeit 
Skin — a 21 Stimmen mit der Modifitdton an⸗ 





——— 

” — 9, Zum, Die „Keuzzuitung“ ertlart 
bie Mitrpeilu der Times über weltere Erdffr 
rüngen des an Bfandten, Herru dv. Arnim, 
an den Kardinal Untonelli für vdllig grundlod. 


Untlide Nachrichten. 

CH Se. Maj. der König haben deu — au 

Amorbah Dr. U, Firmbadh nad Berolghofen verieht; 
bie Latholifche Pfarrei "Steinach dem Priefler J. 
Pfarrer in Wartmanndroth, Übertragen; und Ihn 
dab die Pfarrei Medenried von dem Bifcpofe in Würze 
burg dem Priäfter F. Beulert, und die Pfarrei Hohes 
ftadt dem Peidfter 9. örwenheim, Pfarrer in Obtrflar 
dungen. wsrbe, 


(Forftdienftes.Mahriäten,) Der k. Ferſt 
A MM ——— wurde auf "den « 
® Rise Bud a. B. verjeht —3 vo 
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andels⸗ und volfswiet 
» —— etbfchaftliche 


Dammelburg, 7. Juni. Er} bes 
Rineder — — ie ma m ats 
en Sof per Morgen. &8 Ar icae Kal 


ere Vieh „ bie nothgeb 
Be . ame ade den It far 
au deu Berbiente Neben , der Pamit-ergieit were 


den io! 
Bade De 
gi 2. 17 ee fo wie’ ee 


—— *— Hauer Shaun ee 


de —— Unſere Weinberge ii 
— — 
—— wer us ver Ueberhauptichat 
gute se bes 
Hape ent * ſo ſind bie — 


—— —— 
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ERFUNDEN UND MIT DEM .BESTEN - 
ERFOLGT ANGEWENDET VON 

DER-BERUMMTEN. GEBURTSHEIL- 
FEBIN SPBOMOVRTEN DOCTOEIN 
„FRAU PROF HEIDENREICH = u SIERDLD 


A. Gentil, Conditor 
in Aldaffenburg: 272 








Nach 
Amerika & Auftralien 


Iwerden mit Poſt · D 
Da Zune mb Beaeltäiten Auswanderer und Reiſende 


V. S. Busterlti in Aſchaffenburg, Generalagent für Bayern, 


und die Sptsialagenten : I. E, Bergmann in Nihoffenburg am charſen Ed, M. ‚ Michel in lobt, U. ® 
Drüller ıı Rleinbeuboc, . Scholg in Klingenberg, Sb. Muppert in Matcca * 


Stuttgarter Rirchenbanioofe — ——— 


Briefliche Beſtellungen werden bei Einſendung des Betrages in Marlen unter Beiftaung einer 8 fr. Marle für 
ſofort erlbint. 






2754 Musfhreiben. Gaftwirthf erfauf. 
Aus Auftrag des t. Hanbelägerichts dahier merbe ich auf meinem Gefchatts,](27599) Der Unt ete if gejormen, 
an en 

ttiwoch den 28, Juni I. Js. Nachmittags 2 Uhr, amilienver! e halber, zu 

—— m. HE — igen, —— und ——— —— — einem * 

efertaieln, Papier, Kinderpuphen, St , Gontobücher, Farben ⸗ ! immer , 
tafichen, Atmberipielmaaren u. |. w. im —— * folertige Bonrzehlung —— 8 Kellet und Stallung. 


öffentlich verfteigern. aus hebt an ber Sanbftrabe, vor 
—E— den 7. Juni 1870. —*8 ift ein großer Garien unb 
Bayer, f Notar. ter demſelben it eine W 
j Teer — OT — Born ſich —A an mid) werben, wo⸗ 
Dienft Dekan ” mac 15 * a a "ben 
r en n 14, © . ba tags ’ ! 
wirb auf bem Bemeindehaufe u Dieruan r — in Gemeindewalbe pro in Neilberg. 


1870 verftei &t bi i 
5 igert, vom an = gehe einlabet 


Nah 
m — — m——— 
Bürgerverein Frohsinn. sehe, mar, pl hen 

Sonntag den, 12. Juni: — vn Li & | 


H armonle mus i k — —— im x 
im Garten, bei ungüinstiger Witterung im Saale, 2701 Heute Mbend gebece⸗e 
Anfang 4 Uhr. en 500 1,8 aegen bi 
„ IBerfierung zu toi , 

m Der Ausschuas ic end in der Geneinbeläfe 
An die Würgermeifter gNeudori, Rotvenbue, Zailanf Straßbeifen. | Ylaumbeim. i 
des Amtsberzirks. bad, 2resihal, YWinteräbac. GeldAur, — 
u Schuldentilgungsrechnungen Yiftolen 
Tas gemeinbliche Rechnungs] Giattvah, Heinenbräden, HöRbad,) "yo, Doppelte y 
weſen pro 1869 betr. Krommenthal, Rothenbuh, Stoditadt,| do. SPreukiihe-..- 

Nacgenarnte Gemeinden find noch mit|Wiestbal. Er 
ben bezeichneten Rechnungen im Rüditande. Aidafjenburg am 8. Juni 1870, Dutaten ‘ 
Die Bürgermeifter erhalten wiederholt Önialıches Bezirktamt. de. al marco 
un Bulcma, Dice Rechnungen bis lang Filenider. — Franten-Bthde - 


Wits. ın ben amtli TE TEE KT 
mibrigenalg die At Geſchaͤſts Empfehlung. —— M 





inlanf zu bringen, widrigenfalls die 
kaum Fe Wartboten unnachfichtlich er · RN) beehre wi, biedurch zur Rent ” bas fein. . 
u bringen, dab das von meinem feligen]5 # FIR 
N rn ar EN —E Anton Bang leitger betriebene Alte öfte, 207 pr,rauk‘ 
Heigenbrüden, Heffentyal, Haha, Alein| Schlossergeschäft rc 
oftbeim, Krommentbal, Yaufac, Neudorf, von mir unter Diitwirkumg eines tüchtigen] Treu, AnfienrEcheime 
r ‚ Dbernau , Noibenbud,\Gefchäftsiührers fortaeführt wird. 5a "de 2 
Earlauf, Schmweingeim, Steinbad, Stod-| Um geneipte Aujträge bittet £ Div. f ‚An weifumgen 
Baht, Strahbefienbad), Weiberäbruns,| Klara Zang, Schloflermeiftersmittive eh ji Be ;. 
jesihal, Winterbach. 2757 wobnhatt in ber Karlsſtraße. —* 
Schulrechnungen. 


m Maimpai { 
Heigenbriiden, Heilentyai, Hö4bad,|2758 Heute Wbendb gebactene Fiſche Am 9. Sul —S 
Nleinoſiheim, Kroumenthal, Frohnhoſen, auf ber Mainluit, Am 10. Juni. Morgens 


Retiairt unter erantwortlichteit dea Deugera uud Mergers A. Mönilanbt, 
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Intelligenz. 


Veihlatt zur Rlöohenbungen Beg, 








Amilicher Bnzeiger 
tar bie! 
Finigtiten Begielükmiee Alzenau nd M 
Samftag, * — 1870, 
D 14 Buteligeng · au erjärtul HIglIG ala Felge zer Krtra -Bbounımenid: — sa air a 
gedähar: 8 1a. fände Wetttzeils oder bern Mewm| 
EEE ERBETEN — 
de 10, at Br Sm Kae Rn HREN | Oermerägeine anf den Zwick eier abwehr pldblicher 
D N und Mndered mehr, 
fand. zu Pr — ee dar ünden, 10. Funk, Referent Breit beans 
Babnderwal tan enbahns hi; * Bertainderung der Beamlen des Miniſteriums 
berbandes Ftt wohl WS ta und | des Meußerm, da nicht erkannt werben! Körmey' dab in 
Oſtbahnen —— — wg fi | Wolge der Gründung des norddautſchen Bundes die Ges 
Dunn San Mein bed hm ——— — fchäfte unfered Minifterinms ſehr bedeut · nd vermindert wor · 
ihr zug, Zeit din Ver Tarifs. nnd 3 irdb | dem find, Ge Brantrast Streidjinig der 20,000 fl, für 
de n zu. Öunflen — 2 vorgengmmmen | bie Profis, 10,200 fl. für bie Disponisilitätgefalte Im 
werden. ( Stantaminifterkum des Aenkern, 5000 fl: von dem zur 
* CH Das Beam ber — Unterfliiung SilfeSenätfiiger Baer im Auslande ausı 
der ‚Stadt ME Mogiftrats | aefepten! 40,000 fl. Much der Beitrag von 45,000 fl. 


Beinetrahs * den, — * ein au rfe “ = 
Ba * auf, ber, bo geenn 
in 


ge 
dir Ra 5 korbiieten. m Haute Vormittags im 
die Ah — und bat mit bem 
Wcen Etat, der, Mil — 6 Der 
5* wohnten der keriegemniſter und, det Generals 
ee lunt NER v. Bi ja bei, — Dir Finanz: 
(ans 8, dır Kammer Mbgeorduelen tritt Hrute 
8 dur Bortfehung ber Budgetderoffungen aber« 
anlamımen, — Der Veroane Roi Beantragt 
Raeriut Aber mM del "zur Echielung 
wilterer Erfparungen eine Br * Kung der Aullerie⸗ 
Si * a Auf dem . * ln 20 H 
die ufebung um Sranftalt , welche To 
gut wie he 3 ſch —— der Zahl 
der Kommandanten der Militärblldungsanſtaiten vom‘ 
af 2) Bpehung de der: non —— igen 
Arbeun begdigti fit, dar —— ſei, fr 
fen — ——— anfertigen u. w, “ hung 


unfe . i 
von 5 N ir & Gen ige Fr Hal ſchen 


für das Bentrallandiotrtöfchaftäfent ſoll wegfallen, = 
der Boftion der Zuſchüſſe kür Gefangenanſtalten uad 
Zuchthauſer ſpricht er den Wunſch aus, daß nicht ums 
able Beife Gtrafprogeffe eingeleitet Werden ; daß bie 
Gefangenen menſchlich“ behandelt werden, daß bie 
Strafe ala Strafe gefügrt werde. Er ſchlägt wenigſtens 
für katholiſche Gefangene zwei Hauptmlttel wor: 1) _ 
Ursertragung der Auffiht am reltgläfe Orden, 2) re⸗ 
ligidſe Uebungen für die Inhafttrien, 
Bayreuth, 9, Janl, — 52 u fiad aus der 
Strafanftalt St, *5 zwei Zuchtlinge entfprungen, 
Drüdenan, 8, Imi, Geftern Nachmittag brach 
In dem freißerel, v. Toänzenfhen Waldungen zwiſcheu 
Modlos und Welgentah ein Vrand aus, welcher id 
trotz raſch Gerdeigenilter Hulfe auf eine Flaͤche von circa 
8 bayır, Tagwerten verbreitete, Weber die Entfiehungss 
urſach iſt zur Brit nodinidhts Bekannt, | U (8...) 
Würzburg, 10. Jant, Dieibirfige —— 
alte Vucgerdochier Mana Meg, welche, wie gemeldet, 
von einem Studirenden, Ihrem Verlobten, unvorfihtiger 
Welſe einen Schuß erhielt, iſt noch geſtern era an 
— en —* 
ware 1 Big Geſtern Abend u 6 up 
murde au Bingen ein ——— einem Zuge 


Aberfahren und getdbtel, = Eine hleſige Bärgerdfran 
kaufte Heute Morgen auf dem Wodenmarkte für 5 fi. 
Butter, Als fie gu Haufe ihre Waare näher unter 
ſuchte, fand fie, daß die „Rlumpen“ aus einem Kırne 
bon weißem Räfe beitanden, der mit einer binnen Gchichte 
Butter Aberdidt war, Die Betrogene uilte natürlih 
ſogleich auf den Markt zurüd, konnle aber die Ber 
fäuferin, die ſich entfernt zu haben ſcheint, wicht mehr 
anzfindig machen, 

Sranffurt, 10. Juni. Wie wir vornehmen, hat 
der eine virhaftete Hanauer Eiſenbahn ⸗Arbelter, ein 
Tyroler, bereit ein volles Geſländniß hinfichtlich des 
Dieb ſtahld des Fachens mit Geld abgelegt. Auf feine 
Ausfagen Hin wurde ein Landemann, welchtr Tags 
vorher aus der Unterfuchungahaft entlaffen war, geſtern 
Aband wieder eingezogen, da er Tel am Diebitahl 


genommen Haben fol, Der erſlere war erft jängft in, 


feiner Helmath und Hat bort dem gibßlen Theil des 
Geldes bei Verwandlen angelegt, 

tPeft, 10. Zunt, Die geftrige Batfyany- eier If 
in größter Ordnung verlaufen. Die Betheiligung am 
derfelben war eine außerordentlich zahlrelche. Sammt ⸗ 
liche Romitate, die Horvedurreins, die Alademie und die 
Ikerarifgen Geſellſchaften waren ontrelem Der 3:9 
dauerte Aber eins Stunde, 

Rom, 7, Junt, In einem durch Vermiltfung der 
Kardinal Begaten dem Papft Abergebenen energifcen 
Proleſt, welcher mit mehr als hundert Unlerſchriflen 
verſehen iſt, tritt bie Oppofllion auf gegen das gewall⸗ 
ſaue Vorgehen, durch welchts man in ber Situng vom 
3, etwa 50 Balres, unter denen ſich auch Mſgr. Dur 
panloup befand, verhindert Hat, zu ſprichen, indem mar 
en — den Schiuß der Dieluſſion vo⸗ 
tiren lleß. 

Floreuz, 8. Juni Die Gozjelta Uffiziale vir⸗ 
Ifenutiht Einzelpeiten Über die bei Lucca anfgelauchte 
Bande, Diefelbe beftand aus 54 Jadividuen, bemäch'igte 
ſich der Waffen der Schüler des Lyyums, fiel jetog 
geftern bei Porretta in die Hände dir Teupper. 

Mailand, 8. Juni. Der Praſident des Gerichts⸗ 
hofts erhielt ein Schreiben, worin ihm mit bem Tode 
gedtoht wltd. Die Iffentlige Sicherheit in der Provinz 
Ravenna iſt nicht zufriedenftellend, 

Smyena, 4 Juni. Eine aus Griechenlaad ger 
Tandete Räubsrbande befindet fi bei Birla, 


YUmtliche Hachrichten. 

CH Dur Bırfügung der El, Benera'gofadumiate 
ftration wurden verfegt: Der Aſſiſtent I. Schmid⸗ 
mapr von Hof an daB Haupizollamt Hugeburg, ber 
Alfiftent E, von Mäffengaufen von Minden nad Auf 
fein, der Alfftent €. Horm von Ludivigspafin a. Rh. 
nad Münden, der Aſſiſtent M. Brüdi von Boyreuth 
nad Regnäburg, der Affiſtent H. Deigepf von Lindau 
rad Bapenih, der Amisdlener F. Kugimiller von 
Füfen nah Memmingen, der Amtssiener A. Hoffbauet 
von. Augsburg na Füffen, der Awledlener 8, Hitſch 
vom Lindau nad Angeburg, Berufen wurden: der 





Zollpraklllant 2. Bros in Wurzburg zum Aſſiſtenten 
nad Bamberg, die Zollpraktitanten 3. B. Traßl und 
I. Allioli in Münden zu Afftitenten bei dieſem Haupt⸗ 
zollamte, der Zollpraktitant 3, V. Feuzl In Münden 
um Alfiftenten nad Lindau, ber Bräng-Oderauffeher 

Hıumann In Salzburg zum Affiftenten nad Lud⸗ 
wigshafen a, Rh., die Bränzanffefer I, Pfretzſchuer 
und J. Wur mer in Minden als Amlsdiener daſebſt, 
der Gräuzaufſeher J. Hutter In Dielerborf ald Amis⸗ 
diener nach Augsburg, der Brengoberauffeher P. Geichtner 
in Minden als Amisdlener nah Lindau. 

( Schuldlenſtes ⸗ Nahrihten) Dim Gäulvere 
wieſer Georg Lang in Kbhler wurde der 2. Knaben 
ſchuldienſt ga Ofenfurt übertragen, 

$ Dem Squllehrer M. Wagenhäuſer von Prap« 
pad, Bey Haßfurt, murde feiner Bitte enlſprechend 
der Schuidienſt gu Bräd, Bey Bollah, dem Schul⸗ 
Dienfterfpettanten F. I. Kahn zu Därfeld die Schul⸗ 
ftele zu Baltenfliin, Vez. Gerolzgofen, und tem Schul⸗ 
dienfterfpeltanten 2. Breitung zu Korbelsdorf, Bey 
Pegnitz, die zweite Lchrerflelle zu Broßmeizpeim , Bey. 
Alzenau, Übertragen, 


Dinkelsbühler Verlooſung. 
Durch den raſchen Abſat ber 
Dinkelsbühler Looſe 


iſt das Komite ſchon jetzt in den Stand geſeht 
30-40 Reit und Zugpferde, 80-1C0 Sthd 
Ochſen, Stiere, Kühe und Kalben, 50 -60 
Stud Schafe und Himmel, 80-90 Stodı 
uhren, Regulateurd, goldene und fllberne 
Uhren, 50—60 goldene und filberne Ketten, 
verfhiebene filderne Geräthe, elegante Kinder⸗ 
Ehaifen, 20-25 fein vergolvete Salonfpiegel, 
große Salons Deden, eine große Anzahl wols 
lene Reifeveden, mehrere volftändige feine 
-Möbel-Garnituren, Damen: und HerrensSes 
fretäre, viele polirte Kommoden und Tiſche, 
Bauteuils, feine Gewehre, viele eiferne Barten« 
Möbel, elegante Berner-Wägelhen, 7 Wägen, 
ſilberplattirie Pferdgeſchirre, Kutterfchneid» und 
andere landwirtſchaftliche Maſchinen, Getreides 
pugmühlen, viele Pflüge, Dezimalwaagen, 
feine Reitzäume, 70—80 feidene und andere 
Regenfhirme, 40—50 elegante Reifekoffer, 
Kupfer, Zinn» und Meffingwaaren, 200 bis 
250 filberne Vorleg⸗ und Eplöffel ıc ıc 

im Ganzen 

2500 — 3000 
Gewinnfte zu verloofen. 
Ziehung beftimmt am 12, — 15, Juli 1870. 
Preis eines Loofes 30 Kreuzer. 

Solde Looſe beforgt 

277302 Eripenmäller, 

Berisköamtsgehilfe in Obernburg. 
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zu —— Verſteige ern: u Kimi Bärgerneir og 


Am nä Di den 14. il, ben Aſchaffenburg. 
—— —2 bene — 9 Uhr 8 —ãXäͥ Ge Inlenaını — * 
"Were ben — a 1870. —— — 


b betr, 
RN — Se ehe Bent ef 


u. Bekanntmachung. Ayiys BES nu. ee 


treff3 — Sireidamtsblatt 74 — ia 
Dis Ablagern von Bauſchutt, Rehricht u. dergl, auf die in der ennin me * Darnach⸗ 

Aneguhegug ——— Verbindungsſtraße zwiſchen der Karlsſtraße re ne 

und der Hepfelallee wird biemit unterfagt. Ale fenbug ben 9. — ar 
Buwiderhandlungen werden nach Urt. 138 Abſ. 1 de6 Polizeiftraf- —8 Landteniamt. 

geſetzbů ves an Geid bis % 10 fl. geiteaft, Hofmann. 
Aſchaffenbreg den Juni 1870, 


An die fammtlichen Bur, ermeiter 
er. Starimasın .at des Beutektomis. Oberub burg. 
— —— — — ae: 
DER Befanntmachung. Die obenbenanıten Wbreffaten werben 
— Entſchliehung des —D Vauvereind werden am 18. 8. Juni uni —— bas Ausſchreiben eb, ae —— 
[a | bigende zur Get bauung, eines Doppelyaujes erforderlichen Arbeiten im Subs fe > Ahhafenbuge 6, Sale t. 
m y} verg 
Etd« und Wauerarbeiten, veranfdlant zu . . . 5884 fl. 58 Er. blatt Nr. 127 — he Renntnibnahme 
y Steinhauerarbeiten, veranſch * zu : b a je arten IRRE k 10 Er. Ben De Vollzuge bingewiejen, 
3) Zimmermannsarbeiten, veranihlagt Ju. . . . - 1873 fl. 42 fr. Juni 18:0. 
4) Schreinerarbeiten, veraniclant fu - . - = + . 2004 fl. 58 ir. Kön Is Betr tan, 
5) Schlofferarbeiten, veranfhlagt u «un.» 592 — Er Smut. 
6) Glaferarbeiten, veranſchiaat ı =» 0 = nn. 632 Ni. 54 Ir. GajtiwirthichaftsXierfauf. 4 
7) Zünderarbeiten, veroniälagt Mı 0» or 0. 1904 fl. 38 fr. nn Der Unterzeichnete iſt gelonnen, 
8) Dadbdederarbeiten, veranihlaat U. - 2.2. IB. kr. Gaſwirthſchafts · Anweſen in Heilberg, 
9) Spenglerarbeiten, veranfhlagt U x...» . 10 H. 20 Er. ———5 je halber, zu verlaufen. 
10) Diverfe Lieferungen 2» 0000. 725 H. 18 Er, sfelbe eht aus einem Wohnhaufe, 
Bufammen 14,770 I. 52 Ir. enthaltend 5 geräumige Pimmer, eine 


Lufitragende wollen ihre bekfalligen Submilttonen mit genauer Bezeichnung Badereiemtichtung. 8 Keller und Stallung. 
des Abgebotes in Propnten oder mit Anfährung einer Baukdal — lautend al —* er el eh —— 
bie &injelnen, Arbeiten, sder auf die Gefammtaustührung keubaues , verfiege ae a en 





Samftag den 18. Juni, Mittags 12 Uhr, wollen ha aetälligft. an mich wenden, wo⸗ 
in ber ung des Herrn Brofft abgeben, —8 die naheren Bedinguugen zu 
Plan, — und Bedingnibheft, liegen zur Ginficht bei Herrn N 
Magiftrarhscath Schreber offen. Philipp amt, Gaſtwirth 
—— Sun Bit Vorftand. Reiben 
voflt, — — — — 
PL. Ienay, Scriftlührer. |; — Team 30,0 
Au die Lokalbehörden der k. Be, Samftag den 18 d6, Wits, Daufe Sit. D Nr. 180 in der Steingafe 
zirks · Aemter Alzenau, Aichaffen- ftag rüb 9 Uhr, " —— a va Susigechie, als 
burg und Oberuburg. bei Meidung ber Miärberüdfihtinung * 68* ud Wa itıjde Büchern, 
Den Aufenthalt des militärs] Auseinanderjegung der Maſſe da A| Rommoben, einen at — ferftänt 
de ekhmibud) den 7, Juni 1870 einen Bla: kör a bare 
Die Lolalbehörden haben mit Hinblid Rönglihes ürdgerist mich und wecen Ka bha 
auf das Ausſchreiben der kal. Regierung — Hofmeiſter & Bein. 
— 
Franz Yruda {otort die nötbigen Echebune] gg (immgliche Bürgermeiiter dub 277IBR Seite Samfag ben 11. 
ara Du plegen un Dal Eeaebee ib bis El. Laudreutamtöbezixts en 
zur Anzeige Zu bringen, — — mit ve: ert = der Aumuüble, 
Alzenau, Kisernbirg, Obernburg den ein der u De Freundiief eingelaben 
Die t. Bertiänen. ei Der im ntelligengblatt Nr. 124 PA 


lafj Verfü bes I, Stabtrentamts 

EEE DEI TEBE ELITE _Mainlan, 
Verlafienfhatt des Jodann eigen Amtes binnen at Tagen]2776 Friſche —— 

rbier 


Englert von Wald |Hadzulommen, La e 
aſchaff betr. Aſchaffenburg den 9, Juni 1870, 
. und 
ee den gringen Nachlaß Rönigliiheb alle Sorten jeden Tag friſch. 


von Weldaigaif find Holmann. J. €. Bed, 


Un die Gemeindeausfchäüffe des k. Vezirksamts Afchaffenbirg. 


een 
* Bar bhfer ein Haben die fänmigen Gemeinhen bie folorlige gwangeweife Erholung — u oemärtigen. 
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de dieſes Dionatd Götti b Gothaer Eervxelat · RK nen. 
ber ort, Ierluube 26 Een — — — Kircerfiftung 
r arehnten, — — 2*— e mit Trüffel, Suinen it Etatspähfde (deheffe 52 * 
Salınac Self —XRX iben u en N. 4 —* rl ae er — j = Er 4 AR 
N te e 
ige a j rät nd =. Eu a 


— — Eliſe Staab. a rüctuer, Sandaaffe. 


m „Duiihtn den Thoren Wr, F und Maimvafferwärnte, 


ift der mittlere Stock zu ver] Am 10.Yuni Ubenbs 16 Grad. } 
— 9 1231012068 Am 11. Juni Morgens 15 Grab. Mabheres in ber, 


Mebiotrt unter, «iepamtunetlichheht dea Merudent und Merkapech, ME. EEE, 4.44. nm dd 
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Intelligenz. Blatt. 


Werblatt zur eiufenhunger Zeitung/ 


aalcia 
Amꝛtlcher Anetgeꝛ 


Tür bie 
königlichen Bezirkoärater Aifäaffenburg, Atzenan und Oberuburgi 
Montag den 13, Yun ben 13, Juni 1870, 


D 10 Intelligenz « Dlatı eriöriet täglIG old Deilage rta 
gehühen 3 Te, far u⸗ 






Zages⸗Nachrichten. 
Aſchaffeuburg, 10. Juni. Deffentlise 
Sihung bes tgl. Appellattionsgeriht3 das 
bier] 1) Der Bauer Adam Bachmann von Elfens 
feld wurde durch Erkenntuii des k. Bezitkagerichts das 
bier vom 26, April wegen Vergehens der Gewalithälig ⸗ 
keit und Berufsehrenkränkung zu 1 Monat Gefäͤnguiß 
verurtheilt, wogegen er Berufung en —* jidoch 
als unbegründet verworfen wurde. 2) Die Schneiders⸗ 
Wittwe Helene Kurz von BVaunach, durch Urlheil des 
Se Säweinfurt vom 26, März wegen Ber 
gehens der Hg zu 1 Monat Gefängniß verurlheilt, 
ergriff hiegegen Berufung, Mer Gerichlöhof verwarf 
biefelbe in * Hauplfache und mobifiziete das erſtrich⸗ 
terlige Urtheil Tebiglich im Koflenpunkte, 3) Ebenſo 
verwarf berfelße die Berufung des Bauern Michasl 
Welgmantel von Rengeräbrunn gegen ein Erlenntnig 
des Bezirkögerichtd Lohr vom 24. März, woburd ders 
felbe wegen Vergehen der widerrechtlichen Hinwegnahme 
egener Sam zu 3 Tagen Grfängnig verurteilt wurde, 

+. Münden, 12, Juni. Wenn mehreren Dläts 
tern BritgetSeilt murde, daß die Slaaldreglerung ben 
Geſtheulwurf banagis dir Burgerwehr zutlickge zogen 
und einen neuen den Kammern vorlegen werde, fo bes 
zußt dieß auf einem Migverfiändnig. Es Hatte ber 4, 
Ausfhuß der Kammer der Abgtordneten, nachdem er 
fon vor niehreren Wochen den Geſthentivurf dürchbe · 
rathen und mehrfach modifizirt Hatte, eine zwelle Leſuug 
beffelben baſchloſſen, für welchen der Maferent die ge⸗ 
fapten Beflüffe neu Fedigisen follte Dieß ſchunt 
Schwieriglkoiten gehoten ju Haben, und dehhalb dürfte 
ber Herr Stantäminifter des Innern eine neue Redab⸗ 
tion des Entwurfs auf Grund ber blaherigen Ausſchuß ⸗ 
J angeordnet rs und ſoll nun diefe Midaktion 
ber in Befung die Uusſchuffes imterbreitel werben, 
ED Münden, 13, Jun Bufolge ein vom 


eBettang; — SOSSE BeBsienieniß: 800; — 


Rtieraminifterkum über Hdle Verwaltung 
dung das a tr ude *— 


Fenen Juſtruktion hat aualog dem U 


für bie, Offigiere und Militärbearalen der nee 

—— * Hrn _- * —— 
ai ' 

Meiltärbramten und —— bey 

Beamten » Adfpiranten in unverſch 

nn an WEL dm 
N u nur 

F Rüderfab, aber Darlehen flatt. 


A Münden, 12, 
Rultusminifterium® tmurbden —— —— — 


ſchuſſen des kol — —— ala een 
für die Schullehrer ⸗Wittwen⸗ und Waiſen · Unterfiäun 
Bereine für das Jahr 4870 die machbezeichnsten 
träge Seioilligt: für Oberbayern 650 fl., für Riedere 
Bayern 500 fl., für die Pfalr 650 fl, fr bie-Obers 
pfalz und für Oberfranfen je 625 fl. rg = ne 
Unterfranfen und Schwaben je 650 fl, in 
5000 fi. — Die Zahl der Obergerichtäfcsreiber, wi 
benmährt in Bayern. ermantıt erben, beirägt 84: Auf 
Dberboyren treffen 7, en 5, Oberpfalg 4, 
reg 4, Mittelfranten d, , Unterfranken 5 um 
waben 
Oo Wänden, 12. Da In pe oeſtrigen Sihung 

des Finanzaus ſchuſſes ber der Abgtordnelen iſt 
die Beratgung über bie Migterungsuorlage ee des 
ordentlichen Militärfrebits mit dem Mefultate zu *8* 
gediehen, daß bie Anträge des Rıfırımten G. F. Kolb 
Im Wefentligen Zuſtimmung erhielten, mit Audnahme 
ded Antrags auf Abſtrich des eye 36 die Res 
nlinentömufllen , twelder abgelefnt wurde, Der Bes 
ſchluß des Finanzausſchuſſis geht damnach dapin, daß 
die Bräfenggeit für die Infanterie auf 8 * 

wſeht, beide Karaſfitrregimenter und zwel “ae 


Niiterregienler aufgehoben, bie Regtmentöuerbände abs 
giseft und damit zugltich ſaͤmmlliche Oberſten⸗ und 

berfilieutenantäftellen eingezogen werden. — Der 1. 
Ausoſchuß der Kammer der Abgeordneten ſehl morgen 
die Diskuffion Aber die Advolatenordnung fort, ber 2, 
Ausfguß tritt In Beratfung über die Staatsaudgaben 
= die 10, Binanzperiode und der 5, Aueſchuß nimmt 

die Wahl eines Referenten vor über bie Biſchwerde des 

Magifirats der Stadt Landohut wegen Verlegung dere 
foffungamäßtiger .. durch daB Verbot ber Erhebung 


von Besüseen bet dem fe. 

41. Juni, Der Finamausſchuß 
ber un ber Mögeordneten bat die Beratung des 
Miltärbudgetß Gereild Heute beendet. Die fo tust ges 
Senden Anträge bed Referenten, Abg. Kolb, 
Wurden vom E, ſerie ler zwar entfcgieden befämpft 
und als unansführber erflärt, alles mit Ausnahme 
einiger untergeordneten Punkte hat der Ausſchuß ben 
Hnträgen feines Referenten belgeſtimmt und zwar theils 
mit Arne, gegen 4 ober 2 Stimmen. 

Was nun? Jedenfalls geben wir fehr sn Kammer 
Debatten — — Zuwor wird idoch der Ausſchuß 
feine Beſchlüſſe einer zweiten Leſung untergkäen und 
dann erft fein Bert warden. Be⸗ 
dauern vernimmt man, daß der früßere Gtantsminifler 
dis Innern, Sr. Eiaatbraih van Renmaper, auf feiner 
Billa in Miekbah derart an Geiſteoſchwäche erkrankte, 
daß ber Direktor der Kreisirzenanftalt dahler, Hr. Bros 
fıflor Dr. Solbrig, nah Miesbach berufen werden 

% 


Ripfeuberg, Der am Gprifti » Himmelfaßriäfefte 
bei einer Prügelei zu Miedhofen ſchwer verwundele, le⸗ 
dige Ludwig Liepold von Pfahlöpaint ift am 30. Mai 


—— 
10, Juni, Das jüngft Hier erſchoſ⸗ 

— * die 154jäHrige Tochter des —— 

Mey, der Mörder der oapd. philos. Karl 
A Die Ruyel gie durch bie 
Brite, blieb Im Unlerleibe fleden und wurde durch 
Arztliche Hüfe herausgeſchnitlen. Als Moetiv zur That 
wird Eiferſucht und Rache angenommen, weil die Eltern 
de3 Madcheno ein begonnenes Lichesverhältnig nicht dul⸗ 
den wollten, Der THäter wurde Heute verhaftet, «3 iſt 
Mnterfugung 
“Wien, 10. Zumt, Abende, Die deutfche Lehrer, 
Berfammlung wurde heute, nachdem die Gegenflände 
der Berhanblungen erfpöpfend dietutirt waren, durch 
den Präfidenten Hoffmann mit einer ſehr beifaͤllig aufs 
Rede geſchloſſen. — Die „Reus freie 
reffe* —— ein Telsgramm aus Pola, wonach 
daſeibſt die bevorſtehende Landung ltalleniſcher Frel⸗ 
— ſtrien angezeigt worden iſt. Strenge Ueber⸗ 
wachu 1 find in Folge deſſen angeordnet. An 
der Bike t Erenzen ciegoſchiff⸗. 

Berlin, 8, Juni, — en De Er un 
ſchuß des deutſchen Juriftentages in Heldelberg ber 
en, den biegjäßrigen Juriſtintag Ende Auguſt in 

ua abzuhallen. 


* Berlin, 10. Sun: Im dei heuligen (25.7 
Siyung des Bundeörathe, in wilder der Staatäminifter 
Deisrüd in Vertretung des abweſeuden Bunbeslanzlers 
den Borfig führte, erfolgte zunächſt die Beſchlußnahme 
Üder die mit der Schwelz zu treffende Vereinbarung 
wegen gegenfeitiger Mililäcdienſtbeftelung. Sodann wur⸗ 
den Ausſchußberichte erſtallet Über: a) den vom Reichs = 
tage beſchloſſinen Entwurf eines Geſetzes über die Aus⸗ 
gabe von Papiergeld; b) den Antrag Bremend betr. 
die Berleifung von Belohaungen an Seeleute für Hüfe 
in Stenoth; 0) den vom Präfldium vorgelegten Gate 
wurf eines Eifenbahndetrieböreglementd; d) die Wahl 
von drei Mitgliedern ded Bundesoberhandelägerichtsz 
6) die Befgläffe des Reichdtags betr,: 1) die Reform 
des Milllarſtrafrechto; 2) eine Pıtition . der Bes 
irafung der Entwendung von Weiden. Nachdem noch 
Über mehrere an den Bundesrath gerichtele Eingaben 
Beſchluß gefaßt war, vertagte der Borfikende die Sitzung 
des Bundesraths, 

® Berlin, 11, Jani. Dir — Bolſchaf⸗ 
tee am hleſigen Dofe, Hr, Bencditli, iſt wieder bier 
— 

And Baden, 11. Juni. Mitthellungen aus 
Berlin zufolge iſt dad dortige Kadeltentorpo wegen aus⸗ 
gebrodjenem Typhus aufgeidſt und berelis mehrere der 
aus Baden dort wellenden Zözlinge auf der Ruckreiſe 
au = — 

Karlarnhe, T. Juni. Die Rheineiſenbahn Mann⸗ 
heim · Karloruhe iſt num bid auf die innere Einrichtung 
ber Hochbauten vollſtändig fertig und wird berelid von 


Lokomotiven bifahren. 

eim, 9. Juni. Das 7. Mitteltheiniſche 
Mufitfe wird; in dieſem Jahre hierſtlbſt am 3. und 
4, Juli Ratıfinden, 

Greiburg, 10. Zunt, Es Eurfiren Bier falſche 
Einguidenftäde mit der Jahredzahl 1841 und dem Bild» 
niffe König Ladwig I, von Bayern. Grlenntli find 
biefelben hauptſaͤchlich am der ſchlechten Prägung bes 
Eichenkranzis. 

Darmftadbt, 8. Jani. In ber heutigen Sitzung 
bes Bejirtöftrafgerichts wurde dad Urtgeil im der gegen 
den ehemalizen Dberlieutenant Balentin Jager ans 
ang Anklage wegen. Herabwlrdigung der Religion 

und Berläumdung verfändigt., Der Staatsanwalt hatte 
eine Gefängnißftcafe von 6 Woden beantragt, Der 
Gerichtehof veruripeilte den Angeklagten zu einer Kor⸗ 
zektionehansftrafe won 3 Monaten und 8 Tagen. Die 
dem Balentin Zäger ſchuld gegebene Berläumdung 
Wurde bier mit 3 Monaten Korrettlondhaus beftraft. 

Dillenburg, 5. Jun, Dur eine Freveilhat 
twäre ber Heutige Frühzug beinahe verunglädt. In der 
vergaugenen Naht wurden bie Schienen bei Barg mit 
alten Eifenfgleuen und Holzſchwellen verbarrikadirt. 
Zum Brüd entdedie der WBahnmwärter nod —— 
—— und konnte fo dem Unglüde vorgebeugt 


Bonbon, 6, Janl. Der Riefendampfer „Gen! 
Eafemi iR am Gonntag nad; Deendigung feiner. tele 


ig dem og Son ben mag Penganct —X 
der Anhaftegeit, in 64 Tagen zuräd, 

* 41, Jan, Abends. (Rorted,) Mis 
nifterpräftdent Beim erlärt, er habe nachtinander vier 
Throutaudidaten vergeblich zu gewinnen geſucht, ex werde 
vielluicht in drei Monaten einen finden; er denke dabei 
keinewegd am den Prinzen Alphons, niemals werde er 
Die Rıflauration unterflüßen, fondern energlfch die Frei ⸗ 
E bewahren. Was Portugal anbetrifft, fo Habe die 

egierung die monarchiſche Höderntion ber portugiefifägen 
und fpanifhen Nation amgeftrebt, welche ihre Autonomie 
belbchalten ſellten. Dre Minifterpräfident verfigert, 
daß bie Deputisten Unruhen mährend dis Interreanumd 
wicht zu hälten. Der Deputirte Riod Rofas 
erlangt die Aufebung des Proviforiumd. Die Sitzung 
—— ohne daß es zu sinem Beſchlufft 

sam 


* Ronftantinopel, 10, Jun, Die Zahl der Sei 
dem Brande verunglädten Perfonen Hat mod Immer 
nicht feſtgeſtallt werden können. Der Sultan, die Bes 
böcden,, fo wie bie Bevölferung baten die bon dem 
Brande Betroffenen ohne Unterfgied des Glaubens⸗ 
befenntniffes mit Lebensmitteln, Deden, Hause und 
Wirtäfaftögeräthfgnften verforgt. Viele Türken haben 
obdachlos gewordene Chriſten im ihre Wohnungen aufe 
genommen, Die von din Türken eröffneten Subſkrip⸗ 
onen ergeben große Summen. 





Amtliche Nachrichten. 

CH Se. Maj. der König Haben den Begirkägeridtds 
Afiıfier Dr. I. Schmitt in Wurzburg auf Anſuchen 
Abdvolaten in Bamberg ernannt, den Advolaten 
—— * —— pe genen —* ge 

Bezirkogericht Freyſing verſetzt, dann geſtaltet, 
Tdbdotalen A. Pur in Landeberg, C. Harlle in Troſt⸗ 
Berg, 3. & Himmelftoß in Cham, G. Mayır in Elden« 
bad, Schmid in Tirfgenreutg, 2. Meisner in Bräfen, 
berg, I. Särve in Belingried und F. Müller In Wer⸗ 
tingen mit dem Gintritte ber‘ neuen Proztßordnung 
ihren Wohd ſihz an den Sitz des Bezirksgerichtes, tm deffen 
——— ihr bißheriger — gehört, verlegen. 2 

(Diözefan » Nachrichten.) In Ausübung 

landeöherriichen Patronatd wurde bie Pfarrei Bela. E., 
Dikanats Haßfurt, dem Herren Kaplan 3. Hod in 
Wörth, die Pfarrei Tockelhauſen, Dekanat? Ochſenfurt, 
dem Herrn Guratud Chr. Ullrich in Lerned verliehen, 
Durqh Ealſchlietzung vom 23. v. Mis. wurde Herr 
Rocperater J. 2, dieiſchmann in Rohrbach als Kaplan 
nach Sallauf angeitefen, und durch folge vom 7, I, 
Mi. Rooperstor A. Müller in Stalldorf mit 
Verwaltung der dortigen Pfarrei betraut, Juſtiluirt 
wurde am 8. I, Mis. Here Euratus J. Gitter von 
en für die Pfarrei Wollbach, und Herr Rar 
plan I, Hock von Worth für die Pfarrei Zill a. ©. 





Bremen, 8. Sun, Das b bed 
Rerddentfcen Lloyd „Hanfa*, Peg — 
— —— 

er ce angeirelen. 

—— und 530 Tons —* ge * 
ew ⸗York, 9, Juni. (Ber transatlantif 
Telegraph.) Das —*— bes —— 
Lloyd „Amerika“, Ropitän R, Rufflad, meldes am 
= Mai pc ger — an 28, u von Havre 

a n war, tt 
Sapattın Ber angelommen. — —* 





Sandeld und volkswirthſchaftliche⸗ 
Berichte, 


* 
—B—— 


J * * ein junge 
40 t., ei 28 k.,' cin Paar 
BE, eine Gänd ———— 
“A burg. (Biehmarkt 7. 
Re 
w 
A ne Dienhae Veoh Aoıt FR 


MWürzbuea. (Getreibemiltelpreife vom 5.—IL, Juni.) 
Waigen foitete 21 fl. 52 fr. geit, um 51 fr., Rom 16 fl, 
40 ir. geft, um r., Hafer 9 fl, 25 fe, gefl. um 9 Er,, 
Summa aller verkauften Plunde 193,829.  Umapfumme 
12,035 fl. 24 Ir, 


Schweinfuet, 11. Juni. Der heutige. Getreibemarft 

mar gering befahren. Es wurden auf bemielben folgende 

Preiſe a Waizen loftete 17—22 ft., Korn 16 fl. Or, 
* 


bis 17 fr. per 800 Piund, Hafer 7-11: fl, per 


Schaffel. 


= 
TE 
— 
—J 
= 
une 
FFrZ 


e 7 
— 


den Mittelpreis voriger Be 
37 Ir., Gerfle 14 ir, 12 Ir. 
fe lepter Schranne an Feucht Sirsh 
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j' Too s- Sp anzu 


Golt dein Allmä hat.es gefallen,. unsere. innigst“ 
—— unvergessliche Tochter, Sebwesker Schwägerin und 


nchen Geiger 






Verwandten, Freunden ünd ———— —* bitten um 
stilles Beileid 
Aschaffenburg den 13. Juni Bar 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
| Die Beerdigung findet am Diensteg, Nachmitiags 4 Uhr, 
vom Sterbehauso aus und der Trauergottesdienst Mittwoch, 
Früb halb 8 Uhr, in. der Muttergottespfarrkirche statl, wozu 
hiemit freundlichst ‚eingeladen wird. 
























—— verle ' 4 
efanntmacyun ” — biöter an Im leer 
Samſtag den 18, * L Een Dr Ahr, Seile nr cn un ie 2 
werben auf ‚bem — die Beate ag i eines beiten Du Denenen 

Wenig men 
, er Baum Da je ee alle 


—— uperrevidirten Koſtenvoranſchlage befragen 
ie Naurerarbeiten. vil.⸗- ix. 
Be: en BE]: 
die Schreiieranbeiten Pen a AB u A 137 
Summa 

Bemerkt wird, BR zur Uebernahme X * 3— 4 begeichneten a, wird eine la 
Nebeiten nut geprüite Werkmeiiter zugelaf eben Tönen. auneft 
* Vlan —— —— tönnen ed dem Gemeindehauſe dahier in Ein 
"Di na näheren Bedingungen werben am Strichstermine belannt gegeben. 


ben 12, Juni 1870. 
Heea, Bürgermeifter. 


Berartordirung. 
den 17. Juni I, Is. — 1 AR eh Die 
werden — ia, u Quadrat» Rutben ? m Biegu. nöthig 
— Stein» und Sandfuhren aaa a Au eingeladen werben. 
aterweitern ben 10. Juni 1870. z 
Di narssemeitnrdi AR 
— —— 


e 







f r * ibe Fe 
Am Aubrage des T habt tgericht8 dahier werbe id) a Für re 
Woutag den 20. Juni I. 6., Vornitiage 10 u it Etatspapier (nei: 

Bann ber Steuergemeinde Aſchã eleaene N pn Hase PLNE. ber Fein! iland al a au 

——— 266 — im Rh —— 393363 des Dypo · ha 

—— vorbebal or ber ie S7—101 der Se 
vom ii ee * a —— —e— li verfteigern. im — —5 
Bayer, k. Notar. 2 jur ma Fü. 
Redigirt unter Lerantmortlichleit bes Druders und Vexlagera = Wailandt. 
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Veiblatt zur Si6chenhusger Beitung; 
susltia 


Amilicher Anzeiger 


iür bie 


touiglichen Beziefäämter Migaffenburg, Alzenau nun Obsenbrugi 





Dienftag ben 14, Juni 1876, 


— — — — — — ee er — — ee — — 
Dea Zuteligenz «Blatt exjauei täglig ale Beilage ar Mikafioubunges Beliung: — EyirarRborarmeris: das Missteljehe BE ix; deereuen 
gerähzsı 3 te. fie bie bertipalkige Pettizeils eder derea Max] 


Kaas: Nachrichten. 

Münden, 12. Juni, Geſtern begab fi eine 
Deputation deB bayeriſchen Gymaaſial Behrerwereind 
in das Ruftuöminifterium, um bort Vorflellungen wegen 
der im Greil'ſchen Referate aufgeführten, ben Eat der 
Eyumaſien betreffenden Vorſchiäge zu maden und zus 
gleich auf die große Schädigung Ihrer materiellen Lage 
Binguteifen, weldye eintreten würde, wenn die Propos 
tionen Graild Annahme fänden, Wie wir Gören, war 
die Antwort, wilche dis Deputallon dort fand, keine 
derartige, daß fie mit beſonderer Befrlediaung aufge 
nommen werden und zur Beruhigung gerelchen Läante, 

Zur Ehre der Induſtrie Bayırnd Tönren wir mlte 
thellen, daß zu Bad Ems von Gr. Moj. dem Kaiſer 
von Rußland von dem k. Hofgewehrfabrikanlen Herrn 
Earl Stiegele jun. aus Münden ein kunſtvoll gearbeitet«s 
Jagdgewehr am 1500 Thlr. angikauft wurde, 

°r Münden, 13, Juni, Im Finanzausſchuß 
der Kammer der Abgeordneten hat Heute Vormittag bie 
Beratgung Über das Greil’fche Referat bezw. die Staals⸗ 
audgaben begonnen und waren hlebei ſaͤmmlliche Staals⸗ 
minifter antwıfend, Die Grasraldebatte Hatte den größten 
Thell der Sitzung audgefüllt und ſoll ſehr intereffant 
geweſen fen. EB murde dann noch bie Frage der 
Theutrunge zulage erledigt. Dir Hr, Referent beantragte 
Bekanntlich diefe Etats zu ſtreichen, es Kat jedoch, wie 
mir eben mitgeihellt wird, der Audſchuß biefen Antrag 
des Üıferenten abgelehnt. Damit iſt durch das 
Grell'jche Meferat bereits ein bedeutender Strich ges 
macht und werben wellere ſichtr folgen. Die Ranımer 
der Abgeordneten Hat bikanntlich die Poſillon von 
100,000 fi. für ein Militärkrantengaus in Nürnberg 
zum Ameitenmal adgelıänt; der Referent der Reichs⸗ 

„Fihr. v. Thüngen, beantragt nun aber In 
feinem. erneuten Vortrag: bie Kammar ter Meicöräige 


mal auf dicſer Poſttlen beharitp, bradglic Dez Aärigen, 


RT DE ERENTO 
Aber den betr, Geſehentwurf zwiſchen beiden Kammern 
noch vorhandenen Differemgpunkte jedoch dem Beſchluß 
der Kammer der Abgtordniten beiſtimmen. 

Anlãßllch der Ernennung der Berichtsoollzieher iſt 
bie Frage aufgetaucht, wo dieſelben Ihre geſetzliche Hel⸗ 
mat anzufpredhen Haben, Nach Art. 2 did Heimalhss 
geſthhid haben definitiv angeftellte Beamte die Heimath 
in dee Gemeinde Ihrer Anftellung. Run werden zwar 
die Gerichlsvollzieher als öffentlige Beamte vom Adnig 
ernannt und angeftelt, find zur Einfüfrung - eines 


Dimfifienelß berechtigt ꝛc.; ber MRärmberger Magiſtrat, 


welcher Über bie Frage verhdandelle, iſt jedoch der Aus 
ſchuuung, daß bie Gerichtsooligieher immerhin nicht in 
die Kategorie jener Beamten zu yäßlen ſelen, melde 
gemäk den Beſtimmungen ber 9, Berfoungäbellage 
auf Brund ſtabller Anftelung mit pragmatifcgen Rich⸗ 
ten am Anftellungsort helmathbetechtigt And, dag miihin 
die Auſtellung eines Gerichtẽvollziehers die Heimalh⸗ 
berechtlgung, walche Ihm vor ber Anflellung geſehhlich 
zuſtand, nicht Beeinfluffe, 

CH Un der Bilvatſaline Kiſfingen wird auf bie 
alljaͤhrliche Dauer des bortigen Ealgproduftionsbetriebes 
ein dem kgl. Hauptzellamie Schweinfurt Inforporirtes 
Salzkeueramt unter der Bezeichnung: „Rönlgliges Salz ⸗ 
feueramt Kiffingen“ mit den In ber Inftruftion zur Er⸗ 
Hebung und Sicherung ber Salzabgabe auf ben Private 
ſallnen bezeſchneten Befugniffen errichtet. Der diedjägrige 
auf hochſtens drei Monate berechnete Betrieb wird am 
15, d. M. beginnen, 

Man If gegenwärtig Im Großherzogtum Baden 
und in der bayeriſchen Pfalz damit befcäftigt, zur 
neuen telgonometzifgen Gradmefſung Deutſchlands die 
Feſtpunkte mit den Entfernungen von Berlin aufgus 
Rellm. Solche Fiſtpunkte werden gegenwärtig errichtet 
auf der Mannheimer Sternwarte, dem Köonigtſtuhl bei 
Hrlpelberg, dam Fuldberg Im Schwarzwald und an vera 


fölebinen anderiũ Glellen, in der Pfalz auf beuhdels 
mit bei Neuſtadt a. d. Haardi. 

Nürnberg, 10. Juni. Die Generalverſammlung 
ber thlerarztlichen Bereine von Obere und Mitılfranten 
fol für 1870 im Gaſthaus zum „Deutfcen Hof” in 
Nürnberg und zwar am 19. Jund von Vormittags 8 
Uhr an abgehalten werden. Ohne irgend einen ſach⸗ 
gen Gegenftand audſchließen zu wollen, werben zur 
Beſprechung in Borf gebracht und zwar nad ee 
Hung der Vereins Angelegenheiten: 1) die Reorgani⸗ 
Fation des Zioil-Veterinäctgefend, 2) Viobachtungen über 
Weſen und Form der Hundöwuth, fo wie über bad 
Bäufigere Auftreten derſelben; 3) die Lungenkrankhelten 
der Hausthiere Überhaupt und insbefondere ded Minden, 
A) die Influenza ber Pferde und 5) bie empfehlens⸗ 
Kult Bıhandlungdarten bet Pialterverftopfung des 

in 


Burgkundfadt. Dir bahier ſlaitgehabte iger 


fräntifge Turntag Hat die Muflellung eins Wander 
—— und Feuer wihr /Extrzlermeiſters für den Kreis 


Sit Du DE Heit bed ftändifhen A 
y J J adiſchen Aus⸗ 
ſchufſee Hat: der Megierung erllärt, daß bie von letzlerer 
zugeſagte Abminderung bed Kriegebudget3 um 500,000 fl, 
mit genlüge. Vergibens ſuchle der Rriegäminliter von 
Grreom geltend zu machen, daB meitere Abſtelche bie 
vollſtändige Deigrganifation der Armee zur Wolge 
Hätten. Dar Ausſchuß blieb unerfhütterlic, 
Dreiden , 10. Juni, Die Meberfäreitung ber 
Hößentfgen Bränze bei Herrnokretſchen dur preußlſche 
Trüppın, von der In Öfterreigifchen Blättern viel Lärm 
‚gemacht wird, iſt Gegenſtand einer Unterfuhung ges 
wörben. Es hat fi ergeben, daß Die Prengen am 
81. Mat Hei einem Uebungsmarſche nah und vom 
MWinterberge von einem Beroltter überrafgt, und bie 
Mannfgaften von dem in Strömen niederfallenden Regen 
gänzlich; dirämäßt wurden, In biefem Zuſtande ſuchte 
»der fie führende Haupfkmann ben Landungsplah der 
»Dampfiiffe bei Herrnokretſchen zu erreihen, wobei er 
denn allerdings auf eine. kurzt Slrecke Öfterreichiiges 
Gebiet paffiren mußte, An der raſchen Beilegung ber 
Bade, nad dem Mechfel einiger Roten zwiſchen Berlin 
und Wien If} nicht zu zweifeln, 
Beipzig,, 11, Jani. Eine verrugte That wurde 
hler verübt. : Ia-dem Haufe Nr. 26 in der Grim⸗ 
morgen Straße wich dis vierte Etage ‚von Ky'ograph 
Werner = feluer ———— re —* 
gzehujth Tochter, fo w a Knaben im Alter 
won 2 und 8 Jahren, —— Ein Stliefſohn Wer⸗ 
ner’3 iſt dagegen in der Hiefigen Bıfferungtanftaft zum 
Geörgentanfe als arbeitaſcheuer und verfommener Menſch 
untergebracht worden. ‚Seite Abend nun iſt Kehterer 
+ wäßrend ſeines Ihm auf tlaige Stunden geftatteten Auds 
ganges au dem Brorgenhaufe. in die Wohnung feines 
* GStiefoaterd Warner eingedrungen, nachdem er erfahren 
’ Hatte, dag Feine Stiefeltern von Relpy'g abweſend waren, 
Sei ed nun, baß ihn Rachſucht -oder Irgend wilde ger 


wianſuchtige Abſicht gelellet hat, ed At derſelbe mit 


einem Belle Aber feine drei Sllehzeſchwßer hegtfellen 
und Hat ihnen fo Gedentende Wanden beigebracht, daß 
da3 Rind oa 2 Jahren fofort Ra:b, mährend auf 
an dem Auflommen de3 Altıflen zu zweifeln if; Die 
Berletzungen bed acptjäprigen follen zwar erheblich fein, 
doch hofft man e8 am Leben zu erhalten. Der Mor⸗ 
der if fofort ergriffen worden, 

Karlörube, 11, Jun, Geſtern Nachwmillag hat 
ih Hier die 37 Jahre alte ledige Charlotie v. Trott 
erfoffen; vor der Thal färieb fir einen Brief, vir⸗ 
flegelle denſelben, legle ihn vor ſich auf ben Tiſch, 
fette ſich auf das Sopha und ſchoß ſich mit einer 
Pitole eine Kugel Ind Herz. Die Unglädiige war 
fon längere Zeit durch ein Adrperlies Leiden beängs 
—ã die Einwirkung fonfiger widriger Verhäu⸗ 
alffe kam. 

Mainz, 12, Juni, Der geſtern bier abgthallene 
neunte Berbandöiag der mittelrheinifhen Brnoffenfhafe 
den war von 23 Bereinen beſchickt, zu wilchen ſih noch 
einige Qäfte und der Genoffenfaftdanwalt, Hr, Säulzes 
Delitſch, gefellten, 

Branktfurt, 12, Juni. Geſtern Abend fand auf 
dem Schwaperhen Üelfenkeller eine Arbelterderſamm⸗ 
lung ftatt, um den Bericht über ben Kongreß in Stutt⸗ 
gart entgegen zu nehmen, Die Berfammlung artels in 
Die grösfte Kellerei ber Beamer und Anhänger Schweitzers 
aus, Tifche, Stüfle und Fenſter wurden zirbrochen, 
mit den Diergläfern geworfen und geſchlagen und mit 
Miffern geſtochen. Die blinde Wuth der Sqchweitzerianer 
ging fo wait, daß fie ihre eigenen Leute ſchlugen. 

Ja ganz Frankreich herrſcht gegenwärtig eine fo 
probe Durre, daß vlele Gemeinden nigt mehr das 
ndlhige Falter für dad Vieh finden Können, 


Amtliche Nachrichten. 

CH Se. Moj. der König Haben im Hinbiide auf 
die allerhöchſte Verordnung, den Vollzug ber Art, 129 
618 134 des Einführungszefehrs vom 29, April 1869 
betreffend, Die Belebung der Obergerichteſchreiberſtellen 
in den Randedtheilen diesſteits des Kheind vom 1. Jull 
1. 33, feftzeftellt wie folgt: J. Am oberften Gerichis⸗ 
bofe ber bieherige Oberappellationägerichtöfelsetär G. 
Gerber zu Münden. I, An den Appıllatiomägerichtens 
1) von Oberbayern der bisherige Oberappill Ger.⸗Sikr. 
& Müller zu Münden, 2) von Nuderbahirn: Appellr 
Bır.»Ecte, A, Schieder zu Peſſauz 3) der Oberpfalz 
und von Rezendburg: Appell.⸗Ger.⸗Gekc. E. v. Shmauß 
zu Amberg, 4) von Oberfranten: Appill.⸗Ger.⸗Sikt. 
5. Mloftermaier zu Bamberg, 5) von Mittelfrauten : 
Appill.⸗Gir.Sik⸗. M. Baier zu Echſtaͤdt, 6) von 
Haterfranten und Aſchoff mburg: Dezirkogerlchto ſchreiber 
2. Krieger zu Zweibrücken, 7) von Schwaben und Neu⸗ 
burg: Appell⸗Ger.Selr. J. 2. Schoa zu Neuburg. 
8) am Handelsappellationgerichte zu Nürnberg: Appell.⸗ 
Ger.⸗Sikt. CH. Mreller gu Nürnberg, U, An den 
Beziskar und Handelegerichten: a) In Oberbayern: 1) 


am Bezlrlogenichte Mat Beben br J. Ph 





Bud gu Aihch, 2) am Wrzirksgeciäle Freifing: Bags 


Ger.⸗Sitr. *— Sg zu Seen, 3) am Bepirkögeriähte ;, 


db, I: Bez.⸗GerSekr. 8, Röhl zu 

Münden -(. 3), 4 vom Handelegericht Miüns 
Gen I. J.: Bez. ⸗Gar.⸗Sikcalär ©, Müller zu 
Münden (1. 3), 5) am Bezirke und Handals⸗ 
gericht Münden rn. d. J.: Biez. Ger. Selc. F. Pan⸗ 
zudır zu Münden r. d. J.; 6) am Bezirkägeriäte 
Kraunflein: Vez.⸗Ger.⸗Silr. H. Stadler zu Traunfein; 
7) am, Bezirksgerihle Wofferburg : Bez.⸗Ger.«Setr. F. 
2. Bood zu Wafferburg; 8) am Begirksgerichte Weile 
Helm 2 Bez.⸗Ger.⸗Selt. J. Nobis zu MWeilkeim; b) in 
Niederbayeen: 1) am Bezteköperichte Deagendorf: Vez.⸗ 
Ger.Selt. J. Sommer zu Londöhut; 2) am Bezirkes 
und Handelägerite Landahut: Ber@erCrlc. P. 
@iftl zu Landehul; 3) am Vezirls⸗ md Handel gerichte 
Peſſau: B.Cr«Sche, I. Emmerling zu Paſſau; 
4) om Veztssgeriäte Pfarrtirchen: Big ⸗Oir.⸗Sikt. I. 
Meffert zu Parrliren; 5) am Begirfägeeichte 
Straubing: Bez.⸗Ger.⸗Sikr. S. Laturner zu Straublvg; 
6) In Oberpfalz und Regenoburg: 1) am Bezlıld- 
and Hanbelägeriäte Amberg: Bez.Ger.⸗Selt. J. B. 
Bergler zu Amberg; 2) am Begirkägerigte Neunburg 
WB: Bez.⸗Ger.Silr. J. B. Schwemmer zu Nein, 
burg vj W.; 3) am Bazitko⸗ und Handelsgerichte ‚Res 
‚gendöurg: Bez.⸗Ott.⸗Sitt. I. Mittermmaier zu Regınds 
‚burg; 4) am Bezirfögerichte Weiden: Bez. Ger.Sekr. 
J. Heß zu Weiden; d) in Omfranten: I) am Bus 
airtdr und Handelögsriäte Bamberg: Bez. Ger.Silr. 
G. Bollır zu Bamberg; 2) am Bezirks⸗ und Handels 
gerichle Vahreulh: Bez, » Ger.» Sehr, F. Höpfel zu 
Bopreutp; 3) am Bezirkös und Handelögerihte Hof: 
Bezslögerihte-Sehrelär CH. Einwag zu Hof; 4) 
am Bezirlögeridgte Kronach: BViz.⸗Ger.⸗Sekr. ©, 
Gelßler zu Pfarzkirhen; o) in Miitelfranken : 1) am 
Brzirlös und Handelsgeriht Andboch: Ber Ber Site. 
-D. zu Andbach, 2) am Bezirksgericht Eichftädt > 
"Br Wer Ser, A. Siebenlift zu Ei&ftädt, 3) am Des 
gieka⸗ und Handelägeriht Fürs: Bez.⸗Ger.⸗Selr. W. 
auck zu Fürth, 4) am Bezirls- und Handels gericht 
Arnberg: Bez.⸗Ger.⸗Selr. ©. Mater zu Närnberp, 

A). am Bezirkögeriht Windsgeim: Bez.⸗Ger.⸗Sikt. M, 
Mater; F) in Unterfranken und Aſchaffenburg: 1) am 
Dezirts · und Handelögerit Aſchafftuburg: Bez. Wer.s 
Sehr, E. Berteld zu Lohr, 2) am Bezirkägeriht Lohr: 
Biz» Ber. Bike. W. Bolgt zu Aſchaffenburg, 3) am 
Bezirksgericht Renftadt a. d. S.: Bruders Gele D. 
Henneberger, zu Neufiadt a, d. S., 4) am Bezitks⸗ 
und Dandelögeriht Schweinfurt: Bay.» Ger,» Ger, 9, 
Schäffer zu Bayreuth, 5) am Bezirta⸗ und Handıld« 
gericht Würzburg: Bez.⸗Ger.⸗Stke. W. Schitlinger zu 
Würzburg; ;g) in Schwaben und) Neuburg: 1) am 
Bezirld, und Handelsgericht Augsburg: Bez⸗Ger.⸗Sekr. 
R. Srün zu Augsburg, 2) am Bezirlögertht Donau⸗ 
wörth: Be, Ger. »Sıkr, RS; Hauber zu Donauwörth, 
3),am Bezirkse und Handelögericht Bempten: Gerichts⸗ 
freiber F. Lenager zu Bargan, 4) am Bezirks und 
Dandelogericht Memmingen: Vez . Ger. Sitt. J. Hinter 
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Würzburg dem Priefler W. Ro’, N 


die kaldoiiſche Pfarrei Mürsbad; von dernfelben, Bifcefe 
dem Prieſter A. Kolb, Pfarrer and Dekan in Mlzman, 
verliehen" werde. 


ndel$: und Volk * 
Handels⸗ u ————— 


Dresden, 11. Juni, Unfer heutiger I 
ee ea tan ei 
Etunden war der gelauimte zu Markt gebr Vorrath ver 


ar 
fauit, Die erzielten _Breife And für ben I—1!s Thlr, 
{3 voriges yahr. een ebene Quantum bach 


» 0 





1882r Kuneril, 9519 
Bla, 
Neue Rufen 85, 
Kur. Btandbr. 87. 
Eilberrente 58° 5. 
50%, 
Loole 801g, 
184er -Yocie 1131. 
red, 2671467 


336-5 


Staatsh. 
mb, —— 
— 





London 


Abends 6 b be ; eltenſoji 
27%, —X — ———— — 
altien Mi, Selig 16, e 


ier Silberrente 
A —— EC 













241b2 adirtalleBunn. 11) Um 11. Juli, Frih Ouhr, in Eicheld« 
wurde gegen den Schuhmacher Valtin LALE von. Breumbberg auf —2 12) Am 11. Juli, Mittags U Uhr, im 
trag das all cht au mit 


18) Am 11. zul Nachmittags ZUhr, in 


Erſter Eriftöta 14) Am 18 ul, 7 9 
der foberungen gegen, ben ie Genenfäuldner und ihrer Borzups]15) Am 15 — tı Uier im 
um 


tete, fo wie auf 
4 ae ven: — * —8 L A Früh 8 Uhr, 16) Am 18. — Nachmittags 2 un 


eiter er 
19 m 18, Null 1 ng Tier I 


A — die ennerdsibeten Forberungen und beren 
19) Am IE "Sul, 9 Uhr, in ven 
20) Um 18. i 


Mittwoch den Pi Auguft I. 45 Früh 8 Uhr, 
— — 


—— 
ee den 14. —— l. J Früh 8 Uhr, 


an 

Zu allen dieſen brei Ediltetagen werben em mmtliche Sep die de bes Valtin 

Krämer geladen unb zwar unter dem Rechtsna — ui 

— tages den nänzlichen Ausſchiuß von ber Roiturömae, Di e 
usſchlu limgen = Eee 

ündlih au Vrotofoll als auch dur 


zur 


55 * mfifien, gepflogen werden; auch haben alle nicht in Ada ir!gamt. 
den ‚Bäubiger bis zum oder am erjten Ebittätage einen bortjelb Asmut 
ar anfjuftellen, mwibri gr alle an fie ergebenden Bert Befanuntmacbung. | 


—2— N bener Anzeige der 
—9 — ge 4070 Lit. D | 
I Deriel wird hiemit — 


— mad : — 
Vorlage fommenden Inventa 2 — — en bie — des gemein · erklärt und ber Beil Scheines 
iudner den vermdgens Jo "über Die —— eines Dafjeturators, mit auss|reforbert , feine Aniprüde binnen drei 
gedebnter — „ insbejonbere zu Veroleihabii) Alien und um Gelbempfange,| Monaten um jo gemiller wu 
eben, u ſaſſen und werben bieielbe m yur Abgabe ihrer diehbegüglicen| machen, als jonft das Bianb bem 
& uten aufgefordert igen, eine Erllärung ausgebänigt wird 
nicht ‚abgeben Ben Beulen ana ben bridrenben als beitretend eradjtet werden ihaffendurg den 18: Juni 1m. 
er altin Krämer mirb zu biefen drei Ediltätagen unter Die Piandamtsverwaltung. 
* Fe blich wi eg hg * —* eihde —— f68 fl le 
€ tb bemerlt, da gem neriiche Vermögen au! ee 
Gartenbau⸗Verein 


oeſhabt 8 au ben 1. um 3: ——— Schulden ſich auf 1221 fl. belaufen, 


dni srrare u Landgericht. Dienitag den 14. Juni, Abenbs_8 Uhr, | 


ſu 
im Adler; Ans ug des 
—2 — i Gh 


— — — — — — 
(2826) Cine lleine Ve 


a, Dame I ut anuisberg, Gold-jben ma, —5 der —— IN fündlich 


uth betreffend. amtsblatt 1862, S. 644 — u verfahren 
Nachdem —— 8 Wochen nachſund nach berndigier Rıfitation 

dem in Grattbach. jtattgehabten Wuthfallelmelche rechtzeitig anzufertigen find, dem 

feine neue Ansbrüce von Hundswuth im — en Amte in Vorlage u bringen.] do, Wreuftiche 

Bezirke erfolgt find, werben die auf Grund 1) Am 1. Juli, Früh 9 Ubr, 5 

des 5 9 ber allerh. Werordnnung vom 8.| 2) Im 1 Ey: —— 11 Uhr, in 
uft 1863 angeordneten Raßregeln vom — 
ic. biemit außer Wirtjamteit ge] 3) Um 1. dal, tachmittags 2 Uhr, in] Franten-Stüde ... 


—* enburg den 13. Juni 1870. 4) Um 4. ut, Früh 8 Uhr, in Möndf Rujiihe 


Ön ehe 17 5 
X ten * 5) Im we, Nachmittags 2 Uhr, in]5 y 


—— der 2. Hunde] 6) Am 6. Juli, Sei 9 Uhr, in Erlen] #anbe, 
vifitation im kal. Yard» 
nes 7) Am 6, du, ee 12 Uhr, in zur Rafjensöheine . 


cd 
PR weite Sifttation der Hunde pro u N ttans 3 Uhr, alien! 
1870 in Nat. anpgeitisbicte Mina En I ” * en * 
irlsgeri er a li, 9 ’ ’ 
arzt Mater zu Mönchberg an den mach a Sn R —— Mainwaſſer wãrue 
ten von den Ortspoligeibehörben|10) Am 9. Juli, Rachmittags 2 Uhr, inf Am 19, Juni Abends 17 Grab. 
t zu machenden Terminen vorgenoms Röubach, Um 14. Yumi Morgens 15% Grab. 


Redisirt unter Lemmntwortlichteit bet Meuterh und MWerkgerk i, Uehaadt. 
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D 14 Batelligenz «Blakt erigeint Higlig ala Erllags gar Bigakenbarger zeitung, · dyetr⸗a· ⁊ borsa crez dat Piesteljehe de Eu; erc⸗ 
werbiaeı U In, fe Via deetio etitoe Petitgells ober bene Maxi 


Tages: Nachrichten. 

° Aldaffenburg, 11. Juni. [Oseffentlige 
Sittzung bed fol, Appellationzperiätd das 
bier vom Heutigen) 1) Dar Erkenntniß bed 
Bezirkogerichts Aſche ffenburg vom 12, April tmrrden der 
Fabrifarbeiter Zolıp) Fuchs von Glatibach von ber Uns 
ſchuldigung eines Vergehens der Schlägerei feeigefproden, 
dazenen deſſen Bruder Anton Fuchs wegen gliichen Bars 
nehend zu 21 Tagen Gefängniß verurlhellt, wogegen 
ſowobl dir F. Staatsanwalt wie Anton Buchs Berufung 
er. ziffen. Der Gericptätof belieh «8 jrbo bei dem 
arſtrichterlichen Gekenntnifj 2) Dur Erkenntrig bed 
VBezirkegerichts Neuftadt vom 31. März wurde Andreas 
Gele, lediger Maurergeſelle von Poppenlauer, wegen 
Vergebend ber Schlägerei und Vergebens ber Rörpırs 
verlegung zu 1 Jahr und 6 Moraten Gefängniß, ebenfo 
der Maurer Johann Friedrich Schmitt von Schopfloch 
wegen Bergehend ber Schlänerei zu 6 Monaten Gefäng⸗ 
niß verurtheilt, wogegen bilde Beſchuldigte Berufung 
ergriffen, welche jedoch als unbegründet verworfen wurde. 
3) Der Maurer Loreng Bed von Erlabrumn wurde 
dur Urthell des Bezirksgerichtz Müzburz vom 12, 
März wegen Bergebend d28 Jagdfrevels zı 3 Monaten 
Srfängnig verurtheilt und feine hlegegen ergriff.ne Vi⸗ 
zufung unterm 16, Mai als unbegrändet verworfen, 
Auf blegegen angemeldeten Einfpruch belliß «8 der Ge⸗ 
siätäbof bei feinem früßeren Erkenntniffe, 

Dur Gigrat vom 22, April 1370 aus Rom an 
das Ditanat Würgburg hat der Biſchof die E nfüßrung 
eines ©t, Gäcitienvereind tm Bisthume Würzburg guts 
gehelßen, zuglelch das Prꝛoleklorat dieſes Vereind für 
fiy’geiehte eirchenmuſik ſelbſt zu Übernehmen ſich bereit 
elliıt und durch Han!fraiben vom 1. Juni a, o. ben 
Wunſch ausipregen laſſen, daß bisfer Zwilgoereiu, der 
fi$ an dem Hauplverein zu Mrgenaburg im bezeichnelen 
Sinne anfglngt und mac dam Bekipite der In Sqlafen 


RE EEE 0 RETTEN. 
und am Meine, jo wie in O:fterrei und Württemberg 
und font ſchon beſtehenden Einigungen gu wirken ges 
denkt, aud im Blsigum Würzburg durch Betheillaung 
bon zahlreichen Mitgliedern and dem Stande der Geif⸗ 
len und der Lehrer feinem ſchdaen und nüglihen 
Z vecke entfprehen wolle. 

CH Münden, 14. Juni, In der Heute flalts 
aefundenen 45. Lffentlidten Gigung ber Kammer ber 
Abgrorbnetan wurde bie Borftellung und Bilte der Kereis⸗ 
Handeis s und Grwerbilammer für Unterfranken und 
Uſchaff ⸗ aburg, die Herflelung einer Bahnvirbindung 
zwiſchen dem Eiſenbahnhofe Würzburg und dem Main⸗ 
fafſ⸗, dann die Anlage sined Staaldhafens daſelbſt beir., 
dem & Steatäminifterium zur fahgemäßen Behandlung 
Üderzeben und fobann ben Nachwelſungen bezüglich der 
Milltãrrechnungen pro 1865,66 und 1866,67 die Uns 
erkennung erteilt. Da hiemit die ſämmtlichen Nach⸗ 
welſungen der beiden genannten Jahre erledigt ſiud, 
wurde definitio abgeßimmt und denſelben von 129 Ans 
weſenden einftimmig bie Genehmigung ertheilt. Schlleß · 
lich iſt der Geſeheulwurf, den Bau von Bizlnaleiſen⸗ 
bahnen durch bie bay ·riſche Ofbabngeſellſchaft betr, mit 
126 gegen 1 Gimme (Dr. Rıland) angenomm.n 
worden, Die Sigung flo kurz vor 1 Upr, die näyile 
Sihung findet Fünftigen Samſtag ſtatt. 

Mit dem koloſſalen Abſtrichen in den Budgelreferalen 
ber HH. Sell und Kolb find die patriolifgen Blätter 
ſelbſt nicht einverftanden. So fagt die „Pf. Za.* u 
U. Die Abſtriche des Abg. Grell würden unfere Zivile 
verwaltung, die bed Abg. Kolb unfere Armee voifläns 
dig dedorgaulfiren und eine ® rivirrung und Zerrättung 
herbeiführen, Uber melde wohl die Wenigſten jet ſchon 
ih eine ganz Mare Borftellung gebildet haben Wir 
mögten und daher an die Befonnenheit ber pattlotiſchen 
KRammermehrkeit wenden, um Ihr dringend and Gerz 
zu legin, ſo milt gehenden mad Io Kiel einlamihennen 


Borfälägen ihre Zuſfimmung zu verfagen. So (diem 
ſtehl «8 denn dog ucht mit der Finanzlage und der 
Steuerkraft Bayırıad, um ſelbſt den nolhwendigſten 
Bedfrfniffen die Befriedigung und ben Beamten Die 
Theuerungẽ zulazen zu verſagen, und Dies In einer 
Beit, melde und allem Anſchein nad erhöfte Lebend⸗ 
mittelpreife Bringen wird.“ Selbſt die „Donanzeitung“ 
ſchultelt Wer die Kolb'ſchen Anträge bedenklich den 
Kopf und fürdtet, die „patrlotifhe" Rammermehrheit, 
die ihr font bit Meltem nicht energif genug if, 
Könnte in dieſem Fall fih zu welt forteeißen Ioffen. 
„Rob, ſagt fie, iſt Demekrat. Die gefammte euros 
paiſche Demofratie arbeitet nit blos auf Erietcterung 
der Militärloft Hin — denn Das thun wir au —, 
fondern auf Scäheffung eines Volläpreres im ſchwielze⸗ 
zifhen Sinne, Alſo allgemeine Volkebtwaffaung, alls 
gemeined Erergieren, Beine Berufsfoldaten ,. fein Sol⸗ 
dateneld, milttäriihe Jugendergiehung, allgemrine und 
obligatorifhe Turnere, Das find nun unfere Halte 
Rationen gerade wicht auf dem Wege zum Ziele, wel⸗ 
ches eine audgiebige Erlelterung dı3 Miltärbudgetd 
iſt. Unſerer Anficht nach follte Kolb. tätig zuſchneiden, 
aber dad: Werfen der Armes nicht antaflen, Wir wöchten 
eher dom Mebuzirung bed Präſerzfandes lefen, als 
von Herabfegung ber Präfenzgeit, Wir find der An⸗ 
ſicht, daß fi der Ränig, die Prinzen unb der Reichs⸗ 
raih einer Desorganifatton ber Armes aufs Aeußerſte 


tolderfeigen werden; Auf biefe Welle belommen unfers 


Ra:te,“ 


Minttier Bundesgenoffen und zwar ſehr 
D Min 


hen, 14. Yant, Aus guveriäjfiger Quelle 


Korn Ich Ihnen tnittpellen, daß auch die Generaldizektion 
der boyeriſchen Verkehräanftalten vom 1. Juli an Kor 
refpondengtarten zu 3 Er. für dem Verkehr. im deutſchen 
BVoftgebiete und zu 1 Fr, für ben Verkehr Im Gtadts 
poſie oder Laudpoſibe zirle zur Einführung bringen wird, 
Es find dies offene Karten, etwa von ber Gidße der 
Voftanwelfungeri, auf deren Vorderſelle in deu Vor⸗ 
drock die Adreſſe geſchrieben wird, während die Rückſeite 
zu ſchriftlichen Millhellungen jeder Art benüpt werden 
kann. "Das neue Berkehröimitiel bietet, da bie Rartın 


aud mit Bleiſtift befchrieben werden Lönnen und durch 


biefelben Briefbogen, Eouvert ꝛtc. ac. entbehrlich werben, 
ſehr viele! Brquemlileitem. Dis Rorrefpondenzlarten 
werden bei ſamm lichen Poſtanſtalten, ‚mit den tarife 
mäßigen Frelmarken beklebt, zum Verlauf au das 
Bublitum bereit gehalten werden, 

CH Der Abgeordnete Frhr. d. Freyberg hat ben 
Antrag anf Erkdgung des ‚Beitrags zur jährlihen Dor 
tation des landwirthſchaftlichen Verelns gejiellt, 

Hırr Rechtsralh Schrott in München iſt zum Bes 
zirke scatmann in: Sonthofen ernannt worden. 

CH Die Eiſenbahnbauſiklion Mellrichſladt wurde 
nad Meiningen verlegt und bie Baufektion Kiffingen 
mit jener in ‚Münnerftabt unter der Vorſtaadſchaft drö 
Srlttondingenlenrd Wiß vereinigt, 

Der Schioff rmeiſter Örandiner von Gunzenhauſen, 
ber jÜngft. Abends auf die Jagd, zefp. den Auſtand 
ging, wurde von einem andern „Jagbgänger, der einem 





Sqhuß gehbrt Hatte, tobt aufgefunden; wie fth fein Ges 
wehr ‚entladen hatte, weiß Niemand, 

Bamberg. Pfarrer Trunk von Beunach hat biefer 
Tage die ihm wegen mehrfacher Moajıftätsbeleidigung, 
Beleidigung der Königin « Multer x, zuskaunte 141ähr. 
Feſtungeſtrafe angetreten. 

WBernrd, 13. Juni. Geſtern gelang «8 ber bie, 
ſigen Gendarmeriemannfgaft, einen geisiffen Friedrich 
Freund von Stellbach, welcher vor 17 Jahren wegen 
Diebſtahls nad Amerika flägtig ging, und jegt mad 
der Barjägrung den kleinen Reſt felned Bermözend in 
Stettbach abholen wollte, bei feiner Ankunft daſelbſt 
logleich feſt junehmen und an dad &, Landgericht Wernick 
elnzuliefern. Derſelbe hat nämlich neuerdings bei feiner 
Nädreife von Amerika in Kaffel einem Mitrelſenden 
aus dem Schwäbiſchen ein Badıt mit 42 goldenen Uhren 
und einen Wechſei Aber 600 Dollars entwendet, wurde 
per Telegraph ıöärfolgt und, wie bemerkt, Sei. feinem 
Eintreffen in Steitbag - fofort-in Empfang genommen, 
Der Beſtohlene wird ſonach feine Uhren und fernen 
Wachſel gluckich wiedererhalten, (Sqchw. Tagbl.) 

Bohr, 13. Jani. Zur Vorberalhung der Frage 
Aber die Einteihung der Stadtgemeinde Lohr in bie dem 
Rreisvertvaltungsftelen unmittelbar unterhtorduieln Siäbte 
hat dee Magiſtrat elne gemeinfhafilige Kommilflon aus 
den fidıihen Kolliglen hledergufehen beſchlofſen. 

Vudwigshöhe Hei Edenkoben, LO, Jani. Dur 
König wird nun gang fiher ’biefen Sommer umfers 
Pfalz defusen, Im Schloſſe find alle Vorbereitungen 
zu feinem Empfange getroffen, i 

Brauffurt, 14. Jani. Geſtern Abend rotteten 
fd Sch veiherraner in der Fahranffe vor einer Wirth⸗ 
ſchaft zuſammen, in welcher die Eiſenacher zu verkehren 
pflegen, Außer einem Zaſammenſtog mit dem ben 
Eifenagern augehdrigen Wıbeiter Bollinger fand kein 
boeiterer flott, Die betreffende Wirthigaft mußte ges 
fgleffen werden. — Trotzdem die Dikonomen mit der 
Mid aufſchlagen wollen, konnten fis damit doqh nicht 
durchdringen. Ihre Abſicht ſcheilerie am den bleflgen 
großen Miigs und Bautterhandinngen, en 

Gotha, 12, Juni, Geſtern Mbend brach mäptend 
eined furchtbar tobenden Ockans In! dem dine Stunde 
bon Bier entfernten Dorfe Emleben Feuer aus, welches 
In kaum zwei Starden eiiige 60 Hinfer (darnuter die 
Kircht) verzehrt. Berattet konnie ſaſt gar ı nichts 
werden ;, aud) der Berluft an Vieh, Eefonders an Schafen, 
iſt bedeutend. Et 

Ja Brandenburg sat neulig ein Küraffiır des 
bo:t garnifomirenden Regiments feinen Rittueiſter bon 
3. md * ſich ſelbſt erſchofſen. 

Böühl, 12. Jar, Die Edef au des Wilpelm Hil⸗ 
denbrand dah er, Kleidermachtrin, 1828 m Dreifaltige 
keitöfonntag geboren, {ft hiute an Diinjelbin Tage von 
drei geſunten, für Drilinge Fräftige Koabchen, gillalich 
—— worden. Matter und Kinder befinden fi 
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Geusras Bexſteigerun — Santa Che Mara 
1. 38., Nachmittags‘ A un Stein al 


* Era Bea aurad a Kt hir Siekplabe in der — ** von der —— — oa und 
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** der Ort und Stelle Bekannt 
ie Bedingungen wer er Verfteigerung an Dr x u; — 


—— — 14 —J 1870. | 
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in dem eindewirthahauſe "Hetfentpal i j ter&badh, 179 (@=..13 1% 
SL Rlaiter Kieler Den Rom del 
2 ” 5 b O rd 
18 ade En 
| ü 
Si ie ——— 2 eingeladen. Armen« und ſtranlen · 
enthal den 13, Juzi_18 — betr, 
oe, Bürgermeifter. Mai 1. 3% 
mm — — — <——m — Re * ft binnen 3 
uverläifig 
Io Bekauntnachuug, · ——— —J— — 
uf dhließ In werden am um samt, 
Li „ Sul —— ——— erforderlichen Arbeiten im Sub» run enſcher— — 
* ver 
Ecd- und Nauerarbeiten, ——— zu eo. BB 55 Er. een 
2) Steindauerarbeiten, beranſch agt .. 1124 1.10 fe. be bad Krommenthnl, 
immermannsarbeiten, nen Mo... . BB8 2 Er, Leider, Oberbeifenbach, Rothen- 
treinerarbeiten, veranichlagt Ine da Wi 2u04 55 t. buch, Satlauf, feinbach Straß 
9 S — — —V———— beffenbach und 
tarbeiten, veranflagt U. = 0 + 2 0° . 
7) Zü Aünderarbeiten, veronihläagt sl... +. . 1004 fl. 38 te. ee des Yoditionals 
—— — er ——— Ser Auftea m ız April 1, Me. 
penglerarbeiten, beranihlagt 18 . » «+ » . R A 
30) Diverje Lieferungen u.» + nee 725 t 18 fr, I in 8 loop NS) 
Qufttragende wollen ihre deffall Susan — ed Gage — "a Beide den is 187 
\ en ihre behfa mi —— 
*— otes in Brogenten oder mit He fahrung einer ———* —* au —— es Vezirksa 2 mt. ” 
* nen Arbeiten, oder auf bie selamubudeiheunn * Reubaues, verſiegell Fiten ſcher. 
lananens Sanſtag den 18. Zi, Drittags 14 uhr, Ha Die Mhegermeifire Don 


| zu x Oberafferbach) , —* enbach, Stodſtadt, 
bel; —— ———— liegen zur Einficht bei Herrn] Untere 


f Schreber offen. * ea 
[1 — den 10. Ian 1870, g 
ur P. % Jena, Shriftfährer. Die im —“ vu — April 


— — — — — ———— 
2 a u f a ch. Ueberfichten m no munebc Binnen 8 Tagen 
Seins en 79 Du: 5* ben 18. Sumi 1870. 
großes Scheiben- & Stern-Schießen)| , 
verbunden Preis, ‚Hegelfchieben. 533702 aangbaren Sixape wird“ 


Ragmittapd Harmonie. Mufit — Abends Ball. x 
Bu NR) Betuch Indet ergebenit ein ER 
M. Faulstich, his on. 
702 sum grünen Vaum, Louis Kittel, Buchbinder, 


u Bekanntmachung. 





























tn, 
Freitag den 17. iunt I, Is. Mittags 1 Uhr, —— am — 
werden auf dem Gemeindebaufe Fleinoſtheim die Arbeiten zur Einfafjung des Stein] Wrontag den 27. L Jo. 
bades am Niare,arten an den ZWentaftweimenden vergeben. Früh 8 * 
Meinoftbeim den 14. Aumi 1870. der Nictbernäiätigumg | 
Dömling, Bärgermeifter. dabier geltend zu machen umd zu ber 
gründen, 
Nerfteigerung vom Eichen⸗Abſchnitten. | ram mann Varbgere 
Montog den 20, uni 1, Js. Mittags 2 Ubr, ovp 
werben auf dem Gemeindebaufe zu Breundberg circa 25 St, Eienabichnitte vor · Waenreuder. 


glich zu Baur und Wagnerbolj, jo wie auch fir Müblärzte geeigmet, Öffentlich ver · 
jeigert, wozu Liebhaber eingeladen werben. 
VBreunzberg den 14. Juni 1870. 
2839 Böhler, Pürgermeifter 


Kredit-Derein Aſchaffenburg. 


Eingetragene Genossenschaft. 
279962 Don heute an begeben wir Wechſel auf Amerila und zwar: 





\ 
Göttinger nd Gothaer Gervelat- | 
| 


New-Dork Baltimore, > Reber: 

— Se, ee a Bi Ban 

Eineinnati, New Orleans, wurft,  Weftpbälifche 

Milwanfee, Wafbington, iind parrä:by. umd nee —— 

Bhlakephl, Pittsburg, zmuey6 _ G, Beh THE FE — 
an Francisco, Chicago, 37962 Bei M. Saul zn arten 

e eh j — ——— Ben — Kt — 
alveſton, Louisville mme 

yum billigften Courſe. merautentbalt w — winhen 

Altaffenbura ben 11. Juni 1870. Der Vorstand. | eben, 


4202 Ameritanifchen | 


vferdezahnmais | 


___ Mläafiabun ben ______ Der — 
Prarramtlice Anordnung], Sieeiuren som veluhn ori, 


für bie 17) Die Aungfrauen 
Frobnleichnams: Progeffion. 18) Die iyrauenvereine ; it billigft 
Zur eier des bl. Frohnleichnamsfeſtes vbund, empfiebit ° 
babıer, Tonnerftag ir — be 2 iii Heinr. Dyroff in Dam. 


90803 Eine Meine Wohnnug wird von 


gun in der Etiftsfirche Fruh 8 Uhr das e) Elfabetyenverein. 
\ einer ruhigen Oauspaltung a | 


mt und bierani folgt die feierliche ie $ 
PVrogeifion. Diefelbe bewegt ſich wie in Pd —— werden folgende 


den legten Jahren vom dritten Altare anfQieder gefungen : aetucht. Ynmeldungen 


$gp. d. DM. zu machen, 


der Steinnaife bie Heiftallgafie hinauf, Mon der Et tälirhe bis zum erften und] nn  — 
den Robmarkt bindurb, die Sendgafle weiten tar an der Et. Agatha-] 243 Ein Wranttorb ging verloren, 
herein, durch bie Erbjengafje zum 4. Ul- ice: „Nommt und lobet chne TEE 
tare und ven da zurüd im die Siiſtslirche. Ent“. Geld Hours, 
ir den feftlihen Bug wird folgendel Mom ameitın bis zum britteh Mitar :] Biftolen, - - . . +». ++ [MR —33 
Ordnung feiigeilellt : i „Am Brods: und Wrinsgeftalten“.| de, Bernie. ...+| 46-43 
Vordem Allerbeiliaften: Vom dritten dis zum vierten Altare:| da, Yreu ee er ) 
1) Werk und Sonntagefhüler, Laht Ghriften bodh dem QJubel]l Holländ 10 fl, Etüde. | « 9 
2) Werk und Sonntageihflerinnen, challen“, ulaten cases fm BD 
3) Die Engliicpen yräulem mit dem| Vom vierten Altare zurücd in die Stiftz-| bo, al marco „+1. ga 
Penfionate, — lirche : „Sroßrr Bott wir loben dich". 0 Joren⸗Stage 1* 
4) Das Bıld des HI Sclend,, Aldaffenburg dem 13. Juni 1870. | mgliihe Beuvereingd '] = 1 55-59 
5) Das Machmwart ihe Handelemftitut, | Das fath. Yfarramt zu St. Peer und] Ruifixde Jınveriald „= 46-43 
6) Die Gemwarbichule, vlegandır. Bold das Piund fein.. | m — — 
R Das Krabenjcminar, Dr. Kieſel 5 isranten-ühaler . . .. | u 
8 Die ——— das Gommafian ) —— | Alle Site, 20r pr.raud — 
und Lyeum, Land · V pr. — * 
9) Der Hochvirdige Klerus. ettiſche Gewichte Yosh. Silber das Pib,fein 4 2 
Nachdem Allerheiligften: in Eifen und Meffing, brauk, Rafjien-Scheine , | = 2 445 453 
10) Die Herren Zivile und Dilitär- juftırt und geftempelt, Acdſ. de —— 
beamten, . r ind eingetroffen und biliigit zu haben bei Div, Raffeno Ar weifungen | = = 
. u) 2 ae Männervereine, dad A. Dyroff in Wicaffenburg,| Vollar im Berı...ıla 
ufillorps, 80 4 ; Y — 
12) Die Männer, 31005 Keine, Duraft in Bann Maimwafferwärme; 
18) Die Warjenmädchen, 81703 Ein Zapfiunge wird geſucht. Am 14. Juni Abends 19 Grab. 
14) Das Diuttergottesbild, Wo? faut die eyp. d. Bl, Am 15 Juni Morgens 17 Grab. 
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IeBewirndbteiftgfter Kan 


Intelligenz-Blatt. 
Pet un Wächainas Beitnng| 






voaeea U tu, fae die 


— Tages⸗Aachri em % 
:D Münden, 16; Iani, Die Frofnleiänamds 
wrogeffion,, dom ſchonſten 

Heuer wieder u. bie Anweſenhelt Sr. Maj. ded 
——— — wurden ſowohl beim Et⸗ 
‚feinen alB au Sei der Rüdfahet vom dem ſehr zahle 
“reich werfammelten Volke lebhaft begrüßt. Rah ber 
Brogeffion haben a Majeät den neuernannien 1, 
| Blrnermeifter der Stadt Münden and ben Siaais⸗ 
ker Grafen Dis im Audienz empfangens 
“ Münd 6 


⸗ 


beſoldungen: dar Dbergerich aſchreibe 
—28 1600 fl,; 2) bie Obergerichtoſchrelber an 
den Appıllationds urd Hande ogerichten als 
‚Unfangänesalt 1000 fl., 
‚jabten 1100. f., nad Abiauf bdon 12 Dienfijnhren 
200 fl, nach Ablauf von 18 Dienſtjehren 1400 fl; 
die. Ober gerichtsſchreiber * ben Bezislds und. Hans 
, delögerichten im den zu Res 2 Grgeichneten Mlterdftufen 
je 900 1.4000 #1, 1400 fl, 
 DMünden, 16, In) der fünftigen Sams 
fing ſtauſtudendan 46, Sihang ber: Sammer, deu Ab⸗ 
geordneten erfolgt, Beratfung und Beſchlußfaffung ‚über 
den vom Abgeordneten Kolb. beantragten Geſcheniwurf 
in Betreff des garantirten Zinefußes für * zu * 


dprlfi —** her Abgtor ouelan. 
\ au —— 
mungßyalogen gefaßt Hat, IR — a — * 


Better begunſtigt, war auch 


LBappellation 
nad) Ablauf ven 6 Dieuſt⸗ 


— —* 


= — — de⸗ —— 


alle Vorlagen in den Ausſchlſſen in —* Beife, daß 


ſetz Vortrag erſtatiel und beantragt) Zuſſianung zw 
Beſchluſſe der Kaumer ber Abgeordneten mit es 
pen kaum mehr als —— — 
© Münden, 16, e Glyum 
der) Rattmer der Reiöräthe findet am Knftigen Comm 
abend. Ratt; In derfelben erfolat Beralhung und Wis 
—* Aber das proviſoriſche Taxgeſetz, Aber bie 
ort der duetenlanmier ‚bizüglich des Mili. 
Boat und. Über die Nachtvelſungen bezüglich bes 
Standes der Staatsſchuld und ber, Rechnungen ber 
Grundrentenablöfungätafle pro 1866,67 und 1868. — 
—— Graf 55 Boihmer hat bei der Kammer ber 
übe den Antrag eingereicht, bag badı Geſaninil⸗ 
Roatäminifteriim das Militärbudget: einer) Meviflon . 
hinter Berüdfigtigung pie nur mbögllchen ‚Erfparung 
tmterziebe, | Der —* iſter trat. dieſem Antrag im 
uf der Kaumer ber mit * 
ar ——— 
Geht ©. Mihamum ma Brht, I Rhkneen Kulm 


den Aukräg Für wirfeäßt, da Über bie „ne vieher 
nur der Raferent ber Wögeorbuelentamms. *aicht Das 
Bienum der Kammer gefprogen Hat und m.toe [Gließ- 
Uch der Antrag vom Ausfguß mit allen geyen Braf 
Bothmers Gtimms abgelehnt, — Dir Einanzausjguß 
der Rammer der Reldyäräthe iſt dem Worfglage de3 
Referenten Fehru. v. Thüngen Beigetreten, daß dem 
Beiglufie der Kammer der Abgeordneten in Bezug auf 
den außerordentlicen Militärkrebit in allen Bankten 
zugeftimmt werde mit Audaahme ber Poflion von 
100,000 fl. für das Rrantenhaus In Nüraberg, anf 
walcher zu beharren fel, 


!* CH Seine Mojeftät ber Abaig Haben dem geprüften 


Lıhramtslanditaten Bernhard Ziegler aus Großoſtheim 
wie im Borjahre auch pro 1869,70 ein Stipendinm 
von 800 fl, behufs feiner wiſſenſch afilichen Ausblldung 
ge and dem Alhaffenburger Schul und Stipendien, 
derlishen, 
1.34 Der ehemalige & Flugeladjalaat Fürſt Paul Taris, 
nunmehr Üreipers v. Wels, fol Hofipenterintendant in 
” ehren 45 N 
vg, 15. Jun, Na mihrmonallichem 
Rronfeniager verſchled geftern des k. Rıgierungdrath Hr. 
Mefferer dahler, der langjährige Sifinngsreferent und 
. Zundraihlguumifjär am der Kreiöregierung; er hatte ſich 
Indbsfondere durch bie von ihm geleitete Garigtung der 
Rreispeilanftalt Werne, den Neubau der Kreidentbins 
Bungsanflali, die Grändung der Keeidanſtalt fü: Ua⸗ 
heilbare ac, blelbaude Virdienſte um die Förderung der 
SIaterefien der Kreisgemeiade erworben, — Dir lande 
wirthſchaftlichi Verein von Ualerfranten und Uſchaff en⸗ 
burg bat im Diefem Jahre einen Aufſchwung genommen, 
wie dies feit feinem Beſtehen nit der Fall war; vom 
1. Januar b. J. bis Beute find demjeibsa 1200 neus 
Mitglieder beigeizeten, (R. W. 3.) 
Bien, 12, Jani. Geſturn endlich wurde dem ins 
Baftisten Yrbaltern der WUnkiagebefhlug kundgegeben. 
Unter die Anklage auf Hochvurrath wurden geitellt die 
Herren DOderminter, Shen (Redakteure der ‚Volls⸗ 
fimms"), Moſt (Vahbinder), Papſt (Säriftjeper), 
Vartin und Hicktr (Tiſchler), Bicktt (Korbmager), 
Sqh dafelder (Schloſſtr). Dicheiben find angillagt, Muͤ⸗ 
glieder der in Deſtitreich verbotenen „internationalen 
Arbeiterliga* in Senf zu fein, wilde, wis ein Erla 
ber k. & Behdrde einmal ſagie, motor Zwicke vers 
folgt, die mit den Jaflitutionen des Bilsrreichlichen Ratfers 
ſtaales unvereinbar feien, Darans läßt ſich entnehmen, 
daß die &, &, Behörden der Unfigt And, Jider, der in 
einer Monarchie lebe, müfle auch Monargtit fein, Für 
bie Übrigen ſechs : Berhafteten wud bie Wnklage auf 
Störung der Affentlicgen Ruhe und Ordnung lauten, 
° Berlin, 15. Zuni, Rohmillagde, Die Heutige 
„Prodinzial.Gorrefpondenz* bringt einen längeren Ars 
uutel Über die Bandedverfaffung und das Bundeäheer, 
. Die „ProvGore,* Eonflatirt zunäpft die verfaffungd« 
‚ mäßig dauernden Grundlagen deö Brerwefend: All⸗ 
gemeine Wahrpflicht, dreijäprige Dienſt ztil und Zahlung 
u don 225 Kpalız yo Rap Dee Ursdenöfägte bis aum 


SL, Diyember 1874, mad wilden Zullpunkle bie 
Ausgaben für das Heir aljägrlig buch das Banded« 
bauszaltögefeh feſtgiſt illl werden ſollen, wosl mad 
ausdräduider ————— Birfaſſang die feſtſteh inde 
Haeredotganlſation zu Grunde gelegt werden mäffe, 
Daß die angegibenen Grundlagen burg Mimirfang 
ded Reichdta ges erfhüttert werden Edanten, ſagl fodann 
dad Blatt, fei unbedingt außzefgloffen. Die Regleruug 
werde jede mit diefer Grundlage direinb are Sparfamfeit 
obwalten laffen, wir jidoch dem Volle verfünde, daß 
nah dem 31. Dizember 1871 eine wieſentliche Herab ⸗ 
fegung der Beisdensfärte und eine erfeblige Bermaiader 
rung der Ausgaben für dad Hier ohue Gefährdang ber 
Wehrhaftlgleit thunlich ſei, der Beträge das Bolt mad 
axſchlitere und verwirre verfafjangdmägig geordnete 


Zufände, 
Ellingen (Württemder 15,b, eins 
——* * ——— Au te 


verzehrt. 


Mainz, 15, Janl. Ba Boppard ſank geſtern 
ein Naqchen, deſſen Kadung aus Braun und Efenft:in 
beftand, Derfelbs war auf einen Felſen aufzefapren. 
Leider ertrauk der SHff:r, deffen Frau und eis Kind, 

° Ingenheim, 15, Junt, Abinds. Hiule Mittag 
3 Ur war Hoftafel auf Shloß Helligruberg. Um 
5 Upr fahr der Kalfer mit dem Beinzen Alexaader 
von Hiffın, dem Broßfärften Wladimir, din Beinzefs 
fianen von Battenberg und den Brafın Ecbach und 
Sqhdabierg zur Jagd in ben Part von Jäyeröburg, 
Morgen iſt wieder Hoftafel auf B Huligenberg. 
Zahlreicht Kargaͤſte find Hier eingetroffen. 

Brankfurt, 15. Juni, Giſtern Mittag ertranl 
dor dem Odermalnthor beim Baden ein Aljijriger 
Raabe, — Geſtern Mittag brach in dem Shwanpelater 
Wald ein ſtarkes Feurr and, weichts erheblichin Schaden 
antichtete. Wie man heute hört, wurden eima 160 
Morgen Wald durch dad Bauer beſchädigt. Auch in ber 
Mipe von Homburg brannte geſtera eine Streck Wals 


des ab, 

*Baris, 15. Juni, Mbendd, Das „Journal 
officiel® zeigt an, daß der Kaifer hiule Bormittagd im 
Minifterratge den Vorfig gefäget hat. Wnläglig eine 
Hrtikels „der Noerdd. Az, Big.” User die Botihardis 
Angelegenheit ſagt „Goaftitutionnel*, Fraukce ch wollte 
nur, daß die Efenbapn Aber den Boltpardt einzig von 
dem neutralen Staat abpings, ben fie durchſchneidt; 
da num Preußen fo volllommen geeiguel fel, diefe Reue 
tralität zu ſichtrn, Habe Die „Mordd, Allg. Big! Reqcht, 
wenn fir glaube, daß bie guten Bezlehungen zwiſchen 
Bıeugen nnd Frankteich durqh die Zaterpıkation HRony 
nicht beräßrt werden würden, 

° Washington, 14. Zunl, (Rabeldıpefäe) Eine 
Botſchaft des Präftdenten an ben Kongreß ſpricht iS 
Aber die Giellung aus, walcht die Jafurgenten in Kuba 
einnehmen. Sie bezeichnet Die Rampffäprung auf beiden 
Seiten als eine barbariſcht. Dem Berlangen ber Kabauet 
Jaſurgtuten gegenüber, durch Die Berutiitelung der Ber⸗ 


sinigten Gtaniem, bi Mnertemmung nl krlegtuhtende 


Amtliche Rachrichten. 
(Forftdienfted. Rahrigt.) Dir Sorfiprakilfant 
U, Somwarzlopf in Aleinwaliſtadt wurde vom 1. Jull 
am zum k. Forſigehilfen in Eyiharting, Borftants Ebirb⸗ 
berg ernannt. 


Sandels: und volkswirthſchaftliche 
erichte, 


Schweinfuet, 15 Juni. Der heutige Getreibemarkt 

war gut befapren. Es ergaben ſich auf demſelben folgende 

reife: Waijen koſtete 21 ri. 80 fe. bis 23 fl, Korn 10 fl. 

2 E bis FA? ? fr. per 390 Piund, Hafer 8-10 fl. 
r. per Shiffl. 

‚Schweinfurt, 15. Juni, Der heutige Viedmarlt, mit 
beilaufig 1590 Stü? Ofen, Naden nad Jungvied betrieben, 
zeigte größere Zebhaftigleit im Handel, als die leiten Märkte, 
mopl im Folae des beirachtlichen Auft auſs zur Ausfuhr nad 
Norddeutipland, der Heute flaltgefunden bat. Schöne Waare 
wurde mit. guten Preiſen bezaplt, mageres Gange und Junge 
vieh hingegen ging Bon der herrſchenden Futternoth aber» 
mals im Vreije zurüd, Maftorey war wenig am Blape, 
Schwere Dhien wurden mit 33-45 Cırl., Ganzochſen mit 
23-33 Cal das Paar bezahlt, einzeln: Paare, ee 
Prachteremplare, wurden von den nordbeutichen Großhand⸗ 
lern zu 48, 59 um #2 Carl. aufgelauft. Die Marlihalle 
war mit über 100 Bierden beftsllt, im ‚Folge der hohen Fut⸗ 
terpreije blieb aber das Weichäft ein ſehr Hauses. Da in 14 
Tagen ein Feiertag — Petri Vauli — auf Mittwoch fällt, 
wird der nachſte Biehmarkt bereits künftigen Mutwoch den 
22. gun abgepalten. F 

uysburg, 16. Jınl Um geftrigen Tage kamen auf 
unferm Wollmartte no h bedeutend: Zılahren an und ent 
mwidelte fih ein jeht bedeutender Verieht. Zum eritenmule 
murde durchgehendz nur nach Zoll ge vicht verkauft. Die Preife 
ftellten ſich ſut dochſeine Wolle auf 100 -130 fl. per Zoll ⸗ 
zentner; (für feine Vaitacd auf O—1V0 fl.; für Baſtard 30 
= 8 ; raude Wolle 70 *00 fl. und pie deutſhe auf 
Ula, 16. Juni. Der Wollmarlt begann beute. Vor ⸗ 
mittags um 9 Udr it noch lem Kauf abge chlo ſen, Kaufer 
ls ſeht yahlreih am Platz, ein lebhaſtes Geipäft 





Stand der biefigen Gewerbeballe, 


Zugang: 
15 polirte Rohrtühle von Rubbaumholz, 1 grober Küchen« 
fhrant mit Giasaufiag, 1A ladırter Rahttiih von weichem 
ige, 1 ladicter Kleiverfhrant zum Jerlegen von weihen 


u . RAARLAER AHA DAN ; bot, 
polizter Waſchti von ußbau 
1 voliriet — BER m grünem Wachstuch besogen 
1 ladırter Rachttulch an ae 1 Iafırıe — 
Beilane von Eichenhol. 

n: 


85 


„Börfeberiht 


auffurt, 16. notiren wir: 
Br Mmerit G6thede. 1 Orlbabe TER. 
1 Amerit, 954g dter Wand 
Neue Ruſſen 8475 Toist, Rodforb 67%. 
Ruil. Plandbr. 8724. Ba n 68/6, 
Siiberrente y Br, BaeificoRifouri 724, 
1. South Mi o 

t 
1864er Yosie 113!e Gentral Paci 8. 
Mred, A, 2701272. 7% Ganjas« 72 

5. 337. | 600 Weorgia 7744, 

191—12, 7% Peniniular 64'/«, 
@lijabeth. 21134,—2124,. Oregon 70%. 
—— 2." 3236 

Spanier 3085, 
5nCt. Wirttemb. 100, Thrten 6l, 
. MfettemD. 92. Sild«Coup, 2. 2514, 
den Bam | a en 
L I 308 
Bayer. Präm.»Anleihe 108, Londan 
59/0 Badtiche 1001 Rordiveit 200. 
4llaprog. Badihche Y2le, Frangoleph 190, 
Dar. BrimsAni, 10515. RaabBraher 16544, 
50, Sadlen —, Rudelisbatn 16513. 
—* — — 
Li r. eltenfogtetät, i 

TA, Etantsvayı -Bastl, 1shder Mole BITTE hanlen 
Amerilaner us, Lombarden 19344 , Silberrsute Sg4n 


Saligier 243%, bei. u. G., Spmier 305%, 
2 Tebbates 8454 bei feter a —— 
Dinfelsbübier Werloofung, 
Dur den raſchen Abſah ber 
— —— Looſe 
omite ſchon jetzt in den Stand gefeht 
30—40 Reit- und Zugpferbe, re 
Odfen, Stiere, Kühe und Kalben, 50 —60 
Stüd Schafe und Himmel, 80-90 Stod: 
uhren, Regulateurd, goldene und filberne 
Uhren, 50—60 goldene und filberne Ketten, 
verſchiedene filberne Geräthe, elegante Kindere 
Ehaifen, 20 —25 fein vergolbete Salonfpiegel, 
große SaloneDeden, eine große Anzahl. wols 
lene Reifededen, mehrere volftändige feine 
Möbel-Sarnituren, Damen: und HerrenıSes 
fretäre, viele polite Kommoden und Tifge, 
Bautenils, feine Gewehre, viele eiferne Barten« 
Möbel, elegante Berner ⸗Waͤgelchen, 7 Waͤgen, 
füberplattirte Pferdgeſchirte, Futterſchneid ⸗ und 
andere — ag = Mafhinen, Getreide 
pugmühlen, viele Pflͤge, ezimalwaagen, 
eine Reitzäume, 70—8) feldene und andere 
egenſchitme, 40-50 elegante Reifefoffer, 
Kupfer, Zinn und Meffingwaaren, 200 bis 
250 filberne Vorleg⸗ und Eßloͤffei ac. ac. 
im Ganzen 
2500 — 3000: 


Gewinnſte zu verloofen. 


Ziehung beftimmt am 12, — 15, Auli 1870, 
Preis eines Loofes 30 Arenzer. 
Solche Looſe beforgt 
277302 Eripenmäller, 


Beyirldamtogehilfe in Obernburg. 


2 a ie 
Ciuftuurfer Kit envauiooe 9 ee, Hit stem 

. dar 
Beta Ben Sie A Daten a Senden mr Delle da IE De 


= Heugrastierfleigerung. — 9— 


reitag den 17. Zuni L Se, Nechmittags A Uhr ie gr 
Sun das ** Be dem Seh “Edel ploge ın ve Mörkwiele von ber —* Aline Sallauf 
zus ng fien verhieiger! 
Die Bebingungen werden vor der Terfieigerung an Ort und Etelle kefannt — * — —— 


ooeden Bhftenburg:den 14. Sılnt 1870. — 
——— fadtfommandbandtidaft. Hi 1888 


es ertel, Oberftlirutenant. 


= Bekänntmadung, 00.0.0 kt reiche 


an'ten 1. il Nachmittags 1 Uhr, ift nunmehr binnen B Tag 
wird im Di —F Mittel — Herfellung vn 300 Ruthen Gemeindes| meidung von Imangsmabregeln zu ger 
bindungsweg in n 
BE: — 24 —— — fönnen beim Bürgermeifter eingeſehen Micafienburn, be ben — * 
ſtrombach ben 14. — — F Fitenider. 
e rgerme esse i: 
Seubert. Spähever un 
euber ertän 


\e Sthüierei-Berpachtung. uk Fanta 


a 260404 Die er Schäferei zu Pilaumbeim ———— en Amen 
im bi morben und wird T " Ib. erfiice um Exforfchubig 
A 1 eh ng elben — 6 —— und Etwendeten, —— 






air Mir, 
. . Montag den 20. Auni I, Is., Obernbura ben 14. Yımi 
y Säle 3 12 "Uhr, 3 Der Vertreter 
im Gemeinberathhante bajelsh anberannt , mozu Liebhaber ergebenft eingeladen Rittel. 
Vſlaumheimn den 1. 3*xi 1600, N 3 — de rm 
orberunoen & erin 
Erlen — des "Rorporals Franı — 


Mayer, Gemeinbeihr. jvon Weiberebrunn 12 er U" 


— Domerftag den 
an Diffrittsiimlagenredifter der Gemeinde Großwallitadt pro 1 > 
a in —* —— ——— gen 12, Sunt 167 a —E ran 
a ro a en * acha 
Er —*2— etwaiger —— bei —— des Ausichlufies o u > S; Rasa 


melden. 
Ruh, Bargermeiſier. Ro henbuch den 9. Auni 1870, , 
Königliches Landgericht. 


— ONDENSIRTE uanan =E | en 


ANGLO-SWISS CONDENSED MILK Co, 283762 In einer nangbaren 
..  (Schweiz.) a RR RRE 2 


Ausstellung in Paris 1867 |acnht von 
4 3 MEDAILI EN Ausstellung in Havre 186# Louis Kittel, Bnähinber. 
Ausstellung in Altona 1869 3 ae ga in — 
di denhifte Milch wurd un 
Zinzig diese conden ilch wurde von Baron von]: — Wen — — 


4 zum Gebrauch in Haushaltungen, (ür Auswan- auf bet Mainluit 


derer * 53 (Säuglinge) omapfohlen. 

ht de Büch birer Fabrik- fi 
au en ———— Vi ten-Rarten 
Pd 1 


gen und Apotheken. Dotailpröis für —*2 Ar 3 Unter 

nz Deutschland per 1 ®-Büchse 124 Sgr. 

m Be tdepot u Frankfort a. M, be A. —E a 
Jatit 


s Rueff, Töngergasse 
in Aschaffenburg zu haben bei r — — ——— — 
27E3616 3. F. Trockenbrodt. | 4a 1 Nm Amen t 


unter Leramtwortlichteit des Druders und Lexlegera U, Lailandi. 









Fabrikmarke 
zu beachte 



















— —E 
Intelligenz⸗Blatt. 


Br 


— — 
Veiblatt zur Rſchaffenburger Zeitung; 


zualtiq⸗ 


Amtlicher 


Königlichen Bezirkrauter 


Samſtag den 18, Juni 1870, 


D 8 Butzlligenz «Blatt erigetut tägl als Brllage jur Ribciinutuigen (Bettuug: 
en 3 


Du Für die 


ZagesRachrichte 
— Sifdjeffenbarg rg, 13. Jun, Deffenttise 
Gitung bed tgl. Appellationdgerihtd bar 
hier vom Heutigen] 1) Der —55 


Hock von Eifenbadh wurde * Erkenniniß bed 


gericht Aſchafftaburg vom 29. April wiegen Ber 
des Dleſtahls zu 1 Monat Gefängeiß verurißellt,, wos 
gegen er Berufung ergriff, in Folge deren Jofenh Hod 
auch freigefprodgen wurde. 2) Die Küngergrfellen Mir 
en und Adam aan von Unlerſchleichach wurden 
durch Erkenntuiz des Bezirkegerichtd Schweinfurt vom 
25, Upril wegen Vergehens ber Schlägerei und Eigen⸗ 
De en en zu 1 Monat, Lehlirer zu 


513 —— als —— berworfen wurde, 


4 25. April — unter —* Karl Martin von 
Priegendorf wegen BVergehens der Köorperverletzung zu 
16 Tagen —— verurthellt, wogegen er Berufung 
eff, u jo gleichfalls als undegrändel vers 
worfen wurde 


[| BRünden, 17. Jun, Der Finanzausſchuß 
der Rammar der Reichsrälhe Ift dem Mntrag der —* 
mer ber ten auf unveränderie Annahme der 
Sufeentirfe über den Bau der Bizinalelfenbahnen von 
Rothenhurg a, d. T. mag Stelnach, don Spalt nad 
Sorgägemünd uud non Immenftabt nad Gonthofen 
’ einftimmig Beigetreten — Der Riferent der Kammer 
. Rıihörätge, Behr, zu Brankenfteln, ſchlaͤgt vor, dem 
ntr 
Berboted” beziglik des Unkaufed ber Ürüchte auf der 

Bürzel-in folgender Bafına zuguftlmmen: „ 
mer wolle an: Se. Diof den König bie Biite Sringen, 


in en Balde einen Giſehentwurf vorlegen zu. 
Beflimmungen, 


Kir m, Veoh beiden ??—— 
dem Berkanfe nn Grtzeide und Fiüchten auf ber 


oryd und J Prozent Pulver von unvermif 
‚mulbfraut denaturist und bie ſog. Biehfalziedkiteine iner« 
den bei Herfte 


des Brofen v. Lerenfild auf Aufhebung des 


= Gzies-Köeznrweniä: dad Miezieljahe DU IT: Dufeuutiel 
Vutitzeils vder benz Maxi 


—— —eS aufgehoben werden· — Der ver⸗ 

Ausſchuß ber Rammer der Reichs⸗ 

a * — eine in Betrff einiger pres 

ſcher Beſtimmungen über die Tax⸗ und Stewpel⸗ 

—**— in der ven der Kammtr der Mögeorbneten 
Sefgloffenen Sıfun zugeftinmt, 

Die & Seneralzolladiminifiration gibt ben Zoll ⸗ und 


Steuerbeköcden Pre daß von jet an Bis auf Wels 
'tered ein mened Sal Dmaturirungaderfahren einzutreten 
hat. Es wird nämlich das Iofe Bichfaly bei Herftils 


lung aus Siedeſalz mit 4 |Progent Eifenoryb und J 
Prozent Pulver von unvtriniſchtem 

bei Herflilluug aus Steinſalz mit 3 Prozent Em 
Glem Wir⸗ 


aus Siedi ſalz wit } —* Eiſen⸗ 
—*— 


——— —— 
tutt ft 
nad bem biferigen La ——— ner) 


alzes — = basfelbe- a ler 
" n 
lich In der Walfe denaturirt wird, dag Ihe bie muns 


vier Loteinfüler in dem for. Scherweiher. Der eine 
der Badenden kam in Gefahr, untergufinten, — je 
do von feinem Milſchüler Gtadelmann, dem Sohne 
des Herrn: Pfarrera Sladelmann in LAiadeubach —— 
fügt und gewaun das. Ufer; _ unglädtikgertseife a 
mußt dt Jim ae Kite bar Be 


Ben’ bezahlen, Indem er, wahrfqhelulich erfhöpft, 
fat an na unge pn la Be 
eenih, 1 Jar, Di Berketngen gu du 


bon 29, 516 25. Jaull Gier ſtaltſindenden franklſchen 
Gängerfifte find Bereits im vollen Bang und fänmts 
Ude Ausiüffe in regſter Thätigkeit. Angemeldet find 
fon Aber 1200 Gängerpäfte, von benem mindeftens 
800 frei zu quartieren find; für die Prodnktionen, jo 
wie als Gentralfanemelpumtt if bad Königliche Relihaus 
In Ausfigt genommen, für diffen Mutfhmüdung vom 
en die Summe von 1200 fl. bıfkimmt 


ea fl, 

Würzburg, 17. Juni, Vergangenen Sonutag 
wurde zu Binzfeld in der Pfarrwohnumg, während der 
Pfarriere dem Brüßgottesbienit hieli, ein beträctlicher 
Diebſtahl mittelft Eiubruchs vollführi. (WB, Abdbl.) 

Meuſtadt a. S., 15. Junt, Geſtern Nachmillags 
fanden einige Arbelter bii Gelegenheli des Ausgrabens 
von Sand Im Flußbelte der Saale und umwelt ber 
Salzer Brüde einen mit Sand üderflutgeten männs 
lichen Leichnam. Derſelbe fol ber fon längere Zeit 
dvermißte Heinrich Balling von Brendiorenzen fein. 

Mannheim. Auf der om 7. d8, bier abgehal⸗ 
tenen Berfammlung des Bereind miltelrheinifcher Aerzte 
erregte Hr. Hofralh Simon von Heidelberg Hohes Ja⸗ 
texeffe durch Borftellang einer Fran, deren Operationd» 
und KSrankengefäichte er in kurzem Haren Bortrag auds 
führte, Bei ber Partlentin Hatte er vor 10 Monaten 
bie Linke Niere wagen einer unbellbaren Harnlelterfiſtel 
operatio entfernt, und zwar mit fo glucklichem Grfolge, 
daß bie Frau ſchon mad ſecha Wochen geheilt dad Bett 
verlaffen konnte, Sie ficht jetzt gefund und mohlgenäßrt 
aud, und ed iſt nicht ber geringfle Nachthell des Mate 
geld einer Mieze zu beobachten. Diefe fühne Operation, 
die In Diefem Halle zum Erſtenmale am Menſchen auds 
geführt worden iſt, Kat mad dem Erläuterungen beö 
berüßmten Operateurd vorausfihtlih eine fehr große 
Tragweite für bie Hinflige Behandlung einer Meihe von 
ſchweren, bioher für unheilbar gehaltenen Erkrankungen 
der Nieren, und wird ſicher nicht verfeßlen, in ben 
weiteſten medipinifcgen Krelfen daB größte Auffehen zu 
erregen, 

Branffurt, 17. Jun, Hiule Nacht brannte ein 
em der Äriebberper Landfirake nelenener Pferdeſtall ab, 


‘ 


in melden ſechs, mad andern Beriäten acht dem 
frügeren Stallmeiſter dis Hirzogt von Naſſau, Den. 
Berg, gathörige Pferde cingiſtellt waren, bie ſammtlich 
ihren Tod in den Flammen fanden ober doch fo bes 
ſchaͤdigt wurden, daß fie pelddtet werben mußten, — 
Der Trantport von Heu aus Baden und Württemberg 
mittelt der Eiſenbahn iſt zur Zeit ein ganz immenfer. 
Salbſt ber Heine Landbauer muß Walter Laufen, will 
er” feine Kuh oder Beis nit abſchaff en. Die wahre 
Saft tropifge Hitzet fengt Feld und Wirfen and, — 
Sitikenda Handwerkigehilfen, wilde bei den Meiftern 
einen Togelogn vor 1 fl. 45 Er, und 2 fl, verlangen, 
ſuchten und fanden Beſchäftlgung gegen einen Tagelohn 
pr 1 fl. Beim Ubbruch der ehemaligen Hafengaffes 
ajerne, 

Genf, 14. Juni. Seit geflern felern eiwa 5000 
Dararbeiter, Die Melfter Halten gedroht, bie nanze 
Arbeit einzuftellen, wenn bie firltenden Gypſer und Ans 
ſtreicher nicht 5i8 zu einem befimmeten Termine zur 
Arbeit zurückehrten, und Haben Ihre Drohung, ba bies 
nicht geſchah, auegiührt. 

Warſchau, 15. Juni, Alle Fremden wirden 
bier wegen ber bevorſtehenden Ankanft des Kalſers 
Altxander ſtreugt Uuberwacht. Man munbilt von einum 
* gegen bad Leben ded Czars. Die Polizil wurde 
vierſtaͤrlt. 


Aumtliche Nachrichten, 

CH Zum Bezirlögerihteaffeffoe in Wärgburg wurde 
der Stadigerichts⸗ Aſſeſſor 2. Kremer daſelbſi, und auf 
feine Stelle der ccf A. Bergold in Würzburg 
ernannt; zum Wfieffor am Landgerihte Obernburg ber 
Bıygirlägerichtöfekrelär PH Gehßner in Würzburg bee 
fdrdert und anf feine Stelle der Bezirlögerichtöfeeetär 
In Säweinfert, H. Leckemann, ernannt; zum Untere 
gericgtöfchreiber am Appellationdnerihte von Oberfranken 
der Bezirkögericgtöfskeetär . Sum in Neuftadt alS. 
befördert; genehmigt, bag bie kath. Pfarrei Wiper, 
Dig, Sqweinfutt, von dem Bilgofe von Wirburg, 
bem Prieſtir M. I. Mahr, Pfarrer In Motten, Bez. 
Brüdenan, verliehen werdr, 





2877 Ausſchreiben. 


Rach Angabe des Müllergefellen 3 


Fran Karl Staab, Sohn der verlebten ledigen Martha Staab von Heirjned Redmojer nom Geibingen , 
N —8 am 10, Kae 1848, —** a bes dei württembergiihen Oberamtes 


gerichts Alchaffenburg vom 5. Auguft 1865 der Miderf 
beträgt 


Nach Urt. des Weurverfail 
und "Anl an bie 8 
Delle —— rt 
Berech binnen vier chen, von beute an bei Mleibung 
An a De ct yon) widrigen 
Es werben wurde. * — 


Aſchaffenbdurg am 17. Juni 1870. 


RKöniglihes Berirkſsamt 


Filenſcher. 


in der von Valthaſat Fathleinge laden wird, 


änzungagejeh für ſchulbig erflärt und bei] ee 8 
ach eilaufig 238 fl. en 
venttigen nad Dedung * Strafen, Roften |, „de 
biemit ber Wuftr: 
des Yusicluffes DObernburg ben 15. I 
falls mach Ablauf —* Nonialiges Begir 
mnungen weite 


— — —— —— —ñ 7 —ñ— — — — 
L Sonntag den 19. Juni. Tanzmuſikſzu Steinbach bei Damm ſtſeinladet 
Sahienhideft | i ee 


au 
n daß frübere]bat derſelbe Fin auf ihn lavtendes und 
fclag belegt. [von vorgenanntem Anıte im Jahre 1862 

ausgeftelltes a at vollen Seligen« 


ehe nom 80. Januar 1863 it das mir|tadt und Stodfladt am 


todfladt ı a en verloren. 

Dies wird hiemit zur lung miße 

Juchlichet Verwendung, jo wie etwalger 

an bie] Wiedererlangung beejelben veröffentlicht. 
den 15. Yuni 


x ver⸗ mut, 





(2879) Sonntag den 19. Juni. Gutbeſetzle 
anzmufik 

in ber Glattbader Mühle, mozu höflköft 

Peter Heeg. Gaſtwirib. 
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Fram Eid zn. — 52 —X Ehelente von Heigen · & 38 5 832 
bedden, geboren am 24 Suli 1823, 26 Barhlub dab. Kandgerihis & 33 HERR 
vom 8. juni 1816 ber Wierjpenäiaeit gem bas frühere Deetergäne| #6 Er F+} 
IE * * SE any 
Nach Art. 90 des Mehrverlaffungsgeiehes vom 30. Januar 1563 iR bas mit —3 25 
Beſchlag belegte Vermögen eines 2 penitigen nad der Strafen, Kolten © m 3 2 
und erjag-Aniprüche an die Berechtigten — 3 — * 8 
Bollzuge dieſer geſe hlichen —— erg temit der Auftrag an bel. 58, - 
Berehtigten, binnen vier Wochen, von beute an bei Meidung des Ausjhluieß ihre E33 5 * ES 
prüce äuf bieles Berm bierort3 nachuweiſen, wibrigenfalls na ala 5 &8 = = 
diejer ine — ig ermögend nad den geſehlichen Beitimmungen wi 2 E85 E 3 pen, + 
Alhaffenburg am 17. Juni 1870. PE= CREERE| 2 = 25% 
aönisliant Berirtsamt. 3 day .s3 = € 
ı i enſcher. BT oe 3E8 u* 3E= 
Radgenannt —* Naar —28 Urigeile die untenbegidnete Pr ri x ga E 
a 5 
Arreſtſtraſe zur erheben: vn J a 2 * 
Dauer “ Hi w5gS5® 
Anpeiger —* “5 al ”. 123 
Ziffer wegen ber Roften| 03 E. 5 —— SE 
— — a |EE 
698 De Dee | De | eteinmalltabt * len 2 € Sfr FE 
85 | Blehfhmitt Jakob, ledig Dberbefinbah| 8 J 25 
108 |öele, Yerniao, Sale | Manta | 6 s52323, $; 
200 |Boler Garl, ledia Grosbeitah| 3 | t. Stantstaite | EERFER EEE ä 
242 |Münd Adalbert, led. Qutmader| Klingenberg | 2 eigen * 2 x 
Da der U tsort berielben belannt ift alle : 
sen elurhren um —X a ernste ab! um Denn ricptigung]% } 355 FER 
t. 






Alingenberg ben * Juni 1870. 








dönigl. Landgeridt. * 
Mad. m 3 8 = 
Willader I4 =. ® 5 
/ N -i . > 
DFUgUNPABErHEIGELING son den ftäntifchen 23 * 
W 14 a “ 
Mittwoch den 22. Juni I. I6., Vormittags 9 Uhr, & 5 
wirb auf der Stadtfämmerei der dietjährige Heuertrag ẽ 8 
1) von der Wieſe am Goldbader Holzhote, 4 
2) von der Wicfe im rotben Veſſer #88 
8) von 2 Wiefen am Holplahe, -} 532 
4) von ber Wieſe amilcen den Dirtenadern lints neben der Qubwigtallee, BES. 
5) von 2 Wieſen am Biehtriebe, SE ee 
6) von 4 Wiejenabtbeitungen im Schreibersgraben, P3: 5 — 2 
7) von der Wieſe ober und unter dem Hollanderholiplatze, „3 Bun 
8) von der Dreifpige unterhalb der Gastabrif, a a Te 
9) von der Upuber’jhen Wieſe am der Faſanetie, E ss * 
am nämlichen Tage Nachmittags 4 Ubr 2 En2 "ir 
der Heuertrag von den Wielen im Strämersgrunde am Det und Stelle der Bere] 312233 
ftei, ausgetefst, wozu Kıebhaber eingeladen werden, 3228 
—E —— den 17. Juni 1870. 35.0 
7 Der BER EELERERN at EiET« 
2857b2 t eier 3 58° 
» — 
a Bekanntmachung. * 
Das dies Eichenlohrinden · Cegebniß im Gemeindewalde zu Haufen zul vE_ 
circa 60 Bentner wir v2 
Donnerftag dem 28, Juni I. Is. Mittags 1 Uhr, * 
auf dem Gemeindehauſe zu Hauſen öffentlichen Verſtriche eht. Eye 
Eifenjld den 16. uni 1870. Bas", 0 
Die Bürgermeiftlereii as >) & 
Bengel, 





vollziehern 


Mepert 
auf dates glatte De 
a. Wailandt'fche Druckerei, 


Den Herren Gerichts 





Sonntag ben 19, Juni: 
Orcheſtermuſil. 
| Sinfang halb 4 Ust. 


Summariſche Heberftihbt 
über die RecinungtsErgebniffe der Burgermuſitſchule ber Stadt Aſchaffenburg pro 1869, 






ee te — 
|; 


Er Grm 
* 
18 N, 26 ie, 
3 — ——— —— Iben: 
b) midittentirenbeß.. . 967 fl. 80 fr. (inventar). b) unverzimäliche . AT 
Eumma 67H SO tr. —A Summa c.. 
Vermdgen .. - » 80 kr. 
niurbẽẽ 
— — R 
zur Öffentlichen Rmntnik gebracht, dab etwaige Erinner 
1 
Eee 


Der Stahtmanikrar e 
2875 Midler, Sibiihr. 





SB ummarifde Ueberſicht 


ber Ergebnifie ber Rechnung über ben Suflentationsionb für einen Iafbeliiden geiflicen in der Kranlen · und Wohlthätig« 
Teitö-Anftalt zu Aſchaffenburg pro 1 






Vortrag dei effeltiven Einnahmen. 

























> wlaſſebenen —* dem Worjahte|. . — Auf ZIEEWRÜUNG, - = 0 oo « . _ 
IV, | or Alain 5 Z pri 34 Auf den Rei 2-20. [5 15 4 
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königlichen Bezirfüänter nikefeahurg, Ulzenau uub Oberubusgs 


Montag den 20, Juni 1870, 


Bettang, — drtra· Aboancaania: bat Ginsteljuhe DU Ir; ⸗ detereccen 


Ben ts die detttzeile ader derea Narw / 


DW Fuhsligenge Blatt crlarin EEZUIG ai Beilage zur WIE 
era I if 


Tages Nachrichten, 

CH Münden, 18, Juni. Der Priegeminifter 
Behr. m. Pranth Bat fi geſtern Vormittags nach 
Schloß Berg Segeben, dortfelbft mit Seiner Majıftlät 
dem Mönige längire Zeit konferirt und iſt mit dem 
deſtrigen Übendzuge hier wieder elngelreffen. 

D Der Abgeorinete Bezirlamimaun Hauck aus 
Markifgeinfelb Hat ben Antrag geſtellt, bie Zahl ber 
NRebenbeamten an den Bezirkäämtern dadurch zu vir⸗ 
mindern, daß denſelben die Staaldanwaliſchaft abgenom: 


men iverbe, 

© Münden, 19. Juni. Durch eben erfhlenene 
Königliche Verordnung werben zum Bollzuge der neuen 
Zioilprogegordnung die Behliären deri Zeugen und Sach⸗ 
verftändigen in bärgerlichen Rechtäftreitigleiten feſtgeſtellt. 
Die Zuugen Innen ala Entfhädigung für die Relſe⸗ 
toften 42 fr. und, wenn der Weg mit der Eifenbahn 
gemacht werden kann, 6 Er, für jede Stunde der Hin⸗ 
und Müdseife beanſpruchen. Die Enlſchädigung «für 
Zeiverfäumnig und Berpflegungsauslagen beträgt 1 fl, 
für jeden Tag. Die Sahverfländigen erhalten bie 
glelchen Behäären und für die Abgabe bed Gutachtend 
ein Honorar, meldes nad beſonderen Beflimmungen 
zwiſchen 4—50 fl. beauffen wird, w 

D Münden, 19, Jun, Der beitte Audſchuß 
dar Kammer der Reichsräthe Hal befhloffen, dem bie 
Henderung von ‚drei Beftimmungen bed Diſtriklargthe⸗ 
geſehhes bezlelenden Antrage der Kammer ber Abgtord⸗ 
relen eine allgemeinere Form zu geben und begutachtet 
eine durchgreifende Mevifion des nanzen Diftciftärgihts 
geſthhes. — Die Kammer ber Abgiorbneten wird In 
Iörer nächſten Sitzung über die Wbvofatenorbnung In 
Veralhung treten, Der Juftigansfguß wacht In biefer 
Beziehung der Rammer folgende Borfgläge: Zur Ad⸗ 
volalenpraxid wird Jeder augelaffen, welcher bürgeliäh 
unbeſqholten If, den juriſtiſchen Gtnatatenturd beſtanden, 


— TERN 
hlerauf drei Jahre bet einem Anwalt gearbeitet und ſo⸗ 
dann einer durch Verordnung zu regelnden Prüfung fig 
unterzogen bat oder wer bereitä zum Abvofaten ernannt 
if, oder als Richter bei einem Kolleplalgericht angeftellt 
iſt. — Die Kammer der Relchsrälhe tritt morgen 
Mittags zu I5rer 11, Sltzung aufammen, um über bie 
von der Kammer der Abgrorbneten genehmigten Vizinal ⸗ 
eifenbahnbauten und über bie Anträge auf Revlſion 
einiger Wlrtitel bed Diftelktöratßgefeh:d , Beſchluß zu 
faſſin und den Vortrag des 5, Audſchuſſes Über meh⸗ 
rere ber Ranımer vorliegende Anträge entgegenzunchmen. 

Paſſau, 11, Zunt, Richt ohne eine gersiffe Sam 
Über den Aberglauben, ber hierzulande noch hle und ba 
fpeft, wollen wir unſeren Lefern folgendes merkwült⸗ 
dige Inſerat der hlefigen „Donau » Beltung” mite 
thellen: „Ehrenerklärung: Wir Endekunierzelchnete ers 
Uacen blemit, daß wir unfere Aber die Bauerschefrau 
Ottille Pamo zu Fickeldberg gamachten Meuerungen, 
als ob diefelbe eine Here und Zauberin fel, und bos⸗ 
hafter Welſe die Mil verzaubert, bad Waffe im 
Brunnen entzogen und und Überhaupt feit Jahren durch 
Hermel und Zauberei Schaden zugefügt babe, als une 
wahr zurüduchmen, daß wir die Ditilie Bumo als 
eine fehe ehrenbafte und chriſtliche Frau erklären und 
bedauern, daß mir und durch fremde Einfläfterungen 
zu jenen Arußerungen Hinreigen lleßen. Peler Eins 
heilig, Marla Einhellig.“ Eines Kommentars If biefe 
Ehrenerklarung“ nicht bebärftia: fle ſpricht ſehr prak⸗ 
fh für die Verlängerung und Verbeſſerung des Schul⸗ 
—— gegen wilche bie Donauzeitung“ ſo gerne 
eifer 


Tom mittelfräntifägen Schwurgericht wurde am 14. b. 
ber Mebgermeifter Rupp aus Emſing des Morde, bes 
gangen an dem Schuhmachergeſellen Rumpf von Dixen⸗ 
haufen, ſchuldig geſprochin und zum Tode verurlheilt. 

Bamberg, 10. Jun Ja Oirsitan bei Dura 


bat vorgeftern Nachts ber Brig eingeſchlagen, In Folge 
bejien ein Haus und zwei Gcheunen abgebrannt find, 

Unterleinad, 12, Juni, Bor einigen Tagen er» 
bängte fi ein Gleflger Burſche, Soldat de3 9. Inf.⸗ 
Reg., aus Zorn darüber, dat ihn feine Mutter wegen 
fpäten Nachhauſegehens mit Schlägen Iraftirte, Er gab 
Ihr foforl feinen Eutſchluß, ſich zu erbängen, belannt 
und zurhleb, che er zur Ausführung befielden ſchritt, 
umnter ben Augen feiner Mutter alle feine Kleider, das 
mit fie nah ihm Niemand mehr gebraugen könnte 
Sodann ging er hinaus und hängte fi, nur mit einem 
Hımd und einer Unterbofe bekleidet, an einen Kirſchen⸗ 
baum, Uls die Muller Fam, mar der Sohn bereltd 
eine Reihe, 

© Waizenbad, 18. Juni, Zu unferem Leldweſen 
vernehmen wir, baß der fo dringend nothwendige 
Dan der Straße von Hier nad Bräfendorf vorerſt no 
unterbleiben foll, weil bei dem Verſuchdallorde die vom 
Diftrikte beisilligten Mittel. Aberſtlegen wurden. Dir 
Diftritt würde recht wohl den Mebrbedarf bedden Lönnen, 
allein die Stadt Hammelburg fürätet die Ronkurs 
renz der neu gu erbauenden Straße, weil ber Frem⸗ 
denverlehr von Gemünden nah Brüdenan aledann nicht 
mehr Über Hammelburg, fordern direlt über Bräfen« 
borfe Walzenbach / Neuwiriho haus gehen würde, 

Gemünden , 14. Juni. Gicderem Berneßuen 
nad hat das Bankhaus Erlanger, welches Bereitß bie 
Kongeffion zur Projeftirung der Dahnlinien von Gelu⸗ 
haufen mad Partenftein nnd von Belnhaufen nad 
Burgfinn beigt, nun auch bie Erlaubnig zur Prejels 
- tirung der Bahnlinie Belnhaufen-Drb» JoffaBrädenaus 
Sgondrasfiffingen erkalten, 

Wien, 18, Juni. Bel einem Zufammenfloge 
eines @üters und eined Perſonenzuges auf der Morde 
bahn bei Hulleln wurden der Padmeifter Buſch, fo wie 
zwii ifraelttifcge Biehhändler geiddtet. Vermißt werden 
nod ber Lolemotivführer und Helzer, bie wahrſcheinlich 
unter ben zerirümmerten Wägen liegen. Bon dem 
Petſonale des Perfonenzuges wurde der Grpädstonbuts 
tenz Brandl lebend und, wie ed ſchien, fogar ohne bes 
beuiende Verletzung aus ben Mulnen beraudgezogen; 
Korrefpondenzlondutteue Batöler erlitt einen Armbruch, 
Maſchinenführer Reßler eine ſchwere Kopfwunde; ferner 
trugen noch mehrere Perſonen des Zugperſonals nrößere 
oder geringere Berlegungen bavon. Bon ben Paſſa⸗ 
gleren erlitten merkwürdiger Weiſe nur einige Kleine 
Berligingen. 

Brag, 18. Jun, Die Verſammlung bed öfters 
xeichiſchen Katholiken · Verein, welhe heuer in Praz 
flatifinden fokte, wurde wegen poliliſchtr und kirchlicher 
Rulckſichten auf gunſtigere Zeit verlagt. 

* Berlin, 18. Jun, Wie die „ſtreuzzellung“ 
meldet, hat ber Adnig für die Wbgebrannten In Kon⸗ 
flanlinopel 20,000 Br. geneben. — Dis Denkmaldtelır 
zum Underden Friedrich Wilhelms Al. follte von bır 
Statt Birlin Im größten Style in Ecene grfet werden, 
Der Maglſtrat wollte unter Anderem eln großes Fiſt⸗ 
mahl geben und 30,000 Thalir für die Vegihung der 


Feier veraudgaben. Die vorgeſtrige Stadtverordneten⸗ 
Berfammlung, lehnte aber den naqhgeſuchten Kredit vom 
20,000 Thalern kurzwig ab und auch daB Fıflmafls 
projekt begennete faft allgemenem Widerftande, 

* Stuttgart, 17. Junl, Abends, Der Eat des 
Rrlegäminiftertums gelangt in feiner neum Form näch ſte 
Wocht zur Berathung im geheimen Rath und wird for 
fort dem fänbifchen Ausſchuß refp. der Finanzlommiſſton 
zur Begntachtung Übergeben, Was über fon flatte 
gefundene Berhandlungen zwiſchen dem fländifgen Aus⸗ 
ſchuß und dem Kriegämintfler General Sudow in einigen 
Blältern zu leſen war, ala ob fi Differenzen geltend 
gemacht hätten, worin beibe Theile unerſchülterlich ges 
blieben wären, I demnach unrichllg. 

* Yugenheim, 17. Juni, Abde. Den Benehmen 
nad iſt der Kaiſer Altxander von feinem hieſigen 
Aufenthalte fahr Hefriedigt und Bat für nächſtes Jahr 
einen längeren Veſuch der Kalferin in Ausfigt geftellt. 
Die Abreife nad Stuttgart erfolgt, nach endglllig ges 
troffener Beſtimmung, am 20, d. 9 Uhr Morgens. 

Offenbach, 18. Zunt. Giſtern Rogmittag wurde 
bei einem audgebrodenen Brandes eine Scheune und 
Stallung in Aſche gelegt. Bon zwei Pferden, melde 
In dem Stalle fi befanden, wurde «ind gerettet, wäh⸗ 
renb bad zweite verbrannte, 

Ein merkwärbiger Fall Bat fi wor Aurgem in 
Bänffirden (Difterreig) zugetragen. Ein fleinaltes 
Miiterhen, das ſchon „103 Jahre“ auf ihrem Näden 
trägt, ſchien endlich das Zeitliche geſegnet zu haben. 
Sie gab keln Lebendgeichen mehr von fi und die Ans 
gehörigen lichen ben Tiſchler kommen, um ihr das 
Maß zum Garge zu nehmen. Wie er bamit beſchäf⸗ 
tigt IR, erwacht: bie Todt geglaubte auß ihrer Erftarrung, 
und ift rüfttger und gelünder als vorbem. Der Tiſchler 
trug aber einen fo heftigen Schreck davon, baf er no 
jet trant barmiederlisgt. E 

® ssloreng, 18, Jani. Die Deputirtenfammer 
ping In ihrer heuligen Sisung , nachdem ber Berichters 
fatter der Finanztkommiſſion alle finangielen Gegen 
enimärfe und Vertrags ⸗Vorträge bekämpfi halle, über 
dieſelbe zur Tagekordnung über, 

GFloreng, 18, Juni. Die Senatstommiſſion 
für Die Feſtſtelſung der betreffs des Militärbubgetö zu 
ergreifenden Finanzmaßregeln Kat bie Wnträge der 
Diputirtenlammer unvirändert angenemmen, und ben 
General Menadrea zum Verihterflatter ernannt, 

* Baris, 18. Jun, Nah der „Agence Havas* 
bat ber Kalſer troß)em er noch Immer eimas leldend 
ift, dem heutigen Mintfisrrat$ präfdiet, — Hier eine 
geiroffene Nachtichten aus Rom vom 415, da. melden, 
daß die Diskuffton Über die Unfehlbarkeit am jenem 
Tage begonnen hat. 

* Bondom, 17. Jant, Abends, Das Oberbaus 
Sat In feiner heutigen Sltzung die iriſche Landbill im 
giwalter Leſung nach langer Debatle angenommen, nad 
dem Lord Dranmor’3 Antrag auf Berwerfung der Bill 
abolehnt worden war. 


Aihen‘, 11. Jaui. Die griechiſche Regierung fehte 
auf den Kopf bed Banbitenführerd Takos einen Ir 
von 100,000 Plaſtern. Geſtern fand zwiſchen dem 
Oberſten Korontoz und dem Er-Priegäminifter Soutzos 
wegen eines von dem Ecſteren veröffentlichten Artikels 
Über das griechiſche Brigantenwefen ein Duell auf 
Piftolen ftatt. Der aus dem griehifhstärkifgen Konflikte 
im Jahre 1868 Bekannte Oderſt Belropnlalis iſt ger 
flotben. Geſtern wurde abermals ein Brigant zum 
Tode verurtheilt. 


Schiffsberichte. 

Bremen, 15. Juni. Das Poſidampfſchiff ded 
Norddentigen Lloyd Baltimore“, Kapl. W. Bodler, 
bat Beute bie: drilte diesährige Reiſe nach Baltimore 
über Southampton angetreten. Dasſelbe nahm außer 
der Bot 457 Paſſaglere und 460 Tond Ladung an 


Bremen, 16, Sun, Das Poſtdampfſchiff des 
Rorddentſchen Lloyd Rewyork“, Kap. W. Nordinholt, 
bat Heute die zweite diesjäprige Meife dicelt nad New⸗ 
Dorf angetreten, Dasfelbe nahm außer ber Poſt 422 
Baffaglere und 550 Tons Ladung an Bord, 

Southampton, 15. Yun, Das Poſtdampfſchiff 
bed Rorddeulſchin Lloyd „Union®, Kapt, F. Dreyer, 
wilde am 4, Juni von Rem» Port abgegangen war, 
iſt heuta 8 Uhr Abends twohlbegalten Bier eingetroffen 
und hat um 10 Udr die Reife nad Bremen fortgefeht, 
Dasſelbe Eringt außer ber Vor 260 Poffaglere und 
volle Ladung, . 


18, und volkawirt tli 
Sanbdels en bſchaftliche 


Schweinfurt, 18. yni. Auf dem eutigen gering 
befahrenen eibemarkt toflele W 22 1.80 fr. bis 
23 fl. 45 ee 18 fl. der Saat iM u Piund ger 
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Amtlihe Nachrichten. 

Sr. Waj. der Kdaig Haben dem Rath bed 
Appellationtgerichts in Neuburg, I, R. Stoiber, zum 
Rath am Oberappellationdgerichie, auf feine Slelie den 
Bezirkegerichtsrach E. v. Widmann in Deggendorf und 
auf feine Stelle den ————— W. J 
mann in Straubing, auf die Stelle Satan Dan 
Londgerigtäaffeffor K. Neumaler in Gtraubing, und 
auf feine Stelle den Ace⸗ſſiſten F. Edt in Landögut 
— ————— W. J Laub⸗ 
mann in enburg wegen nachgewieſener eit 
In den nachgeſuchten Ruheftand auf bie Dauer — * 
Jahres verfeht, auf feine Stelle ben Bezitkögerichis⸗ 
rath 9. Sigmund in Kempten und auf befim Stelle 
den Bezielögeriätsaffeffoe Dr, F. Cd im Münden 
befördert, auf feine Gtelle dem Bezirkögerihtäafefior 
D. SH in Landögut verſetzt und feine Sielle dem 
Stelle dem Gtontdanmwaltsfubflituten 2, d. Amon das 
feiöR, feine Stelle aber dam Necıffüten €, Ehrliqh verliehen, 
den Landrichter F. Strehler in Vfarrkirchen wegen nach⸗ 
gewieſener Krantheit in den nadgefucten Rukeftand für 
Immer varfeht, auf feine Stelle den Appıll,-Gıkretär W, 
Reinhard In Paſſau verfegt und flatt deſſen zum Uns 
tergarichtsſchreiber den Bezlelogerichieſekrelär E, Laufcher 
Im Deggendorf bafdrdert z zum Adrokalen in Bapreutä 
ben Ronzipienten Dr. K. Adler In Mänden ernannt; 
auf die in Münden r, d. I. erledigte Mdvolatenftelle 
den Atvofaten Fr. Heiterädorf in Immenſiadt, den Mds 
volaten K. Appel in Büffen nad Kempten und ben 
Advolaten A. Unzner in Dinkelsbuhl nach Donauwdrih 
verfehlt; ben Univerfltätäprofiffor Dr. M. Conhen von 
der Stelle eines Vorſtandes deö Archiv-Ronfernatorkumg 
in Würzburg auf Brund dus SAY der IX Berfaffangss 
bellage entlaſſen; dem Dverfärfter B. Gelk won Eagel⸗ 
!bal auf dad Revier Laufamholz verfeht. 


| Belguntmachung. 
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Neubau > Terbinpu wöitrahe von Unter 
femmerfabl auf die Diftcilteftrahe aegen ————— u —— 
Nleinblantenbah und Reubau der Bere|guniern — 
bindungsftraße von Sommerlabll nad Aſchaffenbura 
Vormwald betreffend. 


Die a obenbezeichneten a. e angeführten — werben am 3 
onner den 2 uni I. Is. Mitta Uhr, 
in ber — bes ——— Imgeund öffentlich an den Weni⸗ nehmenden op regen 
” —— und Bedinguiſſe Lönnen bis dahin jeden Tag daſelbſt ein. ———— — 
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sicht zu decken und der nicht mehr eulſprechende Schulden⸗ 


Tages· Rachrichten. 
© Aihaffenburg, 21. Jaui. (Sitzuug Des 
Stabtmagifiratd vom 17, Junt) Wölaffung 
eines Kellerd im Säönberner Hofe an Frau Barbara 
Hafenwandel Witte um den fellberigen Pacht von 
5 fü Das Geſuch des peuſ. Hautbolflen Jolcph 
Helbling von Neunburg vB, um Verleihung bed 
Helmathörecited im hieſiger Stadt wurde vorbehalllich 
ber der Semeindebrvollmädtigten bewilligt, 
des Handelsgärturd Hoſmann ald Unter 


ſtwelle 
gleichen Preiſe, dann 12 Helme zu je 5 fl. vorbehali⸗ 
der Zuflimmmung 


Kawind wurde ‚Die Ri 

* 0. 1360 wurde geprüft und vebſt 
igen unweſ⸗ Men Erian angin Weiter in, 
10 Da Du Dr arm tar Reifen 


tlgungtplan neu Herzuftellen if, Offenlegung biefer 
Rechnung zur Einficht der Umlagenpflichtigen. Ablehnung 
des mehrerer. Gaälonfumenten und des Bass 
puchters auf Ermäßigung des Baspreifes und der das 
durch -Hedingten Berveigerung bed Gäuldentilgungds 
Planes, Mitteilung der beifalliigen Verhandlungen 
an die Gemeindebevollmachligten. 

** Diünden, 20. Jun, Der für Münden 
neuernaunte Geſandte Oeflerreichs, Frbr. v. Brud, 
wird in den nächſten Tagm bler eintreffen und mit 
feiner Familie vorerft daB Schlägen Almamdhanfen am 
Starnbergerfee beziehen, da derſelbe Eis jeht eine paſ⸗ 
fende größere Wobnung In unferer Stadt roh nicht 
finden konnte. — Nachdem bezüglich des Eatwurfes der 
Advokalen ⸗ Geblhren⸗Ordnung fo vielfache Bedenken und 
Einwendungen laut wurden, bat ber Staaiäminifter ber 
Juſtiz eine Umarbellung befjelben angeordnet und wird 
num anzunehmen fein, baf die Getreffende &, Verordnung, 
wie fie demnächſt publigiet wird, allen Eilligen Anfor- 
derungen der Antvälte und bes Publikums, das Hei der 
Sage doch auch etwas bethelllat iſt, enlſprechen wird, 
— Das Konſortium, welches ft zur Uebernahme von 
18 Millionen Gulden dad Eifenbahnanlchrns Im Dezem ⸗ 
ber v. 8. Hier giblldet Hatte, hat, nachdem das Ge⸗ 
ſchaft volftändig bereinigi iſt, vilt dem heullgen Tage 


"NG aufgeldſi. Der Beirag des Anlehend iſt Übrigens 


vollſtandig ſchon wor einiger Zeit am bie Staalekaſſe 
abgeltefurt worden und wird darch denſelben der Bedarf 
für den Bahnban im laufenden Jahre vollftändig ges 
det; eine weitere Emiffton unſerer Eifenbaßnanlehen 
wird deßhalb auch jedenfalls vor Beginn bes nädfen 
Jahres vicht erfolgen, 

U Münden, 20, Jan) Die füngft zu Prag 
fkattgefundene Konferenz von Delegisten dd wre 


Framgdftiägen Wifenbahmeerhunne Tat einem | 


Für bin Tröndpert Gar roher VDaumwolle in Ballen ab 
Havre vireinbart, für metallurgifäge Produkte Sefondere 
Korermäßigungen fertgeftellt und weiter deſchlofſen, an 
ber Normaltare für den Betreidetransport aus Ungarn 
Aber Wien und Köln nad Paris einen Nachlaß von 
42 Francd 10 Gent, eintreten zu Laffen. — Der von 
einigen Blättern für den 20. d, gemeldete Bufammens 
tritt der Fiſchereiloaferenz in Mannheim if auf den 
Mani der E, preußiigen Regierung für einige Balt 
virſchobin worden, 


Donauwörth, 17, Janl. Am 14, db. Mis, 
Abends gegen 7 Wir ertrank der Iedige 2jäprige 
Bräufneht Mathias Gtiegler von Wertolsgalu beim 
Vferdeſchwimmen in einem Allwaſſer der Donau fammt 
den 2 Pferden, 

Bobingen, 17. Juni, Borgiſtern Rasmittags 
wurde bie 78jährige Audträglerin Marla Sqchiffler von 
Hier, ald dieſelbe eine Ueberfahrtoſtelle an der Eiſen⸗ 
Bahnlinie unmelt Bobingen Überfhreiten wollte, von 
dem berankommenben Bahazuge Überfahren und gelddtet, 

Babenhauſen, 16. Janl. Vorgeſtern erhängle 
NS die an Beiftesftörnng leidende Geifenändlerd, Epes 
frau Johanna Mällee von Winterrieden an einem 
Buchtuſtamme im Walde näsft Winterrieden, wo Ihr 
Liuchnam aufgefunden wurde. 

Det einer am Mittwoch zu Shmalmaffer ab⸗ 
gehaltenen Holzoerſtelgerung wurden zum Grftenmale 

‚ Im diefem Jahre einige Prozente unter der Tare erldſt. 

Stuttgart, 20. Juni, Rachmiltlagk. Der Kalſer 
von Rußland iſt um 8 u 10 —* von — 
beim Hier eingetroffen. — An dem giſtrigen Bergul⸗ 
gungszug der deutſchen Partel nach der Burg Hohen⸗ 
zollern nahmen weit über 1000 Perſonen Theil. Auf 
allen Stationen fand Zuzug flatt. In Hechingen wurde 
ben Eintreffenden der wärmfle Empfang zu Teil, Die 
Stadt war feſtlich gefchmüdt, 

* Emb, 20. Juni, Rahmittags 4 Uhr, Go eben 
iſt Seine Majeſtät der König von Preußen Bier eine 
geiroffen und von dem zaplseih verfammelten Publls 
um lebhaft begrüßt worden. Die Sladt IR feſtlich 
erfpmädt, 

Ia Wertheim finde vom 2,—16, Oktober eine 
Ardfellung fjeibfiprodugirier Erzeugnifie der Jaduſtrie 
und Gewerbe, jdo mas für Thellmefmer aus dem 
Areiſe Mosbad flatt, 

Paris, 18, Juni, Dad „Univerd" bringt eine 
Dipeſche aus Rom vom heutigen Tage, wonach Rar« 
dinal Patrizzi geflern im Namtu bed Collegium sacrum 
gelprogen, den Papſt zu dem 25. Jahredtag feiner 
Thronbeſtelgung beolüdwänfgt, und die Hoffnung auds 
gedrädt hat, daß das Unfehlbarkeitedogms werde deſinirt 
werden, Der Papſt betonte in feiner bedeutungsvollen 
Antwort bie Gifahren ded Im die Kirche eindringenden 
Emanztpationdgeiftek, 

% Barid, 20, Juni, Nachmiltagk. Mus unters 
zigleten Reifen verlautet, der Minifter des Aeußern, 
Digg van Gramont, were Bei ber Beantwortung ber 


Jalerpillallon Mony!s Aber die Gollhardibahn die Ec⸗ 
Härung abgeben, dag Fraukrelch ſi h Feinedmıgs In An⸗ 
gelegenheiten von Induftelellem Charakter elngumifhen 
beabfichtige; bie Schweiz babe wiederholt werfihert, daß 
fle ihrer Neutralität Achlung verfgaffen werde. Der 
Minifter werde ferner diplomatiſchi Mitenftäde vorlefen, 
wilde wit. feinen Aeußerungin üsereinflimmsn würden 
und mit der ganz formellen Ecklaͤrung fliegen, bag 
7 ur Belebe niemals mehr gefigert giweſen 





x 


Amtliche Machrichten: 

Su Mal. ber Kdaig Haben den Mittergutäbefiger 
9. 5. Bolf von Tümpling auf Anſuchen zu Ihrem 
Kämmerer ernannt; bad meugebildete Gladts und Lands 
geridt Sqhweinfurt mit vier Richtern, zwei Gerichta⸗ 
fHreibern und vorläufig weit zwei Gerichisdienern befehl 
und denigemäß den Gtadtrichter M. Schmitt am Gtadts 
gerichte Schweinfurt zum erſten und ben Laudrichter 
A. Squultheis zu Sqhiotinfuri zum zweiten Stadt» und 
Landrichter am diefem Gerichie ernannt; den Lande 
gerihläaffeffor E. Rotimann, den Stadtgerichtdaſſ⸗ ſſot 
5. Schtrer, ferner den Landgerichtäfcgreiber 5. Unger, 
dann den Gtadtgeriätäfreiber K. Linpert, ſammtlicht 
in Säwrinfurt, an bas Stadts und Landgericht Schwein, 
furt berufen; als Girichlsdiener daſelbſt ben Lande 
gerichtodientr J. Beißler und ben blaherigen Gtabts 
gerichtabolen I, M. Kupfer von dort aufgeſtelllz den 
Advolaten Dr, . Erideri in Würzburg auf Mafucyen 
von ber Advokalur enthoben und nad Würzburg den 
Advotaten G. Wietner in Rolhenfels werfeht; fhatt 
Wiedarbeſetzung der in Weißenburg erledigten Ad⸗ 
votatenſtille eine wiellere Advolalenfielle in Eiqhſtadt 
axrichtet und folde dem Mechtöpraftifanten I. B. 
Striebel in Kaufbeuern verliehen; den Mppellationgs 
Gerichts » Sekretär Michael Meisner zu Aſchaffenburg 
auf Grund des 5 22 Hit, C der IX, Berfafe 
fungäbellage in den nachgeſuchten Ruheſtand für immer, 
unter allerhöäfter Anerkennung feiner langjährigen irn 
neleifteten Dienſte verfegt; den Mppellationdneriätde 
Regifiraturgefülfen. 9. Kauffmann zu Aſchaffenburg 
zum Untergerihtäfreißer am Bezirksgerichte Afchaffen⸗ 
burg unter Geſtattung der Verwendung deſſelben bei 
dem Appellationdgerihte daſelbſt ernannt; den Lands 
richter K. Felchlein in Buchloe wegen Krankheit In den 
nahgefugten Raheſtand verfeht; zum Landrichter in 
Buchloe den Aſſeſfſor A. Fritſch daſelbſt und auf bie 
Stelle des Lıpieren den Sekretär des Bezirkägerichts 
Minhm rd J., I. Sqhloſſer, befärdert ; den veznis⸗ 
gerihtöfelsetär J. G. Tannenberg zu Ansbach auf Anı 
fugen in ben Ruheſtand verfeht und den Gerichteſchrel⸗ 
ber ded Stadtgerichts Anabach, A. Schneewiij, zum 
Uniergerigtöfgpreiber am Bezirkoögerichte dafelbft ernannt. 


BER- Die heute fällige Mummer der 
—— — wird morgen ausqe⸗ 
neben, 
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Ausfbhreiben: Bekonntmahung 
Joſeph Anton Ulzheimer von Großheubach hat fih bem allgemeinen Vers 
fahren — Maß · und eg 

& Hurtrage bes l. Begirlögerichts Aſchaffenburg werden am biefigen Gerichte nung 

die geſeh en Edikfstage, nämlich: Im nachftehenden Wbdrude bringen 

D zur UAnmelbung ber Forderungen und be aehörige Nachmweifung auf mir eıne ge tem ag — 

outag den 25. Juli I. Fe, b. Entiäliehung * ie 
2) zur ——— ber Einreden gegen bie angemelbst: m Forderungen Zund vom 11. d, Mıs —* ink 
beren Vorjugsrecht au ———— i 1870. 
ag den 5. September I. IJs. 


8 ußverbandi nd zwar für die Meplif a Retakundı 5 Bürgermei 

Gase — — a eg Qiraemeißer 

dann für bie D auf Maie 
wtag deu 81. Oktober I. 36,, Au fänmmtliche Diftriftöpoligeibe, 


ge Früh 8 Uhr, —— wozu fümmtlihe befannien und unbekannten Bläus hörden des A 
Gemeinſchuldners unter Androjung des Re Peer aelaben werden, der neuen 
dab, wer am oder bis * 1. Eikttage weder münblih zu Brotolol, neoh dur * * u Wei 
Einreichung * ri Print feine Borberung liquidirt, den Ausihluß von 
wärtiger fo fo wie, wer weder mit einer mündlichen noch — Im Namen Gelder iRsjeität des 
Erllärung an ober bis zu den übrigen Ediltstagen einto mt, den Ausihluß ee nigs. 
mit den an ſolchen uorzumebmenben Handlungen zu gewärtigen hat. Nah Art. 12 des Gefehes vom 29, 
Bis zum I, Epiktstage find Bujtellungsbeoollmächtigte in Aſchaffenburg von| April fee a Tem Bewichts« 
ben außmärtigen Gläubigern um fo gemifler zu benennen, als aukerden die an fie |oronuma betr. — i der 
erlajjnden Werfügungen am dortigen erihtöbrett amgebeftet und für richtig in« biefem Geſehe entipredhenden Tape und 
Ant a werden wärben, Gewichte bereits vom 1. Januar 1870 an 
Ebiktätage wird ferner das Inventar vorgelegt, und über bie Feſiſtel ⸗ geftattet, inioferne die Betheiligten 
ums Re. Ks ber Maſſe, fo wie über die S:ihäftsaußenftände Beſchluß hierüber" einig find, 
giakt werden, und werden diejenigen Gläubiger, welde fi bis zum oder am l.| Dienah find bie Oemerbetreibenben 
u. bierüiber wicht erklärt haben, dem Beichluffe der Mehrheit beiftimmend er suche, — —— und 
achtet werden. 
Die Altivmaſſe entziffert einen Werth von 469 fl. 15 Ir. sm top ige in ausialiehligen Eee 
Außenftände, während vom Geme inſchuldnet felbft eine Schuldenlaft von 10,632 fl. ämlich in 
38% Er. angegeben wurde, und im Dypo — aube Eigentgumsoorbehalten A. des oberer —— ieh * 
eine Summa von 6645 fl. 331 3 fr., einigläffig des Einbringen: der gemeinjchuld» drüdlich —— bab, ya 
werfen Ehefrau und Leibgedtin Banjtlag, aufgeführt ift. Dauer ber 
Klingenberg ad 14, So 1370. 





niglides Landgeriht ide, Gedraud_der m 

Mad Gewichte von Seite der Verkäufer im 
7 Im Öffentlichen DVertehre nicht — ſei 

Dounerftag den 28. Im 1. 36. Vormittags 10 Uhr, A ——— 
ele Cigenbaumöften fih ergebene Trubmein zu ken MÜle, no mad altem Daß un 
* Fa fentlich —— a 3 1870. Da nun aus öffentlichen Ankündigungen 
aa Sniglides Landrentemt, erfeittih if, bab, eimelne Gemerltreibenbe 
ober ganze Hate Bere om jeht 
—— u 8 male da re 
Befauntmadbung. ſammui Difritape —E 
duide betrefiend. das he * olchen einfeitigen 

* Die im biefleitigen Ausichreiben vom 5. vor. Dis. verfügte Hunbsiperrel; Verfahrens — riſam 

hiemit au gewieſen nb des Utt. a 3 

Aida m ben 17. Zumi 1 . ,e ignete e 
fe . dere Sradtmanitrat —— — NN 


genmwär Ausſchreiben 
Krener. durch —— —— — 


Die Verhütung von Feuers] Künftliches zeiten Dee, re wolıen genntuin dab An 


0 d as ben 11. Juni 1870. 
tjaus ber rühmlichht Bela Dr. Struve⸗ 
EN RM a A ne u ES 





ſtad Annerı. 
be Vorräthe von Stroh und Holz tm] Achtes mat —— Selterfer- Herb Era eu be 
eien in jeuergeläbeliher Nade von Ge Waſſer, 9 Roblmüller, 
tet werden, jo ergebt an Sudwigebrunner ineralwoffer, 251202 Amerifani 
3 ER la ai |Bpreanenn bumais 
mifterialentichließun . 
.- er — — 3. (frei —* 1991e6 A. Dyroff, Sanbaafie. ereedeza ame 
e ie Anfforderung SIEGE URN 
nen in 0 21 der ler — Slnmgarer ircſenbanieeſe —— in Damm. 
vom 27, Junt 1862 eingeräumten Zujtän« 2933 ine Heme — gan nahe 
— umafienden Gebrauch 3 —* Giehung am 1. Juli) an der Derftaltrabe m 
Wlgerau den 17. Juni 1 find nur noch bis zum 27. Zuni, perjRäberes ın der yo. db. a 
Konioliches Bezırliamt. Stüd zu 83 Er., dur ums zu besleben. Am Alaimwaflerwärne 
Angerer Die Exvedition der Hichaffen- „uni Abends —* Grab. 


ol, Mander. burger Zeitung, i Morgens 19 Grab, 


Zummarifde LWebertihbt 
aber bie Reärumgl-Ergebnifie bes Etipenbiumnstonb6 für einen Etubirenden im Micafenbura po 1E@. 



















Ausgaben * ſanſenden JIt 






ge ..| sla ” ui Die Dermalung . 
q des laufenden Sr: | An hingeliehenen — 
— | 
und wwar an Ainfen von Alt: —— J— 4 171 —— 
umma der Einnahmen | 58 & 77 
abiälub 
Ginmabmen } kr, 
Auzgaben . 57 H. 47, ie. 


Emma EB 
Ban O1 Gais! E 
U u SH. 
Midaffenbturg ben 16. Mpril 1870. — 
Robler. 


ebnifle ee a qur öffentfichen Smntmiß aebtacht, dab etmaige Erinner 


nun Age Ken Ban age 


Aidckenburg 
Der BIaBtnadiEnet 
2939 Midler, Sidtichr 
——— — Uebber ſeich t 2 8 
fiber bie Rechnunge / Ergebniſſe ber Stiftung des T. frei rathes Herrmann zur Belohnung des Fle ihbes und 


der Suilichleit für —X in Aldaffenburg pro 1809. 

















RE 0 ——— 
ım ungsrtdjlände » » » + » » . 
— lee nv —— ms Be Jahres: 
ie . 
4 — An bingeliebenen. Arioopitaiten , 
Summa der Ginnahme | 15 158 Summa der Wasgaben 
Abſdluß 
oe DREH 
R | . . 151. 17 te. 
2 ö d Iden: 
Ten ne 
b) nichtrentirendes. sE 
Summe 309 1L 53 fr. 
Abgaleichunsg: 
Dermden .800 166 fr. 
Shuben « +»: —- — 
39 1. R 
Aicaffenburg ben 1: Januar 1870. — = 
ohler. 
imuge Bas Se aebniſſe werben mit dem Bemerden zur öffentlichen Kenntniß gebracht , dab etwaige Et ⸗ 
en 16, um Ian nn en 
et Tree trat 
28410 Midler, Stabtier. 


Nedigiet sonter Werantmogtläiiteis bed Deufert und Belegers U, Vallaudi. 


Beilage zu Nr. 158 des Aſchafeubutger Ztelligenzblattes. 


Rammer ds 
— bezüglich eined Ktredits für außerordentliche 
Mittiärbebüefaiffe Beſchluß zu faffen. ; 

. CH Mün 2%, Junl. Das Gtoatöminifterlum 
ber Yuftiz gibt bekannt, daß Gefude von Gerichtsvoll⸗ 
zieherfandidaten am BWeinilligung don Unterflügungen 
fortan nicht mehr Kerüdfiätigt werden innen, nagdem 
die für dieſen Zwack verfgbare Gumme bed durch 
Et, 4 des Befehed vom 21. Februar 1870, die pres 
viſotiſch⸗ Gteuererköjung und vorläuflge Biſtrellung 
en beir., genehmigten Vorſchußkredites 
t 
in 1. Zuli werden fämmilihe Kompagnietn der 
YnfanterieoRegimenter und SJägerbiaillone von ihrem 
jehigen Präfeniflande zu 75 Mann Ah auf 60 Dann 
(Befreite und Gemeine) fielen und fomit 15 Hann 
Beuriauben; bie in Folge deſſen In Urlaub entlafjene 
Mannfäoft erreicht bei der gefammien Infanterie und 
den 10 Jägerbataillonen die Zahl von 3020 Mann, 
Bei der am 15. d, M. zu Gangelfäberg, Borf- 
redier Fladungen, haltenen Holzverſtelgerung kam 
der gewiß ſeht bimerkendwarthe Gall vor, daß 2 Rlofter 
EigensPrügelfolg, wovon AG Im gänfigften Hall 60 
a 
cels von . . di f 
€ f , Jun, Da nur drei Schreiner⸗ 
meter den von Ihren Gehulfen aufgeftelten Tarif ans 
genommen haben, fo Reiten Haute etwa 200 Säreiner« 
gefellen die Arbeit ein. In der Hoffnung, eine Ber 
Rändigung mit ihren MReiftern zu erzielen, da dieſe font 
auf gar nichtz eingefen, haben heute viele Zimmers 
gefellen Die Arbeit wieder aufgenommen, Am Gamflap 
fugten ſtrikende Zimmerer bei arbeitenden Maurern um 
baare Unterflügung nad, jedod zum größten Theil ver: 
geblic. Hinfigtlih der Mebgerfirike wollen wir nad 
träglih noch bemerken, dag tim Ganzen 17 Geſellen 
die Arbeit einfiellten und am dem Tage, am melden 
Dieb geſchah, 31 um Arbelt vorſprachen. — Am 
Samfag Mittag brannte es etwa eine Stunde lang 
abermals im Wrankfsrter Gtabimalde, und zwar ia ber 
Be, her —* der füngfle Brand fatifatte, Dir 
adin iſt m 
= dem preußifchen Slädichen Gefell bei Hof find 
im der Macht des 17, Juni 9 Hauptgebäude, ohne Lie 
Scheunen und Nebengebäude abgebrannt ; ein Oäpriget 
Rind ia witverbranni. 
on Bu 8 dr munde Bei Dellye Guazarn) ein Mbler 


hter Art geſchoſſen, der um den Hals einen flählern 
—* — * —* — 1646 
und ein halbverwiſchtes Wappen eingegraben war. 


Dienſtesnachrichten der konigl. Ver⸗ 
l kehrsanſtalten. a 

‚ CH Dur Berfügung der Grucralbirektion ber k. 
Berlehräanftalten wurben ernannt: der Amlsgehilfe C. 
Loltuer In Mänden zum Gepädirpebitor in Mänden ; 
zu Obermafiniften die Lofomotiofährer erfter Maffe : 
J Emmerih von Würzburg in Würzburg, O. Ferrich 
ton Stocheira in Bamberg, H. Reich von Hidaffens 
burg in Nürnberg, F. Shärges von Münden In Rüns 
Ken, X. Kalzer von Münden in Yugsburg, U. Anderl 
von Münden in Reumarkt; zu Affiftenten die Hecıfs 
ſiſten G. M. Weber in Bungenhaufen, 2, Huber im 
Zugorftadt; zu Wintögehilfen die Hofpiranten J. Weiß 
in Münden, 9. Goldjgmitt In Rufflein, H. Koplus 
in Bungenhaufen, K. Eder Im Treuchtliugen, 3. M. 
Gſell in Eichſtädt, J. Sperber in Treuchtlingen z zu 
Lolomollvführern erſter Ktaſſe bie Lolomo ivfülhrer zwei⸗ 
ter Klaſſe: J. Ritter von Alhaffendurg und K. HAm ⸗ 
ſter von Würzburg In Aſchaffenburg zum Lolkomotiv⸗ 
führer zweiter Blaffe der Werkitättearbsiter P. Weltnaner 
don Kempten in Aigoffenburg. 


Bruns, 2. Sat Mo Sea Muck mals ie 
an n ‘ 
18 Amen ——e— —— 
8 





1885r Amerif, 54 Da Bant 

Neue Rufen Tot, zb 67144 
Auil. Biandbr. 8345. n 76, 
Silherzenie 8 D jour 72. 
Bapierrente 50%n, M our sy. 
1360r Roske Balitornia Bacifie 83%. 


Bl. 
1864er Looſe 1141s. Bentral Pacific 77. 
—— — — 
— — ia 77. 


86 6% Georgia 
Lomb. I At 7% VBerinfular: 68, 
&lifabeth. 21621515 Oregon 70%s. 
Balisier 44 dt. | Eyicago 82%. 
Böhm. Weſtb. 237. S Georgia u. Florida 77. 
5pÄt. Württemb. 99% —100, | Spanier Ole, 
Hszet, Mihrttemb, 913%. Türken 50, 
bp&t, Bayeriiche — Doll»Coup, 2. 25. 
Kspisy Bayertice 9335. Wecjel auf Wien 99% 
, Bröm Anleihe 108, Baris 
jo Babıice 100, |... Sonbas 11998 
0. Babtiche 924, Rorbweit 
Var, Yramsänl, 105% Di 
Sachſen — Raab· Graher ⸗ 
5prog. Sothailde — Rudolſsbahn —, 








Sandeld. und voltswirtbfchaftliche 
Berichte. 


* ng — ——— 
dic eb nd then au a waren: De 
2a Ale nur Aber? 270 Falber und 400 Hammel Di 
Wreife fh per Zentner für Dchlen I, Kanal Mn 


; 
Euhtberiän Du Ge | bie Umgene: d etwas AR 


* A, Mäder | 104 A. and daste fi Th, 


te 
und bie der Gerealien in eine Steie, » | Zulia 148 
* 5 und fhlob. b 


% ite Wetterauer Waiien mi „10% sn 
fL. bei ben f 9 fL; am Echlub der Mode 
ch — geiler | Frei JE. Dep —* *— a, amd „Den, Ihren m De 
— fl, Baſer —* ſich von 10 f auf. | fi von 26 . 


Ausfbreiben. Bi 
Ü harn Arton KöLI von Cberfcur, geboren am 14. Juni 1808, if ‚im 
1884 — cwandert. Hadtem feit dem Sabre 1844 Teinetlei * 
er ee im feine Deimatb gelommen if, werben er] „., —* PN 
Ka —— 
‘nehmen, entalls nm Mbem Nö Uen exllärt und-die be| Di eigen 
jene auridai Den radhen ———— Eis var Diem ia BEE 
Shölltrippen den 18. Jumi 1870. mu i 
Königlides Landbgeriht. werben. * 
—— km net 
292262 ee An AED 


E. — 
Beranntmachung. — 2 
und Gras-Ber in dem flädtifcen Etrietwalde e) 
VAN ras · Verſteigerung in ben fläbtifchen betri) Ay Zul durmlians son 
Montag den 97. Iuni I. 36, Vormittags 9 Ur, nn A 
‚werben in dem fläbiiden Steieitwalde, Abteilung Bicdenader, bei ben Yagerfiellen|) Aonlingen a 












‘2, Eicenftärme, 
get Ba — — 
iR an demfelben Tage, Machmitta 8 1 Uhr, 6) Wiederbern ame Zuli Verriuae⸗ | 
Abtheil n g N 
u * Hanne, 6) Grofmatag am 18, Jult Rahmittat 
e ’ 
122 Platter Cihmiedeh und Prügeldolg, und 7) Soden am 16. Sur Vormittags von 
5725 Etüd EibensWiellen 11—12 Uhr, 3) 
De el Tore Kong en ante — 
— möyn —— ————— kg Dorran am 1Br Juli benbe om 
ſchaffenbutg den 18, Juni 1870. — Vormiuage 
Der Stabtmagifrat 10) — — 
Bill 11) vellsbrum am [ut 
Maier, ® ’ 
u Beugras-Veriteigerung. 19) eultud am &. Zuti Vormittags 
Frau ſleb Da i i “ on 
— 
oachell, Oberiwure am A. ii Bormitigb 
ntag den 27, Zumi L. Is. Bormittans 8 Uhr, 2 3 
auf dem Robrbrunn und am , — — —* nun hun 
Dienftag den 28. Tnniil. As. Vormittags 9 Uhr, (fdiener beim Geichäfte 
auf dem Bilhbornerhoi (Robreritiaß), wozu ‚Steigliebhaber eingeladen werben, zu fein und find: bie Hunde, am 
Darmftabt dem 18, Jum 1870. 00 > am 18. Juni 1870 
In Aufttag der Frau Kleber: KR — 
AMlink. «am N 





Intelligenz. Blatt. 


Weiblatt zur Alhafendurger Zeitung: 
sualtie 
| autia Unjeger 


. für bie 


tauiglichen wezirtoaviter 


kaffenburg, Alzenan und Obernburg 


J 


Mittwoch den 22. Juni 1870, 


D ı8 Butdligenz «Dlati erjgeint ti zlia als Delagı mr 


Beinug: — Eytea -Ubonnemenit: dat Dieztsljahe BE Te; = Bufezasien 


Raafızdriger 
aetähası 8 te, für Die beolipeltige Petitzeits abıı banan Mezmi 


Zaged:Rachrichten. 

! . Pe ——— IOeffentliche 
Sidbung bed tgl, Appellationdgerihtd das 
hier vom 14, Juni) 4) Die Bauern @sorg 
Hummiert von Röltingen und Jalob Hubert von Taubers 
» seiteräbelm hatten am 14. Drammber 1869 ala Schügen 
’ einer Treibjagd beigewohnt und machle ſich Erfkerer auf 
* dem Heimwegt bad Kefondere Vergnügen, fein ſcharf 
‚ geladened Gewehr in die Wohnſtube des Müllers Jo⸗ 

ſeph Meinzinger von Röitingen, welcher gerade mit 
ı feiner gangen Familie on einem Tiſche ſaß, abzuſchie⸗ 
„Ben, glüdlicgerweile obne Jemand dadurch zu verlegen, 
Das Bezielsgerigt Würzburg wernrihellte” den Georg 
x Hümmert bietvegen zu zwel Monaten Gefängniß und 

außerdem in eine Belbfirafe von 100 fl., ben Jalob 
’ Hubert aber, weil er den Hümmert in feinem Eatſchlufſt 
beſtärtt Balte, zu 15 Tagen Gefännuig und berbieh 

wegen Urbetlreiung jogtpoligellicger Borſchriften in eine 
Geldbuße von 13 fl. Beide Beſchnldigle ergriffen hle⸗ 

gegen Berufung, melde jrbody ald unbegründet verwor⸗ 
fen wurde. 2) Die Bauerdefefren Margarelha Sqhlet⸗ 
; ger won Heſſelbach wurde durch Erkenntniß bed Bejirkd⸗ 

geridts Schweinfurt vom 20, April wegen Vergehend 
⸗des Diebflahls zu 2 Monalen und bern’ Ehemann Joe 
' haun Boptift Schleeger wegen Vergehind ber Hehlerel 

zu 15 Tagen Gefänguig verurigellt, mogegen Beide 
; —— ſn, walcht jedoch ald unbegrndet ver ⸗ 


wurde. 
' — D Münden, 21. Jan, Die Kammer der Ab⸗ 
„ geordneten Hält morgen ihre 47, doffentliche Sltzung, In 
wilcher Beratung und Beſchlußfaſſung über ben außers 
ordentlichen MRilitärkredit erfolgt, fo wie über verfpledene 
‚ vom fehlen Ausſchuß geprüfte Anträge, 
[) Dre 4, Ausiguß der Mbgeorbmetenlammer wird 
Einftigen Donnerflag in Beratbung treten über Die 
Bitte did Ortäpefigns J. v. Stetten In Weiseff der 


RECENT EEE ENG 0- 
Revifion der Berordnung vom 5. Dltober 1863, „Auds 
Abung der Jagd, bezlehungswelſe Art. 22 be® Pollgeis 
ſtraf · Geſethhuches beir.“, und Über ben Geſchentwürf, 
„die Abänderung der Beſtimmungin des Art, 209 des 
Voliel · Gtrafpefehhudgeß Bitr,* 

DO Der Finanzaudſchuß der Kammer der Abgeord ⸗ 
neten hat beute feine Beratfungen mit ber Diskuſſion 
über den Etat ded Juſtizminiſteriums fortgefeht. Der 
ſelbe Ausſchuß if giſtern dem Beſchluſſe der Kammer 
bir Reicjerätge bezuglich des außerordentlihen Militärs 
Prebitö Heigetreten und beantragt nunmehr auch die Bı= 
willlgung von 100,000 fl. für Erbauung eines Militä:- 
krantenfaufes zu Mürnderg unter ber Bedingung jedoeh, 
baf ber eröffnete Wredit einen unüberfhreiibaren Maris 
malbetrag bilde un) daß ber nad) Herſtillung des bes 
treffenden Gebäudes dur Weräußerung be3 jräigen 
Militärkrantenhaufes In Mürnberg zu erzielende E:183 
zur thellwelſen Refundirung deB bemilligten Aufwandes 
zu bienen habe, „Der Rrlegäminifter Frhr. v. Pranckh 
wänjdt den Erldo and dem alten Kranktuhauſe zu dem 
Rebemgebäuden did neuen Krankenhauſes verwenden au 
bürfen, während der Beneralverwaltungädireltor v. Feln⸗ 
algle eventuell daB alte Krankenhaub der Militärners 
waltung erhalten wi, zur Benägung für das Monturs 
depot, ba eine ſolche Lolalität nach Kündigung ber 
Ratharinenfirdye vothwendig geworben fe, Ein Bintrag 
daB Abgeordneien Diepolder, den Kredkt von 100,000 fi. 
ohne Bedingung gu beiwilligen, wurde von den ficben 
Abriaen Mitgliedern bed —— abgelehnt, 

“r Münden, 21. Zunl, Dir Binanzaueiguß 
der Kammer der Abgeordneten Hat in geſtriger Gihung 
den Etat des Staalsminiſterlumd bed Aeußern erledigt 
und beginnt heute mit dem Gtat ber Jaſthz. Un eins 
vom —*3* per mager - 

en mehrere Abſtriche gemacht, age wicht In fo 
bedentender Waſe, wie en bar Dr, Reſciin Grill bes 


——— Cs find am dem Befammtetat für bie 
nur 20,000 fl, von ben 191, * 
—* abgeftrichen worden. Die Bofktien 
—— wurde als ſolche geſtrichen und bie Pi 
balte der biefär notwendigen Beamten auf den all« 
gemeinen Mintflerialetat Abernommen; au bie Diss 
ponibilitätägehalte mit 10,200 fl, mwurben abgelehnt, 
da der Ausſchuß der Anficht war, daß ber betr. diplo⸗ 
waliſche Beamte zu a. wäre, Weber bad Poſtulal 
mit 20,000 fi, für den Regieruugspoften wurde bie 
Berathung no anögefrgt, 58 — auf den Wurſch des 
—— des Aeußern — ſich auch der Slaals⸗ 
minifter bed Junern am der Debatte Hierüber belhti⸗ 
ligen kann. 


Shwabmünden, 18, Jun, Vorgeflern Made 
miltags ertranfen bie 3 Bauerdjdhne Joſeph Lautıns 
Bader, Mathias Cpap und Adolph Senner, 14 - 16 
Jahre alt, ſaͤmmiliche von Untermeitingen, bılm Baden 
im Aöfluffı, Indem fie im eine Unllefe gerieten, 

In Wirlhehaus zu u. (Riederbayern) erhielt 
Die Sropnieihnomfprögeffien em trauriges Rasfpiel, 
Ein Burſche aus der Gegend Holzkirchens wurde ers 
flogen, zwei Beronndete flellten ſich om nächſten Tagı 
vor 32 ein Burter liegt im Slerben. 

1. Jr. Geſtern Mittag bemerkte 
r ee 3 Im Forft. Holy aufladen 
wollie, in der Rähe einen Walbbrand, Er Ipannte 
augenblicklich feine Pferde and und ritt nad; Mainfonds 
beim, Hrn, Oberförfter Dürig die Nachricht zu Aber 
bringen, melder ſodaun Vorkehrungtmaßregeln traf, fo 
bag sinem WWelterareifen bald Einhalt geihan werden 


i , 20. Zunl, Die Hlefige „Union“ veranflaltele 
geflern Radmittags eine Waffe paribie nach Reufladt, Auf 
bene Helmwege hatte leider der ledige 2414hrige Eifer 
Adolph Oppmann von hler dad Ungiäd, in. der Main 
zu flärgen und bartn gu erieinkın, Geine Beide wurde 
heute Meer N 

Ju Dedgrim (bei Röeingabern) ſchiug der Ohh 
In eint Weldkapelle und tddiete ainen jungen Mann, 
ber im berfeiben — nibſt Anderen — Schub gefuht 


a Bi Sechtem fand am 17, ein furötsarer 
fatt; der Schaden wird auf 40,000 Thlr. 
erlhägt. — Eine heftige Feuersbrunſt hat am Frohn⸗ 
—— in dem Dorfe Manzeifeld 80 Oauſer in 
les, 417. Junl, Hinte Ftah machten hier 
drei Sträflinge den Verſuch, zu eniweihen. Von ben 
mwachhabnden Patreuillen wurden bei dleſem Flucht⸗ 
verſuch zwei —— todtgeſchoſſen und der drilte 
wer virwundet. 
Am 4.b. M. esplodirte eine große Säwefelmine 
Bei Lacara in Siclhlien. Ein Einziger von dreihuddert 
—— —— gerellet werdeu, und dieſir ergäßlt, 
daß bie Anderen, 01a Ähnen der Ausıneg dor Uugen 
virſchutlet — ſich In bie inneren Gänge filgteten, 
—— ms woihintie Blode Ad von der Didi 
1A 


fr 
‚42 


ifchen Hier und Rodenbach aufgefunden, » 


ı Hungen on 


ablöften und u erdrüdten. au verf 
Mögliche, um noch einige diefer Unglädi m 

aber die Mettungsarbeit wurde It To gefegrlig , 

die dabei Beiääftigten auch umgekommen — — 
man die Arbeit nicht bald eingeſtellt Kälte, 

Bulareft, 19. Juni, Ein fürftliches Defeat bes 
zuft die Kammern auf den. 27, Jani. Wie «8 Helft, 
wird die Rammer jedoch fofort na Zufammentritt bis 
zum —** bertagt werden, 

20, Juni. Heute Felh 5 Uhr wurden 
5 Rkakern welche an dem Verbrechen von Maratkon 
—— Saltın‘, In der Nßte von Athen Hin 
gerichtet, 


" Amtliche Nachrichten. 
CH Se. Mal. der König Haben den ag 
2, Rloffe Dr. Chr, Hofmann zu Kipfenberg auf bie 
arena 1. Rloffe zu Bellugries verſehl; auf 
— > An⸗d PVoftserwalterd In Straubing 
R a in Münden, G. Mefferer, Gefördert; 
* — dem Brafın zu Caſtail⸗RAdenhouſen für dem 
Pfarramtslanditaten & G. Schmidt aus Kımpten aus⸗ 
geflellten Präfentation auf die proteſtauliſche Pfarzftelle 
in Rrautpeim die Belätigung, reiheilt; 
Dir ee Divifionddrierinärarst D. Roh vom 
4, Coebauxleger · Regimente wwurde anf die erledigte Bis 
— in: Dettelbach bexuſen und zugleich 
ala amtlidyer: Experts für den Landgerichtabe zul Detlel⸗ 
bach In widerruflicher Eigeniaft:aufgeftellt: 
(Jgorſtdienſtes · Nachricht) Dir geprüfte Forſt ⸗ 
eleve 5. J. Sterzinger Im Hochbarg wurde vom 1. Juli 
om zum x. Forfigehilfen auf dem Role Riniabier, 
GH, Berpteägaden, ernannt. 


Dinfietuapriöten der Fönigl, Ber 
Pebrsanftalten, 

CH Durch Verfügung der Beneralbirektion der © 
Verlahraanſtallen wurden verfept: die Oberkondulteure 
5 Zink und I. B. Feulner don Aſcheff uburg nad 
Bamberg, J. Keller und FR. Borenjgig von Treucht⸗ 
Aſchaff eaburg, PH. Wehanhach von Wirgı 
burg nad Münden, Ch. Sqchmid IV. und I, Gtraßer 
von Augeburg nah MRünden; bie Rotomotifüßrer I. 

Klafie I. Braun von Hof nad Bamberg, 8, Lund, 2. 
Blant, GH. Rellner, ©. Biöl, E. Renid und ®, 
Conſtantin von Gunzenhauſen nad Treuchtlingen z die 
Konduklaute A. Hirbſt von Treuchtlingen nach 








burg, J. Gerber von Würzburg nah Münden ,- 
ı Mannhardt von Nördlingen nah Münden, J. 


kaufer, 9. Ederle, 3, Wißeler und F. —* no 
Tteuchllingen nah Münden, K. Ruger, 8. Gtaiger 
und 8, Hollfelder von Muzeburg nah Minden, Ch. 
Geler von Hof nah BVamberg, M, Ofller und Gt, 
Braun von Münden nad Aidaffendurg, U. —* 
von Rämbirg nah Wur zburg, M, Röder von Aicafe 
feuburg nah —— der tig J. Shön 
von diaganen nad) Tuhing. 





Erbauung einer tatholiſchen hen Kirche in Stuttgart. 


Handels⸗ — Die wehan, Berlin * Beiden in Menge = erbairben 


zen J baben wir ein? autes 
Negensbnrg, 1% Yurstı "Leider —— wir an bene beute ELSE 
melden. Lang anbauernbe Kae Was file Aerzte und Batienten 
preiie W des 348 hres — Saul. bürfte, ift das Cr ndugl atent auf ee — 


em angeboten | Herium bes Haudels und ber 
ig rechtfertigt der Stand der beurigen Saat | wurde. Di ene Apparate, wurden alle an 


un 
uns die Spelulation dabei von Apparate; welche⸗ 
uß ift, da die vorjährige Exnt? eine je Site pädiihen Shlentat in ingen bzi vom 
ftets Anantıfät Be öffentlichen Ur 
h * 
be Befurch tun Gleichwohl ftieg| —* de, 
gro gen. wohl ſtieg in Bei gern welche feit 


_ 1 ia. Kr 9 Shraufi ohne alle Ye —* des Warten 
um m Steaußıng a r 
—————— el, 
. Hier ftieg Walzen um 1 fl.1 fr., Korn 2i ie —— für —5* ni —— ae und in 
fer 17 fr. bei einem raſch aufgefauften Schrantenftand Ai mäbrend der a das 
von 15161 Schäffel._ Dasjelbe gilt von Mainz, wo das |- Yet Set, ge Emile, oder heftige en autzuftehen hätte 
halt m gl Berichten zu den - Hürmifchiten leiche bei lumo» und Bierdefühen jeder Art, felbit 
able, melde et) breis gejehen wurden. Die Raufluft war | bei eg Pc Alter , im bochgrad ie ‚in leichten 
ungeheure, di reife wirden begablt: Waigen Fällen. Dabei ind’ zinel Apparate ‚hronische 
Birne dt (nat er je In fl., norbilcher 151g fl; Gelentertzündisag, tele geeionet find, fm eriten 
I 200 * Gelenttopf genau zu figiren und ſelbſt beim Geben volllom« 


b 
teigerung im * land mit 10—15 fr. höher ei ferner, jzwei Appara üdaratäve **5* 
Eyportwanre um 20 fr. höher. Roggen blieb. er und em Stäapparat für veraltete —— —* 
— — wurde Waijen auf Termin niebriger gehandelt, Apparate kann ieber Wırhel 
E Doc Vrarkt aeigte ebenfalls, wenn auch unficer, genatten dabei jede Bewegung Beregung fell u * * 
ee Frans Abſchlag — ehl. Dak die Leiſtungen ber Smpait 1 
‚Bon der Hardt, Die Traubenblä ie nimmt een d, bavon 
bei der günitigen Witterung einen rajchen Verlauf und tft Ibjt überzeugen. 


orderungsaunmeldumg. 
2946 KForberungen an den Nadlab der zu Großheunbach verlebten Wittwe des 









An die a ren nd des * irks⸗ 
R⸗⸗ affenburg. 7 


—— Feſeph OHartader, Maria ünna, find geitelltem Yıtrage der Erben zu⸗ Die —— unb Untere 
ge am 

Montag den 27, Juni I. IE, Früh = Uber, ris · Warnungd« 
auf ber — — des be anzu en E 3 betreffend. 


melden und werjen , 'wibrigenfalls 
, fomweit fie.den Erben unbefannt.jind, bei ber NhaflepeAung nicht qur — Da gur bie zuenlahen Bär, 


"Mlingenberg den 17 uni 1870. rem. — BL Re. 3.00, Sehe * 


Ion Kae angemie 
matten Auorbn ie 


— —— 


Link, f. Toter. 





2942b2 iaſt 

* Donnerilag den 23. 3 88. — 4 Ihe, J ii # end 
N ! J neuen \ 

Heabe unten De * alter hu ee Sativafer Sioabe ſich ger a a — Dun no —BR 

Futter in br A Loofen an ben Dieiftbietenben verfteicert. fa ee * 


Looſe für machbegeichnete Kollelte Lönnen noch bis zum 27. d. Mis. 

287363 Bit. A Wr, 6 ift de 
BEE. die Erpedition d. TI. & 35 tr. begogen werden, Stoc, beficbemp aub ft der ze 
Atoleu, Küche, Keller, ee vom 1. 
Juli an zu vermiethen. 


Meltilche Gewichte 


in Eifen und Meeffing, 





Prämien-Eollecte 


Die —— ie en in: 


juſtirt a 
s Re N . 7*. 52H. find a und bıli 4* —38 
—— — tr. 9* 8J. — fr. 

1m IE BOLZE| N 2 2:2 Foieme, Sur a 
u. rw & Back Fr .. 3 K.30 1r.1298568 _ Ywei Weühlbaner oder drei 
20 TÄUSOh | 30 . 1 sk, Sirene a bei 

Im, — 15,000 Gewinne = fl. 70,000. ans Oberle in 

ie — zeichnet ſich bei Berudſichtiagung ber böchft unbdedeutenden Waimwaff *5 me 


—— — we d ne — —— u a ea 


Bm 22 Juni Dora 


® ummarifhe Ueberſficht 
über die Rechmmas · Ergebniffe des proteſtantiſchen Schulfonds ber Stadt Aſchaffenbura pro 1869. 












Aus dem Beſtande ber Worjahre: 
an rn ger und F 
N. Einnahmen bes laufenden 
Rusdem: ventirenden Stitinatoermögen 
und an Zinſen von Altivlapi 





wbiäluk = 
Eimabmen . » » 1 
Yusgaben . . > 38 
chuß — — ir. 
—A— Sähulben: 
Nr merm . mL: Reine, 
b) nichtrentirendbes. . 51 re 


Summa 4551 fl. 12 tr, 
Bernd 2. u 12m 


Kite 29 ben 16, April — 
o 


werden wit dem ei entlichen Ss j Erinne · 
re ag gur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß etwaige 


Der Stehimeutkrat 
2948 Midler, Stbtide. 





®Summarifde ueberſicht 
über die Recinungs;Ergebnifie des Cornelia Stadelmann'ſchen Armenſonds ber Stadt Aidiaffenburg pro 1809. 





Vortrag der effeltiben Einnahmen, * Vortraa ber effektiven Ausgaben. Beirag. * 
bes la —— — tes: 
a N en ——— | —R ie Verwaltung 2 “co... 29118 
und zwar an Binien von tapit 410 | 274 Auf den Eiiftungspwed —— 14} 
Gna Dar Gran er Kasten I 0 I Fi 
Abſqhluß 
nn. 40 . 27 fe 
Ausgaben - . -_. 410. 274 fr 
J Ueberfiäup T — 
u : 
Pe LTE Sana 
b) nichtrntivendeb. - - - 10 M. 12 fr. 


Summe Bold Ich. 
AUbgleihung: 
Vermögen . 


... ENTE 
Schulen . » . 
Atiobenanb 8315 1. 12 ir. 
Aſchaffenburg ben 29. Mär; 1870, 


Kobler. 
BVorftehenbe iffe werben mit bem Bemerken zur öffentl‘ Renntni bai Er 
re a pa a ah on Oi Od Ami ot, Dh a 
Aſchaffenburg den 15, Juni 1870. 
Der Stabtmagiftrat. 
Bill 


239 Midler, Etabtir. 
Rediaici unter serautwactlich'eit bes Druders und Lerleaers U, Lallaudi. 


Fntellige 


119 


Blatt 
* J #7 
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Berhlatt am ſchaſenbager Betiung; 


23, 


Ye Max] 


— — ————— — — —— — — — — ne 
Da en Dian erjaeira caelia alt Waaesdosger Battaaa· — „Ubsenrwents: bet DO br; > Blenden 
ne Te 





‚Züge ebten, 

CH: Mäuthen, 22. Bunt. Die öſterreichlſche Res 
gierung bat’ ber bayeriſchen Regierung amtliche Mit⸗ 
{Heilung zugehen Toffen über die biabfihtinte Feohe 
internationale Runft» und Induſtricausſtellung, melde 
in Wien abgehalten und im Fruhjabr 1873 eröffnet 


"werben foll, — Gr. Mai. der Rönig: haben: ampeordnet, 


dag vom 1..Jult d. I. an bad e Stadtgericht 
und Lanbgericht Ansbach zu Einem. Merlchte mit der 


 Bezlärmung: „Stadt « und Landgericht Anagag“ ver+ 


gehoben werden, » 

4 Aa den jängften Zaren fand zu Stultgart eine 
Ronferenz von Delegirten der deutſchen Eifenbahnen 
fiatt, im ‚melcher: wegen gemeinfamer Betrieböeinrihtungen 
und imdbeföndere wegen des Urbergangd ber Belrtiebe⸗ 
mittel von "einer Bahn zur andern Berfanblangen, ge⸗ 
pflogen_ und Bereinbarangen getroffen wurden. 

”* Münden, 22. Ian. Der Ginanzausjhrs 
der Kammer der Abneordneten hat in geſtriger Situng, 
ovbwohl · fit · nahtzu 5 Stunden -dawerte tm Etat de 


— — MR 
u rappe 
erledigen tonnen, — u und die abs 


fonderliche Anfiht des —— gel ſeht 
u te)verani>h'ien, r die genannten 
—— im 9». zufammin 590,604 (fl, 


eingeftellt und follten nach Referenis Anträgen 85,960 fl. 
abgeftrien werben; ed Hat indeſſen der Ausfhuß 
ſich wlt einem Wöftri vom 9000 fl. ben “ Der 


-Ausfguß wird die Beraſhung des Yufligetatd heute 


Abend fortfeßen. Wenn’ der un Kurler® wuittpeilt, 
dak der Mg. Dr. Adler in Folge feiner Ernennung 
zum Abootalen ſich einer neuen Wahl gu nuterwerſen 
babe, fo in da® ein Frrihim. Die Mbvokatur It kein 
Staatdanıl, deffen Annahıne eine Neuwahl im Sirine 
des Wahlgeſehes motöwendig machl. Es liegt für dieſe 
Frage auch bertild vor — bie Emmen» 
nung dis feäßeren Abgeordneten Thurmeler zum Ab⸗ 
votaten, Bezdallch derſealben wurde in bet tie ber 
Kammer-der Abreorbneten vom 40, Deyembtr 1868 
dom erfien Präfdenten, Dr. v. Pögl, erklärt: Daß das 
Dirkorium keinen Anlaß gefunden: habe, migen ber 
Ernennung des Hrn, Tflirmeier ‚zum Advokaten Die 
Renitimatiom deifelben irzendwie zu Beanflanden und 
daß ed der Hr. Abgeordnele nach wir vor als weiter 
legilimirt betrachte, 

In Yaffam bat der ſprachgelehrte Proſeſſor Baugens 
gigl ſich Antfchloffen, einen Rufe nach Peterdbatg Folge 


W 
chled wach längerem Leiden Hr. DömRapitwa 
Be Huller im 58, 228 Doms Faptular feit 
dem Jahre 1865, ) 

Im Laufe der Monats Oktober wird mäßrend der 
ESäulferten ein breimdgentliyer Untereihtäturd in der 
Sandivirtbfcgaft für Lehrer bahier abgehalten werden 
Diefer Unterriätäturs hat vorzüglid dem Zwei; ‚bad 
Iondiirtpfgaftigt ngdpefen auf dran: Bande 


ürgburg, 


he befdrdern mb bie Lehrer mehr zu befhigen, ben 
alerricht in dem befagten Fächern mit Erfolg ertdellen 
zu Wanen, An dem diegjäfrigen Uaterrictäkurfe follen 
ungefäße 20 Lehrer, ohne Unterfgeidung zwiſchen Schul⸗ 
lehtern, Berwefern oder Gehllfen, zur Theilnaſn zus 
gelafien werden. Jeder außerhalb Würzburg woh⸗ 
nende Thellnehmer erfält einen iaglichen Guftentationds 
beitrag von I fl. und wird der Unterricht unentgeltih 
ertpeilt, Die Koften wirden aus Rreisfonds Beftcitten, 

Für daB mur wit einem Ricterheamten befete 
& Landgericht Amorbach ward der jeweilige Uſſeſſor des 
benagpbarten k. Landgerichts Miltenberg fändig mit der 
Stelvertretung des Eingelrigters beauftragt. 

"Wien, 22, Juni, Bormlttagd, Die blefigen 
Morgenblätter verzeichnen ein der Waprfcheinlichkeit 
nicht entbehrendes wonach Graf Potodi mit 
ber Ergänzung des Kabineld befgäftigt wäre. Wie 
mon fört, follen mit Hofrath Gtremapır wegen Wirdars 
—— des Untertiqhtoporlefenill ea Unterhandiungen 
chwiben. 

Die deulſche Lehterverſammlung hat beſchloſſen, ihre 
nähe Verſammlung in Münden abzuhalten und fleht 
der zuſtinmenden Rüdäußerung der Stadt auf bie betr, 
Unzeige entgegen, 

Parid, 21. Juri, Eine Privaldepeſche der 
„Gronff. Zeitung“ meldet: „Der Kaifer in nah Sl. 
Coud abgereiff. Ein Komplott ift bei Gornonallle in 
der Hirberge Töte-moire auf dem Wege nad Gt, 
Cloud entdekt worden. Es habın Bırbaftungen flatts 
gefunden. — Keru und Werther dankten dem Herzog 
ne feine virſohnlichen Erkläzungen in der 

ammer.® 


Amtliche Nachrichten. 

(Shuldienfteh Nachrichten.) Der Säuls und 
Rirgendienft zu Gaubüttelbsunn, Bezirks Offenfurt, 
wurde dem Lehrer ©. Runn in Mömbris, der erfle 
Ruabenfguldienft zu Brüdenau dem zweiten Lehrer dar 
ſelbſt, 8, Haag, umd deffen Dienft dem Lehrer M. 
Seuffert von Bilhofspeim Übertragen, Der Säullahrer 
I Bold von Ulfiadt wide von dem Mntritte dus 
ihm verlichenen zweiten Knabenſchuldienſtes zu Männer, 
ſtadt auf fein Auſuchen enthoben und dieſer Dienft 
dem Schulberweſer R, Habermann von Oderlhulba 
überlragen. 


ei der Föni 3 
— — — nigl. Ver⸗ 


CH Darch Berfügung der Genttaldirektlon dir U 
Verlehtdanſtalien wurden verfeht: die Gtationddienir 
R. Flaum vom Uffenheim und K. Fröhlich von Roh 
nad Algeffenburg, M, Sqchmitt von Schweinfurt, 2, 
Eprlid) von Weigoläpaufen, Ch. Hadır von Schweine 
furt und G. Imdof von Partenflein nad Würgburg ; 
die Lolomolivheizet R. Prinz vom Münden nad Aſchaf ⸗ 
Tenburg, J. Kd und I. Hofmann von Münden nad 
Bürzburg. Ernanni wurden: zu Bureaudienern die 


Dureamdienergehllfen I. Gherbaug in Rürmberg und 


®. Sqhiffer im Wurzburg. Auf Dlenſwwertrag wurde 
verliehen: ber Poſtexpediulonddienſt mit Voſiſtall hallung 
du Alzenau dem Bofgepilfen H. Domibion, der BVofl«, 
Hall in Gemdaden dem Kaufinaan H. Rontarz , der 
Voſtſtall in Thurnau dem D:fonomen €, Gibhard. 





18: und volkswi u 
Sandeld: u — —— che 


Schweinfurt, 22. Juni. Der Getreidemarkt 
— bl se ann Wagen 2-25 1. 
Kom 17—20 fl. der Schäffel zu 300 Pfund gerechnet, Ha 
10 fl. 4 fr. bis er 15 kr. per Schaäffel, 
— Ste al, ne 
i zahl jede — Ihmerer Thiere, 


N ruberg, 21. Dopfenberiht) In altem 
bt das Geicätt Rill: —3333 
Hopfen bei el j 63er und 67er m Bere 


ei 





Börſebericht. 
Fraukfurt, 22. Juni. Ws bezahlte Kurſe notircn wir: 


1882r Ameril. 61/45, Oftbahıı 12414. 

18857 Amerit, 95%, Darmitädter Want 

Neue Ruflen 86, Tp&t, Rodforb 67 Un, 
Kur. Piandbr, 881, . —— T6Ug, 
Silberzente 58, Lacifie · Niſſouti 
Bapierzente 60. South· Riſſouri 66 
1860r Looſe 8075. Ealtiornia Bacifie 83%, 
1864er Xooie 11314. al Pacific 774g, 
Kred, A. 272-272. 7% Ganjass Pacific 727g, 
Staatsb. 3371. 3g3—L,. 60% Beorgia 764. 
Zomb, 1931, — 1438, 10% YBeninjular 6344, 
Gliiabeih. 215%, renon 704g, 
——— = —5 8. 

Bohm. Weſib. S. Beorgia u, Florida 
dpet. Württemb. 997%, Spanier 3015, * 


Aare, Wefrıtemd, 92, 

5* —— en 28 — 
„toji. Baveriſche B8.. Wechſel auf 2 

Bayer, Vrdm.Anleihe 108, yet A 


50/0 Badriche 10044. Konhen 119ig, 
4lsproy. Badıde YA, Nordweitbahn 193%, 
dad. Vram⸗Am. 1U5lg, range Jolepy 190, 
5%, Sachſen —, KRaab»Öraper =, 

, Sprog. Goihaiſche —, Kudolisbahn —, 


=, oends 6 Uhr, (Effeftenfogietät.) Kredilattien 270%a P 
Staatsbahn 336%4, 1882r Amerilaner 96, Lombarben 
19124, Walizier 246, 

— — — — 
Neue Cervelatwürſte, Leberwürſte 
mit Trüffeln 

ſind wieder eingetroffen, 


Pe €, Brücner, 


MB eranutmabung Befanntmachung. ' 


den 27. Juni I. Is. Vormittags 10 Uhr, Elſenfeld de d, 3 
in hation Baſthaus zum — der ausgemuſterte ML... Sum u 














b en gleich baare Zahlung öffentlich verſte igert. braun gezeichneter , 
je am in der obengenannten olaltah eingejehen werden. männlichen Seſchlechis 
uſchaffenburg vor Juni 
er 


Stadbtmagiftrat. 
Will 2 





Midler, Stabtihr, 




















und in f) 
Amtsbezirtes ih 
a 





1 { benen ‚alles * 
g 2 eratten. — 
Obernburg den 21. Juni 1870. 
Rab erlangter k. Regierungs-Genehmigung wird Köniclices Besirldamt, 


der St. Elifabetben - Berein dabier auch Heuer wieder|___ Ti 
eine Öffentliche Berloofung im Aufange des Mo-/ Un die Bürgermeifter des 
nats Auguit 1. Is. veranftalten. Wir bitten darum| Bezirfsamts Alzenau. 


im Intereſſe der Krankfen: und Wotbleidenden recht ins Die Ausfertigung der Freiſcheine 
Händig um gütige — — Gaben an die Fran für * * Sabre 8 
teinsvorstehberin Barbara Münch am Karlstbore, pr — — 


Aſchaffenburg den 22. Juni 1870. baben 
Der St. Elisabethen-Verein. \mayliäien, veioe 106 


Preis⸗Kegelſchieb en. eröffnen, dab nunmehr binnen 


be mangsmweil 
trei bie Sauna cken müffe 
296202 Um gr den 26. Juni, Rahmittags halb 3 Uhr, beginnt das Wlgenan ben 21. “Yan 1870, 





von Unterzeichnetem aljährig arcangirte Wreis-Segelfchieben und werden fol a oe 
gende Tage ferteiept Döppenihmitt. 
onntag den 26. uni, Nachmittags As Upr, 
— RE © Wagner efellen 
Freitag den 8. Nuli, . 23 finden dauernde Beige aung bei 
PBreifer ebaftion Sauer 

1. Preis eine Seidenfapne ıyit s Bereinzthalern, 2963 in Golbbad. 
2. — — “ 


er »...,0, 2 Gulden, 
uch noch weitere acht ‘Breite, welde bei beim Unterzeichneten eingefehen wer 
Drei Kugeln bilden einen Staub und toftet di 12 fr. 
— —* * einen Staub und loſte : Kugel 2 ir. Das Nähere ift 
Du ce zahlreicher Vetheiligung ladet freundlichft ein 
weinheim den 22. Juni 1870. Anfang balb 4 Uhr. 
Franz Staudt, Gaftwirth. | Torgm Abe in — 


PERTT' WBSIMETEIL ER Biene rc van 1 FE 
BER Loofe für machbegeichnete Kollekte Lönnen noch bis zum 27, d, Des, rn Brauerei 
bezogen werden. 


Aumuhle. 


Elreorheſer. 








durch die Eppedition d. 1. & 35 kr. Harmoniemufik 
—— von einer Abtheilung Horniften des 10. 
Prämien-Eolecte ee u al 






Erbauung einer ntholiichen Kirche in Stuttgart, 








Örjjenkeller in Große 
oftheim. 


Die Prämien befteben in: 29603  Treitag den 24. Juni als am 
BEE> 1 Gewinn 14,000 fl. Johannittane 


1 Cemimm 2 >. DOM TE | BO Gemmmeh .. 52.20 Ir. Mufik-Produktion 


I -t. „0.0.35 fl — Erlder Wuſil des k. 5. Infanterie-Regiments 
1 1756 fl. — Ir a . 71.90 ir, fienbur 
3 SM Fr Fi i 20 F von Aſhaffenburg. 
»%»-; &0 f. — fr. 4 , a 
20 fl. 80 fr. 18200 „ 


„ wie im neuerer noch 


— 


t 
tech MN. A, 5 Seren Mech Wr Ef Afchaftenbura pro .1P69 










„uner ‚Di 


"+ Baron) der efietion Giunahmen, 


Ei 












ran Eifer — —— lauſenden Jahres: 51 
u Bermaltung „0 1.9 
——5 Auf den Si net, un 
| Be m ——1 5) Un bimgeliehenen a: > 
.  Summa ‚der, Einnahmen — “ 
„msialzz “er 
Ruloaben . . >> BESE 
ueherſ — 1. — Mi. 
Bermbeens Shulben: 
- ..... Neine. 
Br — — 
—— un ee 
A —l. 
— 
en 
"den. 18, Sunt 


Der Stadbtmagifret. 
„Bill 


"Einladung 


den; 26. Juni 1. 48. it Nachmittags 8 er 2 
EHER t en Auen mat — Geſan ıwerrine zum 
ie 1 nzunterbaltung: Sie ber ui 

dei —* des — magens freunblichft engeladen. ' Ttuma, re 
J I Weivbvbert, Lehret. —— — 


a mi 
u balten. 
Die in der * bes Yrandıs wohne] bei ent« 
ee Vu ee 
Seit i ) alle, Det ofort fehlichen, [Due gAlem 
un dr —e—— des ar ve Bram 
ver 
" 3) Iolort Wafler bereit hate, um bie 
ale zu ge nr dem Anh nut ab» 





















ee 
Hoi a, * Stifer-Berein dt 
NO ver ab |Cinmohner 6 tet: —— Bine ine, oder wenn 
selon gegeben 22 foll mic. por de) e) bei nächtlichen Bränden folort bren« Sie am een ch 


Richtbeachtumg dreier Bore 
BER a; mitten, Re * — an ben Fenſiern aufm, ie * 3838 
Behörde pi "den 
ben fehber m brain » er Bn 






den 

etretenem Slattei dleu · 

VU Ion Seide — in. ber Kate woh ⸗ — der Strabe * au * in der 
forgen. ohnung abzugeben. 





2 "Tr Wedgich uner Lmantmortlictei Des Merigrch 1 Mlailanbt 


Kae 1a Zahegann 


in 


Intelligenz. Blatt. 


Derhlatt zur Wechatıne Zeitung; 
sugli 


Amtlicher Anzeiger 


Füniglihen Begieküämter Miheffenburg; Milzenen sub Oberukuegi 





Samflag ben 25, Juni 1870, 





D 6 Sutslligeng «Blatt erigeint täglig ald Deilage zu: 
yerädeen 


Beitung: — Ertea -Rbozuenenis: dat Dimteljahe 30 I} E: Sufassiien 


Ultapenburzger 
8 iu, fe wie verlfpaltige Petitzeils der Denn Mazm] 


— — 
j Juni. Rah dem „Bayır. Batırı 
(and hätten fd auf Befehl Sr. Mol. des Rönigs 
fänmtlihe Beamte und Bedienſtete des Hofes darüber 
andjntiveifen, daß fie der Großnlehjnamäpropefion 1 — 
gewohnt haben.“ Wir erfahren nun ans befler- Dur 
— der Rönig einem dahin abzlelenden Befehl nicht * 
geben hat. (A. Any. 
Münden, 23, Juni. Geſtern Abend wurde in 
mehreren Bude und Kunfifandlungen eine anonyme 
Brofhüre, melde die Legende vom h. Anlonius in 
humoriſtiſcher Weife behandelt, auf Grund ber Urt, 159 
und 223 dı3 Gtrofgefegbuches pollzeilih mit Beſchlag 


belegt. 

h, 23. Junt, Heute Morgen gegen 14 Uhr 
ift Kg benachbarten Stadeln ein nicht unbebeutender 
Brand ausgebrochen. Wie man nu mitteilt, find bie 
dortige Tabalefabrik, in ber ber Brand enifland, fo 
wie meßrere in ber Nähe llegeude Gebdude abgebrannt, 

Wien. Ku Frohnltichnamstage ldſte fi In ber 
Rirde zu Mails bei Meran, kurz nachdem bie Pros 
zeifton die Kirche werloffen Hatte, Im Preätyterium bed 
notblien Baus ein maffived , aus Stein gehauen 
Rippenivert in feiner ganzen Ränge gerade über dem 
Hochaltar vom Gewdlbe ab und flürzte auf ben ger 
fämädten Hochaltar mieber, benfalben gerträmmernd. 
Wäre dies nach der Rüdtıhr der PBrozeffion geichehen, 
fo wäre ein A Ungld unvermeidlich; geivefen. 
ee m 532 —*2* — * 

un t egenfan 
daten waren Krawani und Gäindler, Bui den Wahr 
In ber —— in GStymmart wurden 12 
6 Liberale und A Slevinen gewäßlt; 
Ralferfeld J Stremayt unterlagen. In ben mab ⸗ 
riſchen Landgemeinden im 


urden 28 Deklaranten und 7 
Buſaſſungetreue — 


— —— 

NAuuij, 21. Juni. Heute, dem 14, Gommertage, 

verſchwinden anf ben benachbarten Staufener Bergen 

nit m fernen Gumnmniung muß Ne a 
ma ran 

— un Bas Bi an a a 8 Wie 


Narlaruhe, beklagenswerther 
Ungluckefall Hat geſtern Morgen auf ber u ui 
Schleßſtätte bei Durlach fattgefunden, Der Premier 
Zirutenont Zeibler wurde beim Schelber ſchießen löse 
fin. Es war ein allgemein beliebter Difisler. 

Darmitabt, 22, Juni. Bei ber am 4, Jull Bier 
Ratifindenden, mit einer Preiäverihellung verbundenen 


Bie haue ſtellung werden —— im Gefammtbetrag von 


480 fl, zur Berthellung nelan 

Fulda, 23. Juni, Rad dem gegenwärtigen Stande 
der Berhandlungen zwiſchen Berlin und Rom iserben 
mit Neujahr bie zur Diözefe Würzburg ‚gehörigen 
—— — — mit der Didzeſe Fulda 


> 9 Paris, 23. Juni, Wende, — 
—* —X lninpeliti den Kriege mlniſter, ob 
Unzuldmilichteiten dabei ſehe, Im Jaleraiſſt des 
—S die Soldalenklaſſe, welche abgedankt werben 
lann, unverzüglich zu entloffen. Der Minifter erwidert, 
ed ſeien Soldaten vom ber Allerollaſſe 4864 bereitä 
am 31. März in die Heimath entlaflen. Wollte man 
dem —2 noch gidhere Opfer bringen, J hlehße das 
bie Aadres dedorganiſiten; ea fel unmöglich, ben Keſt vor 
Monat September zu enilaſſen und auch dann nve «8 
nur unter jedem Borbehalt für den Fall von Unrupen 
im Junern oder Äußeren Verwickelungen geſchehen. — 
Die Blätter verdffentlicgen einen Brief ber Bringen von 
Orleans, dalirt Twickenham, 19. Juni, worin diefelben 
verlaugen , daß des geſehgebende Körper das im Jahre 
1848 von bes Ripublit erlaflens Debset, welchua Die 


—— bed Hauſch Orleans audfp.igt, aufgeben 


Bonbon , 24. Jan. Bergen 2 Uhr heule Fräß, 
Burg nachdem dad Unterhaud fi vırtazt Hatte, entfland 
Beuerlärm im Parlamentögebäude., Ein Haufen alter 
Matten im Blodentäusm war ſe acht geworden und 
hatte jich entzündet. Der Lampenanzündar loſchte ins 

die glimmmenden Matten ohne weitere Beihllfe und 
ehe eine Beuerfprige zur Stelle war, 


© Waihingten, 22, Jan, Wis «8 Heißt, wird 
Die Genie Aonſolidationsdill in gegenwärtiger Rons 
greifeifton nidgt mehr zur Erledigung kommen, 





Amtlich⸗ Nachrichten. 

CA Se, Mai. der Adalg Haben zum Math ber 
Regierung in Würzburg deu zu Augdburg U, v. Zoller 
verfegt und_feine Stelle nicht wieder beſeht, die Guikion 
eines Arzilicgen Mitgliedes des Kreismedizinalausfgufied 
für den Regierungäbezirt von Waterfranten und Uldafe 
—— ——— 
3 a 8 Dıreklor iD. € 
—— Den madgefagten Buhrfand. trsien. lafe 
‘fen, auf feine Stelle den erfien Staaldanuwalt am Bir 


r ⸗ 


MNolar zu Weller, M. Sqamberg, nad Kitziugen und den 
bie Notar zu Kitzingen, H. Dillenlud, nach 
er, den Sikrelär ded Begiekögerihtd Kronach, ©. 

! uber, an das Bezirlögericht. Laudshat wirfeh'; 
'paB nen erriägtete Stadt» und Landgericht Anabach mu 
8 Ridtern, 1 Giriätöfpreiber und 1 Gulchiodienar 
:pefegt und. demgemäg Dem biaherigen Stadirichter W. 
Steiner zu Anebach zum Stadt» und Landridier an 
° —8 ernannt , den. Landgerichtaaffe ſſor W. 
"Biel und dem Siadtgerlchisoſſeſſor A. Bildnr, dann 
"den Geriglöfgreiber W. Adam an das Gtadl» und 
At Ansbach berufen, und ala Gerichtadianer 
qiadicuur . Lang aufgeflellt; dem Sefrefär 
“daB Mppellaerichts von Oberfranken, J. Mare, wegen 
"förperlidger Lelden in den Nuheſtand für Immer werfeht; 
endlich geflattet, daß bie-Adoolalen 5.3. Bleifhmann | 
in Rihingen und F. Darth In Hammelburg mit dem 
a ee en 
: „tm deffen Sprengel Ihr, 
Hiößeriger Wohnort gehört, verlegen dürfen. 








‚Machrichten. 
HD Der Regimentsanpltor J. Raulbach vom Müls 





(rbegieksgeriät Münden wurde zum Militächezields 
gericht Landau, ber Megimentdaubitor M. Brefl vom 
Mititärbepirkägeriägt Närnberg zum Militärbrziekögericht 
Münden und der Regimentdaudiior J. Pöluann vomg 
Feftungsgouvernement Germeräpelm zum Miltärbeprfös 
gericht Rärnberg verfetz ber Unterlientenant D, ©. 
ae vom 7. Info Reg. zum Bataillonsaubitor Heluz 
aſtangogouvernement Bermerdfeim ernannt, 


Schiffsberichte. 

New⸗NYork, 17, Junl, ( gen 
Telegrapf.) Das Poſtdampfſchiff bed vo gen 
Lloyd „Rieln”, Kapitän C. Mıpır, welchts am 
4, Juni vor Bremen und am 7, Juni von Sout⸗ 
bamp!on abgegangen tar, If heute 4 Uhr Radmittags 
wohlbehalten Gier angelommen, 


Dandels «und volkswirtbfchaftliche 
Berichte. 


Mürnberg, beriät.) Das 
EB RE 
En und —— ne. 

a eee 13 e.) Am 15. Imi 
10a Erin: 194. 30 8 475 & 
1861 2076 2528 2951 203 3089 3507 8732 





—— 
7585 7615 7891. 
Börfeberiht 
Franffurt, 24. Juni, Als bezaßlte Kurfe notiren wir: 


1882r Imeril. 96°. Dfibabın 12475, 

1835r Amerit, 95°)8. Darmitädter Bank 

Neue Rufen 85Ya, TosL X a? 

Ruij. Piandbr, 88. Bacificel&rt TöYs. 
Silberrente 58%18 cAſouti 
Bapierrente 51. Souih⸗ Miſſouri 6 . 
1860r Kooie d Caliſornia B 9%. 
1864er Nonie 113% Gentral Paci . 


Rred,d. 273-72-272. |7% EanjagBacifie 729. 


u 
antsb. 33343834: 0 a 7m 

Romb, 1931,—14y314, 70 ‘eniniular GBA 
Glilabeth. 219— 20. Dregon 7044. 
Alten Then, 237 N ornia u. Miocibe 
Böhm. Weſtb. 237. 5. Beo u — 
boCt. Württemb. 997%, Spanier 301g, 
spe. waruemnd. 92. Zfirten 49%, 
bp&t, Bayerische — Doll»Coup, —, 
4,pro;. VBayertiche 999. Wechſel auf Wien Bugs, 
Bayer, Bräm.sAnleihe 10775. de. 
50/0 Badiſche 1000 non 11998, 
Allspeo;. Babiihe Y2Le, Rordweſtbahn 199. 
Var Pram.⸗Anl. 105%, x 1 





Kann go 
59, Sadjen —. Raab-Örafer —, 
bprog. Gothaiſche —, Napoleons‘ 9. 29, 
Diskoutsfüge Fremder Sorſen: 
Amſterdam 3% Hamburg . 4% 





Paris . 2 a9 

Berlin „ „4% INeingia . » — * —* 
Bremen. 4060 Vendon. . 3% 

Abends 6 Uhr. In ber Eiiettenfogietät wurden 


öfterr. Kreditaktien 273.741 a 74 

bahı 38814 ©, Lombarden LIU d de, GI =: 
bahnaltien 221.220, Baligier 41, 18647 Bopie 
0%. Sehr ſeſt. 


Eur 09 Fa 











86%2 @diftalladung Miu Die *⸗ 
nenn 
e Wllenan Die Eaiistape, wi flat, aubzelhcihen — en 
Erfter —— N Be Anmeldung ber Valentin Braummarth ber Amn — te Algenau dur derrn Begickd« 
Borberungen, orzugörechte umd zum ntyitte über Beides auf Man vanzomih dabier meiden 
—— den 8, Auguft I. IJs. Früh 8.Ubr, — biemit; folgende 


ee Be Eviktstag zur A De one gegen Forderungen und Bor 2 eft 
moprehe Dee — weiſung a 


nah den 7. September I. Is., a 8 Uhr, 

Dritter Ediktstag zu ben Schlukverhandlungen auf 
lei ed ch den 8. ug 1.38, Fenh 8 uhr. RR 
ie jnmtlice ger des Valentin N nd mit dem © ne 


SE det "Mali die ee *8 ie ——— — 
betteffenden lungen 3 olge 

Am_ erften Edilt wird der bief 
Ben era ne; Su ne — ae 


um — —— ıu_veriebenben iR ——— Adam 5 und do · 
u Bee Olänbiger , die fich bei Selm. ri bergbodl zu 
dlungen — ou ungen ‚nicht —* Nehrdei — den 18. » 36%, 
8 
Släubiger pe ae en: en mb —A— —— 5 beitretend kei 0 Ube: u; 


———— 12 * 

* Gläubiger , die nicht in Ayhaff Dza moon ; en bortjelbit|rahm 

—— en ne war 3* * er — ik: den. — —3 6, 
u. |. w. —— —— ie bezirlsgerichtliche Pre angeihlagen werden und jo — 28 Nuenaũ und 


Valentin Br 
PR —I — 2** wird zu allen dieſen Terminen unter Androhung det 


er ER, Kin Jo. 





Bemerkt wird zur Bemelung , ba vorhandene Dermögen. ledialich 1. 
Bemnboermögen m Werth: gemeldeten 12ls 
den Betrag von 6000 fl. Fer ET on Ai. ram, tage 3 ] 
Alyenau den i8. Juni 1870. —— ——— 
Königlihes Landaericht. Fu J 
Kopp. An uk ——— — 
Seller ds Aleintabl 
2 Befanntmachung. 5 4 


-Dedung des- Bebarls für- den a m bei Goldbach, damı|Radmittags 3 Uhr; use — 
— gem —— great te \vro 1870 find fo Holjguantitäten aus Dieuftag * 
25556 Mafter Buchenſcheit Ybtpeitung el 


2, 5 Buchenprägelioh h — 


ur! Verattorbirung bi Zabel zum a, 
au det ftaı den 8 Mn 2 En ormittags 10 Uhr, 
im Bentamtätie beftimmt, 


ee —— werben vor ber Verſteigerung belannt gegeben. 


—— 
85 smialtärs ©, IR DIERREREN 


* En orn⸗ 
Te ombac. = 


=5 


en Solz Verfteh BE: 
en Biete „Dei 3 Juni u taz6 2 Uhr, 
werben aus de ite „ —— 
un Rlafter 


u Hrinbert ( = xe. 


u a Din di 


Braflid von Shdndernil ENTE TITTEN 


: [2 
Reilienbad. Eh, 3 









Amerika & = Auftralien 


—— ae und 5 egelfehiffen Auswanderer und Reiſende 


M. S. Bustelli in Aſchaffenburg, Generalagent für Bayern, 
Bräter m Rleinbenban. 8 7 00T Sast 
Bert * untm ach u 
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CONDENSIRTE MILCH Si er 


ANGLO -SWISS CONDENSED MILK Co,, CHAM|— 7 — 
(Schweiz,) reg * * Nilolaus 

N, erle in Hösbadh 
Ausstellung in Paris 186? /|treide: But » Ri umd" Sobel- 
:d MEDAILL EN Aurstellung in Hiavre 1868 band te hung —30 billig zu ver · 
Ausstellung in Altona 1869 |" 


Kinzig diese condensirte Milch wurde von BATON von|29%9 Ein ihön möblitie® Sinner wirb 
t, 
3 Liebig zum Gebrauch in Haushaltungen, {ur Auswan- en Gelust. Deren an Die Gr. 


%.» 
3 derer und Kinder (Säuglinge) empfohlen, 

H Nur dicht, wena jede Büchse mit obiger Fabrik-|Piolm, . ... 
marke versehen ist, Zu haben in Colonialwaaren- er Dome. 2... 
handlungen und Apotheken. Dotailpreis für h 

ganz Deuischland per SE Büchse 124 Sgr. geile * .. * 

Hauptdepot 2 Frankfurt a, M. bei 
Julius Rueff, Töngergasse, 
in Aschaffenburg zu haben bei 


zu 3. F. Trockenbrodt. 


Schreiber (teip. Schreiberin) 
nun Beeloren, 
en Briefes mir 
mit Bell —ãA— (ine genen mich Sötapeln dig. von u — ge: 
erbobenen Lügenbatten Beipulbigungen fo-|pas Echönthal. über den Salchplap ver» 
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Zagreb Nachricht 
 Offenba: 23, t, d Bht u 
ke Be Won Kor Belaklen 


ih eingefüpele Zahllag nicht mehr racht war, 
Dir Eigenthümer —— —* —2* ra | 
Thon früger aus eigenem Wntriebe ihren | 
Arbeltern Erleichterunzen im der Mrbeitägelt gewährt, 
Gießen, 17, Jun, Giſtern wurde babier vine 
Falfgmünzergefellfgaft entdecki. Ja der Räfe_ von 
Sladenbaqh IR ein verdächtiger badifher Zehnguldens 
fein Beanftändet, angehallen und der Jahaber nad 
Dillenburg, gibracht worden. Dort Hat er gelanden, 
er babe ihn von einem hlefizen Verwandten ; der Staats⸗ 
anwalt ift ſoglelch Hierher greift, ber angegebene Bıre 
wandte bat den Photograppen bezelchnet, und; kmdaffen 
Atelier Hat man mit nur ben gangin Apparat zur 
Berfertigung badiſcher Zehugaldenſchelne, ſondern auf 
eine ʒemltche Anzahl derſelben gifunden. 
ormns, 23. Juni (SchAahaufeſt ia Worms.) 
Sit zwei Tagen wird ber Wattlampf In den Shliß ⸗ 
flätten fortgefeßt, und iſt die Belhelligung am bem 
Schleßen eine äußerft flarke. Bon dem Pjälger Shüsen, 
melde fih ftart am dem Schleßin bithelligten, flab 
macträglig noch eine Anzahl werthvoller Gaben ges 
eudet worden, fo daß der Wert; der Preiſe jeht die 
mme von überftelgt. Auf die Schnell: 
feuerſcheibe wurde felt Dienftag Mittag geſchoſſen, wobel 
ſich auf re Schweiger Shügen beihelligten, Das 


" Martinigeivehr Seiiäjrte ſich dabei ald Hinterladungsds 


woffe am beften; «8 wurden DIS jeht Im je zwei Mi 
nuten 25—28-Schuß-abgefiuert und in der 


gleigen 
Zeit 43 Buntie als höochſies Reſullat bis jet erzielt, | 


Der Stand der Schnellfeuerſcheibe iſt Reid von: Nau ⸗ 
gierigen dicht umfielt, um bie Äntereffante Met der 


„ Handpabitug und die Wäßtgteit Diefer ÜBaffe gu ber 


wundern. ' Leider If aus ein Unglüd- zu beflagen, 
Am Sonntag fiel nämlich auf dem Feſiplatzt gegen 
Halb 44 Mär ein junges Mädchen von 19 Jahren, ger 
bürtig aus Weftsofen, während bes-Kangend- plölid, 
vom Sälage getroffen uleder. 

Beipzig, 18. Janl. Nach ärzllichim Ausfpruge 
iſt begründete Hoffnung obhanden, daß die von Bruders 
band fo furdibar verlegten Säweftern Wirner am 
Leben erhalten bleiben; namentlich ift der fo beſorgniß⸗ 


erregende Zuftand ber Ältern Schwiſter menerdings 


Wwefentiich gebeffert. 

Schuceberg, Königreich Sachſen, 20. Juni. Bei 
der giſttigen Borſtellung der gegenwärtig hier anmwıfen« 
ben Geiltängergefelfpaft ereignete ſich ein. bedauerlichtr 
Unglücsfoll, Das Hope Thurmſell wurde vom ber 
Frau des Direktors mit einer audgeflopften Flgur (der 


ſoog. O ofmutter) auf dem Rucken beſtiegin, und ging 


N. 


De Bade auch Anfangs vortreffiich, bis einer von den mit 
Pemn-Gefthalten ber Beinen, wilche zum 


de3 


9 

gan ind_Shwantın dam unb nad) 
ätten | & am 
fen, Jidoch nicht wigen Lopnbdiffereng, fondern meil | 


wie. 141 des Aſchafenburget Jautelligenzblattes. 


eiles dienen, beauftragten Leute lolleß, die 
sinem- 

efahe, A Selle feitzußatten,, aus tlicher 
je. Geradbflürgte. Die Unglädliche trug ende 
ulchuugen bavon. 


tößen 


Erledigungen, 

Dur das Ableben deB feltherigen Pfründebeſi hers 
tft die Pfarcei Kiſſingen, gleihnamigen Dekanats, dur 
Brfdeberung des feitherigen Pfründebefipers die Pfarrei 
Oderfladungen, Dikanals Biſchofsheini, und bie Pfarrei 
—— Drkanatd Hammelburg, in Erledigung 

men. ’ 
“ı CH Die Fatholifge Pfarrei Stalldorf, k. Bezirks⸗ 
amts Offenfurt, mit einem faffiondmäßigen —* 
von 672 fl, 472 Er, 

Dur; die Uebzrfiedlung des Herrn Dr. Wirfing 
zu Reubrunn nach Giebelſtadt iſt bie Stelleseines prakt, 
Arztes für Reubrunn und Umgegend erledigt. 

Die, „ombinirte ſracliliſche Religionslehrerſtelle 
Veichſenſt adt · Kirchſchdͤnbach verbunden mit Borfängers 
und Schääterfunktion. "&rhak 200 fh’ fire, 100 fl. 
Shägterertrag, 100 fl, Nebeneinkünfte nebſt 2 Klnfter 
harles Holz und freie Wohnung. 


Schiffänachrichten, 

New» York, 16. Juni, (Ber irandallantiſchen 
Telegraph.) ODas Poſdawpfſch f des Rorddeuiſchen 
Loyd „Ohio, Kapi. E, Baſſe, wiiches am 2. Jun 
bon Vremen und am 4. Juni Abends von Southampton 
bgegangen-war, iſt heuit 8 Ufer Morgene nad einer 
—* ſchnellen Reiſe wohlbehalten in Baltimore 
elagitroff m. 


&% und volks 
Sandel * re hie 








Vom Mhein, 23, Xuni. Am 20. l. Mts, in 
Ludwigehafen a, R5. eine Weinverfteii A, in 
der Pialz noch nie dageweſen. Es — aaa Bl 


frampöcher und. fpanikher Weine n Bag — 2* als 
eine 

—D für bie erzielten ' teile. ide —58 eine möaen 

weiß) wurden beiabit Hit 600 Kıter mit 115 fer 


Chateau neuf a 270 Li⸗ 
kofteten 


i 904 fl. Tinto, 

di Rota 480 fl, und {) u nd ift 
dab nur wenige bieler « 
ben Find, k 


Summarifhe Neberfiht 
über die Rechnungs-Ergebniffe bes Br. Erg Urmenfonbs der Stadi Aſchaffenbura pro 1869. 


Vortrag ber effeltiven Einnahmen, 











Betrag. 
Vortrag ber effeltiven Ausgaben. — * 


Ausgaben bes — Jahres: 
1 be Bed — 


= ange — 14 | 52 

tt 142 | 19 

2) An Veimgnei Iten —— 8) a —— med, . 15 | — 
713 


Summa der Einnahme I 272 | 11$ Summa ber Ausgaben 
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a) rentitendeb -» . » . . MESSE . Reine. 
b) nichtrentirendeb. 12 
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Adsteianne: Pt 
uam ..:: MESE 
Altiobertand 3704 1. 2 tr. 
Wcaffenburg den 7. April 1870, | 
Kobler. 


bon st —— öffentl‘ Kenntn ht, daß elwaige Et⸗ 
— — fe en ae zur öffentlichen Kenntnik gebra 


Aſchaffenburg den 15. uni 1870. 
Der N Al ni 


Midler, Stabtier. 





Zuumarifbe Ueberſicht 
— Uber die Rechnungs ⸗Ergebnifſe des Fonds der Kleinkinderbewahr⸗ Anſtalt der Stat Afchaffenburg pro 1869. 







Vortrag ber effektiven Einnahmen. 


Einnabınen des Tautenden Jahres: 
ı) u dem rentirenben Stiftung&vermögen 







Ausgaben bes lautenden 










1) Auf die Frese auch RE 6|, 

mar an Zinfen von Atiofapitalien | 214 | 80 2) Auf den Etiftungsimed . I az 

3 ER — en Altivfapitalien.. . | 300 | — 3) Yn bingeliehenen Altiolapitalien . | 700 | — 
An Legaten und Fumdirungazuflüffen 400 — 


Summa der Einnahmen | 914 | 30 Summa der Ausgaben 
Ab h . lu 


Augen. ı \ | SI EBOR 
TE 





|. mbacn Shulben: 
3 aaa: j wi; k. sein | 
Summe Bist 12. 
——— 


.. 5481 12 kr. 
fl. — Er. 


—* 5461 fi, 12 fr. 
Faro Kohler. 
Rorftehenbe re A Ergebniſſe werden mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebradt, daß etwaige Erinne 
R angebracht werben mü 
rmoen bnn Den 1 eed — 
Der a ee 
8001 


Redigirt unter Verantwortlichteit ; Druders und Verleger W, Walanıt. 


Aſchaffenburg ben 12, April 1870. 


Midler, Stbiidr. 
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Serblatt zur Rſchafferburger Zeitung, 
ugaleiqh 
Selliches Aueiger 
für bie 


toniglichen Wezivkkämter Sie 


Alyenan zus Oberubuugi 


Montag den 27, Juni 1870, “ 


Dis Satellgan, «Blatt eriäciei täglig ala Peilags gar 


qJuaut · — UrtesoMbennuments: das Miesieljeßn DE Re; &- Duieatian 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — — 
— 
craeea d te. Ya bie Vetlizelle aysı denn Nazi hi 
en rem 
' Taged-Rachrichten, ier erzielten Mefultate bie außerorbentlide Worpüglid« 


Münden, Kan Soviel bis jeht verlautet, 
Find für dieſes Jahr keine größeren Trupperzuſammen⸗ 
ziehuugen in Ausfit genommen, fondern «3 werden 
mur bie gewöhnllchen größeren Harbftexerzitien an ben 
* einzelnen Garnifonsorten ftattfinden, zu welgem Zwick 
bie Infanterie und Ygerbataillone fig dur Einbes 
zufung von Großurlaubern und Rıferviften auf eine 
Effektioftärke von 135 Mann per Kompagnie odır 540 
Mann (Befrelie und Gemeine) per Bataillon fielen; 
die Sanitdte ⸗ Kompagnien mıhmen eine Stärke von 73 
, Mann ar, Die Urbungen dauern 30 Tape (vom 1. 
‚ bis 80, Geptember), und werden an den Drum, wo 
Kavallerie und ürillletle ſtehl, auch dlaſe an ben 
Marſch⸗ und Gefehtsübungen der Sufanterle Theil 
nehmen, in gleicher Weiſe die FeldgenieDivifionen in 

Ingolſtadt und Pafſau. 

Am Dienſtag Mittag begegnete dem Holzhändler 
€, Faulhaber in Münden in einer Gchneidfäge In 
der Borftabt Au der Unfall, mit der zeiten Arm in 
die reidſage zu geratken, wobei Ihm berfelbe unter 
dem Ellbogen im Nu umb mit folder Gewalt abge 
jchnitten wurde, daß das Armftät an die Dede ges 
T$leudert ward, 

OD Wündgen, 26, Jani. Die Bereinigurg ber 
Stadi⸗ und Landgerichte in Straubing Hof, Aſchaffiu⸗ 
Burg und Kemplen zu je Einem Berichte ſicht in näch⸗ 
Fer Aueſicht. Diefelben werden mit je 4 Richtern 
und 2 Geritöfchreldern befeßt werden. 

Der Mündener Hofftaufpieler Hr. Herz hat feine 
Infolvenz angezeigt, und ft in Folge beffen ber Konkurs 
er oe verhängt worden, Die PBalfiven betragen 


"Burghaufen,-22. Juni. Geftern Abend endigten 


die — deo Hieflaem Jaͤgirbatalllon⸗ 


mit dem Werder'ſchen Giwehre und haben die auch 


keit jenes Hinterladers aups Neue außer allen Zweifel 
geftellt. Ein Hauptmann brachte ed beim Sqhacilfeuer 
auf 19 Schuſſe in der Minute, worunter 18 Treffer 
Bei einer Entfernung von 300 Gäritt, Anderr gaben 
18, 16 u. ſ. w. Scüffe per Minute auf gleidie 
Diftang, darunter ebenfalls die mein Schwarzſchüfft 
Maren. Bon 9000 verbrandien Patronen haben nur 
drei — gewiß eine nachgerade virſchwindende Zahl — 
verſagt. Bon ber Golidilät des Gewehrts mag ein 
Verweis De in Wempten jüngft angeflellte Probe fein, 
daß ein 48 Stunden Im Waſſer gelegenes und ges 
ladenes Gewehr fo gul den Schuß abgab und uns 
unterbroden braulbar verblieb, ala ob «ed mährmb 
diefer Zeit ruhig am der Wand gehängt wäre, 
Nlegentburg, 20. Juni. In Egloffsgelm wurde 
geftern eine biutige Nachfeler zur Frohnleichnameproziſ⸗ 
flon arrangirt. Wie wir hören, kam ed nad ber kirch⸗ 
ilchen eler zu Bank und Strell unter den. Burſchen, 
eine großartige Manferei entftand, bie Meffır waren 
raſch and der Taſcht und das erfle unglüdiige Opfer 
der kraftadeligen Burſche war ein dem Streit garg ent⸗ 
fernier Mann, der feinen Sohn and dem mit Magträgen, 
Stublfügen und Meffern kümpfenden Haufen zu ent 
fernen fuchte; ex blieb ſogleich tobt. Unter ben andern 
befindet ſich noch ein ſchwer ditrwundeter und vier mit 
leichten Schnitte und Hiebtonnden; etlicht BO Magtrüge* 
= —— Mobiliar bedickken ben blutigen 
ampfplah. r 
Audbach, 24. Juni, Heute Romiltazd zwiſchen 
3 und A Uhr entlud ſich über unfere Stadt und Flur⸗ 
marlung ein furdptbared Dewitter, wildes Allid zu⸗ 
fammengefälegen hat. Was in Feldern und Bärten 
In voller Pracht land, war In einer halben Slunde 
durch Hagel, bei welchem Elaftäde In ber Größe 
Rarten Manndfanft firlen, vernichtet, Der Sturm beats 


* Deedden, 25. Juni, Die Rbnkgin Witte von 
Preußen iſt Heute Mitten Bier eingetroffen und feste 
ihre Beife alsbald nad Pillnig fort, 

® Berong, 24, Juni, Der Prinz Humbert von 
Stellen, der Prinz von Carignau „ fo wie die inter 
und eine Drputation des Parlaments begaben fi Heute 
um halb 9 Uhr von Pazyo leugo nad; der Degrabniß · 
Rätte der Gefallenen bet San Martins, Nah Eins 
welhung des Brabmals wurden zwei Miben gehalten, 
Die Bringen wurden von der Menge der Antvefenden 
auf das Lebhafteſte begrüßt, Itallenifche und öfters 
reichiſche Fahnen waren aufgefigt, Die Bertreter Frans 
reichs und Deſterreichd twiurden mit der größten Auf⸗ 
mirtſatakeit behandelt, Um halb 14 Uhr fand bie Ads 
reife nad Solferino flatt, wo gleichfalls die Einmweipung 
der Grabſtätten Pattfand, 

Berona, 25, Juni, Die Todtenfläite Sei Solferino 
wurde mit denfelben Zeremonien eingeweißt, wie jene 
bei San Martins, Der Senator Torelli und der Vers 
treler Frankreichs bielten Reden, Bon den italleniſchen 
Notabilitäten wurden Toaſte auf Die Gouperäne 
Stalienz , Frankreichs und Deflerreiö audgebradit, 
Veinz Hubert trank auf dad Wohl ber drei Armeen, 
Viergiglauſend Berfonen ivohnten der Einwielhung bei, 

® Paris, 25, Juni, Ja Bezug auf die Petition 
der Prinzen des Haufis Orleans glaubt man zu tolffen, 
daß die Regierung der Patitiond« Rommiffion erklären 
werde, fie wilnſche entſchieden, alle Spuren der politie 
ſchen Zwietracht zu verwiſchen und die Ausnahmemoß · 
regeln, melde Davon noch berrüßrten, berſchwinden 33 
loffen, ader fie glaubt nicht, daß der geeignete Augene 
blick hiezu gekommen ſei. 

Bondon, 22, Jum. Ueber das Fifenbapnungidd, 
welqches ſich geſtirn Ftih zwiſchen Claypoie und Rewart 
dugelragen dat, liegen heuie einige Eingeißeiten vor, Ein 
aus ungefähr 30 Waggons bejiehender Verzuägungdzug 


— 28 and rictete ber Hagel an deufiern 


au, 

Würzburg, 26, Juni, Seftern Mittags ſchlug 
bei —— aber heftlgen Gewitter der Blik in 
den Romin eines Haufes am Plei hacherthore nach 
Verlauf vom ungefähr einer halben Stunde entdedte 
man einen Raminbrand, dei aber fofort von den Be⸗ 
wohnern geldfcst wurbe 

* Wörth, 25, Juni, Im Berlaufe eines Beute 
Naqchmittag A ühr ſich Abe unfer Städtchen entladenn 
Gewitters ſchlug der Blitz, vermuthlich dur eine Bıtter 
faßme angezogen , auf das Hausdach dis Backermeiſters 
Alois Kaufır, zerträumerte eine Menge Ziegel, der⸗ 
Eoßlte an vielen Stellen das Holzwerk, fuhr dann im den 
3 Schuh breiten Winkel Bintnger), an dem Naqhbar⸗ 
hauſe Aberall an der Wand Spuren Hinterlafjnd-, zer⸗ 
chmelterte das Fenfier bed Zimmers, in weichem Bäder 
Raufer nebft feinem Sohnchen eben der Rachmiltags⸗ 










verleht blleben. Bon bier and gehen bie Spuren teleder 
nad der Bagade * Wohnhaufes le elfernes 
Kreppengeländer,, an dem herab ber Strahl auf dem 
Straßenpflafier verfprägte, Das Bird iſt verſichtti, obs 
wohl niedrig. Der Sören iſt jedenfalls die Haupts 
—*— hat namentlich die Frau heftig und Bedenklich 
ergri 


R. 

* Wien, 25, Juni, Die "Wiener Abindpoſt⸗ 
melbet : Das Minifterkum bat auf bie micderhoiten 
Unträge der täckfen Regierung beſqhloffen, zu Gunſten 
det tärkifgen Elſenbahn⸗ Anichens bie Notirung der 
Prämien » Obligationen der ofen Eariffin an 


feftzuftellen. Die Maßregel if im SIatereffe und der 

nt nf ar dat übers 

dles im vorliegenden im di auf daB Ver⸗ 

haltniß der Wonarchie —— im beſondern Staals⸗ 
SIntereffe gelegen. 

en, 26, Juni, Wie bie Tagräpreffe erfäßrt, 


i d zwei Eſſenbahnb tet uud 
acht der Ey —S — ba Pa giere und zwei Eſſenbahnbeamte wurden geiödtet um 


mehr als zwanzig Perfonsa erbeblich beſchädigt. 
Die Leichen waren zum Theil fo ſchreckuich verſtümmeit, 
daß vorerſt bei nur ſechs die Zpentirät feſtgeſtellt were 
den konnte. Rıla einziger von den Berfonenwagen blieb 
unbefgädigt, und die Geſammtzahl der Baffagiere, 
walche mit leichteren Berlekungen Davangefommen, bes 
trägt gegen 200, 


Dandels: und voltswiethſchaftliche j 
terichte, 


Berlin, 25. uni, Bar Siaals anztiger“ publi⸗ 
airt das Geſeh, Getreffend bie Kommandits Bejelfdaften 
auf Aktien und bie Abtlea⸗Geſellſchaflen. 

Köln, 26, Juni, Unter den barmherzlgen Schwer 


fern, welde bit der derbeerenden Geuerdbrunft in PBıra ter 
smgelommen, Befanb fig ud, we gemeldet wird, eine Würzburg. Betreibemittelpreife vom 19.25, Juni.) 
Möinerin. Dieſeibe Halte bereira einige Kranke in | Wa foitete 25 Hl. 58 fr. geit. um 1 fl. 50 kr., 


Kom 
18 f.8 Er. ft. um 83 ir., 9f,55 fr, um 
2 fe. Summa aller verlaniten Ahr Lo Gi 


Siqcherhell gebracht und büßte bel einem dritten Ren 
ein, ſumme 9,591 fl. 89 fr, 


tungdverfug dag Reben 









**5* 25. Juni. heutigen ſehr 

ring — Ye —— 24 fl. 15 5 

biß 25 jL, Storm 18 fl. 30 ee 0 fund ges Im 0 
. ' bericht.) Di N) 17 fl, 

batten 19 bie 2. San (pie * ae de Rüböl Ei u he 


Georg Wenzty, 
chuhfabr kant aus — 


Markt -mit einem großen teren» und d 
* er — ſo wie ern, 
Damen = iereln für Damen und allen in diejes Fach einiclagenden Nrtiteln wegen 33 hen ya er Saiſon zu berabaefeßten 
% olge. 


FE eg Hecen Soderhändlers Kig.| Kriolinen un Korfeiten —* 
e nude befinde © olinen ıw eiten von 
Sie Firma zu achten!!! wir da Bad an late ee 















802202 !!! Man bittet auf 
m Während bes btefigen YKarltes wırb eıne — — Varthie Portemonnares; |! 
Eigarren-Etnis, —— Albums, Neifer, Kurier und Damenz 
Zafchen bedeutend unter de abeif6nrej6 ausverkauft. 
4 Bude Pr. 
vor dem Saufe des Seren Glafer Müller. 
NB. Wieververfäufer hend Rabatt. 


ur gefäligen ag für jede Dame 
3036 org „gen niengen und —“ Vublitum diene zur gefälligen Notiz, b 
ich die biefige Meſſe zum Erfienmale mit meinem 
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wollene Eiunfaß · a (12 b. — laug) 
00 Dugend feine Damenbansfchabe das 
fo wie Kinderbandfchube das D 
Herrenbinden per St in 


ud dab 1 ee 1e Baribie Gteibaumtwolle, weiße, enlinn — 
ie umwolle, weibe r 
nb in allen —* ſo ee Ve Oteitbanmme zu den ie, sale, am u 


Die Bude befindet hd vor der Hlaudinger en Buchhandlung 
und "hub Firma verfe 


Mathäus Bühsamen ans Schwabach 


— 


Meſſe ei 


tah 






jetten und 
—— Co 


u außerſt Kilian 
bin 






aenenmwärti 
obe [von 
leiber eg m 






1 Stüd —— Fingerhut 1 Er., BEE. 
und langen Oehren . . ke 1. GC... .. u a3853 38 
25 * — ... 8 1 „ KRaffcelöffel 2 Dash & 
8 m Stpmabeln . . - . As 12 . Handel u. Sonigleile Dktlms BE EEBEE uc W 
Zugnadeln. . - .»_. 1, 12 Glycerinſeiſe | or Do 5 ® x 
„ — zu Wolle Friſitlamm —— 6bis 34. 1 33 .2 83 * zZ 
Baumwolle... . 1 fe.) 1 Neittamm für Stinder . S 5 Er 
1 Städ Hädelnadel . 2 fr.,| 25 Stüd Brieffouvert?. . . = = EI: 5 
12 Sicherhe tsnadeln 2 fr.) 12 Bogen Briefpapier . iee 5 B-a= mE, 
12 Shamlnadeln . 2 tr) 1 Dpd, Eifengarn-Stubligen . 2 Ea® 3 = 
10 „  Steduadeln (stufen) . 3 kr, n Rameelgarn- Shupligen R= 532 3 ẽ 
1 Bi, ücte Rarlshaber ( a ee und 7 ic, n BAR,5 $ 
— 3 und 15 fr, 1D5d. jeidene Shubligm. 3 W288 2 
Ä 3 kr, Saublt en in allen Farben 6 kr., = BEB4 3: © 
8 kr., 1 Loth Kyoner atieie( cima 2 E32 = * 
3 ke.,| 1 Rolle Mafchinentaden (TO) EHen)12 fr. = EESRE Ei 
Str ı Is Bund Keinenjaden (idmarı unb — a5 8533 
ubend : 6 SEAT UT Eee Eu 
7 Dußend 1 mutige $ te., 023 59 3 
Fetner empfehle id: 2 = 2 
a — E 
FALIH 
=:8 
er 
= 3 
SE 
= 
& = 


Das belannte große 
aur 
Aus 
Drill 5 
ven guten flarlen 
im Stande 
mich 





B016b2 
Stutt 
zus 
achien 
Unen nur 
Da 
enthalte 





Summariſchej Ueberſicht 
Bee Geb rain Wen br Et Mann pr 1 












der Borjahre: gab 
ter ar 1 ie Vermaltung 
i ‚en ‘des laufenden —* ER Auf * Stiftungsjmed 
1)Aus da — Stiftu —5 — rer — 67 | sı Auf Suftentationsbeiträgen an an 
en on aflen . . — 
—D — el * 800 = 4) Un audgelichenen Altivfapitalien . 
Summa der Einnahme 672 





| 
uUb l 
ſa En 
vo. + BR. 5 ke. 
Tree er Te . 
Ba — — — BE Sähulbiemw: 
J BEIE a 
Summa 8905 fl. 1 fr, 
ubelsisung: 
Vermögen . . 


BOT 1 ‘ 


ulben 
Atiob: d 8. If. 
Aſcheffenburg den 4. Mai 1870, Tan 


Ko 
Ergebniſſe werben mit dem zu zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß etwaige Et ⸗ 


i bag —eS bi rden ml 
u on ar — ——— x inffien. 


Der Stabtmagiftrat. 
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Vorſtehende Rechnungs · Ergebniſſe werben mit dem Bemerlen zur oͤffentlichen Kauntniß gebracht, dab eimaige Grinnes 
rımgen dagegen binnen 14 Tagen enachrodi werden müuſſen⸗ 
Aſchaffenburg ben 15. Jimi 1870, 
Der Stabtmasifirat. 
Will. 
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Hier vom 15, Ri, i] ei Der Dem Johann | Breit, Hatte nach 6 Stunden dabſelbe Schickſal. — 
Herrmann von Midelbach wurde durch Ürthelt bed |: Gomntag ſchlug der Blitz zu Beitandhäneim bee 
— —— u 27. April wegen Bers |, mal ein, einmal durch die Dede zineB_ frei ſteheuden 
gehend ee 21 Tagen. Gefänguig dere | Hanfes unterhalb bes m Da; fpielte auf : dem VBoden 
urthellt. Im bemfelben ergriffenen Bes |, Herum und ging mit einigen Feuſterſcheiben hiuaus. 
— ſetzie ber he die außnefprocdiene Strafe | Eine Berfon kam babel mit dem Gchredim daven. Busse 
auf 8 Tage Gefängniß herab, 2) Durch Urihril des | mal fchlug der Blitz am Telsprapgenflängen herab und 
Biʒlrlogerichts Schweinfurt. vom 25, April wurde bee |. zerflärte die Draht Dazwijqhen hagelle es der 
ug Manz HReirner „von Leimbach wegen Bergehend der im Orte und. auf —— der 
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wendete, ein Schneibergefelle aus der Gegend von Bam⸗ 
berg, wurde in Ling mit diefen und vielen anderen von 
Kirhendiebftäflen Berrührenden GBegenfländen aufge⸗ 


In Deldniy bei Munchberg wor In der Racht 
vom 22, ein große Schadenftuer. Es find daſelbſt 
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New⸗Hork, 24. Jun, 
Thrediige Erxzeffe In Arigela; fie wurden 
Übertallen, melde 50 Judianer tddteten. 

Telegraph meldet aus San Fra 

21. Moi, daß bir Sohn dei Reihälanlers 
Beuſt, der auf ber Fregalle „Donau“ in ber Marine 
diente, am 29, Mpril geftorben ſei. Poſtnaqh richten auß 
Honolulu entuimmt die „Rune York Gtaatäytg." num, 
daß ber jange Graf Gelbfiuord Kegangen , Indem er 
am 26, April Blaufäure nahm und am 29,, uoh ber 
Bemägungen des Sciffänrgtes, ihm zu reiten, der Bere 
giftung erlegen If. Die Urſache dia Stlbſtinordes If 
unaufzellärt, 


legraphiſche Depejdien: 

® Baris, 27. Juni, Abende, Die Petillondkom⸗ 
miffton ded gelehgebenden Mörperd kat in ihrer hen⸗ 
lgen Gitung, dem Wunſcht dus Ghegelbeiwahrerd Folge 
gebend, beſchloſſen, in Betriff der Petition dar Prinzen 
von en die Annahme der einfachen Tagekordnung 
vorzuſchlagen. 

Voundon, 27. Juni, Nachim. Lord Clarindon, 
Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten, it heute 
Fruh 64 Uhr geflohen Der Birfiorbene fand im 
70, Rebenzjahre, 


Amtliche Machrichten. 

CA Se. Mai. der Adalg haben fig bewogen ges 
funden, die Fatholifche Pfarrei Riederlaner, Bıztrtamts 
Neuftadt aſS., dem Priefter Anton Conrad, Pfarrer 
in Hofflätten, au übertragen, 

Gorſtdienſtes · Nachricht) Dre Kal Forſtamta⸗ 
affiftent Ludwig Rennibaum von Vegnitz wurde auf 
Anfugen an dos t. Forſtamt Forchheim, der Afiftent 
Johann Rauber von Krona an dad k. Gorflamt Peg· 
ug verſeht und zum Aſſiftenten beim 8, Forſtame 
Ztonag der k. Forſtgehilfe Karl Vaumeiſter von Iae 
menftadt ernannt. 
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von Kavallerie 
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Bremen, 25. Sun, Das Poſidampfſchiff des 
Rorbdeutjgen Lip) „Herminn“, Rapt, C. Reimann, 
bat Heute die Dritte Diesjägrige Weile nad Mens Dort 
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Das Mieſenkind. 

Unter den derſchiedenen Schendmärdigkeiten, bie und 
ber Jahrmarkt gewöhnlich bietet, finden wie höchſt felten 
etwas, was unjeren Erwartungen, ‚fo wie den Annoncen, 
Die oft ſehr prahleriſch find, Kein das Riefenkind 
macht Hiervon eine rüßtlicge Aus nahıne, denn es übere 
trifft nicht nur jede Vorftsllung und Erwartung: bes 
zügig feiner Koloffalttät, fondern «Bd fett per den 
Beſucher durch feine Munterkeit und feine heitere 
und lebhafte Laune, fo wie durch fein * ſchones 
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ei fl. —— 55 air Ki 
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Zeilage zu Ver. 143 des Aſchaſfenburger Jutelligenzblattes. 


Zages:Macrid ten. 

, D Münden, 28. Juni. — z Otto Hat ſich 
zute nach Hohenſchwangau begeben. — Der Finanz- 
usſchuß der Kammer der Abgeordneten glaubt zwar 
nnehmen zu können, daß dad Budget und Finanz · 
eſetz für die ehnie Finanzperiode geraume Zeit 
od vor dem 30. September d. 53. feftgeftellt fein 
yerbe, beantragt jedoch, da eine proviſori he Mah- 
»gel nothwendig ift, einflimmig dem Gejeßentwurf 
iber die Forterhebung der Steuern bis zu dem er- 
mähnten Zeitpunkt bie Zuflimmung zu ilen. — 
Der Abgeordnete Kaftner hat in Verbindung mit 19 
-leichfals der Foriſchrittspartei angehörigen Abge- 
bieten den Antrag geftellt, daß die Zulafjung zur 
Abvolatenpraris ——— von der Erſtehung einer 
Prüfung ſei und daß auch Verwaltungsbeamten ber 
Uebergang zur Advolatur offen gelafjen werbe, wenn 
diefelben minbeftens Ein Jahr Abvolatenpragis ges 
noffen haben. 

cH Münden, 28. Juni. In Folge eined Be— 
ſchluſſes des Direftoriums der bayerifhen Hypothelen ⸗ 
und Wechſelbank können bon ben Banterträgniffen, 
welche fid) im erften Semefter des laufenden Jahres 
tegeben haben, 19 fl. als Dividende und Superbipi- 
dende für jede Banlaltie erhoben werden. — Dem 
Rajhinenfabritanten Hugo Nehrlich von Aſchaffen- 
burg wurde auf die von ihm erfundene Ecdlauchver- 
dindung ein Gewerbsprivilegium für den Zeitraum 
von drei Jahren verliehen. 

* * Münden, 28. Juni. Der heutigen Situng 
der Hammer der Abgeordneten hatte der geftern aus 
Berlin hier eingetroffene nordbeutfhe Reichstags- 
abgeordnete, 'Hr. Dr. Laster, mit fihtbarem Inte— 
refje beigewohnt. Für die allgemeine Debatte über 
die Advolatenordnung haben ſich bis jept 11 Rebner 
bormerfen laffen und da vom diefen heute nur 2 gen 
Iprochen haben, jo wird die Debatte vorausſichtlich 
mehrere Tage beanſpruchen und ſicher vor Ende der 
Woche nicht zum Abjchluffe gelangen. Der Yinanz- 
ausſchuß der Kammer der Abgeordneten wird bie 
abermald mehrere Tage ausgefegte Bubgetberathung 
beute Abends wieder aufnehmen und junächſt ber 
Etat des Staatsminifteriums des Innern zur Bes 
taihung gelangen. Mit dem zum Kammerbefchluffe 
thobenen- Antrag der Abgeordneten Ebel und von 
Etauffenberg auf authentifche Interpretation der Ar- 
htel 24 und 25 des Wehrverfaſſungsgeſetzes ift der 
Referent der Reichsrathskammer, Frhr. v. Schrend, 
tur theilweife einverftanden. Er erörtert in. feinem 
Bortrage die Anfiht, daß nur die Einberufung der 
Rejerviften und Landwehrmänner zur Disziplinirun 
(der vielbeſprochene Würzburger Yall), nicht aber a 
bie Heranziehung einzelner MWehrpflichtigen de 
Rategorien zu Uebungen durch das Geſetz ausgefchloffen 
werden wollte und demzufolge beantragt er folgende 


| 
| 


EEE LESE EEE EEE EEE NE EEE 
mobifizirte Faſſung: „Die in Artilel 24 und 25 
Abſatz 1 des MWehrverfaffungsgefepes borgefehenen 
—— rang Landtvehrmänner 
we zur Vornahme von —— 
meinſchaftlichen Uebungen, wie es im ae = 
zu - per n Br den Truppen« 
Örpern, denen fie angehören, fe t. Außer di 
Uebungszeiten findet * —A— Einzelner F 
Zwede der militäriſchen Ausbildung nicht RN 
Sn Augsburg wurde der Wirth Medlinger, ber 
bei einer im feiner Wirthſchaft Iegten Sonntag Abenb 
entftanbenen Rauferei ehren wollte, durch einen 
Mefieftih fo erheblich verlegt, daß er Tags darauf 


In Mofenberg (bei Amberg) wurde am 24. 
Juni Abends der Hochofenſchmeizer Franz Lichte, 
der en aus dem Fenſter ſchaute, 
vom Blißze en. 

Würzburg, 28. Juni. Geftern Nachts halb 
11 Uhr wurde vor dem Rennwegerthor ein Arbeiter 
buch einen Mefierftih ſchwer verleht; derſelbe 
ſchleppte fi biß in die Nähe des Café Büttner‘, wo 
er zufammenfant und durch Hinzugelommene ins 
Juliusſpital abgeliefert wurde. — Die 6 fahrenden 
Yeldbatterien gingen geftern halb 7 Uhr, in 
3 Divifionen getheilt, auf das Lechfeld ab. (MW. Abdbl. 

Würzburg, 28. Juni. Cs liegen uns jeßt 
nähere Berichte über den am 24. d. in ber Gegend 
bon Ansbad, Heilsbronn ftattgefindenen Hagelſchlag 
vor und entnehmen wir hieraus, daß die Marlungen 
bon 48 Gemeinden, der größere Theil bievon mit 
totalem Hagelſchlag, betroffen wurden und daß bie 
approximative Schabengröße eine halbe Million Guls 
den erreicht. Wie man Hört, ſollen die verfchiedenen 
Hagel⸗ Verſicherungsgeſellſchaften an bie Verficherten 

igungen im Betrage von circa 100,000 fl. 
zu leiften haben. 


tommt im der Richtung. gegen Wernfeld zu ı ftehen 
und wird noch eine ziemlide Strede bem zur Zeit‘ 
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Anmer 144 


genz-Blatt. 





Berslatt zum Zeſchagenhurger Zeitung; 


Königlichen Bezirküämter Aſchaffenburg, Alzenan unb Oberubnsgl 
Donnerftag dex 30, Juni 1870, 


Dad Zuislligeng Blatt erigeint HUNG au 


Taged-Rachrichten. 

© Aichaffenburg, 30. Juni. [Deffentlige 
Sitzung bes tgl, Appellationdgerihtätbas 
hier vom 21. Juni] 1) Der Handelämann 
Herrmann Reuburger von Wonfürt wurde durch Er⸗ 
lanntniß dis Begtıkögeritd Schweinfurt vom 13. April 
wegen des Berſuchs zum Betruge zu 3. Monaten Ges 
fängnig verurteilt, auf Yiegegen ergriffene Berufung 
aber freigefprodgen, 2) Der Bauer Johann Müller 
und befien Stieffohn Auguſt Wald von Unterefhenbsh 
wurden, ber Erfiere wegen Bergehend bed Diebſtahls 
a1 Monat Befängniß, der Letztere wegen Theilnahme 
—— zu 3 Tagen Arreſt verurthellt, wogegen Beide 
Berufung ergriffen. Der Gerichtshof vernichtete das 
erfirihterlidie Urteil und verwies die Sache zur Me 
urthellung an dad einfälägige Forfiftrafgeriht, I) Dur 
Erkenntniß. deB Bezitkogerichis Würzburg vom 26. April 
wurde Bernhard Reh vom Bünterälchen wegen Ber 
gehend des Betrugs und Diebſtahls zu 4 Monaten 
Gefängniß vermetheilt und die von bemfelben hiegegen 

‚ergriffene Berufung als unbegründet verworfen. 
Münden, 29. Juni, Das Rıferat des Abg. 
Kolb Aber der Etat der Miltärverwaltung, forte bie 
Protokolle Aber die vier Gigungen das Ginanzausfduffes, 
in welchen der Militäretat zur Berathung gelangte, 
wourden Heute an die Mögeorbneten vertärilt. - Es iſi 
daraus erfichtllch, daß der usſchuß alle bie weitgehenden 
Anträge Kolbs, wenig Untvefentliches abgerechnet, ans 
genguumien und zumelit einſtimmig angeommen bat. 
Der Rrisgsminifter gab In der erfien Sitzung bie Ers 
Eldrung ab, tag er daB gegenwärtige Syſtem nicht ver⸗ 
Ioffen und fis zu dem vom Üeferenten angeftrebten 
Milizfpftem nicht menden Fönne, teil er hierin nur 
Gefahr für Bayeın fehe, Mn dem zmeijägrigen Bräfenz« 
ftaude der Infanterie, als! dem äuferfien Minimum, 
weh zur Aut bildung asfolnt nolhwindig fe, mäfle 


Beitung; — Myten«Mbsunemenis: bad Winntsljeie D4 In; Fr: Duleatienl 


veuaat ar Oincenduzgen 
erätaen 8 Is, für Die besifnetitgn Pettizeils Has Yenız Mazzı) 


er fehhalten, man Könne vielleicht im Kärgerer Zeit einen 
Retent abrichten, aber Soldat 
— ——— 


be 

Jahre vollſtändig präfent ſelen, baB vielmehr gu 
vollftän ? Präfenzzeit eins durchſchniltliche 
Ayläjrige Präfenggelt gehören würde, Gegen den Ans 
trag auf Wblürgung der Präfenzzeit auf 8 Monate 
llumte nur Graf Fugger. [Roh Mündener Blättern 
wurde andy ber Antrag auf eine Erhöhung ber Löhnung 
um 3 Ir, (außer bem Zuſchlage von 3 Er. zur Menage) 
mit 6 gegen 2 Stimmen (Graf Bugger und Grell) 
angenommen, Lepterer Hatte sine Erhohung der Löh⸗ 
nung ven 2 Er. beantragt. D. R.] 

[I Ian der morgen Rattfindenden Sltzung ber Kam⸗ 
mer der Abgeordneten wird der Abg. Mahr an ben 
Rultusminifter eine Juterpellatton im Betreff der Ab⸗ 
rg ren Miffionen durch Prieſter dur Geſillſchaft 

aſu richten, 

CH Die bießjägrigen Prüfungen für das Lehramt 
an kechniſchen Unterrigtsanftalten beginnen am 17, DE; 
In Münden, — Ja Ebermamfladt, Ebern, Ermerds 
haufen, Hofheim, Mönigsgefen im Brabfeld, Mainftods 
im, Muggendorf, Pretzfeld und Gtreitherg werben 
vom 1, Juli au neue Tilegraphenſtallonen mit befchränftenn 
Tagesdienſt eröffnet. 

Der Bıfiger der Schaumweinfabrikl, Herr Karl 
Bormann, in Firma Ferbinand Doming in Würzburg, 
wurde zum k. bayır. Hoflieferanten ernannt, 

Rürn ‚ 27, Zunt, Höberer Anordnung zus 
folge Hat der berſt des k. 1. Ehen,» Reg. Hart von 
Brundherg: Altenthann am Stelle bad Benerald Aldoſſer 


von Hırın General Mdoffer angeorbusten Möbru der 
Hanptwade gegenlber dem Raihhauſe und Werlegung 
Berfeiben anf bie Burg im Zafammenhaug zu flchen. 
wurde aber nad) einigen Tagen und in allır 

) Ihrer alten Stelle wieder eingerichtet und bes 
z0gem. 


* Aleinofibeim, 29. Juni, 


ze 
t beissen und einfäreden 
Iafien, fondern muthip umd im treuen Bufammenhalten 
fortfahren in feinen edlen nl „Wo man 
fingt, da laß Dig ruhig nieder, böfe Menſchen habtu 
Beine Lleder. 


Wien, 29. Jun, Wie bie „Reue Fr. Brefjı® 
serulummt , finden zwiſchen der Kroditanflalt und ver 
Anglobant einerjelld, und dem Vizildnig von Aeghp⸗ 
ten amnbererfeitd gegenwärtig Urterhandlungen flait, 
deren Bed die Woldfung dis Agpptifhen Bahnen 


kin fol, . 
i Bien, 29. Juni, Der Raifer Hat 20,000 Fres, 
für die Befgädigten in Pera gefpende. — Wie ch 
beißt, fol der Erzherzog Albrecht nach Warfhau ein 
Handiäreiben des Kaiſers an den Zaren mitnehmen, 
— Die Beränderungen Im Minifterumm terden erfl 
zääften Freitag amtlich veräffentlicht werden, Es bes 
Natigt fiH, daß Baron Wirmann zurücktreien, Stets 
miayir Unterritöminifter, Holzgeihan und SPetring 
dıfinitio zu Miniftern der Finangen umd de3 Mdeırbaus 
ernannt warden follen Das Landesoertgeibigungds 
Mintfterium bleibt cinſtwellen unbefept, 

Dom Ahein, 26. Jun, Xürkifge Konſuln in 
Deutjgland haben Auftrag erhalten, deuiſche Simmers 
leute zu engagiren. Tädtige Arbeiter diefer Ürt erhalten 
freie Uederfahrt von Marfeille nad Konftantinopel und 
Reifegeib bi zum Einfgiffungepiag. ine ganze Ras 
zadane deutſcher, mamentiic, Schieswig · Holſteiner, Ham 
burger , Hannnover’fder Ziumerleule befindet ſig bes 
zeitd auf dem Wege nad) Konftantinopel 
ben Bauunternehmern zur Wieverberftellung der durch 


Sapecifcher Rlskruten Kam «d geflern Mbund dor 
En a en Sn ie 


Die Voligel und einige Arbeller der Ludwigtbahn intra 
benirten und verhafteten zwel Tamultsanien, die ſogieich 
auf ben Holzihurm trantportict wurben, 
Eine Depiige aus Bene meldet, daß am 27. 
Juni die Harzozin von Madı:d, Gemahlin ded Don 
atlos, von einem Knaben entbunden Wurde, 
hatte ber Brätendent nur eine im Jahr 1868 geborene 


Toster.) 


Zimtligde Rachrichten. 

64 Se. Mij. der Adalg haden den Bezirkgamtös 
Afiıfor von Miesbach, F. Knorr, anf Grund made 
gewie ſener Funktiondunfäpigkeit auf ein Jah: quiedziet, 
an bad Bezirksamt Mieebach den Mfleffor von 
Berg verfegi und feine Stelle dem Mecelfiften 2. von 
Kobell in Münden verlichen, ferner der Beptekdamtss 


feine Stelle dem Mersffiten Chr. Heaner in Ansbad 
derliehen, 


— —— — — —ñ —ñe —ñ —ñ 
Sandels⸗ und volkswirthſchaftlich⸗ 
Bericht 


er 

Nürnberg, 28, Juni (Hopfenbericht.) Beim heutigen 
Geſchaſt war Bebarfsirage für Brimaqualitäten — 
bie Abſchluſſe beſchrantten ſich jedoh nur auf aute 
qualitäten, welche meiftens von 95—100 fl. lauten, ba 
Stäufer bei der unbefriedigenden Auswahl fidh weigern, böbere 
——— 39. Zul, Dee giktke Gall 

weinfurt, 29, Juni. 

war mıt 1600 Stüd betrieben. Das Geſchäft fill, 
nur Fettoieh fand Liebhaber und murbe zu guten 
beyabit,, Sangvieb Hingegen ging im Breife & Fette 
Hammel Lofteten 2730 k. Zeithänmel 22—27 fl. Ik 
linge 15—22 fl. das Paar. Hähiter Schafmarlt 3. 

Frankfurt, 29. Juni. Der heutige Heu und 
mactt mar gut befahren. Heu loitete per Zentmer 8 
45 Ir. bi3 4 fl. Sitoh per Jentner fl. 24-30 Er. Bulter 
1, Qualität per Pfund 34 r,, 2. Qualität per Bund 82 fr. 
Lappenbutter das Pfund im Yentner 29-30 kr, Eier das 
Qunbert 2 fl. 26—48 Ir. 


Börſebericht. 
Franffurt, m. Juni. Als bejahlte gutſe notivem wit: 
’8 


1882r Amerit. 95/5, Bacıtio-Grtenfion 76, 
1885r Amerit, 9595, Bacifi-Difjouri 72 
Neue Kufjen 85%,, SoutyMifjouri 

Kuij. Biandbr. 88, Saltiornia Pacific 83%, 
Silbersente 58%, Sentral Pacific 771. 
Bapierrente 61. 7% Banjase Pacific 72%. 
1860x Yooje 80314. 60 Beorgia 77, . 


1864er Looe 114. 


109 Beninjular 64%4,] 
Kred,»A. 27618. A 


Drenon 7OYg 
Chicago 83. — 
©. Georgia u. Florida 77, 
Roh, 196119— 1463 4 Spanier 304; 


Kentesftupons 24, 268: N 
Wechſel auf Wien Sin, 
Parit 948 


Bayer, BrümsAnleihe 108, j Norbweitbahn 10 

590 Bebifche 1001/4. | gen 

Hispcoy. Babiiche Yale, 5%, Sachjen 100 

Vad. Vrämsüri 106, 399 Gothaer 100%8, 

Darmihäier 6 
er: ö Sachſiſche Blandbr. 46. 

ACt. Hodjord 6744, 


EEE Tee \ 


Re tu One De A 


Res am Windfe babıer am näd« 
— Dad 








; TODES- GER ANZEIT, 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsern lieben 
Gaiten, Vater, Sohn, Bruder, Schwager und Neffen, SET Ic Toon Edmund Thline vorm 


Friedrich Bayer, Werte 


3085 m Wermvacstgor ıll eim Dinge 
Kaufmann, zu vermietben. 


me Wöbel 
nachmehrmonatlichem Leiden im Alter von 26 Jahren aus die- SID. 
sem Leben abzurufen. 

Indem wir ‚diese Trauerkunde unsern Verwandten und 
Freunden mittheilen, bitten wir des Verstorbenen im froınmen - ” 
Gebute zu gedenken. aburu! Gartenbeleuchtung! 

Hösbach, Aschaffenburg, Mömbris den 28. Juni 1870. ———— 3 tr. in ber 

Die trau Hinterbliebenen. ner Faßnenfabriß, 
x Ü (297705) Re Meyer in Born aj#b. 
87 Kine Stube wıro au mieten gerucht. 


\ es em baltene: “ 
— agen —— Eon 


3r9 Em Mina aenımden 
Schueppenbah bei Schölltrip 
(3090) Sonntag den 8. Jult Einwei 

des neuen es mit 

2 7Tanzmuſit. 

Gott dem Herrn über Leben und Tod hat es in seinem Bu eng —— 
unerforschlichen Rathschlusse gefallen, heute Morgen 63 Uhr Sohann Hrüler, Baftwirtb. 












































nach füsfmonatlichem schmerzlichem Leiden unsere innigst- B ! 
geliebte Frau, Mutter, Schwester, Schwägeriu und Tante, IIT.: 
Frau n — Requiem im 
= 2 neiplckale. 
Katharina Kittel, 


Den Herren Öeridie- 


vollziehern 
empfeblen wir unfer 
MHepertorium per Buch 83 Ir. 
——— 
laden wir zu dem Freitag Früh 94 Uhr vom Leichenhaus aus u 0 s 
stattfindonden Leichenbegängnisse mit ‚darauffolgendem G oltes- — ———— 


geb. Grünewald, 

gestärkt durch den Empfang der hl. Sterbsakramente in einem 
Alter von 44 Jahren von dieser Welt abzurufen. 

Die Verstorbene dem frommen Andenken empfehlend, 


























dienste geziemend ein. Beid⸗Kours. 
Aschaffenburg, Mömbris den 29. Juni 1870. Bislen. 220. ..0%% ft 96-17 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 23 5758} 
J— 
Re 2 I 
3042b2 ‘ N ::]z 9 24- 
Herde Verkauf. i a 
Bet der am Montag ben 4. Juli d. Je. bier flatt i — 
Uchen — bringen ee — — — 
i en 40 gute Zugpferde, > — 
meiſt Brabanter Schlags, zum Verkauf AUwei 3 frei bae · ¶ Xand · Ot pr, 22— 
Alan theilweiſe am Dienftag deu * —— — N en, 
lage der Auzftellung zur Öffentlichen Berteigerung gebracht werden. .„ 145-454 
en 


Eifenbahnbau-Gefellich Shöltle & Comp. EZ ae 
—2 * Tree 22328 


eummaritde DB nebee 
Kechnunas · Ergebniſſe der Sarbemittment: 


Aber die 
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yHE Auf = at 
Un bingeliehenen 
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Innabıne 
— "his 14 kr 
ne 6 ir. 
a an R u ia sansıın 
— E—— — 
Eunma 15,940 |L 488 tr, 
EB 
’ Altiobe 1500 f. ã * 
— den 25. April 1870. — 
obler. 
orſtehende Rehnungs-Ergebn den. zur öffentli &r 
8* Br — — —— — ffentlichen Kenntniß gebracht, daß etwaige 
m den 15, Juni 1870. r « N : : 
a Bidier, Ei 
a ee anntimad nn 
Die Gemeinde Kahl a. Yezirksarıs Alzenau ER ein Kapital von "gerkatebente 9 Dethenbad 
7000 fl. —— Oyvoihel —— von, legenben Crkaben — De Se: pro 1870 
il un uote von 
X — ol an das unterlertigte rd En ee werden ¶ Die benannten Vargermeitet erhalten 
Kahl a. M., den 27. — 1670 die ausgeferttaten Impfſcheine durch bie 
Das Bürgermeifteramt. ——— —— 
Maller. ——— — — 
Würth, Gembeihebr, Die bc an binnen 8 Tagen 
an zu 
5078 olz⸗Rerſteiger ung. — —— 1870. 
"Dienitag den 5. Juli I. Is, Nachmittags 1 Uhr, Er enjder. 
werben auf * ehe In Volteisbrum a9 alsuk 
6 Nlaiter Gi Geme ; 
pro 1870 verfieigert, 1bspu — Feundlichſt eingeladen werben, * — a Zr = k. 
Volteräbrunn ben 28. Ernten * h ” Keigen 9 E 54 4 
er, ermeiiter. q 
* Gaſt, Gemeindeſcht. Seien. 3 18 tr. 
939909-9909000 9 090900-000950959 JE00B8S ” min 3 SE 
x Dmidt's " ‚18. 
2 Affentbeater. \ Afchafienburg * Schloßvlag, . u — 
3200009.0500002 SG IRIIOO RKIRSIHERTHHHERTFE »  Neubätten oo. 4 et 
Girque-Quadrumane. “  Malbalsah. „18 fl. BORE 
Schmidt's A Meiberäbrum . 4 I. 86 fr. 
A Th — — a... : = = 
ffen- ea er Weiler Ssrobnbofen 168 
Summa 97 I. 36 tr. 


nebjt 
R8unftreiterei en miniature. 
Sente Donnerfiag eine Borftellung mit neuem 
rogramm 
Entre: Spertfik 86 Ir., erfter Llat 24 tr, ymeiter Platz 18 fr., Gallerie 9 Er, 
Rinder unter 10 Jahren: Sperrfig 24 fr, eriter Plab 18 fr. ‚zweiter Platz 
12 'r Brogramme find an der ſtaſſe zu haben, Georz Schmidt, 


208002, Ein goldenes Webaillon (ümanı 
emaulirt, ging geftern verlören. Den red⸗ 
lichen Finder eine gute Belohnung. 


mpafferwärne. 
Am F ke Abends 16 16 Grab. 
Km 30, mi Mornens 14 Brab, 


Watt aner rRAmorHnpfen des Duders und Lerlegers A: Wallandi. 
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